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Vorbemerkung. 



Da der Herr geheime Rat Leo, durch schwere Krankheit 
gehindert, den Druck der zweiten Abteilung seines angelsächsischen 
Glossars nicht selbst überwachen konnte, so habe ich auf Wunsch 



Verfasser vollständig und soweit druckfertig eingeliefert, dasz eine 
Durchsicht desselben nur Behufs Verificierung der Citate, soweit die k 
Quellen mir hier zugänglich waren, und Ausmerzung einzelner 
Schreib- und Zahlenfehler zu erfolgen hatte, wobei gelegentlich 
einige vom Herrn Verfasser übergangene Belege aus selteneren 
Schriften nachgetragen wurden. Ich habe mich hingegen selbst- 
verständlich nicht für ermächtigt, und noch weniger für befugt 
halten können, Aenderungen am Texte da zu unternehmen, wo 

i 

meine Ansicht gegen die meines Lehrers ankämpfte. 

Den zum Glossar unentbehrlichen alphabetischen Index hat, 
weil es mir zu dieser mühevollen Arbeit schlechterdings an Zeit 
gebrach, Herr Cand. phil. Walther Biszegger hier, unter meiner 
Anleitung gefertigt. 



mich dieser Arbeit unterzogen. Das Manuscript hatte der Herr 



Basel, den 25. Januar 1877. 



Moritz Heyne. 
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der bei der Angabe der Quellen benutzten Abkürzungen. 
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Die Poesie unterscheidet sich zmiächst und der Form nach so von der 
Prosa, dasz das Gestaltende der Sätze bei letzterer nur der Sinn und der 
allgemeine Mechanismus der Sprache, dasz die Prosa eine freie Rede ist, 
die Poesie dagegen auszer dem auszudruckenden Sinn und dem allgemeinen 
Mechanismus der Sprache noch eine weitere formelle Bedingung hat, indem 
sie einander correspondirende Sätze oder Satzglieder durch äuszerliche 
Mittel, seien dies einander correspondirende Accentc oder Laute, in ein 
symmetrisches Verhältniss zu setzen und dadurch zu einem in sich verbunde- 
nen, zu einem künstlichen Ganzen unter sich zu verknüpfen sucht. Die 
Poesie hat deshalb Uberall gebundene Kede. Die Bindemittel selbst können in 
dem einzelnen Falle sehr verschieden sein; von einem einfachen Paralle- 
lisnuis der Sätze, der die Hinneigung zu symmetrischer Einheit, einem sym- 
metrischen Zusammenhang fast nur andeutet, bis zu der kunstvollsten 
metrischen oder lautlichen Constraction ist ein Kaum höchst mannichfaltiger 
Gestaltung. Auch haben die Nationen hierin verschiedenen Sinn und ver- 
schiedene aus ihrer Natur sich hervorbildende Neigung. 

Während der Israelit nur die nothdürftigste symmetrische Correspondenz 
sucht, um sein Lied einem musikalischen Vortrage zu nähern und sonst 
frei seine Seele zu Gott dringen läszt, jene symmetrische Gebundenheit 
selbst aber mehr in ein inneres Correspoudiren der Sätze als in eine äuszerc 
Ausgleichung derselben verlegt , giebt gerade der Wechsel kurzer und langer 
Tonsilben, also etwas scheinbar ganz äuszerliches den antiken Nationen 
ihre poetischen Bindemittel und die correspondirende Accentuation oder die 
im Klange der Wörter liegende Symmetrie den germanischen Nationen die 
entsprechenden Kunstbaumittel. 

Kurz! auch die deutschen Sprachen ebenso wie die ihnen verwandten 
älteren und moderneren waren von diesen Mitteln der Rede biudung, waren 
von Mitteln poetischer Form nie verlaszcn. Allein die Neigung dieser letz- 
teren Nationen zur Anwendung dieser Baumittcl, durch die eben die poetische 
Binduug der Rede entsteht, befriedigte sich ursprünglich bei der einfach- 
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stcn Verwendung ihrer Formen. Die deutsche Poesie scheint dieselben 
durchaus in religiöser und juristischer Verwendung ursprunglich zuerst aus- 
gebildet zu haben. Bei feierlichen Opfern, bei Einholung religiöser Ent- 
scheidungen in aufgesuchten Loszsprüchen, ebenso bei Eröffnung und Schlie- 
szung von rechtlichen Geschäften, bei Eiden und Urtheilen, bei Eintritt in 
ein Erbe, bei Abschlieszung ehelicher Gelübde, bei der Frcilaszung einzel- 
ner u. s. w. waren in der Regel auch immer Eide oder eidähnliche Formeln 
in Gebrauch , wie umgekehrt auch alle diese Formeln mit Opfern verbunden 
waren, z. B.: Bei einer Erbantretung nahm der Erbe in Gegenwart der zum 
Erbebier geladenen Verwandten und anderer dazu geladener und dabei 
interessirter Gäste das Trinkhorn in die Hand, bestieg damit den heilig 
gehaltenen Ehrensitz des Hauses und trank liier auf einzelner Götter, die 
er anrief, und dann auf des verstorbenen Erblassers Namen und Andenken, 
wobei zugleich allen die gegen die erhobenen Ansprüche Protest erheben 
wollten, eine feierliehe Gelegenheit gegeben war, solche Ansprüche zu be- 
streiten oder sie anzuerkennen. Die Götter, die man in solchen Fällen 
anrief, waren verschiedene bei verschiedenen Nationen, die Anrufung selbst 
aber durch die Sitte festgestellt, bei Allemanen, Franken und Sachsen z. B. 
in der Regel Wuotan oder Odin, bei Dänen, Norwegern, Uberhaupt bei den 
alten Nordländern, trat dagegen Donar oder Thor gewöhnlich mehr her- 
vor — bei anderen andre Götter. Gewöhnlich aber wurden auszer dem 
von dem Stamme am höchsten verehrten Gotte noch andere angerufen und 
bei ihrem Namen wurdeu GelUbde oder andere Verhciszungen oder Wünsche 
öffentlich ausgesprochen und auf ihren Namen das Trinkhorn geleert. 
Ebenso war im Gebrauch das Trinken vor Gericht bei den Namen der 
Götter, die dem Wahrheit redenden helfen, den falsch schwörenden strafen 
sollten. Ebenso bei Eheschlttssen , wo der junge Ehemann mit der Braut 
in Gegenwart entweder der Gaugenoszeu oder doch der nächsten Ver- 
wandten der Braut und anderer Gäste erschien; der Bräutigam gab dabei 
in der Regel an den verlobenden Verwandten (reparius) ein Lösegeld ttir 
die Braut zur Auslösung aus dem Schutze ihres seitherigen Geschlechts oder 
auch einen Ring, ein Schwert; dagegen ein Kleid, Schuhe und dergl., wie 
es die Sitte bestimmte, die Braut oder der verlobende Verwandte an den 
jungen Ehemann, der durch die Annahme solches Geschenkes die Braut, 
die er aus dem früheren Schutz ausgelöst hatte, in den eigenen Schutz 
übernahm; und die abschlieszende Ccrcmonie und den Beschlusz machte ein 
feierlich den Göttern und der Braut mit feierlichem Treugelübde geweih- 
ter Trunk. Bei allen diesen religiöse und juristische Bedeutung habenden 
Handlungen brauchte man feierliche Formeln, theils um die Geschäfte in 
sich stets gleichbleibenden und mit einander ebengültigen Formeln zu voll- 
ziehen, theils um dadurch in der leichter haftenden Erinnerung der Zugegen- 
gewesenen an die stattgehabten Worte den Mangel der Urkunden, so lange 
man sich solcher noch nicht bediente, zu ersetzen. Bei den groszen Opfern 
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ward auszcr den Bechen», die den Göttern dargebracht wurden, auch zu 
der Vorfahren Minne getrunken, d. h. zu Ehren der gefallenen Führer oder 
Könige des Stammes. Dies pflegte mit Erwähnung ehrenvoller Thaten und 
Leistungen, worin sicher auch die Autilngc epischer deutscher Poesie wurzeln, 
auch in möglichst sich gleichmäszig bleibenden Formeln zu geschehen, und 
auch dabei hielt man die berühmten Namen und das Wesentliche sicherer 
Erinnerung fest, wodurch denn auf etwas längere Zeit das Wesentliche auch 
der historischen Erinnerungen gesichert ward. 

In einem solchen Bedürfnisse feierlicher, religiöser, rechtlicher Formeln 
und dem Bedürfnisse der Bewahrung dieser Formeln und anderer an sie 
sich anknüpfender Ucberlieferungen im Gedächtniss haben wir die erste 
älteste Quelle der deutschen gebundenen Rede d. h. der Poesie überhaupt 
zu suchen. Nun ist aber jedem aus eigener Erfahrung bekannt, dasz tlir 
das Festhalten von Worten und Namen im Gedächtniss nichts wichtiger ist, 
als die Anfangsbuchstaben der Hauptsylben; hat man diese fest und sicher, 
so behält man aucli was an sie sich anknüpft, und so ergab sich sicher 
ohne alle Reflexion und rein aus der Natur der Sache, dasz die älteste und 
allgemeinste Bedingung deutscher Rede bei allen Stämmen von Island bis 
Italien und Spanien hin darin bestund, dasz man zwei Hauptsilben eines 
Satzes mit gleichen Buchstaben beginnen liesz. 

Betrachte man also nur einige solche Wortverbindungen , wie sie sich 
sogar bis an die neuere Zeit heran in juristischen oder anderen heilig 
geachteten Formeln erhalten haben, zuerst in neuhochdeutscher, dann auch 
aus anderen älteren Mundarten, und man wird sich von der Allgemeinheit 
der Anwendung überzeugen. Also: Erbe und Eigen, Hank und Bette, 
Feuer und Flamme, Gift und Gabe, Halter und Heu, Hals und Hand, 
Haar und Haut, Mein und Mord, Nacht und Nebel, Waszcr und Weide. 
Einige von diesen Zusammenstellungen sind aus den Gerichten ins gemeine 
Leben gewandert und halten sich von Generation zu Generation. Z. B. 
(fang und gäbe, Hans und Hof, Mann und Maus, Kind und Kegel, Schutz 
und Schirm, Witt wen und Waisen. Ganz so kommen sie, und natürlich 
weit häufiger, in mittelhochdeutschen oder plattdeutschen Urkunden und 
Gerichtsschriften vor. Aber ebenso und noch häufiger in den ältesten 
Urkunden und Rechtsbüchern. Z. B. in Angelsächsischen: iit fco odde üt 
feorhe; hus and harn: ne sc'eatt ne seilt ing: oder in Frisisehen: hüs and 
hof; scliat ande Schilling: skrin and skat; widwa and wesa: wind and wetir; 
Altnordisch: akr ne eng; hast ok band; i holt ne haga : hus ok hin; med 
mund ok mala; skatt ella skidd. Diese Art der Bindung durch gleich be- 
ginnende Hauptsylben nennt man Allitteration. Man sieht aber leicht, dasz 
zwei so verbundene Hauptsylben noch keine wahre weiter greifende Bindung, 
sondern nur eine Art betonter Hervorhebung einzelner Vorstellungen, also 
mehr eine Vereinzelung, besonders da bilden, wo die beiden allitterirend 
verbundenen Wörter eine Tautologie bilden, wie in: Feuer und Flamme, 
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Erb uud Eigen; nm zn einer poetischen Symmetrie zu kommen bedurfte 
es wenigstens zweier solcher Satzglieder, während für gerichtliche Fest- 
stellungen, für Rechtssätzc und fllr Formeln feierlicher Handlungen, jene 
zweisilbigen Allitterationcn genug thun, z. Ii. die Formel der drei Haupt- 
nöthe, in welchen bei den Frisen eine Mutter ihres unmündigen Kindes 
Erbe verkaufen durfte: 

Dio forme ned is, hwerso en jong is fingen ende f itcred nor ur hef, jef- 
pa super ur birg , so mot dio möder her Lindes erve setta ende sella 
ende her kind lesa end des lifes bihelpa; dio oper ned is, jefpa jere 
diore werdat, aide di heia honger ur dal land fart, ende dal kind honger 
slerva teil, so mot dio möder her kindes erve setta ende sella, end 
cdpia hir hern hu ende cy ende com, der ina da kinde des Hees mede 
helpc. dio tredde ned is, als dal kind is al stocknaken jefpa hüsläs, ende 
dun die tiuestra nevil end*' calda wintcr onkomt, so fart allermonnik on 
hof ende on hüs ende on war an 6 gaten ende dat teil da dier seket din 
holla häm ende der birga hly, alder hit sin Vtf on bihalda mei , so weinet 
cne schrtt dat onjerige kind ende wist dan sin nnkena l\a, ende sin hüs- 
Idse ende sin fader, der him reda schulde tojenst diu honger ende eint er 
nev'dkald , dat hi so diepe ende dimme ntitta ßower neilen is ander eke 
ende onder da er da bislotcn ende bitacht, so mot dio möder hir kindes 
erve setta oder sella. 

Ganz ähnliches findet sich in dem Eide der Freischöffen in den Vehm- 
gcrichten; dieser lautet: Ich schwöre, dasz ich will helen und halten 
die Vehme vor Mann vor Weibe, vor Torfe und Zweigen, vor Stock und 
Stein, vor Gras und vor (ircin, vor alle quike Wichte, vor alle Gotes 
Geschifte, vor allem das Gott hat lassen werden zwischen Himmel und Erden, 
ausser vor dem Mann, der das Iieieh hütet und der die Vehme fielen und 
halten soll. 

Der ältere deutsche Vers hat, wie ich schon angeführt habe, eine be- 
stimmte Zahl Verstltsze d. h. Hebungen, die in höher betonten Sylben 
bestehen, als je die nachfolgende Senkung; uud so lange die Allittcration 
herrschendes Gesetz des Verses bleibt, können nur auf die Hebungen die 
allitterirenden Buchstaben fallen. Die Senkungen vor und zwischen den 
Hebungen dürfen auch ganz fehlen. Aber 1) wo zwischen zwei Hebungen 
die Senkung ganz fehlt , musz die Sylbe der Hebung lang sein durch Vocal 
oder Consonant; und 2) zu diesem durchbrechenden Princip der Quantität 
kömmt die Beschränkung, dasz nur der Auftact mehrere Sylben zuläszt; 
die übrigen Senkungen dürfen im wohlgebauten althochdeutschen Verse nur 
einsylbig sein, während die nordischen, die altsächsischen und angelsäch- 
sischen Verse in den Scnkuugeu und im Auftacte eine gröszere Zahl unbe- 
tonter Sylben dulden. Die spätere künstlerisch ausgebildete nordische Dicht- 
kunst nimmt noch den Keim zu Hilfe und sucht auf diese Weise kunst- 
reiclicrc Strophen zu bauen, was uns zunächst hier nichts angeht. Aber da 
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die germanische üichtart im Norden allein so lange sich erhalten und fort- 
gedauert hat, dasz man anfing, sie zum Gegenstand einer Art wissenschaft- 
licher Reflexion zu machen, wollen wir zunächst die hierbei entwickelte 
Terminologie beachten, sie wird uns noch einiges Weitere an die Hand 
gehen können. 

Wir haben zunächst also Vers (Lied) und Halbvers (Halblicd), und 
zwar sind die Halbversc entweder eine Vorderzeile (Vorlied) oder eine 
Hinter/eile (Nachlied). Die allitterirenden Buchstaben, welche das Vorlied 
und Nachlied verbinden, heiszen bei den Nordländern liodstafir (Lied- 
stäbc), die Allitteration kann man also Buchstabenreim und die so verbun- 
denen Wörter gestallte Wörter nennen. 

Man würde sehr irren, wenn man die alten Germanen filr in hohem 
Grade ungebildet und von wiszenschaftlichem .Sinne ganz vcrlaszen halten 
wollte; aber der Mittelpunkt alles ihres Wiszens war die Rechtskunde, mit 
welcher Religion und Poesie in nächster Beziehung stunden. Die Bildung 
die man suchte, beruhte besonders in dem Verständnisse und in der Ein- 
prägung jener gestabten Reime, in denen die Rechtsgrundsätze, die Formeln 
ftir rechtliche und religiöse Handlungen und das Andenken der früheren 
Helden und Götter gefaszt waren. Von selbst fand es sich, dasz, da der 
mit einem bestimmten Buchstaben anlautenden Wörter aus einem Begrifts- 
kreisc nicht so viele waren, sich stehende Bilder und feste Weisen 
des Ausdrucks festsetzten, z. B.: odpe ]>ät cal seeaeed, Icoht ond Uf 
somod (bis dasz Alles erzittert, Licht und Leben zusammen) — oder: J>c 
(ßsc'cöp vind and lyßc, rothras and rium (jrnndaa, svilee eac rede streä- 
mas and svigks dreämas , purh his silfes miltse (der Wind und Lüfte er- 
schuf, die Himmel und die weiten Räume, eben so auch die wildeu »Ströme 
und des Himmels Wonnen durch seine eigne Gnade). 

Die Zahl dieser ausgeprägten poetischen Ausdrücke zu vermehren war 
die Aufgabe des dichterischen Genies, und wir haben auf diese Weise in den 
verschiedenen angelsächsischen, altsächsischen, altnordischen, altfrisischen 
und althochdeutschen Gedichten eine Anzahl herrlicher, wahrhaft poetischer 
Ausdrücke erhalten (wir führen als Beleg nur einen dieser Ausdrücke an, 
nämlich das angelsächsische Wort gärsecy, um das Meer zu bezeichnen — 
weil das sturmbewegte Meer mit seinen hochgehobenen Wellenspitzcn und 
seinen in der Bewegung sich wieder senkenden Wellen ein ähnliches Bild 
gewährt wie ein vom Wind durchwehtes Rohrfeld). — Und diese dichte- 
rischen Ausdrücke (die im Norden den Namen Kenniugar erhielten) sind 
zugleich in der Regel so formelhafte Bezeichnungen , dasz lange Zeit jeder 
Gebildete, wenn er nur diese Formeln wohl kannte und sie geläutig anzu- 
wenden wüste, leicht und mundgerecht in den edelsten Fonnen dichten 
konnte , bis allmälig auch diese Formeln gehäuft und abgenutzt wurden, 
dieser Vorrath dichterischer Ausdrücke, der Kenniugar, aufhörte eine naive 
Erleichterung anziehenden Ausdruckes zu sein, und zu seelenloser Künstelei 
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und zu abgenutzten Unischreibungen und Bildcm herabsank, und dann 
mit diesen Kenningar auch der Heiz dieser Art Dichtung dahinschwand, 
allmälig auch die ältere, objectiveren Charactcr habende Dichtung vor 
der hereindringenden subjectiven mehr und mehr das Feld räumte, und 
besonders in der späteren altnordischen Dichtung, sowie vor den Wer- 
ken und Leistungen der deutschen Meistersänger, vcrblasste und ver- 
schwand. 

Man stellt sich Urzustände in der Regel viel zu verlaszeu von Interessen 
und Intentionen höherer geistiger Art vor, allein wenn wir die Sache näher 
besehen, sieht sie ganz anders aus, und natürlich, denn weder Geschick 
noch Freude an geistiger Gestaltung hat je den einmal höher begabten 
Völkern gefehlt, sondern diese Eigenschaften waren, wo sie an einem Volke 
später sich zeigten, auch früher immer vorhanden, und nur Mittel und Auf- 
gabe haben gewechselt. Gewisse Aufgaben konnten allerdings nicht eher 
gestellt werden, ehe gewisse allgemein bekannte, ihre Möglichkeit denken 
laszendc Formen gefunden waren; z. B. es war unmöglich eine höhere Voll- 
kommenheit in der Historienmalerei zu wollen, bevor die Gesetze der Per- 
spective ftir die Zeichnung, die des Halbdunkels und der Rundung ttir die 
Colorirung gefunden waren; oder es war unmöglich einen gothischen oder 
vorgothischen Kirchenbau zu denken, ehe die Gesetze der Wölbung und 
anderer erforderlicher Constructioncn genau bekannt waren. Wünsche der 
Ausführung treiben allerdings zu Erweiterung der Mittel, aber die erweiterten 
Mittel machen auch erst wieder Wünsche möglich, an die vorher nicht zu 
denken war. 

Ehe uun irgend ein künstlerisches Material von dem Menschen be- 
zwungen war oder an dessen Bezwingung auch nur gedacht werden konnte, 
bot sich dem Menschen schon die »Sprache als ein solches Material f sie war 
das Gewand, in welchem sein Geist von Anfang an erwuchs, war mit dem 
Erwachsen des Geistes selbst von dessen frühester Aeuszerung an identisch. 
So wie im Menschen der erste Wunsch sich regte innere Thatsachen äuszer- 
lich kund zu thun, bedurfte es der Sprache — und das Entzücken bei 
dieser Arbeit irgend ein neues Gestaltungsgesetz oder Darstcllungsmotiv 
entdeckt, zur Geltung gebracht zu haben, kann man sich nicht lebhaft genug 
denken. Wilhelm von Humboldt in der Einleitung zu seinem Werke Uber 
die Kawisprache — welche Einleitung selbst zu den gröszesten Productioncn 
des Geistes in unserer Zeit gehört — handelt mehrfach von diesem Thema, 
von jener jugendlichen Lust reich begabter alter Völker am technischen 
Ausbau ihrer Sprache. Die Sprache iür sich ward ein Object der geistig- 
sten Thätigkeit, und daher rührt die auszerdem unerklärliche Erscheinung, 
dasz die technische Ausbildung der ältesten Sprachen der reicher begabten 
Völker so unvergleichlich viel nach mancher Seite höher steht als in der 
Regel der Inhalt, den diese Sprachdenkmale uns zeigen — dcim damals 
war das Gefäsz des Geistes Itlr sich von höchster Bedeutung, während es 
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ttir uns fast nur des Inhaltes wegen Werth hat und wir gern den Reieh- 
thum sowie die Feinheit der Formen, die Fülle der Laute, die unmittelbare 
Anschaulichkeit der Bezeichnung daran geben, wenn wir nur bequemer, 
schneller für den Verstand, scharfer geschieden unsere Gedanken ausdrücken 
können. Alle Sprachen fangen von der Zeit, wo sie aufhören ttir sich 
Knnstgcgenstand , Gegenstand der genialen Erfindung zu sein, wo sie da- 
gegen beginnen Mos noch als Mittel des Ausdruckes in Betracht zu kommen, 
au, sich in ihrer Aeuszerlichkeit abzuschlicszcu ; die Formationen werden 
tonloser, in dieser Tonlosigkeit auch eintöniger, werden kürzer, schwindeu 
zum Thcil ganz, Präpositionen und Artikel ersetzen die scharfen Casus- 
formen, Hilfszeitwörter und Pronomina die scharfen Verbalformen mehr uud 
mehr, die sinnliche Personifikation der Hauptwörter als Masculina und 
Feminina macht mehr uud mehr der neutralen Auffaszung Platz, kurz, die 
Sprache verblaszt in eben dem Masze, wie der in der Sprache gefaszte 
Gedanke reicher und schärfer hervortritt 

Bei diesem Processe, den jede Sprache, welche einer langen Entwicke- 
lung und in dieser mehrfacher diabetischer Umgestaltung unterliegt, durch- 
macht, giebt es ciue gewissermaszeu klassische Zeit, wo die Form der 
Sprache nicht mehr so sehr das Hauptgewicht hat, wie in einer älteren 
Zeit, und wo sie doch noch in reichem Ebenmasze vorhanden ist. Wenn 
uns noch das letzte Stadium jener formenreichen und vollformigen Zeit der 
deutschen Sprache in der gothischen Mundart, und dagegen die Zeit der 
Herabsetzung der Sprache zum bloszen Mittel des Ausdruckes in der Mittel - 
und Neuhochdeutschen Mundart vorliegt, so liegt dagegen ttir die hoch- 
deutsche Sprache das althochdeutsche, ttir die niederdeutsche Sprache das 
altsächsische und angelsächsische gewissermaszen als klassischer Typus 
zwischen beiden Perioden in der Mitte. Von altsächsischer und althoch- 
deutscher Mundart aber sind uns nur spärliche Reliquien und diese grösten- 
theils noch dazu in Nachbildungen und Behandlungen fremder z. B. christlicher 
Objecte der Darstellung übrig — dagegen die angelsächsische Sprache 
schlieszt uns eine reiche Littcratur auf, nicht blos wie jene in Ucber- 
setzung und Bearbeitung biblischer Bücher, in Predigten, geistlichen Liedern, 
heiligen Geschichten u. s. w., sondern in gröszeren und kleineren nationalen 
Heldengedichten, nationalen Liedern, in Räthscln, Chroniken, Rechtsbüchern, 
endlich in wiszenschaftlichen Abhandlungen, ja! Uebersetzungen von philo- 
sophischen und novcllcnartigen Schriften sind uns in dieser Mundart erhalten 
geblieben, sowie reiche Sammlungen populärer Sentenzen, Formeln des 
Aberglaubens sowohl als der juristischen Praxis; die angelsächsische Mund- 
art ist mit Ausnahme der uns fremden altnordischen die einzige ältere 
deutsche Sprache, die uns eine breitere Anschauung des geistigen I/cbens 
der Nation gewährt, und mit solchen Reliquien hinaufreicht bis ganz 
nahe an die Ueberlieferungen der antikklassischen Völker, deren Littc- 
ratur sie mit der ihrigen in gewissem Sinne unmittelbar fortsetzt und 
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von neuem aufnimmt, wie ja aueb die Angelsachsen die Vcrmittelung der 
Kenntnis« des klassischen Alterthums ftir uns groszestheils übernommen 
haben. 

Und neben diesem Vorzuge reicherer Litteratur besitzt die angelsäch- 
sische Mundart auch noch den anderen, die grammatischen Formen, beson- 
ders in den älteren Werken, noch in stärkerer Bestimmtheit und Fülle, wenn 
auch nicht mehr so klar und klangvoll zu zeigen wie die gothisebe; aber 
noch sind diese Formen so klar und klangvoll, dasz sie einen deutlichen 
Einblick in die Werkstatt der ältesten germanischen Sprachbildung gestatten, 
dasz es möglich ist dieselbe in ihrer durchsichtigen »Sinnigkeit und Harmo- 
nie zu erkenuen. Wenn es z. B. unmöglich ist, in der jetzigen deutschen 
Sprache die Gründe noch zu finden, warum das Verbum heiszen (vocari) 
im Praeteritum hicsz tbrmirt, dagegen das Verbum schmetszen im Praete- 
ritum schmisz bildet, so deutet das angelsächsische hafan (praet. h'ht, plur. 
hehton) die Sache noch deutlich an. Ohne das gothisebe haitan (praet. pl. 
haihaitum) neben smeitun (praet. pl. smitum) würde uns zwar die angel- 
sächsische Form noch im Dunkeln lassen, doch schon das Gegenüberstehen 
der Formen hehton und smiion läszt uns den wahren Sachverhalt ahnen. 
Denn die Form hehton zeigt uns, dasz das Praeteritum von haian in seiner 
Bildung auf Rcduplication beruht, dagegen smiton nur auf Vocalwcchsel. 
Wie im Angelsächsischen hehton noch eine Zusammonziehuug aus der Rc- 
duplication haihait zeigt, so hat auch das Althochdeutsche ein ursprüng- 
liches heiheiz, — also auch noch die Rcduplication — zu heaz und endlich 
hiaz,, hiez, verengt, das die nur durchscheinende Rcduplication nicht mehr 
erkennen liesz und nur noch als Vocalwechsel genommen werden konnte. 
Und neben diesem heht gewährt das Angelsächsische in seinen ältesten 
Formationen noch mehrere Belege noch dauernder Rcduplication, und in 
gleicher Weise lassen sich auch auf anderen Puucten dort noch älteste For- 
mationen aufweisen, sodasz man im Ganzen doch die Behauptung aufstellen 
kann, dasz auch im Angelsächsischen noch der älteste deutsch - sprachliche 
Krystallisations-Process sich erhalten hat, wie wir überhaupt behaupten 
dürfen, dasz sich die deutsche Sprache durch das was von der älte- 
sten Bildung übrig ist, uns noch als herrlichste, ununterbrochene Kunst- 
schöpfnng eröffnet. Wer aber, der sich unter die Gebildeten einer Nation 
zählen zu müszen glaubt, sollte von solcher Erkcuutuiss den Besitz nicht 
suchen V 

Es gilt als Zeichen von Unbildung und Roheit, andere Kunstbildnngcn 
z. B. Malereien , Bauwerke , Bildwerke , musikalische Schöpfungen nicht zu 
verstehen und nicht verständig genieszen zu können, und dabei könnte 
man an einem so mächtigen Bildwerke des Geistes wie an unserer Sprache, 
ohne jemals Rechenschaft Uber deren inneren frei lebendigen, harmoni- 
schen und geistig notwendigen Bau zu suchen, gedankenlos vorüber- 
gehen? Es ist unmöglich, dasz jemand gegeu diese Dinge gleichgültig 
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bliebe, der sie nur erst cinigermaszen in ihrer Wichtigkeit uifd Schönheit 
erkannt hat? 

Das erste gewissermaszen äuszerliehstc , was sich einem, wenn man 
eine bisher fremde Sprache in Betrachtung zieht, darbietet, sind die Laute 
aus denen sie besteht; sie bilden den äuszerlichsten Ueberwnrf der Beklei- 
dung, welche der Geist durch die Sprache erhält — unter den Lauten aber 
treten wieder die Selbstlaute, die Vocale, voran, welchen die Mitlaute, die 
Consonanten, gewisse rmaszen nur als Stützen und Anlehnungen , als nähere 
Bestimmungen dienen, freilich nicht ohne dann mannichfacheu Einflusz auch 
wieder auf die Vocale, deren Moditication sie hier und da veranlaszcn, zu 
üben. Der in sprachlichen Dingen noch nicht tiefer gebildete sieht die 
Laute gewissermaszen als die Atome der Sprache an, allein dem ist keines- 
wegs so. * Die Laute sind nicht Atome sondern Organe, haben unter 
sich Verwandtschaft , bilden Familien , deren Verhältnisse dann bei der For- 
mation der Wörter und ihrer Abwandlungen den weitgreifendsten Einflusz 
üben. Diese Lautfamilieu sind die Accorde, in welche sich die einzelnen 
Töne der Sprache ordnen, nach denen sie harmonisch einander bedingen 
und aus einander hervorgehen. Keine Sprache der Welt aber erreicht die 
organische Klarheit der deutscheu Sprache auch in dieser Hinsicht — wo 
andere Sprachen oft nur Ansätze zu organischer Bildung, ein schillerndes 
Durchleuchten eines Gesetzes durch ein trübes störendes Medium kennen, 
hat die deutsche Sprache in ihrer ursprünglichen Gestalt das klarste Licht 
reiner harmonischer Colorirung — auf diese in der angelsächsischen Mund- 
art noch Uberall erkennbare Urgestalt müszen wir aber als auf das er- 
klärende Grandgesetz überall zurückgehen. 

Allem Lautwesen der deutschen Sprache liegt gewissermaszen als Grund- 
ton, als Stammvater das reine a zu Grunde. Man kann diesen Vocal bei- 
nahe den reinen Vocal nennen, der zum Vorschein kömmt bei einfacher 
Oeffnung der Sprachwerkzeuge — zu ihm aber gehören als harmonische Glie- 
der das bei heller Zuspitzung der Sprachorgane entstehende reine i und das 
bei dunkler Erweiterung der Tonmasse entstehende reine u. Beide Vocale 
sind weniger kräftig als ihr Mittel, als das u, es sind gewissermaszen Aus- 
weichungen des Grund vocals nach zwei entgegengesetzten Polen hin. In 
diesen drei Lauten aber: t a u haben wir den Grundaccord alles deutschen 
Lautwesens — vom spitzen /' gelangt man durch Steigerung des Tones zu 
der vollen Kraft desselben in a, steigert man ihn noch mehr, so wird er 
in der Erweiterung wieder schwächer zum u. Wir werden sehen, wie die- 
ser Dreiklang ein inniges , organisches , harmonisches Ganzes bildet und als 
solches die ganze Sprache beherrscht. Urn nur einen Vorschmack davon 
zu geben, wie auf diesem Dreiklang, auf dieser Vocalsteigeraug Gesetze 
ruhen der weitgreifendsten Spannung, führe ich ein Beispiel an aus der deut- 
schen Verbalbildung: althochdeutsch heiszt es: ich tvirdu, Praetcritum: ich 
ward, Praet. Plur.: wir wurdum. Deutlich legt sich hier der reine Vocal 
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des praetcriti angularis, welcher der ursprüngliche Vocal, der ursprüngliche 
Themayocal des Präsens ist, im Thema -Vokal und im praetcritum pluralis 
in zwei Polen in t und u auseinander. 

Jeder der beiden äuszorsten Vocale entwickelt dann aus sich eine neue 
Reihe, gerade wie ein Magnet nur an den Polen, nicht in der Mitte seine 
Krall äuszert, aber jede solche Reihe bildet sofort dieselbe Gliederung in 
zwei Pole und eine Mitte, wie jede abgebrochene Magnetspitze ein neuer 
Magnet wird, und so entstehen die beiden Nebenreihen ii (oder *), ai, i — 
und /«, au, u; es sind so zwei neue Accordc, die wir gewinnen, von eben 
so groszer Bedeutsamkeit fllr die Sprachbildung wie der erste — ich will, 
um das zu verdeutlichen, bei analogen Beispielen bleiben: ich snrizu, ich 
smniz, wir smizum und tc/t schiupu , ich scJiaup, wir schnjmm. Der mitt- 
lere Vocal («) kann keine Reihe entwickeln, denn i sowohl als u kann die 
beiden Vocale * und a in den ersten beiden Steigerungsreihen benutzen, 
wollte « das, so würde die Steigerung nicht mehr von einander abtreten: 
a, aa (oder ä) stehen so nahe zusammen, dasz der Unterschied nur schwer 
zu halten wäre, und ia oder ua gäbe zwischen den ersten beiden Gliedern 
einen Sprung, der kein harmonisches Fortschreiten mehr wäre — a ent- 
wickelt also keinen Accord, wie die Mitte des Magneten immer sich nur 
auf sich selbst bezieht, und ebenso wenig haben ai oder au weitere Accord- 
entwickelung. Nur kann der mittlere Laut zuweilen nach der i- oder nach 
der «-Seite da ausweichen, wo Tonvcrschlinguugcn stattfinden und zwei 
Sylben, von denen die eine ein a, die andere einen helleren Vocal, oder 
die eine ein a und die andere einen dunkleren Vocal hat, in eine einzige 
lange sich vereinigen, also die eine Sylbe in der anderen resorbirt wird, 
dann treten ia und ua oder in vollständiger Resorption an deren Stelle c. 
und 6 auf. Dieses ursprüngliche ia , nachher zu i, endlich in ä verändert, 
hat aber in der Verbalbildung nur eine untergeordnete Stelle, weil die 
Verbalstämme ursprünglich nirgends ein ia als Stammvocal zeigen (es kömmt 
nur bei einer Abart der Reihe i a u vor, wo sie nämlich in Folge einer 
Resorption nicht zu u fortschreitet, sondern von a zu ia, gothisch c, althoch- 
deutsch ä, angelsächsisch a fortgeht). Ebenso tritt ursprünglich ua, gothisch 
und angelsächsisch 6, nur in einem Falle hervor, wo wieder eine Resorp- 
tion eingreift. Dieses ursprüngliche ia, nachherige c, endlich ä, hat aber 
in der Verbalbildung nur eine untergeordnete Stelle; die ganze Scala der 
urdeutschen Vocale würde damit erschöpft sein, wenn nicht schon im Go- 
thischen zwei Consonanten einen trübenden Einilusz auf ein vorhergehendes 
i oder u übten; diese werden dadurch der Reinheit ihres Lautes beraubt, 
was der Gothe durch ein davorgeschriebenes kurzes a bezeichnete; im 
Angelsächsischen brauchte man statt des auf diese Weise getrübten i ein 
kurzes c, was wir zur Bezeichnung seines Ursprungs aus i mit zwei Punkten 
darüber (c) verschen haben, und ebenso statt des auf diese Weise getrübten 
M ein kurzes o. Nun ist also die ganze urdeutsehe Scala die folgende: 

Ii 
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* . 

I a u 

% ai i in (r) ua (o) iu au u 
Diese Scala ist im Angelsächsischen ebenso; nur ist die Schreibung 
etwas anders: nämlich: 

i a u 

i a (a) i ä ö ed cä u 

Eine Erweiterung, die sich im Gothischen noch in keiner Spur findet, 
ist offenbar durch die Berührung und den Einflusz der keltischen Sprachen 
herbeigeführt worden. In diesen letzteren Sprachen ist es nämlich Gesetz, 
dasz, wenn an einen Stamm mit breiteren Voealen (d. h. a o tt) dünnere 
Vocale (e oder i) in den Bildungssylben antreten, sie den vorhergehenden 
breitern Vocal dünner machen. Dadurch entstehen Halbvocale (mittlere 
Vocale gewissennaszen). — Dies Gesetz ist nun, nachdem Germanen in 
Keltenläuder vorgedrungen ,• nachdem tausende von Kelten zu Knechten und 
Uutcrthanen der Germanen geworden waren, und der keltischen Unterthanen 
Aussprache und Lautgewohnheit allmälig auch auf die Ohren und Zungen 
der Deutschen wirkten , auch in die deutsche Sprache und zwar schon sehr 
früh (am frühesten offenbar bei den alten Nordländern) Ubergegangen. Man 
nennt dies ursprünglich keltische Sprachgesetz den Umlaut. Dieser Umlaut 
wird in deutschen Mundarten ursprünglich nur durch i bewirkt und durch 
diejenigen e in den Bilduugssylben , die ihren Ursprung aus i genommen 
haben. 

Dieselbe Dreitheilung, wie wir sie bei dem Vocalsystcm der deutsehen 
Sprache auf dem Grundaccorde i a n sich aufbauend erblicken, beherrscht 
aber auch das Consonantensystem — i streift zunächst an j, also an die 
Guttnralreihe; u an v, also an die Labialreihe; zwischen beiden in der 
Mitte liegt eine dritte: die Dentalreihe, der sich das a nicht in gleicher 
Weise nahen kann, wie i dem j, oder u dem v — weil n eben der reine 
Vocal ist, der in seiuer Natur nichts Consonantischcs hat. Und so ist auf 
der andern Seite der Dentalconsonant ohne alle Beziehung zum Vocal in 
die Mitte gestellt zwischen Gutturale und Labiale — nur an den Polen geht 
der Magnet Verbindungen ein. 

Jede dieser :i Consonantcnreihen enthält als Grundlage, wie das a in 
der Vocalrcihe sie bildet, eine Media, daneben eine Spirans und eine Tenuis. 

Also: 

Gutturalen h y c 
Dentalen sät 
Labialen to b p 

und daneben noch die aspirirten Laute, die Gutturalis die Labialis f 
(fttr b zwischen Voealen) und die dentale Aspirata, die sich wieder in zwei 
Dentalen scheidet, in aspirirtes d und t. Daran sehlieszen sich noch vier 
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liquide Consonanten m n r l, von denen der gutturalen Reihe offenbar am 
nächsten liegen m und n, der dentalen (dem d und s) das l und r. Die 
Angelsachsen hatten für diese 17 Consonanten ursprünglich nur 14 Schritt- 
zeichen, da sie im Ganzen das lateinische Alphabet angenommen haben, 
wie die Irländer, welches filr drei Laute keine Zeichen hatte, nämlich ftlr 
i weiches g und die Aspiraten von d und /. Für jenes flihrten sie in das 
lateinische Alphabet das Zeichen ß ein, ftir diese d und />, von denen d 
für inlautendes aspirirtes d, p ftir anlautendes aspirirtes t angenommen wor- 
den ist , die aber in ihren eigenen Lauten erst in den späteren Schriften 
unterschieden sind. Für den anpirirten Laut w wird in älterer Schrift das 
Zeichen \> geschrieben, an dessen Stelle erst später v getreten ist. In spä- 
terer Zeit hat also die angelsächsische Sprache 17 Schriftzeichen ftir ihre 
Consonanten. 

Eine merkwürdige Erscheinung innerhalb dieses angelsächsischen und 
gothischen Consonantcnkreiscs ist nun das Gesetz welches man Lautver- 
schiebung nennt — nämlich unleugbar ist auch «das lateinische und griechi- 
sche Lautgesetz ursprünglich aus gleicher Quelle entsprossen wie das 
deutsche, d. h. auch dasselbe hat sich aus einem noch älteren indischen 
Lautgesetze heraus entwickelt ; bis zur Entwickclung der griechischen Laute 
sind offenbar alle diese Sprachen demselben Lautgesetz unterlegen und von 
da an haben sie sich so weiter entwickelt, dasz die griechische aspirirte 
Tcnuis eine gothischc und angelsächsische Media, und diese eine althoch- 
deutsche Tennis entwickelt. 

Man vergleiche folgende parallelisirte Wörter aus diesen Sprachen, 
welche das Gesetz einfach abbilden: 

I II MI IV V VI 
/ A X 
G C II (F) 



n 
p 



F 



F 
F 



B 
P 



G riech. Ii 
Latein. B 
Goth.u. 
Angels. 

Althochd. F 

I) /.avva(itg, hänc'p, hanaf. 
xvQßH, turba, l>orp, dorf. 

II) Ttoi'g, pes (ped-), föt, fuosj. 
itwv, pecu, feoh, film, 
prudens, fröd, fruot. 
;iilog, pileus, filt, filz. 
tel/rttv, lifan, Ii bau. 
tTTvog, sompnus, svefen (sweban). 
X£<patf, caput, hcäfod, haubit. 

U\)(prjy6g, fagus, boke, puocha. 
(ptQto, fero, be're, piru. 



VII vm IX 

j r & 

D T (F) • 
K II G T p,D Ü 
CH II K ZI) T 

florere, blovan, pluojan. 
frango, bre'ce, prichu. 
forare, bor an, poron. 
frater, brödor, pruodar. 
ofiipl, umbc, umpi. 
IV)y*'ro<;, genus, cynne, chunni. 
yw/j, even, chona. 
yow, genu, cueov, chniu. 
gula, ceol, chela. 
glubörc, cleofan, chliopau. 
ego, ic, ich. 

fttyctg (luyu?.-), micel, michiL 
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V) xdlapog, calamus, healm, halam. 
xaQdia, cor (cord -), h e o r t , herza. 
collnm, heals, hak 
cutis, hfld, hüt. 
lnx (lue-), le'oht (Höht), 
lucus, leäh, loh. 
dcty.Qi, lacryma, täher, zahar. 
macer, mäger, magar. 

VI) xoA; 4 , fei, gealle, kalla. 
%oqfcoQ, horrus, geard, karto. 
homo, guma, komo. 

Af'xo?, lectus, leger, le'cor. 

VII) dafiaiOy doniare, temian, zemian. 
dingua (lingua), tunge, zunka. 
deii8 (dent-), töd, zand. 

dat]Q. devir, levir, täcor, zeichur. 
ddxvviit, dico, ta»ce, zeigiu. 
cfcifm, dextera, tassc (f. tamse), 
zesawa. 



dfvg, treov, -ter: aphol-ter, 

hiufal-tcr, holun-ter. 
iöäv, videre, vi tan, wiz.an. 
vdtoQ, ndus, wäter, wazar. 
surdus, sveart, swarz. 

VIH) tu, pü, du. 

torquere, ]>rävan, drajan. 
T£i'vio, tendo, pene, dennu. 
tegere, päccan, deeeban. 
TQtxeiv, pragiau. 
TittQov, feder, fedara. 

IX) fraggelv, deorran, turran. 
9iQa, forcs, duru, tun. 
&r}Q> fera, deor, tior. 
fudv, meodo, metu. 
t'&og, sidu, situ. 
xa&ctQog, hädor, heitar. 
ftta96g, meord, micta. 



Es ist eine der wunderbarsten Erscheinungen, die wir in dieser soge- 
nannten Lautverschiebung sehen. Wenn etwas zu Waszer hinzu oder davon 
abgegoszen wird, ist die Oberfläche kurze Zeit eine ungleiche Fläche — sofort 
aber setzt sie sich wieder ins Gleichgewicht. So sehen wir es hier mit 
der Sprache. Offenbare Berührungen mit fremden Völkern, deren Sprech- 
weise einigen Einflusz gewami, trübte hie und da die Aussprache einzelner 
Wörter, liesz etwa einige Tenues aspirirt aussprechen, sofort setzte sich die 
Sprache wieder ins Gleichgewicht — alle Tenues wurden nun aspirirt, aber 
nun verschoben sich auch wieder die Aspiraten und wurden Mediae und 
die Mediae verschoben sich und wurden Tenues. Solche Operationen wie 
die, welche die Harmonie der Vocale und das Ebcnmasz der Consonanten 
herstellen , sind nun offenbar nicht Resultate bewußter künstlerischer Gestal- 
tung, sondern Wirkungen des natürlichen Sprachinstinctes der Völker. Die 
neuhochdeutsche, wie schon die mittelhochdeutsche Sprache einigermaszen, 
ist gebildet worden durch den Einflusz niederdeutscher Mundart auf die 
oberdeutsche thcils in Hessen , Thüringen und dem anstoszenden Meisnischen, 
also Uberhaupt in Mitteldeutschland, thcils dadurch, dasz der Kaiser- 
hof, dessen Hofsprache hochdeutsch war, Jahrhunderte lang, vorzugsweise 
unter den Königen der sächsischen und der salischeu Dynastie, in Thüringen 
und Niedersachsen (in Mcmleben, Merseburg, Grone, Goslar u. s. w.) weilte. 
Dadurch entstand eine neue Trübung der Consonantenverhälrnisse , aber in 
einer Zeit wo der Sprachinstinct nicht mehr so energisch und frisch war, 
um zu einer neuen durchgreifenden Lautverschiebung zu führen, deshalb 
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entspricht unser neues neuhochdeutsches Consonantensystem zum Theil dcui 
alten sachsischen, zum Theil dem althochdeutschen und stimmt in wie weit 
es dem Gothischcn entspricht mit dem Angelsächsischen Uberein, wie weit 
es dem Althochdeutschen entspricht, stellt es eine neue Lautverschiebung dar. 
Wenn man die angelsächsischen Wörter im Einzelnen genauer betrachtet 
und das Verhältniss derselben nach allen Seiten erwägt, wird man bald 
bemerken, dasz die Dentalen auf vorausgehende Vocale am meisten einen 
trübenden 1 Eintlusz entwickeln, weil die Dentalen den Vocalcn am fernsten 
stehen und die Macht der Cousonanten am reinsten darstellen. 
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I. Verbalstämme mit beibehaltenem Stamm-Vocale a. 



Eine Reihe deutsche, tmmentlich angelsächsische Verbalstiimme haben a als Vocal 
in der Stammsilbe (wofür angelsächsisch o/t ea oder ä und dessen Stellvertreter e ein- 
tritt). Wahrscheinlich sind es solche, welche ursprünglich ein a — welches natura lang 
5 war, oder tcelches durch schwere Schlussconsonunten des Stammes ein grosseres Silben- & 
gewicht erhielt — oder e als Vocal luitten und dadurch eine hinlänglich mächtiqe Wucht 
gegen gewicht rollere Flexion*- Zusätze erhielten, um vor der Verdünnung zu i im Prä- 
'se'ns geschützt zu werden , und deshalb auch in dem aus ursprünglicher Reduplicntion 
im Präterito hervorgegangenen Wechsel des Stammvocales einen noch breiteren Vocal 

10 erhielten, so dass der Ablaut vom Präsens zum Präteritum sich von a zu ö gestaltete, 1© 
und im Plural des Präteriti nicht einem abermaligen Wechsel unterworfen wurden, 
da die Plural flexionen nicht stark genug waren, um den Vocal des Singulars zu neuem 
Wechsel zu bestimmen im Verhältnisse zu dem wuchtigen Vocal des Singulars; also 
z. Ii. sing. präs. ic reu.re , prüf. sing, ic vö.r (aus rävax, väux zusammengezogen) pl. ve 

l.l voron (aus eävarum, vänxum). I* 



*1) EAFAN valere, coire ; thema: af 
sanskr. vabh oder gabh, coire. 

Das Primitiv ist in keiner deutschen 
Sjyrache mehr vorluindrn , sondern nur 
so noch im Slawischen , wo slowenisch 
jebati. im Polnisclien jebac, im Höhmi- 
seten gebati. coire bedeutet — ron Ab- 
leitungen aber finden sich noch im 
Angelsächsischen : 

*r» eafod (eabod. das angelsächsische / zwi- 
schen Vocalen entspricht altsächsischem b) 
rirtus, robur. Andk. 30. 142. afal (abal) 
Stärke, Kraft, Vermögen. Carum. Gen. V. 
500. — oafora (eabora) m. der Erzeugte, 

30 Nachkomme, Verwandte Cakdm. Gen. V. ofrt). 
— abre /'. die Tochter, Dienerin. 

üfost («'fest) die Eile, die Kraftanstren- 
gung ; fvrd väs nn öfste Cakdm. Ex. IV. 223, 
das Heer war in Eile ; — öfst-llO adj. 

35 eilig; f ra? - ö f s 1 1 i o adj. sehr eilig ; ö f 1 1 1 i c e 
atle. velocitcr Hit. ol. p. 440. — öfstmii 
adr, eileiuls Caedm. Dan. III. 2f>7. — Ofstan 
caus, v. eilen, schnell machen Ari.kr. hom. 
II. p. H8. 600. two Sax. cr. |». 154. a. 1016. 

s ii -■ : l 1 1 j ■ iil festaii coneurrere, concertare , in 
Kraftanstrengung wetteifern , adjurare Hpt. 
ol. i». 437. — efosian (Wesian) denom. v. 
stattlich kleiden , sich stattlich machen, 
schmücken; spec. das Haar zierlich Iwreiten 

45 Aei.fr. hom. II. }». 298. 

Wahrscheinlich gehört zu diesem Stamme 
ein Wort mit geschwächtem a ; nämlich Pia r 

Loo, «ngelottcb«. WOrtatb. 



(rofor) »*. der Eber ; — «" o f o r - c u m b e 1 
das Elterzeichen als Wappentier, Schlaclit- 
zeichen El. v. 76; — Eoior-fearn Eber- 
farm; Pnfo r - heä f ml der Eiterkopf; — 
So f or*8 prCot der Eberspiess, Schirein- 20 
sjness; — Kfor-vic. Kofor-vic, York; 

— Doch konnte dies Wott noch eher zu 
einem anderen Stamme gelüiren , der wohl 
auch OOtrt bedeuten könnte, nämlich zu 
sanskrit. vap. severe, gignere ; upta, satus, 85 
da es im Slowenischen veper . im Russischen 
vepr' lautet ; indessen viele slawische Wörter 
nehmen ein w vor rocalischem Anlaute bloss 
des Wohllautes wegen au. 

*2) AGAN dolore, taedio , metu affin — :so 
thema: ag, sanskr. eg t reinere. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht mehr 
vorhanden, aber Ableitungen sowohl von 
der Präsens- als von der Präteriten- 
stufe. (Slowenisch : jecati, ächzen, seuf- 35 
zen ; böhmisch: gaceti. ächzen ; jiolniscJi : 
je.czcc. stöhnen, jämmerlich seufzen.) 

ege (ece) mi. was unangenehme Empfin- 
dung erregt: Schmer:, Ekel, Schrecken: |>a 
vcard bit svä mycel ege frani pam hcre4o 
two Sax. cr. p. HO. a. 1006.— monncs- 
ege MeuschcnfurcJtt Aei.fr. hom. I. p. 592. 

— mer-ege (nieareg«") Mährrctlig , horse- 
radish, apio m.. Met. -- egcle (ecele) adj. 
unangenehme Empfindung erregend, lästig, a, 
schmerzlich; öferfiyd egek Cakdm. Dan. V. 
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679. — eglan caus. r. Schmer: zufügen, 
Besorgnis.* erregen Caedm. Dan. 344. — 
eglian denom. V. schmerzlich, hässlidi 
empfunden werden vit. (Jithl. p. CO. — 
sagol (acol) adj. von unangenehmer Empfin- 
dung betroffen, erschreckt, betreten Caedm. 
Dan. V. 726. — acol -muri adj. erschrocken 
(oder ? seekrank) Andr. 377. — aglian 
(aclian, acolian) denom. r. erschrecken (intr.): 

i o ferhd väs goaclod die Seeic war mit Schrecken 
»füllt Caedm. Cr. r. Sat. 384. - aglie- 
can caus. r. Schmerz zufügen. — aglxca 
*». der , ivelcher unangenehme Empfin- 
dung erregt Phoen. VII. 442. — aghec 

ls(agläc) m. Schmerz, Furcht Caedm. Dan. 
III. 288.— egesa (egsa) i«. der Schrecken, 
eäcne egesan mächtige Schrecknisse Sal. 
Sat. II. 1*47. — fjüod-egsa allgemeiner 
Schrecken Cyn. Cr. 834. — bjel-egcsa 

20 Feuerschrecken Caedm. Ex. IL 121. - flöd- 
egesa Fluthschrecken , Wasser schrecken 
Caedm. Ex. VII. 446. — egsian (eissan, 
cis&odo) denom. r. in Schrecken setzen, be- 
drohen Hpt. ol. 464. — cgea-ful (egeful) 

25 adj. schrecke nsr oll, stufte factus, formidolosus 
Hpt. gl. 475. 518. — egesig (eisig) adj. 
terribilis. eigesan stüfhe Caedm. Cr. i*. Sat. 
11.36.— cges-lic (ei.slic) adj. schrecklich, 
liorridus, truculentus , fiorrisontis. {Comp. 

30 cgeslicor, Sujterl. egeslicost Cyn. Cr. 1022). 
Hpt. gl. 410. 450. 488. 491. 495. 5<»9. 517. 

— egi-leäs adj. furchtlos. — cges- 
grima larva. ol. Met. 427. — egc-Iäf 
teas dem Schrecken, dem Untergänge ent- 

35 gangen ist Caedm. Ex. VI. 370. — c gi s c 
terror. Hpt. gl. 464. — cgnian (ägnian) 
Hl Furcht setzen Caedm. Ex. V. 265. 

5 ga m. was Sdt recken bringt, der Sdiauer 
Aelp. hom. I. p. 230. II. 98.' 310. 538. 

40 *3) AH AN cogitare; thema ah; — sanskr. 
äeä Hoffnung, ä<;i» Hoffnung. 

Das Primitiv ist sdton im Golhischen 
verloren; docJi hat diese alte deutsche 
Sprache noch Trümmer des Stammes 

4.i in: aha, Sinn, Verstand; ahjan, glau- 
ben, wähnen; ahma, Geist; ahmateins, 
das Wesen des Geistes, die Eingebung; 
ahineins, adj. geistig. 

Das Angelsächfisdie lud nur noch das 
:,onomen verbale ahnung sagacitas, — und 
vielleicht in ae vita, das Leben Az. 165. 

Vielleicht gelütrt zu diesem Stamme aucli 
das Adj. forht (Gen. Fl. forhtrat, furcht- 
sam, tremebundus, fftrmidans, formidolosus, 
55 und Itedeutet ursprünglich: die Seelenzuver- 
sicht verloren haltend (zusammengezogen aus: 
for-aht) Hpt. gl. 495. 515. 518. forht vesaa 
Caedm. XIX. 2171. — un-forht adj. muthig. 

— forht-ful schüchtern , feig. — f o r h t - 1 i c 
f.» feig. — forhtung die Befürchtung Aelpr. 



hom. II. p. 560. — forht-inöd adj. feig, u n- 
fo rh t ni ö d adj. kühn Aelpr. hom. L p. 72. — 
forht^an (forhtigau) denom. v. furchtsam 
sein, expavescere, horrescere, jmrere, obstu- 
jiescerc, admirari Hpt. ol. 450. 476. 486. 6 

516. — f o r h t i e n d vagabundus Hpt. gl. 

517. — a-forhtian (afyrhtan, aferhdan) 
caus. v. in Furcht setzen, erschrecken, 
|>ä rsfOO J>a munecas svide afer(h)ede, die 
Mönche waren sehr in Sdirecken gesetzt jo 
rwo Sax. cr. p. 217. cyning vis afyrhted, 
der Konig war roll Furcht (oder : war sehr 
gefürchtet) El. 56. — Im Gothischen heisst 
freilich faurhtei die Furcht, fanrhts furcJU- 
sam und faurhtian furchten , was solcher n, 
Ableitung widersprädte und auf einen angel- 
sächsischen Stamm feorhan. oder besser 
feoran, hinwiese. 

*4) ADAN cvntinuare, praeservare ; thema 
ad; sanskr. at continuo ire, adipisci,zo 
solere. 

Das I'rimitivum ist in keiner deut- 
schen Spraclie mehr vorhanden ; dagegen 
kommen Ableitungen zahlreich vor wm 
Präsens und vom Präteritum. 

äd — nur in Compositis, bedeutet: dau- 
ernd, von alterher während, edel. — äd- 
cund adj. rrm dauerndem, altem, stets fort- 
laufendem, edlem Geschlechte. — ädeundnis, 
die Abkunft aus altem , dauerndem Ge- so 
schledde; Edelgeborenheit. — ädedra adj. 
egregius Hpt. gl. 508. indigamentorum, der 
Eigennamen? der dauernden Zeichen? der 
dauernden Eigenschaften? Hpt. ol. 509. — 
ad ol (ädel. ädclc) adj. edel, von dauernder , 3:, 
herrlicher Art, celeber, eximius, gnarus, peri- 
tus, sapiens, imwnuus,generosus, nobilis Hpt. 
ol. 463. 46*. 490. 503. — ädel n. (;>/. ädelu) 
indoles , art Hpt. ol. 473. auch: „des Ge- 
schlechts," durch den Plural ausgedrückt : 40 
hvanon |»am ordfruman ädelu onvöcon , woher 

, dem Führer ( Urheiter) die edlen Eigen- 
schaften, die Art (des Geschlechts) ent- 
sprossen; simlon him on ädeluni, es sind ihm 

1 in seinem Geschlechte Andr. 689. svä hini 4 5 
froni yldrum ädelu va'nm Caedm. XIV. 1716. 

— ä d e 1 0 /'. das Geschlecht (das dauernd 
fortlaufende). — ädeling m. der in einem 
edlen Geschlechte geborene. — adelic adj. 

i edel Cyn. Cr. 308. — ädel-bornis edles r>o 
angebornes Wesen, ituioles Hpt. ol. p. 511. 

— ädel-stenc edler Geruch Phoen. HI. 
• 195. — ädel-tuugcl edles Gestirn Phoen. 

IV. 290. — ädel-dugud eine hochgeborne 
Genossenschaft Cyn. Cr. 1012. — adolian55 
denom. v. adeln, nobilitiren Cyn. Cr. 1320. 

ödel (edel) »1. «. n. (im. bd Aki.fr. hom. 
I. 162. II. 222. Cyn. Cr. 1640) Erbgut, in 
dem Geschlechte bleibendes J, and gut , fort- 
gehendes Vermögen, Vaterland, Heimat. 60 
|»ät bchätenc edel, ilas gelobte Land Aelpr. 
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hom. U. 264. Caedm. XVIII. 2091. — ödel- 
tnrf (dat. sing, und dann der plur. tyrf) 
die Erde rwo Sax. cb. p. 124. a. 975. 

5) ALAN nutrire, serrare; thema al, 
5 könnte mit sanskr. rdh prosperare , am- 
plificare doch nicht wahrsdieinlich zu- 
sammenlHingen. 

Das Primitiv kommt auch angelsäch- 
sisch noch vor, doch selten; in der Be- 
io deutung: nähren, erhalten reiml. 23. — 
Compositum : o f-al an , zu erfüllten auf- 
hören, verfallen lassen reiml. 24 

Ableitungen sind : calo (calod, alod und 
alod) n. indecl. das Ael , Bier. Drei Gat- 
1 5 tungen Ael ( nährender Trunk) tcerden unter- 
schieden : gcsvet vylisc ealod Thorpe chart. 
p. l, r >8 , vyhsc alod, hlutor alod und lide alod 

CHART. ANGLOS. 166. 207. VIT. GüTHL. p. 64. 

Thorpe chart. p. 40. (die Genitive: lidcs 
20 alod, velisces alod, hlutres alod). — brfd- 
ealo Hochzeitsbier , Hochzeitsfest two Sax. 
cr. n. 213. a. 1075. 1076. — bryd-ealod 
Hochzeitfest ibid. p. 214. a. 1076. — ealo- 
banc Bierbank. — ealo-gäl adj. bier- 
»5 hutig, durch Bier aufgeregt Caedm. XXIII. 
2408. — ealo-väsa ein wafmsinnig in 
Bier betrunkener b. m. vyrd. 49. — ccäp- 
ealedel Biersclienkort cf. Hpt. Zeitschb 
XIII. d. 33. 

30 eald adj. auf genährt, eriraclisen. alt (im 
guten Sinne attszeichnend) : ald-geribt, 
althergebrachtes Recht, alte Gerechtigkeit 
Thorpe chart. p. 70. so yldsta setel , der 
oberste Sitz Luc. XX. 46. ör-eald adj. 

35 uralt, öfer-cald adj. uralt, yldra fader 
Grossvater chart. anolos. 314. 353. on [>a 
aldan visan antiquitus Hpt. gl. 505. — 
cald-döm das Alter. — cald-ge vorbt 
oiim, vor Zeiten gethan , allvollbradd 

40 heil, k k e uz 100. 

ealdor (aldor) der ältere; aber attch: 
der Vorgesetzte, Herr, Gebieter, Fürst, mo- 
narchus, dominator Hpt. gl. 498. tribitnus 
Hpt. gl. 465. 522 biredes ealdor, pater fa- 
lb milias Hpt. gl. 48">. hcäh ealdor erhalmer 
Fürst, presbyter cardinalis. dugude ealdor, 
der höhere Vorgesetzte Luc. XII. 11. XIII. 
14. — ealdor-dugud das Officiercorps 
eines Heergefolges Jud. 310. Caedm. XVIII. 

502081. — camp-ealdor magister Hpt. gl. 
509. — ealdor-lic adj. tribunicius, prin- 
cipalis Hpt. gl. 497. 500. 511. 523. — cal- 
dor-licnia auctoritas Hpt. gl. 411. — 
ealdor-döm auctoritas Hpt. gl. 453. 473. 

55 — ealdor-burh/". Fürstenschloss R a ethsel 
LX. 15. — caldor-stöl Thron, Fürsten- 
stuhl reiml. 23. — ealdor-saccrd Andr. 
670. — ealdor-begn Edeldiener des Für- 
sten, Hofmann. Caedm. Cb. r. Sat. 66. Jud. 

eo 242. — e a 1 d o r - d c m a Oberrichter, Fürst. 



Caedm. IX. 1156. — ealdor-man der Ge- 
bietiger, praetor, praeses, judex, comes Hpt. 
gl. "487. 511. 515. — öfer-ealdorraan 
Obergebietiger, Patriarch. — püsend-cal- 
dornian chiliarcha Hpt. gl. 515. 5 

caldian (yldan) caus. v. zögern, lange 
ausbleiben, verziehen, in die Länge ziehen 
Matth. XXV. — caldian denom. v. alt 
sein, alt werden. Phoen. VII. 427. — for- 
caldian caus. r. hinausschieben, veröltem o 
lassen Sal. Sat. II. 721 -724. — for-eal- 
dian denom. r. veralten, altersschivach wer- 
den, forealdod decrepitus, veteranus Hpt. gl. 
456. forcaldian bedeutet auch bloss: alt genug 
sein: bcarn f>e forealdode va?ron Kinder, die 15 
alt genug wären Aelfr. hom. II. 500. 

yl Hing f. Verzug, Hinderu ng, tricae Aelfr. 
hom. I. 220. — caldnis f. Zustatui des Alt- 
seins; auch: die alte, frühere Zeit Aelfb. 
hom. I. 11*4. — yldo (ylde, eldo) f. das 2 o 
Alter, natura senilis Hpt. gl. 436. 453. das 
Memchenalter, die Generation Cyn. Cb. 311. 
406. — frymd-yldo Uranfungszeit. Hpt. 
gl. 462. 

aldor (ealdor) das Lebensalter, das Leben 25 
Caedm. XXIV. 2624. 2656. b. m. vyrd. 49. 

— ealdor-däg Lebenstag. — eald or-leäs 
adj. leblos. — ealdor-gcard Lebensum- 
hegung, der Leib. Andr. 1182. — aldor- 
lege (aldorlagu) f. Lebensschicksal Caedm. 30 
Dan. II. 139. — aldor-nere (aldornaru) f. 
Lebensrettung Caedm. XXII. 2519. — aldor- 

f rcä Herr des Iltens, hoher Fürst Caedm. 
Dan. I. 46. — ealdor-bana der Lebens- 
tödter, Mörder Caedm. VII. 1033. — eal-35 
dor-bealo Lebensunglück , Hauptunglück 
Cyn. Cr. 1616. — ealdor- cearu f. Lebens- 
kummer Beov. 906. — aldor-gedäl Le- 
benstrennung, Tod, Abscheiden Caedm. VH. 
1071. Beov. 805. - ealdor-lang adj. 40 
lebenslang, immer. 

ealda-fädcr Altvater, cald-fäder 
Grossvater, Vorfahr, avus Hpt. gl. 444. — 
eald-vritere autiquarius Hpt. gl. 528. 

- eald-hettend adj. altfeindlich. »5 

•6) YAFAN (vaban) obstupescere (in 
einem Zustande sein, wo man gewisser- 
massen bloss Auge ist; auf etwas hin- 
starrt) Thema vaf; sanskr. vfp tremere. 

Das Primitiv in keiner deutschen 50 
Sprache mehr gebraucht, wohl aber Ab- 
leitungen vom Präsensstamme und vom 
Präteritum. 

vafian (väbban) caus. v. erstaunt wohin 
schauen, obstupescere Hpt. gl. 510. vundrurass 
vafiad im Gewunder schauen sie Phoen. IV. 
342. häled vafedon Cardm. Ex. II. 78. — 
vafung (väbbung) spectaculum, Seena Hpt. 
gl 474.488. 509. - vafiend theatralis.- 

1* 
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väfer-lic tlteatralis; vaferlic plcga, Schau- I Seite, männliche Descendenz chabt. anglos. 
spiel Hpt. ol. 407. — vnfer-sin (väforscn) 314. — TÄpeil-b©t« Waß'enhass, Schlacht- 
»Schauspiel, spectaculum , iiupedio Hit. gl. | fenul schaff Fata ap. 80. väpn-präc 
412. 435. 470. 487. 501. 508. 510. 523. La c. ' die Waffenstärke Caedm. XX. 2290. (das 



.-> XXIII. 48. - v ä f e r - s a I o r | falsch geschrie- 
ben väfersclr) theutrnm Hpt. gl. 487. — 
väfernis Sichtbarlichkeit ; on väfernisse 
per publicum Hit. OL. 510. 

vöfian (vöftigoan) dennm. r. schreien, 
io lärmen, debacchari Hit. gl. 461. 495. 506. 
(offenbar von einem Nomen vöf, der Zustand 
eines, der ausser sich gesetzt worden ist, 
und in diesem halbbewustloscn Zustande 
schreit und tobt). a-vöffian (verscfirie- 
isben avolfigan) sujierbire , insolescerc (in 
Schreien, in halbes Aussersichsein herein- 
gerathen) Hit. gl. 461. vöfung das 
Fluchen, sinnlose Schreien, Gotteslästerung 
Luc. V. 21. — avöffod phreneticus Hit. 
20 gl. 514. - vöma (für vöfma) Alles , was 
in grosses Erstaunen versetzt, besonders: 
sonus, strepitus ((ikimm Andk. r. Kl. XXX. 



Herrzeichen). — v e apn u ng armatura Hit. 
gl. 423. Aei.fr. h. 11.218.— nt-vapned- 
ii) an ein fremder Mann. -- hcor-väpn 
Schwertwaffe In». 263. 

i'fnun (aus vöpnian. vöpnan entstanden) 
cutis, c. üben Caedm. Dan. III. 183. Faki». io 
larcv. 8. — cfnis die Tugend. 

Vielleicht gehört zu diesem Stamme auch: 
vapul der Schaum und v ap o 1 i a n denom. 
r. ebullire Hit. gl. 488. bullire Hpt. gl. 
499. (auch: aushauchen.) is 

Merkwürdig an diesem Worte, dass bei 
demselben die Laut Verschiebung getheilt und 
tlieils das sauskrit. p beibehalten , tlteils f 
bereits dafür eingetreten ist — ferner: dass 
in rieten deutschen Sprachen (goth. vepna, 20 
althochd. wafan, altnord. väpn) der ursprüng- 
lich lange Vocal ausqehalten hat, wahrend 



XXXI.). vintres vöma der Wintersturm in anderen (frits. vepn, altnord. vopu, telum) 
Wand. 103. hoofon- vöma Himmehertönen, der kurze Vocal Iwreits durchgedrungen ist. 



Donner Cyn. Cr. 835. vuldres vöma Herr 
liehkeits - Ertönen, Trommcteusdiall. svefnes 
vöma des Traumes Erstaunlichkeit. Caedm. 
Dan. II. 110. VI. 539. 

vi- m an caus. r. in Erstaunen setzen, 
30 die Begierde eines rege machen und ihn da- 
durch verblüffen, allicere, locken. |ia teolunga 
he liine fram gode vOniad die Gewerbe, die 
ihn von Gott weglocken Aelfr. hom. II. 288. 
veinan mid vynnum einen mit Genüssen, mit 
35 Freuden au sich zielien Wand. 29. — 
ge-vt-man, locken, anlocken Aelf. hom. I. 
498. 516. II. 400. 448. 542. - (Diese letzteren 
beiden Wörter könnten auch Schreibfehler 
sein für vcmmaii und gcwmman und zum 
io Stamme vaman gehören , was sogar wahr- 
scheinlichei- erscheint.) 



*7) VAPAN jacere, ejicere, facere ut 
coneipiat; thema vap; sanskr. vä cl. 2. 
perfodere, ferire; cl 10. volujAate frui; 
causat. vapay. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren. 



4 5 



aber Ableitungen vom 
teritnm sind nocli 



'ras 



ens und Prä- 



vorhanden. 



Dass im Angelsächsischen der kurze Vocal *5 
obgesiegt hat , zeigt die Form veapnung, die 
neben va-pn unmöglich wäre und bestätigt 
das Friesische. Offenbar ist das dem gothi- 
schen vepna zu Grunde liegende Wort früh 
stere<dyp und bei dem Verluste des Primitivs 30 
vapan ausserhalb der Lautvcrschiebutig ge- 
halten worden, bis sich diese dann, so wie 
der kurze Vocal nacltgeholt hat. Auch dass 
das altnordische väpn sowohl als vopn die 
ursprüngliche Bedeutung Wurfwaffe, Schuss- 35 
waffe, telum beibehalten und nur im Plural 
die allgemeine Bedeutung Waffen erhalten 
hat, ist ganz alterthümlich. 

* 8) VAMAN vomere; thema: v a m, sanskr. 
vam, vomere. 40 

Das Primitir fihr das Angelsächsisclte 
verloren ; nur Ableitungen vom Prä- 
sensstamme sind noch zu entdecken. 



vemman caus. v. maculare, contaminare, 
violare. — Compos.: ge-vemnian be- 45 
/lecken, moralisch beflecken, lenocinari , ma- 
culare, contaminare Hpt. gl. 496. 484. 520. 
durch Narben entstellen Andr. 1471. — 
väp-man, der Samen ausschiessende\ gev emmednis corruptin , dissolutio Hit. 
50 Mensch; der Mann (Gegensatz von vi f man, ! gl. 493. 500. Arlfr. hom. II. p. 552. —50 
der entgegenschwingende, coneipirende vemmend scortator , udulter, fornicator 
Mensch, die Frau) Aelfh. hom. I. p. 442. | Hit. gl. 484. — un-gcvcmmend-lic 
— väpen-vifestre f. hermaphroditus. adj. unrerführbar Hpt. gl. 467. — vem- 
vc pen (vämn. väpn) n. ursprünglich: das j m od-lic adj. schmutzig, befleckt. u 11 - 
55 Durchborungs - Distrument , die Wurfwaffe gevemmed immunis , illibatus , inviolatus 55 
(penis?) dann überhaupt: die Waffe. — I Hpt. gl. 465. 507. 511. 520. — un-ge- 
väpnian caus. v. mit Wurfwaffen tvr- Ivämms immunitas Hpt. gl. 434. - vem- 
sehen, waffnen ; — väpned-häd das männ- \ ming, ge-vt'inming lenocinium, seduetio 
liehe Geschlecht ; — v ä p n 0 d - cy n das männ- 1 Hit. gl. 507. — v e m 111 e r e leno. 
60 liehe Geschlecht Adb. p. 202. Caedm. XXI. ! vam (vom) «1. der Flecken, die Be- «o 
2312. — väpned-hcalf die männliche fleckung (eigentlich: die Besjxiung), das 
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Vebel , der Tadel, Maries, immunditia, ma- 
cula, lues Hpt. gl. 488. 518. vominas vir- 
cean. Schmählichen thun (sich moralisch 
brechen, Unflat h aus sich zum Vorschein 
u bringen) Carum. Das. I. 47. — vlite-vam 
Gesichtsnarbe. — rom-cvitto lästerliche 
Rede Cabdm. Cr. r. Sat. 282. — man- 
vom Frc rehbefleck un ff Cyn. Cr. 1280. — 
vom-sceada der widerliche, unreine, rer- 

io unreinigende Feind, Feind, der ein Schmutz- 
fleck ist Cyn. Ch. 122*5. vam-ful ndj. 
Itefleckt. — v ein ine adj. befleckt. — un- 
vcmnie adj. rein, keusch, tmmunis , in- 
tactus, illibatus, unbespieen Hi'T. Gl.. 442. 

15 447. Carum. XXIII. 2464. Cyn. Ck. 3<H). 

Mit dem Prüteritumsiamme dieses Zeit- 
wortes, also mit vom, dürfte öina (höma für 
vöroa) swm. und oni stm. zusammenhängen, 
was: Hast, Ausschlag bedeutet, weil diese 

so Dinge, ebenso wie Narben, eine Oberfläche 
(leckig machen. Die Belege für om in starker 
Form finden sich Sai.. r. Sat. 11.601. Aki.kk. 
hom. II. |). 104. — ömig (hömigi adj. mit 
Ausschlag, mit Host befallen Hi-t. gl. 417. 

s. r i *9) VAGAX, thema: vah (cf. vincan) 
sanskr. vank tortuose incedere , vakra 
crooked, dishonest , vanka ScJdechtheit , 
Krümmung, vam : aka Betrüger. 
Das Primitiv ist im Angelsächsischen 

ao verloren — aber Ableitungen sind vor- 
handen. 

a vag an caus. r. faller e, mentiri ; i« avä- 
ged fallitur, mentitur Hit. gl. 447. — vah 
(voh. g) die Krümmung, das von der rechten 

35 Linie abweichende, der Irrthum, das Un- 
recht, obliquns, curvns, flexus Hpt. gl. 458. 
486. on voh spanan , zum Bosen verlocken, 
Sal. Sat. II. 1002. — vocige (voeie) die 
Schlinge, decipula, laqueus Hpt. gl. 429. 4S9. 

\QCuvea. — voh adj. krumm, verbogen Hpt. 
gl. 448. 458. obliquus, currns (den. PI. 
vora für vohra Carum. V. 446.). — voh- 
h se men d unrecht liebend, der Fheltrecher. — 
voh-god der Abgott. — voh-ncb die 

15 Grimasse , Fratze vit. Githl. kd. Goouwin 
p.34. — voh-ccäpung jedes nicht der 
Marktordnung gemässe Geschäft, sei es durch 
falsches Mass, falsches Gewicht, oder was 
sonst. — voh-lic adj. obliquus Hpt. gl. 

50 527. — vohnis Schiefheit, schlechte Art. 
Arlkr. iiom. I. 360. II. 158. (litth. vogti 
stehlen, vinge die Krümmung; goth. vahs, 
tadelhaft, unrecht.) 

10) VACAX excitari, nasci, fieri; Thema: 
55 vac, sanskr. ukh, vakh, ire, se movere. 

Das Primitiv angelsächsisch noch in 
allen Bedeutungen im Gebrauche: är 
him sunu voce, ehr ihm ein Sohn geboren 
würde; Caedm. IX. 1158. bearn fram 



Drude vacen, Kind von der Frau ge- 
boren Carum. VTU. 1062. — Conpoeüa: 
a - v a o an. o n - v a ca n in Bewegung ge- 
rathen, aufwachen, geboren werden. 
Carum. Ch. c. Sat. 439. Carum. XIV. 5 
1703. Axdr. 633. 

veccan caus. r. (Präter. veahte) in Be- 
wegung bringen, wecken, aufbringen, ärgern, 
den Wind, das Wasser, die Fische trecken; 
die Harfe, das Feuer trecken Carum. XX VII. 10 
2901 äled veccan; Jrn. 243 cunibolvigan 
veccan. Harths. 1. 56 vind veccan. Sal. u. Sat. 
II. 877 vöji veccan. Weinen, Wehklagen er- 
regen. Carum. XVII. 1922. Corde väs vätruin 
veabt, das Land war durch die Wasser er- 15 
weckt (aus der Buhe der Dürre, äass es 
wieder grünte, sich bewegte). — vaeol (vacel) 
adj. wach, in Bewegung. Arlkr. hom. II. p. 
78. — purh-vacol ganz und gar wach, 
fortwahrend wach Hi*t. gl. 426. — vac Uno 
stf.. väcce swf. die Wache Hi'T. gl. 488. 
— niht-vaeu (nihtväcce) die Nachtwache. 
Srek. 7. Lrc. II. (väcce und nihtväcce sind 
auch Zeiteinteilung: sine väcce häfd preo 
tida. eine Wache hat drei Stunden Arlkr. 25 
hom. II. p. 388. — vaecor (väccer) adj. voll 
Bewegung, schaffig: — vacol-lice adv. 
; wachsam Arlkr. hom. II. 118. — a- veccan 
erwecken , concitare, snscitare Hpt. gl. 509. 
Jod. 258. *e hearpan ärest sinum handutn 30 
lilvn aveahte, der zuerst mit seinen Händen 
der Harfe Ton erweckte Carum. VIII. 1080. 
[>ät he foletnägdu frntnan aveahte, |>ä he Adain 
Bceöp Carum. X. 1277. 

viienan wach werden, wach sein, geboren 35 
werden Carum. XXII. 2392. — a-väenian 
denom. r. abstammen Carum. XX. 2291. — 
on-väenau. erwachen, wach werden Carum. 
Cr. i; Sat. 604. Wand. 45. wachsen machen, 
zum Keimen bringen Az. 83. 40 

vacigan (vacian) denom, v. wach sein, 
wachen Arlkr. hom. I. p. 488. r. m. lrasr 
32. — be-vacigan eretdtare , Itewaclien 
gl. Pki h. 59. 

vöcor der Wucher, der Gewinn, die 45 
Frucht, alles was erwächst, auch das ge- 
winnende Kapital Carum. X. 1312. 

11) VEAXAX crescere; thema: vacs; 
sanskr. vaksh. crescere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Gc- bo 
brauche in der Bedeutung : crescere, 
florere, jmllere, crebrescere, praejtollere, 
Hpt. gl. 460. 466. 491. 499. 459. {es 
ist der Gegensatz ron vanian. b. m. 
lräsr 32.) 55 

Compositum : up-veaxan aufwachsen 
hl. n. frau 3. — öfer-veaxan Über- 
wachsen Arlkr. hom. Q. p. 508. — 
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veax-georn adj. riel fransig , gerne- \ Gedankenlosigkeit , irriges, falscties Denken, 



gross. — ge-vexen (gevcaxen) pcrfectus ; 
un-veaxen unerwachsen. — mis- 
vcaxan, falsch, schlecht wadisen, kei- 
5 »i«« Ertrag bringen Aelfr. hom. II. 
1». 74. 

västm (pl. västmas) wi. Gestalt, Frucht, 
Wuchs und Gexcachscnes. {doch auch västm 
und västrae, stf. und sie f. Plur. västme und 

lovästman) Caedm. (Jen. 520.61:?. Phoen. 255 
Gm. 894. u. 990. - 
frucht Ps. CHI. 1(5. 
frucht Ps. CHI. 12. — frum- västm, Erst- 
ling Aki.pr. hom. I. 102. — fold- västm 

IS Feldfrucht Phoen. IX. 054. — västna-sceat 
der W ucherzim. — v ä s t m - b te r adj. frucht- 
bar. — västmbajrnis Fruchtbarkeit. — 
un-västmbffir adj. unfruchtbar Ps. CXII. 
& — unvästmbajrnis, Unfruchtbarkeit 

xoAklpr. hom. II. 538. 



Leichtsinn Cakdm. XIII. 1673. — van- 
hydig gedankenlos, leichtsinnig Cyn. Cr. 
1557. Wand. 67. — van-hoga m. falsche 
Hoffnung, ein abgeschmackter Gedanke Sal. 5 
v. Sat. II. 539. — v a n - b ä f e n i s Dürftigkeit, 
Mangel an Halte, media, fames Hpt. ol. 480. 
— van-snedig adj. lverabgekommen (dem 
es an Gedeihen fehlt), rerarmt, n. m. cr. 31. 
Af.lkr. hom. I. 66. II. 100. — van-seöcio 
adj. lunaticus Hpt. ol. 519. — van-scr^d, 
treo -västm Baum- ! mangelhaft bekleidet Aelfr. hom. U. 500. — 
— eord- västm Erd 



85 



30 



*12) VATfAN Mi im mi, carere; thema van, 
sanskr. ün minucre (aus vän.) 

Das Primitie vanan, von im keitter 
indogermanischen Sprache ausser im 
Sanskrit twcli vorhanden. Es muss die 
Bedeutung des subjectiren Nichthabens, 
des Entgehens, also des Vermissens ge- 
habt haben. Ableitungen damn situl 
im Angelsächsischen (im Deutschen hängt 
offenbar die Präposition ohne, althochd. 
Adr. ana, Präjvs. ane, damit zu- 
sammen.): 

van (von) adj. entbehrend, leer einer 
Sache; tires van, des Ruhmes entbehrend 

35 Cyn. Cr. 270; Iiis bim vihte von, sie ent- 
behren Nichts Wind, d. Sch. 95. ge-van 
demtus, minutus Hpt. ol. 521. — rfoH« l>e- 
deutet van auch der recltten Farbe und 
Gestalt entbehrend, hässlich, teter Hpt. OL. 

40 516. Caedm. XVIII. 1983. Caedm. Kx. III 
164. mid vonnum clndum Cyn. Cr. 1421. von 
and vlitcleäs Andr. 1170. auch bloss: farb- 
los, z. B. ]>ät vanne vätcr Aelfr. hom. II. 
58; daher von den Wellen oft gebraucht 

45 Caedm. X. 1378. 1430. 

v a n - h ä I adj. ( des Heilseins en tbehrend ) 
verstümmelt , h-ank Aelfr, hom. 1. 124. II. 
506. — van Ii cor (Comparatir) minus Hpt. 
ol. 430. — vana siem. der Mangel, inopia, 

bodefectus, desiderium (das Vermissen einer 
Saclie, Verlangen nach einer Sache) Hpt. 
OL. 497. äncs Jiingos J*5 is vana, eins fehlt 
dir mch Aelfr. hom. I. 272. II. 400. hit is 
litles vana, es fehlt ein geringes Joh. XIV. 2. 

M raö is vana ät sumnm J»ingc, mir fehlt s 
an einer Sache chart. anolos. 708. 

van-föta (des Fusses entbehrend) der 
Pelikan. — v a n - s i d eine unglückliche Reise, 
unglückliche Unternehmung'. — v a n - h y p d . 



vanian (vonian) caus.v. abnehmen machen 
— von der Farbe: entstellen Cyn. Cr. 952. 
ron altem Mauerwerke rcinb 12. — vanian 15 
(vanipan) denom. v. fehlen, ubnehmen (Gegen- 
satz von veaxan b. m. lease 32.) Aelfr. hom. 
II. 76. 362. Caeom. V. 481. two Sax. cr. 
p. 181. a. 1052. — van-vesan fehlen (vana 
bcön deessc) — ge-vanian (gevanigean) 20 
denom. v. abnehmen lassen, verringern 
Thorpr < hart. p. 203. Aelfr. hom. I. 32. 
96.214. — a- vanian (avanigean) denom. v. 
verringern ( hart, anolos. 714. — vaniang 
Miiulerung Thorpe chart. p. 163. *5 

vin f. die Hoffnung, die Befürchtung — 
also: das subjective Verlmlten zu Dingen, 
die noch nicht sind, erst ericartet icerden. 
veän on venum in Befürchtung von Unglück 
Carum. VII. 1027. bim seo von geloäh, i'äm so 
betrog die Hoffnung Cakdm. L 49. — gc- 
venan hoffen (einer Sache tu jemand hoff en) 
Cyn. Cr. 1366. — venan hoffen, wähnen, 
1 fürchten , arbitrari Hpt. ol. 622. two Sax. 
1 cr. p. 132. a. 994. vönan vanhogan abge- 35 
sclimacktcs Hoffen Sal. Sat. II. 539. — Vena 
wi. spes , suspicio Hpt. ol. 471. Phantasie, 
Vorstellung Aelfr. hom. I. 114. ätes on ve- 
nan, im der Iwffenden Vorstellung einer 
Mahlzeit Caedm. Kx. III. 165. — or-vena40 
adj. der ohne Hoffnung ist, desperuns Caedm. 
XX. 2222. — ven-c'vn jede Art Hoffnung 
rf.iml. (51. — oryiinn'xs Hoffnungslosigkeit, 
Verzweiflung Aelfr. hom. I. 534. — ge- 
vened putatus, aestimatas Hvt. ol. 425. — 45 
venunga adr. möglicher Weise; icie man 
sichs vorstellest kann, vielleicfit Lvc. XIV. 8. 
XX. 13. 



13) VADAN pervadere, penetrare ; thema 
vad; sanskr. vadb, urgere. 50 

Primitiv angelsächsisch noch im Ge- 
brauche ; in der Bedeutung, sich mit 
Heftigkeit durch etwas hindenuies be- 
wegen, durchwaden, durchdringen; vöd 
on vafgstreäm, cr drang durch den Wogen- 55 
ström Caedm. Ex. V. 311. vöd öfer 
vadema gebind, Wand. 24. vadan on vis- 
döm , durclulringen zur Weisheit Sal. D. 
Sat. II. 777. hit jiurh hröf vaded Sal. 
v. Sat. II. 884. es (das Feuer) dringt eo 
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durch'* Dach. — Compositum: ge-va- 
dan penetrare El. 1190. Andr. 1297. 
flöd blöd gevöd, Blut durchdrang die 
Fluth Cakdm. Ex. VII. 462. — on-va- 
:. dan zum Durchdringen ansetzen: oft 
hira möd onvöd Andr. 140. vifa vlite 
onvöd grome, Her Weiber Schönheit be- 
wegte die Leidenschaftlichen Caedm. X. 
12»J0. XXIII. 2570. - purh-vadan. 
io durchwaden durchdringen El. 1000. 
Cakdm. Dax. III. 464. Cyn. Cr. 1142. 

vadu (vad) die Furth. 
vöd udj. teer in heftiger Aufregung, von 
etwas durchdrungen, wüthend, unsinnig ist 

16 Hpt. ol. 478. on vodum drea'ima. in Fieber- 
phantasie Aklpr. hom. III. 50. ti» Delirium 
einer Besessenen Aelfr. hom. II. 110. vodum 
mannmn gevit forgeaf Ahlke, hom. I. 48o, 
er gab manchen Besessenen ihr (gesundes) 

20 Bewusstsein wieder. 

vöda swm. der Sturm ; seil hverf vid pone 
vödan, ein Damm (Kai) gegen den Sturm 
chart. anolos. 758. Thorpk ( HART. p. 841. — 
vödnis insunia Hpt. ol. 4511. Aelfr. hom. 

2.'. I. 458. II. HO. - vöde-li c adj. tritt hig. — 
vodian (vödan) caus. v., prät. vödde, f re- 
inere, furere, Itacclutri, t raset, er ordere Cakdm. 
Ex. III. gärseeg vödde Hpt. ol. -164. 465. 
495.517. Aelfr. hom. 11. 232. — a- vöd an 

so in Aufregung, Wahnsinn fallen, icütltend 
werden — auch: in Wahnsinn bringen, 

wüthend machen Aelfr. hom. II. älO. 

ellcn-vöd adj. zclotypus, suspiciosus Hpt. 
gl. 414. — eilen v ödi an, wahrscheinlich 

SS denom. v. mit jemandem wetteifern, eifer- 
siiehtig sein. — vöde-vistle der Schier- 
ling. — vöd-bora oratur, der ProjJiet Cyn. 
Cr, 302. b. m. c r. 35. Wund. d. Sch. 2. 

• 14) VASAN humectare, irrigare, miscere, 
40 fucare; titema: vas, sanskr. vash, made- 
facere. — Das Primitiv fehlt den deut- 
seften Spraclten. Im Angelsächsischen 
ist von Ableitungen nur noch übrig: 

vase der Sumpfboden, Schlammboden, 
i% grosses Wiesenlawl, Uferland Hpt. gl. 465. 
chart. anolos. 546. appknd. {altnordischem 
vessi, humor, vapor, mucilago entsprechend) 
und vöh die Brühe; und davon gebildet: 
ge-vösan inficere, miscere, fucare Hpt. 
r.o «L. 524. {das Altnordische hat auch noch 
vasla , paludes pervadere, vasl udus per pa- 
ludes cursus und vast, vöst, tnare). 

15) Y ASCAN lavare; thema: vasc; 
sanskr. uksh conspergere, humectare. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: waschen (das 
Präteritum vösc wird zuweilen versetzt 



in vöx und vöhs) Lrc. V. chart. anolos. 
922. — Compositum : ge-vas c an waschen 
chart. anolos. 922. — a-vaacaaenta- 
waschen. — väsc (vascu) f. lotio; — 
vaseärn. lavatorium. - Zuweilen be- 
gegnet die Form vaxan für vascan 
Thorpk chart. p. 145. 

* 16) VA8TAN' rastutum, e.cjiertan esse, 
thema: vast; rnnskr. vast, vastare. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht vor- 10 
kommend. Von Ableitungen gehört jeden- 
falls liierter: 

vöste udj. wüst, — aber auch: crudelis, 
saevus Hpt. gl. 4<>9. Jcd. 207. «. auch ex- 
pers: vösto visdömes, exjters sajnentiae Sal. 15 
Sat. 43. — vöstan caus. v. irüsten, mlst 
machen. — v Osten 11. die Wüste Hpt. ol. 
494. — a-vestan, verwüsten , vastare, po- 
pulari, praedari two 8ax. cr. p. 224. Hpt. 
gl. 470. 476. 526. avöst (für: avvsted) va- 20 
status Aklkh. hom. U. 124. — vöste n- 
söda eremita, anachoreta Hpt. ol. 465; 

— vesten-gryre das Wüstengrausen, der 
Wüstenachreeken Caedm. Ex. U. 117. 

Vielleicht gclutrt aber auch hierher zu 2 r, 
vastan: vest West, — da nach Westen 
fast alle Verwüstungszüge der Deutschen von 
ihrer asüitisclien Heimat atis, bis sich der 
Zug stattete, gerichtet waren. — vest-da»l 
der westliche 1 heil eines Landes, der Erde, 30 
occidens Aelfr. hom. L 126. 536. Hpt. gl. 
466. — v e s t - h e a 1 f die Westseite. — ve s t - 
rodor der Abendhimmel Wind. d. Sch. 68. 

*17) VAKAX prospicere, cavere, thema: 
var; sanskr. vr, arcere, impedire. 3 r. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht im 
Gebrauch. 

Zunächst ist davon abgeleitet ein causa- 
tives Verbum verian ursprünglich bedeu- 
tend: sicliern, schützen, muchen dass etwas 40 
wohl bewahrt sei, ]/rotegere Hpt. gl. 528. 
Caedm. Ex. III. 202. —' Composita: a- ve- 
rian protegerc Aeler. hom. II. 402. — 
bi-verian beschützen, verbieten, verwehren; 
sorgum bivered, vor Sorgen beschützt Cyn. 45 
Cr. 1644. Hpt. ol. 520. bivered västm ver- 
botene Frucht Gcthl. VII. 820. it. m. vyrd. 
j 38. — verian im juristisclier Bedeutung: 
1 in Besitz haben; land 011 eallum pinguin for 
äne hide verian, Latul in allen gerichtlichen 50 
Verhandlungen nur als eine Hide besitzen, 
d. h. dafür leisten, es anrechnen, Masten 
lassen chart. anolos. 583. es sittd alter in 
der That 600 Uiden. — vär (pl. vare) adj. 
cautus, vorsicJttig, abwehrend; beo Jh? vär, SS 
nimm Dich in Acht Aelfr. hom. II. 170. 

— un-vär, incautus, inexpertus Hpt. gl. 
498. Aeler. hom. II. 418. nicht vermuthend 
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Aelfr. hom. II. 538. on unvär. unvermuthet 
two Sax. cr. p. 168. a. 1043. un-vares 
adv. unvermuttiet two Sax. CS. p. 139. a. 
1004. — vär-fäst adj. treu Cakdm. XIV. 
r, 1740. XIX. 2168. — vär-scyp Acht/mbung, 
Vorsicht, Innewerdung Aelfr. hom. II. 432. 
— väre (vare) f. cautio , tutela , pactum, 
defensiv two Sax. cr. p. 196. a. 1065. 
Aklfr. hom. I. 390; foedns . treue Zusage 

10 Cakdm. XXV. 2817. n. m. lease 15; cautela 
Hpt. OL. 439. 471. 496. 498. 4*4. 505; auch: 
Wehrgeld, insbesondere Heiratsvevtrag Hpt. 
«l. 439. — fäder - väre väterlicher Schutz 
Andr. 824. — freodo-väre Fricdenstreuc, 

lö Friedenszusage Cakdm. Kx. V. 306. — vär- 
gild Wehrgeld. — vär-fsehd Felulc, 
durch welche Wehrgeld verwirkt wird. — 
vär-v yrde adj. vorsichtig in Worten Fakd. 
lakcv. 57. — v ä r - 1 i c adj. vorsichtig, sicher- 
en lieh Aklfr. hom. II. 170. (ComjHirativ : vär- 
licor A>:lfr. hom. II. 560.) — vär-leas 
adj. unvorsichtiq , unzuverlässig, treulos 
Andr. 1070. C«lf. Cr. 1614. -- vär-loga 
der, welcher die gegebene Gewähr bricht, 

i:, treulos Cvn. Cr. 1562. — vär-la'can 
consetUire, jxtti Hpt. ol. 465. — varian 
denom. r. tueri, inhabitare , varian vindes 
füll den Becher des Windes bewohnen Sal. 
Sat. 49. Bkov. 1265. varian hine. für sich 

30 bewahren, in Obhut nehmen Wand. 32. — 
ge- varian protegere Hpt. OL. 489. 500. — 
verig adj. altzuwchrend, bös, verflucht Cyn. 
Cr. 363. — verig ni 8 das Bossein, Boslieit, 
das Verfluchtsein. - vearh (verh) m. der 

35 allgemein als abzuwehren anerkannt ist, der 
geächtete, rerflucJite , der Verbrecher Kreitz 
31. der Wolf, der Teufel. — vearh- traf 
des Teufels Tempel Kl. 926. — varigean 
(verigan, vorigean, vorian) denom. v. als 

4 0«« verurtheilter , vertriebener, verbannter, 
verfluchter leben, heimatlos herum schweifen 
Aklfr. hom. II. 160. p. 20. hom. III. dumm, 
ix quadrao. — vergung Verdammnis*, 
Verbannutig. — vyrgen die Wolfin, die 

4 5 Verfluchte , Teufelin. — g r u n d - v y r g e n 
unterirdischer, verfluchter (feist, Teufelin aus 
dem Meeresgrttnde , Sirene. — vyrgian 
(vearigean. vyrigean) denom. v. verurtheilen, 
verdammen, verfluchen Aklfr. hom. II. 448. 

50 Caedm. XI. 1594. — a-vyrgian (avyrgan. 
avyrigan) verdammen, verfluchen Hpt. ol. 
472. Cakdm. VII. 1034. seavyrgdagäst Aklfr. 
hom. II. 512. Hpt. gl. 514. — avyrgcnd- 
1 i c (avyrgedlic) adj. verdammlich S. Veron. 

55 p. 10. vyrgdo (vyrhdo, vergdo) f. 
die Verdammung , Vcrfluciiung Cakdm. XV. 
1755. vyrgdo ig avorpen die Verdam- 
mung ist bei Seite geworfen Cyn. Cr. 98. 
vyrgdu dreogan Cyn.' Cr. 1272. — varig- 

tiotreo (varitreo) der Galgen chart. anolos. 
57.- appknd. — vearg-röd, das Kreuz, der 
Galgen ol. mett. — vearn f. die Abwehr, 
das' Versagen, obstacvlnm , impedimentum 
Hpt. ol. 155. — vearn adj. der sich hütet. 



der sich einer Sache versieht. — un- vearn 
adj. der sich nicht hütet , sich einer Sache 
nicht rersieht Sf.kp. 63. — vamian (ver- 
nan , vyrnan) caus. v. warnen Aelpr. hom. 
II. 166; sich hüten, päs landes vyrnan sicJt 5 
im Besitz eines Landgutes vertlieidigen 
Thorpe CHART, p. 201. Aelfr. hom. I. 120; 
behüten, abwehren; vafna pe sylfne, hüte 
Dich selbst prov. ed. Kemble 51. suinuni 
sunihvät vyrnan einem Etwas abwehren Aklfr. 
hom. II. 22. 602; auch: einem Etwas ver~ io 
sagen Thorpe chart. p. 300. — vearnung 
Abwehr, Vermeidung, vyrd odde varnung, 
Schicksal oder Widerstand dagegen Sal. Sat. 
II. 855. - for-varnian iforvernan, for- 
vyrnan) caus. v. verwehren, deneqave Hpt. 15 
ol. 516. Cyn. Cr. 1504. Cakdm. "XX. 2219. 
Aelfr. h<»m. 1. 604. II. 108. 514. 

Vir (var. vcr. vor) da* Wehr (im Flusse) 
chart. AMOLOS. 775. /»* Erang. üliersetzt es 
Fischzug Lrc. V. 9. — myle-ver (mylen- *o 
vor) das Mülil wehr chart.' anolo.s. 775. 479. 
appknd. — fi»c-ver das Fischtcehr Luc. 
V. 4. — cyt-ver und häc-ver sind be- 
sondere Arten von Wehren chart. anolos. 25 
461. APPKND. 

v ca r d m. der Vertheidiger, Hüter, Schützer, 
Vorsteher Cakdm. IX. 1157. aber Rp.ov. 4663 
auch in eordveard in der Bedeutung : Schutz, 
Abwartung , Pflege, Besitz. — höf-veardao 
der Gutsverwalter, Hof wart. — hüs-veard 
der Hausvater. — heafod-veard Vor- 
posten Jud. 239. — dnre-veard janitor 
Hpt. ol. 523. — vyrt- veard der Gärtner 
Jon. XX. 15. — Ktoe-veard, oppidanus, 35 
einer iler auf die Staditromjxte Ivtrt Hpt. 
01.. 525. — niht-veard Nachtwächter 
Cakdm. Kx. II. 116. — däg-veard Tag- 
wächter. — y r f e - v c a r d der Anerbe chart. 
anolos. 530*. Luc. XX. 14. Caedm. Kx. 111.4« 
112. - b u r h - v e a r d Stadt vertheid iger 
Caedm. Kx. I. 39. — inearc-veard der 
Hüter der Mark (so wird der Wolf genannt) 
Caedm. Kx. IU. 168. — last- veard der 
die Spur beachtet, der Spur nachqeht, Nach' 45 
folger, Erl*. Sohn Cakdm. Kx. III. 137. — 
gud -veard der Kampfwart . Heerführer, 
Kampf beachter Caedm. Kx. IU. 174. — 
leod-vcard des Volkes Pfleqer, Regierung 
Cakdm. IX. 1180. 1196. —veard (verd, 50 
vyrd) f. die Wartung, Pflege, Wache, ex- 
eubiae Hpt. ol. 476. — fore -veard (fore- 
vyrd) vorsorgender Vertrag {wie Ehepacten, 
Erbvertrag, jede vorherige Kegulirung) 
chart. anolos. 731. 732. — f 1 ö d - v e a r d 5 5 
die Fluthwartc Caedm. Kx. VII. 4a3. — 
veard-setl die Station der Wacltc Aelfr. 
hom. 1. 452. 11.382. — veard-man 3/««« 
der Besatzung two Sax. cr. p. 188. a. 1052. 
— veard ian denom. r. warten, hüten, üo 
einer Sache rorstelten , sie besorqen Caedm. 
IX. 1128. Cakdm. Dan. IV. 665. Cyn. Cr. 
396. card vcardian, das Land vertheidigen, 
Andr. 176. svade veardian zurück 
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bleiben Beov. 2098. leger vcardian, im Bette {der Rabe\ Caedm. Ex. III. 164. — väl- 
liegen Kl. d. Frai; 34. dreäni vcardian Cyn. grim «///'. violentus, grausam wie der Tod 
Cr. 1042. (Cakdm. XVI. 181«. — väl-ceald todeskalt, 

leichenkalt Sai.. Sat. II. 937. 
•18) VA LAN occidere, thema val; MiiwJtr. v "' l'J'odmucher) Pest, Seuche; vol- 
. bal, balh. valh, owAfcr«, grifft d }* a " SgffT^ IT 8 ^ ~~ ''^S,? 

A,* JWc.r angelricLch nicht ge- I**""™ ™" ^ 21 * a ' l086 ' 



braucht; nur Ableitungen rom Präsens 
wie rom Präteritum begegnen: 

väl (/>/. vulu) ii. */cr Getödtete , der Gc- 
\n fallene . der todle Isuhnam — dann aber 
auch: die Masse der Getodteten, strages, 
occisio Hpt. Ol.. 415. 427 |iüh väles väs ge- 
teald Rix hund manna niid {nun fyrenuin 
Hanum ofiscotene Aelfr. hom. I. ;V>«. valu 
i. r >vide grosse Leichenmassen riink 26. auch: 
das Schlachtfeld Aklfr. uom. II. 358. he 
inanig fealde viil fehle vit. Gfthl. p. 14. — 
ecg-väl die Masse der durch die Waffen vri'^an caus. v. rügen, anklagen, BW« 
erschlagenen Cakdm. XVIU. 2089. väl- fluchen lassen Aklfr. hom. I. 168. II. p. 250. 
SO ST6 Bg der Todeshieb Caedm. VII. 987. — j 410. — Composüa: for-vrPgan verklagen 
v äl-bcd das Grab, das Todtenlager Cakdm. two Sax. < k. p. 118. a. 952. verurtheiien so 
VII. 1011. — väl-ben Todesirunde Cakdm. nun. p. 20«. a. 10«8. ibid. p. 141. a. 1009. 
Ex. VII. 491. väl-clam (välcloin) Todes- \ — tö-vregan anklagen, |>eäh |.in vif |»» : 
fessel Cakdm. XVIII. 2128. — väl-rcäf hvane tnvr^'c ne ^elyf |m nä t<> hrade 



*19) VRAGAX deum offendere, sacrum 
fieri ; thema vrag. 

l)as I'rimitiv , icelclws bedeutet haben IQ 
muss: aus Furcht heilige Pflichten im 
Stiche lassen (altnord. ragr feig, päde- 
rastisch und rogna den Gottern anheim 
gehen, verfluchen , weichen) ist angel- 
sächsisch nicht vorhanden, sondern nur ir. 
Ableitungen aus dessen Präteritum : 



Leichenrauh Piiof.n. IV. 273. 



väl-fvr i'Kiiv 



KD. 



Jjeichenbra ml, Scheite rha ufen, todbringe ndes 
Feuer. — väl-fädm Todesnmfassung. — 
Cakdm. Ex. 480. — väl-here das dem 
Fallen bestimmte Heer Cakdm. XVIII. 1983. 
ao. — väl -dr cor das Mordblut, Leichenblut 
Caedm. VIII. 10<J3. — väl -m ist caligo 
mortis Cakdm. Ex. VII. Todesnebel. — vä'l- 
Ktream Todesstrom, Sinfluth Cakdm. 1301. 
väl- reg n todbringender Regen (vor der 
35 Sinfluth) Cakdm. X. 1350. — väl-grfre 
Todesgrausen Cakdm. Ex. III. 137. — väl- 
rest Todesruiiestätte , Grab. — väl-rün 
Sehnsucht nach Leichen, nach Gefdlencn 
Et. 28. — väl- f y 1 das Fallen in der 



KkMHI.K 4. KD. Ml F.LLKR . r ). — 

v regare, der Ankläger, .s»' ; ealda vregare !»:. 
der alte Ankläger, der Teufel Aklfr. hom. 
II. 33«. vröht du peinliche Anklage, 
accusatio, crimen Hpt. gl. 50f>. 517. vröht 
berenian einem Ueldes zur Last legen Caet>m. 
Ex. III. 147. Tröht nnstellan ein Verbrechen 30 
veranlassen Caedm. VI. 911. vn'dite onstellan 
00 vuldre durch Verbrechen Glan; suchen 
Caedm. Cr. r. Sat. 3«9. vröht vebban auf 
eine Anklage sinnen, Ursache zu einer An- 
klage suchen An du. «72. El. 310. vröht« 3 r. 
aleegan on numum auf einen ein Verbrechen 
bringen, ihn in ein Verbrechen verwickeln 
Caedm. XXIV. 2«84. Mars macode a-fra saca 



io Schlacht, Menscltentädtung Cakdm. XXIII. and vn.hte and vävän de kalhis diis 57.— 

2503. — väl-seel Schildphaian.r .In». 313. vröht-bora der Anklager, Satan Ctx. Cb, 40 

- väl-vang das Leichen fehl. Schlachtfeld 7«3. — vröht-angra der Frevelsanger 

Andr. 1227. — väl-sper Mordspeer. «hart, anglos. 1283. vröht-smid der 

väl-gär Mordspeer Cakdm. XVIII. 1991). ]ie schuldiger, Ankläger. Satan Andr. 80. — 

4 j rkiml. Gl. — v ä l - v ö ^ der Todestreg Skep. vröht-stäf Gesetz (Element, I'rincip des 

«3. — väl-Ht<"»v die. Todesstätte, Mord- Frevels) El. 925. - vröht-scvp Frevel- a% 

stätte, Wahlstätte Cakdm. XVIII. 2005. - haftigkeit Cakdm. XIII. 1«72. — vröht- 

väl-vnlf Wolf auf dem Schlachtfelde, der geteilte adj. frevelbezwungen Cakdm. I. 45. 
Leichen friszt Andr. 149. — väl-hlencc Die nordische Form ragr legt doch nahe, 

T <<i die Brünne Ex. III. 17*5. El. 24. — viil- dass mit diesem H«rf<r auch angels. earh. 

notu Todeszeichen, zur Vorltedeutung des feig, zusammenhänge, da Versetzungen von 50 

Falles im Kampfe jemandes Waffen ein- Consnnnnten, namentlich aber von r im 

geritzt Sal. Sat. 324. — väl-nct Brunne ' Angelsächsischen häufig sind. Dann wurden 

Caedm. Ex. 202. — rfil-g ifre adj. leichen- \ von angelsächsischen Wortern hierher zu 



v> begierig, blutgierig Jvd. 207. Phoes. VII. 
48«. — väl-hreäv (välhrcov, välr.-pv) adj. 
mordroh, grausam, crudescens , tijrannicus 
— auc/i als Substantiv: carnifex, lictor Hpt. 
ol. 434. 443. 483. 515. Andr. 1212. Aklfr. 

•0 hom. I. 192. — väl-hreövnis Grausam- 
keit. — väl-ceaseg um Leichen streitend 

L*o. angeUäi-b«. WÖrtarb. 



ziehen sein: earh. feig, schlecht, formidolo- 
sus, stui*efactus, tremebnudus, meticulosus 5f. 
Hit. ol. 423. 518. 525. Cyn. Ck. MOS. — 
earg-scype Feigheit. — yrgilo (yrede) 
Feigheil Aelkr. hom. II. 250. - un-earh 
(uniirh) tapfer, impuvidus, intrepidus Hpt. 
ol. 502. uo 
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*20) VRATAN entert, effodere; fhemu 
vrat; sanskr. rad findete, fixiere, aperire 



+ prüp. n' — m data die ursprüng- 



I «rtemma. — n ätt e r - v y r t Natterwurz, 
| Schlangenwnrz. — smere-vyrt aristolo- 
chia. s t ä 1 - v y r t Stahlwurs , callitriclie, 

liehe Bedeutung wäre: ausmeisseln, aus- ZeLndTUJZ^ W " ÄU *l 

. .... ,, , , ' gellen der Haare brauchte. — snere-vyrt 

graben, aufwühlen cf. althochd. rer/.ön, Glockenblume. - vät er - v yrt callitrichum, 
imprimere und roozian, suscitare. Wasserstern. — sy nie ring- vyrt das 

Dun Primitiv angelsächsisch nicht im Vetlclien (dos Kraut des Sommerwerdens), 
ebrauch. aber Ahleitu»ne» , ,„„ Vrü. ! lse c 0 " v v r t HfMraut, ufficinelk Pflanze 



10 



i ' 



Gebrauch, aber Ableitungen vom Prä- 
sens und Präteritum. 

vrät (gewöhnlich auch frätu, frätevu ge- 
schrielmi) f. hcrausijemeisitelter, ausgeschnitte- 
ner /Aerrath, feine Bildnerarbeit. Kostbarkeit, 
Zierrath überhaupt Andr. 836. Hpt. .V>2. 
Caedm. XLX. "2188. ornamentum Hpt. gl. 517. 
' — vrät (frät) w/j. kostbar Andr. 571. 1506. 
Ctt. Cr. 1874. h. m. Morm 18. — vrät-lic 
(frätlio) adj. kunstreich, niedlich, schön im 
Allgemeinen ; vrätlio vord ein glattes, feines 
Wort Andr. 030. vrätlic veorc ein schönes 
no opus, z. Ii. Gebäude m. m. cr. 44. — v ra- 
te vi an (fräU'vian) denom. r. schmucken, 
zieren Phokn. III. 239. — frätvvung 
Schmuck Aei.fr. hom. II. 210. Hi-t. gl. 458. 
vröt (das auswählen machende) die 
18 Schnauze, der Rüssel; — vrötan heraus- 
wühlen. 

vyrt (vurt, vert wohl für ursprüngliches 
vrtt. vryt oder vrät) f. (das ausgewählte, 



Aei.kr. hom. I. 476. 
Phokn. VIII. 543. 



— v y r t i a n tcürzen i u 



21) BACAX panem, placentam percoquere; 
thema bac ; sanskr. bhag, coquere. 

Das Primitiv angelsät Jutisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: backen; — ir> 
bacere. der Bäcker; — baestere, 
bäcestre . die Bäckerin ; — h e o r d - b a - 
cen, auf dem Herde gebacken; — nig- 
bacen (nivbacen) adj. neuhacken. 

beco n. (womit man backen macht, gutes ho 
Brennholz) die Buche, fagus, aesculus gl 
Amploh.*) — becün adj. bücfien, fagineu*. 

— böc (Dat. Sing, und Nom. Plur. bec) f. 
die Buche, die büchene Tu fei (zum Ein- 
schneiden von Runen) die Sc/irift, die Ur- 25 
künde, das Buch. — böcere der Gelehrte. 

— böc-land Landgut, was in Folge ur- 
ausgegralene) die Wurzel, dann: das Yraüt' k '" uU ^ h€n l Vertrages und anders als nach 

30 Gewächs Az. 58.5. gramen Hit. gl. löO. _-' f>>^m Landbesdzrechte (anders denn als 
vnrte swf. legumen Hpt. gl. 444. 494 - Md * nd ) besessen wird chart. anglos 317.30 
vyrt-tün der Wurzgarten, Gemüsegarten ~ ^mftelement Buchstabe 

Jon. XIX 41. Lire. XI LI. Ii». - Vvrt- Cae ,M> >AN V * r2 \ tral.t-boc Com- 
veard der Gärtner .Ion. XX. 15 - vyrt- Ak ^VT L 4:K 11 I 32 " ~ d6ni " 

ssfatu olfactoriula Hit. gl. 517. - rirt- \}z\ ^ertchtsbuch. ~ sang-böc Gcfang- 

Vali. ÄödticAl, Roda, II f (HART. ANGLOS. <'" AKT ; ^NUI-O». »4<{. ~ S . d - b O C . 36 

iforc-boc, fcreld-boe Reischach, Reise- 
lieschreibung Hpt. gl. 454. — I i f- böc </tr 
Pentatench. — mässe-böc rf«.s Messe- 
buch. — pistel-böc f/«s Epistclbuch 
chart. anglos. OK). — böc-eräft IfVs.s«n-40 
\ schuft, Gelehrsamkeit. — böc- read rothe 
Hinte, minium. — böc-fel Pergament Hpt. 
' ol. 512. — böc-Iie adj. was gelehrte Bil- 
dung anbetrifft, litterattis, liberali.* Hpt. gl. 
609. böclicuin atafuni litteris liberalibus Hpt. 4 5 
gl. 503. böclic smcägung Betrachtung, die 
sich an J^ectnre anknüpft Af.lkr. hom. I. 
436. — b ö c a n caus. v. sumhvät Humum, 
einem etwas durch urkundlicJtc DisjKtsition, 
Testament, Vertrag u. s. w. übertragen (j>rät. 50 



1 218. 1235. 12GG. — a - v u r* t v a 1 i an detunn. v. 
entwurzeln, ausroden Luc. XVIII. 6. 
Aelpr. hom. II. 410. — vyrt-frnme die 
40 Wurzelfeste, z. B. des Grases, welche übrig 
bleibt beim Abfressen. — vyrtfrumian 
caus. v. radicare. fnndare Hpt. gl. 47i). — 
vyrt-völa Wurzelreichthu m , Wurzelstock 
Sal. Sat. II. 889. — vyrt-gcmanj* Ge- 
4 6 würzkau fwaare. — v u r t - g e m a n g n i s «»1- 
brosia, kostbare Speccrei Hpt. gl. 488. — 
bän-vyrt Ruthweil, Bein würz, viola pnr- 
purea, spica. — m sc -vyrt rerbena, Eisen- 
kraut— eilen- vyrt Hollunder, sambueus. 
r.o— vealh-vyrt cbulum, Attich, sambueus 
humilis. — brün-vyrt Braunwurz , scro- 
minor, spimon. — beö-vyrt Bie- 



nenkraut, lamium. — bisc eo p - vyr t beto- *} F.» sind damit die von Dr. Oehler tcr- 

Wka. — brö de -vyrt Suppenkraut" ytolegia; l>t**ert und mit den Epimditchen Gloi*en ver- 

55— Claf-vyrt Froscllkraut , batrachium banden heran ■ »gegebenen Glonten au» dem amplo- 

('S ist wohl menianthes tri faUata?) — feld- nianUchen Codex in Erfurt gemeint, in denen 

vyrt gentiana. — glöf-vyrt apottiwiris steh die angezogene Glotte p, S27 zu etculu* findet ; 55 

(wohl hgosciamus oder Solanum?).— greäte- wahncheinlich ist »tatt beem zu Uten bocca- 

vyrt peribalbum. — ha? 1- vyrt polegiu. — d. i. btee in guter angeltäekailther Sehreibung, 

r.o häiu-vyrt Hawacurz (sempervivum). — lid- Später folgt su fau arbor (soll teo/d 

vyrt Wollkraut, erijJicum. mug-vyrt fa B us arbor) p. 332 die Glosse bdo. 
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behte) Chart, anolos. 5.30. 531. einem etwa* abzutheilm vider brögan. gegen den Schrecken, 

in einem Buche, in einem Briefe schreiben, - bregd (bri-gda) tcrror'. 
A»o. p. 2. — on-goboht irrogatus Hit. 
ol. 514. 



•22) BATAN jnaestare ; themu bat: 
sanskr. bband bat tum, felicem esse, prue- 



•24) FAttAH (beere, quadrare ; thewa 
tag; sanskr. paksh alieujus jxtrtis esse, 
cmmi «/»V/im) /iicerr. 

.4/« Primitiv angelsächsisch nicht vor- 



ttare (wnon noch bhadra, gut, eine Ab- banden; alper icohl Ableitungen tum 
ledung ist.) Präsens und Präteritum. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht im fägor adj. jmssend, geziemend, schon, 
10 Gebraucfte, aber Ableitungen vom Prä- renustus , formosus, speciosus Hi»t. ol. 456.10 
»ms mul Präteritum. ,8,; - ' ,2 °- — lagere adr. passend , gezie- 

. ,. , « ,, meud. • — fäger-ra>d adj. schon bereit, 

betra adj. compar. besser. - bet Adr. schoit L m „ c „ t „„sqeriistet ' phaleratm Hit! 
com^ir. besser. M be tum NW besser, - het- OL . 526. - fäger-TYrdö adj. jmssend 
heast *Mj*rr/. w/y. der Beste ( yn. < r. Ol». m / fm /. ac /, 0 „ m /,„,/ p AKI) . 12 . _ , a 

t:»- betast sujierl adr best <*m Cr. 1012. f ä ger-lie od/, schön, jmssend. - fäger- 
Aklfr. hom. I 2<H. 452. - bet-lic n j 8 reMM(l/öJ( ]|,. T . (iL . .,,«,. _ f a ,. 
i.omks dako 23. Beov. 192:>. - beterian ri an denom. r. schon herqeruslet sein, qe- 
denomv. mehorare Aki.fr. hom. I. n. 4< 0. schmückt 8ein Sek f. 48. 
... ., ". böte) /. die Ver- 1 f( - , an (f( -, gian v -, pian) ttJMÄ r comjHm . 2ü 

»O^^FNtoser»^ . grre, conjungere. fügen, passend machen, 

< akum. Kx. V III. 582. Nie Heilung UAe ^ziemend machen, freien machen, füger n 
gefreinman < vs. Cb. 3l>5. WARD. US. - ( V( ,gore) Brautwerber, procus Hit. ol 498. 
l».-tnn (sjmtere Schreibung bettan) c«ux. r. 501 50:? - (M; _ a .f ugian (av ögian) </<•- 
™«irfarc. »;if /mr«r* , bsm. . gutmachen, nom rerheirathen « hakt, anolos. 732. sa 
«w^w/fw, «feW% Wf™. fc*jwf«, «fr«/™ (m<c/ , {m Althochdeutschen schwankt de, 



LüC. XXIII. 10. I'ROV. KD. Ml'KLLKR. 77. 



»• 

Inlaut von f in w, z.B. wuobiro, mausuc- 



gebettnn Hynmirn nach gut gemachten, ge- tior). - ge-fege n. das (iefüqe, Comjmqcs, 

büssten Sunden Azurn. HO*. 1.414. - an- conjunetio Hit. ol. 480. 509. 'Aklfr. hom. 

beted ungebüsst, nicht gut gemacht < yn. IL 510 . _ f , „,,-. ^ ^ a 

MC«. 1312. - ge-betan gnadig werden un , et l , h » ^ Aki.fr. hom. I. 

Tborpf chart P . 208. «M^w^ni xwo Sax.I^. „. ;?74 ; _*ung 0 f6g-Ilfl adj. 

(r. j>. 12..a.l»21.p.l08. - b»t l an denom. r. ,„„ /f/ ,^ Aki.kr. hom. I. 524. - ge-tV-gau 

he**cr»nn, besser wetdtn rwo Sax. cr. m ^ ;. lammen fiiqen Aki.kr. hom. I. 02. 

p. 2228. a . 105»3. - mag- bot Mordbusse H iT.OL.45!(. 1W.N .IV. 300. Kaktus. XXII. 0. 35 

3, f„r einen Verwandten. - fcoh-bot Geld- . B t»B-gef6g€ Steingefuge, Steinbau. ' 

busse. — in an -bot Mordbusse. — dii'<l- 

b»te Jk/!» f irfrtf^i« äim» *25) FADAH nutrire, servare ; tlicma 

<ls«M|-b»'ta der durch die lhat seine Heue e , . ... , . . 

Iwkundet. fad; s "" s ^' r - P a > tum, defendere , ser- 
rare, daran erweiterte Wurzel pat, jh)- 



4o *%>) BRAWAX terreri , trepidare; themu 
brali: snnskr. bbrOsli, timere. 

Das Primitiv im Angelsächsischen 
verloren, nur noch die Ableitung vom 
Präteritum : 



tentem esse, dominare. 4 0 

Das Primitiv angelsächsisch verloren, 
aber Ableitungen vom Präsens und vom 
Präteritum in Hebung. 

fadian (fadan) denom. v. ordnen, cin- 
4:» brög» der Sehreeken Cabdm. XXIli. 2552. richten Aklfr. hom. I. 278. II. 172. 606. 45 
V&terei bröga der Wasserschrecken , die Thorkk chaht. p. 522. on J»a firste bc eäc 
wilden Wogen im Sturme Cakhm. X. 1395. gefadode vid pa burbvere. Jiät hi voldon 

— viitor-broga Seesturin Anpr. 150. — ma-st calle |»ät [>ät he volde two Sax. cr. 
bere-bröga Kriegsschrecken Bf.ov. 402. p. 184. a. 1052. Aki.kr. hom. I. 278. II. 172. 

50— helle-bröga Höllcnschreckcn. — grf- — fadung Ordnung, Einrichtung, goti- 50 

re-bröga grausiger Schrecken ('yx. Cr. 849. cundlice fadung Gottesordnung Aki.kr. hom. 

— vitc- bröga Strafschrecken El. 932. I. 274. inis-fadung üble Einrichtung. 
Cabdh. I. 45. — bröb-|>reä Schreckens- — ge-l'ädlic adj. der Ordnung gemäss, 
nälh,SehreckensbedrohungC\K^M.\\l.\HV\. ruhig ol. Prio. 528. fäder m. Vuter. 

5ä — brdgean caus. r. erschrecken, in — beäf od-fäder Erzvater. — heih-53 
Schrecken setzen, terrae Li» . XII. 4. XXI. riii\cr(hih&Aer)ftrchimaiutrita Hpt.ol.493. 
9. Hit. ol. 509. mid iiiänni^ffaldiiin Jieo- — föster- fäder Ziehvater, nutritor Hit. 
meena t-eortnissnin ve sind gebregede Aki.kr. ol. 473. — eald-füder Grossvatcr, Vor- 
L 578. - vider-bröga Cyn. Ob 564. ist Jahre, uvus Hit. ol. 444. ford-fäde- 

2* 
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ras Vorfahren, tritari Hpt. OL. 420. — 
fäder-lic adj. ritterlich. — fäder »». der 
Vetler. — fäder a der Vatersbruder Carum. 
XVII. \*m. XVIII. 2080. - fade Vaters- 
Schwester swf ie gean niinre fadan I.iof- 
var»' [<äs heafodbötles on purleä f hart. 
AXGLos. 1293. Aei.kk. iiom. II. »4. two Sax. 

<kos. }i. 217. a. 111!». - gc-f ädere wef. 

f/j> Cousine ron Vatersseite ciiakt. anoi.os. 

iq593. — ge- fädera nmn, Cousin ron Vaters- 
seite Aei.fr. hom. II. 122. — f äderen (fad- 
r« : n) adj. ron Vatersseitc. fädren cyn tie- 
schlecht ron Vatersseite < hakt, anc.los. 317. 
Cyn. Cr. VII. 218. Cakhm. Kx. VIII. 55». 

i.-. fädren mag Verwandter, Vetter ron der 
Vatersseite CHART. anih.os. 312. 317. Beov. 
1203. - rch t-f ädert' 1 !! leiblicher Cousin 
ron Vatersseite chakt. anolos. 317. — suh- 
t or- gef ä<l cra deschwisterkindesretter vi ns. 



Angelsächsisch findet sich nur einmal 
in den ron Bouterweck herausgegebenen 
nltnordhumbrischcn Erangelien Luc. XX. 
35 ne vifo fatas odde heded, wo also 
fatas offenbar für fatad steht (und fatan r, 
oder fatian als denominatires Verbum 
in der Form fatas \fiir fatad] angedeutet 
scheint) in der Bedeutung ducere (sc. 
nxores). Sonst kein Verbum fatan, auch 
keine weitere Ableitung , die an das m 
Präsens ron fatan erinnert , sondern 
nur die Präteritenableitung: 

föt m. anotn. der Fuss (dat. sing, und 
nom. plur. lauten fet). — |>ri-f6t der 
Dreifuss. — pri-fete adj. dreifüssig. — 15 
Ii a r c - 1 u t Hasenfuss. — van- f 6t a adj. 



•.•o40. Beov. 1101 (in Folge ron Vcrschwu- des Fussen ermangelnd , der Pelikan, 
gerung?) — fäder-slaga im. Vater- föt-ädl podaqra, regius morbus Hpt. 01,. 
morder. fäder-ädelo ritterliches (ie- 471.-172. — föt-COpa Beinschelle AbLPB. 
schlecht. fider-gestreön Patrimonium höh. II. 378. feör-fete adj. rierfüssig, i0 
Hpt. OL. 513.517. fäder-ed el st6l . — f yder-föt, fvder-fete adj. rierfüssig. 
i%die ritterliche F.rbhcrrschaft Cakpm. XV. Aei.kk. iiom. 1. |H0. Hpt. 400. — füt- 
174h. uiii>| Fussmuss, Schritt. föt-scamel, 

föda Nahrung, Unterstützung , Hilfe, Fussschämel Aei.kk. iiom. I. 314. — f •*» t - 
fnmentum, incitamentum , nutrimentum , sti- spure Fussbank , die man mit der Ferse $& 
pemlinm, rirttts, fHtbulutn, eibus Hpt. hl. 443. rücken kann. - föt-hest Fussspur Aei.kk. 
.to445. 497. 501. 513. Aki.fr. hom. II. :5»0. H OK, L 506. — föt-svadu (fotsväde) Fuss- 
födor (föder.foddor) Butter. — fodor-pe'gu spur. — föt-codu Podagra, ret/ius morbus 
die Sjtisnng Phokn. III. 24*. fedan Hpt. c.u. 471. 172. föt-voln (fötvylmc, 

fötvelme pl. futvvliiias, fotvahuas) die Fuss- 30 
sohle Aelkk. hom. II. 180. 508. — f «>t - 11 c 
adj. jtedestris. 

feda (sanskr. patti für padti) der Inf an- 
Ma st rieh. ~ f 6 stör (für födtor) Krndh- terist, Fussganger, der dem Herrn Meh- 
rung, alimenttttn, alimonia, annona Hi-t. »iL. folgende Diener; im Plur.: die Schaar zu u, 
197. - fostor-fäder Ernährer, Ziehntter. Fasse Andr. 591. 1100. auch: der Singe- 
40 — f 6 st or - in Ödo r Ernährerin , Amme. — c hor; zuweilen überhaupt : die Schaar Cakdm. 
fostor-bearn Pflegekind, Ziehkind. — (; H . r . 8at. 457. Beov. 1401. Cakdm. Kx. 
föstre (festre) Ernährerin, Amme. — IV. 225. - fedan caus. v. zu Fus.sc gehe» 
föstrian (ftatrian) denom. r. nähren, spei- machen b. m. vyki». 88. zu Fasse einher- 40 
sen, erziehen Hit. c.u 521. foster ling lt ehen. — fedc n. die Behendigkeit der 
I6(ftsterling) der Zögling, alumnus Hpt. tu.. ''Fasse, das Zufnssegehen Aei.fr. iiom. I. 330. 



caus. r. nähren, ernähren, reficerc Hrr. 
OL. 494. Aelkk. hom. 11. 300. Cyn. Cr. 1545. 
.15 a- fedan ernähren, aufziehen Carum. 
XII. 10O4. Phokn. III. 203. — f edel s »». 



ito r 



land Kitchenland bei Kir 

■>■> 



177 

chen und Klöstern Thorpk « hart. p. •sst. 

fiit. das Fett pro». Sal. Sat. p. ISO. — 
fiit adj. fett. — fr eä- fiit sehr fett. - 
KO öfer-f ät fU fett. fätnis Fettheit, 
sagina Hpt. ca.. 401. 481. 

♦20) FATAN ire; thema fat: sanskr. 
päd cl. 4. ire, päd und päda, pes : zend 

padha /*••>■. 

Das Primitir angelsächsisch nicht ror- 
handeu, alter Ableitungen rom Präteri- 



»6 



300. Carum. XX11I. 2534. — fede-gang 
Cakdm. XX II 1. 2513. das Fussgehen. — 
f e d un g der dang. — f d e -1 äs t die Fuss- 4 , 
spur. — f edel äste adr. zu Fusse Ji*i>. 
189. — fede-gäst ein heranschreilender 
Gast Cakdm. Ex. VII. 175. — here-fedan 
Heerschaaren Cyn. Cr. 1013. — fede- 
here Fussheer, plethi Hpt. oe. 424. — 50 
f e d e - s p e d i g adj. im Laufe schnell vor- 
wärts kommend n. m. cr. 53. — ge-fede 
adj. das was ror den Füssen ist au. Brei». 
1010. figürlich: was vor Augen ist, contex- 
tus.conscrtptus Hpt. hl. 49». — Ii ealf-fede 



«o 



tum; und Altnordisch ist auch das j OL. Pbüd. 564. semipes, hulbfüssig.*) 
Primitir nocli vorhanden, aber in einer 
anderen Verbalklasse, nämlich feta (fet, 
fat. fätuni, fetinn): schreiten, und dar 
ron fet der Schritt, das Fussmass. 



*) //' ' ' •' merkwürdig ixt, dann eine AnzaM 
IVörfcr der europäitchtn Glieder der indoger- 
matätcheti Sprachcla*»e »ich erhalten haben unter 
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27) FARAN ire, cadere, iroficisci, thema nplice rice geferan, das himmlische Reich 

far . s „„«ir tif fnari imiirere tra- erlangen Aki.kr. hom. 1. 540. Caedm. Cr. f. 

far, samkr. pf (par) trajxcere, tra g A ^. 62. hoarm geferan, Schaden erleiden 

<lHCere - two Sax. ck. p. 132. a. 994. — for- 

Das Primitiv anefclsächsisch im Ge- f cran nanfragare Hpt. gl. 513. tWo Sax. 

, brauche in der Bedeutung: sich bewegen, vh. p. 181. a. 1052. — veg- feran 



gehen , fahren ( im Schiff oder im 
Wagen, — auch reiten), reisen, rädere 
Hpt. gl. 518. Comjtosita sind: a-faran 
herausgehen. — ge -faran erfahren, 

i<> durdi Gehen, Reisen erlangen, ankom- 
men irgendwo, adire ; ander hröf geför 
gelangte unter das Verdeck Cakdm. X. 
1360. — for-faran vergehen, con- 
sumi Hpt. gl. 456. two Sax. cron. p. 

t5 204. a. 1067. — eft-faran zurück- 
gehen. — on- faran hineingehen. — 
ona-faran hineingehen Aelfr. hom. 

I. 178.— öfer- faran über etwas hin- 
weggehen, egredi , exirc, penetrare, cir- 

10 ctimire Hpt. gl. 464. 493. überstehen 
Card». Dan. III. 463. — ymb-faran 
um Etwas herumgehen. — üt-faran 
o usgehen . - g e n «1 - f a r a n ingerere, 
inducere, irrogare Hpt. OL. 499. — to- 

2s faran aus einander gehen, sich zer- 
streuen Joh. XVI. 32. Aklkr. iiom. I. 
318. Cakdm. XIII. 1664. 1697. - fram- 
faran weitergehen. — ford- faran 
sterben Aklkr. hom. II. 158. Hpt. gl. 

so 501. procedere, abire. — raia -faran 
irregehen, schlecht gedeihen Aklkr. hom. 

II. 314. — od -faran entkommen, 

sumuni Cakdm. Ex. I. 64. - of -faran 

erreichen two Sax. cron. p. 157. 

35 färian (färau . feran) cutis, r. jtergere, 
abscedere Hpt. gl. 490. reisen Aklkr. hom. 
11.358. — ge -feran hingelangen, durch 
eine Reise rollbringen Andr. 194. 677. |»iit 



wan- 

dem Aklkr. hom. II. 90. — öfer-feran 
über etwas hinwegreisen, fahren, trunsferre 
Aklkr. hom. I. 1*82. Hpt. gl. 492. — of- 
feran, erreidten two Sax. cr. p. 158. 10 

fär n. das Gefährt, Schiff, Wagen Caedm. 
X. 1307. 1323. |)äs färes adv. Redensart: 
hoc in itinere, diesmal. — faru (far) f. die 
Reise, der Gang Aklkr. hom. II. 198. 576. 
auch: die mitgehenden, die Familie und Die- iä 
nerschufl. Lod forde mid him mid ealre fare 
and mid eallum eh t tun Aelfr. I. 400. geyit 
f»ü pine fare la<dan mache dich auf, deine 
Reisegenossensclutft zu führen Caedm. XV. 
1740." _ in -fär der Eintritt, Eingang so 
Aelfr. [. 178. — üt-fär Ausgang. 
gean-fär Wiederkehr two Sax. cr. p. 247. 
a. 1119. — vteffäru die Wogenstrasse, 
Wogengnng Caedm. Ex. V. 298. — volcen- 
faru Wolkenzug Cakdm. Dan. III. 379. —25 
hägol-faru Hagelwetters Zug Wand. 105. 
— gär- faru Sjteerweg, Speerschuss Caedm. 
Ex. V. 343. — brym-faru die Wogen- 
strasse, Meeresstrom, das Meer Caedm. 



;arh 



faru Pfeilweg, so 
— n.vd-fara 
gezwungen ist 



Dan. III. 

Pfeüschuss Cyn. Cr. 762. 
einer der zum Reisen 
Cakdm Ex. IV. 208. — tid-fara der zu 
bestimmter, gelegener Zeit reist Cyn. Cr. 
1674. — äl-fär der Kriegszug, Reisezug 35 
aller Cakdm. Ex. I. 66. — gc-fär n. das 
Zusammengehen, die Gesellschaft. — färeld 
das Gehen, der Gang, cursus, meatus, iter, 
transitus Hpt. gl. 456. 517. 518. — on- 
färeld (anfäreld) dus Weitergehen, Weiter- io 
fahren, die Reise S. Vrrox. p. 5. öfer- 
fareld transmigratio ; auch die lieber fahrt, 
das Weiterfahren Thorpe chart. p. 317. 318. 
— in -färeld, introitus, vestibulum Hpt. 
gl. 498. (11. s. w.: eft- färeld, jmb -färeld, 45 
üt- färeld. to- färeld. fram- färeld. ford - färeld. 



od -färeld etc.). — fär adj. gehend, z. B. 
Nichtachtung der sonst eingetretenen I/tnt- leng-fär lange, fortgehend, lange dauernd 

Wright pop. treat. p. 15. — fär- r jeden 
(ge - färneden. ge-ferra*den) die Gesellschaft ,uo 
consortium, contubernium, familiaritas Hpt. 
ol. 461. 468. 411. 457. 465. 484. 521. - 
gefär-la'can zusammenschaaren , zusam- 



sanskritirche pnthu 
path ire, proficisci 



völliger 

1 0 Verschiebung , denn an da» 
und punthan, pathin, via, 

»ehliessen »ich unmittelbar an da» althochdeutsche 
phat »etnita, via, »latritchc pat via, lateinische 
pous (pontiii), griechische mtroi — und ebenso 

4 5 angelsächsische» päft (paoas) M. der Ifad Aki.fr. 
hom. I. 362. two Sax. CR. p. 204. "a. 1067.— 
ftet-päo Hau»Jtur, Hausirrg, Corridur Cakum. 
XX1V.2729. — än-pä«S, J'/ad, auf dem nicht 
zueie nebeneinander gelun können. — m i 1 - p ä o 

50 Meilenst rasse, Lantlstrassc Cakdm Ex. III. 171 
— here-päo Heerpfad, Lücke, die ins Heer 
gehauen trird Jud. 30.1. — mearc-paöu 
Landweg Am»k. 789. — pcMan «im*. ♦•. 
einen Weg, einen l'J'ad machen, ihn beschreiten. 

55 Wund. d. Sch. 71. 



menbringen Aklkr. hom. I. 132. — gefär- 
scype die Gefährtenschaft, Genossenschaft. 55 
— ge-fera der Gefährte. — camp-ge- 
fera commilito Hpt. ol. 490. — fere adj. 
fahrbar, begehbar; — earfod-fere adj. 
schwer zu begehen, zu befahren. — purh- 
fere adj. jHtssirbar. 80 

feriau (fergan. feran) denom. r. führen, 
ducere; frone tauet ferodon, sie führten den 
Heiligen Aklkr. hom. II. 518. ferode [>one 
to his mynstre Aklkr. hom. U. 358. — gc- 
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fori an wohin führen Cvs. ("n. 345. two 
Sax. cr. |». 129.— od-feran herausfuhren, 
retten. — fo r d - f e r a n hinwegführen, fnrd- 
fered veordan sterben Aelkr. iiom. II. 171. 
5 — für f. die Meise vit. Cvthl. p. OS. 
Caepm. XXVII. 2800. - före-böc ZrViV- 
buc/*, itinerarium Hpt. gl. 454. — sm-fore 
(/jc Seereise Seek. 42. 

fyrd (ferd) rf*> tec r/ic Fahrt, ex- 
10 peditio Hpt. gl. 420; «Vr Zig/ Aelkr. hom. 

I. 310. 392; </ic Unternehmung CardM. IV. 
408.— fyrd-lood Kncgsli'cd. — fyrd- 
e s n c Kriegssöldner. — f y r d - f ä r e 1 d Kriegs- 
Zug. — fyrd-searo Kriegst üstnng. — fyrd- 

lSvic. das Kriegslager .Tin. 220; auch: der 
Klecken, Keis'esta'tion Marc . VIII. - fyrd- 
r i n c Kriegsmann. — f y r d - 1 r u m ii Kriegs- 
häufen. Hier Aelkr. hom. I. 442. — fyrd- 
haina Kriegskleid, Brünne. — fyrd- 

s<> hrägel Kriegsmantel, Kriegskleid. — fy rd- 
gestealla Kriegskamerad Carum. XV III. 
1999. — fyrd-inaca Kriegsgenosse. — 
f y r d - v i s a Heerführer n. m. cr. 77. — f y r d - 
v e r o d Kriegsma n nsehaft. — fyrd-' v a' n 

2 r > Reisewagen, Kriegslagen chart.angi.os. 540. 
Thorpe chart. p. 930. — fyrd-nöd (ferd- 
in»d) oder fyrd - f u re (ferd-fare) oder f y r d - 
aöcn fferdsncn) ist eine der drei unerläß- 
lichen Leist n ngen des angelsächsischen Freien, 

:»o die Pflicht zum Kriegszuge f die anderen 
beiden sind bnrhböte [Arbeit zu Erhaltung 
der Landesbefestigungen] und brycggeveorc 
[Arbeit zu Erhaltung der Landstrassen und 
Brücken]). — fyrd- vi te Strasse für rer- 

35 lassenen Heerzug. — fyrd-stenin (fyrd- 
stäfn) Kern des Heeres. — fyrdung 
(fyrding. ferdung, feording) caterra, expeditin, 
a/ijKiratus, militia, Kriegszug Hpt. gl. 420. 
512. 522. Aelkr. II. ßö. 194. chart. anglos. 

40 990. cxftcditio navnlis. — fyrd adj. was 
transportirt werden kann. — heard- 
fyrd adj. was schwer zu transjmrtiren ist 
Bkov. 2245. — fyrd-lic adj. kriegerisch 
Aki.kr. hom. I. 444. — fyrd-gctrüM adj. 

45 reisetüchtig , krieifszugstüchtig Caepm. Kx. 

II. 103. 

fürt (ford) die Furth. — farod das 
Hin- und Hergehen, Bewegung , Schlagen 
der Wogen. — f arod - läcc'n d nVr Schiffer, 
:,o Seefahrer Wallk. 5. — s»>#- farod Bran- 
dung der See Anpr, 105H. Caepm. V. 323. 
farod -hangest da* Wellenross, Schiff. 

— varod- farod die Brandung. 

ford adr. rorwarts , hinweg, firrt ; ford 
55 Won »Hilles pinges von etiras frei, emunci- 
pirt sein Sai.. Sat. II. *47. ford -rillte 
adv. geradeaus, indeclinabilitcr Hpt. gl. 400'. 

— fordian (ge-fordian) denom. r. aus- 
liefern, zahlen, leisten two Sax. cr. j>. 21 8. 

«o chart. anglos. 722.99 ». fordern. hat iiiyn- 
ster vel gefordode |»a hvilo |»c he |>är väs. 
two Sax. < k. p. 171. ji. 1015. — ford- 
gesceaft die weitere Schöpfung, Heruus- 
gestaltung WiNP. D. Sch. 3. — ford-veg, 



ein Weg, ein Mittel zum vorwärts kommen 
Caepm. XXVI. 2813. Kx. I. 32. II. 129. — 
fyrdrian eaus. v. fördern Anpr. 985. 
Aelkr. hom. II. 78. Thorpe chart. j». 115. 

fnrdor (fnrdur) adr. fürder Caepm. ;, 
XVIII. 2011. ■- furdra der fordere, frü- 
here. — ford-niiere adj. stets herrlich 
Wi nd. p. Sch. »59. - furduin (furdon, for- 
doni fortan Caepm. XXI. 2378. Caepm. Cr. 
i. S\t. 283; auch: sogar, z. Ji. ne furdon. io 
n» s furdori an, nicht einmal, sogar nicht 
einmal. 

fear im. das Zugthier, der Ochse Aelkr. 
hom. I. 502. — Ii eä Ii - f <> rc (h-diföre) qua- 
drupes, vacea Hpt. gl. 440. (oder sollte es \:, 
hihfure lauten und zu höh, ho die Ferne 
gehören?) — für Ii (für) die Furche, sulcns 
Hpt. gl. 470. — furan caus. r. sulcare, 
furchen, auch: scrihere Hpt. gl. 405. 507. 

fyrhde (ferhde) die Furche, Furth, iso 
Einschnitt, Durchgang ( hart, anglos. 209. 
et alibi. foran denom. r. durchschnei- 
den Caepm. I. 09. Ap.lfr. hom. II. 318. 326. 

•28) FRAFAX (|»rafan) satiari, lactari, 
themu f raf (jtraf); sanskr. ti|> (trpyümi, s5 
satior, trapayäini, exhdaro). 

Das Primitie nicht im Gebrauche} 
aber Ableitungen rom Präsens und Prä- 
teritum. 

fr ii feie adj. getrostes Muthes seiend, so 
kühn, munter. — fräfelie (frefelie) adj. sol- 
lem, astutus Hpt. gl. 479. — träfe In in, 
solle rtia Hpt. gl. 512. 

früfor (fröfer, frever) f. der gute Muth, 
Trost Anpr. 1407. Aelkr. hom. 1. 130. Caepm. 35 
Das. III. 339. fröfre-gäst spiritus 
consolator Jip. 83. — frefriau (frefergan) 
trösten, gutes Muthes machen; kühn, mun- 
ter machen Caepm. Cr. c. Sat. 318. — 
a-frefran, trösten. 40 

•29) FRADAX fucile intelligere , thema 
fr ad. 

Das Primitiv im Angelsächsischen ver- 
loren ; Ableitungen vom Präteritum be- 
gegnen ; dagegen gothisch finden sich 4 5 
eon Präsensableitungen noch: fratlii 
Sinn, Verstand, und althochdeutsch sind 
noch: fradi st reu uns , consultus übrig 
und bezeugen so das einstige Primitiv 
für die deutsche Sprache. Angelsäch- 50 
, sisch : 

frod adj. weise {all). — in -fr od adj. 
dessen Weisheit im tiefsten Innern ihren 
Sitz hat. — geonior- frud adj. im Un- 
glück weise Caepm. XX. 2224. — frödianäs 
denom. r. weise sein, klug sein Reiml. A'2. 

f red an caus. t: einsehen, innc werden 
M arc. V. — g e - f r e d a n , in ne werden 
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Aklfr. hom. I. 88. 216, 3.'$«;. D. 15*. 232, 
346. 372. — gcfred-mselum ade. sensim, 
paulutim, wie man nach und nach einer 
Sache inue wird Hpt. ol. 482. 

• *30) FALAN ynotegere, praeservare , ob- 
f, thema fal; Mfufcf. |»äl protc- 



legere, custodire. Das l'rimitir angel- 
sächsisch verloren. 

Vom Präteritum abgeleitet noch rorhun- 
10 handen ein causutires Verbum: felian (ob' 
servundum curare) fühlen, empfinden, wahr- 
nehmen lassen Skkf. 26. - fclnis das 
Gefühl, Bewußtsein Aki.fr. hom. I. 302. — 
ge-felan empfinden Cts. Cr. 1130. 1179. 
15— fele-leäs atlj. gefühllos «. m. vyrd. 40. 

31) FLEAHAN decoriure, deglubere, tltema 
flah; sanskr. palyul abscindere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: abhäuten; 
s o Comjjositum : bc-fleahau (befleän) de- 
glubere , dccoriare Hpt. ol. 403. — 
fleäm (für tieahm) der Sehmutz. 

fla* sc n. (wohl ursprünglich in der Bedeu- 
tung: abgehäutet für: flähisc, Heahisc, ab- 

25 gehäutet , oder was abzuhäuten ist) das 
Fleisch Aki.fr. hom. I. 40. — fhcscha- 
uiian ( gcthcschamian ) denom. r. Fleisch 
werden, incarmri Akl.fr. hom. 1. 40. II. 596. 
— f I jEsc-gob y rd incurnutio Hpt. ol. 410. 

30— flirscön (thvxen) adj. fleischern. - 
fliese- hurd (der Schutz des Fleiscties) der 
Korjier rki>. D. skkl. 103. — fliese -hama 
(tlaisc-boma) der Körper, der Leichnam. 
f lu? sc -manger e Fleischhändler ihart. 

3.1 anolos. 1201. 

*32) MADAX agitare, agitando excitare; 
thema in ad; sanskr. matb agitare, ex- 
citare, rexare, contercre, tlestruere. 
Das Primitiv angelsächsisch nicht 
4o mehr vorhanden; nur Ableitungen vom 
Präsens und Präteritum. 

in ad adj. brutal, überkräftig ; dies Wort 
begegnet nur einerseits in dem Compositum 
mad-möd brutaler, überkräftig hnndeln- 

i'.,der, willkürlich handelnder Sinn r. m. modk 
25. (verwandt scheint griechisches uuttttoe) 
andererseits in dem schwachen Präteritum 
des causativen rerbi in ä d a n brutal , über- 
kräftig, thörig maclien, verbleiulen: geniädd 

.10 (für gcmaded) Rabths. XII. 0. bethört, ver- 
blendet (die falsche Analogie mit althochd. 
kimeit hat das Wort geraiedd zu schreiben 
veranlasst). 

müd m. das liewegte Gemüth, Gemüths- 
b'jerregung, Zorn, Fidlmsüismus, Muth (völig 
on müde, vädla and earming on müde prov. 



kd. Kkmiu.k nr. 50. — Rn-mdd die An- 
muth. antnöd-lic adj. unmttthig. — 
än-möd adj. coucors Carum. XIII. 1662. 

— ä n in Ö d - 1 i c einmülhiglich, Concors, una- 
ni mis Hpt. i;i,. 407. — <"»fer-möd l'eber- ■:, 
muth, adj. üliermuthig Aklfr. hom. II. 432. 

— öferinödignis arroguntüt , inflatio, 
insolentia Hpt. ui,. 523. 520. — öfer- 
müdigan denom. v. übermüthig sein. — 
öfcr-mede (w. oder n.Y) elatio Hpt. tu., iu 
433. — öfer-medla Uebermuth i'aehm. 
Dan. IV. 057. — on -media Uebermuth, 
exultatio. arrogant ia V.l.. 1200. Carum. Dan. 
V. 748. Cr. l\ Sat. 74. Sal. Sat. 7<U. (351, 
wo das GedicJit in Laugzeilen getheilt ist) 15 
Cnt. Cr. 815. — or-möd Verzweiflung; 
adj. tristis , despcratus Aei.fr. hom. I. 530. 

h. m. ch. 14. 8al. Sat. II. 699 (349). pro- 
vkrb. ed. Mlkllkr. nr. 31. — ormödnis 
Verzweiflung vit. (Jithl. p. 2K. — p 6 1 - *o 
m ö d Ged uld, adj. geduldig. — s t J r n - m ü d 
adj. ernstes Gemüthes seieiul Jin. 227. — 
eäd-inöd Achtung, Verehrung (innerlich 
reicltes Gemüth und daraus folgende Demuth). 

— eäd-niL'dan cutis, v. rerehren. — eäd-25 
m öd atlj. demüthig, beseiteten, mediocris 
Hpt. ol. 508. gal-möd adj. lustiges, 
ubermüthiges Wesent seiend. — le vi se- 
in öd adj. gemeine Gesinnung, zum Zotigen 
geneigtes Wesen habend Fakd. larcv. 37. 3o 
Cakdm. VI. «90. — ge-möd adj. einstim- 
mend, behaglich, gemüthlich. — ge-mede 
adj. gemü/hlitJi Andr. &94. — Ull-geint-de 
adj. unltehaglich B. NU MODB 25. — vider- 
möd adj. abgeneigt. vider-mede Ab- 35 
neit/ung, Hass Cakdm. V. 060. — v«'ä-möd 
adj. unruhiges, geängstetes Gemüthcs seiend, 
turbulenttts' prov. ed. Kkmblk nr. 48. — 
breovig-inöd adj. trauriges Gemüthes 
seiend J i d. 290. — reonig-möd fried- 4 o 
iiches Gemüthes , gemüthlich Wallf. 23. — 
a-möd (äinöd) adj.Gemüths aufgeregt, gestört 
Aklfr. hom. LI. 440. — forht-inö'd adj. 
feig. — un-forhtmöd adj. kühn Aklfh. 
hom. I. 72. — st yd -m öd strenges Gemüthes 4 5 
seiend. — hrcoh-möd adj. wildbewegtes 
Gemüthes seiend Caedm. Dajj. III. 242! — 
efemnöd-lic adj. aequanimis Hpt. ol. 476. 

— heard-möd atlj. hartherzig Aki.hr. hom. 
1.408. — deör-möd bestialiscltes Sinnes so 
seiend Caedm. Das. LH. 171. b. m. cr. 89. — 

in y b t - ni ö d Uebermuth des Mächtigen 
Cakdm. Ex. LH. 145». — än -media Eigen- 
sinn, Uebermuth, der nur sielt im Auge hat. 

— mödig adj. leidenschaf tlich aufgeregt, 65 
mttthig, küJm, zornig, unbändig Cakdm. Ex. 
VII. 468. Aelfh. hom. 11.82. — mödignis 
Unrulic der Seele, Kühnheit, Muihwille, 
holte* Selbstbewustsein Aklfr. hom. L 6. 
550. II, 112 170. 218. 222. 292. — mödi-6« 
gan (mödgian) denom. v. kühn sein, vor- 
dringen, leidemcliaftlich bewegt sein, sieh 
icild beilegen, übermüthig sein, zu grossem 
Selbstbewustsein gekommen sein Caedm. Kx. 
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V. 331. VII. 458. Aelpr. iiom. L 10. 138. 
EL 170. 222. two Sax. cr. p. 222. [>ät »nig 
man sceolde mödigan «vä. he mödgode on 
his veluin , er w<ir ültermüthig auf seinen 
r, Reichthum; genmdod Leon eine aufgeregte 
Sinnesweise halten Aki.hr. L 524. — til- 
mödig adj. tüchtig geginnt, auf tüchtiges 
gespinnt Carum. XVII. 1887. XXVI. 2817. 

— niöd-so'fa Sinn, Gemüth Wand. 10. — 
lomöd-care dag Gemüth bewegende Sorge. 

— mod-carig adj. sorgenvoll Wand. 2. — 
raöd-gevinna der Feind, Plager, Zer- 
arbeiter des Gemütheg Carum. XXV. 2797. — 
m 5 d - 1 u f u Gern üthsneigung. — m ö d - b 1 i n d 

\:,adj. im Gemüthe verwirrt Cyn. Ck. 1188. — 
möd-iorh aufregende Betrübniss. — möd- 
gepanc Plan. — möd-gemynd Gemüths- 
erinnerung, Menschengedenken Andr. 688. 

— möd-gehygd Gedanke. — möd-snot- 
aotor adj. gemüthsgebildet Faed. larcv. 2. — 

möd-hete heftiger Hass Caedm. XV. 1756. 

— möd-hvät adj. kühn, energisch, mit 
scharf aufgeregtem Gemüthe. — möd-evä- 
nig adj. iceinerlicltes Gemüthes geiend El. 

25 378. — möd-eräft ingenium , indoles Cyn. 
Cr. 441. — möderältig adj. ingenionus 
r. m. cr. 62. - mOd-vlanc adj. übermüthig 
Seef. 39. — möd-leof adj. von Herzen 
lieb Faki>. larcv. 28. 

30 •88) MATAN locum habere, licere, thema 
mat; sanskr. vielleicht mä in der Be- 
deutung dare, largiri. 

Das Primitiv im Präseng nicht im 
Gebrauche, sondern nur als Verbum mit 

35 Präteritenstamm, in der Form mötan, 
Präs.: ic möt, ich darf, Präteritum: 
ic möste (für ic motte) ich durfte Aelfr. 
hom. II. 124. Thorpr CHART, p. 288. 
two Sax. cr. p. 178. a. 1048. Es muss 

4 o ursprünglich bedeutet haben : Raum haben. 
Erlaub niss haben — datier: dürfen. 

Als Ableitungen sind übrig: das causa- 
tire Verbum mättan Raum geben einer 
Sache, sich vorstellen, träumen (es ist das 

45 deutsche „massen" in dem Worte ..rnutli- 
massen" d. h. im Gemüthe einer Sache 
Raum geben, sie in seine Vorstellung auf- 
nehmen); — das Compositum: ge-m ättan 
träumen Caedm. Dan. II. 122. Krecz 2. 

r,omätting der Traum, das Träumen Carum. 
Dan. EL 141. mattre sopor Hpt. «l. 
486. — veämät (veämet acc. u. dat. vcä- 
mettc) der Zorn (das Raumgeben dem Un- 
glücke). 

55 möt mi., ge-möt n. das Raumgeben, 
lieber einkommen, Berathen, Zusammenkom- 
men, Begegnen, concilium Hpt. gl. 455. 
Cyn. Cr. 77; Gericht two Sax. cr. p. 253. 
a. 1124. — heal-möt Hallengericht. — 

go port-möt Stadtgericht. — güd-gemöt Zu- 



sammentreffen in der Schlacht. — mäg- 
gemöt Familienrath. - gemöt-man der 
die Rathsrersammlang be suche lule , Senator. 

— möt- hü s prodromus (horsärn. Pferde- 
haus) Hpt. (ü.. 476. gemöt-stöv Ver- r, 
sammlungsort , wo verhandelt wird, rostra 
Hpt. <;l. 460. — gemöt-stede, Versamm- 
lungsort Red. d. Seel. 152. — gemöt-ern 
(gemötäru) Versammlungshaus. — mötiau 
denom. r. disputure , cmvenire , rem agere io 
Aelpr. hom. II. :182. — mötung cöllo- 
quinm, conrersutio Hpt. oi.. 511. ~ mötan 
(mjtan, spatere Schreibung mittan) cuus. v. 
zusammenkommen, begegnen Caedm. XIII. 
1687. — ge- mötan (gemytan , sjiä tere 1 5 
Schreibung gemittan Caedm.' XXIII. 2426) 
erjteriri , inrenire Hpt. gl. 486. — gem6- 
tung (gemüting) Zusammenkunft Beov.2001. 

— ge-mete adj. einander begegnend Jix. 
II. 334. — möte adj. begegnend, mec is so 
möte »mV begegnet Caedm. Dan. IV. 575. 
(eigentlich: mir ist Raum gebend, midi ist 
zulassend, ich habe Gelegenheit). — preo 
möt-liedu ungeboden on XII mondum. drei 
ungebotene Versammlungsleitungen in Iii Mo- 25 
naten Thorpe chart. p. 433. gär- 
meting (gär-myting, spiitere Schreibung: 
gär-mitting) Speerbegegnung two Sax. cr. 

p. 114. 

*34) MASAN alere, thema mas. 30 
Das Primitiv nicht mehr vorhanden, 
aber Ableitungen vom Präsens und Prä- 
teritum. 

mästen f. die Mast. — 111 äs tan caus. r. 
mästen chart. anglos. 067. Hpt. gl. 489.3:. 
gemäst fugel ein gemästeter Vogel (Gans, 
Kapaun und dergl.) Aelpr. hom. II. 576. 

— mäse (myse) f. der Speisetisch Aelpr. 
hom. I. 188. 3m TL 114. — mäßen adj. 
was zum Tische gehört ; es ist von Sclialen 1 0 
die Rede, chart. anolob. 940. gjesne on 
mästene arm (s]>ürlich) an Futter, an Mast. 
two Sax. cr. p. 2-15. a. 1116. 

mos die Sjteise, das Mus (Gemüse) epit- 
hle, edulium Hpt. gl. 481. 494. 45 

Zu diesem Stamme dürfte in irgend einer 
Weise auch niete (j>l. mettas) m. die Speise 
Hpt. ol. 492. Aelpr. hom. II. 462. Ver- 
wandtschaft oder doch Beziehung haben, be- 
sonders, wenn man bedenkt, dass zu mis-, 50 
der untrennbaren Partikel, welche den Begriff 
des Faiscliseins oder Fehlens ausdrückt, eine 
Nebenform 111 et- besteht, z. B. inet-tmm 
neben mis t nun, also : unstark, scfiwach Hpt. 
gl. 415. Arlpr. hom. EL 512. Die Ver mit- 55 
telung mag dabei bilden, dass auch für mis 
die Form miet begegnet, z. B. für niislic, 
was sich nicht gleich, was verschieden ist, 
die Form mistlic; das Wort geht wohl auf 
gothisches maids, veränderlich, und maidian, co 
verändern, verfälsche*, und schliesslich auf 
sanskr. mithya, falsch, betrüglich, vergeblich 
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prov. f.d. Kkmhlk öl. eorde egesan myrde 
(!y.\. Cr. 1M4. Uomposita : — a-myrran im 
Schaden bringen two Sax. cr. p. 178. a. 
HM8. verschlechtern: töl amyrran «'« WerA"- 
-f»i/7 verderben Aelfr. hom. II. 1112; ver- 
wirren Ari.fr. hom. I. 372. 468; vom Ver- 



eurück, und so acheint dem angelsächsischen I trenn du dein Eigenthum verkommen Uiszt 
Stamme niasan. mös ein älterer Stamm ma- 
tan , möt zu Grunde zu liegen . der dann 
aber in masan. mös sich verschoben hat, um 
:, ihn fest von dem anderen matan . möt zu 
scheiden. Althochdeutsch lautet ja das 
angelsächsische mete auch noch maz. Jedes- 

f'ails scheint niete verwandt und wir zählen mögen: durchbringen, terseJiwenden Lrc.XV . 

deshalb hier auch mit auf was zu mete ge- 14. sin ägen amyrran propria sua bona 

io hört: — ge-metta der Speisegeiwsz Aelfr. negligere , deteriorare prov. 48. irre oft' 0 

iiom. II. 282. - morgen -mete Früh- amyrrad murines möd Zorn stört oft eines 

mal. — un der n - mete Mittagsmal. - Mannes Gemüth prov. ed. Kkmhlk 28. — 

mcte-pf'gn Dienstmann, der für Sjieise mearung (meorting. mcoring. myrring) die 

zu sorgen hat Cakdm. Ex. II. 131. — smeii- Hinderung, Deteriorirung Cakom. Ex. I. 62. 
15 m e 1 1 a s pl. Leckerbiszen. — mete-fätels ge-mear nugae , errores ol. PRirn. 062. ' r > 

Speisegefäsz , Sack zum Tragen des Pro- — man -myrring Menschenrer schlechte- 

vtantes. - - mete-cn Kuh, welche Nahrung rung. Menschenlebenverschwendung twoSax. 

gewährt. — mete -com Korn zur Nah- < u. p. 233. a. 1096. 



rung (meteeü und metecorn sind Ijcistungen 
•jo des Herrn an Hörige ciiart. ant.los. 959.) — 
mete-bälg Victualienschlauch. — mete- 
läfa /'. pl. Ueberhleibsel der Mahlzeit. — 
inet-seax Speisemeszer. — m e t - f ä t paraji- 
sus ol. Pri t). 1065. Schüszel. — m ete - 1 e äs 



m e a r h ( im Gegensatze der festen Knodien- 
wand) das Mark, der Mürbtlieil der Kna- *<> 
che». — mearh-eofa das Marklager, der 
Knochenrand. -- hryeg-mcarh das Rucken- 
mark. 

J_2l*-i M r i „•»„• .■ .■_ it Auseinandergehen) die rreude. — myngsr. 



(metellest) famis, inedia , eibi 



i etian"TL" P " «nerig) fröhlich Aelfr. l/l54. 



beköstigen two Sax. CR. p. 148. a. 1013. 
- metsian denom. r. Iwköstigcn, pascere, 
::o nutrire . saginnre Hpt. ol. 466. 49.'5. (aber 
auch Vertrag schlieszen : in welcher Bedeu- 
tung das Wort mit niettan zusammenhängen 
möchte). — metsnng Sjxisnng (und Ver- 
lrag). — on «'■* t - m c tt n in lifan Iwi Leib- 
i:,eszen leben, in Herrlichkeit leben Aklfr. hom. 
I. 146. — veä-met {Uuglücksnahrung) Zorn 
(acc. veämettc) Aklfr. iiom. II. 218. 220. 
222. (goth. matjan eszen , freszen. Nahrung 



gcieofad mon näht myriges der Mensch er- 
lebt nichts Freudiges prov. ed. Kkmblk 16. 
|»a mergin (für |>a merigan) amoena Hit. 
ol. 409. — myrige adv. lustig, myrige on :><• 
to sittone lustig darauf zu sitzen Aklfr. 
iiom. I. 182. — myrigan (inergan) denom. r. 
erfreuen, he Iiis gast vile mergan virt 
sorge er wolle seinen Geist erfreuen gegen 



a - m v r ea n 3 - 



die Sorge Sal. Sat. 112 
denom. »*. erfreuen, amyrgad mödsefan of 
preänvdlan |.isses lifes Sal. Sat. II. 479 
- 482. 



zu xicli nehmen, mata S]>eise: altn. matr 

«•»ciIhm, inettr r/in eilmm sumsit <; litth. maistas , merac der weiche Hoden, die Marsch, 

{fiitr maittaa) Unterhalt . Nahrung, maitinti < l <* S'impf. - sealt-raersc die Satz- io 

ernähren, maitelis ein Mastschwein). marsch, der Seeboden Cakdm. Ex. \. 333. 

mör {pl. möras) m. das Moor Caedh. 

•35) MEARAN marcescere, dissolvi. lique- Dan. IV. 575. vit. Gi tml. p. 20. Az. 120. 

fteri; thema marli; sanskr. mrsh muntas and möras Höhen und Moore, 

• • Sümpfe Sal. Sat. II. 681. n. : munt ni ; mor4"' 

■[ ... , . . . . . , Sal. Sat. II. 845. two Sax. cr. p. 232. 

Das Primitiv uugeisnchsiscJi. nicht ge- m0r(? st agnum ol. Mktt. 809. - mör-lit»Ml 

braucht, aber Ableitungen vom Präsens die Monr'heide, Sumpf beide. — mör-stapa 



4.'. 



und Präteritum. 

inearo (schwache Flexion mearva) mürbe, 
'.nznrt, weich, schwach: |>a mervan cild die 
zarten Khuler Aelfr. iiom. 1. 602. (meare- 
vixt . mearvist tenerrimus , grucillimus Hpt. 
ol. 444. 521. seo mereviste yld das zarteste 
Alter Hpt. ol. 473.) — mearenis teneri- 
:.:» tudo Hpt. ol. 441. 

mearian caus. v. (nierran, myrian) auf- 
lasen, seiner Streiu/e (ßeraulwn, mürbe machen, 
mm Rechten abführen, verführen, hindern, 
Aergemiss geben ; ne myr |»n eal J»ät |m 
•;o häbbe verschwende nicht Alles, was t)u hast 
prov. eil Kkmhlk 23. gif jn'i f »In ägen myrre 

Leo, anga-'l^äch«. Wi'irtorb. 



der im Sumpfe herumgeht, Moorltewohner. 

— mörig aitj. moorig, morastig, sumpfig, 64) 

— mör-lieald ad}, moorig, morastig Caedm. 
Ex. I. 61. mör-hopu Bkov. 450. (viel- 
leicht: Snmpfgcbüsch, Sumpfdornicht). 

♦36) MALAN anderere; thema mal; 
sanskr. malana n. das Reilwn, Zerreiben, 55 
contritio, rubbing. 

Das Primitiv im Angelsächsischen 
nicht mehr vorhanden, (sondern nur 
gothisch : inalan. möl etc.) aber folgende 
Ableitungen: 60 

3 
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m e a 1 1 n . das geschrotene Malz. — m e a 1 m 
zermalmter Stein, Sand. — melo (gen. 
mealeves und mclcves) n. das Mehl Hpt! ol. 
497. Thorpf. cmakt. 40. clipne melo feines 
5 Mehl Af.lfr. hom. II. 576. — ra.vln (für 
inealn) f. die Mühle, die Zerreibungsanstalt. 

— royln-scearp adj. scharf wie eine Mühle. 
myln-hveöl Mühlenrad Wrioht p. t. 1. 

- m y 1 n - v o r das Mühhcehr chart. anolos. 

1«>479. APPEN D. 



*37) GADAX conjnngi; thema päd ; sanskr. 
ghat. Vau«, ghatay — cnnjungere, COM- 
glutinare. 

Das Primitiv angelsachsisch nicht 
mehr vorhanden, aber Ableitungen vom 
Präsens mul Präteritum. 



38) GALAX (calan?) clamare , cantare, 
incanture; thema gal; sanskr. gr so- 
nore, laudare, canere. 

Das Primitir angelsächsisch im Ge- 
bruuclw in der Bedeutung: singen 5 
Kreuz 67. Cht». Cr. 623. laut rufen 

MÖTSCH. It. M. 22. Axdr. 1128. RKLML. 24. 
Comjmsitum : on-galan (ansingen) be- 
za altern. 

gälan caus. r. bezaubert, verdutzt sein \a 
und machen ; zaudern, läsziq sein, aufhalten, 
hinhalten Jon. X. 24. Ei.. 691. Andr. 1533. 
— palung incantatio Hpt. ol. r>19. — 
äf-gäld superstitio, ranitas (oder ist a>fgäld 
zu lesen?) Hpt. ol. 482. — u ihte-ga l e i -, 
fem. (Nacht Sängerin) die Nachtigall. — 
h i 1 d c - g a 1 1 a (hildecalla) der Rufer in der 
Schlacht, im Streite Cakdm. Ex. V. 252. — 
galdor (gealdor) feierlicher Ton, z. H. der 
Heerhör ner Bkov. 4945. feierliches Lied so 



gäd n.das Zusammengefügt sein, die Einig- \ 
keit: nolde gäd goador in Godes rire eädigcs 
cnglea and |»äs öfermödan es wollte keine 

10 Einigkeit zusammen sein in Gottes Reiche , "~ »«w. h»p»wk» »w 

iUs seligen Enr/els und des Uebermüthigen . b.m.modk6; praestigiae,nen omantia. duemo- 
Sal. Sat. II. 899 —902. gegada der nu,n '«'"war«), divinutio, incantatio Hpt. ol. 
Genosze, der, mit dem man zusammengefügt 4 " > ' 1 - *»01. 503. 510. 515. 519; Zauber, 

ist. — gädeling der Genosze Cakdm. Da*n. Giftmischung. — galdor-vord Zauber- 
«6 HL 422. - gadinca das männliche Glied ,rort RF1ML - 24. niid galdicvyrde besingan 
(das Füginstrument). - gcador ade. zu- m * Zaubencorten ansingen Aklfh. hom. L 
summen, zugleich El. 888. Bkov. 977. 166-1. ~ gal dor-cräl't Zauberkunst, Magie. 
- on-geador, ät-gädre, to-gädre advr. ~~ JfaUre (galere, gealdere) m. der Zau- 
zusammen, zugleich. - geaderian (gade- f ' e rer > ^ruspex Hit. ol. 501 ; tnagtu En. OL. 
:sorian. gadrigean. gadrian) denom. r. znsam- r, °2- ~ gcallian (gellan, gyllan) caus. r. so 
men kommen , sich versammeln , vergattern -trafen, gellen, schreien, lärmen Sal. Sat. 
Andr. 781. Phorn. HI. 193. — ge-gadrian IL 585 <'akdm. Ex. VII. 480. Seep. 62. 



Rk.iml. 25. — vyrm-galdere Schlai 
Iteschwörer, marsus Hpt. ol. 483. (verschrie- 
ben: vyrmgalere.) — golle (colle) f. der 
Lärmen, Tumult. — morgen golle (nior- 
geneolle) der Frühlärm Jud. 24'). 

gölan (gylian. gylan) julnliren , lustig 
singen, lustig schreien Jud. 25. 

39) GXAGAX (aus ge-nagan) rmlere;\o 
thema nag; sanskr. ist nur nakha der 
Fingern agcl vei wa ndt. 

Das Primitiv angelsächsisdi im Ge- 
hrauche, im Sinne des deutschen: nagen, 
rixlere. Compositum: — for-gnagauj5 
zernagen, rudere, corrodere, devorare 
(hi forgnögon) Hpt. ol. 190. 496. Aklfr. 
hom. U. 192. foignigen mgiüattu Hpt. 

ol. 4 «4. 

na gel m. der Nagel (sowohl als Leibes- :,o 
mit Gütern tfieil wie als Instrument). |>a isenan näglas 
ausstatten, lieschenken chart. anol. 563. die eisernen Nägel Aklfr. hom. II. 306. 
et alibi, rk.iml. 32. - gödian caus. v. uti, auch der Hurfennogel zum Schlagen der 
/xitiri , mit Gütern versehen sein. |ia »in Saiten n. m.vyrd. 84. — n ä gel - scax Nagel- 
gegöded utuntur Hpt. ol. 447. 494. — | meiner, Rasirmeszcr. — |> um an -nage 1 55 
g öden de cumulatus Hpt. ol. 452. — ge - Daumennagel. — nägelian denom. v. 



zusammen bringen , sammeln , sich sammeln 
Aelfr. hom. II. 158. — gadrian caus. v. 
•s:> congregare , conjungere, adglomerare Hpt. 
ol. 48H. (gadrian 011 berue in die Scheu- 
nen sammeln Matth. VI.) — gäd.-rung 
comesstts Hpt. ol. 447. — ge-gaderung 
congeries, eumulus, copula Hpt. ol. 508. 516. 
40— gegader-scy pe (gegäderaeype) da* Ver- 
eintsein, die Ehe, jugalitas Hpt. ol. 411. 
416. 420. 438.521. — gader-scype jugali- 
tas, matrinumium Hpt. ol. 438." 

göd adj. (was zusammenpassl) gut (gal 
4 :,and göd als Gegensätze C,\a. Cr. 1035; vfic 
nml göd als Gegensätze Aklfr. hom. II. 48). 

- göde adr. gut, wohl Aklfr. hom. II. 22. 
I. 16. — göd n. das Gut. - göd-ful adj. 
güterroll. gödnis /'. die Güte Aklfr. 
HO HOM. II. 508. — cyne-göd adj. der von 
gutem Geschlechte ist, wie ein König Cakdm. 
XIV. 1736. — gödian (gödigan) denom. v. 
gut sein, gut werden Aklfr. hom. I. 121. 



two Sax. CR. 



119. a. 959. 



oogöded fretus Hpt. ol 503. acqnisitus, nageln Aelfk. hom. I. 82. nägled sine Heov! 
adej>tus Hpt. ol. 513. 2023. 
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*40) GRAY AN crescere; tfiema grav; 
verwandt mit grövan: sanskr. ghr lu- 
cere, spletulere. 

Das P r i m iti v angelsächsisch nicht 
mehr vorhanden, sondern nur eine Ab- 
leitung vom Präsens, und ein mangel- 
haft auftretender Prätcriienstamm in 
grövan , gerade wie bei glavan. 

gärs (versetzt uus gräs) n. das Gras, 
10 Kraut. — gärs-stapa die Heuschrecke 
Arlfr. hom. II. 192. — gärs-vong der 
(irasanger Phokn. I. 78.— vielleicht auch : 
graf der Hain, Wald (grave chart. 
anglos. 305.). — graf et m. (Dimin. von 
i graf) der kleine Hain chart. anolos. 1 102. 

— Verwandt ist damit altn. gröfr adj. sil- 
vestris, riulis und deittsches grob. 

grövan virescere; grün sein, wachsen; 
ist angels. unter die reduplicirenden Verba 

•jo zweiter Potenz (wie Grimm sie genannt hat) 
getreten. Compositum : — f o r - g r ö v a n ver- 
welken, verblühen rfiml. 46. 

gröne adj. grün, frisch, grinc hyd 
grüne, d. h. ungeqerbte Haut, recens corium 

»r, Hpt. v.l. 483. grene tan Cakdm. Ex. V. 281. 
dann auch: schön, blühend , z. B. grene 
«träte Up to englum einen schönen Pfad 
hituiuf zu den Engeln Caedm. Cr. ü. Sat. 
287. — un-grenc adj. ungriin, dürr, ver- 

30 welkt. — grönian denom. v. grünen. — 
grönni» die Grüne, Frische, viror , viri- 
dito* Hpt. gl. 409. 419. 443. 

41) GRAFAN fodere, incidere , caelare; 
thema graf. 

35 Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 

brauche in der Bedeutung: graben; 
Cyn. Cb. 1004. Composita: — a-gra- 
fan aushauen aus Stein, Holz. z. B. 
Götzenbilder, einschneiden, ausschneiden 

4o Aklxr. hom. I. 414. 406. bcäm agrafan 
einen Runenstab schneiden hothch. D. 
m. 12. — be-grafan eingraben El. 834. 
873. 

graf (gräf) cuniculum, foramen, sjwlunca, 
4 r, Aushöhlung Hpt. gl. 483. - fold-gräf 
Erdengrab Cyn. Cr. 1020. - gräf- b vis 
Höhlenhaus, Hölle Cakdm. Cr. i\ Sat. 708. 

— mold-gräf Erdengrab Phokn. Vm. 529. 

— gräf ausgegrabene Arbeit, Bildhauer- 
soarbcit, monumentum Hpt. gl. 451. - gräft 

m. Bildwerk Aklpr. hom. L 464. rkimi.. 66. 1 

— gräft-geveorc Bildhauerarbeit, Bild- 
werk. — gräfc Steinkohle, Torf. Zwtsclien 
60 Fuder Holz und 6 Fuder Reissludz wer- 
den 12Fuder gräfan erwähnt chart. anolos. 
267. Thorpe chart. p. 104. 

grype die Grube, latrinu, cloaca Hpt. 
gl. 506. 515. 



*42) GLAVAN corruscure, splendere ; 
tlicma glav, verwandt mit glövan : sanskr. 
gbr arder e, lucere. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht 
vorhanden; aus dem Präteritenstamme 5 
hat sich glövan gebildet, was im Angel- 
sächsischen unter die redupliciretulen 
Verba zweiter Potenz übergetreten ist: 
glöve , Präterit. gleöv oder gliöf, und 
lud die Bedeutung: glühen, fulminare, io 
blitzen, clarere Hpt. ol. 509. Die Ab- 
leitungen von diesem Stamme sind 
folgende : 

glas n. (plur. glasu) das Glas Arlpr. 
hom. II. 518. scire gläs Cm. Cr. 1283. — is 
gl ä s»" n adj. gläsern; glasen fät ein Glas- 
gefäsz Aklkr. hom. I. 510. II. 158. — gläs- 
fät Glasgefäsz. — gläs-hluttor adj. 
glaslauttr, durchsichtig. — glär Bernstein, 
succinum Hpt. ol. 431. — gläm (gleam) 20 
der Glanz, das Blitzen, Blinken Caedm. VII. 
1018. Phokn. III. 253. — gläterian fla- 
vam auri s})eciem praelwre , splendescere 
Hpt. ol. 419. — glyterung das Blinken, tfi 
— glysnian caus. r. blinken, blitzern. — 
gl vt ian (glvtnian. glvtniian) com. v. corrus- 
cure, rutilare Hpt. ol. 431. 447. 187. 507: 
funkeln, fulgescere, rernare, crescere Hpt. ol. 
419. 506. gläd adj. (pl. glade) glänzend. :;<> 
gläd giiii glänzender Edelstein, die Sonne 
Phokn. II. 92. und auch : glänzender Edel- 
stein (eigentlich) Phokn. IV. 303. gläd 011 
his ansine glänzend von Angesic/U vir. 
Gcthl. p. 12. golde glädra glänzender als 35 
Gold Sal. Sat. II. 975. iSujierlativ gladost 
Phokn. IV. 289). - Gewöhnlich ist die Be- 
deutung des Wortes: heiter glänzend, fröh- 
lich, gläd purhvunian immer fröhlich sein 
Aklkr. hom. I. 456. — gläd-lic adj. froh- 40 
lieh. - g 1 ä d - 111 ö d adj. frohgemuth, 
ivohlgemuth. — gläd m a die Freude. — 
g 1 a d i g a n denom . v. deimdcere Hpt. ol. 476. 
Bkov. 2036. — go-gladan denom. v. er- 
freuen, mitigare, repropitiare Hpt. gl. 515. i s 

Offenbar gehört zu diesem Stamme, audi 
glcng (gläng) plur. glengu n. die Pracht, 
der Schmuck, pompa, nitor, ornamenta, cre- 
puiulia Hpt. gl. 407. 419. 435. — gl e n gia 11 
(glencan) caus. v. schmücken, zieren Hpt. gl. s» 
406. — glcnged ornatus Hpt. gl. 508. 
Phokn. IX. 606. — ge-glengan caus. 
ornare , plialcrare , pompuleutuin reddere 
Hpt. ol. 409. 513. Aklfr. hom. II. 412. 
büton geglenged äuszerlich schön, glänzend 55 
Hpt. ol. 494. — gcglengend -lic adj. 
herrlich, glänzend, jntnposus, delicatus Hpt. 
gl. 435. — un-geglenged (uuiglenged) 
unzierlich, roh. 

gl ö van ist angelsächsisch unter die redu- »so 
plicirenden Verba zweiter Potenz (wie Grimm 

3* 
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sie bezeichnet hat) übergetreten und begegnet 
auch in dieser Flexion, so dttsz sicfi das 
Präteritum gleöv und daneben auch gliöf 
findet. Die Bedeutung ist: glühen, fulmi- 
5 nare, blitzen, clarere Hpt. gl. 509. 

gl öin im. Abend - und Morgenglanz, Däm- 
merung Wum>. d. Sch. 71. — mist-glöm 
Nebelglanz, Wolkenglanz , trüber Glanz 
in dunkelnder Dämmerung Wallf. 47. — 

i o ä f e n - g I um a das Abendglühen, die Abend- 
dämmerung. 

gltd f. die Gluih, das Feuer Carum. 
Dan. III. 4(55. C\-n. Cr. 990. — be-gledan 
denom. v. beglänzt werden , roth werden, in- 

1 b flammari. beglödodum ädrum fibris infectis 
Hi'T. ol. 415. {wo beglödeduni verschrieben 
ist), he fand his spere Htamlan mit blöde 
beglödod er fand sein Sjteer mit Blute be- 
glänzt, von Blute roth. — gl öd an caus. r. 

2 1) glühend machen Carum. Das. III. 



227. - 

gledstvde (gledstedc) (iluthstätte , Heerd. 
Brandopferaltar Carum. XV. 1X10. XXVI. 
2842. 

*43) CANAN scrutari, numerare; thema 
vt> can; sanskr. gan numerare, aeslimare. 

Das Primitiv in allen deutschen 
Sprachen verloren mit Ausnahme des 
Altnordischen , tco es aber nicht mehr 
stark flectirt : kanna lustrare, scrutari, 
:w numerare und kannaz vid etwas erken- 
nen, sich auf etwas verstehen, agnoscere, 
conßtcri ; von der ehemaligen starken 
Flexion dieses Verbums ist aber noch 
abgeleitet koenn adj. sollers, peritus, 
3h dexter , sich leicht zurecht ßtulend - 
und dies Wort ist attch angelsächsisch 
allein erhalten: 

cene adj. der eine Sache leicht angreift, 
sclbstvertrauend. cenlice adv. audacter. 

4 0 44) CALAX frigere; thema cal; sanskr. 
gal frigidnm esse. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche, in der Bedeutung kalt sein. 
Composita: — ge-calan kühlen, er- 

15 frischen Luc. XVI. 24. — uf-calan 
frieren Aki.fr. hom. II. 248. 

cald (ccald. eyld) adj. kalt. hrim- 
ceald adj. reif kalt Wand. 4. — sin-ceald 
eteig, heftig, ganz kalt Carum. Ex. VlL 472. 

so — is-ceald adj. eiskalt. — väl-ccald 
adj. leichenkalt, todeskalt Sal. Sat. II. 937. 
— brim-ceald adj. falt wie die Meeres- 
fluth Phokn. II. 110. — sin-cealdn /". 
Jieftige Kälte Phokn. 1. 17. — a-cealdian 

r.i> denom. v. kalt werden Arlkr. hom. I. 534. 
cöl adj. kalt, frigens Hpt. ol. 529. — 
cele (cyle) ro. die Kalle Aelfr. hom. I. 84. 



530. forstes cyle des Frostes Kälte Sal. d. 8at. 
LI. 708. mid' grimlicum cyle mit grässlicher 
Kälte Aklfr. hom. II. 530. — c^le-gicel 
kalter Eiszapfen Andr. 1261. Phokn. I. 59. 

— c o 1 i a n (culan) denom. r. kalt sein El. 882. r. 
; Kreuz 72. sumorhät cölad rkiml. 67. eilen 

culad rkiml. 09. — a-eölian denom. r. 
'kalt werden Matth. XXIV. Aklfr. hom. II. 
542. Chr. Hokllknf. 0. Phokn. III. 228. 

— eft-cölian deiutm. r. wuler kalt wer- m 
den. 

ceöl m. aura frigida Az. 103. 

•45) CRAFAN arripere; thema eraf; 
sanskr. grali prehendere, sumere. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht vor- iä 
fanden, sondern nur Ableitungen vom 
Präsens; wenn man nicht altnordisches 
kro-fr oder knefr fortis , strenuus auf 
eine Präteritenform kröf zurück fuhren 
will, werden wohl überhaupt im deut-*» 
seilen Sprachgebiete Ableitungen des Prä- 
teritums fehlen. 

crafiau caus. r. erzwingen, an sich 
reiszen chart. asolos. 956. I'horpr chart. 
p. 371. twü Sax. cr. p. 208. väs vuiidorlice -'-"» 
geeräft Aelfr. hom. II. 574. das Wort ist 
auch Denom. in der Bedeutung: verlangen. 

■ eräft m. Kraft, Kunst, Wiszetischaft , 
Gewerb, die Kunst. Fähigkeit des Ansich- 
reiszens , Erwerbern; ünne eräft begangan 
eine Kunst üben, ein Gewerb betreiben 
prov. ko. Kkmulk nr. 59. h an d o r - 0 r ii f t 
Privilegium. — sang- er alt Singekumt, 
musica Hpt. ol. 479. — g 1 e ü - c r ä f t Unter- 
haltungskumt, Musik. - öfer-eräft List, 3b 
Betrug. — r im -eräft Arithmetik Hpt. gl. 
479. — pcl-cräft (pyleräft) Redekunst, 
rhetoricu Hpt. ol. 479. — getineg-eräft 
Mechanik Hpt. ul. 479. — getel-cräft 
Arithmetik Hpt. gl. 479. stäf-eräft4o 
Grammatik, Philologie. -- hyge-eräft 
Logik, Kunst des Denkens. — böc-eräft 
Gelehrsamkeit. — lcod -eräft Dichtkunst, 
Liederkunst. f I i t - c r ä f t Diulektik Hpt. 
gl. 479. — cord -eräft Geometrie Hpt. 4 5 
gl. 479. — tungel- eräft Astronomie 
Hpt. gl. 479. — searo-eräft machina, 
insidiae, argumenta Hpt. ol. 471. 474. 
477. 478. 487. 495. 502. - laece-cräft 
Medicin Hpt. gl. 479. — täfle -eräft so 
Kunst des Bretsjnelcs B. m. vyrd. 70. — 
g I $ v es - c r ä f t Musik, Kunst des Gesanges 
Wund. n. Sch. 11. — häfeces -eräft Kunde 
der Falkenbeize b. m. cr. 81. — vic- eräft 
Pferdekunde b. m. cr. 70. — 1 eod o -c räf t tS 
Glieder geschicklicldceit bk monna cr. 29. — 
beadu-eräft Kriegskunst. — scin-eräft 
hierophantasma, Gaukelei Hpt. ol. 483. Ablp. 



hom. II. 330. - d r y - c r ä f t Zauberei Andr. 
765. Aelfr. hom. II. 592. — vicce-cräfUo 
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Hexerei, Nekromuntie Aelkh. hom. II. 592. 
HPT. ol. 301 . — a> - c r ä f t gesetzliche Tauend, 
Frömmigkeit, Redlichkeit Caedm. Dan. I. 19. 
— hand-cräft Handwerk, Handgebrauch 
:'• Aklkr. hom. 1 1. 98. — m od - crüft Ingenium , 
indoles Cvn. Cr. 441. — mägen-eräft 
gros:? Kunst Cvn. Cr. 1280. — anyttru- 
cräft Weisheit Puokn. IX. 622. — cräftig 
adj. geschickt, gesclieidt ; cyningeK criiftiga 

10 des Königs tüchtiger, geschickter Dienst mann 
Andr. 1633. — s 1 1 f - c r ä f t i g adj. gram- 
matisch, grammaticus, pfiihloqus Hpt. gl. 
410. 450. 473. 520. — 1 eo «t - er iif t i g lieder- 
gewatult Deorn kl. 40. — möd- c rti f t i g 

i:>adj. ituwniosus n. m. CB. 62. — beado- 
eräftig adj. kriegskutuiig u. m. cr. 40. — 
h yge -cräftig adj. denkgewaltig , geistge- 
waltig Cm. Cr. 241. — häfeces-efäftig 
adj. falkenbeizkundig R. m. cr. 81. — 

aoeräft-lic adj. fabri'lis, was zur Kunst, zum 
Handwerk gehört. 

46) II KBit AN {aus hatian, hefan - prät. 
höf, aber audi heöf z. B. heöfon deop 
gehygd nie begannen einen tiefen Plan, 

2i hoben einen tiefen Plan an Cakdm. Cr. 
v Sat. 344. ganz ähnlich wie höfon 
hlüdc stefne sie hüben an mit lauter 
Stimme Cakdm. Ex. VIII. 574. und höf« 
lialigu vord erhöbe heilige Worte, heilige 

so Hede Ca edm. Dan. IA r . 543.) theina haf ; 
snnskr.? Die Zusammenstellung Sonne's 
von hafian mit kup für kvap sclurint 
nicht annehmbar — vielleicht elter: 
thema hä und dessen Causativum häpa- 

35 yati, dessen Compositum mit ud .w- 
gere und sursum movere bedeutet, wo- 
raus sich denn das in dem Stamme 
haf angelsäclmsch angellängte zum Vor- 
schein kimmende i erklären würde. 

4 0 Composita des Primitivst shul im Angel- 
sächsischen: — a-hebban erheben Aelkr. 
hom. I. p. 202. II. 178. Caedm. Cr. v. Sat. 
311. Cakdm. Ex. VIII. 581. - up-ahebban 
exultarc, insolescere (upahafen hoffärtig, stolz 

4?» Luc. XII. 29. subnixus, exaltaius Hpt. ol. 
522). — up-ahäfennis (upahafenuis) i'm- 
solentia, superbia Hpt. gl. 526. Aelkr. hom. 
I. 12. — Up ah ä f en- 1 i ce adr. arroganter 
Hpt. ol. 422. — upahefednis das Hoch- 

50 gestelltsein , der Huhn Aelfr. hom. I. 192. 
U. 560. — ät-hebban entheben, heraus- 
nehmen, zurückhalten Aelkr. hom. I. 316. — 
od-hebban (odhefan) herausheben , weg- 
heben. — in - h ebb an hineinheben Cvn. Cr. 

55 313. — on-hebban erheben (onhafen was 
durch Sauerteig oder Hefe aufgegangen, er- 
hoben ist), hine onhebban sich stolz machen, 
auf etwas pochen (on suniura pinge) 



hom. I. 202. II. 80. 226. edel|>ryni onhebban 
im eignen Volke sich mit fürstlicher Macht 
erheben Caedm. XII. 1634. 

häfo Sauerteig, Hefe Marc VIII. 

höf n.anom. (dat. sing, liefe, nom. plur. 5 
liefu niul höfu) das Hochaufgebaute , der 
Tempel , der Pal last gl. PftUD. 220. das 
Haus, tugurium, cellula, cusa Hpt. ol. 412. 
413. heüh höfu Pulläste der Groszen botsch. 
d.M. 7. — 8 t an -höfu steinerne Pal laste io 
rcink 39. — eyne-höf der königliche Pal- 
last, regia. — gast-höf Hospital, Gebäude 
zur Aufnahme Fremder Cyn. Cr. 821. — 
y il -höf Wogenhaus, Schiff Cakdm. X. 1316. 

c e a s t c r - h ö f Pallast in der Stadt, 1 5 
Haus in der Stadt An DB. 1239. — d u n - h ö f 
Gefängnis* , Versteck Hpt. OL. 494. — 
in e a r c. - h ö f u die Jjandesoebäude , das I^and 
als Wohnstätte Cakdm. Ex*. I. 61. — h ö f-lic 
adj. palatinus. — höf-ring wi. orbis*» 
Hpt. ol. 406. (es sclieint ein Hufeisen zu 
sein oder steht es für höp- bring und ge- 
hört zu heöpanV) — höf-veard 3er Haus- 
meister, Hof wart. 

h ö f e r der Bucklige. — höferiend Ä:S 
(hoveriemll (pbfnts, curvns Hpt. ol. 492. — 
h e f e - 1 i c adj. bucklig. 

h a f e n i a n denom. V. erhalten , erlioben 
sein Beov. 1573. — hefc das Hebegewiclit , 
die Last, moles Hpt. ol. 516. Aelkr. hom. ao 
II. 164. die Schwere. — hef ig adj. gewichtig, 
schwer, gravis, scrupulosus Hpt. ol. 507. 
528. bescJiwerlich vit. Gcthl. p. 12. Cvn. 
Cr. 1188. ferreus (d. h. schwer) Hpt. ol. 529. 
hefig wird mit dem Genitiv der Dinge, 35 
durch die jemand belastet ist, gebraucht: 
hefig firena belastet mit Freveln Caedm. XXIII. 
2410. — hefig nia die Schwere. — hefian 
(hefigean) denom. V. schwer sein, lasten. — 
hefig-time (schwermals d.h.) oftmals — 40 
al>er auch: belästigend oft, langweilig Aelkr. 
hom. n. 72. — hefig-tyme adj. was sich 
schwer zähmen, bezwingen läszt , beschwer- 
lich. — hefigtymn'i» BeschirerlicJikeit 
Aelkr. hom. II. 546. — up-hebbea (der ^ 
Aufflieger) das Waszerhuhn. — heaf (haf) 
das Meer (das in seiner Erstreckung schein- 
bar immer höher sich erliebende). — hef eld 
(hcbild. hevcld) liciatorium, licium, der Auf- 
schlag Ijeim Weben, womit die Einrichtung 50 
des Webetis bcqinnt gl. Mbtt. 459. Hpt. ol. 
489. — hef eld an denom. p. ein Ge weite 
anfangen, den Aufschlag auf den Webstuhl 
bringen Hpt. ol. 494. — h cfcl- J>r a>d 
licium Hpt. gl. 489. 55 

*47) HAPAN idonenm esse, congruere; 
thema h a p. 

Das Primitiv nicht mehr gebräuchlich, 
aber wohl Ableitungen com Präsens und 

«0 
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h ä p udj. aptus , idoneus. — ge-häphvatuug incUatio, dirinutio. — h v a t o DM, 

adj. aptus, üloneus. — häps f. die Haspe, Heilmittel, Zu aber mittel. sveord-h vy t ta 

Kettel , Spange, clustella HPT. H« 500. — Schwert feger , Schwert Schleifer. — hvytel 

bäpstan dettom. r. ztduispen, zukettelit. da* .Ifeszer. — lc«>d-hvata ein Stamm- 

b be-höfian dettom. v. erfordern , not hig, antreilter, Stammführer, Stammfürst El-. 11. s 

nützlich und jHtsslich sein, jtassen ; mal — da'd-bvät adj. thatscharf, energisch, 

bchöfiad gödre läre Aki.fr. hom. I. 2. ve be- muthvoll Cakdm, Dan. III. 353.— möd-nvät 

hüfiad es kömmt uns zu, wir sollen Af.lfr. adj. geistesscJuirf, energisch, muthvoll Cakdm. 

iiom. II. 40. 130. svä vi- boböfodon wie wir Dan. III. 357. — döm-hvät adj. ehr- 

10 sollten Af.lfr. hom. I. 156. |»äs bi l hi behöfdon Itegierig, begierig ein gtdes Urtheil zu er- 10 

dessen sie benöthigt waren, aesseu sie be- werben Oys. Cr. 429. — bväs adj. seluirf, 

durften, two Sax. < r. p. 110. a. 1006. strebend Cyn. Cr. 1441. — bvät-eädig 

— a-behüfian nbthig und nützlich sein um glücklichen Vorlwdeututujen begleitet. 
two Sax. cr. p. 229. a. 1098. hvot minae. — hv.tan minari. — 

'•' behöfc adj. erforderlich, dienlich, rtas- a -) iv ötan durch Drohungen fortscheuchen, \b 

send. - nyd-behöf das nothwendtg dien- , oniia eidziehen Caf.i.m. IV. 812. 
Hefte, was die Noth erfordert Aki.fr. hom. 
II. 440. — neäd-bc liefe adj. neerssarins 
Hit. gl. 524. 



so 



•48) HACAX currart; tliema bac; sanskr. j 
kuc, vielleicht an* älterem kvac currare. 

Das Primitiv angelsächsisch tiicJd 
vorhanden ; aber Ableitungen rom Prä- j 
seti* und Präteritum. 

25 h&cce der Krummstab , Hirtenstab. — I 
haca jtessulns, der Haken OL. Mett. 658. 

böc m. der Haken, der Winkel Aklfr. 
hom. I. 362. — hinder-böc hinter wärtiger tuY^Hn 
Haken, böser Streich B. M. HOM 34. - 
3«höciht adj. gekrümmt. böcian caus. r. 
krümmen , in einen Haken biegen , einen 
Winkel bilden, to |>am höcedan gäran thart. 
angloh. 436. appkni». — boc-leäf Malre. 
höh (böi die Ferse, Hacke, be fyligde 
M ät [»am hÖD er folgte auf den Fersen 
Aklfr. hom. II. 194. hin» on büh beleäc ihm 
auf der Ferse bcschlosz Caf.dm. X. 1363. — 
böb-seonu die Fersensehne, Hacksen. — 
(Dieses Wort höh und Zubehör könnte auch 
io zu beävan gehören.) 

hei die Ferse, ultnord. hadl calx pedis, 
litth. kulnis die Ferse (von kulti schlagen) ; 
kttxilittv; cuU, culcar, calceus. 

•49) HVATAJf acutum esse; thenut hvat 
4 5 Da» Primitiv angelsächsisch nicht vor- 

handen, aber Ableitungen rom Präsens 
und rom Präteritum. 

h v ä t adj. (jtl. bvate) scharf, tapfer, Ix- 
gierig — aitcJt : schnell, per nix Hit. gl. 450. 

r.o — f'lyht-hvät adj. begierig zum Fliegen 
Phokn. II. 145. — fyrd-hvät adj. begierig 
auf einen Kriegszug El. 21. — h v ä t - 1 i c adj. 
scharf schnell Hft. gl. 4. r )0. — suud-hvät 
adj. tüchtig scltwimmend Wallf. 57. — 

sshvettian (hvettgan, hvettan, hvyttan) 
caus. v. scharf madun , wetzen ; poune vin 
hvetted monna breoHteOfne b. m. KODE 18. 19. 
— hvatian denom. c. incitare (bcsomlers 
dttreh Zaubermittel), divinare, 



*.*><>) HKAFA>* legi; Utemu bral. 

Ks kommen im Angelsächsischen nur 
noch Ableitungen t on diesem Thema cor. 

hrof (jtl. hröfa*) m. das Dach Aklfr. so 
hom. I. 508. Schiffsverdeck Cakdm. X. 1360. 
ander pam fyrenuin bröfe unter das Decke 
t on Feuer Caemm. Dan. III. 239 : das Oberste, 
lertum, tignum, ligillum Hft. gl. 459. 472; 
fastigium, cnlmen Hft. gl. 414. Aelfr. hom. s "> 
II. 5iü. Cyn. Cr. 528. riink 3. — mtift-h rö f. 
tinides bröf ihr Gaumen, der Zapfen, jxda- 
gl. 414. - hrof-tigela Dach- 
ziegel, tegtda Hit? <;l. 459. — hröf-stän 
der Dachstein, Firststein Aklfr. hom. I. 508. so 

— hröf-timber Deckeitzeug, Zeug zur Be- 
deckung, heduchungsmaterial , imbrex, Schin- 
del, Hohlziegel Hpt. gl. 459. — first-hröf 
eigentlich : der Firstbalkeit Hft. gl. 472. 

b eof 0 D -hrdf das Himmelsdach Phokk. 18 
II. 173. under bröfes hleö unter der Him- 
melsdecke Harths. XXVIII. 5. — hrefan 
(röfan) caus. v. decken, mit einem Dache, 
einer Decke versehen two Sax. cr. p. 263. 

— jfc-hrefan mit Decke versehen Aklfr. 40 
hom. 1. 20. — be-hröfen dachlos, daches- 
beraubt BUSH 4. 

(altnordisch : räf tectum, ra>fr tectum.) 

bryft (hreft, röft. ryft) der Schleier, 
Um schlaget uch, auch: Bettvorhang, Bettdecke 45 
«hart, ant.1,08. 694. — vah-reft Wand- 
überzug, Tapete, Vorhang chart. anglos. 
940. Aklfr. hom. U. 258. Hpt. gl. 439. — 
väh-rtft Segel {von vag die Woge). — 
bän-ryft tibinle gl. Mktt. 875. —so 
heal-vahryft Tapete an der Hallenwand, 
Hallenrorhang phart. anglos. 694. — 
bälig-ryft theristrum Hpt. gl. 525; Um- 
luing, Frauenschleier, Mantel. — ryf {wohl 
für ryft verschneiten) conojxteum Hpt. gl. a 5 
525. (ultnord. relill velum , aulacum, tape», 
ript vestis.) 

*51) II I{ AD AN sttecessu gaudere,proficere, 
progredi; thema brad; sanskr. k{i lau- 
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dare, erweitertes thema von kf effundere, 
jaculari. 

Das Primitiv im Angelsächsischen rer- 
toren; aber noch mannichfache Ablei- 
tuntjen vom Präsens mui Präteritum 
vorhanden. 

hrätt (plur. hrade, compar. hrader für 
hrador) adj. rasch. - hrade. hrädre. 
hradinga advr. relcciter, strenue Hpt. ol. 
10 461. 479. — for-hrade adr. sehr rasch, 
sehr schnell Aklkr. hom. IJ. 74. 502. rade 
j>äs sofort nach diesem two Sax. ck. p. 168. 
a. 1043. — hräd-lic adj. jiernijc . prae- 



mropmu, rusch Hi*t. oi.. 492. ;')07. 
t r. h rädl icnis Schnelligkeit vit. Gitrl. p. 14. 

— h räde- he re Läuferschaar, Krcfhi Hpt. 
ol. 424. — h r a d n /'. die Schnelle. — h r ii d u n g 
das Eilen. — hradian denom. v. eilen. — 
for-hradian denom. r. zuvorkommen, prue- 

jo venire Hpt. ol. 506. Aelpr. hom. I. 82. 480 ; 

anticijxtre Hpt. oi.. 4:5"». godes inildheortnis 

forehradode i'ts (iottes (hiade kam uns zu- 
'vor Aki.hr. hom. II. 84. — hräd-täflc adj. 

schnell zum Spiel n. m. < h. 73. — unhräd- 
35 ipmce langsam, schwerfällig redend. — 

hräd-vyrde adj. schnell redend Wand. 66. 

— hrydda canis molossus, der Hude Hpt. 
ol. 492. 515. Aklfr. hom. I. 372. 

h r öd or co mmodum, beneficium, Vortheil, 
soGewinn El. 16. Andr. 11 1. Cakdm. VII. 1017. 
to hrödrc eunian Cyn. Cr. 413. 4M. hrödra 
leäs ohne Vortheil, ohne Gewinn Andr. 1367. 
to hrödor zur Freiule Cyn. ( 1 r. 623. — hröd 
m». der Uuhm Cakdm. Ex. V. 316. Dan. IV. 
3.1 620. — güd-hred Kampfruhm Brov. 819. 

— h r e d c adj. Iterühmt. — h r e d e - e ä d i g 
ruhmreich Cyn. Cr. 945. r. m. ib. 37. — 
h red an caus. v. sich rülimen ; hreddon 
hildespelle Cakdm. Ex. VIU. 573. hredan on 

in über jemamlen triumjmiren; he on l'eönd 
hredde triumphirte älter den Feind. h red ig 
adj. sich rühmend, gloriosus. — eäd - h r e d ig 
sidi des Glückes rülimend Jen. 135. — 
vil-hredig des Wunsches sich liihmend. 

4 5 El. 1117. 

Vielleicht gehört zu diesem Stamme auch: 
hr ä s c (rase) der Strahl. — lig-hrä.sc der 
Blitzstrahl Luc. X. Nie. 15. — hräscetan 
caus. v. corruscare. — hräscian vibrare 
r.o (Hpt. ol. 520. mid riacenduin «trengum ist 
toohl verschrieben für hryscenduin und dies für 
hräscenüurn zu nehmen). h rä s c e t u n g 
corruscatio Hpt. ol. 509. 

•52) HRARAN excitari; thenui hrar; 
SS sanskr. hrsh se erigere, laeturi, garniere, 
horrere. 

Das Primitiv im Angelsächsischen ver- 
loren, alter Ableitungen vom Präterittem 
shul noch vorhanden. 



hrör adj. aufgeregt, in der Kraft der 
Leidenscltaft El. 65. — fela-hrör adj. 
der sehr aufgeregt ist, valde strennus. — 
hreran caus. r. aufregen Wand. 4; auf- 
rühren Cyn. Cr. 678. evic-hrerend i 
lebemlig sich bewegend Wi nd. d. Sc h. 5. — 
to-hreran zerrühren, zerstören, destruere 
Hpt. ol. 459. — inold-hrerend die Knie 
aufrültrend, d. i. bewohnend, bebauend 
Wcnd. d. S( H. 27. — on -hreran aufregen io 
Cakdm. Ex. IV. 226. Az. 141. - a- hreran 
erregen. - hr.-rnis der Sturm. — hrere 
der Aufstund, die Pevolte Aklfr. hom. II. 
82. (ultnord. hroera tätigere, movere, hroering 
commotio, liroerna consumi, lalteficri. debili- lr» 
tari, hroer res senio confecta.) 

53) II LEA HAN ( h 1 a h i a n ) ridere ; thema 
Ii Iah; sanskr. clägh adulari , bland iri, 
snperbire. 

Das Primitiv (hleahhan und hlyhhan) so 
angelsächsisch im Gebrauche in der Be- 
deutung: lachen, hlögon helvaran es 
lachten die Bewohner der Hölle Chr. 
Hokllknf. 21. — mit dem Instrumental: 
sich einer Sache rühmen: hude hlyhhan tr, 
sich der Beute rühmen Cakdm. I. 73. 
auch 2066. - - ( 'ompositum : a - h I e a h h a n 
auflachen (mit Gen. der Sache, über die 
man auflacht), j.iit vif ahlöh vereda 
dryhtiies Cakdm. XXII. 2380. 3,) 

h 1 e ah t.» r (hlähtcr. hlehter) das Gelächter, 
cachinnus Hpt. ol. 481. väa hleahtre Idide 
gevorden Cyn. Cr. 739. 740. — hleahtor- 
s mid einer der (ielächter zu erretten ver- 
mag Cakdm. Ex. 43. ge-hlah (Gen. 35 
gchlägra) Gelächter, Verhöhnung Dom Ka- 
ro aeo 15. 

54) II LA DAN haurire, sursum frühere, 
e.runtlare,onerare; thema hl ad; sanskr. 
crath solvere, larare — ligare, nettere, 40 
ojteram dare, adniti. 

Das Primitiv im Angelsächsischen im 
Gebrauche in der Bedeutung: in die 
Höhe winden, in die Höhe pumpen, 
schöpfen Jon. II. 8. Aklfr. hom. II. 118.4.-. 
aufladen, aufschichtcn r aufbauen, s. B. 
äd einen Scheiterhaufen Cakdm. XXVII. 
2901. rean hladan Unglück herbeiführen 
Sal.Sat. 11.874. vcorcum hladan in Müh- 



salen sich empfjrarlwiten Cyn. Cr. 784. r,o 

to - hladan A ufgeba utes , Aufgescliich- 
tetes abtragen, zerstören Cakdm. XIII. 1693. 
— Up -hladan aufwinden, exuntlare, fuin- 
rire Hpt. ol. 418. — ge-hladan aufladen 
Cakdm. Dan. L 65. on his gaeste gehladan r,r, 
auf seinem Geiste aufbauen, entwickeln 
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Cm Cr. 1035. — hlädol die Brunnen- 
winde , Pumpe , antlia Hpt. ol. 418. — 
of-ahladan ausschöpfen , ausjmmjien. — 
hläd-trcndel das Brunnenrad, rota hau- 
uritoria Hpt. ol. 418. — un-forh lüden 
inexhaustus rbliq. ant. 12. 1(5. — a-hladan 
in die Höhe ziehen, in die Höhe winden. 
of hafte ahladan an* der Gefangenschaft 
befreien Crs. Cr. 568. — hl äst (für hlädt 

io wie bast für badt) die Ladung, Last, holines 
hläst {Mee rexlast , d. i.) Fische. — sei p-h last 
Schiffsladung, es scheint auch: ein gros- 
ses Schiff" two Sax. cr. p. 66. (57. — 
br im- hl äst Meereslast (d. i. Fiscfie). — i 

i '» g e - h 1 e a s t a n caus. v. belasten ; das, durch 
welches die Last kömmt, steht im instru- 
mentalen Dativ Jrn. 36. 

•55) DAFAN convenire, planum, utilem 
esse; thema daf; sanskr. dhä ponere; 
2ft das Causativum von dhä lautet dhäpayati 
jtonentem, comtituentem , credentem cu- 
rare. 

Das Primitiv gothisch noch im Ge- 
Irrauche (daban. gadaban passen, ziemen), 

ti aber schon auszer Gebrauch im Angel- 
sächsischen ; dasz es aber einst vorhan- 
den gewesen, sieht man noch aus den 
an die starken Participialformen sich 
a nschlieszenden Ad jectiven : g e d a f e n 

3o decens, congruus, conreniens Jül. 87. 
— gedafen-lic congruus, opportunus 
Hpt. gl. 437. Noch vielfach finden sich 
auszerdem Ableitungen der Präsensstufe 
und eine wenigstens des Präteriti: 

dafian (däfan) caus. v. schlichten, eben, 
' supassend machen ; Compositum : — 
ge -däfan ebenen, Inümen Aklpr. hom. L 
212. — gc-däf adj. was sich ebenen, ge- 
rade, zupassend macfien läszt, fügsam, nach- 
togiebig Aklpr. hom. I. 550. Wund! i>. Em». 58. 
— ge-däfte adj. sanftmüthig, gern Matth. 
XXJ. wohlgeordnet. — gedä ft- Ii c adj. 
mäszig, im rechten Musze, gehörig, passend 
prov. kd. Kf.mrlf. 61. gedaf-lic adj. 
4;, co nveniens, congruus Hpt. ol. 4 15.— däftan 
caus. v. in Ordnung bringen Aki.kr. hom. L 
362. II. 316. — Iier-gedäfe der Lehre sich 
anpassend t folgsam Fakd. lär«v. 61. - 
eal-gedäfe adj. ganz fügsam, ganz gut. 
r»o — dafenian denom. v. sich einer Sache 
fügen, ziemend, passe tul , fügsam sein. — 
gedafenian denom. v. sicli einer SucJie 
fügen, läreovum gedafeniad Ischrcm ziemt es 
Aklpr. hom. II. 536. — gcdafnicnd-li 0 
ut>adj. passlich, congruens , comjietens. conve- 
niens Hpt. ol. 433. 497. 527. — un-gedaf- 
niendlic (unidafniendlic) adj. indecens. 
ge-defe adj. congruus, conreniens, 



SS 



1670. 3175. Caedm. 1287. P*. CXL. 8. 
(bei diesem Worte könnte man an ein Ver- 
schriebensein für gedefe gleich gedüfe denken, 
wenn nicht das gothische gadöbs. dem es 
entspricht, sidi fände). — un-gedefelice & 
adj. unfugsam, unjmssend Beov. 2435. 

•56) DAOAN lucere ; thema dag; sanskr. 
dah urere, ordere, flagrare, danh nrere, 
lucere. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren; 10 
auch das altnordisclw daga ist nicht 
das J'rimitiv, sondern ein Denominativ 
von dagr; — dosz das Primitiv aber 
deutsch einmal vorhatuien war, beweisen 
angelsächsische und altnordische Ablei- 15 
tungen vom Präsens und Präteritum. 

däg {pl. dagas) der Tag; auch figürlich: 
Licht, Erleuchtung Fata ap. 65. (das Wort 
begegnet auch schwach flectirt: daga und 
gen. pl. dagena). — to-däg adr. heute,»o 
Aklpr. hom. II. S-J. — heö-däge adv. heute. 

— ig-däges desselben Tages Aelpr. hom . 
II. 166. 176. — däg-lic adj. täglich, den 
Tag betreffend. — dägder-lic adj. heutig. 
dägderlic (»enong heutiger Gottesdienst Aelpr. sr. 
hom. II. 86. öd |»isuni dägderlicuin däge bis 
zum heutigen läge Aklpr. hom. II. 132. 
dägderlic godspel Aelpr. hom. II. 224. — 
däg-candel Tageslicht, Sonne Andr. 835. 

— däghani-lice adr. alltäglich Aklpr. so 
hom. I. 18S. — däg- red n. die Morgen- 
röthe Ji:d. 204. Cakdm. Cr. r Sat. 404. 

— dägred-lic adj. frühmorgendlich. — 
ford-däges adr. tagsüber, über Tag. — 
än-däges adr. währeml des ganzen Tagest:, 
Beov. 1935. — däg-langes adr. während 
eines Tages Aelpr. hom. II. 482. — 
än-dägen adj. eintägig Caedm. Ex. 304. 
däg-veorc das 'Tagewerk. — d ä g - v i s t 
die Tageszehrung. — däg-steorra der 40 
Tagesstern. — däg-leod Taglied. — däg- 
rim. däg-rima die Morgenröthe Aklpr. 
hom. I. 4-12. — däg-rim die Tagezahl, dtts 
Alter, das Leiten Cakdm. XIX. 2173. — 
däg-tid bestimmte Zeit , Periode, Fjioclte 4:, 
Cakdm. XII. 1659. — däg-veard Wächter 
am Tage. — däg-hvilc die Tagesweile. — 
däg-iuiet das Tage.smos:, die Uhr. — däg- 
sceold (dicfiterisch: Schulz gegen das Jjicht) 
Wolke Caedm. Ex. 79. — däg-tiina die utt 
liest immte Zeit am Tage, die Stuiule. — 

in id- däg Mittag. — suunan-däg Sonn- 
tag Aklpr. hom. I. 216. münan-däg 
Montag. — tives-däg Dinstag. - vöde- 
n es -däg Mittwoch vit. (Jpthl. 80. — 55 
|»unores-däg (|iunresdäg) der Donnerstag. 
(on |>aui fiftan däge, pe gi? punresdag bäted 
Aklfr. hom. II. 242.). hälige punoresdäg 
Gründonnerstag. — f r i g e - d ä g Freitag. 



decens, opportunus, hone stus Bkov. 561. 1227. | sät res- däg (säternes däg) Sonnabend. 60 
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e al d o r - d ä g der Lebenstag. — ge s v i n c - 
däg Mühsalstag Skkk. 2. — se forma «.'äster- 
däg der ernte Ostertug vit. Gcthl. p. 82. 

- deäd-däg Todestag. — tid-däg I*- 
benszeit ( ' a k i> m . IX. 1 1 65. d 6 m - da g 
Gerichtstag. e n d - d ä % der jüngste Tag. 
— blu'd-däg glücklicher Tag, glückliche 
Zeit Casum. II. 200. IX. 1201. — vearm.- 
veder-daga« Tage, ico war nie Winde 

io wehen Az. 00. -- fvorh-däg, Ii f- däg 
Lebenstag , Lebenweit. - är-dagas frü- 
here Zeiten botscii. i». m. 52. — är-däg 
der frühe Morgen, der frühe Tag Cak.om. 
XXIII. 2575. ' - vol-dagas * 'Pestzeiten 

l u ri'ink 2»!. geär-dagas die Vorzeit 
Carum. XII. 1657. — ge är-däg vorzeiten 
gewesener Tag, Alterthmn Anur. 1510. — 
ma 1 1 - d äg festgesetzter 'Tau, Termin, Mahltm/ 
Cakiim. XII. 1032. XXI. 2i".0. — svylt-däg 

ifo Tag des Verderitens, des Todes. - vin-däg 
Tag der Arbeit, des Elends. — vil-däg 
Wunschlug i'\~s. Cr. 459. vvn-däg 
Wonnetag b. m. vvru. 61. — svig-däg Tag 
des Schweigens. - gailg-däg Proces- 

j:> sionslug , Jiettug in der Woche nach Sonn- 
tag Hogute twii Sax. cr. j». 108. a. 022. — 
dagian denom. v. tagen, hell werden. — 
dagung die Frühddtnmerung. — on-daga 
(amlagaj der bestimmte Tag, die Frist, der 

SO t'ermin Ablfr. hom. II. 172. Tjhirfk chart. 
p. 200. forbeogan Jioih> ainlagaii absichtlich 
einen Termin versäumen Tiiotti'K « hart. p. 
206. — andagian denom. r. eine Frist 
setzen Thorfb « hart. 172. d «»gor (dagorl 

s:< die Zeit eines Tages, janrnee .Im. 12. die 
IX Tagesstunden, semissis diei Carum. XII. 
1025. «logora gehram Caki>*. XX. 2210. 
d&gor-rim Zahl der Tage, Lebensziel 
Phobn. VII. 4H5. 

4o *57) DREItHAN (.lrafian) tnrbari; 

thema draf; sanskr. vielleicht mit trap 

rudere, trajiita confusus verwandt, wie 

drepan mit trup. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht vor- 
4.% lutnden, aber Ableitungen vom Präsens 

und Präterito. 

drabbe der Bodctisatz , die Hefe, die 
Trabern, faeces. 

drüfan (dryfan) caus. v. Jlodensutz 

:,Qinaclien, trüben, cont urbare , commacnlurc 
Hft. öl. 400. turbiren, plagen Ji i>. 88. in 
ScJtrecken setzen, verblüffen, verwirren b. m. 
i.basb 33. Aergerniss geben (mit dem ge- 
ärgerten im Accusutir) two Sax. cr. p. 24(5. 

55 a. 1118. gcdröfod abylignis aufgeregtes Er- 
zürntsein Aki.fr. iiom. II. 24. gedrefed beim 
erschreckt werden ; ]ia veard sco ä«Icle ge- 
«Irt-fed purb [>äx «k-öHcs gchygdo Sal. u. Sat. 
1J. 014. 015. dröfe adj. trübe, mit auf- 

c,o gerührtem Bodensatz. — ge-dröf adj. 
palustris, sefdammig. godrefnis das 

L 00 , tefshleh«. Wörtorb. 



Getrübtsein, Geplagtsein, Aufregung, tem- 
pestus, turbo Hit. ol. 403. — gedröfednis 
Aergerniss (im biblischen Sinne) Lic. XVIII. 
1. Ablfr. iiom. II. 538. dref licndo 
rheumaticus. — «ln^vedni« (dnuvednis) 5 
Plage, Getrülttsein two Sax. cr. p. 203. 
a. 1066. — Du Gothi selten heiszt gadraban 
ausgehauen, z. B. uns einem Stein, einem 
Fels u. dergl. 

58) DRAUAX tralterc , portare; thema 10 
drag; sanskr. dbr teuere; Causal. dbä- 
rayati teuere, sustinere, perferre, susten- 
tare , conservare , tradere , dare. Das 
Causativ mit pari compunirt Itedeutet 
auch ferre, jierfcrre mal mit sam com- 15 
ponirt ferre, sustentare, conservare, con- 
tinere, pati. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
Gebrauche, in der Bedeutung: trugen, 
tragend ziehen Anur. 233. Jon. XXI 8. 
f.d.Boi'trrw. Comp. sind: — be-dragan 
( wegt rage n ?) bet riege n. — gc-dragan 
frühere Hft. ol. 510. — üt-dragan 
austragen , heraustragen , herausgehen 
two Sax. cr. p. 217. 25 

ge-dräg das Hin- und Herziehen, das 
Gezerr, tumultus A nur. 43. 1555. — «1 r £gian 
(/Vir dn'gian) denom. v. schütteln, abschütteln 
LUC. X. — dräbnian (av.-g drebnian) de- 
nom. r. durch DurcJisehütteln, Ihuchsielßen, ao 
Durchseihen wegschaffen, percnlare Matth. 
XX III. 24. 
• 

50) TAl'AN sumere , Capcre (das Thema 
sdieint mit tingan verwandt, das gothi- 
sche Man, was alter als Verlmm redupl. ari 
zweiter Potenz auftritt, bedeutet: be- 
rühren ; die Verwandt scJtaft mit tingan 
vd wie die von prmran mit [tringan, von 
Kccgan mit siugan) ; thema t a c ; sanskr. 
dagli attingere. ao 

Das Primitiv in der Bedeutung: neh- 
men, im Angelsächsisclwn , wenn auch 
nicht häufig, doch im Gebrauche; auszer- 
dem die Composita: be-täcan cajiere 
wui vid-tacan admittere. 4r» 

* 60) TVACAN articulatim colutererc, glied- 
lich verbunden sein; thema tvag. 

Das ]*rimitiv ist dem Angelsächsischen 
verloren und das Thema nur in einzel- 
nen Ableitungen erkennbar. 50 

ge-tvancg colludium, frans, deeeptio 
Hft. ol. 442. - ■ t v f n g (iroW für tvöng) 

4 
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eine aufgereihte, zusamme,Jiänqe,ule Menge. 
W t^ng ,nas* a caricorum, der Feigen- 
ring Hi'T. öl. 490. 

t»tf (/-«r tvag) «Yr X/K, 2wdft <fe Zucke, 
iäekove,vmen Hpt. ol. 614. — tage! der 
Zaget, Schwans Aki.pr. hom. I. 252; eratf. 
IU.A nur der Haarbüschel am Ernte des 
Schwänzen (gothisch tag] das Haar). 
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<i3) SACAN persequi, accusare; jura sua 
de faulere, erplicare , disserere; thema 



61) frYEAHAX hatneouti, hivari; thema 
10 pvah; sanskr. tvisli lucere , folgere, 
ormiri ; Causatirum tvvshayati latentem, 
ornatum reddere. 

Das Primitiv: bveahan, in der Be- 
deutung zwagen, waschen im Angelsäeh- 
*!> »wehen im Gebrauche; ebenso die 
( 'omjHtsita : ö d - J» v e a Ii a n abwaschen , 
a -|) vca Ii a n abwaschen, reinigen, taufen 
lAtc III. Aklkr. hom. I. 464. II. 48. 
5«;. 242. Hpt. ul. 453. 483. i« a|ivagen 
* o ( verschrieben : apverea) lustratur Hpt. ul. 
482. — Jiveal das Bad, Instrumenta,,,, 
laracrum, baptismus. 

•68) 8AMAN. />i>* Verbalthema ist offen- 
bar verwandt mit «iman. Ks scheint 
S5 letzteres unorganisch auch in die ('lasse, 
deren Repräsentanten wir etwa hier auf- 
zählen, geschwankt zu haben; da das 
Wort s.'.me vorkommt für coutordia, 
pactum, ennventio und Kein an für co„- 
:i-> venire, ]x,cisci, beides bei Thorpk c hakt. 
P- 170. 171; und das Comjmsitum 
gc-avman vergleichen, aussöhnen ThüR- 
i'K CH. p. 288, ist wohl auch auf ein 
Hainau, süm, BÖmon . saincn als irgend 
sä einmal im Deutschen als Verbalthema 
wirklich vorkommend zu schlieszen. ])„ 
im Auslaut von Verbalthemen m und n 
mehrfach zwischen dem Angelsächs. und 
Hochdeutschen wechseln (z. B. gothisch 
keinan. angels. cinan, ahd. chinan. ger- 
mhmre, hiure, dehiscere, und denn doch 
ahd. cliinio germen und cliiinian germi- 
narc, ebenso angels. scinnn lucere, splen- 
dere, ajqmrere und ahd. fscinan, alvr 
denn doch ahd. seimo, seiman und sat- 
teres schimmern und .Schemen) so möchte 
mit dem ungelsädis. KÖnie und .seman 
auch ahd. «uona, n«"»na concilium, recon- 
ciliatio, prinjitiatio , pax , Sühne und 
suonian, sönian recomiliari , projritiare, 
dijiulicure, sühnen, versöhnen, zusam- 



sac; sanskr. sac sequi, sace sequi, per- 
sequi. J)ies Titemu ist verwandt mit 
dem Thema von ningan und seegan. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
Gebrauche in der Bedeutung: sein Hecht 
sucfien; einen, der das Hecht verletzt 
hat, gerichtlich verfolgen; dann: in 
einer Hechtssuche reden — überhaupt « , » 
zum Zwecke reden, allercari, sermocinnri 
Hpt. ni.. 47ti. Componta kommen vor: 
Ii e - s a e a n bestreiten. - u n - b «• s ü c «■ o n 
unbestritten Thobpb ( hart. p. 159. — 
for-sara n den Process , die Gegner- i 
scluift ansagen. - nd-sacan aus der 
Process führungetwasausschtieszen, nicht 
gelten lassen , ablängnen. — v i d - s a c a n 
vor Gerieht widerlegen; überhnupt: re- 
futare, resisterc, cnntrudiccrc, respuere, *o 
execrurc, spemere Hpt. gl. 42h. 452. 
490. 491. 494. 498. 504. 506. 512. vi.I- 
lacan hin« selfne sich selbst verläugnen 
Math. XVI. vider-sacan wider- 
sprechen , widerstehen. — ä t - « a c a n *5 
einer Beschuldigung vor Gericht wider- 
sprechen, sich entschuldigen, einen Bei- 
nigungseid schwören; läugnen Tiiorpk 
• hakt. p. 201. and-snran wider- 
sprechen , widerstehen. - <> n - s a e a n so 
widerstreben, nicht anerkennen Carum. 
Dan. III. 220. — ansiiee (für and- 
säce (uler oiisäce) Widerspruch two 
Sax. cr. p. 207. 
sacu (säe) /. die Beehtssuehe, der Pro- 35 

' Krit ' !h "" / " , "' '.'/»•««ii« Hpt. hi.. 
4!»|. Strat Aklfr. hom. II. 53H. säe adj 
uirisus, odiosus Hpt. gi,. 600. -- sacian 
denom r. streiten , zu nken , processiren A ki.fr. 
hom. II. 291. — vi.ler-sacian demnn. v. lo 
MCA von etwas lossagen, u)H,statare, recedere 
Hpt. in,. 493. 51». 51.5. vi'ders aconjf 
ajMistasm Hpt. «l. filö. • viJcrsäc die 
Verlewniung , l M ssugnng Aki.kk. hom. II. 
248.— and -«a » ian denom. sieh von etwas 4 :. 
lossagen, entsagen einer Sache. — and .sacu 
(andhäc) /'. die Feindschaft, die Los- 
saqung El. 472. andsäc .snim« |»tnges Irem- 
man einer Sache zuwider sein V.\tt. Cr. 05.',. 
— K«?-saca der, mit welchem man eine so 
Bechisstreitigkett hat, der Geqner Carum. I 
59. — ge-sacu (kcsüc) Krieg, St rat, Pro- 
cess Bkuv. 1 7.17. v i d r- s a ca der Geqner 
upostaiu Hpt. v.u. 193. refruqutor, un/utor 
Hpt. gl. 502. 5lo. — and-saca der Geg-hS 
ncr, der Feind Anuh. 1459. aber auch: der 
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jym einer Sache abtrünnig, Mir Gegner ward 
Carum. Ex. I. 15. — aac-loas wlj. ohne 
gerichtliche Verfolgung, unbestraft two Sax. 
cr. n. 211. a. 1100. — yfel-sacung böser 

U. 



5 Streit, ftöser Prncess Aklfh. hom. II. '227. 
saht (seilt) adj. was rechtlich zu Ende 
geführt, gerichtlich sachgemäsz erledigt ist, 
versöhnt, befriedigt, abgemacht, still Thokpf. 
eil. jt. Hiy. saht ni man Frieden machen 

io two Sax. cr. ]>. 159. — 8aht nis (schtnis) 
Vergleich, Friede, Bund Aelfr. hom. II. 
198." two Sax. cr. p. 203. — ge-sähtnis 
Vergleich ciiART.AN0LO8.n94. — sahtlian 
(sahtlian) denom. versöhnt machen, rermit- 

15 teln, rergleioluin two Sax. cr. p. 2»tf. a. 1000. 
p. 228. a. 1091. 

söca »i. Gerichtsgewalt, Sondergerichts- 
barkeit, emunitas (als Privilegium). — söcn 
die Sandergerichtsbarkeit, emunitas (als 

20 District), datier überhaupt: Geqend Bf.ov. 
1777. Grau.. (588. Aki.fr. hom. II. 508. 
Kirchspiel. — cyric-söcn kirchliche Fmu- 
nität. — s i d a - s ö c n Kmunität in Beziehung 
auf die Gefolgsmannschaft, Hofgerichtsbur- 

z:>keit. — fyrd-söcn eine der drei uncrläsz- 
lirhen Leistungen der Angelsachsen, du 
Pllicht zum Kriegszuge. land-BÖcn 
Occupatwn von Land, unablningige Sieder- 
laszung Caedm. 1(505. - hoc- man der, 

30 welcher einer Sondergerichtsbarkeit unter- 
worfen ist. 

secan cans. v. [3 präs. he s<ccd W. he schd. 
}irät. söhte) suchen (eigentlich : machen, das: 
etwas zur gerichtlichen Verhandlung kömmt, 

35«>r Gericht suchen Af.i.kr. hom. II. 112.1 
auch: besuchen, z.B. »Van gearmareet den 
Jahrmarkt besuchen Thorpe chart. p. 372. 
— a-söcan durch Suchen erlangen. — 
ge-secan aufsuchen, besuchen Jen. 14. 

40 Cyn. Cr. MO. — öfer-secan überstehen, 
d. h. zuviel zumuthen Ueov. 2080. — 
geond- secan durcJmtchen Cyn. Cr. 973. 

•64) 8ADAN satiatum esse; thema Had; 
sanskr. sah cl. f. und sah satisfaecre, 
45 exhilarare, suhita satüitus. 

Angelsächsisch ist das d schon in d ver- 
härtet.' Das Primitiv, was nur noch im 
Gothischen -.ihm, satt sein, vorhanden ist, 
ist angelsächsisch nicht mehr im Gebrauche 
50— aber das Adj. stid (sade) satt, ist noch 
vorhamlen: Ked. i>. Sf.el. 39. - - vin-sad 
adj. weinsatt b. m. vyrd. 50. und ein deno- 
minatives Verbum: 8 ad i an sättigen. 

*65) 8 ALAN mixtum, praegnantem, impu- 
55 mm esse; Utema sal; sanskr. erinnert 
nur sara der Sumpf an dieses Thema. 

Das Primitiv nirgends mehr in deut- 
scher Sprache zu finden ; alwr Ableitungen 
faulen sich vom Präsens und vom Prä- 
60 teritum auch im Angelsäc frischen. 



s a 1 o v i g ( salvig ) adj. schmutz farbig, 
dunkelfarbig (eigentlich: tangfarbig, denn 
im Altnordisclten Itedeutet söl [was angel- 
sächsisch sala gelautet haben musz , trenn 
es wrhatulen war] Tang, Seegras). — 5 
salovig-päda adj. der ein schmntzfarbiges 
Kleid hat Jim. 211. B. m. vyrd. 37. 

sealf f. die Salbe, Schmiere, nardus 
Hpt. gl. 517. — ele-sealf nardus Hpt. gl, 
in.'). — sealf- cyn eine Salbenart. — 10 
eh-sealfe (entweder verschrieben für clc- 
sealfe, oder es ist für egsealfe Augen- 
salbe) Hpt. gl. 478-, malagma. — c 11 -seif 
Unschlitt 01.. Pri'd. 283. — sealfian de- 
nom. v. salben, einschmieren, scalved bordis 
getheerler, kalfaterter Bord Caedm. X. 1481. 

sealt Salz Aelfr. hom. II. 5-"5G. — 
sealt adj. salzig. — u 11 -sealt adj. ohne 
Salzgeschmack, dumm Marc. LX. — sealtan 
(sylt'an) caus. v. salzen Aelfr. hom. II. 530. 20 
— sealt-ern die Saline. — sealt-yd die 
Sulz woge Panth. 8. — se altere der Salz- 
arbeiter, Hallore. — sealt -8 tan ein Salz- 
stein, die Salzsäule Caedm. XXIII. 2504. 

söl w. die SüJde, volutabrnm Hpt. gl. 25 
4<7. — syl die Suhle, volutabrum Hpt. gl. 
ISO. , r )00. '— heorot-861 die Hirschsühle 
« hart. AMOLtm. 3W. — » yl an volutari. — 
be« *f 1 an maculari Kl. 096. — söl - tu o n ad 
Februar (Schmutzmonat). 30 

(Ganz ähnlich sind im Wälsclien , in 
icclchem anlautendes * in h übergeht: halawg 
schmutzig, halogi Itcschmutzen, halen Salz, 
lialtu salzen, hallu Salz bereiten, haltu Salz 
bereiten und hallwr oder haltwr der Salz- 35 
bereiter, Hallore ; cornisch haloir der Salz- 
bereiter, Hallore; — auch im litthauischen 
ist ein iümliclier Zttsummenheuig zwischen 
den Begriffen von Schmutz utul Salz : drnni- 
stas der Bodensatz, drumstus trübe, unklar, 40 
ilrumsti trüb, unrein machen, druska Salz). 

00) SVER AN ( s v a r i a n ) solemn der dicere, 
jururc ; thema 8 v a r ; sanskr. svr sonare, 
cantare. 

Das Primitiv angelsächsisch noch im 4 5 
Gebrauche — aber da die im Präsens 
stattfindende Analogie mit der Flexion 
der vierten Classe sanskritischer Verlm 
dasselbe den Formen schwacher Verba 
nalte gebracht hat, findet sich auch die so 
falsche Form sverigean. Auszerdem hat 
sich in der Participüdform das a vor 
dem r in 0 getrübt, sie lautet svoren, 
was nicht wie das Präteritum mit ö zu 
schreiten ist. — Das Primitiv sveran, 55 
sverian Imleutet: feierlidi reden, seegan 
and sverian Sal. i\ Sat. II. 861. feier- 
lich aussprechen, schwören. — Das Com- 
]>ositum man - sverian perjurare, einen 

4* 
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Meineid schwören Hpt. ol. 472. — 
od-svcrian abschwören. — for-svc- 
rian falsch schwören Aelfk hom. 1. 182. 
DurcJi Zauberspruch etwas zu Nichte 
machen Beov. 804. — ät-sverian 



äd-svare f. der Eidschwur Caedm. Kx. 
558. — män-svaro der Meineid. — ädsvct»rd 
(das EidscJiwert) der Eid, gehört in seinem 
io letzten Iheile wohl keineswegs zu sveran. — 
and-svarc (die Gegenrede) die Antwort. 
— andsverigan (andsverian) denom. v. 
antworten. 

67) 8PANAN allicere, iüicere, excitare; 
15 thi »in span; sanskr. spand prurire. 

Ist aucli im Primitiv im Angelsäch- 
sischen im Gebrauche und bedeutet: 
reizen, locken, illicere, bestricken, nectere 
Hpt. ol. 524. (das Präteritum wird zu- 

so weilen speön geschrieben für spün). on 
Toh spanati zum Bösen verlocken Sal. u. 
Sat. II. 1002. cväd {tat hine his hyge 
speöne Caedm. III. 274. spanan heoni 
to jemanden an sicli locken two Sax. 

*5 CR. p. 213. Composita: — a- spanan 
anlocken two Sax. cr. p. 207. a. 921. 
— be-spanan überreden, and deo- 
riende leöda bespeön to pisan eorde er 
lockte schädliche Leute in dies Land 

30 two Sax. cr. p. 121. — for-spanan 
verlocken, verführen. — tö-aspanan 
lierzidocken. — ge-span (gespon) 
Lockung, Beizung Caedm. V. 720. 

for-spenan (spätere Schreibung for- 
35 spennan) caus. v. VerfüJirung veranlaszen, 
Gelegenheit midien, lenocinari Hpt. ol. 513. 
Aelpr. hom. II. 226. — forspi-ning (for- 
sp^ning) illecebrae, blandimentum , lenoci- 
nium , deperditio , anathema , mala suasio, 
toseduetio Hpt. ol. 417. 480. 481. 512. 520. 
522. 523. 525. — forspenen (ivohl ver- 
schrieben für forspening) lenocinium, seduetio 
Hpt. ol. 420. — forspOneatrc lena, Kup- 
lerin, Gelegenheitsmacherin. — forspönend 
45 i7fccekrosiwHpT.oL.4Hl.— forspenend-lic 
(forspennendlie) adj. illecebrosus , voluptuo- 
sus, lenocinans, macnlans Hpt. ol. 411. 525. 

68) SCEAPAN formare, creare; thema 
scap; sanskr. skabh fulcire, figere. 

50 J)as Primitiv angelsächsisch im Ge- 

brauche in der Bedeutung: Gestalt geben, 
schaffen. |»a he Adaui sceüp Caedm. X. 
1278. naman sceapan einen Namen er- 
finden, geben Aelpr. hom. 1. 354. II. 474. 



— Compositum: for-sceapan 
liehe Gestalt geben, die Gestalt verderben 
Caedm. Cr. u. Sat. 72. zu etwas um- 
sduiffen, umbilden, verstoszen. ealle for- 
sceüp to deöflum Caedm. III. 308. 5 

gc-sceapu (gescypu) f. die Eon», Ge- 
stalt, Entwicklung, Natur Caedm. XXIII. 
246». XXVI. 2827. — gc-sceapu >». (pl. 
gesecapu und geseeop) das Schicksal, audi: 
das männliche Geschlcchtsglied Aelpr. uom. 10 
1. 80. 94. II. 512. gesceapu haldan Schick- 
sale sich entwickeln laszen b. m. vvrd. 66. — 
for-sceap u das Umsdutffen ins Schlechte, 
die schlechtere Gestaltung Caedm. VI. 898. — 
frum-sceapu die erste Scluipfung Cyn. Cr. 15 
840. — fruni-sceapen ersterzeugt, Proto- 
plast, Adam Hpt. gl. 497. — firn-gesceap 
die alte Sduipfung Puoen. V. 360. — 
earm-sceapen der unselige Asdr. 1347. 

sceapian (seeppan, scyppan) caus. v. to 
formen, gestalten, entwickeln. |>am eilde 
naman gescyppan dem Kitule einen Namen 
\ schöpfen Aelpr. hom. I. 94. — secapnis 
das Entwickeln. — scyppend der Schöpfer. 

sceaft /". Scluipfung, Geschaffeties. — * » 
ö d - s c e a f t regenerutio Caedm. Dan. III 12. — 
self-sceaft e gunia wird Adam genannt, 
einer der nicht von einem andern Menschen 
erzeugt ist, unmittelbar geschaffen Caedm. 
V. 523. — feä -sceaft adj. miser Beov. so 
2393. Asdr. 181. 367. - ford -gesceaft 
weitere Scluipfung, Ausgestaltung Wi nd. d. 

SCH. 3. HEIL. KRETZ 10. FaED. LARCV. 56. 

aber auch: abolitio. — frmn- sceaft erste 
Erzeugung, Ursj>rung, Schöpfung Aelfr. 35 
hom. II. 198. — ge-sceaft (geseäft) f. die 
Schöpfung, Erzeugung, Schicksal, vereda ge- 
sceafte die Schicksale der Völker Caedm. 

I Dan. D. 160. veöp eal gesceaft die ganze 
geschaffene Welt weinte heil, kreuz 55. on*o 
pa bcorbtan geseäft auf die schöne Scluipfung 

i Caedm. Cr. r. Sat. 139. — heäh -gesceaf t 
höheres Geschöpf ( Engel, Mensch) Caedm. 1.4 

— niael- gesceaft Zeitgestaltung Beov. 
2737. — 8cyp als letzter Tlwil von Com- 45 
jiositcn entspricht unserem deutschen -schaft, 
ist aber Masculin , z. B. f r e 6 n d - s c y p 
Ereundschaft Andr. 478. — als einzelnes 
Wort kömmt scyp (ebenfalls m.) in der 
Bedeutung: lAippen, Elicken vor, z. B. so 
nive scyp ein neuer Lappen Marc. II. 

scöp m. der Dichter, Gestalter Deors 
kl. 36. — scop-lic adj. j>oeticus Hpt. ol. 
41 1. — s c ö p - g c r e a r d dichterische Sprache. 

— sealm-scöp der Psalmendichter Hpt. 55 
gl. 430. Aelfr. hom. II. 82. 

69) SCEAFAN (scafan) rädere, fodere; 
tliema scaf; sanskr. vielleicht khai, 
falls davon irgend einmal ein Causati- 
vum khäpayati existirt lutben sollte, wie 
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griecli. axüninr und slaw. kopati vor- 
aussetzen lassen. 

Das Primitiv scafan m der Bedeu- 
tung: schaben, radiren ist afujels. im 
S Gebrauche Hpt. gl. 412. 

sceaft (seäft) m. die geschabte Stange, 
der Schaft. — daro-sceaft der Spiesz- 
schaft. secaba der Hobel, das Glätt- 
meszer, runcina gl. Mktt. 700. — sceab 

io{8oeb1 in. (/»/. sceabas) Gartenbeete, areoli 
(wohl treil sie gegraben, oder weil sie mit 
der Harke gewissermaszen geschabt, gekratzt, 
geglättet werden) gl. Mktt. 30. (iL. Amplon. 
87 — sceab bed schäbig, grindig, puru- 

15 lentus Hpt. gl. oll». — scäld die Schabung. 
— hc iif da das Schabsei, der Splitter. 



70) 8CEACAN (»cacan, scäcan) com- 
morcri , agitari , coneuti , tremescere; 
thema scac; sanskr. khag, canc, tie- 
ft mescere, agitari. 

Das Primitiv in der Bedeutung: 
schütteln, schwingen, er schlittern angel- 
sächsisch im Geltrauche : on fleäm seca- 
can (liehen, sich in die Flucht schwingen 
IS Jid. 292. he 8C.'öc on niht fram |.äre 
fyrde er verliesz bei Nacht den Heer- 
zug; välhloncan flceacan die Brünne 
schütteln Caedm. Ex. III. 176. on lyft 
scacan in die Luft dahin fahren Caedm. 
3o Cr. u. Sat. 263. Andr. 1596. Composita : 
— - a-secacan (aseäcan) herausschütteln, 
heraustreiben, herabschütteln Phoen. U. 
144. Aelfr. BOM. L 574. 602. abfallen; 
he väs asoeacen froin Adelrede eynege 
a.s er war ron Konig Ädelred abgefallen. 
— to-sceacan aus einander treiben 
Aelfr. BOM. I. 570. — of-sceacan 
exhorrere 1 1 it. gl. 504. — on-seeacan 
schwingen. heo federa onsceöc sie 
lo schwang die Flügel Caedm. X. 1471. — 
of-asecacan exhorrere. 

s c e a C u 1 die Feszel. — s v e o r - 8 c c a C u 1 
Halseisen, Halsband. — sceac^en. seeaces) 
rita socors gl. Prid. 40. — seeöcc a 

4 5 (.scöeca. seucca) der Verführer, Dämon, Teu- 
fel, Beelzebub Aelfr. hom. I. 16. 166. II. 90. 
336. 446. gl. Prid. 772. — sccöce-gild 
Teufelstribut, Teufclsrerehrungen , Heiden- 
thum. — scyccels mi. der Mantel, das 

r>o Uberkleid , der Umwarf, melota , ma utile 
Hpt. gl. 440. — scycci ng eappa gl. Mktt. 

sceöh ad}, scheu, timidus rkiml. 43. — 
sceöhan caus. r. (prät. seyhte) furchtsam 
machen, zittern machen, scheuchen, ängstigen 

b'o Caedm. 898. Gitul. II. 08. 



SCEACAN — STEPP AN ^ 

71) SCEAB AN opprimere, damnum in- 
ferre; thema scad; sanskr. kshan inter- 
nere, laedere, partic. kshata. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauehe in der Bedeutung: einen zu r > 
Schaden bringen, unterdrücken, über- 
wältigen Caedm. VII. 907. Dan. III. 
464. Cyn. Cr. 1467. Phoen. VII. 442. 
Ruine 31. — Compositum : g e - s c e ad a n 
einen unterdrücken, überwältigen Caedm. io 
Dan. IV. 490. Andr. 1 122. 

aceada der Räidter , der Feind, der 
Kriegsmtinn Beov. 1803. Jid. 193. Aelfr. 
BOM* I. 392. 11. 78. — vora-sceada wider- 
liclier, unreine)- Feind, gemeinschädlicher Ii 
Mensch Cyn. Ca. 1596. — f e o n d - s 0 e a d a der 
feindliche Räuber Jid. 104. — syn-sceada 
der Frevler voll Sünde Caedm. I. 55. Cyn. 
Cr. 706. — nian-sceada (oder mänsceada) 
der Mensclienunterdrücker, der Teufel Cyn. *o 
Cr. 1560. — ätor-sceada giftiger Räuber 
(der Drache) PAKTS. 33. — v i c i n g - s e e a d a 
der Seeräuber c;l. M ett. 592. — I y f t - s c e a d a 
Lufträuber, Raubvogel h. m. vyrd. 39. 

sceade (seäddc, scedde) der Schade, a 
die Schuld, sceadena majst der gröszeste 
Schade Caedm. V. 519. - scadnis Hin- 
derlichkeit, Schädlichkeit vit. QOTHL. p. 68. 

— seäddig adj. schädlich, schuldig. —■ 
nn-s c ä d d ig adj. unschädlicJi , unsditddig 30 
(wie ein Kind dies ist) Aelfr. hom. II. 512. 

— unseädignis UnscJiädlicJikcit, Unschuld 
Aelfr. hom. I. 512. 

m ä n -s c ea d a das Verderben, der Teufel 
Caedm. Ex. I. 37. 35 



•72) SNEARAN uedi, tendi ; thema snar; 
sanskr. nur snava, snayu. snasä tendo, 
nervas. 

Das Primitiv im Angelsächsischen ver- 
loren, aber eine Ableitung vom Präsens 40 
findet sich: snear die Saite, Schlinge, ten- 
dietdum, deeipula, laqueus Hit. gl. 429. </•<; 
Harfensaite n. m. vyrd. 82. gellende snear 

HEI ML. 25. 

(Das Althochdeutsche hat auch vom Prä- i: , 
teritum abgeleitet: snnora (dum, laqueus und 
snuorian ; Schnur und schnüren; dasGothi- 
sche snöriü). 

* 

73) 8TEPPAX ( s t a i> i a n ) ascendere, in- 
grcdi, ire; thema »tap; sanskr. sthäp 50 
collocurc, f undere. 

Das Primitiv ist im AngclsächsiscJien 
gebräuchlich in den Formen steppan, 
stäpan , stepan , stapan und in der Be- 
deutung : schreiten, gehen. Offenbar liegt 55 
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hier uuch wieder eine an die 
Clause sanskritiscJter Verla erinnernde 
ältere Form stai>ian zu Gründe, to ürum 
»'•»tele steppan :u unserem Lande gehen 
.*> Aklfr. hom. 1. 118. on grene gras 
itäpan in grüne* Gras gehen, d. h. ster- 
ben Caedm. IX. 113H. Composita: 
of-Btapan abschreiten, tietreten, be- 
schreiten. — ford-steppan weiter- 

><> gehen, fortgehen, hervorgehen, Aki.fr. ii. 
II. 1K). — be-stapan hineingelten. so 
deöfol in to Jmlan bestöp der Teufel 
fuhr in Judas- Aki.fr. hom. II. 212. — 
i n - k t äp p a u hineinschrciten A klfk. h. 

IS II. 54»5. — f o r e -s te p p a n rorschreiten, 
procedere Hrr. (iL. 523. Aei.fr. hom. II. 
S2. — ät -step au wegschreiten, hin- 
ausgehen. 

8 1 ä ]> der Schritt, die Stufe. — stapol 
a<>(;,/. stapulas) m. die Stufe, Staffel, der 
Pfeiler, Basis Am>u. MIM». Pkov. -J71S. — , 
B t ä p - in a»lu in adr. stufenweise , gradatim, I 
/*r singulos grndus Hrr. gl. l!»7. Aklfr. 
hom. 1. 508. — in«stftpofi i n-stEpe advJ 
z^illico El. 127. — fore-stapa ( forest eppa) 
antecessor Hit. ol. 121. — ba-d-stapa 
der in der Ifaide, in der Wilduiss herum- 
streift, der Ifaidebewohner. — e o r <! - st npa 
der den Baden, das Land betretende Wash. l*.. 
30— mör-stapa der Sumpf bcw<ditter. 
iin-stapa der einsam lebende Pantii. 15. 
— gärs-stapa die 1 leuschrecke. — 
liild-stapu der Kampfganger, Krieger 
Andk. im 



:t:. 



stehen, imjtcdire Andu. 1542. Aklfr. h. 
II. 336. Caedm. Ex. II. 128. two 8ax. 
lr. p. 254. a. 1125. uml daher auch: 
für jemanden einstellen, ihn vertreten 
Andr. 1145. 1336. scliützen, z. B. vor ;, 
Feuer, fjre, Caedm. XXIII. 2522. etwas 
gelten , zu Itedcuten haben: gif hi aht 
forstodon wenn sie gölten Thorfe chart. 
p. 388. two Sax. cr. p. 258. 
gc-standan zum Stetten kommen Caedm. i o 
XXIII. 2575. beginnen, gestödon him 
niässian sie begannen Messe zu singen 
Aklfr. hom. II. 272. ferner: antreten 
einen, cvoalin ärest Pclagiuin gestöd die 
Pest ergriff zuerst Pelagius Aklfr. hom. ia 
II. 122. 156. 480. einen antreten und 
ihm Vorstellungen macJten Aelfr. hom. 
I. 6. II. 34<). üfer Iiis ealdre gestandan, 
«der |»aiii äde gestandan sich vor seinen 
Herrn , vor den Scfteitcrhaufen stellen so 
Az. 47. 181. — od -st an da n tdtstehen 
von etwas. — on- s tan dandaltei stehen. 

— to- st and an idtstehen von etwas, 
sich verhalten im Unterschiede von etwas. 
niyeel tostent suiu |»ing fran» üdre pilige 2:. 
es ist ein groszer Unterschied zwischen 
den Dingen Aei.fr. hom. II. 70. — 
umler- s t and a n daz wischen stehen , 
mitten in der Stiche Stetten , intelligere, 
deprehendere Hpt.ql. 437. 439. 496. 526. 30 
suspicari Hit. gl. 460. — np-astandan 
aufstehen, emergere, auferstehen Hit. 
ol. 516. Cyn.Cr. 1157.-- vid-standan 
entgegenstehen, widerstehen Hit. gl. 426. 

— y m b - b t a n d a n hmi etwas herum- 3:, 
Stetten. 

städ lt. (pl. stadu; es musz auch ent- 
weder eine schwache Form städc oder eine 



74 1 STANDAN stare ; thema s tad ; sanskr. 
stba stare. 

Das Primitiv (standan. prat. stml) 
angelsächsisch in vollem Gebrauche nebst 
einer Menge Compositen u. Ableitungen : 
\» — a- st and an erstehen, aufstehen 

Aelfr. hom. II. 06. 578. — ät- standan starke staden vorhanden gewesen sein, denn 
Stund halten, stehen bleilwn Aelfr. hom. ''er Gcnit. Plur. städena begegnet) das Ge- 40 

II. 11.6. auch: abstehen rw«, Sax. vh. ufVr 1^. , r^SIÄ 

' Aki.fr. hom. II. IbO. I (er, marg», njta [der 

p. 210; stehen bleiben im Wüchse, seg- p l(t(s wu ettms aufhört, zum Stehen kommt) 

t » nius nuünrcsccrc. — of-standan übrig Hft. gl. 402. frov. ed. Mielleb 61. — 

Rtrcftin-städ Fluszufer Caedm. X. 1434. «a 

stede (styde) Mi. die Statte, der Stand, 
der Platz Aklfr. hom. II. 40S. die Dauer, 
die State Aki.fr. hom. 1. 40O. Status, stabi- 
litas Hit. ol. 4611. — »«sc -stede Unter- 
1 suchungsplatz, K.caminatiousraum r.m.modk r.o 
17. — uu-stede status, der Zustand Hit. 
gl. 458. — burh-stede der Stadtplatz 
Cvn. Cr. S12. — ealb-stcde der Pallast- 
räum, Tcmjtelraum Caedm. Dan. V. 674. 



bleiben, überstehen IUisf. 11. — 
be- standan bestehen, einnehmen — 
auch für bistandan dabei stehen. — 
big-standan (bistandan) dabei stehen, 
gegenwärtig sein {die corripirte Form 
bestandan findet sich Aklfr. hom. II. 
124.). for- standan verstehen — 
aber aucJt int hinderlichen Sinne: einer 

SacJte im Wege Stetten, den Platz ve r- \ 69U. — card-stedc Wohn platz Phokn. III. ;,.<, 
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195. — folc-stedc der Wahlplatz Cakdm. 1 
XVIII. '2000. das JmmI , welchen ein Volk 
bewohnt Cakdm. XIX. 2201. — lileodor- 
stede Ort, wo eine Verheiszung. Verkün- 
:,digung statt hat Cakdm. XXIII. 2399. — 
bäd-stede Badefilatz , Badehaus. — 
snn-xtcde </<t Sonnenstand. xuhktHco sun- 
sttnle die Sommersonncniccndc Aklfr. iiom. 

I. 98. — stede-hcard ad}, t/an: fest .In». 
io223. — stede-vist pcrsererantia , snhsi- 

stentia IIpt. gl. 529. — stede-vang der 
feste Grund, auf dem man steht, die Erde 
Amir. 775. — sted adj. fest Hkov. 985. 
stadol m. (»/. stadolas) das Fundament, 
\u Grund ntul Hoden, fundus, Aufenthalt Cyn. 
Cr. OHL Hpt. ol. 374. 488. Andr. lfiOn. 
Carum. Dan. IV. ."i82. Sal. r. Sat. II. 566. 
edcl-stadol Erbgrund. Erbaut Cakdm. 

II. Dl. — stadol adj. fest, icoh {gegründet. 
so — s tad o l - va n g fester Weideplatz Cakdm 

XVII. 1912. - stadol-fäst mlj. in der 
Basis fest, wuhlhegrnndet Cr*. Cr. 480. treu, 
firmns, solidus Hpt. gl. 411. — stadolian 
denom. r. feststellen , fuudiren Andr. 1212. 
2 ."»Cakdm. Ck. r. Sat. 25. Cyn Ck. 307. — 
%e - s t a d e 1 i a n denom. V. feststellen (auch : 
geistig befestigen, in der Lehre, im Glauben). 
gestadcliend informator Hpt. gl. 415. — j 
g« -Qd-a tadcl ian insta untre , nueUare] 
:o> two Sax. CK. p. 228. a. 1092. Hpt. gl. 456. 
Aklfh. hom. II. ."»12. — Pd-stadelig adj. 
widerbefestigt. - u n - st ad n 1 f ii st adj. 
schwach, wandelbar Aklfr. iiom. II. 1 7«». — 
n Ii s t a d o 1 f ä s t n i s Schwache, Wandelbar- 
er, keit Aklfr. iiom. II. 170. 

s t ii d d i £ adj. fest, stäte. — u n - 8 t a «l d i g 
leichtfertig Aklfr. iiom. I. 48g. unstäd- 
dignis Wankelmnth Aklfr. ROM. II. 17»». 
steddignis Festigkeit, Statigkeit, gra- 
ta ritas Hpt. OL. 109. 

st yd adj. hartnäckig, streng, rauh, ar- 
ctus,durus, ralidus, conslrictus , arduns, 
torridus Hpt. gl. 410. 410. 444. 515. 
Htyd-lie adj. streng, fest. — styd-liee 
adr. riolenter, rigide Hpt. gl. 4:15. 514. — 
stydnis die Strenge, moralische Festigkeit, 
ucerbitas, dar dies, riolentia Hpt. hl. 435. 
482. 516. 517. Aklfr. iiom. II. 374, — 
8 ty «1-m öd adj. der ein strenges, rauhes 
wGemüth hat. -- styd-ft'rbd adj. stark 
gesinnt Cakdm. II. 107. (stidfrilnl ist doppelt 
verschneiten für stydfirhd). -- stydian 
denom. r. kräftig sein, erwachsen sein, ein 
Mann sein Aklkr. ii. II. :>H. — ge-st\ dian 
denom. SUm Mann erwachsen, stark, kräftig 
werden. — a-stydian de mim. feststellen 
Thorpk ciiart. j». 203. 

studu f. Säule. — stund f. ein fest- 
licstimmter Zeit (heil, Frist, Zeitraum, — 
covintcr-st und eiiwn Winter lang, ein 
Jahr lang (da die Angelsachsen seltener 
nach Jahren d. h. ursprünglich Frühjtdiren, 
als nach Wintern die Jahre zählten) Cakdm. 
IV. 370. — or leg- stund die Schicksals- 



stunde, Zeit der Enlsdteidung, Krisis Sal. 
c. Sat. II. 750. — stu n dum adr. zu Zeiten, 
zuweilen, zu bestimmten Zeiten. — stund- 
iiiiPlum adr. singnlatim , separat im , alter- 
natim, eins nach dem andern, in bestimmter 5 
Reihe, — datier auch: sensit», paulatim, 
nicht auf einmal, in Fristen Hpt. ol. -138. 
451. 409. 482. 

vealli-stöd m. ijtl. vealhstödas) der 
Dolmetscher Aklfr. iiom. I. 430. II. 128. io 
Hpt. gl. 403. Oakdm Ex. 522. 

Audi das Wort stöv f. der Ort, der 
Raum, auch : die Stube, scheint mit staiitlan 
zusammen zu hängen: billige stöv der hei- 
lige Ort Aklfr. iiom. I. 502. on ödre stöve 15 
am anderen Orte Hpt. gl. 521. ge<»nd stöva 
hie und da Aklfr. iiom. II. 538. - vi n -stö v 
Hätz für Isibesübuugen , Turnplatz. — 
oret-stöv Kampfplatz. — cvealm -stöv 
Uinrichti platz , Richtstätte Aklfr. iiom. II. so 
254. — ge |» i ii g- s tö v Gerichtsplatz, Rath- 
stube. — vie- stöv Luqerplntz, Wohuplatz 

Phos*. VII. 408. viü-stöv Wahlplatz 
Cakdm. XVIII. 2005. - edel-stöv Ort 
eines Vatererbes, Lande igen thnmes Carum. SS 
X X I V . 2724. — ni o 1 d - s t ö v sejmlcm m , G rab 
gl. pBVD. 209. — stöv-veard (stevvrard. 
styvveard) der Verwalter, Orts- Aufseher 
ciiart. anglos. 912. two Sax. cr. p. 233. 
a. 1096. »0 

(Hierher gehört wohl als verwandt litth. 
Btoviti stehen uml stova die Stelle.) 

*75) STALAN firmnm , quietum , warn- 
cussum esse ; thema s t a I ; sanskr. stlial 
stare, firmnm esse. 3, r > 

Das J'rimitir im Angelsächsischen rer- 
loren; alter Ableitungen rum Präsens 
und Präteritum sind noch vorhanden. 

stäl (steal, 1) im. Aufenthaltsort , Stall, 
dir Stelle, das Stehen im Gegt'nsntze vom 40 
Sitzen Aklfr. iiom. I. 48 (wo setl und steal 
einamlcr entgegengesetzt sind). «>n leofes stäl 
an der Stelle des Lieben, d.h. anstatt des 
Lieben Carum. IX. 1113. on beania stäl an 
der Kinder Statt Rf.rii. 11. 011 fäders stälc4.'. 
BBOV. 1 470. — v i d - 8 1 e a 1 Widerstandsort, 
Riegel. stäl-vyrde adj. /Hissend zum 
Platznehmen twoSax. i r. |».i»4. — vic-steal 
der JMgerjdatz Cakdm. Ex. II. 92. jnropu- 
gnuc.ulum , obstacnlum, eine Schanze, Be- r»o 
festigung Klink 28. Hpt. gl. 120. 1S7. 529. 
— bnrh-steal der Burgstull Kt ink 29. 
vätcr- steal steltemles Waszer vi r. (Jttiil. 
1>. 20. — vider-steal Widerstand Aklfr. 
hom. II. 240. fore-stoal das Vortreten r,r» 
ror etwas, der Schutz A ki.fr. hom. II. 242. 
Thorpk ciiart. p. 333. — gc- steal der 
Zustand, die Gestalt einer Sache, eal |>is 
eordan pest«'al Wand. 11<i. stalad sta- 
bilitas Hpt. gl. 409. — staled-fäst (irmus «o 
Hpt. gl. 439. — Btaleftuilg fundamen 



Digitized by Google 



63 



RACAN 



Hpt. gl. 502. — gestiilan caus. r. fest- 
stellen, conrincere, beweinen Caedm. IV. 391. 
-- stälan cum. r. festmachen , bestärken, 
beweisen , beschlieszen , festhalten , tluuern 
5 Carum. Cr. u. Sat. 040. Card*. <Jkn. X. 1352. 
Cyn. Cr. 1379. - steallian denom. r. fest 
bestehen bleiben Caedm. XXII. 2990. 
.stell an (&. unten Z. 34..) caus. r. stellen, 
aufstellen, fest machen. a -stell a n fest- 
in stellen Aelfk. iiom. II. 100. ins Isben fuhren 
Aklfr. iiom. II. 280. beireisen Aki.kh. mom. 

II. 40. — on-stellan aufstellen, anord- 
nen, anzetteln two Sax. cr. p. 132. a. 1*1*3. 
vröhte onstellan ein Verbrechen anzetteln 

ir, Carum. VI. 911. Caedm. Cr. r. Sat. 114. 
onstal (gen. onstales) invectio, inrectira\ 
oratio Hpt. OL. 448. öfer-stcllan con- 
rincere, confuturc , erstinguere prov. BD. 
Kemiu.e S. Miki.i.f.r 0. Hpt. ol. 13tf. 475. 

20 Aklfr. iiom. II. 100. 012. — ge-stealla 
der mit einem denselben Stand hat, der Ce- 
nosze, der Nebenmann. — f y rd -sjesteal 1 a 
der Kriegsgenosze Caeom." XVIII. 1099.- 
eaxl-ge ste a 1 1 a der Seltenmann, aemulus 

2.'. Hpt. m.. 40">. f o 1 c - gc 8 t call a mit dem 
man in dersellten Gefolgschaft steht Cakdm. 

III. 271. - lind-gestealla Schildgenosz 
Brov. 1071. — h and -gest e alla Genosze 
iler zur Hand ist. stallare comes 

30 stabuli Tiiorpk ciiakt. ]'. 301 . 372. stallere 
two Sax. cr. |>. 171. a. 1017. 

styl m. der Stahl. — stvlen ad}, stäh- 
lern Sal. i:.Sat. II. 490. 506. 

stellan (styllan) denom. r. (prnt. steoldc 
JIM)»/ stylde) springen {wie gebogener Stahl, 
der in seine frühere Lage schnellt, springt 
s. oben Z. 8) ( !vs. ( '.u. 745. 747. g e - s t y 1 1 a n 
springen machen [in seine frühere Stellung 
zurückspringen machen) Cyn. Cr. IIIS. 710. 
40 — a-stellan abschnellen vit. QuTHL. ]>. 08. 

- styll der Sprung Cyn. Cr. 710. 723. 
728. 

Bttf] M. der Stuhl, cathedra HPT. OL. 
454. — cdel-stöl Erbsitz Cyn. Cr. 52. 

4 :» f ä d e r - e d « 1 s t ö 1 die väterliche Erbherr- 
sdutft Cakdm. XV. 1718. — bregu-stöl 
det Fürstenthron. - jicodcn-stöl der 
Fürstenthron Cyn. Cr. 007. Vinn. 13. — 
gif-stöl Lehensthron Cyn. Cr. 572. - 

50 heu fon -st öl Himmelsthron Cakum. I. 8. 

— yrfe-stöl der Thron des Ilausraters, 
des (Icschlcchtsfürstcn Carum. XII. 1029. 
XIX. 2176.— gum-ütul der Mannesstnhl, 
der Ihrem. — cyne-stul der Königsthron 

ur, Cyn. Cr. 51. Pantii. 49. — hleov-gtöl 
der gesicherte Sitz , die Sicherheit des Auf- 
enthaltes Cakdm. XVIII. 2011. — frnm-stöl 
der Ehrensilz Wi nd. d. Scii. 51. Von Caed- 
mon ir in/ das Paradies Adams Khretuntz ge- 

üonttnnt Cakdm. VI. 903. — (fridstöl ' i*t 
tcoh l rersch riebe n f ü r 1' y r d - s t <"> 1 // eerlager 
[oder: RuhelaqerY\ two Sax. cron. p. 140. 
a. 1000). 
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70) «LEA II AN' ferire , caedere; thema 
slah; sanskr. sarv ferire, occidere. 

Das Primitiv ist im Angelsachsischen 
(auch zuweilen in den corripirten For- 
men slean. slyhan) in der Hetleutung : r» 
schlagen, hauen, schlachten, tddten im 
Gebrauche Hpt. ol. 510. Cyn. Cr. 1442. 
täten sleahan durch Ansehlagen ein 
Zeichen gelten vi r. Cti'THX. p. 54. 58. — 
t 'omposita : »-sleahan erschlagen. — 1 0 
be-sleahan sehlagen Cakdm. I. 55. 
durch den Tod berauben. fre<"»ndum 
heslägeti einer der seine Ulutsfreunde 
im Kampfe verloren lud Cakdm. XVI II. 
2010. - o n - b e s 1 ea h a n anhauen, mid 1 5 
onbeslagenre vunde grblödigean durch 
eine angehauene Wunde blutig machen 
Aklfr. iiom. II. 88. — of-slcalian 
condemnare , punire Hpt. ol. 449. 
f » r - h 1 e a Ii a n im Kampfe besiegen, 20 
überwältigen Cakdm. XV111. 2022. — 
t o - s I o a h a n zerschlagen. 

sl.-aht (slybt, sieht, släht) der Todt- 
seldag, die Tbdtunu Aki.fk. iiom. II. 124. — 
ge-slyht Schlacht Hf.ov.239S. bil-33 
gesieht caedes eusium two Sax. cr. III. 

v ä I - s I e a h t das Metzeln in der Schladt t 
Wand. 7. liget-släht der Hliteeehlag, 
lllitzstrahl. — slaga der Sehlager, J'odt- 
schläger. — man-slaga der Mörder Aklfk. 0 
iiom. 1. 40. — Bieg (slag) m. <ler Sehlag, 
die Verwundung Aki.fr. iiom. II. 514. auch: 
der Einschlag, llalken, Hiegel Hpt. (iL. 51»:'.. 

öfer-sleg der altere Thürbalkcn, der 
Rieffei ülter der Thüre Aklfr. iiom. II. 40. a:. 

— Ii e a r tu - s 1 cg Schmerzcnsschlag , \'er- 
wundung Cyn. Cr. 1405. — «läge (siege) 
»i. der Schlag, der Tod. — man -siege 
(inansleg, gen.pl. manslaga) der Twlesst reich, 
Todt schlag An du. 1220. — 8 1 c g e - f a- g c 4 o 
atlj. zum F.rschlagenwerden reif Jud. 247. 

— slecg der Hammer. — slegel plectrum. 

— sieg- neät Schlachtvieh, Schlachthammel 

Thokpk CHART. J(. 105. CHART. ANOLOS. 267. 

— f i d e r - s 1 ii Ii I das freudige Schlagen mit i .'. 
den Flügeln Hpt. in.. 518."— sla-vyrni 
(für slealmnn) gemts sirpentis, Natter, 
Vijter Hpt. ol. 450. 

*77) RACAX tucri (verwandt mit rcoan): 
thema rac; sanskr. wohl eine causatire 50 
Bildung von nie (etwa räcayati; also: 
ordinandum, faciendum curare). 

r ac e n - te ä h /'. (pl. racenteäga) die Kcitc, 
coUaria Hpt. ol. 450. Das Muse, teage von 
teoban ziehen, bedeutet eine Zusammenziehung, &fi 
einen Kmden, ein Hand Aklfr. hom. I. 456. 
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Marc. V. racontä ist wohl nur eine abge- 
schliffenere Form ran raeenteäh. - - Mtiu 
kann bei diesem Worte auch an einen frem- 
den Ursprung denken, da im Litth. rakinti 
.'. schlieszen , rerstJtlieszen tiedeutet , indessen 
erinnert das mittelengl. raketvne noclt zu 
deutlich daran, das; das Wort ein engliscltes 
und zusammengesetztes ist, — auch das altn. 
rsuxn und rakni die Masche und rakna auf- 

10 gebunden, getust werden, solvi, crplicuri, wie- 
der zu steh kommen gehurt wohl zur Ver- 
wandtschaft von racenteäh, also die Kette 
als ein Maschenband zu bezeichnen. Auszer 
diesem Worte kommen nur Ableitungen des 

i Präteriti rar. 

recan iprät. röhte ) caus. r. besorgen 
(gerillten) Jud. 314. two Sax. cr. p. 200. 
a. 1070. p. 220. a. 108IJ. aldres recan zu 
leiten wünsdtcu , um sein Leben sorgen 

xo Casum. XXIV. 2656. nc rehst pü sorge nicJtt 
pkov. ei>. Kemhi.k 12. Iii 1 rech sorge nicht 
prov. eu. Mikller 12. recan siunhvnt sich 
um etwas sorgen Aelfr. iiom. II. 5G(5. Gyn. 
Cr. 1441. (»wn sagt auch recan c. gen. um 

>:>ehcas besorgt sein ne reo« ]m nä veämöde.s 
vife« vorda phoverh. eh. Kemule 48.). — 
rece-lcäs adj. sorglos, leicJUsinnig, ruchlos 
Aei.fr. hom. I. 320. H. 532. 

*78) RADAN crexcerc; thenm rad; sanskr. 
a» rdli crescere, florere. 

Das Primiiir angelsächsisch nicht 
mehr im Gebrauche, nur eine Ableitung 
rom Präteritum begegnet: 

röd f. 1) die Ruthe, die Gerte — auch 

sr, als Landmusz chart. anglos. 330. 2) die 
Winde (mit der die .Strafe des Hängens 
rollzogen ward, daher:) der Galgen , das 
Kreuz, die Folterstange Ufr. gl. 478. <'yn. 
Cr. 1005. on rddfl ahiuigan an den Galgen 

4<> (mit der Witulc) luingen two Sax. cr. p. 233. 
a. 1006. — b i s c e o p - r <> d «• der Biscltofs- 
stab, die Bischofsgerte, sveor-rüde ein 
kleinerer Stab, der von Bischöfen und Aebten 
(wohl auf der Schulter) getragen ward 

*:> chart. anglos. 716. 040. — röde-täcn 
das Kreuzeszeiclten. — röd-bora crueifer 
gl. Prid. 115. — röde-treov der Kreuzes- 
baum Phoen. IX. 643. — rode -hen^'f nö 
das Hängen mit der Winde (auch am Galgen, 

SO am Kreuze) Arlfr. hom. II. 78. 600. 
se gl -rüde die Segelstange Carum. Ex. II. 
h3. — arg-röd der Galgen. 

•70) RAT AN exhilarare; tltema rat; 
sanskr. cranth solvere , liverare, ex- 
f.5 hilarare. 

Das Primitie angelsächsisch verloren. 
Ks ist nur eine Ableitung Übrig: 

rot adj. (Sujierl. rötost) klar, heiter, 
fröhlich Aei.fr. hom. II. 462. two Sax. cr. 

Leo, angeUtth* Würteru. 



p. 220. — röt-lic adj. klar, heiter, fröh- 
lich. — r <"> t - h v i 1 e h'reudenzeit. - un - r ö t 
mlj. unfröhlich, traurig Judith 284. — 
u n r ö t n i s Traurigkeit A elfk. hom .11.218. 

— unrötian denom.v. traurig werden. — & 
unrittsian traurig, mürrisch sein, werden 
Arlfr. hom. II. 102. — fur-rütian denom. 
trüb werden , durch trüb werden rertlerben, 
faulig werden, verrotten Aei.fr. noM. 1. 118. 

— forrötodnis Käulniss Aelfr. hom. II. io 
282. 404. 536. — un-forrötes-Iic adj. 
immarcescibilis , unrerrottbar , imputribilit, 
der Käulniss nicht unterworfen Hi i t. gl. 407. 

— ar-retan caus. v. fröhlich machen, klar 
machen, erfreuen Jen. 107. Cyn. Cr. 1501. i& 

— ge-retan erquicken. — ge-unretan 
traurig matten. — röt-fäst ganz froMiclt, 
ganz klar. 

80) LEAHAN rituperare, reinreitendere; 
tltema Iah; sanskr. Ii, Cutis, läyayati in- so 
luterendum curare, itüuterentem facere. 

Das Primitiv angelsächsisclt im Ge- 
brauch (auch in corripirter Kurvt leän) 
IM der Bedeutung: tadeln, misbilligen. 
Compositum: be-Icahan durch JtfM-tS 
bti/igung etwas hindern, etwas verleiden, 
leid machen Beov. 511. 

leahtor (leahter, lehter, lähter) wi. 
Tadelswürdiges , Sünde, Frevel, Vitium, cri- 
I men, fUtgitium, Vortvurf, convicium Hpt. gl. 30 
j 122. 46Ö. 505. 527. Andr. 1218. leahtrum 
sculdigu die an Freveln schuldigen, leahtrum 
fah durch Frerel befleckt Cyn. Cr. 830. 
h-ahtra« dväscian Sünden tilgen Phoen. VII. 
15*5. Aelfr. hom. II. 536.— heifad -leahter M 
llnuptsünde , Haupt frerel Aelfr. hom. I. 
482. firn -leahter Sütulenfrerel Aelfr. 
hom. II. 420. — orh-lähtraa (orhlättras) 
discrimina, Stolzsünden Hpt. gl. 450. — 
leahtor-ful adj. sündenvoll, ritiosus. -40 
leahter- leas adj. sündenlos, tadellos prov. 
ei>. Kemhi.k 3. ed. Mi eller 4. — or-leahtre 
adj. sündlos, tadellos. — leahtrian denom. 
i r. beschuldigen, irreführen, deeipere , insi- 
\mulare Hpt. gl. 506. geleahtrod beon irre- * 5 
geführt werden Aelfr. hom. I. 8. 

*S1) LATAN concedere, delnlem esse; 
thema lat; sanskr. dad dare, concedere, 



Das Primitiv angelsächsisch verloren, 50 
musz bedeutd haben: scJtwach, scJdaff 
sein, faul nucligeben. 

lät (pl. Iah") adj. matt, faul, schwer- 
fällig, spit Aelfr. hom. II. 572. nis seo 
stund lato die Zeit ist nicht fern (nicht 55 
saumselig, sie wird bald herankommen) Andr. 
1212. seo late tunge die schwerfällige Zunge. 
— lät >m. der ImIc, Laut, lüirigc Mann 

b 
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Acelb. oes. 26. gif lät ofslähd pone sa>- 21K. — ge-lettan einen zu einem Lätcn, 

lestan LXXX scill. forgehle. — lät-hydig Lasten maclien . besiegen El. 94. (doch 

langsamen Sinnes seiend b. m. cr. 10. — kimnte dies Wort auch zum Thema letan 

latian (lategan) elocare, zu lütischcm Be- off ctulere gehören : hygegär lettnl » m. modk 

:, sitze machen, hörig machen chart. axolos. 34. cvidescral letod n". m. modk 20. »cral lätan f. 

956. — lät-lic adj. matt vit. Uithl. ed. b. m. vybd. 83.). jwaejvdire, impedire, jnrae- 

Goodw. p. 80. — Inte adv. (Contjuir. lätre occupare Hpt. gl. 499. El. 94. Akdr. 801. 

two Sax. cr. p. 134. a. 1>99.) sero, spat — latian denom. r. säumen Oyn. Cr. 375. 

Hi'T. gl. 529. — lät-sum udj. langsam, — letting impedimentnm , obstacidum, 

lü verspätet two Sax. cr. p. 226. a. 1089. - offendiculum , dilatatio , tricatio, das Hin- 10 

latu rfcr Aufenthalt, das Zögern. dernde Hpt. ol. 429. 523. 529. — •: . W.'/,. lataz 

vord-latu Wortrerzögerung , Verzögerun// stgnem fieri, latr jnger, srgnis, k'tia rrtar- 

rftircÄ Aniir. 1524. — hild-lata </<ire, rerucare; litth. lett-ti «h«i ermüden, 

der kampffaule, feige. — lätan (lgttan) | ftdMWrwA^ew, letas fc/w/c, dumm, träge, feig, 

15 caus. r. einen saumselig, spät machen, auf- schlecht; guth. latei lAiszheit , latian läszig\ r .< 

halten, hindern, verspäten two Sax. cr. p. machen, aufhalten, lat« laszig). 



II. Verbalstämme mit herabgesetztem Stamm -Vocal von a zu i 
und einfach consonantischem Auslaute des Stammes. 



*o Eine zweite Reihe deutseter, also auch angelsächsischer Verbalstämme halten sro 

ursprünglich zwar auch a als Vocal in der Stammsilbe . schlieszen das Thema ihres 
Stammes aber nur mit einfachem Cttnsannnten ; l>ei diesen Verben wird der Stamm den 
Flexionen des Präsens gegeuülter so leicht an Tongewicht , dasz sich das a der Stamm- 
silbe allmälig diesen scltwercn Flexionen gegenülier in i (otler, was im AnfielsäcJisisclwn 

2 f. oft ersetzt, e, oder ror gewissen trübenden 'Consamtnten in eo) verdünnt, so dasz sah?:, 
das ursjirüngliche a nur in den Singularpersonen des l*räteriti hält, und im Plural auch 
sich in einen andern Vocal, alter nicht in einen so leichten wie das i lies Präsens, wan- 
delt, sondern in a, was natura lang ist, wobei denn eine ähnliche Zusammenziehung der 
Rednplications - und Stammsilbe stattfindet , wie Iwi denen die im Präsem das a intuet 

■so erfüllten hatten, z. B. sing. präs. ic tvefe; sing. prät. ic sraf, plur. re sräfon (aus io 



40 



•1) EFAN quietum, planum esse; thenm 
af; sanskr. ya vre. Vausat. yäpayati 
facit, ut eat. 

Das Primitiv findet sich in keiner 
deutschen Sprache. Ks ist offenbar ein 
Verbum, dessen Bildung sich an eine 
ähnliche liildung, wie die des sanskrit. 
Causat. yäpayati anschlosz und dessen 
Grundbedeutung war: „eben sein, ge- 
bahnt sein, Weg haben," denn das Cau- 
saiieum: gehen machen, schlieszt ja den 
Sinn ein : Weg schaffen, Bahn macJien, 
Hindernisse des Gehens bei Seite räu- 
men. Ableitungen von, und (Komposita 
mit diesem Thema sind sehr zahlreich : 



Cyn. Cr. 881. — Pf n e adr. gleichfalls, ebenso. 

— un-efi'n adj. ungleich 4'yn. Ch. 1460. 

— Pfen-eald adj, gleichalt. — Pfen-Pce 
gleichetvig Aki.kk. ii. II. 598. — «Ten -gram 35 

• adj. gleichwild, aeque malus — Pfen-möd-lic 
acquanimis Hpt. ol. 476. — Sfen-tlo <im- 
lic) adj. gleidtartig Aklkk. iiom II. 98. 214. 

— Pfen - lascan caus. r. gleich mnclien, 
nachahmen Aklkk. hom. II. 31. 82. — 40 
Pfenlwcere Nachahmer , sevutor Hpt. ol. 
452. — efen liuoe stre Nachahmerin. -- 
efcnlrecung Nachahmung ; auch im schlim- 
men Sinne: Nachäffung, Verspottung, ritu- 
peratio,sugillatio Hpt. ol. 527. Pt'e'n-hly tAh 
mit dem man gleiches Los hat, Schicksuts- 
genosze Aelfr. hom I. 34. — Pfen -mPtan 

i i gleichmcszen, vergleichen. PfnetanfPm- 

nctaB, ininitan) caus. r. gleichen, quadrare, 
congruere Hpt. ol. 506. ge-Pm netan 50 
Pf an (Pban, eoban, Pfn, Pinn, Pin, im) caus. quadrare, congruere Hpt. ol. 506. liin.- 
adj. eben, gleich, planus, aequus. — o n gePnineta» sich gleichstellen Aelfr. hom. II. 
Pfen (on Pm) adv. eben, gleidimuszig fort 114. unpeävas gePmnetan be siumiin |iinge 
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l r it sitten gleich stellen einer Sache , z. B. 
Gottes Gcltoten Aki.fr. hom. II. 31G. 
ö f e n-c u im a n zusammentreffen. — e f e u - n i h t 
(imniht) Naclttglcidie. — if fe n-b ä ftling 
Mitgefangener. — C f e n - Ii f <! 1 i n g Adels- 
genosze, auch ein Häusling vit. (U thl. j». 
114. — C fen- fco 1 gleichviel, totidem. mid 
öfenfcolum reädum rosuin mit gleichviel 
ruthen Unsen Hpt. gl. 511. — ffen-sva- 

lofcala totidem Hpt. oi.. 493. — efnian 
(äfnian) cum. v. eben machet! , abmachen, 
vollenden, rollbringen Ki.. 713. — ge-efnan 
(geäfnan) caus. volibrinqen,hinl»ringen Pamth. 
IS. ealdor geefnan das Leben hinbringen 

I&Sal. Sat. 11. 711. vrmdti geefnian lange in 
Armuth hinleben Cvn. Cr. 1429. - efem 
(äfen. efen) der Abend (die Vollbringung). — 
ebba swm. die Ebbe. — ebbian denom. r. 
ebben Cakdm. X. 1413. — a-ebbUn (abeb- 

*o Man) ron der Ebbe betroffen werden TWO 
SaX cr. l». !»5. a. 897. — be-rbbiau ron 
der Ebbe betroffen sein ibid. 

äft adr. abgemachter Sache, hernach, 

85 wiederum; comparat irisch verhalt sich dazu 
äfter adr. und präp. nachher, nach; auch 
in dem Sinne von secundum — mit dem 
Dativ Hpt. gl. 493. Cakdm. Kx. II. 105. 
Das Wort äft mitsz übrigens früher auch 

30 adjectiren Sinn tu habt haben, wie noch in 
den comjumirten' Adverbien: biiftan (d. i. 
bo aftan) tutchher, hinten nach Aklfr. hom. 
II. 82. bäftan belifan zurückbleiben Aklfr 
hom. I. 108. vid-äftan im Bücken, nach 

3 5 hinten, hinter - und in dem Comparat iv : 
äf terra der Sjxilere, und in dem Superl.: 
äftema (eftenia) der nachherige, der letzte. 
- - Compositionen dieses Stammen fiwlcn 
sich mannigfaltig, z. B. eft-vyrd das 

40 künftige Schicksal Cakdm. Kx. VIII. f>:l9. — 
äfter-fy lgian nachfolgen. - äfter-vyrcan 
verursachen, bewirken. äfter -gen ga 
der Nachfolger — «. s. w. Vielleicht hangt 
das Wort auch mit dem sanskr. apa (äno, ab. 

a mangels, afl zusammen, da sich sanskritisches 
apara der entferntere, der andere, apama der 
entfernteste in Vergleichung ziehen laszen. 

äfse (efesf) die Waldtraufe (Wuld- 
liegränzung) chabt. anc.los. II. 172. 1102. 

so two Sax.'tr. p. 90. a. 894. — efetdng 
tonsura (liegränzung des Haupthaares) Hpt. 
ol. 004. — Das Wort gehört wohl offenbar 
zu i'fan. dessen Präteritenableitnngen den 
Begriff der Vollendung entluxlten und also 

5 5efe«e eine Vollendung , Gränze bedeutet und 
dann weiter das goth. ubizva. angeln, j feae 
swf. die Dachtraufe (Begränzung des Hau- 
ses), im goth. die Vorhalle, althochd. opisa 
ima pars tecti, altn. ups dasselbe. — aiujels. 

«oyfes-dryp stillicidium chart. anolos. 29«*>. 
im Sachsenspiegel noch ovese die Dachtraufe 
Die Ableitungen von ubizva, opisa und yfese 
münzen in einer Zeit gemacht sein , wo die 
Formation von efan noch nicht war äf, äfon, 



also der Plural des Präteriti noch nicht 
durch Zusammenziehung den Winten und 
Absorption der Stammsilbe durch die Bedu- 
plicationssilbe gebildet ward, sondern durch 
Abiverfung der Beduplicatümnsilbe und 5 
SchwücJmng der Stammsilbe , doch lüclit so 
stark wie im Pränenn, also ic öfc, ic äf oder 
af m»m/ »hi Plural ve ufon. 

*2) IM AN miserum esse; tlieimi am; 
nanskr. am cl. 10. aegroluiu , ufflictum io 

esse. 

Dan Primitiv ist in keiner deutschen 
Sprache mehr zu finden, aber wohl 
Ableitungen, doch angelsächsisch nur 
HjMtrlich. 15 

& Diel Bifl die Schlaffheit (welchen Wort 
ein Adjecliv ämol voraussetzt). — ämeta 
mute, die Arbeitslosigkeit, Münzigkeit. — 
am et ig adj. münzig Aklfr. hom. II. 440. 
leer, eitel - auch leer im nintdichen Sinne, so 
d. h. ohne Inhalt ; ämtige fatu leere Gefäsze 
Aklfr. hom. II. 58. — ämetian (ämetan) 
»i. ge-ämtian denom. v. leer, münzig 
sein Aki.fr. hom. I. 290. — un-ämta das 
Geschäft, die Arbeit — während in anderen 25 
deutschen Mundarten ämtig (emsig) gerade 
.trbeitsvoll (geplagt) bedeutet. Die Differenz 
der Bedeutung in diesen angeln, und althochd. 
Ableitungen liegt blosz in der verschiedenen 
{mythologischen Auffaszuug — im Allgemei- 30 
HC II gilt den Deutschen Arbeit für Elend 
j (im Altnord, ist ami aucJt molestia und 
ama molestare, emi ejidatus miserabilis). — 
ämetta die Ameisze , ein arbeitenden, ge- 
! plaiftes oder ein Mästigcndes , plagenden 35 

| Th'ierclien. Vielleicht gehört zu diesem 

Thema auch das angeln, ambibt (ombiht, 
onbebt) m. der Diener {altn. ambatt /'. an- 
cdla und ainbwtti officium). — ambiht-man 
anibibt-ineeg, ambiht-pegn, ambibt-40 
seeg der Dienstmann. — am biht-scealc 
der Dienstknecht. — ambyhto (ambihte) 
der Dienst Cakdm. V. 518. — ambibt- hü s 
d. Diennthaun, d. Werkntatt. — embehtian 
dienen. — (Der letzte Theil dienen Compo- 45 
siti scheint zu sanskr. bhäkta zu gehären, 
d. h. serrus, a follower, a dependent, who t» 
fed by another, von bhaksh camederc, vorare, 
bbakta bedient, served to). 

* 3) ECGAN ( e g - i a n ) acutum esse ; thema 50 
ag; nannkr. a$, aksb jiermcare, occupare, 
acri acies ennis, äeri acies ensis, acu 
relor. . 

Das Primitiv in keiner deutschen 
Sprache. Ableitungen hauptsächlich vom 55 
Präteritum, doch konnte eoh (für ih) 
das Pferd (sanskr. aeva, tmi schnell, 
icie das Boss, der Wind, und scharf 

b* 
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rencandte Begriffe sind), eine Präsens- 
ableitung durch Schwächung des Vocals 
a in i, ett sein, zumal litth. auch a*zva 
equus und axzrnn Schärfe in die Ver- 
;, wandtschaft gehüren; im Zend ist aqti 
nicht Idas: acer, sondern auch raj/idus; 
flothisch corrcs-pondirt dem angelsäch- 
sischen eoh das Wart ailivns. 

eoh (Ph, altn. jor) w>. das Pferd. e<>* \><A\ 

10 das englische horse - back (Jnom. Ex. 63. 
Bybhtn. 189. Rinenl. 13. Rabthh.XXIII. 11. 
Präteritetuibleitungen sind : 
ccg f. die Spitze, Schneide, Schärfe, 
auch: die Egge und als Adj. schneidig, z. B. 

l 5 t v i - e c g zweischneidig. — t i d - e c g die Zeit- 
spitze, der Termin. - eog-väl die Masse 
aer durcJt Schneiden und Spitzen erschlage- 
nen Caedm. XVIII. 2089. ecg-plega 
das Schneidenhazardspiel, die Schlacht .In». 

so 246. — seearp-eoged mit scharfer Spitze 
oder Schneide versehen Aei.fr. hom. I. 92. 
Dies letzte Wort setzt ein causnt. Verhum 
ergan mit Schneide oder Spitze versehen, 
scharf, schneidig machen, rorans. — cgi»' 

25 die Spitze des Halmes, die Aehre . spicu 
Hpt. ol. 461. — auch Hälse des Getrau 
des, Achel Hpt. öl. 139. Splitter Lvv. VI. 
41. 42. 

a x die Aehre. — ii \ (cax) f. die Art, hipt n- 
ao ms, secnris Hpt. r.i.. 459. Aelfb. hom. II. 

408. — taper-cax secnris jmrrnla [slaw. 

topor). — «tän-iix die Steinaxt. — acl 

adj. scharf, spitz ; rom Tone gebraucht : hell ; 

acluni Ht« ; fnuin mit hellen Stimmen Caedm. 
ss Kx. VIII. M8. 

4) ETAN edere; thema at; sanskr. ad 
edere. 

Das Primitiv angelsächsisch in rollern 
Gebrauche ; dazu Ableitungen von allen 

4 o Lautstufen . Composüa sind : ö f e r - «" t a n 
zu viel eszen, sich übereszen. under- 
i} t a n unterfreszen, wie z. Tt. alte Mauern 
durch Mauer frusz Ruine 6. 

fitere der Kszer , Tischgenosze. — 
«6 Ste-land angeltautes Wiesenhind , woism 
dns Vieh seine Nahrung hat — im Gegen- 
sätze von Waldland und Artland chabt. 
anolos. 299. - öfer-ütol adj. vielfräszig. 
— öferetolnis Gefräszigkeit. 
50 ättan (statt ätian) caus. v. äszen, atzen, 
weiden laszen. - ät in. Atzung, Speise, 
edulium Hpt. gl. 494. h? üs ät gifcd Cyn. 
Cb. 604. ätcs on venan in der Hofnung der 
Speisuna Caedm. Ex. III. 165. ät ne vät 
55 weder Eszen noch Trinken Arlfb. hom. II. 
490. äna äte eallum hcölde allen mit Atzung 
wäre Caedm. Dan. IV. 506. — 



ä t - v 1 a reiclter Vorrath an Speise , u n 
Atzung Reo. d. Seel. 123. • ät-gifa der 
Nahmngsspcnder, Brodlierr B. m. vyhd. 91. 

— hlai-ata Broilcszer, abhängiger Mann, 
der in eines anderen Brode steht. of-ät .'. 
legumina, oluscuta , Alles was man als Zu- 
kost zu Fleisch und Brwl genieszt, auch: 
Obst Hpt. ol. 144. 494. Phoen. I. 77. Caedm. 
V. 564. 

a- tan inten*, v. begierig eszen , scldin- • n 
gen. a»t {»ixes olatcs Carum. V. 564. — 
nn-a't die Freszerei (Parallele zu Trunk- 
sucht). — öfer-iet Freszerei. — Öfer-»te 
adj. gefräszig. 

ata m. der Hafer (die tägliche Speise, i:. 
Hauptspeise in Brod und Grütze). — ät£n 
adj. Iiafern two Sax. cr. p. 252. a. 1124. 

— ätor u. das Gift (nämlich: das Fre- 
szende); der Eiter, ätri- swadan durch Gift 
schaden Phorn. VII. 4 19. ahred fram |»am *<> 
ri-dan attre gerettet von dem läsen Gifte 
Aelfr. hom. II. 514. ättr<"' gemad mit Gift 
bezeichnet, befleckt Andr. 1:133. atn- onteled 
mit Gift entzündet Caedm. Cr. r. Sat. 40. 

— »tren (tetorn) adj. giftig, eiterig, pnrn- *4 
lentus Hpt. gl. 519. Aei.fr. hom. I. 252. — 

i»» triff adj. giftig, virulentus Hpt. ol. 450. 
Aelfr. hom. II. 210. ätor-sceada gif- 
tiger Räuber (der Drache) Panth. 33. — 
ätor-tän virgn wnenata. — »tri an de- so 
«»im. r. rcrgiften. gwtrod liridus gl. Prpd. 
984. geätrod Jnirli näddran durch eine Natter 
vergiftet Aelfr. hom. II. 514. geätrod ttan 
vergifteter Pfeil Aelfr. hom. I. 502. hi to 
di'äde geirtroilon sie (die Schlangen) ver- 35 
gifteten zum Tode Aelfr. hom. II. 238. 

iP8 (wohl für ;rtd) n. Aas, Locksjieise 
Aelfr. hom. I. 216. — ses-lic ^«-i*or;*T 

( HART. ANOUtS. 1246. 

«"•ton m. der Riese (sanskr. adyuna der \o 
Freszer). — ötonisc (cotonisc) adj. rie- 
sisch. 

f r ö t a n (offenbar aus for - «"tan entstanden t 
also Compositum eigen tlicli von i : tan , wie 
das deutsche entsprecheiule : frcszen ans ver- 45 
eszen entstanden ist) das Wort angclsächsiscJi 
im Gelirauche: frcszen Reimi.. 75. - fri : tol 
adj. gefräszig. 

frätu (frät^vu, vrätu) f. das ausgemei- 
szelte, ausgescJmittene Bildwerk (die Fratze) :,o 
dann über/iaupt das Zierstück, die Zierrath, 
die kostbare Arbeit Andr. 337. Hpt. gl. 522. 
Caedm. XLX. 2188. — frät adj. sujierbus, 
aber aucli: stultus , jierrersus Andr. 571. 
1508. Cyn. Cr. 1374. n. m. mode 48. — r,.s 
gc- frätu (pl. gefräteva) ornamentum Hpt. 
OL. 517. — frätvian (frätevian) denom. r. 
schmücken, zieren Phoen. III. 239. — 
frätcvung Schmuck Aelfr. hom. II. 210. 
Hpt. ol. 458. — vrät-lic adj. niedlich, c,o 
sehön; vrätlic vord ein glattes, geziertes 
Wort Andr. 630. vrätlic veorc ein schönes 
opus (z. B. Gebäude) b. m. cr. 44. 
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*;>) EORAX excitari, moveri ; thema ear; 
sanskr. r ire, ad ire , adoriri , ob venire 
alicui, excitan. 

Das Primitir in keiner deutliche» 
6 Sprache im Gebrauche ; aher Ableitungen 
vom PräWM und Präteritum. 

corl der edlere Mensch (der Bewegung 
reranlaszende , der erregende); dichterisch: 
der Mensch — sonst • cm adelicher (vielleicht 

lOauc/i: ein berittener, so heiszt es in den 
Gvom. Ex. 33!): corl aceal on c«s bog«, eorod 
sceal getraute ridan , faste feda standan ein 
lädier soll auf Bosses Rucken f die Reiterschaar 
fest auf, ic schlössen reiten, der Fuszgänger fest 

l '» seinen Platz behaufiten ). — c <i r^l - c Ii n d edel- 
bürtig. — eorl-döin was :u einem adeligen 
gehört, adeliges Wesen. — e»> rl -gestredn 
edle» Mannen Erwerb, Besitz botsch. d. m. 45. 

eorod m. eine Muuncrschaar , Schaar, 

io Gefolgt eines Edlen, legki Hpt. gl. 413. 
Ablfr. hom. II. 246. Be.itergeschtcader im 
Gegensätze ran Oda Cnom. Kx. I. i>3. eored 
lixan (sie sahen ) das Reitergeschirader glän- 
zen, blitzen Cakdm. Kx. III. 157. riae mm 
tealdon an eorod to xix jitiseiidiiin and tvt If 
eorod sind tva and hmidseofeiitig |uiseiid 
Aki.fr. hom. II. 21«;. Kluge Leute zählten 
eine Schaar auf liiHlO, und I'J Schnürt n 
l Legionen) sind demnach ?&)<><) Mann. — 

■»» .orod-men Schanrmnnner , Plethi am 
itraelit. Hofe. »■orod-evst («'orod<v.st ) 
unterwühlte , auserlesene Schaar V.L. 36 
PAMTH. 52. Phokn. IV. 325. 

eormen allgemein, menschenkindlich. 

3. '» en ritten -cyn das ganze Menschevkinder- 

geschlccht. — enrin en-ri ce eine grusze, 
allgemeine Herrschaft. — corm on - s t r ynd e 
das Menschengeschlecht Sai.. it. Sat. II." 651». 
— eo nn c n -grnnd (yrniengrund) die ganze 
4 o Erde , der Boden des Menschengeschlechtes 
Cyn. Cr. 4SI. 

eorcen ausgezeichnet, acht. edel. -- 
eorcen- stau der ' Edelstein , die Perle. — 
e arc n a n - s t ii n der Edelstein Cyn. Cr. 1 1 Ol!. 

4. '■Phokn. IX. 603. Hier scheint der orienta- 



\land, Artland; se behüten* eard da» gelobte 
Land Aki.fr. hom. II. 282. eard bedeutet 
auch Heimat. Vaterland Iimkm (hart. p. 
117. eard niman Land occupiren Carum. 
XII. 1654. XIV. 1737. — earda-leäs ad}. .. 
ohne angebautes Land , ohne festen Land' 
I besitz, nomadisch Cakdm. XXIV. 2705. — 
I eordan-eard der Erde Boden. — tniddan- 
|eard die Erde Aki.fr. hom. II. 53K. 
in i d d a n e a r d - I i c adj. irdisch A rlfr. hom. i » 
11,90. 130. - eard-land Artland, Acker- 
land, angebautes Land chart. anclos. 339. 

e a r d - g e a r d Laudbezirk ( -yn. ( 'r. 5f>. 
— edel -eard eigenthümltchcr . ererbter 
lAtndbesitz Cakdm. XVII. 1945.- eardlingis 
tyrdling) der lMudbauer. — eard'- f äs t adj. 
landbebauend , laiulbeieohnend , bndenfest 
Cakdm. XXVI. 2x34. — eard-stede Wohn- 
platz Phokn. III. 195. — eard-vie Auf- 
enthaltsort Kk.rh. 15. — eardian denom. *o 
r. wohnen Cyn. Cr. 125. — on-eardian 



lischt Name des Topas: 



', t* die Wahl 



des Wortes herein zu spielen. 

erian (ergan) caus. r. ackern, pflügen 
(ursprünglich mdd : bewegen, in Bewegung 
.'.<» bringen) Ixe. XVU. 7. ozutn erian mit 
Ochsen pflügen prov. kd. Mfkllkr 66. era 
niid jiinutn oxan PROV. ki>. Kk.mhlk nr. 67. 
Älfric braucht das Wort uls denom. r. 
I. 464. 4H8. Das Althochd. hat diesen cansa- 
5 f> tiren oder denominativeu Prdteritcnstamm 
zum eignen primitiven Verbum gemacht (aran. 
lar) wie wir ähnliches thun , wenn wir 
fälschlich flecliren: ich frage, ich frag — 
statt: ich frage, ich fragte. — ear die Egge, 
Koocca Hpt. gl. 461. 170. 

eard (yrd) m. der Boden, welcher ge- 
pflügt, angebaut und bewohnt wird, Saat- 



bewohnen. — eardang-bnrh Wohnstatte, 
Residenz. - ear ding munieipatus, piinci- 
pntus Hpt. <;i.. 517. c a r d - .s t a j> a der 
den Boden betretende Wand. s% 

ar der welcher etwas arbeitet, in Bewe- 
gung bringt . ausrichtet — in Sonderheit : 
der Bote. ärende die Botschaft, der 
Auftrag, die Besorgung. Ausrichtung. — 
[ärend-böe /'. der Botschaftsbrief Cakdm. so 
' I»an. V. 735. — arend-cevrit Botschafts- 
' brief Hpt. cl. 512. 517. Brief 'Aki.fr. hom. 

II. 512. — ärt'iid-raea (ärendreca, iirend- 
| vrenra, verschrieben für ärendveorca V Thorfk 
ciiart. ]>. 47 .) der Botschafter. — ärend-seeg sä 
</<t Bote Cakdm. V. t>5H. — ärend-scij» 
Botschaflsschiff. — arendian denom. r. 
1 Botschaft bringen Cakdm. V. (!H5. he inäg 
inic arendian er kann Botschaft von mir 
bringen. \» 

ärfe (erfe, yrfe) ». Bauland, Land, was 
vererbt wird, Patrimonium , Erbe Hpt. <;i„ 
480. yrfe liealdan das väterliche Gut, Erbe, 
im Besitze füllten Cakdm. IX. 1143. 1144. 

- h h nd o r - y r f c Sondereigenthum, Sonder- 4 
erbe Jcd. 340. yrfe-nunia der Erb- 
nehmer Aki.fr. hom. I. 478. II. 124. — 
vrfe-veard der Erlic, Anerbe c hart. anoi,. 
530. Luc. XX. 14. Cakdm. XX. 2230. — 
y r f e V ear d n i 1 ( erfevyrdnis ) Erbnnwart- r> 0 
"schaff, Erbtheil Marc. XII. Aki.fr. hom. II. 
1'24. Two Sax. cr. 1». 367. — yrfe-läfe 
der tutchgelaszcnc Erlic Cakdm. Kx. VI. 103. 
— vrfc-stol der Thron des Hausvaters, 
des' GescJdcchtsfürsten Cakdm. XII. 1629. 
XIX. 2176. — earvian (arlian. eartian) 
denom. v. bereiten, fertig machen Lrc. II. 
31. gewohnlicher: geearvian (gearvegian, 
garvian. gyrvan , gyran. pearcian) sowohl 
caus. (gearvede. gyrede) als denom. fpeear- e.n 
vodo, gearcode) von gearo (geana) adj. 
(accus, m. gcarone Cakdm. V. 455.) fertig, 
bereit, gar, - also : fertig machen, herrichten, 
leisten, praestare, exhibere, satagere Cyn. 
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Cr. 1166. Hpt. ül. 52S. 4:55. 510. 513.1 earm (iirin) adj. der Arlteit verfallen, 
Aelkr. ii. 1. 522. Keiml. 36. ausrüsten two von Arlteit gedrückt (z. 11. Jicowulf nennt 
Sax. rn. p. 227. hine gearvan sicli \>ereit sich so 577, weil er mit den Wogen und 
machen Chr. Hoellknf. 2. — ge -gär van Seenngcheuern so riel zu kämpfen hatte) 
herrichten, zubireiten Carum. XXVIII. 2855. calamitosus Hpt. oi.. 192. 497. 518. elend, 
— mi-gearu adj. unfertig, ungar ; auch: geistig miserabel Thorpe chart. p. 117. — 
unbebaut vit. Gl thl. p. 20." g e'a r a (gearc) ermdo (yrmdo, yrmd, eonnd) Armuth, Itc- 
ndr rollständig vit. Githl. p. 70. vitc gerc! drängten Dasein, calamitas Hpt. oi.. 510. — 
wisze vollständig ! immo , anzi , auch: mit voruld-yrmdo Elendauf der Wirft Ca kom. 
innichtcn! — uii-geara adv. uneersehetuls VI. 040. oarni-lic adj. armselig Hpt. 
Carum. Cr. it. Sat. .305. — ' gearva m. oi« 400. — carining (yrming) der arm- 
Kleidung, Ausrüstung, Erscheinung Cakdm. i selige, enrmirig on mode ein armseliger am 
IX. 1212. — geareve f. Garbe, Schafgarbe Gemüthe prov. f.d. Kkmble 50. ri>. Mieller 



1 o 



Achillen millefolium. — gearo-|>an eol 
i ;> adj. teer den Kopf auf dem rechten Elecke 
hat, wohlgesinnt. — ge r- s c y pe Bildung, Ge- 
schicklichkeit Kkiml. 11.— gear c u n g lubar, 
e.vercitatio, ajtjtaratus Hit. oi.. 405. 424. — 
Huinuin t<> geeardian (geearcian V) es umje- 
20 mand verdient haben Thorpe CHART, p. 202. 
gear n (gyrn, gryn) n. (fertig gesponne- 
nes, Itereitetes) Garn Aki.kr. hom. 11. 30. 
Netz, rete, retinaculum Hpt. gl. 420. — 
lu st -gryn Netz der Wollust JJf.d. d. Sbki.. 
2^23. — syn-gryn Sündennetz (Keiml. 65?) 

— be-grynian detutm. v. Itcgarnen ■ , um- 
stricken. 

gar hu in (garisuin, garsuma) rn. dos be- 
reitUegende , das Capital, der Vorrath, der 

:,o Schatz two Sax. < r. p. 104. a. 1065. 

geär fear, jhir] m. (das in sich fertige, 
altgeschloszenc) das Jahr, gearum frod durch 
Alter weise. — geär-torht adj. glänzend 
im Jahre, in der Jahreszeit Cakdm. XI 

:5 r, 15(51. — geär-däg (die fertige, abgeschlo- 
szeneZeit)die Vorzeit Andr. 1521. Caedm. XII. 
1657. Cr. it. Sat. 368. — g c ä r o s - d ä g Nea- 
jahrstag Aelpr. b. I. OS. — hunger-gear 
die. th'eure Zeit Aki.fr. hom. II. 17S. — 

40 goär-ri m Zahl der Jahre n. M. vyrd. 5. 

— geär- adj. jährlich. - a?nct-;cr 
ein jidirig. \> r i - g e ä r dreijährig H pt. (iL. 
510. — goära einst, ror Zeiten vit. Gl thl. 
p. 52. — gebonn gor Indictionsjahr 

4 r, Thorpe chart. p. 139. - go ä r - in ar k e t 
der Jahrmarkt Thorpe miart. p. 372. 

earfod /'. Landarbeit, dann überhaupt : 
Mühsal, heu dreoged Ina earfottt sie (die 

Mutter) trägt seine (des Sohnes) Leiden Sal. 

',o it. Sat. II. 748. - mägen-earfotl mächtige 
Mühsal Cyn. Cr. :»t>4. 1411. - earfod adj. 
arbeitsam, mühselig, difficilis. — ear f Ott - 
evide eine schwere, dunkle Hede Aelkr. 
hom II 386. — earfod -81 d mühselige Reise 

v. Caedm. Dan. IV 657. - earfod -mäcg 
der geplagte Vater und Mutter, die geplag- 
ten Äeltern r. m. vyrd. 11. der geplagte Mann 
Cakdm. Dan. IV. 623. earfod -8.t1 ig 
adj glücklich im Mühsal n. m. cr. H. 

eoearfod-hyldc schwer d h. nid* ton 
Herzen geneigt Af.lfr. I. 400. - earfod- Iic 
adj. mühsam, schwer. - un-eartodlic 
nein difficilis Hpt. «l. 527. - earfod -laste 
adj. scAtcer herauszulaszax. 



47. - ge-yrman caus. v. arm machen, 
elend machen. — earm-cearig adj. arm- is 
selig, sorgenroll Wand. 20. — eariii-ucapcii 
udj. armselig beschaffen, elend Andr. 1347. 

earm im. dos (llicd der Arbeit, der Arm 
Hpt. gl. 529. — earm-beäh der Armring. 
- earm -sc an ea der Armknochen. tu 
esne (jtl. etwas) m. teer sich durch Ar- 
lteit Unterhalt erwirbt, Soldner, Tagelöhner 
Cakdm. Dan. III. 244. — fyrd-esne der 
Soldat. esn-lie adj. schaffig, tapfer. — 
earnian denom. v. durch Arbeit verdienen, 
erwerben, mereri Cyn. Cr. 1052. mit Genitiv 
dessen, was verdient wird Phoen. IV. 4*4. 

— ear ining Verdienst Ked. d. Skel. 1i>6. 

— ge- earnian (geärnan) denom. v. pro- 
tnerertf adouirere Hpt. ol. 461. 528. Timm K .k. 
•'HART. 1». 368. — geeariiung Abmühen, 
Verdienst, meritum Hpt. ol. 436. Cyn. 
Cr. 40. be geearnunge adv. merito Hpt. ol. 
4:!2. 

earu adj. munter, rasch Cakdm. Kx. V. .»5 
:«0. Raeths. [. 16. 

Sollten earb der Ocean und earbv der 
Pfeil hierlwr gehören? — cur b (ear) der 
Ocean Cakdm! Dan. III. 324. iira gcldond 
two Sax. or. p. 112. — arb-yd (and) 40 
Meereswoge, nryda geblond der Meereswogen 
Gewühl Andr. 532. — ar-geblond das 
Wogengewühl Andr. 383. — ear-grund 
der Meeresgrund Az. 4<». ar-völa da» 
Meer (Reichthum des Meeres) Andr. K55. 4. r > 

Vielleicht hangt dies Wort zusammen 
mit altnord. erinn (orinn, o-rinn) magnus, 
copiosus , uhundans, nimins? Grimm hat 
versucht, es mit earbv der Pfeil in Zusam- 
menhang zu setzen -- da das Meer auch 50 
als gärseog. ah Speerröhricht bezeichnet 
wird, also Pfeil ist f 

earhv (earb) der Pfeil (Grimm zu Andr. 
1040. Andr. 1332.) hangt wohl zusammen 
mit ear (eher, er) spica, aristo, die Spitze, sr» 
Aehrc Hpt. ol. 431. 461. — earb-farn 
das Kriegsanfgebot durch herumgesendeten 
Pfeil, Her sagittae, das altnord. örvarbod. — 
earb scheint auch einen Strahl zu bedeuten, 
denn e Brendel (äreudel) für earb- vendel so 
[wie altnord. örvandill zu erkennen (fiebt) 
Itedeutet jubur, Glanz, also wohl Strahlen- 
geflecht Cyn. Cr. 104. gl. Mktt. 
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77 VKPAN — VEGAN 

6) VEFAN texere; tlwma vaf; sanskr 
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vap väpayati) sttnm 

spargere, jacere, gignere, texere. 

Das Primitiv in intransitiver Bedeu- 
6 /mim/ : f/urc/t einander gehen, sicfi durch 
einamler Itewegen , selten; ge wuhnlich 
«IM«.: «vfcen HrT. oi.. 494. oder: flech- 
ten, z. B. Hürden, Gitter, Decken. — 
mid gevöfcnuiu väfelse mit geflochtener 

lo Decke Hpt. gl. 462. — Cumposita: — 
a - v 8 f a n MNMMM weben .--ge-vefan 
zusammenleben Reiml. 70. nie pät vyrd 
geväf «-oft M»"r <f«.s Scfucksal zu- 
sammen. — vefian (vebban , vefan, 

15 väfan) iceben, contexere Hpt. gl. 439. ' 
texere Hpt. gl. 442. unned vefan einen 
schlecfden Rath iceben, intriguiren 
Caedm. I. 31. — bo-vefan (beväfan) 
ankleulen, bedecken Arlpr. hom. U. 242. 

an 252. 500. 

veb (b) w. das Gewebe, pejdum Hpt. gl. 
459. 494. 507. — linnen-veb Jjeinwand 
Chart, anglos. 1290. — veb-höc der We- 
berkamm (cf. flspdecoinb s. r. cimban). — 

*J>veb-seenft die Sta nge , icora uf der Weli- 
zettel angelegt ist. — a-veb der Weber- 
einschlaft. — god-veb pnrjntm Hpt. GL. 
417. ser'icnm Hit. gl. 520. Cvn. Cr. 1135. 
g o d v c b b e n adj. holosericns bombicinus 

3o Hpt. gl. 480. - vebba der Weber. 
vcbbe die Webrriu. — f r c od o- v ebbe 
die Friedensweberin, Friedensunterhändlerin 
Vi ns. (i. — vebbestr« die Weberin. — 
veb-llc ad j. textrinus. veblic gevure tex- 

sstrinum opus Hpt. gl. 431. — vebbund 
(verschrieben hvebbund) conspirutio , conjn- 
ratio Hit. gl. 47G. 

vefl (väH) das Welterschiff , juinicula 
Hpt. gl. 494. (im Plural begegnet die 

40 schwache Form vertan Hpt. gl. 430.) 
väfels masc. die Decke (com geflochtenen 
Stöcken, crates Hpt. gl. 402.) Bekleidung, 
chlamgs, rclamentnm, sahana, sindon Hpt. 
ol. 450. 457. 490. 494. viio väfels geringe 

*■> Kleidung Aklkr. hom. II. 120. — linder- 
väfels indumentum Monk OL. 21 IS. 

väfer adj. wabernd. pät väfre lig die 
Ufobende lj>hc Caedm. Das. III. 241. - 
v i f e r - g a D das Spin nengewebe. 

fiO gange- vyf re /'. die Sjiinue. - vi fei MI. 
curridio qranarius. — scearn-vifel der 
Mistkäfer. 

7) VEGAN agitari, moreri, ire, racillare; 
tiietua vag; sanskr. vusb U»rtU4»se in- 
5.'» cedere, racillare, ire. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Betleutung : wiegen Cyn. 



Cr. 1578. sich wiegen, Itewegt sein, sich 
bewegen, beiregen (Caedm. XVIII. 2044. 
2049. Red. u. Sbkl. 11.). fortsclmffen, 
tragen «Tru. 320. viilseax. |»ät he on byrnan 
vag Bkov. 2704. innerlich tragen, in sich s, 
bewegen, liegen, z. B. tucen Caedm. VI. 
885. panc). svätig hleor vf'-gan Carum. 
VI. 934. gudspel vi ! gan Kriegsbotsciutft 
bringen Caedm. XVIH. 2097. — Com- 
posita : a - v e g a n ( aveogan ) er wiegen, i o 
zuwiegen, trutitutre Hpt. gl. 512. 513. 
erehere, sublevare Aelpr. hom. I. 8. II. 
104. Hpt. gl. 440. — up-avi'gan 
elevure Aelpr. h. I. 308. — to-vi 5 gan 
aus einander treiben Phoen. III. 184. 15 
— be-vegan. välmiste bevegen rowi 
Todesdunkel (Todesnebel) umgeben n.M. 
vyrd. 42. 

vieg n. das Pferd Beov. 234. Reiml. 7. 

— vie-eräft Pferdekunde n. m. cr. 70. — so 
v i c g a die Schabe. — e ä r - v i c g a der Ohr- 
wurm.— veeg das Instrument, womit man 
etwas in Bewegung setzt, der Keil, der 
Weck, metallum Hpt. gl. 449. — vOcge, 
vegd das Gewicht zum Wägen, die Masse,. i: , 
metallum Hit. gl. 417. — ge-vibt h. das 
Gewicht. — vägan (vegun) cutis, v. wägen, 
bewegen machen, fortschafft n. — a- vägan 
bei Seite schaffen, verwerfen Aelpr. hom. II. 
IIS. — ge-vägan fortschaffen, forttreiben, so 
mid fefore geväht VOM Fiefier geschüttelt, 
bewegt gemacht Aklpr. hom. II. 510. heofona 
rices hcregeateva väged Sau Sat. 100. vine 
geveged u. m. modk 41. Aelpr. hom. I. 524. 
Domesdaeg 115. Reiml. 17. Relkj. axt. I. 3. r > 
12. a. Hit. gl. 506. 

vt"g m. (pl. v«"gas) die Bahn, der Weg; 
vig Iii man einen Weg faulen Caedm. X. 1321*. 

ford-vPg ein Weg, ein Mittel zum Vor- 
wärtskommen Caedm. XXVI.2813. Kx. I. :52. 4 o 
II. 129. vid-veg weiter Weg On. Cr. 
4*2. Ts. CXL1III. 20. - »id-vf-g weiter 
Weg El. 2X2. — feor-veg ferner Weg 
11. m. vvrd. 27. (frorvegas ferne Länder). — 
Up- veg Weg in die Hohe, zum Himmel. 45 

— g a n g - v v g Fuss weg. -■ v ä t e r - v e g 
Wus;crstrasze. l'old-vi : g Weg über die 
Krde . jMttdweg Asiir. 770. — v ii 1 - v ."• g 
der Weg zum Tode Seep. 03. nord-vTg 
Weg »ach Norden Caedm. Ex. II. 08. — 50 
siid-veg Weg nach Süden Caedm. Ex. III. 
155. — Irings-vi : g via secta gl. Mktt. 
X93. — I i f- veg Ideltensweq, Weq zum Leben 
Caedm. Ex. II. 104. tli>ä-rSg Waszer- 
weg. — v?g-br»de plantaga, die Wege- .15 
breit pflanze. — veg-lärcl»i die Heise. — 

v v g - n i s t die Heisezehr u ng. veg-gesida 
Wcggenttsze , Reisegenosze. — veg-gehete 
compitulia, eine Festlichkeit auf den Straszen 
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VRKCAN 

a-veg udv. hinweg Hit. 



II it. ol. 535. 
gl. 518. 

vu-g(väg) das bewegte Waszer, die Woge 
Hit. OL. 418. WBg Udan diu Wogen überfahren 
c, B. m. ck. 53. — vah-reft nr/um, .SVf/e/. — 
v;eg-f'ar (va'g-faru) Wogen fahrt, Schiffahrt, 
Waszerstrasze Cakdm. Kx.298. — va-g-deör 
Waszerthier Cyn. Cr. 988. — va;g-[»reät 
Wogenmenge Cakdm. X. 1352. — va>g- 
lOStreim Meeresstrom. — va-g-bord .S'c/u//' 
Cakdm. X. 1340. — va-g-pel Verdeck Cakdm. 
X. 1358. — vmgian denom. t: wogen 
vägian caus. v. wackeln. 

vasg (vag) das Gewicht. — puml 



80 

Cakdm. Dan. III. 30:">. — for-vröcan 
vertreiben Lcc XXIV. 18. forvreYen 
ein Vertriebener, ein Fremdling. — 
to-vrf-can aus einander t feilten Kl. 131. 
Cakdm. Dan. 301. Cyn. Ck. 258. 



vriiecan (vrcccan) com«, r. im Bewegung 
setzen laszen, wecken Kl. 100. verlmnnen, 
rächen, verfolgen Aklfr. BOM, I. 570. — 
a-vrcccau in Bewegung setzen, aufregen, 
^ wecken Aklfr. höh. I. 506. DT. 508. 568. — 10 
I vräcca(vrfcoa)rfer Verltannte; chart. angl. 
1329 bezeichnet sich ein Mann uls änccr 
v ä ir „ 0 ,| eö («in Einsiedler) und als vrecca. Er 



li das Centnergewicht In. QB8. 59. 70. — Y»ga f ult (l / >er L um l, über welcftes er verfügt, 
(vega) impetus. — vage die Waage Hit. gl. mwt£ wn anderwärts vertrieben sein, |S 

Otter Att Vertriebensein aus der himmlischen 



512. — ge-va'go Abwiegung, Zuwicgung 
Rf.iml. 17. 



Heimat meinen vir. Gutiil. p. 60. 

vracu (vräc, vrec) /! die Vertreibung, 



va'gn (va«n) der Wagen Hit. ol. 4:18. 
20 509. — fyrd-vren der Kriegswagen, Reise- 
wagen chart. anglos. 940. Thorpk chart. 
I». 430. — v ä g n - 8 c i 1 1 i n g Abgabe von 

Frachtwagen an den Konig Thoupk chart. gelben, oder Verfolgung seines Feindes über 
p. 138. — TBgn-vyrhta der Wagner. — nehmen; on vräc hveorfan in die Vertrei- 
2;, Carle»- vu-n (Karls Wagen) der grosze Bar uutu/t ins Elend gehen Cakdm. VII. 1014. — 



Verbannung, Raclte , Strafe Cakdm. VII. 
1042. vrace dön sumes jemanden schützen, so 
d. h. für ihn die Rache, Verteidigung des- 



am Himmel Wright. p. t. p. 10. - v s« n - r i c 
(ven-ric) das Wagengeleisc chart. anglos. 
1218. — vrena-gang Wagen fuhr Thorpk 

CHART, p. 119. 

30 8) VREC AN (vrican ans vrig-ian) exedare, 
exjtergefaccre, pcllere; thema vrag (wohl 
mit vringan verwandt)', sanskr. vrg, cl- 
1 it. 7. arcere, excludere, biedere, cl. 10. 
fiujere, dimittere. 

Das Primitiv in vollem Gebrauche in 



40 



4 5 



vraciun, vracnian denom. c. etn ver-tu 
banntet-, verfolgter sein; vracnian inid Labane 
von Laban vertrieben, verfolgt sein. — 
vräenan caus. v. exulare, peregrinum esse 
Hit. gl. 476. — vrace n. die Verfolgung, 
Vertreibung, Rache. * < 

vr ä c - v i n n end mit der Stiafe, in der 
Verbannung leidetui , streitend, arbeitend 
Cyn. Cr. 1272. — vräc-lästas Weg des 
Verbannten, Verfolgten, Verurteilten Cakdm. 
Cr. v. Sat. 121. 188. 259. — vräc-läst 
Weg des Verbannten Wand. 32. vräclastas 
vadun in der Vcrltannunq sich herumtreiben 
der Bedeutung: tn Bewegung setzen, WaM) & _ vräc-Tltf Weg, Reise des 

treiben, zum Vorschein bringen, z. B. Verbannten, Exil Aklfr. iiom. 478. Hit. gl. 

529. auch ülterhunpt: Reise ins Ausland*» 
Aki.fr. iiom. II. 122. Kl. d. Frag 5. Andr. 
1438. — vriiesidian denom. r. sich im 
Auslande herumtreiben, vagari Hpt. gl. 412. 
im Exil leben Aklfr. iL I. 560. — vräc-ful 
adj. voller Eietul Aki.fr. hom. II. 440. 540. «r. 
— aär-vriiee schmerzliche Verfolgung 
1'hokn. VI. 382. — vrac-mäcg ein Ver- 
folger Kl. 860. - nitl-vräce leidenschaft- 
im Acc. vordevi-das vrecan Cakdm. < n- \ ii c h e , boshaf te Verfolgung. — gnyrn-vräce 



ein Lied, also: singen, — auch : ver 
treiben two Sax. cr. p. 214. söitgid 
vrecan n. m. modk 15. Skkf. 1. gid vrC- 
can be sunmiii ein Lied singen auf 
einen Kl. d. Krai 1. Wund. d. Seil. 12. 
13. Wenn das Wort : bewegen, treiben 
bedeutet, steht der bewegte Gegenstand 



55 



c. Sat. 35. gooniorgid vröcan Andr. 1550, 
Das Wort bedeutet auch: wecken Diktr. 
HZ. XI. 422. auch: Gegenwehr leisten, 
schützen (vid mit dem Acc); auch: in 
Bewegung hcrumirren: viilläst vröcan 
Cakdm. VII. 1021. — Comjstsitu : — 
a - v r e c a n ; die Bedeutung siemlidi die- 
selbe, wie die des Simjtlex: gid a vröcan 
«*» Lied singen Cyn. Ck. 633. — 
b e - v r i : c a n hintreilten , hinrerfolgen 



grollende Verfolgung Kl. 360. — vräc-licjo 
adj. das Exil betreffend, elend, vriiclic bäni 
ein Wohnort im Exil, in der Fremde, vräc- 
licu vonlriht ausgesprocltenes Recht in der 
Verbannung Cakdm. Kx. I. 3. (vräelic bei 
('akdm. Dan. III. 270. ist verscJirieben (Hier:,:, 
verdruckt für vrätlic). — vrac-lice udv. 
z. B. vradiee feran iftJ Ausland, ins Eietul 
gehen Li c. XV. 13. — vräc-uion (für 
vracnian) ein Verfolger Cakdm. Kx. III. 187. 
— s p o r - v r e c I a s ' Spur eindrücke Thokpe 

CHART, p. 172. 
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VI SAN — VKSAN 



*9) VIXAN jucundum esse; thema van; 
sanskr. ven in den Veiten: laudare, 
colere, apjietere, amare, favere. 

Das Primitir in keiner deutschen Mund- 
:, art mehr rorlmnden. Ableitungen sind : v i n5 
m. der Freund, amutor Hpt. ol. 506. Andr. 
1 9s. _ vi n e - m äg befreundeter Verwandter 
Wand. 7. — vine-niaga befreundeter Ver- 
wandter Caedm. XXIV. 2250.-- vine-treöve , 

i o Freundestreue b< itsch. r>. m. 50. — v i n e - 1 o ä s 
frenndlos Wand. 45. gulri-vine der 
geliebte Geldspender, der Brodherr Wand. 
22. — In- v ine ein einstiger Freund Seef. 
\)'2. — v i ne-dry hten der geliebte Herr 

15 Jen. 274. Wand. 37. — vider-vine Feind 
tw.» Sajc. cb. p. 252. a. 1124. 

vyn (n) und vun (n| /'. die Wonne. 
svegles leoht ädel tungla vyn der Sonne Licht 
der Edeigcstiriw Wonne Phobn. IV. 290. ne | 

•jo L»i«l him vynnc hyht. piit etc. nicht ist ihnen zur i 
Wonne Hofnnng, das- u. s. ic. Piiokn. VII. 
480. — llf-Vjrn Lebensfreude. — v y n -1 i c 
(vunlic) adj. wonnig. — vyn «um (vonsiun) ! 
adj. wonnesam, cenustus, jueundus Hpt. gl. 

s;,450. 512. 526. — vynsunmis /'. Wonnig- 
keit.— vy na um -Iii' adj. rotivus, aeeeptus 
Hpt. gl. 440. — ge - v y nsu ni Ii c adj. ae- 
eeptus, desiderativus Hpt. oi.. 412. 440. — 
v y n - 1 e ä s adj. wonnelos , freudlos. — 

sovvn-ful adj. wonneroll. — vyn-röd das 
Wonnekreuz' (Christi) Sal. r. Sat. II. 470., 

— vyn-burh Stadt, wit man wohnt, Do- 
micil Caf.dm. Dan. IV. »522. n. m. modk, 14. 

— vyn-sele Wohnsal, Heimat Wand. 78. 
3.1— vyn-reced WohnJuius Andr. 1100. — 

vyn -dag Wannetag b. m. vyrd. 01. — vyn- 
lond Wonneland, Heimat b. m. mode 05. 

vunian denom. r. wohnen, mauere, 
existere Aki.fr. hom. I. 454. Hpt. gl. 511. 
4« 520. vunian bütan eildum ohne Kinder sein. 

— vunung das Wohnen, habitaculum, 
fundus, jiossessio Hpt. gl. 408. 504. — 
un-vuniendlic adj. unbewohnbar. — 
vun» m. das gewohnliche Dasein , die Ge- 

4 5 wohntwii '. — ge-vuna n. dit ' Gewohnheit. 
fäderlices gevunan jtaternae traditionis Hpt. 
gl. 444. of htPttenum gevunan apttstatico ritu 
Hpt. oi.. 519. — gevunian denom. gewoh- 
nen, sumum gevunian einem freundlich er- 

50 geben sein Beov. I. 22. stiinum gevunian 
mit jemandem näheres Umganges pflegen. — 
gevun-lic adj. getcohnlich, den Sitten ge- 
mäsz. — un-Rovnna (ongevuna) schlechte 
G ew o h nh e it , Laster. — un-vnnung jrri*- 

55 tua applicatio, constantia , Status Hpt. gl. 
407. 45H. — pur h- vunian fortwälirend 
sein, z. B. gläd: immer fröhlich sein Aelfr. 
hom. I. 450. ganz und gar sich wo uuflml- 
ten, bleiben. — mid- vunian bei einem 

co bleiben, ganz mit ihm vereint sein Andr. 09. 

vüsc (für vunscj roium , ojdatio Beda 
8m. 638. 40. — vyacan caus. wünschen j 

Leo, »ngel»iicln.\Vürtfrru. 



Ann hom. I. 594. II. 34. 308. Deors. kl. 
25. gevysced desideratus , optatus Hpt. gl. 
425. — ge-vyscan adoptiren Aei.fr. hom. 

I. 520. — ge vyscend-lic adj, adoptnus 
Hpt. ol. 404. Ahlfr. hom. I. 258. gevys- 5 
eendlic sunu Adoptivsohn. 

ven (wohl für \wn aus dem Plural des 
Präteriti vienon) /*. ein intensires Wort, die 
Hofnung, Erwartung, Befürchtung, him seo 
ven geleah Caedm. I. 49. veiin on venum io 
Befürchtung von Unglück Caedm. VII. 1027. 

— Vena m. sj>es. snspicio, Phantasie, Vor- 
stellung, Erwartung. ätes on venan im 
der hoffenden Phantasie ron einer Mahlzeit 
Caedm Ex. III. 165. Aelfr. hom. I. 114. 16 
Hpt. gl. 471. — ven an atus. r. hoffen, 
wähnen, arbitrari Hpt. gl. 522. venan van- 
hogan eine falsche Hoffnung hegen Sal. Sat. 

II. 319. — ge-venan lu>ffen. surnes junges 
to sumum Cyn. Cr. 1366.— gevened pu- 20 
tatus, arbitratus Hpt. gl. 435. — or-vena 
des])erans Caedm. XX. 2222. — or-vennis 
Hofnungslosigkeit Aelfr. hom. 1. 524. — 

— venunga adr. möalichcr Weine Lcc. 
XIV. 8. XX. 12. - ven -cyn Hofnungsurt M 
Keiml. 61. Jiäs Jie he vende nachdem, wie 
er glaubte Thorpe 1 hart. p. 140. 

Tin der Wein; das Wort ist diesem 
Thema verwandt (vom sanskritischen veni 
einer Tranbenart), doch ist es nicht nnmittel- 30 
bar ron vinan ableitbar, sondern nur ur- 
verwandt und durch griec/iisches oiroi (uler 
lateinisches vinum an die Deutschen gekom- 
men; t>edeutet auch ursprünglich nicht blast 
Wein, sondern angenehmes geistiges Getränk 35 
aller Art. 

10) VKSAN manere, existere; thema vas; 
satiskr. van habitare, cammmrari. 

Das Primitir vorhanden, und nament- 
lich in einem Theile seiner Formen 4 0 
zum Ausdrucke des rerbum substantivum 
rerwendet (welches man unter den un- 
regelmäszigen Themen naehsefie). Com- 
posita mit vesan sind: — at- Vena 11 
zugegen sein. — f o r e - v e s a n vorstehen, 4 5 
vorgesetzt sein , eine Sache verwesen, 
besorgen. — vCsan to dabei sein, ü sod 
to sige immer sei die Wahrlieit dabei 
Faed. lärpv. 64. — uvar atlj. vorhan- 
den, avar beim eristircu Aelfr. hom. II. 50 
244. 

ver (der Seiende) der Mann (spec. der 
Ehemann). — vi s r-häd Männlichkeit, männ- 
liches Geschlecht, verhädes men Menschen 
männliches Geschlechtes Aelfr. hom. II. 548. 56 

— v 6 r - p e 0 d ein Mensdiengeschleeht El. 17. 

— v t* r - s c v p das Verlieirathetsein ; auch ; 
die Mannheit überhaupt two Saa. CB. p. 222. 

6 
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gebodene vörscypc oblata matrimonii »orte Aufenthalt, Wohnung. — neä-vist (neäh- 
Hpt. ol. 490. -- vt?r-beain (Mamdmnm) vestj du* Beisammensein; auch: der Bei- 
der Kriegsmann Cakdm. Ex. VII. 486. — schlaf Carum. XXII. 2467. — vis t - 1 a-can 
Mann des Stammes, hervorragen- caus. r. epulari. — ge-vistan guter Dinge 
Cakdm. XVI. 1S.'S:5. — vörod sein, schmausen, epulari Luc. XII. 19. - 
. Mannschaft, Schaar, Haufe, ät-vist Anwesenheit Cyn*. Cr. 392. — 



1 e ö d - v i. 1 r 
:. der Mann 
(veorod) » 



tnanus, exercitns Hpt. ol. -ist!. 513. vit. 
Githl. 14. — vrrod (/<•■" Reigen (stdl trohl 
auch nur (icsellschnft , Mi iisehenmasse Ite- 
1« deuten, und steht für vProd) Lcc. XV. 25. 
— h o o r d - v v r o d Hierdrersammlu ng . die 
Hausgeiuiszenschuft ( 'akdm. XII. 1005. XVIII. 
2039. — f I o t - V i : r o d Huusgenoszenschafl. 



vist vi meesenheit 
v i s t - f u 1 «<//'. rei cA /i cA 
ck. p. 24& u. 1112. - 



— him-v « : r o d t trtsgeiioszensvha/t. 



gedeihlich twu Sax. 
vistfullung oj>u- 
lentia Hpt. gl. 452. ge-vistfullung* 
delicia Hpt. ul. 444. gc-vistf ullan 10 
denam. r. guter Dinge sein, epulari Luc. XV. 
23. 29. Aki.fr. Htm. II. 104. — vistfullian 
denam. r. epulari Aklfr. HttM. I. 74. 11. 278. 



15 si d - V 8 r o d Zuggenoszenschnft , Heer/taufe 
Cakdm. XVIII. 2Ü4. - f yrd-v?rod Kriegs, 
»tannschaft , Heerhanfe. \> v g n - v e r o d 
Ritterschaar Cm Cr. 751. — vuldor- 
veorod die herrliehe Schaar, Gtorienschaar 
so (sc. der Himmel sbewohner) Cvs. Cr. 285. 

— vara der Bewohner. hel-vara der 
Höllenbewohner Chr. Hokllknf. 21. — 
varP ;>/. in. die Bewohner, cires Hpt. gl. 
51 8. igen. pl. vareiu gehört trohl zu vara. 
nicht :u vare: — beofonlicra varena suptrio- 
rutn cirtum Hpt. (it.. 49*.). gc-van" pl. 
Mitbewolt ne r, conciris. c c a n t e r - g e v e a r i ! 
Mitbewohner einer Stadt. — up-vari 1 pl. 
Jlimmelsbcwohiwr. — Rom-vari 1 Bewoh- 

zoner der Stadt Bom. — burh-var«' 1 Bewoh- 
ner der Stadt, Bürger. — eord-vari- Erd- 
bewohner Cvs. Ck. 713. A ei. kr. hom. II. G04. 

— h co fori -varo Himmel sltewoltner A klfr. 
h<»m. II. 604. — hel-vari : }>l. Hollenbe- 

:\:,wohncr Aklkk. n<m. 11.604. — Cant-vari- 
Bewohner der Landschaft Kent. — varu 
fem. (plur. vara) die Bewohnerschaft. — 
burh-varu die Bürgerschaft Aei.fr. hom. 
I. 462. II. 518. two Sax. cr. p. 132. a. 994. 

4 o — 1 a n d - v a r u La ndesein wult ner schaff . — 
Cant-varu die (iesammtheit der Bewohner 
Kents. — {sanskr. vara der Ehemann, tat. 
vir. litth. vyras. goth. vair. altn. verT, ahd. 
wer, ir. fear, wdlsch gwr), 

4.". verian caus. r. (commorantem facerej 
bei sich führen, tragen, gebrauchen Thwait. I 
hrpt. Junic. VII. 8. |»ani fobv väs gevune- 
lic |>ät hi veredon byinan on äloum gefront« 
S. Vkron. p. 15. |>'at reäf |)ät se hadend 

50 veröde das de wand , welches det Heiland 
trug. — ge- voran ausstatten, versehen mit' 
etwas, gevered mid viistme versehen mit \ 
Früchten Cakdm. V. 402. Cyn. Cr. 447. — 
for- voran caus. abnutzen; de mm. ahge- 

55 nutzt sein oder werden, forverode scös abge- 
nutzte Schlüte Af.i-fk. hom. L 456. forverod 
abgenutzt Hpt. ol. 463. forverod ealdnis ab- 
genutztes Alter Aei.fr. hom. IL 76. forverod 
man »u'cAf mehr zeugungsfähiger, abgenutzter 

ao Mann Aei.fr. hom. II. 94. 

vist das Sein. Unterhalt, Subsistenz, 
Sjieise Hpt. OL, 480. 4ML viste don eine 
Muhlzeit geben Lu . XIV. 17. aber auch: 



sa in - v i st jugalitas , copala , contuber- 



ntum , matrimoiuum , das Zusammenleimen l 5 
Hpt. gl. 4Hi. 138. 481. 485. 508. 511. 520. 
Cakdm. XX. 2280. — Iii- vist (bigvist) der 
Unterhalt, die Nahrung, sti/iendium Hpt. OL. 
517. — ori-vist das Dabeisein Cakdm. Ex. 

I. 18. — tnid-viat das Zusammensein, so 
cunsortium Kaeths. LXXXIX. 8. Aelfr. hom. 

II. 270. rfen-rdvist-Iic adj. consult- 
staidialis Aelfr. hom. IL 262. ."»'.HJ. — 
a n<l -vist gegenwärtiger Unterhalt, Subsi- 
stenz Andr. 1542. äf6 

vesend (das Seiende, unimal) der Büf- 
fel, der Wiesant. 

vcoruld (voruld) die Welt (die (Ie- 
sammtheit des Seienden); auch: Vermögen, 
das was ist. är-voruld die frühere so 
Welt Cyn. Cr. 937. - veoruld-vita der 
Well weise. — veornld-inen die Laien, 
Weltmenschen. - veoruld-feoh irdischer 
Reichthum Cakdm. Ükn. XVIII. 2142. — 
iveoruld-gestreön weltlicher Erwerb sr» 
Cakdm. IX. 1177. — voruld-dugud iMÜf- 
Heiter Reichthunt, irdische Tüchtigkeit ( I'er- 
gleich mit bötl^cstreon Cakdm. XII. 162»). 
| 162 1 .). — v e o r u 1 d - h ä d Weltlichkeit. — 
vcoruld - nyt adj. nach der weltlichen Seite a o 
nützlich. — voruld -vidi Weltschmutz. — 
[voruld - büend Weltbetoohner. — voruld- 
ra;d( ! n /'. Schicksal, Eatum. — ävorld 
adr>. für immer. — voruld-gedäl Abschei- 
den aus der Welt, Tod Elkne 581. —45 
voruld- innc Welthaus, Weltqebaude Cyk. 
Cr. 469. 

11) V EOS AN dcbilitari; thema vag; 
sanskr. vyas {aus vi + H ) diridere, 
f magere. 50 

veosan (visan) schwach sein, schwach 
werden , nutare Hpt. ol. 459. Das Wort 
scheint veas. vuron. voren flectirt worden zu 
sein, denn veor adj. ubel, schlecht -■ auch: 
btis, feindlich, zornig; Cotnpar. vyrsa adj. BB 
(on |>one vyrsan da?l Cyn. Cr. 1226.), vyrse 
adv.; Sup. vyrrest, vursta, vurste adr. 
Hpt. (iL. 518. zeugen für die Umsetzung des 
s in r in diesem Worte. Das Partizipium 
for-voren decrepitus begegnet Ruink 7. Hpt. «o 
ol. 456. — veaing confectio, debilitatio Hpt. 
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gl. 449. 451. vis adj. marcidus b. m. OB. 
13.— visnian (veosnian) denom. v. trocken 
werden , verdorren. — for - visnian ver- 
dorren Red. d. Sehl. 18. — veornian 
5(vuraian) denom. v. marcescere, arescere 
Aelfr. uom. 1. 168. Cr. r. Sat. 468. Hpt. 
gl. 430. — for-veoruiau nuircescere, 
arescere Hpt. ol. 130. 436. Aelfr. hom. 1. 
64. 168. forvurnende pollutus , macidutus 
io Hpt. gl. 448. he forveornde svide er ward 
sehr schlecht rwo Sax. ca. p. 174. a. lv 46. 
Red. d. 8kkl. 84. 

vi ran caus. r. schlechter machen, krank 
machen, verderben. — a- vir an schlechter 

15 machen, verderben Aelfk. hom. 1. 454. — 
vy rinc-galere Marius, Hpt. gl. 51!» 
ist vielleicht verschrieben für vyrmgalere 
Hpt. gl. 483. Marsus, Zauberer, Weiszage. 
vireung maledictio seheint indessen auch 

au für viringgalere einen Muledictionen aus- 
rufende», einen Fluch aussprechenden Zau- j 
Iwrer genommen werden zu können. 

vyrs adv. (aus vyrse) schlechter Caedm. ! 
Cr. y. Sat- 24. 141. — v yrsian denom. r. I 
25 sclilechter, schlimmer werden Aelfr. hom. I. 1 
124. — vyrst adv. am schlechtesten. 

voorc (verc) n. der Schmerz, das Müh- 
sal, die Arbeit, das Werk (arbeiten und 
elend sein ist ja den Angelsachsen immer 

30 identiscJi) Caedm. Dan. 1. 24. Andr. 127h. 1 
— veorce sun. (oder sollte das Wort, wo 
es in dieser Form begegnet, überall nur in- 
strumentaler Uutiv von veorc seinYj Caedm. 
XVIU. 2028. Jil. I. 72. — 8veor-verc| 

a 5 Halsschmerz. — in - veorc innerer Schmerz, 
Kolik. — veal- veorc Mauerarbeit Aelfr. < 
hom. II. 166. — veal-ge veorc (so viel 
als burhböte d. h. eine der drei noth wendigen 
Leistungen der Angelsachsen) Arbeit an den 

io Landesbefestigungen chaht. anglos. 530. — 
üt-veore Huemorrhoiden. — veorc-.stän 
Quader, Werkstein Aelfr. hom. I. 402. — 
dffid-veorc Ihat. — and- veorc (and- 
vurc) Gegenstaml ; das, woran etwas zu 

4 5 arbeiten, zu leiden ist; Substanz; ex quo 
aliquid factum est Hpt. gl. 441. pro». Sal. 
Sat. p. ISO. — däg - veorc Tagearbeit, Pen- 
sum Caedm. Kx. III. 151. — hand-geveore 
manufactum Hpt. ol. 493. — ellen-vcorc 

so Groszthat. — irre- veorc Zornesarbeit, 
Zornesthat Caedm. Cr. it. Sat. 399. — 
mis-veorc sclilechte Arbeit. — ge-veorc 
plastica creatura, Gestaltung Hpt. gl. 
524. — veorc-peov arbeitender Leibeigner , 

55 Caedm. XXIV. 2720. — veorc-gerefa Auf- 
seher über eine Arbeit. — firn-ge veorc 1 
die alte Schöpfung Phoen. I. 84. — \ 
»igor-geveorc Siegeswerk, sigorvorca hml , 
der Siegesthaten Ruhm Caf.dm. Kx. V. 316. ' 

60 — öfer-veorc Ueberban, Aufsatz, tumbu, 
mrcophagus Hpt.gl.488. — sulh-geveorc . 
die Pflugarbeit Cabdm. VIII. h>86. - ' 
beado-veorcatiVr Schlucht u rbeiter , Krie- 



ger. - Dies Wort könnte indessen auch wohl 
in die Themata in a, die den Stamm mit 
Dopjtele.onsonanten schlieszcn, gehören, und 
setzte als» ein Primitiv veorcan, veorc, vurcon 
voruus, von dem itulessen nirgends mehr 5 
eine Sjmr ist; es müstc denn zu dem Thema 
varc gehören uiul mit sanskritischem vracc 
verwandt sein, lacerare, vulnerare, etwa wie 
man jetzt nocli statt ,,hart arbeiten" sagt: 
sich schinden und von Schindarbeit spricht. 10 
— vcorcian (vyrean — prat. vorhte, ge- 
vorht) werken, wirken, arbeiten, construere, 
aedificarr, formare, aperan Hpt. gl. 442. 457. 
Im juristischen Sinne: ausmachen, letzt- 
willig übergeben, ponne is alleH \>&s landes 15 
preö hida, pe Osveald biseeop boend Eädrice 
bis pögene on pa gerädvyrcc pat he vyree 
pät pät land seö unforvorht into piire hälgan 
stöve tvegra monna däg äfter hini chart. 
anolos. 529. — äfter-vyrcan bewirken, s o 
verursachen. — for-vyrean vom Eigen- 
thnin durch Verfügung vergeben und dadurch 
dem, welchem es natürlich zukommt, ent- 
fremden (auch wie deutsches: verwirken, — 
nämlich durch Verbrechen) Aelfr. hom. II.*"» 
250. auch: abschneiden , ubschlieszen , z. R. 
sind pissa heldora vegaa forvorhte die Wege 
dieser Holltnthore sind abgeschnitten Caedm. 
IV. — »'■ fen -veorc an, sam -veorcan zu- 
sammen arbeiten. — syn-vyrean Sünde ao 
begehen Klenk 3i».">. Ctnev. Crist 842. — 
be-veorcian durch Arbeit mit etwas aus- 
statten, mid seofon veallum bevorht Aelfr. 
hom. U. 212. — vyrhta der Arbeiter, fa- 
bricator Hpt. gl. 505. heäfod- vyrhta 35 
llauptarbeiter Aklfr. hom. II. 530. — 
sei p- vyrhta der Schiffbauer. — tigcl- 
vyrhta" der Ziegler. — t r e o - v y r h t a Holz- 
arbeiter, Zimmermann. — seal in-vy rhta 
der Psidmdichter Aelfr. hom. LI. 82. — 4 0 
stän-vyrhta Steinmetz. — veal-vyrhta 
der Maurer. — löder-vyrhta der Leder- 
arbeiter. — 1 y g e - v y r h t a der Lügen- 
schmied h. m. leabr 11. — mid -vyrhta 
der Mitarbeiter. - ge-vyrht die Arbeit, 4 5 
das Gearbeitete, der Verdienst Caedm. Dan. 
III. 444. Cyn. Cr. 12*. - eald-gevyrht 
alte That , langst vollbrachtes heil. Kkeiz 
100. alte Sitte Beov. 2657. — geräd-vyree 
Substitution , testamentarische Fürsorge 50 
chart. anglos. 529. — v e o r e s u m adj. 
schmerzhaft , mühselig Caf.dm. V. 594. — 
g e v y r h t das juristisch festgestellte, gericht- 
lich oder urkundlich ausgemachte, büton 
gevyrhtuni gegen die gerichtliche Verfügung 55 
chart. anglos. 539. on gevyrhtuni auf Grund 
der Thatsachen Andr. 1181. vitu be gevyrh- 
tuni Strafe nach Muszgabe der Hutten 
Andr. 1613. — säm-vorht adj. halbfertig 
Caedm. XIII. 1701. — flän-geveorc Ge- 60 
schoszarbeitserfolg , Pjeilarlmtserfolg Cm. 
Cr. 676. — män-forvyrht Meinthut Cyn. 
Cr. 1095. 

6« 
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*12) YELAy conlrahi : thema val; sanskr. Hausfriedens (des Ilofzaunes). - brecda 
val tegi, indui, attruhi, confrtihi. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht vor- 
handen, aber abgeleitet davon sind: 



5 velor (pl. veleras) in. die Lipjie Waixp, 
54. b. m. leasb 15. Hpt. gl. 507. Aki.fr. 
hom. I. 568. II. 450. — valc im (pl. 
valan) die Buckel, der Vorsprung an der 
Mauer Ruine 21. — vurt-vale die Erhe- 
l o bangen des Bodens , welche durch sielt 
zusammen siehende Wurzeln hervorgebracht 
werden, da* Stöckicht «-hart, anolos. 1218. 

v ä 1 u ( pl. vala) /'. die Sdtwiele, 



Brechung, fraclio. — brifc-inseliiin adr. 
bruchstückweise , minutatim Hpt. GL. 44'.'. 
u n - u b r e e e n d 1 i c «i n verbrach! ich. 

broc «. gebrochener Zustand, Elend, 
Krankheit, Störung Thorpk chart. p. 185. 
iednes vorldlices broces Sorge um weltliches 
Elend Thorpk chart. p. 125. uneädncsse 
Calles voroldliees broces Thorpk chart. p. 
389. langttuiii broc chronische Krankheit io 
Aki.fr. h. II. 24. — brocung Verelendung, 
leiden Aki.fr. hom. I. 472. — brocian 
denom. r. in elenden Zustand bringen, kom- 
men ( HART. ANGLOS. .511. TllORPK C HART. 4S5. 



rite« Hft. i"78?rVl0/6ir^7"' V - stra f en ™ov. ed. Mi kllkr »r. 42. gif |k is 



uioii for ribtro scylde brocie. gepola |»it vcl 
and beo his vel gepafa prov. ed. Kemrle 
nr. 45. — scipbrucol adj. navifragus, 
schiffbrüchig. — a*-brucol adj. sacrilegus. 
— u n -b ra>ce adj. unzerbrechlich, fest Cyn. 20 
Cr. 6. Fata ai>. 8ii. — un-brhe adj. un- 
zerbrechlich, fest Phokn. 642. — «-brwee 
adj. eheliredierkch Aklfr. hom. 1. 37s. 

11) BIDDAN (bid-ian) ad genua ali- 
cujus procumbere, se proster nere, rogare, tb 
orure; thema bad; — das lateinische 
petere macht Verwandtsdtaft mit sans- 
kritischem pat cadere wahrscheinlich, 
wie ja auch pranipat die Bedeutung 
procumbere, ad venerationem common- 30 
strundam se prosternere /tut. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche mit Genitiv der Sadte , um die 
man bittet, und Dativ der Person, die 
man bittet; auch biddan for «uiiium fürtb 
einen bitten Aelfr. hom. II. 238. — 
Co mpo sita sind: ge-biddan com- 
l>ellere Hpt. ni.. 512; aber hinc gebiddan 
bedeutet: beten , und hinc gebiddan at 
stimuin |>inge beten Itei Etwas, z. B. *o 
Beliquien Aklfr. hom. II. 30. — 
for- biddan wir Beten oder Bitten ab- 
wehren Matth. III. prohilwre, ivui}>e- 
scere Hpt. gl. 465. — a-biddan für- 
bitten Carum. XXIV. 2660. auch: er- 4 5 
bitten, entlehnen Aklfr. hom. II. 154. 
uiiabeden ohne dasz gebeten ist Aklfr. 
hom. II. 372. 

bedö Bitte, Gebet. — bid-hüs (bednüs) 
und-brecc Frtedensbruch , Bruch des das BeÜtaus. — bedan (am bädian) caus. so 
Schutzes. — circ-bricc (circbrecc) Kirchen- r . desiderare , petere , gebeded desideratus 

Hpt. gl. 503. — gebt'd-hüs das Beth<ius 
Aklfr. hom. II. 584. 

ba?dan intens, v. mit Bitten quälen, 
nöthigen , zwingen Botsch. d. m. 39. two 55 
Sax. cr. p. 112. Cakdm. Dan. III. 202. Bkoy. 
2580. — t o - b hj d a n provequi, laudare H pt. 



i5be-vselan caus. c. mit Schwielen, mit Nar- 
ben verselten. 

13) BRECAN rumpi, f rangt; thema brac; 
sanskr. bhry, bhrac, bhang (für frühe- 
re» bbrang) frungere (verwandt mit 

20 berstan d. i. breestan). 

Das Primitiv angelsächsisch in voller 
Uebung. hc ongan bine brecan to Bpi- 
venne er begann sich zu brechen zum 
Speien two Sax. cr. p. 139. brecan 

S5 bedeutet ursprünglich und meist : brechen 
im intrunsitiven Sinne; ein Glas bricht, 
ein Rad bricht ; seltener ist es im 
causativen Sinne zu nehmen. Compo- 
sita kommen vor: — a- brecan er- 

30 brechen, zerbrechen Cakdm. Dan. V. 689. 
— up-abrecan emergere, ebullire 
Hpt. ol. 488. rumjtcrc Hpt. gl. 522. 
exundare Hpt. gl. 499. — be-brecan 
brechen. — ge-brt'can brechen, zer- 

3S brechen Cakdm. 1. 62. XVIII. 2111. -- 
to-breean conterere Hpt. gl. 482. — 
for-brecan zerbrechen Cakdm. Dan. 
V. 709. — vidcr-brCcan rebclliren, 
opponiren. — viderbreca der Bebell, 

4 0 Opponent Cakdm. I. 64. XX. 2288. Dan. 
IV. 566. 

bricc (brecc) im. (pl. briccas) der Bruch, 
die Zerstörung — auch: Krümel, Brudt- 
stück, Abgebrochenes Aklfr. hom. 1. 62. 182. 
«6 II. 396. — burh-bricc Burgzerstörung, 
Burg - Friedensbrudt. — on-brice A n- 
fall , ingressio, irruptio Hpt. gl. 464. — 



so Zerstörung , Bruch des Kirchenf riedens 
Aelfr. hom. II. 592. 

gebrec (gebräc) «. der Lärmen, das 
Gebräch. — fvr-gebräc der Feuerlärmen 
Caedm. XXIIL 2560. — brecing m. das 
55 Brechen. — ödor-breed m. Bruch des 
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gl. 451. — bade die Bede , Abnöthigung, 
Steuer. -- ne ad- bade (nydbäde) Sehiffs- 
zoll, tributum Brov. 598. — 'ncäd-bwdere 
Zöllner. — a-bu-dan caus. r. Zoll einfor- 
sdern. — ba-dung Quälerei, böses Handeln 
RELiy. ant. I. 279. — bide-rip (für byde- 
ri[», biederip) Erntefrohn Thorpk cilvht. 
p. 438. 

bed (d) «. Bett, Lager Aelkr. hom. II. 

10 232, {eigentlich: Stratum, jnrostratum). — 
bed- na f (füit to anum bedde gebyred) Bett- 
zeug chaut. asolos. 1290. — bcd-biir 
thalamus Hpt. ül. 481. — bed-clyfa 
Schlafkammer Math. VI. — vig-bed (vih- 

>5bed, vi bed. veofod ) das heilige Luger, der 
Altar. — bryd-bed Brautltett. — deäd-bed 
Todbett. — v äl - b ed das Todeslaaer, Todten- 
lager, (trab Caedm. VI. 1011. — ' hlin-bed 
Sopha. — bed-rest Bettruhe. — ge - b c d d a 

fO Bettgenosze. — ge- bedde Bettgenoszin. — 
gebed-seyp die Ehegenos:enschaft . das 
fleischliche Beilieqen Ca ehm. XX. 2216. XXIII. 
2467. Cyn. Cr. 76. — Ii oa 1 s-ge b edde 
Ehegenaszin, geliebte Bettgenoszin. — bed- 

*•"> rihla (bedrida) ad}, krank , Itettlägerig Aelkr. 
hom. I. 126. 472. II. 422. 476. ' 

15) BREDAN tf. bregdan. tu der Bähe 
der Verbalthemata mit a, die den Stamm 
mit zwei Conmnanten schheszen. 

an 16) BK RAN ferre; thema bar; sanskr. 
bhr ferre, gesture, u flirre, potüidert 
[verwandt mit bringan). 

Das Primitiv angelsächsisch vielfach 
im Gebrauche; Com/vsita: — ät-beran , 

J5 zutragen, emportragen ; auch: offenbaren 
Caedm. Dan. IV. 538. — <>n -beran 
herantragen, bringen. — ti»-be'ra n zer- 
tragen, verschleppen Aelpr. hom. II. 90. i 

— a-b- i i ertragen Aelpr. hom. II. 

4 0 158. — ford- beran forttragen. — 

for- beran meiden — aljer auch: per- \ 
ferre, sustinere: mid lufc furberan im j 
Liebe ertragen Aelkr. hom. I. 504. Hit. 
gl. 517. vertragen Hpt. ül. 476. — 

4ö beran üt (sc: die Schilde) kriegerisch 
ausziehen Andr. 1223. Elkne 45. — 
in -a beran hereinbringen Aelpr. hom. 
II. 520. — öd-beran wegtragen. — 
beran ongean offerre Hpt. gl. 424. 

so — vel-boren generosus. — in-boren 
eingelxtren (in -bore na ein Inländer). 

— mis-bo ren degener. — är-boren 
der erstgeborene Caldm. VII. 973. — 
o n - geboren ingen itus, innatus H pt. gl. 

5 5 514.— leoht-berend lucifer Caedm. 



Cr. i:. Sat. 367. — un-aberend-1 ic 
unerträglich Aelpr. hom. I. 86. II. 416. 
— berendnis Tragbarkeit, Eruchtlmi- 
keit. — un-berendnis Unfruchtbar- 
keit. — ii d e 1 - b o r e n n i 8 indules nobilis 5 
Hpt. gl. 51 1. — b e r d e s t r e portatrix 
Hpt. gl. 498. — Liedling ]>ortator. 
gerulns Hit. (it.. 5 Iii. — bürden (byr- 
dta) f. die Bürde Thorpp. chart. p, 145. 

bere m. (das Getragene) Getraide ; be- io 
sonders: ({erste. ber-lic adj. gersten 
two Sax. cr. p. 252. a. 1124. — gavol-bere 
die Zinsgerste Thorpe chart. p. 145. — 
bere-ern (bern, /»/. bernu) Getraideluius, 
Scheune. — ber-tün Scheune Aelpr. hom. 15 
II. IUI. — bere-gafol Getraidezins, Zins- 
getraide. — ber<"n adj. gersten Aelfb. h. 
II. 396. |ia blafaa va-ron beröne Aelkr. hom. 

I. 188. 

bird (bridl »1. (pl. briddas) das (getra- w 
gene) Junge, earnes brid eines Adlers. Junges 
Phoen. III. 235. t Vogen culfran briddas zwei 
junge Tauben Aelkr. hom. I. 140. 

bearn (barn) n.das (getragene) Kind. — 
freö-bearn ein herrliches Kind Caedm. ti 
XIX. 2182. - fru in -bearn ersti/ebornes 
Kind Andr. 1296. Caedm. Ex. I. Ii*. — 
ey 11 e- bearn Konigskind Caedm. XIV. 1704. 

— helle -bearn Ausgeburt der Hotte. — 
fostor-bearu Ziehkind, Zögling. — god-ao 
bearn der Gottessohn Phoen. IX. 647. — 

b e a r n - 1 e a s adj. kinderlos. — b e a r 11 - 1 e ä s t 
/. Kinderlosigkeit, orbitas Hit. c,l. 518. — 
b e a r n - 1 e a 111 Kindererziehu ng , Kinderer- 
zeugung Aelkr. hom. II. 54. — bearn-eäee 35 
udj. schwanger. — bearu «1. der Trage- 
balken, Trager, Balken überhaupt. 

byre m. der Sohn, der Nachkomme. 
byre' monnea eines Menscltcn Sohn Phoen. 

II. 128. bim byras vöcon eafora and idesa4 0 
ihm wurden Nachkommen geboren, Söhne 
und Tochter Caedm. IX. 12:53. 1234. — 
ge-byrdo (gebyrd, gebyrde) /'. das Aus- 
tragen (der Schwangeren), die Geburt Aelkr. 
hom. I. 3<>. Hpt. (iL. 480; indoles, ,udura\h 
Phoen. V. 360. ic ean alle engla gebyrd« 
ich kenne die ganze Art der Engel Caedm. V. 
5*3. Hceal on gebyrd l'aran an äfter änuni 
einer nach dem anderen soll nach seiner 
Anlage an Schicksal haben Sal. Sat. 11. 50 
770. 771. — gebyrd- Ii ce adv. originaliter 
Cr»B. — by rd-scvpe natura (^yn.C'r. 182. 

— e äg- g e b y r d die Sehkraft (Angenuatur ) 
Phoen. IV. 301 . — g<- - b e r d a n (gebyrdan) 
natalis Hpt. gl. 503. 507. — s i b- gebyrde f. 5 
Geburt in der Verwatullschuft Caedm. XVII. 
1901. — gebyrd-tid Geburtszeit Hit. gl. 
476. Aelkr. hom. 1.480. — mis-byrd iin- 
richt ige Wochen. — stefn-byrd Stammes- 
art, Geschlechtsnatur, indoles Wrsu. d. Sch. 60 
45. — mund-byrd Schutz, patrocinium, 
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aurilium Hpt. gl. 497.508. Cakdm. XXII I. 
2529. — gc-mundbyrdan caus. r. be- 
schützen, bevormunden. — fla-a-geby rd 
incurmitio, Menschwerdung Ui*t. gl. 416. 

a — hyse-bjrding jmerperiHm Hpt. ol. 
428. - hyse-beord or (hyaebordor) pnct- 

jterium Hpt, gl. 4i*8. 519. — in-byrding 

indigenu. Eingebor ner (im Lande, im I lause) 
H pt. gl. 4!»!». b «• ordor-nenu ( byrdor- 
io nenn, byrüinena) obsUtrix gl. Prid. 2m». 

— f ruiu-byrd e-däg erster Geburtstag 
Thorpf. »hakt. 369. 

in-bärd adj. eingeboren. |>a inberdan 
ineu die auf dem (rate geltorencn Manner 
i;, Thorpk » hart. p. lf)2. |<eov-bärd im 
Stande des peur geboren Thokpk chart. p. 

152. CHART. ANGI.OS. 1079. 

bcarni m. der Theil des Leibe», in oder 
an dem die Frau traut, der Schatz, der 
20 Buten. 

beortne (bearnu* ) /'. und bcuriua m. 
( das Fmfiortragcnde in Flüszigkeiten ) die 
Hefen, Banne, Sauerteig Aklkr. hom. II. 
212. 278. — byrnian ums, r. mit Hefen 

sswler Säuertet»/ versehen, gebyrnied lilut" ge- 
säuerte* Brod, im Gegensätze van Jieorfhläf 
ungesäuertes Brod, Pumjtcrnikcl. |»rymiiie 
gebvrined von L eberkraft in die Hohe ge- 
trieben B. it. MO DB 42. 

30 bwr f. die Bahre Aki.fr. hom. I. 372. 
ford-btiM o das Hervortragen Cakdm. II. 
132. — lnst-bu' r adj. lustgewahrend. — 
hünig- ba*r adj. Iwnigbringend Hpt. gl 
■108. 457. — blost-ba-r adj. blüthentragend 

ib Hpt. gl. 409. com -bar adj. graniger 
Hpt. gl. 439. — puf-bu*r laubtragend Hpt. 
gl. 458. - leoht-bier adj. lichtbringend 
b. m.cr. 112. gim-ba-r adj. gemmifer 
Hpt. gl. 517. — cvyld-bar (ovylniba-rl 

40 adj. tadbringend, mortifer Hpt. ol. 518.- — 
ge-cvelmba?ran e.vtorgurri, cruciari H pt. 
GL. 470. — deäd-bar adj. tnortijerus 
Af.lfk. hom. II. 158. — f vr-ba>r adj. igni- 
ferus Hpt. gl. 509. — lig-bter adj. jtam- 

iumiferus Hpt. gl. 433. - vude-bier adj. 
holztragend Hpt. gl. -149. — v ästin- brer 
adj. frachtbar. — hlys-bwr adj. ruhm- 
bringend Hpt. gl. 472. — fcdcr-b«r adj. 
ptumiger. — gc-ba*ran sich betragen, ge- 

50 bahren, auff Uhren Jir>. 27. — gcbairu 
(gebwro. gebaeri gestus, das Gebühren Hpt. 
gl. 4 i7. 518. Andr. l.">72. Kl. 65;<. blide 
gebarn fröhliche Ansziuseite Kl. n. frai 21. 

— b aar -in an der Trager, Bahrträger, Lei- 
ü chenträger Aki.fr. hom. I. 492. 

bora der et aas trägt, rices bora der 
Träger, Inhaber der Macht Carum. Cr. i. 
Sat. 500. — rwd-boi a juris peritus Hpt. 
OL. 524. — horn-bora der Hornist. — 
eo v roh t - b o ra der Ankläger, Satan Cyn. 
Cr. 763. — vüd-bora orator, pnphet Cyn. 
Cr. 302. b. m. cr. 35. Wind. i». Scu. 2. ~ 
äse -bora Sjieerträyer. — svurd-bora 
Schwertträger. — inund-bora ScJwtzer, 



Vormund, j)atronus, advocatus Hpt. gl. 406. 
518. Aklkr. hom. I. 3;W. — rres-bora 
Führer eines Sturme*, Kriegszuges Caedm. 
XVI. IS] I . — vidumbora drybtvemcn pa- 
rangmp/ius Hpt. gl. 448. o 

bctir der Trager. — vudu-beor Holz- 
träger, cida, serrus cellae militum Hpt. ol. 
42f. — byrian (byrati) caus. r. erheben, 
aufrichten. — ge- byrian im die Hohe, 
zur Erscheinung kommen, sich eräugnen. — 10 
byre m. die Flnth — dann: dte bestimmte 
Zeit, tem]>us tauftest * GL. Prid. 867. — 
byrdre der Trager Aklkr. hom. I. 210. 308. 
192. — byrdön /'. die Bürde, die Last. — 
' «o r h- by r tl < : n die Sorgenlast Andr. 15.34. 16 
! — syn-byrden die Sündenlast Cyn. Cr. 
i:J0u! b'yrde n -strong stark zum Tra- 
gen einer Bürde Aklkr. hom. 1. 208. — 
by rtl e" n -in a* 1 u iu adv. lastenweise Aklkr. 
hom. 1. 520. rnägen-byrdt'n gewaltige 20 
Last Bbov. 1625. 

bearo (bero, biiro. pl. bearvas, byras) 
m. der wdde Frmhtbaum Cakdm. Dan. IV. 
."riK). ein Hain wilder Fruchtbäume Cakdm. 
VI. 902. eine Sau weide, nemus Hpt. gl. 44'J. *5 
154. Andr. 1450. bearo settan einen Hain 
pßanzen Cakdm. XXVI. 2*40. — den -bero 
Wald hm st, Wald weide. vald-bcru Wald- 
matt, Waldweide. — vudu-bearo Wald- 
baum Az. 83. Phokn.I1. 152.— sun-bcaroao 
ein der Sonne heiliger Hain Phoen. I. 33. 

*17) ML AN occidere; thema bal; sanskr. 
bhäl occidere, ferire. 

Das Primitiv ist angelsächsisch nicht 
mehr vorhanden ■ — dus altnordische 35 
bila ist vielleicht verwandt, ist aber de- 
nominutiv und bedeutet: zum Anhalten 
gebracht, beschädigt werden, nachgeben, 
weichen. Im Angehädisisciitn sind nur 
noch Ableitungen: 4 0 

bil (1) R. das Beil, die Bille, Haue, das 
l Schwert; bei Vögeln: der Schiuibel (rostrum) 
Hpt. ol. 463. billum abreötan mit den Hauen 
massakriren Cakdm. Ex. III. 199. billa ecgunj 
forbrtkan Caedm. Dan. V. 709. — stän-biUs 
Steinbeil. - vudu-bil Glättbeil, Hobel. 
— bilde- bil das Kriegsbeil, ScJttrert. — 
eeäse-bil die Keule gl. Prid. 435. — 
t v i - b i 1 bipennis Hpt. gl. 459. vit. GcTHL. 
p. 66. — b i 1 ed c das ausgehuuene Bild, das 50 
Bdd überhttujtt, das Beispiel. — ge-bildan 
causutires r. sich vorstellen, einbilden. — 
'bil -bete Schwertverfolgung, SchlachtlMSZ, 
blutige Feindschaß Andr. 78.— bil-gesleht 
(geslyht) caedes ensium iwo Sax. cr. p. 114. 55. 

bealo (pl. bealvaa) m. (eigentlich wohl: 
das Schlagen ) das Schaden , das Böse, 
Schlechte Aki.fr. hom. I. 260. (zuweilen 
scheint das Wort als neutrum gebraucht, 
z. B. Cyn. Cr. 1276. geseod hiin to bealeve 60 
sie wenden ihre Blicke hm auf <las Schlechte 
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Cyn. Cr. 110«;. — bealo-ben eine Todes- , XVIII. 257. — pleg-sceold Kampfschild, 
wunde, bose Wunde. beal o - d usd eine — pleg-hÜH Wettspielhaus , Kampfspiel- 
böse Ttuit Cyn. Cb. 1302.- bealo-evealni Jlieater Hpt. gl. 447. — p leg- man 
Todsclüag. — bealo-räp Sünden feszel einer der geistige Wettkämpfe anstellt, so- 
5 Cyn. Cr. 965. — bcalo-clom Feszel den I pliista Hvr. »iL* 404. 
Böten, die Sütule Chr. Hoellenf. 05. püh t /. der Einsatz, das, um welclies 
bealo-sid fo>*r Exjiedttion, Unglück* fahrt \ gespielt , gewettet, gewagt wird, was beim 
Caedm. Ex. I. 5. Seef. 28. — bc al o - n id , 'Verluste zu zidilen ist ,' das Wuanisz, der 
böse Leidenschaft, Nichtswürdigkeit. — 1 
l o b e a 1 o - s p e 1 böse Hede , I T nglücksbericht 
Caedm. Ex. VII. .Mo. — bealo-fnl ad}, 
roll des Hosen. — bealo-heard adj. im 
Bösen verhärtet. — an- beal o Unschuld. 
— män-bealo frevelhaft Böses Caedm. 
15 Dan. 1. 45. — uldor-bealo (Ijcbensscha- 

helle-bealo 



den) der Tod, Untergang, 
das Unglück der Hölle ' Oy*. Cb. 1427. — 
feorh-bealo Lebensscluidcn , d. /. Tod, 
Untergong. — »veord-bealo Unglück 

tod urch s Sch wert. ~ lu- a r ni - b c a 1 o sch »Herz- 
liches Uebel Caedm. Cr. r. Sat. t»82. — 
d ry h t e n - b e a 1 o Fürstenübel , lloupl Un- 
glück b. m. vyrd. 55. — b e a 1 o - f ü s ad j. zum 
Bösen begierig Reiml. 50. — bealu-vare 
Bewohner des Bosen, des Unglücks heu., 
k reu sc 79. -- mord-bealo. mordor- bealn 
Mordunglück. — vig-bealo Knmjifnnglück, 
Tod im Kampfe. — peod-bealo gewaltiges 
Unglück, allgemeines Unglück, Ualamität 

soAndr. 113K. Cyn. Cr. 1208.' - firen-bealo 
Unglück durcli Frevel Cyn. Cr. 1270. 



Hazard. — p Iiht-llc adj. verbindlich, 
schuldig, waglich. — plihtan cans. r. um \o 
etwas Wettspielen , etwas wagen , zu etwas 
sich verbindlich tmichen. 

pleob (pleo) das, was verloren wird im 
Spiel, periculum, tlamnum Hpt. ol. 457. 
Aei.fr. iiom. II. 288. — pleo-lic adj. wo- ^ 
bei gewagt, etwas eingesetzt wird, periculosus 
Aei.fr. iiom. II. 288. — un-pleolie wobei 
nichts gewugt wird, nichts auf dem Spiel 
steht, secums Aei.fr. hom. 1. 306. II. 288. 

PROVERB. ED. Ml'RLLER 28. KeMDI.E 29. — g 0 

plicit (pliht) prora, das Lotsenboot. — 
p Heitere proreta Hpt. ol. 40$. der Isitse. 

Der Begriff dieses Wortes ist höchst wich- 
tig für die Ethik unserer heidnischen Vor- 
zeit, wie schtm unser Wort Pflicht (d. h. t& 
eigentlich das, was unter alten Umständen 
geleistet , gewährt , bezahlt irerden musz) an- 
deutet. Das Leben erschien diesen alten 
Heiden durchaus als ein Wettsjnel , als ein 
Hazardspiel , wobei der Einsatz, die Pflicht, 30 
sicher qewiüirt, bezahlt werden nmste, selbst 



* -*a\ m 8n 1 v . , wenn es die eigne Freüieit und die Freiheit 

18) PLMwAN conjmup, com e iure; thema iler (lem Spi4 . u ± angefangen qalt. So finden 

plag; sanskr. prg sjtargere, miscere, wir es schon Iwi unseren ältesten Verwandten 
conjunrjerc, donare, larqiri. Intlien. Im Althochdeutschen kommen 3?, 

von phlegan allerdings auch die starken 
3.', Das Primitiv in keiner deutschen Spraclu- Formen phlag. phlägen vor (aber siclier nur 
im Gebrauche, und im Angelsaehsisclu-n nur weil sich der Sinn des Wortes schoti etwas 
eitle Ableitung vom Präsens, namlicli plega verdunkelt hatte und in ähnlicher Weise, 
in. das Uebereinkommen , die Wette, das wie sich bei uns die unsinnige Form frug. 40 
Hazardspiel , Wettspiel ; im Altnordi- fragen für fragte, fragten einzulnirgern 
40 sehen auch die Prüteriteiuibleitung: plag die scJieint nelten gefragt, also wie trug, trugen. 
Sitte und plaga die Sitte haben, pflegen ; aber dies neben getragen, ans bereits einge- 
plagsidr alte Gewohnheit. Vom angelsäch- trete ner Schlaff heit des Sjrrachyefühls) für 

phlegte und phlegten. wie es auch althoch* a 
deutsch heiszen müste und Grimm richtig 
belutuptet hat (Gramm. I. 2. Aufl. 397.). 
Dasz plegan kein urdeutsches Wort sei, kann 
man schon daraus sehen, dasz es dem Go- 
thischen wahrscheinlich noch fehlt, plegan 50 
als primitiv müste bedeuten: die Gefahr, 
die Verantwortung für etwas übernehmen — 
dahin neigt allerdings auch spiiler die lie- 



sischen plt'ga aber sind weiter abgeleitet: 
plSgian denom. r. hazardspielen , wett- 
4 r> spielen , wetten , sich lebhaft in einer Sache 
bewegen, dann überhaupt: spielen, lustig 
sein. - pilgere der Spieler, Weit spielet-. 

— plögestre die Spielerin, Wettspieler in. 

— plPge swf. gestus Hpt. ol. 474. wohl 
.10 überhaupt : das Uebereinkommen, die Sitte, 

dus Benehmen. — pleg-lie adj. palaestri- 



cus, jocosus, was sich auf Wettspiele bezieht, Deutung des Wortes pflegen, im den liedens- 



gymtuisialis Hpt. ol. 405. 4*1. 489. — 
plSg-stöv Platz, Raum für Wettübungen, 

55 Spielplatz , Kampfplatz, jtalaestrn Hpt. ol. 
405. 478. — äsc-plpga Lanzenwettspiel, 
Schlacht. — hearm-pl£ga schmerzliches 
Wettspiel, Streit, Kampf Caedm. XVII. 1898. 
— secg-plSga Männerwettsjnel , Kampf. 

co — - hand-plöga die Schlacht (Wettspiel 
der Hände) two Sax. cr. p. 112. Caedm. 



arten: einen Kranken, ein Land pflegen ; 55 
aber nur im Althochdeutsclien findet sich 
hie und da eine Aniiä/ierung an diesen Sinn 
des Wortes; in den säclisischen Mundarten 
nirgends. 

19) FEOHAX laetari; thema fah. 60 
Das Primüiv ist, aber nur in Com- 
positis, attgebuidtsisch im Gebrauche: 
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ge-feohan (gefihan. gefeoan) sich 
freue», roste gefihan Andr. 592. gefeod 
ge on ferhde Cyn. Cr. 47«!. feorhgife 
gefaegon Reiml. 0. Caf.dm. VIII. "»09. 

5 ge - f c oh h. die Freude. — gefeo-lic 
nrfj. Freude erregend Phokn. VII. 510. — 
ge-fea stein, die Freude Aki.fr. hom. I. 
460. Caf.dm. Cr. v. Sat. 199. leoht lixcnde 
gefea lifgendra gclivam Cvn. Cr. "JIM. — 

l o t'eo v u n g das Sich/renn, glorüt Hft. ct.. 433. 
fägn (fagn. fegn) oy/j. lustig, heiler, froh 
Wand. OS. fngn vcordan sunies ßütagea 
prov. f.d. Kkmhle itr. 34. — fägnung tri- 
jntdium, gaudium Hpt. ol. 433. — ril-fägo 

\uadj. wunschheiter. — fägnian denam. r. 
schon thun , schmeicheln, rücksichtsvoll l>e- 
handeln ; c. genit. sich einer Sache freuen, 
rühmen prov. f.d. Kkmhle 70. — fah 
ndj. buntfarbig, in lustigen Farben strah- 

iolcnd, heiterfärbig. — rirenchrduni fah durch 
Sütulen bunt, befleckt Cyn. Cr. 1033. leahtruni 
fah durch Laster bunt, befleckt < 'yn. Cr. 830. 
1539. mänc fah durch Frerel bunt, Iwfleckt 
Andr. 1601. — read -fah ad}, rothbunt 
RriSK 10. auch für bunt von Blattern und 
Aussatz gebraucht Aki.fr. hom. II. 17S. — 
t i g e 1 - f a h adj. ziegel farbig. — s y n - f a h adj. 
sündetdie fleckt Cyn. Cr. 10*3. — bring -fah 
adj. ringsbunt. — s tan -fah adj. an Stei- 

3ü neu Imnt As dr. 1238. — fahnis Buntheit, 
Glanz, rarietas Hpt/ OL. 490; Aki.fr. hom. I. 
122. II. 178. — fagcttan dte Farben ver- 
ändern, fagettan rnid vordmn hin und her 
reden Af.i.fr. hom. I. 422. 

3:1 * 20) FRECAN aride apjteterc ; thema f r a e ; 
sanskr. pra -f §M anteire, petere , po- 
siere. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht im 
Gel/rauche; überhaupt nur Ableitungen 
40 vom I'räterito. Nur im Gothischen faulet 
sich friks gierig und althochdeutsch fröh. 
beule vom Präsens. 

fräc (free) adj. kühn, rer wogen (auch: 
freszbegierig , gulosus Hpt. ol. 404. 490.), 

iigotUo» Cakdm. Kx. IV. 217. subst. Kühnheit. 
- h i 1 d - f r 0 e a der kämpf kühne, der Krieger 
Andr. 120. 1072.- seyld-frec Kühnheit 
der Sünde Cakdm. VI. 89S. — güd-frec 
adj. schlachtenkühn . kampfkühn .hl». 224. 

50— frec-fn] (frecnful) adj. gefräszig Hft. 
ol. 404. — freeuis Kühnheit, U'agnisz, 
periculum, erilium, discrimen Hpt. ol. 443. 
450. — fracod (fräeed) adj. gottlos, Ver- 
na gen, frevelhaft, verworfen Cyn. Cr. 195. 

.1;. Caf.dm. Dan. III. 30-1. folcnm fracod den 
Gefolgen als verworfen geltend Andr. 409. 
gode ' fracodest der Gott verworfenste Sal. 
Sat. 350. fracod-Iice adv. Aki.fr. h. 
II. 292. Cakdm VI. 899. — frecednis 



(freeennis) die Verwogenheif , Fährlichkeit, 
discrimen Hft. ol. 421. 443. 519. Aki.fr. 
hom. II. 304. 510. — fracod 1 fraeed pl. 
frac«'de) immunditia , squalor (soll wohl die 
Vevworfenheit bezeichnen?) Hft. ol. 509. — :> 
frecen adj. kühn, rerwogen, gefährlich. 
frec^ii fvres vylm der gefahrrolle Andrang 
des Feuers Cakdm I>an. III. 214. freone tid 
gefahrvolle Zeit Phokn. VII. 450. <»n ferhde 
frecen an der Seele gefährlich Cakdm. VI. 10 
87o. |.oniu' hit |k : fräcno.st |>ynoe wenn e* 
Dir am bedrohlichsten scheint prov. ed. 
Kkmhle 75. — f reene adv. kühn, rerwogen, 
gefährlich. — frecen-ful adj. ]iericulosus 
HPT. OL. 421. — freenian denom. r. rer- iz 
wildert sein , ein verwcifener Mensch sein 
Cakdm. Dan. III. 184. 

21) PET AN cominus esse, Continus pu- 
gnare, arrijtere, teuere, oeeujmre ; thema 
fat; sanskr. päd cl. 10. fivmum essc,*o 
perstare. 

Das Primitiv ist angelsächsisch vor- 
handen in der Bedeutung: an einander 
sein, sich erfuszen, streiten (namentlich: 
Wettstreiten, in Gedichten Wettstreiten *s 
Wall». 1.) 

Davon das causat. r. fätian (fetian. 
fetigean. engl, feth) streiten Sal. v. Sat. 3. 
two Sax. cr. ]». 125. a. 957. fuszen, herbei- 
langen, herbei holen Caf.dm. XXIV. 2006. 30 
verursachen frovf.rh. ed. Kf.mhlk 61. — 
e - f e tt a n herlteiholen , wegholen Sota 
krön. 1». 7. Aki.fr. hom. I. 598. II. 20. 960. 
two Sax. cr. p. 94. a. 8%. — fetan caus. r. 
freien Matth. XIX. XXII. 3;. 

fät (pl. fatu) w. das Fasz, Gefäsz. — 
g o 1 d - f ä t Goldgefäsz. — ban-fät das 
Jieingefusz, Skelett, der Leib Phokn. III. 229. 
— hüsl-fät Oftfergefäsz , Abendmahls- 
gefäsz Caedm. Dan. V. 705. — fa 11t -fät 4« 
Taufbecken Aki.kr. hom. II. 30. — glas- fät 
Glasgefäsz. — dr ine. -fät Trinkgrfäsz. — 
eord-fät irdisches Gefäsz, der Leib Red. 
d. Skel. 8. — 1 am -fät irdisches Gefäsz, 
der Leib Red. d. Skkl. 133. -- si nc-fät 4:. 
Schatzgefäsz , auch: Gefäsz was in den 
Schatz, zu dem Schatze geluirt, z. II. silberne 
Pokale und dergt. - ele-fät (Jelgefäsz 
Aki.fr. h. II. 64. — in ä dm- fät kostbares 
Gefäsz Aki.fr. hom. II. 00. — väter-fätr.o 
W'aszergcfäsz. — - leoht-fät Lichtgefäsz, 
Leuchter, Uimpe , Fackel Aelfr. hom. II. 
240. 504. — gemet-fät Meszgefäsz. — 
vyrt-fät Riechfläschchcn , olfactoriolum 
Hft. ol. 517. — m e I cing-f ät mtdetra,^:, 
Melchter ol. Prid. 159. — sid-fät (die* 
Comjiositum ist ausnahmsiceise Masculinum) 
der Pfad, der Weg. 

fät eis (fetels) »i. da» Gefäsz Hft. ol. 
522. Tragegefu<z, z. Ji. am Schwert: dien» 
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Kappel chabt. anglos. 722. Sack, Kiste, 
Ranzen Jud. 127. — niete- fätcls Sack 
zum Victualientragen. — fätelsian denom. 
v. mit dem Degenkoppel schmücken, wehr- 
f>haft machen, auch blosz : mit dem Gehänge 
versehen: tvic sverde fätelsode zwei mit 
Degenkoppel versehene Degen chart. anglos. 
1222. tveye sverde fätelsade Thorpb chart. 
p. 505. — fetel die Feszel, Kette. — fetor 
10 die Feszel b. m. vyrd. 88. — ge-fetrian 
denom. v. feszeln. 

fit der Wettstreit, der Wettgesang; da- 
her auch: on fitte im Streite Carum. XVIII. 
2070. — fitung Streitigkeit. — f et tan 

is denom. v. streiten. — fadm das Masz, was 
man erfaszen kann, die Klufter Aklpr. hom. 
II. 578. die Umklafterung, Umfaszung, Um- 
armung Caedm. L 62. XVIII. 1971. - 
väl-fä<Iin Todesumfaszung Cardm. Ex. VII. 

*o 480- — fädmian denom. r. klaftern, um- 
spannen, mit Arm und Haml umfaszen. — 
öfer-fädmian KM obenher umfaszen, 
überbreiten Caedm. Dan. 502. 

*22) FISA.X generare; thema fas; sanskr. 
25 pas (pac, spac) tangere, subire, serere, 
nectere (pasas, penis [pesnis], nfoc). 

Im Angelsächsischen ist nur noch fäsel 
m. als Ableitung ültrig, welches foctus, seinen 
bedeutet Caedm. X. 1310. der Erzeugte, der 
so Nachkomme; fcora fäsel Zuchtstamm, Samen 
der Menschen Caedm. IX. 1330. to fasle 
zur Fortpflanzung Caedm. 1359. 

Vielleicht hängt f i r (feor) m. der MenscJi, 
der Mann damit zusammen: feovertigum 
35 feornm gc^ctc er erzeugte (ward gröszer um) 
vierzig Männer Caedm. IX. 1102. — a-f iran 
Cd ws v. entmannen, castriren. 

*23) FfiRAX insidiari; thema f ar ; sanskr. 
pis, pesh laedere, occidere, 10 cl. laedere, 
4 0 occidere, robmtum esse, sumere. pesh 
1 cl. operam dare, anniti (pesala listig, 
verschmitzt). 

Das Primitiv angelsächsisch nicht im 
GebraucJic ; aber Ableitungen fast aller 
4 5 Lautstufen. 

fire"n f. das Verbrechen, der Frevel, 
die Sünde, firene fästan Frevel büszen 
Caedm. Dan. IV. 592. — firt ! n-lic adj. 
sündlich Aelpr. hom. II. 398. — hel-firön 

50 Höllensünde Rebh. 6. — firen-lust frevel- 
hafte Wollust, Incest Cyn. Cr. 1483. — 
firen-dffid Verbrechen, Frevclthat Caedm. 
Dan. 111.345. Cyn. Cr. 1633. — f i rön-liger 
wer sündlichen Beischlaf treibt. — firön- 

ssgeorn adj. freveUtegicrig Cyn. Cr. 1G06. — 
firßn-ful adj. frevelroll, sündenvoll. — 
f i r n - 1 eah te r Sündenfrevel Aklpr. hom. II. 
420. — firün-hycgc meretrix, pellex Hpt. 

Leo, MtKeUiicbf. Wörtorb. 



ol. 475. — fir8n-bealo Böses durch 
Frerel Cyn. Cr. 1276. — firSn-hycgend 
scortum, meretrix Hpt. gl. 484. — firSnian 
denom. v. sündigen Caedm. Cr. u. Sat. 620. 
Red. d. Srel. 103. (in specie: eliebreclien 5 
Lrc. XVIII. 20). — firna der Böse Caedm. 
Cr. r. Sat. 160. — forst fimum cald Caedm. 
III. 316. V. 809. merestreäm firnum deöp 
Caedm. V. 832. (firnum scheint in diesen 
Fällen also Adverbium zu sein, und qar 10 
nicht zu diesem Thema, sondern zu nrn. 
fern, längst, zu gelutren — also so viel zu 
bedeuten als: von alten Zeiten her, von 
je her). 

f«r (fär) m. die Ueberraschung, der Be- 15 
trug durch Ueberrascliung , die Gefahr. 
faer godes das plötzliche, unerwartete Ein- 
greifen Gottes Caedm. Dan. IV. 592. Cardm. 
Ex. VII. 452. — issxadj. überraschend schäd- 
lich, Überraschemi gefährlich. — fter-licso 
adj. überrasdiend Gefahr bringend, unvor- 
hergesehen Hpt. gl. 410. 504. Wand. 61. — 
for-ll ce adv. Mötzlich, unverseheiuls Aelpr. 
hom. II. 510. — f a; r i n g a adv. unversehends 
Phorn. VIII. 531. — a-fa?ran caus. v. er- 25 
schrecken, verblüfft werden, von böser Sucht 
Itefullen, vom Teufel beseszen sein Hpt. ol. 
519. gl. Prud. 999. Marc. IX. Aelpr. hom. 
II. 348. 542. Cardm. Ex. VII. 846. — f »r-cyle 
plötzliche Kälte Cardm. 1. 43. — f » r- bry ne so 
plötzliche Hitze Cardm. Exod. II. 72. — 
fajr-dripa unerwarteter Schlag n. m. cr. 
48. — frer-scyt plötzlicher Schusz. — 
fier-searo unver scheue List Cyn. Cr. 770. 
— f»r-spel plötzliche. Nachricht Cardm. 35 
Ex. II. 135. Jud. 244. 

24) FELAX (feolan, felhan) servan- 
dum curare, condere , tueri, sacrare, 
commendare; tfiema falh; sanskr. pal 
servare, tueri, regere. 40 

Das Primitiv (felhan, fölan, feolan) 
weihen, wülmen, in Schutz geben, sich 
anschlieszen , ist noch sehr gebräuchlich 
und flectirt immer wie die mit einem 
Tliema, was auf einfachen Consonanttb 
ausgelit. Ebenso die hierher gehörigen 
Composita: — ät-fßlan teeihen, zu- 
wenden, empfehlen, anwenden. — 
bc-felan zutheilen — auch: einein zu- 
setzen, beo hin 1 befealh älce däge sie 50 
setzte ihm alle Tage zu. hine rode be- 
fealh er übergab ihn dem Kreuze Andr. 
1328. ne mag ic päre stydenisse befeolan 
ich kann mich solcher Strenge nicht 
unterordnen, nicht anheimgeben Aklpr. 55 
hom. II. 374. — geond- fölan ganz 
und gar übergeben, einhüllen Cardm. 
I. 43. 

7 
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fealga «». und fcalh f. das Gitter- 
gerüst, das Schutzgitter — dann, der Aehn- 
lichkeit li egen, die Egge, occa Hpt. ol. 401. 

— fcalcan denom. v. eggen, nbrolrere. — 
5 feige /'. die Radfelge, der das Rad schüz- 

zende und zusammenhaltende Umkreis. 

fäle adj. sacratus, fromm, rein, treu 
Cakdm. XX. 2301. XXIV. 2725. Vids. 6. - 
fälsian denom. v. reinigen, sühnen Cyn. 
io Cr. Hl. Fata ap. GG. — ge-fälsian 
denom. rein erhalten, schützen Gyn. Cr. 320. 
tva sveord gefälsode zwei blanke Schtrerter 
Thorpk chart. p. 501. 

25) MÜGAN crescere, gignere ; thenut 

15 mag; sanskr. manh crescere, augeri. 

Das Präsens des Primitirs nicht im 
Gebrauche; das Präteritum ie mag, 
vi? mägon (imegon) — also: ich bin 
geteachsen, gezeugt, und: wir sind ge- 

20 wachsen, gezeugt — hat eine Präsens- 
bedeutung angenommen : ich rermag, 
ich kann und entwickelt aus sich als 
neuem Pr äse tut auch ein Präteritum: 
ic meahte (myhte) und einen neuen 

25 Infinitiv mag an vermögen, können. 
Während cunnan mehr ein geistiges Ver- 
mögen ursprünglich andeutet, Itezieht 
sich mägan mehr auf ein äuszeres Ver- 
mögen, auf sinnlich Kräfte, ist eigent- 

30 lieh : t oller Kraft und Stärke sein. — 
Composita sind: vid- mägan etwas 
entgegen vermögen: ponne he hin vid- 
ma;ge als dasz er etwas dagegen ver- 
möchte Cakdm. Dan. IV. 523. 

35 mäcg (meeg) m. (der erteachsene, kraft- 
volle) der Mann Cakdm. Cr. d. Sat. 334. 
zuweilen: der Sohn, mägdum and mäogum 
Töchtern und Söhnen Cakdm. IX. 1123. — 
vräc-meeg der Verfolger El. 388. Cyn. 

40 Cr. 363. — oret-mäeg der Kämpfer, der 
Held Jrn. 232. — ord-meeg der Mann 
an der Spitze, der Held. - ambiht-meeg 
der Diener. — carfod-meeg der geplagte 
Mann Cakdm. Dan. IV. G23. der geplagte 

45 Vater und Mutter, die geplagten Aeltern 
b. m. vyrd. 11. — meega swm. der Mann. 

— güd-meega der Kriegsmann Sau Sat. 
II. 90. — magu (mag) »i. (der erzeugte) 
der Sohn; Solin des Geschlechts, also: Ver- 

bowandtcr Hpt. ol. 480; der Knabe (Dativ: 
maga) Bkov. 189. — leod-mäg der 
Stammesverwandte Cakdm. XXIV. 2094. — 
v i n e - m ä g befreundeter, geliebter Verwandter 
Cakdm. XXIV. 2625. 

55 mägd (mäd) f. (die erzeugte) Tochter, 
die Jungfrau. — heals-raägd utnarmende, 
geliebte Jungfrau Cakdm. XVIII. 2155. - 



mägd-bläd weibliches Zeugungsglied gl. 
Piud. 916. — mägd-bäd jungfräulicher 
Stand, i'irginitas, celibatus , castitas Hpt. 
gl. 411. 441. 444. 453. Aklpr. hom. I. 54. 
Cyn. Cr. 85. — mägdhäd-lic adj. jung- 5 
fräulich Hit. gl. 440. — müden «. (vtr- 
gineum) das Mädchen, rirguneula Hpt. gl. 
430. 508. — mäden-cild ein weibliches 
Kind ( int Gegensatze von hysecild männ- 
liches Kind). — m äden-lic adj. jungfräu- io 
lieh Hpt. gl. 506. — mäge (mage) sief. 
die Verwamlte. — Hees- mäge die Bluts- 
verwandtc Cakdm. XXIV. 2683. 

mäg-hand die verwaiulte Hand, der 
natürliche Erbe. — mäg-böt Geldbusze 15 
für einen erschlagenen Verwandten. — 
m ä g - s c y p e Verwa ml t schuft. — m ä g - b u r h 
Familie, Verwandtschaft Cakdm. VIII. 1066. 
XIV. 1703. XIX. 2193. ». m. vyrd. 62. — 
mag- v ine befreundeter Verwandter Cakdm. 20 
XUI. 1661. — mäg-mordor parricidium 
Hpt. ol. 509. — mäg-myrdra jxirricida 
Hpt. ol. 509. — mäg-ra;dcn consangui- 
nitas Hpt. ol. 472. — mäg-hu;md Blut- 
schande. — mäg-tuddor cogntttus Hpt. 25 
gl. 469. — mäg-racu Stammbaum. — 
mäg-gevrit die Familienaufzeichnung. — 
heafod-mäg nächster Verwandter in auf- 
steigender Linie Cakdm. XII. 1605. — 
Ire ö - m äg lietrlicher Vencandter Cakdm. 30 
VII. 983. IX. 1183. - hlco-mäg Ver- 
wamlter, der zum Recht sschuize verpflichtet 
ist Cakdm. XI. 1.5M2. Skkp. 25. — cn e 0 v-m äg 
(cneomäg) Verwandter im nächsten Grade 
in absteigeiuler Linie, Sohn Cakdm. XIV. 35 
1733. — fädren-mäg Vetter, mit dem man 
durch den Vater verteandt ist chart. anglos. 
317. — v ine -mag geliebter Verwandter 
Wand. 7. — mag- Ii c adj. verwandt. — 
m ä g - v Ii t c FamUiengesiefit , Geschlechts- 4 0 
(ütnlichkeit Cyn. Cr. 1384. — mago-dryht 
Schaar der Verwandten, Familie. — mago- 
nesva Familienhaupt Cakdm. XII. 1624. — 
mago-tuddor die Verwandtsdtaft Hpt. 
gl. 469. — mago-timber der Aufbau der 45 
Verwandtschaft, Zuwachs der Familie 
Cakdm. IX. 1115. — mago-|>egn verwan- 
ter Thegcn, Stammkrieger Judith 236. — 
mago-rinc verwandter Mann Cakdm. XIV. 
1714. XXI. 2328. — mago-geögud ver- 50 
waiulte Jugend, jüngere Verwandte Cyn. Cr. 
1429. — sib-gemäg pl. sibgemagas die 
Verwandten Cakdm. Ex. VI. 386. 

mägd (mäd, med) f. Verwandtschaß, 
der Stamm Aklfr. hom. I. 24. auch: Kraft, 55 
Vermögen (denn auf dem Stamme ruhte 
in ältester Zeit die Macht und BedeiUung 
eine* Menschen) Aklkr. hom. U. 526. auch: 
Erkenntnisvermögen , Geisteskraft Aklpr. h. 
II. 188. 2*1. ue vilna pä öfer pine mäd 60 
prov. f.d. Kkmblk 27. Aklfb. hom. II. 72. 
— mäd-lic adj. verständig, angemeszen 
Thorpk chart. p. 158. — un-mäd-lic 
adj. unverständig Aklkr. hom. II. 220. — 
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ni ä d - 1 e ä s adj. verstände slos. — m ä g d - 8 i b 
parentela Hpt. gl. 52.'?. — vSr-mägd Men- 
sclwnstamm Caedm. XII. 1638. Xlll. 1680. 
— ge-mägd ii. die MacJit. 
5 m ä gen n. Macht, Kruft; und Gegen- 
satz gegen leahtor, also: Tugeiidkraft Aelfr. 
hom. II. 54. 8«. 544. 283. auch: Wunder- 
that Andr. 625. auch: Kriegstnacht Caedm. 
XVin. 2095. — heäh-roägen hohe Kraft, 
io W»e Tugend El. 7;V2. — heofon- inägcn 
himmlische Majestät Cyn. Cr. 1218. — 
mägen-heäp Gewaltliaufe Caedm. Ex. III. 
197. — mägen-byrden wuchtende Kraft, 
scltwerc Kraft Beov. 1625. — ni ä ge n- J> ry ni, 
15 mägen-prymnis, mag- J.rymnis Maje- 
stät Cyn. Cr. 296. Aelfr. hom. II. 558. 
Hpt. gl. 416. 486. — inägcn- leä 8 adj. 
kraftlos. — raägenleast Kraftlosigkeit 
Aelfr. hom. II. 220. — mägen-strong 
2 o adj. energisch. — mägen-corder Gewalt- 
haufe Caedm. XVIII. 19H6. — he an- mag en 
die arme Menge, niedrige Menge Caedm. 
Dan. III. 221. — mägen-cräft grosze 
Kunst, grosze Fertigkeit Cyn. Cr. 1280. — 
2 5 m ä g e n - « p r I Machtgedeihen , Macht fülle 
Andr. 1287. — mägen-earf od groszes, 
mächtiges Mühsal. — lc öd -inägcn Volks- 
macht, Heeresmacht, StammesmacfU Caedm. 
Ex. 11.128.— mügen-agend adj. kräftig, 
so mächtig , Macht luibend. — man-mägen 
Menschenmetige. — mägnian (mygnian) 
denom. v. stark, mächtig sein; stark, mäch- 
tig machen Keiml. 33. 

maga m. der Magen. — meaht (myht) 
35 f. die Macht , virtus , fortitudo , Imperium 
Hpt. ol. 461. 482. 486. 492. Aelfr. hom. II. 
334. {pl. myhta numitui Hpt. ol. 515.) — 
in y b t - m 6 d Uebermuth des Getealtigen 
Caedm. Ex. DU. 149. — meaht ig (mvhtig, 
40 myhtiglic) adj. mächtig. — tir-meahtig 
adj. glanzmächtig Cyn. Cr. 1166. — fore- 
niyhtig adj. strenuus Hpt. ol. 405. Caedm. 
XIII. 1669. Phoen. H. 159. 

m xx ge die Menge, der Haufe, der Getraide- 
45 Kaufe, die Dieme. — meagol atlj. mäclUig, 
grosz an Umfange. — meagolicc adv. grosz- 
ariig Caedm. Ex. VIII. 527. — meagolnis 
mächtiger Umfang, Grosze, Stärke. — mycel 
(muchel) adj. gross, largus, latus, specioms 
50 Hpt. ol. 434. 492. — mis- mycel adj. 
gefährlich wenig Caedm. Ex. VI. 373. — 
myelian denom. v. grosz werden, grosz 
machen, rim myelian die Zahl vermehren 
Caedm XX. 2221. — Hierher scheint auch 
55 (anbetrachtlich des gothischen managnan sich 
mehren, managian vervielfältigen) noch die 
mit manig (mänig) adj. manch, viel, zu- 
sammenhängende Wortfamilie zu gehören, 
also: — menigo (mänigo, mengeo, menio) 
so fem. die Menge Caedm. XIV. 1726. — 
mänig-teäv adj. solers Hpt. gl. 512. — 
mänig teävnis solertia Hpt. ol. 407 



S 



- menigfeald-lic adj. mannichfaltig, 
muKifarius, midtimodus. — m en i g fy 1 d an 
(mcnifcldcan) denom. r. verriet fältigen, am- 
plificare Aelpr. hom. II. 102. — gc-mang 

"• die Menge, das Gemenge, leöduin in ge- 5 
monge in der Menge mit Leuten, unter den 
Leuten Keiml. 41. — mängnan (menegan, 
mengian, menian) caus. v. mischen, mengen 
prov. Ei). Mueller nr. 68. Hpt. OL. 497. 
Caedm. Cr. u. Sat. 132. Beov. 1419. botsch. 10 
d. m. 42. Reiml. 11. sträng to gcmcncgcnne 
pa inyclan druncennis.se Aelfr. hom. II. 322. 
- ge- menegan mischen, verwirren. — 
emenegednis Mischung, Verwirrung 
ei.fr. hom. I. 544 . 610. — (Doch scheint 16 
gern an cge nie amfectio, debilitatio Hpt. 
ol. 450. und inencing confectio, debilitatio 
mit biteinischem maneus zusammenzuhängen). 

— Da* angels. manig und niägnan, althd. 
manah und mangian , goth. raanags und ma- 20 
nagian, altn. margr und menga bieten eine 
ähnliche Versetzung der Consonanten tote 
lat. magims t» Vergleich mit griech. ufyas, 
nur dasz überdies 'im Altn. r an die Stelle 
von n getreten ist. « 

26) METAN metiri; thema mat; sanskr. 
ml metiri; desideratirum: mits. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im Ge- 
brauche. Compasita sind: — a-rnftan 
ermeszen, verzieren Elene 729. am et so 
adj. ermeszen, bepunetet, mit Puncten 
in gemeszener Ordnung bestreut, daher: 
verziert, besteckt Wrioht p. t. p. 1. 10. 
mid steorrum ainet mit Sternen besetzt, 
geschmückt. (Dies Adjectiv hängt wohl 35 
zusammen mit dem caus. r. mättan 
(mettan) aushauen — nach Meszungen, 
Punctirungen, mahlen two Sax. cr. p. 
239. a. 1104. - falb es nicht zu dem 
Thema matan und dessen CausativumAO 
mättan gehört). — vid-mCtan gegen 
einander meszen, vergleichen Aelfr. h. 
I. 486. n. 200. nn-vidmetend-lic 
adj. unvergleichlich Hpt. ol. 414. 417. 
un-gemetend-lice adv. incompara- 45 
büiter Hpt. ol. 414. vid-metennis 
Vergleichstellung Aelfr. hom. II. 38. 
— fifen-nißtan vergleichen, gleichstel- 
len, 



gern et n. Gemäsz, Masz Aelfr. hom. U. 50 
586. Art Aelfr. hom. H. 546. Weise, modus 
Hpt. gl. 498. Cm Cr. 827. Schranke 
Aelfr. hom. U. 314. b. m. vtrd. 314. mid 
Humum gemSte quodammodo Hpt. ol. 435. 
gern ßt (gemit) gemäsz, passend — (wo 55 



menig-feald adj. creber, copiosus, mig- es gemahlt bedeutet, ist es vielleicht gemet 
mentatus, ornatus Hpt. gl. 440. 468. 512. \zu schreiben, wie oben das Adjectiv amet) 

7* 
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doch : gemit deäh picto croco (vielleicht sollte 
zu der angelsächsischen Glosse ein: cohr 
idoneus eigentlicli gehören, gemäsze Farbe). 

— gemet-lic adj. pttsslich, geluirig Paed, 
ölabcv. 87. — gemet-fäst atlj. vollkom- 
men Panth. 31. VIT. Uuthl. p. 18. — 
gemötfästnis maszrolles , vollkommenes 
Wesen habender Zustand Aelfr. hom. L 98. 

— gemSt- fät Maszgefäsz. — eord -geraet 
10 geometria Hpt. gl. 428. 479.— gemetigan 

(gemätian) denom. v. mäszigen Sal. v. Sat. 

II. 439. prov. KD. Kkmblb 2. — u n -ge- 
rne t ig od ungemäszigt Aelfb. hom. DL 220. 

— un-gemetigung Unmäszigkeit Aelfb. 
15 hom. II. 538. — ungemet-caid unmäszig 

kalt. — t ä 1 - in ? t in Zahlen gemeszen 
Andr. 113. — h u - m ö t a wasmaszen Matth. 
VD. Aelfr. hom. I. 388. 486. U. 284. — 
gemetsian denom . vergleiclxen , m iethe n , 

iocomponere two Sax. cr. p. 181. a. 1052. 
on pat scip pö Svegen eorl häfde hira sylfmn 
är gegearvod and gemetsod. — m e t s i n g 
Vergleich, Vertrag, compositio two Sax. cr. 
p. 132. a. 994. p. 137. a. 1002. p. 141. a. 

85 1000. — vid-m?tenni8,efen-mc'tenni8 
comparatio Hpt. gl. 420. — met-cu nd - lic 
atlj. metricus Hpt. gl. 409. — ni et er- lic 
adj. poeticus Hpt. gl. 411. — or-mret 
Unmasz, Menge, Masse. — or-ina-te adj. 

30 ungemeszen, umnäszig grosz Aelfr. hom.I. 6. 
504. H. 164. 542. Cyn. Cr. 309. — ormaitnis 
magnitudo Hpt. ol. 454. Aelfr. hom. II. 
186. — gc-ma?tc adj. gemäsz, ajjtus Hpt. 
gl. 506. — öfer-ma;te adj. übermäszig, 

35 insolens Hpt. gl. 526. — öfer-met Ueber- 
masz , insoletitia Aelfr. hom. I. 12. — 
öf er -matte Uebermasz, Ueppigkeit Caedm. 
IH. 332. — m se t e adj. miiszig , klein 
(metra minor, ma3tost mininms) Caedm. Dan. 

40 IV. 635. rast« veorode bei einer kleinen 
Schaar heil. Kreuz 69. — mitte swf. die 
Metze, modius Hpt. gl. 505. Luc. XVI. 7. 
(zusei Omber machten eine mitte bei den 
Angelsachsen; chart. anglos. 226.) Aelfr. 

4 5 hom. II. 576. — ciric-mitte eine Kirclten- 
metze Thorpechart. p. 144. — än-mitte 

fleidtmäsziges Gemäsz. — mettSn f. eine 
arge, sparsame Frau. — meting die 
Zeichnung, der RUz, die Schrift Aelfr. h. 
50 I. 186. — mCtod das Urtnasz, das Allmasz, 
das Masz aller Dinge; zuweilen abstract 
und dann heiszt der leite iidige Gott : mtltodes 
▼eard des Urmaszts Wäcfttcr Cakdm. Dan. 

III. 469. — sonst aber auch synonym mit 
55 god, dieser auch: mCtend Caedm. XV . 1809. 

mCtode cvöraan der Ordnung Gottes gemäsz 
leben Caedm. Cr. u. Sat. 184 . 305. — 
mCtud-gesceaft ( metodsceaft ) gottliche 
Ordnung, decretum divinum Caedm. XIV. 
60 1743. b. m.vyrd. 20. Cyn. Cr. 888. — mfitian 
(metigean) denom. v. meditari Thorpe Ps. 
LXXVI. 10. CVIII. 24.— möoto meditatio 
Beov. 489. ge-mätian (gemätigan) 
v. in 



U. 399. — gc-panc-mätian 
Ca 



Sal. Sat 

(gepancmetan) erwägen Caedm. XVII. 1917. 



*27) MELAN inhaerere, convenire cum; 
thema mal; sanskr. mal tenere, fixum 
esse in aliqua re ; mala quaeois excre- 5 
tio in corpore aliquo: sordes, Uttum, 
macula, nota, Stigma. 

Das Primitiv ist angelsächsisch nicht 
mehr vorhutulen, aber Ableitungen ; dem 
sanskr. mala entspriclU in holtem Grade i o 
goth. maü das Mahl, die Falte, die 
Runzel, — daneben mel die Zeit, die 
Stunde, mela der Scheffel und inelan 
anschreiben, — das Wort mel bezeich- 
net also wohl : ein angeschriebener Ver- 1 5 
merk, sei es für eine Zeitbestimmung, 
sei es für eine undcre Maszbestimmung. 
Angelsächsisch finden sielt hierher ge- 
hörig: 

mal (mad) ». und male (maele) f. der 20 
Fleck, das Fleckzeichen, das Mahl, das 
Zeichen. Cristes mad Christi Zeichen, das 
Kreuz, senne sylfrene male ein silbernes 
Kreuz, päs müdes mearc die Grenze, die 
Frist El. 987. Caedm. Cr. u. Sat. 551. mtel IS 
bedeutet aucli die bestimmte Fszenszeit, das 
Mahl in diesem Sinne, die Mahlzeit Aelfr. 
hom. IL 218. f»90. pät man är imele hine 
gereordige dasz man vor der Mahlzeit sich 
sättige. Caedm. XIV. 1719. — ge - m ml adj. 20 
gezeichnet, befleckt Andr. 1333. — un-msl 
unbefleckt Cyn. Cr. 333. 721. — bring-masl 
atlj. mit Ringen gezeichnet, geschmückt. 
hrinKmrcled sveord Caedm. XVI n. 1992. — 
mslan intens, r. reden, sprechen, lange 35 
reden, mit Nachdruck reden. — mäletang 
verbositas Hpt. gl. 439. — on-mielan 
sumum einen anreden, auf einen hinein- 
schwatzen, einem eine Anrede halten Caedm. 
Dan. III. 210. — vunden-ma?! mit ge-w 
schlungenen, gewundenen Flecken bezeich- 
net, damtiscirt, narbig. — brogdcn-mael 
mit gewundenen Flecken, Strichen bezeichnet, 
damascirt El. 759. — masl-mete bestimmte 
Mahlzeit. — nuel-däg bestimmter, anbe- 45 
raumter Tag, Mahltag, Gerichtstag Caedm. 
XXI. 2339. XII. 1632. - däg-majl die Uhr. 

— füt-mel (fütmade) aas Masz eine» 
Fuszes. — undern-mffile die Mittagszeit. 

— scir-maled was glänzend gezeichnet 5 0 
ist Jcd. 280. — 8am-msele ad j. einmüthig, 
gleichmäszig bestimmt, mada gehvilee adv. 
zu jeder Zeit. — Bceäf-mielum adv. gar- 
benweise Matth. XIII. — stund- maelum 
adr. mit Pausen, abwechselnd, eins ums 55 
andere, allmählich, sensim, paulatim Hpt. gl. 
482. — nam-mtelnm adv. Namen nach 
Namen Hpt. gl. 427. — heäp-majlum 
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ade. Juiufenweise. — floc-nifclum adv. 
heerdenweise, nach Abtheilungen. — püsend- 
mffilum adv. taufte ndu-eisc , zu Tausenden 
Jud. 165. — dffil-m»lum adv. purticula- 
5 Um, per partes, theilweise Hpt. gl. 490. — 
stäp-mslum adv. schrittweise, gradatim, 
per singulos gradus Hpt. gl. 497. — 
1 i in - in iE 1 u in adv. gliedweise, metnbratim, 
particulatim Hpt. gl. 443. 480. — (1 r o p -mae - 
lolnm adv. tropfenweise Aelfk. hom. I. 508. 
— msel-dropiend adj. phlegmaticus. 

melda (wohl für mälda) der Melder, 
Anzeiger, Angeber, Verräther Aelfr. hom. I. 
46. — ineldian denom. v. melden, anzeigen, 
15 reden. — a-meldian anmelden, hi vurdon 
anieldode sie wurden angemeldet, Notiz von 
ilmen ward gegeben Aelfr. hom. II. 426. — 
meld Kunde, Bericht Caedm. Dan. 648. — 
up-amyldan emergere , oriri, sich zu er- 
go kennen geben, zum Vorschein kommen Hpt. 
ül. 463. — meld-feoh Geld, was jemand 
bekömmt, der etwas zur Anzeige bringt. — 
b e - m e 1 d i a n offenbaren, f >eh bat sume hvile 
forholen beö, hit vard ä beineldod prov. f.d. 
25 Mueller nr. 27. — tnäldan (meldan) caus. 
v. aussprechen , anzeigen. — to-mäldan 
durch Reden hindern Domesdaeo 26. 

28) GIPAN hiare, tliema gap; sanskr. 
gabh oder ganibh oscitare. 
30 Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 

brauche, jedoch nur in der Bedeutung : 
den Muml offen haben, oscitare. 

gipung os patulum gl. Pbud. 991. — 
gcap (gep) adj. mit offenem Munde lachend, 
»5 schadenfroh lachend. — gappan caus. v. 
auslachen. — hinder-gep adj. hinterrücks 
auslachend. — geap-scype schadenfrohes, 
tückisches Wesen two Sax. cr. p. 222. — 

5eap-lic adj. tückisch, schadenfroh, listig 
elfr. hom. I. 80. — gypigend adj. 
hiuleus gl. Pbud. 703. — gaffe tan caus. 
auslachen. — gaffetung das Auslachen 
Aelfr. hom. I. 306. 330. II. 218. — 
gegaf-spr«ce Hohnrede Aelfr. hom. I. 
4 5 330. — auch Adjediv: hohnredend Aelfb. 
hom. I. 534. 

geäp w. Oeffnung, Loch, Lücke Ruine 
31. — auch Adjediv: weit, geräumig, geäp 
gealga ein geräumiger Galgen b. m. vybd. 33. 
50 Ruine 11. — geäp es adv. weit in die 
Breite. — sie -geäp adj. geräumig wie die 
See. — horn-geap adj. geräumig zwi- 
schen den Hörnern (von Gebäuden: 
mig zwischen den Giebeln). 

55 *29) LTP AN lambere; thema Jap. 

Ein Primitiv dieser Art in keiner 
deutschen Sprache zu finden. 
Aber im Angelsächsisclien sind dennoch 



Thema — also zunächst: ein denom. v. 
lapian lambere gl. Prud. 721. lecken und 
bibere, trinken — ferner ein caus. v. läpian 
(lepian, lepan) lecken laszen b. m. vyrd. 89. 
utut läpelder die ScJtüszel Aelfr. hom. H. 5 
244. — endlich: lippe labrum Hpt. gl. 
481. 

(Ob sattskr. lapana os, verwandt mit lap 
loqui hierher zu ziehen sei, so wie litth. 
lupa die Lippe , wage ich nicht zu behaup- 10 
ten. Allesfaues althochdeutsche Wörter lapel, 
label labrum, labium und laffan lambere, 
leffil cochlear, femer liftan lambere, haurire 
und leflan lambere, lefs 



•30) CLEPAN loqui, crepare, damare ; 15 
thema clap; sanskr. hlap loqui, cre- 



Das Primitiv im Angelsächsischen 
verloren. Ableitungen sind noch: 

ge-cleps Geschrei. — clipian (cleo- 20 
pian) denom. v. rufen, ausrufen, proclamare, 
manifestare , prvnunciare Hpt. gl. 480. 
Caedm. Cr. u. Sat. 34. — clipun g (clPpung) 
das Rufen, der Anspruch, die Ermahnung, 
der Nttme, vocabulum Hpt. gl. 427. 441. 25 
515. 517. two Sax. cr. p. 258. — of-clipian 
abrufen Aelfr. hom. II. 184. 

31) HHIPAN procumbere, triste caput 
indinare, collabi; thema hnap. 

Das Primitiv hauptsächlich in der so 
Bedeutung: den Kopf hängen laszen 
Hpt. gl. 445. Caedm. Ex. VIL 454. 
hnipend humüis Hpt. gl. 436. 

h n ä p i a n (hntepian ; spätere Schreibung 
hnappian) intens, v. schlafen, schlummern 35 
Aelfr. hom. I. 86. LI. 30. — hnäpung der 
Schlummer. 

hnäp ein niedriger Becher, eine Schale, 
ein Napf Hpt. gl. 450. gebäned hnäp mit 
Elfenbein ausgelegte Schale chabt. anglos. io 
940. 

32) DREPAN ferire ; thema drap; sanskr. 
trup (aus trvap?) ferire, occidere. 

Das Primitiv in der Bedeutung : flauen, 
verwutiden, treffen, angelsächsisch t»/M5 
Gebrauche — später überhaupt: schwer 
bedrücken, zu Tode bringen two Sax. cr. 
p. 262. a. 1137. 

drepe* (dripß) m. der Hieb, der Schlag 
Andr. 957. — fsr-dripö unerwarteter 50 
Schlag b. m. cr. 48. — deäd-drepc Todes- 
hieb Caedm. Ex. Vn. 495. — ge-drSp n. 
das Hauen, Schlagen, daroda gedr?p der 
Wurfspiesze Verwundung Andb. 1446. 
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•33) MI' AN sorbere, fricare, macerare ; 
thema aap. 

Das Primitiv begegnet nicht. Ablei- 
tungen sind (auszer altnordiscliem s£fa 
5 steigern, beruhigen, stillen): 

sipcn-ygc lippus, der Triefäugige. — 
s ä p 6 tu. der Saft, succus, liquor, das Harz 
Hpt. gl. 411. 450. aap veard to sväte die 
Feuchtigkeit ward zu Blute Cyn. Cr. 1177. 

10 — nn-säpig adj. saftlos Aelpr. hom. I. 
102. — sape (oder säp, denn säpe ist Da- 
tiv) rubrum stibium; soll wohl eine Art 
Seife sein und ein Waschmittel bezeichnen 
Hpt. gl. 435. — säpe swf. die Seife Aelfr. 

15 hom. I. 472. 

Bäpe (spätere Schreibung seppe) Harz- 
baum, abies gl. Amplon. 13*4. OL. Mktt. 36. 

— stör-säpe Weihrauchharz, resina Hpt. 
ol. 501. 

20 34) SCRfiPAN scalpi, radi, (sich scheuern, 
abreiben); thema scrap. 

Das Primitiv nicht, aber Ableitungen 
sind im Angelsächsischen im Gebrauche: 

scräpan (scrypan) caus. r. — a-Bcräpan 
25 abschrapen, abkratzen Aelfr. hom. II. 452. 

— eär-scrypel der kleine Finger (Ohr- 
schrapel), also: scrypel ein Instrument 
zum Schrapen. — scr £ p die Tasclw, der 
Vorrathsbeutel (wie es scheint, ein scher z- 

so haßer Ausdruck für die Sache). 

hc rief (screäf) n. (gen. scnefes Aelfr. 
hom. 1. 508. plur. scräfu) das Ausgekratzte, 
Ausgeschrapte , die Höhlung, das Lager, 
cuniculus, foramen, antrum, sjtelunca Caedm. 

35 Ex. VIII. 537. Cardm. Cr. u. Sat. 26. Aelfr. 
hom. I. 406. 508. II. 156. 424. Hpt. ol. 421. 
483 Marc. V. sceadena scncf Räuberhohle 
Luc. XLX. 46. — eord-scrrof das Lager in 
der Erde Andr. 781. Caedm. XXIII. 2595. — 

40dun-scrsef das Lager in den Dünen 
Andr. 1234. Phoen. I. 24. — vite-scr«f 
die Straf hölle. Straf höhle Caedm. Cr. u. Sat. 
691. — scryf e (scröfc) cloaca Hpt. ol. 515. 

35) GIF AN (giban) dare; thema gaf; 

45 sanskr. gi vincere ; Caus. gäpayati vin- 
centem r edder e, lusu acquirentem facere 
(litth. gawiu ich gewinne, bekomme). 

Das Primitiv angelsächsisch nicht 
blosz im Sinne von „geben," sondern 

60 auch im Sinne von „begaben" im Ge- 
brauche: päs |)ü me geäfe nachdem du 
mich begabtest Red. d. Seel. 149. Com- 
posita von gifan sind: — a- gif an 
donare. ia agifen donatus Hpt. gl. 492. 

65 agifan auch : wiederbezahlen, rückzahlen, 
daher un-giferi adj. nicht wiederbe- 



zahlt Tuorpe chart. p.201.— of-gifan 
hingeben Beov. 2251. — for-gifan 
übergeben, hingeben, weggeben, erlaszen, 
reddere, offerre, permittere Hpt. ol. 438. 
486. 490. — forgifenis der Zustand 
des Hingebens, Erlaszenhabens , die 
Rücksichtnahme, Providentia , respectus 
Hpt. ol. 487. 516. — forgifend-lic 
adj. was hingegeben, erlaszen werden 
kann. — fid -gifan wieder geben. 



10 



gifu (gife, geofe) f. die Gnade, muni- 
ficentia Hpt. gl. 434. 460. »immmj Hpt. ol. 
505. 510. Jonen häfde myele gife ät his hla- 
forde Joseph hatte grosze Gnade bei seinem 
Herrn, brtdlicc gife nuj)tialis dos Hpt. gl. 15 
511. gife' bryttan Gnade zu Theil teerden 
laszen Andr. 755. — un-gifu defectus 
gratiae, imjtrobitas. — un-gifc adj. 
imjnus, nefarius Caedm. XXIII. 2470. — 
frum-gife Prärogative Hpt. gl. 457. — io 
sondor-gife Präroqative , Privilegium 
Hpt. ol. 466. 468. Cyn. Cr. 80. — vuldor- 
gife (schwach) herrliche Gabe, herrlicJte 
Anlage. — morgen-gifu Morgengabe. — 
udödgife munißcentta Hpt. gl. 465. — 85 
synderlic-gife excellentia Hpt. gl. 466. 

— dugud-gife munificentia , liberalitas 
Hpt. gl. 434. 478. — gife (geofe) was 
geben kann und giebt, reich. — gif -fast 
adj. treu im Geben, vollkommen im Geben so 
b. m. cr. 36. — to-gifc8 gratis Hpt. ol. 
478. — gifede ate Gabe, Gewährung, 
Schicksalsausstattung Thorpr chart. p. 470. 
Gnade Caedm. XIV. 1726. — adj. gegeben, 
datus, fato concessus, fortuitus (on gifedess 
adv. fortuito) Andr. 1068. — tir-gifede 
Ruhinesausstattung Jüd. 157. — gift /". (pl. 
gifta die Hochzeit, connubium. gifta frdinan, 
gifta geearcian eine Hochzeit ausrichten 
Ablfr. hom. U. 54. Hpt. gl. 448. 485. 520.) 40 
die Gabe, — audi: Eszenszeit, Mahlzeit. — 
andern -gift Morgenmahl. — äfen-gift 
Abendmahlzeit. - gift-hüs das Hochzeit- 
haus. — gift-lic adj. mannbar, heirath- 
bar, sj)onsalis Hpt. gl. 433. 521. 525. auch: Ab 
liochzeitlich , nuptialis Matth. XXII. Hpt. 
gl. 491. 508. pät giftlice hüs das hoch- 
zeitliche Haus Aelfr. hom. II. 70. — 
hläford-gift prineipalus, r ae d - g i f t con- 
sulatus Hpt. ol. 412. — bryd-gift pacta so 
sponsalitia, Verlobung Hpt. ol. 439. — 
dohter-gift Ausstattung, Verheirathung 
two Sax. cr. p. 243. a. 1110. — giftian 
denom. v. einen Mann nehmen Marc. XII. 

— 5d-gift die Widergabe. — ä-gift55 
WiderbezaMung, Auszahlung TnoRPE chart. 

p. 201. 

gifa der Geber. — eäd-gifa Glückspen- 
der Cyn. Cr. 546. — fit-gifa Nahrungsspen- 
der, Brodherr b. m. vyrd. 91.— fCrh-gifa 60 
Lebentspender Cy». Cr. 556. — r«d-gifa 
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jurisperitus Hpt. ol. 524. — sinc-gifa 
Schalzspender , Geldspender Cyn. Cr. 460. 
— beäh-gifa Ringspender. 

gifcl adj. reichlich gebend, freigebig 
t Red. d. Sbel. 126. — gifl n. was gegeben 
wird, Portion, Nalirung. vynna gifl der 
Würmer Sjteise Red. d. Sbel. 22. — auch: 
der Bissen : lcped lytlum gifluin läszt sielt 
lecken an kleinen Jiiszen b. m. vyrd. 89. 

10 ^ i f (geof) die Gabe, das GescJtenk. — 
gifian (geofian) denom. r. beschenken, mid 
BUinum J>inge Cabdm. V. 546. — gif -st öl 
der Thron , von welcitem herab feierliche 
Verleihungen stattfinden, Fürstenthron Cyn. 

15 Cr. 572. — gif-heal Fürstenhalle. 

gifre (gifer) adj. gierig nach Gaben 
Cakdm. Cr. u. Sat. 32. seled gassta gifrost 
Cyn. Cr. 814. — väl-gifre adj. leichen- 
gierig Jcd. 207. — orläg-gifre adj.kriegs- 

so begierig Cardm. XX. 2287. — feoh-gifre 
adj. geldgierig Wand. 68. — hcoro-gifer 
adj. gierig wie ein Schwert Cyn. Cr. 977. 
1060. — öfer-gifra ein Vielfrasz. — 
gifernis Gierigkeit, Lüsternheit Aelkr. h. 

«I. 168. II. 218. — gifer-licc adv. perti- 
naciter Hpt. gl. 424. 

gsef e grosze Gabe, Gnade Thorpb cuart. 
p. 459. — gäfol (gäfcl) die Abgabe, debi- 
tum Hpt. gl. 440. — fcoh-gäfol Zinsab- 

30 gäbe vom Capital. — ber«-gäfol Getraide- 
zitis. — gäfol-gilder« der Abgaltepflich- 
tige Aelfr. hom. II. 482. — gäfol-r»den 
Zahlung Asdr. 296. — gäfelian denom. v. 
Abgaben für etwas entrichten chart. anolos. 

35 699. — ge-gäfelian Geldstrafe, Zahlung 
einem auflegen, proscribere Hpt. gl. 517. — 
gäfol-bere Zinsgerste, Zinsgetraide T horpk 
chart. p. 145. — gäfol- in nd Zinswiese 
Thorpe chart. p. 145. — gäfol-vadu 

4 o Zinsholz Thorpb chart. p. 146. — gäfol- 
t f n i n ig Zaunarbeit des Zinspflichtigen, Hö- 
rigen Thorpe chart. p. 145. 

•36) IMAN miserum esse; thema am; 
sanskr. am cl. 10. aegrotum, afflictum 
45 MM. 

Das Primitiv in keiner deutschen 
Sprache vorhanden — aber Ableitungen, 
utui zwar angelsächsisch: 

ämelnis die Schlaffheit (was ein Ad- 
bojectiv ämel voraussetzt, in der Bedeutung: 
schlaff, kraftlos, angegriffen). — ämeta «». 
Arbeitslosigkeit, Müszigkeit. — ämetig adj. 
müszig Aelfr. hom. II. 440. leer, eitel; auch: 
leer im sinnlichen Sinne, d. h. ohne Inhalt. 
ssämetige fatu leere Gefäsze Aelfr. hom. IL 
58. — ämetian (ämetan) und gc-ämtian 
denom. v. leer, müszig sein Aelfr. hom. I. 
290. — un-ämta die Unmusze , das Ge- 
schäft, die Arbeit — während in anderen 
60 deutschen Sprachen ämszig gerade: arbeits- 
voll, geplagt bedeutet. ( Man musz mit diesen 



angelsäcJmschen Wörtern die altnordischen: 
ami molestia und ama molestare, emi ejula- 
tus miserabilis vergleichen). — ämetta, die 
Ameise, bezeichnet ein jagendes, belästigen- 
des Thier. — Die Differenz der Bedeutung ■> 
einerseits in diesen angelsächsisclien , ande- 
rerseits in den altlwchdeut sehen und altnor- 
dischen Ableitungen liegt blosz in dem ver- 
schiedenen Standpuncte der psychologischen 
Auffaszung. 10 

•37) Gl MAN lucere, hüarem esse; thema 
gam. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht im 
Gebrauche , und ohne das altnord. gini 
igni* , gjamm hilares facetiae, würde in 
man wohl kaum ein Verbalthema vor- 
aussetzen; so aber gehören offenbar 
dazu die Ableitungen: 

gim m. der Edelstein, der glänzende 
feurige Stein (der Feuerglanz, Funke, Stern), go 
neofone« gim (Himmels Funke) die Sonne 
Phokn. II. 92. — gim-stän gemma Hpt. 
gl. 431. 481. — searo-gim künstlich ge- 
faszter Edelstein Ruine 36. — sine- gim 
Schatz - Edelstein , kostbarer Schmuck. — 85 
tungol-gim der Stern Cyn. Cr. 1151. — 
heäfod-gim (Feuerglanz des Hauptes) 
das Auge Cyn. Cr. 1331. — gim-roder 
(Feuerhimmel) ein Edelstein, dracontia Hpt. 
ol. 43 1 . — g i m - b « r gemmifer , bullifer 3 0 
Hpt. gl. 417. 

gam en n. die freudige, glänzende Lust, 
der Scherz, das Spiel Hpt. gl. 473. 474. 
searolic gamen das Kunststück, Taschen- 
spielerkunst, kunstreiche Unterhaltung b. m. 35 
cr. 82. to gamene dön sumhvät sich ein 
Vergnügen aus etwas machen Seef. 20. — 
beal-gamen freudige Unterhaltung, wie 
sie in der Halle statthat. — gleo-gamen 
musikalische Unterhaltung. — gamen-päd40 
Pfad des Scherzes, der Freude. — 
gamen - vudn ( Freude tdiolz ) e in m usika- 
lisclies Instrument von Holz (Harfe). — 
gämenian denom. v. spielen, sich fröhlich 
untcrltalten Aelfr. hom. II. 122. 590. — 45 
gam e Tic adj. was zur Unterhaltung dient, 
theatralis, ridietdosus Hpt. gl. 459. 508. 

garaol (gamel) adj. alt (aber nicht im 
Sinne des ehrwürdigen angesehenen) Cardm. 
Ex. IV. 240. — gomol-ferht adj. altge-w 
sinnt. — gomel-feax der greises Haar 
hat Sebp. 93. — gomolc adv. von alters- 
her. gomole geflrn seit uralten Zeiten. — 
Vielleicht, da eamol und ganml (was aus 
gamful entstanden ist), bezieht es sich auf 5 5 
ein verlornes gam der Glanz, so dasz es 
vom Alter gebraucht wird , theüs wegen des 
teeiszen Glanzes der Haare, theils wegen 
des sittlichen Glanzes, und erst später gleich- 
gillig „alt" bedeutete. — Auch im Altnordi- co 
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Hellen : gam an Spasz, Schert, Freude und 
gnmall alt, — althochd. ebenfalls : gainan 
Scherz, Freude, Spiel und gamal alt. 

38) GRIMAN irasci; thema gram ; mmkr. 
b cram religiosis castigationibus vexari, 
def atigar i. 

Dost Primitiv dieses Themas kömmt 
angelsächsisch nur zweimal vor Beov. 
v. 306. gudmöde grummon die kriege- 

10 tischen waren aufgeregt. In der von 
Grein weiter angeführten Stelle: pü pa 
helle grimman meaht heonannc gehyran, 
zeigt sich grimman nicht als Infinitiv, 
sondern als schwaches Adjectiv : du 

1 1 kannst die wüthend aufgeregte Hölle von 
hier aus hören, — sodasz also nur die 
zweite von ihm angeführte Stelle: hväl- 
merfe* hlüde griinmed das Wallfischmeer 
tobt laut — noch in Betracht kömmt. 

so — Ableitungen sind: 

grim adj. wild, aufgeregt. — grim-lic 
adj. saevus, ferox , atrox , rapax , crudclis 
Hpt. gl. 470. 487. 499. 508. 518. 526. 
Aelfr. hom. I. 454. sl : grimlica gärseeg das 

85 wilde Meer. — grimsian denom. v. wild, 
aufgeregt sein. — väl-grim adj. tod- 
grimmig, violentns. — grinmis ferocitas, 
atrocitas Hpt. gl. 441. 515. — grimetan 
(gr»?metan) denom. v. einen Ton der Wuth 

30 von sich geben (z. B. teie wilde Schweine), 
schäumen vor Wuth, toltcn, (auch von 
Schwertern: klingen) saevire, rugire, fre- 
mere Hpt. gl. 493. Aelfr. hom. 11. 350. 
ccg grimetode die Schneide gab einen wilden 

35 Ton (beim Wetzen) Caedm.* Ex. VI. 408. — 
grSmetung fremitus, rugitus Hpt. gl. 462. 
508. — auch: das Grunzen der Schweine 
vit. Gcthl. 46. 48. — gremian caus. v. 
wild, grausam machen, irritare , provocare 

40 Hpt. gl. 510. 519. Ari.fr. hom. I. 100. 512. 
II. 602. — grama der Zorn Hpt. gl. 507. 
Aelfh. hom. II. 124. 538. — gram (grom) 
m. ira, Zorn Hpt. gl. 521. Caedm. Dan. V. 
695. — gram-lic adj. wild, zornig. 
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CVIMAN (cuman) venire (prät. 
evam oder com ; plur. prät. cvämon oder 
cömon); thema evam; sanskr. gam ire 
(zend. gam venire). 

Das Primitiv ist angelsächsisch in 
vollem Gebrauche; Composita sind fol- 
gende: — a-cuman sumhvät etwas 
erreichen, etwas verstehen, vermögen 
Jon. XVI. 12. certare, erstreiten, er- 
kämpfen Hpt. gl. 438. einer Sache 
Herr werden An. kr. hom. I. 4. — 



ge-cuman adire, congredi Aelkr. hom. 
L 386. — samod-cuman convenire 
Hpt. gl. 455. 491. 518. — eft-cuman 
wieder kommen, zurück kommen. — 
for-cuman verkommen, zu Grunde i 
gehen. — fore-cuman vorauskommen, 
siegen (ät campe) Andreas 1327. — 
ford -cuman vorwärts kommen. — 
ofer-cuman besiegen Jen. 235. öfer- 
cumen beon Deors kl. 26. — on-be- io 
cuman dazu hingelangen Andr. 788. 
789. — be-cuman einem anbringen 
Cakdm. Ex. III. 135. flodegesa becoin 
gästas geomre der Fluthschrecken über- 
kam die jammernden Geister Caedm. 15 
Ex. VII. 446. 447. ne |>är amig beevam 
herges to häme Caedm Ex. VII. 455. 
456. — tö-cuman ankommen. — 
cuman inn aus der Verbannung frei 
werden two Sax. cr. p. 192. a. 1058. so 
nach Hause kommen. — efen-cuman 
überein kommen. — fram-cuman her- 
kommen. — up-cuman in die Höhe 
kommen, aufkommen. — ny-cumen 
neophytus Hpt. gl. 480. *5 

cyme die Ankunft. — hide-cyine 
Hierherkunft Cyn. Cr. 142. Phoen. VI. 421. 

— be-eyme der Erfolg, das Bekommen.— 
ford-eyme der Fortscltritt. — fram-eyme 
die Herkunft, die Abstammung. — agean-so 
cyme ad propria limina reversio , reditus, 
Wiederkunft Hpt. gl. 4 70. — öfer-eyme 
das Ueberwinden. — up-eyme subst. der 
Aufgang, adj. emporkommettd , in die Höhe 
gehend Caedm. Dan. HI. 385. — tu -cyme 35 
Ankunft. — ymb-eyme Zusammenkunft. 

— cyme adj. aptus, passend, bequem 
Caedm. Dan. V. 710. — cy m - 1 i c adj. aptus, 
bequemlich Andr. 361. — acuraend-lic 
adj. wozu man kommen kann, erreichbar. 4 0 

— a cum endlic nis facultas, animi possi- 
bilitas, Fähigkeit etwas zu erreichen Hpt. 
gl. 486. — un-acumendlic adj. inex- 
haustus, inconsumendus, wo man zu keinem 
Ende kommt, unerreidibar, unmöglich, inex- 45 
tricabilis, infatigabilis Hpt. gl. 497. — 
un-eyme adj. unpassend, unedel. 

cuma der Ankömling, Gast. — vil-cuma 
(Wunschgast) der gern gesehene Gast. — 
cum-lidnis Gastfreundlichkeit Aelfr. hom. 60 
Iii. 286. — cumena-hüs Gasthaus, Her- 
lberge. — gc-eveman caus. v. so sein, 
' dasz etwas zurecht kömmt; bequem sein, sich 
j anbequemen ; nachgeben ; auch : einem es 
freundlich machen, sunium geevemian Aklfr. 55 
(Hom. II. 286. — ge-eveme adj. ratus, 
firmus, gratus Hpt. gl. 610. 528. gratuitus 
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Hpt. ol. 478. rotirus , acceptus, eririinscht, 
desideratirus Hpt. ol. 446. — gecvem-lic 
(cymlic) adj. bequem, gode geevemlie Gott 
angenehm Aelpr. hom. II. 7h. — evemian 
5 (eveman) dt mm. v. angenehm sein , bequem 
sein , gefallen, eveman gode Gott angenehm 
sein prov. eh. Kemble »r. 67. metode 
evetuan der Ordnung Gottes pissen Caedm. 
Cr. v. Sat. 1H4. .'50;'). Criste eveman bei 
10 Christo angenehm sein Cakdm. Cr. V. Sat. 
596. — gecveni-sum adj. illilmtus Hpt. 
gl. 520. passlicJt, unversehrt. 

•40) MIM \ N obstare, legere; thema hatn; 
sanskr. «;aiii cl. 4. sedari , immobilem 

15 fieri, rejielhrc, placidum, quietum esse; 
('aus. cämayati f'aeere, ut quid cesset, 
extinguere , vincere, sujterare. 

Das Primitiv dieses Themas angel- 
sächsisch nicht im Gebrauciic und ohne 

20 das altnordische hitninn und alfhoch- 
deutsche himil (coelum, aether) würde 
man auch kein Becht haben , für das 
Angelsächsisch dies Thema vorauszu- 
setzen , denn der angelsächsischen Ab- 

•i:, leitungen siiul wenige und lediglich vom 
Präteritum: 

hem der Saum, Rand, die Einfaszung; 
daher: hammen adj. mit einer Ein faszung 
versehen: scolforhamratMi bledhurn mit 

30 silberner Ein faszung versehenes Jagdhorn 
chaut. asolos. 722. Dann bedeutet ham: 
die Jacke, das Unterkleid, subueula Hpt. <u.. 
f>26. — hama (homa) die Umhüllung, Be- 
kleidung, der Ueberzug, die Haut. Davon: 

35 v uldo r -ha in a herrliche Kleidung Cakdm. 
Das. UI. 338. Az. 53. - 1 i e - h a m a (Fleisch- 
bckleidung) der I*il), der Leichnam Asr»R. 
791. (auch fem.: lichame S. Veros. p. 7. and 
päre licbaman gefetton). — hcort-hama 

* o die Brust ( Herzumfaszung). — g r a« g - h a in a 
(Grankleid) das Eisenkleid, Panzer. — 
fyrd-haina das Kriegskleid, Panzer. — 
cild-hama matrix, Gebärmutter Hpt. ol. 
436. 448. — Dagegen starkes Masculinum: 

46 byrn-ham (/>/. Dyrnhama») das Panzer- 
hemd, die Brünne Jim. 192. — fyrd-hom 
der Panzer, das Panzerhemd Bkov. 1504. — 
ham (ml m. der Oberschenkel , Kniekehle. 
gebygodum hammo curro popiite Hpt. gl. 

r>0 493. und ebenso: — hamma der Schinken, 
der Oberschenkel. 

•41) HEG AN sepire, tueri ; thema hag; 
sanskr. kac Ugare, käeana septum, funis 
quo aliquid cogitur. 

55 Das Primitivum in keiner deutschen 
Sprache im Gebrauche, sondern nur Ablei- 
tungen von der Präteritenstufe , namentlich 

Leo, anffeWIcha Wörtcrb. 



| das Causatirum : — hegian fhägian) hegen, 
\ zäunen, in Schranken halten, ordnen Caedm. 
I Ex. III. 169. folc väs gehäged das Volk 
(die Gefolgschaft) ward präsidirt (in Ord- 
j nung gehalten), madel hegend einer Ver- 5 
Sammlung (Besjrrechungj präsidirend Ashr. 
jß09. mädel gehagdon (gehedon) die Ver- 
sammlung, Besprechung ordneten sie Asdr. 
lo.M. mädel hegendra b. m. «ode 13. — 
ge- hegian hegen, anordnen, priisidiren. 10 
seonod gehegian Piioks. VII. 493. — ge-*häge 
eingezäuntes Eeld. Gartenland , Grasland, 
pratitm Hpt. gl. 119. 43!». — heg»" (heege) 
Mi. (/</. hegas) der Zaun, die Hecke Aelpr. 
hom. 11.376. — hege-veal einsehlieszctule 15 
Mauer. — heg- Tic udj. wohlgeschutzt 
twii .Sax. CK. p. 263. 

haga M. der Zaun, das eingehegte Feld, 
der Garten, das Vorwerk Thorpe thart. 
i p. 303. — turf-haga Ratenumhegung. to 
I Erdboden El. 830. — hagu-|»orn (häg- 
porn) Crataegus, albaspina ol. Amplos. 76. 
— an -haga (änhoga) adj. einsam Asdr. 
13->3. Phoks.II.87. IV. 346. — bord-haga 
Schildrerzäunung El. 6.j_'. — vig-hegass 
Phalanx. — on-hagian denom. v. eigent- 
lich wohl: umzäunt, geschützt, unabhängig 
sein — gewöhnlich aber: behagen prov. ed. 
Mikllkr nr. 62. Aelpr. hom. I. 180. two 
Sax. cr. p. 1">3. a. 1016. — hine ge-hagian so 
(gehagigean) Belieben tragen, sich gefallen, 
behagen laszen chaiit. asglos. 317. — 
häg-steald, hago-steald mit Zaun 
ausgestattet, dessen Ausstattung einen Zaun 
hat, gesichert ist; ein unnbhäiujiger Mann,ib 
ohne Familie, oder auch: in fürstlicher 
Stellung, ein Kriegsmann, geonge hägsteald 
Hpt. gl. 488. b. m. vyrd. 92. Christus wird 
so genannt Chr. Hokllf.nf. 21. ■ häg- 
steald-häd der Stand eines unabhängigen, 40 
eines unverheiratheten , coelibatus Hpt. gl. 
439. — h ä gs teal d - m a n ein unabhängiger 
Mann, ein Kriegsmann Cakdm. Ex. III. 
192. — hago-spind menti adeps, die Fett- 
wamme unter dem Kinn (wohl weil sie eine 4-, 
Einramunq, eine Umrandung des Gesichts 
bildet). 

•42) GEOCAX glaciari; thema gae. 

Da altnord. jaki das Eisstück utul 
jfikull hierher gehören , darf wohl ein 50 
altnordisches Primitiv jek, jak, jakum, 
jekinn vorausgesetzt werden, und ein 
angelsäclixiscltes geoce. geae, geäcon, 
geYen. Beide aber finden sich nicht im 
Gebrauche , so wenig als ein altlwch- 59 
deutsches: ihh, ah, ähum, ehhan;*) 
anqelsäclisische Ableitungen aber sind: 



*) Doch findet »ich bei Schnuller igeln vor 

8 
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g i c e 1 im. der Eiszapfen. — h i 1 d e -g i c e 1 1 
Zapfen von geronnenem Blute Beov. 1606. 

— is-gicel der Einzapfen. — gicelig 
adj. eisig, glacialis Hpt. gl. 454. 465. — 

.*. eyle-gicol kaller Eiszapfen Andr. 1262. 
Vhoks. I. 59. hrim-gicel Eiszacke. 
Reifzacke Sf.f.f. 17. 

43) HLICCAN (hlic-ian. hlih-ian) 
vollere, reprehenderc, caluinniari ; thema 

io hlac oder hl ab — (vielleicht rencandt 
mit hleahlian und leahan); sanskr. lag 
calumniari , reprehenderc. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
hrauche (Mäc, hlccon, hiocen) m der 

16 Bedeutung: tadeln, etwas am Zeuge 
flicken. \»>;\h \»- nnm hvylces bürge 
wenn man dir auch etwas am Zeuge 

flickt PROV. F.D. MlKLLKR 12. ED. KeMBLE 

12. Compositum ist: toh lief an direl- 
10 lere gl. Prid. 701. 

hier atlj. rimosus, scissurosus Hpt. ol. 

r,29. 

h locectan caus. r. gemere. — hlocce- 
tung gemitus Hpt. gl. 521. (nlfn. hlacca 
*:,clangere, de corvo, aquila). 

*44) CVEOHAN' virere: thema evar. 

Das Primitiv in keiner deutschen Sprache 
vorhanden; docii angelsncJisisch das davon 
gebildete evecian (evecean) Iwwegen, schüt- 
te teln, schwingen, leiten machen uml das Com- 
positum desscllwn : aevecean mit densel- 
ben Bedeutungen Aelfr. hom. I. 88. Sonst 
nur folgende Ableitungen : evic (cueu Aei.fr. 
hom. il. 212. cucCn) adj. lebendig. 
35 cu cedreä v adj. rcdtvivns. - evieü in. die 
(Juecke (nicht todt zu machendes Unkraut) 
gramen, germen Hpt. OL. 433. i-vic-bcäiu 
Wacholder, Ijchcnsltaum, (weil er im Winter 
nicht abstirbt , die grünen Blatter behält). 
io — c v i c - 1 r e « v Wacholder . Lebe nxbaum. 

— evic-fcoh lebendiges Vermögen, Vieh. 

— evic-fyr (lebendiges Ecuer) Schwefel. 

— evic-vihta/)/. Thicrc. -- evic-hrerend 
adj. lelwndig sich bewegend Wi xd. d. Srn. 5. ' 

IS — evician (eucian) denotn. r. sich beleben. 
hc cuead Aelfr. hom. 1.494. — Cd-cvioian 
(edencian mul geedeucian) wieder aufleben 
Luc. XV. 24. Aei.fr. hom. I. 5.34. II. 26. 2H. 

— a-evician caus. v. beleben, lebetulig 
:,o machen. — üd-evician caus. wieder leben- 
dig machen. — sam-evic halb lebendig 
nur, und halbtodt. — evicu-lic adj. leben- 
diglich. — cvic-süsl lebetulige Pein, Eeg- 
ftuer Aelfr. hom. II. 108. Ctv. Cr. 561. 

55 — evacian denom. r. erschwungen sein, 
zittern Arlfr. hom. I. 132. II. 30. 312. 
El. 758. jta ted evaciad die Ziihne klappern 
Af.lfr. hom. 1. 132. 530. Jionnc oen evaead 



ann zittert der Muthige Cts. Cr. 797. — 
-evacian erzittern. — evacung das Er- 
ttern Aei.fr. hom. I. 504. 

45) CNEDAN depsere; thema rnad. 

Nur das Primitiv findet sich angel- 5 
sächsisch ; gar keine Ableitungen { alt- 
hochd. knetan pinsere , knPt massa ; 
altn. knoda kneten). 

46) (JUAN coneipere, aeeipere ; thema 
gat. io 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche; ursprünglich: coneipiren (von 
Erauen im Gegensatze von geötan. wel- 
ches das Herausgebären bezeichnet); das 
Primitivum kommt übrigens Imuptsaeh- \t, 
lieh vor in Compositis. — a-gitan 
erfaszen, verstehen, erkennen, einsehen, 
wiszen. sumne secal gar agitan manclun 
wird der Speer erfaszen B. M. vyrd. 16. 
— be-gitan erhalten, nancisci, repe- so 
rire Hpt. gl. 519. nie begited sumhvät 
es wird mir etwas zu Tlieil Kl. d. Frac 
32. 41. vif begitan eine Erau nehmen. 
sunie bim to vife begitan sich jemand 
zur Frau nehmen chart. axglos. 738. 18 
land begitan ans Land kommen Andk. 
378. vite begitan Strafe erhalten Cakdm. 
XXIII. 2567. begitan suinhvät ät suniuni 
Etwas von Jemand erfüllten Thorpf. 
chart. 156. «ige begitan den Sieg er- so 
langen Aki.fr. hom. II. 560. sonst noch 
Cakdm. Cr. ir. Sat. 474. Aelfr. hom. II. 
296. — ge-gitan sich verschaffen. — 
o n - g i t a n einselten , geistig erfaszen 
Cakdm. XXIII. 2460. — ongitenis35 
Verständnisz, Bedeutung vit. Gctrl. p. 
80. — under-gitan vernehmen, ver- 
stehen, einsehen Hpt. gl. 437. 460. dar- 
unter mit verstehen Aelfr. hom. II. 66. 
intelligere Hpt. gl. 430.— for-gitan<<> 
rergeszen (eigentlich: aufgeben, fahren 
laszen Aelfr. hom. I. Hpt. gl. 466.) 
Eiir forgitan ist verschrieben forgedan 
two Sax. cr. p. 258. formten oblitus 
Hpt. gl. 520. — forgitol adj. vergesz-*6 
lieh. — öfer-gitan rergeszen Caedm. 
XXIU. 2581. — ofergitol adj. rer- 
geszlich. — öfergitolnis Vergeszlich- 
keit. — and-gita» erkennen, einsehen. 
— and gi toi adj. verständig, einsichts- 5 o 
roll. — andgit N. Verstand, EinsieJit, 
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intellectus Hpt. gl. 506. Sinn. |.a fif 
andgitu üre lichamon die fünf Sinnen 
untres Leibes Aklpr. hom. II. 550. uplic 
andgit intellectus superior Hpt. ol. 410. 
5 gästlie andgit allegoria Hpt. gl. 410. 
andgit yfles Erkenntnis» des Bösen 
Fakd. i.abcv. 50. — andgite adj. deut- 
lich, leicht zu verstellen Cynev. Crist 
1243. 

io getenis hisioria Hpt. gl. 450. — 
or-"g«te adj, unbegreiflich (auch: orgete 
und orgoäte) Wi nd. i>. Sch. 8. Cyn. Cr. 1238. 
1112. 1450. Akob. 52«. 760. zuweilen sc/ieint 
das Wort auch örgete zu schreiben zu sein: 

isror» Uranfang an erkannt. — andgit-ful 
und angit-ful adj. voll Hinsicht, ver- 
ständig, captir Hpt. ul. 470. auch: and- 
gitful-lic clarus, liquidus , manifesttis 
Hpt. gl. 442. d. h. vollständig verständlich. 

so — andgit-leäs adj. ohne Einsicht, thö- 
riclit Aelfr. hom. U. 540. — andgit-täcon 
Zeichen des Verständnisses Ca KOK. XI. 1539. 

— g i t s i a n denom. v. zu bekommen wünschen, 
gierig, lüstern sein. |>a |>e |»äs velan gitaiad 

25 'die, welche nach Reimthum begierig sind 
pbov. v.u. Kemblb 50. — g i 1 8 u n g appetitus, 
Lüsternheit, Gier, Habsucht Aelfb. hom. IL 
76. 218. 502. — geat H., pl. gcatu (der 
Ort, wo eticas aufgenommen wird) die Oeff- 

30 nung, die Gasze, das Thor, die Thüre Cyn. 
Cb. 318. Aelfr. hom. L 194. beforan geatum 
pro foribus Hpt. gl. 196. — vcal-geat 
Thor in der Mauer Jid. 141. — geat-veard 
der Thorwart. — ben-geat die Wunden- 

35 Öffnung. — p ort- geat das Stadttlmr. — 
be-geat der Erwerb, Erreichung, Erlan- 
gung Aelfr. hom. 1. 124. II. 70. obtenlus 
Hpt. gl. 409. (wo geschrieben ist: boieat). 

— burh-geat Stadtthor Cakdm. XXIII. 
40 2426. — fänten-geat Burgthor Jrn. 162. 

— gcata-loc der Thorverschlusz , das 
TJiürschlosz , Barricade, tutelu gl. Mett. 
872. 

47) CVEDA>' dicere; thema rvad; sanskr. 

1 5 kath narrure, e,rponere, colloqui — oder 
vielleicht auch: cat qiuierere, petere 
und in ältester Zeit: petere, adire. In 
späterer Zeit bedeutet cvödan auch: zu- 
sprechen, ertheilen two Sax. cr. p. 122. 

so daher auch: evide ein Testament, 
cvidc-leäs adj. ohne Testament, in- 
testatus. 

Das Primitiv im häufigsten Gebrauche 
und eine ganze Reihe Composita des- 
55 selben: ge-cvf'dan sich entschieden 
aussprechen, BefeU geben Aelfb. hom. 



U. 502. — a-c vertan liersagen, aus- 
sagen, antworten, aevärt bino |.a fram 
bis byldo er zählte ihn da los von seiner 
Huld Cakdm. UL 304. — be-evedan 
widmen , weihen, zusagen (ramhfit to r» 
suiunni), vermachen ciiabt. anglos. 685. 
— on-evödan ansprechen, anreden, 
remugire, anbrüllen Hpt. gl. 513. 
Casum. Dan. UL 211. — vid-evödan 
widerspreclien ; auch: sich lossagen ronio 
etwas, reluctari, contradicere , abdicere, 
repetiere Hpt. gl. 509. 512. 518. Aklpr. 
HOM. I. 4. II. ',18. — vider-cvt'dan. 
and-evedan cont rad icere , f rustrari, 
rennnciare Hpt. OL. 491. 512. — vidor- 15 
evida contradictor , negator Hpt. gl. 
451. — to-c vertan interdicere , pro- 
hilterc Hpt. ol. 421. — hearm-c vertan 
verfluchen, verleumden. — fore-evörtan 
vorhersagen . — a f t e r - C v e rt a n nadi- % o 
reden Sef.f. 72. — for-c vertan be- 



cvertol adj. geschwätzig. — virter- 
cvedol adj. gern wider sjn-echend. — 
g i 1 p - c ■ v ( ! rt o 1 ad j. prahlredend. — c v i rt ß 2 5 
(evede, pl. immer evedas) m. der Ausspruch, 
sententia, das Urtheil , die Lehre Hpt. gl. 
522. Aelfb. hom. I. 3O0. Cyn. Cr. 1224. 

— fülle eveda* periodi Hpt. gl. 473. — 

e d - c v i rt ö Wiedererzählung. — b i - c v i rt t 1 so 
(bigevide) Sprichwort. - lär- evide Lehre. 
lärevide la;stan einer Lehre folgen Andb. 
674. ._ vord- evide Ausspruch, Rede 
Cakdm. Cr. r. Bat. 35. — är- evide" alte 
Sage, alte Rede 1«. m. modf. 4. — vom -evide* 35 
lästerliche Rede Cakdm. Cr. v. Sat. 282. — 
fore-evide Yorhcrsugung. — he ariu-c vi- 
di? Verleumdung , Verwünschung Andb. 79. 

teon-evidö Scheltrede. — gilp-cvidii 
Ruhmrede. — hleodor-cvide Orakelspruch, io 

— heard- evide harte Rede Cyn. Cb. 1444. 

— sib- evide Friedensrede b. m. leask 29. 

- c vidi an caus. v. klagen. eviddian 
(eveddian) denom. r. contemtere, dicere, 
schwatzen Hpt. gl. 450. 5<)4. Af.lfb. hom. 45 
II. 388. — evidc-gid Schwatzrede, Nach- 
richt Wand. 55. — cvid-rajden (geevid- 
raden) der mündlidie Vortrag Matth. XIX. 

— cvidc-scral der sdiarfe Ton der Rede 

b. m. mode 20. — geevednis vocabulum, 50 
nomen Hpt. gl. 441. 

48) BESANN festinare; tliema bas; sanskr. 
lcas ire. 

Das Primitiv hesan (heosan) angel- 
sächsisch im Gebrauche. Cyn. Cb. 24.55 
Ableitungen davon sind: 

8* 
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haste adj. hastig, heftig Caedm. X. 
1396. dann wohl mich: — hörn n. das 
Pferd (mit Wandelung des ersten s in r, 
also für hoss; altn. liest das Pferd, hross 
beim Stute; althochd. hros das Pferd). — 
Btüd-hors die Stute, — hora-crn (horsyrn) 
prodromus (auch durch müthüs erklärt) HfT. 
OL. 476. — hors-pf-gn (horspen) mulio 
(Pferdediener) Hpt. oi.. 438. gl. Mett. 516. 
10 — horsian denom. r. einen mit einem 
Itosse versehen , beritten machen two Sax. 
cr. p. 14h. a. 1013. - Endlich gehört hier- 
her vielleicht auch hysse | ;>/. hyssas. Das 
Wort tcird oft hyse oder auch hosse ge- 
lb schrieben) m. der Knabe, der junge Mann, 
pampinus, rphebus Hpt. ol. 419. 488. Carum. 
Dan. III. 217. — hyse-cild (Gegensatz 
von mädencild das weibliche Kind: also) das 
Kndblein Aelfr. HOM. I. 80. IL 192. - 
so hyse-byrding puerperinm Hpt. gl. 428. 

— byse-b 60 r d o r (hyseberder) Puerperium 
Hpt. ol. 498. 519. — Jetiesfalls gehört hier- 
her horsc adj. von raschen Gedanken, ge- 
wandt, verschlagen , klug (althochd. horsc 

tbpromtus , agilis, celer , alacer , sagax • altn. 
horskr prüde ns ; obvrd. der häsn , der heiss. 
das Füllen). 

* !0) («EOS AN egere aligua re, desiderare 
aliquid; thema gas; sanskr. gas solvere, 
30 Uberare. 

Das Primitiv in den deutschen Spra- 
chen verloren. Davon abgeleitet aber 
ist: 

georn (für gesen, geren) adj. I>egierig, 
2:, eifrig. — of-georn adj. überbereit tcillig 
Hpt. ol. 485. subnixus.humilis. -- georn-lic 
adj. eifrig. — georn-ful adj. voll Be- 
gierde, neugierig. — geornfulnis soler- 
tia, intentio, curiositas, diligentia Hpt. gl. 
10 409. 410. 4.17. 512. — g i r n i n g cupiditas 
H pt. ol. 525. — forvit-geornis /• mt- 
witzeifer OL. Mktt. — cl;en- georn adj. 
eifrig reinlich. — idcl-georn adj. in lee- 
ren Dingen eifrig, müs:ig, eitel prov. 2. — 
«r.lof- georn adj'. lobbegierig, ehrgeizig. — 
gilp -georn adj. zum Prahlen geneigt. — 
firena-georn adj. frerelbegierig Cyn. Cr. 
1606. — hearm-georn adj. schadenfroh. 

— sla>p-goorn adj. zum Schlafen geneigt. 
50 — goornian (gernan, giniau, girnian) caus. 

v. begehren, wünschen, postulare Hpt. ol. 
472. Aelpr. hom. I. 400. JtD. 347. Phoen. 
VII. 472. 

gajsen (geäsen, gasen, gesen, gesne) 
55 adj. erpers, slerilis Andr. 1086. (mit Gen. 
dessen, woran man keinen Theil hat, was 
einem fehlt) Cardm. Ex. VIII. 528 (wo 
gesine für gsesne verscliueben tst). .Iii). 112. 
279. on pa« gwsnan tul Cyn. Cr. 850. gwsne 
60 011 inastene unfruchtbar an Futter two Sax. 
cr. p.245. a. 1116. 



Kaum möchte hierher auch zu rechnen 
sein gäd n. penuria, egestas (Grimm z. El. 
991.). vilna (d.i. velena) gäd Carum. II. 286. 
Carum. Das. I. 102 botsch. d. m. 43. Reiml. 
15. (Das Wort mäste aus gäsd oder gärd .1 
entstanden sein, was unwahrscheinlicft ist, 
da schon goth. gaidv Mangel bedeutet. Ks 
gehört also wohl zu deutschem git, kit avi- 
ditas). 

Es wäre übrigens möglich, das: wir kein \^ 
Primitiv geosan (geose. geas, geäson oder 
Kteson, gesen), sondern ein Primitir als 
i- Stamm, also g l hu 11 (gise, gas, gison oder 
! giron , gesen) anzusetzen hatten — was um 
'so wahrscheinlicher wird, als s am liebsten 1 5 
tuul ehesten im Plural des Präteriti in r 
übergeht und georn dann Ableitung von 
giron wäre. Eine sanskririschc Anlehnung 
j würde dann aber ganz fehlen. 

\ * 50) ('KORAN curare ; thema c a r ; sanskr. 20 
cur in oj>ere versari, facere , agere. 

Das Primitiv nicht im Gebrauche — aber 
das Caus. cerian sorgen um (c.Gen. d. S.). 
■- cearu (caru, cear) f. die Sorge, Trauer; 
aber auch: Sorge, Aufmerksamkeit. Thätig- 
keit, solicitttdo, solertiu , astutia Hpt. gl. 
476. dtdier weiter: — cearian detwm. r. 
sorgen (ymb suinnc um einen) Matth. VI. 
Aelfr. hom. 1. 66. II. 78. — coarung 
querimonia Hpt. gl. 514. cear adj. so 
traurig Caedm. Cr. r. Sat. 67. — cearig 
| (carh) adj. der voll Sorge ist, tremebundus, 
providus Cyn. Cr. 836. Hpt. gl. 450. — 
ca rm -cearig adj. elemlsorgenvall Wand. 
20. — h r e ö v -cearig adj. reuetraurig 35 
Cyn. Cr. 367. heil, krf.iz 25. — ferhd- 
cearig adj. mit sorgender Seele Caedm. 
XX. 2217. - sorh-cearig adj. sorgen- 
traurig Caedm. Cr. C. Sat. 180. — car-ful 
adj. scrupulosus H pt. gl. 528. — carful-Iicio 
adj. sorgenroll, sorgfältig Aei.er. hom. II. 
82. — carfulnis solicitudo Hpt. gl. 427. 
428. 504. — möd-car Gemüthssorge. — 
modearig adj. voll Gemüthssorge Wand. 2. 
— breost-cear Herzenssorge Sf.f.f. 4. Kl. 4 5 
d. Fr Ai' 14. — cear-sorh Sorge, traurige 
Sorge. — cear- le äs adj. sorgenlos Caedm. 
Ex. III. 166. — lif-cearu Schmerz, lei- 
den, Trauer bei lebendigem Leibe Andr. 
1430. — cear -seid Sorgenwohnung , Sor- bo 
genau/enthalt Seep. 5. 

carl (der Sorger) der Mann, der Ehe- 
mann , der Hauswirth. — carl-cat der 
Kater. — carl -man der Ehemann. — 
carl es Vit-n (Karls Wagen) der grosze liär r.. r . 
tm Himmel WbIgiit P. T. p. 16. — hüs-carl 
zum Hanse gehöriger Mann (ein niederer 
freier Diener) Thorpr »hart. p. 372. 

c cor ig adj. kläglich, querulosus Hpt. 
ol. 421. 472. — ceorigean (ceorian) de- eo 
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nom. v. klugen, queri, murren Aelkr. hom. 

II. 8'.). 472. 540. — be-ceorian beklagen, 
bejammern two Sax. ch. p. 222. — ccorung 
das Klagen, Marien Aelkr. uom. II. 80. 

S 222. 286. — ceorl der Mann, der sich 
mit Sorgen ]iiagt, mürrisch ist, der gemeine 
Freie Hpt. gl. 523. — cyrlisc adj. was 
einem (remein freien eignet , bäurisch. — 
h us- ceorl gemeiner Mann, den man im 

10 Hause hält. -- ceorlian denom. r. einen 
Mann nehmen, heirathen , (Gegensatz von 
vifian ein Weib nehmen, heirathen). — 
ccorla-cyncg icird der sachsische Volks- 
könig Edduig genannt, der neben dem J)ä- 

\:> nenköniq Knut lebte two Sax. cr. p. 160. 
a. 1020.' (p. 158. a. 1017.) 

*51) 1IE0RAX dirumpere; thema liar; 
sanskr. er laedere , culnerure; intens. 
ceejryate. 

j>o Das Primitiv nicht im Gebrauche, son- 
dern nur Ableitungen : heoru das Schliert. 

— heoro-s v eal e v e (ein Vogel wie ein 
Schwert) der Jiaitzvogel h. m. vyro. 86. — 
heoro-seeorp der Schwertgurt ( Schwer t- 

tbscherpe) Chr. Hoellbnf. 73. - hcoro- 
drcör (was vom Schwerte träufelt) ver- 
gossenes Blut. — h c o r o d r e <> r i g adj. 
schwertblutig El. 1215. Puoen. HI. 217. — 
heoro-grim adj. schuertgrimm Cyn. Cr. 

30 152-1. — heoro-griedig adject. über das 
ScJiwert , über Wundenschmerz weinend 
Akdr. 38. — h eo ro - v e arh ein schwert ver- 
fluchter, schwertverfolgtcr. — heoro-fädm 
das Ergriffen - , Erfasztsein vom Schwerte 

35 Caedm. Ex. VII. 504. — heoro-vord ein 
Wort wie ein Schwert, sclmrfes, verletzendes 
Wort Faed. larcv. 84. — hcoro-höci ht 
adj. widerhakig Bkov. 1438. -- heoru- 
väpn Schwertwaffe Jro.263. — heoro-vulf 

40 Schwert wolf, tapferer Krieger Caedm. Ex. 

III. 181. — heor [pl. heorras) M. cardo, 
finis, eine schneidende Grenzlinie. — he o ro t 
in. der IlirscJi, d. i. xto«n y -, der gehörnte. — 
horte (wohl für hcorote) raccintum, Heidel- 

45 beere Hpt. gl. 524. — hom n. das Horn, 
cornu; die Ecke — auch: das Schlachthorn 
Caedm. Ex. III. 192. — horn-geäp zwi- 
schen den (Hörnern, zwischen den mit 
Halbgeweihen geschmückten) Giebeln geräu- 

5 0 mig , also : langgestreckt. — h o r n - r e c 6 d 
Haus, was an seinen Giebeln mit Halb- 
geweihen geschmückt ist. — horn-salu 
(hornsele) Sal, in welchem Trinkhörner krei- 
sen, — oder: Salgebäude mit Halbgeweihen 

5 5 gescJtmückt Andr. 1160. Caedm. XVI. 1821. 

— horn-fisc ein Seefisch Andr. 370. — 
horn-ädl hernia, Bruch. — horn-bora 
der Hornist El. 54. — horn-pic die Horn- 
spitze , Giebelzinne. — horn-boga Bogen 

60 aus Horn Jud. 222. — gud-horn Kriegs- 
horn, Trommele. — svegcl-horn sambuca. 

Hpt. gl. 445. — drenc-horn 



Trinkhorn chart. anol. 722. — |»rud-horn 
der Bosau itcnbl usei , Trompeter, salpista, 
tubicen Hpt. gl. 423.— hyrnen adj. hör- 
nern. — hyrned adj. aetörnt, geeckt. — 
eah t a -hy rn ed adj. achteckig Aelkr. hom. 5 
II. 4%. — hyrned-nebba der einen 
scharfen Schnabel hat Jld. 212. — hyrne 
/'. die Ecke, der Winkel. — hyrnan-heäfd 
der Eckstein .Math. XXI. — st rata -hy man 
die Sliaszenecken Math. VI. — hyrn-fulio 
adj. winkelig, eckig, angulosus Hpt. gl. 409. 
— hyrn-stan der Eckstein Hpt. gl. 442. 
Aelkr. hom. I. 106. — än-byrn das Ein- 
horn. — homt t die Hornisze. — hyrnan 
cuus. v. mit der Ecke anstoszen , einen 15 
Winkel bilden. h<" inylever, |>e hyrned in to 
Ducelingdunc chart. AHOLOS. 776. 

here (herig, pl. hergas) wi. das Heer, 
der Heerzug, die Elolte Hpt. gl. 525. 529. 
Andr. 1240. — sin-herc Heermasse , gro- 20 

Heer Beov. 2936. — in -here Land- 
wehr. — üt-heri 1 Heer im Auslande. — 
ford-here das Vordertreffen des Heeres 
Caedm. Ex. IV. 225. — scip-herC Kriegs- 
flotte. — h r ii d e - h e r i ; Läuferschaar, Krethi 25 
Hpt. gl. 424. — räde-hert? (nedeheri. 1 ) 
equitatus Hpt. gl. 525. — peod-here" 
Volksheer Caedm. XVIII. 2160. — seip- 
here-lic adj. clussicus , was sich auf die 
Flotte bezieht Hpt. gl. 406 
Heerzeichen , Wartthurm 
alt as Hpt. gl. 440. — licn 
Lager. — h c r e - b y m e Krieg 



was 

— here-beaeen 30 
phurus , turris 
borga das 
tromjtete. — 

! h e n" - b 1 e ä d adj. kriegsblöde, fahnenflüchtig 
Cakdm. Ex. VII. 453. — here- eist ein 35 
Schlachthaufe Caedm. Kxod. III. 177. — 
here-l'edan Fuszschauren im Heere. 

I schw. plur. — herö-feoh Kriegsbeute. — 
here- t oi c Kriegsvolk, Kriegsgefolge. — 
h e r 6 - f H tn a der l leerflüchtige. — h c r e - 40 
f ugcl der Aasgeier, Rabe , Vogel der den 
Schlachtfeldern nachzieht Caedm. Ex. III. 
161. — here-geät das was der Lehens- 

! lierr nach des Ijehensmannes Tode von des- 
sen fahrender Habe erhält. — here-hüd45 

, Kriegsbeute. — heri ! -läfa pl. die Beste 
des Heeres. — here-lof Ehrenzeichen des 
Heeres , die Troftfuie Hpt. gl. 447. antik 

I Kriegsruhm, rumor, fama Hpt. gl. 406. 
511. 512. — h er (J -p i d Kriegskleid. — 50 
h e r e - p a d Kriegspf tid , H et rpfad , in die 
Feinde gehauene Lücke Judith 303. — 

, her e - r a'sv a der Kriegsgewaltige El. 995. 
— here-reaf Kriegsraub , Beute, nut nu- 
biae Hit. gl. 451. — hcrö-aveg Lärmen 55 
der Mannschaft Kcise 23. — herß-sped 
Kriegsglück. — here -st rät lleerstrasze. 

I— here-tcäm condueiio exercitus, Heer- 
führung Asdr. 1553. — here-Rnia dux, 

| Heerführer Caedm. Dan. IV. " 603. — 6 o 
herc-toga FcldJierr A elfr. hom. 1 . 392. 
(constanter Titel des Moses bei Alfric, z. B. 
1.134.). — here- preät Heerhaufe Caedm. 
Ex. H. 122. — here-vop Heerjammer 
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Carum. Kx. VII. 4*10. — hcre-va-d Kriegs- 
kleitl , Panzer. — here-vu>«1a ( Kriegs- 
jäger) einer, dessen Handwerk der Krieg 
ist Jud. 126. — here-vicu Kriegslager 
öCaf.dm. Ges. XVIII. 2051. - herö-vösa 
einer der wie wahnsinnig kämpft, ein wdd- 
wahnsinniqer Cakdm. Dan. IV. 629. Gen. 
11. 85. - heri s -vulf Wolf, der der lai- 
chen tcegen den Schlachtfeldern nachzieht, 

10 — dann: kriegerischer Feind Cakdm. XVIII. 
8015. — hcrian (bergan, heorian. hergian. 
herigean) denom. r. heeren, rerheeren, durch 
Krieg verwüsten Aklpr. hom II. f)8. 432. 
schlecht behandeln, verachten Thokpe (hart. 

11 p. 273. HlT. OL. 469. — a -heorian im 
Kriege rauben Beov. 2939. auch : mit einem 
Heere versehen Beov. 1833. — - lierj; i a n 
rer wüsten, verheeren: Crist helle gehergode 
Aklfh. mom. IL 608. — for-hcrian ver- 
tu teeren. — hergung (heregung) die Ver- 

icüstung two DAX. CR. p. 132. a. 994. — 
hergocl die Verheerung. — he ring masc. 
(der in Heeren schwimmende Fisch) der 
Hering. 

2ä *52) OEOLAK flamm, fuscum, tristem 
esse; thema gal; sanskr. hari (für 
ghari) gilvus, flarus, nigricans e gilro. 

Das Primitiv ist im Angelsächsischen 
nicht mehr vorhanden, sondern nur Ab- 

30 leitungen. 

geolo (schwach geolva, giola) adj. gelb, 
flavus, f uscus Hpt. (iL. 510. mid geolevere 
fahimse crocea qualitate Hpt. ol. 419. — 
geoleca das Gelbe im Ei, der Dotter. — 

a.sgeolvan ettus. r. gelb färben, crocare 
Hpt. gl. 408. — a-geolvian denom. r. 
qelb werden, ergilben. — geolo-rand der 
gelbe, fahle Schild El. 118. — geolstor 
(geolster) gelber Eiter, virus Hpt. gl. 517. 

40 520. giftige Feuchtigkeit, tabum Hpt. gl. 
490. — geolstrig adj. eiterig, faul, stin- 
kend, virulentus, veneniferus Hpt. gl. 450. 
453. 527. 

gealla m. die Galle, frain goallan biter- 

4jni88e ätfremed Aei.fr. hom. I. 584. — 
eord-gealla die blaue Kornblume. — 
geallig (gealh) adj. traurig, leulenschaft- 
lieh, aufgeregt, tristis, acris Hpt. gl. 456. 
Aklfr. hom. I. 472. — gealh-möd adj. 

50 düsteres, aufgeregtes Gemüthes seiend Cakdm. 
Dan. III. 230. '— galga (gealga, gelga) 
in. (sc. treov; eigentlich: der Jiaum leiden- 
schaftlicher Erregung, der Trauer, des 
Schmerzes) der Galgen, das Kreuz Hpt. gl. 

55 415. audi: labarum, vexillum Hpt. gl. 
450. (wohl weil das Kreuz des Christen- 
volkes Siegeszeichen war), on geäpum geal- 
gan ridan am geräumigen Galgen hängen 
u.M. vvrd. 34. — gealc-treov der Gal- 

eogenbaum, Galgeidwlz heil, kreiz 146. 



*53) HVEOL AN rolri, currcre ; thema 
hval; sanskr. cval currcre. 

Das Primitiv (ivohl eigentlich hveovlan, 
verwandt mit hveorfan,) nicht mehr vor- 
handen, sondern nur Ableitungen. B 

hveol (hveogel, pl. hveovlu gl. Prid. 
266.) n. das Rad. — myln -hveol das 
Mühlrad Wiught p. t. p. 1. -- on hveol 
adv. ringsum Cakdm. Exon. III. 161. — 
hveovlo swn. das Rad Hpt. gl. 418. io 

hvealf in. die Wölbung, das Gewölbe, 
convexum. — hvealf adj. conrexus, arcu- 
atns Jen. 214. — a-hvylfan caus. r. mit 
einem Gewölbe überdecken, jemanden ver- 
schütten, begieszen, — be-hvylfan caus. 18 
aufbauen, wölben, festgründen Caedm. Ex. 
VI. 426. 

54) II ELAN «o» conspici, celari (auch 
factitiv: celure); thema hal; sanskr. 
eal tegere. so 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: hehlen, ver- 
borgen sein. Das caus. t\: helian 
(helan) verborgen sein machen, verdecken, 
verhehlen ist noch häufiger; die meisten ah 
Composita finden sich aucli mit dem 
causativen Worte, teie man an den Be- 
deutungen und Flexionen sieht : doch 
stark (lectiren, also mit dem Primitin 
componirt sind nocli, trotz der factitiven io 
Bedeutung: bc- helan (partic. beholen) 
verdecken Cyn. Cr. 45. — Dagegen 
a- hei an utid for -helan (aheled, for- 
heled) zudecken, verhehlen, tegere Hpt. 
gl. 528. — Ebenso öfer-helan mim* 35 
im -helan verdecken und aufdecken 
(öferheled und unheled) Lrr. XII. 2. — 
Mit dem Primitiv hängen ferner un- 
m itielba r zusam me n : 

hClo (helu) die Hülle, Kleidung, Rüstung to 
Beov. 2723. — heim m. (der verhüllende) 
der Helm, cassis, diadema R. m. cr. 64. 
Hpt. gl. 521. mid l>yrnenum helme mit einer 
Dornenkrone Aelfr. hom. n. 252. die Laub- 
krone der Bäume, frons Hit. gl. 433. — 45 
h c o 1 o d - h 6 1 m Tarnkappe , unsichtbar 
machender Helm Wallf. 45. — lyft-helm 
die Wolkenmasse, die Luftdecke. — niht- 
hölm das Dunkel der NacJit Andr. 123. 
Wand. 96. — grim-helm die Maske. —50 
g ü d -hei ni der kriegerische Helm. — 
Fe af- heim (lyfht'lin) der Laubschatten, die 
Belaubung. — lefhelmig {für leäfhelniig) 
adj. belaubt, laubig gl. Prud. 178. — 
hol tu i Ut adj. laubig, buschig. — he^lman •■>■> 
denom, r. überschritten, mit 
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Benehen , und: mit einem Heime rerschen 
sein Andr. 1307. — ford-helman (ford- 
ilman) so überschatten, idierdeckeu , das: 
jemand nicht weiter gesehen wird Phoen. 
9 IV. 284. Jt n. 118. El. 767.— cyne-hölm 
Königshehn , Corona, scrtitm Hpt. gl. .'»03. 
diadema ibid. 158. palma ibid. 475*. — 
heolod-cyn Tarnkapjte Cyn. Cr. 1542. 
heolster {pl. heolstrn) m. latebra , se- 
id cretum, Schlupfwinkel, Versteck Hpt. gl. 
454. 48.3. 485. Wand. 23. — heolstrig adj. 
latebrosns, tenehrosu* Hpt. gl. 48-1. — 
heolster adj. dunkel Jt n. 121. heolster 
sceado dunkler Schatten Caedm. II. 103. - 
15 heolster -cofa Verlierqunqslager , dunkles 
Versteck Phoen. I. 48. ' 

hol adj. (verhüllt, verdeckt , ringsum- 
geben) hohl. — ge-hola einir , der einen 
deckt, schützt, verbirgt Wand. 31 . — h o 1 i n ga 
voadv. hohler Weise, umsonst, vergebens, 
grundlos Caedm. VII. 097. auch: unbewust, 
so dasz es dem Thuenden selbst verborgen 
und unbekannt ist. — hole f. die Hohle, 
spelunca , cavea Hpt. gl. 4M. 489, — 
35 fyr-hole Feuerhöhle, Marterort, catasta 
Hpt. ol. . r >10. — hol ii. eine Tiefe, Abtie- 
fung, Höhle chart. anoi.os. 40s. .V13. 
hol /. carea Hpt. gl. 489. deor hebbad hola 
die Tliiere halten Höhlen Aklfk. hom. I. 
30 160. — holian caus. v. und denom. r. hohl 
machen, mit einer Höhlung versehen Hpt. 
ol. 4t2. ol. Pri-d. 471. Aklfh. hom. II. 
162. 

ho Im in. (das bedeckende, umhüllende) 
35 das tiefe Meer, holmes hläst des Meeres 
Last, d. L Fische Caedm. XI. 1 1 r» . heäh 
holm Caedm. Cr. r. Sat. 17. — holni-veal 
die Wogenwand Caedm. Ex. VII. 467. — 
holm-vudu (das Meerhol:) das Schiff 
40 heil, kreuz 91. — holm-pracn (holmprac) 
der Meeressturm Andr. 467. El. 728. Cyn. 
Cr. 678. — holm- er n (Meerhaus) Schiff. 

— holm ig ad}, trüb, stürmisch Caedm. Ex. 
II. 118. 

4 5 holen ruscus Hpt. gl. '»29. - holögn 
acrifolius gl. Amplon. 131. gl. Mp.tt. 34. 

— cneo-holön Mäusedorn, rictoriale. 
hulu (hole) f. die Schote, Hülle, Hülse 

(:. Ii. des Getraides) gl. Prvd. 156. Hpt. 

r.oGL. 439. — hol (hyl) m f. der Berg (eigent- 
lich : das die Aussicht hindernde , verhül- 
lende) Chart, anglos. 1220. of äleere hylle 
Aklfr. hom. I. 576. hyllas and hrosan 
Caedm. Dan. III. 38.3. hvllas and cnollas 

55 Cyn. Cr. 717. 

holt mi u . (das verheMende, versteckende ) 
der Wald, das Hol:, die Zuflucht, to holte 
aveg gevitan zu Hohe, zu Walde fliehen 
Aelfr. hom. II. 516. geond holt vonan ganz 

«0 HR Walde wohnen, leiten Caedm. Dan. I\ r . 
574. vildeora holt der wilden Thiere Ber- 
gungsstätte Sal. Sat. p. 166. som sceal on 
holte of heän beäme feallan h. m. vyrd. 21. 
holtes hleö metan des Waldes Schutze Ix- 



gegnen Phoen. VII. 429. — holt- ha na 
aeegia gl. Mktt. 41. gl. Amplon. 138. — 
fyrgen-holt Föhrenholz. - gär-holt 
Speerwald , Sjieerhol: Phoen. II. 171. 
vudu-holt Waldhol: Phoen. I. 34. 5 

hold cadarer , Leichnam (ähnlich wie 
hama das einhüllende, bekleidende bedeutet). 

— holdigean denom. v. eviscerare gl. 
Phi d. 337. — be-hyldan Ibeheldan) tarn. v. 
schinden Aelfr. hom. I. f>40. Hpt. OL. 488. to 

— hyldere der Schinder, Henkersknecht. 

— ( Altn. hold coro, corpus humanuni, hylda 
carnem exsecare). 

hol (11, hyl) f. (das bedeckende , verhül- 
lende) die Holle, die Unterwelt Caedm. Cr. 15 
r. Sat. 193. se pe ät hylle väs der bei der 
Holle war Caedm. Cr. r. Sat. 338. — h el -dör 
das Hollentltor. — hol -dorn dt« Hölle n- 
tlriire. — he 1-fi ren die Höllensünde Kebh.6. 

— hel-gepving die Höllenpein Caedm. so 
V. 69«. — hel-deöful Höllenteufel. — 
hel-sceada der höllische Feind. — hel- 
vare pl. die Höllenbewofiner Aelfr. hom. 

iL 480. Cyn. Cr. 286. - hel-varan pl. 
die Höllenbewohner Chr. Hoellenf. 21. —25 
h e 1 - v a r 0 die Höllenliewohnerschaft. — 
helle-bealo Unglück der Hölle Cyn. Cr. 
427. — helle-bearn Ausgelmrt der Hölle. 

— helle-scealc Diener der Holle Caedm. 
Cr. i\ Sat. 133. hclle-smid der Höllen- 30 
sclimieil. - helle- vite Höllenstrafe, tar- 
tari tormentum Hpt. ol. 436. 458. — 

h e 1 1 e - g r o t der Höllenschlund Hpt. gl. 422. 

— helle-hinca der Teufel Andr. 1173. 
holoc (hole) rena, die Ader. — hole, 35 

die Hütte , tugurium , cella Hpt. ol. 465. 
Aelfr. hom. I. 836. 544. ein Waszerfahr- 
zeiuj, liburna. 

heal (I) /'. die Halle, das HerrenJiaus 
(gewölbtes Gemach) , coenaculum, aula, tri- 40 
clinium, palatium Hpt. »iL. 508. 525. ur- 
sprünglich: Htän-heal petra, Steinhaus, 
Burg Hpt. gl. 503. In Ortsnamen begegnet 
auch der Plural healas chart. anoi.os. 1218. 
1279. — heal- »tu. heal-reeed das 4: , 
Hallengebäude, coenaculum, triclinium, aula 
Hpt. gl. 508. — heal-gamen Unterhal- 
tung, wie sie in der Halle stattfindet. — 

jheal-|ii. ( gn ritterlicher Dienstmann, der 
die Gäste in der Halle besorgt. h e a 1 - v o d o 5 0 
hölzernes (Getäfel der Halle. — heal-möt 

] die Versammlung im Herrenhanse, das Hof- 
ge rieht. — m e d o - h e a 1 Ha lle , wo m a n 
Meth trinkt n. m. cr. 09. — gif-heal 
Halle, in welcher viel gesendet wird, Für- r,t> 

1 stenhalle. — heal-l'ic (healliht, hällic) 
jtalatinus Hpt. gl. 513. aber audi: lapideus, 
atror, crudelis Hpt. ol. 423. — healh 
uwl ealh ist wohl dasselbe: cyninges healh 
chart. anolos. 204. Scottes healh und dann «;o 
«f [»am heale Und. 1218. Streones healh 
Md. 1858. — healh-rune python issa , 
dirinatri.r Hpt. gl. 451. — ealh (helh. 
healh) m. der Baliast, die Halle Caedm Ex. 
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VI. 392. — alh-stede der Pallast. - 
ealh-stedas Tempel Caedm. Dan. V. 07 1. 
Andr. 1014. — ealgian denom. v. schützen, 
vertheidigen Aelfb. hom. II. 30. auch: rer- 

& Zögern, aufhalten two Sax. t r. p. IM. 
a. 999. — gcalgian schützen Aei.fr. hom. 
I. 602. Oß'entmr bedeuten heal «»</ calli 
of/<*r healh r/n sicheres (iebäude, ein Stein- 
gebäude daher: Pallast , Jiunj, Temjtel ; 

10 — (schon gothisch ist alhs (tef Tempel uwl 
es scheint das Wort mit tatein. arx um/ 
im»< sanskr. raksh custodire, defendere, iueri, 
regere irgendwie zusammenzuhängen). 



15 
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5.*») CVELAX misere mori ; thema cval. 
i>rts Primitir in rollern (iebranche im 
Angelsächsischen in der Bedeutung: 
elend umkommen, sterben. Als Comjxj- 
sila begegnen: ~~ a-cvelan ersterben, 
im Sterben sein. — be-cvelan etwas 
durch den Tod hinterlaszen anc. laws 
I. 184. 



Causativ: cvelian (cvellan) tödten, ma- 
ctare, truncare, occüfere HPT. gl. 47*. 51 !• 

— a-cvellan trucidare . occidtre Hpt. gl. 
i.» 518. — od -cvelian fwrfifeii, /w Seite räu- 
men. — on-cvcllan necare. 

evalu (cvale) /'. der Tod, das elende 
Umkommen. — ni«1 -cvale Tod durcJi 
Leidenschaft, durch Bosheit Cyn. Cr. 1 2 r .8. 

10 — Hvyl t-evalu armseliger , elender Tod 
An na. 1370. - he arm -cvale schmerz- 
haftes Umkommen Cynev. Crist 1009. — 
cvale-hüs das Ma rterha us. — s y 1 f - c v a 1 e 
Selbstmord b. m. vyrd. 56. — se ; lf-cvala 

JA der Selbstmörder. 

cvellere »/er Henker, lictor OL. Pri-d. 
327. Marc. VI. 

cvyld f. das Verderben, ]ieslilentia, nex 
Hpt. (iL. 471. — in a n - c v y 1 d Mensche n- 

• o verderben, Seuche. - c v y 1 d - r 6 f adj. durch 
groszes Verderben berühmt Caedm. Ex. III. 
106. - cvy Id-ful adj. mortiferus Hpt. gl. 
435. — go-cveldi-fnl adj. rerder benvoll. 

— cvyld-ba!r adj. verderbenbringend. 

».'» evealm (cvy Im) m. Tödtung, Pest. — 
cvylming cruciatus Hpt. ol. 482. — 
c v c a I ni - d r c ö r Mordblut Caedm. VII. 985. 

— yrfc-evealm Viehseuche two Sax. cr. 
p. 130. a. 906. cf. das Thema hveorfun. — 

:> o m a n - c v e a 1 m Menschen verderbe n , Seu che. 

— feorh-evealm an d<is Leben gehende 
Kra nkheit oder Wu nde. — gär-cvealni 
Todtung durch den Speer. — män-cvcalin 
Verlnrechertod Cyn. Cr. 1417. — üt-cvealm 

r> 5 Ausrottung. — c v y 1 m - b a> r (cvealmbier) 
perniciosus , letifer , mortifer Hpt. ol. 428. 
518. — cvclmbarnis Sterblichkeit Aelfr. 
hom. L 118. II. 158. 2öO. — gc-cvelmbu>- 
ran denom. v. extorqueri , cruciuri, gefol- 

cotert werden Hpt. ol. 470. — gc-cvylm-ful 



adj. pcrnicüims Hpt. gl. 428. — cvylmian 
(cvelmän) caus. v. quälen , zu Tode quälen, 
ertödten Aelfr. hom. I. 118. H. 421. CyH. 
Cr. 959. — c v y I m i a n (cvylniigean) denom. 
V. (Jaulen erleiden, im Todeskampfe sein t 
Aelfr. hom. I. 132. II. 200. 416. 422. 

Zweifelhaft, ob hierlter gehörig: cvyid- 
sete'n die späte Abend- mul erste Nacht- 
zeit, conticinium Hpt. ol. 495. 514. Wenn 
es hierher gehört , bedeutet es eüjentlich: 10 

Kurt/' niederlegt! ng , Arbeitsniederlegung. — 
och ist zu bedenken , dasz altnord. kvcld 
oder kvöld den Abend, nml kvelda respe- 
rascere bedeutet, also auch die Angelsachsen 
ein Wort oveld oder cvyld in der Bedeutung Ii 
Abend gehabt oder angenommen halten könn- 
ten. Im Deutschen sclieint das schweizeri- 
sche kilt gehen mit jenem altnordischen 
kveld oder kvöld verwandt zu sein. 



*50) DEOVAX mori; thema dav ; sanskr. *o 
vielleicht dhanv e rädere, effugere. 

Dies noch gothisch als Primitir 
(diuvanl vorhandene Wort ist angel- 
sächsisch bereits im primitiven Sinne 
nicht mehr gebraucht; doch sind zahl- * 5 
reiche Ableitungen übrig, die auf der 
Vocalisation des r im Präteritum (also 
auf gothisch dau, angelsächsisch deäj 
beruhen. 

d e ä d der Tod. — d eä d - d ä g der Todes- 30 
tag. — deäd-bed Todbett. — deäd-drepe 
Tod schlag Caedm. Ex. VII. 495. — d e äd -den 
Thal des Todes Cyn. Cr. 344. Phoes. VI. 
410. - deäd-gudas die Todesgötter, ma- 
nes. — deäd-reäf Raub an Todten be- 3 -'' 
gangen, Beute. — d e ä d - vic Todeswohnung. 
— deäd-scyld Todschuld, todesteürdige 
Sünde. — deäd-rrcs Andrang des Todes, 
plötzlicher Tod Andr. 997. — dead-stede 
Todesstätte Caedm. Ex. 589. — deäd-lege*o 
Todesflamme, todtende Hamme. — • deäd- 
nele der Todtensaal Cts. Ch. 1537. Wallf. 
30. — deäd-reced das TodtenJiaus , die 
Wohnung der Todten Phoen. I. 48. — 
in erc-deäd Tod im Meere Caedm. Ex. VII. *s 
512. — är-deäd früher Tod Caedm. Ex. 
XVIII. 539. — deäd-verig adj. todmüde, 
in Todes Schwachheit. — deäd-bicr adj. 
mortifer, letifer Hpt. gl. 449. 450. Aelfb. 
hom. II. 158. — deädbicrnes dilaceratio, so 
mortificatiiy Hpt. ol. 499. — deäd-hereud 
adject. mortifer vit. Cithl. p. 46. — 
deäd-reov adj. grausam wie der Tod 
Andr. 1310. 

deäd adj. todt, gestorben. — d ead-lie '»s 
adj. tödtlich, sterblich Aelfr. hom. II. 186. 
- deäd-lice adr. mortaliter , letaliter 
Hpt. ol. 415. — deädlicnis sterbliches 
Wesen Aelfb. hom. II. 290. — undeäd- 
licnis unsterbliches Wesen Aelfr. hom. I. so 
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f>44. H. 484. a-deäd (adyd) ertödtet. — 
a- dj' «1 a n Crtiws. v. ertödten Aelfh. hom. 11. 
122. 192. —adeädian denom, o. todt sein, 
gestorben sei», peäh |k? hPo gödo adoädod si 
5 obwM sie dem Guten abgestorben ist Aklkk. 

HOM. L 100. 

57) TEOVAN idoneum, ajttum esse; thema 
tav; (cf. |>eovan). 

Das Primitiv fehlt angelsächsisch, alter 

io ein causalires Verbum : tyan {für tvavian) 
im der Bedeutung: aptum reddere , erudire 
ist vorhanden und mannichfaclie Ablci- 
tungen ; zunächst das Particip: getydd 
eruditus, imbutus, )>eritus Hpt. OL. 405. vit. 

15 Gutiil. p. 18. eräftum gctydde artilms cruditi 
El. 1028. — teäv (t&\) adj. idoneus 
(nffentmr eine Ableitung vom Plural des 
Präteriti). — mäni-teäv solers Hpt. gl. 
407. 512. — maniteävnis solertia Hpt. 

*o ol. 428. — iil-tffiv bonus , idoneus prov. 
kd. Murllkr nr. 08. ed. Kkmiilk nr. 71. 
Aura. hom. L 25(1 — tcävian inten», v. 
(im Ormulum: täwcnn, goth. taujan , altn. 
tjün, Dvja, tyja helfen, beistehen, to-s, ta?s 

af, der Helfer) in einen Zustand setzen, be- 
reiten, eifrig machen, schaffen, sich plagen 
H. Vkbon. j». 10. Aelkh. hom. II. 480. tävian 
to Mcandc zu Schtmdc machen, castriren 
two S.vx. cr. p. 214. — (goth. tvva die Ord- 

30 nung, t«-vi die Ordnung, Schaar, Abtheilung 
von 50 Mann). 

tuddor (tydre) m. teas erzogen icird, 
die NachkommcnscJiuft, pro\*tgo vir. Gutiil. 
p. 38. Hpt. ol. 522. Cakdm. II. 1!«». XII. 

35 1013. — tuddor-spi'd Fruchtbarkeit an 
Nachkommenschaft Cakdm. XXV. 2752. — 
tuddor-tc ö n d Nachkommen erziehend 
Cakdm. Ex. VI. 372. — un -tydre schlechte 
Nachzucht , schlechte Nachkommenschaft, 

40 ausgeartetes Geschlecld. — inäg-tud (aus 
inägteod zusammengezogen) cognalus Hi-t. 
ol. 409. — in ag u • t u d il ii r vcrwatulte Nach- 
kommenschaft Hpt. ol. 408. Ctn. Cr. 029. 
— or-tudre (aus orteodre entstanden) 

au adj. ohne Nachkommensduift , unfruchtbar. 
tuddor -ful adj. fruchtbar an Nach- 
kummen, fecumlus Hpt. ol. 480. — tyd- 
d r i a n denom. v. fortpflanzen , plantare, 
nnirirc , Nachkommenschaß erzielten Hpt. 

50 ol. 433. 451. Caedm. XI. 1512. audi von 
Bäumen Az. 81. fmhdo tyddrian Husz fort- 
pflanzen. 

tu 1 »i. (tcohl entstanden atis teovel durch 
t'otdraciion, j4. tidas, sjxitcr UAlas) das 

r,5 Werkzeug zur Arbeit Hpt. ol. 418. 443. 
Aklfr. hom. II. 102. mid läcnienduui toi um 
iustrumentis medicintdibus Hpt. gl. 478. 
viglie tül instrumentum bcllicum Hpt. ol. 
421. auch: der Gegenstand, durch ireltlieu 

♦:o »i«m Theil nimmt am Cultus, Opferbeitrag, 
Zoll, trilmtnm Hpt. ol. 440. two Sax. ch. 

Loo, •ngcUSchOVorlcrli. 



|p. 220. — vit«> -t61 (vitatöl) Instrument 
zur Hinrichtung , Bestrafung, Marterinstru- 
ment Aklfr. hom. I. 424. — töler e der 
Zoller, Zöllner Aklfr. hom. I. 324. — 
t«»l-sceaniol Gotteskasten, Vorriddung, 5 
worauf die Galten im Tempel gelegt werden 
Marc. XII. 41. 43. 

teäiu das aufgezogene, soboles; alles 
was einer Disciplin unterworfen igt. (vom 
Plural des l*räteriti). Aklfr. hom. I. 492. 10 
EL 212. Cakdm. XII. 1013. Thorpk ciiart. 
p. 152. — here-teäm das Heer, der Heer- 
zug, cotuluctio exercitus, die Kriegführung 
Andr. 1553. — here-tyma (heretema) dux, 
Heerführer El. 10. Cabdm. Da*. IV. G03. ir, 
— teämian (tyman, t«inian) c«iw. v. Nach- 
zucht veranlaszen , fortpflanzen , aufzielien, 
züchten Aklpr. hom. II. 10. 212. Cakdm. X. 
i 1242. 1512. hco long tyinan ne mag sie kann 
j nicht länger Kimler erzeugen Aklfr. hom. so 

I. 18. II. 94. - in juristischer Bedeutung: 
für einen anderen, an eines anderen Stelle 
verantwortlich nuiclien anc. law» I. 124.. In. 
oes. 35. ja tyinde Vulfstän hine to Adel- 
st äno da machte Wulfstnn den Adelstun für 25 
die gestohlne leibeigne verantwortlich, in- 
dem er den Dieb als bei ihm nacfiwies 
Thorpk ciiart. p. 200. pä conde he \em and 
16t ponc forborstan da widersprach Adelstän 
der Verantwortlichkeit nicht, liesz aber den 30 
Dieb entfliehen, ibid. — un-ty inend un- 
fruchtbar Lucas XXIII. 29. Aklfr. hom. 

II. 94. 



58) !>EOVAN arete conjunetum, natura 
junetum esse, exerescere ; thema pav;:ir. 
sanskr. tu crescere (sich organisch eni- 
wickeln), t.dca infam. 

Das Primitiv begegnet nur in der 
contrahirten Form Jie«>n und in der Be- 
deutung : crescere; auch nur in Com- tu 
positis. Zuweilen ist es bei diesem 
Worte schwer zu entscheiden, wie eine 
Ableitung zu faszen ist. 

L'omjMsita sind : g e - p e ö n crescere 
Aklfr. hom. II. 22. — on-peön ent- 45 
wachsen, ausfallen, entgehen Cakdm. 
Ex. IV 241. — öfer-peön überwacJi- 
sen, antecellere, praeferre Hpt. ol. 417. 
41«. 480. Aei.fr. hom. I. 448. 

peov im. ursprünglich tcohl der rerpflich- SO 
tete überhaupt, sjxiter gewöhnlich nur: der 
leibeigne Mann, der Diener (der auch in 
sciiwaclier Form peova genannt wird). — 
pcovßn (pyften uml jiefte) das leibeigne 
Weib, die Dienerin, Magd Jud. 74. Hpt. 55 
ol. 401. 470. ebenso — pco v- 111 e n n en die 
Dicnstmännin , leibeigne Dienerin Cakdm. 

9 
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XX. 2233. Weitere Ableitungen und Zu- 
sammensetzungen sind : 

fioovian (pcovan) cnus. v. gchorclien, 
dienen, gehorsam sein, leibeigen sein Thorpk 
scilvrt. j>. 227. — auch, und ursprünglich : 
wachsen machen, gedeihen machen, pät VC 
siildnn font pa sodlan ping «ymle muten 
gepoon od peode dasz wir ferner hinfort die 
glücklicheren Dinge allezeit mögen wachsen 

io machen (gedeihen machen) im 'Volke Cyn. 
Cr. 377. — J»<> o v - c n a p a leiheigener Diener 
Aelkr. hom. Q. 510. — nnder-peov adj. 
in leibeigener Unlerthänigkeit seiend. — 
»ite-pcov einer der zur Strafe L eilte igner 

IS geworden, ein Züchtling. — veo r c - peo v 
arbeitender Leibeigner. — penvtling 
ein Knecht , ein in der Leibeigenschaft ge- 
tonter, der ron J^eilteignen abstammt. — 
fi e o v o t Leiltcigcnschuß , famulatus Aklfr. 

20 hom. II. 60. 190. - peovt-lic adj. leib- 
eigen, knechtsartig, rernacnlus Hpt. gl. 403. 
Aklfr. hom. II. 200. 

peo v- dum die Leilteigenschaft , famu- 
latus Hpt. oi.. 413. 470. — pcov-neäd 

»5 (pOOTn fd) leilteigenschaft, Sklarerei Cakdm. 
XVIII.* 2030. — nyd-bcov der Skiare 
Cm. Cr. 301. — nyd-pcovetling ein 
Skiare chart. anglom. 081. — peov-bärd 
als Leibeignei- geboren « hart. anglos. 1070. 

:;o — peov-race swu. Kncchtsauszerung, ge- 
meine Drohung, inecetira oratio (gen. pl. 
pcovracena) Aklfr. hom I. 578. 450. 504. 
II. 44. Hit. ol. 44H. — peo vi an denom. r. 
leibeigen macheu , zum Knechte machen — 

lii aber auch : quietum esse Hpt. gl. 413. — 
[icovnan ein Knecht sein, leibeigen sein. 
— päv wi. (pl. pävan und Jiäs) der leib- 
eigne Mann. — in-gef»eod adj. engver- 
bunden, eingewachsen Cap.dm. Kx. VI. 443. 

40 peod f. (später schwach: peode TWO 
Sax. CR. p. 233. hoHlenc {x'odaii heidnische 
Volker) das organisch erwachsene , in sich 
organisch eerbnndcne, das (Geschlecht, der 
Stamm, das Volk. ~ |»eodan (pydan) com«. 

15 r. (jtartic. peod, J»yd; prät. Jicodc) sultjugare, 
subjnnqere, nodari, ligari, adigerc Hpt. <il. 
414. 40t;. 4SI. Kl. 4or$. - ge- peod an 
(gefiydan) cans. adsciscere, ud jüngere, cogere, 
foederari, ligure , adhibere , apidicarc, ad- 

:,»hacrere, adigerc, adunari, ertscere Hrr. ol. 
407. 414. 424. 400. 470. 502. 510. 521. 
Aei.fr. hom. I. :i2. dagntte and gopeode 
Anfuhrer und Untergebene Cap.dm. Cr. u. 
Sat. 10. — 1 0 - gef> e o d a n adhaerere, lutc- 

%:,rescere, conjungi, applicari Hpt. gl. 461. 
485. 512. 516.510. — under-peodan sich 

ergelten, se dedere, subniti, suffnlcire, einem 
anderen als Unterlage dienen Hpt. ol. 407. 
507. 509.— öd- peod an caus. v. auflösen, 
•;o losbinden, cntlaszen Andr. 1423. 

peodni« coujnnctio , coynda Hpt. gl. 
481. — ge-pyde adj. ajttns, bonos, qui 
conjungi potest. - nn- peod ig adj. an- 



passen!, übel HZ. XI. 422. - ge-peodni» 
conjunetio, copula , societas Hpt. gl. 444. 
472. un-gopeod was ohne Zusammen- 
hing ist, unorganisch Cakdm. XIII. 1008. 

— |> eo d - h cy p e die Eüjenthümlichkeit einen 5 
Geschlechtes, Volkes, das Volksrecht, ülter- 
haupt : Art und Weise eines Volkes, Stam- 
mes, Geschlechtes, rita, discijilina vit.Gctiii.. 

p. IS. Cap.dm. Kx. VIII. 520. chart. anglos. io 
715.-- ge-peod das ein Geschlecht, einen 
Stamm, ein Volk, eine Genoszcnschaft rer- 
bindende , die Sprache, das IleclU n. s. te. 
Aklfr. hom. I. 104. überhaupt: die Eigen- 
thümlichkeit , Hede, Zusummenliang , textus 15 
ul. Prid. 7H2. — p codi. sc dasselbe; na- 
mentlich auch: Sprache, peifa hit nü ge- 
liyrigc , Jiät [>a ütemestan pioda eoverne 
MUMM npahebban and nn man ig {»eodisc eor 
herigon obwohl es nun sich eräugnen mag, i0 
dasz die äuszersten (entferntesten) der Vol- 
ker aicrcn Kamen erhelten und in mancher 
Spraclw auch preisen Borth, f.d. hy Card. 
106. — gepeod-ra?den inniger, organi- 
sclwr, gliedlicher Zusammenhang, Zusammen- ^f, 
gehörigkeit Aklfr. hom. I. 510. — vcr-peod 
das Menschengeschlecht Kl. 17. — el-peod 
das Fremdrolk , die Fremde; adj. fremd. — 
elpcodig adj. fremd Aklfr. hom. I. 418. 

— elpcod-licc adv. peregre Hpt. gl. 413. so 

— {»enden m. das Haupt eines Volkes, 
einer Verbindung, Kürst, König, Herr. 
peodnas pryiiifnlle glorreiche Herren Andr. 
303. {»egnas yinb peoden Cakdm. Cr. u. Sat. 
i>02. — peodcn-leäs adj. ohne Volks- Sfi 
ftaupi , fürstenlos (eine arge Demüthigung 
im alten DeutsehUtnd , wenn ein Volk, ein 
Geschlecht, ohne Haupt aus seiner eignen 
Mitte, ohne augeerbten Fürsten war) Beov. 
1103. — p enden -st öl Fürstenthron Cyn. «o 
Cr. 307. Yins. 13. — peod-here Volks- 
heer Cakdm. XVIII. 2100. — peoden-niädm 
Fürstenkleinud Carum. IV. 40!». — peod- 
eyning Stamm fürst. peod-büend im 
Stamme wohnend, Stammlands Bewohner, 45 
Erdbewohner Cykev. Crist 616. 1372. — 
|>eud-gnma Istndsmann, Stummgewtsze. — 

|i 0 0 d - 1 a nd Land des Stammes, Landschaft 
Cakdm. XV. 1700. — Zuweilen drückt pond 
in Compositionen unser Frz- aus, z. B.:$u 

— pend-feönd Erzfeind, hostis publicus. 

— p e 0 d - v i g a groszer Kampfer Panth. ^8. 

— peod-vita Erz weiser, Philosoph, Se- 
nator. — [1 e o d - 8 c 0 .1 d a der Erzfeind, Teu- 
W, rapax omnibus cognitns. — peod-r.5 
icetere ein ErzheuchUr, Simulator Om- 
nibus cognitus. — peod-bealo mächtiges 
Unglück, adamitas jnddica Andr. 1 138. 
Cyn. ( 'r. 120S. — p e 0 d - 0 g 8 a terror putdi- 
cns, groszer, allgemeiner Schrecken Cyk. Cr. «o 
S:?4. — peod-vundor groszes Wunder, 
miraeuhim omnibus cognitum Cyn. Cr. 
1155. — hüll -pe od rornehme Gesellschaft, 
Honoratioren -Gesellschaft vit. Gitiil. p. 

s. 00. 
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*59) TEFAX oß'erre; thema taf; sanskr. 
da ilicidere; caus. däpayati darijuberc. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht 
vorhatten; aber Ableitungen: 

5 tifor (tiber) n. das Ziefer , r/»e Opfer- 
gabe (reine, opfermäszioe — im Gegensätze 
von Ungeziefer) Cakdm. VII. 979. XXVII. 
2852. Cr. v. Sat. 575. — Es bedeutet vor- 
zugsweise Vieh (Upferthier) Casum. I. 135. 
10 dann aber auch: Geld Caedm. Cr. v. Sat. 



575. — »ige -tiber Schlachtopfer Caedm. 
Ex. VI. 402. - v in-tifcr (vintiber) Trank- 
opfcr , Libation. 

teofanian (teofcnian) denom. v. asso- 
15 ciare (ursprünglich wohl: in Opfergenoszen- 
schuft stehen, Opfergenoszenscluift schlieszen ) ; 
figc vid yduin tcofcnodc Wund, d. Sch. 82 — 
85. 43. 

teäfor Mennig, Zeichen färbe , Rötltel 
so (wohl weil diese Farbe zur Anmahlung von 
Götterbildern und heiligen Zeichen diente; 
alul. bedeutet das entsprechende zoubar fas- 
cinatio , praestigium, idolum , »udeflcium. 
Der Mennig war zugleich Gift). — reäd- 
* 5 teäfor Rothziffer, Bezifferung. — t c ä f r i a n 
(tjfrian) denom. r. mahlen, anmalden, mit 
Farbe bestreichen. — (Jedes falls scheint Men- 
nig, oder überhaupt rothe Farbe beim Opfer 
gebraucht worden zu sein; etwa wie man 
30 noch jetzt in Ostindien bei Menschenopfern 
dieselben rorlier schminkt und ihnen Gifte 
eingiebt , die die Gesichter in krampfhaftes 
Laichen verziehen, damit sie freudig zum 
Tode zu gehen scheinen.) 

3*> *00) 1>EFAX anhelare, aestuare; thema 
pav. 

Bas Primitiv angelsächsisch nicht im 
Gebrauche, uljer Ableitungen : 

pefian (pyfan) cutisatives v. anhelare, 

40 aestuare, wallen, wogen, heftig athmen ; 
stark duften Uvt. GL. 400. (wo stencan <i/.s 
Synonym dabei steht). — üt-a pyfan «36- 
Tudare, explicare Hpt. gl. 472 (wo das 
Präteritum ütapyfbte für ütapyfde steht). 

iü |>ifc-porn (J^Manporn, pebanporn) rlutm- 
nus gl. Mett. 731. 

pifcl (peTel) m. Strauch, Gesträuchicht. 
on |>one byudes l»ifel chabt. anglos. 1232. 
v'idig pefele piers ciiart. anglos. 418. Arn. 

50 vidig pefel ist vielleicht ein Weidengesträuch. 
Jn hyndes pe"fel bezieht sich das erste Wort 
wohl auf hyndhaded ononis, ein starkrie- 
cltendes Gewächs — wie überhaupt nur stark 
duftende Gesträuche mit pefel, pifel und pitl 

55 bezeichnet zu sein scheinen, denn uucJi alt- 
twrdisch bedeutet {ictia: stark riechen, einen 
starken Duft verbreiten, und pöfr ein star- 
ker Geruch. Wie ja auch in einigen Ge- 
genden Deutscldantls die rosa eglanteria 



oder Weinrose, Essigrose: Diefetlom ge- 
nannt wird. 

porn pifel d<is DorngesträucJucld. 

*01) MEFAN sentire (ursjniinglich wohl 
inrestigare, etwas spüren); thema aaf; 5 
sanskr. sap sequi, colere. 

Das Primitiv ist angels. nicht rorluinden; 
sondern nur ein davon abgeleitetes Causa- 
tivum sefan (sevan) sinnen macJten (wohl 
ursjnriinglich : aufsjmren nuicltcn) lehren, 
zeigen Cakdm. Dan. III. 410. (Sollte nicht 
am Ende gar das Thema safan lauten, wo- 
von ein Causativ ja auch »äfan , sefan ge- 
formt sein dürfte und wozu die Ableitung 
»oft für 8ainft weit organisclter sich fügte'? i» 
nlthochd.: antsaban setdire, animadeertere, 
intelligere , in~ät. antsuof. Nur die Form 
seofa (siofa) macht irr, die nur zu sSfa, nicht 
zu sefa gehören kann; althochdeutsches sibbo 
der Verwandte [mit dem man in festem 2» 
Frieden , in lieruliigung ist] und sibba die 
Verwandtschaft, der Friede, die Ruhe, foe- 
dus, ;kix — wogegen das lateinische »apere 
und griech. Ooa>6f, atnfijs ins Gewicht fällt). 

si'fa (seofa) m. der nachspürende Sinn,tb 
das Gemüth. sorb dreced on »Pfau ('akdm. 
XIX. 2179. 2180. sefan gehvgduin in des 
Nachsinnens, Nachspürens Gedanken Cabdm. 
Dan. I. 49. sefan sn)tro Cyn. Cb. 442. 
n. m. lea.sk 10. — in-söfa das nachsin- 30 
nendc Gemüth. — vi« -sefa ein weises 
Sinnen Sal. v. Sat. II. 438. — brcost-sCfa 
das Herzens - Sinnen b. m. mode 19. — 
inöd-sefa Sinnen des bewegten Herzens 
Wand. 10. :» r > 

Vom Präterito mit Einschiebnng eines 
Nasals ist abgeleitet: »oft (für sanft oder 
sauift) adject. (ursprünglich: nachsiunetul, 
naclulenklich, Ijcdacldsam, dann:) sunft; 
daher auch das Adverbium softe, z. B. 40 
softe svi'fan sanft schlafen Caedm. II. 179. 
— s£ft-eadig adj. der sanft glücklich 
ist, sanftes Gliu;kes genieszt Seep. 50. — 
söftnis sanftes Dasein, luxuria gl. I'bud. 
908. Weichlichkeit Aelfb. hom. II. 500. — i5 
(althoclul.: samft jdacidus, facilis, possibilis, 
saiufti possibilitas, facultas, semftida faci- 
litas ; altsächs.: safto adv. faciliter, com- 
mode , si'bo mens, animus; altnord.: sefi 
mens, animus, favor , sefa mitigare, lenire;uo 
angelsächsisch:) sib der Friede, die Ver- 
warultschaft , jnrojnnquitas Hpt. ül. 409. — 
sibsum adj. friedfertig Oys. Ck. 214. — 
sib-evide Friedensrede n. it. leare 29. — 
migft-flib fxirentela Hpt. gl. 553. —68 
un-sib seditio gl. Mett. 751. Streit Cakdm. 
Cr. v. Sat. 271. — sib-läc das Imlige 
Abendmahl. — sib-fäe der Grad der Ver- 
wandtscluift. — sib-lufu (siblufe) Liebe zu 
Verwandten, überlutupt : Pietät Caedm. I. ••«> 
24. XXII1.25U. — Siblin^ der Verwatulte, 

9« 
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Freund Hpt. ol. 472. Aelfb. hom. II. 526. 
542. — sib-gefihde ( adspectus pacis ) 
Jerusalem Hpt. gl. 447. — ge-sib (b) adj. 
contribulus, Verwandter Hpt. ol. -172. Kur». 
d.Sekl. 500. Caeüm.XII. 1612. — gc-sib-lic 
adj. verwandt. — gesibsnm adj. fried- 
sam. — gesibsumian denom. r. friedsam 
sein, Frieden machen Tiiorpe thabt. y. 365. 
Aelfb. hom. I. 51. — sib-geinrene adj. 

io durch Veneandtschaft oder Frieden verbun- 
den. — s i b - g e b y r d e Gebart in der Ver- 
wandtschaft Carum. XVU. 1«.K)1. — (Cioth. 
sibis friedlich, sibja Verwandtschaft, Gemein- 
scluift ; sanskr. sabbä Versammlung , Saal, 

i r» Hansgenosze nscha ft , sabheya genas cf. KZ. 
IV. 391. sabbya mit dem man zusammen- 
kommen, sich vereinigen kann, vertraucns- 
wiirdig). 

62) SVEFAN somniare , dormire ; thema 
ao svaf; sanskr. sva\> dormire. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
Gebrauche in der Bedeutung : einschla- 
fen; häufig begegnet auch das eausa- 
tive Zeitwort: 

*.i svefian (svefan, svyfan. svebban) ein- 
schlafen machen, sopire, mitigare, opprimerc 
Hpt. gl. 501. (Hvcfed snporatus Hpt. gl. 
450. mid leohe sva'fe svefed beOn in leichtem 
Schlafe eingeschlummert sein vit. Gutiii.. 

3op. 42.). Composita sind: — a-svefan 
(aavebban) in Schlaf bringen, beruhigen .Ii i). 
322. his ealderdöni synnuiu nsvefan seine 
holte Stellung durch Sünden zu Grunde rich- 

Zbten Caedm. Ex. V. 330. dann auch euphe- 
mistisch: tödten Caepm. XXIII. 2531. väj>- 
mnn asvebban mit Waffen tödten Fata ap. 
69. sveordum lirefede mit Schwertern ge- 
tödtet two Sax. cb. i>. 112. (altn. wird die 

io intensive Pluralableitung svii-fia hauptsäch- 
lich vom Scfdachten der Opfer gebraucht). 

— on-BVefan einschläfern. 

sveofot (svefot) der Schlaf Panth. 39. 

— svefn (svefen) acr Traum, svefn gesilian 
i:>träumen. — svt'fn-race Traumauslegung. 

sväfel (svcfel) der Schwefel, sulj/iur 
Hpt. ol. 489. (als Betäubungsmittel) Caedm. 
XXHI. 2415. 2541. — Bveffön adj. sul) Au- 
reus Hpt. ol. 499. Aelfb. hom. I. 166. — 
so g c - s v ä f i a n (gesvefan ) denom. v. sopire 
Hpt. ol. 520. <>n deädo gesvefod Aelfb. 
hom. I. 496. nrid deädc beön pesvefod Aelpr. 
hom. II. 260. god hi gesveofode Gott Ucsz 
sie in Schlaf fallen Aelpb. hom. II. 424. 

56 * 63) STEFAN ( s t e o f a n ) stabiliri ; thema 
staf; sanskr. stanibh (»tabbnöti) immo- 
bilem reddere, fuleire, stabilirc. 

Das Primitiv ist dem Angclsächsisclicn 
verloren; aber Ableitungen vom Präsens und 
fio Präteritum sind vorhanden ; s te f n i a n cum«. 



und denom. (two Sax. cr. p. 180. a. 1048; 
wahrscheinlich ist das Wort aber doch nur 
cuusativ und stefnode verscJerieben für stef- 
nedf, wie nachher auch richtig gcscJirieben 
ist) zu einem Termine citirc'n. — atefn 5 
(hteiini) Termin two Sax. ch. p. 90. a. 894. — 
st oiii iiiing der Termin. — stefn-byrd 
Wind. i>. Sch. 45. (soll byrd Plural sein? 
oder gehört es zu byrd von beran?) Termins- 
ciiüialtang, Terminslast? Verpflichtung? — io 
ge - s t o 1' n c d clavatus, gestallt Hpt. ol. 526. 
mit einem Stocke , einer Stutze verseilen. 
stäfn (stänin) hi. dir Basis, der 
heil. KBK.rz 30. auch der Ivdtbare Kern 
einer Sache (z. II. fy rd-stäin n des Heeres lft 
Kern, das Heer soweit es aufgeboten, nicht 
blosz zugelaufen ist two Sax. cb. p. 107. 
a. 921 J; der Schiffsrumpf, der Baumstamm. 
astyred standene stein on side es ( das 
Alter) bewegt den gestanden habenden Stamm to 
auf die Reise, d. h. es macht, dusz er fort- 
geschafft wird, naclulem er gefallen und 
seiner Zweige beraubt ist Sal. u. Sat. H. 
296. — fr iini - st ä in n das Vordertheil, der 
Schnabel des Schiffes. — so äfterra stämn z:< 
(auch stiintn allein) das J lintertheil , der 
Spiegel des Schiffes. — ste Ina was einen 
Stamm, einen Schiffsrumpf fiat ; daher 
h r i n g c d - s t e f n a das ringgeschmiickte oder 
am F.nde gerundete Schiff Beov. 32. (bring- ao 
naca dassellte, der mit gerundetem Hinter- 
oder Vordertheile versehene Nachen Beov. 
1 R62. ) he ä Ii - s t e f n mit hohem Hinter- 
theil versehen Wallf. 13. 

stCfün (BWmn) f. die Stimme, vor Mi t. ss 

, ol. 440. Cyn. Cb. 1002. .stefn älter stefne 
Stimme auf Stimme Phokn. VIII. 542. — 
stainor adj. der mit der Stimme Midie hat, 
stammelnd, Indbus Hpt. ol. 47K. 507. — 

lotamarian denom. v. stammeln. — sta-4o 
nie tan stammeln. — atäf (pl. stafas) m. 
der Stab, stalmrtiger Strich, gerade Linie, 

I apex Hpt. ol. 453. Aelpb. hom. II. 200. 

1 418. — stäf-lidere die Armbrust Hpt. 
ul. 423. 4S7. fnudibulum Hpt. ol. 521. —45 
s t ä f - 1 e 0 r 11 e r e stoiens (weil sich die stoi- 
sche Schule besonders auch um Grammatik 
verdient gemacht hat). — stäf-eräft Gram- 
matik. — stafa littera, dogma , Buchstabe, 
Kegel, Element Hpt. ol. 160. — stäf-50 
eräftiga der Grammatiker, Philolog Hpt. 
«ii.. 110.459.473. 529.— böc-stSf der Buch- 
stabe. — böclic-stäf Philologie, ars libe- 
ralis Hpt. 01.. r>o;i vröht- staf Element, 
Princip des Frevels El. 926. — glvv-stafft.s 
Melodie Waxd. 52. — onde-stäf Ende, 
Ziel, Tod h. m. vybi>. 11. — bearm-stäf 
Princip, Ursache des Schmerzes Caedm. VI. 
939. — rim-stäf Vers, (riinstafas Be- 
schwörungsformel). ~ candel-stäf der 60 
Leuchter Thobpe ( haut. 440. (sonst candcl- 
sticca Thoupe ciiabt. 42'.».) — öd 11 1 -atäf 
Stütze des väterlichen, des ererbten Besitzes, 
Stammgutes. — stafian denom. r. staben. 
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stafian äd einen Eid staben, einen Eid in 
eine Formel fassen, stafode pone äd Aelfb. 
uom. II. '234. 

stofn masc. Imnats arboris , virgulttts, 
s surculu* Hft. ol. 409. 4 IM. gestrenendlic 
stofn progenies, Propaganda Hit. gl. 445. 

(Goth. atabs Element, Kindheitsichre, 
stüma Stoff, stammt! stammelnd ; altn. stafn 
Schiffsrumpf , framstafn Schnnltel , aptrstafn 

in Spiegel des Schiffes, statu rarschreiben, be- 
stimmen , stefia einen Vtrs einrichten , sta- 
llen, stemna zu bestimmter Zeit eine Zusam- 
menkunft, Termin, Markt n. s. w., stemna 
(tstufna) zu einem Termine berufen, liest im- 

ia men , stafr Stütze, Stab, stain der Stamm, 
stef gestabter Vers, Termin, stofna grund- 
legen, stiften). 

04) MM AN capere , oectipare, disjmuere ; 
thema na in; sanskr. nam inclinare sc 

ao (dient (tU aliquid ab eo capiat). 

Das Primitir nhuan (ni ! man, iieoman) 
angelsäcltsisch in rollern (lebrauche in 
der Bedeutung: saniere , cajiere ; aber 
auch geistiger als in (br Regel unser 
deutsches nehmen, s. 11. dal ninian COH- 
Hortetu esse, Titeil nehmen, eard niman 
einen Wohnjilatz einnehmen , Land occu- 
piren Caedm. XII. 1054. bearvas blöst- 
inum niiuad Sebf. 48. auch disjnncre 

30 bedeutet es, so das; es sehr an griechi- 
sches rfftut erinnert. Composita sind: 
ä t - Ii i im a n wegnehmen, entnehmen. — 
Cor- ni in au wegnehmen Wand. 09. — 
consumere, corare, absorbere Hit. GL. 
495). — quälen Aelkb. iiom. II. 1 IG. — 
verstellen: hijr fornimad hira ansina sie 
rer stellen ihre Angesichter Matth. VI. 
— öfer-niman beschlafen. — ander- 
n i man vernehmen, aufnehmen, verstehen 

4 0 Matth. XIX. — fore- niman vorher 
wegnehmen. — dael- niman Thcil neh- 
men an etwas Aklfb. iiom. II. 230. 

n ä ni (na'iue) f. die Nähme, die Weg- 
nahme. — nyd-na-me gewaltsame Weg- 
Abnahme, be- nip man caus. r. berauben, 
infitiari, fraudari Jeu. 70. Hft. ol. 480. 
Aklfb. iiom. I. 210. II. 102. 30|. Caedm. 
XVIII. 2152. mit Genitiv der geraubten 
Sache, z. Ii. |»ät Iieo vuMon benaunan ncr- 
50 gendne Crist rodera rices Caedm. Cr. c. Sat. 
340. oder passivisch mit Nominativ : hini väs 
bcnsenied Iiis gcsilit iiom. in III domin. 
qi'adbag. p. 19. meist mit instrumentalem 
Dativ vuldre benamied Caedm. Cr. u. Sat. 
55 121. — on-gcnajman von einem, an einem 
etwas wegnehmen vit. GcTHL. p. 14. 



n u in o I ad j. er greife tut. — gee a r p - n u m i» I 
adj. eifrig zugreifend. — t c a r t - uumul 
hart zugreifend, — ntima der etwas nimmt. 

— y r f e - n u m a der Erbnehmer Aelfb. hom. 

I. 478 II. 24. 9 

nama m. der Name (aeeeptum, sumtum) 
iitulus, manifestatio , tvicalndum Hft. gl. 
509. 513. 517. — freö-uama ein herrlicher 
Same Cyn. Cb. 636. — neinian (nemnan) 
caus. v. nennen, rufen, antreiben n. n. vtbi». in 
56. — II e in - 1 i c adj. namentlich, ausdrück- 
lich. — nani-cüd adj. lierühmt. — name- 
1 *• ä h namenlos. — nam- m a* 1 n in adv. no- 
minatim, per singula ttomina Hit. gl. 427 

— ge-namian denam. v. mit einem Namen u 
nennen, benamsen — aber auch: ernentten, 
zu etwas machen Aklfb. uom. IL 500. 

•05) TIMAN decere, aptum esse; thema 
tarn; sanskr. dam domare (ef. auch 
timban unter der lieihe, die den Stamm *<> 
i» a auf Dopjielconsonant schlieszt). 

Das gothisch noch vorhandene Primitiv 
timan in dem Compositum gatiman geziemen, 
ist angelsäcltsisch verschwunden und nur 
Ableitungen sind rorluinden, wie das causa- |jj 
tire temiaii zähmen, verbinden, zusammen- 
jochen — iti juristischem Sinne: die Ver- 
antwortlicltkeit zuschielten, — und das Com- 
jMjsitum a-temian zähmen, zahm machen 

Ii. M. VYBD. 85. 30 

tama (tema, tyma) der Zähmer, Ordner, 
Jie fehliger. — ge-tyni n. (pl. getyma) das 
Gezäunte, das Joch Aklfb. hom. II. 372. 
440. — tyme (teme) adj. zähmbar, bezwing- 
bar, geziemend, machbar. — vi der -tyme tS 
adj. wits sich- nicht gut bezwingen läszt, 
Iteschwerlich. — lof-tynic adj. lobwürdig 
zähmbar, leicht, angenehm Aelfb. iiom. II. 
120. — lief ig -tyme adj. schwer Itezwing- 
bur, beschwerlich. — vröht-getenic adj. 40 
vom Frevel unterjocht Caedm. L 45. — 
tamcol adj. zähmbar. — u n- tamcol adj. 
unzähmbar. — (tuin-äx eine Art Axt OL. 
Amplov. 99.). 

•00) 8IMAN conjunetum esse; thema «6 
8 am; sanskr. »i ligare, vitu:ire (Causa* 
tiv: säyayati ligaie, vincire ; siinä linea; 
sam cum; sama similis, aequalis). 

Das Primitir angelsächsisch nicht 
mehr vorhatulen, aber manclterlei Ab- f»o 
leitungen: 

siuia (seoma) m. die Sieme , das Batul, 
die Feszel. — r e o m i a n caus. v. ligare, 
vincire Caedm. Ex. IV. 209. — seomian 
denom. v. 1« Feszeln liegen Andb. 183. ftft 
Phokn. I. 19. El. 094. Reov. 2707. seomian 
ät Kvylto von gehängten gesagt b. m. vyhd. 
34. — samc (some) f. concordüt (daneben 
später Bümc, worüber oben Sp. 51. in der 
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i. lieihc der ubluutenden Verba das Thema 
saiuoiu zu vergleicJien ist). to sibbo and to 
some zu Frieden utul Eintracht chabt. 
anglos. 594. — sainu adj. vereint, ät sainnc 
f> zusammen. — säumige an denom. v. ver- 
sammeln, vereinigen Caedm. Ex. IV. 217. 
togadre gcsaiunod nodatus, liqatus Hpt. gl. 
439. hc soninad and giidrad Phokn. 111. 
193. — sa mnung /'. aie Sammlung, Ver- 

loeinignng. — saiununga (scuininga) ade. 
zugleiclt, aUbald, plötzlich Luc. XXI 1. 60. 
Aelfb. hom. II. 398. Cyn. Cb. H74. — 
Haui-tingcs <ulv. zugleich Aelfb. uom. II. 
196. 510. — samod (soinod) atlv. samt, 

is zusammen, mit. samod cunian convenire, 
confluere Hpt. gl. 455. 491. 518. — sainod- 
licc adv. vereinigt, einmüthig two Sax. cb. 
p. 250. — ge-semian caus. c. zufrieden 
stellen, einmüthig machen, übereinkommen 

so machen two Sax. cb. p. 230. a. 1094. gese- 
med veordan /xicüci Aelfb. hom. II. 338. 

PBOV. BD. MuELLEB 32. ED. KEMBLK 35. 

gesemest mec mid söde du stellst mich in 
WaJirheit zufrieden Sal. Sat. L 18. (über 
in i a ii (seman) TuobI'k chabt. p. 170. 
vcrgleidte man ebenso, wie oben über söuic, 
sauian Sp. 51.) — gc-sauic (gesoiuc) adj. 
Concors, einmüthig Caedm. Gen. II. 82. — 
un-gesainc (ungesome) discors , uneinig 

30 Aelfb. hom. I. 478. — saiu-vist copula, 
contubernium, matrimonium, das Zusammen- 
leben, jugalitas Hpt. gl. 416. 438. 481. 485. 
508. 511. 520. Caedm. XX. 2280. 

s and (für sanid d. i. Conglomerat) n. 

35 der Sand; auch: das Ufer: sando neär 
dem Ufer naJie Caedm. Ex. IV. 220. — 
s a n d f. (j>/. sanda) jedes zusammengerührte, 
breiartige Gericht (in verschiedenen deut- 
schen Provinzen : die Scmedc, die Zampe) 

40 Ethelw. R. Ben., de mens, cid.; Aelfb. uom. 
DL 168. Hpt. gl. 444. — send an caus. v. 
schmausen Beov. 600. — sandig adj. arc- 
nosus, sandig Hpt. gl. 449. 502. — sand- 
coosol Sandsteinchen, Sandkorn Aelfb. 

45 hom. U. 62. üfer päre sa; sandceosol mehr 
als Samlkörner des Meeres Aelfb. uom. II. 
524. — sand-geveorp Sandbank. — 
sand-corn das Samlkorn. — saud-bcorg 
der Sandberg, die Düne Wallf. 10. — 

r.oealh-sand Bernstein. 

b)' in bei die Versamlung, die Mahlzeit 
Wand. 93. symbla gesetu etc. Dies Wort 
mit allen seinen Composüionen wird, teegen 
des altnordischen sunibl wohl zu angelsäch- 

55 sischem sufol und syfling, also zu BÜpan ge- 
hören, wo es nachzusehen ist. 

Dagegen gehört wohl hierher in Folge einer 
oft begcqnetulen Wandelung des auslauten- 
den hi 'in n flwdb das Wort sinn (seonov, 

«o sinevo. «/. sina) f. die Sehne, das Band am 
menschliclten Korper, nervus Hpt. gl. 482. 
Aelfb. hom. 1. 236. 11. 270. — scono-ben 
Sehnenwunde, Sehnendurchschnetdung Deobs 
e. — höh -s in u Fersensehne, Hachsen. 



— uu-hübsnian denom. v. etwas hinter 
sich, hinter die Hachsen thun. — singal 
tulj. zusammenhängend, fortwährend Aklfb. 
hom. II. 592. — 'siugal-rync (singal- 
rene) Waszerlanf (das unaufltörliche Bin- 5 
nen) descensus Hpt. gl. 418. — siugalnis 
die Datter Hpt. gl. 434. — »ingalcs, 
singal a adv. contimw. — gc-singal- 
lician ( gcsingalian ) denom. v. fortfahren, 
fortdauern. — sin-scypo (scuBcype, gesin- io 
scyp) das Vcrbumlenscin, Vermähltsein Hpt. 
gl. 416. 417. 469. 490. 498. 506. 513. 520. 
Aklfb. hom. I. 604. II. 476. — sin- in 
Comjxtsitit drückt die Dauer, oder auch nur 
eine Sleigerunq des vorgestellten aus: — 15 
sin-ccald u<lj. sehr kalt. — siue-vealt 
(sinevält) adj. was sich immer und nach 
allen Seiten wälzt: rund. — siu-grenc 
ad j. immergrün. — sin-bivau Ehegenoszen. 
sin-freä Ehefterr. — sin-berc das ganze, *o 
zusammengeMrige Heer. — sin-nibt (sin- 
ncabt. sinneht) die ewige NacJU Sal. Sat. 
68. Caedm. I. 42. Cynev. Cbist 1543. — 
sinnenbtes in ewiger Nacht. — sin-drenro 
ewiger Jubel Puoen. VI. 385. — sin -sorb »ft 
unberechenbare Sorge Kl. d. Fbau 45. — 
sin-hveorfond ad j. was sich fortwährend 
dreht, rund. — sin-trendend was immer 
kreist , rund Hpt. gl. 408. — sin ige an 
(sinian) denom. r. nubere , heirathen HZ. 30 
XL 96. — sin-lic tulj. fortwährend, un- 
unterbroclien two Sax. cb. p. 241. a. 1116. 
»inlicc gevimi ununterbrochene Kämpfe. 

67) N'EflAN adjuvare} thema nad, nand. 
Das Primitiv angelsäclisisch im Ge~ 35 
braudie, obwohl selten. Auch die Ab- 
leitungen sind tiicht gerade häufig; es 
scheint ein sielt allmälich verlierendes 
Thema; (im Goth. ist noch nipan in 
der Bedeutung: unterstützen). 40 

nid (pl. niddas) m. filius, homo Caedm. 
II. 225. IX. 1223. XIX. 2208. Dan. DL 285. 
Az. 6. so svida nid der starke junge Mann. 
nidda bearn der Mensclicn Kvul (im Goth. 
auch noch nif'jiH der Vetter, der Verwantlte i ;. 
und nijijö die Base, die Verwandte; eine 
Vräteriten - Ableitung von diesem lhimitiv 
scheint das goth. uan|>jan kühn vordringen, 
wtigen; daher angelsächsisch:) 

nedan (für uendian) caus. v. kühn vor- so 
dringen, teagen Caedm. XV111. 2060. Jud. 
277. — go -ncdan kühn angreifen Andb. 
1353. Caedm. Ex. LI. 68. 

nöd (für nand) külme Bewegung Wallf. 
28. Jul. 343. — nod adj. kühn, nur noch ;• • 
als letzter Theil der 0»njx>sitiotien von 
Eigennamen. 

(Altnordisch begegnen noch: nanna 
ministra und nenning der Eifer, das Be- 
streben.) «o 
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♦68) SVTDAN {für svindan) valere ; 
thema svani 

Das Primitiv ist nicht mehr im Ge- 
brauche (im Goth. ist es »och svinpan 
5 stark wenlen). Ableitungen sind atujel- 
süchsisch noch in Menge vorhanden. 

s vifl adj. kräftig, stark {atmpar. svidor, 
z. B. svidor villan »utile lln. ol. 470.). to 
Jiam 8viilc in taut um Hpt. ol. 509. — »viele 

1 o (sveode) adr. kräftig. |>am sviilo so sehr 

Abo. p. 3. Bvide välhreov Hpt. ol. 515. — 
s v i d - Ii c adj. kräftiglich , grandis, ma- 
gna* Hpt. OL. 434. — svid-svig adj. he- 
roicus Hpt. ol. 440. mid svidsvium sangum 

lödreämes cum heroicis melwliae cantibus 
Hpt. (iL. 415. 416. — svidian (gesvidan) 
caus. v. stark machen, munire Carum. XVIII. 
1980. sväte gesvided sefan intingnm durch 
Blut stärkt er den Geist an einwohnender 

sfo Macht Sal. Sat. 45. — svidian denom. r. 
pruestare,inralescere. s v i d er ia n denom. 
stärker sein, praeralere, durch kräftige Ge- 
wandtheit siegen Aelph. roh, I. 388. Carum. 
Ex. IV. 242. — svidre swf. die rechte 

2 5 (sc. Hatul). ob ba svidran hand zu rechter 

Hantl Caedm. Cb. u. »Sat. 58t». 611. on jia 
svider hatula Hpt. ol. 4W. — svid-fcorni 
adj. teas mit unbefleckter Kraft begtdd ist 
Caedm. I. 9. XV. 1770. — for-svid adj. 

so sehr stark WUND, D. Sch. 26. 

ge-sund adj. (aus gesvind eutstatulen, 
irie das Gothisclw. svinps stark, kräftig, ge- 
sund erweist) sanus, salvus, sospes, gexund, 
heil Hpt. ol. 516. 520. 525. — gesund-lic 

85 adj. gcsutul.-- gesund-ful adj. in voller 
Kraft utui Gesundheit, srtnndus, prosper, 
sospes, sanus, firmns Hpt. gl. 491. 492. 
500. on gesundfnlluni gesadduiii secundis 
successUnis, im glücklichen Vorwärtskommen. 

4 0 — ge-synto (gesaut) f. die Gesundheit, 
Kraft, incolumitus Jin. 90. Hpt. ol. 518. 
Carum. Ex. V. 272. — on-sund (ansund) 
adj. heil, ganz, inteqer Hpt. ol. 525. Aklpk. 
hom. I. 58. II. 26/512. Wbioiit. p. t. p. 1. 

4 5 — ansnndnis (ansunnis) integritas, virgi- 

nitas Hpt. ol. 444. 446. 

svedian caus. v. stark, haltbar machen, 
befestigen, anlanden. — b i - 8 v e d i a n ligare. 
nibbum bisvedcd durch Frieden Itcfestigt, 
50 verlmwlen Cyn. Cr. 1644. — svedil fascia. 
— svddu (svade) /". der Eindruck, Ein- 
schnitt, caesura, die Spur, on svade standan 
auf der Spur stehen, folgen Caedm. XVIII. 
2075. on sväde restan auf der Stelle bleiben 

5 5 Jen. 322. svade folgian der Spur folgen 

A Ht>B. 673. — dol-svada (und schwaclt 
dolbsväde) die Wundenspur, Narbe Hpt. ol. 
510. Aelfb. h. I. 234. II. 492. — bil-svädu 
Hiebwunde Caedm. Ex.V. 329. — föt-svadu 
60 Fuszspur. — svät-svädu BhUeinschnitt, 
Mord. — än-sväd was denselben Ein- 
druck macJit , gleichartig. — vald-svädu 
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Wahleinschnitt , Waldpfad Beov. 1403. — 
ge-svädian caus. v. investigare, der Spur 
wtehsueten. 

60) NESAN liene se habere ; thema n a s ; 
sanskr. nyas (ni as, nish) integrum, f> 
salvum esse. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche mit der Bedeutung: in gutem 
Statute sein. Comp, sind: sid-i.es an 
die Krise glücklich zu Ende führen 10 
Andr. 515. gc-ni'san (geneosan) 
in guten Stand kommen, genesen, güde 
genesan in der Schlacht nicht verwun- 
det werden Caedm. XVIII. 2019. 

nifst (nist) das, wodurch jemand mi5 
gutem Stande bleibt, Unterludt, Zehrung 
b. m. vyrd. 28. — veg- liest Wegzehrung, 
Reisevorrath. nerian caus. r. in gutem 
Stande erhalten, nähren, erhalten, schützen, 
helfen, heilen, feorh tteäme nerian das Leben ao 
durch die Flucht retten Caedm. XVIII. 
2000. Cyn. Cb. 1451. — nerian denom. r. 
erretten, heilen, erlösen Aelpb. hom. [. 228. 
446. — nering die Erhaltung in gutem 
Statute, praesülium, protectio Hpt. ol. 507. 25 

— nerend (nergend) der Erhalter, Helfer, 
Heiland. — feorh-nere Lebenserhaltung 
Cyn. Cr. 1597. Caedm. Dan. OL 339. El. 
H98. — aldor-nere Leltcnsrettung Cardm. 
XU. 2512. 2519. — ge-ncr n. Hedung, ao 
Zuflucht Aelpb. hom. II. 356. 

•70) TESAN {cf. teran) rexari , damno 
affici; thema tas; sanskr. das perire, 
ejicere und das rexare. 

Das Primitiv nicht mehr im Gebraucfie, 35 
weil sich das s in r gewandelt hat, tvie das 
Causativ von nesan im neran ; nur ein in- 
tensives Verbum tsesan ist vom J'rimitivum 
gebräuchlich, welches Intensivum vellicare 
bedeutet; utui davon ist hergeleitet tsscl«o 
dipsacus, Zeisel, Corden, Distel, vulfes 
ta?sel ein Pflanzenname , chamaeleon alba, 
die Eberwurz, Carlitui acaulis. trcs afflictio 

— dazu vom Präsens die Ableitung teBU 
(teosu) damnum, interitus , contentio, prae- 45 
judicium, Verderben, on tese, on teso in's 
Verderben Caedm. Dan. HI. 255. on teosu 
tihtan in's Verderben locken, drätujen 
Wallp. 34. — tesvian denom. V. in Nach- 
theil setzen, schädigen, verderben, bine (sc. f»o 
den Teufel) tesvad' and hine on pa tungan 
sticad Sal. Sat. I. 94. 

71) TERAN dirijtere, consumere {cf. tesan) 
thema tar; sanskr. dasyn ein Feind, 
ein Dieb, däsa ein Sudra. däsya Dienst- r,5 
barkeit, daseya der Diener, Sklave. 
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Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauch in der Bedeutung : aus einan- 
der reiszen , zerstören, verzehren Jid. 
281. terend corax Hpt. ol. 423. t«ran 
5 »vä sä vulf zerreiszen tcie ein Wulf 
Aelfr. hom. II. 532. — Compositum : 
to-teran zerreiszen, discerpere, Uice- 
rare Hpt. gl. 520. 527. Aelfr. hom. 
II. 88. 

io geter dilaceratio Hpt. ol. 499. 

teorian (tyran, tirigcan, tyrigan, tyr- 
vigan) denom. r. rerzehren, aufreiben, plagen '■ 
rwo Sax. cr. p. 230. a. 1101». — un -getyred ' 
indefessus, inexhaustus Hpt. ol. 403. Aelfr. 

15 hom. II. 208. — teorung das Aufgerieben- 
werden, die Erscltöjifung Aelfr. hom. II. 
188. — ge- teorian verschmachten Matth. 
XV. müde werden Luc. XV1U. 1. mit dem 
Nominatip der Sache bedeutet es: gebrechen 

*o (es gebriclU etwas) Jou. U. 3. fatescere ol. 
Prid. 114. — a-teorian aufreiben, ermü- 
den, cxluiurire, anferre, fatescere Hpt. ol. 
459. 462. ne bid ateorad ne auferetur Hpt. 
ol. 410. verschwinden Aelfr. hom. II. 104. 

a -, 100. vergehen Aelfr. hom. II. 454. 534. 504. 
un-atcoriend indefessus Hpt. ol. 403. 

— a teorung defectus Hpt. ol. 456. 525. 
Aelfr. noM. I. 456. — ateoriend-lic 
(ateriondlic) adj. was ersclwpft , ermüdet 

no werden kann, lassabnndas Hpt. ol. 403. 
Aelfr. hom. II. 214. — un-atcoriendlie 
(unatin-ndlic) unermüdlidt , indefatigabilis, 
indefessus Hpt. gl. 424. 434. Thorpe cuart. 
1>. 310. 

Ig torn in. der Zorn (Zerriszenheit , oder: 
Neigung zum Zerreiszen). J»är väa vöpes 
bring torne bitolde Cyn. Cr. 537. 538. — 
torn-sorh adj. Sorge eines aufgeregten, 
zeriszenen Gemüthes Faed. lärcv. 70. — 

lotorn-genidla qui stiulet irae An im. 1232. 

— torn-eäge (toroneäge) adj. zornäugig, 
mit leidenschaftlichen Blicken, rothäugig. 

t eo r 8 penis, die männlidie Ruthe. 

teart adj. rauh relio.. ant. I. 12. b. on 
4 5 J»äre teartestan tintroga durissimo, us])crrim<> 
tormento Hpt. ol. 412. REMy. ant. I. 12. b. 
ist teart synonym mit sticol. svide teart 
vite seJtr starke Strafe Aelfr. hom. II. 500. 
|>a teartan vitu Aelfr. hom. II. 344. — 
.-,0 teart -1 ic adj. asjvr Hpt. ol. 477. 507. 
515. Aelfr. hom. I. 330. — teartnis acer- 
bitas, crudelitas Hpt. ol. 480. EauMteit 
(Gegensatz von Weichlichkeit) Aelfr. hom. 
I. 330. 576. 

55 *72) TEORAN magni aeslimari; thema 
tar; sanskr. dr respicere, colcre, auch 
cansativ därayati; ivundcrbarer Weise 
bedeutet dies causative Verbum respici, 



coli, magni aestimari, teneri ; därri 
pineus , düruka pinns. 

Das Primitiv ist angelsächsisch und 
überhau)4 deutsch nicht vorhanden, son- 
dern nur Ableitungen. r, 

t i r m. Glorie, Glanz, Zier Jvi>. 272. — 
tir adj. zierlich, herrlich, glänzend. — 
äsc-tir Speemthm, Kampfruhm Caedm. 
XVIU. 2069. — tir-gifedc Ruhmesgcwäii- 
mng. — tir-fäst von vollkommenem Glänze, 10 
herrlich rotsch. d. m. 11. — tir-lcäs adj. 
mhmlos, glanzlos. — tir-eädig adj. an 
Glanz, an' Ruhm reich Phoen. II. 106. 

tearo (tyro, tyreve, gen. tearves, tarves) 
hj. Harz, Naphuta, Balsam, Theer. — 16 
tyrven (soll wohl Adjectiv sein, und har- 
zig bedeuten) Harz, resina Hpt. ol. 501. — 
tyrva in. Nupldha , bitumen Hpt. ol. 445. 
488. — Hcip-toaro Schiffsthecr. — huni- 
t e a r Honigseim , Nektar. — h u n i t e a r e n so 
adj. nectareus. 

torht adj. glänzend, strahlend (aucli 
von der Stimme gebrauclit: torhtan rearde 
mit glänzender Rede Caedm. Dan. IV. 511. 

— geär-torht adj. in der Jahreszeit glän- i'j 
zend Caedm. XI. 1501. — heofon -torht 
adj. himmelglänzend. — torht-lic adj. 
glänzend. — torht-möd von glänzendem 
Gemüthe, heldenmnthig. — f reä-tor Ii t adj. 
herrlich glänzend, limpidus Hpt. ol. 511. 3" 
|ia freatorhtCKtan clarissima Hpt. ol. 446. 

— ay gel -torht adj. sonnenglänzend, strah- 
lend wie die Sonne Andr. 1248. — torhtnis 
das strahlende Wesen , der Glanz. 

73) MCGAN { {> i g ' - i a n ) längere , acci- SS 
pere , consumere ; thema Juig; sanskr. 
tung relinqucre , dare. 

Das Primitiv in den Formen ftiegan 
lind I>iccan angelsächsisch im Ge- 
brnucJic — in der Bedeutung: etwas 40 
berühren ; erlangen, erhultcn um es zu 
genieszen, (consumere, bibere) Hpt. ol. 
450. Aelfr. hom. II. 40. Das Wort 
flcctirt auch schwach, z. B. Prät. |»igede. 
gebiged; man vergleiche ülirigcns das Ab 
griechisdie rvy/ürur in der Bedeu- 
tung particijtcm fieri. Composita sind: 
ö d - 1> i ega n empfangen Caedm. Ex. 383 
— gc-piegan erhalten, zu sich neh- 
men, genieszen, eszen Caedm. VI. 885. 50 
auch : gc{H. ; gan. — Davon abgeleitet ist 
ein caus. Verbum : o f - 1> e g a n nutchen, 
dasz etwas verloren wird, abbinden 
kommt, zu Grunde richten Cardm. XVIII. 
2002. 55 
I» e gu (|»ego, Jiege) f. das Krhedtenmaclten. 
Bekommenmachen, Sjtcndcit. beor-pegu 
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die Bierspende. — vin-pegu Weinspende 
Caedm. Dan. I. 17. — vil-pega Wunsch- 
spende, Sjxnde de* J^eibeszens, des Leib- 
trunkes. — füdor-pegu Speisung Phoen. 
5 III. 248. — hring-pegu Rituisjxntle Seef. 
44. — sinc-|>egu Schal zspetule, Geldspende 
Wand. 34. — beäh-f»egu Ring-, Ketten- 
spende. — I» ige ne icas empfangen oder 
gespendet wird, Speise, las halgan hüsles 
J o pigene die Spende, Speise des heiligen Altend- 
mahls, for pigene alimenti causa, veridc 
j»igene nectareum edulium, süsze Speise Hpt. 
gl. 413. 497. 513. Aelfr. hom. II. 98. — 
pengel in. der Syicnder. Fürst, manna 
1 5 pengel Caedm. Ex. III. 173. haiig |>engel 
Cr. r. Sat. 586. (Man sieht aus diesem 
letzteren Worte, das als feierliche Bezeich- 
nung des Fürsten in älterer Form erstarrt 
sein mochte, das* das Wort ursprünglich, 
so in einer dem sanskr. tung und griech. rry- 
/«vfir . latein. tangere naher stehenden, 
nasalirten Form existirte: — pengel hängt 



piegan, peccan el>enso zusammen, icie 
die andere b ürstenbezeichnnng fengel mit 
i 5 feccan.) 

• 74) SECG AN ( s i g ' - i a n ) stcare ; thema 
sac; sanskr. s<> destruere , conficere, 
intensive Form seshiyati. Cansatirum 
säyayati ; saya telum , sasya eine Waffe, 
30 sasyaka ensis. sayaka ensis. 

Das Primitir angelsächsisch nicht im 
Gebrauche; aber zahlreiche Ableitungen: 
Seeg hi. das Schilf, gladiolus OL. MeTT. — 
f. gladius Beov. 6£4. — gär-secg m. das 

25 Meer, se mycla gärserg; s£ grinilica gärcerg 
Aelfr. hom. L 454. Wind. i». Seit. 70. Das 
Meer teird hier wegen der Wellenspitzen 
gedacht als ein RohricJü, ein Ried ron S])ee- 
ren. — seeg-scara die Wiesensch narre, 

IQ der Wachtelkönig, der Eggenschärr. 
seax m. das Meszer Aei.fr.' hom. 1. 88. II. 
500. Ctn. Cr. 1141. - hand-sex ein Hand- 
metzer, Tischmeszer Aei.fr. hom. II. 272. — 
— nägel-seax das Xagelmeszer, Scher- 

45 meszer. — hup -seax das an der Hüfte 
getragene Meszer Jin. 328. b. m. < r. 04. — 
seax fn. kurzes gekrümmtes Schwert; die 
auszeichnende Waffe der Sacfisen, die davon 
den Namen hatten. — väl-scax Sddacht- 

jQschtcert. välseax. |»ät lic <»n byrnan vag 
Beov. 2704. saga m., syge f., sage f., 
die Säge gl. Prid. 89 1 . — s y g d i - ry f t e r 
der Hobel, das Glättbeil. syde (für 
sygde) die Sense Aelfr. hom. II. 162. — 

55 »y »Man (sedall für segdan, sygdan) caus. r. 
rächen Beov. 1106. Caedm. XI. 1525. — 
sagSn f. das Schwert. - säge sc (aegeae) 
f. das Schwert Beov. 3155. 



75) LICOAN (lig'-ian) jacere, positn 
«o e**e; thema \*c ; sanskr. YlAgadhaerere 

Leo, , 
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Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche (es flectirt soteohl lag, la?gon 
als leae, lägonj und hat die Bedeutung : 
liegen; auch: rersteckt liegen, latitare 
Hpt. ol. 518. iiegan on auf, in etwas 5 
liegen Cyn. Cr. 1156. Später für lieget! 
dient lid, und /Vir liegad. lin. two Sax. 
cron. p. 122. — Composita sind: — 
a - 1 i c gan erliegen ( mit Dativ der Sache, 
welcher man erliegt), darnieder liege», 10 
läszig sein, sytnbel ne" aliegon nie wur- 
den sie läszig Reiml. 5. — be-licgan 
umliegen, circumdare, belagern. — 
g e - 1 i c g a n liegen , aufhören — auch : 
beschlafen. - for-licgan unerlaubte 
beschlafen. ( f 0 r 1 i 1 g e 11 der Ehebrecher 
Cyn. Cr. 1611. i. — to-licgan aus ein- 
atuler liegen, getrennt sein. — vid- 
licgan Iteiliegen. 

ge-liger m. der Beischlaf . — for-liger so 
mi. meretn.r Hpt. ol. 521. — for-ligerS 
(forlire) der oder die unerlaubten Beischlaf 
treibt, prostibulum, meretrix Hpt. gl. 435. 
475. 505. 506. 520. 525. Joh. VIII. 41. — 
forliger-lic adj. atluUerinus, immundus, 1 5 
iueestus, unzüchtig Hpt. gl. 505. forligerlicq 
intemlnis adulterina titUlatio, hurerischer 
Kitzel, forligerlic leahter crimen incestum 
I Hpt. ol. 505. — forlige nis Hurerei, äne 
forligenisse dön mid hire s>Ifre weibliche so 
Onanie, Masturbation treiben.' — forliger- 
hüs | forligeres hüs) Hurenhaus Hpt. ol. 475. 
484. 506. 526. 

fforh -lege 111. Xiedcrlegung des Ijebens, 
Tod. — a 1 d 0 r- leg e" m. iJbensschicksal s:. 
Caedm. Dan. II. 130. - or-legg m. gesetz- 
loser Zustand, Krieg. — orlcg-stund 
Krisis, Zeit der Entscheidung Sal. Sat. 374. 
— orleg-nid Kriegsleidenschaft, Wuth 
Caedm. II. 84. - orleg-eeäp Kriegsge- 40 
schüft, Kampf Caedm. Gen. XVIII. 1094. — 
orleg-veorc Kriegsthat Caedm. XVIII. 
2020. — orleg-gifrc adject. k riegsgierig 
i 'aedm. XX. 2287. - s m e ä g e 1 eg e Syllo- 
gismus, conclusio, logischer ScJilusz Hpt. 45 
ol. 503. 

Iäg das Festgestellte, Gesetz, decretum, 
lex Hpt. gl. 452. 457. 524. — ör-Iäg Ur- 
Itcstimmung, Schicksal, fatum. — üt-lag, 
üt-Iaga exlex, exid Hpt. gl. 412. —50 
ai-lagol adj. legifer, gesetzgebend gl.Prud. 
626. — 1 age swn. das Gesetz Tiiorpe chart. 
p. 416. — mid un-lage mit Unrecht, gegen 
das Gesetz Thorpe chart. p. 421. 

leegan (legan) caus. r. legen, stellen,:,:, 
ponere. lästas legan dichterisch: gehen 
Caedm. XXIIL 2400. f>a fia vräclästea vidost 
lecgait Seef. 57. — a- leegan erlegen, 
fällen, unter sich bringen, bodung aleegan 

10 
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die Predigt aufgeben Aklfr. hom. II. 232. 
uuriht aleegan das Unrecht besiegen Aki.fr. 
hom. II. 76. 78. öd f»iit pa sigefiistan heora 
fynd ah'don (/Vir alegdon ) Aei.fr. iimm. II. 
&214. b e - 1 e c g a n jenut »den mit Intriguen 
umgehen, bestricken, hunce beleogan mit Sjtntt 
umgelten, rersjtotten Cakdm. XXII. 2382. — 
to-lecgan zerlegen, trennen. — ät-lee- 
ganV zulegen, spttrenY ätlcde (für ätlegde) 
10 beägas die gespttrten Hinge hotsch. i». m. 34. 

— under-lccgan unterlegen, snppnnere. 
unterh'-dum (für unterlegdum) suppositis Hpt. 
gl. 480. — läcg (leog) f. Schenkung, Legat 
Chart. anolos. 593. — leger n. Lager, Jiett 

15 (leger veardian Kl. d. Frau 34.), Krankheit, 
Grab Aklpr. hom. II. 212. — leger- bed 
Isager. — legerian denom. r. bettlägerig 
werden, krank werden, gelegerod beim krank 
sein. — lägian (lögian, gehigian) denom. r. 

20 bescJuiffen, disponirt sein, on |»a visan gelögod 
beön so disponirt sein Aki.fr. hom. I. 108. 
II. 48. J»ät mynster he gebigode vid vellib- 
bendum nmnnuin er besetzte das Kloster mit 
tugendhaften Männern Aklfr. hom. II. 82. 

ti TA)*), comlere, begraben two Sax. cr. b. 168. 
a. 1023. Hpt. gl. 413. Aklfr. hom. II. 250. 
hineersetzen Aklfr. hom. I. 12. — lagu 
(läge) f. le.r, traditio, niid land and läge 
godian mit Land und Hecht ausstatten 

so chart. anglos. 801. — burh-lage Stadt- 
recht, jus cirile. — üt-lagian caus. r. 
auszer dem Hecht erklären, rerbannen two 
Sax. cr .p. 150. a. 1014. — ge-in-lagian 
wieder in das Hecht aufnehmen , vom Exil 

zultcfreicn two Sax. cr. p. 176. a. 1050. ibid. 
p. 191. — üt-lah e.rul two Sax. To, i>. 
180. a. 1048. 1». 191. a. 1056. 

*76) REG AN hnmidumesse; thema rag; 
sanskr. vrsh pluere. 
4ü J)as Primitiv nicht im Gebrauche, 

aber Ableitungen soicohl von der Laut- 
stufe des Präsens, als des Präteriti. 

regn (ren, reön) »i. (pl. renaa) der Hegen 
Aklfr. hom. I. 40G. Cakdm. Cr. i\ Sat. 11. 

45— tid-rPgn (tidren) ein Hegen, der zur 
rech ten Zeit kommt. - - r t" g e n - « c ü r Regen- 
schauer Aklfr. hom. I. 522. — regn-vyrm 
Hegenwurm. — ri'n-boga Regenbogen. — 
väl-ri'gii ein todbringe nder Regen (vor 

:,oder Sindfluth) Cakdm. X. 1350. — mor- 
gen-ren Frühregen, Morgenregen Az. 82. 

— ren-lic adj. pluvialis. reo n ig adj. 
regnerisch Raeths. I. 10. 

ragu f. Feuchtigkeit , l'eberschwemmnng 
55 Dki t. XXVI II. 42. 

*77) (»ECAN opertum esse; thema |>ac; 
sanskr. taksh tegere t ojterire. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht im Ge 
eo brauche. Sondern nur Ableitutigen , 



zunächst dascausal. Verbum peccan decken, 
überdecken Phokn. III. 216. — sodann die 
Komposita daran: be-|iecean bedecken; — 
ferner |>er»"ii f. die Decke Matth. VIII. 
auch: der Dachziegel, imbrex Hpt. gl. 529. 5 

päc das Dach, auch: der Ziegel Hpt. 
c.l. 459. 

•78) SVECAX, 8MECAX snariter afßcere, 
thema svac und smae; sanskr. sukh 
suaviter affinere, recreare. io 

Das Primitiv nicht im Gebrauclic und 
Hinücaii offenbar durch Verhärtung des 
Consonanien aus svecan entstanden. 
Ableitungen sind: 

svac (c) oder stnäc (c) m. der Geruchs 
und Geschmack, sapor, gustus Aklfr. hom. 
IL 550. Phokn. 214. — sväccP m. ambro- 
sia, nectar Hpt. gl. 483. 488. nardus Hpt. 
ol. 516. — svaecan caus. r. schmecken, 
riechen. — hunig-smäc Honigsüszigkeit so 
n. m. lease 28. •- sniacigan (stnacian) 
denom. r. demuleere Hpt. ol. 476. 

s in i c o r adject. geschmackvoll , elegans. 
schmuck, tvä sniieere scencing - cuppan zwei 
schmucke Schenkbecher chart. anolos. 125*0. *;« 

79) SPRECAX spargere, loqui, sermoci- 
nari (verwandt mit springan^; thema 
Kprae; sanskr. »pro tätigere , consper- 
gerc. 

Das Primitiv angelsächsisch in voller so 
Hebung. Das Particip gewohtdich spro- 
een, doch auch sprecen. Die Bedeutung 
ist: confalndari , sermocinari, colloqui 
Hpt. ol. 500. Cakdm. Cr. r. Sat. 78. 
Eine Nebenform läszt das r fallen: Si 
specan. Etwas ansprecJieti wird aus- 
gedrückt: sprecan on sumhvät Thorpe 
chart. p. 302. — Composita situi : 
ge-sprecan concionare, sermocinari, 
alloqni Hpt. ol. 487. 518. — fore-4« 
sp r öcan vorsprechen utul fürsorgen. 

— ö f e r - 8 p r « : c a n übermüthig reden. 

— y fei -Spreeau übeles reden. — 
mid-sprCcan mit einem zugleich in 
einer Sache das Wort führen; beson-*:> 
ders: vor Gericht eines Sache führen. 

— — Vom der Urbedeutung: spargere, 
noch ein caus. Verbum: on-spräcan 
(präterit. onspreahte) spritzen, sprühen 
machen, ausstreuen, ausbreiten Reiml. 9. 50 

spreca der, mit dem man zu sprechen 
lutt, der Beniner Cakdm. XXIV. 2667. — 
s p r e e e eloquium . sermo, 1 
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spreca divittorum eloquiorum Iii r. gl. 142. 
481. — sprjpce f. loquacitas Hpt. ol. 506. 

— fore-spröce prologns Hi t. ol. 400. 
fore-8pra:cc die Fürsjtrache itntl : die 

.■> Vorhersagung. — ö fer-sprtrce adj. pro- 
cnx Hpt. ol. 452. 507. — yfel-sprace 
adj. der schlechten spricht. '■ »f-spru-re 
f. fama, locutio Hpt. ol. 400. — tveö- 
sprwce adj. doppelte Hede führend, zirei- 

xodeutig Fard. larcv. {M>. - h r ä <1 - ■ pra?cc 
adj. rasch sprechend. — un-hradfipnecc 
adj. schwerfällig redend. - - m i d - s p r v c a 
rf«r gerichtliche Beistand, Fürsprech. — 
ge-sprt*ca ma$C. der mit einem anderen 

issjtricht Aelpr. hom. II. IOC». Fard. larcv. 25. 

— eald-spr«ce f. Sage, (icschichtc aus 
alten Zeiten ; alter auch : llauptgeschichte. 

— Bdvi t- spra'ce /'. rorwurfsrollc Hede, 
Schmähung Andr. 81. — gegaf-* prurce 

20 fem. Hohnrede Ari.fr. hom. I. 3,'$0. .132. 
morgen-spripce Besprechung am Morgen 
oder: am folgenden Tage, - bisinor-npriece 
f. Lästerung Matth. IX. — frum-8pra*ce 
f. der frühere Aussjiruch Cakdm. Dan. III. 

25 326. — sprwee (spr»c, spipe) f. oracnlum, 
sermo, doctrina, eloquent tu — kur; : jede 
intensivere Bezeichnung einer Hede Hpt. ol. 
503. 518. 520. — spra» can intens, v. (*\w- 
can) to sunimii, sich mit jemand besprechen, 

30 unterhalten — im älteren Deutsch: sprächen; 
noch hundertmal so gebraucht in der s. g. 
Zimtnern' selten Chronik. — «pra'c n. Ver- 
abredung Tbokph ( hart. p. S03. 

80) 8XICAN" (snig'-ian) rqtere, scr- 
35 pere; thenut snag. 

Das Primitiv selten gebraucht ; begeg- 
net aber noch einzeln, z. II. in der 
angelsächsischen Vebersetzung des lleda 
und noch jetzt im englischen sneak. 

lo snäce(snace) stef. die .Schlange, coluber 
Hpt. ol. 400. — auch eine Art Schiff two 
Sax. cr. p. 183. a. 1052. 

snägel die Schnecke, lima.r. 

81) RECAN constituere, regere, ducere 
4 5 (verwandt mit rihan.) ; thema r a c ; sanskr. 

rac ordinäre, facere. 

Das Primitiv angelsäcltsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung : ordnen, lei- 
ten, regere Hpt. gl. 520. Composita 
so sind: mie-recan falsch leiten, mis- 
regieren Ablfr. uom. n. 590. — äft- 
röcan subdere Hpt. gl. 523. 

ge-rec n. die Leitung, Begierung, de- 
eretum. — ge-reca der Ordner, Vorgesetzte. 
55 — rPcenderß (»/. recemleras) m. rector, 
judex. — rgee-dom (recendöm) das Amt 
und Wesen des Ordners, Vorgesetzten, re- 
Hpt. gl. 412. Aelfr. uom. IL 318. 



— receud Leiter, Begierer Aelpr. hom. II. 

320. — reeene (rioene, ricone) adv. sofort 
feigentlieh: in geordneter, rerbtngter Weise, 
(/eradestreas) AsLFB. hom. 11. 160. El. 607. 
Caeom. ges. XXIII. 2527. Brov. 2983. — s 
ä n - r <• c c k ade. gcradcsweqs, gerade fort two 
Sax. cr. p. 143. a. 1010. 

raen (raco, räcc) f. der ordentliche Ver- 
lauf einer Saclte , die Darlegung einer Sache, 
der Inhalt einer Erzählung , Darstellung , \ o 
textus, pro}H)situm atl narrationem, historut, 
relatio Hpt. gl. 433. 448. 4 r >9. (wo vraco 
rer schrieben ist) 480. 505. 512. 528. 589. 
gcvyrdelu-e racu geschichtliche Darstellung 
Aelfr. hom. I. 58. seo caldo racc die abge- 15 
machte Sache Cr». Cn. 1397. — »vFfn-racn 
Traumdeutung. — mag- racu Verwandt- 
schaftsaufzählung, Stammbaum. — |»eov- 
race swn. Knecht säuszerung , gemeine Dro- 
hung Aelpr. hom. I. 450. 564. II. 44. Hpt. 20 
gl. 4 IS. (vielleicht peovvrace zu vriran ge- 
h" r '!l > g en - l'l- |»eovraoena Aelpr. hom. I. 
."»7*. ) — e 11 -racu der Waszerlauf, das Flusz- 
bett. sc table eärace of Beaddingbröc chart. 
aSolos. 1064. — streäm-räce Stromes- 25 
lauf Andr. 1582. CaEDM. «bn. X. 1355. 

recean (räcan. recan) caus. v. (prät. 
roahte, rähtc. rebte) eine Sache darlegen, 
memorare, narrare, jwrhiltere Hpt. ol. 460. 
is gereht memoratur Hpt. ol. 458. 502. — so 
gr-roi-an anordnen, gerichtlich ausspre- 
chen, darlegen im Zusammenhange vortragen 
Hpt. gl. 411. 451. Thorpr chart. p. 201. 

— a-rccan erzählen, darstellen Rkiml. 10. 
iit-rccan aburthcilen, absprechen Thor- 35 

pk (hart. p. 202. — earfod-rccce adj. 
schwer darlegbar, schwer auseinandersetz- 
bar. 

reeed »1. (ursprünglich: ein zu fried- 
licher Handlung geordneter Ort, ein Tempel, 40 
ein Gerichtshaus ; dann :) die Wohnung 
CASUM. XI. 1584. Bid reeed ein weites, grosz- 
artiges Gebäude b. m. cr. 47. — heäb-reccd 
ein Ifochgebäude. — eord-reeed eine Erd- 
wohnung, Höhlen wohnung. — Ii e 1 1 - r c c e d 4 5 
Gebäude mit einer H(dle. — born-reced 
Gebäude mit Horn Verzierung. — hlin-rcced 
ein rerschloszenes Haus Andr. 1465. — 
v yn -r cced ein Wohnhaus. — deäd-reced 
Wohnung der Todten Phorn. I. 48. — so 
burh-reced Burggebäude Rune 22. — 
recednia (recennisj historia Hpt. ol. 448. 
474. -- ge-recednis (gerecennis) die ge- 
ordnete Darstellung, Erzählung, interpre- 
tatio, crploralit», n'arratio, documentum, in- &s 
strumentum Hpt. gl. 410. 432. 440. 44«. 
448. 480. Ablfr. hom. I. 322. II. 60. 

reenan caus. und denom. v. zusammen- 
ordnen, rechnen, erzäixlen, zählen, rün biet 
gerecenod das Geheimnis» wird dargelegt bo 
sein Caedm. Ex. 525. 

r»can (gc-rjecan) intens, v. besorgen, 
einrichten, andlifne genecan seinen Unter- 

. 10* 
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halt, feine Lebens fuhruna besorgen Carum. 
VI. 934. 

riht n. die Ordnung, das Hecht, die 
Gerechtigkeit. — rihtan caus. r. der Ord- 
r, niuig gemäss machen, richten, dirigiren. — 
a - r i Ii t. an (prät. areahte) ausstrecken , wo- 
hin strecken Cys. Cr. 112*». (Das eben er- 
wähnte Präteritum könnte wohl sicherer :u 
arecan gezogen werden.) — riht inj: Kegel. 
10 — bi-rihte (berihte) präp. cum dat. gerade 
neben, in einer Reihe mit etwas Andr. 850. 

— riht-regul canon Hpt. gl. 526. — 
on-riht das Anrecht Caedm. Ex. V. 358. 

— ii n - r i h t Fn rech t , l 'ngt rech t i gleit . — 
t.seald-riht hölteres Recht, Vorzugsrecftt, pri- 

rilegium. — folc -rillt öffentliches Recht, 
allgemeines Recht. — 1 a ml - r i Ii t Landrecht, 
volksthümliches Recht Dkors ki.am: 40. 
|»fgn-riht da» Recht eines Thegen. — 

20 ford-rihte adr. indeclinabiliter Hpt. gl. 
4 CMj. — riht-vritere nrthoqruphns , der 
richtig schreibt Hpt. (.... 110. - riht adj. 
recht, gerecht; rectus, orthodox us Ih r. gl. 
438. — on-riht adj. unrecht, ungerecht, 

•>:, saerus, contrarius, falsus Hpt. gl. 505. — 
miriht-lic adj. ungerecht. miriht -dum 
unrechtes Wesen Caki»m. Dan. III. 183. — 
riht-lic justus Hpt. gl. 460. — a-riht 
adj. recht, nach der Reihe Ki.knr 5!K). — 

30 on-riht adj. gerade, geordnet Carum. II. 
167. — up- rillt adj. aufrecht. ■ ford- 
riht adj. was in der Ordnung fortgeht, 
gerade. — gc-riht n. das angeordnete , du* 
Amt, Abendmahl two Sax. cr. p. 229. a. 

35 1093. der Ritus; auch: die Gerechtigkeit im 
Sinne von prieilegium, canon, regu'ia Hit. 
(.l. 500. 011 gerihte in geordneter Weise Jtrr>. 
202. ald geriht alte Gerechtigkeit Thorpk 
CHART, j». 70. — geriht-la>caii caus. r. 

401« Ordnung bringen, zurecht bringen, gut 
machen, bessern, Iriiszen Aei.kr. iiom. II. 121. 
352. 532. — rihtltt'cing. riht-scvpe 
ratiocinutw Hpt. v.l. 481. 4*2. riht- vis 
adj. rectus, justus, prnbu.« Hit. 1.1.. 417. 

4ö470. — riht Vis Iiis Recht schaffe nlu it. — 
u n - r i h t vi s n i s die Unrechtscluiffenhcit. — 

s gcriht-visende der Rechtskundige. 

82| SEOHAN ridere; thema sah; sanskr. 
sam- iksh nach Hopp; wofür gothisches 

so na - ihvan sprechen wurde, conspteere, 
ridere, inUteri. 

Das Primitir angelsächsisch gebräuch- 
lich, in dessen Formation alter häufig 
h undr wechseln, so dost sich folgende 

55 Präteriten- Formen ergeben : seah. sa»gon, 
daneben aber nicht blosz segon, sondern 
auch sävon ; Partie ip sögen und seogen. 
daneben aber auch Heven. Der Infinitiv 

Die Jiedeutung ist: 
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sehen, ridere. Comp, sind: ge-seohan 
aspicere , intueri. hiin geseohan seine 
Rlicke wenden Cyn. Cr. 1106. — bc- 
seohan besehen, beschauen Cyn. Cr. 
1088. beseoh me on miltse schau in t 
Gnaden auf mich Akj.pr. iiom. I. 566. — 
fore-seohan vorsehen. — for-scohan 
verachten, despicere Hpt. gl. 439. 498. 
502. — 0 n - se oh a n anselten, auf etwas 
hinsehen Cyn. Cr. 1245. 10 

seo f. die Seite im Auge, pupilla Aei.kr. 
iiom. I. 390. — »in (aien) /'. das Sehen, — 
auch: pupilla Hpt. gl. 487. [>e hine är J»a 
Biene onlah die ihr früher die Sehkraft ver- 
lieh Carum. V. 607. — heäfod-sin (heä- ig 
fodsien) das Angesicht, Schauen des Hattjttes 
it. m. vyrü. 36. Caksm. XX1L 2490. — 
fo r esco ii de die Vorsicht. — fursevennis 
Verachtunq. — f 0 r » ut v c n - 1 i c (forsävenlic) 
adj. reräehtlich Hpt. gl. 417. Aelpr. iiom. I. *n 
48(5. — forsjpvestrc contemtrix Hpt. gl. 509. 

— fursa'van (IWsävan) intens, r. ganz und 
aar verachten. — gesa?ven-lic adj. offen- 
Ixtr, vor aller Augen sichtbar Aelkr. iiom. I. 4. 

— un-gesievenlic (unisa»venlic) adj. twr?t- 
sihilis Hpt. i;i.. 4SI. — 011 -sin (onsen, on- 
seon, an«iii) das Angesicht , facies Hpt. gl. 
451. I'iioks. IX. 600. — ymc-sene adj. blind 
Aei.kr. iiom. I. 418. — vüfer-sin (vafersen) 
Schauspiel, spectaculum , insjtectio Hpt. gl.su 
112.435. 470. 4*7. 601. 60& 510. 523. Luc. 
XXIII. 48. - ge-sine adj. sichtbar. — 

e ag - «ine adj. dem Auge sichtbar, gegen- 
wärtig Andr. 1552. — ford-gesine adj. 
weitltergesehen, ausgezeichnet B. m. cr. 1. — 35 
ge-sihd f. risus, adspectus. (on gesihde 
Imiiaii unter dem AngcsicJit des Morders 
heil, krei z 6<». I obtulus, risio Hpt. ol. 456. 
457. 415. der Sinn des Sehens Aei.kr. iiom. 
11.55h. to gesihde <ul praesentiam Hpt. GL.40 
•177. y f e 1 - g e b i h d Schalksauge Marc. 
VII. — s i h - ge s i Ii d c Jerusalem (adspe- 
Cius pacis) Hpt. OL. 447. — (ÄltnordiscJt siä 
ridere, siön risus, syii adspectus s $na vion- 
strare ; althochd. sehan ridere, aeha pupilla, 45 
siht risio, siuni risus, risio, adsjtectus; — 
ob das lateinische seire damit zusammen- 
hängt? dann käme man aber nothwendig 
statt auf sain-iksh im Sanskritischen auf 
ki cognoscere, flketi seit, eikyati sciunt). so 

83) SCEOHAX ursprunglich wohl: salire, 
sjn-ingen, eine plötzliche Wendung 
machen; sodann aber: accidere, (venire; 
thema scah; sanskr. wohl skag commo- 
rere, agitare (cf. KZ. HL 431. 432.) 55 
*4mcä bei diesem Worte kommt der In- 
finitiv Hfffhfll in der Regel in sceön 
zusammen gezogen vor, wie für scohan 
sec'.n. - Es hat übrigens die Formen 
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der causatiren Flexion (prät. sccodc 
und seydc) angenommen. 

Als Primitiv ist das Wort im Angel- 
sächsischen wie es scfieint verloren, nur 
s als Compositu m f o r d - s c e o h a n mit der 
Bedeutung : sich plötzlich fortwenden 
Caedm. YIII. 1103. erscheint das Wort 
mit einer einem Primitivum entsprechen- 
den Bedeutung und Form. Die Ver- 
!0 mittelung zteisdien den Begriffen des 
Springens und Geschehens ist etwa in 
dem deutschen Worte : entspringen zu < 
fi nden. Das a ndere Comp g e - h c e o Ii a n 
(geseeon) lMt dieselbe Bedeutung wie 
Ii das deutsche: geschehen, doch an einer 1 
Stelle sehet in es auch : zutheilen zu lx- 
deuten, nämlich Caedm. Ex. VII. 505 
506. Egyptum veartl leän geseeod den 
Aegyptern ward Lohn zugetheilt (das: 
2o sie nämlich im rolhen Meere ersaufen 
musten). — Aneiner Stelle (*yn. Cr. 080. 
981-, wo es heiszt : heäh cleofu |>a vid 
höhne är faste foldan scehdun hohe 
Felsklippen, die früher dem Gefilde fest 
iS gegen das Meer vorsprangen (wenn man 
nicht mit Grein sceldon , seyldon con- j 
jecturiren und dies durch : schützten 
übersetzen ivill) , könnte allerdings die 
ursprüngliclw Bedeutung des Springen* 
3o noch vorkommen. 

Läszt man die ursprüngliche Bedeutung 
von seeohan als: springen gelten, dann sind 
offenbar durcJi Hinzukommen eines Nasals 
auch scanca (in Specie: der Schenkel- 
Ihknochen) tibia Phokn.IV. 310. Hpt. gl. 4*2. 
und sein das Schienbein Hit. ol. 483. 
hierher zu ziehen und dann weiter, was 
mit diesen Wörtern zusammen gesetzt ist: 
earra-scanca der Armroh renknochen . — 
*o scan c-h lira (scanelira) füUpa ernris, das 
Schenkelfleisch , die Wade ; und die abge- 
leiteten Verba: — scencan caus. in f andere, 
sdtenken, Getränk reichen Aklpr. HOM. II. 
1 08. v i n e - s c e n c der W einschenk, s c e n - 
is cing-enppe der Schenkbecher chart. an- 
oi.08^ 1290. — und scen Ii an caus. schin- 
nen, anschirren. - scin-hose der Schien- 
beinlmrnisch. — scPnne die Schiene. 

*84) LEOHAN fulgurare, ßagrare ; Oiema 
so Iah; sanskr. dah cl. 1. urere, cl. 4. «r- 
dere, flagrare. 

Das Primitiv ist angelsücJisisch nicht 
im Gebrauche, wohl aber Ableitungen 
vom Präsens und vom Präterito (leah. 
55 liegon). 



leoht (übt) n. das JÄcht, der Glanz, der 
Schein Cabdm. Cb. ü. Sat. 311. 301. adj. 
lieht, hell; comp, leolitor Cyxkv. Crist 902. 

— f r n in -leoht Früldicht , Morgenrothe. 

— afen -leoht Abendhelle, Abendrötlte. — 5 
leoht-berend lichtbringend, lucif er Caedm. 
Ck. v. Sat. 367. — leoht- hier Lieht lier- 
vorbringend n. m. cn. 112. — leoht-fät 

11. der Jjeuchter, die Fackel Aklfb. hom. II. 
246. — 1 e 0 h t - b r le d n i s helle Erleuchtung, \ 0 
Fackelerleuchtung, faces Hpt. gl. 515. — 
lihtian (lihtan, leohtan) caus. r. leuchten 
vit. Githl. p. 82. Cyn. Cr. 939. blitzen 
Lue. XVII. 24. Cakdm. Dan. II. 158. Axdr. 
1399. Cakdm. Cr. 1. Sat. 105. Composita : — 1:, 
a -üb tan (aleohtan) erleuchten. — in -lih- 
tan mit Licht erfüllen Cyn. Cr. 108. 115. 

— on -lihtan (onleohtan) erleuchten, illu- 
minare, lustrare Hpt. ol. 446. Kata ap. 52. 

— ge- lihtan erleuchten, sehend machen iq 
S. Vkron. ]». 17. Cakdm. Cr. r. Sat. 431. — 

1 i b t u n g die Erleuchtung. — a 1 i h t u n g 
die Erleuchtung. 

lig (b' : g. lige) masc. die Flamme, liges 
leoma der Lichtschein des Blitzes, der Flamme 25 
Az. 60. vid leg Cynkv. Crist 958. 967. — 
Hg n. die Flamme, der Blitz Hpt. gl. 509. 
väfr lig die wabernde Lohe Cakdm. Dan. III. 

211. — lig-fyr Feuerflamme, Hitze Caedm. 
Ell. II. 77. — lig-hräsc Blitzstrahl Luc. X. 30 

— 1 i g - |i r ä c Flammenandrung Phoen. III. 
225. — 1 1 g-y d u Feuerwoge. — lig-bryne 
(ligbryno) Feuerbrand Cyn. Cr. 1002. Phobn. 
VIII. 577. — d e ä d - leg Todesflamme Cts. 
Cr. 983. — t e o n - 1 i g (teonleg) die Zornes- 35 
flamme, Hällenfeuer Kl. 1279. Cyn. Cr. 969. 

— 1 ig-npivel adj. feuerspeiend gl. Prud. 

212. — lig-bar adj. feuerführend, flam- 
mifer Hit. OL. 433. — liget (leget, lägt) 

11. (pJ. ligetu) der Blitz Caedm. Dan. 380. 40 
Hit. gl. 439. two Sax. cr. p. 219. liget 
began seeotan der Blitz begann zu schieszen 
Aelkb. hom. II. 196. — - liget-8 Iaht dei' 
Blitzstrahl. — ligsan (lixan, licsan) caus. 
r. blitzen, glänzen Phokn. III. 94. Az. 106.45 
El. 23. Caedm. Ex. m. 157. — Ii gen 
(legen) adj. flammeus Aei.fr. hom. U. 164. 
Ei.. 757. 

1 e 0 in a {f. leohnia, libma) swm. der Licht- 
straJil. Feuerschein, ratlius, splendor, lumen, 50 
globus (sc. in coelo) Hpt. gl. 445. 472. 495. 
Aelfr. hom. II. 256. das Augenlicht b. m. 
vyrd. 17. svegles leoma (der LicJrtschein des 
Himmels) die Sonne Phoen. II. 103. leoma 
die Feuer säule der Israeliten Caedm. Ex. II 55 
112. — ic 1 e d - 1 e 0 m a die Feuerflamme. — 
beado-leoma die Kriegsflamme. — ffr- 
leoma die Feuerflamme, der Feuerschein 
Cardm. Cr. r. Sat. 128. — lim-va?d Licht- 
kleid. — np-aliman caus. v. aufleuchten, «o 
zum Vorschein kommen , emergere Hpt. gl. 
516. 

leah (leh, gen. leas, dat. lege oder lea. 
plur. lea«) m. (ursprünglich : die Lohe ; dann 
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das amgebrannte Waldstück , die Schwende 

— und in dieser Bedeutung häufig in Orts- 
namen chabt. anglos. 187. 391«. 533. J die 
Lohe, die Flamme Az. 16. der Wald, das 

a gerodete Waldstück , das Rod. 

•85) |»£NAN extendt ; thema p an ; sanskr. 
tan cl. 8. extendere. 

Das Primitiv in keiner deutscJtcn Sprache 
rorhanden; aber das Causativum (gothisch 

i o panian) angelsächsisch p e n i a n (penan) deh- 
nen, ausstrecken heil, krecz 52. und dessen 
Composita: — a-penian ausdehnen , aus- 
strecken, raid apenedum earmum Aei.fr. hom. 
I. 372. vit. Guthl. p. 88. — on-penian 

1 5 ausdehnen, ausstrecken. — to-penian zer- 
dehnen) auseinander dehnen. — topenednis 
distentto Hpt. gl. 529. 

p i s 1 e (für pinsle) die Deichsel. 

pyn adj. dünn, oft of pynnum renscürum 

20 flevd seo eorde Aelfr. hom. II. 466. — 
pynnol adj. mager. — ge-pynian denn in. 
V. dünn sein, mager werden gl. Prud. 55. 

— pnn-vange (bunvenge) f. die Dünnen, 
die Schläfe am S< 



90. 392. öftre dan zertreten 
hom. I. 188. IL 90. ge-tredan 
mentrcten, niedertreten. 

t red dan caus. r. einltertreten Caedm. 
Dan. III. 439. treddian denom. v. einlur- 6 
treten, stapfen, keltern Beov. 725. v i n t re d d e 
stef. die Kelter, trod f. der Scliritt , der 
Lauf, vidertrud das Rückwärtsschreiten, 
die Umkehr Jud. 313. Caedm. VIII. 2084. 

88) I.KS AN colligere; tfiemrtlas; sanskr. io 
las cl. /. amplecti; cl. 10. artem exet- 
cere. 



ib *86) sonore; thema svan; 

sanskr. svan sonare; das Intensivum: 

sarisvanayati. 
Das Primitiv angelsächsisch verloren, 

aber Ableitungen vom Präsens und Prä- 
30 teritum sind übrig: 

s v i n (n) das Lied, der Gesang, die Me- 
lodie, cantilena Hpt. gl. 467. 515. — 
svinsian (svinsigan) denom. v. singen, 
moduliren, tönen Phoen. II. 124. svinsigend 

35 sveg melodisclwr Klang Caedm. VIII. 1081. 
sa? avinsode El. 240. Cynev. Crist 885. — 
svinsnng melodia, harmonia Hpt. gl. 438. 
498. 519. mid gedreraere svinsunge consona 
rocis harmonia Hpt. gl. 467. — svidsvig 

40 (/«r svinavig, svinsig) adj. dulcisonus. mid 
svidsvium sangum dulcisonis melodiis Hpt. 
gl. 415. 416. — 8 van m. der Singeschtcan, 
olor. svanes ßder Schwanenflügel Phoen. 
II. 137. 

4 5 87) THE» AN calcare ; thema t r a d ; su n*kr. 
nrt saltare. 

Das Primitiv angdsächsiscli im Ge- 
brauche: foldveg trrdan die Landstrasze 
gehen Anor. 776. fletpadas trßdan die 

so Hauswege gehen, in dem groszen Räume 
des Hauses einhergehen Caedm. XXIV. 
2729. tredan elpeodigan foldan in frem- 
den Gefilden einhergehen b. m. vyrd. 29. 
Composüa sind: for-tr5dan nieder- 

bi treten, zertreten Aelfr. höh. I. 544. II. 



Das Primitiv angelsächsisch in vollem 
Gebrauche in der Bedeutung: zusam- 
menlesen, sammeln, and hrson »fre ford 's 
mid heom ealle pa but»e carlas pe hco 
gemetton und sammelten immer weiter 
alle die Botsmänner, mit denen sie zu- 
sammen trafen two Sax. cr. p. 184. 
a. 1052.— Compositum: a-lesan aus- »o 
lesen, erlesen, excerpiren. — lesung 
Sammlung. 

list m. die gesammelte Kennt niss , die 
Uhre Caedm. V. 517. II. 239. die Kunst: 
gleobeämes gearobrigda list die Kunst tlcs M 
vollkommenen Schwingens der Harfe B. M. 
cb. 50. list bedeutet auch: Plan: daher 
list- fang (der Plangriff, das Erreichen 
eines Piaties) das Motiv. — list- h endig 
adj. wer eine kunstreicJie Hand hat b. m. cr. so 
95. — listnm adv. mit Geschick, mit Ein- 
sicht, mit Plan Caedm. XI. 1586. — list-lic 
adj. jdanvoll, listig. 

leornian (für lisnian, d. i. ein sam- 
melnder sein) detwm. v. lernen, leornian äts.-i 
sumnm bei einem in die Lehre gehen. — 
leornung das Lernen. — leornere der 
Philosoi)h, Gelehrte Phoen. VII. 424. stoicus 
Hpt. gl. 503. — stär- leornere stoicus 
Hpt. gl. 503. — leorning-cild der un-40 
erwacJisene ScJiüler Aelfr. hom. U. 124. — 
leorning - eniht der Schüler Aelfr. hom. 
II. 162.— leorning-hüf» die Schule, das 
Gymnasium Hpt. gl. 405. 482. 

*89) DEORAN dirumpere, tlilacerare ; H 
thema dar; sanskr. dr fundere, dirum- 
pere, dilacerare. 

Das Primitiv verloren und nur tweh 
Präteriten- Ableitungen übrig, dam (dare, 
dar) f. der Schaden Ablpr. hom. I. 412.50 
Zerstörung: mid tvifealdre dare losian mit 
zwiefacher Zerstörung zu Grunde gehen 
Aelfr. hom. U. 90. dare dön snmum Scha- 
den thun Aelfr. hom. U. 60. — derian 
(derigan) caus. und denom. v. schaden, ver- 65 
derben, nocere Caedm. Da». III. 274. Arlfr. 
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I. 464. II. 532. 560. deoriende lcoda 
bespeon to pyiian carde scltädliche Leute 
lockte er nach diesem Lande two Sax. cr. 
u. 121. — derigend-Iic adj. zu Scltaden 
.'. bringend Aelfr. hom. I. 194. 

darod der Wurfsjn'esz, das Wurf meszer, 
der Dolch Am. r. 1440. — darod -läcend 
den Wurfspiesz gebrauchend, kumtrecht den 
Wurfsjnesz , das Wurfmeszer handhabend. 
io — darod-sceaft der Spieszschaft. — 
darod -äse der Spieszscluift. — darod- 
1 a f e «-as der Wurfspiesz übrig gelaszen hat, 
was ihm entgangen ist two Sax. cr. p. 115. 
(Althochd. tara danmum , terian ttocere, 
i :> tart lancea , targa scutum ; altnord. dörr 
ensis, hasta, darr hasta, dar irrisio, hidi- 
brütm , därligr malus, darr malus invisus; 
griechisch Jonv; litth. durru ich steche mit 
einem spitzen Instrumente). 

io 90) PYEORAN flexibilem , möllern esse; 
thema [>var. 

Das Primitiv ist nur in einem Com- 
positum vorhanden ; sonst nur Ablei~ 
tungen. Dies Comp, ist: ge-pv5ran 

IS geschmeidig sein, geschmeidig werden. 
knurr, gepuren (für gepvoren) dureft 
den Hammer geschmeidig geworden 
Beov. 1285. 

go-pveor Schmcer, Fett. — buter- 
ao g e |> v e o r unguentum butgri (r » (*/;). — 
ge-pvatre adj. (compar. in o) nachgiebig, 
mild, freundlich Cyn. Cr. 127. ponnc hit 
sefre gej»viErust si, ondnet pe ]>onne unge- 
pvwrnisse provkrr. kd. Krmble 14. 75. — 
Sägepvaernis Nachgiebigkeit , Kinwilligu ng, 
Uebereinstimmung prov. ed. Kemble nr. 23. 
un-gej>vaere adj. störrig, imtnansuetus, 



•91) SM KOK AN impurum, unetttm, pin- 
guem, humidum esse; thema smar. 

Das Primitiv, welches: schmutzig, be- 
schmiert sein bedeutet haben münz, ist 
nicht tnehr vorhanden, sondern nur Ab- & 



streitsüchtig Aelfr. hom. II. 216. ol. Pbüd 
953. — ungepvterniR Störrigkeit , Dis- 
ioharmonie, Zwietracht A Ki.ru. hom. LI. 220. 
318. 538. Jon. VII. 43. chart. anglos. 594. 
Groll Aelfr. hom. I. 512. — man-pva>re 
adj. mensclien freundlich Cm. Hoellenf. 77. 
Panth. 31. — manj)Vffirnis Menschen- 
Unfreundlichkeit Aei.fr. hom. I. 362. II. 226. 
— efen-p viere adj. übereinstimmend. — 
gepva>ran caus. v. mansuescere , resjnrari 
gl. Prid. 644. 714. — gcpv»r- la>can 
caus. v. übereinstimmen , harmoniren , sich 
r.o mihi verhalten Aelfr. hom. II. 158. 522. 

Wahrscheinlich nur durch eine bequemere 
und nachlässigere Aussprache hat sich neben 
diesem oben erwähnten Worte das Wort: 
gehvtere adj. Concors gebildet Hpt. ol. 

55 411. — gehvaerian caus. v. assentare, 
adulari Hpt. gl. 527. — ungehvarnia 
simulta8 Hpt. ol. 495. 522. (die Erklärung 
von concordia zu ungehvernis ist offenbar 
Schreibfehler für discordia) . — gehvier-lse- 

socan com. r. congruere Hpt. ol. 407. 



smeoru (genit. snieoruves. smeoreves) 
das Scluneer, die Scftmiere , serum, urvina 
Hpt. ol. 471. 503. — s mir cl« Besalbung, 
Salbe A ri.ru. hom. II. 508. io 

bi-gm?r (bismor) — ursprünglich wohl: 
Beischmiere, Fettfleck, Fleck — dann haupt- 
sächlich: der Schimpf, dedecus, rubor, gun- 
tuitura Hpt. hl. 475. 507. 516. 524. Aelfr. 
hom. II. 514. — bismor-spraec Lästerung 15 
Matth. IX. — bismerian (biamervian, 
bismorian) caus. v. bescJtimpfen , beleidigen, 
schlecht befutttdeln, schmälten Aelfr. hom. 
IL 414. Hpt. gl. 441. — bisnicrungop- 
probrium , ludibrium Hpt. ol. 507. — *o 
[bismcr-ful, bismer-lic adj. schimpf- 
! lieh , ridiculoms * Hpt. gl. 522. 524. — 
la-smorian denom. v. durch schlechte Be- 
handlung umbringen, stranguliren Hpt. gl. 
441. — for-8morian denom. v. durch 25 
schlechte Behandlung umbringen, stranguli- 
ren Hpt. gl. 441. brotan forsmorian Aelfr. 
hom. II. 92. on fullubte bid ae" deöful for- 
smorod Aelfr. hom. II. 200. 

Bmerian (amyrian, amyrvan) caus. r. so 
mit Fett salben — daher ohne Zweifel aucli 
' das deutsche : Schmtirre — und vielleicht 
(wegen der Schmarrenähnlichkeit , d.h. der 
Fettfleckähnlichkeit angelsächsisches.) — 
h ui <-ur (»mär, /./. Hinäras) »t. die Lippe, Sfi 
ilabium, labrum Mabellum , bucca Hpt. ol. 
1 422. 457. 485. anpraciad lippan readum smä- 
rum hnrrescunt labia roseis labris Hpt. gl. 
481. — smearcian denom. v. lächeln mit 
freundlich verzogenem fettglänzendem Munde. **> 
raid smercigendum müde mit lächelndem 
Munde Aelfr. hom. 1. 430. 

92) 8CERAN tondere, secare; thema scar; 
sanskr. kf biedere , occidere, secare 
(ftoch ohne das anlautende s). 

Das Primitiv vielfach im Gebrauclx 
in der Bedeutung: schneiden, durch- 
schneiden Jüd. 305. Composita sind: — 
a-scCran radiren; separare, dividere, 
segregare Hpt. ol. 438. — of-ascßran&o 
wegradiren, rädere Hpt. gl. 510. — 
be-scSran scheeren, tondere. to preo- 
ste bescoren mit priesterlicher Tonsur 
versehen Aelfr. hom. I. 448. 

scSrseax das Scheermeszer , Ranir- ß& 
meszer, Radirmeszer. 

scyrian (acerian, aeyran) caus. v. in 
bringen, schaaren, ordnen, an- 
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ordnen, i» sß rawl gescyred nionmi cynne 
der Beschlusz ist zugetheilt dem Mensdien- 
gesddedtte Caedm. IV. 424. 425. Cyn. Ca. 
227. Aki.fr. hom. I. 72. II. 290. seyrian 
r. of absondern, abtrennen Caedm. I. 65. — 
a-scyrian besonders erwähnen, hervor- 
heben An. kr. hom. I. 298. Hpt. gl. 414. — 
to-scyran zertheilen, submovere Hpt. ol. 
528. — scearu (i-ceare, scyre) f. der Ab- 

\o schnitt, die Abtheilung, VolksabtheUung, 
LandemLtheilnng , jtrorincia , regio, Graf- 
schaft ; Alles was einem gerefa zugetheilt ist, 
also unter Umständen eine Gutsrerwaltung 
oder Haushaltung; in specie: eine Herr- 

Iii schuft, welche hat die Rechte: saca and socn, 
toi and teäm utui in fangen peof two Sax. 
t'R. p. 122. Luc. XVI. 2. Hpt. gl. 427. 451. 
512. Aelfr. hom. II. 250. — auch zuweilen: 
die Schur, z. B. die Tonsur der Mönche 

so viT. (ii'THL. p. 16. — folc-sceare die 
Schaar des Gefolges. — land-scearn die 
iMtuigrenze chart. asglos. 713. Andr. 1231. 

— tün-8cyre die Verwaltung eines Land- 
gutes, das La ndgebiet eines Gutes. -- burh- 

sf.scyre Stadtgebiet Aelfr. hom. II. 110. 518. 

— geref-scyre irgend ein Verwaltungs- 
gebiet eines gerefa Luc. XVI. 3. — güd- 
sceare Kamp f abtheil ung, Heerschaar. — 
leod-sceare Volksabtheilung , Stamm. — 

30 h e a r in - s c e a r u (Schmerzensschnitt), Hin- 
richtung. — sceare swf. die Sehcere. — 
scear die Pflugschau r. — scearu (scär) 
die Schur, 'Jonsur. — scwp-scär Schaf- 
schur.— be-seervan (beseyran) dcnom. r. 

s j einen um etwus bringen, berauben, villnm 
bescyrede engla dreames durch Lüste be- 
raubt der Engels freuden Cynev. Crist 520. 
hine sylfne bescyran sich %m etwas bringen 
Aelfr. hom. II. 534. — a-scyrian denom. 

4 0 r. re movere , eliminare Hpt. hl. 452. — 
un-ascyrod inremotus reliq. ant. I. II. 6. 

— aseyriend-lic disjunetivus. 

sca>re adj. abgeschoren, abrasirt, rein, 
limpidus. — bc-screr adj. benehme n , rein, 

4 limpidus Keiml. 26. — or-sesere adj. un- 
gesduyren, Haar und Bart wuchsen lastend. 

sceard m. die Schaar — aber auch: 
die Scherbe. — cröc-sceard die Krug- 
scherbe. — sceard adj. schartig, ausge- 

50 brochen Ruine 5. his mäga sceard seiner 
Freunde beraubt two Sax. cb. p. 114. — 
screadian (für sceardian) denom. v. zu- 
schneiden, sdiroten Aelfr. hom. 1. 88. asnne 
äppel screadian. — a-screadian durclt 

ti Zuschneiden zuredU nutchen. — o f-aserca- 
dian wegschneiden, um etwas zurecht zu 
bringen Aelfr. hom. II. 74. — sernd n. 
das Zugeschnittene , das Kleid, cestis Hpt. 
gl. 492. — scrud- fultu in Kleiderunter- 

«o Stützung Thobpb chart. p. 242. — b ea do- 
se rüd das Kriegskleid, der Panzer. — 
öfer-serüd das Oberkleid. — vif-serüd 
W eiberkleid. — nun-serüd Nonnenkleid. 

— güd-serüd Kampf kleid, Brünne Kl. 



258. — Bcrüd-land Land, dessen Ertrag 
zu Bekleidung der Manche bestimmt ist 
Thori'e chart. p. 329. — scr^dan caus. r. 
bekleiden, kleülen. — scyrdan caus. klei- 
den, bekleiden, myree gescyrded mit Finster- :, 
niss umkleidet Andr. 1315. — un-scr^dan 
entkleiden, auskleiden Hpt. gl. 423. Aelfr. 
hom. L 220. — miserfdan unrecht, nicht 
passend kleiden Aelfr. hom. I. 530. — 
y in b - 8 c r f d a n umkleiden Aelfr. hom. II. l o 
218. — ful-scrfd a<lj. vollständig ausge- 
rüstet (vom Schiffe) Andreas 496. 
van-scr.yd adjectiv , mangelhaft bekleidet 
Aelfr. hom. II. 500. 

seeort (scert, scort) adj. altgeschnittcn, 15 
kurz Ablf. hom. I. 580. — seeort-lic adj. 
kürzlich. — seeortlice ade. breeUcr, stri- 
ctim Hpt. ol. 492. seeortlicor citius, velocius 
Hpt. gl. 527. — s ceor tn is die Kürze. — 
scyrtan caus. v. abkürzen; auch: kurz so 
teerden , zu kurz sein two Sax. cr. p. 259. 
a. 1131. — seeortigan denom. r. kurz 
werden, idtnehmen Wright p. t. p. 9. — 
a-seeortian denom. r. zu kurz werden. 
vin aseeortode der Wein gieng ans, ward zu s:. 
kurz Aelfr. hom. II. 56. 

scear p adj. schneidig, sdiarf — audi: 
rauh, im Gegensatze von sniide Keiml. 27. 

— seearp-eeged adj. scJut rfsch neidig 
Aelfr. hom. I. 92. — scearp-seax (/««so 
Uasirmeszer. — un- scear p adj. stumpf. — 
scyrpan caus. r. schärfen, auffrischen. — 

a - ■ c y r p a n scha rf machen. — g e - s C y r p a n 
scharf madien, wetzen. — scear pnis die 
Schärfe uh. Prid. 764. Aelfr. hom. I. 360. a:. 

— auch: Schärfe des Verstandes vit. GcTHL. 
p. 12. 

93) DÜLAX superbire; thema dal. 

Dm Primitiv begegnet nur einmal: 
är f>on engla veard for öferhygde dal 40 
on gedvylde Caedm. L 22. 23. 

d N cal adj. clarus , superbus , stolz auf 
etwas; vertrauend, zuversichtlich b. m. vvbd. 
88. das, worauf man stolz ist, steht im 
Dativ, dugedum deal Caedm. XVI. 1849.4.1 
fedruin deal Phoen. IV. 266. Crimm z. Andr. 
1097. 

*94) DILAX findi; tliema dal; sanskr. 
dal findi, perforari , fxndere , to cut , to 
divide; dala a pari, a diriding; (litth.uo 
dalyti theilen). 

Kein Primitiv ist im Angelsächsischen 
mehr vorhanden, sondern nur Ablei- 
tungen : 

dalu (dal, del) das Thal Caedm. III." 
305. Phoen. I. 24. Cyn. Cr. 1532. 1542. 
(goth. dal das Thal, die Grube, dalap ab- 
wärts). — diel m. der Theil, Antheil , sors 
Hpt. gl. 460; die Abtheilung, der Unter- 
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schied. — e ü * t - d a> 1 u ni im 0 fitlande. — I 
d a- 1 - 1 1 i 1 1 1 <■ r i ■ ! consors , particeps Aelfr. h. 
I. 606. IL 230. Hpt. gl. 469. — or-da*le| 
adj. untheilhaftig Hpt. gl. 483. — da? Inn 
5 cau*. r. t/teilen, austheilen, mittheilen Cyx. | 
Cr. 428. Aelfr. hom. II. 102. Caedm. XIX. 
2191; auch: sidt t heilen, in Theile zergehen 
ivo Sax. cr. p. 259. häge sitted {>a acerc« 
dadod. — audt Itedeutet dadan so viel als : 

io verwalten {in ähnlicher Weise wie brvttigan) 
Caedm. XII. 1611. Caedm. Dan. L 1 vid 
suinnm da?lan von einem trennen , ubreiszen 
Caedm. Das. I. 21. — tvi-da>lan bipartiri 
Hpt. ol. 434. — da? lere der eine Sache 

xbtheilt, vermittelt, Mittelsmann, Besorger 
Aelfr. hom. II. 102. — gedal-land Land 
in der Ortsflur, woran die gedadan berech- 
tigt sind cuart. anolos. 581. — ge-da?la 
Mitberechtigter , Mitbesitzer. — g e - d a? 1 a D 

20 unterscheiden , durchschauen Sal. Sat. 418. 
abtheilen Cys. Cr. 166. zntheilen a. m.cr. 27. 
— for-da-lan rertheilen. — he-da»lan 
einen ron etwas ausschlieszen, prirarc Hpt. 
ol . 486. — bedioled erptrs. be-da'lc 

25 ein Wenig, ein Theikhe n ; einseitig, vom 
Parteistandjmnkte two Sax. cr. p. 178. — 
to-dtelan zertheilen, diridere Hpt. gl. 411. 
445. 518. summorerc Hit. gl. 528. pfit Iii 
todaddon uno dasz sie uns beide trennten 



Frac 12. vit. G raffe p. 84. — 
Theilung , incisio , dirisio, Cäsur, 



so Kl. d. 
t o d ä 1 

renditio, distantia, differentia, cnmma Hpt 
ol. 411. 438. 439. 473. 483. 434. 500. — I 
da?ling partieij/iutn, cnmmunicatio Hpt. ol. 
s:> 423. — ge - d ä 1 Scheidung Reo. n. Sf.rl. 37. 
Austheilung, Spendnng Aelfr. iiom. H. 104. 

— l if-gedäl Tod, Trennung vom Leiten. \ 

— frid-gcdäl Abscheiden vom Schutze, 
Titd. fridgcdäl fmnman sterlwn Caedm. IX. 

<° 1142. — » o r u I d - g e d ä 1 A bscheiden ron 
der Welt, Tod Kl. 581. — ealdor-gedäl 
Tod. — ör-däl Urtheil. 

*95) DVEOLAN errare, stnltum esse; 
thema d val ; sanskr. tval confnndi, per- 
turbari. 

Das Primitiv findet sich nicht mehr im 
Angclsäciisischen ; aber das caus. dvclian 
(dvtdan, prät. dvealdc) verfuhren, teuschen, 
irre machen kömmt vor n. m. lkase 33. Cys. 

5o Cr. 1128. Matth. XXII. so wie ein ahnlich 
lautendes denom. Verbnm dvclian irre 
sein, titubare , errare, exurbitare Hpt. ol. 
493. 513. Aelfr. hom. II. 46. 300. 398. — 
of-advelian hino sich verirren Aelfr. B. 

55 II. 514. 

dol {für dvol) die Thorhcit , die Vcr- 
irrung. — dol adj, thöricht Sal. Hat. II. 
224. erroneus Caedm. IV. 840. Faed. larcv. 
55. Seef. 106. - dol-lic (doli ig) adj. thö- 
soricht, irrig Aelfr. hom. II. 330. Caedm. III. 
295. Faed. larcv. 34. — ge-dvola der 
Irrthumler, Ketzer Cvxev. ('eist 344. 

Leo, mik.-NücIi. Wortorb. 



gc-dvole n. der Irrthum Caedm. Dak. I. 
22. — gedvol-man der Ketzer, schisma- 
ticus, hereticus Hpt. ol. 416. — gedvol- 
sum adj. ketzerisch. — dvol ine Chaos, 
allgemeine Vcrirrung Hpt. gl. 464. 5 

'dvyld (gedvyld) der Irrthum, sujicrstitio, 
ranitas Hpt. gl. 500. 509. Aelfr. hom. II. 
90. 506. two Sax. cr. p. 249. a. 1122. 

96) TILAN tätigere; thema tal; sanskr. 
dal find*, perforari. io 

Das Primitiv kömmt nur einmal in 
einem Compositum, ge-tilan, ror: 
astrecce hvön pino hand and u ■ tili eallc 
|>a ping pt s ho äh recke deine Uand 
aus und taste an Alles was er hat li 
Aelfr. noM. U. 448. 

til (1) das Ziel, (das erreichte oder zu 
erreichende), and of tille agrynt und vom 
Zielpunkt zum Grunde gewendet Mesol. 111. 

— tilian (tiligan, toolian) denom. r. zum sto 
Ziele kommen, berühren; eine Sache ziceck- 
gemäsz, zielgemüsz beluindeln. (tilian sum- 
hvät to HUinuin etwas für etwas vencenden 
chart. asolos. 716. mH sealfum tilian mit 
Salben behandeln , z. Ii. die Augen vit. 25 
(ii thl. p. 96.). eine Person zweekmäszig be- 
hatuleln, cnltiviren, verehren, samum tilian 
einem etwas zu Liebe thun, ihn durch etwa* 
verehren, colere. his Foligan für sich sorgen 
Aelfr. hom. I. 242. 394. lifes tiligan vid 3o 
ladverud ät hildo für sein Leiten sorgen 
gegen die Schaar der Feinde im Kampfe 
Sal. Sat. II. 160. masrda tiligan für seinen 
Hithm sorgen Phoen. VII. 472. s»' ! pt s pa 
•'•caii gestreon nc tcolad der, welcher rfenss 
ewigen Gewinn niclit erstrebt Aelfr. hom. 
II. 372. va>da tilian Kleider beschaffen 
Aelfr. h. I. 488. Iiis to eordan eines tilode 
er bearbeitete die Erde mit seiner Kraft 
Casum. VII. 972 hitn «ylfura teolian für sich* 0 
selbst sorgen , arbeiten Aelfr hom II 76. 

to cordan him vtei tilian sich auf der Erde 
Nahrung erarbeiten Caedm. XI. 15. r »7. tilian 
decemere Hpt. ol. 469. — til (teol, toi) 
adj. passend, zum Ziel führend, zweck- 4 5 
mdszig, bequem, tüchtig Thorpf. chart p. 70. 
(Gegensatz von yt'el Caedm. Cr. r. Sat. 610.) 

— tö la (toola, teala. tala) adv. wohl Lrc VI, 
27. Sal. Sat. I 5 toola dön antim einem 
wohl thun iMARC XIV. toala lioaldan wohl 50 
beoltachtcn Cvs. Cr. 792. mit dem Genitiv 
des geleisteten Reov. 2737. hoold min töla 
hielt mich wohl, waeler. — nn-teola (un- 
toala. initala. untalo adv. unrecht, nicht 
«v)Äi prov. ed. Mr eller 41. — for-tilian 68 
auf ein frisches Ziel leiten, verführen Cys. 
Cr. 270. — t ilun p (teolung) cdtura, agri- 
eultura; — auch: geistliche Arbeit; auch: 
Ertrag der Landarlteit. Aelfr. hom. II. 74. 
534. 2H.S. 552. Hpt. ol. 419. godes tcolung t;o 

11 
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Arbeit in Gottes Weinberg Aelfr. hom. TL 
96. — t i 1 i a der Arbeiter , in specie : der 
Landarbeiter Aelfr. hom. II. 74. — eord- 
til ia (yrdtilia) der Landbauer Hpt. oi,. 469. 
5 — til-mödig adj. tüchtiq qesinnt Caedm. 
XVII. 1887. XXVL 2817.* Fata ap. 86. — 
tild quaestus, hierum, der Gewinn, das 
Erzielte Hpt. ol. 452. Thorpe chart. p. 329. 

— ge-tild mereimonia, der Gewinn Hpt. 
io gl. 439. 

talu (teale, tale. pl. tala) f. die Rede, 
disputatio, litigatio, investigatio, (eigentlich : 
das Berüliren, Erzielenmachen , die Anwei- 
sung, Untersuchung) Aei.fr. hom. II. 222. 
15 Hpt. ol. 439. 459. 481. TWO Sax. cr. p. 219. 

— vider-talu die Widerrede Aelfr. hom. 

I. 530. — bc on-talc and be of-tale in 
Klage und Verteidigung (in Ansjyrucli und 
Ablehnung) Thorpe chart. p. 302. — täl 

20 adj. redend. leol-täl adj. lieblich redend 
Cyn. Cr. 913. Panth. 32. — täl subst. nu- 
merus, laterculus Hpt. ol. 412. — ge-tal 
(getäl. getel) die Zahl, Reihe, Aufzählung, 
Anzahl Aelfr. hom. LI. 222. 586. Hpt. gl. 

25482.442. two Sax. cr. p. 151. - — rim-getäl 
die Zaid. — tälsuin adj. rhijthmicus Hpt. 
gl. 415. — täl -m üt adj. in Zahlen ge- 
tneszen , bestimmt Axdb. 113. — teil an 
(teallan) caus. r. aestimetre , caladare , nu- 

30 wierar«, computare Hpt. ol. 442. 482. 49f>. 
508. 516. 525. Caedm. Ex. IV. 224. hinc 
teallan sich unirdig achten Luc. VII. 7. — 
a-tellan aufzählen. — un-atell end-lic 
(unateallendlie ) unzählbar, unsagbar. — 

ssbe-tellan bine sich entschuldigen :- Aelfr. 
hom. II. 250. 420. sumne betellan einen ent- 
schuldigen. — talian denom. v. reden, aus- 
einander setzen, abschätzen Cyn. Cr. 794. 
Hpt. ol. 432. Bm. 10. 

4 0 telga der Ast, der Zweig, Abzweigung 
Caedm. Das. IV. 504. eine Ackerzeige chart. 
ANoi.os. 204. — .Tudn-tclga Sal. ü. Sat. 
421. - telgor (telgre) Gezweig, Gesträuch 
Hpt. ol. 433. 483. 490. — tä'lla thgrsus 

45 ol. Pri i). 430. — tc Igi an denom. v. Zweige 
treiben Rkiml. 34. — t o I g e t ta n (tolecttan) 
viele Schoszen treiben, infrutieare Hpt. ol. 
435. — tolgettnng geile Aufregung Hpt. 
ol. 457. 520. — toleend-lic petulans 

50 ol. Pri d. 927. 

täl (teäl) /*. wie es scheint ursprünglich : 
das Meszen einer Sache an ihrer Bestim- 
mung , ihrem Ziele; der höhnewle Tadel, 
gannitura, cachinnaiio Hpt. gl. 441. Aelfr. 

55 hom. I. 338. II. 20. das an einer Sache auf- 
gefundene Unrecht, das lade Im wert he I,cc. 
IV. — tcäla jtlnr. res perniciosae, libidines: 
bütan oal tcäla chart. asglos. 953. — 
täl- Ii c adj. scJimühend , lästerlich Aelkr. 

CO hom. I. 44. 332. — ta?le adj. ladelnstcerth. 
nn-trele adj. tadellos. — Icof-trcle 
adj. der sein Vergnügen am Schmähen hat, 
qem schmähend , gern tadelnd Sal. r. Sat. 

II. 3U6. — tffilan caus. r. tadeln, anschul- 



digen, derogare, detrahere Faed. larcv. 90. 
ii. m. lease 4. Aelfr. hom. I. 338. II. 418. 
— on-bettelan beschuldigen. 



*97) PELAN fundare, condere; thema 
|»al; sanskr. tal condere, fundare. 5 

Das Primitiv im Angel sächsisclien ver- 
loren. Ableitungen sind: 

pelu (£81, pol) f. das Brett, die Diele; 
überhaupt; das behauene Holz, und icas 
daraus gemacht ist; das Gerüst. — ceol-io 
pSlu (Kielbrett) das Schiß' botsch. d. m. 8. 

— benc-pglu das Bankgerüst, das Ge- 
bäude. — pel-f ästen die Bretterburg, 
Holzburg, das Schiff Caedm. X. 1482. — 

v m f - 1> 9 in ( Wogenbrett ) das Sch iff. — 1 5 
pylian caus. v. dielen, mit Dielen belegen 
Aelkr. hom. U. 304. 

*98) 8ELAN possidere ; tliema sal; sanskr. 
gal dicitem esse. 

Das Primitiv weder im Angelsüchsisclten 20 
noch in einer amleren deutschen Mundart 
mehr zu finden; dagegen das von diesem 
Thema abgeleitete causative Verbum sc Ii an 
(sellan, syllan) findet sich in den meisten 
deutschen Sjtraclien vom Gothisclten an, tco 2 5 
salian noch als Opfer darbringen, widmen, 
hingeben bedeutet, bis zum modernen Eng- 
lischen und Dänischen, wo steige auch noch 
verkaufen, absetzen, vertreiben bedeutet ; nur 
dem Deutschen im engeren Sinn* ist das 30 
Wort bis auf einige vermitteitere- Ableitungen 
verloren. Angel sächsiscJi bedeutet selian (scl- 
lan, syllan) besitzen machen (Caedm. VII. 
1045.). «•«* so oft vom „Verschenken" als 
vom „Verkaufen'' gebraucht wird: syllan in 35 
vita ibrvyrd hingeben in der Strafen Ver- 
derbt- n it. m. lease 9. 10. väre sellan Gewähr 
gelten, fest zusagen Caedm. XIX. 2203. to 
vedde sellan zum Pfände geben Caedm. XXI. 
23(tS. 2309. — y 111 b - se 1 1 an circumdare El. 40 
742. Walle. 10. — be -seil an begaben, 
ausstatten Caedm. I. 42. — seile swf. die 
Gälte Hpt. ol. 414. on syllan mon er sann 
auf die Gal>e, gedachte der Gabe Deors. kl. 6. 

— sylen f. die Uebergabe , das Geschenk, Ah 
liberalitas, munificentia, charisma Hpt. ol. 
466. 473. 517. — liand-sylt'n traditio in 
manum. 

salu (salo, sei«") m, , sei f., sal (syl) 
n. (ursjminglich, ivie es scheint : rtVw Grund- 50 
besitzthum und als dessen Mittel- tmrf An- 
knüpfungspunkt: das Haus; salo und der 
plur. selc kommen C AEDM. XNII. 1881. M 
den Redensarten sele settan und salo nivian 
VOT t als seien sie von einander nnterschie- 55 
dene Dinge) der Sal. — salor («clor, solor) 
f. anla regia, groszer Sal El. 3S2. 552. 
Phobn. III. 204. — väfor-salor tlwatrum 
Hpt. <;l. 487. — dreör-scle verfallene, 
traurige Wohnung Klage d. Frau 50. — «0 
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bän-sele der Gebeine Sal, der Körjier 
Domesdaec. 102. — deäd-sele der Todes- 
sai Cyn. Cb. 1537. Wallf. 3Ü. - gyte- 
salo der Trinksul Jid. 22. — eord-scle 
t unterirdische Wohnung KL n. Frau 29. — 
horn-sele StU, an dessen Giebeln halbe 
Geweihe stehen Caedm. XVI. 1821. — 
beäh-seln Sal, in welchem Hinge glänzen, 
vertheilt werden Andr. 1659. vyn-scle 
i° Wohnungssul , Heimat Wanderer 78. — 
burh-salo Stadtsal, liurgsal Panth. 50. 

— sele-drcäm ( Sal jubel) Herrlichkeit des 
geselligen Lebens Caedm. Ex. 36. - sele- 
geseot ein Salgcscfiosz , ein Gebäude, ein 

^Schlosz Cyn. Cb. 1481. — selina (sealina) 
das Rtthelager Beov. 4915. HZ. XI. 104. 
VII. 463. — bonc-sel ina Kanapee, sponda. 

— seid der hohe Sitz. Saloinones seid 
Caedm. Dax. 712. — for heäh-seldu in 

20 übersetzt: pro rostris Hpt. ol. 460. — 
heäh-seld hoher Sal, Königssal, Königs- 
wohnung Caedm. Dan. 722. himmlische Woh- 
nung Caedm. Cb. ü. Sat. 43. 47. 372. — 
cear-scld Sorgenwohnung Seef. 5. — 

2.** nie du- seid Methwohnung, Methsul Beov. 
3065. — sutnor-säld Sommerwohnung.— 
vinter-säld Winterwohnung. — gfl-gelda 
und ge-sel mit dem man dieselbe Wohnung 
hat, der Gesell Wand. 53. 

ao s AI (sa'l) mf. (eigentlich wähl: Besitz, 
Vermögen zu etwas) Glück, Glückseligkeit, 
(günstiger Moment Thorpe ciiart. \>. 202.) 
folc viis on säluui das Voll: war in Glück, 
in Jubel Caedm. Ex. II. 106. on säluiu vesan 

3'. glücklich sein V.l. 194. n. m. lease 23. — 
s«le adr. bei guter Gelegenheit Aelfr. hom. 
II. 96. 286. — sei adj. glücklich, vermö- 
ge ml zu etwas. Comp, sadl (für sa-lr. Rielor): 
no |»y sa>ll dyde er handelte darum nicht 

iobeszer Caedm. Dan. IV. 499. iin-sa-l 
adj. unglücklich, unselig. sa-lie (für 
sad-lic) adj. vortrefflich, vollkommen Aelfr. 
hom. II. 212. — heard-siplig adj. schwer 
rer möglich, keine Gelegenheit bietend, elend 

45 b. m. ck. 32 Kl. d. Frau 19. — erfod-swl ig 
adj. schwer vermöglich, mühselig u. m. t u. K 

— un-saelig adj. keine Gelegenheit bietend, 
unvennoqltch , unglücklich. — s;rld f. die 
Vermögiichkcit, das Glück, die Seligkeit. ~ 

sosar-vang ager fecund us . aiROtnus Andr. 
1495. — gp-.sa»lig adj. Vermögen darbie- 
tend, glücklich sich eräugnend , felir , f»r- 
tuitus , sccniuius, prosperus Hit. bl. 466. 
504. 511. 515. Aelfr. höh. IL 222. — 

55 un-gesa'ld Unglück two Sax. cr. \>. 145. 
a. 1011. - - ge-swlif: subst. der das Feld- 
zeichen tragt, signifer Hit. <;l. 495. — 
gcsaslignis fortumi, sueeessns, prosperitas 
Hpt. ol. 466. 506. fatum Hit. gl. 467. — 

6« u n - g e s a> 1 i g n i s UnseligkeH , l 'nglüek. — 
ge-siplnis sueeessns, furtnn-a Hpt. OL. 491. 
Aelfr. hom. I. 460. II. 392. — ge-s;rlan 
caus. r. vermöglich .machen, contingerc Andr. 
438. 511. hü gesaded bat? Sal. Sat. II. 348. 



uneud hü bim ät a>btum gesade pbov. ed. 
Kemble 2Ü. — tö-sajlan glücklicJi zufallen. 
gif bit iit hvilcum sadduin tosade si qiuidam 
fortund tibi sueeesserit prov. ed. Mieller63. 

99) SVELAN obealeseere, ardere ; thema & 
sval; sanskr. gval lucere , ardere. 

Das Primitiv in der Bedeutung: bren- 
nen (intransitiv), schwelen im Gebrauch 
im Angelsächsischen : Jionne on tyrbade 
svülad tiscas Cyn. Cr. 986. 987. Comjio- io 
situm: for-svölan verbrennen (intran- 
sitiv) Phoen. VIII. 532. 

Kveolod (svoled) m. die Hitze, Schicüle, 
Brunst, Flamme, ardor , cauma Hpt. ol. 
182. 495. aucJi schwach flcctirt svulodai5 
Entzündung, Brand. — svol substant. die 
Schwüle, Hitze Phoen. III. 214. IV. 269. — 
adj. schwül. 

s vä 1 a n (sveallan) caus. v. brennen (tran- 
sitiv). — be-svälan anbrennen (trans.) 20 
Caedm. Dan. IU. 438. Beov. 3041. — 
on -sveallan entbrennen machen Caedm. 
Dan. III. 217. — for-svälan verbrennen, 
comburere, cremare Hpt. OL. 44U. 478. 
Aelfr. hom. II. 494. 496. I. 540. — un-for- 25 
sväled unverbrannt Aelfr. hom. II. 20. 

svealeve (svaleve) fem. (die Heizerin, 
Hitzebringerin) die Schwalbe (tcelcJtc den 
Sommer bringt und das Heizen beseitigt, 
weil sie selbst es übernimmt). Aelfr. hom. I. 30 
404. Vogel überhaupt; daher: — heoro- 
s v e a 1 e v e (Schwertschwalbe , d. h. Vogel 
wie ein Schwert) Falke, Baitzvogel b. m. 
vvrd. 86. 

*1Ü0) SCELAN separat um existere, tutum 35 
esse, tcgi; thema scal; sanskr. skhad 
schalere, firmum esse, firmum reddere. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht im 
Gebrauche, sondern nur das Causutivum: 
scelan (scylan) distinguere, tegere, tutunno 
reddere. |iät se vudubeära vilddeor scyld<< 
Caedm. Dan. IV. 505. Compositum: — 
a- scelan (aacylan) dirimerc, diridere Hit. 
ol. 438. tutum reddere, tegere. — ascyled 
remotns, segregatus, tectus Hit. hl. 528. — 4.s 
scylan denom. v. entlaszen two Sax. cr. 
I>. 174. a. 1049. 

seeale (scale, pl. scealu) f. die Hülse, 
glumnlu Hit. ol. 439. auch: Trinkschale, 
Schale überhau jit. — b e ä 11 - s e e a 1 e Boh- 50 
nenschale, quisquiliae Hit. ol. 420. — seel 
(seyl, ßceal) /'. die Rinde, Schale, Muschel 
Hpt. gl. 117. Eierschale Phoen. III. 234. 
die Schilp)*, wie sie die Füsze manclier 
Vögel bedeckt Phoen. IV. 310. — TÜ-SCelSS 
die Phalanx (wegen der zusammengelMlte- 
tien, die Schaar deckenden Schilde) Jid. 
313. 

11* 
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Vom J*rimitiv direct abgeleitet ist : l c i 1 d 
(seeld, sceold) m». der Schild, pelta, scutum 
Hpt. ol. 495. — scild-breoda swm. die 
Scliilddecke, der Schild Cm. Cr. 675. Caedm. 
5 Ex. II. 113. — scild-rada (scildreda) das 
Schilddach, testiulo gl. Mktt. 842. (cf. 
brandrseda). — scild-trnma das Schild- 
dach, die geschloszene Phalanx, testudo, 
acies Jui>. 805. Caedm. Cb. r. Sat. 309. — 
10 scild -ryrhta da- SckOdmacher chabt. 
anglos. 1291. — büc-scild ein büchenes 

Schild CHART. AXGLOS. 722. TlIORPE CHART. 

p. 561. — däg-sceold ScJtirm gegen das 
Licht, Lichtschild (dichterischer Ausdruck 
n für Wolke) Caedm. Ex. II. 79. — sceoldan 
caus. v. schützen, schirmen, Schilden. — 
ge-scildan schirmen, beschützen, bine 
gescildan sich schirmen Aelkr. hom. II. T>38. 
— goacildnis das Schirmen, der Scliutz, 
zodefensio, tutamen, tutela Hpt. ol. 415. 453. 
462. 471. 489. 520. 

s c u 1 d er f. die Schulter ( icohl wegen der 
Schildähnlichkeit). — gcscyldrc n. die 



Schultern 



das Geschulter. 



25 101) STELAN non animmherti, furari; 
tliema stal; sanskr. sten furari. 

Das Primitiv in der Bedeutung fu- 
rari im Angelsiichsischen im Gebrauche. 



Compositum ist: for-btMan wegsteh- 
len, subripere Hpt. OL. 523. ferbde for- 
stolen der Sinne beraubt Caedm. XI. 
1579. 

stälu (stal) \ f. der Diebstahl Aelkr. h. r, 
II. 592. — stal an intens, v. stehlen, ne 
stäla jiü PROS. Sal. c. Sat. — st a? lau am«, 
it. intens, r. sich verstohlen wohin sddeid\cn 
Beov. 24H5. — ge-stäla Diebsgenosze. 

stolor (stulor) adj. rerstohlen, furtivus io 
Aelku. hom. II. 392. 

Vielleicht gehört zu diesem Tliema auch: 
stil (1) adj. still, ruhig Aelfr. hom. [. 592. 
mid stilre sttfmnc mit leiser (schweigender) 
Stimme Aelfr. hom. 11. 410. — stille adr. ir, 
ruhig bleibend Caedm. Das. IV. 561. — 
un-stil adj. unruhig. — nustilnis die 
Unruhe Aelfr. hom. I. 248. — stiluis 
Stille, Friedfertigkeit Aeli-r. hom. I. 592. 
securitas Hpt. ol. 455. 503. — stillan *o 
cuus. v. beruhigen, stillen, fyrde gestillan 
dem Heere Ruhe gebieten Caedm. Ex. V. 
254. — stillian (stillan) detunn. V. ruhig 
sein, still sein, ic vihte ne can, forbvaui se 
streätu ne mOt stillan nilitcs ich weisz durch- *:> 
aus nicht, weshalb der Strom des Nachts 
nicht rulien darf Sal. Sat. U. 397. 



III. Verbalstämme mit herabgesetztem Stammvocal von a zu i 
und doppelt -consonantischcni Auslaute des Stammes. 



Eine dritte Reihe deutscher, also auch angelsächsischer Verbalstämme haben ur- 3ü 
sjminglicfi zwar auch a als Vocul in der Stammsilbe, schlieszen aber das Jliema ihres 
Stammes mit dop}>eltem Consonanten , und zwar entweder mit geminirter liquida oder mit 
lüjuida und muta , mit Ausnahme nur auch von gd , gn uiul ht oder st, wobei sich aber 

35 vor gd utul qn und st das i des Stammes in e, und cor ht ebenso wie vor rr , rb , rp 
und rf, und ebenso oft vor II, Ic, If in eo verwandelt, was wohl ein Zeichen ist, das: a 
auch schon in angelsäclisischtr Zeit i in ähnlicher Weise ine fieut zu Tage in England 
haucfuihnlich ausgesprochen worden ist, und eine trübende Wirkung des folge lulen Con- 
sonanten. Auch diese Reihe von Verbis behalten den ursjnünglichen Vocal des Themas 

40 a nur im Singular des Präteriti , ziehen aber im Plural die Reduplications- und Stamm- 
silbe niclU zusammen, sondern werfen die Reduplicationssilbc einfach wie im Singular lü 
ab, und wandeln das a des Themas im Plural in den leichtern Vocal u, z.B.: ic singe, 
ic sang, ve sungon (aus sasangon, sasungun). 

1) INN AN benerole intromitterc , bcnevole i 
recijiere ; thema an. 

Das Präsens ist nicht im Gebrauche 



i ■ 



im Angelsächsischen; das Präteritum: 
ic an, vc unnon (ich habe freundlich 
angenommen, wir haben freundlich an- 
so oder aufgenommen, bcnevole reeepi, be- 
nerole reeepimus) lud die Präsensbedeu- 
tung: ich begünstige, bin günstig, faveo ; 
uml formirt zu diesem neuen Präterito- 



Präscns in sdiwachcr Verbalbildnng 
ein neues Präteritum: ic üde {für ic 
unde) nebst einem neuen Infinitiv an- 
nan fuvere. Als Compositum dieses 4.» 
Verbi kommt in derselben Formation 
vor: gc-nnnan favere (indem ans ähn- 
lidier Verbalbildung gleiches Compositi 
unser deutsches gönnen entstanden ist). 
geunnan teird mit Accusativ und Gent- jo 
tiv der Sache, die man, und mit Dativ 
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der Person, der man gönnt, verbunden. 
veän unnan Unglück gönnen (suiuuin 
einem). päs ic J>c veän üdc wocon ich 
dir Unglück gönnte Cakdm. XXIV. 2692. 
5 sva hire god ü<te wie Gott ihr gönnte 
Jen. 12.'}. pü geudest hi« bearnc his 
cynerices du gönntest seinem Kinde sein 
Königreich Aelfr. hom. II. 576. 

inne (in) n. das Innere, domus, con- 
io chtve vit. Gitkl. p. 54. Caedm. XI. 1567. 
two Sax. c r. p. 219. a. 1 1 23. — v o r n 1 d - i n n e 
Weltgebäude, das Weltinnere Oys. Cr. 469. 

— gc-innian denom. v. hineinbritigen, er- 
setzen, wieder erwerben chart. axglos. 940. 

15 Aelfr. hom. I. 12. 180. süsle geinnod 
Caedm. I. 42. 

inne ade. innerhalb. — her- inne adr. 
hierinnen Aelkr. hom. II. 312. — innor 
ade. introrsum Hpt. gl. 454. — innan adr. 

20 innen, von ittnen Seef. 11. on innan hinein 
Beov. 2090. 2215. 2245. iura adj. in- 
ferior, inne m a intimtut. — in-lic adj. 
imus , intimus Hpt. oi,. 429. — in-cund 
adj. was im Lande (auf der Erde) geboren 

*5 ist, von da stammt, terrenus, inferior Hpt. 
gl. 434. — in-healf substant. die innere 
Seite, innere Hälfte, be inelfutn (inhclt'uni, 
inelniuni) in visceribus Hpt. gl. 429. — 
in-gepanc sahst. Herzensgedanke, inge- 

3o J>ancum myntan Caedm. XIX. 2182. Ultima 
jiraecordia Hpt. OL. 490. ingepaneum hlio- 
drian Az. 1. — innod m. das Innere, ren- 
ter, rulea, viscerum recejAaculum Hpt. gl. 
408. 464. 502. Aelpr. hom. II. 250. — 

35 i n-tinga m. die innere Beschaffenheit, da* 
Wesen, der Grutul, das innere Gewicht 
einer Sache, for his intingum um seinetwillen, 
auf Grund seiner Aelfr. hom. I. 84. svatc 
gesvided sefan intingan mit Blut stärkt er 

iides Herzens Grund Sal. Sat. I. 45. Aelfr. 
hom. II. 32. he nolde syllan intingan (»am 
Jndciscuin er wollte den Juden nicht Grund 
geben Aelfr. hom. II. 112. butan intingan 
vergebens Matth. XIV. 

i'< in -her«.' m. ein Heer aus eitdieimischen, 
ein Landesltcer. — in-land n Länderei, 
die der Gutsherr in eigner Bewirthschaftnng 
hält. Gegensatz ron ütlatnl. Ländereien, die 
der Gutsherr an seine Dienstleute giebt. — 

join-burh atrium Hpt. gl. 496. — in -vit 
subst. Schlauheit, List, ränke volles Wesen. 

— invit-panc subst. ränkevoller Gedanke 
Andr. 670. — invit-fang subst. listiger 
Angriff Beov. 1447. — invit-flän subst. 

55 der Winkepfeil n. m. MODI 37. — in vit-net 
eine tückische Schlinge Beov. 2167. — 
invit-v rasen subst. nodus dolosus Andr. 
63. — invit-gecyndo subst. die Natur 
der Bosheit Sal. Sat. II. 329. 

eo b innan (be- innan) adv. inwendig, bin- 
nan eä interamna terra ciiart. AüGLOi. 205. 



in praep. in. — innian caus. r. (Gegen- 
satz von ütian d. h. veräuszern, also:) er- 
werben, wieder gewinnen, hinein stiften 
Thorpk ciiart. p. 428. — innian (ge- in- 
nian) den/tm. v. darin sein, hinein kommen 5 
und dortbleiben two Sax. cr. p. 177. a. 1048. 
HZ. VII. p. 465. 

est (-^-- anst) m. faror , Gunst, Liebe. 
öfer mine est gegen meinen gtuidigen Willen 
Anns. 1610. est geteohan Gnade erweisen, io 
einem etwas verehren Beov. 2165. — estig 
tulj. gütig, gtuulig, fordernd Panth. 16. — 
•'•stful adj. liebevoll, gnädig, derotus Hpt. 
gl. 432. 452. 465. 480. 488. 508. 512. — 
i s t f u 1 n i s f. Licltc , Gtuide , Hingebu ng, 1 5 
derotio Hpt. gl. 415. — est -niete Leib- 
eszen Hpt. gl. 480. Gnadcnsjxise Aelfr. 
hom. I. 146. II. 372. 

unne f. Gtuide. purh unnas päs älmyh- 
tigan Aelfr. hom. I. 506. so 

* 2) BDiNAN ( b e - i n n a n) conqtlecti ; tliema 
b - a n. 

Das Primitirum nicht im Gebruttche, 
aber eine Heilw Ableitungen. 

b i n n e f. der Trog, die Truhe, die Krijype 2.*» 
Lvc. II. Aelfr. hom. I. 30. Cyn. Cr. 724. 

bog ( bans) subst. der Stall, die Banse, 
die Scheuer. — bös ig subst. der Stall, die 
Kripjx. — bösm {•=* bnnsum) m. der Busen, 
gremium Aelfr. hom. I. 84 . 536. bösmeuo 
geberan im Busen tragen Cyn. Cr. 84. af 
his fiider bösme aus seines Vaters Busen 
Aelfr. hom. II. 90. ic on minum bösuie nt! 
bodfglode mine unrihtvisnisse Aelfr. hom. 
II. 448. — bösm ig adj. mit einem Busens* 
versehen, sinnoswi. — s v c g e 1 - bösm subst. 
der Busen, das Innerste des Aethers Caedm. 
I. Ü. — famig-bösma der einen sc/wtt- 
menden Busen hat Caedm. Ex. VII. 493. 

3) VINNAN miserc vivere, dolere, labo- iu 
rare, certare; tliema van. 

Das Primitiv vinnan ist in vollem Ge- 
brauche in der Bedeutung: kämpfen, 
arbeiten , leiden : upon luedenc peodan 
vinnan voldon two Sax. cr. p. 233. a. a 
1096. vid Sarran vinnan gegen Sarran 
kämpfen Caedm. XX. 2241. vinnan äfter 
snytro nach Klugheit ringen Sal. Sat. 
II. :?8S. vinnan bim betveonan unter 
sich kämpfen Aelfr. hom. II. 356. for- so 
•Ion ic Jiät erfode von deshalb durch- 
kämpfte (erlitt) ich (bis Mühsal Cyn. 
Cr. 1428. 

Comjtosita sind: a-vinnan überste- 
hen, durchkämpfen Caedm. Dan. IV. 55 
654. on- vinnan angreifen, ingruere, 
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öfer-vinnan besiegen , grassari , ru- 
stare Hpt. gl. 497. — un- öferv in- 
nen d-lic adj. unbesieglich. 

vin subst. der Gewinn, Erwerb, Benitz, 
5 (Ertrag der Arbeit , des Kämpfens). — 
ge-vin subst. Kampf, gcvin dryhtnes inyh- 
tum Kampf mit den göttlichen Mächten 
Caedm. Cr, r. Sat. 2.32. die Arbeit, das Müh- 
sal vit. (Ji'THL. p. 68. militia, tirociniam, 

1 0 ar tarnen , luctamen, concertatio , pugnatio 
Hpt. gl. 432. 177. 4SI. 504. — hand-gevin 
Faustkampf Am>r. 186. — g ä r - ge v i n 
Speerkampf Jcd. 308. — güd-vin Krügs- 
arbeit, Kampfarbeit Beov.2735. — in-gevin 

M innerer Kampf, bellum intestinum. — gc- 
vin - d a g a s die Arbeits - , Leidens - Tage, 
das menschliche Leben Caedm. Dan. 616. — 
v i n - d ä g Tag schwerer Arbeit , das mensch- 
liehe Leben Bkov. 2117. — vin-stöv 

so Kampfplatz , jtalaestra Hi'T. gl. 405. 478. 
480. — ge - v i n n a der, mit dem man kämpft, 
der Nebenbuhler, der Feind, aemulus Andr. 
1108. Hpt. gl. 424. 471. vider-vinna 
aemulus, inimicus Hpt. gl. 471. — möd- 

sSgevinna der Fe hui des Gemüt hes, oder: 
der in seinem Gemüthe Feindschaft hegt 
Caedm. XXV. 2797. 

ve Iii an {aus vanian) caus. v. arbeiten 
machen, kämpfen machen ; geistig für etwas 
so gewinnen , um es geltend zu machen Andr. 
1684. Faei». larcv. 7. 62. Wand. 20. venan 
to viete für seinen Vnterlutlt streben und 
kämpfen lassen Wand. 36. be- venan 
(mit privativem be) einen der Arlteit über- 
heben, unterhalten, bewirthen Beov. 1821. 
2035. 

Vinter m. (pl. Vinter) die Zeit des Käm- 
pfens, J^eidens, Arbeite ns, der Winter u. m. 
vyrd. 0. das Jahr, vintrum fröd durch die 
<o Jahre verständig Caedm. XXI. 2353. — 
m i d - v i n t e r (middenviuter) die Winterson- 
nenwende. — vinter-burna eine Quelle, 
ein Bach, die den Winter hindurch flieszen. 

— v i n t e r - f v 1 1 e d Octol>er ( W int erbt ub- 
isfällung). — v i n ter- ge v sede Winterkleid 

Phoen. III. 250. — vintcr-seld Winter- 
wohnung. — v i n t e r - g c vco r ]» Winter* 
Schneesturm Phoen. I. 57. vinter-lic 
adj. teinterlich. — v in ter- bitter winter- 

50 bitter, bitterkalt Az. 105. — vintcr- stund 
einen Winter lang, ein Jahr lang Caedm. 
III. 370. — vinter-cearig adj.' roll Wtn- 
ter sorge Wand. 24. — pri-vintre drei- 
jährig, fif-vintre fünfjährig Hpt. gl. 503. 

5* — ofer-vintran deuom. v. überwintern. 

- ge-vintran denom. v. jährig werden, 
zu J ahren kommen. — vinter-la"can caus. 
r. <las Begehen des Winters , Winter sein, 
Winter werden Wright p. t. p. 9. 

üo vund f. die Wunde Hpt. gl. 527. cica- 
trix Hpt. gl. 504. — vund-lie adj. tul- 



nißcus gl. Prco. 1003. — vund adj. wund, 
verwundet. — dolh-vund adj. mit einem 
Schnitte verwandet Jud. 107. — vundian 
caus. r. verwunden. — g - -vundian caus. 
v. verwunden. — for-vundian denom. v. 5 
verwandet sein, wund sein, wutul werden. 

— v u n d i b t adj. ulcerosus gl. Priid. 599. 

— syn-vund f. die Sündenwunde. 

4) BRINNAN (birnan) ebidlire, ardere; 
Üienui barn; sanskr. bhr frigere , tw-io 
sare, irasci. 

Das Primitiv in den Formen birnan, 
b e o r n a n uiul b r i n n a n im Gebrauche 
in der Bedeutung: brennen (intrans.), 
ardere, incandescere Hpt. gl. 515. auf- l.s 
lohen, wallen. Compositum, was begeg- 
net, ist: f o r - b i r n a n verbren neu ( int r.) 
va>ron pa bendas forburnenc Caedm. Dan. 
435. 

bryne (brene, pl. bryna») »». flamma,*** 
obeliscus flammae, Feuerstrahl, Feuerzunge, 
torris, incetulium Hpt. gl. 440. 489. 507. 
50S. Caedm. XXIII. 2552. — bryne-tear 
brennende Zähre Cyn. Cr. 152. — bryne-hät 
adj. brandheisz Domesdaeg 51. — bryne- 
gild Brandopfer, holocaustum Dietr. ps. 
1 24. in a n - b r y n e ( Menschemflut ) das 
Fieber. — sun- bryne der Sonnenbrand. 

fair -bryne plötzliche Hitze Caedm. Ex. 
II. 72. — lig-brvne (I6gbryn£) Flammen- so 
braml Phoen. VHI. 577. Cyn. Cr. 1002. 

birnan (bernan; um« barnian) caus. v. 
brennen (truns.) , urcre. — for-bärnan 
verbrennen (Irans.), concremare Aelfh. hom. 
LI. 60. Hpt. OL. 440. 478. 5<>3.— on-bärnau a;, 
anbrennen vit. GuTHL. p. 38. — bärning 
das Brennen. — säm-bärnd halbver- 
brannt, semiustus Hpt. gl. 508. — bärnet 
', (bürnyt) die Verbrennung , der Brand, cuu- 
terium. cauma, ardor, das Brennen in chi- 40 
rurgischer Beziehung Aelfh. hom. I. 472. 
Hpt. gl. 453. 4N2. 495. die Fcueranlegung 
two Sax. cr. p. 132. a. 904. 

brand (j>/. brendas) im. der Feuerbrand, 
die Schleisze, incetulium, titio, torris, scin-*s 
dula Hpt. gl. 440. 464. 489. Feuersbrunst 
Phoen. III. 216. auch: ein Schwert chaht. 
ANG LOS*. 722. Thorpe CHART, p. 559. — 
br an d - räd (brandneda) m. das Feuerkretiz, 
der Feuerrost auf dem Heerde gl. Amplon. so 
21. (cf. scildneda). — brand -hat adj. 
brandheisz, hitzig Andr. 769. 

burna (burne) i«. die wallende Quelle, 
der Quel Ibra nnen, der Bach, latex Hpt. gl. 
447. - vinter-burna winterlicher Giesz- 55 
buch. — vi lle- burne der schöne, er- 
wünschte Quell Caedm. II. 212. — burn- 
sclc Sal mit einer Badeeinriditung , einer 
Brunnenstätte Rum 22. 
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5) MINNAN memoria teuere ; thema man; 
MMfftr. man cogitare , meminisse. 

Das Verbum als Primitiv ist inj Prä- 
sens nicht im Gebrauche. Auch im Prä- 
5 teritum nur in dem Comp, ge-minnnn 
— also ie genau, ve gemunon ich habe 
im Gedächtnisse behalten, bin einge- 
denk; icir haben im GedäcJdnisse be- 
halten, sind eingedenk. Zu diesem 

io Präteritum mit wesentlich präsentischer 
Bedeutung, gerade wie bei dem urrer- 
wandten lateinischen memini formirt nun 
das Verbum ein neues , schwach sich 
bildendes Präteritum: ic gemumle. und 

1 5 einen neuen Infinitiv g e in u n a n ein- 
gedenk sein. Die Formation des Par- 
tie. Präteriii hat sich stark erhalten: 
gemunen . z. B. u getrauen memoratur 
Hpt. ol. 458. 471. Andere Komposita 

»o sind: on-munan in den Sinn auf- 
nehmen, erinnern, verstehen, beurtheilen ; 
ebenso of-munan. wie es scheint ein 
Synonym von forgetan. 

mynegian (menegnn. myngian) caus. r. 
M«l Erinnerung bringen, eingedenk machen, 
ermahnen, instigare Hpt. gl. 520. Jcd. 253. 
myngian sumes pinges an etwas erinnern, 
mahnen Thorpk hurt, p. 31G. - myne- 
gung (mcnegnng, menung ) Erinnerung, 

30 Mahnung, mnnitum, sermo, supplicatio, ex- 
hortatio Thokpk chart. p. 316. Hpt. v.l. 4H. r >. 

— menon-lic (menendlie) adj. hortandus 
Hpt. gl. 485. - ge-mvnd n. Sinn. Mei- 
nung Hpt. ol. 507. Cr». Cr. 431. Kf.i>. n. 

31 Seel. 128. — m o d- ge mynd Menschen- 
gedenken Andr. 0K8. — mis-gemynd üble 
Nachrede, üble Meinung Sal. Sat! II. 41)5. 

— gcmyndan (gemendan) caus. r. im Sinne 
futben, sich erinnern Hpt. ol. 4H8. — 

40 my n d - 1 eäs adj. gedankenlos, leichtsinnig, 
uneingedenk Aelfr". H. iL 324. — m und ig 
(gemundig, gcmvndig) adj. eingedenk. — 
mundigean (myndigean) denom. r. ein- 
gedenk sein. — unm y n d i g e a n uneingedenk 

* : >sein, vergessen. e f t- in y n da n cau*. r. 
wieder gedenken, sich erinnern. — m TB de 
Gedenken. — freund- m y n d e freu ndliches 
Gedenken, Liebesgedanken Caedm. XV. 1831. 

— unmyndlinga adr. ohne daran zu 
i0 denken, unversehens Aklpr. hom. II. 160. 

myni! im. der Sinn , die Absicht , das 
Streiten Reiml. 3:1. Wand. 27. Cyn. Cr. 1359. 

— v i f - m y n «'• Absicht auf eine Frau ( 'akdm. 
XVI. 1861. - ut-inynf Absicht, Wunsch 

55 hinaus, hinweg zu kommen Andr. 15:19. — 
manian (mänan. manan. monan. menan) 
denom. und auch caus. v. erwähnen, ermah- 
nen, cohortan, incitare, compeltere, mahnen, 



]>raemonere. landes monan an Land erin- 
nern, Ixind abfordern Gnom. Ex. I. 60. 
Hpt. ol. 416. 451. 511. Als cuusatives 
Wort bedeutet mänan hauptsächlich : andeu- 
ten, bezeiclinen, meinen Aelfr. hom. II. 232. 5 
234 . 238. Cys. Cr. 1378. unter Umständen 
bedeutet es aucJi : klagen Ober etteas. mändon 
meteleäste sie klagten über Sjieiselosigkeit, 
Hungersnoth Andr. 1158. gehdo mänan der 
Sorge, der Xoth erwähnen, beklagen ibid. 10 
1548. als Denom. manian bedeutet das 
Wort hauptsächlich: mahnend gedenken, cr- 
malmen, antreiben Aelkr. hom. II. 126. 238. 
( wo mänan und manian neben einander 
l>egegnen). Hpt. ol. 416. — Composita sind 15 
ge- manian denom. recordari , perhilteri, 
campellere Hpt. ol. 443. 488. 508. gemanod 
instigaius, praemonitus Hpt. gl. 420. ge- 
mahnt an eine ScJtuld Aelfr. iiom. II. 170. 

— be-uiänan caus. einen nach seinem 20 
Tode in Trauer erwähnen, betrauern Chr. 
Hoellknf. 4. l>edauern, beklagen Arlfr. h. 
II. 164. fia muneoas liit mändon lufliee to 
him die Mönche brachten ihre Klage freund- 
lich bei ihm an two Sax. cr. p. 21 7. a. 1083. 25 

— In der Bedeutung : meinen, im Sinne 
haben, flectirt mänan in der Begel causativ, 
dagegen in der Bedeutung : mahnen, ermah- 
nen, denominutiv cf. Cyn. Cr. 1378. Chr. 

H HELLENE. 2H. 30 

m a n (n) m. (dat. sing. u. nom. acc. plur. 
mtn) der Mensch , von Frauen so gut ge- 
braucht wie von Männern , z. B. die Kaise- 
rin Helene wird bezeicJinet Aelfr. hom. II. 
306. als svide gelyfed man — auch wird 35 
man als unbestimmtes Pronomen gebraucht, 
wie das deutsche man: Jus godspel, Ja 1 man 
rn'i lieforan eov rädde Aelfr. iiom. I. 100. 

— Als Vompositionen mit man tter/ewten: — 
vif- man (vimman) Thohfe Chart. 206.. 40 
c ar 1 -man , väpncd -man . un -man (Un- 
mensch vit. (ii'THL. p. 12. unman bedeutet: 
ein buser Mensch, feindlicher Mensch Aki.kr. 
HÖH. II. 246 J, gl 00 -man ein Musicus, 

!freo-man ein herrlicher Mensch, auch in- 4-, 
genuus Caedm. XIX. 2175. — man -cyn 
(Menscliengeschlecht) , m a n - ri m (Menschen- " 
zahl Caedm. (Jen. XV. 1763..), man -d rea m 
(Menschenjubel, das menschliche Leben 
Caedm. IX. 1176.,), man -bot (Todschlags- 50 
busze) . man-bryno (Fieber) , m a n - d r y h - 
, ten (Eheherr Caedm. XX. 2213. Gefolgs'herr 
I Wand. 41.), m an - c i I d (Menschenkind), 
m a n - f je h d (Mensclienfeindschaft, z. B. Got- 
tes in der Sinßuth Caedm. X. 137H.;, man- 65 
' ru'den ( Lehensrerhältnisz , rasallagium), 
man-slaga (Todtschläger Aelfr. hom. I. 
46 .), man -siege und man-slyht (Todt- 
schlag Aelfr. hhm. II. 592..), man-secaden 
(Verderltcn Caedm Ex. I. 37j, mon-lica 6 o 
(Bildsäule Caedm. XXIII. 2. r >0X.;, man-vise 
. (Menschen weise, Eigenthümlichkeit Caedm. 
: XVII. 19:19. Cyn. Cr. 77.;, man-scype 
I ( Eigenschaft des Menschseins), m a n - s c e a d a 
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(der Teufel Cyn. Cr. 1560.;, man-p viere 
adj. (menschenfreundlich Chr. Hoellenp. 77. 
I'anth. 31.; — raanna swm. der Mann, 
I^ehensmann, Manne two Sax. cr. p. 238. 
5a. 1102. — mennPn die Dienerin. — 
peov-mennön die Sklavin Caedm. XX. 
2233. — mere-men (meremennen) die Si- 
rene Hpt. gl. 498. — ge-men die Mann- 
schaft, das Volk. — raennisc n. die Mann- 
IQ schaff , der Stamm, das Menschenvolk 
Aelfr. hom. II. 474. 506. — mennisc adj. 
menschlich Aei.fr. hom. II. 510. — men- 
n i »cn i s das Menschsein, die Metuschteerdung. 
— mannian dennm. r. Mannschaft sam- 
15 mein, rüsten two Sax. cr. p. 224. 

6) GINN AN aperium, jxiratum esse ; tltema 
gan (vencandt wohl dem Thema gin 
cf. ginan). 

Das Primitiv ist nur in Compositio- 

so nen angelsücJisisch im Gebrauche: — 
bo-ginnaii anfangen, beginnen. — 
on-ginnan anbcginnen, anfangen, on- 
gan hine pä gyrvan godcs andsaca füs 
on fratvum Caedm. V. 442. HrT. gl. 

«5 494. — undcr-ginnan «>i etwas gehen: 
pät ic pas gesetnissc nndergan dasz ich 
mich an diesen Text maditc Aelfr. 
hom. L 2. — under-beginnan sich 
etwas vornehmen , an etwas gehen. 

so Nicht als Compositum begegnet das cau- 
sative Verbum : gen n an etwas anfangen 
laszen, etieas betreiben BbOV. 1101. 

gin (n) die Ausdehnung , das Unülter- 
sehbare: gärseeges gin des Meeres Unend- 
lichkeit Caedm. Ex. VI. 430. — gin adj. 
weit, unübersehbar Jrn. 149. In Compositis 
dient gin zu Verstärkung des Begriffes, wie 
etwa im Deutschen das Wort: unendlich. 
gin fast unendlich, utisagbar fest Caedm. 
4 0 XXVII. 2919. — OH -gin der Anfang, in- 
ceptum; das Unternehmen , der Plan Hpt. 
gl. 515. vit. Gl'thl. p. 28. to anginmim 
ad limina Hpt. gl. 473. 



7) CINNAN generare, proereare; fhema 

4 5 can; sanskr. gan. 

Das Primitiv begegnet sehr selten ein- 
fach; doch in der Bedeutung: zeugen, 
erzeugen Reiml. 52. sorgum cinnid in 
Sorgen ist sie fruchtbar: — ferner das 

r>o Comjms. for-cinnan (wahrsclieinlich 
in der Bedeutung : rerläugnen , Ver- 
stössen) Sal. Sat. I. 107. Da* Präte- 
ritum des Primitivs in der Bedeutung: 
,,erzeugt halten" )mt zugleidi eine Prä- 

55 sensltedeutung : ic can ich bin einer 
Sache mäclitig, ich weiss ; ve cunnon wir 
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einer SacJie mächtig, wiszen sie, 
und zu dieser Prästnsbedeutung ent- 
wickelt das Wort ein neues Präteritum 
nach Weise der schwacJien Verba : ic 
cüdc (für cundc) utul einen neuen In- 6 
finitir : c n n n an , welcher also bedeutet : 
eine Sache gezeugt haben, ihrer mächtig 
sein, sie wiszen , kennen , können. Ein 
( 'ompositum davon : on-cunnan be- 
deutet : anzeigen, iciszen nutchen, ankla- 10 
gen , angreifen Thorpe chart. p. 163. 
202. 

Das Causatir cennan (cynnan) erklären, 
wiszen machen (Thorpe chart. p. 349.) zeu- 
gen, gebären machen Luc. II. cynde beon 15 
sumum einem angeboren sein Caedm. XXV. 
2771. Das Wort bedeutet auch: genau an- 
geben Aelfr. hom. I. 30. — cennnng 
(cenning. cvnning) f. Erzeugung, creatio, 
generatio, nativitas Hpt. gl. 442. 448. — so 
cennestre (cynnestre) Erzeugerin Aelfr. 
hom. I. 352. — öd-cennan {ödeynnan) 
wiedergebären Hpt. gl. 404. Aelfr. hom. I. 
394. — edeenning Wiedergeburt Matth. 
XIX. Aelfr. hom. 1. 394. — a-cennanü 
(aeynnan) propagare. generare, einem etwas 
anerzeugen, ungebären Hpt. gl. 439. 503. — 
auch: bezeugen El. 816. — acennednis 
Erzeugnis:. — a c c n n c d - 1 ic genuinus Hpt. 
gl. 436. — on- cennan (on cynnan) ange-so 
baren Hpt. gl. 514. — f ru in - cy nn end 
primitivus Hpt. ol. 448. — frinn-cenned 
erstgeboren. — an -ce nned eingeboren Red. 
d. Skel. 51. — Jia cennedan die Zeuge- 
glieder. — cid (für cind) der Keim, das 3:, 
Wachsende, Gras Aelfr. hom. I. 100. — 
cidling der Verwandte. — cigel {für 
cinnigd ) der Testikel. 

eyn (n) ♦/. das Geschlecht, stirps, genta 
Hpt. gl. 431. 511. 512. — fäaer-cynio 
räterliches Geschlecht. — fiidren-eyn Va- 
tergeschlecht Cyn. Cr. 248. — in «' d ri'n - cy n 
(nunlrcncyn ) mütterliches Geschlecht Cyn. 
Cr. 246. — from-cvn Nachkommenschaft 
Caedm. XI. 1534. XIX. 2204. Das. III. 317.45 
Az. 33. — man -cyn Mensclteugesclilecht. — 
eo r in en - c y n das ganze Menschengeschlecht. 
— v ä 1» n e d - c v n die männlichen Mit- 
glieder eines Geschlechtes Caedm. XXI. 2312. 
_ en gel -cyn das Gescldecht der Engel 50 
Caedm. Cr. r. Sat. 366. — g um -cyn das 
Mänttergeschlecht. — älf-cyn das Elfen- 
geschlecht. — frum-eyn Abkunft, Her- 
kunft Cyn. Cr. 212. (zuweilen steht frumeyn 
verschneiten für fromeyn). — f corh-cy n 55 
die Seele. — cyne m. der GescJdechier , der 
Häuptling. — cyne adj. angestammt two 
Sax. tr. p. 150. n". 1014. — cy n ing (cyncg) 
m. da- Geschlechter, der Häujttling, der 
Kimig Hpt. gl. 520. Composita sind: lö(t-<0 
cy n i n g Konig d,r Wahrheit Caf.dm. XXIV. 
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2035. — güd-cyning Kriegsfürst Caedm. 
XV XU. 2121. — uuder-c'yning Unter- 
tänig. — e o nt - c y n i n g irdisclier König, 
weitherrschender König. — geär-cyning 
bConoui. — cyning-feornie eine öffentliche 
Laut, die auf Manchen Landereien ruhte, 
Naturalabgaben an des König* Haushalt 
Iiiakt. anolos. 313. — cyne-häd könig- 
liche Würde. — cy ne-h läfo rd königlicher 

i o Herr, Stamndierr. — ovno-bearn Königs- 
kind Caedii. XIV. 1704. — cyne- heim 
Königshelm . Corona, sertum , diadema 
Hpt. (iL. 4.'»8. 479. S08. — eyne-|iryni 
königliche Herrlichkeit Andr. 1324. UHB. 

i j Hoellenf. 51. Phoen. IX. 634. — cyne- 
g e a r d Scejiter. — cync-vise Kön igs- 
weise , Geschlechtsart two Sax. cb. )>. 205. 
a. 1067. — cvne-bend Königsbinde, Dia- 
dem. — cync-vidde Königsbinde, red im i- 

20 culum Hpt. OL. 525. — cyne-döm König- 
thum, jmtestas, imverhun Hpt. ol. 499. 
591. — eyne-bütl Königshaus, Pallast. 

— cyne-rice königliche Macht, imj>e- 
rinm Hpt. ol. 501. — cyne-stöl Thron 

tiCrn. Cr. 51. Panth. 49."— evne-setl 
Thron. — c V Ii c - g o 1 d königliches Gold, 
Krone Phoen. IX. 005. — cync-böt Äo- 
nigsbusze, compensatio regia. — cy n e - s c y ji e 
regalitus. — cyne-eyn Koiiigsgcschlcchl. — 

so cyne -gö d naj, von gutem Geschlechte, no- 
b'ilis Caedm. Xi. 1590.' XIV. 173«». Dan. III. 
1%. — cyne-lic adj. utignstas , regalis 
Hit. gl. 41«. 422. 440. cy ne-ruf adj. 
geschleclitsbe rühmt , nobdis. — c v n - r 8 n 

3j(cvnrin) ercutio, genas, der Stamm in seiner 
Erstreckuug Hpt. ol. 411. 431. Aki.kr. hom. 
11.204. — mag-eynren prosopia, Stamm- 
baum Hpt. ol. 4:17. — cyne- ha in könig- 
liche Domäne Thorpe chart. p. 2135. chart. 

4o anolos. 59«. — £e-eynd n. Urzeugung, 
Schöpfung, Werden, natura, Geschlecht, Art 
Aelfr. hom. II. 44. Hpt. ol. 522. Cyn. Cr. 
1017. Phoen. III. 252. 250. auch: das 
männiiclie Geschlechtsglied, t<> gecynde be- 

4icvedan zum Geburtstagsgeschenke widmen 
Tuorpe « hart. i». 369. — u n-gecy nd adj. 
der nicht vom Geschlechte ist , z. Ii. ein 
Konig, der nicht zum Throne geboren two 
Sax. cr. p. 150. a. 1014. — geeynd-lim 

;,odas weibliche Geschlcchtsglitd , rulvu Hpt. 
OL. 441. — gecynd-böc Genesis, das J. 
Buch Mosis. — gecynde adj. wahrhaft 
erzeugt, acht, angeboren Caedm. Dan. I. 3. 

— gecynde -lie adj. naturalis, genuinus 
;.üHpt. oi.. 404. 522. Wind, i». Seil. 5. — 

gecyndo (tfCcynde) n. das Wesen, die Na- 
tur, Art Sal. Sat. II. 409. 414. on gecyndo 
von Natur, beo gehealden on pinnin gecynde, 
Jionne hät'st |>ü genoh sei zufrieden in deiner 
«0 Natur, dann hast da genug phov. ed. Kem- 
ble nr. 50. eh. Mieller nr. 47. 

cund adj. abstummend. — god-cund 
adj. göttliches Urspru nges. — h eo f on-cun d 
adj. himmlisches Ursprunges. — up-cund 

Leo, ansu|,Hch«.\V<;rtcru. 



adj. von ölten stammetul , supernus Hpt. ol. 
423. — uf an -cund aus der Höhe stam- 
meiul CyX. Ol. 503. — in- cund was von 
Innen stammt, mit den innersten Interessen 
zusammenhangt, aber auch: was in der 6 
Heimat, was auf Erden geboren ist, terre- 
nus, inferior Hpt. ol. 434. — feoira-cund 
adj. fernher stammend. — hiv-cund adj. 
aus der Familie stammend , domesticus, fu- 
miliaris Hpt. ol. 427. io 

eud adj. {Comptir. eudor) bekannt, co- 
gnitus Hpt. ol. 505. (cüden Freund, Ver- 
wandter Thorpe chart. p. 584. nid dön 
kund thun, erklären Caedm. Dan. III. 19(5.) 
traulich, freundlich, lieb. — cüd-lic adj. 15 
freundlich. — un-cüd adj, unbekannt, un- 
lieb. — uneud-lice adr. unfremullich. — 
o n - c y d adj. leidig. — 0 u c y d i g udj. mit 
leidigem behaftet. oneyd-died die lei- 
dige That Andr. 1181. — cüde die ao 
Kunde, die Ilekunttfsclmft , die Heimut. — 
c üdi an denominat. r. bekannt werden. — 
eydan caus. v. bekannt muchen, disserere, 
narrare , tractare Hpt. ol. 508. itulicare, 
manifestare Hpt. OL. 457. Caedm. XXIII. as 
2515.- a-eydan verkünden, zu erkennen 
geben Wand. 113. — c y d - 1 w c a n innotes- 
cere Hpt. ol. 500. — up-cüd adj. höchst 
bekannt. — nani-cüd adj. dem Namen 
nach bekannt. - for-cüd adj. iibel bekannt, 3w 
bos Aei.kr. hom. I. 10. 20H. — un-forciid 
vortrefflich Andr. 1205. 11 m. MODI 31. — 
f u rcud-lice adv. berüchtigt , untüchtig 
Hpt, ol. 521. un-forcüdlic adj. tüch- 
tig, brav Caedm. XIV. 1715. — at : Id-cüd 35 
adj. wenig bekannt. 

eydere tn, testis, der Bekenner, Mär- 
tyrer Aklfr. iihm. II. 24. 500. — eyd (d) 
fem. Bekanntschaft , notitiu , Freuwleskreis, 
Heimat Phoen. IV. 277. bäfd sinne eydde to^o 
ricum men Aelfr. hom. II. 558. Caedm. XXV. 
2800. Sal. Sat. IL 204. - ealdcvd die 
alte Heimat Cvn. Cr. 738. Phoen. V. 351. 

— evdnis fem. Bezeugung , Verkündung 
Aelfr. hom. I. 470. — gc-eydnis Verkün- 45 
dung, Offenbarung, Urkunde, Testament 
Hpt. ol. 442. 440. 448. Aelfr. hom. II. 42. 

— cunnigan (denom.Y) versuchen, unter- 
nehmen Thorpe chart. \k 171. 



B) TINN'AN ordere, cupidum esse, udniti;bo 
tltema tan ; (int wohl einerlei mit tindan, 
soteie tendan «u'< tennan). 

Das Verbum begegnet sehr selten, z. 
B. Krimlied 54. lu»tum ni 5 tinnid in 
Lüsten brennt sie nicht; doch begegneter, 
auch ein causative» Verbum tennan 
streiten machen, reizen, locken u. M. 
vybd. 4. 

12 



Digitized by Google 



179 



SIXNAN 



KI NN AK 



9) SINN AN sentire , meminisse, amure, 
laudare; t/iema san. 

Ebenfalls ein selten benennendes Wort. 
Es findet sicli in drei Stellen: Am«, 
1279. Caedm. XVI. 1853. Kkiml. 52. 



irncrC der Läufer (Plethi) 
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10) SPINN AN t rohere, nere, festziehen, 
anziehen, zucken; thema span (ver- 
wandt dem Verbuni spanan). 

In der Bedeutung: fest anziehen 

n» Cakdm. Ex. V. 291. sand surir span den 
Sand zog das Wegwenden der See fest 
an, machte ihn fest; in der Bedeutung: 
zucken Aelfr. hom. II. 30. hi sylfe on 
grync ahetig, Jiiit heo fötnin span sie 

18 hängte sich selbst, so dasz sie mit den 
Füszen zuckte, ibid. 504. suin man hinc 
sylnie aheng. Jiät he fötmn span ein 
Mensch hängte sich selbst auf, so dasz 
er mit den Eüszcn zuckte. Sonst ist 

-'o die geicohnlichc Bedeutung die unseres 
deutsehen „Spinnen" — nur dasz man 
dnltei an das Spinnen mit der Spindel 
denken mus: , nicht an das mit dem 
Bade. 

26 spinl ( für" spinne!} da» Instrument dcs\ 
Festziehens , die Nadel , die Spindel , /'usus 
HPT, OL. 494. — |»rä v ing-a pinl die Haar- 
nadel , calamisfrum Her. <;l. 513. 520. 
spinl-hcnlf die Spindelseite, weibliche 



424. ernend Hpt. gi_ 415. 

Composita mit dieser Form sind: — 
a-irnan erlaufen, ablaufen, od pät 
hi« dögon väs rim aurnon Caki»m. XII. 5 
1020. — b c - i r n a n accurrere, zulaufen 
AELFR. hom. 1. 60. II. 20. sum cild bearn 
under änuin irnendum hveole ein Kind 
lief unter ein laufendes Rad. beirnan 
on ßonc vyrstan feönd dem totesten u» 
Feinde zulaufen , zusammenlaufen. 
ge- i r n a n laufen, erlaufen, laufend ein- 
holen. — of-irnan sich ablaufen, müde 
laufen. — od- i man davon laufen. — 
ford-irnan fortlaufen. — üt-irnan i;> 
auslaufen, defluere. — to-iman zu- 
laufen , zusammenlaufen Aei.fr. hom. 
II. 212. Kkimi.. 60. — on-irnan an- 
laufen . — u n d c r - i r n a n zwischen hin- 
durchlaufen Wrioht POP. TKEAT. 7. — Ü» 
up -ir Dan in die Hohe laufen , luxu- 
riari, ercscere Hpt. gl. 443. — öfor- 
i r n a n über etteas hinlaufen : wie Waszer 
über Menschen Aki.fr. hom. II. 194. 

eornost die Anstrengung lies Laufen*,*:, 
Sturmlanf; dann überhaupt : Eifer, Streben, 
Kampf .Irr». luH. auch: Emst Aelfr. hom. 
II. 250. — eo nieste ade. serio ClK. Ca. 
82"). - eornest-Üc adj. eifrig, ernstlich 
Hpt. ol. 471. Aklfr. hom. II. 574. un- :io 



30 Descendenz chart. anolos. 314. — ge-spon zweifelhaft, ohne zu zaudern Her. ol. 481. 

ärning das Laufen. — ran (n) der 
Tannhirsch, das Rennt hier (doch ist es zwei- 



(für gespan? gespun?) Gespinnst, (ieuebe. 
netum Hpt. ol. 494. searoruna geapon der 
Gedankensysteme Gespinnst Wi Ni». i>. St ii. 
15. - 

35 in spin ofnhcium, netorium. 



felhaft , ob dies Wort nicht ran für brän 
zu schreiben sei, da altnordisch das Renn- 35 



thier hreinn heiszt: — mit lirinan {thema 
lirin) findet jedesfalls keine Verwandtschaft 
statt). — rinel (renol) masc der Läufer 
Hpt. ol. 40«*». — for- rinel der Vorläufer 
Aklfr. hom. I. 1SJ. ge-rine-Üc gutio 
verlaufend, prosjterus, l actus Hpt. ol. 406. 
— rene (ryne) »i. der Lauf, cursus, curri- 
culum Hpt. gl. 443. 457. ryne tungla der 
Lauf der Gestirne Cvs. Cr. 671. ryne lieal- 
dan in der Bahn bleiben CaRDM. Dan. III. 4 5 
B. gennnan > 369 _ „ p . r y „ jt ,/„• Aufgang. - ü t - ry n i? 
Daher gerun der Ausgang, Ablauf. ■- on-ryne* der An- 
lauf. — 8d - ry ne" der Rücklauf , das Wieder- 
kommen Rki>. n. Skkl. 1i»7. ymbe-rynP 
(ynibryne, einbrene) der Umlauf, z. B. einer 50 
Zeit Instrum Hpt. ol. 493. 41;». 4."». r ». — 
y nibren-d äg Quatcmber. — ymbren- 
den. Andere Comp, sind : — be-rinnan lasten ijuatemlwrfest Aklfr hom. II. 008. 

befeuchten, bewäszern C\s. Cr. 1176. — Tj * ci|, " r - vnC der Uchiffstreg, Schiffslauf, 

Jlafetureg chart. anolos. <;j8. — singal-55 
rene decnrsns Hpt. OL. 418. — svift-rene 
decursus Hpt. gl. 418. — ryne-va»n der 
Renn wagen, Streitwagen. s t r e ä m - r y n e s 



11) RINNAN currere ; thema ran ; sanskr. 
rn fluere. 

In seiner ursprünglichen Form be- 
gegnet das Primitiv nur in Compositis: 

40 — ge- rinn an (d. h. ursprünglich : zu- 
sammenrinnen) conflnendo crassari , re- 
frigerando crassari , 
togädre Aei.fr. h. II. 8 
neutr. das ans Flüszigem entstandene 

4 5 Festere, das Geronnene, z. B. cys-ge- 

run der Käseschlick, die geronnene g£JT 
Milch, aus welcher Käse gebildet teer 



5» up-rinnan scaturire , fervere, erum- 
pere Hpt. ol. 451. — Sonst steht im- 
mer die versetzte Form : irnan: — 
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adv. im Strome laufend Aelfr. hom. II. 102. Zugluft BBOT. 3146. — blunden-feax 
r ide (für rinde) f. und ridig {für rindig) adject. mit gemischtem Haare, grauhaarig 

Irr üni'h Ans }! ,' I l,t, lL> Hut l'ii/nu YYl" -JlUI -JIUIO 



». rftr BfitÄ, «Vis Binnsal, die Quelle Hpt. <aei>m. XXI*. 2341. 2(100. 
gl. 418- 447. 448. 431). 490. 400. rnid blö- 
■> di^uin ridum rubris rivulis Hpt. gl. 477. 
eä-ride der Waszerbuch vit. Githl. j». 20. 
— väter-ride Bach Hpt. gl. 118. 



12) LINN AN (lin-d-an) confnndi, con- 
fluerc; thema lan. 

in Das Primitiv in der Bedeutung : ver- 

gehen, ablaszen, begegnet, obwohl selte- 
ner Caekm. Ex. VII. 490. Rf.iml. 53. 
b. m. vvbd. 54. Bbov. 1478. Cotnpo$ita 
sind: — blinnan {für bc-linnan) rer- 

15 gehen, verschwinden Kkiml. 53. — 
a - b 1 i n n a n cessaie TWO Sax. cn. p. 234. 
a. 1097. Hpt. gl. 419. älter ablunnenre 
ehtnisse naclulem die Verfolgung ver- 
laufen icar, aufgehört hatte Aklfr. hom. 

10 1.544.— on-ablin neutr. untilgbarer 
Rest vit. fJi'THL. p. 40. — u nabl in- 
nen -lic adj. unaufhörlich , ohne Ver- 
laufen, ohne Vergehen. Sonst sind 
hauptsächlich Ableitungen von der alte- 

i5 Ten und festeren Form: blindan sich 
mischen, in einander vergehen , aus- 
gehen, aufboren, schillern, feste Form 
verlieren Anhr. 12G7. 

blind cuecus Hpt. gl. 52'». auch: dnn- 
s»kel, in den Umrissen in einander (licszend, 
lichtlos Aki.fr. hom. I. 116. II. 382. — 
niod-blind adject. im Gemuthe blind , in 
blinder Leidenschaft CVNBV. CB1BT 188. — 
star-blind scotomatwus , starblind Hpt. 
SS GL. 478. 



13) VINDAN colvi, volare, plecti , fundi; 
thema vand, vat: sanskr. vat jüngere, :> 
nectere , restire ; vand vestire. 

Jhts Primitiv häufig in der Bedeu- 
tung: sich windend bewegen, fliegen. 
av.'g vindan davon fliegen, weggeschleu- 
dert werden Aklfr. hom. II. 510. Jen. 19 
110. Andb. 372. Daher vunden-ma:! 
adj. mit gewundenen Linien , Flechen 
verse/ien, damascirt TJkov. 1531. — 
vunden-loc adject. mit gewundenen 
Locken versehen, lockig Jidith 77. — IS 
a - v u n d e n im ei minder gewunden, ver- 
schlungen, multimodus Hpt. gl. 431. 

Comjiosita begegnen: — ät- vindan 
zuwinden , zufliegen roLLOQ. Aelfr. ic 
la>te hip ätvindan to vuda ich laszc sie 20 
zu Wolde hinfliegen. — öd -vindan 
wegwinden, davon kommen, e rädere Hpt. 
gl. 508. — - ii n -vi n d a n ( unvindan ) 
abwinden, losen, auswickeln Aelfr. HOM. 
I. 0(i. — Ii 0 -vindan bewinden , l>c- s:> 
wickeln, vuldre bivunden Phoen. IX. 000. 
mit Herrlichkeit gedenken, mid busce 
bevimlan verächtlich gedenken (mit Syxttt 
beteinden) Cabdm. XXI. 2337. gaestes 
I»earfe modo bevimlan ». m. cr. 80. 87. 30 



Das ('aus. ist vendan (winden machen) 
wenden, bine vendan sich verwandeln , ver- 
ändern, ponnc veorded sunne sveart gevended 
Das causative Verbtun blendan (ent- dann wird die Sonne in s schwarze verändert 
stanilen aus: be-lendan rwo Sax. cr. j». 233. < 'yn. <"k. 935. Oöo. heil, kreuz 22. Aelfr. :r. 
a. 1090. bär veard cäc Emla eorl and man ige hom. I. 108. — to-vendan (zerwenden) sub- 
i'»dre be- lende da ward auch der Fori Foda vertere Hpt. gl. 433. 459. evertere Aelfr. h. 
40 uwl manche andere geblendet) kommt eben- II. 104. - a-vendan umwenden, umän- 
fiüls in Comjtositis vor: ge- blendan in dem, verwatuleln Aelfr. hom. I. 100. Hi8. 
cimnuler vergehen ; auch: trunken sein Ji n. transfigurare , trunsformarc Hpt. gl. 4< '9. — 40 
34. nida geblonden leülcnschaftstr unken (das a v e n d versus, eonversas Hpt. gl. 452. — 
Purticip gehurt zu der Comptsition des Pri- ge- vendan wieder zu etwtts zurück kehren, 
i:,mitivs: geblindanj. — on-bkndan an- werden Hpt. gl. 482. — ongean -et vendan 
mischen , einmischen, vrä onblonden hinzu- wieiler zurückkehren Aei.fr. hom. Ü. 24. 130. 
gemischtes Unglück (dies Particip gehört — üt- gev endan auszer Landes gelten TWO 45 
ebenfalls zu einem Compositum des Primi- 8ax. ch. ]>. 141. a. 100M. — 6d-vendan 
Ups: oublindanj. — blendan, das Causa- wegwenden. — on-vendan umkehren, ver- 
• t irnu, . Itedeutet ■ in einander gehen machen, ändern Cakdm. IV r . 400. — for-vendan 



blinti machen, und seine t'omjmsita sind: 
ge-bl endan mischen Cvs. Cr. 1438. — 
a- blendan vermischen, durch einander 
gehen machen, verwirren, blenden, (auch 
blenden durch aiujenausstechen) two Sax. 
cb. p. 132. a. 993. — ge bland neutr. IV»- 
ischung, Gemen 



abkehren. — u n - f 0 r v e 11 d e n d - I i c adject. 
unabwendbar. — odde |»ridda vend oder 50 
Ml dritten Falle Thorpe chart. p. 141. — 
vend er e »m. translator, interpres Hpt. gl. 



a*J;>. — avem 



end-lie ujlj. cer wandelbar, 



veränderlich Aklfr. hom, II. 270. — aven- 
v i n d - b 1 o n d die d e 11 d 1 i c n e" ts Veränderlichkeit Aelfr. hom. 5 5 

avende nnis Umwendung, Ver- 

12« 



mischung, trcmeng. — viiul-bl o n u ate n e n d 1 1 c n 
Windmtscliutuj , d. 1. der Wirbelwind, die 11. 200.— 
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änderung Hpt. gl. 410 — Fd-venden adj. 
zerstört und erneuert Phobn. I. 40. — 
leof-vend aeceptubilis , carus Axrm. 1202. 
— vandian denom. r. sich hin und her 
^ wenden, zaudern, sich scheuen, vandian for 
sntnum Rücksicht nehmen auf jemanden, 
seine Bewegungen nach jemandem einrichten. 
Iii ne vandiad to liegene on .stiintnis.se sie 
scheuen sich nicht, dumm zu Medien Aelfr. 

io hom. 11. 554. — for- vandian sich in Acht 
nehmen Matth. XXI. Lrc. XX. 13. Aelfr. 
hom. II. 244. rereri Hpt. gl. 514. mit Ach- 
tung behandeln. — nn-forvandigen-lic 
adj. aditungslos , frech. — u n f 0 r v a n d i - 

15 gendli ce adr. inaeclinabiliter, ex improviso, 
inconsidte, rücksichtslos Hpt. ol. 4<>0. 4T>7. 
474. 509. — vandrian (vandran) vuguri 
Hpt. gl. 412. ne rec |>ü to svido hu sco 
vyrd vandrige sorge nicht zu sehr, wie das 

20 Schicksal sich wenden (wechseln ) möge prov. 
ei». Mieller nr. 71. 

vindc die Winde. — Cd-vindo der 
Strudel, vorago Hpt. gl. 421. 42:5. 421». — 
ed-vende Umkehr Beov. 1774. gearn- 

25 vinde Garnwinde. — vindel (vindl) Korb, 
Gcflcdit. — ge-vind neutr. die gewundene 
Muscliel ; auch : eine geflochtene Decke, 
Hürde, mid gevPfenunt gevinde mit geflochte- 
ner Decke Hpt. gl 402. — vidi« (vidde) 

30 schw. die gewundene Ruthe, die Wiede, das 
Seil Aelfr. hom. 1. 594. die Binde, der 
Kranz. — cync-vidde die Konigsbinde, 
das Diadem, redimicnlum , Corona Hpt. gl. 
525. — vidig der Weidenbaum «hart, an- 

35 Glos. 308. 538. 1232. 

ved (väd) n. das, wodurch man gebun- 
den ist, das Pfand, der Wettern insntz 
Aelfr. hom. II. 272. two Sax. cr. p. 150. 
a. 1014. das Lösegeld Caedm. XVIII. 2070. 

40 — an- ved das Unterpfand Thorpb chart. 
p. 301. — un der- ved das Unterpfand. — 
ved-hryce Bruch einer Wette, eines Ver- 
trages. — veddigan (veddian) denom. r. 
wetten , sich verbindlich machen , Vertrag 

45 schlieszcn. — Einem (sumuin) etwas zu- 
sichern Lucas XXII. 5. — l»e- veddian 
denom, Imrathen, verloben; Handgeld, Pfand 
auf etwas geben Hpt. gl. 491." 506. 511. 
Aelfr. hom. II. 54. einen verbindlich machen 

50 Thorpe ( hart. p. 71. — bevcddeiid-Uc 
adj. sjionsalis Hpt. gl. 433. 435. — (bryde- 
lice) ved-läc sjtonsalia Hpt. gl. 498. — 
ved-loga einer, der den Vertrag nicht 
hält. — veddung Verlöbniss. — vätl 

t,s(wohl eigentlich vedl) fascia. 

vind w». die windende, fliegende Luft, 
der Wind, vind liged die Luft ist ruhig 
Phoen. III. 182. — vind bland Zugluft, 
Wirbelwind. — v i n d i g tem]iestuosus , pro- 

60 cellosus Lrc. VIII. 23. Aei.fr. hom. II. 322. 
Carum. Dan. III.v*47. vindige veallas Mau- 
ern , die sich herumwinden, oder (wahr- 
scheinlicher) Mauern, an denen der Wind 
tobt Andr. 815. vindge holmas Cyn. Cr. 85G. 



vindig sele ein Sal roll Stürme, die Holte 
Caedm. Cr. c. Sat. 130. — vind -sele die 
Atmosphäre, ein Sal, in dem sich die Stürme 
aufhalten Caekm. Cr. i\ Sat. 320. 380. — 
vindvian caus. r. in der Luft schwingen. % 

— vi nd v ig-ceaf paleae Hft. gl. 404. 
vöder (ans vinder — zuweden auch 

veder gesehriehen Caedm. Dax. III. 347 ) — 
das Wetter — auch : g e v e d e r. — v C d er - 
candel die Sonne (das Wetterlicht) Phoen. io 
III. 187. Ani>r. 372. — vearme veder- 
dagas Tage, wo es warmes Wetter ist 
Az. 00. — veder -volecn die Wetterwolke. 

— h e ä h - v e d e r Gewitter. — un-veder 
Di* weiter. — mis-gevöder Un wetter. — 1 :-, 
vudrian Wetter sein Wright. pop. theat. 

p. 15. — ungelimp an vederung Unglück 
durch Wetter two Sax. cr. p. 219. a. 1085. 

vid — Prajiosition ; drückt den Begriff 
des Hin- und Zurückwendens aus; gegen, 2 o 
gegenülier, neben, mit ; c. gen. coram, ad prae- 
sentiam; vid his zu ihm Aelfr. hom. IL 
506. vid hini mit ihm. vid foohseattum gegen 
Geld, für Geld {Gegensatz von unreäpunga 
gratis Carum. Dan. V. 740.). pvires vid |>äs 25 
vindes in entgegengesetitcr Richtung zu dem 
Winde Aelfr. hom. IL 510. 

fco- viderc entgegen, gegenüber Cyn. Ca. 
185. — vider-veard adj. adrersns, con- 
trarius, adrersarius Hft. gl. 415. 444. 502. 30 

— viderverd-lie adject. feindlich. — 
vider-bröea der Rebell Caedm. I. 64. XX. 
2288. — vider-vinna aemnlns. — vider- 
saca aemulns Hpt. gl. 471. — vider-trod 
das Zurückgehen Caedm XVIII. 2084. — 35 
viderian denom . r. sich widersetzen, aus- 
schlagen Aei.fr. hom. II. 40. 120. 522. 

! kämpfen (unter sich: betveox hinO Aelfr. h. 
IL bÖ. 

( Die Worter v 11 d 11 oder v c ö d u masc., 4 0 
vcödu f. und vnndor gehören nicht zu 
deutschen Thematen, sondern sind aus kelti- 
schen Sprachen aufgenommen. Das Gothi- 
schc kennt beide Worter gar nicht; sie sind 
erst in das Althochdeutsche (witu n. Holz, 15 
wnntor n. Wunder), das Altsiichsische (wiod 
11. Unkraut. Weitlegras, wundar >i. Wunder) 
und du* Angelsächsische von den Kelten aus 
eingetlrungen. Jenes kömmt vom keltischen 
gwydd der Wald, der Busch und als Ad- ;,o 
jec'tiv: waldig, buschig; also wohl: liewuch- 
sen, aber nicht bebaut — das Zeitwort: 
gwyddaw bedeutet : zu Wildland werden, un- 
bebaut liegen bleiben; — davon kommen 
angelsächsisch : v ü d u der Wald , das Holz, 55 
und veodn die Weide; also: föder vüda ein 
Fuder Holz chart. angloh. 229. 207. — 
v ü d 0 - b e a r 0 ein Wald - Frnchtbau m ( wie 
Liehe, Buche), ein Waldbaum Az. 83. Phoen. 
II. 157.— vüdu-bucca Waldbock, wilder r,o 
\Bock. — vüdu-bil Holzbeil, Glättbeil, 
1 Habel — v u d u - Ii e ä v e r e Holzhauer. — 
j vüdu-fin ein Holzlmufen Hpt. gl. 464. — 
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vtidu-beor Holzträger, euio — vü du- 
ra; den Wald w esc n, liolzgerechtigkcit chart. 
anglos. 305. — vüdu-'bcäni ' Waldbaum: 
überhaupt: Baum Caedm. Dax. IV. 499. — 
Bvüdu-telga ein Zweig den Waldes 8al. 
Sat. II. 421. — vüdu-cerfylle Wuld- 
kerbel. — vüdu-culfre Waldtaube. — 
v ü du- f ästen eine Hohdntrg, ein Schiff. — 
vudu-bli'd Waldfrucht Phokn. III. 194. 

io— vüdu-hünig Waldhonig. — vndu- 
land Waldland. — vüdu-hesu Wald weide 
Thorpf. chart. p. 70. — vüdu-bier end 
xilrestris Hpt. gl. 4 19 f Hol; ertragend). — 
vüdu-lic adj. silvestris Hpt. m.. 419. — 

isvüdig adj. waldig. —■ vüderi 1 der Holz- 
schuh. — hol in v ü d u (Meevhdzj das Schiff' 
heil, krkiz 91. — sund-vüdn (Schwimm- 
haHt) dam Schiff, das Fahrzenn Cyn. Cr. 
077. - flöd-vüdu das Schiff' Cyn. Cr. 

üo854. — ba> 1-vüdu Höh des Scheiterhau- 
fens. — lieal-vüdu Getäfel der Halle — 
(oder ist es die Harfe, die ja in der Halle 
oft zur Erheiterung gespielt ward) Beov. 
1317. — gomen-vüdu die Harfe, Beov. I0ii,V 

*5- holt-vndu Wald Phoen. II. 171. - 
g a v o 1 - v ü d u Zinsholz. — v ü d u - h o 1 t Wald 
Phoen. I. 34. — veod (iras, Unkraut 
Math. VI. vcödn /'. die Weide Math. VI. 
— veöd-iuönad August, Weidemonat. — 

so Dagegen Wunder, vnndor, gloria kommt 
rnn keltischem gwynder das Weiszsein, 
Weis; werden , Erbleichen , daher •rwvndraw 
Weich werden, erschrecken, erstaunen — 
angelsächsisch bezeichnet vun dor nentr. nun 

3h allerdings das was in Erstaunen Httzt, pro- 
digium — dann aber was überhaupt die 
Neugier erweckt, in Erstaunen versetzt, glo- 
ria Hpt. gl. AHR. mid idfluin vundre rana 
gloria. — s u n d o r - v u nd o r ganz eigene 

»0 Merkwürdigkeit, einziges Wunder n. m. .Mode 
2. — fipr-vundor plötzliches Wunder 
Caedm. Ex. V. 279. - pcod-vnndor all- 
gemeines Wunder, Gegenstand allgemeines 
Staunens ( 'vx. ( *n. 1 1 55. — v ti n d e r - 1 i c adj. 

Kbmirandus Hpt. ol. 469. vun drum adr. 
wunderbar. — vundrian den am. r. bewun- 
dern, verwundern Aei.kr. h. II. 26. Piioen. 
IV. 331. vundrung das Verwundern, 
spectacutum Hpt. ol. 508. Cyn. Cr. 89. - 

50 a- vundrian deiwm. zum Wunder werden, 
seltsam ausfallen El. 581. - vundor-la?- 
can causat. mirificarc. — vundor-clam 
eine herrliche Krumme, ein herrliches Hand 
Cyn. Cr. 310. — of-vnndrod beou ror 

15 Verwundemmi auszer sich sein Af.LFR. hom. 
II. 584.) 

14) BINDAN constringi , neetcre ; thema 
band, bad; sanskr. bandh ligare, rin- 
eire. 

«0 Das l'rimitir vielfach im Gebrauche ; 

— Compnsita sind: g e - b i n d a n zusam- 
men binden, zusammen fest machen 



Caedm. IV. 144. fest machen Aelfr. h. 
II. 414. Hpt. ol. 510. — be-bindan 
fest binden. — on- bind an (unbindan) 
entbinden, lösen, enodare Hpt. gl. 490. 
Aelfr. hom. I. 352. — nn -abindend - :> 
lic adj. unauflöslich. 

bend (pl. bendas) m. Band, nexus, lign- 
men, vinculum Hpt. gl. 519. 402. 48:5. 510. 
520. Frauengürtel , Schärpe, bend on pri- 
tigum inancussuiii goldes chart. anglos. (594. n> 

— scono-bend Sehnenita nd , Flechse. — 
leodn-bend Gliedband, Feszel Axdr. 100. 

— hose-bend Strumpfband Hpt. gl. 517. 

— iren-bend Eisetdxtnd. — benden 
fasciculus Hpt. gl. 4 29. — g e - b ä n d a n i ;, 
caus. r. in Feszeln legen, mit Fes;eln ver- 
sehen Sal. Sat. II. 275. mannen: he gebende 
Iiis bogan Aei.fr. hom. 1. 502. — bendian 
Caus, v. {prat. bende) mit Bändern ver- 
seilen, simnnen vit. (Jithl. p. 28. *<> 

binde f. Binde, Kopf binde, hire betstan 
biudan chart. anglos. 1290. — bin dinge 
strictura Hpt. ol. 482. — bäst (für badt. 
wie blast für hladt und tfri«t für gridt) der 
Bast. lind -bäst Lindenbast ol. Mett. ts 
801. — basten adj. basten, von Bast. 

15) FIND AH inrenire; thema fand; 
sanskr. panth ire , proficisci. 

Das "Primitiv ist angelsächsisch sehr 
gebrauchlich. Comp, sind : g e - f i n d a n ;u> 
empfinden, wahrnehmen. — a - f i n d a n 
erfinden, c.rjwriri , comperire , iuvenile 
Hpt. gl. 4:57. 4 74 . 480. nancisci Hpt. 
gl. 527. 

fand ia n (l'aiulipan) denom. r. mit can- ;is 
satirer Bedeutung: aufs Finden ausgehen, 
untersuchen , versuchen, ic vil fandigan nü 
hv.it inen dön Caedm. XXIII. 2111. ver- 
suchen, d. h. in Versuchung bringen: ne 
fanda |>ines dryhttif.s versuche deinen Herren m 
♦lieft*.' Aelfr. hom. I. 100. — fandung 
das Versuchen Aelfr. hom. II. 314. — 
a-fandian denom. verb. prüfen, versuchen 
Caedm. XX. 2229. bewahren, COmprobare, 
eligere Hpt. gl. 433. Aelfr. hom. I. 0. II. i .. 
Ol). 102. — afande-üc jwobabilis, lauda- 
bilis Hpt. gl. 460. 

fundian (fandigean) denom. t. mit in- 
tensiver Bedeutung: auf gut Glück aus- 
gehen, zu finden suchen, abentheuern TWO 50 
8ax. cr. |>. 227. a. 1101. on lagu fundian 
auf der See abentheuern 8eef. 47. him fun- 
dian to siuiium sich in etwas versuchen 
Wind. d. Sch. 100. Caedm. XX. 2209. XXIH. 
2193. entd cken , schauen Aelfr. hom. II. 55 
300. mit Sehnsucht etwas zu finden, zu er- 
langen streben Cyn. Cr. 1071. h. M. modk 10. 

— a-fyndan (afundian) bewähren, ejjte- 
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riri, invenire Hpt. ol. 437. 486. — afun- 
denis experimentum, argumentum Hpt. gl. 
407. 498. Erfahrung, Reweis, Grund. — 
Vdfvnde. cädfynde a<lj. leicht zu finden 
5 Andr. 1549. Caedm. XVIII. 1993. 

16) GRINDAU conteri, moli ; thcma 
grand , grad. 

Das Primitiv hat nur noch selten die 
intransitive Bedeutung: sich zerreiben 

10 Caedm. Dan. III. 324. besonder* noch 
vom Treiben und sich Zerschlagen der 
Wellen Andh. 373. gewöhnlich hat das 
Wort causat. Bedeutung angenommen: 
malen, zermalen (auf der Mühle) Aelfr. 1 

i 5 hom. L 488. Cumposita siiul : — b e - 
grindan abreiben, abscheuern, sumne 
immun {ringe einen einer Sache berau- 
ben Caedm. XI. 1521. — for- grindan 
vermalen, bade forgrunden com Feuer 

so in Staub verwandelt , vermalen Phoen. 
III. 227. 

ge-griud n. Mühlengrundstück chart. 
anglos. 591. der Waszerwirbel Andr. 1592. 
güdHäna gegrind Caedm. XVIII. 2063. — 

25grindel m. Reibet, Riegel; — im Plural : 
Hürde, Flechtwerk, was man vorschiebt. — J 
grist {für gridt) das Malen. — gristian' 
knirschen Hpt. gl. 513. — g.vrst adject. 
ziüineknirFchend , stridulus Hit. gl. 513. — i 

30 görst Nli malbares Getraide. — grist-bite' 
Risz , wobei die Zähne wie Mühlsteine auf 
einander gehen. — gristbitian cutis, v. 
mit intensiver Nebenbedeutung : mit den 
Zähnen knirschen JüD. 271. — gorst Stech- 

35 ginster. — gorst-beäm der Dondtnsch j 
Marc. XII. — gristel »». der Knorjtel. — 
nosu-gristcl der Xasenknotpel. — o n - , 
grist-lic on stefne schnurrend , wie aus 
einer Gänsegurgel, knöchern tönend vir. 

ioGuTHL. p. 34. — Ein ähnlicher Begriff szu- 
sammenJiang wie zwischen grindan u. gristel 
ist im Littluiuischcn zwischen kraniale und 
kremsle der Knorpel einerseits und krimsti 
beiszen andererseits. 

4 5 grund m. (eigentlich: das Zermalmte, 
der Stunb, die Erde) der Rotten, der Grund, 
der Abgruiul Caedm. Cr. u. Sat. 10. 31. — 
grund -fü» udject. der zum Abgrund eilt 
b. m. mode 49. — grundlunga fgrund- 

5olinga) tulv. gründlich, bis auf den Grund, 
funditus Hpt. gl. 446. Aelfr. hom. II. 66. 
164. 404. — grund-Htänas die Grund- 
steine; auch: das Rleibende , wenn ein Ge- 
bäude zerstört ist, die. Trümmer, die auf 

Uder Erde liege tuten Steine. — grund-vah 
fundamentum , Grundmauer, Grundwand 
Andr. 582. — grund-veal fnndumentum, 
Grundmauer Hit. gl. 497. Aelfb. hom. 11. 



588. — grund-sceät ErdenscJwsz Cyn. 
Cr. 649. — grund- vyr gen die Teufelin 
aus dem Meeresgrunde , die Sirene. — 
grund-sv ölige Kreuzblume, senecio, die 
durch ihre Vermehrung gewissermaszen den 5 
Roden verschlingt. — grundor (grondor) 
tler Grund, Roden. — grundor-leas udj. 
olinc Grumt utui Roden, grundlos, bodenlos, 
tief JtL. 27 1 . — e o r in e n - g r u n d die weite 
Erde. — un-grund unergründliche Tiefe, 10 
unergründliche Menge Caedm. Ex. VII. 508. 
— nn-grynde udj. busislos, grundlos 
Reiml. 49. — ge-grynd n. Znsammen- 
liang mn Roden stücken, Grundstücken (wie 
Gebirg Zusammenhang von Rergen, Gefild \i 
Zusammenliang von Feldern) Thobpk chart. 
p. 231. chart. anglos. 594. — a-gryndan 
caus. v. sich zum Grunde wenden, herab- 
steigen Menol. 111. 

♦17) CIXDAK candere; thema cand;*o 
sauskr. cand candere. 

Das Primitiv begegnet im Angelsäch- 
sischen nicht mehr, stnuiern nur Ab- 
leitungen, im Altnordischen finden sich 
noch kynda accetuterc und kindr Feuer. 2 s 
A ngclsächsisch n u r : 

oncendnis fem. synonym von fyr (fer) 
globus flammue Hpt. ol. 489. 

codu (cod. für cand) /'. (;>/. e<>da) die 
Entzündung, Krankheit Aelfr. hom. II. 480. 30 
514. 53X. — in-eod innere Entzündung, 
febris, infirmito.s Hpt. gl. 453. Aklfr. hom. 
II. 560. — in-eöde s ic f. melunchoiiu Hpt. 
gl. 47K — heort-cöd cardiulgiu. — 
föt-cüdu Podagra, regia morbus Hpt. gl. 35 
471. — aveor-eüdu Halsentzündung. — 
cvydcte cur ix, entzümlete Geschwulst. 

candel f. die Kerze. — candel-stäf" 
der LeucJiter Tuorpe chart. p. 410. — 
s v e g c 1 - c a n d e 1 Aetherl icht , d ic So nne 4 0 
Phoen. II. 108. — candel-sticca der 
Ijeuchtcr Thorpe chart. p. 429. — frid- 
candel FriedcnsliclU , die Sonne Caedm. 
XXIII. 2539. — dag -cand ei Tageslicht, 
Sonne Andr. 837. — heofon-eandel 4:> 
Himmelslicht Cyn. Cr. 608. Wind. d. Scu. 
54. — veder-candcl Wetterlicht, Sonne 
Andr. 3TJ. Phoen. III. 187. 

* 18) HINDAN cajxre , arrijKrc ; thema 
hand; sanskr. nud (hundati) adligere, so 

Das Primitiv ist a ngelsäcltsisch nicht 
mehr im Gebrauche, wie es noch gothisch 
in hinpan atpere (hunps captivitus) war; 
wohl aber lutt das Angelsächsisch noch 
Ableitungen. 

hendan caus. v. (erfaszen machen) in 
die Hand nehmen, behandeln Reiml. 60. - 
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Compositum: gc-hendan faszen, erfaszen 
two Sax. cb. p. 98. 99. a. 905. — gehendes 
(ulv. nahe zur Hand. — gehend adj. was 
zur Hand ist, nahe, to gehendre byrig IM 
5 einer nahen Stadt Aelfr. hom. I. 4545. (der 
Comparatir gehendor Aelfr. hom. II. 100.) 
— gehendnis propinquitas Hpt. gl. 47<). 
001. Aelfb. hom. II. 174. 

h a n d f. (jd. hende u. handa Wand. 43.) 

10 die Hand, palma Hpt. ol. 489. on hand 
gän *ic/t fügen, sich ergeben (dem Feinde) 
Aklkk. hom. I. 40t. mennisce handa Men- 
scheidi't nde Aelfr. hom. II. 510. seo rihte 
hand, sco svidre hand die rechte Hand. to 

i > handa zur Hand n. m. vyrd. 92. — 
hand -cl ad manutergium , das Handtuch 
Aelpr. hom. I. 420. — hand-grid Friede 
durch Handschlag befestigt. - hand-scale 
der Iheil des Gefolgt*, der immer zur Hand 
ist. — h a n d - g e v r i t Handschrift. — 
hand-scö Handschuh. — hand -träft 
Kunst, V9mÖgm der Hand, Handlung 
Aelpr. hom. II. 98. — hand-hvile Mo- 
ment des Aufaszens, Beginnens einer Sache 

.'.'.Aelfr. hom. I. 294. — hand-stoc M. ma- 
nica Hpt. ol. 525. 526. — h a n d - B y 1 8 n 
f 'elicrgube in die Ha nd. — h a n d - p 1 e g a 
(Faust teettxpiel) die Schlacht Carum. XVIII. 
2057. Ex. V. 327. h an d - ge s ce af t was 

in mit der Hand gebildet , geschaffen ist. — 
hand-gevin Faustkampf Asnit. 180. — 
hand-jie gn edler Dienstmann , der zur 
Hand geht vit. Grau., p. 02. handpegn h.lh- 
ein Dienstmann , Adjutant des Teufels, der 
Holte Carum. Cr. v. Sat. 485. — hand- 
veorc das Manufact. — hand-vyrin der 
Wurm im Finger. — h a n d -ge in ;en e das 
Handgemeng. — hand-dynt die Ohrfeige, 
der klatscJiende Schlag mit der Hand. — 

lohand-bnrd ( handbred ) die Handbrede, 
rola manus Hpt. gl. 442. Aki.fr. hom. II. 
248. — mag- hand verwandte Hand, na- 
türlicher Erbe CHART, anglos. 228. — 
hand-röf adj. haftberühmt, kampfberühmt 

*5 Caedm. Ex. IV. 247. - hau d -ge veore 
adj. munufactus Hpt. gl. 403. spär- 
hende (spärhynde) siutrhändtg, jmrvus 
chart. anglos. 228. 1 i s t - h e n d i g adj. 
wer eine kunstreiche Hand hat. 

SO handl die Handhabe. — .sulh-handl 
der Pflugsterz Hpt. gl. 470. — handl i an 
denom. v. handeln, unterhandeln, pflegen. 
ha Bpsece handlan die Debatte fuhren, Unter- 
handlung abhalten chart. anglos. 929. 

'-Tiiorpe chart. p. 3<>2 auch: mit Händen 
an faszen. — handlnnga adr. nahe, mit 
Händen anfaszbur, Continus; auch: mit den 
Händen Aki.fr. hom. II. 1*2. mit eigenen 
Harnten Aklkk. hom. I. 380. 

19) 1IRINDAN cornu petere, jxreutere ; 
thema hrand. 

Das Primitiv begegnet nur noch selten; 
doch noch Raeths.' LV. 4. Als Ableitung 



begegnet nur hrider (hroder, für hrinder, 
pl. hnd.-ru) ii das Bind, arme nt um Hpt. 
404. Aklfk. hom. I. 406. — hrider- fr eöls 
taurilia Hpt. gl. 515. — hrider-hirdi? 
Binderhirte Aelfr. hom. I. 322. & 

♦20) TINDAN untere; thema tand, 
sanskr. dah. danh urere. 

Das Primitie, was noch im (rothischen 
leliendig ist (tindan zünden) ist angel- 
sächsisch nicht mehr gebraucht, wohin) 
aber das davon tdigeleitete Causatirum : 
tendan (tyndan) caus. r. anzünden. 
on-tendan (ontyndan) anzünden Hpt. gl. 
404. 471. 507. two Sax. cr. p. 132. a. 094. 
Aklkk. hom. I. 458. — a-tendan (atyndan) 15 
anzünden. — on-tendnis (ontyndnis) i'ii- 
cendium Hpt. gl. 440. 499. Feuersbrunst ; — 
dann auch : Brunst überluiupt : titillatio 
Hpt. gl. 505. 520. Aklfk. hom. II. 150. — 
t y n d t i n g suasio , exhortatio , Anfeuerung *o 
Hpt. OL. 485. — tynder Zunder. — tyn- 
der-eyn eine Art Zunder. 

21) TRINDAN circumrolvi ; thema trand. 

Das Primitir liegcgnet nur in getrubt- 
rocalischer Form : t r e n d a n sich im * 5 
Kreise bewegen, drehen. — sin-tren- 
dend immer sich drehend, rund Hpt. 
ol. 408. 

trendel der Kreis, centrum, eircus, 
rata, sjihaera, orbis Hpt. gl. 418. 471. 4KK. 30 
480. 490. Aklfk. hom. II. 000. two Sax. cr. 
p. 212. a. Hin. 

22) PIN DAN tumescere; tltema band, 
päd; sanskr. tat ercelsum esse, ma- 
gnum esse, to lie high , to rise. 35 

Das Primitiv in der Bedeutung : 
scJttrcllen. weich werden, schwach wer- 
den, ist noch angelsächsisch im Ge- 
brauche. — Ebenso das Cornjumtum : 
to- |iind an zerschnellen , sah hm/- 40 
blatten, turgesecre, t untere, topundeti 
flutus Hpt. gl. 423. 432. 4G5. 586. 527. 
mid topundenum inode mit aufgeblase- 
nem Gemuthe Aklfk. hom. I. 3:10. - 
t o - j» u n d e n ii i s urroga ntta Aklkk. h. 4 5 
I. 550. — tu p uii de 11 -Ii c adj. urro- 
ga ns Hpt. gl. 422. — ge-pinde aemu- 
latores Hpt. gl. 429. 
*23j SIND AN profieisci, tre; thema sand, 
sad; sanskr. sidh cl. 1 (sedhati) tre — 50 
das Wort ist verwandt mit angelsäch- 
sischem sidan. 

Das Primitiv selbst begegnet angel- 
sachsisch nicht mehr, obwohl noch go- 
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thisch: sinpan ire , proficitci Ablei- 
tungen sind: 

Das Causatirum sendan reisen luszen, 
sciulen Rkiml. 59. (die Bedeutung: schmuu- 
;,sen gehört zu einem anderen angelsuch. 
Mischen Thema, nämlich zu Kam — was 
nachzusehen ist bei dem Verbum shuan, in 
der zteciten Reihe der Verbalthemata , wo 
dies sendan schmausen, und sand das brei- 
to artige Gericht, die Semede besprochen sind). 
— saml fem. die Sendung, Mission, Bot- 
schaft Thobpk ciiakt. p. 339. sco vurdfulle 
saml Aelpr. hom. I. 194. — spater begegnet 
das Wort schirach flectirt in der Form 
issande two Sax. es. p. 232, — Von sendan 
Itegegnen noch die Comystsita: a- send an 
mittete, inlromittcre Hpt. gl. 484. 522. — 
on-sondan dazu senden. — in-asendan 
hinein senden. — eeond-sendan mich 
so allen Seiten hindurch senden Cakdm. XX1I1. 
2551. — fore-sendan raraussenden. 

sid (für sind) in. die Heise, der Kriegs- 
;uq. sidas seegan Reisen, Kriegszuge er- 
zählen Sref. 2. Das Wort wird in Zu- 
25 sammensetznng mit Zahlwortern auch ge- 
braucht, um das deutsche -mal auszu- 
drücken : seofon sidum zu sieben Malen ; 
hnnd siduni zu hundert Mahn Aki.kr. hom. 
1. 45«;. - un-sid unglückliche Heise, UM- 
SO glücklicher Kriegszug. b e a 1 o - s i d IJn- 
glücksrcisc Skek. 28. - ford-sid Weg- 
natu/ (aus diesem Leben), der lod, crittum 
Hpt. gl. 503. - fratn-sid der Fortgang. 

— Ingo -sid der Woipngang, Fluth (es 
M ist von der Sitiflnth die Hede Cakdm. X. 

1348) — vid-sid mite Heise, dos Heben 
Sal.Sat. 371. - bin-sid Hinfahrt. Tod 
Jen. 117. — earfod-sid mühselige Unter- 
nehmung Andr. 128». Cabdm. Das. IV. 057. 
•io~ üt-siil der Tod, exitium Hpt. gl. 503. 

— auch : das Entkommen Wallk. 79. — 
v ig- sid Kriegszug, Erudition Cakdm. 
XVIII. 2094. — vräc-sid Exil, flüchtiges 
Umhertreibcn Hpt. <;t.. 519. Andr. 14:?3. 

4.'. auch: Heise ins Ausland Aklkr. hom. Q. 
122. — vräc-sid ian denom. r. sich als 
Flüchtling herumtreiben, ragari Hpt. gl. 
412. — spil-sid exjtcditio exitiosa, Unter- 
gang bringende Unternehmung Cakdm. Kx 

r .oIII 153 — sid-gOOBftOr aaj. reiseelend 
F\ta ap. 1. - sid-fraui (sidfrom) adj. 
reisetüchtig, rüstig Andr. 247. 041. gc-sid 
(d) m. Ge'iwszenschaft Cakdm. XXIII. 2401. 
XXVI. 2807. - ge-sid <d) m. Heisegenosze, 

55 Bei/kiter, Gefolgsmann , ritterlicher Dienst- 
mann \tvan), manitndaris consors, comes 
Hpt. gl. 5f*. 515. Cakdm. XVII. 1908. - 
ge-side swf. siwia , comes Hpt. c;l. 4:14. 

— vil-gesid ein erwünschter Genosze 
üo Cakdm. X VIII. 200:). — veg-gesida su-m. 

Wegeife fahrte, Hexsegenusze. - nu d - go s l d 
soil'alis, socius Hpt. gl. 422. — folc-gestd 
Volks - Genosze , Kriegsmann de* Gefolges 



Caedm. XVIII. 2134. — gesid-man Ge- 
folgmann, ritterlicher Dienstmann (= pögn). 
— sid-böc Reisebuch, itinerarium Hpt. 
gl. 454. — sid-fät der Reiseweg, Reise- 
pfad, Gangweg, trames Hpt. gl. 513. die 5 
Expedition. — si d - v e ro d Zuqmannsclutft, 
Heerschaar Cakdm. XVIII. 21*14. - sid- 
bod a Verkündiger des Aufbruches zur Reise 
Cakdm. Kx. IV. 250. — sid-nesa explu- 
ratio viae, Her. — sidian denom. r. reisen, i» 
einen Zur/ machen Aklkr. hom. I. 410. II. 
510. Cakdm. XVI II. 2001». - eft -sidian 
zurück reisen. — niid-sidian mit reisen 
Cakdm. XIV. 1734. — ford-sidian sterben. 

sandermen Boten, Gesandte two Sax. 15 
CR. p. 249. a. 1123. p. 250. a. 1123. 



24) SYIXDAN consumi, eranescere; thema 
sv and. 

Das Primitiv angelsächsisch in rollern 
Gebrauclw. Von Compotüia begegnet nur so 
a - s v i n d a n languere , torjierc Hpt. ol. 
420. — an-svunden -lic was nicht 

schwach wird, energisch. 

Das Cuusaticam svendnn schwinden 
machen, consumere, begegnet, ebenfalls und - : ' 
da ron das < 'oihjhis. : — to-svendan ver- 
schwenden, aas einander schwinden machen 
Cakdm. Da». III. 342. — sviderian (sveo- 
derian. für svimKrian) schwach werden, p!a- 
rari Dkov. 27'»2. cessare Pih»es. III. 229.*'* 
Andr. 405. Jid. 20ti. Cakdm. Ex. II. 113. 
Dax. V. 1583. — svaderian (svaderian) 
denom. r. mitescere Aklkr. hom. II. 3S*. 
As dr. 533. 15*7. (Gegensatz ton hvaderian 
tosen). — svadul der Qualm , die Lohe,v> 
der Schwaden, das Schwenden (d. lt. Holz 
auf dem Stamme rerbrennen) Dkov. 7*2. - — 
BVedolian denom. r. nachgeben, mild wer- 
den two Sax. ck. p. 251. a. 1123. — .svid 
moerur Dkov. 181. 10 

*'25) SPIN DAN cojiiosum esse, ubundanter 
adesse; thema spand; sanskr. sphant 
efflorescere , germinare , dehiscerc. 

Das Primitiv selbst ist angelsächsisch 
nicht mehr im Gebrauche , sondern nur das 4 5 
Cansatirum speudan (eigentlich: copiosum 
reiblere) aluptem alupia re instruere , sjten- 
den einem etwas. — spendung die Sjwn- 
dung, das Sju ndcn Aklkr. hom. II. 550. - 
a-spendan dividere, dispensare Hpt. gl. üq 
449. ausgeben, hin gelten Aklkr. hom. II. 78. 
184. anwenden Aki.fr. hom. II. 5'jO. — 
fo r-spendan consumere. 

spind adeps, pinguedo, das Dickfleisch, 
die Wamme. — b a go-s p i nd nienli adejis, 65 
die Kinnwnmmc. - oä g o - s pi nd oculorum 
adepe. Damit scheint das Wangen fleisch 
anter den Augen gemeint, die Backenwamme 
j VIT. Guthl. p. 82. 
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*2C) SPRINDAN adolescere; thema 
sprand. sprad (scheint verwandt mit 
den angelsächsischen Verbis spritan, 
spreötan). 

5 Von dem Primitiv ist angelsächsisch 

nichts mehr vorhanden, sondern nur 
Ableitungen. 

«prinden adj. adultus Hpt. gl. 4.\ r >. 
491. 

JO sprind-licc adv. agiliter , alacriter, 
velociter, ririliter, fortiter Hit. (it.. 405. 423. 

'Altnord, begegnet noch das Wort spnind 
femina, eine stattliche Frau. 

*27| RINDAN amplecti, circumjdecti, cir- 
15 cumjacere; thema ra'n.1; sanskr. rain 
amplecti, complccti. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht 
mehr vorhanden, aber Ableitungen. Dasz 
aber das Verbum selbst einst vorhanden 
«vir, bezeugen die angelsachsischen und 
deutschen Worter rinde. Rinde: rand. 
Hand ; und das deutscfte rund. 



hom. II. 100. — stunr-scype Stumpfheit, 
Dummheit, Unvernunft Mari. VII. 22. 

29) |>RIXTA\ tumere; thema prant. 

Das Primitiv begegnet nur einmal 
• n. M. mooe 24. — einmal auch begegnet 
das Compositum a-printan tumere. 
ersehwellen Kaktus. XXXVIII. 2. 

80) VRIXOAN stringere, stringendo er- 
primere, vertere ; thema vrag; sanskr. 
vrg, ävrg fl ei tere , in vagere , vertere. 10 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
(lebrauche in der Bedeutung: winden, 
ausringen, erprimere Hpt. gl. 4i;s. 
ausserdem kommen die Comjmsita vor: 
a-vringan auspressen, keltern Aei.fr. ir» 
hom. II. 268. und of-avringan 
herausringen. 

v ringe das Instrument zum ausringeu, 
die Presse. — vin-vringe die Kelter. — 
ge-vrinc das Gerungenwerden, die Tortur, so 
— vrincle die Hunzel. vrencan 
Ableitungen im Angelsächsischen sind vom < vra,K ' an f ur vrangian) ausrinqen wachen. 
Präsens: rinde stf.' die Binde , der Bast, \*dnn-e*sen , erpressen, bedrängen B.M.MODE 
*:>coitc:r, Uber, crustula Hpt. <jl. 402. 49o! 33, , } IORI ' 1 ' /hart. p. 339. — be-vräncan 

und ät-vräncan fraude erijtere prov. f.d. ar, 
Mi ki.lkk 31. kd. Kemhle 34. — vrencS 
m. {und schwach vrema) das Abpressen, die 



so 



497. 417. auch: Brotrinde Aelfr. hom. II. 
114. — rinden adj. corticeus. 

Vom Präteritum Sing.: rand frond) m. \"" »»■««■»•w» >irmo; «im siojnrimen, aie 

der Band — ins Besondere : der Schildrand \ int rigue, der Betrug, der Bank: aber auch: 
nn ülwrhaupt: das Schild. — ratnl- ' S?> ' W . I>,|nKN -. 11 - 13:1 r •"t-vränee (lut- 



j<» und dann überhaupt. 
viga mit dem Schilde 
— r a n d - b e ä Ii der Bing 
Schild gelegt ist und 

studo, umlio Hpt. v.l. 423. 424. 495. 521. - 
"rand-bnrh (rondbyrig) die Schildburg, 
tesfudo Caki»m. Ex. VII. 403. — auch : das 
Schild. — rand-gebeorb der umschtw- 
szende Band, die umschlieszende Erhöhung 
Caedm. Ex. V. 290. - rand -st ra te die 
*o Schildstrasse, Strasze durch feindliche Bei- 
hen Carum. 2112. und dazu Diktr., HZ. X. 
331. 



rm.-v iiiiuiii. ■ — rann- ' *~" • «n, <- y t ui- 

" bewaffneter Streiter. 1 vrftn ?*0 der nichtswürdige Bank, die genu ine :t0 
{ing, welcher um das\ It,lria,K > llie Verführung Afi.ik. bqm. f. 
es zusammenhält, tc- l "~ 8 e 1 r 0 " v r e " c 8 Kriegslist rwo 
423. 424. 495.521.- Sax ' ' P- 14r> - 10,1 nn-vrnic" 

'"• Betrug, der so arg ist, das- er eigentlich 
gar nicht mehr bloss Betrug genannt werden st 
kann. — s m e h - v re n ca listig mutgedächte 
Intrigne. — nearo-vrenee enger arm- 
seliger Betrug b. m. mook 44. r'anc (für 
vranei adj. widerspenstig, unzuverlässig. 

vrixl das Umdrehen, die Veränderung, tu 
der Wechsel Cyn. Ca. 410. Austausch Carum. 
XVIII. 1990. - vrixlian c«mk. p. «w/i- 
*<7»», abwechseln , alter na re Cv.v Cr. 1201. 
blcüni vrixlian schillern El. 7.V(. vordurn 
vrixlian B. m. mouk 10. — ge-vrixl wtifr. 
(gevrisl) antidorou , das Lösegeld M atth. 



XVI. rices Hrt. 



ol. 520. edb 



28) STINTAN helwtem esse; thema stant. 
2><i* Primitir ist angelsächsisch ror- 
45 banden.*) 

Ausserdem ein Causativmn stentan 
(shntan) stumpf machen, dumm machen, und V ™ ,Uni - 
r/,iro» ein Compositum a-stentan (axtvntan) "Ü' 7^ ,r,IM ' " / '5''"'" i ". 'V^ H 

'.o /i/i///« ». als dumm eurückweist n ]\ V r. ct. 455. 
471. 505. 

staut «//;. stumpf, dumm. stunt- 
IlCflatfv. thorieht,dumm, bestialisch AKLFR. 



eeendnin ge- 
ge-vrixl 
..i'T. <je. 400. 
47i! 500. vrixend-lic <«//'. wechselnd,:,» 
alternan». ge-vrixle (gevnixlu) /'. tu- 
multus UL. Pritd. 303. - frara-gevrist tc 

( »V/r (Viin.»..i 1.. i ..,/^ „."..„ 



*) 7>wA ich ,h„ Wort nur bei Hot- 

%rmlh und ohne bentiuimtere» C'ifat. 

Lvo, Ulgelllohl. Wörterli. 



(/»r franigevrixle ) adr. vice, rieümm. 

vraxlian denom, v. ringen, wringen, 

vriixliend ein Binqkämpfer , Wringer. ~ m 
vraxlere ein Biugfcämpfer Hpt. gl. 489. 

rinc (für vrine) p». der wehrhafte Mann. 
junge rinc ephebns Hpt. gl. 4SS. leofum 

13 
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rince ("akdm. Oes. II; 175. heado-rinc 
Schlachtenmann , Krieger. Held .Irr». 179. 
— jrmn-rinc Held Casum. XI. 1552. — 
fvrd-rinc Kriegseugsman n , Krüger. — 
S nia g«> - ri n c thr verwandte Mann Casum. 
XXI. 2328. — h il de-rinc Hehl KEIL. KUF.rz 
71. — g h d - r i n c der Kamp/mann , der 
Krieqer, der Held Bkov. IIIS. — rinc- 
p. t iil Mannerzahl, Männerawslosnng C af.dm. 
io Ex. IV. 2:54. 

J« Kamen wechseln sehr häufig rie 
und rinc, Ä. Hredric Beov. 2378. und 
H r e d r i n c B kov . 3« »< 

ran},' «'/j. (/Vir rai.c? nicht recht wtdir- 

15 scheinlich) tapfer, kiihn? niis se »Iota sva 
ran}: two Sax. < k. p. 125. a. 975. |»ür myhton 
geseön Vinceastre leödan rancnc herc and 
unearhnc t\v<» Sax. < k. p. 140. a. UK)0. 

31) BRINCAN affere; thema brag («er- 
10 wandt mit b.'-ranV). 

Neben der starken Form bring an 
hat das Wort auch eine kürzere Ii reg an 
welche schwach ftectirt (Diktr. Pw. 124). 
Wahrend ron jener das Präteritum 

16 lautet: ic brang. ve brungon ~ lautet 
es ron dieser: ic Imditc (für brahte); 
und das Varl, l'rät. ron jener brungon. 
ron dieser gebroht ongean gebruht illa- 
tus, oblatus Hpt. ol. 470. Das Primi- 

80 tiv bringan Casum. V. 651. das schwache 
Wort 680. Von beulen Formen sehr 
häufige Belege, doch das Präsens meist 
in der starken Form. Comjtosita sind 
folgende : t ö - b r i n g a n zub ringen , con- 

3.-. ferre. Hpt. v.l.. 52s. - to -bringan 
zerbringen, ahducere , deducere , trans- 
ferrc Hpt. OL. 441. - - ge-bringan 
afferre Jud. 125. Ic ibrobte (für ge- 
brohte) attuli Hpt. ol. 199. IuihIciic 

io pcävas innen {»isan lande gebrohte to 
fast«- er brachte heidnische Sitten in 
diesem Lande zu Bestände two Sax. cb. 
p. 121. — for d- bringan wegbringen. 
o n - b r i n g a n irrogare , ingerere, 

45 etwas an jemand bringen, ihn anreizen 
Hpt. gl. 476. ongebrobt Hiatus, irro- 
gatus Hpt. ol. 514. 527. onbrohte 
ingerebat, inducebai Hpt. gl. 459. — 
on-brincg der Antrieb. — häm- 

r.o bringan heirathen (com Manne ge- 
braucht, der die Frau heimführt) Hpt. 
OL. 436. 



brCgo (breogo) m. der Fürst, der Herr 
Casum. Dan. I. 17. (gebildet ron bregan, 



wie magu ron niegan — es soll wohl den 
Erbringer, Erhalter bezeichnen ). - b r e go- 
rice Fürstenreich. Königreich Casum. XII. 
1683.— bregu-stöl Fürstenstuhl, Thron. 
— bregu-veard dem Fürsten nächst ste- 5 
hemler Mann Casum. XXI. 2333. XXIV. 
2747. - bregu-röf adj. bei Fürsten be- 
rühmt Bkov. 1925. 

32) CRINUAN collabi, mori; thema crang; 
sanskr. gf dcbilitari, confici. I« 

Do« Primitiv in rollern Gebrauclte, 
besonders rom*Sterben, Fallen auf dem 
Schlacht fehle. Das Comjwsitum begeg- 
net ge-cringan sterben Wand. 79. 
Fata ap. 60. 16 

cring occisio Kl. 115. — cranc adj. 
schwach, dem l'ode nahe, sterbend. — (alt- 
nordisch krängr imbecillus, kränkr aeger, 
kränga imbccillo cnrsu se movere). 

33) CLINCAN coutrahi, durescere ; thema so 
c 1 a n g. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche Asur. 1262. Comjtosita: — 
for-clingan rcidorren. on forclun- 
genum treove am dürren Baum S. Ve- a."» 
ron. p. 11. — ge-clingan contrahere. 
gedungen to cleovene in ein Knäuel 
zusammengezogen Phokn. DL 220. snäv 
ge|«yd viistmas, pät bi präge beod cealde 
geciungene Sal. Sat. II. 302 — 304. au 

•84) H RINC AN circum circa moreri (e. 
gr. uti clangor campnnurum , clamor 
etc. sire uti annulus) ; thema hrang; 
sanskr. vrnb strej>erc , barire. 

Das Primitiv ist verloren und das Wort, 35 
obwohl es ganz aussieht wie ein starkflec- 
tirendes Primitiv, ftectirt doch schwach und 
hat transitive Bedeutung im Sinne von rings- 
umher etwas ertönen laszen, z. B. Glockcn- 
läutcn ; doch seltener auch noch zuweilemo 
intransitiv, z. B. byrnan hringdon die Panzer- 
hemden erklangen, läuteten Bkov. 327. Dasz 
das Wort einst auch in starker Flexion den 
deutschen Spnahen bekannt war, zeigt noch 
das attnord. hröngl (für hrangul), offenbar 4i 
eine Präteriten - Ableitung , welche strejütus 
bedeutet; hringdon |»a belle sie läuteten die 
Glocken two Sax. cr. p. 259. a. 1131. 
Auch das ( 'ompositum y m b - h r i n g a n um- 
ringen ftectirt so schwach. (Das Altnordische üu 
tfiebt dem Worte . welches utukreisen be- 
deutet , eine starke Infinitiv form : bring« 
und dem, welches; läuten, Tone ringsum 
verbreiten bedeutet, eine schwache bringia>. 
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Mit diesem Tlicma hängt noch zusammen : 
hring (ring) m. der kreisförmig im Innern 
aufzusteigen scheinende. Trieb zum Weinen. 
röpe« hring Guthl. 1313. Cyn. Cr. 537. 
5 Axor. 1280. Kr.. 1132. — im ['eitrigen über- 
haupt: Kreis, Ring ; spira , ne.rus Hpt. gl. 
510. annulus Hpt. gl. 434. it. M. modk 
2) Rundgebirg, Hohenkreis. bringe |iäs hean 
landes ffV* Randqebirq des hohen Landes 
10 Carum. XXVII. 2*54.' 3) Feberhaupt ein 
Kreis, ein Ring, atles was ringförmig ist. 

— höf-hring Hufeisen (Hufring) Hpt. OL. 
40«!. — e ä r- h r in g Ohrring. -- e ä h - h r i n g 
(ehbring, eh ring) Augenring, Auge, acutus 

ISHpt. oi,. 4'»"». 4;i3. 5.4. Aki.fr. iiom. 1. 474. 

— Ii r in g- |>i ; g n das Ringerhallen , Ring- 
bekommen Sf.kf. 44. — hring-lota der 
RingiHinzer. die Jlrünne. — h r i n ge - s e t e 1 
Krctssit:i>iätze , cirens , ludus, Amphitheater 

20 Hpt. gl. 4*8. 4*9. — brinn-boga eine 
in Ringen sich bewegende, ringelnde 
Schlange, ein ringelnder Drache Hrov. 2561. 

— in -bringe das Innere des Kreises. — 
h r i ti g- m sc 1 ed ndj. (sveord) Carum. X VI II. 

25 1002. - hring-fäh adj. ringsbunt, ganz 
glänzend. - - hr ing-si tteml adj. ringsher- 
umsitzend , circumsedens , sjteelans Hpt. gl. 
407. — bau - h ri n gas (;»/.( Zusammen- 
setzung der Knochen, Hals- und Rückwirbcl 

SOBsOT. 1507. Ani>r. 150. 4) rings sieh ver- 
breitendes (Icton, vid -bring adj. weit er- 
tonend Andr. 1507. 

3. r ») T1M-AX inenmbere, thema fang, 
t a c ; sanskr. dagb attingere (reichen 

35 bis an). (Dies Primitiv ist wohl irr- 
wandt mit dem Verbum taran). 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
Gebrauche. Auch das ('jmpositum: — 
gc-tingan iueumberc; — und vicl- 

10 leicht auch ein früher vorhandenes Com- 
jtositum s am -tili gan, wovon noch das 
Adverbium : s a m t i n g e s . d. h. zugleich 
Aklfr. hom. II. 106. 510. übrig ist. 

Das Cansativum teil gan bedeutet: sich 

IS hinzumache n , drängen, tu vuda tt-ngte er 
machte sicli in den Wald Aklfr. iiom. II. 
162. aveg tengan sich weg machen , fort 
machen Aki.fr. hon. II. 1*2. Cakdm. XXIII. 
2527. teng recenc dränge geradeaus, dränge 

:,u sofort. |>ä tengte si : Pharao äfter da drängte 
der Pharaa nach Akt.fr. hom. I. 312. II. 
104. — ge-tengan ineumbendum curare, 
propinquare, jemanden antreten Aki.fr. iiom. 
L 72. — tinelan cutis, kitzeln. 

55 getenge udj. propinquus, ganz nahe, 
auf den Fersen nahe Aki.fr. iiom. II. 514. 
dcoruin getenge den Hirschen auf der Ferse, 
auf der Spur nahe, geringe boön einem 
anhängen, zu einem gehören Aklfr. hom. II. 

fio378. häglcs scür heofene getenge Cakdm. V. 



80*. getenge veordan einem auf den Leib 
kommen Cakhm. XVI. 1814. — ge-tonge 
(getange) Zusammengchorung Kf.imi.. 8. 42. 

i n - 1 i Ii ga swm. innere Beschaffenheit, 
Wesen, Grund einer Sache Aki.FR. HOM. II. 5 
474. for his intingan um seinetwillen, auf 
Grund seiner selbst Aklfr. hom. L 84. das 
innere Gewicht , der hdialt einer Sache. 
sväte gesvidod si'fan intingan mit Hinte 
stärkt er ilen Geist an innerer Macht Sal. io 
S.vt. I. 45. he nnlde Milan intingan |»äm 
Jiideisrum er wollte den .luden keinen Grund 
geben Aklfr. hom. II 112. for nänre gre- 
tinge intingan um keines Gruszes willen 
Aklfr. iiom. II. 534. 15 

getiug-eräft Mechanik Hpt. gl. 470. 

tauge swf. die Zange, forceps Hpt. gl. 
417. tang stf. forceps Hi-r. gl. 417. 
Aklfr. hom. II. 352. 

tun ge swf. die Zunge Kkd. i». Skkl. 1 15. so 
— tynge (getynge) adj. beredt, rhetoricus, 
facundus Hpt. gl. 460. Af.lfr. hom. I. 578. 
dialecticae artis compos Her. gl. 407. 485. 
uffabilis,clmpicns Hpt. gl. 473. — getynge- 
lie adj. rhetoricus Hpt. gl. 4*5. ganz be- 25 
redt darlegend, ausfuhrlich, affatim, altert im 
Hpt. gl. 446. Aklfr. iiom. II. 490. — 
getyngnis facundia Hpt. gl. 409. 413. 
460. Aklfr. h. I. 578. metcundlic getvngnis 
metrita facundia Hpt. gl. 400. |»awlic gc- 30 
tyngnis pulchra clegans sententia Hpt. gl. 
528. — tun gel Itungol) stn. tun gl 6 swn. 
der Mond (wegen dessen Zungengestalt'f), 
das Gestirn, laminare, lumen Hpt. gl. 446. 
520. ma-re tungol die Sonne two Sax. cr. 35 
j>. 112. — tungiere der Astrolog, Chal- 
tlaeus Hpt. oi«. 483. — tungel-v itega 
der aus den Gestirnen weiszagt Aklfr. hom. 
I. 7S. Hpt. gl. 107. tungel-a; astro- 
nomin Hit. gl. 528. — tungel-cräftio 
astronomiu Hpt. (iL. 470. — t u ngel -gi m 
der Stern (Kdelstctn, Glanzpunkt eines Ge- 
stirnes) Cvn. Cr. 1151. - beofon-tungel 
Himmelsgestirn. — ii f e n ■ t u 11 gel der Altetul- 
stern. iid el- tunge 1 edles Gestirn I'hoes. 45 
IV. 290. — tungcl-bxT udj. sterntrageud, 
bestirnt, astrifer Hpt. gl. 490. 403 

tibtian denom. r. reizen, locken, ver- 
locken, un teo.su tibtian ins Verderben locken 
W'ai.lp. 34. {gehört wohl zu tihan). 5.0 

36) (>1X(JAN gravem esse, Utudari, pro- 
ficerc; thema |»ang; sanskr. tang con- 
t r ahere , coaretarc (mit diesem Thema 
ist wohl auch das Verbum jnlian ver- 
wandt). 

Das Primitiv ist noch im Gebrauche, 
doch mit Ausnahme des Participii Prä- 
teriti pongeo teird in der Regel das 
Comjmitum: — ge-|»ingan statt des 
Simplex gebraucht. Es bedeutet das co 

13« 
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eine wie das andere : schwer sein, etwas nium — und (objectir) argumentum, d. i. 



zu bedeuten haben, Gewicht, Ansehen 
halten, grarcm esse, laudari : metodo 
gepingaii bei Gott angenehm sein Caedm. 
5 XIV. 1711. pät hc vel punge Paed, 
larcv. 8. (metode gepingan ganz ähn- 
lich wie: godfl gepeöban). 

ping (pinc) n. jedes, was Ge wicht hat, 
eine Bedeutung irgend einer Art hat, ein 

io Ding, suni ping e/uidpiam, res Hit. gl. 522. 
524. on hvilean pinge hogiad ob quam rem 
nituntur Hit. gl. 522. 

ge-ping (gepinc) n. die Bedingung, der 
Vertrag. ädeles gebingu das bevorstehende 

15 Scliicksal des Geschlechts, dessen Mission 
Andr. 757. — auch : Anordnung , Auftrag. 
to godes gepinge zu göttlichem Auftrage 
A.NitR. 705. ongan gepinges vircean Cakdm. 
Dan. III. 408. das Abwägen, Erwogen, Er- 

20 meszen — daher: die Hathrersammlung, 
Gerichtsirrsammlung, consilium. • vorn ld- 
|»ing Wclttvesen Aelfr. hom. II. 118. — 
pingian (pingaii) caus. c.; gewöhnlicher ist 
dm Compositum : ge - p i n g i a n (gepingan) : 

21, einem zureden, mitignre , machen, dnsz sieh 



argute inventum, machinameutum Hit. gl. 
438. 177. 470. 480. hva is pät |ic ennne 
örponc ebene nynide ece god Caedm. Cr. v. 
Sat. 17. 18. — ür pane-scype molimen, 5 
machina, mechanica, fabrica rerum, meclm- 
nica jwritia Hit. v.l. 470. 502. 52*. 
Organen in adr. subtiliter Hpt. ql. 407.— 
Örpanc-Iicc adr. subtiliter Hit. gl. 407. 

— Hcaro-panc argumentum Hit. gl. 502. io 
(wohl auch so viel als: argute inrentum, 
machinameutum). — in- ge p a n e intima 
praecordia, llerzcnsgedanke Hit. gl. 400. 
Cakdm. XIX. 2182. ingepaneuni myntan. - 
ingepaneuni hleodrian Ab. 1. — brcost-is 
ge p an e Herzensgedanke Fakd. larcv. 33. 

— invit-panc ein rankeroller Gedanke 
Am>k. U70. — sef-ponca (für a'Vpanca) 
abscheulicher Gedanke. a-fpanfiini fnl roll 
übler Gedanken S.u.. Sat. II. 407. he Vläc 20 
Iiis ief|iancas on Iii» feöndum vit. Githl. p. 
14. ii'fjiancuin herian mit Ungunst, mit bösen 
Gedanken verfolgen Cakdm. XX. 2230. ff. 

lt. M. MUHE 20. lt. M. LEASE 3. JtD. 205. — 
paneol adj. bedacht, vorsichtig. — hete-25 
|> an etil adj. der Hasz in seinen Gedanken 
lugt .Ii d. 105. — de<> p- pa n col adj. tief- 



einer zusammennimmt, beruhigt, zufrieden { denkend. — fore-paneol adj. rorausden- 



tst , rermitteln , unterhandeln, mit jemanden 
ein Verhalt niss rinqehen, abschlicszen Cyn. 
Cr. 610. Heov. 1837. Hit. OL. 515. inter- 
xoeedere pro aliquo, pingau ät suniuni. — 
p in gang fern, intercessia Thorpe «hart. 
I». 240. Aklfr. hom. II. 110. 528. — an- 
finget) ohne Bedingungen Skkf. IOC — 
piligere interecssor, Vermittler, Fürsprech, 
.15 Anwalt, advocatus Hit. gl. 400. — l'ing 



kend, zukunftkiindig Cynkv. Crist 1102. 
un -de op pa neol adj. oberflächlich Aelfr. 30 
HOM. I. 2o6. - smeä-paneol adj. fein 
denkend, subtilis, elegant. — s m c ä paneol » 

liee adr. subtiliter, eleganter Hit. gl. 431. 
— g c • p a n e - in e t i a n ( müde) denom. t>. er- 
wägen (im Gcmuthc) Cakdm. XVII. 1017. 35 

ge-peabt (gepaht, gepuht, gejieht) m. 
!/</. gejteahtas) der Ruth, der Gedanke, der 



rteden f. Intercessian, Yermittclung Aei.fr. • Einfall, consilium Hit. gl. 155. auch: die 
hom. I. 556. II. 292. 530. - pingian Hathsrersamndung Aki.fr. h. I. 4Ä. grimme 



ibnom. v. im l)inq, in der Gerichts- odrr 
Itathsrersammluug sein, im Gericht oder ror 

indem Ruthe Geschäfte betreiben, dingen, Für- 
sprech sein. pe üs (lingige to |»ain litigeiuhm 
gode dusz er unser Fürsprech sei bei ihm 
lebendigen Gotte Aklfr. hom. II. 518. — 
gc - p i Ii g i a n denom. Fürbitte einlegen, be- 

45 anwalten , Fürsprech sein Aklfr. hom. II. 



112. 52«. Cakdm. Cr. r. Sat. 598. 



fori 



piligere interecssor, Anwalt vor Gericht 
Aki.fr. hom. II. 221. 

pen ei an (penean, prdt. polite rot» einem 

so Ni benstamme pegan. der auszer im Prü- 
terito verschwunden ist) eigentlich : schwer 
sein laszen, die Schwere einer Sache be- 
stimmen, erwägen, ermeszen — also causa- 
tiv : denken. — a-peneun erdenken, zu 

55 Ende denken, ganz ausdenken Cakdm. Dan. 
II. 140. Beov. 2043. — g e o n d - pe n ca n 
ganz durchdenken Wand. 00. — be- penean 
«ui etwas denken , etwas bedenken Cyn. Cr. 
850. 

co panc (ponc, gepanc) m. (pl. pancas) der 
Gedanke und: der Dank. — ör-panc das 
urspningliche Denken, Masz nehmen , inge- 



gepobtas wilde Gedanken it. m. lkase 13. — 40 
ge - p e a b t a Uathgeber , consiliarius. — 
peahtian de man. r. sieh beratheu Aelfr. 
hom. I. 572. — ge- peahtian sich berathen, 
bedenken V.l.. 547. u n - p ea h t e nd - I i e 
adj. unbedacht. 4 5 

pyneian (pyncan, prdt. pubte) caus. r. 
meinen, dunken. lytel pubte ie leöda bear- 
iiuiii Cyn. Cr. 1125. -~ of-pyncan rer- 
denken, übel nehmen, bereuen ; mit folgendem 
pät oilcr mit Xom. d. S. und Dat. d. P. 50 
Li'«'. XVII. 4. Aklfr. hom. II. 194. sich über 
etwas argem mit Gen. d. S.: ]>a ine pas 
ofpuhte, pät etc. Lrc. XVII. 4. — of-pynca 
das l'ebelcmfifindeu , der Verdrusz. die Heue. 
inis-pyucian rerdenken, ül>el nehmen. 55 

— g e - p y n e i a 11 gefallen einem , die Mei- 
nung jemand» für sich haben Kelml. 18. 

paneeK adr. gratis, sponte. — 011 pane 
ade. gern, mit Freude Caf.dm. XXIII. 2442. 

— an- panc ex ade. wüter Willen, ungern r.o 
Aelfr. hom. II. 410. his undances wider 
seinen Willen two Sax. cr. p. 177. a. 1048. 

— paneian denom. danken, gratari Hpt. 
(iL. 522. mit Gen. der Sache, für welche ge- 



Digitized by Google 



201 



pVINGAN — BIHOAX 



202 



dankt wird, gode paneode Aelfr. h. II. 122. 
symlo ve sceolon päs gode pancian Aei.fr. 
hom. I. 252. pü üs fretnena pancast du 
dankst uns für die Vartheite Cakdm. XXIV. 
*2689. — pancnng das Danken. — pan- 
col-möd adj. dankbares Gemüt lies seiend. 
— panc-vyrde (panevurde) adj. des Dan- 
kes werth, gratus, aeeeptus, carus Hpt, gl. 
416. 510. Jud. 153. 

i«> 37) PTDWAN eohibere; thema prang; 
sanskr. tvafie premere. 

Das Primitiv ist im Gebrauche and 
bedeutet : einengen , zwingen. 

g e - p v i n g n . A ngst , Elend. — Ii c 1 - 

i.igepving Einengung in der Holle, Höllen- 
angst Caedm. V. 69ti. pvang (|»vong) 
/«. (pl. pvangas) der Riemen: auch: Haut, 
Leder, byrsa , corium Hpt. gl. 4K3. — 
bridcl-pvang der Zaumriemen. gcpvang 

iodie Sehne, enrda. Das Wort scheint ein- 
mal auch tvingan gelautet zu haben , wie 
das althocfnl. twingan und zwingan {wenig- 
stens zwancian) neben dem allerdings vor- 
herrschenden dwingan schon rermuthen läszt, 

i'i und so seheint hierlter auch t vi er i an 
(tviegian) caus. v. zwicken, rupfen und tax 
(tuse) mi. {auch schwach: tuxa und tvuxa) 
der Augenzahn , llundezahn Hrr. gl. 400. 
5()7. vit. ÜtTTHL. p. 34. bilde- tni (der 

3» Kampfzahn ) das Schwert , sowie p i s t e 1 - 
tvige der Distelfink , Stieglitz u. tviccere 
(tviegere) der Mönch, welcher im Kloster 
das Eleisch vorzuschneiden hat; endlich das 
Wort tvyng, z.U. fieappla tvyng Hpt. gl. 

"496. nuissa caricarum, ein Ring (eine Reihe) 
Feigen, zu gehören; endlich vielleicht auch 
t v i n c 1 i a n denom. zwinkern , die Augen 
zusammenkneifen, u ruf daher getvang col- 
ludium, fraus, deeeptio, das mit den Augen 
Zeichen geheimes Einverständnisses geben 
Hpt. gl. 442. Dieses Wechseln von t und 
J> ist angelsachsisch nicht ganz ungewöhn- 
lich und begegnet z. Ii. wieder bei peahan 
und. tvahan, wo ja auch im Althochdeutschen 

4 •cm ähnliches Schwanken statt findet und 
netten vorherrschendem dwahilla, dwehel ein 
zwehel schon bald im Mittelhochdeutschen 
begegnet. 



abdringen, des Lebens bemühen a. m. 
wki). 40. — ät-pringan hinzudringen 
Andr. 1373. - üt-apringan hinaus- 
dringen MÖTSCH. D. M. 39. 

g e - 1» r i n g das Zudringen, vätera gepring 5 
das Zudringen der Oewäszer Wind, n. Sc». 
79. — ge- prang (geprong) n, das Ge- 
dräng; adj. gedrängt. 

[>räc (prieg, präg; früher practt, genit. 
praea) f. die Dringkraft, Stärke, impettis 10 
Carum. Kx. V. 323. (prvnnnes p r äc Gegen- 
satz von pristra vräc Cyn. Cr. 593.). — 
DBl-pri« Macht des Feuers Piiokn. IV r . 
270. — va'pon-präc Waffenmacht, Waffen- 
starke Cakdm. XX. 2290. b. m. cr. 61. —15 
gnd-präc Andringen im Kampfe, Helden- 
muth. — holm-pracu (bolmpric) Meeres- 
andringen, Wogendrang, hrcdi holmpracn 
Andr. 4u7. lmran holmpräce Cyn. Cr. 07h. 
- lig-präc Flammenandrang Piiokn. III. 20 
225. — präc-vudu das Schild. — 
der handgemeine Kampf, 



p r a c - 
harter 



38) |)R1NGAN (pirngan) nrgere; thema 1 
so prang, präg; sanskr. trank, trankh. 
trartg ire, se movere. 

Das Primitiv begegnet angelsächsisch 
in der Bedeutung : dringen Ji u. 164. 
249. Composita sind: — of-pringan 
wegdringen Aelfr. hom. II. 3!'4. — 
for-pringan bis zuletzt dringen. — . 
ge-pringan bedrängen Seef. 8. — 
öd-pringan einen von et was abd rä ngen 
Jud. 185. caldor üdpringan das Leben 



g 0 v 1 g 

Kampf Cakdm. Kx. III. inj. — 'vi'g-präc 
Schlachtandrang Kl. 130. 658. — präo-röf 
adj. kraftberühmt Cakdm. XVIII. 2030. — 
präc-hoard adj. im Andranae, im Sturme 
fest Kl. 123. — hild-präc Schlachtan- 
draug Cakdm. XVIII. 2157. — äsc-|,rä<- 
S,»-cr- Andrang, Schlacht Carum. XVIII. 

30 

pr yc can (preocan, präecan) causat. v. 
(•>. per», pras. pryhd, prät. pryhte) mit Kraft 
auf etwas dringen, drücken. — nf-prycean 
unterdrucken, comprimere, jurstringere, hin- 
dern, benachteiligen Hpt. hl. 465.*4«)0. 50:?. ;t ;, 
Lie. XIII. 7. Aelfr. hom. I. 534. II. 92. — 

0 f Ji ry <■ co d n i s grosze Xoth, I nterdrücknna 
Li r. XXI. l'3. Aelfr. hom. I. (»08. — 
b'i-pry oc an aufdrucken auf etwas Cyn. 
Cr. 1 446. — f o r p r y <• c 0 d n i ■ grosze Xoth, 1 0 

1 iiterdrucknnif Li c. XXI. 23. 
proht {für praht) tribulatio Cyn. Cr. 

1268. Kl. 704. — proht adj. acrumnosus 
(Ii niL. [324. 

39) SING AN decantare, personare ; thema 45 
sang, sag; sanskr. sing tinnirc. 

Das Primitiv im Gebrauche in der 
Bedeutung: decantare, jtersonare , ca- 
nere Hpt. ol. 438. Compvsita sind : — 
a-singan zu Ende singen. — fore-50 
singan vorsingen. — Ii 0 -s i n gan be- 
singen, mid galdre vyrtfl bosingan eht 
Kraut mit einem Zauberltede besingen 
Aelfr. iiom. I. 476. — lof-Bingan 
lobsingen , hijmnizare Hpt. ol. 519. 55 

sang (song m melodia, cantilena, cantus 
Hpt. gl. 467. 519. — sang-crät't die 
Kunst des Singens, musica Hpt. gl. 479. 
— undern-song die 'Terz (in der Reihe 



Digitized by Google 



SVINOAN — SPRINGAN 



204 



der Messen). — uht-song die Xoctum. 

— niht-song tlas (_ 'ompletoriutn. — c y ric- 
song Kirchenlied, Kirchen » Gesang. — 
lol-song bobgesang, — byrig-song 

.j Grabgesang, lud tut, trugoedia Hpt. ol. |ss. 

— lic-aong Leichengesang Hpt. or.. 4N8. 

- sangerö der Sä nger. — s a n g o s t r e 
die Sängerin. — sang-pipe die Flute 
gl. Prid. 130. 

10 sengan caus. v. (gingen machen, einen 
Ton von sich gelten machen) sengen, ustu- 
lare. 

aeeg in. der redende, der Mann Cvs. 
Cb. 220. — ärend-seeg der Hole Caedm. 

15 V. G5S. — seeg-rof adj. bei Mannern 
berühmt, munmrlterühmt Hl ine 27. — 
seeg an (aus sagian, sangian) caus. (prcUer, 
segde und sa>de ) sagen, reden, besonders: 
erzählen Hpt. gl. 150. heu väs gesajd ;>ra«- 

iodicatur Hpt. ol. 409. — on-seegan o«- 
sagen. zusagen, vor Gericht bezeugen, geloben, 
feierlich anbieten. — oll seeg Iiis //i« .4«- 
frietV/i , Zusagen. — f o r - s e e g a n m ««* 
zu Grunde richtet, anklagen — auch: einem 

15 absagen, die Treue aufsagen twu Sax. t u. 
p. 2Ö3. furseegan t<> deade auf den lud 
anklagen, angelten Aklfk. HOM, I. 4^. uitcJi: 
falschlich anklagen Aklfb. hom. II. 208. — 
f o r e - s c c g a n beror warten, rorliersagcn. — 

30 f o r e s a ga der Prophet. — a - s c ega n aus- 
sprechen, eß'ari, loqui, edicere Hit. 4s7. 

- aseegend-lie adj. sagbar. — un-a- 
s c c g e n d I i c adj. unsagbar. — un - s ä c g - Ii e 
iiuffnbilis Hpt. ul. 4il. - sagu (sage) /*. 

3S die Hede, sermo Hpt. (iL. 433. 505. '/er 
Ausspruch , ritt Frzahlung. ruticinntio Hit. 
i.L. 1 18. leäse saga falsche Zeugnisse. — 
on-saga «/er Zeuge, Angeber Matth. XXVI. 

— sagen (aegen) /'. die Rede, der Aus- 
10 Spruch Aklfk. hom. II. 218. 320. 482. 5!M. 

— söd -sägen Wahrheit sbekunduna Aei.fr. 
iiom. II. 25U. — cald-gcaegcn alte Sage 

Beov. yti'J. 

40) SSVIMJAN vibrari, ftagettare; thema 
4"> svang; sanskr. svank sc movere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche: svang |-iit fyr entvä trieb das 
Feuer auseinander Caedm. V. 14!». 

Das Caiisativum svengan Itegegnet nur 
50 1/1 Compositum: to-svengan zerschwingen 
machen, aus einander treiben, aus einander 
schlugen machen, tosveüp and tosvengde 
|uirh svides nieaht liges leutnan Az. .V.». 
■ Ving (svinge, BVÖBgö) M. der Schil ling. 
$b Hieb , ictus Hit. OL. 519. beard sveiigc cm 
gewaltiges Hauen Beov. 1520. — ge-8Ving 
das Hauen, Peitschen, Anschlagen, sealtyda 
gesving das Anschlagen der Meeres wellen, 
Salzwogcn Pantil 8. Bkov. 8-18. — svyrd- 
80 gesving das Schtccrterhauen Jro. 210. 
sveng der Hieb, stenges sveng Fataap. 
72. — v a 1 - a v c n g der Todesstreich. 



svingel m. die Peitsche, flagrum Hpt. 
ol. :VJ7. — svingele die PeitscJtung. 

svangor (svancor) adj. schwank; was 
sieh schwingen laszt , dünn gewachsen ; 
sich hin und her schwingt im 
Puoen. IV. 315. Deom kl. 6. 

41) SPRIXU.1N rumpi, f rangt , dispergi ; 
thema sprang; sanskr. spie tätigere, 
comjtergere; saui-prfig; prfig sjuirgere. 
(Das Wort ist verwandt mit sprecanj. jo 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauclie ; auch in der Bedeutung spargi. 
z. B. to vide springan sich verbreiten. 
vide springan crebrescere Hpt. OL. 471. 
513. 517. 519. j.ä sprang J>ät vord rf« IS 
verbreitete sich die Hede, ward das Ge- 
rücht ausgestreut Af.i.fr. hom. I. 381. 

Composita sind: — a-springan ent- 
springen, Jur vorquellen, synne ne aaprin- 
gad sie entspringen, entfliehen der Sündern 
nicht Cyn. Cit. 1538. — u p - a s p r i n g a n 
exoriri, ««sei Hpt. ol. 4('8. 117. i'K\ 
— to -springan zerspringen Af.lfh. 
hom. IL 582. — günd-springan 
(geoudspringan) jiercrebrcscere, multipU- 2:, 
cari Hpt. ol. 473. 

spren gan caus. r. springen machen, 
sprengen, ausstreuen, rumjtcre, disjtergerc 
.Matth. XXV. umherwerfen. Iiis eägan va-ron 
fyrtne Bjiearean sprengende seine Augen 30 
warfen Feuerfunken umher Aei.fr. hom. I. 
400. — geon d -s prengan durchspremjen, 
nach allen Seiten hindurchsprengen vit. 
GüTHL. p. 44. - be-sjirengan besprengen. 

spring in. der Sprung, der Ui*z in 3:. 
der Haut, das Aufgesjtruugensein Aei.fr. 
hom. I. 122. — vätcr-8pring die Waszer- 
gneUt Cabom. Dan. III. 386. — vel- spring 
(vylspring) die Quelle, funs Hpt. gl. 4 1H. 
509. — sc -spring Waszeriptelle Az. 134. 40 
Pdokx. II. 104. — sprineting pratum, 
Wiese Hit. OL. 409. aie quellende, schwel- 
lende Grüne. — spranee lubriiscutn Hpt. 
ol. 451. sarmentnm Hpt. «ü.. 4GH. die Wein- 
ranke, Weinrebe. — springd adj. elastisch, \ :, 
federkraftig Sai.. Sat. ed. Kkmule p. 150.: 
and Iiis ge'j.oht he is springdra and sviftra 
|ionne XII püsendu häligra gästa. I'eäh |<e 
änra gehvylc gast häbbc synderliee XII feder- 
botnan, and anra gehvyfe federhoma bäbbe 50 
XII vindas and änra gehvylc vind tvelf sige- 
lastnissa synderliee. 

Gljenbär gehören zu diesem Thema auch 
noch: — spearca in. der Funke Aklfr. h. 
I. 46G. II. 350. Caedm. Cr. c. Sat. 162. —55 
spy rean (spearean) denom. r. seintillare, 
Funken auswerfen, Funken sprühen Hpt. 
gl. 49'.'. 501. Caedm. Cr. u. .Sat. 78. — 



STINGAN — 8TRINGAX 



■pyrcing *w Hinsprühen, Hinspritzen zu sei,,) oppidum , einlas Hpt. 



gl. Pri d. 749. - for-spjrcan verspritzen 

x S. (.1. o, 

•12) STINGAN pnngere; themu stang, 
s t a g ; sanskr. tig und tig adoriri, oppu- 
gnare ; Causatirum : tegayati neuere, 
e.rcitare. 

Das Primitiv in der Bedeutung: 
stechen, stoszen, mit der Stange an- 
treiben — aber auch: mit der Stange 
stutzen — im Gebrauche im Angelsäch- 
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gl. 50o. — 



stoc-veard o-ppidanus Hpt. gl. 525. 

s taca ein? Äj;tY,-e Stange, ein spitzes Stück- 
chen, eim Nadel Thorpk (hart, p. 290. — 
band-stoc twutr. (pl. handstocu ) mnnicu 5 
Hpt. ..t.. 525. 526. rf rr ^«rwef (eigentlich: 
die Handtrommete , weil ein Aer'mel eine 
trommetenähnliche Form hat). - ■ ge-stiht 
die Anordnung (durch Abstecken). — g e - 
stilitau causat. anordnen. — stihtianio 
deuom. r. mit Stocken abstecken, anordneml 
treilxn — aber muh • mni At>* sn n » n *"'*' r theden. — astihting instinetus, doc- 

trina Hpt. gl. 469. - f o r e - s ti h t ia n 
Highen <',,„„,,«;,. . ; i ''«w»». ''"r/ier bestimmen (rom Schicksal, 

stsüun. (omposüa s,nd: be-stingan nw </er Vorsehung gebraucht) \xc XXI lY. 
hineinstecken. pä bestang s." hälga his 22. — fo res ti Illing praedesthuttio Aklkr. 
band bim on müd rf<i x/rdte i'/imi rfrr 1 ,IOM - U- ; W4. Hpt. gl. 411. — forestibt 
15 Hmtye WM« /W im den Mund 'fl • Praed^timtu» Aklkr. hom. II. 232. 
(„.,,,. „ ... T r riA . ... , Hit. gl. 42;>. — stibtan caus. ,-. ordnen 

W. hom. II. 510. J>eah pe h, leobt- TWO Sax< ( R a 

iice mettas him on mnd bestingen a- stibtan anstiften, vcard pär »Ire l.urh 
Aklfr. h. II. 330. — under-stingan ; m,n l>>»£ fleäio Rstiht es ward da immer 
mileiner , Stange stützen. — of-st in gftü'f 1 !!! 0 * .. mt *l ie,ten an {/'' st '/tet two 

so abstechen, durchboren Aklkr. h. L 452. 

43) STRIXGAN constringi, rigere; themait 
sträng, .strag; sanskr. srarih Matrum 



bine s.ylfne ofstingan ftCfl erstechen 
8. Vbkon. p. 10. — |»urh-stingan 
durchstnhen , durchboren. 



esse, confidere. 

Das Primitiv in der Bedeutung: rigere, 
scharf angezogen sein , starren, begeg- 
net, aber keine Comp »situ kommen cor, so 
sondern nur das Causatirum: 
strengan scharf anziehen, strecken, 



stin g m. der Stich, sting |»äs Jinraes 
Dornst ich vit. Githl. p. 68. — on-sting 
Anspruch, Rechtsanspruch «hart, anglos. 
990. Thorpk ( hart, p. 362. 369. — in -sting 
Anspruch Thorpk chart. p. 348. — stenge 
i«. die Stange , fustis Hpt. gl. 4*7. utenges | 
aosveng t ata ap. <2. - stiee /». ,/er Nfic/i. c.rtcndere; und sodann eine Nebenform des- 
7 B i. ,C , , , I,,stnn " e " t -"»' Stechen. \ selben «treccan (mm.v stragian: Präteritum 
der Stachel, der Stichel, der Stickel, stimu- streahte) scharf anziehen, strecken- und 3 -, 
Im auch moralisch: monitio Hpt. gl. 420. f fomjiositn von diesem: — a-streeean er- 
st i er a der Stecken, der Stab, der Pflock, strecken, ausstrecken Aklkr. h...m II IM 
35— regolsticca dm Lnual AblfB. HOM. auch: tu Jitnlen werfen, nuderstrecken, auf 
teld-sticca der Zeltpflock. - da,, Bode,, ausstrecken Aklkr. hom I 57s 



st«'»r- sticca stellljare einstrehbare Raucher- 
pfanue chart. anoi.os. 910. — ea ml ei- 
st icca der Leuchter (hart, anglos. «)40. 
4 0 Thorpk (hart. p. 213. — stic»! adject. 
stechend, scharf (auch vom fieschmacle qe- 
brautht, z. Ii. von dem (ieschmack der Zwie- 
beln) RKLIQ. ANT. I. 12. 

»tician deuom. r. stecken, steche,,, seo 
godeundnis |k : on [iam raen stieode die (iott- 
licJtkeit , die in dem Menschen stak Aklkr 
hom. II. 2*6 
S. Vkron. 1 1 . t/a 



[I. 114. a.strelit prostratus, tupinu* Hpt. gl. 40 
• )17. üt-astreeean ausstrecken Aklkr. 
hom. II. 124. 

sträng («tr«ng) adj. scharf angezogen, 
streng, stark, kraft ig, mhustus Aklfr. hom! 
II. 541. .strengest robust, ssimus Hpt. 01.. 503. 4 5 
— liyrdeu-st rang adj. stark zum Lust- 
l ragen Aklkr. hom. I. 2o8. — 11 n -sträng 
adj. schlaff, schwach. — strengo /". die 
Strenge, Starke pkov. kd. M« kllkr 53. 



482. mid sperum gestieod | inägcn and strengo Caf.i.m. XII. 1632. —60 
garum stieian mit Speeren mhgen- strengo gewaltige Kraft u. m. cb. 

S3. — strengel m. der Häuptling, Koni,, 
(der scharf anziehende). — stVengdo 
(strengd) f. die Starke Aklkr. hom. I. 44. 
— streng (gen. streneges) im. die Sehne,:,:, 
die Saite, nereus, fides, der Strick npT. gl. 



stechen ('akdm. Cr. r. Sat. 510. — stoc 
■ r -ol) der Stamm, Stock (osti^' stoe ein knor- 
riger Stamm). 2) die Trommete ; wahr- 
scheinlich in der Form eines mösziqen Jiaum- 
stämmchens , wie noch die Alphörner der . 

Schwczer und die Jfntnihorncr der Ruh- 475. 520. Jon. II. 15. Aklkr. hom. II. 30(J 
hirten fast durch ganz Deutschland und in das Tau A.vj.k. 374. - strangian deuom 
Duleeurhen. — stoe-clif (was an d*r r. stark sein, rötere — und stark machen 
Trommete hangt, durch s,e zusammengeführt stärken AklfR- 'iiom. I. 150 II 554 J«o 
ir,rd, sie scheut e,n Sijmhd des Stadtrechts st rangung das Starksein, Starkwerden ' 
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Aelkr. hom. I. ISO. ge-strangian 
stärken Aelkr. hom. I. 152. 

streac (strec, stearo) adj. Mark, starr, 
durus, rigidus, asj>er Hvt. gl. 410. El. 615. 
.1 [h : s streean demaii des strengen Richters 
Akwr, hom. II. 124. — j»a »trecan-inöd 
udj. die gewultthät igen, starkmüthiqen Akx.Fr. 
hom. 1. 358. — «trec-lic adj.' durus, ri- 
gidus, starr Hvt. gl. 437. »trec An- 

10 strengung , Gewalt Aki.kh. hom. I. 358. he 
cain sona inn ongean niid »trece er erzwang 
bald, dasz das Verbannungsuitheil ifeqen 
ihn wieder aufgehoben ward , er kam bald 
wieder dagegen ein mit Gewalt two Sax. 

15 cr. p. 192. a. 1058. — st recnis perseve- 
rantia , instantia, Starrheit, Naclulruck 
Hft. oi.. 434. — sterced-ferhd adj. stark- 
sinnig, starrsinnig Jim. 227. — stearcian 
denom. r. durescere. rigere, stark sein, starr 

20 sein gl. Pri i». 1(109. — strica ape;c, natu, 
character. Strich, Punct Aelkr. hom II. 
200. die Linie, die Bahn Hvt. gl. 443. 473. 
501. 512. 513. — stricel der Strich am 
Euter der Kuh, der Ziege etc. gl. Prcd. 160. 

25 sty rc (stvricl das junge Rind, der Stier, 
die Sterke Lrr. XV. 23. 



*44) LIN'fJAN crt scere, prosjierare ; thcma 
lang, lag; sanskr. drh crescere, da- 
her dirgha lang; zend. daregha. griech. 
30 toltxoe, slaw. dlg, litth. ilgas, latein. 
longus. goth. laggs. 

Das Primitiv ist im Angelsächsischen 
nicht mehr im Gebrauche; auch kein t'om- 
positum , wie dach im Deutschen: gelingen I 
35 — aber wohl ein Causutirum 1 1* n p a n , 
wachsen machen, lang machen, verlängern 
Kkiml. 12. und ein Compositum ron diesem \ 
— ge-lenrgian verlängern , aber auch: 
protelare , elongare , turdare , tricare Hvt 
4 0 gl. 5 



ic ge- 



528. Aelkr. hom. II. 570. 
lenge pine ilagas. 

lang adj. (eigentlich: gewachsen, ge- 
diehen; Compar. ade. leng. sva leng sva 
niä je länger, je mehr; magis magisque 
4'»Hpt. gl. 4H0.) lang, longus, prolirus, diu- 
turnus Hvt. gl. 470. 50<>. lange ade. 
proad, lange, weit Hvt. gl. 459. 494. — 
lang-lice ade. diu Aelkr. hom. I. 418. 
490. 510. — ge-lang adj. ablangbar, nahe, 
so zugehörig Cyn. Cr. 152. 305. Andh. 981. 
sen gescyldnis is at ürniu fäder gelang der 
Schutz ist nahe, bei unserem Vater Aelkr. 
hom. I. 252. rui is ru-d gelang oft ät J>» : 
ännin Heov. 1370. — ge-lenge adj. ab- 
55 langbar , nahe, zugehörig, lice gelenge dem' 
Leilie ungehörig, leiblich Hkov. 2732. Aki.kh. ' 
hom. II. .'511. - gc-lang Igeleng) der Be- 
reich Beov.'J15(I. Ii c-geleng der Leibes- ; 
nmfa ng A n int. 1 1 70. a n d - 1 a n g ade. 
oo lange fort, ineins fort; adj. treu aushalteud , 



Beov. 2095. praepos. cum genitivo: entlang 
einer Sache. — up-lang adj. aufrecht. — 
niht-lang adject. eine Nacht lang. — 
morgen-lang adj. einen Morgen lang.— 
ford- gelang adj. hinleitend, hinführend, :> 
gelange.-— sumor-lang dag einen langen 
Sommertag Kl. i». Frat 37. 

lengu (leng. leneg) f. die Länge. — 
lengd die Länge. — leneting (Ienting) 
mora, impedimentum , Verzögerung, Aufent- 10 
halt Hpt. ol. 445. — leneten >». (die 
langweilige Zeit) der erste Frühling Phoen. 
III. 254. die Zeit rom 9. Februar bis !). Mai 
hiesz lenetön — also eigentlich : die Ver- 
zögerung sc. des warmen Wetters, des Som- 15 
mers; für diese Uebergangszeit ein ganz ge- 
eigneter Ausdruck; ebenso das althochdeut- 
sche lengizo. woraus Lenz geworden ist, 
was mit glänzen gar nichts zu thun hat. 
Gewöhnlich wird die grosze Fastenzeit ror 20 
Ostern mit leneten bezeichnet, dann alter 
auch jede lungere Fastenzeit, sie mag im 
Jahre fallen, wohin sie will, z. Ii. die 
Ad rents fasten. — leneten-fästen die 
grosze Fastenzeit ror Ostern. — niid-lenc-25 
ten Mit fasten. — lencten-lic (lenetelic) 
adj. zum Frühjahre gehörig, remalis Hvt. 
gl. 4!i0. Ak.lkk. hom. II. 100. — lencten- 
tirae die Frühjahrszeit , rernulc tempus 
Hvt. gl. 496. 30 

1 a n g i a n l longian ) denom. r. länger 
werden (etat Tagen, die zunehmen) Whight 
i'. t. p. 9. alwr auch: sich sehnen nach 
etwas (niöc langad Kumhvät ich lange nach 
etwas, sehne mich mich etwas} Carum. 1431. 35 
Red. i>. Seel. 154. langad j»i ävulit up to 
gode sehnst du dich etwas auf zu Gatte 
Caedm. V. 4%. me'c longade Kl. d. Krau 14. 

ge-langian herbeibringen Aelkr. hom. 
II. 20. 308. he gelangode him to fr hiesz m 
zu ihm bringen Aelkr. hom. I. 86. — 
langung das Verlangen, die Sehnsucht 
Sk.kk. 47. Cabdm. Dan. I. 29. — of- langad 
veordan mit Sehnsucht erfüllt werden (for 
nunnm |>inge) Aki.kh. hom. II. 176. Kl. d. 45 
Krak 29. — longad (langod) die Sehn- 
sucht Kl. d. Frai 41. — lang-färe adj. 
langwierig, diuturuus Hvt. gl. 455. lange 
vorhaltend Aelkk. hom. I. 102. — langsum 
adj. langdauernd Caedm. Cr. r. Sat. 250. !>*> 
Hvt. 01..' iss. 490. 401. 500. Caedm. Kx. I. 6. 
oder auch: langgewachsen. — la 11 gsu 111 n is 
proceritus, celsitudo, siddimitas, das Lang-, 
das Iluchgewachsenscin Hvt. gl. 440. end- 
lich auch: Lanqweiliqkeit Aelkr. hom. 11.55 
44o. 

lungor adj. ( Ableitung vom Plural <lcs 
Präteriti , also mit intensiver Bedeutung) 
rasch, schnell (eigentlich wohl: im inten- 
siven Wachsthum, im schnellen Zunehmen) 00 
two Sax. < it. p. 19S. a. 1005. lungre 
adr. coufestim , plötzlich, rasch An du. 46. 
124. al. Ji d. 2Hii. alsbald Caedm. V. 473 
XXIII. 2401. 
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läccan caus. v. {entstanden aus langian) 
faszen, ergreifen, herbeilangen. — g e - 1 ä C c a n 
(gcläcan) fangen, z. B. den Ball, die vom 
Tische fallende Krame und dergl. Aelpr. 
r> hom. II. 50. daher auch: erhalten Aki.fr. 
hom. I. 182. geiaht captus Hpt. gl. 525. 
Aelpr. hom. II. 90. hi hine gclähton sie er- 
griffen ihn Aelpr. hom. II. 506. Reliq. ant. 
1. p. 280. 

io *45) VINCAN nutare, racillare; thema 
vanc; sanskr. vank tortuose incedere 
(cf. in früherer Abtheilung: vagan). 

Das Primitiv ist angelsächsisch verloren. 
Ableitungen sind: — vincian inclinari, 

1 5 nivere , connivere. lamena lic is la>ce , leoht 
vincendra er ist der Arzt der Lahmen, das 
Licht der Gebeugten Sal. Sat. I. 77. — 
v i c cl i an nutare Hpt. gl. 459. — v i n - 
cc t tan mehrmals sich beugen, um zu winken. 

20 vaneol adj. schwankend, vacillus. — 
vencel (vyncel) n. ein kleines Kind, was 
noch nicht sicher geht, pupillus. 

40) CVINCAN fatescere, deficere ; thema 
evanc; sanskr. kün corruguri, contrahi 

M (für kvan?) 

Das Primitir in der Bedeutung: 
schwinden begegnet angelsächsisch ; eben- 
so ein Comj>ositum a - c v i n can Hpt. gl. 
462. 483. 502. und daran ein Causa- 

30 tirum ac von can verschwinden wachen, 
comprimcre.restinguere, auslöschen Hpt. 
ol. 503. 508. Aelpr. hom. II. 570. 

*47) PINCAN adniti, fricare ; thema 
panc; sanskr. bäh, höh operam dare, 
M adniti; Causatirum bähayati laborem 
facU, occupat, sambäh fricare. 

Das Primitir angelsächsisch nicht im 
GebraucJie. Ableitungen bald mit, bald 
ohne Nasal, sind trümmerhaft rorhanden. 

-iopinee fricatio, compleTus maritalis Hpt. 
gl. 493. — pintel (für pinctel) membrum 
virile (das Wort pint war auch im alten 
Plattdeutsch in gleicher Bedeutung vorhan- 
den [cf. Vilmar Idiotikon von Kurhessen 

Ab s. v. PintnagelJ es scheint also pincan be- 
zeichnete auch coire — so auch im älteren 
Oberdeutsch ; in einer Straszburger Pech- 
nimg der Magistratsperson, welche die Auf- 
siclit über die llurenhäuser hatte, findet sich 

zoder Ausdruck: hab a gepinkt macht so uiul 
so viel. *) Dies Wort pincan ist mit Aus- 
wurf des Nasals und regelrechter Lautver- 
schiebung noch im HocMeutschen ficken fri- 



•) MitttlengUach punk eine Hure, pintle 
Mmcntula, ping und pink to ptuh, to stab. 

Leo, angelHäcbn.WOrterb. 



eure, rerberare, cmre, vorhanden). — puccl 
priapus. — päcan caus. deeipere (im Deut- 
schen: fickfacken, Fickfackerei). — päcig 
adj. callidus. — a- päcan caus. v. occu- 
piren , betriegerisdt entzielten, subtrahiren, 5 
verkürzen, aucli: verführen. — bc -päcan 
dasselbe; aber als denom. v.: sidi verstellen, 
locken, verführen, betriegen Hpt. gl. 481. 
492. 498. 520. 521. 526. - bepäcung 
negotium, lenocinium, seduetio Hpt. gl. 500. io 
517. — päht deeeptus Hpt. gl. 449. — 
bepinege deeeptio Hpt. ol. 520. — 
bepaht betrogen two Sax. cr. p. 260. a. 
1132. 

*48) HLINCAN torqueri, curvari; tlietna IS 
h 1 a n c. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht mehr 
rorhanden; aber ein davon abgeleitetes Cau- 
sativum: hlencan torquere (cf. Dietr. HZ. 
XI. 426.). — daher hlencc sw f. die Kette 20 
(wie es scheint a\tch: die Brünne Oaeom. 
Ex. IV. 218. weil sie in Kettenweise her- 
gestellt und zusammengesetzt ist). — väl- 
hlencc die Brünne El. 24. Cardm. Ex. III. 
176. — hlanc adj. (wohl eigentlich: ge- 25 
wantlt) mager, dünn, schlank, den Leib 
leicht windend .Inn. 205. Ps. OXVIII. 83. 

hlinc m. der Grenzdamm , agger limita- 
neus (wohl weil er sich icie eine Kette um 
die Flur scJditu/t) Kemblb chart. anolos. 30 
p. XXXI. Phokn. I. 25. 

(Altnordisch hlekkr die Kette, litthauisch 
linkti sich beugen, lenkt 1 beugen, lankns 
beugsam, lankas der Keif). 

49) DRINCAN bibere ; thema dranc,35 
drac. 

Das Primitiv drincan ist in der Be- 
deutung: trinken angelsächsisch ganz 
gebräuchlich. AlsComposita finden sich: 
a- drin can ertrinken (two Sax. cr. p. 40 
248. a. 1120.) und austrinken, ligfyr 
adranc der Blitz erlrank (sc. in der 
Wolke). - on-drincan anträten, 
einen Trunk thun. — of-adrincan 
atislrinken. — öfer-drincanst* viel 4& 
trinken, sich betrinken. — ofer-drince 
das Betrinken. — in e d o - d r i n c e das 
Methtrinken. - drince das Trinken, 
Trinkgelag two Sax. chon. p. 166. a. 
1042. 50 

drencan caus. v. tränken Jud. 29. — 
on-drencan betrunken maclien vit. Gctul. 
p. 62. — of er- drencan betrunken machen 
Jim. 31. — a-drencan ertränken Hpt. gl. 
426. unter Waszer setzen two Sax. cr. p ig 
151. a. 1014. — drenc das Trinken, der 
Trank, potatio Hit. gl. 520.— öfer-drene 

14 
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Betrunkenheit, singal öferdrenc Trunksucht 
Aelfr. hom. II. 592. — vin-drenc Wein-' 
trank. — hine for-drcncan sich Itetrinken 
Aelfr. hom. II. 608. |»as men sindon mid 
5 muste fordrenctc Af.i.fk. hom. I. 314. — 
in-drcncan ztitrinken. bi betveonan in-! 
drcncan sich einander zu trinken gelten, 
erquicken vit. Gcthl. p. 72. — drenc-horn 
ein Trinkhorn chart. anol. 722. — drcno- 

loflod Ersäufungsfluth, Sinfluth Caf.dm. X. 
1398. Ex. VI. 364. 

drnncen atlj. trunken Paed, larcv. 34. 
— druncian intens, r. mit Macht schlür- 
fen, saufen Red. d. Sehl, 114. — druno- 

i5nian denom. r. betrunken sein, betrunken 
werden Aelfr. hom. II. 38. 

50) SINCAN deorsum ferri, delabi, de- 
mergi; thema sanr, sac; sanskr. sik, 
sie" effundere, pluere (mit diesem Thema 

yo scheint das Wort sigan tuihe reriFundt). 

Das Primitiv ist im Angelsächsischen 
selten gebräuchlich; statt dessen dient 
das verwandte Wort sigan. Einmal 
kömmt sincan vor Carum. X. 1437. 

25 und dann die Composita : b e - s i n c a n 
versinken Raeths. XI. 3. m. gc- sincan 
Guthl. 1115. 

Gebräucldich ist das Causativnm s encan 
d. h. herabsinken machen , herabsteigen 

so machen , senken. Die Comjtosita kommen 
davon vor: — a-sencan untersenken, ganz 
senken, submergere Hit. gl. 426. — be- 
sencan submergere Hpt. ol. 447. ersaufen 
Arlpr. hom. I. 312. 

35 sine n. der Schatz Caf.dm. XXIII. 2403. 
das Gesammelte, Gesenkte, zum Niederschlag 
gebrachte, Capital. - sinc-gifa der Schot 
s}>ender Cynrv. Crist 460. — sinc-Ju-gu 
der Schatzgesclienkeempfanger Wani». 34. 

40 — »inc-gim Scludzedelstein , kostbarer 
Schmuck. — sinc-hroden mit Schätzen 
bedeckt, mit Kleitiodien gescJimückt BOT8CH. 
d. m. 13. 

sac (Behältnis* , in welches man etwas 
4 5 senkt, um es zu beteahren, oder um es zu 
transportiren , Versenkuugsinstrument) der 
Sack. — bi-säc der Reisesack, Ranzen.— 
säkking ein Tragebrett Marc. VI. (sanskr. 
sag tegere). 

so 51) 8VINCAN mime vivere, laborare; 
thema svanc; sanskr. svang ire, va- 
cillare. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: unruhig sein, 
55 sich abarbeiten, svylee ho |»nrh vyrhtan 
on ringeardes bigenege svnnce gerade 
wie wenn er durch Arbeiter seinen 



Weinberg bearbeiten liesze Aei.fr. hom. 
II. 711. — a-svincan herunterkommen 
two Sax. cr. p. 243. a. 1110. 

sv encan (aus svancian) caus. v. arbeiten 
machen, in Unruhe, in Arlteit versetzen, :> 
Mästigen, plagen Aklkr. hos. II. 538. — 
ge-svencan affligetc Aelfr. hom. II. 380. 

go-svinc »i. die Arbeit, Mühsal Aki.fr. 
hom. II. 82. — gesvinc-ful ndj. arbeits- 
voll, thätig Hft. ol. 430. 432. — gesvinc- to 
dag Mühstdstag Skkf. 2. 

s vc nee (svynce) f. die Plage, Störung. 
— gesvencednis das Geplagtsein, Beun- 



er- i 



■ vonecn-ferhd adj. mit un 
schrnckener Seele u. m. vyrjj. 25. 



52) 8PINCAN scintillare; thema spanc. 
Nur das Primitiv kömmt angelsäch- 
sisch vor, in der Bedeutung: Funken 
geben, Funken sprühen Hpt. OL. 429. 20 

53) SCRINCAN marcescere, collabi; thema 
s c r a n c ; satiskr. sranc decidere, cadere. 

Das Primitiv begegnet angelsächsütcJi 
in der Bedeutung: hinfällig sein, ver- 
welken, rcr trocknen, marcescere Hpt. ol. gr» 
419. Ein Compositum begegnet: for- 
scrincan verwelken, verdorren, kraft- 
los werden Hit. ol. 501. 502. 

Causativnm scrciiean hinfällig machen, 
ein Bein unterstellen, schränken.' — für- so 
s er encan austrocknen machen, trocknen, 
verschränken Hpt. ol. 519. Aki.fr. hom. II. 
III for > c r e uet 11 il insidiator, dt r ein 
Bein unterstellt Aklkr. hom. I. 198. — 
mis-Bcrcnc adj. widrig verschränkt, mis- 35 
scrence tän widrig gestellte Fuszzehen. 



54) STINCAN difflui, spargi, 
tlwmu 8 1 a n c. 

Das Primitiv fimlet sich angelsäch- 
sisch in der Bedeutung: redolere, riechen 40 
Hpt. ol. 487. 51G. — to-stincan 
durdi den Gcnwh unterscheiden. vE to- 
HÜncad. hvät clsene bid hvät fül Aklfr. 
hom. II. 372. 

Das Caumtiv: stencan aus einander au 
flieszen nuiclien, verbreiten. — to- st encan 
aus einander treilwn, dissipare Hpt. ol. 
467. Aelfr. hom. II. 244. Cys. Cr. 256. two 
Sax. cr. p. 127. a. 975. — tostencednis 
das Auscinatulergetriebetisein, die Auflösung. 50 

stenc 1«. der Geruch (soivohl schlechter 
als guter), mid J>äm fägristum steneum 
Phorn. I. 8. pärc vynstiinestra blöstniena 
stenc vit. Gitiil. p. HO. blondes stenc Hpt. 
gl. 483. odor, foetor, ol factum , odoratum 55 
Hpt. gl. 48S. 516. Aklkr. hom. U. 350. — 
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auch: der Sinn des Gerüche» Abi.fr. hom. 
II. 560. — ge-stencc adj. geruchqebewl. 

— ädel-stenc Wohlgerudx Phobn. III. 
195. 

b 55) 8LINCAN repere; thema slanc {ver- 
wandt mit selcan , seolcan. Deutsch 
schleichen und .Schlange). 

Das Primitiv hat die Bedeutung: 
kriechen, sich langsam bewegen Thwait. 
io H bit. Geh. VI. 7. fram päm slineendum 
öd j»a fugelas. 

slcac adj. faul, nachlässig, schwach 
naclujiebig. se sleaca slicp Aklfh. hom. I. 
002. II. 4*3. 78. 554. — slcac -lic adject. 

15 langsam, serus , tardus Hit. gl. 472. 
slcacian (slagian) denom. v. nachlaszen, 
müde werden. — a - s 1 e a c i a n erscftlaffen, 
stumpf werden Aklfr. hom. II. 98. asleacian 
fram gödum vcorcum Aelfr. hom. I. 010. 

ao II. 442. Hpt. gl. 479. — släean caus. v. 
hinhalten, zögern, süslum geslähte Cm. Ck. 
149. -- släc adj. langsam, leise. 

*56) CR1MMAN inseri; thema cram. 

Das Primitiv kömmt nicht cur, sondern 
35 nur ein Denom inatirum er a mm i an (cram- 
migan) complcre , implere , farciri Hit. OL. 
489. öl. Pbuo. 973. Ferner ein Compositum 
daran : — u n der - 0 r a in Ulla n zwischeu 
stopfen, darunter ausfüllen Aki.fr. hom. I. 
30 430. 

er u ine swf. die Krame Mako. VII. Luc. 
XVI. 21. Aei.hr. hom. I. 33a II. 114. 396. 

57) HREMXAN caj>ere, uccupure, negli- 
gere ; thema hram; sanskr. kram ca- 
ar, pere, occujxire , negligere. 

Das Primitiv Ii rem man begegnet im 
Angelsächsischen in dir Bedeutung : 
hinderlich einnehmen, to hvy brennt bit 
fiisne stede wozu nimmt es hitulerlich 
to diesen Platz ein Aelfr. hom. 11. 408. 

• 

hriin m. cireuitns , circumrallatio , cir- 
cummunitio, murus Klink 4. gewöhnlich wird 
das W ort r i m oder r i m a geschrieben, z. B. 

— däg-rim Einfassung des Tages, Band 
Ab des Tages, d. ». Morgenrothe. - vudu- 

riraa Band des Waldes, die Waldtraufe. 

— töd-rima Zahne i nfaszung , das Zahn* 
fleiscft. 

Das Causatirum h r e m ni a n Iteilcutct : 
50 hindern, Uihmen Aelkk. hom. I. «50. 150. 
II. 480. — h remming das Hinderniss 
Wright. i». t. p. 11. Hit. gl. 528. 429. 523. 
439. 155. 189. obstaculum, impedimentum, 
offcMlicnlnm, negligentia (wird oft remming 
55 geschrieben; wie auch altn. romraa firmum 
facerc, corroborare bedeutet , befestigen, fest 



machen, und als Substantiv remma ein 
strammer, straffer Geschmack, Bitterkeit ; — 
gothisch aber hramjan kreuzigen \wohl eigent- 
lich: fest machen am Kreuze, anließen], 
deutsch wird rammen, einrammen und die 5 
Kamme, das Werkzeug zum Festmacftcn hier- 
lier gehören). 

58) II LI MM AN sonare, clanutre; thema 
hl am; sanskr. lathb tonen; (idtnord. 
ist mit Verschiebung des l in r daraus 10 
remja geworden, brüllen.) 

Das Primitiv lautet angelsächsisch 
hl ihn man tosen, tönen Cxv. Cr. 933. 
Jui>. 205. Seef. 18. — y m- h 1 ö m mau 
umtönen, in Haufen umgeben, stijmre,\b 
circumvallare Hit. 01,. 408. — bi-hlfm- 
man Itetöncn , mit Schall treffen Cyn. 
Cr. 870. 

hleraman caus. v. tönen nutchen, blem- 
man tugädre zusammentönen machen, an so 
einander sdilagen Wallf. 61. — be-hlem- 
uian betonen machen, bcblemman togädre 
zusammentönen machen, an einatuier schla- 
gen Wallf. 70. 77. 

Ii 1 ö tu m. der Lärm. — hilde-hlcmma 2:, 
der Rufer in der Schlacht, der in der 
Schlucht tont, lärmt. — val-hlcm der 
Sdilachtlarm, Mordlärm. — u b t - Ii 1 e in der 
Morgenlärm Bbov. 1S07. — invid-hleni 
(verschridwn für invithlem) Bosheitslärm, 3ü 
Bosheitsäuszerung heil, kreuz 47. (oder ist 
invithh'tn zu schreiben und in hlem nodi ein 
Rest des gothischen hlamma die Klemme, 
Schlingt f\ 

Ii lim nie f. der tosende Strom, das Ge- 35 
braus. — (Altnordisch gehört hierher auch 
hlamma eoneuti, strcjxre, stridere, hlam 
strtpitus, lilioinr sonitus, clangor, hlömm 
chntgor, sonitus, hlymja resonare, strepere, 
hlyinr sonitus , strepitus). 40 

59) 8VIMMAN natare; thema svam; 
sanskr. sva -f am per se ipsum ire'i 

Das Primitiv angelsächsisch in rollern 
Gebrauche Wand. 53. Ein Causatirum 
(wie das deutsche schwämmen) ist nicht Af> 
vorhanden untl als Composita begegnen: 
— ät-svim man entschwimmen, da- 
vonschwimmen. — 6 d - s v i m in a n davon 
schwimmen , durch Schwimmen entkom- 
men two Sax. cn. p. 105. a. 915. — 50 
5f c r - s v i m man überschwimmen, trans- 
natarc üeov. 2307. 

sund (für svunid , svimmod) fem. das 
Seh wimmen. — sund-plSga das Wettspiel 
im Schwimmen Pro». II. III. — sund-55 
flit Wettkampf im Schmmmen Beov. 507. 

14» 
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sund-hvät adj. tüchtig schwimmend 
Walle. 57. 

s und (masc. oder neutr.?) das Meer. — 
Bund-vudo ( Meerhols) das Schiff Beov. 
S 208. — sund-gyrd das Setücblei. — 8 u n d - 
lin e die Leine des Senkbleis. — sund- 
reccd (Meergebäude) dm Schiff Cabdm. X. 
1335. — sund -bongest (Meerpferd) das 
Schiff Cyn. Cb. 868. — sund -gebland 
10 Gewühl der Meereswogen Bkov. 1451. 

sv am ihm m. der Schwamm. 

60) SCRIMMAN cadueum fieri, arescere; 
thema scram; (verwandt mit scrinean). 
Das Primitiv BCriumian und ein 
15 Causativum scrcniman begegnen im 
Angelsächsischen, das leUere bedeutet: 
einen hinfällig machen, ihm ein Bein 
stellen, etwas in den Weg legtn Thwait. 
Hept. Levit. XIX. 14. nö screiume pü 
so bliude. 

* 61 ) CIMBAN ornalum esse ; tlwma cam b , 
caf. 

Das Primitiv findet sich in keiner deut- 
sclien Sprache im Gcbraucltc ; aber zahlreiche 

M Ableitungen fast überall. Zunächst im An- 
gelsäclmsclwn ein Causativ comb an (com- 
bian, cemman — aus cambian) kämmen {also 
eigentlich: sich schmücken, indem die Haar- 
pflege der Hauptgegenstand, und wahrschein- 

30 lieh wie in Indien kriegerisches Abzeicficn 
der Stämme war). — ge-cctnman käm- 
men CHABT. ANGLOS. 922. 

camb (comb) im. der Kamm, pecten, 
crista Hpt. gl. 521. auch: die Hechel; wohl 

zu auch ein kammartiges Instrument, was bei 
Bereitung der Haferkuchen (bannuc) ge- 
braucht ward, denn es kömmt das Compo- 
situm bannuc-camb vor, mit der Erklä- 
rung: pecten, während bannuc durch buccella 

40 erklärt wird. Hpt. gl. 462. 463. — flrede- 
camb der Kamm am Webstuhl (cf. vebhoc 
s. v. vefan). — vulfes-carab die Kamille. 

— cäfing discriminale , der Huarabtheiler 
Hpt. gl. 517. 

4 5 cumbol (combol, cumbl, cumbor) neutr. 
eigentlich, da es eine Ableitung mit inten- 
siver Bedeutung ist: das mächtig erkämmte, 
crista; ursprünglich wohl: die feierliche, 
kriegerische Haar zier ; dann seit Helme ge- 
bräuchlicher geworden, die kriegerische Helm- 
zier, die Zimierde, — und überhaupt: das 
Heerzeichen Jcd. 333. f>ä hi for {»am cuinble 
on cneovum sa>U»n Caedm. Dan. HJ. 180. 

— here-cumbol die Hauptfahne, das 
55 Heer zeichen des ganzen Heeres, der Fahnen- 
wagen; dalier sagt man angelsächsisch von 
der Fahne upridan, d. h. auffahren. — 
eofor-cumbl der Eberkopf als Heer zeichen 
auf dem Helme El. 76. — cumbol-viga 



Streiter unter dem Heerzeichen , bei dem 
i Fahnenwagen, wo der Platz der ausgezeich- 
netsten im Heere war Jrn. 243. 259. — 
i a - c u in b a das W erch , putamen , was beim 
' Kämmen auf der Hechel abgekämmt ist. 5 
Hpt. gl. 483. a'freda acmnba formloses 
(schlechtformiges) Werch Hpt. cu 494. 

62) CLIMBAN scamkre; thema clamb; 
sanskr. kram incedere, ascendere. 

Das Primitiv angelsädisisch im Gc- 10 
brauche (two Sax. CM. p. 209. a. 1070. 
clnmbon) sowie ein Compositum öfer- 
c 1 i m b a n Oros. HI. 9. übersteigen. 

*63) LIMB AN debilem esse; thema lamb, 
laf. 15 

Weder das Primitiv noch ein Com- 
positum ist angelsäclisisch im GebraucJw 
(wie doch althochd. limfan begegnet), 
sondern nur die Substantiv. Ableitung: 

lamb (lomb) n. (pl. lambru) dasljimmio 
Aelfr. höh. L 390. 562. loinbcr (GuTHL. IX. 
1015), und ein mit Ausstoszung des Ma- 
sais gebildetes Causativum: lefan (bivan 
für labian ) schwächen, herabbringen. — 
lefung Schwäche, Gebrechen Aklfr. hom. ss 
U. 486. — R-lefan (alevan) schwächen, 
krank machen Aklfr. hom. I. 4. IL 294. 
472. — alefed adj. krank, schwach Aklfk. 
hom. IL 134. 374 516. gelöf'an schwä- 
chen. — vielleicht gehört hierlicr auch: 30 
läfeld adj. eben, plan (doch ist dies Wort 
wohl eher wälsches Ursprunges von llvfclu 
to reduce to e lerel : ebenen); — jedes falls aber 
gehört hierher : 1 e f adj. infirmus , debilis, 
krank, schwach gl. I'riü. 107. 011 fedu lef S5 
schwach auf den Füszen Grimm z. El. 1214. 
— Wahrscheinlich, da althochd. limfan nicht 
blosz debilem esse, sondern auch claudicare 
bedeutet, gehört zu diesem Tliema auch: 

lam adj. lahm, und läman (lemian)4o 
caus. v. lähmen (obwohl dies Wort auch 
mit slaw. loniiti zusammenhängen könnte). 

64) RIMPAN rugari; thema rap, raf. 
Nw das Primitiv in der Bedeutung: 
zusammenschnurren, sich in Runzeln 1$ 
legen, begegnet angelsächsisch, und das 
gleichbedeutende Compos. ge - r i in p a n , 
dOWk ein mit Answer fang des Nasals 
gebildetes Denominativum : ge-rifian 
rugare, Runzeln haben, bekommen, in .so 
caldlicum geärum Iii« neb (bid) gerifod 
Aelfr. hom. I. 614. (althochdeutsch be- 
gegnet rimfan in derselben Bedeutung 
wie das angelsächsische rimpati, und das 
angelsächsisch Denominativum rifianss 
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führt darauf, ein auch vorhandenes rif 
die Runzel, zu erschlieszen ; und dann 
gehört vielleicht auch r i b (b) die Rijnte 
zu diesem lltenui , wofür das altnord. 
t rif hat, althochd. rippi — und wahr- 
scheinlich haben alle zu diesem Thema 
gehörige Wörter ursprünglich ein hr 
statt r als Anlaut gehabt). 

65) LIMPAN evenire; thema lap; sanskr. 

10 labh obtinere, adipisci. 

Das Primith angelsächsisch im Ge- 
brauche: pe him fägnost limped dem 
es freiuligst ergeht Sebf. 1». — Auch 
das Compositum g e - lim pan zujxtssen, 

I» sich eräugnen, sich zutragen begegnet 
Hit. gl. 468. 506. pät him on his inne 
svä earmlice gelanip dasz es ihm in 
seitiem Hause so elend ergieng Caedm. 
XI. 1567. pät Angelcynne «vä gelumpen 

10 väs dasz a\ts Angelvolk so gerathen war 
Aklpil hom. II. 13ü. - bc-liiupan 
einem ankommen, einen befallen, sidi 
einem eräugnen. 

ge-limp n. d<is Eräugniss, casus, even- 
at»s Hpt. ol. 449. 495. 501. — gclimp-vise 
/. crentus, quod evenit Hit. gl. 457. - 
un-gelimp unglücklicher Zufall, Unglück 
Aeleb. hom. II. 220. two Sax. cm. p. 220. 
— be-limp n. was einem ankömmt, Er- 
30 augniss Hit. gl. 415. 511. — nn-belimp 
was einem unpasslidi, unglücklidi ankömmt 
Hit. ol. 478. - gelimp-lic udj. pass- 
lich, zufällig. — un-gclimplic udj. un- 
passltdi, unglücklich, plötzlidi Aeleb. hom. 
35 II. 538. — g c 1 i m p - 1 x c a n caus. c. passen, 
zu Passe kommen. 

66) BREGDAN invertere, subvertere ; thema 
bragd; sanskr. bhrc, Lhraric decülere, 
delabi. 

40 Das Primitiv ist angels. in vollem 

Gebrauche in der Bedeutung: etwas, 
was oben ist, unten hinbringen, nach 
unten kehren; daher: 1) im Riiujen 
niederwerfen; 2) da* Schwert aus der 

45 Scheide ziehen, denn so lange es in der 
Scheide ist , ist der Griff oben und die 
Klinge hängt nudi unten, dagegen 
gezogen und in der Hand ist der Griff 
unten und die Klinge steht nach oben; 

50 3) rudern, da das erst gehobene Rmlcr 
nach unten gedrückt wird; 4) stricken, 
wegen des Weddels der Maschen inj 
ihrer Stellung; 5) sticken, wohl wegen ] 
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des Wedisels der Stellung der Nadel; 
6) flediten ; 7) Farben wechseln ; 8) über- 
haupt wediseln, umschlagen; 9) bezwin- 
gen. Neben der vollen Form, die mit 
zwei Consonanten den Stamm schlieszt, 5 
ist früh schon eine Form, die den 
SUimm mit einem Consonanten schlieszt, 
gebräuchlich: br eMail, die dann auch 
der Flexion der auf einen Consonanten 
ausgehenden Verbalstämme folgt, also to 
ic brüdo, ic bräd, vi' bruedon, breden 
oder zutceüen broden, während die voll- 
ständigere Form flectirt: ic bregde, ic 
brägd, vg brugdon, brogden (oder broiden 
two Sax. cb. p. 239. a. 1104). — höhn 15 
ärum brCgdan die See mü den Rudern 
umschlagen b. m. cb. 57. of rixum ge- 
broden aus Binsen geflochten Aeleb. 
hom. II. 402. brogden byrne geflodi- 
tenes, gestricktes Panzerhemd El. 257. so 
brogden ma;l adject. mit geflochtenem 
Mahlzeichen, damascirt El. 759. Simon 
bräd Iiis hiv ätforan pan Cäserc Simon 
wechselte seine GesUdt vor dem Kaiser 
Aelfb. hom. I. 376. se beorhta beäh 25 
brogden vundrum corenanstänum der 
glänzetule Ring, bunt gemacht (gestickt) 
mit wunderbaren Edelsteinen Phoen. IX. 
602. 603. ic brßde mö max ich stricke 
mir Masdien (Netze) Aeleb. dial. han- so 
dum brugdon häled of scaxlum hring- 
mieled sveord Caedm. XVIII. 1991. 1992, 
Einige Ausnahmen kommen in späterer 
Zeit , wo sich das g fast zu i verflüch- 
tigt hatte, vor, wo brßdan flectirt wie 35 
bregdan, was ja dann nur noch wie 
brejdan lautete, z. B. big brudon (für 
brugdon) up ]>ä heora ancran sie lichte- 
ten da ihre Anker two Sax. cb. p. 184. 
a. 1052. 40 

Compos. sind folgende: ät-bre'gdan 
durdi überstzuunterstmadiung erwer- 
ben, gewaltsam an sich bringen, weg- 
nehmen, zurückziehen. änum amta 
ätbredan Aeleb. hom. II. 522. 38. 74.45 
I»ät ho siddan ätbräd er zog dann das 
zurück, nahm es an sich two Sax. cb. 
p. 228. a. 1093. ätbroden directus, va- 
status, ablatus, abstraclus, ademtus 
Hi»t. ol. 492. 504. Aelfb. hom. II. 174. 50 
— a-bregdan wegnehmen, zurück- 
ziehen, das Schwert schwingen, auf ct- 
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was losschwingen Cakdm. XXVII. 2914. 
XXII. 2486. XXTV. 2638. — üt-abrSdan 
evellere Hpt. gl. 433. — up-abrßdan 
in die Höhe schleudern, aufwärts ent- 

5 reiszcn. — g c - b r e g d a n wediseln, ver- 
ändern, Farben wediscln. pä gebräd 
he hine to spivenne da fieng er an die 
Farbe zu wechseln und sich zu er- 
brechen two Sax. cr. p. 138. a. 1003. 

10 J.ä gebräd be hine seocne an ongan hine 
brecan to «pivennc da veränderte er 
sich als einen kranken und begann zu 
erbreclien ibid. p. 139. a. 1003. — v i d - 
bregdan entziehen Ablfr. hom. I. 88. 

15 - for-bregdan über Kopf nieder- 
werfen, zerstören. — Ofcr-bregdan 
über etwas hinschwingen, zürnen, z. B. 
mit Blitzen Andb. 1543. — to-brögdan 
zerbrechen, unterbrechen. — tobret 

so (tobryd) adj. confractus Hpt. gl. 491. 
Jud. 247. — on-bregdan von unten 
sich erheben, heafde onbrögdan das 
Haupt erheben, mit dem Haupte in die 
Höhe fahren, of sluspe onbregdan vom 

25 Schlafe erwachen, sich erheben Caedm. 
XI. 1588. El. 75. — un-bryd (onbret) 
adj. unverändert. — od-bredan ent- 
ziehen, entreiszen. 

purh -bregdan caus. v. durchringen, 

so durcharbeiten, ic häbbe purhgebrfigd stafas, 
eräftas onlocen Sal. Sat. I. 2. 3. — b r e g d 
(brigd, brid) das Zücken, Schwingen des 
Schwertes; das Wechseln, die Buntheit der 
Farben. — bregdan (bredan) denom. v. 

35 bunt sein, sdiillern, Farben wechseln Phokn. 
IV. 306. IX. 592. Panth. 23. — bleobordcs 
gebrägd das Ziehen auf dem Schachbrett 
u. m. \YRn. 71. — videra gebrägd der 
Windwcdtsel Phokn. 1. 57. — g c a r o - b r i g d 

4 0 vollkommnes Schwingen, z. B. der Harfen- 
satten b.m.cr. 50. — bregd-boga der 
Bogen zum Schieszen mit Pfeilen. — bridel 
das Werkzeug der Bezwingung, der Zaum, 
salivarc Hpt. ül. 458. — bridel -tvang 

4 b der Zaumriemen. 

b rodet an wie ein übertcältigter sein, 
intierlidi überwältigt sein, zittern und beben. 
— bryddan caus. v. verknüpfen, pät ic si 
gebrydded Oistes linan Sal. Sat. I. 16. 17. 

50 (Dm angelsächs. bregdan oder bredan 
entspricht althochd. prettan oder brettan, WM 
stringert bedeutet, gaprettan [angels. gebreg- 
dan] co niedrere, zusammenweben; antprettan 
\angcls. ödbregdan] distralure, entreiszen; 

ssarprettan [angels. onbregdan] expergefacere, 
erwachen, sich erlwben ; pruttan odei- bruttan 
[angels. brodetan] obstupefUri, tremere). 
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br öd n. das losgerissene, abgeschliszene, 
die Latte, das Bret, die Tafel, tabula 
Hpt. gl. 477. — bord mn. Bret, Tisch, 
Schild. — bilde -bord Kriegsschild. — 
v ig- bord Kampfschild. — yd -bord Wo- 5 
genschild, Schiff b.m.cr. 57. — bleu- bord 
(Farbenbret) Schaddtret b. m. vyrd. 71. — 
bord-geläc Sdiildspiel ( nämlidi ein plötz- 
licher Pfeilschusz) Cyn. Cr. 769. — bord- 
h r e o d a Schildburg, Schildbedeckung Andr. io 
128. phalanx Cakdm. Ex. 320. — bord- 
haga Schild umzäunung El. 652. — bord- 
scuMian caus. v. die Schilde zeigen laszen, 
Krictjer mustern El. IM. bord-veal 
die Schildwand. - väx - bred (das Wuchs- ir, 
brrt, dit H'm h stuf I 1 S\ hr> ibtaft I : dl » Wort 
wird auch von Mosis Steintafeln gebraucht: 
stamene växbredn steinerne Schreibtafeln 
Aklfr. hom. II. 196. — brC-dön (briden) 
adj. brettern. briden vah Bretteruand 
hom. I. 288. 



Aklfr. so 



lcäsbrcdnis das sddedite Losschlagen, 
schlechte Herunterschlagen; schlechtes x für 
u nuichen, Betrug pk halsis nns 74. 

b r ö d v i a n (breodvian) proster nere , nie- 85 
derschlagen, terrussiren. — a-brßdvian 
prosterncre, gänzlich zu Boden schlagen. 



67) STRÜdDAN eudere ; tliema s t r a g d ; 
santkr. str stemere, erpaudere. 

Das Primitie in dopftelter Form ( wie 30 
bredan und bregdan neben einander) 
einmal; ic stregde, ic strägd, vß strug- 
don, strogden, das andere Mal: ic 
st rede, ic sträd, ve stnedon, strPden 
im Gebraudte, in der Bedeutung: cadere, 35 
ruerc Cyn. Cr. 940. 

Daneben findet sich auch ein Causativ 
stregdan fallen machen, streuen, sjmtzeti. 
{in Sal. c Sat. 114. ist wold stregdad nur 
verschrieben für stregded). Auch für die io 
andere Form findet sich dasselbe Causatie: 
stredan — allerdings findet sich audi da 
die Form stredad und dann würden also 
stregdan utul stredan nicht als causative, 
sondern als denominative Verba zu betrach- 45 
ten sein, das Purticip aber findet sidi als 
gestrydd conditus Hpt. gl. 444., was wieder 
für ein causutites Verbum sprädie. Von 
diesem Causatirnm findet sidi auch noch 
ein Compositum: to- stregdan dispergere 50 
dissijxire. (Das Cansatirum stregan gcfiört 
offenbar nicht hierlier , sondern gehört zu 
streovan und steht für strygvan, stryvan 
d. h. nach oben sich entwickeln , sich vor- 
wärts entwickeln , streben machen , streben 55 
laszen, und dazu gehört auch gesträvung 
für gcstreävung). 
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68) FREGNAN percunctari; thema frag; 
sanskr. pra&h interrogare , inquirere, 
pracna interrogatio. 

Als Primitiv auch in einer ursprüng- 
5 Helleren Form frignan und in einer 
corripirteren fr in an begegnend, welches 
letztere alter nur zuweilen in die Flexion 
der mit einfachen Con&onanten schlie- 
szenden Stämme ausweicht (ic frigne 
io oder frine, ic fräng, ve frungon, frungen 
und danel>en zuweilen ic frän, vS 
frrcgon, fregen oder frigen). Die Be- 
deutung ist: erzählen hören; also: er- 
fahren; aber auch: durch Fragen erfüh- 
lt ren, fragen, perennetari, sciscitari Hpt. 
ol. 477. Andr. 1414. Caedm. XIX. 2173. 
Composita : be-frinan eine FrzäJdung 
reranlaszen , forschen. — befrinung 
sciscitatio , itüerrogatio , inrestigatio 
so Hpt. ol. 460. — ge-frignan (gefreg- 
nan, gefrinan) durcli Fragen erfahren, 
erzählt bekommen Cyn. Cr. 225. gefrigen 
erkundet El. 155. gefrugen erkundet 
Ps. Ii. Cott. 5. — ge-freoga ein for- 
25 sehender Prions. I. 29. { 
gefrajgc n. die Kunde, mim* gefnege 
nach meiner Kunde, meines Wiszens Carum. 
Kx. VI. 368. — gefrasge adj. bekannt, 
was allgemein geltort wird Phoen. I. 3. ■-■ 
3o un -gef r Og-l\c adj. unerhört , was man 
noch nicht gehört hat. 

f riegan fragen, furscltcn, durch Herolde 
zur Erklärung auffordern. Nur das Prä- 
sens kömmt vor; das Wort scheint aus 
"frignan als Causativum gebildet, also für 
frignian zu stehen ; aber schon diese Bildung 
eines Causativums aus dem Stamme des 
Präsens ist etwas ganz gegen die Regel 
laufendes Kl. 157. Caedm. XXVII. 2887. 
<oCyn. Cr. 92. Domesdaeo 41. Wiwn. d. Sch. 
3. — unfriegend der nicht fragt, nicht 
zu einer Erklämng auffordert Caedm. XXIV. 
2649. 

friega (friegea) der Herold, öffentliche 
4 5 Ausrufer , praeco Andr. 1158. El. 54. — 
frictrung ariolatus e.h. Mett. 10. fric- 
tung ol. Amplon. 45. — - firhten scheint 
es für fyrhten, wovon frihten eine Ver- 
setzung scheint; hariolari (Jan. Ges., anc. 
M laws L p. 378. II. 529. Falls hier nicht 
fyrhte ein Schreibfehler für fashde ist. — 
Dod% findet sich fyrhte sowohl im angelsäch- 
sischen als im lateinischen Texte mit dem 
Beisatze: „vel in similünts fantasiis. 11 odde 
f>5 on svylcra gedryinera „oder in solchen Träu- 
mereien." 

friclan cutis, v. appetere (oder vielleicht 
denom.?) Caedm. XVI. 1843. Beov. 2556. 



— friclo appetitus. Diese Wörter gehören 
wohl zu frScan aride appetere , unter den 
mit einem Consonant den Stamm scldieszen- 
den Verben. 

*69) EOHTAX distinete aspicere; thema 5 
aht; sanskr. ac, aksh permeare, asse- 
qui , obtinere , perrenire ad. 
Das Primitiv ist angelsächsisch nicht im 
Gebrauche, aber ein Cuusatirum ehtian 
(ehtan) genau betrachten machen, suchen, 10 
verfolgen, raed ehtian Rath suchen n. m. cr. 
73. vßras |>c ehtiad Männer suchen dich 
auf (sc. deines Ruhmes wegen) Beov. 2415. 
chton elpcoda sie verfolgten die Fremdlinge 
Jud. 237. insequi, proseqni, persequi Au. kr. 15 

W)M. II. 540. B. M. LEA8E 35. HPT. OL. 516. 

mit Genitiv dessen, was verfolgt unrd: 
nännes manne» nP ehtian keinen MenscJten 
verfolgen Aelpr. hom. II. 46 Saul ehte his 
Saul verfolgte ihn Aklfr. hom. II. 64. — »o 

teaht m. ein Aechter Paed, larcv. 24. 

eahtian (ebtian) denom. v.: im geistigen 

I Sinne verfolgen , genau beobachten und 
darüber nach/lenken, pa pät ehtode ealdor 
peode Caedm. Dan. III. 410. — auch sonst: »5 
achten, beuchten, aufsuchen Cyn. Cr. 1074. 
frequentiren ; meditari de aliqua re : pät ne 
mägon eahtan and on an cvüdan Cyn. Cr. 
1550. ermdu eahtigan Andr. 1164. 

aht (obt) fem. Verfolgung, Feindschaft 30 
Caedm. Ex. III. 136. — aht-neäd (ohtnied) 
Verfolgungsnoth Caedm. Ex. II. 139. — 
ehtnis Zustand des Verfolgtseins Aklfr. 
hom. I. 4. Cyn. Cr. 701. ehtniase onbesettau 
Verfolgt sein an etwas oder an einen setzen. 35 

— e h t u n g Verfolgung, insectatio Hpt. ol. 
476. — fyrhtu (für for-ehtu) f. die Furcht. 

forht (gen. pl. forhtra) adj. furchtsam, 
tremebundus, formülans (eigentlich: nieder- 
verfolgt) Hpt. ol. 495. 515. 518. forht vesaiuo 
Caedm. XIX. 2171. — un-forht adj. mu- 
thig. — forht-ful adj. schüchtern, feig. 

— forht-lic adj. feig. — forht-inod 
adj. feig. — un-forhtmöd adj. kühn. 

forhtian (forhtigan) denom. v. furcht- 4 5 
MMN sein, exjmvescerc , obstupescere , admi- 
rari Hpt. ol. 476. 480. 486. 516. — forht- 
iend furchtsam sich lierumdrückend, vaga- 
bundus Hpt. ol. 517. — a- forhtian in 
Furcht geruthen, erschrecken. — a-f y rhtan 50 
caus. v.' fürchten maclien, in Furcht setzen. 
cyning väs afvrhted der König war in 
Furcht gesetzt El. 56. — forht ung die Be- 
fürchtung Aelpr. hom. II. 560. 

(Verwandt ist diesem Thema wold: 55 
ah n ung sagacitas.) 

70) FEOHTAN pugnare; thema fah; 
sanskr. pash cl. 10. ferire , tätigere. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
Gebrauclte im Sinne von: fechten , gla- 60 
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diari Jro. 262. Hpt. gl. 495. auch: 
mit den Händen herum fechten , gesticu- 
liren. Composita: — ät-fl ! ohtan mit 
den Händen herumgreifen ( wie ein Blin- 
5 der) it. m. vyrd. 18. — vid-feohtan 
widerstreiten Ari.fr. hom. II. 504. — 
on-fcohtan sumum sunihviit einen 
wegen etwas zum gerichtlichen Zwei- 
kampfe zielien two Sax. cr. p. 233. a. 
lo 1096. 

feohte f. das Gefecht Andr. 1352. 
Carum. XVIII. 2116. — ge-feoht n. das 
Gefecht, der Kampf Aelfr. hom. II. 538. — 
üt-gefeoht auswärtiger Kampf. — Ji o r - 
isgefeobt Thorskampf, Zweikampf gl.Mett. 
594. 

fibtling m. der Kämpfer. — fihte- 
vitfi Strafe für unbefugten Waffengebrauch 

TUORPE CHART 1>. 138. 

2 o * 7 1 ) FLEOHTAN plectere ; thema f 1 a h ; 
sanskr. pr£ misecre, conjttngere. (Dies 
Wort scheint verwandt mit fealdan, «vi.«! 
die Ghitturale verloren hat.) 

Dieses den meisten germanischen, 

25 slatcischen, so teie der lateinischen und 
griechisdien Spradte gemeinsame Wort 
ist dem Angelsächsischen im Primitive 
verloren gegangen; nur eine Ableitung 
ist noch übrig: 

so fleax (flex) m. (das zum Flecltten ge- 
eignete) der Fluchs Hpt. gl. 43H. der fläch- 
sene DoclU der Lampe Matth. XII. — 
f 1 e a x e n adj. leinen , flachsen. — fleax- 
vare die Flachsrüste chart. anolos. 1203. 

35— fleax -äc er der Flachsacker chart. 
anglos. 1208. 

72) NfiSTAN nere; thema na st. 

Nur das Primitiv ist im Gebrauche, 
doch begegnet es selten. Es Itegegnct 
40 Luc. XII. 27. hi ne svincad ne, nP nö- 
staft. 

Abgeleitet von diesem Tfiema ist: nist 
(nest)*n. das Nest, nidus (eigentlich: ein 
Gespinnst), fugclas habbad nest Aei.fr. hom. 
4 5 I. 160. liest gearvian ein Nest bauen Piiop.n. 
III. 189. 

nistian und nestlian, beide denom. 
Verba gleicher Bedeutung: nisten, Nest 
haben, bauen. — nostle fibxda, Corona. 

50 *73) Iii RAN irasci; thema ar; sanskr. r 
adire, adoriri, laedere; intens, aräryati 
errat, circumerrat. 

Das Primitiv ist im Atigelsücltsischen 
verloren. Ableüungen aber sind: 
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irre n. der Zorn Fard. larcv. 83. — 
irre (eorre, yrre) adj. fuributulus, zornig. 
— ir-lic (yrlic) adj. furibundus, ralde 
iratus, zornig. — irringa (yrringa, yrsinga, 
eorringa) adv. zornig Ctn. Cr. 1147. Sau 5 
Sat. I. 98. Beov. 2964. - irsian (eorsian, 
yrsian) denom. v. zornig sein. — ge-irsian 
zürnen Aelfr. hom. II. 126. 476. 

irsung (yrsung) zorniges Wesen prov. 
ed. Kemrlr nr. 23. 10 

irreveorc (yrreveore) Werk des Zornes 
Caedm. Cr. u. Sat. 399. 

74) GIRRAN stridere (uti rudens), grun- 
nire (uti sus) ; thema gar; sanskr. gbrsh 
fricare. 1 5 

Nur das Primitiv begegnet angelsäcli- 
sisch in der Bedeutung: dröhnen, knir- 
schen Hpt. gl. 507. strengas gurron 
die Taue ktutrrten Andr. 374. 

gyrst Stridor Hpt. gl. 513. — grist-20 
bite Bisz, wobei die Zähne knirschen. — 
gyrstbitian (gristbitian) denom. v. mit 
den Zähnen kntrschen. 

75) DEORRAX de se non curare; thema 
dar; sanskr. dbrsh andere, audacem,** 
fortem esse. 

Dies Vcrbum ist im Präsens nicht 
gebraucht. Zu dem Präteritum ic dear, 
vö durron ich habe an mich nicht ge- 
dacht, bin sorglos um mich gewesen, so 
ich wage, bin kühn, - zu dieser Prä- 
sens-Bedeutung des formellen Prälcriti 
formirt die Stäche ein zweites sdurach- 
formiges Präteritum : ic dorste und 
einen neuen Infinitiv: durran kühn 35 
sein, wagen Ctn. Ch. 1168. 

dyrstig adj. külin. — dyrste-lic 
(deorstelic) adject. kühnlich Hpt. gl. 424. 
Aelfr. hom. II. 82. — d y r s t i g n i 1 f. Kühn- 
heit Aelfr. hom. II. 220. — ge-dyrst-4o 
lacan caus. v. wagen, sich unterstehen 
Aelfr. hom. I. 456. 

•76) ßEORRAX aridum esse; thema par; 
sanskr. trsh siiire. 

Das Primitiv ist nicht im Gebrauche,*:, 
sondern nur Ableitungen begegnen: 

pyr adj. dürr. — pyrstan caus. v. 
dürsten. — of- pyrstan sumes pinges nach 
etwas lechzen Red. d. Seel. 40. — nules 
öfer-pyrsted verlechzt nach Befried igung 5 0 
seiner Sticht Caedm. I. 32. 

purst m. Durst, se hearda purst Phoen. 
1 IX. 613. — purstig adj. durstig (nach 
etwas, letzteres im Gen.) Caedm. Ex. in. 
182. 
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py rs masc. der Durfte, Riese, colossus I 
Hpt. ol. 445. Muraus Hpt. ol. 483. (Mar- 
sus wird sonst durch dry, was vielleicht] 
verschrieben ist für pyr, bezeichnet). 

5 »77) 8EORVAN; thema sarv; sanskr. 
sr, er laedere, occiderc. cara offensio; 
9&ruka noxius, cara mischief, arrow. 
Kein Primitiv im Gebraudie. 

searo (pl. searu, syru, searva) neutr. 

io Rüstung, machinamentum, molimen Hpt. ol 
476. 502. 510. auch: kriegerische Rüstung. 
beorht searo Cardm. Ex. IV. 219. — searo - I 
vrencc Kriegslist two Sax. cr. u. 145. a. j 
1011. — far-searo eine plötzliche , uner- 

15 wartete Rüstung, Waffe, List Cyn. Cr. 770. 

— searo-lic adj. künstlich, searulic gamen 
Kunststück, Taschenspielerkunststück, kunst- 
reiche ünterluiltung b. m. cr. 82. — fyrd- 
Bearo Rüstzeug zum Kriege, Waffen. — 

itosearo-panc ein Pia n , ein planmäsziger 
Gedanke, Ueberrednngsgrnnd , argumentum 
Hpt. gl. 502. — searo- J>ancol adj. Aus- 
hilfe ersinnend. — searo-rfine ein My- 
sterium, was in sich planmäszigen Zusam- 

ibmenhang hat, ein tiefes Gedankensystem 
Wund. d. Sch. 15. — scarvian denom. v. 
rüsten, waffnen. geservad armatus Hpt. ol. 
459. Rbiml. 37. — searvian (searan, sea- 
rian, servian, syrvian) caus. v. ntoliri, 

somachinari Hpt. ol. 475. 487. 506. 520. niti 
Hpt. gl. 477. nachstellen, fangen, mc ymb 
seredon mir stellten sie mich Caedm. Cr. u. 
Sat. 15. surae ymb his lif syrvdon einige 
stellten seinem Leben nach Aelpr. hom. D. 

S5 112. in vit syran a-vstum in Gemeinheit Tücke 
ausdenken, Intriguen spinnen Andr. 610. 

— be-syrvian einen durch Ueberlistung 
fangen, betrügen two Sax. cr. p. 137. a. 
1002. p. 229. a. 1093. — for-searvian 

40 eine Sache durch künstliches Wesen ver- 
derben. — un-searvian denom. r. ent- 
waffnen, Rüstung abthnn. — nearo-searo 
armselige List El. 1109. Fata ap. 13. — 
searvung machinamentum. — scaro- 

4 5cräft machina, insidiae, argumentum Hpt. 
ol. 471. 474. 478. 477. 487. 495. 502. - 
lad - searo Leidrüstung ( so werden Feszeln 
genannt Cardm. Dan. III. 436.,) — facen- 
searo List durch Betrug b. m. mode 27. — 

r» o 1 y g e - 8 c a r o List durch Lüge , A »griff 
Cyn. Cr. 776.— searo -gim künstlidt ge- 
faszter Edelstein Ruinr 36. — Altnordisch 
serkr lorica, tunica, indusium, sörvar riri; 
goth. sarva Rüstung, Waffe; litth. szarvas 

55 der Harnisch (und: die Menstruation). 

Zu diesem Thema gelwrt wohl auch 
syrce (serce) f. armilausia ol. Amplon. 74. 
colobium, dalmatica Hpt. gl. 493. ein Hemd, 
ein Kleid ohne Aermel, also: Weiberhemd. 

60— leodo-syrce die aus Gliedern beste- 
hende Kleidung, die Brünne, das Panzer- 

L a o , ugeUIctu. Wört«rb. 



hemd Bbov. 1505. — beado-aerce das 
Schlachthemd , die Brünne. 

•78) PEORBAN splendere; thema färb. 
Kein Primitiv im Gebrauche, sondern 



färbu (färvu, fearo) die Farbe Rriml. 65. 

feorbian (feonnian, furbian) denom. v. 
putzen, glänzend machen, reinigen Phorn. 
III. 218. feormian benies flöre die Scheun- 
tenne reinigen Luc. III. — a-feorbianio 
(afeormian) reinigen , putzen, afeormod purh 
pät ftr geläutert durch Feuer Arlfr. hom. 
II. 590. mid besinum afeormad mit Besen 
gekehrt Luc. XI. 25. afeormod fram leabtrnm 
Arlfr. hom. I. 98. — feormung die Rei- 1& 
n W*"9, das Abputzen, Abwischen Hpt. gl. 

fyrmd das was beim Putzen abgeht, 
das Auskehricht Hpt. ol. 420. — or-fyrm 
(orfeorme) adj. unrein, ungenutzt vit. Guthl. 20 
p. 34. — feormend-leäs adj. ungeputzt, 
unrein Bbov. 2761. 

svid-feorm adj. mächtig, glänzewl; 
was mit einer unbefleckten Kraft begabt ist; 
kraftglänzend Caedm. I. 9. XV. 1770. golde *5 
and seolfre svidfeorm stark glänzend an 
Gold und Silber. 

79) VEORPAN jacere se, commutari; 
thema varp; sanskr. rph, varph ferire, 
laedere, occidere, moveri. so 

Das Primitiv veorpan (vürpan) be- 
gegnet im Angelsächsischen in der Be- 
deutung: sieh verändern, xidi verwerfen 

— doch auch transitiv: werfen, vearp 
hine pä on vyrmes 11c er wandelte sich 35 
in einen Schlangenleib Caedm. V. 491. 

— Das Causativum vyrpan (prät. 
vyrpte), was zuweilen hvyrpan verschrie- 
ben ist, hat die Bedeutimg: machen, 
dasz etwas sich rencundelt; und zwar 40 
in der Regel: zum Beszeren, also: er- 
frischen, sich erholen machen, wieder 
in Stand setzen, stärken vtt. Guthl. 

p. 86. vyrpton verige Cardm. Ex. II. 
130. Bbov. 2976. Aelpr. hom. I. 128.45 

— Komposita begegnen folgende: ge- 
ve or pa n trans. werfen, jactare Hpt. 
gl. 516. — vid-veorpan verwerfen. 
vcalstan pö pa vyrhtan vidvurpon Cyn. 
Cr. 3. — to-veorpan zerwerfen, zer- 50 
stören, destruere Hpt. gl. 467. 512. 
Aelpr. hom. II. 510. — a-veorpan 
(avi?rpan) abortiren — auch sonst: ver- 
werfen Cyn. Cr. 98. Arlpr. hom. U. 64. 

15 
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122. 254. — of-aveorpan wegwerfen.] 
— veorpan on sumum einem vor- 
werfen two Sax. cb. p. 189. a. 1055. 

tovorpennis Zerstörtheü Math. XXIV. 
5 — avorpennis abortus. avorpennisse dön 
ein Kind abtreiben. — vinter-geveo rp 
das Wintertreiben mit Schnee und Eis, 
Schneewehe Phobn. I. 57. — sand-geveorp 
Sandbank. — Cd-vyrping da* Wieder- 
10 aufkommen (von einer Krankheit) Ablpb. 
höh. II. 26. — vearp (vyrp) f. der Wurf, 
die Niederwerfung, aväcned to vyrpe veor- 
cum Ebrea wach geworden zu Niederwerfung 
für die Letden (oder Thaten) der Hebräer 
15 Cvw. Ca. 67. auch: der Zettel in der Weh- 
ret (stamina) Hpt. gl. 417. 430. 494. der 
Kai am Flusze Ruine 39. 

varpan caus. v. spondere, desjx>nsare 
Hpt. gl. 511. — ge-vyrpan caus. v. ein 
so Testament machen Y two Sax. cb. p. 186. 
a. 1052. — Torpian denom. v. werfen. 
st .ii mi ii vorpian steinigen El. 492. — v y r p 1 c 
m. (pl. vyrplas) die Wurffessel des Falken 
B. m. vybd. 87. — (Mütelhochdeutsch lieiszt 
25 diese Wurffeszel Würfel — so heiszt es in 
Haupts Zschr. VII. 341. in dem GedicJtt: 
der Falkner und das Ter zeit 

ez wart gckleit 
als man vederspiel kleiden sol. 
so Daz kleit stuont im ze prise wol: 
lancvezzel, Würfel und hoselin, 
daz waren diu kleit sin). 

80) 8CE0RPAN relinquere ; thema s c a r p. 
Nur ein Partie, oder Adject. scörpen 

55 (als Particip müste es wohl »ceorpen 
heiszen eigentlich) kömmt angelsädisisch 
von diesem Verbum vor, was nur im 
Altnordischen skirpa (post se relinquere) 
erhalten ist. Nur an zwei Stellen: 

40 Bbov. 769. (eorluni veard ealu scSrvcn) 
und Andb. 1528. (meodu scörpen veard) 
das Bier oder der Meth icard im Stiche 
gelaszen, d. h. den Leuten vergieng das 
Trinken. — scörpen bezeichnet also, was 

4 5 man im Stielte läszt, was man nicht 
mehr mag. 

gud-seeorp was der Kampf übrig 
gelaszen hat , die Beide vom Schlachtfelde, 
die Reliquien der Besiegten Jun. 329. 

so 81) CEORFAN incidere; thema carf; 
sanskr. carv ferire, laedere. 

Das Primitiv in der Bedeutung: ein- 
schneiden, einhauen, angelsächsisch im 
Gebrauche, on stane ceorfan in Stein 

55 einhauen iibil. kbbuz 66. ceorfan of 
abhauen, cearf of heora handu and heora 
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noaa schnitt ihre Hände und ihre Na- 
sen ab two Sax. cb. p. 151. — Sonst 
kommen als Composila vor: a-eeorfan 
ausschneiden. — be-eeorfan ab- 
schneitlen. beö he heafde beeeorfen es 5 
werde ihm der Kopf abgesclilagen Aelfb. 
hob. L p. 420. — for- ceorfan zer- 

succidere, intersecare Jim. 105. Hpt. 
gl. 443. 468. Ablpb. hom. II. 406. — io 
to-eeorfan zerschneiden, abschneiden. 

— of-aeeorfan abschneiden. — ge- 
c h e r f e n schneiden chabt. anolos. 922. 

— fore-eeorfend der Schneidezahn 
(vom schneidend). 15 

corf die Kerbe, der Einschnitt, myele 
corf chabt. anglo8. 1309. — dich-corf 
ibid. 419. app. 

cyrf m. der Hieb, das Abhauen Arnum. 
hom. II. 406. — ofeyrf das Abschneiden to 
Aelfb. hom. I. 94. 

crabba (eräbbe) der Krebs, die Krablte 
(altn. krabbi Cancer; sanskr. carabha KZ. 
III. 46.) 

82) H VEORPAN verti, reverti, commo- 25 
rari; tliema hvarf; sanskr. hvr cur- 
vari, curcum esse, laedi (diesem angel- 
sächs. Worte entspricht unser deutsclies 
werben, altliochd. hwerban redire, re- 
verti, ambidare, versari, negotiari). 30 

Das Primitiv hveorfan angelsäch- 
sisch im Gebrauche in der Bedeutung: 
umwenden, weggehen, zu etwas werden; 
das Causatirum h v y r f a n ( hverfan, 
hvearfian) bedeutet: umwenden machen, S5 
drehen; weggehen machen, tauschen. 
hvyrfdon landa sie tauschten mit iAn- 
dereien Thobpk chabt. p. 230. chabt. 
anglos. 591. blacc hvurfon sie wurden 
schwarz Caedm. Cb. u. Sat. 71. his hyge 4 0 
hveorfan seinen Sinn ändern Cabdm. 
V. 716. heän hvearfian als elende sich 
drehen, elend* leben Andb. 893. aceadan 
hverfdon Caedm. Cb. u. Sat. 72. 

Composita begegnen folgende: — be-45 
hveorfan ändern, umwandeln Aelfb. 
hom. I. 540. bestatten, begraben. — 
be-hvyrfan (behvurfan) caus. verb. 
umtausclwn Aelfb. hom. I. 138. — 
ät-hveorfan sich zu etwas wenden,so 
an etwas gehen. — ge-hveorfan sich 
zurückwenden, sich verwandeln Cabdm. 
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Dan. III. 254. man eft gehvearf I>ät hit 
är aräs der Frevel kehrte sich gegen 
seinen Urlieber Andr. 694. — ge-hver- 
fan cutis, verb. tauschen, ealra pinga 
5 gehverfan alle Besitzungen tauschen 
chart. anglos. 1201. gehverfan Hurane 
einen bekehren. — cft-hveorfan zu- 
rückkehren. — on-hvcorfan umkeh- 
ren, ändern Kl. d. Frau 23. Oabdm. 
10 Dan. IV. 570. cvide onhveorfan das Ur- 
theü ändern, begnadigen Cyn. Cr. 618. 

— for-hveorfan sich zum schlech- 
tem ändern Cyn. Cr. 34 — a-hveorfan 
sich von ettcas abtcenden Cakdm. I. 25. 

15 — a-hverfan caus. v. wechseln, ahver- 
fedum aide versa vice, mutato ordine 
Hit. gl. 420. — ongean-hveorfan 
revertcre, repedare , retrorsum jacere, 

20 obviam ire Hpt. gl. 433. 469. 505. — 
gean-livcorfan :ur uckkehren Hpt. 
gl. 409. — geond-hvcorfan ganz 
hindurcJi zurückkehren Wand. 51. — 
to-hveo rfan weggehen Cakdn. Dan. 

18 III. 302. two Sax. cr. p. 228. a. 1091. 

— mis-hvorfen contrarius Hpt. gl. 
496. — tuis-hvyrfed praeposterus 
Hpt. gl. 518. — nyg-hvorfen neu- 
bekeJtrt Aklkr. hom. II. 1:30. — nf- 

30 hvyrfed (nyhvarfed) neophytui Hpt. 
gl. 480. — ge-hvyrfednis das Be- 
kehrtsein. — gc-hveorf adject. einer 
S(tche zugewandt, verkehrend mit etwas 
b. m. ca. 68. — geanhvorfennis fem. 

35 obvia quaeque Hpt. gl. 470. ad jn-opriu 
limina rerersio Hpt. gl. 470. — sin- 
hveorfend stets sich drehend, rund. 

Iivcorfa m. der Kiickwirbel. — hveorf 
(hverf) Damm, Kai. hverf vid \tone vüdan 

tocin Damm gegen den Sturm, Hafendamm 
chart. angl. 758. — agcan-hvyrf (gean- 
hvurf) reditus Hpt. gl. 419. — hvearfian 
denom. v. hin utul her wogen, wechseln, 
tauschen, funkeln Cyn. Cr. 372. Caedm. Ex. 

4 5 IV. 159. Rbiml. 86.— hvcorfum adv. sich 
zurück wendend, abwechselnd , reihum. — 
hvarf adj. obliquus, curvus, contrarius 
Hpt. gl. 471. — hvurf-lic adj. drehbar, 
mutabilis Hpt. gl. 470. — hvurflingm. 

50 orbis Hpt. gl. 453. 

h v e r f a n caus. v. tauschen, umtauschen, 
veräuszern (mit Dativ des zu vertauschen- 
den üb jedes) Thorpe chart. p. 121. 

hvearft (hvyrft) »wisc. die Umdrehung 

55 (z. B. des Himmels) die Kehre, der Umkreis. 
bradne hvyrft lustrum Cyn. Cr. 511. Card*. 
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Dan. IH. 322. hvyrft dön seine Richtung, 
seine Wendung nehmen Caedm. XVII. 1918. 
hvyrftum acridan sieh wendend fortgehen 
Carum. Cr. v. Sat. 631. — ed-hvyrft<iie 
Wiederkehr, Umkehr. — ymbe-hvyrft 5 
(ymbhvyrft) der Umkreis, ambUus, Zaun. 
eal ymbhvyrft die ganze Welt Aelpr. hom. 
L 30. U. 74. 212. Hpt. gl. 446. Caedm. Ex. 
I. 26. — tvi- hvyrft adj. bilustris Hpt. 
gl. 465. 10 

hvearftlian (hvyrftlian) denom. v. in 
einem Umkreise beschloszen sein, sich in dem- 
selben drehen Aelpr. hom. I. 392. 514. 530. 

hveorf (veorf, orf, yrfe, ierfe) fahrende 
Habe — vorzugsweise: Vieh, Hausvieh Hpt. is 
gl. 458. — ierfe-leäs ohne Viehbestand, 
ohne fahrende Habe Thorpe chart. p. 162. 
— yrf-evealm Viehseuche two Sax. cr. 
p. 130. a. 986. in -orf fahrende Habe, 
die zum Herrenhause selbst gehört Hpt. gl. 20 
514. — hveorf-tord (voruftord) stercus 
(Viehkuchen?) die Bedeututig knüpft sich 
wohl an das causatire h vertan (hvyrfan) 
tauschen, so dasz orf ursprünglich: Tausch- 
mittel bedetdet. — yrfan denom. v. mit 25 
fahrender Habe versehen, ausstatten Thorpe 
CHART, p. 149- 

83) DEORFAN misere rirere, laborare, 
tribulari; thema darf; sanskr. drp cl. 6. 
af (tigere, rexare. 30 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche Aelpr. dial. o. hom. II. 516. 
Auszerdem das Compos. ge-deorfan 
mit gleicher Bedeutung uttd das Neu- 
trum gedeorf Arbeit, Noth, Mühsal 3.-, 
Aelpr. hom. II. 82. 522. sowie ein Ad- 
ject iv de orfsam mühselig, arm uttd 
gedcorfleäs welches letztere in einer 
Glosse zu Prudentius (913) erläutert 
wird: nü prosperum ; — fehlt da in 40 
den erläuternden Worten etwas? oder 
soll es heiszen: ohne Anstrengung, folg- 
lich: ohne Erfolg? 

♦84) TEORFAN laetari; thema tarf; 
sanskr. drp superbire (drpyati), Causa- 45 
tivum drapayati superbum reddit. 

Das Primitiv ist in den deutschen 
Sprachen verloren; nur Ableitungen des 
Präteriti Pluralis, also Ableitungen mit 
intensiver Bedeutung finden sich noch: 50 

turf (Dat. Sing, und der Plur. tyrf) 
Rasen; wohl mit der Beziehung, dasz der 
Rasen, der Anger, im alten England der 
tw zugsweise Spiel-, Jubel- und Freuden- 
Platz war und zum Theil noch ist, so dasz 55 
Rasen und Jubel sich fast identificirten. 

15« 
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The plcasures of tbe torf; thc gentlemen 
of the turf ; der Plural bedeutet auch: villa, 
Landgut und £ d e 1 1 y r f da« väterliche Land- 
gut, Erbqut , qlebula Hpt. gl. 470. Cardm. 
tU. 224. XV. 1774. XIV. 1735. - turf-haga 
(die Basenumhegung) der Erdboden El. 829. 
— edel-turf das Paradies, die Erde 
Caedm. XXIV. 2677. 2707. Phoen. IV. 321. 
two Sax. cb. p. 124. a. 973. — tarfian 
lo(torfian) deiwm. v. (auch vom Werfen, z. B. 
des Geldes in ein Becken u. dergl. gebraucht 
Mabc. XII.; steinigen, pät hi hine torfodon 
Ablfr. höh. II. 236. 300. — to-torfian 
herumwerfen, (totorfod beön vom Schiffe, 
Ii das die Wogen hcrumscMcudern , gcbruucJU 
Math. XIV. of päm ydum). — of-torfian 
steinigen Math. XXI. Ablfr. hom. I. 48. — 
tearflian denom. v. sich auf dem Boden 
Mabc. IX. 



so 85) PEORFAN satiare, implere, donare; 
thema parf; sanskr. trp satiare, satu- 
rare, satisfacere. 

Das Präsens des Primitiv s ist nidit 
im Gebrauche. Das Präteritum poarf 

*5 («cA habe gegeben, gesättigt, gefüllt, — 
habe also nichts mehr, womit ich sättigen 
und füllen könnte, also: ich brauche, 
ich habe nöthig) wird als Präsens ge- 
bracht und entwickelt in seiner Prä- 

30 Sensbedeutung ein neues schwach gebautes 
und flectirendes Präteritum (porfte) und 
einen neuen Infinitiv (purfan); py 
las pö gepeorfe to odres manne« tphtum 
damit dir nicht Bedärfnisz sei an eines 

35 anderen Mannes Eigen pbov. ed. Kemble 
nr. 73. 

pearf f. das Bedürfniss, die Noth two 
Sax. ce. p. 141. a. 1(KH». — veä- pearf 
jämmerliche Noth Kl. d. Frau 10. — ö f e r - 

40 pearf dringende Noth Beov. 2224. — 
an - pearf Schaden, to päa 0J nges unpearfe 
zu des Königs Schaden two Sax. cr. p. 213. 
ibid. p. 227. a. 1091. — pearf (peorf) adj. 
bedürftig, pauper, miser, artnselig Cts. Cr. 

45 1423. Hpt. ol. 449. 458. 517. peorf hläf 
ungesäuertes Brod (Gegensatz von gebyrmed 
hlaf) Aelpr. hom. II. 210. 212. — pearfnis 
(peorfnis) f. Einfachheit, Frugalität Aelpr. 
hom. II. 278. - pearf-lic (pärflic) adj. 
bedürftig. — ned-pearflic adj. necessa- 
rium, utile, jnstum, rationabile Hpt. gl. 499. 
operae pretium Hpt. gl. 506. — pearf-leäs 
adj. unbedürflig, bedürfnisslos. — to-peor- 
fian caus. v. verderben , diruere Hpt. gl. 

55 487. 

86) 8VE0RFAN limare, fricare, polire; 
Bvarf. 



lieh; dazu die Comjws. ge-sveorfan 
und a-sveorfan gl. Prud. 233. po- 
liren. 

syrfe (für svirfe) die glatte Erdfläche, t 
der qlatte Anger chart. anglos. 430. app. 
1134. 

87) STEORFAX obire, mori; thema starf \ 
sanskr. svr vexari (altn. storf labor). 

Das Primitiv im Angelsächs. gebräuch- i o 
Uih: dazu das Compos. a-steorfan 
(astyrfan) obire, mori Hpt. gl. 492. 
und das Causativum a-Btyrfan todl 
machen Cyn. Cb. 192. 

styrfig adj. von abgestorbenem. styrfig 1 5 
Hasse Fleisch von abgestorbenem TJtiere. — 
steorfa m. das Sterben, die Pest. 

sä ni s torfen adject. semine x, hälbtodt 
OL. Prid. 931. 

stärt der Tod. pfi nän ne heafde stärf 20 
of hunger dasz keiner Hungers starb two 
Sax. cr. p. 253. a. 1124. 

88) REORGAN arcere, Uteri; t/tema barh ; 
sanskr. vrg cl. 7. arcere, excludcrc. 

Das Primitiv angelsäclisisch im Ge- 25 
brauche (mit Dativ des zu bergenden). 
bearh bis aldre py er schützte sein 
Leben dadurch Caedm. XXIV. 2624. — 
beorg pe sylfum schütze dich selbst, 
sieh dich vor! Aelpr. hom. L 418.30 
druncen beorg p? and dollig vord hüte 
dich vor trunkener utui thörichter Bede 
Faed. larcv. 34. Compusita sind: — 
be-beorgan schützen (c. dat. et acc.) 
— ge-beorgan (änum) einen schützen 35 
Aelpr. hom. [. 416. 

bergan (byrgan, byrigan, bnrigan) caus. 
geschützt sein machen. — be-byrganoe 
statten, begraben Phoen. IV. 286. — here- 
bergan tn's Lager bringen, herbergen. 40 

b e 0 r h m. (pl. beorgas) der Schutz, der 
Berg, der Grabhügel Chr. Hobllbrp. 8. 
tumulus, cumulus. — sand-beorh Sand- 
hügel, Düne Wallf. 10. Hpt. gl. 465. Caedm. 
Ex. II. 132. — beals-beorb die Hals- 45 
berge Hpt. gl. 521. — breost-beorh 
Brustharnisch. — lic-beorh der Sarg. — 
bän-beurh Beinharnisch, Stiefel. 

bcorga (borga, byrga) m. der jemanden 
schützt, der Bürge. — hcre-beorga das 5 o 
Lager, die Herberge. — beorgedie Schütse- 
rin, Bürgin. — heals-beorge die Hals- 
berge, das Panzerhemd Hpt. gl. 423. — 
ein -berge der untere Theil des Helmes 
Caedm. Ex. III. 175. 55 
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beorh-stedc Begräbnissort Phork. IV. 
284. - beorh-hleod (bcorhhlid) Grab- 
hügel El. 787. Cakdm. XVIII. 2159. über- 
haupt: Hügel Cakdm. Ex. VII. 448. 
5 byrig tumbu Hpt. ol. 507. — eord- 
byrig (eordbyre) Grabhügel, Ertlhügel 
CHART, anqlos. 62t). — byrgen das Bergen 
der Todten, hineinbringen in da* Grab, Be- 
gräbnis*, to byrgene feran begraben Aklpr. 

10 hom. I. 490. — byrgel« (bcrgels) das Grab- 
mal. — byrgenö mmc. der Todtengräber 
gl. Mktt. 616. — byrgcn-song (be'rgel- 
song, byrisong) der Grabgesang, Carmen 
funebre, Trauerlied, luctus. — byrg-leod 

15 (byrgcl8lcod, bcrgelsleod) Grablied, Car- 
men funebre Hpt. gl. 427. 

borh Darlehn gegen Sicherstellung , die 
Sicherstellung, Bürgschaft, lie code on borh 
er trat als Bürge ein chart. anglos. 732. 

«o — god-borh das Gelübde. — in-borh 
das Pfand. — borh-brico Bürgschafts- 
bruch. — borgian denom. v. borgen. — 
a-borgian borgen, entlehnen Thorpk chart. 
p. 201. — borgiend Sequester Hpt. gl. 

«5 495. — borh-fästan caus. v. fest machen, 
verpflichten two Sax. cr. p. 181. a. 1052. — 
go-beorh Beschützung, jirotectio , praesi- 
dium Hpt. gl. 527. 159. — rand-gobeorh 
der umschlieszende , schützende Rand, ab- 

so schlieszentle Hohe Cakdm. Ex. V. 296. — 
f e o r h - ge b oorh Lebensbeschützung < !akdm. 
Ex. VI. 369. — ge-bcorga (gebyrga) im. 
Schützer. — 1 i n d - g t* b c 0 r g a Schildschützer 
El. 11.— 1 c o d - g e b y r g a der angesehene 

35 Mitbürger El. 204. 556. 

bcorce (byrce) f. die Birke chart. anol. 
1281. (byrcan släd). 

burüh (burh, byrig, pl. byrli) f. die 
Burg, der befestigte Ort, Stadt, urbs, muni- 

iocipium Hpt. gl. 522. 517. burh neran eine 
Burg aufbauen Cakdm. XVII. 1880. — 
under-burh Vorstadt. — heäfod-burh 
Hauptstadt Aelpr. hom. II. 128. — heäh- 
b u r h hochgelegene Stadt, luthe Veste Cakdm. 

45 XXIII. 2517. — forc-burh praedhtm 
Hpt. gl. 495. — in -burh ecstibxdum, atrium 
(Pakts) Hpt. ol. 496. — eardung-burh 
Residenz. — in-burh-fäste das bewahrte 
Haus hom. II! dom. qpadr p. 20. — .s t ä n - 

50 burh steingelniute Stadt, Burg Cakdm. XIX. 
2212. — uiäg-burh die schützende Ver- 
wandtschaft. — vyn-burh Stadt, wo man 
wohnt Cakdm. Dam. IV. 622. i«. m. modk 14. 
— gold-burh reiche Burg Carum. XXIII. 

55 2549. — scyld-burh die Schildburg, 
testudo Jud. 305. — le od -burh (Icodbyrig) 
Stadt. — h 1 e o - b u r h Schutzburg, Asyl. — 
rand-burh Schildbnrg, testiulo Caeom. Ex. 
VII. 463. — burh-pi : gn ritterlicher Dienst- 
en mann, der in der Burg dient Thorpk chart. 
p. 361. — burh-bVice Burgzerstorung, 
Bruch des Burgfriedens. — burh-steal 
Burgstelle. Burdberg Ruhte 29. — burh- 
stcde Casdm. Da». 1. 94. — burh-tün 



Burgumhegung Kl. d. Fr. 31. — burh-loca 
der Burgtingel Cakdm. XXIII. 2537. — 
burh-loöd Burgmannschaft, Bürgerschaft 
Hpt. ol. 499. 517. Jud. 175. — burh-lcoda 
princeps Hpt. ol. 517. — burhgeat Burg- b 
thor Cakdm. XXIII. 2426. — burh -böte 
eine der drei unerUiszlichen öffentlichen Lei- 
stungen der Angelsachsen, der Beitrag näm- 
lich an Geld oder Arbeit zu Aufbeszerung 
und Erluiltung der iMiidesfesten , cf. fasten- io 
geveorc. Die anderen beiden waren brycg- 
" fyrdnod.*) 



thema 



♦89) ME0RCAN signatum esse; 
marc; sanskr. mrksh scindere. 



Das Primitiv findet sicti weder im LS 
angelsächsischen noch in einer anderen 
deutschen Sjnruchc , sondern nur Ablei- 
tungen vom Thema begegnen. 

Zunächst mcarc (myre) das Zeichen, die 
Marke, die markirte Grenze, der Grenz- a 0 
stein ; das durch Grenzzeichen bezeichnete 
Land, der Denkstein, die Narbe, die Wunde; 
die Zeitbestimmung , die Frist Caedm. Cr. 
c. Sat. 501. Caedm. XIV. 1719. 

Von diesem Worte dann ein denomina- ** 
ftcei Verbum incarcian (niercian, myreiau) 
bezeichnen, sulcare , f ödere , scribere, signare. 
incarcian on marmstänc Puoen. IV. 333. 
Aklpr. hom. I. 534. II. 160. Hpt. ol. 465. 498. 
Composita sind weiter: — ge-mearcian^o 
als Grenze bezeichnen, inne halten h. m. vyrd. 
53. — tu- incarcian aufzeichnen, zählen, 
schätzen Lrc. II. — to-nicarcian durch 
Zeichen unterscheiden, zermtirken. — merc- 
land Grenzland. — mcarc-höfu (plar.)** 
\ die Landeshofe , das La tut als Wohnstätte 
Cakdm. Ex. I. 61. — mcarc-stapa der 
auf den Grenzen umhergeht, der Grenzbe- 
wohner. — mcarc- veard der Grenzhüter, 
so wird der Wolf genannt Cakdm. Ex. III. 4« 
168. — mearc-]>reät die Schaar der 
Mark, der abgegrenzten Landschaß Cakdm. 
Ex. HI. 173. — mcarc -isen cauterium, 
Eisen zum Einbrennen von Kennzeichen 
Hpt. ol. 453. — mcarc- vadu die Grenz- 45 
gewäszer , Ufergewäszer. — inärcere* im. 
noturhts Hpt. gl. 528. — märcols dtis 
Markzeichen, signuculum Hpt. gl. 501. 504. 
Aelfr. h. II. 162. — land-mc&rc Landes- 
grenze chart. anglos. 633. — leöd-mearc50 
von einem Stamme bewohnte Landschaft, 
Stammbind Andr. 777. — mcarcung con- 
stellatio, churueter, Schriftzeichen Hpt. gl. 

•) Dirne drei Leint ungen Jindcn sieh alt 
allgemeine auch in detit scheu Weisthumern aus 55 
dem Bereich* dt» alten fränkischen Reiche* und 
wird man sie uohl als althergebrachte, der ganzen 
deutschen Welt ungehörige , allgemeine Leistung 
aller in irgend einer Beziehung usaffenbürtiger 
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468. 473.— tömearcodnis die Schätzung 
Luc. II. — ping-gcmearc die gerichtliche 
Frist; überhaupt: Frist, Zeitraum, Zeit- 
bestimmung El. 3. — vord-gemearc ver- 
. 5 kündigte Frist Card*. XXI. 2355. 

*00) DEORCAN obscurum esse; thema 
darc; sanskr. dvr tegere. 

Das Primitiv findet sich tceder angel- 
sächsisch noc/» in einer anderen deut- 
i o sehen Sprache, sondern nur Ableitungen : 

dearc (dcorc) adj. dunkelfarbig, furvus 
Hpt. OL. 50-1. 516. k«- dcarca deäd der finstre 
Tod Phoen. VII. 499. Cardm. Cr. u. Sat. 105. 
sco dearce niht die finstere Nacht Phobn. 
is II. 98. — dearc-grajg adj. dunkelgrau. 
— dearcian denom. v. dunkeln, finster 
werden. — dearcung (deorcung) die Däm- 
merung, crejmsculum Hpt. gl. 408. — 
odearc in n denom. v. dunkel werden. — 
20 de am (dyrn, därn für dearen, dären, dyren, 
wie meornan für meorenan) adj. finster, 
clandestinus, abditus, secretus Hpt. gl. 505. 
514. two Sax. cron. p. 244. a. 1114. — 
d e a r n u n ga adv. im Finstern, nüJU public, 
Hb in aller Stille. — nn-dyrne ( undearne, 
nnderne) adv. hell, deutlieh, offenbar Caedm. 
Cr. ü. Sat. 1. — un-dern der helle Tag 
(bei den Angelsachsen der Vormittag) Aelfr. 
hom. I. 74. U. 74. är undern vor der Vor- 
st) mittagszeit (der Tag theilte sich ein: 1) on 
ärnc morgen. 2) on undern. 3) on midne dag. 
4) on nun tide). — undern- song hora 
tertia (um 9 Uhr) cantus tertianus. — 
undern-gereard Vormittagsmahlzeit. — 
35undern-gifl der Vormittagsbiszen , die 
Vormittagsmahlzeit. — undorn-mete das 
Vormittagseszen. — undern-svierend 
Vormittagsgericht. — undern-tid Vormit- 
tagszeit, öfer undern nach der Vormittags- 
40 zeit. — dyrnan (für dearenan) caus. r. 
verbergen, bedunkeln. — be-dyrnan ver- 
bergen, dissitnulare, occultare Hpt. gl. 429. 
Fa.. 583. 

91) SVEORCAN obnubilari; thema svarc; 

4 5 sanskr. vrksh tegere. 

Das Primitiv in der Bedeutung: dun- 
kel werden, dunkel sein, im Gebrauche 
Deors rl. 29. Beov. 1737. Compositum: 
ge-sveorcan sich verfinstern Caedm. 
50 Ex. VII. 461. Wand. 59. — to-sveor- 
can obscurare Hpt. gl. 447. — for- 
sveorcan in Dunkelheit verschwinden 
Math. XXIV. 

s v e o r c n. die Dunkelheit, Trübheit, das 

5 5 Bewitlktsein , liegen wölke. — gc-sveore 

die Wolkenmasse, das Unwetter. — for- 
Bvorcennis die Verfinsterung Aelfr. hom. 
I. 428. — svöorcend-ferht adj. seelen- 
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umdüstert. — svearcian denom. v. ver- 
düstern, verdunkeln Arlfr. hom. II. 258. 

sveart (svert, wohl für svearet, sveret) 
adj. schwarz, niger, teter, caeruleus Hpt. gl. 
516. 523. — auch: blind, caecus Hpt. gl. * 
514. und finster Hpt. gl. 480. — svear- 
tian denom. v. schwärzen Hpt. gl. 514. 

— a-sveartian schwarz werden chart. 
anglos. 758. — sveartnis das Schwarz- 
sein, die Schwärze, nigredo Hpt. gl. 514. 10 

— svertling (Schwärzling) ficedtda (ein 
Vogel). 

•92) FEORHAN animatum esse; thema 
farh; sanskr. pnrnsha anima, vir. 

Das Primitiv in keiner deutschen is 
Sprache vorhanden, sondern blosz Ab- 
leitungen : 

feorh (genit. fcorcs, dat. feore) n. die 
Seeletxsubstans , das Leben Cardm. XXIII. 
2524. — feorh -ädl Krankheit, die ans 20 
Leben geht Aelfr. hom. I. 478. — feorh - 
hÜ8 (Lebenshaus) der Leib. — feorh -bana 
(Jjebenstödter) der Henker, Mörder, carni- 
fex, interfector Hpt. gl. 461. Caedm. VII. 
1020. - fcorh-leän Lebens- Bezahlung, 35 
Blutrache, feorhleän gildan Blutrache neh- 
men Caedm. Ex. III. 150. - feorh-bealo 
(Lebensübel) Untergung, Verderben. — 
feorh-böld (Lebenswohnung) der Leib 
heil, krei z 73. — feorh- ben (ans Leben 30 
gehende Wunde) tödt Ii che Wunde. — feorh - 
cvealm Todtung. — feorh-eyn die Seele. 

— feorh -dolh (ans Leben gehende) todt- 
liche Wunde C yn. Cr. 1 155. — feorh-gedäl 
AbscJieidung des Lebens, der Tod Andr. 35 
1429. — feorh-gifa IjcbcnssjKnder Cyn. 
Cr. 556. — feorh -hirde Lebensbescliützer. 

— fcorh-hord Lebensschatz, Lebensbe- 
sitzung, der Leib Andr. 1184. Phoen. III. 
22 1. — feorh-lege Lebensniederlegung 4 0 
El. 458. — feorh -last as (pl.) Leben $- 
spuren. — feorh-gebcorg Ijebensbeschü- 
tzung Caedm. Ex. Vi. 369. — feorh-nerc 
Lebenserhidtung Caedm. Dan. III. 339. 
besnahrung — auch: Seelenerlösung El. 898. 45 
Cyn. Cr. 1597. -- feorh-eäcen adj. vivi- 
parus Caedm. U. 204. (eigentlich: lebens- 
gewaltig). — geogud-fCrh Jugendleben 
b. m. vyrd. 10. — - ferh-lic adj. (Uis Leben, 
die Seele angehend, on pärc ferhlican man- 50 
diede ab origimdi peccato Hpt. ol. 453. — 
fercian (färeian) denom. rerb. confortare, 
sustentare, adjuvare Hpt. gl. 444. Aelfr. 
hom. I. 488. II. 462. fercodon pa seipu to 
Lundennc sie halfen den Schiffen fort nach 55 
London two Sax. cr. p. 142. a. 1009. 

ferhd (feorhd) Lebensgeist, Seele b. m. 
vyrd. 26. — fyrhd-lufe Liebe zur Seele 
Andr. 83. — feorh d-loea (Seelenver- 
schlusz) das Herz Andr. 58. Wand. 13. Caedm. 60 
Ex. V. 267. — ferhd-eofa (Seelenlager) 
das Herz Cardm. XXIII. 2603. — ferhd - 
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bana Seelenmörder, Teufel Caedm. Ex. VI. 
399. — ferhd-gevit Seele nbewuststein 
CtN. Cr. 1189. — ferhd-söfa das Denken 
der Seele Wund, d. Sch. 20. 
S ferhd adj. animatus. — dreorig-ferhd 
ad}, trauriges Gemüthes Cyn. Cr. 1109. — 
sveorcend-ferhd düsteres Sinnes Jud. 
209. — c o 1 1 e n - f e r h «1 mit behelmtem Sinne, 
kühn Job. 134. Wallp. 17. — svoncen- 

10 ferhd mit erschütterter Seele b. m. vvrd. 25. 
— sär-ferhd, Bärig- ferhd sorgliches 
Sinnes Cyn. Cr. 1083. Caedm. XX. 2244. — 
svid- ferhd starksinnig. — «terccd-ferhd 
gemüthsstark Jud. 227. vide-ferhd 

IS groszsinnig Cabdm. VI. 900. Cardm. Cr. u. 
Sat. 297. — Btyd-frihd streng gesinnt 
Caedm. II. 107. — vt-rig-ferhd mit müder 
Seele Jud. 249. — forht-ferhd mit furcht- 
samer Seele Andr. 1551. — ferhd-cearig 

s o beküm inertes Herzens . — ferhd-gleäv mit 
gewandter Seele Jcd. 41. 

feorme (fyrme für feorhrae) ro. Lebens- 
unterhalt, Versorgung jeder Art, Habe, 
Landgut, Geschäft, Mahlzeit, feorme don 

x 5 eine Mahlzeit geben Luc. XIV. 12. feorme 
geearcian Aelpr. hom. II. 370. feorme vcor- 
can Luc. XTV. 16. Aelpr. hom. II. 372. 
eine Mahlzeit herricJdcn, agape Hpt. gl. 517. 
mid feorme feran mit seiner Habe reisen 

so Cabdm. XIV. 1731. — cyning- feorme 
dies ist eine öffentliche Last, die auf man- 
chen Lätulereien ruhte, Naturalabgaben an 
des Königs Hof chart. anglob. 313. — 
or-feorme adject. ohne Versorgung , ent- 

Mblöszt, verzweifelnd an etwas, fruchtlos 
Andr. 406. Jud. 271. — feorra en-leäs 
adject. nahrungslos, ohne Besitz, exul. — 
fy rindig beon to »umum einem aufliegen 

CHART. ANOLOS. 1089. TllORPE CHART, p. 485. 

40— feormian und gefeormian denom. 
Verba gleicher Bedeutung : Lebensunterhalt, 
Versorgung gewahren Caedm. XXIV. 2686. 
Thobpe chart. p. 105. ein Fest geben, 
speisen Aelpr. hom. I. 480. — feormung 

* Ernährung, Besorgung. — niht-feormung 
Nachtherberge Caedm. XXIII. 2-133. — 
feorme re bei einer Gilde: der Oekonom 
der Gesellschaft chart. anglob. 942. — 
feormd (fyrmd) Speisung, Darstreckung 

50 des Unterluiltes. 

*93) DVEORH AN curvum esse; Otema 
dvarh; sanskr. dhvr curvare. 

Das Primitiv ist in keiner deutschten 
Sprache im Gebrauche, sondern nur 
55 Ableitungen davon. 

dveorh adj. zwerch, umgebogen, ver- 
wachsen. — dveorh masc. der Zwerg. — 
dveorgedvoBtle (dvergedoste) Flohkraut, 
Polet, polegium ol. Mett. 668. 
co Ferner, aber mit Wechsel des Anlautes: 
pveorh (pveor, pvyr) adj. zwerch, umgebogen 



Aelpr. hom. II. 96. 514. Cabdm. XXIIL 2413. 
on pveorh überzwerch, der Quere. — pvyr- 
lic adj. verkehrt. — pvyrlice adv. ver- 
kehrter Weise Aelpr. hom. II. 24. — pvyr 
(pveor) n. das Quere, Falsche, Verkehrte. 5 
— pveran caus. v. apostatare Hpt. gl. 
510. — p v y r i a n denom. r. verkehrt sein 
Aelpb. hom. II. 260. him betveonan pvyrian 
verkehrt unter enuttuler streiten Aelpr. hom. 
II. 298. — pvyres adv. der Quere Wright »o 
p. t. p. 14. in entgegengesetzter Richtung. — 
pvyrnis die VerkehrUieit Wbiuhtp.t.p.18. 
Aelpr. hom. II. 530. 

•94) PEORHAX ab omni parte tangi, 
penetrare; thema parh; sanskr. ti tra- 15 
jicere, transgredi, perficere ; tari tra- 
jectus; navicula, scapha; tarika scaplut, 
celox. 

Das Primitiv in keiner deutschen 
Sprache im Gebrauche, aber eine ganze *o 
Reihe Ableitungen, für welche freilich 
meist die Präposition purh, durch, die 
Vermittelung bildet. 

purh (goth. pairh) Präposition: durch; 
c. acc, wo das Wort die Bedeutung des »5 
sinnlichen Hindurchgehens durch etwas hui; 
c. dat. aber, wo es causale Bedeutung hat: 
z. B. gesungen purh clamum godes peovum 
gesungen von reinen Dienern Gottes. 

purh et an caus. v. durchboren Red. d. so 
Seel. 122. — pur hol (pyrel, pyrl) adject. 
durchbort, durchlöchert. - purh-dol adj. 
confosms, transfixus Hpt. gl. 501. — purh 1 e 
das Colon im Schreiben. — purh- als 
Präfix drückt die Vollkommenheit einer 35 
Eigenschaft aus: — purh- vor od adject. 
ganz süsz. — purh-hälig ganz heilig. — 
purh-bittor ganz bitter. — purh-'fere 
ganz durch und durch fahrbar, passirbar. 
purh-vacol pervigil Hit. gl. 426. —40 
purh-sunne ganz leuchtend. — purh- 
flpt-dig ganz glücklich. — purh -lad ganz 
vcrhaszt; auch mit Verbis: Lurh-vunian 
ganz und gar, fortwährend sich wo auf- 
fudten. 45 

pyrl das Locli, die Oeffnung Aelpb. 
hom. II. 162. das Loch an der Handhabe 
einer Sense, in welclies das Eisen passt. — 
teol-pyrl das Fenster Hpt. gl. 409. 
(eigentlich: das Zielloch, woraus sich ergiebt, 50 
dasz die ältesten Wohnungen der Angel- 
sachsen, wie die der Isländer darauf ein- 
gerichtet waren, von den Fenstern aus mit 
Bogen und Pfeil vertheidigt zu werden). — 
eäh-pyrl (ehpyrl) das Fenster. — pyre-55 
Ii an denom. v. durchlöchern, durchboren. 

purruc der Kuhn (zum Uebersetzen? 
wie das sanskr. tarika?,) 

pearm (pl. pcannas) m. (der Durch- 
last?) der Darm, pulmo Hpt. gl. 453. — go 
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strengum pcarma fulibus ßbrarum Hpt. gl. 
520. b ä c - (> e a r m Afleroff nung des Leibes. 
— pearm-gyrd der Leibgurt. 

♦95) GEORDAN cingi; thema gard; 
s sanskr. grath ligare, nectere. 

Das Primitiv, was gothisch (gairdan) 
und altnordisch (gyrda) noch in Uebung 
ist, ist angelsächsisch schon auszer Ge- 
brauche ; aber zahlreiche Ableitungen 
10 sind noch vorhanden: 

geard (gerd, gyrd) m. die Gerte, Ruthe 
(das älteste Bindematerial, die Wiede) aucit : 
das Reisholz; so werden chaht. anqlos. 267. 
sex foflur gerda erwähnt (was freilich auch 

18 Weidenruthen tum Garbenbinden bei der 
Aernte, also Wieden sein können) der Zaun, 
der umzäunte Ort, der Garten, die Hofstatt, 
das Haus (vyrmgeardas Schlangengeltöfte 
in der Hölle Sal. ü. Sat. II. 469.). 

«o cyne-geard (die Königsgerte) das 
Scepter. — frid-geard Friedenshof, ge- 
friedeter District Cyn. Cr. 399. — leod- 
geard Volksumliegung , d. i. Stadt Caedm. 
XV. 1773. — ealdor-geard Lebensum- 

25 hegung, der Leib As im. 1183. — middau- 
geard (der mittlere Garten zwisclien Him- 
mel und Unterwelt) die Erde Az. 118. Cyn. 
Cr. 882. — segl-geard (seglgyrd) die 
Segelstange. — «und-gyrd das Senkblei. 

30— vi ne- geard die Rebe, palmes Hpt. gl. 
496. — gyrd-vite die durch Mosis Stab 
verhängte Strafe, die Plagen Aegy^ens 
Caedm! Ex. L 15. — gyrdc, met-gyrde 
swf. eine Meszruthe, auch als Isttulmasz, 

35 eine Ruthe Land. — «egl-gyrde Segel- 
stange, antemna Hpt. gl. 529. — reo -gy rd e 
die Angclruthe. — breost-gyrde das 
Scepter.' — gYrdcl (gerdel) m. der Gürtel. 



"bi -gerdel (big -gerdel) was an 
40 Gürtel hängt, die Tasche. — gyrd eis cin- 
gulum Hpt. gl. 494. 

gyrdan caus. r. umzäunen, umgeben, 
einfaszen, umgürten. Compos. : b e - g y r d a n 
umzäunen, nu begyrdan ringsum bekämpfen 
4 5 Sal. Sat. I. 124. begyrded eovre lendenu 
umgürtet eure Lenden Aelpr. hom. II. 264. 

ofer-gyrdan recingere gl. Prcd. 403. 

on-gyran (für ongyrdan, angyrdan) 
entgürten, entkleiden heil, kreuz 39. — 
50gc-gyrte (für gegyrdte) ctdtus , Putz 
Hpt. gl. 434. Letztere beiden Wörter übri- 
gens, da sie nur ohne d vorkommen, gehören 
mikflicltenceise auch zu gyran, gyrvan zu- 
rechtmachen, fertig machen, bekleiden, und 
55 nicht zu gyrdan. 

•96) HEOKDAN custodire; thema hard; 
sanskr. kuc, kus amplecti, koBhta der 
Getraidespeicher, kosha die Schatzkam- 
mer, köahavat dives, koshaka ein Ge- 



traidespeiclwr, eine 
kerdzus der Hirte. 

Das Primitiv tn keiner deutschen 
Sprache gebräucldich ; das Gothische hat 
noch huzd der Schatz, und huzdian 5 
Schätze sammeln ; die andern Sprachen 
aber Ableitungen von allen Lautstufen. 

heord (herd, hord) m. (pl. hordas Hpt. 
gl. 505.) Vorrath an Geld und Geldeswerth, 
Vermögen, Schatz. — hordin n denom. v. io 
Schätze sammeln Aelpr. hom. I. 66. — 
gold-hordian Geldschätze sammeln Aklfr. 
hom. I. 524. 

hord-clyfa m. die Schatzkammer. — 
hord-fatu (neutr. plur.) Gefäsze, in denen 1 5 
Schätze bewahrt werden Aklfr. hom. I. 78. 

— hord-eofa m. Schatzbehülter , Truhe 
Wand. 14. 

hord-ern Schatzhaus. — hord-veard 
Sdiatzbewahrer, Kämmerer Caedm. Ex. I. 35. 20 
Dan. I. 65. — breosta-hord das Hers, 
die Seele, der Geist. — mädm-hord Klei- 
nodienschatz Caedm. Ex. VI. 368. — vord- 
hord Schatz der Rede b. m. modb 3. — 
beag-hord Vorrath an Ringen und Ketten. 25 

— sävl-hord Schatzhaus der Seele, der 
Leib b. m. vvrd. 34. — feoh-hord Geld- 
vorruth. — fla;sc-hord Schatzhaus des 
Fleisdies, der I^eib Red. d. Skel. 103. — 
brond-hord Scluttzhaus der Feuerbrände, so 
das Fetter Keiml. 46. — ge-hyrdan cutis, 
verb. mit Schätzen versehen, reidi machen 

u. M. vyrd. 74. — bordere der Sduitz- 
meistcr , Kämmerer Thorpe chart. p. 438. 

— hordervice Dienst des Schatzmeisters 35 
TWO Sax. cr. p. 263. 

heorde f. die Heerde. 

hyrde tnasc. der Hirte, Schützer, Hort 
Caedm. Dan. 1. 11. — feorh-hy rde Lebens- 
bewaitrer, Schützer. — hrider-hyrde"40 
Rinderhirt Aelpr. hom. 1. 322. — cü -hyrde" 
bubulcus Hpt. gl. 464. — beor- hyrde" 
Bierkellner b. m. cb. 75. — heäh -hyrde" 
archimandrita Hpt. gl. 428. — hyrde- Ii c 
adject. jHistoralis Hpt. gl. 528. — hyrd-45 
raeden Bewachung Aelpr. hom. I. 516. — 
hyrdel crates, j>lecta (Flechtwerk), catasta 
(Schaffnt, Marierplatz, Rost) Hpt. gl. 464. 
497. 510. upon |iam isenan hyrdle auf dem 
Eisenroste Aei.fr. hom. I. 430. 50 

hird (hired) Hofmannsdtaft , Versamm- 
lung der Y r asallen two Sax. cr. p. 24H. — 
hirdclerc Hofgeistlicher. — Diese Worte 
scheinen hierher zu gehören, denn das Wort 
hird ist offenbar von den alten Nordländern 55 
aufgenommen , wo hird eben die Gcsamwt- 
heit der ritterlichen Dienstleute, der Garde 
des Fürsten bedeutet. Doch könnte es aller- 
dings auch mit dem ächt angelsächsischen 
Worte hired zusammenhängen , was (uns so 
hivred entstanden) , famüia bedeutet und 
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97) FEORTAN jxdere ; tlxwa fart, sanskr. 
pard jwlere. 
.=> Das Primitir atu/elsächsisch im Ge- 

brauche in der Bedeutung: farzen. 
Auszerdem nur noch das Wort feort 
der Furz. 



242 

pater familüts; cf. unten Hpt. gl. 496. — corn-treo Hartriegel, 

cornus. — corn-basr adj. kOrner tragend, 
graniger Hpt. gl. 139. — lyb-corn Pflanze 
mit purgirenden Eigensclutften. — cyrn n. 
der Kern. — a;c-cyrn die Eichel, die 5 
Pistacie. — cyrncl die Eichel, Ecker, der 
Kern — auch: die Drüse im Munde (grynel 
nf, grynlaa Mones gl. 317). — ge-cyrn- 
lad mit Körnern versehen, gecyralade appla 
Granatapfel Hpt. ol. 496. 10 
com an caus. r. Butter schlagen. 



98) STEORTAN rigentem emineie; thema 
iü start» 

Das Primitir angelsädtsisch im Ge- 
brauclte in der Bedeutung : starr in die 
Höhe stehen, steif emjsyrsteJien. Ablei- 
tungen sind: 

15 steort (steart) der Sterz, der Schwanz. 
— steartliiran (steartlian, stcartlan) de- 
nom. r. mit dem Schwänze schlagen, hinten- 
ausschlagen, calcitrare Hpt. ol. 464. 

99) MEORNAN (mcorenan) angi, tur- 
20 bari, obscurefteri ; thema in ar c ; sanskr. 

inurch linqui animo , conturltari. 

Das Primitir angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: trübe, traurig, 
in Angst sein «Tun. lf>4. Audi mit der 
IS Präposition ongean und einer Perso- 
nal- oder Sachbezeichnung : murren gegen 
jemunden oder gegen etwas. 

meorc (myre) iulj. dunkel, trübe. 
myree das Dunkel, die Einster n ix* , das 
3o Leid Andr. 1315. Caedm. Dax. III. 448. — 
# ü d - myree die kampfschwarzen ; Aethiojten 
nämlich Cakdm. Ex. 59. — myre an (incr- 
can) caus. r. verdunkeln Cakum. Cr. U. Sat. 
710. 

j:> murenian (meorenian) denom. v. sehr 
traurig, sehr in Angst sein Aelfr. hom. I. 
140. — inurcnung (morenung) die Betrüb- 
nis», questus, dm Klagen, die Unzufrieden- 
heit Hpt. gl. 472. 61«. 

4 0 nn-murn-lice adr. ohne Trauer, ohne 
Mitleid, gleichgillig Cyn. Cr. 813. 

*100) CVEORNAN comminui , conteri; 
thema evarn; sanskr. cürn contcrere, 



45 



Das Primitiv ist angelsächsisch nicht 
im Gebrauche. Ableitungen sind: 

eveorn (cvym, cum) /'. die Handmühle, 
das Butter fasz. — band- eveorn die Ha nd- 
mühle. — eveorn -stau (cvyrnstan) der 
SO Mühlstein , scojnilum Hpt. gl.* 509. Aelkb. 
hom. I. 514. — eveorn -ted (pl.) die Back- 
zähne. 

corn ». das Korn, das Getr aide Phokn. 
in. 252. — cornappel der Granatapfel 

Leo, angeUftctu. Wörterb. 



101) SPEORNAN calcitrare; tltema sparn; 
sanskr. sphur vibrari, jtrorumjme. 

Das Primitiv im Gebrauche in der 
Bedeutung: mit der Ferse schlagen; ir, 
das Compos. ät-speornan (atspurnan) 
bedeutet: mit den Füszen ausstnszen 
nach etwas Matth. IV. Jon. XI. 10. 
Aelfr. hom. I. 160. II. 158. 

sporne tan intens, u. itcrat. v. Spanien. 20 

— ät-spyrnan cutis, rerb. mit der Ferse 
hängen bleiben, straucheln. — spearn- 
lian (spearlian, spearlan, spearclian) denom. 
verb. strampeln , krankhaft mit den Beinen 
zucken, zajipeln, calcitrare, pidpiture Hpt. 25 
gl. 463. — spör-hlira (sperlira) ml eigent- 
lich: die Ferscnwangr; daher: die Wade 
Hpt. gl. 478. 482. 4S3. — spür («per) n. 
die Ferse. — spara m. calcar Hpt. gl. 
505. — Ii a n d - s p o r (der Ha ndspom ) der 3 0 
Nagel P»f.ov. 980. — spöru /'. die Ferse. 

— »pyrian caus. rerb. auf der Fuszspur 
nachgelten, spüren, suchen, untersuchen, 
serntari, investigare, meditari, inquircre 
Hpt. gl. 410. 479. 498. — spyring argu- 35 
mentum , Untersuchung Hpt. gl. 524. — 
spyrring das Spurhai icn, ein die Localität 
ausforschender, räuberischer Mensch, har- 
JMflO Hpt. gl. 526. — a-s pyrian erspüren, 
erforschen Aelfr. hom. II. 284. Wi nd. 0.10 
Sch. 29. 

102) SÜRST AX (für breestan. verwandt 
mit breVan) rumpi ; thema braest; 
sanskr. bbaflg (für älteres bbrang) fran- 
gerc. * :» 

Das Primitir im Gebrauche in der 
Bedeutung: bersten, rumpi. Comi>osita: 
— to-berstan (ein tvä) zerbersten (ent- 
zwei) Aelfk. hom. II. 151. — for- 
b ö r h t a n zerbersten , rerlorcn gehen 5 0 
prov. Ki). Kemhle nr. 19. Mikller nr. 
18. Cts. Cr. 1138. Phoen. VIII. 568. - 
a-börstan erbersten , entbersten , ent- 
körn men, d urcldirechcn. - • ü t - b ö r s t a n 
entmperc Aelfr. hom. II. 290. — ftt-55 
aberstan erumpere , ausbrechen Hpt. 

16 
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gl. 512. — u p - a b e r s t a n emergere, 
in die Höhe dringen Hpt. gl. 512. — 
ät- berat an durchbrechen, davonkom- 
men two Sax. cr. i». 1:50. a. 002. — 
5 od-börs tan entbersten, daran kommen. ' 
— m äd-bSrsting ( Maull>crstuug) da» 
Gebisz am Zügel des Pferdes. 

um byrst n.Y das Entkommen T horpb 
(HART. p. 217. — byrst m. der Bruch, der 
io Verlust, der .Schaden. — In Ortsnamen be- 
deutet byrst einen Erdfall, eine Schlucht. 

ieordbyrst, eordgebyrst Erdspalte,] 
iodenspalte chart. asglok. 550. 1151). — 
bänes-byrst KtwchenbrucJt. ~ byrstig 
isodj. praerujtius, fractus Hpt. ol. 454. — I 
berst-ful adj. roll Geltrcchen, roll A usfall 
two Sax. cr. i». 245. 246. 

b reo st f. die Brust, das Gemüth. -- 
breost-bän das Brusthein. — breost- 
iobeorh der BrusUiarnisch. — breost-oofa 
die Herzkammer, Sitz des Gr.mütltes. — 
b r e o st - 1 o c a die ümsddieszung der Brust, 
des Gemüthes. — breust-net das Brust- 
netz, das Panzerhemd Caedm. Ex. IV. 236. 
*5— breost-vylm die Gemüthswallung. — 
breost-veal Brustwehr. — breost-fjc- 
[»anc Herzensgedanke Faed. i.akcv. 33. — ; 
breost-cear Herzenssorqe Sef.k. 4. Kl. i>. 
Fral* 44. — breost-hor<i die Seele Caedm. 
10 All. 1608. — breost-st"fa Herzensgesin- 
nung n. m. mode 10. — br eogt-gcnygd 
Herzetisgesinnung Caedm. X. 1280. XXI. 2816. 
Cyn. Cr. 262. Faed. larcv. 22. 

byrst f. die Borste. — brustian de- 
35»«o»n. v. sich icic Borsten aufrichten, sich 
brüsten. 

103) pi;KS< \> triturare; thema brasc: 
sanskr. dhras spicas colligere, ejicere. 
dbrasayati sjricas adligere, lerare, ex- 

4 0 tollere. 

Das Primitiv angelsächsiscJi in Uebung 
in der Bedeutung: drescJien ; —tauch: 
schlagen, prügeln El. 350. mit den 
Nebenformen prüxan und pröBcan. 

«6 Compositum: to-prGscan zerschlagen 
two Sax. cr. p. 142. a. 1000. 

[» r i s c o 1 - f 1 ö r die Dreschten ne. — {» c r s c - 
vold (prexvcald Hpt. gl. 513.) die Thür-\ 
scJnvclle, Urnen — nacJi Grimm von perscan 
uoUr. II. 332. rrcil vor der Thüre gedroschen 
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104) VEOLLAX (vyllan) tegi , pollui, 
aspergi; thema val; sanskr. rielleicJtt 
val oder vall tegi. 

Das l*rimitir Itegegnet nur einmal 
Beov. 3032. vollen teart- Thrdnen be- 



sjnritzt. Wie es scheint hat das Wort 
audi moralische Bedeutung: bescJnnutzen, 
begeifern, mit SchmäJiungen Itcsjtrcngcn ; 
daher: 

val neutr.? inrectia, val adj. jirotervus 
Hpt. gl. 527. stydra vala asperae inveetüi- 
nes. — gavalian denom. r. jiroscribere, 
damnurc, vogelfrei erklären. — vylnene 
sirf. reUda Hit. ol. 450. 

Vielleicht gehört zu diesem 'Jhema auch iu 
vcal (väl; I) m. die Mauer, der Wall (quo 
tegitur).— forc-veal propugnaculum Hpt. 
gl. 400. die vovdere Wand Caedm. Ex. V. 
207. - he ge - v c a 1 einschlieszende Mauer, 
Matter die als Zaun dient. — veal-gcatii 
Thor in der Mauer Jid. 141. — breost- 
veal Brust icehr. — holm-veal die Wogen- 
wattd Caedm. Ex. VII. 467. — eord-veal 
die Erdiraiul , der Deich. — strcäm-veal 
Stromtrund, Ufer. — jjrund-vcal Fundu- m 
ment, Grundmauer Hpt. gl. 407. Aelfr. h. 
11. 58,K. — stän-veal Steinwayid, Mauer. 

- vcal-steap adj. matterhoch, steil Caedm. 
XV. 1803. XXIII. 2402. — veal-stän 
Grundstein Cyn. Cr. 2. — vealian (vylian) 
eaus. r. mauern, in die Höhe wallen. — 
grnnd-vcalian ( prundvylian ) eu us. den 
Grund legen. — veal-vyrht* der Mauer- 
arlteiter , Maurer. — veal-veorc Mauer- 
arbeit Aelkr. HÖH. II. 166. — veal-ge-30 
veorc Arbeit an den Landwehren; synonym 
mit bnrbböte chart. anolos. 530. — veal- 
f ästen ummauerte, umwallte Burg Caedm. 
VIII. 1058. — veal-dor Thor in der Mauer 
Cyn. Cr. 328. 3 f. 

♦105) HiSLLAN sonore, consonare, con- 
cinere ; tlicma hal; sanskr. kall indi- 
stinetum sonum edere , kallatva sonus, 
sermo indistinetus. 

Das Primitiv ist angelsächsisch nicht 4» 
mehr vorhanden; aber das Althoch- 
dctttsclie luit nocJt hellan sonore, das 
Altiwrdische itoch bjallr sonitns , utul 
hjala sicfi unterreden, schwätzen, hjal 
loquela. Ableitungen sind: 4 5 

hild fem. (strepitus) der Kampf, die 
Schlacht n. m. cr. 63. — hild-fri : ca der 
Krieger Andr. 126. 1072. — hild- lata 
der die Schlacht verläszt, der ScJdachtflücJt- 
tige. — hildc-bil die Schiachthaue , das -,o 
Schwert. — hildo-calla {für bildegalla) 
der Bufer zur Schladd , der Feldherr 
Caedm. Ex. V. 252. — h i 1 d o - h 18 m m a 
der in der Schlacht lärmt, tobt. — hildc- 
leod rfciJ» SchlacJitlicd. — h i 1 de-nädre r.a 
die ScJdachtnatter, d. i. der Pfeil. — hildo- 
ra?s der Schlachtandrang, Sturm/t ngriff. — 
Ii i 1 d o - t u x der Schluchtenzahn, dos Schwert. 
— hilde-de&ro der Kampftlieure , der 
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Held. - hilde-vulf der Schluchtenwolf. 
der Krieger Carum. XVIII. 2051. — hild- 
fruina der Kriegsfürst, imperator Kl. 10. 
— hildc-cyst was einen in der Schlacht 
* auszeichnet , Tapferkeit, Jfcldenmuth. — 
hilde-vriesn Kriegsfeszel Sal. u. Hat. II. 
292. — hilde-lciis adject. kampflos. — 
hild-stapa der Kamp/ganger, Krieger 
Andr. 1260. — hild- |»räc Sdilachtandrann, 
10 Kampfesstärke Caedm. XVIII. 2157. 

häle der Mann Cakdm. XIV. 1710. 
XXIII. 211«. ». H. vyrd. 32. hälcd der 
Mann, der Held. (Sanskr. kali Krieg, Kampf, 
Hehl). 

15 100) SVELLAN tumere; thema svall. 

Das Primitiv angelsachsisch in fidler 
Hebung. Compositum : t <> s v v 1 1 a n ««/*- 
schwcllen Aelpr. höh. II. 514. Hit. OL. 
117. 

*o svelling in. rfic sdiwcllauic Woge, der 
Wogcnbcrq Kl. 245. — ge-svGl »i. rfic 
Geschwulst Aelpr. höh. I. 338. II. 102. - 
svyle /». rfi« Gesdtwulst VIT. (tlTHL. |». «N. 

107) NCELLAN eoncrepare ; thema scall; 
rs sanskr. gr, gf sotntm edere. 

Das Primitie ist angelsädisisch im 
Gebrauche Hit. <jl. 518. 

sei H inj» </<r Sehilling, solid us (1 man- 
cu» — 6 scUlingas -~ SO penningas). 

>• scyl adj. laut, scludlcml Heiml. 27. 

scylic die Klippe (die rauschende,' 
tönende). — st an -scylic die Klippe Marc. 
IV. 5. 

K»8) SC1LJAN vidnerare, dissecare; thema 

äs scalj. 

Das Primitiv, an dessen Präsens nur 
das Gothwclic scilja, der Fleisc/ier, er- 
innert, kommt überall nur im Präterito j 
(ic sceal, ve sculon) cor, teas ursprüng- 

10 lieh: ich habe verwundet, idi habe ver- 
letzt, bedeutete, aber nun Präsensbedeu- 
lung hat: ich bin in Folge einer Ver- 
mindung , Verletzung Ersatz schuldig 
(Obihh, G. D. Spr. p. 209). Dies Prä- 

15 sens in Pr uteri teu form : ic sceal, vö 
sculon entwickelt dann für die Prasens- 
bedeutung einen neuen Infinitiv: sculan 
und ein neues Präteritum in schwachen 
Formen: ic secolde, und die Bedeutung: 

50 schuldig sein, verpflichtet sein, sollen, 
wird eine allgemeine, sidi nicht auf die 
Folgen von Verletzungen beschränkende. 
Didier: 



sceal u (sealu, sculn, sceal) die verjtflich- 
tete Mannscfmft, das perst>nliche Gefolge, 
die Hausdienersdutft, comitatus vir. Guthl. 
p. 14. — dann überhaupt: Mannsclmft die 
zusammen und zu einem Führer gehört 5 
Aelpr. iiom. L 410. Caedm. Cr. v. Sat. 268. 
Gyn. Gr. 929. — gc-scola in. der mit 
anderen in derselben Mannschaß ist, comes, 
commilito. — scealc m. der verpflichtete, 
zu einer Mannschaft gehörige Mann, der in 
Diener, der Gefolgsmann Carum. Dan. III. 
231. (bildlich werden die Schwerter: scealcas 
of BCeädmn, Gefolgsmannen aus den Scheiden, 
genannt Jiü. 230).— seylcön /'. die Die- 
nerin. — hclle-scealc masc. Diener der 15 
Holle Caedm. Cr. u. Sat. 133. 

scyld f. die Verpflichtung, die Schuld. 
scyldum bescyred von Schuld befreit n. h. 
modk 8. — fr um -scyld ursprüngliche 
Schuld , erste Ursadie einer Sündenreihe zo 
Sal. r. Sat. LI. 445. — deäd- scyld das 
Todesverbrechen, die Todsünde. — seyhlig 
adj. verpflichtet, schuldig. |>ät sc vipre his 
aldr«"' scyldig dasz der wäre bei seinem Jjchcn 
schuldig (des Todes schuldig) Caedm. Dan. -5 
III. 450. — for-scyldig adj. luchst schul- 
dig, sceleratus Hpt. ol. 515. — scyld-fnl 
adj. schuldvoll. — scyld- he ti : adj. um 
seiner Schuld willen verlutszt , facinorosus 
Andr. 85. — scyld-frec die Verwogenheit 3« 
der Sünde Cakdm. VI. 898. — for-sey Idian 
denam. v. beschuldigen, verurtheiten Aelkr. 
BOH. II. 36. his sävje to gescyldnösse ori 
langsumntu side sehte Seele zu einer Verschul- 
digung auf lange Jahre TW«) S.W. CR. Ji. 121. 35 

•109) SGEOLCAN trauere; thema seale; 
sanskr. skhal cacillare, trauere. 

Das Primitiv begegnet angelsädisisch 
nicht, obwohl im Altnordischen sich das 
verwandte skjalfa trauere nicht blosz m 
gehalten lud , sondern auch ein nadi 
näher stehendes Causativum skelkja ter- 
rere und das Substantiv skclkr metus. 
Angelsächsisch nur: scealc (secle) tre- 
mor, terror, was Grimm (z. Andr. 512)4-, 
wie es scheint mit Hecht vermulhet. 

110) («ELPAX glormri; thema galp; 
sanskr. calbh gloriari. 

Das Primitiv ist angelsächsisch vor- 
handen in der Bedeutung: sich selbst 50 
rühmen, sich vermeszen, prahlen, über- 
müthig sein Caedm. Dan. V. 712. 714. 
Comjsjsita : — fore-gelpa n variier das 
grosze Wort führen. — a-gilpan an- 
fangen sich zu rühmen Kkd. d. Serl. 105. 55 
gilp (gen. gilpcs) kräftiges Selbstbewust- 
scin, das Prahlen, juetantia Hpt. gl. 527. 
Aelkr. hom. I. 170. II. 218.592. - gilp-lic 

16* 
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adj. prahlerisch Aelfr. hom. I. 170. — 114) BELGAN inflari ; thema balg, halb ; 

ü i 1 1» -vor .1 jn-ahleiule Hede. — K i 1 j, - c v i d e M n*kr. phal cl 1. dehiscere, fituli ; de- 

prahlerische Rede , itrahlendc Hede. — • » . ■ . « 

gilp-cvrdol adj. prahlerische Rede fuh- *. 1 . 

wem/. — gilp-g.orn «dj. rnw Prahlen Das l rimitiv nur m der Bedeutung : 

geneigt. — gealp /auf« Getön. — gylpian irtt*C» frorn Zor»ie au f schwellen , vom . 

(gjlpan) '/<.•>«>//!. r. applnudere Hpt. gl. 504. Zorne aufgeblasen werden) vorhanden. 

~ K.J 1 P - P 1 e g a wrT^«k» 8piel Ruhme* Vomposüuni: a-belgan in Zorn ge- 

fjreirtnn < aehm. Kx. 1\. 210. — gnlpe swf. * 
io Beifallsruf, gulpan b-bban lautes Getön er- 1 rathen. 

heißen, apjdauderc Hit. gl. 5<>4. ge-belh (^hv^) Beleidigung, zornige Be- 

handlung Aelfr. ROM. I. 96. — b ä 1 c zornige* i o 

111) II ELP AN juvare ; thema halp; Wtten, Stolz, Vebermuth, Aufgeblasenheit 

sanskr. klrp sufficere, satis esse; Cau- Jt'D. 267. bälc forbygan den StoU dtmÜthiffen 

sativum kalpavati parat, dispertUur, tri- Cak1,m - 1 ~ b * lc » n r - U ^ mytk 

. . A . ... fiMazern. iwermuthig sein it. m. Mode 28. — 

, s buit, curat, ratumem luibet. u - b a 1 i a n (al-äligan) caus. r. in Zorn brin- , , 

Das Pnmttir angelsächsisch tu* Gt- < fen Caf.üm. Cr. r. Sat. 195. - gc-abylian 

brauche: helfen, consulcre , succurrere (geabyligan) caus. r. erzürnen Aelfr. hom. 

Cys. Cr. 307. 1.503. Hit. gl. 503. - % 592- ~ * b y li f» i ; Z™*« nd *• 

,,,, • • u , e ... ■ ... _ „. t.rzurntsems. und gedrefedu abyhgmsse 

2 o o29. — helpcnd-lic adj. Itelfend; „„„g, Beleidigung El. 401. 513. 

abfiel f bar. bälg (bylig) M. der Schlauch, der Balg. 

— b I »' s t - b ä 1 g der Blasebalg. — v i n - 

• 1 12) SCEOLFAN titubare, racillare, de- bälg der Weinschlauch. — uicte-bälg 

labt; thema scalf; sanskr. skhalj titu- der Speiseschlanch. — herd-bylig der ti 

bare, racillare, cadere. Ilydensack. - belig-snud tpado der 

' T> . . . ■ , , - . , hastrat ol. Prih. 3'.>4. — bcalcetan (byl- 

»S Oat Jrtmtttr ist im A«0tf»M*M*c/ioi , vtail) CölfcS ru / ; , vn> rtu**i>rudWM, efc«//ire 

men/ me/»r corhanden, wohl aber ein Hpt. ol. 150. Aelfr. hom. II. 118. — beal- 

Causaticum: cian caus. r. rülpsen. ao 

(cire, unterthun Caedm. X. 1306. 11 ^ TLL4»A> crescere, rirere; /A«m/i 

svComposita: — vid-scelfan praeeipitare, talh, talg; sanskr. drh crescere. 

und — a-s<ylfan jtessumdare ol. Prid. primitiv angelsächsisch nicht im 

315. Ableitung ist ferner; - »cetlfor Gebrauche; moJU oter in zahlreichen 

(sctdfr«' >ir/.) </er lauchrogel Hpt. <il. 418. 

ol. Mktt. 505. Af.lfr. hom. II. 510. - IFo- AbU ttuwjen : 

suhin gehört aber scylfor, tras durch flu cum telga (tolla, talla) rn. der vl*t, Ziceif7 

surf speciem prae se ferens erklärt wird? Caekm. Das. IV. 504. thgrsus ol. Prcd. 430. 

Hpt. ol. 4 Ii»; wahrscheinlich ist es auch eine Ackrrzclgc. ealo telga die AviA/e Zef//e 

Taucherart oder sonstiger nordischer «hart, anolos. 204. — v nd u - telga ein 

Waszerrogel , die ja zum Theil sehr schöne Zweig des Waldes, Baumzweig Sal. c. Sat. *<> 

«0 Gefieder färben haben, und das Wort scheint II. 121. - telgor das Ästicht , das Ge- 

das gleiche mit scealfor und scolfre zu sein, stramh utul telgre oder telgra (unge- 

wiss, ob Muse, oder Fem. oder Neutr., aber 

113) DELFAN fodere; Ütema dal f. schwach (lectirend) virgultum, surculus Hpt. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- « ; >- I ; ö. 183. 100. — toi getan (tolcctan) 4 r . 

i .i .1 i f ; !„, lf „ A i„i f „ an».?, v. unfruchtbare , aeile Schosze treiben, 

brauche io delte r ic dealf. ve dulfon, , . ' , . ' J , ... . .} 

, ,. \ , , , in die Aestc scltieszen , (von Baumen) geil 

4* dolfen, aber auch di-lferi uiul sogar sein$ infruticare Hpt. ol. 435. — tolge- 

dilfcn). Composita sind: — a-dilfan tung tttillatio , geile Aufregung Hpt. ol. 

ausgraben, ergraben Aelfr. ik.m. II. 457.520.- t ol gen d-lic (tolcendlic) adj. » 0 

l ö2 . - be-dülfan umgraben, zugraben, l**"*«»* OU Pud». 927. 

eingraben heil, kretz 75. — - ge-delfan ... . x . , .. . lL 

' , , . IIb» 8>EI/iAN qluttre, devorare ; thema 

so aufgraben, umgraben vit. UlTHL. p. 26. t , ,* . . ... , ■ 

. , 1 svalg; sanskr. varb cl. 10. fenre, 

— ander -d elf an untergraben. , . . . . >, 

...... . „ . biedere, ni-varb destruerc, delere, sam- 

ge-delt eine Mine, ein Bergwerk, ein , „ 

Canul chakt. asolos. 758. — slan-gedelf varü . 55 

Steinbruch «hakt, anolos. 570. 1350. - Primitiv angelsacJisisch im Gc- 

55leäd-gedelf Bleibergwerk, Bleimine. brauche, mit Dativ der zu verschlingen- 
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den Sache: middangeard »vcalh cvealm- 
dreöre monne.s sväte Cakdm. VII. 965. 
101t». auch geistlich: läre svölgan eine 
Lehre begierig in sidi aufnehmen, ver- 
schlingen Anor. 700. 710. Gewöhnlich 
aber in sinnlicher Beziehung gebraucht : 



Das Primitiv angelsächsisch; auch in 
dem Compositum np-amildan emer- 
gere, oriri , zum Vorschein kommen 
Hpt. ol. 463. rorhunden und dann im 
Causativum : 

meld an (niyldan) reden, melden. — 



10 



verodum svölgan Völker verschlingen, to-meldan zermeiden, d. i. durch Anzeige 

hinraffen Cakdm. X. 1301. Cyn. Cr. 560. oder Her editng im Verderben fähren domes- 

ComposiUt: — f o r- s velgan verschlin- DAEO 2ö> 

gen, devorare (forsvölgende devoratrix) " ,eld Ku,ule Bericht Caedm. Dan IV. ,„ 

ifx.^. 4r.v «ort n vvin o'c- — a-nieldian denom. v. anmelden. 

En. gl. 468. 490 Cakdm. XXIII. 2557. hi vurdon alncldodc st> mmkn aHgemd det t 

— a-svelgan herunterkommen (an- 



fangen zu verschlingen), derenustari. 

svylt (für svylht) gurges Hpt. OL. 468. 

IS (verschrieben svytt). — ge-svelgc n. ba- 
ratrum, charybdis , vorago , der schlingende 
Abgrund, Schlund Hpt. ol. 421. ölij. — 
svelgcnd barathrum Hpt. gl. 529. — 
ge-syölgend vorago Hpt. ol. 507. 

20 g r u n d - s v e 1 i ge (grundsrilge, d. i. Bo- 
denccrschlingcrin, Unkraut) das Kreuzkraut, 
senecio. 

117) MELCAN mulgere; thema male; 
sanskr. mrc tangere, muleere. 
IS Das Primitiv ist angelsächsisch im 

Gebrauche; und ebenso ton Ableitungen 
folgende: 



lucoloc (mcolc) die Milch. — melcini»- 
fät das Melkgefäsz. — meolc-lide 
3i> milchweicli, butterteeich 



ng- 

adj. 



35 



40 



Notiz ward von ihnen gegeben Aelkr. hom. 
II. 420. — b 6 - in e 1 d i a n denom. v. offen- 
baren, peh hit sume hvile forholen beö, hiti:. 
vurd est ä bemeldod prov. ed. Muellbr 27. 

meld f co h Geld, welches jemand be- 
kömmt, dafür dasz er etwas zur Anzeige 
bringt. — nie Ida der Melder, Anzeiger, 
Angeber, Verräther Ak.lfr. hom. I. 46. 20 

120) GELD AN rei>emlere, jvndere; tliema 
gald. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche ; auch in dem Sinne von: opfern 
Caedm. Dan. III. 212. Composita siiul: 
— a - g i 1 d a n bezahlen , entrichten , 
preisgeben. ]iä 80*1 ageald ma?re ceaatra 
Caedm. XVUI. 2008. — for-geldan 
wiederbezahlen, vergelten. — on-geldan 
entgelten mit Genitiv dessen, durch 30 
welches man entgilt: nionig sceal on- 
geldan savel süslcs Faed. lahcv. 71. 72. 

gild (göld) f. Geld, Tribut, Zahlung, 
<im , °Pf er Caedm. VII. 077. XXVI. 2842. Ersatz 

118) SELCAN languesecre. hebesecre ; the- Caedm. II. 101. on vrädra gild zum Ersatz 35 
ma slac, salc. der Bösen. Abeles gild Abels Ersatz, seil. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- ^ eth ^fP* 1 *^} 0 * t ^fi^t9 i S unL 
brauche (das Partie* »o.cen wird »fr «^ft ~ I^gi'ld gJE 
vielfach adjeettvisch gebraucht, tm Sinne 1 ffe ld , Entgeld. — ander-gild Vergeltung 1 0 
von liebes, remissus Aelkr. hom. I. 300). prov. ed. Mikller nr. 37. Kemble nr. 41. 

— a«f-geld (levgi-ld) sujterstitio , vanitas, 
Teufelslist, muchnui Hpt. gl. 482. 500. — 
bryne-gild Brandopfer Caedm. XXVII. 
2891. — h yd -gild Hautgeld, womit einer 45 
gerichtliche Prügclung abkauft. — hyd- 
gilda (/>/.) Hajenabgaben, portunalia Hpt. 
ol. 515. — lneden-gild heidnische Fest- 
versammlung, Heule nopfer ; Pentat. Numeri 
XXV. 2. Andr. 1104. Heidenthum, heidni- 50 
scltes Götzenbild Aelkr. hom. II. 64. 164. — 
deofol-gild das Heidenthum, delubrum, 



in i lee (falls nicJU verschrieben für milde) 
die Milde two Sax. cr. p. 257. a. 1128, 
ebenso p. 260. a. 1132. 



Comjx)situm: a-seolcan languescere 
Aeler. hom. II. 592. aina beöd asoleenc 
die Sehnen situl erschlafft Red. ü. Seel. 
III. Caedm. XIX. 2167. 

solcenniH desidia. — a s o 1 c e n 11 i s 
45 igmivia, animus remissus, Schlaffheit Aelkr. 
hom. I. 602. II. 46. 218. 564. chart. anulos. 
563. — un-asscolcend-lic adj. unabläszig, 
ohne schlaff zu werden Hpt. ol. 485. 

sölma (für selema) auch: sealma 



50Beov. 2460. das Ruhelager, Bett HZ. XI. > (f'"^'""- t < ) ™ ar P fl £ al, *Jl tt ^Sfii two 
101. bonc-selma Kanupe ibid. XI. 104. 



119) MELD AN oriri, conspici, nuntiuri; 
thema mald. 



Sax. i r. p. 27. a. 639. Hpt. ol. 493^ Götzen- 
bild Aelkr. hom. II. 169. 374. — ver-gild55 
(värgild) da* Wehrgeld, Vriedensgeld. — 
öd -gild Wiederlwzahlnug. — vi der- gild 
Vergeltung, Gegenzahlung Beov. 2051. — 
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leö d - g i 1 d ( Volksgeld ) Geldstrafe. — brö - 
dor-gild Caedm. Ex. III. 199. ge-güd 
n. die Gilde chart. anglos. 912. niht- 
gilda (plur.) nyctclia. — gafol-gilda 
.i der abgabqifliclitige, zinspflichtige. — gafol - | 
ff il dcre iler zinspflichtige, tributpflichtige] 
Aelkr. hom. II. 482. — ge-gilda der mit 
welcliem man gleiche Verbind! tcfikeit zu zah- 
len hat. — in 6d - g i 1 d a der Lohnarbeiter, 

i u gemiethetn Knecht Aelkr. uom. I. 242. II. j 
454. — un-f; y 1 tl ungerechte Steuer two j 
Sax. cr. ]». 234. a. 1097. — un-gilda der 
nicht Mitglied einer Gilde, einer Genoszen- I 
Hchaft ist chart. anglos. 942. — gegild-J 

i.iheal Gildltalle, Gesellschaftsbaus chart.) 
ANOL08. 942. — g i 1 d '» cy l> e Gilde , Ge- [ 
noszenscltaft chart. AML. 942. — or-gilde 
adj. un vergolten, ungerächt. — gylt (gelt) 
in. icofür zu zahlen ist, die Schuld, Vcr- 

10 gehen, scelus Hpt. ol. 474. grimme gyltas 
JPhoen. VII. 461. Aelkr. uom. I. 510. bütan 
älcan gylte ohne alle Verschuldung two 1 
Sax. cr. p. 188. a. 1055. — a-gyltan 
com*, r. in Schuld qeruihen, sündigen Aelfr. 

25 hom. I. 258. II. 396. 446. 

gold »i. Gold. — gylden adj. golden. 
— cyne-gold königlidies Gold, Krone 
I'hoen. V. 605. — gold-gifa der Gold- 
spender. — gold-hord der Goldschat:. — 

.io g o I d - s in i «1 der Goldarbeiter. — gold- 
v i n e der geliebte Goldsj>ender , der Gold- 
freund Wand. 22. — gold-fät Goldgefusz, 
grddenc Fassung, z. Ii. eines Edelsteines 
Puoen. IV. 303. — gol d - bu r h Burg, wo- 

tsrin Geld rer wahrt wird, reiche Stadt. — 
gold -ich t Goldcapital, Schatz. gold- 
iii ä d m Goldkleinod. — go 1 d - s t* 1 e Siud, [ 
WOfiti Gold glänzt oder gesjtendet wird, 
Königssaal. — gold-veard Goldhüter. — 

4ogold-fah (ulj. vergoldet, goldfage treovene 
euppe ein hölzerner, vergoldeter Becher 
chart. anglos. 1290. — gold-geren adj. 
auro textus Hpt. gl. 506. 

•121) HELD AN inclinori ; thema liald. 
4 S (verwandt mit healdan cf. weiter hinten). 

Das Primitiv begegnet angelsäclisisch 
nicht, sondern nur ein (-ausativum: hyldan 
(he)dan, für healdian) neigen, inclitutre heil, 
krecz 45. membra sopori dare, einnicken 

.'»•> Hpt. gl. 456. anlehnen, auf etwas beugen 
Lüc. XXIV. 5. rieh stützen Beov. 2719. — i 
oii -hyldan caus. r. neigen; etwas dazu, 
bringen, das: es sicJi neigt, beugt, fügt ; 
überreden, geistig gewinnen. — a- hyldan 

b!t caus. v. neigen (wie man ein Fasz, ein Glas 
neigt) Aelkr. hom. II. 170. 184. 

hylde (helde) swf. Neujung, Zuneigung, 
Unterstützung two Sax. cron. p. 231. -- 
un-helde Abneigung, Fcindscluift , Unfriede 

00 TWO Sax. cr. p. 232. — heald (held) adj. 
gestützt, gelehnt, gegen etwas gewigt. — 
n i d e r - h e a 1 d adj'. niedergebeugt. — f o r d - 1 



heald adj. abluitung, abschüssig, auch: 
zugeneigt. — ö-h calci (ohyld für otliyld) 
adj. abhängig. — cd-hyld adj. leicltt ge- 
neigt, Alles zufrieden hvv. III. — a-hcld 
adj. recliris, jrronus, geneigt, hingeneigt I 
Hpt. gl. 458. Aelkr. hom. II. 508. — held 
/'. die Halde, stänige held steinige Halde 
chart. anglos. 987. — ge-heald Stützer, 
Inneluiber, Lehensherr Thorpe chart. p. 391. 

byldo (heldo) f. die Stützung auf etwas, i« 
Neigung zu etwas Cakdm. XX1U. 2516. — 
hold-äd TreueUl des Lehensmannes two 
Sax. cr. ]>. 719. — hold-scypc J^ehens- 
vcrhältniss Aid. 224. — hold (huld) adj. 
zu etwas geneigt, auf etwas gestützt , einer i- s 
Suclie o<lcr Person zugethan. holde frynd 
Aelkr. hom. II. 414. treu ergeben ibid. II. 
518. Caedm. XV III. 2042. unhold ««»«- 
ge neigt , untreu , feindlich Cyn. Cr. 762. — 
u n h o 1 d - ni a n ein widerwärtiger Feitul 20 
Math. XIII. — carfod-hyld adj. scliwer- 
geneigt, ungeneigt Aelkr. hom. I. 400. — 
hold-scype das Verlüiltniss der Treue, 
Treuschaft; cf. eben. — hold- ra«d c D (huld- 
ranlen) Geneigtheit, das Zugethansein, Treue. * f > 
— hylde- mag Verwandter auf den sich 
die Abstammung stützt, Vorfahre Caedm. 
VIII. 1094. XVIII. 2032. - ge-hyld Schutz, 
Vasullencerhältniss Caedm. Kx. VI. 382. 
heofoiia gehyM der Himmel Wölbung, Gegen- 
einander Stützung Cys. Cr. 545. — h 0 ld - 1 i ce 
adt, treulich. — heald au caus. v. treu 
inne haben Thorpe «hart, p. 369. 

122) TELDAX umbraculo extenso tegere; 
thema tald. (wohl eine an sanskrit. s:> 
sthala, Zelt, sich anscJilieszcnde ver- 
bale Weiterbildung). 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche — ausserdem die Comjxmta: — 
b c - 1 e 1 d a 11 bedecken A nur. 99< ». I'hoen. * » 
IV. 273. läme hitolden Cyn. Cr. 138. — 
6 f er - 1 e* Ida n überdecken , Überzelten 
Carum. Ex. II. 81. — Dazu das Causa- 
tivum teldian zelten, aussjxtnncn wie 
ein Zelt. *5 

tcld da8 Zelt «HART. ANGLOS. 970. — 

ge-teld n. das Ge zelte , die Hülle chart. 
anGlos. 1290. Aklkb. hom. II. 242. 
g a n g e - 1 c 1 d das Bcisezclt. — b ü r - g e t e 1 d 
«7a» Wohnzelt Jen. 248. — t e 1 d - s t i cea •*>'> 
der Zeltpflock. - teld-vyrhta «Vi- Zelt- 
weber Aelkr. hom. I. 



123) SPILDAN e.r^nderc, diffamiere; 
thema «pald; sanskr. sphal? vacillare, 
coneutere, exsilire. 1 
Das Primitiv, oft in der Form 
Up Ulan, angelsächsisch im Gebrauche. 
Es bedeutet im Angelsächsischen : ver- 
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schicenden, durchbringen, verderben, zu 
Nichte machen Cardm. XXIII. 2559. 
sumne man to Landen hudde and J»ä 
spilde einen führte man nach Ismdon 
und verstümmelte ihn da two Sax. cr. 
p. 233. a. 109G. six men spilde of hire 
eägan and of hire stänas sechs beraubte 
man ihrer Augen utul ihrer Testikcln 
two Sax. cron. p. 253. a. 1124. — 
10 spülend pen parasitus Hpt. gl. 422. 
Compositum: — for-spillan durch- 
bringen, verderben two Sax. cr. p. 140. 
a. 1000. Doch auch in gutem Sinne: 
zu Ende bringen b. m. vyrd. 51». Luc. 

Ifi XV. 1. CHART. ANGLOS. 1327. S. VrRON. 

p. 9. — feos Spilling Geldverschwen- 
dung two Sax. cr. p. 134. 135 a. **99. 
p. 283. a. 1096. 

«pild im. der Abgrund, das Verderben 
*»El. 1119. 

spil-sid erpedüio eritiosa Cakdm. Kx. 
III. 153. 

ge-spelia gehört wohl zu spelian erzäh- 
len, also zu spei die Rede, altnordisch spil 
*:,cantns, Carmen und spiall vcrbum, dictum, 
sermo, spjalla confabulari ; gespelia wird 
also wohl: Gesellschafter bedeuten, two Sax. 
cr. p. 191. a. 1055. 

124) MELTAN liquefieri; thcma malt; 

3.» sanskr. mrd conterere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche [in der Bedeutung: weich wer- 
den, flüszig werden Cakdm. Ex. VII. 
484. schmelzen, sich auflösen, zu Grunde 

SS gehen Cm Cr. 978. miltend liquidus 
Hpt. gl. 470. Compoühm: for-meltan 
sich auflösen, wegschmehen Hit. gl. 
499. — un- form ölten unaufgelöst 
Aklpr. hom. I. 488. — Für iueltaii sehr 

i<» häufig die Form miltan. — Das Cau- 
sativum gc-myltan schmelzen (tran- 
sitiv) einschmelzen El. 1312. Andr. 1395. 

milde adject. mild, weich. — mild- 
heortnis Weichherzigkeit. — milt adject. 

\:,mild, weich. — milt-beorht adj. Ince Se- 
rena Hpt. gl. 484. — milt» die Gnade, 
Gunst Cvn. (^r. 299. metudis milts Gottes 
Gnade Wand. 2. — milt (miltsigean) 
deiwm. v. gnädig, barmherzig sein, misere- 

:,u scere Hpt.' gl. 510. Arlkr. hom. II. 158. — 
miltsung Krbarmnng, Rücksicht snahme, 
jrrovidentiu, resjiectus Hpt. gl. 4K7. — ge- 
rn i I ts i a n ( gemiltsan ) denom. v. jemanden 
Itemitleideu Marc. VIII. miserescere Hpt. (iL. 

55 503. 



inolde f. die weiche Erde, der Staub 
Cyn. Ck. 8«». — mold-hype swf. Erd- 
luiufe. — m o 1 d a n - r i c e das Erdreich Jen. 
344. — mold-stöv sepulcrum, Regräbniss- 
plutz gl. Prpd. 200. — mold-gräf Erden- r, 
gridt Phof.n. VIII. 525. — mold-ern (das 
Erdhaus) Grab Andr. 803. Phokn. VIII. 
50 1 . — m o 1 d - v y r m A'rrfir u rm Hrd. d. S ekl. 
72. — mold-hrerend adj. die Erde auf- 
rührend Wund. d. Sch. 27. — be-myldanto 
caus. r. beerdigen, dem Staube übergeben. 
— in o Uni an (für moldsnian) denom. r. 
in Staub verwandeln, verderben Phokn. VIII. 
564. zerreiszen (Irans.) -- for-niolsnian 
verfaulen machen, corrumpere Aelfr. hom. ir. 
1. 218. II. 608. — forinolsung corrujttio 
Hpt. gl. 436. u n - m o 1 s n i e n d 1 i e tn- 
corruptus Hpt. GL. 407. 

125) 8YELTAN fame necuri; thema svalt. 
Das Primitiv in der Bedeutung: rer- so 
schmachten, umkommen, sterben im Ge- 
brauche Aklpr. hom. II. 34. Hpt. gl. 
470. svöltend adj. moribumlus Hpt. 
gl. 436. Composita siiul : — a - s v v 1 ta n 
zum Sterlten kommen. — for- 8 veltan *5 
versterben. 

svilt m. der Tod. — sviltdäg Todes- 
tag. — svilt-cvalti elender Tod Andr. 
1370. — svilt-hvile TodeszeU, Zeit xräli- 
rend deren jemand todt ist Phokn. V. 350. so 
VH. 560. — (Altnord, sultr inediu , svelta 
'j. 



126) VEORDAN fieri; tltema vard ; sanskr. 
vrt fieri, e.ristere, verti, rersari. 

Als Primitir im Angelsächsischen im 35 
Gcbrauclw in der Redeuiung: werden. 
to hvon sculon vit veordan nn? was 
soll aus uns fteiden nun werden? Cakdm. 
V. 815. mid eilde veordan schwanger 
werden Aklpr. hom. I. 24. veordan on4o 
gystesalum im Ranketsaale ersefteinen 
Jud. 21. Composita sind: — fore- 
veordan bevorstehen. - for-veordau 
zu Nichte werden, imufragare Hpt. gl. 
510. Jrn. 289. Caedm. Cr. l\ Sat. 21.4 5 
— a-veordan verderben , taltescere 
Hpt. gl. 529. 

gc-vyrdan caus. verb. sich eräugnen 
Phokn. I. 19. — un-gevyrded dem nichts 
begegnet ist, dem nichts widerfahren ist 50 
Phokn. II. 181. — vyrd (vurd) fem. das 
Schicksal Cakdm. XXII. 2389. Ex. VII. 457. 
vyrd de varnung Schicksal oder Widerstand 
dagegen Sal. Sat. II. 428. — for- vyrd 
(forvurd) das Verderben, occisio Hpt. gl. 55 
420. lapsns, ruina Hpt. gl. 440. Aelfr. hom. 
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I 112. Jro. 285. Cts. Cr. 1615. eft- 
vyrd das künftige Schicksal Caedm. Ex. 
VuL 107*. — ge-vyrd Eraugniss, fatum, 
parat Hpt. gl. "»29. Aklpr. hom. I. 110. 
t, fortuna Hpt. gl. 467. — g 6 v y r d e - 1 i c 
adj. fortuitus Hpt. gl. 410. 495. historialis 
Hpt. gl. 506. gevyrdelicv racu geschichtliche 
Darstellung Aki.kk. hom. 1. 58. — vurd- 
v r i t e r e ( vyrdvritere) historiograi»lius Hpt. 

io gl. 452. 46S. 41o. Aklpb. hom. I. 454. — 
a-vyrd adj. rerdorlten Aklfk. hom. IL 154. 
— avyrdan caus. r. ( traun.) verderben 
Phoen. III. 247. — to-vvrd das Zerwer- 
deti, sich Auflasen. — tu -vyrd das Zu- 

1 5 werden , Ursache , Motir. • - ä f - v y r d 1 a 
(äfveordla, äfvurdla) der Schilden, detrimen- 
tum, dispendium Hpt. gl. 414. 417. 450. — 
for-vyrd Verderben two Sax. tu. }». 179. 
a. 1052. — forvordennis Verderbtsein, 

Sfo Verderiten two Sax. CK. i>. 240. a. 1 105. 

Teardian (vcordiaii) caus. r. (eigentlich: 
werden maclten; daher.) zu Theil werden 
lasten, alicui aliquid, gif Jiu lidverigum est 
vyrdest Andr. 4H2. 4^3. amplificare , lioch- 
ä'> halten, ehren Andr. M>7. — veord (vyrd, 
vurd. vord, verd) »i. der Werth Aklfk. hom. 

I. 64. 316. Ani>k. 857. veorde gecypan theuer 
e rlia mleln. — h e r e - v o r d Kriegs ruJi m . 
\xAi\c jiät ho him myceles vordes vircean 

:to («/. lect. j.ä volde Hrihtrio gearnian hin bere- 
vord) sccolde, pät ho Vulfnöd cueonne odde 
dcädnc Laitan (in seine Gewalt ttekommen) 
secolde two Sax. cb. p. 142. a. 1009. 

vcard (vyrd, ve<»rd) adj. iccrth mit Gc- 
35 nitir der Sache. Was bid Jmt treov vyrde 
büton scearpre iixo wessen ist dieser haum 
werth, als einer scharfen Axt Aklfk. hom. 

II. 408. — un -veard adject. unwerth. — 
unveardian nicht hochhalten, nicht ehren. 

* o — vyrde die Würde. — v e o r d i a n denom. 
verb. beehren, Ehre zu Tlwil werden laszen 
Cl». Cr. 407. verehren, anbeten Kata ap. 
48. — ge-vo.>rd ian denom. Ehre zu Theil 
werden laszen, werthhalten Cyn. Cr. 659. 

45 heil. Kretz 15. — vyrde adj. würdig. — 
or-vyrdc dedecus , Schande , i'u Würdig- 
keit. — or-vyrdc adject. unwürdig. — 
veard-ful ( vyrd ful, vurd ful) adj, wcrthvoll, 
jrraestans, dignus, svblitnis Hpt. gl. 463. — 

50 äd- vyrde Eidesfähigkeit — äd- vyrde 
adj. cidesicxnltg , eidesfahig. — vurd ian 
windigen. — gc v y r d i a n denom. Würde 
verleihen Caedm. Ex. I. 10. — a-vyrdian 
umrürdig machen, dejmtvure, maculare Hpt. 

5.i ol. 510. Aklpb. hom. I. 4. — a vyrd in g 
maculu , Beschimpfung Hpt. gl. 421. — 
f y r d - v y r d aestimatio militaris. — man- 
vyrd aestimatio Jutminis. — un vurd ian 
denom. v. vilescere Hpt. gl. 420. 462. — 

eovurdung (vcordung) die Verehrung Oys. 
Cr. 1137. — vurd- Ii c (vyrdlic) adj. tvtir- 
diglich , dignilosus Hpt. gl. 521. Cvs. Cr. 



83. heil. KRF.rz 7. — vurd-mynt (veord- 
luynt. vyrdmynt) Werthbestimmung, Antchen, 
Privilegium, prucrogativa , excellentia Hpt. 
gl. 411. 517. 527. 457. Aelfr. hom. H. 562. 
Jen. 243. — v u r d - « cy pe Würdigkeit, gra- 5 
vitas, im/W« Hpt. gl. 458. 469. — vurd ig 
tulj. würdig. — är-vyrd adj. ehrwürdig, 
ehrenwerth. — ärvurd-ful adj. ehrwürdig. 

— ärvurdnis reverentia Hit. gl. 413. — 
ärvurdian denom. v. einen ehren, surune, 10 
Ehre anthun Aelfr. hom. II. 512. — 
[>anc-vurde adj. accejttus , gratus, carus 
Hpt. gl. 416. 510. — bäls-vurdung 
ehrende hegrüszung Carum. Ex. VIII. 581. 

vurde (vyrde. vurdig, vurdig, veordig) 15 
die Hof- utul (iartcnicürtc , eingezäuntes 
Stuck Land, Acker — auch ein lAindmasz, 
wie unser: Morgen Beov. 1977. Ps. LIV. 
10. In. ges. 40. RriNE 1. praedium , r«ci*s, 
platea. jo 

veard in Comptsitis unser deutsches: 
-warts, -wartig, mit der Bedeutung verti 
des sanskritischen vrt nocJi näher zusammen- 
hängend (lat. vertcre, versus): — äf- veard 
adj. u. ade. abwesend vrr. Ucthl. p. 70. iu 

— ä f t e - v e a r d rückwärts. — and-veard 
gegenwärtig, zur Stelle Anke. 784. (andverd 
practica.«, actualis Hpt. gl. 430. 463. 465.) 

— a n d v e a r d n i s ( andvyrdnis ) das Zu- 
gegensein H pt. gl. 477. — u n - a 11 d v e a r d 3 0 
nicht zugegen, abscus Aelfr. hom. I. 128. 

— ge-andverdian sinne einen vor einen 
bringen, einen j^rsonlicJi stellen Aelfr. hom. 
I. 416. — byrht-veard (byrhtvord) dem 
Glänze entgegen Cakdm. Cr. r. Sat. 238. — SS 
für- veard ausgezeichnet Phokn. IV. 291. 

— f ö r e - v e a r d vorwärts , künftig. — 
före-viarde .1 uszeichn ung Thorpk chart. 
p. 308 312. 324. - föreveardnis die 
Zukunft — fr am -veard vorwärtsstreitend 40 
Sekf. 71. — ford- veard weiter, immer 
zu, künftig Caedm. XII. 1658. II. 210. 

S. Veron. \>. 5. — hin da n -veard in der 
Richtung von hinten, tückisch, hinteneärt- 
Uch Phoen. IV. 311. — innc- veard ein- tb 
warts, nach innen strebend, nach innen 
gewendet Caedm. Crist. r. Sat. 707. — 
i n - v u r d - I i c e mednllitus, funditus, intime 
Hpt. gl. 453. — nid er- veard (nidervurd, 
niodevurd) deorsum, inpraeeeps Hpt. gl. 499. b» 
Phoen. IV. 299. Aelfr. hom. II. 496. — 
ongean -veard obvius Hpt. gl. 499. — 
tu- veard zuwärts, künftig Hpt. gl. 491. 
Jcd. 1 57. — t ö v e a r d n i s die Zukunft. — 
uf- veard (ufeveard) aufwärts, nach ölten 55 
Phoen. IV. 299. Aelfr. hom. II. 496. — 
vider- veard (vidervurd) imjtortunus , im- 
probus, contrarius, ad versus, perfidus , in- 
fidelis Hpt. gl. 415. 444. 502. — vi d er- 
ver d-lice ade. iciderwärtig , feindlich. — 
fo rd -veard eilig, rasch, sva hit ford venire 
beon sceolde wenn es rascher gehen sollte 
two Sax. cr. p. 134. a. 999 
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IV. Verbalthemata, welche ursprünglich i als Vocal des Stammes 
haben, und denselben im Präsens in i verlängern, im Singular 
des Präteriti in ai (angels. ä oder rc) verändern und nur im 

Plural des Präteriti und 
s im Particip des Präteriti das i behalten. 



Dasz das Präsens sclum eine Steigerung des Vocal*, nicht trie die mit dem Vocule 
a zum groszen Tlieilc eine Herabsetzung desselben erhielt, rührt wohl diüier , dasz schon 
in ältester Zeit eine solclie Steigerung des Vocales in e im Präsens stattfand, oder dasz 
die Einschiebung eines Nasals Gutturals (Hier Palatals nach dem Vocale, wie man noch 

\obei einem Theile dieser Tfiemata im Sanskritischen sieht, vorkam; MO dasz sich dann 10 
wohl in den deutschen Sprachen , nachdem der Nasal Guttural oder Palatal wieder aus- 
gefallen, eine Steigerutuj des Vtwals als lierrscltende Vorm festsetze und sowohl für 
älteres e als für älteres in oder ik oder ig u. s. w. der Vocal i als Iterrschende Form 
blieb und nun also der Singular des Präteriti wegen seiner Endungslosigkeit eine uber- 

18 malige Verstärkung des Vocales in ai oder statt der Abwerfung der Reduplicationssilbe 15 
nur eine Verschiffung dersellten mit der Stammsilbe , also Wandelung des i in ai , er- 
heischte, um das Gleichgewicht des Tones einigermaszen herzustellen, und dann der Plural 
wegen der gewichtigeren Endungen zu Abwerfumj der Reduplicatitmssilbe und zum ein- 
fachen i zurückkehrte. Die Vo'caländeruug dieser Verlta geht also von i zu ai (ä , a) 

so endlieh zu i ülter. so 



1) iCGAN (ihian) alicnjus rei potentem 
fieri — thema i h ; sanskr. 19 potentem 
esse alicujus rei; vedisches Präsens lf£, 
ikshö. 

85 Das Primitiv ist im Präsens nicht 

im Gebrauche, sondern nur im Präte- 
ritum; es ist das Wort dadurch über- 
haupt unregelmäszig geworden, indem 
nicht nur das Präteritum eine Präsens- 

so bedeutung getconnen hat: potitus sum, 
possideo, habeo , und ein neues Präte- 
ritum ic ähte zu diesem Prälerital- 
Präsens, sowie ein neuer Infinitiv ägan 
sich entwickelt haben, sondern in sjiecie 

85 auch uUuiurch, dasz das Präterital- 
Präsens zwar die Flexion des Präteriti 
behält, alter im Plural den Vocal nicht 
wechselt, also zu ic äh, |>u Iht, hi? ah 
tucht v2 igon etc., sondern: vi? ägon 

40 U.9. w. hat. 

Ableitungen von diesem Thema sind noch : 
ägen adj. eigen. — ge-ägen n. was man 
inne hat, was einem zu Eigen übergeben 
ist Thorpr chabt. p. 159. — agend-lic 
4.-, adj. eigentlich, eigen. — ägennis Eigen- 
heit. — ägnian caus. r. Herr sein, zu 
Eigen haben. — ähniend possidens, usur- 

L « 0 ,*anf oUäch«. Würt«rb. 



paus Hpt. «l. 523. — ge- ägnian denftm. 
r. (him mler hin»' g«' ägnian) etwas für sich 
in Besitz nehmen chart. anol. 693. Thorpr 
(•hart. j>. 288. Aklkh. uom. II. 34. 72. 102. 
244. ('akdm. XXI. 2321. geägned usurpatus 85 
Hpt. ol. 526. — ügnung (ähnuiig) Besitz- 
ergreifung, proprietas (jtosessio 1. e. agri 
late patentes Hpt. ol. 437J chart. anglos. 
«93. Thorpk chart. p. 289. Hpt. ol. 427. 
— äga der Besitzer. — un-äga der so 
Ihdtelose. — ägend-frigca der Herr. — 
äht das Besitzen, longe ahte in langem Be- 
sitze Brov. I. 31. — sht (cäht) das Besitz- 
thum, ErbgiU, Vermögen, possessio Hpt. ol. 
480. tvvo Sax. cr. (cäht) p. 222. auch: das 35 
Eheweib, mit einem Worte: das, worauf 
man ein Recht luit - auch: eine Heerde, 
Vieh ("akdm. VII. 973. uihte Umlan Cakdm. 
XXIV. 2621. a-ht besittan zu Gericht, zu 
Baihe sitzen El. 473. Andr. 410. 608. on<o 
väteres äht in des Waszers Gewalt BlOT. 
516. ffiht bezeichnet audi bewegliches Eigen- 
thum : feoh and feonn Carum. XII. 1619. 
1650. stad u 1- a'h t wohlbe gründete s, wohl- 
erworbenes Eigenthum Rkiml. 22. — gold-45 
»ht Besitzthum an Golde. — midm-tthft 
Besitz an Kleinodien, Schatzgut. — icht- 
g c v c a 1 d Gewalt des Eigenthums, fester Be- 
sitz ; Recht, damit zu thun, was man will 
Andr. 1112. Az. 26. — raht-gestreun M 
Eigenthumsericerb , ericorbenes Eigenthum 
Phorn. VII. 506. 

17 
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• 2) 1DAN ardere ; thema i d ; sanskr. indh 
accendere, pro*, indbe, idh«'- (edha Brenn- 
holz). 

Das Primitiv selbst ist im Angelsüch- 
:> (tischen verloren; nur Ableitungen vom 
Präsens utul Präteritum sind erhalten: 
idel adj. glänzend, eitel, vanus, super- 
stitiosus Hpt. gl. 498. idele gevilnung eitler 
Wunsch Hpt. gl. 514. |»ät idel Müszigkeit, 

10 Kitelkeit prov. 2. on idel frustra, superflue 
Hpt. gl. 4G6. 490. — idel-georn adj. gern 
müssig seiend, eitel, ohne Ernst. — idel- 
bende adj. der nur eitles, nichtiges betreibt. 

— idalinga adv. frivtde. — idclnis 

11 muHatf superstitio Hpt. gl. 509. mach ina 
(Intrigue) ibid. 500. leerer Scttein; im 
Gegensätze von sodfästnis (feste Wahrheit, 
Frömmigkeit) Aelfr. hom. n. 66. — i de Ii an 
(idlian) tlenom. r. cassari, zu nichte irerden, 

20 vereiteln ( intrans.) Hpt. gl. 515. — a - i d 1 i a n 
eitel machen, vereiteln (Irans.) Aelfr. hom. 
L 5«. II. 412. leer werden, nichtig werden, 
verschwinden vrr. Gctiil. p. 34. — idese 
swf. juvencula , virguneula (die Glänzende) 
Hpt. gl. 456. — ides /, Frau, ein wem. 
Wesen überhaupt. — ideg adj. Iteftig ver- 
langend, brennend auf etwas Phoen. VI. 407. 

äd masc. der brennende Scheiterhaufen, 
Feuersltrunst, incendium, torris, roqus Hpt. 

30 ol. 440. 464. 489. 499. 500. äd gegärvan 
einen Scheiterhaufen lierrichten Caedm. 
XXVII. 2*55. — äd-ffr das (lammende 
Feuer Caedm. Ex. VI. 397. - äd-exe 
Eidexe (Feuerthier, Salamander). — gods- 

35 «d Gottesfeuer Cakdm. Dan. I. 90. 

ädel f. Entzündung, Krankheit, morbus 
Hpt. gl. 514. Aelfr. hom. U. 124. — in-ädl 
Eingeweideentzündung. — lyft-ädel para- 
lysis. — lungen-ädl Lu ngenentzü tüdu ng. 

40 — föt-ädl Podagra, regius morbus Hit. 
gl. 471. — feorh-ädl an das Leben 
gehende Krankheit Aelfr. hom. I. 478. — 
monad-ädl morbus menstrualis. — horn- 
ädl Bruch, hernia. — fefor-ädl Fieber. 

4:,— adln ng Krankheit Aelfr. hom. I. 122. 

— adlig adj. entzündet Phoen. III. 222. 
krank, valetudituirius Hpt. gl. 519. — 
ädled adj. krank Joh. V. 3. — ädligan 
denom. r. krank sein. — ge-ädlian denom. 

60 p. krank werden Aelfr. hom. I. 610. 

ädre (sedre) die Ader (auch Waszerader 
Carum. X. 1374., sonst heiszt eine solche: 
rätcr-«dre Hpt. gl. 418. Aelfr. hom. I. 
562.) althoclui.: ida vena (sowohl Waszer- 

isader, als Metallader, ids Ader im Leibe 

— ursprünglich wohl überhaupt: durch- 
glänzendes.) 

•3) 18 AN splendere; thema i». 

Das Primitiv ist verloren; doch A1>- 

60 



Hm Präsens und Präteritum 
ififiii w0C-/i n • 



is m. das Eis. — isig adj. eisig, glän- 
zend. — isig - fette ra mit glänzenden 
Flügeln Nk.ep. 24. 

iri : n (isen, isern) adj. eisern, isern byrne 
Eisenbrünne, isfne näglas eiserne Nägel. — 
isern-scür Eisenregen, d.h. der Regen 
der Speere, Pfeile utul Schwertklingen, dte 
Schlacht, isern here eiserne Schaar Caeüm. 
Ex. V. 348. irPn bend Eisenband. — inearc- 
isen cauterium. — isnan caus. verb. mit io 
Eisen versehen, (geisned ferratus Hpt. gl. 
505.) 

är (jer) m. das Erz, aeramentum Hpt. gl. 
438. — serön ehern Aelfr. hom. U. 166. — 
Ii r - s in i d Erzarbeiter. — ser-gescod adj. i i 
] Nid eherner Scheide, bil a?rgescöd ein Schwert 
mit eherner Scheide Beov. 5551. 

är und äre f. das einem Menschen zn- 
getheilte höhere Freiheitsrecht (also wohl 
ursprünglich: der Glanz) Andr. 1131. — 2n 
auch : edle Gesinnung — auch : Eigenthums- 
recht AELFR. HOM. 1/30. CHART. ANGLOS. 594. 

Thohpe chart. p. 148. 203. är and jelita — 
eigentlicJi das, worauf Rücksicht zu nehmen 
ist. — 1 a n d - ä re Landeigenthum, Landes- 2 5 
antheil Aelfr. hom. I. 64. 316. II. 224. 
Thorpe chart. p. 47. 1 10. - u n - ä r (ona?r) 
Unehre. — unär-lic worauf man keine 
RücksicJU zu nehmen, was man nicht zu 
schonen braucht, was einem keine Ehre briiujt :io 
Cakdm. VIII. 1092. — a> re n d e 1 jubar, Glaiiz 
gl. Mett. cf. earhv. — är-eräftig adj. 
ehrentüchtig. — är-fäst adject. ehrenfest, 
rechtschaffen, gläubig Faed. larcv. 11. — 
ärfästnis Rec/dscluiffenheit, Rechtgläubig- 3 5 
keit. — är-hvät adj. ehrenscharf, tapfer, 
ehrbegierig. — är-leäs adj. ehrlos Gyn. 
Cr. 1430. ohne edle Gesinnung , ohne Er- 
barmen, gottlos Aelfr. hom. II. 510. — 
ä r 1 e ä s n i s Ehrlosigkeit, gemeine Gesinnung. 4 0 
— är-vyrtt adj. ehren werth. — ärvyra- 
ful adj. ehrtrürdig. — ärvnrdn is rere- 
rentia Hpt. gl. 413. — ärian denom. v. 
(c. dat.) ehren, mit Ehren, mit Freifteits- 
' rechten Iteschenken, begn/idigen Gyn. Cr. 370. 45 
1383. dtdier auch : sdtonen , verschonen 
Aelfr. hom. L 6. U 62. 126. — ge- ärian 
schonen, verschonen two Sax. cr. p. 257. 
a. 1128. — (altn. era, *ra gloria, honor). 

4) VIPAN tergere; thema vip (verwatuit $0 
mit sväpan und svifan); sattskr. i zu- 
sammengesetzt mit Präpos. vi cl. 10. 
vyäpayati, vepayati jacit, projicit. 

Das Primitiv angelsächsisch noch vor- 
handen in der Bedeutung: abreiben, 55 
abwischen , z. B. Arlfr. L 426. Sonst 
findet sich nur ein abgeleitetes Wort: 

vimpel (hvimpel) der Schleier, die 
Schürze; velamen, cyclas, virginale Hpt. gl. 
480. (Instrument zum Alncischen) Hpt. gl. 60 
480. 486. 506. 515. 526. (cf. vifan). 
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5) VIFA.N ribrare; thema vif: sanskr. 
vövi projicere, — aber auch: emciiiere 
und parturire. 

Das Primitiv ist angelsächsisch vor- 
& banden in der Bedeutung: Behningen, 
wie ultnord. veifa. 



Eine Ableitung des Pluralis Präteriti, 
also mit intensiver Bedeutung, ist: üt-avi- 
fian catis. v. cxludare Hpt. gl. 419, und 
10 wenn nicht von dem vorhererwähnten Thema, 
dann ebenfalls von diesem Thema vif, aber 
mit eingeschobenem nasalem m tmch dem 
Vocale und dadurch verhärtetem Labial 
scheint auch vimpel abgeleitet zu sein. Da- 
li gegen vom Präsens ist offenbar abgeleitet 
vife] oder vifer (viber) (beide Formen be- 
gegnen): das GescJwsz, der Wurfspieß, der 
Pfeil, überhaujit : das ProjectU Hpt. gl. 405. 

432. . . , 

20 vif n das Weib (das coneipirende, einjur- 
schwingende). — eald-vif nudrona. — 
frört -vif ein Weib was nicht mehr con- 
eipiren kann — ein über die menses hiiutus- 
lebendes Weib. — vif- man (veimnan) der 

ia weiblicfie Mensch {im Gegensätze von fäpman 
Ciir. Hokllbnp. 16.) Aklpr. hom. I. 442. 
seofon nacode vimmen. Die Form vi m man 
int« gekürztem Vocale begegnet auch CHART. 
anglos. 1290. und eine noch corrumpirtere 

zu Form vornan in dem Compositum dryht- 
veman (dat. drybtvemen) die Braut, das 
benleitete Weib, üs becon hredding [>urb vim- 
m'an Aklpr. hom. I. 194. — vif-lic adj. 
matronalis Hit. 505. 520. viflice 

Stade, mtdiebriter Hpt. gl. 504. — vifian 
fvifigean) denom. v. ein Weib nehmen, nähere 
Hpt. gl. 436 4H5. Aklfk. h. II. 234. {Gegen- 
satz von ceorlian einen Mann nehmen Math. 
XXII.) - vif-häd dus Weibsein, iveibliches 

\oGescJdecht, Weiblichkeit Phorn. V. 357. vif- 
hädes Ben Mensehen wciblicJMS Geschlechtes 
Ann. p. 202. — vif-j>» l gn letw ( 1(011 ,ronl 
nur so viel heizen wie das italienische sen- 
diero). brim-vif Meerweib, Sirene. — 

45 vif-nyinc Weiberraub Cakdm. XVI. 1861. 
(oder ist vifmyne richtige Lesart ? Absicht 
in Beziehung auf eine Frau?) 

•6) VkiAN pugnarc ; thema vig; sanskr. 
vish cl. H. amplecti, permearc, visitare, 
M congredi (ad pugnam) , Caus. v.-shayati 
ministrat, minister est. 

Das im Gothischen noch vorhandene 
Primitiv (veigan kämpfen) ist im Augelsäcft- 
sischen verscJiwundcn , und nur eine causa- 

bbtice Ableitung des Pluralis Präteriti ist 
übrig, also mit intensiver Bedeutung .vifian, 
v ige an kämpfen, kriegen, sowie andere 
Ableituw/en derselben Lautstufe, — wie vig 
der Kampf, der Krieg; bannan to vigge 

ßo mm Kriege aufbieten Thorpe cuart. p. 201. 



Crs. Cr. 1067. faran tu vigg<> in den Krieg 
ziehen Thorpk (hart. p. 201. on vigge 
feallan im Kriege fallen, den Tod finden 
Thorpk chart. p. 201. vig auch: der Todt- 
schlaq. — viga der Kämpfer, der Krieger 5 
Cakdm. XVIII. 2040. Phokn. VII. 486. - 
I p e o d - v i g a ein gewaltiger Kämpfer , Erz- 
kämpf er Panth. 38. — gär- viga Speer- 
J kämpf er. — cumbol-viga der in der Nähe 
I des cumbol und für dasselbe kämpft ( daftin i Q 
gehörten wie es scJieint der Heerführer und 
dessen näcJistes Gefolge). — byrn-viga mit 
der Brüntie gerüsteter Kämpfer. — viggend 
der Kämpfer, Krieger. — sv c ord-viggend 
der Scliwcrtkämpfer Cakdm. Ex. V. 260. — 15 
v i g - »• y r m Kriegsgeschrei , Kampf lärm 
Cakdm. XVIII. 1990. — vig-rad (vigrod) 
die Kriegsfahrt Cakdm. XVlH. 2084. — 
vig-sid Kriegszug Cakdm. XVLH. 2094. 

— vig-stoal propngnaculum, obstaculum, * o 
Büsthans, Schanze Hpt. gl. 426. 487. 529. 
b. m. mode 39. RviSE 28. — vig-plega 
( Kampf weUer) Kampfer, Krieger. — vig- 
haga Kampf zäun, Phalanx in der Schlacht. 

— vig-hüs festes Haus, Thurm, projrng- 25 
naculum Hpt. ol. 499. — vig -hy rat 
Kriegsschmuck, nwnig vighyrstum Bcän nutn- 
cher glänzte in kriegerischem Schmucke 
Ruine* 35. — vig-I>räc Schlachtandrang 
El. 430. 658. — v i g-s m i d einer der Kampf, :io 
Krieg zu veranlagen sucht, naciistellender 
Feind Cakdm. XXIV. 2703. b. m. mode 14. — 
viff-blac adj. kampfglänzend ? kämpf bleich ? 
Cakdm. Ex. III. 204.— vig-lic adj. kriege- 
risch Cakdm. Ex. IV. 233. — (vigerteard? 35 
wohl vigena eard amphitheatrum , Kampf- 
platz Hpt. gl. 484). — präc-vig harter, 
dringender Kampf Caedm. Ex. III. 182. — 
comp- vig der Kampf, die Schlacht Jud. 
3(J3. _ or-vig adj. der nicht kämpft, feig. 40 

vice swf. der Dienst, das Amt Aklpr. 
hom. I. 242. two Sax. cr. p. 248. a. 1120. 
Rkctit. c. 18. — vienian denom. v. im 
Dienst sein, bei der Bewirthung: aufwarten 
Aklpr. hom. II. 170. — v i cn e re der Schaft- 49 



ncr, dispensator Hpt. gl. 453. — • hord-^ 



vice der Dienst des thesaurar ius , 
Dresslers two Sax. cr. p. 



des 



7) VIC AN cedere; thenut vic; sanskr. 
vic separare, secernere oder wohl näher 50 
noch liegt uggh decedere, relinquere. 

Das Primitiv ist angclsäcftsisch nocfi 
in Hebung in der Bedeututuj: weichen. 
Als Composita begegnen: — ge-vican 
nachgeben, iceich werden Beov. 2577. — 55 
üt-vican ins Ausland flüchten. — 
nt-vicing Flüchtling, der über die 
Grenze gegangen ist two Sax. cron. p. 
235. a. 1098. (ohne Zweifel hat das alt- 
nordische Wort vikingr der Seeräuber 60 

IT 
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ursprünglich diesell* Bedeutung, da dos 
altnordische vikja der Bedeutung des 
angelsächsischen vican entspricht). 



reötod, vefod) der teilige Ort der Nuder- 
legung, der Altar Cakdm. XXVI. 2841. — 
vi h- Ri Iii Götzenbild Cakdm. Dan. III. 182. 
i— vig-gild (der heilige Tribut) Gotzcn- 
izcadj. weich i schwach (Gegensatz von dienerei , Götzendienst. - Tl*-V*rÄum* 



Ileirathsgabe (heilige Widmung). 
v i «1 u in - bo ra dryhtvemen der der Braut die 



einige sind schwächer Aklkr. iiom. II 46. 

vace ade schwach armlich gering Gyn. Cb. , , „ u ,„ - „„ ra urjmvenien o«- aer vraut äte 

,u ""V^V "»n»u gescrydd Ileirathsgabe zubringt, paranymjtiu* Hit. 

«n» W /,y f „ Kamerlhaaren bekleidet. - 0L . 448. _ vigle 1 vigln) rf* For- 10 

C ;-nV#- r 7' /"', T' f'""™'"* ^ PT * Bedeutung. - »toor- vi"le dä aifJ^SSe 
gl it\). 523. nnbedeiitend Aklkr. ihm. II. , Vorbedeutung, Constellation, Astrologie Hpt 

int n iS Cn,ü 111,8 A^». ol. 467. 468. 528. - viglian Lm. r! 

iiom II. 220— v, C ca« c««.s. t-er6 weicfi \hariolari , Vorbedeutungen neJunen Wright 



machen, mürbe machen, fatigarc Hpt. oi.. 
15 436. gevadite beön schwach werden, müde 
werden Aelkr. hom. I. 614. 488. vit. Gitul. 
1». 32— be-vascan weich, mürbe machen, 
verführen. — ge-va>can lubefactare Hpt. 
gl. 616. Aklkr. hom. I. 408. confuerc Hit 
-'ogl. 464. Aklkr. hom. II. 31)6. turbiren, 
plagen, Leides zufügen, afficere, consumere, 
Hit. ol. 500. durch den Tod bei Seite 
scluiffen , umbringen, mid deäde geva'can 
Marc. XIU. mid teonuiu geva-can höhnen 
2 > Lvc. XX. 11. to deäde gevan-aii zu Tode 
martern Aelkr. hom. II. 542. mid metek'äste 
gevadite beön ron Hunger snoth aufgerieben 
rwo Sax. cb. p. 92. a. 894. — 



v aecedni h Schwachlieit Aklkk. iiom II. 552. (Uvi " atrix Hit. gl. 451. 504. 
30— lide-vivcan weich machen, miligare I ?' 330 - ~~ viecong-döm 
sopire Hkt. ol. 501. 516. — lide-vac adj. 
weich, sanft, energielos, lentus Hit. ol. 514. 
und auch: gewandt u. M. cr. 84. 

väcian denom. r. weich, gering werden, 
ar. rilescere (Gegensatz von vel healdan Wund, 
d. Sch. 86.) Hkt. ol. 462. — a- väcian 
nachlaszen in etwas, von Grundsätzen laszin, 
gemein werden, vilescere, contcmtibilem esse 
Hkt. gl. 455. Aklkr hom I. 184. so livht 
»oaväcode die Hoffnung trog vi r. Gltul. p. 66. 
|iät ne aväcodon vereda drybtne das: sie 
nicht aus Schwachheit ablieszen vom Herrn 
der Heerschaaren Cakdm. Dan. III. 220. — 
1 i d e - v ä c i a n (lideväean ) lenhsccrc, molles- 
i'>cere Hkt. gl. 470. 

*8) VI HAN sanetum, dedicatnm esse ; 

thema vih; sanskr. visb cl. 9. disjun- 

gerc , sejxirarc. 

Das Primitiv im Angelsächsischen 
50 nicht mehr wahrzunehmen , ohngeachtet 

im Gothischen ein causalires Verbum, 

dem in dieser Sprache das Primitiv 

ganz gleich gelautet haben musz (veiban), 

vorkömmt und auch im Angelsächsischen 
55 «ocA viele und wichtige Ableitungen 

von diesem Thema vorkommen. 

vih (veoh) das Götzenbild Gnom. Kx. II. 
133 Jcl. I. 23. Caedm. Dan. IU. 170. 208. | 
Fata ak. 48. — vig-bed (vcöbed, veufed, ! 



k. t. 14 Aklkr. hom. I. 100. — viglereis 
der Wahrsager, chaldaens, haruspex, hario- 
lus, constellator Hit. gl. 443. 502. Aklfr. 
hom. II. 330. — viglung das Nehmen der 
Vorbedeutung, die Wahrsagung, divinatia 
Hit. ol. 467. Aklkr. iiom. i. 100. Zauberei so 
Aklkr. iiom. 1. 476. — lie-vigelung Ne- 
cromantie. ■- vic-bora {für vihbora) sig- 
nifer Hpt. gl. 495. 

virg (vsego. vi'ge) n. der Weihebeclur - 
dann überhaupt: der Becher. 26 

vicca (vuea) der Wahrsager, Zauberer, 
pytho, duemon Hpt. gl. 501. gl. Pbud. 42. 
- vicce die Zauberin, Hexe, pythonissa, 

Aklkr. hom. 
Zaulwrkunst i» 
Cakdm. Dan. U. 121. — vicca-ra-d Rath, 
den ein Zauberer ertlieilt. vicce-eräft 
magia, uceromantia mortuorum, dinnatio, 
daemonum invocatio Hit. gl. 501. Aelfr. 
hom. II. 592. — vicci an denom. v. Hexerei 35 
traben, zauliem, tatschen durch Zauber- 
mittel, Giftmischerei treiben. — viccung 
das Zaubern, Hexen. 

'.') VITAN abire; thema vid; (verwandt 
mit thema mid); sanskr. vi ire, vidbi io 

via. 

Das Primitiv nur noch in dem Com- 
positum ge-vitan gebraucht icJi in de$- 
Bedeutung : sich ins Weite maclien, exire 
Hit. gl. 441. evancscerc Hpt. ol. 501.15 
avi ; g gevit&n abscedere, occumbere Hpt. 
gl. 400. ollcra gevitan aliter evenire, 
anders ausgclien, anders ablaufen Hpt. 
ol. 481. hsedon govitan ein Heide wer- 
den. liini govitan (Gr. Gr. IV. 38.) jpro- 60 
ficisci. gevit Jiii nft gangan macfie dich 
auf zu, gehen Caedm. X. 1345. geveoton 
|»ä m.-arcland tn dan ,«ti'<r machten sich 
auf den Weg Grenzland zu beschreiten 
Andh. 802. 803. govitan bedeutet auch: 55 
sterben. \>k gof.'öl he adüue and gevät 
Akj.kr. hom. I. 316. da fiel er zu Boden 
und starb. - on fleära gevitan fliehen i 
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i: verurtheilt taerden Cakdm. Dan. I 
IV. 614. - 11 p gevitan sich erheben 
Cakdm. Ex. UL 459. f r a ni g e v i t a n 
weggehen, ungevi tcndlic adj. was 
5 »ich nicht vermeiden läszt. gevitend 
transitorius Thorpe chart. p. 317. 

vi tl {Superl vido'st) adj. weit. — vi de 
atlv. longiusade Hpt. gl. 517. v ö 1 - v i d e 
adv. sehr weit herum, jxtssim, nbique Hpt 
i o ol. 512. — v i d - s jb die weite See, der Ocean 
Hpt. gl. 409. - v i d - 1 ä s t weithin reichetidc 
Sjmr, weiter Weg Andr. 677. — vid-vd«? 
weitgehender Weg Cyn. Cr. 482. - vid-sid 
wette Reise, das Leben Sal. Sat II. 371. — 
1 5 v i d - g i 1 1 e adj. geräumig, castus, spatiosus, 
sparsus Hpt. ol. 405. 434. 527. vega* vid- 
gille Ctn. Cr. 681. - vi d tri Inis Weitge 
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hchstan heofona rice und Kl. d. Fraü 5: 
ic vitc vonn ininra vräcsida. 

vi tan (ic vät, ve viton, ic viate) 
wiszcn Cyn. Cr. 384. mit dem Dativ 
(einem etwas wissen) bedeutet es: vor- 5 
werfen Caei>m. V. 824. |.ü nicaht hit nie 
vitan du kannst es mir vorwerfen, vit 
J'ät pinre ceulan mach es deiner Kehle 
cum Vorwurfe vnov. ed. Kemüle 54. — 
nitan (für nö vitan) nicht wiszen Hpt. 10 
ol. 461. nitendc minos färes meinen 
Weg nicht kennend Aelpr. hom. U. 576 
f)ü Biit ibid. II. 568. 

nast j»ü nä ibid. 

L 14. 

vit Geisteskraft, Kunst (altnordisch: 15 



- . — ..v* K tt viiac- . ««'«1 (uiinoratscn : 

ranmtgkeit, Ausdehnung, vattitas vit.Githl. i ™™*ra). — vit-räd (vitröd) Zauberstrasse 
p. 20. Aelpr. hom. I. 296. Hpt. ol. 471. — | Caedm. Ex. VU. 491. 

*° Cr iw! ?T**' T** lMnd Cm , V i ta < V00ta ' Vl0ta THOBPBCBAJtT p. 70 ) 

~~ V. n " (h - "° n her \^r Zeuge, Mitwiszer - axwh: der Rath- 

p^-^s" tämsSms SLTÄt« 



... "~ »■ »iv«- 111 «■ 

rühmt, clarus Cakdm. XII. 1630. — vid- 
nia-rsian rfenom. r. clarescere, crebrescere 
Hpt. gl. 471. 512. - ge-vidmasraian 



— -»»« — gu-t iumiiTsian w/ntus, mtjuusia mpt. gl. 479 ( ikimm y \khu 

23^' c 7* rf - e «? f HpT - 466. «6«- 1106. ge-vit das Becns?™ Veipr 
«MC/*: nromulaare Hpt m <«17 .. : j in,»« I 4r. ö joa j- »- . T" 



hom. I. 60. Wand. 65. - üd-vita ein Wei- 
ser der die Dinge auserforscht hat, philo- 
soi>hus, soplusta Hpt. gl. 479. Grimm z. Andr. 



, ~ ui„ 

auch: promulgare Hpt. gl. 437. — vid- 

\l^ g (( ür tr i ldhrin (?) < td J- Mittönend Andr. 
1509. c/. HZ. XI. 423. (wenn nicht die 
totonjectur vidrynig weit rinnend, late pro- 
flucns von Grein vorzuziehen sein sollte.) 
Noch mSchte den zu diesem Tlienm qe- 



hom. I. 458. 480. die Kenntniss einer Sache 2.. 
Andr. 1267. Cakdm. Dan. IV. 572. — 
gcvit-loca Bewust seine Verschlusz Herz 
BpTscB. d m. 14. - g« Tita der Zeuge, einer 

t der dasselbe Be wustsei 11 , dieselbe Kenntniss 
hat. vilddeora gevita der das Bewustsein ;io 



nucn mmnie aen zu diesem Thema «<.-!'"" vmwcora gevita der 
hörenden Wörtern auch beizufügen sein : ! ,riUlcr Thierc Cakdm. Dan. IV. 624 

, vomnie« gevita der Scluuulthat Zeuge Mit' 



vastö 1«. die weite Entfernung Wright. p. t 
jö p. 3. 
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10) VITAN aninuulvertcre, noscerc ; thema 
vit; sanskr. vid sehe, cognoscere, ex- 
plorare. 

Das Primitiv kömmt im Präsens sehr 
selten vor; nur zuweilen in dem Com- 
positum ge- vitan uiul in der Bedeu- 
tung: in Erkundigung bringen, erfah- 
ren, sciscere, inne werden, sentire 
(Apoll.: gä and gevitc geht und erkun- 
dige didi!) Im Uebrigen ist das Wort 
tn die Reihe derer getreten, deren Prä- 
teritum eine Präsensbedeutnng bekommen 
hat (ich habe in Erfahrung gebracht 
ich weisz) und welche deshalb zu 
diesem starken Präteritum (ic vät) als 
zu einem Präsens einen neuen Infinitiv 
vitan und ein neues Präteritum: ic 
vissc oder ic vistc in schwacher Form 
bilden. Das Simplex steht im Präsens 
Cakdm. V. 511. 512: god vited on pain 



wiszer Faed. larcv. 19. - gevittig adj. 
bei klarem Betcustsein seiend Aelpr. hom. II. 
24. verständig r. m. ck. 79. — ge v itc nis 35 
die Zeugenschaft, Mitwiszenschaft. leäs ge- 
yitenis falsches Zeugniss Aelpr. hom. IL 
592.— gevitan gewahren Cakdm. VI. 858 
«-veord-vita Schwertaufseher chart 
vi?/; 08 , n 2** ~ t e ö n - v i t Zank Caedm. i o 
AVIL 1912. — for-vit Fürwitz und adj. 
funcitzig. — fo r vi t-ge ornis Neugierde, 
.curtosttas gl. Mktt. — forev itegan de- 
\nom. v. praesignare. — forevitnng (f.ire- 
vitognng) praesagium, vaticinatio Hpt. gl. 4 5 
416. 441. 456. 4*6. 520. - forevitiend- 
Iic adj. jtraescius Hpt. gl. 441. — viti- 
end-lic adj. propfietisch Hpt. gl. 416.441 
492. o05. 520. — fore vittig praescius, 
praesaaus Hpt. gl. 441. 452. 493. - in - vit 5« 
die Schlauheit, List. - inrit-feng listiger 
Angriff IW.ov. 1447. - invit-net eine 
tückische Schlinge. — invit-hlifin Bos- 
hettsauszerung heil, kreuz 47. - in vit - 
flan der Ränke Pfeil — in vit- v rase n 55 
nodos dolosus, tückisc/ie Feszel Andr. 63. 
— invit-panc ränkevoller Gedanke. — 
invit-gecyndo die Natur der Bos/ieit. — 
1 n v 1 1 1 a ( verschrieben invidda ) boshafter 
gemeiner Mensch Jid. 28. - vi tt i g adj. 60 
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verständig. — nn -vitt ig adj. unverstän- 
dig. — vitignis sollertia. — fnl-vit adj. 
vollkommen in Kenntniss gesetzt, belehrt 
TWO Sax. cb. p. 204. a. 1067. — gevit- 
adject. ohne Bewußtsein, irre rcdeml 
Hpt. ul. 478. unsinnig Cyn. Cb. 147:3. 
gevitleäst Unsinn igkeit , Bewustlosigkeit 
ULIB. HÖH. [. 424. — vit-seöc adj. wahn- 
sinnig. — or-vite adj. verstandeslos. — 

lobe-vitigean denom. r. als Zeuge dabei 
sein, bezeugen. 

vitian (vcötian) denom. v. jtraestitttere, 
constituere , evrausbest imtnen , festbedingen 
Caedm. Ca. r. Sat. 602. prädestinircn Hkov. 

i;t 1063. — vitode adv. nach l Jeberein Stim- 
mung , nach Zusage Cakdm. V. 727. — 
vitega der Weiszage, der Prophet Cyn. 
Cb. 306. Aki.kk. HÖH. [. 600. (vitogum vati- 
cituttionibus , divinatiouibus Hpt. ol. 448.) 

2 o — t u n g o 1 - v i t e g a der Astrolog I 1 pt. v.l. 
467. Aklfr. hom. 1. 78. — dcüfol- vitega 
der Teufelsprophet Cakdm. Dan. II. 128. 
vi t egest re die Proft/teHn Li c. II. — v i tc- 
düni das Orakel, die Weiszagnng El. 1153. 

ih Hpt. ol. 400. 442. 493. — vit'cd öm -lic 
adject. proplietisch vit. Uuthl. p. 28. — 
vitegn-böc projdtetisclies Buch Ab«. j>. 2. 

v n t a «1 constat Hpt. ol. 526. (ist wohl 
nicJtt in svutelad zu ändern , sondern steht 

ah für vitad wie cumau für eriman). — vuton 
(vutnn) wiszt! wohlauf! Uiszt uns! Bkov. 
2648. (für viton, wie vutad für vitad). 

bo-vitau (Prüfer, bevät) besorgen, be- 
vormunden, bewahren, tünsoype bevitan ein 

;t;> Landgut verwalten Lre. XVI. 2. oaldor |>o 
|>ät mynster bevät godes handa chart. an- 
olos. 753. der Vorgesetzte, der das Kloster 
verwaltet (bewahrt) der (für die) Hand 
Gottes. — b e - v i t i a n (beveotian ) versehen 

4 0 mit etwas, beschenken (cum dat.). saele be- 
vitian glücklich machen; auch: besorgen, 
Itcwachen two Sax. cr. p. 140. a. 1013. 
bevitian die Bedienung besorgen Thokpk. 
chart. p. 333. El. 745. Bkov. 1428. — 

l ■ 1 s t i g - v 1 1 8 Diener , Verwalter , Stewart 
Cakdm. 2070. — vitod jtortio, dos, haere- 
ditas, was einem zuvor bestimmt ist, bestimm- 
ter Antheil , rorltestimmtes Schicksal, vor- 
herige Zusaqe von etwas prov. ed. Mikllkr 

50 21. Kkmulk 22. Caedm. XX. 2275. — rest- 
vitod Rultanthe.il, ein bestimmter Anfent- 
ludtsort Caedm. Dan. IV. 576. — ed-vitan 
(cum dat.) vorwerfen. — od- vit Vorwurf, 
inprofterium Hpt. ol. 505. ät tfdvite veordan 

•' ■> in Vorwurf gerathen. e d v i t - f u 1 adj. 
vorwurfsvoll , probrosus , ritiosus Hpt. ol. 
471. — ät-vitan tadeln, verweisen. — 
öd -vi tan tadeln, schelten, strafen Andr. 
1360. — vite n. u. f. die Strafe, suppli- 

nacium, tormentnm Hpt. ol. 496. 499. 4H5. 
487. ne ondned |»ü |>e dead tu svide for 
näore vite (for nänuni vite) prov. f.d. Miel- 
ler 46. tu. Kemhlk 49. (vite und vuldor 
erscheitten als Gegensätze Red. d. Sekl. 7. 



— he 11c- vit«' Höllenstrafe. — vita töl 
Marter - Werkzeug Aklfr. hom. I. 424. — 
fyrde-vite Strafe für Verlaszen des Heer- 
zuges. — gyrd-vite die durch den Stab 
Mosis über Aegypten verhängte Strafe Cakdm. s 
Kx. I. 15. — fibte-vitP Strafe für un- 
befugten Waft'cngcbraucJt Thorpr chabt. p. 
138. — v i t e - p e 0 v Straf leibeigener , ZücJtt- 
ling. — vite-biis Zuchthaus Hit. gl. 516. 
Straf haus , Gebäude, wo die Strafe durch io 
Zerrciszung von Seiten wilder Thiere voll- 
zogen wird, amphitfieatrum Hpt. gl. 484. 
489. Cyn. Cr. 1536. — vi tn ige AB (vitnian, 
gevitnian) denom. v. rapnlare , flagelltire, 
tnultare , strafen Hpt. ol. 477. Aklkb. hom. is 

I. 486. buszen Aelfr. hom. II. 124. 574. — 
v i t n e r e der Henker, Peiniger Math. XVIII. 

— vitning-stöv Strafort , Feg fetter stätte 
Aelkr. hom. II. 352. - vitnung das Feg- 
feuer Aelfr. hom. II. 356. — vite-scrasf so 
Straf hohle, Holle Caedm. Cr. r. Sat. 691. 

— vitt'8-bana der Henker Cyn. (^r. 2*>4. 
vitc-stongo equuleus, Folterstange Hpt. 
ol. 478. — vite-brüga fürchterliclte Strafe, 
Strafschrecken El. 032. Caedm. I. 45. — ti 
v i t e - r m d e n Strafe , Busze , A ntheil am 
Buszgelde. — vite- f ii s t adj. der zur Strafe 
in Haft ist , strafgefangen chart. anhlos. 
716. — vite-lic die feierliche Bestrafung, 
Straf procession, Hinrichtung Caedm. XXIII. s\> 
2417. — gevitenc-möt (wohl für gevitena 
rnüt) Strafgericht svrrsammlung two Sax. c b. 

p. 253. 

visian (später vissian. visan, vissan — 
die Gemination als Zeichen der Länge dessi 
vorhergehenden Vocals) denom. v. gubernare, 
leiten ', führen Wand. 27. weisen, znrtcht- 
weisen, anweisen Hpt. gl. 455. Aelfb. hom. 

II. 60. 576. — ge -visian (gevis-san, gevisan) 
weisen Aelfr. hom. I. 78. U. 130. — bi -<o 
visian (bevissian, bovisani regieren, gouver- 
niren Aelfb. hom. L 10. II. 418. two Sax. 
cb. p. 235. a. 1094. — vi sang (vissung) 
die Regierung, das Regiment Hpt. gl. 412. 
453. — to v issan (to* gevissan) tuiv. jtrae- 
sertim, maxime , saltcm Hpt. gl. 416. 450. 

— vision d (vissb'nd) rector Hpt. gl. 450. 

— vis adj. verständig. — vis- fast adj. 
vollkommen an Einsicht Cyn. Cb. 306. Faed. 
labcv. 57. — vis-hvdig ad), verstütulüic :->» 
Gedanken habend Cakdm. XVI. 1816. XX. 
2255 . — geriht-visend der Rech t sver- 
st Und ige, Recht sltelehrende. — govis adj. 
mnnifestus. (gevis is constat Hpt. ol. 419.) 
Seef. 10. — gevia-lic adj. deutlich, — 55 
to vi ss um adv. omnitut, profecto Hpt. gl. 
431. 

vi. so /*. Art, Weise Cyn. Cr. 315. on pa 
<>aldan visan antiguitus Hpt. ol. 505. on j»a 
visan gtdogod beon i» der Art disjtonirt «io 
sein Aklfr. hom. II. 48. golim-visc 
(für golimpvise) adj. quod evenit, wie sichs 
eben getroffen hat Hpt. gl. 457. — man- 
vise Menschen weise, Talcid, Sitte, Atdugc 



Digitized by 



Googli 



VI LAN 



270 



Ctn. Cr. 77. Caedm. XVII. 1939. — neäd- 
vise adj. necessarius, debitus Hpt. hl. 432. 
424. 506. Aelpr. iiom. EL 338. — pearle- 
vise adj. districtus, rigülus, durus, streng. 
s cyne-vise Königsart two Sax. cr. 
p. 205. a. 1067. — Visa der Fidirer, lsch- 
rer, der Weise, der Fürst , der Regent 
Caedm. IX. 1157. — heäfod-visa ihr 
oberste Lenker, Vorsteher Caedm. XII. 1619. 

io — u n- stäf v isa illiterutus. — hilde-visa 
der Führer in der Schlacht , Feldherr. - 
brim-visa der oberste auf dem Meere, 
Admiral. — fyrd-visa Heerführer, Gene- 
ral b. m. cr. 77. — camp -visa agonotheta 

15 Hft. gl. 4(t. r >. — vis-sefa ein weiser Sinn 
Sal. Sat. II. 438. — vis-döm Weisheit, 
Verstund, richterliche Fntscheülung , Weis- 
thum. — unriht- vis dorn ungerechte Ge- 
richtsentscheidung Aki.kr. iiom. I. 596. — 

10 u n - v i s d ö m Un rersta nd. 

•11) VtLAN malle, incl innre ; thema vil. 
xanshr. vr eligerc, desiderare, optare. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht 
mehr vorhanden, sotulern nur ein rom 

25 Plural des Präteriti neugebildetes Zeit- 
wort villan {aus vilian), was nun also 
seine ursprüngliclie Präteriteidwdeutung 
in eine jträscntisclie i'erwandeit (ma- 
luisse, erwählt haben = teile, wollen) 

30 Mild M seiner Formation des neuen 
Singulars Präsentis noch dies unregel- 
wäszige hat, dasz aucli er gleich dem 
anderweit hergebrachten Coujunctiv des 
Präteriti rom Plural des Indicatirus 

»5 Präteriti abgeleitet und auch in der 
BedetUung dem Conjunctir etwas ver- 
wandt ist: ic villi», Jui vilt, he ville, ve 
villad — der neue Conjunctir Präsen- 
tis lautet dann ic ville, bu ville, he 

4 0 ville, ve" villen. Das neue Präteritum 
ist dann natürlich schwach gebildet^ 
ic volde und flectirt scJncach weiter. 
Die Bedeutung ist c. acc. : etwas wollen, 
icünsclwn ; c. gen. : einer Sacfie begehren. 

45 nillan (aus ne villan) ist nolle, nicht 
wollen; s vi der villan malle Hpt. gl. 
470. 

vil der W'ille (nur noch m adrerbia- 
lischen Redensarten: mines, pincs, his villes 

50 mi< meiner, deiner, seiner Genehmigung 
Aei.fr. hom. II. 334. — uilf- villes gern 
Hpt. gl. 518. — un-villcs ungern Akl.fr. 
iiom. II. 184.) — villa der Wunsch, libido, 
luxus Hpt. gl. 436. 480. Jud. 295. (später 

biauch vil, z. Ii. purh his micelc viles sehr 
gern two Sax. cr. p. 257. a. 1128.) vilna 



| ( für villena) brcöcan ein Wunschleben füh- 
iren Caedm .XVI. 1812. — vilna-leäs adj. 
wunschlos, freudlos Sal. Sat. II. 379. 
villa ade. idtro, sponte. - an- ville adj. 
| der nur Fi neu Willen hat, standhaft, hart- 5 
nackig Hpt. gl. 475. 491. 523. — an vil- 
li ee adr. pertinaciter Hpt. gl. 1*2. 489. — 
vi Illing das Wollen, das zum Wunsche 
gestimmt sein. — seif- ville das (ilelübde, 
der Fntschlusz ; adj. voluntarius Hpt. gl. io 
413.415.482.— vil-sele Wunschwohnung 
Phokn. III. 213. vil -Ton ff Wunsch- 
gefdde , Paradies Piioen. II. 89. — vil- 
ff 6 spring schöne Quelle, Wunschquelle 
I'hoen. II. 109. — vil-cunia der gern ge- 16 
seltene Gast , Wunschgast. — v i 1 - s i d die 
Wunschreise (zum Himmel) Cys. Cr. 21. — 
vil -ff esid der erwünschte Genosze, liebe 
GcfäJirtc Caedm. XVIII. 2003. — vil-diip 
der erwünschte Tag Cyn. Cr. 459. — vil- so 
tide adj. dessen Wunsch erfüllt ist, laetus, 
hilaris Hpt. gl. 458. 490. — vil le-streani 
der schone Strom, Wnnschstrom Piioen. II. 
105. — villc-buruc der schöne, erieünschte 
(fuell Caedm. II. 212. — vil -gesteald »5 
Wunschausriisiung, diritiae Caedm. XYIU. 
2146. — vil-inan (veolman) geliebter Mensch 
Cyn. Cr. 445. — ff c vi II n. das WünscJien 
utui Wollen Cvn. Cr. 362.— vil-gedryht 
eine erwünschte, herrliche Gefolgschaft, Ge~ 30 
sellschaft Phoen. IV. 342. — vil-hrediff, 
vil-hreniig adj. des Wunsches sich rim- 
mend, freuend. — vil- fügen adj. wunsch- 
heiter El. 828. — Vil tum adj. frei ir ill ig, 
gernwollend, ultroneus , wonnesam, dem ar» 
Wunsche gemäsz Hpt. gl. 435. Piioen. LI. 
• 109. — vi 1 s um - 1 ic adj. freiwillig, l>ereit- 
I willig. — vilsumnis Bereitwilligkeit. — 
vilful-lice adv. sponte, ultra Hpt. gl. 



43 



vil 



g e b r f> d o r das erwüttschte i o 
Brüderpaar. — v i 1 - f ä in n e die erwünschte, 
herrliche Frau. — vil-gepofta ein er- 
wünschter Kamerad, Gefiütrte Caedm. XVIII. 
2026. — vil -gast ein erwünschter, will- 
kommener Fremder, Gast b. m. mode 7. — 4.5 
gevilnian denom. r. (änes jiiuges) begeh- 
ren, optare, desiderare Hpt. gl. 491. 506. 
Aelpr. iiom. I. 458. 512. — gevilnung 
Ijust nach etwas, appetitus , amor , curiasi- 
tas Hpt. gl. 414. 464. 457. 469. 
vilnian denom. rerb. wünschen, 
Caedm. Dan. III. 215. (gevilnian 
auch: zu Willen sein, einen Wunsch ge- 
währen und wird dann causatir flectirt: 
gevilned). — gevilnung effecta voluntas,uu 
der gewahrte, befriedigte Wunsch Hpt. gl. 
514. — v i 1 d adject. was nur dem eigenen 
Willen folgt, wild — aber auch: was in 
mächtiger Persönlichkeit und Stellung ist; 
vagus, errcdmndus Aelpr. h. I. 244. Cakdm. üi> 
X. 1460. ungezähmt b. m. vyrd. 85. — 
ge-vild (geveold) Willkür Beov. 2222. — 
v i I d n i s laseivia , vngebändigtes Wesen. — 
v ild-de or (vildr) ». (pl. vilddeoru, vilderu 
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vildru) da» wilde Thier, Wildpret Panth. 
9. 43. _ vilddeornis Zustand wie er für 
wilde Thiere passt, Wilder nis», Wildnis* , 
Einöde. — vild-ffr Wildfeuer, Blitz two 

5Sax. cbos. p. 164. "a. 1032. — a-vildian 
denom. v. verwildern Aelpb. hom. II. 74. 

völ adv. er wünscht , wohl. — for-vel 
tulv. sehr wohl Aelfb. hom. II. 2. 504. — 
vel-hva wohl jeder b. m. modr 30. — vfil- 

ioda>d beneficium Hpt. gl. 480. Az. 87. — 
vi 1 1- boren adj. von guter Familie, gene- 
rot*». — völ-'villend-l'ic adj. wohlwol- 
lend Aelfb. hom. I. 338. — vül-villcnd 
adj. wohlwünsclieiul Af.lfb. hom. II. 230. — 

ir, vPlvillendnis da» Wohlwollen. — vel- 
hvär überall two Sax. cb. p. 126. 

vela m. Reidithum, Gute» Caedm. Dan. 
I. 9. Caedm. XII. 1603. Gm Cr. 605. vela 
and väva Gute» und Böse» Cakdm. V. 46G. 

i0 _ a r -vela (Ruderreichthum) das Meer. — 
blmd-vela glücklicher Reichthutn Cr». Cr. 
1392. — Ii f- vela der Lebensschutz (das 
Himmelreich) Fata ap. 40. — b ö 1 d - v e 1 a 
heirlichc Wohnung Andb. 103. — t'old-vela 
irdisclier Reichthum. — eord-vSla vrdt- 
scher ReichtJutm Sf.rf. 67. Sal. v. Sat. II. 
342. Caedm. XVII. 1878. Cvn. Cb. 611. — 
velig adj. reich, vt'lig on pinum mode 
reich in deinem Gcmüthe , Herzen pbov. ki>. 

soKemble nr. 50. vi- legi an (gcvßlcgian) 
denom. v. xeolühabend werden, donari Hpt. 
«l. 480. 401. 400. Rkiml. 34. Aelfb. hom. 1. 
206. II. 100. 



12) VRITAN exarare, scribere; tliema 

3 5 v r i t ; sanskr. rädh perflcere : Desidera- 
tirum rirätsati laedit , evertit. 

Da» Primitiv in der Bedeutung scri- 
bere, exarare ist angelsächswcli im Ge- 
brauche (die eigentliche Bedeutung ist 

4 o wohl einritzen, reiszen, zeichnen) Hpt. | 
ol. 507. — vritcre der Schreiber, nn-\ 
tarius Hpt. ol. 473. 528. — vyrd- 
vritere (vurd vritcre) hi»toriogruphus 
Aelfb. hom. I. 454. Hpt. ol. 410. 452. 

4B 4ßg. _ tid- vritcre chronographus 
Hpt. ql. 410. — riht-vritere ortho- 
graphus, der richtig schreibt. — eald- 
vritere antiquarius Hpt. gl. 428. — 
vrit-acax Reisz meszer, Schreibgriffel. 

r,o — v r i t - b e c (pl.) Schreibtafeln, Reisz- 
bretter. — vrit-bred Schreibtafel 
(Reiszbrett). — Composita von vritan 
sind noch: a- vritan zu Ende schrei- 
ben, zusammenschreiben. — be- vritan 

55 (in gevitte im Beicustsein, im Geiste) 
aufzeichnen Wund. d. Scii. 19. - for- 
vritan zerreiszen, zerschneiden Beov. 



2705. — on -vritan aufschreiben. — 
to- vritan zu schlieszen au» dem Sub- 
stantiv tovritenis Aufzeichnung, Auf- 
schreiberei Aelfb. hom. I. 30. 

vrit (gevrit) n. der Risz, die Zeichnung, :> 
die Schrift, scheda Hpt. ol. 513. 517. 520. 
on gevrittuin asettan aufschreiben, verzeich- 
nen Ablfr. hom. I. 30. tveogendlie gevrit 
apocrmtiium Hit. 522. — mag -gevrit 
genealogische Tafel. — h a n d - g e v r i t Hand- i o 
schrift. — üfer- gevrit Veberschrift. — 
arend-gevrit Botsclutftsbrief Hit. gl. 512. 
517. Aelfb. hom. II. 512.— firn-gevritu 
(pl.) die tüten Schriften, die Bibel Faed. 
lakcv. 67. 73. — erfe-gevrit Erbscliafts- 15 
Ordnung Thobpe chabt. p. 168. 

13) VRiDAN circumvolvi, adstringi, alli- 
gari (uti flores in Corona); thema vrid; 
sanskr. vi-vrt rolutare, circunMgi, cir- 
cumvolvi. 20 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung : bitulen, an- 
binden, stützen, luilten Hpt. gl. 483. 
Beov. 2082. Composita finden sicfi : — 
a-vridan ablanden. — be -vri dan IB 
mit Binden, mit Bätulern versehen Cyn. 
Cb. 310. — gc-vridan binden chakt. 
anglos. 753. Aelfb. hom. I. 216. 456. 
462. auch: slringere: gevridan sveord 
strictus gladius Hpt. gl. 400. auch: zu- 30 
sdinüreti: gevräd pä forvyrhtau protan 
Aelfb. h. II. 250. verbinden: his vuuda 
gevräd Ablfr. hom. II. 356. gevriden 
mid räpum his synna gebunden mit den 
Stricken seitwr Sünden Ablfr. hom. I. 35 
208. — on-vridan entbinden, losbin- 
den, aus dem Gebinde thun Jud. 173. 



vrcod-hilt adject. mit bekränztem, ge- 
schmücktem Handgriffe Beov. 1698. — vride 
die Binde, der Kranz, die Feszel Aelfb. 40 
hom. I. 168. — häsl-vridc eine Hasel- 
bu»cheinfaszung chabt. anol. 399. — vrädu 
(vräd) fem. die Stütze, Unterstützung, Hilfe 
Puoen. HI. 247. Caedm. II. 174. — vr a;- 
dian caus. v. stützen. — under-vra?dian 45 
fuleire, sustentare , levare, unterstützen, in 
die Höhe bitulen Hpt. gl. 430. ol. Prto. 
202. — vra?d m. {pl. vnedas) das Batul, 
redimieuium, fascia, vinculum, fascis, Bün- 
del, pondus, manipulus Hpt. gl. 525. 520.50 
486. — vraide f. die Schnalle, die Spange, 
das Gtheft. — under- vrasdcl subliga- 
adum. 

vridels masc. die Binde. — vridian 
(vreodian) denom. verb. germinare , grünen 55 
und blühen (eigentlich: in Kränze t 
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vynnum vridian sich in Wonnekränzen ent- 
wickeln Andr.»;35) veaxad and vridad wachst 
und blüht Caedm. XI. 15:15». XIV. 1702. se 
adela feld vridad under volcnum vynnum 
5 gebluven die edelc Gegend grünt unter den 
Wolken wonnig erblühend Phoen. I. 2<I. 27. 

— b e ä h - v r i d a der Keltenumbinder, Ring- 
umbinder, der Fürst. — u n d er- v r i d ia n 
denom. v. unterstützen Aklfr. hom. II. 282. 

10 gevrid neutr. dun Dickicht vir. Gütul. 
I». 22. 36. 

vrist der Risz an da- Hatul. 
vr«sn (vräsen. vräsne) die Feszel , die 
Binde (ron vridan, wie basnian von bidan). 
15 — in vit- vräsen iwdus dolosus Andr. 63. 

— bilde - vräsen torques bellicus. — 
fetor-vräsen Feszel. — freä-vräsen 
die Herrenbinde, herrliche Binde Beov. 1 151. 

— vrajst adj. gewunden, stark, ne viston 
2u vnestran ned Caedm. Dan. III. 182. — 

v rarste adeerb. gewunden, gewaltiglich. — 
un-vriest adj. gebrechlich, unvnest scip 
XWO Bax. cr. p. 187. 270. absurdus, incon- 
veniens Hpt. ol. 455. unvriest vrence gebrech- 

25 liehe List two Sax. ck. p. 360. a. i 131. — 
avrafstnis eruditio. — vrajstlung palae- 
stra Hpt. gl. 515. — vrajstan caus. verb. 
winden, ringen, vrajsted him pät voddor and 
bim |>a vongan brieed Sal. u. Sat. I. H5. 

30 snere vra.stan die Harfensaiten anschlagen, 
in Bewegung setzen b. m. vyrd. 82. — v'räd 
(med) /. der Zorn, die Wildheit, crudelitas 
Hpt. gl. 530. das Pathos (als ein Gebunden- 
sein) die kraftige, pathetische Verteidigung. 

35 — v r ä d adj. zornig , furibundus Hpt. ül. 
510. bothaft Andr. »il4. Cyn. Cr. 16. — 
and-vräd adj. feindlich ergrimmt Panth. 
17. — vräd-lic adj. zornig, wild, entsetz- 
lich Caedm. IV. 355. — vrädian denom. v. 

40 zornig sein, binden two Sax. cr. p. 208. 
a. 1070. (altn. reidi ira, reidr iratus) 



I formosus Hpt. ol. 520. pegnas vlitige Andr. 
363. — vlitig-fäst vollkommen schon 
Phoen. II. 105. — vel-gevlite adj. eon 
schönem Angesicht. vi ite- seine adj. 
ron schönem Aussehen Caedm. Dan. III. & 
338. — un-vlite m. du- Huszlichkeit. — 
in ä g - v 1 i t e das Familie m/esicJit, Familien- 
ähnlichkeit Ol». Ca. 1384* — vlite-vam 
Gesichtsnarbe, Fleck im Gesichte. — and- 
vlite (und schwach: andvlita) das Antlitz. io 
— vlitigean denom. v. schön machen, 
schmücken, decorare, ornare Hpt. ol. 430. 
414. Aelfr. hom. I. 51H. vuldre gevlitegod mit 
Herrlichkeit geschmückt Andr. 669. Caedm. 
Dan. III. 327. — unvlitegcan denom. v. 15 
unschön machen, entstellen. 

onvläte forma, Erscheinung Hpt. ol. 
523. — nebvlät-ful adj. frontosus, scham- 
los Hpt. ol. 50d. — vlätian denom. r. an- 
schauen Ctn. Cr. 327. ausschauen Beov. jjo 
1916. — ynib- vlatian (emvlätian) betrach- 
ten, contempluri, zu sein tuen Hpt. ol. 488. — 
\ m b v 1 ä t u n g (emvlätungl consideratio, con- 
templatio, spectaculum Hpt. gl 412.435.456. 
Aelfr. hom. I. 348. 25 



14) VLiTAN aspici, sab adspectum venire; 
thema vlit; sanskr. vielleicht vleksh 
videre — entstand aus vi - 16k videre, 

45 conspicerc und davon Nebenform löi. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
bruucfie im Sinne ron: aussehen, aus- 
schauen Caedm. XXII. 2395. XXIII. 2402. 
Composita sind : — be-vlitan schauen 

so Caedm. XXVII. 2925. — geond-vlitan 
ganz hindurch schauen, durchblicken 
Caedm. Cr. ir. Sat. 9. Phoen. III. 211. 
— purh-vlitan durchschauen Cyn. 
Cr. 1284. 

55 vi it8 m. der Glanz Caedm. L 36. Da». 
268. das Ansehen, das Antlitz, decus, species 
Hpt. ol. 520. 523. — neb-vlitö (nebvlitu) 
das Angesicht Aelfr. uom. II. 404. 426. I. 
456. — vlitig adj. glänzend, ansehnlich, 

Loo, angolnäclu. Wörtorb. 



15) B1DAN exspectare, mauere; thema 
bid. 

Das Primitiv im Sinne von: warten 
(El. 253. mit Genitiv des erwarteten) 
ist angelsächsisch im Gebrauche, beo- 30 
fiende dömes bidan Ctn. Cr. 1021. 1022. 
Composita: — ge- bidan (mit acc. des 
erwarteten) erwarten, lauem, auf einen 
halten Caedm. Ex. III 137. Wand. 1. 
erharren Phoenix II. 152. ausdulden 35 
Seef. 4. — a-bidan (mit acc. des er- 
warteten) erwarten, verbleiben, erleben 
Cyn. Cr. 1631. Thorpechart. p. 207.— 
Ö f c r - b i d a n überleben Thorpe chabt. 
p. 272. — bid -fast adj. auszuhallen^ 
gezwungen Cyn. Cr. 1598. 
bid n. mora. — bidung das Warten. 
— bid i an, onbidian, andbidian (bidan, 
on bidan, andbidan) denom. v. mit intensive- 
rem Sinne: Iwffen , harren, bei sich ver- 15 
ziehender Zeit. — on-bid das Hoffen, Har- 
ren Caedm. Ex. VH. 533. — onbidung 
das Harren Aelfr. mom. II. 60. 172. — 
andbiding spatium, mora, induciae, sich 
verzieltende Zeit, Verzug. ~ gean-bidianso 
entgegen harren. — bidineg strictura, 
das AngeJtaltensein, Auf gehaltensein Hpt. gl. 
482. 

b ä d der Zwa ng. — n e a d - b i d pignus. 

bäsnian (abgeleitet wie vräsen von vri- 55 
dan, bysnian von beödan. so von bidan) 
denom. v. ruhig ausharren, exspectare Andr. 
447. 1067. Caedm. XXIII. 2417. Ex. VII. 
470. 

18 
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16) BlTAN moniere; thema bit; sanskr. 
bind ii. bbid lindere, (lindere, rumpere. 

Das Primitir angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung : Ipeiszen. 
5 Aelfr. hom. I. 458. Composita sind: — 
a-bitan (c.gen.) erbeiszen, anbeiszcn, 
aufeszen, derorare , absorbere Hpt. ol. 
451. freszen (he abät his snDa er frasz 
seine Söhne de falsis dhs 15.) Aei.fr. 
io hom. I. 240. — on-bitan anbeiszen, 
kosten; spiiter auch ron Flüszigkeiten : 
he njpnigrc vätan onbitan noble er trollte 
keine Flüszigkeit kosten vit. Githl. 
p. 16. 

16 biet an caus. r. mit einem Gebisze ver- 
sehen, zügeln, zäumen Caedm. XXYII. 2866. 

gristbitian denom. r. mit den Zähnen 
knirschen Jod. 271. — grist-bite Bisz, 
wobei die Zähne wie Mühlsteine auf ein- 

üo ander gehen, das Zähneknirschen. — gebit 
neutr. das Zusammcnbeiszen. töda gebit das 
Zähneklappen Aelfr. hom. I. 126. — bita 
der Biszen Aelfr. hom. I. 1H2. 

bittor (beiszig) bitter, acerbus fauch 

>8 ron Klagen gebraucht Hpt. gl. 472.; bittor 
sträl ein beiszender, schmerzender . verwun- 
dender Pfeil Cyh. Cr. 763. — vinter- 
bitter vßder bitterkalter Wind Az. 105. — 
purh-bittor durch und durch bitter. — 

s*> bittre adr. beiszig, bitter Keiml. 50. — 
bitrian detunn. v. bitter werden, bitter sein 
Aelpr. hom. II. 254. — a- bitrian bitter 
werden. — bittern is die Bitterkeit, acer- 
bitas Hpt. gl. 517. Aelfr. hom. II. 220. 

35 254. — bitter-vyrde adj. Inttere Worte 
im Munde führend Aelfr. hom. I. 320. 
II. 44. 
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*17) BRIDAX extendi; thema brid: 
sanskr. jirtli extendere , prath e.rtendi. 
40 Das Primitiv angelsächsisdi verloren. 

Es sind nur Ableitungen vom Präterito 
übrig. 

bräd adj. breit, qrosz. bräd folc Caf.dm. 
XXI. 2333. — an- bräd adj. schmal. — 

45 br»do (bra*«le. bned) /'. die Breite, Grösze 
Phoen. III. 240. — briedan caus. v. aus- 
breiten Wand. 77. Caedm. Ex. 132. — öfer- 
b r ib d a n überbreiten, überziehen Aelfr. noM. 
I. 508. Caedm. Ex. II. 73. — to-brn»dan 

r.o aus einander breiten. — b r ä d n i 8 das Breit- 
sein, die Ausdehnung, superficies, latitudo, 
vastitas Hpt. ol. 437. 451. 491. bnednis 
heortan Herzensgrösze Aelfr. hom. II. 576. — 
leoht-brajdni« Lichtausbreitung, Eackel- 

55 beleuchtung , faces Hpt. gl. 515. — öfer- 
brtedels das Uebergebreitete , die Decke. — 
hand-brwd die Handbreite. — öfer-brsed 
das Uebergebreitete, die Decke, die Uelxr- 



breitung Andr. 1308. — veg-bra>de Wege- 
breit, plantago. — vearh-bra'de impetigo, 
das Gerstenkorn am Auge (zu vear, vearh). 

breodian (für bridian) lururiare , sich 
breit machen, ülwrmüthiges Geschwätz treiben 5 
B. m. mode 28. — broddian luxuriare Hpt. 
gl. 435. — broddetan infruticarc ibid. 

brädigean denom. v. grosz sein, breit 
sein two Sax. cr. p. 256., 

18) BLiCAN albere, splendere ; thema in 
blic; sanskrit. bhlüc fulgere , hteere, 
bhrac, fulgere, lucere, bhrc loqui, lucere, 
bhreg fulgere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: leuchten, \*> 
glänzen, blitzen Phoen. II. 95. Caedm. 
V. 811. Jto. 137. 

bläc adject. weisz , glänzend, blitzend. 
ligetu bläce. berhttnhvatc glänzende Blitze, 
schnell wie der Augenblick Caedm. Dan. III. to 
380. 381. — bläc-hleor adj. weiszwangig 
.Irr». 128. — bla?co die Weisze, Blässe. — 
f] öd -bläc adj. bleich mr Meeresschrecken 
oder: glänzend wie das Meer. — bläc-ern 
das Glanzhmis (Lichthaus), die Laterne. — 25 
bläcian denom. r. weisz werden, bleich 
werden Sref. 91. 

a-blrcce adj. glanzlos, erbliclien, ex- 
sanguis, pdlidus Hpt. gl. 450. — a b 1 a> c n ng 
das Erbleichen, die Erbleichung, das Er- 30 
blassen, pallor Hpt. gl. 518. — a-blicgan 
caus. r. mit iidens. Bedeutung: erbleichen, 
stu)tcfieri,attonitum esse Hit. gl. 48*. Aelfr. 
hom. I. 314. II. 166. Furfeus veard ablieged 
Aklfr. hom. II. 342. Krliq. ant. 280. —3:, 
blicsan (bliscan) caus. v. mit intens. Be- 
deutung: corruscare, rutilare, errötiten, blitzen 
Hpt. gl. 434. — blanc adj. schimmernd, 
weisz. — blanca (blonoa) das weisze Pferd, 
der Schimmel. — b 1 e n c a n caus. v. weisz 4 0 
wasclien, schöner etwas darstellen, als es 
wirklich ist 11. m. mode 33. 

Dem Thema nach (denn offenbar hättgt 
es auch mit sanskr. bhreg fulgere zusam- 
men) ist diesen obigen Worten als verwandt '45 
zu betrachten: beorht (byrbt) adj. glän- 
zend, strnJdend, berühmt, limpidus Hpt. ol. 
476. clarus, splendidus Hpt. gl. 436. fidgetis 
Hpt. gl. 434. 483. serenus Hpt. gl. 484. — 
purhbeorht durch und durch gbinzend, 50 
durchsichtig. — freä-beorht adj. limpidus, 
clarus, herrlich glänzetui Hpt. ol. 447. — 
milt-beorht luce Serena, freundliclt glän- 
zend Hpt. gl. 484. — hiv-beorht adj. 
in glänzender Gestalt, schön. — heofon-55 
beorht adj. himmelsglänzend. — rodor- 
beorht hitnmehglänzend Caedm. Dan. ID. 
369. — sun - beo rht sonnenglänzend Phoen. 
IV. 278. — vlite-beorht adj. glänzendes 
Angesichts Caedm. II. 131. «adol-beorhtGO 
adj. wer einen glänzenden, geschmückten 
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Sattel hat. — beorhtian denom. v. glän- 
zend sein, corruscare , lucere Hpt. gl. 505. 

— beorhtnis das Glänzen, die Klarheit. 

— ge-bcorhtian denom. verb. verklären 
5 Jon. XVII. 5. — äl-beorht, eal-bcorht 

adj. ganz glänzend Caedm. Dan. 337. Cr. u. 
Sat. 522. Cyn. Cr. 881. 

bearhtm der Glanz eines Blickes Andb. 
869. momentum — aber auch: der helle Ton 
io eines plötzlichen Geschreies, veröde» bearhrnie 
mit dem Geschrei des Haufens Caedm. Ex. 

1. 65. — bearh tm -h vät (breahtmhvüt) adj. 
schnell wie ein Augenblick Cakdm. Dan. III. 
381 . Az. 107. — bjrhtm-hvile (bearhttn- 

I5hvile) die Zeit eines Augenblickes Lic. IV. 
punctum En. gl. 482. — od berhtme 
ade. im Augenblicke, sofort Cyn. Gr. 882. 

— bcarhtme adr. uugenblicks Jun. 39. — 
bearhtraian denom. verb. wie ein Blick 

*o fliegen (vom Pfeilen gebraucht). — byrht- 
veard ade. dem Glänze entgegen, glänz- 
wärts C.teäDM. Cr. v. Sat. 238. 

•19) FlOAN tvnsumi, moribunden esse; 
tliema fig; sanskr. pic formare, figurare. 
13 Das Primitiv ist verloren ; nur Ab- 

leitungen des Präteriti sind übrig. 
ficgan caus. r. feststellen, pflanzen. 
fiege dem Tode bestimmt, moribundus 
Beov. 1755. 1527 u. a. O. {alt fr. fach, fai 
30 moribundus ; altn. fcigr) praeceps gl. Purin 

— fa*gd mors instans (altn. feigd) Andr. 
284. — 8lcgcfa«ge adj. zum Krschlagen- 
werden reif Jus. 247. 

♦20) FlCAN dolmc apjtcterc; thema fic; 
J5 sanskr. pesh operam dare, adniti. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren, 
obwohl im Altnordhclien (fikiaz apjxtere, 
tikinn avidus) erhalten. Goth. ist noch 
faihön betrügen zu bemerken. Das Angel- 
4u säehs. hat nur noch Ableitungen vom 
Präterito. 

face n n. strojtha, dolus, frans Hpt. ol. 
474. 492. 513. — mäu-fäcen niederträch- 
tiger Betrug. — fäcen-lic adj. Itetrügerisch, 
verstellt Aklpr. hom. II. 506. — fäcen-fnl 
adj. roll List und Betrug, dolosus Hpt. gl. 
436. 469. 471. — fäcen-stäf Betrugs- 
element, Schatulthat. — fäcen-täcen das 
Schelmenzeichen Cyn. Cr. 1566. — fäcen- 
sosearo List durch Betrug u. m. mode 27. — 
f*cene adject. trügerisch Klene 577. — 
un-fajcene adj. treu, aufrichtig. 

ficol adj. versipellis. — befician (un- 
getciss, ob causativ oder denominativ, wahr- 
55 scheinlicJter das letztere) decipere; cf. Grimm 

2. El. 576. — f 8 c - v o r d ein trügendes Wort 
Beov. 2246. — gc-fic fraus El. 577. 



II 



*2l) F1HA>" inimicum esse; thema fih; 
sanskr. vielleicht pish laedere , ferirc, 
occidere; send, pesh bekämpfen, pesha 
widerstrebend, verstockt, sündhaft, 
peshana feindselig, SchlacJit , cf. PoU, 5 
etymol. Forschungen II. 2. p. 440. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht mclir 
im Gebrauc/w; gothisch ist »oc/i faian 
anfeinden und fijan haszen zu bemer- 
ken; beide alter sind keine Primitive. 19 
Im Angelsächsischen sind nur Ablei- 
tungen des Präteriti übrig. 

fäh adj. welches adjectirisch flectirt, aber 
substantivisch verwendet wird, daher acc. 
sing, fäne (für fähne) z. B. fäne gefyllan den i.. 
Feind fällen Beov. 2655. gen. pl. fära (für 
fähra) Andk. 430. 1025. 1062. Beov. 578. 
dat. pl. faum (für fähum) Caedm. XXIII. 
2484. - nur selten begegnet auch die ad- 
jectivische Verwendung, wie z. B. veorcum tQ 
fah El. 1243. feindlich (der Feind). — 
ge - f ä {schwach flectirend: gefäan) der Feind 
Aelfk. hom. I. 226. 

fffihdo (fadid) fem. Fehde, Feindschaß, 
Krieg Kaed. larcv. 56. fashdo f rein man 20 
Feindsclutft üben Cvn. Cr. .'168. Andr. 1388. 
fashdc stälan Feindschaft feststellen, d. h. 
dauern laszen Caedm. X. 1351. fanlo mödor 
der Feindschaft Erzeugerin Sal. Sat. 443. 
— un-f;ehd Friede. — väl-f«hd Tod- ^ 
feindschaft. — vär-fajhd Fehde, durch 
welche Wehrgeld verwirkt wird, Friedens- 
bruch. — nian-fiehd Mensc/ienfeindschaft 
(Gottes in der SinfliUh) Caedm. X. 1378. — 
fiehdrunga adv. feindselig Beov. 2128. 85 

feogean (feoian, ferin) caus. v. haszen, 
verfolgen Cyn. Cr. 456. 1599. feodon and 
fyldon verfolgten und erschlugen Cyn. Cr. 
709. — f eö n d (für feogend), fynd der Feind, 
aemulus Hpt. gl. 527. 469. — feöndulf 10 
fureifer, furca dignus ol. Prcd. 615. — 
feönd-ries feindliche Leidenschaft, feind- 
licher Angriff Caedm. VI. 900. — feond-lic 
adj. furibundus Hpt. gl. 507. — feond- 
scype inimicitia, odium, Feindschaß. i& 

feäst-lice (für feähstliw) adv. feind- 
lich, and hi |>är togädre feästlice fengon and 
inycel yäl J»är on ägdere hand gefeöl und 
sie griffen da einander feindlich an und 
grosze Todtenzahl fiel auf jeder Seite twoöo 
Sax. cr. p. 141. a. 1008. 

*22) FiTAN pinguem esse; thema fit; 
sanskr. pit; vedisch: opimare, fecundum 
reddere und fecundum fieri, pingues- 
cere. 55 
Das Primitiv angelsächsisch verloren; 
aber wie im Altnordischen feita saginare und 
feiti pinguedo, so ist anqehächsisch noch 
fKted (Participium eines causativa 

18* 
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mästen) adj. gemästet, feist und fatnis 
das Fettsein, die Maat Aelpr. hom. I. 522. 
Hpt. gl. 462. 481. Übrig — entsprechend dem 
deutschen: feist; eben so nach fa.'t (t) fett: 
•'• üferfict zu fett; freäfa?t herrlich fett, 
sehr fett. 



•23) FILAN adpntiuri, ventdem esse; 
tliema HL 

Das Primitiv im Angelsächsischen 
verloren. Dagegen sind noch eine An- 
zahl Präteritenableitungcn übrig. 

ficliun (fudan) caus. r. feil machen, zur 
Hure machen, rcr/ühren. — a-fwlan IM- 
ficere. afadeduin ädruni fibris infectis Hpt. 
15 ol. 415. — fa?lc adj. feil, schlecht, hure- 
risch. — frelnis das hurerisdie Verhalten, 
Obscönität. — äl-fa*lc adject. grundböse, 
grundschlecht Andr. 771. 



10 



SO 



25 



24) FNlSAN cum strepitu efflare, anhe- 
lare; tliema fnis (althochd.: fnOhan, 
fnähtian). 

Das Primitiv angelsächsisch noch im 
Gebrauche in der Bedeutung: heftig 
athmen, blasen. 

fnanst der luftige Athemzug, flatus, an- 
helitus Hpt. gl. 454. 464. forste» fnajöt 
Phoen. I. 15. 

f nö ra {für fnära) sternutatio, das Niesen. 
fnäs (fnres, fnred) n. die Kranze, fimbria; 
a0 das vom Winde bewegte Ende eines Stückes 
Zeug, be tarn fnajde his gegyrelan am Saum 
seines Kleides Aelpk. hom. II. 160. 394. 
S. Vbbon. p. 7. — ge-fnrcd das Gesäume 
Aelpr. hom. II. 394. 

3 - *25) FRISAN inquirere, experire; thema 
fris (scheint ursprünglich ein Compo- 
situm for-isan aus iscan zusammen- 
hängend mit sesce). 

Das Primitiv angelsächsisch nicht mehr 

10 vorhanden (auch althochdeutscli nur die 
Substantive Ableitung: freisa tentatio, 
discrimen, periculum und weitere Bil- 
dungen damit übrig; altnordisch freista 
prüfen, versuchen). 

•15 fräsian (freäsian) denom. rerb. tentare, 
mterrogare, versuchen, in Fraqe stellen 
(z. B. 'Gott) Caedm. Dan. V. 605. ( mit dem 
Genitiv dessen, der versucht werden soll). 
fräsung tentatio Githl. III. 160. 
50 Friaa der Friese Aelpr. hom. II. 358. 
frise adj. crispus, comatus. 



26) FLITAX aemulari, contendere; thema 
flit. 

Das Primitiv ist im Angelsächsischen 
im Gebruudie in der Bedeutung: strei- 
ten, wetteifern. Composita damit sind: 5 
— on-flitan angreifen Andr. 1201. 
(änne sunium l»inge einen mit etwas). — 
öd -flit an abstreiten Thorpe chart. 
p. 169. 

geflit ii. Streit, Gefecht, Beeiferung, io 
dispututio, certutio, negotium Hpt. gl. 459. 
527. — firn-geflit Kampf, den man aus 
der Ferne hört Jri>. 264. — geflit-ful 
adj. contentiosus, coutumax, pervicax Hpt. 
ol. 502. streitsüchtig. - f ü t - f u 1 dialcc- 1 5 
ticus, streitsüchtig Hpt. gl. 182. 485. — 
v i d e r - f 1 i t a ( vidflita) der Gegner. 
firn-geilita mit dem einer seit alter Zeit 
im Streite liegt Panth. 31. — füt-eräft 
dialectica Hpt. gl. 479. — fliteräft-lic 20 
adj. dialecticus Hpt. ol. 481. — flit-maj- 
1 u in adv. streitweise Hpt. gl. 408. 

27) MitGAN (mih-ian) miugere; thema 
mih; sanskr. mih mingere. 

Das Primitiv ist angelsäcJisisch im 25 
Gebraiwhe in der Bedeutung : pissen. 

migda id. miege swf. der Urin Hpt. 
gl. 483. 487. — migol adj. diureticus, urin- 
treibend. 

mix (meox) m. der Mist, stercus Hpt. gl. 
484. 488. Aelpr. hom. I. 118. II. 320. wcoxes 
dun Chart, angl. 1232. — niixt'n (inooxün) 
der Misthaufen, sterquilinium , die Miste 
Hpt. gl. 504. — mixen (raeoxön) adj. misten, 
den Mist betreffend, stercorarius. 35 

28) Mi DAN vitare, fugere, latere; tliema 
mid verwatult mit thema vid; sanskr. 
vita absens, qui abiit , viti ubiens, ron 

vi ire, vetana merces, argentum. 40 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauclie in der Bedeutung: verbergen 
etwas, vermeiden etwas, fliehen, nö mid 
I»ü for menigo (liehe nicht vor der Menge 
Andr. 1211. niöd midan die Aufregung Ab 
verhehlen Kl. d. Frau 20. Compositum: 
bemidan vermeiden , rerhehlen durch 
Verstellung . dissimilare, occultari , to- 
tere, delitescere Hpt. gl. 429. 455. 456. 
461. 505. 514. 522. Andr. 858. Gyn. Cr. so 
1049. 

mädm (mädum) m. das Kleinod (was 
man nicht jedermann sehen läszt — oder 
gab es ein atigelsächsisches causatires Ver- 
bum wie das altnordische nicida mutUare, 55 
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sanciare? so das; die ursprüngliche Bedeu- 
tung nm mädum wäre: ein verschnittenes sc. 
Pferd, ein Wallach — und dann erst auch 
andere Kostbarkeiten :' schirerlich !j mädum 
5 renian ein Kleinod ausschmucken b. m. cr. 60. 
— pcoden-mädm ein Konigskleinod , kö- 
nigliches Geschenk Cakdm. IV. 409. — öfcr- 
mädm Mierschwcngltchcr Reichthum. — 
gold-müdm Goldkleintjd. — mädm-sht 

10 Besitz an Kleinodien , Schatz. — mädm- 
ciste Kleinodienkiste. — madm-fat Klei- 
nodiengeftsz, kostbares Gefusz Aei.fr. hom. 
II. i.*>. 43z. — in ä d m-gife kostbare Gabe. — 
m ä d d mn - gi 1" a Klemodiensjunder. Diensl- 

1 1 herr Wand. i»2. — in ä d m - h 0 r «1 Kleinodien- 
schatz Cakdm. Ex. VI. 368. — mädm-hüs 

Schtttzhaus Aklfr. HOM. I. 582. TWO SaX. CR. 
p. 2*2:}. — in a d m - h i r d e der Tressler, 
Kümmerer, thcsaururius. — tu udin-s) gel 
iO Kleinod iensu it ne , kostbarer Edelstein. — 
niadm-vfla Reichthum an Kleinodien. — 
hyge-inädm das Kleinod der Seele (von 
der Leiche des todten Herrn in Beziehung 
auf seine Vasallen getagt). 

»j •20) MILAX misceri, colorari, inquinari; 
thema mil; sanskr. niil misceri. 

l)as Primitiv angelsächsisch nicht mehr 
vorhanden, wohl alter Präteritenablci- 
tnngen. 

30 in &• 1 (mal) n. und mwle (male) f. der 
Flecken , das Fleckzeichen , Mahl ; Zeichen 
Überhaupt ; Oistes mal Christi Zeichen, das 
Kreuz. (a?nne sylfrene male ein silbernes 
Kreuz), der bestimmte, uotirte Zeitpttnct, 

35 Eszenszeit Aklfr. hom. 11. .VJO. Grenze, 
clasma (der Punkt, ico etwas der Zeit oder 
dein Orte nach abbricht) Hpt. GL 496. El. 
987. b. m. modk 83. Cakdm XIV. 1711*. Cr. 
r. Sat. 551. — ge-ina>l adj. gezeicJinet, l>c- 

40 fleckt. — un- Intel adject. 'unbefleckt. — 
bring -mael adj. mit Bingen gezeichnet, 
geschmückt. — vunden-miel adj. mit ge- 
schlungenen, gewundenen Flecken, Zeichen 
geschmückt, dauuiscirt , narbig. — mäl- 

45aveord Schwert mit damascirtcr oder ge- 
ätzter Klinge Thorfk chart. p. 560. — 
b ro gd e n -m xl mit geflochtenen, gestrickten 
Zeichen geschmückt , damascirt Ei.. 759. — 
ni tu 1 - m e t e bestimmte Mahlzeil Cakdm. Dan. 

60 IV. 575. — rniel-däg bestimmter, anbe- 
raumter Tag; Versammln ngstaq, Gerichtstag 
Cakdm. XII. 1(532. XXI. 2339. ■-- dag-ma-'l 
die Ehr (Tagmas:). — fc>t-ma?l (futmade) 
das best im mte Masz eines Fuszes. — undem- 

55m tele die Mittagszeit. — r>d-ina:l bestimmt 
wiederkehrende Zeit, E'est. — sam-nnele 
adj. einmüthig. — »eir-mseled adj. was 
glänzend gezeichnet ist Jri>. 230. — ma'la 

fehvylee ade. jederzeit. - seeäf-mu}- 
QUI adv. garbenweise Matth. XIII. — 
s t u n d - m aj 1 um ein* ums andere, allmählig, 



1 sensim, paulatim Hpt. gl. 482. — nain- 
madnm ade. uominatim, Namen nach Na- 
men Hpt. gl. 427. — heap-inailum adv. 
haufenweise. — floc-ma'lmn adv. heerden- 
weise , nach Abtheilungen. — püsend- 5 
ma'lum adeerb. tausend weis Jüd. 105. — 
da»l-ma;luni ade. jiurticulatim, per partes, 
thetlweise Hpt. gl. 49t). — stäp-nia;lum 
adv. gradatim. per singulos gradus, schritt- 
weise Hpt. gl. 4'.i7. — lim-mielum adv. lo 
idiedweisc, articulatim, particulatim Hpt. OL. 
413. 4!"i»>. — mcl-dropiend« adj. nm 
Zeit zu Zeit einen Tropfen gebend, jMeg- 
mutieus, — ma'lan caus. rerb. inquinare, 
maculare, uotare, signarc [goth. incljan). 15 

mele-deäv (mildeav) Mehlthau. Honig- 
thau , befleckender Thon (die Ableitungen 
vom Plural des Präteriti, also hier mit mil, 
haben alle intensivere Bedeutung) Phokn. 
III. 260. - m i 1 - h y e g c n d ( inquinata co- to 
gitansj schmutzige Gedanken habend, eine 
Hure , scortum. — m i 1 1 e s t r e (das t 
wahrscheinlich nur aus euphonischen Grün- 
den eingeschoben ) scortum. — miltestran- 
hüs In'jmnar Hpt. gl. 500. *5 

•30) GiOAX alte clamare, canere ; thema 
gig; sanskr. gay canere; Intensicum 
g< -^ijati alte canere, clamare, gita can- 
tus. 

Das Primitiv ist im Angelsächsischen 30 
nicht mehr vorhanden ; aber wie im 
Altnordischen geigudr der Sturm als 
der heulende, tosende, laut singende, 
und g.'iga trauere, oblique ferri, geigr 
lacsio ( wohl ursprünglich : das schmerz- 35 
lieh bewegt sein, Schmerz der schreien 
macht) vom Singular des Präteriti ab- 
geleitet sind, finden sich angclsächsisclt 
eine Reihe vom Plural des Präteriti 
dieses Themas abgeleitete Wörter: aq 

gihd (gehd, geohd; auch schwach: gihda) 
wi. der Schmerz (das Schreien bewirkende) 
Aklfr. hom. 1. 86. Cakdm. Ex. VIII. 534. 
Rkd. d. Skkl. 9. und gihda (gcolidu. geodu) 
/*. der Svelenschmerz , die Sorge, cura, so/t- 4 5 
eitudo Andk. 66. 1550. 1010. Sal. c. Sat. II. 
35li. — gihd ig (gidig) adject. schmerz- 
briugend, hjmphaticus, vecors Hpt. gl. 520. 
— geocer schmerzerregenel. — deah- 
gihde (deähgede) podaip-icus. — iehdnesso 
Sorge, cura Thorfk chart. p. 125. 

Auszerdem kommt von derselben Laut- 
stufe gid (ged für gihd, gehd — in der 
Flexion: gidd) n. sermo, jsirubola , cantus, 
hgmnus , prorerbium , elogium, vaticinium, 55 
prophetia, der Spruch, das Lied, der Ge- 
sang Hpt. gl. 460. 481. 493. 524. b. m. cr. 
76. gid avri'ean ein Lied in Bewegung setzen, 
singen, dichten, pro^ie zeihen Cyn. Cr. 6:33. 
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Beov. 1723. — gid dian (giddigan, gi'ddian) I Az. 172. 188. — ga- st- hörend mit Geist 
denom. r. singen, weisztujen Phoen. VIII. I begabt (Träger des Geistes) Cyh. Cr. 1600. 
571. Caedm. XY'III. 2106. Aelfb. hom. I. 410. I giestun (gestan) cuus. r. aufsprudeln, 
— geomor-gid ein Jammerlied Andb. auftoben, wüthen. gestende reöhnis tumens, 
5 1550. — giddung das Singen, das Wei- \ turgens insanta Hpt. gl. 465. 
szagen Hpt. gl. 460. Wi n», d. Sch. 12. I 
Aelfb. hom. II. 420. — leod-gidding 
Vortrag des Liedes, Lied Andb. 1481. — 



s 6 d - g i d walires Lied , teuhre Erzäh- 
10 lang, Wiüirsagung , Orakel n. m. mode 15. 
Skbf. 1. — evida-gid Schwatzrede, Nach- 
richt Wand. 56. 

Dem nmdischen geiga tremere, oblique 
ferri analog, findet sich auch ani/elsächsisch 
H eine Ableitung rom Singular des Praleriti, 
nämlich giegan, welches als Causatirum 
flectirt und oblique ferri, aberrare bedeutet, 
vielleicht ursprünglich auch tremere (eigent- 



33) GNIDAX fricure; thema gnid. 

Bus Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung : reiben, abreiben. 
Das Compositum begegnet: for-gnidan 
zerreiben, sich auftroddcln , abtragen, io 
extricari Hpt. gl. 494. 



gnäst (pl. gnästas) wt. collisio, das Zu- 
sammenstoszen , die Abreibung , da* Abge- 
riebene Andb. 1548. — fyr-gnästas sprü- 
hende, abgeriebene Feuer funken. — (in Süd- ^ 

lieh: alte clamantem redderej ; daher ga-gung '^'^'""f noch : Funken; im 

oder Fehltritt Akdklb. gks. c. 84. - for- ^"orduchen: gnesta kmstern, gnista kmr- 



4 5 



sehen). 

34) (JRIPAX lachendere; thema grip; 
sanskr. grbh prehendere , sumere. *o 

Das Primitiv angelsächsisch gebräuch- 
UcJi in der Bedeutung : greifen, ergreifen. 
gripan to gründe in die Tiefe reiszen 
Caedm. Cb. r. Sat. 269. — Composita 
sind : b e - g r i p a n u mfaszen , begreifen . i b 
begripen on middoneardlicuni lustutn in 
irdischen Lüsten befangen Aelfb. hom. 
II. 368. I. 240. 384. — for- gripan 
an sich reiszen Phoen. VU. 507. — 
gc- gripan ergreifen Caedm. XXVU. 30 
2904. mode gegripan im Gemüthe er- 
greifen Wi nd. d. Sch. 26. — ge-grip 
das Ergreifen. — öd-gripau ent- 
reiszen. 

gripe masc. das Erqreifen, der Griffst 
IiriNR 8. 

gräp ni. der Griff Kl. 760. - cord- 
*32) GISAN agitari; tltema gis; sanskr. gräp der Griff der Erde, d. i. die festhal- 
yas ojteram dure, adniti; Desulcrativum : te,ule Hand der Erde, das Grab Ruine 6. 
yivasümati. - ät-gra-pe ,«0- z»gr,ffig Beov 1269. - 40 

J J T . . , . _ grupian denom. v. mit der Hand berühren, 

Daslrimitw angelsächsisch nicht im nn fäszen Aelfb. hom. I. 230. — gränung 
Gebrauche. Ableitungen siiul noch übrig: das Anfaszen, Angreifen Aelfb. hom. I. 234. 
gast der Geint, gasta beim (der Geister ~ gr> p i gen d-1 ic adj. greifbar Aklfb. 



ga*gan transgredi , überschreiten in üblem 
Sinne Aelfb. hom. I. 112. pät he godes 
geboda ne forgajge Aklfb. hom. I. 604. for- 
gwgan ist synonym von forlastan und for- 
25 gj'meleäsian Hpt. ul. 512. — öfer-gargan 
und üfergsegednis cf. Dietrich in HZ 
XI. 432. 

31) GDJA>* hiare, ajyertum stare ; thenui 
gin. 

:to Das Primitiv ist angelsächsisch im 

Geltrauche im Sinne von: weit offen 
stehen, gähnen; als Ctnnjtositum findet 
sich: to-ginan findi, sich weit offnen, 
spalten Red. d. Skel. 110. 

35 ginian (geünian, ginigan) denom. rerb. 
den Radien auf reiszen, qä/inen Aelfb. hom. 
I. 160. II. 176. 510. Hpt. gl. 490. 

gänian (geänian, geänan) caus. v. gäh- 
nen. — on-gänian aw/u/i/ieti. — geä- 

iouang das Gähnen. 



Schützer) Gott Caedm. XV. 1793. gast sceötan 
den Geist treiben , heftig vorwärts treiben 
Sal. l*. Sat. II. 437. — gast- bona (Geisl- 

h o uwrder) der Teufel Beov. 177. — gäst-lic 
adj. geistig, spiritualis, praesagm Hpt. gl. 
442. 482. gastlic tungol der Mond Cyn. Cb. 
691*. - gä 8 1 - g c r y n e Mysterium des Geistes, J 
Gebet El. 1148. — gaist-sunu geistiger I 

55 Sohn Cyn. Cb. 358. — ga*s t - h ä 1 i g adj.' 
im Geiste heilig Cyn. Cb. 584. — gäst-eofa 
(Geisteskammer) die Brust b. m. lkahe 13. , 
— gajst-lufe Geistesliebe, Frömmigkeit 



hom. I. 230. 45 

gripa eine Handvoll, pugillus Hpt. gl. 
497. — gripu /'. der Keszel, das Gefäsz. 
airene gripu eherner Keszel Saj.. Sat. I. 46. 

35» <■!.! DAN labi; thema glid: sanskr. 
gri und gf debilitari, fragilem esse,bo 
conficL 

Das Primitiv atujelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: gleiten, to 
acte glidan zum Untergänge gleiten (c 
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der Sonne) Andr. 1250. Comptmta be- 
gegnen: — be-glidan Reiml. 14. me 
lcodu nö bcgläd Lieder entglitten mir 
nicht, fehlten mir nicht. — ge-glidan 
gleiten Caedm. Crist c. Sat. 376. — 
to-glidan weggleiten, zergleiten A.vim. 
123. Cvx. Cr* 1164. - od-glidan 
entgleiten, snanl odglided der Bitzen 
entgleitet, entfallt Sal. Sat. II. 401. 
Ii da die Weihe, milrus Aelkr. hom. 



gliddrian nutare Hpt. ol. 503. 



3H) CIXAN findi, dehiscere: thema ein; 
gothisch keian, keinan ; sanskr. evi tu- 
merc , turgere; ('aus. cväyayari facit ut 
t urgent ; crescat , (loreat. 

Das Primitiv ist angelsächsisch in 5 
der Bedeutung: sich spalten, aus ein- 
awler thun , rorltnnden. Als Comjtos. 
begegnet das Primitiv m«to-cinan 
zerspidten. (tocinen rimosus Hpt. ol. 529. 
zerriszen , aucJi durch Schwüren undio 
llautieiden, wie beim Aussalze Aelkr. 
hom. I. 336.) 



15 



fl cinu (eine) f. die Spalte, der Hinz, rima, 

*36) GLITAX nitere, micare; thema gilt; cavema Aei.fr. hom. II. 154. ol. Prid. 77t!. 

— t vioine die WegscJieidc Marc. XI. — ia 
cn'ii (ceän, c« : n) das aufgespaltene Holz, der 



20 



*5 



sanskr. ghr lucere, spletutere, ghrta illu- 
mi tiatus. 

Das Primitiv angel sächsisch nicht mehr 
vorhanden ; obwohl das gothische glit- 
munjan glänzen, daran erinnert, dasz 
das Gothische vielleicht auch noch ein 
Verbum gU'itan gehabt hat, und das 
Althochdeutsche noch das Primitiv in 
der Form glizan hat. Angelsächsisch 
sind nur Ableitungen mm Plural des 
Präteriti übrig. 

glitian (glitnian, glitmiaii) cans. verb. 
corruscare, rutilare Hpt. ol. 134 . 447 . 487 



30) CiDAN alte loqui , declamare, roci- 
ferari; thema cid; sanskr. hit mei- 
ferari. so 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: zanken, vid »unine 
Aelkr. hom. I. 96. II. 158. 

gecid (geeid) »i. der Zank. 

cid an COM*, verb intensiver Bedeutung: 16 
heftig zanken, bedränen Marc. I. VIII. Luc. 
XVIII. 15. Aelkr. hom. II. 44. hö cidde him 



507. funkeln, fulgescere , rernare , crescere er »ehalt sie, betiräuete sie Aelkr. hom. I. 
Hpt. ol. 419. ">06. > '^W- l»«-*üh h«* : {k ! cide obwohl er auf dich 



OL 

gliterung (was ein Verbum gliterian 
30 voraussetzt) das Blinken. — g 1 i B n i a n blin- 
ken, glitzern. 

* 37) ClFAN mittere, conjicere ; thema c i f ; 
sanskr. kship jacerc, mittere. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren; 
35 obwohl das altnordische kifa litigare, 
certare, und das deutsche keifen es noch 
zu enthalten scheinen. 

cäf adj. (plur. cäve Aelkr. hom. II. 44.) 
schnell, praecej)s, alacer, fortix Grimm z. El. 
40 50. ol. Phud. 323. — cäf-lic adj. schnell 

- — auch: viriliter (verschrieben viritim) 
gl. Prpd. 471. Aelkr. hom. L 494. lt. 282. 

— cäf er -tön Vorhof des l'empels , des 
Pallastes Lrc. XI. 21. (Aufenthalt der Gar- 

AUden, der Läufer und Boten, schneller, ener- 
gischer Männer, welclte icohl als cäferas be- 
zeichnet tcurden ). — un-eäf-scype Lang- 
samkeit , Unbedeutendheit, Schlaffheit two 
Sax. cr. p. 7. a. 47. 

so ceaf (cef) die Spreu (der Auswurf, mis- 
silia, miscella; der Worfelauswurf) Hpt. ol. 
464. — viclleidU gehört hierher auch eeäfor 
(cefer) m. (der schnell sich Ixwegende) der 
Käfer. 



schelte, dich bedräue prov. ed. M heller 3 o 
nr. 50. 

*40) CITAN g'audio moveri; tliema cit. 
Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren. Althochtleutsch ist nur ein vom 
Singular de» Präteriti gebildetes cbeizan 35 
exultare übrig; und eltenso altn. kätr 
laetus, hilaris, kwti laetitia, kaita gau- 
dium afferre. 

Angelsächsisch ist nur eine Ableitung vom 
Plural des Präter., also mit intensiver Be-io 
deutung, übrig: citclian kitzeln, titillare, 
eitel ung das Kitzeln; wahrscheinlich ist 
dies ein denominatires Verbum ; es ist auch 
althochdeutsch rorhaiulen: kizilön titillare, 
und altmrd. kitl titillatio utul kitla titillare 4 5 
(gricch. ynfta und y^flijf, lat. gaudere und 
gaudium scheinen urvencandt). 



41) CVfaAN tabescere; thema evin; 
sanskr. kshai, gai tabescere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Sinne 50 
von : tabescere , verkommen , elend wer- 
den, vorhanden, so wie ein gleichlteden- 
tendes Compositum : ac v i n a 11 . 
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cvrene tahes, der heruntergekommene Zu- 
ttand. — cvänig adj. weinerlich, traurig, 

— cvänian denom. r. im Unglück jam- 
mern, jämmerlich klaqen Caedm. Cr. 0. Sat. 

» 320. 

Verstümmelte Form vanian denom. r. 
teeinen, heulen Cyn. Cr. 003. — vänung 
das Heulen Ahlke. HÖH. I. 466. 592. 

t 

42) CVLDAN metuere, territum esse, angi; 
10 themu evid; sanskr. khit terrere, 
timere. 

Das Primitie ungel stich sisch im Ge- 
brauche mit der Bedeutung: in Bedräng- 
niss , in unbezwinglicher Bewegung t in 
15 Angst sein, ängstlich furchten Caei»m. 
VII. 000. Cra. Cr. 892. 962. 1131. 128t;. 
Wand. 0. hkil. kkküz 56. 

evisian (evissan für evidsan) caus. r. 
intensiver Bedeutung: in arge Furcht und 
so Schrecken setzen, schütteln, quetschen. — 
to-evissan Caus. knicken, zerquetschen, 
vernichten Aklfr. hom. I. 60. II. 166. 510. 
512. MU Tode üiu/stigen Math. XII. LüC. 
XX. 18. Af.i.fe. hom. H. 204. veard to deäde 
sr. toevisaed Aki.fr. hom. II. 26. 

evis barathrum, infernum Hpt. ol. 458. 

— cvis-süsl Hollenstrafe, tartnrus Hpt. 
OL. 436. — bismor-evös (schändliches 
Furchtloch) der Selbstmorder Hpt. ol. 460. 

so — ge-evis conspiratio Hpt. gl. 510. 

Vielleicht hangt mit diesem Thema auch 
zusammen : eurn (für evis) der Fluch, ma- 
ledictio chart. angloh. 766. und cursian 
(für evissian) denom. v. verfluchen (altnord. 

35 kussa gestu dedignari , sich aufgebracht 
zeigen ). 

•13) CLIFAN ad ha er er e , con jungt; Otema 
clif; sanskr. lij» ungere , oblinere, jml- 
luere. 

*Q Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 

brauche in der Bedeutung: kleben (in- 
trans.) Compositum: od -clif an an- 
kleben Cyn. Cr. 1267. 

clifiati (clibban. cleofian, cleobian, cleo- 
45 vian, cleofan, clufan) denom. V, kleben (trans.) 
Hpt. ol. 421. — a-clifian ankleben, an- 
hängen. — Btoc-clif was an der Stadt- 
trompete hängt, die Bürgerschaft. — cluf- 
I>ung (cliffmng) an einen Pfeil oder an 
Meim andere Waffe geschmiertes, geklebtes 
Pflanzengift, mid adrigere cluf|>ung letali 
toxa, mortali veneno Hpt. ol. 427. 

cläm (gen. clämcs) litura Hpt. OL. 509. 

— clajman caus. v. kalfatern, zustopfen, 
55 festmachen. — ge-cla» man versciimieren, 

zuscJunieren Aklkr. hom. I. 20. 

ciaig (für cla*v) das sich anhängende, 
klebetuJe, der Lehm, die Kleie (Kleiboden). 



CViDAN — III VAN 

•44) CLIN AN subtilem, 
thema clin; sanskr. ghrn lucere, splen- 



derr. 

Das Primitiv ist angelsächsisch nicht 
mehr gebrauclit , nur causative Ablci- B 
tungen: 

cla-ne adj. rein; mit Genitiv der Sache, 
von der das Beinsein stattfindet : leahtra 
clane von Sünden rein Phokn. VIII. 518. — 
clsiisian caus. v. reinigen, hine cla-nsian 1° 
»ich gerichtlich durch einen Fid und dergl. 
reinigen. — ge-cla»D8ed adj. macilentus, 
extenuatus Hpt. ol. 450. — clsensung die 
Beifügung, purgamentum Hpt. ol. 408. — 
cla* niii« Reinheit, castimonia, pudor Hpt. 15 
!ol. 423. 504. 510. 523. Aelfr. hom. I. 346. 
alter auch: anfängliche Kleinheit und Fein- 
heit: od i'la-niiisse in initio , in pro]Mtsito 
Hpt. ol. 400. 487. — cla?n-georn adj. 
Reinlichkeit liebeml.— un-clmnc adj. un- so 
rein. — u n c 1 a-n s i an caus. verb. verun- 
reinigen. — u n c I a- n n i s obscoenitas , im- 
mundities, squalor Hpt. ol. 505. 506. 500. 
spurcitia Hpt. ol. 430. 

Wahrscheinlich gehört zu diesem 'Duma ii 
auch als eine Sehen form: hhenc (la'ne) adj. 
mager, macilentus , schwächlich, hinfällig, 
gebrechlich. — blcnnis Magerkeit, Dünn- 
heit, Schwächlichkeit Aklfr. hom. I. 522. — 
hlaansigan denom. v. abstiuere, maccrare,$o 
castigure Hpt. gl. 433. — up-ahlafuan 
caus. v. sich fein, elegant, weichlich machen, 
verweichlichen, in Schwächlichkeiten einen 
Ruhm suchen b. m. mode 53. — (altn. hlä 
liquescerc, hläna tabescere, tejtesccre, schwach, 35 
lau werden, in der Strenge nachluszen ; uhd. 
leni tenuis, leime meretrir ; süddeutsch: 
leinen thauen ; litth. lainas sdilank). 

* 45) HiVAN formari, creari ; thema hiv; 
sanskr. kshi habitare , morari ; Causat.to 
kshayayätui pacare, wohnlich machen. 

Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren; aber Ableitungen der mannich- 
fuchsten Art sind vorhanden. 

hiv (hcüv Keiml. 43. heu El. 6.) die Kr- 45 
scheinung, Gestalt, Farbe, futbitus Phoen. I. 
81. Sgmbol Aelfr. hom. II. 272. typun, spe- 
cies, similitudo, imago, formula, color, prae- 
textus, vclumen, effigies, stahui, simulacrum 
Hpt. ol. 460. 465. 481. 413. 410. 431. 460. 486. 50 
405. 408. 508. Gattung Wrioht p. t. p. 2. 

td-h i v Farblosigkeit, pallor Hpt. gl. 518. 
— le-hivc adj. pallidus ol. Prud. 274. — 
a>v (aus adiive corripirt) farblos. — a>fian 
denom. v. in farblosem , gestaltlosem, eleu- 55 
dem Xustemde sein Cyn. Cr, 1357. — ävor 
(aus ähivor; weiter corrumptrt in ävur, ävr 
und äfor) adj, farblos, formlos, häszlich, 
linkisch, abkht, widerwärtig, * »~ 
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sauer gl. Prld. 415. Jitd. 257. — asfrian 
denom. v. formlos, häszlich sein Hi»t. gl. 
494. — «ven (am tehiven) geschmacklos, 
widrig, scJimäJilich. — aevst (seht, a?fest) 
5 Schmählichkeit, Schmach (Gegensatz ron äre) 
Andr. 610. El. 207. :!09. livor Hit. gl. 471. 
475. der Genitiv lautet a-festes, aevstes Hpt. 
gl. 527. Caedm. I. 29. irro for ajfstum zornig 
ror Scheelsucht Caedm. VII. 982. — it* v s t i ^ 

i o («festig) adj. umarus , rancidus Hpt. gl. 
475. — refesn obscoenitas Hit. «iL. 492. — 
»fstnng temptatio Hpt. gl. 436. — jef- 
[» on ca ( für aehivponca) abscheulicher Gedanke 
Jud. 265. n. M. MODE 2*5. Sal. u. Sat. II. 

15 497. vit. öuthl. p. 14. Caedm. XX 2237. 
B. M. lea.se 3. — a?visc (a»feae) n. niedriges, 
gemeines Dasein, Schmadi, livor Hpt. gl. 
527. — a«8vic (wold für a-vi«c verschrieben) 
accusatio Hpt. gl. 517. — BVitc-lio 

20 schmählich, infam» Hpt. gl. 507. — evise- 
uis schmäJilicJies, ehrloses Benehmen, Frech- 
heit , impudentia Hpt. ol. 507. — Brise- 
m öd adj. zu gemeinem, zotigem Wesen geneigt 
Caedm. VI. H96. nies amsemöd Faed. larcv. 

«5 37. — un-ajvisc von Gemeiniieit freies 
Wesen. — atscetnng (für »»viscettrog) ca- 
viliatio, calumnia, vituperatio Hpt. gl. 510. 

— jefol-sung (efolsung) die Jjästcrttng. — 
aef-gäld superstitio, vanilas Hpt. gl. 482. 

so ä n - h i ve adj. uniförmis Hpt. OL. 430. — 
b ü s e n (1 - h i v e adj. milleformis. — m ä n i g - 

h i v 6 adj. nudtiformis h i v - f ä s t adj, von 

vollendeter Gestalt , schön , formosus , sjtecio- 
sus Hpt. gl. 417. 431. — hiv-lei\s adj. 
35 gestaltlos , deformatus. — hivleäsnis de- 
formatio Hpt. gl. 510. — scin-hiv Ge- 
spenst, Truggestalt Aelkr. hom. II. 388. — 
hiv-lic adj. figurata», hivlice spajce tro- 
pologia, figuratus sermo Hpt. gl. 4:12. — 
4ohiv-beorht adj. von glä nzender Gesta It 
und Farbe Caedm. III. 260. 

sam-hivan (plur.) die zusammen eine 
Gestalt bilden , Eheleute. s i n - h i v a n 
die allezeit eine Gestalt zusammen bil- 
'heleute. -- hiv-scype die Zusam- 
mengestallschaft, die Familie. — hi v-ra.nl en 
die Familie, das Hauswesen Aelkr. hom. 11. 
72. — hi-gcdryht die Hausgenoszenschaft, 
die Familie Reiml. 21. — hi v-gedäl die 
so Ehescheidung. — h i v o (higö) f. die Familie. 

— hivan «/. (higan Thorpe (.hart. p. 70. 
gen. hina) die zur Familie geliongen Leute, 
Hausgenoszenschaft , Klostergenoszen. — 
in-hivan pl. die Hnusqenoszcn. — hina 

55 der Hausgenosze. — hi vmee das Familien- 
gut, das Vermögen. — hiv-cund der von 
der Familie, aus dem Hause stummt, fami- 
liaris, domestiens Hpt. gl. 413. 427. — 
hiv-cüd adj. der Familie bekannt und be- 

60 freundet, domesticus Hpt. gl. 427. 472 504. 
523. — hivcüd-lic adj. domesticus Hpt. 
ol. 405. — hired n. das Fumilieniccsen, 
familia, clientela , swlalitas Hit. GL. 172. 
483. Haus, Familie Aelek. hom. I. 5*2. 

Leo, aiiKHUiich». Wörtcru. 



(tü.) dü 

Ahden, Ei 



hiredes ealdor pater famüias Hpt. gl. 485. 

— in-hired clientela S. Veron. p. 7. Hpt. 
ol. 523. — hired-lic adj. familiaris Hpt. 
ol. 463. 504. — (hired [hird] was niclit hier- 
her sondern zu heordan gehört, s. o. bei 5 
thema heordan). 

hfis (für hivs) da» Haus, euhieuium, 
domunculus , cella Hpt. gl. 491. 514. — 
hü sin de das Häusclten, Kämmerclien. — 
a in b i h t - h ü 8 die Werkstatt , die Arbeits- 1 0 
stul>e. — bed-hns das Bethaus. — gest- 
hüs da* Hosjtital, Gebäude zur Auftuihme 
Fremder Aei.fr. hom. II. 234. — vin-hüs 
ajxjtheca, htjrreum, Gemach zur Aufbewah- 
rung geistiger Getränke Hit. gl. 468. — 15 
cnmena Iiüh die Herberge, das Gastliaus 
Luc. II. — dö in- litis das Gerichtshaus. — 
dyni-hüs das Gefängnis*. — vi £ -hüs 
propagnacnlum, Schanze, Rüsthaus. — e 0 r d - 
hüs die Erdwohnung, unterirdische Woh- 20 
11 •nni — füld-hüs das Haus im Gefilde, 
Zelt Caedm. Ex. 11. 85. 133. IV. 223. — 
f e 0 h - h ü 8 das Scluitzhuus. — f r i d - h ü 8 
das Asyl, die Freistätte. — mordor-hüs 
Haus 'des Frevels, der Meintfiat Cyn. Cr. 25 
1625. - gift-hüs liocJizeitliches Haus. — 
geofon-hüs, mere -h üb das Meerluius, 
d. i. Schiff Caedm. X. 1303. — reard-hüs 
Speisehaus, Taf elzimmer. — v i t e - h ü s Straf' 
futns Hpt. gl. 516. Cyn. Crist 1536. —so 
forligcr-hüs Hurenliaus , prostibulum . — 
ineltestrc-hüs Huretdiaus, lupatuir Hpt. 
gl. 500. — leorning-hüs Schulhaus, Gym 
nasium. — h ü s - c a r 1 qeringerer freier 
Mann, der als Diener doch zum Hause ge- 35 
hört Thorpe chart. p. 372. — hüa-ceorl 
der Hausmann, etwas vornehmerer freier 
Hausdiener. — hüs-veard der Hauswart, 
Hausrater. — hüs-bünda Hausbewohner, 
Hauseigenthümer two Sax. cr. p. 177. a. 1048. 4 0 

— ge-hüsa mit dem man im selben Hause 
wohnt. — hüsian (hüsigan) denom. v. einen 
mit Wohnung versehen, einen hausen. — 
hüsting scheint aus hfisping entstanden 
uiul: eigene Gerichtsversammlung, Ortsgericht 45 
zu bedeuten: two Sax. cr. p. 146. a. 1012. 
genämon |»ä |>one biseeop heddon hinc to 
hcora hüstinga on bon« sunnan äfen octavaa 
Pascre and hine jiär oftorfodon mid bänum 
and niitl hridera heäfdnin and slöh hine pä 50 
an heora mid änre äxeyre on |>ät heäfud, 

tat mid {>ani dyinte he m'der asäh and Iiis 
älige blöd on |>a eordan fuül and bis haiige 
sävle to godes rice äsende. — Man darf 
bei diesen Zusammensetzungen mit hÜ8 nicht 55 
vergeszen, dast die angelsächsische Bauweise 
für jede bedeutendere Richtung des häus- 
lichen Lebens niclit ein bloszes Zimmer, deren 
Gesammtheit in Einem Baue, unter Einem 
DacJie rereinigt war, herstellte, sondern jedes eo 
solches Zimmer unter ein besonderes Dach 
stellte und hüs tunude , so dasz Alles, was 
die AngclsacJisen hüs nannten, in unserer 
Zeit durch „Zimmer" fast entsprechender 

19 
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übersetzt werden kann. Diese Bauweise ward 
durch die atujelsächsischen und keltischen 
Missionare auch auf die von ihnen in 
Deutschland neuerriddeten Klosterbaue ülter- 
5 tragen und dann (da ine es scheint , Kurl 
der (Jroszc uuf diese Bauweise einging) auch 
wohl auf gröszcre Burgenbaue bei könig- 
lichen Domänen, cf. G. H. Krieg von Hocli- 
felden, geseJtichtc dermilitärarch'itectnr />. 7s? 

io und 2li:iff. 

Iii vi an (gehivian) denmn. rerb. Gestalt 
haben, erscluinen, verklärt werden, scliemu- 
tizare Hpt. gl. 501. — ge-hivod verklärt 
Math. XVII. Marc. IX. — ofer-hivod 

15 verklärt, in erhabenerer Gestalt erscheinend. 
hiviari (gehivian) cuus. r. rorwenden, 
eine willkürliche Gestalt annehmen, fingere, 
dissimuliere, mentiri Luc. XX. 47. Hpt. OL. 
472. 517. Aklkr. uom. I. 484. II. 240. W6. 

20 Plane machen Aklkr. uom. II. 104. gestal- 
ten, aussehen machen Aki.fr. hom. I. I». — 
hl Vera fabricator Hpt. gl. 505. dolosus, 
fraudulcntus , Simulator Hpt. gl. 471. — 
ge-hived dissimulatus Hpt. v.l.. 517. — 

25 u n - gehi v cd non ficht» , tum simulutus 
Hpt. gl. 447. — tvi-hived bis tinetus 
Hpt. gl. 431. — hivung (hiving, bedräng) 
Gestalt, Erscheinung, Abbildung, Gleichniss, 
Bild, Nebelbild, fictum , machinamentum, 

socommentum, sceua, phantasma, tiebuln Hpt. 
gl. 474. 451. 459. 501. angenommene Mu- 
ntren Aklkr. hom. II. 220. two .Sax. cr. 
p. 172. a. K>4i». 

hivid (higid, contr. hid, hyd) /. die Hufe, 

35 Landgut von bestimmtem Masze , wahrschein- 
lich 30— J3 acres nach jetzigem englischen 
Lundmasze chart. anglqs. 243. 

hive (pl. hiva <i«c/» hife j>l. hifa) der 
Bienenstock , der Bienenbau , nlrearium 

40 Hpt. gl. 408. 40«.). 4%. — hü «ig (für 
hivenig) Honig. — hünig-f lövend adj. 
honigtriefend. — h ü n i g - s in ä c Houigsüszig- 
keit u. m. leahk 23. — hü n ig- süeo Lieb- 
stöckel, J,iguster. — hnre- h ün i g (harehune) 

45 .Andorn, mairubium ( Htiseuhonig). — huni- 
tear (hunipear) Nectar Hpt. gl, 40*. Honig- 
seim. — hünitearen adjert. nectareus 
gl. Prcd. 128. — hünig-basr (hftniber) 
melliüuus Hpt. gl. 408. 457. — hüni-sväs 

ioudj. honigsüsz, melleus Hpt. gl. 481. 

h ä v c der Anblick , die Aussicht. — 
hffven adj. farbig wie das Blau der fer- 
nen Aussicht, hyacinthinus. lueven deäh 
color hyacinthinus. htevene lyft, Kx. XVII 

5 6 47Ü. — b a s u - h Ii; v c n adj. violettblau. — 
blaj-hajven adj. glaueus Hpt. gl. 415». — 
hävian denom. rerb. schauen, spähen two 
Sax. CK. p. 138. a. 1003. Aklfr. hom. I. 332. 
II. 392. 442. hävian and herenian spähen 

Gound horchen vit. (Jithl. p. 42. gehävode 
hvär man etc. two Sax. cr. p. 04. a. 896. — 
h ä d m. die Substanz, die gestaltende Kraft, 
Würde einer Saclie oder Person , sexus, 
gradus, nomen, jxrsona Hpt. gl. 401. 407. 



hiv and häd species et substantia , Gestalt 
und die dieselbe hervorbringende Kraft Sai.. 
Sat. 11. 4o8. häd auch : kirchliche Weil*, 
ordo Aklkr. hom II. 14. vorldeund häd Per- 
S4hdichkcit , welche irdisclies Ursprunges ist ■> 
CVK. Cr. 285. 2S0 herigean on häde lob- 
preisen in seitier Eigenthümlichkeit Cakdm. 
Dan. III. 371. |»ri on liädum drei den Per- 
sonen nach Aklkr. hom. II. 42. häd öfer- 
hogedon hälgan life« sie überlioben sich der i*> 
Substanz des heiligen Lebens Carum. Dan. 
III. 300. — hädian denom. r. einen mit 
einer Substanz, Kige nthümlichkeit , Kraft, 
Würde, Weise ausstatten Aklkr. uom. II. 14. 

— gc-hädod ordiuirt (Gegensatz von la?ved 
Laie chart. angloh. 433. two Sax. cr. 
p. 146. a. 1012). — n n -hädian einem eine 
Substanz, Persönlichkeit , Würde, Weise neh- 
men. — vor- häd, väpned-häd männ- 
liclies Geschlecht. — vif -häd weibliches *o 
Geschlecht. — efen-häd Gleicldieü. — 
eamp-häd Kriegswesen. — geogud-häd 
Jugendlichkeit. — b i s c e o p- h ä d bischöflicJie 

Würde. — brödor-häd Brüderlichkeit. — 
cild-h&d Kindheil. — c n i h t - h ä d Jung- t ü 
herrlichkeit. — mägd-häd J ungf räulicli- 
keit, rirginitas, cnclibutus, castitas Hpt. gl. 
411. 411. 444. 153. Cyn. Cr. 85. — C) He- 
ll äd Kirchlichkeit. — man -häd Mensch- 
lichkeit. — m ä d e n - h ä d ./ ungf räulichkeit. M 

— p reo st -häd Priesterwürde. -■ |>eov- 
liäd Kneehtsavt . häd-Iic adj. was in sei- 
ner Eigenthümlichkeit ist, ungetrtVit. würdig. 
hädlio side reine Sitte Hpt. gl. 449. — 
hsdor adj. (pl. biedre) was in seiner Eigen- V.< 
thüiiilichkeit ist, ungetrübt (aber mehr in 
sinnlicher Beziehung als hädlicj klar, heiter 
Az. 70. Phorn. III. 212. — biedre adv. 
heiter, klar. — gc-häda der von derselben 
Art, Würde, Beschaffenheit- ist, College, 40 
Standesgenosze. — b äd u n g die Einweihung, 
Ordination Aklkr. hom. II. 124. — häd- 

s v ä p a und Ii ä d - s v ä p e jxiranymphus, pro- 
nnbus. 

Man kann sich versucht fühlen, auchth 
hü in zu hivan zu ziehen, doch hat dies offen- 
bar Beziehung zu einem anderen, im Angel- 
sächsischen nicht mehr vertretenen Thema, 
mit ursprünglich offenbar stärkerem guttu- 
ralen Anlaute, wie man aus folgender Zu- .'•«) 
sammenstel hing erkennen wird: häm m. das 
Hauswesen n. m. cr. 7»>. häma bereäfod da 
Heimath beraubt two Sax. cr. p. 120. Doch 
kann häma bereäfod auch bedeuten: seiner 
Domänen, Landgüter beraulü , denn häm 69 
bedeutet auch: Wahngut , pracdinlnm Hpt. gl. 
515. 517. Cakdm. XIV. 1721. - cvne-häin 
königliche Domäne Thorpk chart. p. 2*35. 
chart. anglos. 59x. — lifofon-häin Him- 
melswohnung. — mynster-häin Kloster- «o 
wohnmig. — häiu -veard adr. heimwärts. 

Ii ä m - f ä re 1 d Heimkehr. Ii ä in -fast 
adj. der Heimat trei4, mit festem Wohnsitze 
versehen Cyn. Cr. 1555, — häm et. an einen 
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tnit einer Wohnung versehen Thorpk chart. 
p. 152. chart. anolos. 107!». — h am- tan 
ilas heimgehe Gehöfte. - hani-vyrt Haus- 
wurz, sem\ierrivum tectorum. — ha in -vi : rod 
* die Mannen lies Wohnortes. — ham-brin- 
ffan heimfuhren, heirathen (sc. eine Frau) 
Hpt. gl. 436. — bim-söcn Verletzung des 
Hausfriedens. — hämde das Hauswesen 
two Sax. CR. p. 107. a. 1099. — Golhisch 

1 0 hiiims Dorf, Flecken, hainiopli Jieimathsi/ut, 
Acker; litth. kaimas das Dorf; griech. xt»u, h 
sattskr. ksheina Grundlage, Unterlage, Auf- 
enthalt, liufw, Friede, Behaglichkeit; als 
Adjectiv: bonos, felix, fuustiis, cou ksham 

15 aequo unimo ferre, ignoscere, condonare, 
ralere, posse utul als Substantiv kshauia 
jHitientia, proprietas, condonatio , kshemj« 
felix, kshetra ager, locus sacer, kshetrapati 
ttgricola. - Es scheint demnach, das; thrl 

90 ättesU Punkt, auf den wir mit häin zurück- ' 
gehen können, das sunskritisette Thema kshi 
(class. 6) ist, welclics habüun , mortui ist, 
otlcr mdglidur Weise ksham — und in bei- 
den Fällen glaube ich nicht, dasz wir an 

15 angeUäche. hivan anknüpfen dürfen. 

•46) HiTAN ferverc; thema hit. 

Das Primitiv im Angelsächsischen 
verloren. Auch Ableitungen vom Prä- 
sens sind nicht mehr vorhanden; nur 

r$o noch vom Präterito, ohngeachtet noch 
gothisch heito, das Fieber, als Präsens- 
ableituug begegnet. Im Altnordischen 
ist heitr heisz nicht Ableitung vom Prä- 
sens, sondern vom Singular l'räteriti, 

SS cntsprecliend dem ungclsuchs. hat. 



hat adj. Iteisz, ardens, torridns Hpt. gl. 
■118. 45.'?. 482. Casum. Dan. III. 352. Gyn. Cr. 
1060. brand-hät Andr. 769. brync-hät 
Domesdaeo 51. — Int* tu (biete) f. die Hitze, 

4 0 incentiva, accensio Hpt. gl. 505. — hat 
m. die Hitze. ha?tung das Heiszmachen, 
Friedrmen Aelpr. iiom. 1. 186. — hjetan 
caus. v. heizen, licisz machen. — on- luv tan 
einheizen Phoes. III. 212. blod onhatan 

ibdas Blut erhitzen Sal. Sat. I. 43. ofn on- 
lnctan Cakdm. Dan. III. 225. — onbät adj. 
torridus, eingeheizt Hpt. ül. 418. — hätian 
denom. v. lieisz sein, heisz werden, incan- 
descere Hpt. ül. 515. Wright p. t. p. 17. — 

sohätvian denom. v. heisz machen Cakdm. 
Ex. II. 74. — vylm-hät adj. kochheisz. — 
h&t-heort (gehätheort) adj. iratus, incen- 
sus, inflammntus, aufgebracht, hitzig Hpt. 
gl. 477. 500. Wand. 66. gebätbyrt veoräan 

SS aufgebracht , hitzig werden Aelpr. hom. II. 
176. hätheortnis der Zorn, die Wuth, 
der Wahnsinn Marc. III. Aelpr. iiom. 1. 
360. — hsttt ian (lia-tian) denom. v. scheint 
Euphemismus für : scalpieren, two Sax. cr. 

60 p. HJ4. a. 1076. 



hit Ableitung vom Plural des Präteriti, 
also mit intensiver Bedeutung: starke Hitze, 
Glut IIkov. 2619. 

47) HVtNAN f reinere; thema hv in. einen 
durchdringenden Ton von sielt geben, s 
sausen, kreischen. Das Wort und zwar 
das Primitiv begegnet nur einmal Vjds. 
127. fnl oft of [»am heäpc hvinende fleäh 
gellende gär on gronie fieöde oft genug 
flog der gellende Speer sausend aus dem to 
Haufen gegen ihs fciiullkhe Volk. 

♦ 18) HViTAN albere ; ttema hvit; sanskr. 
yvit, \vind albere. 

Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren, aber Ableitungen vom Prosen» 15 
utul Präteritum sind rorhandeti. 

hvite adj. weiss, leuchtend , candens 
(synonym mit linen leinen , linnen Hpt. gl. 
526). Hpt. gl. 525. Gyn. Cr. 447. - rflcolc- 
hvite inilchweisz. — snä-hvite schnee- 20 
weisz. — jMirh-hvitc ganz weisz. — 
nnere-h vite herrlich weisz chart. anülos. 
675. — h vi tan caus. verb weisz machen, 
weiszen, blasz machin, tollten Reiml. 63. — 
hvitnis das Weiszsein, nix capitis, und a.i 
überhaupt: die Weisze gl. Prcd. 24. Aelpr. 
hom. II. 242 

brate masc der Weizen, trüicum. — 
hläf-hva-te Brotlweize^ Thorpe chart. 
p. 144. — hva-ti' n adj. weizen. so 

hvitel der weisze Kittel, Mantel, Tep- 
pich — überhaupt: Weisetuch Aelpr. hom. 
II. 166. — Vielleicht i/ehört hierher auch 
hvid (verschrieben für hvit?) stragula Hpt. 
gl. 430. 3h 

49) HXiUAX inclinari; thema hnig. 
Das Primitiv angclsäcJtsisch im Ge- 
brauclw in der Beiieutung: sich tieigen, 
niedergehen : to helle hnigan zur Holle 
niederducken Caedm. Cr. 0. Sat. 375.4 0 
Comjmila: — a- hnigan occumbere, 
ctulcre Hpt. gl. 485. ge-hnigan 
sich herabbeugen Reiml. 58. — on- 
hnigan sich zuneigen, sich beugen, su- 
pereminere Caedm. Dan. LtL 361. Hpt. 45 
gl. 121. — unde r-bnigan übersieh 
ergehen laszen. underhnigan sveordes 
eege durch das Scliwert hitujerichtet wer- 
den Ap.lfr. hom. I. 426. prövung under- 
hnigan den Märtyrertod erleiden. .-so 

hna<gian (hna'gan, negan) caus. verb. 
beugen, bezwingen (tratts.). ät giide im 
Kampfe Andr. 1331. antreiben, hortari, ex- 

19* 
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citarc Caedm. Ex. II. 260. Faed. labcv. 65. 
geistig bezwingen, mit sich fortreiszen. vor- 
dum negan exhortari Cakdm. Ex. I. 23. El. 
287. 385. 559. — on-negan excitare Caedm. 
5 Das. V. 697. — gc-hna>gan (viges) siegen 
Andb. 1185. 1321. \>S gehmeht« dich besiegte 
Andb. 1193. yllcs gena*ean Gyn. Cb. 875. — 
hnäh adj. niedrig, aemüthig , freundlidi 
Andb. 1600. Jtrah hnägre freundlicherer Ver- 

io lauf Andb. 1600. El. 668. 

hnecca der Nacken. — hnäccan cutis, 
v. anstoszen (sanskr. snayu, snäva, shuayu, 
shnäva musculus , tendn). — (altn. hnacki 
oeeiput , oeeipitium , hneckja repetiere, con- 

\blradicere, hnecking obstaculum , liniggia re- 
petiere, hneykir repulsor, oppressor, hneckja 
reprimere). 

Hierher gehört wohl aucJi noch nive 
(für hnive) und nivol (für hnivol), jenes 

so für ursprünglich hnige und dieses für ur- 
sprünglich hoigol. 

nive die abschüszige Seite eitles Terrains, 
die Neige, nive be nässe Ueov. 2243. — n i v e 1 
(neovol. neol, nifel) adj. abschüszig, tief ab- 

15 fallend Jid. 113. Andb. 1307. Elene 832. 
Caedm. Cb. r. Sat. 31. nivel fcallan grunzend 
niederfallen, sich zur Erde beugen. -- 
niv einig (neovelnis) der Abgrund — nifle- 
nädre die Schlange des Abgrundes Ps. 

3üCXLVLU. 10. 
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•50) HI LAN rgthmum serrare, be 
tencre , Itene se habere ; thema h i 1; 
sanskr. kel jfc , se movere, vacillare, 
voluntalem miliare, voluntatem mani- 
35 festare , titubare, lascirire; kil ludere; 
keli ludus, lusus, deliciae; kaila ludus, 
deliciae. 

Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren, aber vielfache Ableitungen sind 
10 übrig. 

hat adj. heil, gesund, incolumis, sanus 
Hpt. gl. 487. beö häl sei, bleibe gesund! 
der gewöhnliche angel&äclisisclte Grusz. — 
ge-tiäl adj. heil, ganz. — on gehäluui |>in- 
45 gum bei heiler Haut Aelpb. hom. TL 352. 
— un-häl adj krank. 

on-ha)le (wie onsund) adr. gänzlicli, 
völlig, cf. HZ. IX. 211. onhade omne. 

van -häl adj. verstümmelt, auch: krank 
50 Aelfb. hom. II. 506. I. 124. 

h a; 1 o (hade) f. Gesundheit, Wohlsein, in- 
columitas, prosperitas, sospitas Hpt. gl. 508. 
518. — hälor salus Jil. 327. 360. 440. - 
ha>lu-bearn das Kind des Heiles Gyn. Cr. 
55 586. — un-hrelo Verderben, Ungesundheit 
frov. ed. Kemble nr. 61. — hälig (heälig) 
adj. heilig. — hälgost sacrosanetus Hpt. 
gl. 442. — I>urh -hälig adj. sacrosanetus 
Hpt. gl. 409. purhhälig blöd sacrosanetus 
iosanguis Hpt. ol. 503. — gast -häl ig im 



Geiste heilig Cyn. Cb. 584. - hälig-döm 
Heiligthum. — hälig: Heiligkeit. — 
sundur-hälig ein sich abgesondert halten- 
der Frommer, ein Pfuirisäer. — häli-ern 
sacellum Hpt gl. 482. — häl ig-hry ft the- 5 
rütrtim Hpt. gl. 525. ein leichter orienta- 
lischer Mantel. 

hälgian denom. v. weihen Caedm. XXI. 
2310. — gc - hälgian weihen Andb. 586. 
he gehälgode vin of väterc. — hälgungio 
die Weihe — haslan caus. v. heilen Aelpb. 
hom. II. 240. h aelend der Heiland 
Aelpb. hom. I. 136. — ha'lcnd-lic adj. 
heilxam ; salvans Hpt. gl. 442. prosjicrus 
Hpt. gl. 511. — halvenda der Heiland 15 
Aelpb. hom. I. 13»?. — hseld Gesundheit, 
Heilung Aelpb. hom. I. 466. II. 396. 540. — 
u n - h sc 1 d Krankheit Ltc. V. — h y 11 d - h a» 1 d 
ambrosia (eine Pflanze). 

hrel »i. die Vorbedeutung, der Grusz. —20 
m ü <1 - h ik 1 ausgesprochene Vorbedeutu tuj , 
ausgesprochener Grusz Caedm. Ex. VIII. 552. 
I — hals das Heil Cyn. Cb. 587. — m u n d - 
h c ä 1 h Heil des Schutzes Cyn. Cb. 446. — 
hälsian (hudsian) denom. v. Vorbedeutung 25 
nehmen, Vorbedeutung suchen, bescfiworen, 
obsecrare Hpt. gl. 503. Aelpb. hom. I. 72. 
— hälsung Beschwörung, Gebet, hälsunga 
dÖD beten Luc. V. 33. on cyrelicere hälsunga 
ecclesiastica benedictione , adjuratione, ob- so 
secratüme Hpt. gl. 502. - häletan (hade- 
tan) caus. v. grüszen. — hailetcnd der 
Grusz finger , Mittelfinger (dies germanische 
Gruszzeiclien Jiat sich nocli in lUdien er- 
halten). — In» I.-i ml Begrüszung, Hosianna 3 j 
Hpt. ol. 467. — hälatung desiderabilis? 
Hpt. gl. 403. — häls-vurdang ehremle 
Begrüszung Caedm. Ex. VIII. 581. 

(Litth. czelas ganz, vollständig; altslaw. 
zjel" tolus, integer, zjeliti sanare , zjelitel -to 
medicus, zjelo perfecte, zjeljcti sanari; goth. 
hails heil, gesund, hailjan heilen). 

51) II Kl VAN längere; thema hrin. 

Dan Primitiv ist angelsächsiscJi im 
Gebrauche, hrinan suines funges ctioasib 
mit Händen anfassen Caedm. V. 616. 
hrän ät hcortan er berülirte das Herz 
Caedm. V. 724. hrinan hcorudolguin zur 
Berültrung nahe sein , ganz hinrühren 
an die SchwerUvunden Andb. 944. 50 
hrinan suinuni Junge etwas anrühren 
Caedm. X. 1396. Composila sind: — 
ät-hrinan Iterührcn. Iiis hrägeles fnäd 
äthrän S. Vebon. p. 7. — ge-hrinan 
mit ettoas sich zusammen berühren 55 
Caedm. Cb. u. Sat. 267. — od -hrinan 
berühren (entrühren). — on-hrinan 
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♦52) HLIV AN tegi, Uttum esse; thema 
hliv. 

Angelsächsisch begegnen nur Ableitungen ; 
zunächst nun Plural des Prätcriti hleovian 
H fhleovan , hlivan) com», r. (lecken , schützen, 
begünstigen, forere Az. 85. Ablpb. hom. II. 
418. — and-hlcovan besclnttzen , begün- 



hleov (bleo) tnasc. die Bedeckung, der 



bereiten laszen, Speise gewahren — m 
der Thnt aber nur in der allgemeineren 
Bedeutung : opitulari. 

hläf mi. das Brod. greät hläf und smal 
hläf groszer und kleiner Brodlaib Thoki'K 
chabt. |>. lös. Jicorf hläf ntujcsänert Brod, 
Pumpernickel, gebynned hläf gesäuert Brod. 
gesnH hläf Speiscbrod chakt. anglos. 22*!. 
hvit hläf Weiszbrod. clnies hläf Almosen 



o Schutz, dte Zuflucht, ein gedeckter Kaum w > Arnu . nh rod ('habt, anglos.' 231." - 10 



die Liewe. eorla hlco der Kürst (ZnflucJtt 
der Edlen). — un-hleova adj. der nicht 
schützt, keinen Schutz gewälirt C.vedm. Ex. 
VII. 404. — hleov-stöl sicherer Sitz, 
sicherer Aufenthalt Cakdm. XVIII. 2011. — 
hleov -fCtter schützender Fittich Cakdm. 
XXIV. 2710. — hleo-sceorp schützende 
Bekleidung, Bedeckung Harths. X. 5. — 
hlco-bnrh A syl, Zufluchtsstätte. — h 1 c o - 
20 Mig Verwandter, der zu rcchtlidicm Schutze 
verpflichtet ist Sur. 25. Cakdm. XI. 1556. — 
hleo-lcäs adj. schutzlos. — hleov-lora 
einer der den Schutz verloren hat Caedm. 
XVII. 1053. — hleov-fäst adj. vollkom- 
tbmen schützend Cyn. Cr. 358. — bligian 



hläf-leäat Brodmangel S. Vkbon. p. 10. 

— hläford (aus hläf-veard) der Brodherr, 
der Herr. J»äs pegues lof is pes hläforde.s 
vurdmynt Ablpr. ho«. II. 562. — hläford- 
döm Herrsduift, Fürstenthum, consulatus, ir, 
princi]>atus Hpt. gl. 412. — hläford- 
scype Herrschuft chabt. anglos. 720. — 
h 1 ä f o r d - g i f t Ilerrscluifts - Ausstattung , 
Fürstenthum Hpt. ol. 412. — hläford- 
searo Verrath gegen den Herrn. — 20 
h 1 ä f o r d - s v i c a einer der seinem Herrn 
sein Wort nicht hält, ihn im Stiche hiszt, 
betriegt. — hläf 0 r d - 1 eis adj. herrenlos. 

— land-hläford der Gutslierr. — cjnc- 

hläford der königliche Herr, Stammherr ib 
denom. r. jemamlen, etwas ab Schutz suchen „ 0M m DOM IN QUAIJRA0 . p> >\\ _ 8cip . 

hläford der Schiffsherr. — hlwfdige die 
Herrin Cyn. Crist 284. — hläf-a?ta der 
Brodeszer, Dienstnutnn, der abhängige Mann. 

be-hiäf Brodvorrath Aklkb. hom. II. so 
172. — ( Alln. hloifr libum , place nta; goth. 
hläibs Brod, S]>eise; litth. klepas ein Brod; 
letlhisch klaips ein Brod; ahd hleib panis 
tortula). 



Caedm. Dan. 311. — hloovd (hleod, hlid 
hleod, hlid) »»., />/. hleodu. Bedeckung, Schutz, 
Grabhügel , Hügel, tumlia, tumnlus , das 
30 Dach, der Deckel, die Kleidung, vealsteäp 
hleod steiler Hügel Cakdm. XV. 1808. Cyn. 
Cb. 1354. Andr. 843. Cakdm. XXIII. 2504. 
Aklfb. hom. [. 222. II. 262. 462. Hpt. ol. 
442. 400. - näss -hleod Vorgebirgshügel. 
35 — bt'orh -hleod (b<>orhhlid) Hüqel, Grab- 
hügel Cakdm. Ex VU. 44*. El. 7HH. Cakdm. 
XVIII. 2150. — mist-hlcod Nebelhügel, 
Berg der Finsterniss Wund. d. Sch. 60. — 
stän - hleod (stanhlid) Klippeniiügel, Fels- 
iohügel Andb. 1235. 1570. wird aber auch von 
einer noch stehenden alten Mauer gebraucht 
Wand. 101. Steinbedeckung Caedm. Dan. I. 
61. — b u r h - h 1 e o d u Stndtberge , Burg- 
berge Caedm. Ex. II. 70. — fen-hleod 
45 Sumpfhügel , Feenleite, sumpfiger Bergab- 
hang. — sand-hleod Sanddüne, Düne. — 



* 54) HLIF AN ejicere, in die Hohe wer- 35 
fen; thema hlif. 

Das Primitiv verloren und nur noch 
Ableitungen vom Plural des Prätcriti 
übrig, wie bei T/tema hliv. Hier aber 
nur in denominativer Bildung: 40 
hlifian denom. v. sich emporrichten, 
hervorragen, überragen ; he hlifodc to heofon 
tunglum er ragte zu den Sternen des Him- 



(Goth. hlija Hütte, Zelt, Obdach, hleidra !'««'* ««jw << ABM «- »ah.. Iv Andb. 843. 
Hütte, Zelt; altn. hliä defeudere, tutare ,\ pAM*. X. 1321. XXVII. 2877. - öfer- 



4 5 



hlif protectio, hlifa parcere, periculum aver 
botere, lifd clijteus ; lat. clipeus, clivu«; litth. 
klöjn ich decke, überdecke). 

hla?v (hläv) n. der Grabhügel, der Erd- 
wall vit. Gi'THL. p. 26. tnasc. plur. hla-va* 
Phoen. L 25. 

S5 *53) HLxFAN alimenta parare, coquere, 
opitulari; thema hlif; sanskr. cri co- 
quere ; Causativum cräyayati coquit. 

Das Primitiv in keiner deutschen 
Sprache mehr vorhanden ; doch gothisch 

60 noch hleibian als caus. Verbum, wohl 
ursprünglich in der Bedeutung: Speise 



hlifian darüber herausragen, supereminere, 
praecellere Caedm. XXIII. 2403. Hpt. gl. 413. 
430. 480. Phoen. II. 121. — öferhlifing 
excellentia gl. Pbud. 318. 

55) HLiGAN praedicare de aliquo, Um- bo 
dare, confiteri; thema hl ig; sanskr. 
klec, loqui. 

Das Primitiv begegnet noch im Angel- 
sächsischen in der Bedeutung: loben. 
for päm railteum pe" pec raon hligad 55 
Caedm. Dan. III. 311. 
gehlwg Nachrede (wie es scheint auch 
spottlichc Nachrede) Geklätsch Domesdabg 15. 
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56) HLIDAX conjungi , indudi ; thetna 
hlid; sanskr. krt restire, circumdare. 

Das Primitiv begegnet im Angdsäch- 
sisdten in der Bedeutung: bedecken, 
5 cinschlieicen. Composita sind: — on- 
h 1 1 (1 a n entsddieszen,cröff neu, aufgehen. 
onhlad Andr. 1271. onhlidcn ibid'. 1070. 
— to-hlidan molk auseinander geben, 
sicfi zerschlicszen , aufschlitzen, findi, 
in hiare Andr. 1580. Kbd. d. Sehl. 109. — 
bc -hlid an bedecken, zuschlieszeu Jul. 
237. Er.. 123U. 

ceaster-hlid Bnrgverschlusz, Stadt ver- 

schlusz, Thor Cr». Ca. 314. - hlid -fast 
\badj. vollkommen zugedeckt, mit einem Deckel 

versehen chart. anolos. 1290. — ge-hlid 

»». die Decke, das Haus, heäh heofonn gc- 

hlida die hohen Himmelsdecken CaüDM. V. 

584. — hellc-gehlido die Höllendecken 
20 Caedm. V. 764. — (cf. hleov und hlivan, zu 

welchem Ttema gchlid cielleicht gehört). 
hlinian (aus hlidnian) denom. v. sicher 

ruhen (geschützt sein), lehnen, accumbere 

Hrr. OL. 414. sich in die Höhe lehnen 
25 Phoek. 1. 2ö. Caedm. Cb. r. Sat. 43.5. 

hlin-bed 1 Itnhett, SojAa. — hleonad Sunde Cvx. Cb 

Wohnung, Sichcrlieitsjilatz. hüs and hlcuna<t 

ttUTHEt. III. 222. — hl in -dum die ver- 

schloszene Thürc, Thorverschlusz. — hlin- 
.loscuva die Dunkel/Kit eines verschloszencu 

Raumes Andr. 1073. — hlin-rcced das 

rerschloszene Haus Axdr. 14(35. 



1 049. — u n - n i d i n g ein ehrenhafter Mensch 
two Sax. cb. p. 22«i. a. 1087. — nida ein 
Bösewidit JüP. 34. — nid-ful adj. ama- 
rus, rancidus, lividus Hpt. gl. 475. 519. 
boslieitsvoll Akj.hr. ROM. II. 1G2. — nid- :. 
heard <ulj. gegen Bosheit liart , stark Kl. 
195. Jid. 277. — n'tde-röf durch Bosheit 
berüchtigt. — nid-vriiee exiltum. — nid- 
syn Bosheittwünde ( 'aedm. Cb, v. Sat. 180. 
— nid-geteona boshafter Vorwurf. — 19 
b ea 1 u - n i d Eifer im Bösen. — v ä 1 - n i d 
Bkov. 85. boshafte Sehnsucht nach Mord, 
nach Mensduntodtu ng. — sperc-nid Speer- 
eifer, Schlacht Cakdm. XVIII. 2059. - 
sin -nid unaufhörlicher Hasz, Eifer, Bos- 15 
heit Ki mi.. 52. — g u - n i d 1 e Studium, 
Leidenschuft, insbesondere: Hasz Cyn. Cb. 
1440. — feorh-gen idla der Imshaft das 
Leben verdirbt, Mörder. - cald-gcnidla 
der von jelier boshaft irar Ji d. 228. — *« 
lid-genidla der auf Leides sinnt, bos- 
haftes erstrebt Phoen. I. .V>. Jul. 232. — 
torn-genidla qui studet irae, zornmüthü/ 
Andr. 1232. «veord- gen idla der sich 
des Schwertes befteiszigt, Kampfer. nid- 25 
£c]iafa der seiner Bosheit nachgeht, ron 
Bosheit beseszen ist Caedm. Dax. IV. 033. 
n i d - c v a I e Tod durch Bosheit , durch 



57) XlPAN obscurari, obnnbilari: themn 
ni p. 

35 Das Primitiv ist atujelsachsisch vor- 

handen in der Bedeutung: finster sein, 
trübe sein Wand. 104. Seke. 31. Com- 
jxtsitum: — gc-nipan dunkel, finster 
oder werden Wand. 96. 



4 0 nip n. Nebel, Wolke. — ge-nip n. (pl. 
genipu) Nebel, Wolke Aelfr. hom. [. 504. 
614. van genip dunkelfarbiger Nebel Wind, 
d. Sch. 79. Az. 105. Caedm. Cr. d. Sat. 102. 

*58) NlBAN studerc , niti, urgere uemu- 
45 latione, invidia, agitatum esse, iratum 
esse; tltema nid; sattskr. nind vitujte- 
rare, sjjernere. 

Das Primitiv ist den deutschen Sta- 
chen verloren. Ableitungen sind nur 
.'.o vom Preise ns vorhanden. 

nid m. Hasz, Neid, Bosheit, widrige 
Aufregung, (langsam nid dauernde Misgunst 
Caedm. XV. 1757.) Caedm. XVIII. 1995. 
Aelfb. hom. I. 388. 11. 64. — niding ein 
55 boshafter Mensch two Sax. cr. p. 174. a. 



*59) DI HAN bene constitutum esse; tliema 30 
dlh; sanskr. dhi cl. 4. continere, dishtya 
domus; Desiderat, didishatr sustinet, 
sustentat. 

Das Primitiv ist verloren und nur 
Ableitungen vom Plural des Prntcriti 35 
begegnen noch im Angel säch*isdicti. 

diht die Anordnung, nolde faran bc Iiis 
dihte wollte nicht gehen in seiner Ordnung 
Af.i.fb. hom. II. 64. vö nfi beöd be ägcmini 
dilite acennede. — dihtan cuus. v. ordnen, 10 
digerere, ordinäre Aelfb. hom. II. 56. sc 
cyng J»ät land on Iiis geveald dihtc and setto 
der König ordnete und setzte das Land in 
(unter) seine (lewalt two Sax. cb. p. 141. 
geräd dihtan Rechnung abhalten Math. XXV. 1:, 
— dihtan bedeutet auch: dictiren. god »elf 
hi dihte and Moyses hi avrät Aelfb. hom. 

I. 186. — ge-diht digestus , ordinatus 
Htt. gl. 409. Zusammenstellung Aelfb. hom. 

II. 520. — dihtend der Schaffner, disjwn-bo 
sator Hrr. gl. 453. — dihtnere der Ord- 
ner, Verwalter Lcc XII. 42. Aelpr. hom. 
II. 344. — (altn. dikta exeogitarc , versus 
faecre, diktr vena poetica). 

60) DVINWN (zuweilen auch: f»vinan)55 
contrahi, decresecre, marcescere; thema 
pvin; sanskr. tun contrahi, corrugari. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: schwinden. 
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Compositum: for-dvinan disjHircre, de- 62) DIUFAN pellere; thema dri f ; sanskr. 



litescere, evanescere, adnullari Hpt. gl, 
440. 45;'). 457. 483. 4S5. 501. M2. 515. 
Arnim, hom. I. 502. II. 504. 

& Das Wort a ml vain n ig (was Hpt. v.l.. 
438. durch vilitas übersetzt und) kann 
oh - dvieii Iiis sein, was dann auf ein Compo- 
situm on -dvinan zurückweisen würde, oder 
and-vöimis von einem and-vanan, and- venu 
10 — das letzten scheint beinahe wahrschein- 
licher. 



*61) TIN AN regi, rigescere ; thema tili; 
sanskr. dän rectum esse, rectum facere, 
caedere, comminuere (didürisati). 

l") Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 

loren (im Altnordischen ist ein Causa- 
tirum noch vorhanden: tina sammeln, 
aufschütten, aufrichten und ein Deno- 
minativum tina stier auf etwas blicken; 

*o das eigentliche Primitiv fehlt uudi 
da ). 

tan hi. die Küthe, Gerte, das ScepterJ 
jxdmes, ante» , virgultus Phoen. VII. 130. 1 
Carum. Kx. V. 281. Hpt. c.l. 406. das Losz ; \ 

f& daher: tan veorpan das Lose werfen Aelkr. 
iiom. I. 240. II. 254. der aus Ruthen ge- 
flochtene Korb. — tan adj. verzweigt. - 
t ä n - 1 u d d o r verzweigte Nachkam menschaft 
Cakdm. XXI. 2300. — tiünCn adj. seep- 

sotrinns, regalis Hpt. gl. 4S3. — fiter -tili 
die Giftruthe Beov. 1400. - hearin-tän 
die Sehmerzeneruthe Caedm. VII. 0U2. — 
tsnel (pl. faenelaa) in. das Körbchen, fis- 
cella , fiscrllus Hft. hl. 40H. 407. — tind 

*'>(pl. tindas) m. die Zacke, Zinke Sal. Sat. 
kd. Kemulr p. 150. — (altn. tindr apex, 
summum fastigium , ucnleus , teinn rumus, 
teina Stabeisen ausschmieden, tanni rannt», 
ramidus; nordfr. tone ein dünner Zweig, 

tovimen; fries. ten ein Zweig, vimen ; goth. 
tains ein Zweig, eine Rebe, tainjo der Korb: 
bair. zain Ruthe , Gerte, Rohr, Weiden- 
gebüsch, Weidicht, Röhricht, Pfeilschaft, 
Metallstab, Draht ; der Zain und die Zainen, 

■»5 Ruthengeflecht, Korb; der Zain der Haufen, 
strues ,' Scheiterhaufen , Stosz Reiszwellen, 
aufzählen aufhäufen ; hessisch /.einen karb- 
flechteu , Zinkel ein einzelnes Reisz , Zankel 
lauger, dünner, hervorstehender Zweig, Zinn 

4» Korb mit Henkel und Deckel). 

Das angelsächs. Wort tinuan scheint 
doch eine gewisse Verwandtschaft mit tinan 
zu haben, und ohne die daneben begegnen- 
den tilidun und tennan würde man tinnan 



drai fuger e , currere; ('aus. dräpayati 
currentem facit. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: treilten. u 
Iiis spraee drifan seine Rechtssuche vor- 
bringen Thorpk ( hart. p. 370. Compo- 
sita: a-drifan austreiben, obigere, 
auferre Hpt. gl. 402. Aklkr. hom. I. 
400. BOT8CH. n. m. 0. — to-drifaniu 
zertreibeu, auseinander treiben Aki.fk. 
hom. L 4<)0. — &fer-drlfan überbieten, 
durcli Ueberbielen von etwas zurück- 
schrecken Aklkr. hom. I. 176. — for- 
drifan vertreilten , zu etwas antra-' 15 
ben, was eigentlich nicht sein soll, ver- 
locken Judith 277. — pur Ii -drifan 
durchtreiben Cakdm. Cr. r. Sat. 103. — 
ü t - d r i f a Ii austreiben. — i n - d r i f a n 
eintreiben, vord indrifan in vituui Warte so 
während der Strafen, in die Strafen 
eintreiben Caedm. Cr. v. Sat. 80. — 
be-drifan betreiben, z. B. stefune be- 
drifan mit Dunst, Feuchtigkeit beschlagen 
heil, kreuz 02. aucJt : gerichtlich (swtl 
Zahlung) nuthigen In. uks. 62. Busam- 
mentreiben Caedm. Cr. f. Sat. 102. — 
- of -ft drifan hinwegtreiben. 

dräfu (drafe) f. der Trieb, pfire lieorde 
dräfe das Treiben, die Trift der Heerde 3u 
Aklkr. hom. I. 502. — dräf (drof) exjmleio. 

— dräf-lic (dröflie) adj. mit Vertreibung 
zusammenhängend , z. B. dräflie vite Strafe 
der Verbannung Domkhdaeg 10. / 

d rief an caus. v. treüten laszen, jagen 35 
B. m. cr. 38. — »-drsefan austreiben laszen, 
excludere, arecre , prohiitere two Sax. cr. 
p. 120. Hrr. <l. 412. 425. 501. 518. Aei.fr. 
hom. II. 88. 170. — fit-adra>fan exter- 
na aar c Hpt. ol. 502. eliminare Hpt. gl. 426. 40 
Aklkr. hom. I. 410 Thorpk ( hart. p. 227. 

— to-driefan auseinandertreiben machen, 
auseinandertreiben laszen , zerstreuen two 
Sax. cr. p. 126. Matth. XXVI. 31. Aklkr. 
hom. 1. 144. todriefen e pulsaturam a> 
Hpt. gl. M8. — dra?fe gerichtliclw Xöthi- 
gung zur Zahlung, Auspfändung. 

ge-drif n. dun Treiben, Jagen, lyftes 
gedrif, vätores gedrif rf«.s- Treiben, Bewogen 
der Luft, des Waszers Sal. Sat. ed. Kkmblk 50 
p. 1M6. — ge-drif (Ableitung vom Plur. 



**für ein Causativum, was aus dem Plural !**/'"'«£ mitinteimieererliedeutung) 
Pruteriti des Wortes tinan erwachsen, hal-\"- tkr Scho8 *> lkr lneh > der IIul '"- 



ten können. So ist es tcohl als selbst stän- 
dig, alter verwandt, anzuerkennen. 



drif (ma.se. <tder neutr.) die Diarrhöe 
two Sax. cr. p. 210. a. lOSli. 55 
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63) TIHAN armiere, indicare (das Wort I 

hinüberschwankend in Formen 



von teöban ) ; tlieuui t i h ; sanskr. die 
indicare, e.rhibcre, ostendere, festem pro- 
5 duecre ; Causativum deyayati; zend. die 
docere , monstrarc.^ 

Das Primitir angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: zeihen, anklagen, 
mit dem Genitiv der Sache: {>(' Iiis |>c 

io men leäsunga teö das: dich niemand 
der Schlechtigkeiten zeihe provrrb. ri>. 
Kemble «r. 4«.». ComjMsita: -- fore- 
ge- tili an anzeigen, ostendere, produ- 
cere Hpt. ol. 411. — be-tihan (meist 

15 in beteöhan, beteäh umgesetzt) bezich- 
tigen, zeihen two Sax. cr. p. 233. a. 

1090. 

teöna (/ürtihna) m. calumnia, Vorwurf, 
Beleidigung, Ztcist, Zankerei Cakdm. XVII. 

^olHW. XX. 2274. Schaden, Verletzung Hpt. 
ol. 510. 514. Matth. XIX. — teön [für 
tihn, gen. pl. teöna) calumnia Hpt. gl. 506. 
teönum georn culnmniurum cupidus <'aki>m. 
V. 58 1 . — o n - 1 e ö n a llrleidigu ng. 1 a i1 - 

af, ge teöna gehäszige Beleidigung Hkov. :">;'»!». 
— h y g c - t e 6 n a geistige Vcrachtu ng, Her- 
absetzung Carum." X. 13SO. XX. 2201. - 
nid-ge teöna leidenschaftlicher , Itoshufler 
Angriff. — nid-geteön leidenschaftlicher 

30 Angriff , Schlacht Carum. XVIII. 2<>08. — 
teön-cvide Vorwurf, beleidigende, zeihende 
Hede. t e ö n - v o r d Scheit wort , Vorwurf 
B. M. lkask 4. — tcön-vit Vorwurf, Zank 
Cakdm. XVII. 1912. — teön-hete Hotz, 

35 der auf Vorwurfe sich gründet oder in Vor- 
würfen ausbricht Cakdm. Kx. IV. 221. — 
teönan (für tihnan, tynan) cutis, r. durch 
Vorwürfe und Scheltworte reisen, verare, 
irritare Aklkr. hom. II. 210. Cakdm. XXIII. 

4 o 2543. — a - 1 e ö nun herabsetzen , strafen 
Thorpr chart. p. 202. — teön-lig Feuer, 
Flamme des Vorwurfs, der Strafe, Hollen- 
flamme V.l.. 1271». Cyn. Cr. 969. — tin-trega 
wi. und tili-trego /. Vorwurfsqual, Holle n- 

4., 7««/ Hpt. ol.. 41.'). — tintreg-lic adj. 
höllenqiiülcrisch. — tintregian denom. c. 
cruciare , torquere , quälen Hpt. gl. 482. 
Af.lfr. hom. II. 590. — teön-ra'den fem. 
angethane Schmach, Vorwurf, Beleidigung 

50— tili Iii an (tihian, teobgian, teohian) vom 
Mural des Bräteriti, also mit intensirer Jtc- 
daduug abgeleitetes denominatires Verbum: 
zuweisen , einem auf Hechnung schreiten, 
statuere Aki.fr. iiom. I. 198. decernere, re/m- 

Sitare, deliberare, cogiture Hpt. ol. 412. 505. 
hafast nü änniii eal getibhad du hast 
nun dir allein Alles zugeschrieben, zugewie- 
sen Andr. 1322. - tili tau caus. r. reizen, 
locken, vorführen, miuari, intentare, accen- 



dete, i nee miete, sniscitare, instigare, monere, 

docere, persuadere Hpt. ol. 491. 495. 501. 
511. 519. Aklkr. iiom. IL 28. — ge-tibt 
instigatus, jtraemonitus, compunetus Hpt. ol. 
420. i n - 1 i b t a ii : utländisce hider intihte 5 
Fremde lockte er hier herein two Sax. CR. 
p. 121. — tihtiug fem. die Anreizung 
Arlpr. hom. II. 546. incitamentum Hpt. gl. 
52«>. gl Mp.tt. Aki.fr. hom. II. 126. 226. 
f>46. - to-tibting Anreizung two Sax. io 
cr. |>. 231. a. 1094. — tineting monitio, 
doctrina, insinualio, suggestio Hpt. gl. 470. 

— tilttnis der innere Trieb, Inst inet, 
l'eberzeugung. — mis-tibtan verleiten , übel 
anstiften. — for-tihtan deiwm. r. macu- u 
Iure, corriimperc Hpt. gl. 484. — fore- 

t i b t a n destinare, praedesiinare. — t i Ii 1 1 e 
die Bezicldigung. — tibtlian denom. r. 
bezichtigen. 

be-täban caus. verb. deputare, t rädere 20 
Hpt. ol. 458. — tascan caus. verb. zeigen, 
lehren Aklkr. hom. I. 412. inöduni Uecan 
die Gemuther Mehren Cakdm. Ex. IV. 527. 

— ge-ta*can caus. r. instruiren, einem er- 
öffnen, verfügen ; — denom. r. Thorpr chart. 25 
|>. 28s. — be-ta-ian committerc, commen- 
dtire, trndere, überweisen Hpt. gl. 486. 513. 
land betiecan to anvedde Jiäs feös ein Land- 
gut als Unterpfand für gelielienes Geld ülter- 
weisen Thorpk (hart. p. 201. — tiecungso 
/". das Lehren. — ta'cing die Hegel, die 
Vorschrift ( haut. asgl. 583. Thorpr ( hart. 

p. 227. — mis-twean cutis, r. falsch lehren 
Aelfr. hom. II. 50. — täcian denom. v, 
d omare gl. I'rcd. 10|K. — täcen n. das 35 
Zeichen, der Churacter Andr. 29. täcn slea- 
han durcJi Anschlagen ein Zeichen geben 
vit. GuTHL. p. 54. 58. — vea-täccn Un- 
glückszeichen Andr. 1121. — fäcen -täcen 
ein Schelmenzeichen Cynrv. Crist 1566. — 40 
täcen -Ii ura der Fahnenträger Phokn. I. 
51. — täenian denom. n zeichnen, bezeicli- 
nen. adumbrare, signart .Ii i». 286. Hpt. gl. 
411. 448. 522. 525. Arlpb. hom. II. 58. 88. 
|>ät getäenod das zeichnet vor, l>edeutct,i& 
dculet an Af.lfr. hom. II. 42. — täenung 
das Zeichen. — g e - t ä c 11 u n g ttfpns, figura 
Hpt. ol. 411. Aklkr. hom. II. 50. prucfigu- 
ratio Hpt. gl. 112. Bedeutung Aklkr. hom. 
II. 88. — forc-täcen das Vorzeichen, 50 
omen Cyn. Cr. 893. — täcen-cireol In- 
diction Thorpk chart. p. 120. 



*04) TlI>AN firmiter tenere , ol»serrare ; 
thema tid; sanskr. dbi tenere, das In- 
tensirum dürfte lauten: dedbiyati und ii 
bedeuten: ganz festhalten, etwas ein- 
halten 

Das Primitiv int angelsächsisch nicht 
vorhanden ; aber Ableitungen vom Prä- 
sens und vom Plural des Iruteriti. co 
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t i d /". die bestimmte, begrenzte Zeit , die 
Stunde; die Zeit der Flut'h. ymbe j.reöra 
tida fäcce noch Verlauf von eticn drei Stun- 
den Aki.fr. höh. II. 162. an väcco liafd Jireö 
tida eine Wache hat drei Stunden Aki.fr. 
ho*. II. 388. M I»äre toveardan tide in der 
bevorstehenden Fluthzeit Carum. X. 1283. 
nyded Gräfte tid die Fluth dranqt mit Ge- 
walt Sal. r. Sat. II. 394. öd f>a nigodan tid 

iü El. 870. — dann heiszt tid ülterhaupt : Zeit, 
tempus Hpt. gl. 496. — heäh-tid das 
llochgezeite, das Fest. — gebvrd-tid Ge- 
burtszeit Hpt. gl. 473. — gctide adj. was 
zu rechter Zeit ist, rechtzeitig, bequem, pas- 

lusend. — äfen-tid AUndzei't Cardm. XXJ II. 
2424. — un-tide adj. unzeitig, unbequem. 

— tid-fara der zu gelegener Zeit reist 
(Gegensatz von nydfara der zum Reisen ge- 
zwungen ist) Ctn. Cr. 1674. — tid-ren 

ioein Regen der zu rechter Zeit sich einstellt. 

— leneten-tid (lententid) Zeit der groszen 
FrühjaJusfästen two Sax. cron. p. '249. a. 
1022. - tid-eeg (Zeit schneide) Termin 
är his tideege vor seiner rechten Zeit, vor 

zudem eigentlichen Termin Sf.f.k. - tid- 

däg Lebenszeit Cardm. IX. llGf>. — däg- 
tid bestimmte Zeit, Periode Carum. XII. 
1659. — tid-gong Menstruation. — tid- 
vritere chromn/ru/Jms Hpt. gl. 410. — 

souht-tid Zeit des Tagesanbruches, Fruh- 
zeit Cardm. Ex. IV. 216. — morgen- tid 
Morgenzeit Jid. 236. — tidian caus. v. 
contingere , sich eräugnen. j>a tidde hit on 
Wodnesdäg da eräuqncte es sich am Mitte- 
ibwoche two Sax. cr. p. 249. a. 1123. gemanj; 
{.am getidde wäJirend dem eräugnete sich 
Thori-k ( HAKT. p. 207. 

tid fem. das Innehaben, der liesitz. — 
tid adj. besitze tut , inne habend. j»ü seealt 

4upäre bene tida veordan dir soll deine Bitte 
erfüllt werden Cardm. XXIII. 2525. 2526. 
fiü Jias tide beö dir sei das gewüiirt (sei 
du dessen innehabend) Cardm". XXI. 2360. 
hin |»ä.s fäder tide gefremede Ji d. 5. 6. — 

4t ril - tid e adj. voti compos, dem die Wünsc/te 
erfüllt sind, luetus, hilaris Hpt. gl. 45^. 490. 
two Sax. cr. p. 250. Aklfr. hom. I. 136. — 
tidian denenn. v. gewähren, vuxla tidian 
Kleüler gewähren Arlfr. uom. II. 108. (mit 

••fltaHÄftt der gewährten Sache), getid (für 
getided) synongm ron gegöded : fretus Hpt. 
gl. 503» hyldo tidian Huld zu Theil werden 
laszen Cardm. XXII. 2516. jiäre bene getidod 
beön einer Bitte Gewährung erhalten Aklfr. 

II AML IL 528. (getidian ist Cardm. XXIV. 
2752. für getigdian zu lesen), bene väs ge- 
tidod feaHceaf'tuin men die Jiittc ward dem 
unglücklichen Manne gewahrt. 

tidder (teder. tidre) adj. ton der Zeit 

60 angegriffen , matt, schwacfi, zitternd, fati- 
gatus , fcssus, fragilis , teuer Hpt. öl. 436. 
Cyä. Cr. 29. 371.— tid dem in fragilitas 
Hpt. ol. 437. Wright. p. t. p. 1. Aelfk. hom. 
II. 6. 88. - un -tid der tulj. stark, nicitt 
Leo, angeltfciu.WörUrb. 



•stA wach. - 1 83 d r e adj. zärtlich. - t P d r u n g 
stenlitas, artditas, das Ausgetrocknetsein, 
das rnfrtuJitbargeuordenMein. — tiddrian 
denom. v. schwach werden, wankend wer- 
den , zittern Cyn. Ca. 1683. 5 

•65) TITAN deliciose ludere, delicatum 
esse: thema tit; sanskr. dai puvificare, 
lustrare, bellum reddere. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren; 
nur Ableitungen vom Pruterito 
noch übrig. 

tat adj. zart, zeiz, fröhlich. 
tu; tan caus. r. laetificare, blandiri a. m 
vyrd. 4. 

tetere f. die Lumpe, das zarte, leicht 15 
zerreiszbare Läpjichen Aelfr. hom. I. 256. 
(die altnord. Wörter : tita res tenera , tetur 
lacera restis, teitr laetus , tu-ta lunugo , Mi- 
nimum quid, Ueta lacerure , lanificiö vueare 
können als Erläuterung dienen und als SO 
Beleg, dasz dies Tliema einmal in den deut- 
schen Simulien lebendig war; ebenso die 
althocU Worter: zala fimbria, villus, coma. 
zeiz teuer). 

titte M. der Zitz, die Brustwarze. »5 

*06l TViDAN würde als ein von Fttmüller 
lediglich erfundenes Verbum gelten kön- 
nen, wenn das im Beowulf 1708 begeg- 
nende eal lang-tvidig mit Thor]* in 
eal lang-tidig zu beszern wäre (HZ. XI. so 
93.) — allein es begegnet in den chart. 
anglos. nr. 219. auch das Wort tvtede 
in der Bedeutung: Gunst, Vergünstigung, 
was doch nur von einem Zeitworte tvi- 
dan Itegunstigen, gnadig sein, abzuleiten 35 
sein dürfte, so dasz wir also doch 
tvidan, thema tvid, in der Reihe mit 

67) f>llIAN crescere , proficere , vigere, 
florerc (mit öfterem H inüberschwanken 10 
in Formen ron peohan — das Wort 
geheint auch verwandt mit pinganj; 
thema pih. 

Das Primitiv angehäcfmsch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: gedeihen, 4 5 
scluin und grosz werden Cardm. XXV. 
2071. kalbt veöx and päh. florere , pol- 
lere, vigere Hpt. ol. 436. 466. 511. 529. 
Couqtosita sind: ge-pihan (meist in 
der Form: gepeöhan, gel>eön) gedeihen r.o 
Arlpr. hom. L 12. U 22. (se maata 
da>l fmra manna pP gode gepood, J>urh 
clumnbise hi gepeod). gef^gen adultus, 

20 
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mtit ums Hpt. gl. 491. Aelpr. hom. II. 
88. — gepihde das Gedeihen, gedeih- 
lichen Dasein, Ehre. — pihdig adj. 
validus. — ö d - p i h a n einem etwa* ab- 
5 wachsen ; durch eigenes Zunehmen einen 
anderen einer Sache berauben Cardm. 
Ex. V. 338. — on-|iihan (onpeöhan, 
on|)e6n) entwachsen, ausfallen, entgehen 
Cardm. Ex. IV. 241. Brov. 900. — 
io öfer-pihan (öferpeöhan, Oferpeön) prae- 
stare, antecellere Hpt. ol. 417. meliorem 
esse Hpt. ol. 418. superare Hpt. ol. 
480. Aslpr. hom. I. 448. 
|)icce adj. (Ableitung vom Plural des 
15 Präteriti, also intetmveres Sinnes) crassus, 
dcnsu», dick Hpt. ol. 446. picce peostra 
dicke Finsterniss Arlfr. hom. II. 194. picce 
adv. oft. — Jiiccol adj. wohl beleibt. — 
pic-fcald adj. oß faltig, vielfältig, spissus 
ao Hpt. ol. 413. — ge-picfyldan caus. v. 
verdichten, densare ol. Prud. 970. — pic- 
1 i c e adv. oft , in Eins fort. — J> i c n i m 
callositas Hpt. ol. 519. densitas, z. B. dich- 
ter Qualm Hpt. ol. 499. dichter Regen. 
»5 pära volcna picnis Wrioht p. t. p. 1. — 
peoh das Dtckbein, der Schenkel Ami r. 
hom. II. 234. 

ptesma (für ptehsma) fermentum, was 
wachsen , in die Hohe gelten macht ; lltfe, 
30 Sauerteig. — ptes-lic (für paehslic) adject. 
gedeihlich, idoneus , congruus, aj)tus, conre- 
niens, opportunus Hpt. ol. 432. 437. 443. 
497. dignus. preslic getyngnis pulchra sen- 
tentia Hpt. ol. 528. — u n - p ■ 8 1 i c adj. 
35 ungedeihlich, nutle congruus, ineptus Hpt. ol. 
510. — paBslicnis Gedeihlichkeit, conve- 
nientia, dignitas. — unpieslicnia incon- 
venientia , Unordnung Arlpr. hom. II. 316. 
|> te h - I a> c a n congruere , conven ire , jxissen 
40 Hpt. ol. 508. — ge-paes lrecan tnutdrarc, 
congruere Hpt. ol. 506. 523. — Es musz 
angelsäclts. auch ein Wort pieh oder pii'g 
gegeben haben in der Bedeutung: Teig, das 
Aufgegangene , denn das walirscheinlich für 
45 p «b g e e verschriebene d hj g e e ( MüfJ begeg- 
net in der Bedeutung: Teigkneterei Thorpe 

CHART, p. 641. 

p»?gn (pfn) m. (eigentlich die Form des 
Participii Präteriti von pihan. also: ge- 

bodiehen) bedeutet: einen freien Diener, einen 
ritterlichen Dienst mann (der frei in Jlicnxt 
getreten , weder unfrei gekauft noch unfrei 
zugeboren, also nur frei gelaszen ist) mini- 
sterialis, Tischgenosze (parasitus) Hpt. ol. 

55 483. 504. 514. (die Glosse zu Prudentius 375 
erklärt bSgn durch lupercus, dessen mittel- 
lateinischen Sinn ich nicht verstehe). — p£gn 
bezeichnet überhaupt den, der dem ritter- 
lichen Dienstmanne ebenlriirtig ist. päs pöge- 

60 nes lof is pä« hläfordes vurdmynt Arlpr. 
bom. II. 562. — Auch pin Hpt. ol. 523.. 



jnnuin rernaculis , würde hierher gehören, 
falls hier nicht pinam für pinenum steht. — 
pinPn (für pigntta) die freie Dienerin, ver- 
nacula, ancilla Hpt. ol. 498. — in-binön 
.iim Hause gehörige Dienerin, incola ol. s 
Prcd. 948. — bür-pt?gn Kummerherr, 
Kammer junker two Sax. cr. p. 24H. a. 1120. 

— disc-pPgn der Truchsesz Thorpe chart. 
p. 289. — gum-pegn ein Mann, ein Vor- 
nehmer h. m. or. 83. — ambiht-pt'gn zu io 
einem Amte bestellter Dienstmann. Hof- 
junker. — heäh-ptfgn oberer Gefolgsmann 
Arlpr. hom. U. 520. Cardm. Dan. EU. 443. 

— v uc- pögn Dienstmann der den Wochen- 
dietutt hat. — mago-pggn Dienstmann, 15 
der zugleich Verwandter des Gefolgsherrn 
ist. — cyric-pögn zu einer Kirche bestell- 
ter Dienst mann. — ealdor-p?gn höherer 
Ofßcier Ji d. 242. Caedm. Cr. D. Sat. 66. — 
hand-pegn Dienstmann der zur Handia 
geht, Adjutant vit. Githl. p. 62. hand|»ögn 
helle ein Adjutant des Teufels, der Hölle 
Cardm. Cr. r. Sat. 485. — hors-pSgn 
mulio ol. Mrtt. 516. Hpt. ol. 438. — 
mete-pPgn der Dienstmann welcher für *:> 
Speise (des Hofes) zu sorgen hat Caedm. Ex. 
n. 181. — pi'gn-riht'rfas Recht ritter- 
licher Dienstmannen. — |><?gn-«cype das 
ritterliche Dienstmannenthum. — gepungen 

p P g n - v o o r o d eine geehrte , würdevolle s o 
Ritterschaar Cyn. Cr. 751. — pt s gn-r«den 
(f»?nneden)c/tf ntelu Hpt. ol. 504. die Dienst- 
mannschaft. — ppgn-lic adj. dien st männ- 
lich, ritterlich Aelpr. hom. I. 342. — pe"g- 
nian (pPniau. pi'nan, \« ■■■ii.hh denom. verb. 3. r . 
ritterlicher Dienst mann sein, dienen; auch: 
jemanden mit etwas Itcdienen , bewirthen, 
jemanden eticas rorsetzen Aelfr. hom. II. 
114. serrire, ministrare , prosequi , ducere, 
exponere Hpt. ol. 451. — a-pögnian*o 
(ap^nian) suinne einen verehren, sich ihm 
dienstlich eneeisen Math. U. — pf'gnung 
(pt'nung) das Dienen, die Bewirthung, die 
Mahlzeit Aelpr. hom. I. 58. — auch : Gottes- 
dienst Aelfr. hom. I. 104. ministerium, «■ 
cultura , sacrificium Hpt. ol. 495. 521. pa- 
trocinium Hpt. ol. 519. — vuc-pPgnung 
(vncprnung) der Wochendienst. — uht- 
p P g n u n g der Frühdienst , das Frühamt, 
die Früh messe. — 1 i c - p ? g n u n g die Exe- 5 o 
guten. — pCnestrc die Dienerin, cultrix, 
minist ra Hpt. ol. 438. — p?ning-gägt 
dienender Geist Aelpr. u. I. 510. — pPning- 
h ü s officimi. — p P n in g- man der Diener 
Akler. hom. I. 58. — ge-pensum adject. 55 
diensam. — pi'n i ng-böc gottesdienstliehes 
Buch, Messebuch Arlfr. hom. I. 98. — 
pPnest Dienst, Lehen, Pfründe two Sax. 
cr. p. 189. a. 1054. 

68) pVITAN abscindere ; thema pvit. 6ü 
Sur das Primitiv und dies nur ein- 
m a l begegnet, in der Bedeutung : abscin- 
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(lere (Kkiml. 63.) — Wie |>vingan und 
tviccian, jiveahan und tvahan, {>eorh und 
deutsche» zwerch zusammenhängen und 
verwandt sind, scheint mit (>vitan auch 
h tvitan identisch, dessen Thevui nur 
einmal begegnet in dem Comjros. feor- 
tvitni s , was für fyrtvitnis verschrieben 
scheint Hpt. gl. 129., und durcJi ardor 
erklärt wird. 

10 69) PRITAN destruere: thema |»rit; 
sanskr. trd occidere, destruere. Das Pri- 
mitiv selbst Itegegnet nicht, sondern nur 
ein Compositum damit: of-|iritan in 
der Bedeutung: ausrotten. 

1 0 70) 8IGAX deorsum ferri , procumbere ; 
thema sig (verwamlt mit siuean und 
sihan). 

Das Primitiv sigan oder segan ist 
offenbar eine einfachere Form von sin- 
jo can; « begegnet in der Bedeutung: 
herabsinken , z. B. sigan ltetan herab- 
gehen laszen, Iterabsinken laszen (wie 
Gott den Regen) Caedm. X. 1349. Aklfr. 
höh. II. 508. h. x. vyrd. 25. deorsum 
M ferri. sigan togeanes entgegen herab- 
schweben Cyn. Cb. 548. 550. od seo 
adele gesceaft sah to sötte bis das edle 
Geschöpf (die Sonne) herabsank zur 
Buhestätte two Sax. » r. p. 112. Con- 
ti jtositu dieses Zeitwortes sind: a -sigan 
procumbere, cadere Hpt. ul. 413. Faed. 
larcv. 75. untergehen (von der Sonne) 
Luc. IV. 10. seo sunne asihd die Sonne 
neigt sich Aklfr. hom. II. 76. — be- 
35 sigan (besegan) abwärts gelten (z. B. 
die Sonne). — ge- sigan hembkommen, 
unterliegen Bkov. 2659. — to -sigan 
extricuri. heora reäf näs tosigen ihre 
Kleidung war nicht abgetragen, herab- 
40 gekommen Aki.fr. hom. II. 196. tosegen 
abgetragen Aklfr. hom. I. 456. — on- 
sigan auf etwas herabsinken, apjrro- 
pinquare. J»är se svearta dead onsigende 
bid ico der seliwarze Tod heran nalten 

4 5 Wird HOM. IN S. Cl'THB. |»ät him väs 

godes grama onsigende Aelfr. hom. I. 
246. dasz Gottes Zorn auf ihn fallen 
solle, inqruere Hpt. gl. 503. 



s 

so Plur 



ige m. eigentlich, da es Ableitung vom 
. Präteriti, also von intensiver Bedeu-\ 



tung ist , bedeutet aigg oder (auch in in- 
tensiver Form: nizor) die Masse der in 
einem Kampfe gefallenen, caedes; da nun 
aber der, welclier diese Gefallenen, das 
Leichenfeld der Schlacht gewinnt, auch die 5 
Victoria hat und triumphirt, bedeutet das 
Wort in der Wirklichkeit : den Sieg 
(ilaher es auch mit Hecht Carum. XVIII. 
2005. von dem Sieger heiszt: veöld välstove 
er war Herr des Leichenfeldes, der 10 
Walstatt), den Triumph Hpt. gl. 4-17. 473. 

— nider-sige der Untergang, das Unter- 
sinken (z. B. der Sonne). — sigor bedeu- 
tet nicht blos Sieg, sondern auch Siegesfest, ' i 
Triumpli und Tropäum Hpt. gl. 425. 508. 15 
Jri>. 2l<9. - - sigora- val den d oder aigora- 4 
veard der Siegverwalter, Siegwächter, d. i. i 
Gott der Herr. — sigor-veorca der Sie- :i 
ger (Niederlage -Bereiter). — sige-folc 
das siegetule Heer, siegende Gefolge, Volk, to 

- sige-rice die siegende 3Iacht Caedm. Ex. 
1. 27. — sige-leän Siegeslohn, Triumph, 
palma Hpt. gl. 424. 432.482. — vig-sigor 
Kampfsieg Caedm. XVIII. 2003. — sige- 
dema der Richter, Verleiher des Sieges 25 
An dr. 661. — sige-byme die Siegestrom- 
mete Caedm. Kx. VIII. 565. — sige-Jieod 
siegendes, herrlicltes Volk botsch. d. m. 19. 

— s i g e - ni e c e das Siegesschwert Cyn. Cr. 
1531. — sige-beäcen das Siegeszeichen, 30 
Tropäum, rexillum Hpt. gl. 450. - sige- 
vang das Sieges fehl Judith 295. dann 
überhaupt: herrliches Gefilde Phoen. I. 33. 

— «ige-tiber (dieser letztere Ausdruck 
vor Allem nutcht gewiss, dasz die Ursprung- 35 
liehe Bedeutung von «ige* gleich lateinischem 
caedes ist) SctilachUtpfcr Caedm. Ex. VI. 402. 

— sige-|»reät Siegeschaar , triumphirende 
Schaar Cyn. Cr. 844. — sigor-lic adj. 
triumphtdis Hpt. gl. 438. 473. — sige-40 
leäs adj, sieglos. — sige-rice adj. sieg- 
mächtig, siegreich Caedm. Ex. VIII. 562. — 

s i g e - fä s t ad j. vollkommen triumphirend, 
unbesiegbar , victoriosus Hpt. gl. 447. 489. 

— ge-sigefästan caus. v. jemanden zum 45 
vollkommen triumphir enden nutchen, ihn 
krönen. — sigerian (sigeran) denom. verb. 
(ic sigrige): triumphare , imperare Hpt. gl. 
455. Aelfr. hom. I. 424. 

s reg an caus. verb. niedersinken maclien,b0 
schlachten , opfern ; läc 0 n s ve g a n Caedm. 
XV. 1792. tiber onswgan Cabdm. XV. 1807. 
XXVII. 2852. (in letzterer Stelle ist onseegan 
wohl verschrieben für onsasgan, wenn mcht 
die Präposition tö einen Unterschied bezeich- 55 
net und onseegan tö tibre heiszt: geloben 
zum Opfer, verheiszen zum Opfer). - on- 
sa>gednis das Opfer, das Abendmahl 8al. 
Sat. ed. Kemble p. 152. de falsis dus 80. 
Aklfr. hom. II. 60. 244. 576. — sagennisso 
Opfer Hpt. gl. 477. — Von der sinkenden 
Sonne wird auch segan gebraucht, z. B. 
sa?ged veordan gesenkt werden , sich zum 
Untergange neigen Phobn. II. 142. 

20» 
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71) sin AN' defluere, colare; thema sih; 
sanskr. «ik effundere, pluere (offenbar 
verwandt mit sigan und sincanj. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche im Sinne von: herabfliessen, 



sie ein dünner Strom, ein schmales 
Rinnsal chabt. anolos. 61. 126. 442. 

sihtre (seohtre) f. sumpfige, abhängige 
io Wiese, ein Ort, durch welchen Wasser tuc- 
kert cuart. anolos. 987. (das Locol ist I 
zwischen Berg und Bach). 

tihtTA eine hölzerne Waszerröhre chabt. 
anolos. 18. 154. 

15 *72) SlNAN retineri, tardum, segnem esse; 
thema sin; sanskr. sai Utbescere. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren. 
Es sind nur Ableitungen vom Singtt- 
laris Präteriti übrig. So ist es auch 

«o im Gothiscften und Altnordischen; in 
jenem bedeutet sainjan säumen, sicli 
verspäten; in diesem seinn langsam; 
auch althochd. seine tardus — nur das 
Nordfries, hat noch sinnig oder sinnig 

«5 langsam, als Ableitung vom Thema 
selbst. 

saene adj. langsam, träge, segnis. to 
Kseno beön zu langsam sein, versäumen 
Dombsdakg 88. sene veordan morari El. 220. 

so — a-sänian denom. v. inertem fieri, mo- 
rari Güthl. XI. 1148. — In Folge einer 
öfter vorkommenden Wandelung auslauten- 
des n in m scheint zu diesem Thema auch 
zu gehören steine adj. langsam, träge, säu- 

stmig. saem-tinges adv. langsam Wright 
p. T. p. 19. 

73) 8tDAN extendi; thema sid; sanskr. 
sidh cl. I. ire, cl. IV. prosperari, suc- 
cedere (verwandt mit sindan). 
40 Das Primitiv begegnet Rbiml. 65. 

Ableitungen sind: 

sid adj. amplus, se extendens, weit aus- 
gedehnt , verbreitet, sidc reced ein weitläu- 
figes Gebäude, geräumiges Haus b. m. cb. 47. 

46 aide beardas breite Barte Aelfb. hom. I. 
456. sid vßrod eine grosse Schaar Cabdm. 
XVHI. 1963. aide vfigas weite Wege El. 282. 
— side adv. prolurius Hpt. gl. 526. — 
aide swf. die Seite, latm (Ausdehnung in 

50 einer Richtung); hia side väs on bare röde 
gevnnded äblfr. hom. II. 202. 448. 

s i da (side) Ableitung vom Plural des 
Präteriti, also mit intensiverem Sinne: das 
weitverbreitete und allgemein geltende, die 

56 SitU, casUtas, pud%cüva Hpt. ol. 454. 449. 



461. — side -f ul adj. sittsam, schamhaft, 
pudicus, castus Hpt. ol. 428.439. — side- 
ful-lic adj. sittenstreng, Severus gl. Pbüd. 
79. — sidefulnis Stttsamkeit , pudicüia 
Hpt. ol. 433. 440. 447. — Bidian denom. 5 
v. woMoczooen , sittsam sein, gesidod con- 
cinnus ol. Pbüd. 620. — elpeodige unsida 
fremde Unsitten two Sax. cb. p. 121. a. 959. 

74) 8 Vt FAN celeriter moveri; thema svif; 
sanskr. vyay, vip, vyap; Causativum 10 
von vi -f- i , jacere, projicere; (verwandt 
mit sväpan, auch tcohl mit vifan ; mittel- 
englisch bedeutet to swive, coneubitum 
exercere von der Seite der Frauen). 

Das Primitiv angelsächsisch im Gc- l5 
brauche in der Bedeutung: 
bewegen, sich rasch auf 
wenden Thobpk chabt. p. 172. Compo- 
situm: in- svif an entgehen, entkörn' 
wen u. trans.: ausschwingen, schwingen 20 
Bbov. 2559. 

svift adj. rasch. — sviftlice adverb. 
rasch Aklkb. hom. t 580. — svift-lerö 
in. der Knöchelschuh, der Halbstiefel. 

•75) 8 Vi MAN vertigine turbari; thema J5 
Bvim. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren ; 
aber das Causativ und sodann Präsens- 
ableitungen begegnen noch: 

8 v 89 m an caus. verb. schweben, umher- 30 
streifen Gutul. XII. 1326. — svam masc. 
nugator, Schtcindler ol. Prud. 

svämian (a-svämian) denom. v. im 
Kreise bewegen, herumschweben, herum- 
schweifen, die Umrisze im Sehen verlieren, 35 
dunkel werden, verschwinden Cabdm. IV. 376. 
Güthl. X. 1069. 

8 v i m a efer Schwindel. — he ä f od • 3 vi tu a 
Kopf Schwindel Cabdm. XI. 1568. 

76) SVlCAN no« stare promissis, dere-iQ 
linquere, f allere; thema svic; {verwandt 
mit vican). 

Das Primitiv im Angelsächsischen 
gebräuchlich in der Bedeutung: etwas 
versprocJtenes nicht erfüllen, im Stichelt 
laszen, teuschen. — Composita sind: 
a -s vican im Stiche laszen two Sax. 
cb. p. 158. a. 1016. betriegen Faed.labcv. 
29. — ge- svic an hm Stiche laszen, 
verlaszen, ablassen, von etwas nach- so 
laszen, etwas unterlassen. f>6 hi here- 
gnnge gesvicon dass sie die Verwüstung 
einstellten two Sax. cb. p. 132. a. 994. 
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hi najfre heora yfeles gesvicon sie lieszen 
nie von ihrer Bosheit two Sax. cr. 
p. 137. a. 1001. etiler e , müencere, auf- 
hören Hpt. gl. 497. 502. Ei.. 516. Luc. 
5 XI. 1. Aelfb. hom. II. 516. two Sax. 
cb. p. 153. a. 1016. p. 178. a. 104a - 
be-svican betriegen Hpt. gl. 525. — 
üt-svican entwischen. 

svic (be-svic, bi-svic) da» Nicht- 
io worthalten , Teuschen. deeeptio, fraus, deci- 

pula Hpt. gl. 42.'>. l.'i"». 520. — a -8 vice 
insimulatio Hpt. hl. 517. — an -8 vice das 
Worthalten, Redlichkeit, sittliche Sicherheit. 
s v i c - d <"> m lletnu/sivesen , Äergerniss 

15 (im biblischen Sinne) Math. XVIII. Hpt. GL. 
502. — svicdl tut f. (kr geneigt ist zum 
Nicht ir orthalten , zum I mstichelaszen , zum 
Betriegen Aklph. n. II. 214. — un-svieol 
adj. characterfest, non falsus Hpt. GL. 432. 

so — hläf urd-svica einer der seinen Herrn 
im Stiche läszt, rerroth. — pi s a cynges svica 
des König* Verrollter two Sax. cb. p. 189. 
a. 1055. — svica ii denom. v. sich ärgern 
(im biblischen Sinne), zu moralischer Un- 

tb Sicherheit kommen, characterlos werden 
Math. XI. Jon. XVI. 7. — a-svician 
ärgern (im biblisclwn Sinne) Math. V. — 
be-evician Äergerniss geben Math. XVIII. 
- svic-ful adj. (=* svieol) Hpt. gl. 423. 

30 444. 517. 521. 523. — gesvicenis das 
Unter las zen, Beiseitelaszen, z. B. yfelra da«da 
gesvicennis Aklpb. höh. II. 48. 

ge-svienan de nom. v. entwisclten. — 
gesvicte das Entwischen. 



35 77) SVlTAN e corpore effundi, effluere, 
exhalare; thema svit; sanskr. svid su- 
dare, effundere. 

Das Primitiv im Angelsächsischen 
verloren bis auf das Compositum: for- 

40 svitan in der Bedeutung: verschwen- 
den Thobpb chabt. p. 584. Aber das 
Camatu und Ableitungen des Präteriti 
sind übrig: 

svstan (schweiszen) caus. r. Feuditig- 
ükeit durchgehen laszen, bluten heil. kbp.üz 
20. schwitzen Aelfb. höh. I. 414. II. 162. 

svat masc. Flüszigkeit , die der Körper 
aussondert: Schweis», Blut, Auswurf, on 
svate Junes andvlitan im Schweisze deines 

so Angesichtes Thwait. Hept. (Jen. HL 19. 
Andr. 1241. — svät-cläd Scluceisztuch 
Aelfb. höh. II. 414. — Bvät-lin das 
Schweisztuch Luc. XIX. 20. — svat-svadu 
(Bluteinschnitt) Mord, Blutspur. — svätig 

55 adj. blutig Cyn. Cb. 1459. — svätig-hleor 
on der Wange schwitzend, im Schweisze 
de» Angesichts Caedm. V. 934. 



78) BPlVAN spuere ; tlxma ■ p iv ; 
shthiv spuere (bei diesem Worte findet 
vielfach Hinüberschwanken in die u- 
Form speövan statt). 

Das Primitiv ist im Angelsächsischen 5 
im Gebrauche, sowohl in der Bedeutung : 
spucken, als in der: speien, sich er- 
brechen: holm heolfre späv das Meer 
spie Blut aus Caedm. Ex. VII. 449. he 
gebräd hinc to spivenne er veränderten) 
sich zum vomiren two Sax. cb. p. 130. 
h<? ongan hine brecan to spivenne ibid. 
p. 139. 

s p i v a n (speovan) caus. v. Ableitung des 
Pluralis l*räteriti , also intensiv : spucken, 1 5 
spützen Cyn. Cr. 1 122. — s p i g e t a n cai*». 
v. wiederholt spucken, spützen. — speovde 
swf. das Brechen, Vomiren. drincan and 
speovdan Aelfb. hom. II. 292. 

spivol adj. sjmend. — lig-spivolso 
(ligspivel) adj. (lamme nsjwiend, feuerspeiend 
gl. Pbud. 212. 

spädl (spätl, 8p»tl) neutr. der Speichel 
Aelfb. hom. II. 248. — on-spsetan an- 
spucken Lcc. XVIII. 32. «5 

79) SPRlTAN explicare; Utema sprit. 
Das Primitiv im Angelsächsischen 

vorkommend in der Bedeutung: aus ein- 
ander breiten, ausbreiten. — Composi- 
tum: to-spritan ausbreiten Aelfb. so 
hom. I. 536. 

ep riete (pl. spnetu) w. labrusca, die 
Weinrebe, Wetnranke Hpt. gl. 454. 

spr«tan (verschrieben spranlan) caus. 0. 
extendere. 35 

80) SMlTAN ad iposnm , lutosum , lubri- 
cum fieri, ungere; lutosum reddere, per- 
cuter e ; thema smit; sanskr. mid adi- 
posum, lubricum esse. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 40 
Gebrauche, aber nur in der Bedeutung: 
percutere, schlagen, schmeiszen. vräd ad 
smited Rbiml. 64. die anderen Bedeu- 
tungen treten in dem Compositum mehr 
liereor: — be-smitan besdimeiszen, 45 
verunreinigen Jud. 59. Aelfb. hom. II. 
304. Paed, labcv. 85. hine sylfne be- 
smitan männliche Onanie treiben Econ. 
poen. IV. 15. on slape besmiten beön 
im Schlafe Pollutionen haben Ecob. so 
poen. IV. 56. 

Binitian denom. v. (vom Plur. Präter. 
scheisxcn Hpt. gl. 514. — be- 
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smitian denom. verb. bescheiszen Hpt. ol. 
504 — sin itte naevus, Muttennahl, nota, 
Scfimüz Hpt. ol. 421. — besmitenis das 
Verunreinigt sein, Unsatdierkeit Hpt. ol. 442. 
5 448. Aelfr. hom. I. 538. 

smite f. ein trübes Waszer, ein Sumpf, 
ein faider Strom chart. anglob. 618. 

smrcte udject. nur in der Verbindung 
smiete gold vorkommend und durcJi obryzum 

ioHpt. ol. 449. 489. erklärt. Aelfr. hom. II. 
304. also entweder (aber unwahrscheinlicher) 
verunreinigtes, mit anderem Metalle gemisch- 
tes Gold ' - oder besonders feines — viel- 
leicht: geschmiedetes ( gescJdagenes ) Gold; 

15 aurum obrussum oder obrgzum ist ganz fei- 
nes Probegold. — smiet gold Sal. Sat. I. 15. 

•81) SMiDAN artißciose perfwere ; themu 
■ mid; sanskr. mith, midh intelligere, 
scire. 

M Das Primitiv angelsächsisch verloren, 

ebenso in allen anderen deutsclten Sj»ru- 
chen; aber Ableitungen sind überhaupt 
und )tamentlich Ableitungen des Plu- 
ralis Präteriti sind angelsächsisch hocA 

25 vorhanden. 

smidian («meodau) caus. v. kunstreich 
bereiten, fabricare, kunstreich arbeiten Aelfr. 
hom. II. 304. Hpt. ol. 418. - be-sm idan 
caus. kunstreich bereiten. siuid der etwas 

so arbeitet, bereitet , der Künstler (in Sonder- 
heit: der Schmied) n. m. cr. 62. — s mid de 
die Werkstatt (die Schmiede). — vröht- 
s mid der Beschuldiger , Ankläger, Satan 
Andr. 86. — Iär-smid der die l^ehre scfuifft 

■ib und leitet. — vig-smid der den Kampf 
künstlich herbeiführt, Unfriedenstifter, nach- 
stellender Feind. — hellt' -smid der Ilöl- 
lenschmied, Teufel. — smid-eräftig adj. 
schmiedekundig, künstlicher Arbeit kundig 

40CAEDM. VIU. 1084. 

82) KClMAN sjilendere; thema sc im {ver- 
wandt mit Thema sein , indem Wand- 
lung des auslautenden m und n gegen- 
seitig öfter Ixgegnct); sanskr. vielleicht 

\:> irgendwie kan lucere, videre. 

Das Primitiv angelsächsisch im Gc- 
braucJte in der Bedeutung: glänzen; 
womit auch golh. skeima die Leuchte 
und deutsches schimmern zusammen- 

so hängen. Compositum davon ist for- 
seiman den Glanz verlieren, sich schä- 
men, nicht mit der Sprache Jier ans wol- 
len. |.ä he forsceämc him openlic seegan 
da er sidi sclicnte ihm geradezu zu 

55 sagen vit. Cvthb. 



seima der Glanz Cysrv. Crirt 697. 
scedes seima der Schimmer des Schottern 
Caedm. Cr. v. Sat. 106. — äfen-seima 
der Abendglanz Caedm. XXIII. 244«. — 
setmian denom. v. Glans Ivaben , Glanz 5 
bekommen. 

sceäm masc. das weisze Pferd, der 
Sdti mittel. 

s c i m m e r i a n cnua. «. frequ. v. f Ableitung 
vom Plur. Präteriti: schimmern. io 

Wenn die Grundlage des angelsächsischen 
seiman untl scinan wirklich in dem sanskr. 
kan leuchten , durch SchwäcJiung nachher 
in den deutschen Sprachen kin und durch 
verstärkten Anlaut »ein und seim wäre, is 
ivürde zu diesem Thema auch noch zu zie- 
hen sein: 

sceamu («eamu. scom) f. das Erröthen 
und das Erbleichen, rubor, jtallor, der Far- 
benwechsel im J,euchten des Gesichts, die *<• 
Scham Hpt. ol. 474. 475. scoma nissste 
droögan Cyn. Crist 1274. 1275. on scome 
adverbialisch: in Scham? oder in Gluth? 
Phoen. VII. 502. — sceamc-lic adj. das 
worüber man sich sefuimen musz. — un-2ä 
scom -Ii ce adv. schamlos Caedm. XXIIL 
2459. — scäni-lic adj. pudibundus , ge- 
schiimig Hpt. ol. 492. — sceam-fäst adj. 
schamhaft, ernbescens, pudicus. — un- 
9 c e a m f ä s t adj. impudens , inverecundus 30 
frech. ~ sceam-leäs adj. schamlos, fron- 
tosus Hpt. gl. 506. procax, sujjerbm Hpt. 
ol. 525. — a - s c c a m e - 1 i c adj. worüber 
man sich schämen musz, detestabilis , odio- 
sus Hpt. gl. 500. — scea mioäst f. die si 
Scliamlosigkeit , Frechheit Hpt. gl. 526. — 
s c e a m -lim das Schamglied. — 3 c e a m i g a n 
(sceamian) denom. v. schämen — auch: einen 
beschämen, hpt |>ö sceamian [>urh hlysan 
las- dich Ijeschä men durch Ruhm prov. ed. io 
M Teller (58. Kit. Kemblk 69. nö sceamige 
Hanum men es schäme sich niemand Aelfr. 
hom. II. 602. him ]m» scoamode sie schäm- 
ten sich dessen Aelfr. hom. I. 18. gehvam 
sceamad jeder seluimt sich Aelfr. hom. I. o 
528. ne pearf |«<f |>äs caforan secamigan du 
brauchst dich des Nadtkommen nicht sh 
schämen Caedm. XXI. 2327. — ge-Bcea- 
m ig an (cum gen. der Sache, der nutn sich 
schämt) sich schämen Cyn. Cr. 1303. — 50 
a-scea migan roth werden, oder bleich 
werden aus Scham, sich schämen. — sceande 
die Beschämung, Schande, sceande vid ge- 
seeapu fremman Schande wider die Natur 
üben Caedm. XXIII. 2469. tävian to sceande .ss 
:n Schande machen (castriren?) wo Sax. 
cr. p. 214. — seendan (seyndan) caus. v. 
Schande anthun, schänden, spernere Keiml. 
60. Hpt. ol. 417. Aelfr. hom. II. 66. be- 
schämen , zu Schande machen Aelfr. hom. 60 
II. 310. beschämt forttreiben Aelfr. hom. II. 
476. — sceand-lic adj. ridiculosus , um- 
brosus, der Scham preisgebend Hpt. gl. 524. 
Aelfr. hom. 11. 66. spurcus Hpt. gl. 447. — 
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g e sc y n dn i a Beschämung, Schande Aelfr. 
hom. II. 66. 604. 

83) SCtNAN apparere , effulgere; thema 
sein (verwandt mit thenui seim q. v.) 
5 Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 

brauche in der Bedeutung: scheinen, 
glänzen, effulgere, fulgere , fulmitwre, 
clarere Hpt. (iL. r>09. 512. 457. Aelfr. 
höh. II. 242. Caedm. Ex. II. 125. im 

10 blühenden Zustande sein, praejiollere, 
florere Hpt. gl. 491. — Composita siiul: 
a- bc in an aufglänzen, deutlich, klar 
werden. — ge-scinan beleuchten, be- 
glänzen, grund bescinan die Erde be- 

15 glänzen Phoen. II. 118. — geond- 
scinan durchscheinen, forhvon nö nöt 
seo sunne aide gesceafte acire geond- 
seinan Sal. it. Sat. II. 338. 339. — 
y m b - s c 1 n a n umglänzen, umsdieinen . 

*o seine (seinne; später irird ja oft die 
Länge eitles Vtjcals durch Gemitmtion des 
folgenden Consonantes ausgedrückt) f. der 
Glanz, die Schalheit Caedm. Cb. v. Sat. 72. 
— seine (seyne, scione. seeone, scone) adj. 

tf, schön, glänzend, splendid us Hpt. «l. 447. 
Andr. 767. Cyn. Cr. 695. — älf- seine 
adj. glänzend, schön wie ein Elfe Caedm. 
XVI. 1827. — vlite-scine adj. ron selt- 
nem Angetnchte Caedm. Dan. III. 338. 

30 s c.r ii. in caus. r. facere ut aliquid appa- 
reat ; ferire , d. h. verwunden , machen dasz 
man den Glanz des Blutes oder Gebeines 
sieht (Grimm z. Andr. 1143.) auch : putzen, 
poliren: svido gesciuned sehr blank Sal. v. 

35Sax. U. 222. — bord-sewnan mustern, 
die Schilde zeigen laszen Kl. 151. 

sein Trugerscheinung, Gespenst Wallp. 
31. — sei n - 1 ä c superstitio , praextigiae, 
phantasmi, nebulo , neemmantia , fantasia 

4» Hpt. ol. 459. 482. 4HK. 500. 501. 502. 509. 
die Wundererscheinung, das Gespenst, das 
Schinieich. — sein-Ia-ca der*Wunderthüter , 
Wahrsager , Geistercitirer. — sc in -gel ac 
Zauberei Andr. 767. — sei na (latinisirtes 

*5 Wort) die Maske (grima) gl. Mett. 799. 
800. — scin-eräft hierophantasnui Hpt. 
gl. 483. Gängelei Aelfr. hom. H. 330. 
BOincre scenicus , Zaid)erer , Comödiant, 
Taschen - Spieler. s c i n - h i v Gespenst, 

ao Scheingestalt Aelfr. hom. II. 388. 

*84) SClDAN scimlere; thema seid; 
sanskr. <5hid scindere, discindere. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren ; 
ron Ableitungen sind noch zu bemerken : 

sr. seid das Scheit. — scid-hräc die 
Scheitklafter Thorpe chart. p. 145. - (alt- 
nord. skid lignum). 



— 8Ni»AN 818 

85) 8CMVAX (scrifan) praescribere , 
orditutre , judicare ; tliema s c r i v. 

Die Wurzel angelsächsisch im Ge- 
braudie in der Bedeutung praescribere 
Andr. 788. ordinäre Red. d. Seel. 70. 5 
102. judicare Cyn. Cr. 1220. verurt hei- 
len — daher: BeicJite hören, scrifene 
praejudicati Hpt. gl. 440. serifen fest- 
gesetzt Andr. 297. — Composita sind: 
ge-scrifan zutheilen Caedm. Ex. III. 10 
139. Beov. 2574. gescrifen adduetus, 
nominatus, praejudicatus Hpt. gl. 440. 

— fore-g cscrifa n vorher anordnen, 
befehlen Andr. 848. — for- scrifan 
verderbliche Zeichen auf etwas schreiten, 15 
z. B. bill forscrifan auf ein Schwert 
Todesrunen (välnota heäp) schreiben Sal. 
Sat. I. 162. Caedm. Cr. r. Sat. 33. 

serift die Beichte f. auch als mascul. 
der Beichtvater Aelfr. hom. II. 94. stf serift sto 
Cyn. Cr. 1306. 

86) SCRiBAN gradi; thema scrid. 
Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 

brauclie in der Bedeutung : schreiten, 
gelten Caedm. Ex. L 39. S5 

scridol adj. herumgehend, unstäl. - 
seräd der Gang, Bewegung, das Gehetuie 
Reiml. 13. 

scrid (serikl und auch schwach: scrida) 
masc. carpentum, currus, vehiculum , biga, so 
baster na, das Gefährt Hpt. gl. 457. 504. 
gl. Prud. 370. 

87) SNlVAN ntngerc ; thema s n i v ; sanskr. 
ninv, sinv irrigare — oder vielleicht: 
nig pnrificare, lavare. ar, 

Das Primitiv im Gebrauche in der 
Bedeu t u ng : sch neien . 

snäv t«. der Schnee Aelfr. hom. 222. 
Caedm. Dan. III. 378. Phoen. I. 14. 

an i van caus. r. Ableitung vom Plur. 40 
Präteriti , also intensiver Bedeutung: mit 
j aller Macht und Dauer schnaen Seef. 31. 

88) SNtBAN secare, herbas, frumentum 
meiere ; tliema s n i d. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 4 5 
brauche in der Bedeutung: schneiden — 

— auch: ärnten. Composita sind: — 
b e - s n i d a n einem etwas wegschneiden 
(aumne vid sumhvät), einen eines Dinges 
berauhen (aumne suniuni fange) Andr. 50 
1326. — from-anidan wegschneiden. 
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— vmb-snidan (emsnldan) beschnei- 
den, circumcidere Af.i.fk. hom. I. 90. — 
of-snidan abschlachten Aklfr. hom. 
IL 62. 264. 

I .snäd (gen. snädes, aho wahrscheinlich 
m.) occisio, Mortificatio Hpt. gl. 478. 

s med to. die Handhabe (an Sensen) 
Aelfr. hom. II. 162. — sna*d (pl. sn«da) 
f. der Schnitt, der Biszen, offula. particula 

10 Hpt. gl. r»00. snmd odglided der Biszen 
entfüllt Sal. Hat. II. 401. Beo an snicd der 
eine Biszen Sal. Sat. II. 404. — snäd 
(sna>d) masc. [pl. snädas) eine abgegrenzte 
lAnderei; snäd landes. 

15 s n ffi d a n caits. v. speisen, Biszen machen 
two Sax. cr. p. 177. a. 1048. (das Wort 
wird hauptsäadich vom Frühstücken ge- 
braucht). — be-Hnaedan beschneiden Caedm. 
Dan. IV. 514. — snid-isen das Meszer. 

so — anide m. incisio, offa, der Sclmitt, der 



afesne adj. abgeschnitten. 
8 na s (snss) der Spiesz, der Bratspiesz; 
auch: von gefangenen Vögeln oder Fischen 
*5 eine bestimmte Anzahl: einen Spiesz voll. — 
on-asniesan caus. rerb. auf einen Spiesz 



89) STIOAN ascendere; thema st ig; 

sanskr. stigb ascendere, adoriri. 
so Das Primitiv im AngelsäcJmschen 

gebräuchlich in der Bedeutung: steigen. 

Aklfr. hom. I. 580. heähland stigan auf 

das Hochland steigen Caedm. Ex. VI. 

.185. undcr bord stigan zu Schiffe gehen 
35 Caedm. X. 1369. — Compos.: a- stigan 

ersteigen, in die Höhe steigen Cakdm. 

Dan. IV. 597. on fämnan astigan Cyn. 

Cr. 720. — gc- stigan besteigen, reste 

gestigau das Bett besteigen Cakdm. XX. 
40 2228. — öfer-stigan ubersteigen, 

supereminere Hpt. gl. 489. sich erlieben 

über, obenan kommen Aelfr. hom. U. 

564. — nider-astigan in die Tiefe 

steigen Aklfr. h. II. 78. — up -stigan 
4 5 ofer sumhvät in die Höhe steigen über 

etwas Caedm. X. 1375. 

st ig (auch schwach: stige) f. der Steig, 
Fuszweg , trames , via Hpt. gl. 486. 493. 
509. 513. Andr. 1444. — etwa auch: Be- 

60 dientenzimmer oder Treppen? Thorpr chart. 
612. — stige auch : porcile, Schweine- 
koben. — stigu f. die Stiege, Treppe. — 
stigele ein m die Höhe führender Fusz- 
weg; auch: was man jetzt in England a 

65 stile nennt, Steige über einen Zaun Thorpk 
chart. l». 146. — Btig-vita Einwohner? 
Diener ? cf. Diktr. z. Cakdm. 2073. s t i g - v i t 



Cabdm. XVIII. 2079. — fore- stige was 
vor der Stiege ist, Hausflur, vestibulum 
Hpt. gl. 514. — up-stige die Himmel- 
fahrt Aklfr. hom. II. 380. Cvn. Cr. 655. 

— üfer-stigennis exstasis, transgressio, 5 
Auszer sichsein, Verklarung Hpt. gl. 416. 

8t«ger die Stufe. — sta>lig (für sta?- 
gelig) adj. steil, in die Holte gehend, aum 
mag heäbnc beäm stadgne gestlgan einer 
kann einen hohen Baum, einen steilen be- 10 
steigen Cyn. Cr. 678. 679. 

stieol adj. hodi Aelfr. hom. II. 300. 
510. — sticclnis die Höhe, fastigium, 
altum, editum Hpt. gl. 509. 

90) ST R Ii) AN ingredi; thema strid. 15 
Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: steigen, mit 
groszen Schritten einhergehen. Das Com- 
positum gc-stridan bedeutet : besteigen 

z. B. ein Pferd. 

strid der Fuszweg, Steig. 

straedö »i. der Schritt. — straet adj. 
gehbar. — Wenn auch stra't f. die Strasze 
mit lateinischem (via)strata zusammenhängen 
sollte , jeilesfulls fand das Wort auch angel- 15 
sächsisch einen etymologischen Verwachsungs- 
punkt, und ward von den Angelsachsen als 
ureignes Wort und in bedeutend anderem 
Sinne als das lateinische strata empfunden. 

— here-strait die Heerstrasze Caedm. Ex. so 
V. 284. — stän-strast der Steiniceg , ge- 
pflasterte Strasze Andr. 775. — ranc-str«t 
der Schlacht pf ad , die Kampf gasze Cakdm. 
XVIII. 2112. — r and -st riet die Schild- 
strasze, Strasze durcfi feindlicJte Reihen 35 
Cakdm. XVIII. 2112. (conj. von Dietrich für 
rancstnpt HZ. X. 331). 

91) 8LIPAN labi, solvi ; thema 8 Up; 
sanskr. reb fluetuare, salire, ire. 

Das Primitiv angelsächsisch vornan- 40 
<ieti im der Bedeutung: abschüssig sein. 
Compositum: to-slipa'n dissolvi. Das 
Primitiv ist offenbar verwandt mit 
sleOpan (sl^pan) Und tauscht auch öfter 
mit sleöpan die Formen. 45 

s 1 asp f. der abschüszige Weg, die Schleife 
chart. anglos. 1279. — slipor (slifer) adj. 
schlüpfrig, unsicher zu betreten, htbricus, und 
unsiclurr gehctul Abi.fr. hom. LI. 92. 

92) SLITAN findi, discerpi (auch trans. so 
findere, discerpere); thema slit. 

Das Primitiv angelsäch$isch 
den in der Bedeutung: schleiszen, 
einatuier Spellen, conficere, corrumpere 
Hpt. ol. 454. Rkiml. 61. slltend rabidus 55 
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rorcur Hpt. gl. 423. btinfror innan slät 
niero verlos müd Skkp. 11. 12. — Com- 
positum: to-slitan zerscJdeiszen , zer- 
reiszen, zerspellen, discerpere, dilaniare 
6 Hpt. gl. 42:5. 

s Ii t i n ^ das Zerschleiszen , Zerspellen, 
düaceratio Hpt. gl. 41»**. — slit daslieiszen. 
Zerreiben Cyn. Cr. 1251. — bäc-slitol 
adject. geneigt jemanden hinter' m Rüchen, 
10 rerläumderisch zu zerreiszen. 

slit »». laqueus, der Strick (zum Auf- 
hängen ) , Mittel (zum Verderben ). — % c - s I i t 
n. der Jiisz, die Verwundung. J>äre naddrena 
«reslit Aklfr. iiom. II. 238. deöra peslit da* 
15 Zerreiszen durch Thiere Aki.fr. iiom. II. 
r>44. — s 1 i t e n n i s das Zerschliszensein 
Hit. «l. 490. 

« 1 x t i n # — Holzfällung 't Jagdrectit 'S — 
h*> jffättc mannan heom vudas and sla-tinixe 

so er gewährte den Männern in Gnaden ihre 
Wälder und ihre Holzfullung (oder dir 
Jagd recht). Im Althochdeutschen wird 
slmung in Glossen durch fissura erklärt, 
das ist doch wohl eher dos Hecht Holz zu 

it.s]>alten, als 'lliierc zu tödten'S 8 Iii' tan 
ist dann wohl das zu supponirendc causa- 
tire Verbum: machen, dasz etwas qeschliszen 
wird -- also: Holz fällen, Holz schleiszen 
loszen. 

so 93) SLiDAN labi, prolabi; thema slid. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: ausgleiten. — 
slidcn boön ausgeglitten, ausgleitend sein 
Wand. 30. — Composita: a-slidan 
35 ergleiten , ausgleiten , irre gelten , labes- 
cere, elidi, labefactari Hit. gl. 514. 
51 G. Axura. HOM. I. 170. asliden ge- 
fallen , ausgeglitten ( auch moralisch ) 
Aklfr. hom. I. 492. relapsus , labe fac- 
to tatus Hit. gl. 515. 516. — ät-slidan 
wcggleiten, entgleiten, davon kommen 
Ari.fr. hom. II. 512. — on-aslidan 
hinweggleiten, davon kommen. 

sliden adj. dahingleitend, soo slidne 
4 5tid die dahingeglittene Zeit b. m. modf. 52. 
— sliden -searo ein auf Ausgleiten hin- 
auslaufender Fallstrick, eine Intrigue Wallf. 
42. — slidor adj. schlüpfrig. — sliderian 
denom. r. ausgleiten, glitschen, schlittern. — 
;>0slid adj. vom Heelden abgleitend, malus, 
rnerus, infelLr El. 85". — slid-heard adj. 
Cakdm. IV. 378. slidln-arda säl ein zum Aus- 
gleiten nöthigeiuler Strick. 

släd (shi-il. sK'-d) neidr. Terrain, worauf 
55 man leicht weg- oder ausgleitet, Ebene, 
was man jetzt in England a slade nennt, 
em flaclies, niederwärts liegendes, feuchtes 

Leo, UfaMelM. W«rterb. 



Stück Laut! Thorpechart. p. 140. fngel- 
shed Ortsname chart. anglos. 121M. 

slide lapsus, ruina Hpt. gl. 440. — 
slidor Igen, slidores) die Lawine. 

*94) RlPAN colligendo eanserrare: thema r. 
rip; (verwandt mit riinan); sanskr. riv 
sumere, tegere; rivya quotl sumi, tcgi , 
recomli potest. 

Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren. 10 

ri p e adject. was eingesammelt werden 
kann (skr. rivya). reif. — un-rip'e adj. un- 
reif, immaturus Hpt. ol. 518. — f r u ni - r i pe 
adj. frühreif. -- frum-ripe der Erstling. 
— ripian denom. v. reif werden, reif sein, ir. 
maturescere. on vintrum tferipod an Jahren 
reif, hejiüirt Aklfr. hom. II. 21. Hpt. ol. 419. 

räp m. (/>/. räpas) das Seil, der Reif, 
(ursprünglich: Aernteband , wodurch gesam- 
meltes zusammen gehalten wird) das Hand, 20 
rodens, funis Aklfr. hom. I. 208. 106. Hit. 
hl. 529. val-räp das Eis, die Feszel 
der Eluth Beov. 1010. — soip-räp ein 
Schiffsseil, ein Tau. — mäst-räp ein Tau 
am Mäste Caedm. Ex. II. 82. — bealo-gr. 
räj) Sündenfeszel Cr». Cr. 305. — nnecr- 
räp Ankertau Wallf. 14. — äftcr-räp 
der Schwanzriemen. — räpincle ein Händ- 
chen , Seilchen. — r ä p - 1 i 0 adj. seilartig, 
funalis, seilen ol. Prfd. 845. — rmpnnso 
denom. v. binden, mit einem Hände versehen, 
inretire, contingere Hir. gl. 507. 512. ilrc 
earmo folc ra'pton unser armes Volk banden 
sie two Sax. cr. p. 145. a. 1011. — ra?p- 
liiif; der gebundene, in Händen gehaltene, 35 
der Gefangene. 

rip m. die Aemte Phoen. III. 240. eine 
Aerntegarlte , das Gebinde. — jjc-rip die 
Aemte Aklfr. hom. II. .'»30. Tiiorpf. chart. 
140. — b i d e - r i p ( wohl revschrieben f ür 1 0 
bst'dc-rip. b«'dorip) Erntefrohn Thorpk 
chart. i». 438. — ripian (ripan) com«, r. 
ämten Cts. Cr. 80. [m" ih" sävad nP n? 
ripad die weder säen noch är fiten Aklfr. 
hom. II. 402. — tfe-ripian ämten. —45 
un-geriped ungeärntet Aklfr hom. I. 340. 
Hpt. gl. 507. — riperc der Aemter, 
Schnitter. — rift. ero der Schnitter Aklfr. 
hom. I. 570. II. 530. — riftcr da* Instru- 
ment des Aemtens, die Sichel. — ripelftO 
das Instrument des Aemtens, das Aernte- 
band, läszt sieh schiieszen aus dem Adjeetiv: 
riplen sparteus , seilen, aus einem Seil, 
Strick bestehend. 

*95) KIM VN amplecti , complecti ; thema gg 
rim; (verwandt mit rip — also sanskr. 
auch riv). 

Das Primitiv im Angelsächsischen 
rerlorni ; wahrscheinlich bedeutete es : 

21 
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zusammcngefaszt , durcJt seine Art 
rerbunden sein, zusammen gehören. 

riin im. die Zahl, (die Zusammenfaszung 
der Art wich), rhu mydian die Zahl rer- 
r. mehren Cakdm. XX. 2221. — un-riin (un- 
gi-rim) die Unzahl, Menge (uns nidU zu- 
sammen zu faszen ist) Beov. 2(124. Aklkr. 
BOM. II. 584. — un-rim (uiigerim) atlj. 
innumerus , unzählig Cakdm. 2»il4. El. Gl. 
ioPanth. 2. Hpt. gl. 522. — dag- riin Tages- 
zahl. Zahl der Tage, das Alter, dm Igelten \ 
Cakdm. XIX. 2173. — dögor-rlm Zahl 
der 'Tage. Lebenszeit Phoex. VII. 485. — 
v i n t o r - r i m ( Winterzahl) Zahl der Jahre, 
i r. Atter. g e ä r - r i m Zahl der Jahre. 
(Fridtjahre) a. m. vykd. f». — cneo-rim 
( cn«'»> vr im) ( iesch lech tsm itgliederziüil, 8ta mm- 
baum Carum. VIII. 10G. r >. — fäd-rim die 
Klafterzahl Piiokn. I. 29. — rim-eräft 
■ju Arithmetik Hi-t. ol. 470. 528. — ri til- 
get il Zahl. — rim-stäf Vers (Element 
dir Faszung). rim-stafa.s Bescliwörungs- 
farmein. — ge-rim die Anzahl, Aufzählung, 
Verzeichniss , latercnlum Hpt. gl. 482. — 
»Sriman eaus. r. zählen, sujtpntare , Hame- 
rn ir Hpt. gl. 4S2. 4%. — ge-rim an zu- 
sammenzählen, numerarc Hpt. gl. 510. — 
a-riman aufzählen, bis zu Ende ahzählcn 
Carum. Cr. u. Sat. 11. — nn-arimed au- 
fgezählt, viel. — un-arintend-lic adject. 
unzählbar. 

heafod-geri m die Hauptzahl , der 
grosze Haufe, Ueerhaufe Judith .'109. — 
ende-rim die letzte ZaJd , Summe ('akdm. 
3.'.(!k. r. Sat. 12. — carfod-rime adject. 
schurr zu zählen (schwer zusammen zu 
faszen). 

riin im. die Einfaszung, der lland, das 
Hand, der Riem, die Umfaszung; fast nur 

4oim ComposUis begegnetui: — dag-rim der 
Rand des Tages, die Morgenröiltc two Sax. 
cr. p. 249. a. 1122. dägrima Aelkr. iiom. 
I. 412. — hae med -riin der Rand, die 
(irenze der Beiwohnung, die Morgenrothe 

i :, (auch in den Bedeutung: lenocinium, wenn 
es da nicht ha«medr£m zu schreiben sein 
sollte) Hi-t. gl. 521. — vudu-rima der 
Wablsaum, die Waldtraufc cuart. anglos. 
556. — s:c-rima die Seckante two Sax. cr. 

r.o p. 95. a. *97. — sud-riraa südliche See- 
küste ibid. p. 90'. — tod-rcoina das Zahn- 
fleisch, die Einfaszung der Zähne Hpt. ol. 
423. — r i in - g e a 1 1 o r Umfaszumjsthor- 
thnrm Ruink 4. — (Das Wort rim noch im 

:>:> Englischen). — reomig adj. (woM eigent-\ 
lieh : zusammengenommen, zusammengehalten, 
gefaszt) ndiig,' still (goth. r'unh). 

ras man amplectendum reddere : vuldor- 
torht dägos ord a- rann de ('akdm. XXVII. 
80 2826. — up-arannde aö eorl ('akdm. Kx. 
VL 411. se erigere , sc lerarc? sicfi im die 
Hohe zusammennehmen. 



96) K I II AN jüngere, 

thema rih; sanskr. riv ire. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: aufreihen, 



rige ». [pL neu) der Complex, der Be- 
reich, Bezirk, Gerichtsbezirk, emunitas , die 
verbundene iAindscliaft , das Reich (im alt- 
deutschen Sinne) Luc. II. rico vind ungean 
ricc ein Reich kämpft wider das andere io 
Aklkr, hom. II. 538. ürca rices (unserer 
Getcalt) udr. freiwillig Cardm. IV. 360. — 
abbot-rice der Bezirk, Bereich einer Abtei. 

— biscoprice Diöcesis Hpt. gl. 4M. — 
cord-rico das Erdreich. — moldan-rice 15 
das Erdreich Jud. 344. — sige-rice ein 
siegendes Reich ('akdm. Exod. 1. 27. — 
up -ricc das Himmelreich. — rice adject. 
einen Bereich lutbend, Macht habend, mäch- 
tig. — 8 ige -ricc adject. Cakdm. Ex. 562. *o 
siegesmächtig. — ric-lic adj. mächtig, in 
der Weise eines mächtigen. — riclicc adr. 
gewaltig Aklkr. hom. II. 128. — rica der 
icelclur einen Bereich, eine Macht hat, ein 
Gelnet er, ein Fürst. — land-rica Gebieter, t-, 
Fürst desLantles. — fy der- rica ein Vier- 
fürst, Tetrarch Hpt. ol. 448. 

räve (raevc, reve, für rähe) die Redte. 
on |>a bradan nevc chart. anglos. 124G. — 
b e g e - r ä v e d ie Za u n reilie, der fortla ufende 3 u 
Zaun chart. anolos. 272. — raican caus. 
v. sich erstrecken , reichen Cakdm. VII. 990. 
atich : darreichen (sninum snmhvät) Lucas 
XXIV. 30. Jon. XIII. 2G. ramt« mid bondum 
to heofoncyiiinegc Cardm. Cr. u. Sat. — s:> 
v i d e r - r ;r Ii t e 3 wir. gegenüber Beov. 3039. 

— to-ra'can applicare , juiuferc Hpt. ol. 
510. - a - ra; c a 11 darreicheti , herreiehen, 
nehmen. — ge-rrcean reichen, erreichen, 
nehmen two Sax. cr. 1». 82. 83. a. 885. and 40 
|ia seipo alle geraditon und nahmen alle die 
Schiffe, grnnd genecan Sal. u. Sat. II. 227. 
Aklkr. hom. I. 450. Bkov. 55G. Cakdm. VI. 
934. XXIII. 2555. Cakdm. Cr. u. Sat. 169. 

ThORPK CHART, p. 70. 45 

rice 8 masc. der Herrscher El. 1235. — 
riesian denom. v. citten Bereich rerwaiten, 
darin gebieten, in ihm herrschen Andr. 1118. 
Aklkr. hom. II. 128. - riceter (fem. Y) 
die Herrschaft, mimarchia, prineipatas Eft. 50 
ol. 414. 422. 453. 465. 511. gbma gl. Pri d. 
89. tyrannis chart. anglos. 563. potestas 
nu Prud. 242. Jmrb ricetere durch Gewalt 
Aklfr. hom. II. 592. 

97) RIDAN equis moreri , eqnitare , eur-bb 
rum agere; thema rid. 

Das Primitiv angclsächsiscJi im Ge- 
brauche in der Bedeutung: sich mit 
Pferden bewegen , reden , fahren , eqni- 
tare Hkt. gl. 515. ridad racentan säl »;o 
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das .9«! reitet d,e Kette, d. h. ich bin 
fest gebunden , auf der Kette sitzt noch 
ein Seil Cakdm. IV. 373. ridan in der 
Bedeutung fahren wird auch von der 
Arche Nuac gcbruucJU, die auf dem 
Waszer reitet , wie ja Schiffe oft Pfer- 
den vcrglicJicn werden, riu\ üfor holm« 
hrincg Cakdm. X. 1392. 1393. Auch vom 
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v. bereit machen, anordnen, besori/en , con- 
!re, providere, seinen Ursprung' Hit. gl. 

a-raidnn zu- 



1(59. Aelfr. uom. I. 538. — 



Gabjen braucht man riilan, weyen der 

10 zuckenden Bewegungen des erdroszelt 
werdenden, suni secal on geäpuni ^al^an 
riilan u. m. vvai». 3.1. — Composita : 
a- ridan erteilen, erlangen, hingelangen 
(arüd für aräd verschrieben steht Jii>. 

I« 275.) — äfter-ridan nachreiten. - 
ge- ridan zubereiten two Sax. cr. p. 
löS. a. 1043. Az. 175. Erstellen Tihjrkk 
chakt. p. 21)5. erobern, an sich nehmen 
two Sax. cr. p. 152. — in-od-ridan 

»0 hinein entreiten Chr. Hoellenf. 40. — 
fore-ridan vorreiten. — forridcl 
Forreiter Aei.fr. hom. II. 108. — lnid- 
r i d a n mitreiten. — <> f e r - r i <1 a n durch 
Beiten curorkommen. — of-ridan durch 

i-:< Keifen einholen two Sax. cr. p. 181. 
a. 1052. — up-ridan in die Hohe 
fahren, faua upräd die Fahne fuhr in 
die Höhe an dem Baum (es scheint ein 
Fahncnwaqen zu sein) Caedm. Ex. IV. 

so 248. 

ridere der Reiter, der Bitter, he dub- 
bade Iii« suiiii t,y ridere cr schlug seinen Sohn 
zum Bitter two Sax. cr. p. >/l<J. a. 1085. 
räd f. das Beiten, Fahren auch: der 
st, Wagen, der Weg. — floc-rädum in 
Haufenfahrten two Sax. cr. p. ".»0. a. 894. 

— vit-räd (vitn»d) die Zauber st rasze 
C.vedm. Kx. VII. 491. scheint schon Dietrich 
HZ. X. p. 353. ganz richtig erklärt zu haben. 

40 — vig-räd Kampf weg, Kampfstrasze, Kriegs- 
fahrt Cakdm. 2<>84. — h ran -räd (der 
Wtdlftsehwagen) das Meer. — s van -räd 

(Schwanenwagen) das Meer Andr. 190. 

|m nur -räd das Fahren des Donners, der 

\u Donner, tonitrn Hit. ol. 509. — segel- 
räd die Segelfahrt, Segelstrasse, Schi/fahrt. 

— »Yögel-räd das Ftdiren , die Strasze 
der Musik, die Melodie Keim l. 29. — sun- 
nansetl-räd Sonnenuntergang Cakdm. Kx. 

Ii IL 109. — streu in -räd «r Weg des Stro- 
me», Strombett b. m. cr. 54. — brim-rüd 
das Meer Andr. 1204. — räd (rivd) adj. 
1) bereit (eigentlich: redlich , wie man zum 
Reiten oder Fahren sein musz). i!) beritten. 

vsräd liere, ned höre equitutus Hit. gl. 525. 
Aus der ersten Bedeutung l M t nudan caus. 
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bereiten, vyrd bid ful anedd Wand. 5. — 
be-rit'dan caus. in Ordnung bringen Beov. 
1239. — r « d - 1 i c mlj. bereit'. — r a> d n i * das 
Bereitsetn, die Gewandtheit. - gc-räd adj. 
ipudificatus, instruetus, in Bereitschaft tie- 
setzt Hit. gl. 412. 430. - un-geräd adj. 
unbereit, untüchtig Aelfr iiom. 11. IM. 
ge-ned n. das Pferdegeschirr, der Pferde- 
schmuck , das Gereite. — ru'd-gafol be- 
reder, ausgemachter Zins, Pacht.- ru-den 
mf. der Zustand des Bereitscins, die Ord- 
nung, das Wesen, conditio Hit. gl. 430. i. r < 

jiam nedeiie ea conditione Hit. gl. 192. 

un-nedön was nicht sein sollte, Unord- 
nung, Unwesen, Frevel. — freönd-ruden 
/' reundschaft. — fulc-radSn Gefolgscluift, 
Anhang u. m. cr. 42. — gaf ol-rajdi'u *o 
Zinszahlung, Zinsvertrag Axdr. 290. - 
e f ä r - r se d i ; n Genoszenscliaft. — g e c v i d - 
ranlen Uebereinkunft, Beredung Math. XIX. 

U' i 1 d - r x den A ntheil an der Gilde, Gilde- 
rerhtdtniss chart. anglor. 912. — fruin-a:. 
neden praestubiiitutn decretum Andr. 147. 

— brödor- neden Briulerscluift. - hiv- 
ra den das Hauswesen Aki.fr. iiom. II. 72. 

— heord- rinden (hyrdneden) Bewachung 
Aelkr. hom. I. 510. — huld-neden (hold- 3 o 
neden) Geneigtheit, Treue. -■ gepcod- 
r aide ii innige Gemeinschaft, inniger Zusam- 
menhing Aelkr. hom. 1.510. — lini-neden 
chlamys Hit. gl. 465. — man-rasden 
Vasallenschaft, Clieutcl two Sax. cr. p. 245. ar, 

— mago-ra-den Verwandtschaft. — toön- 
rii-dön Bezichtigung, Beleidigung, Vorwurf. 

t reov- ra'deji Treuevertrag Cakdm. XX. 
!( >5. - v c o r o 1 d - r k d ü in ' das Fatu m 
Schicksal, Weltlauf. -- vite -neden Be- in 
strafnug. — pegn- ra-den ritterliche Dicnst- 
mannschaft. — ping-rasdön Jntercessui,, 
'Ablfr. hom. II. 292. 5:50. — poft-rasden 
Gemeinschaft, Kameradschaft. — vudu- 
r ii- d e n Wa Idwcscu , Waldordn ung , Holz- i . 
gerecht igkeit. — r»da (pjur.Y) das Gezeug. 

— b r a n d - r;e da (brandredn) der Feuerrost 
das Feuerkreuz. — scild-r«da («eildreda) 
das Schdddach, Schild, testmlo. 

rida der Bitter Aklfr. hom. II. 191 -50 
un-gerida pl. unebene Wege Lire. III. 

— bei! -rida (hedreda) adjrct. bcttlaaerig, 
fortwahrend das Bett reitend, kraid: Aelkr' 
hom. I. 472. II. 422. - u-f-rida formlos 
Hit. gl. 494. M 

98) RISAN snrgcre, sc crigerc , altiorcm, 
fionestiorcm esse, decorum esse; thema 
ris; sauskr. v irr , adire , ndnriri , e.r- 
citare; Desid. aririshati. 

Das Primitiv angelsachsisch im Ge- 60 
brauche in der Bedeutung: in gcfujU- 

21* 
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nein, erregtem Zustünde sein, seht nie 
man sein soll, decere. — Composita: 
a-risan sich erheben, aufstehen, sich 
aufraffen. o n - a r i s ;i n aufstehen. 
g ge-risan ziemen, wohl anstehen, vel 
|>ö gerised es ziemt dir <'yn. ("iust 3. 
Aki.fr. HÖH. I. 418. cvninge geriet riht- 
visnis Aklkr. HOM. II. 318. 

rips m. elevatio, der Andrang, Anlauf, 
i o Aufschwung, Sturm Math. VIII. bradumäg- 
lies ra-s der Schluchtantirang Cakdm. Kx. V. 
321». «n-ra's der Amirang, irruptio, in- 
gressio Hit. gl. 404. — syn-ru?s Andrang 
der Sii nde, Versuchu ng. — d c ä d - r ;e t» A n- 
15 drang des Todes, plötzlicher TihI Axr»K. 997. 

— güd-rajs Kampfandrang, Angriff. — 
heado-ra?s Kampfsturm Bkov. 520. — 
fe«>nd-r«*s feindlicher Angriff Cakdm. VI. 
9(10. — hilde-nus Schluchtangriff, Sturm. 

20 mägen-rrcs der gewaltige Angriff Bkov. 
1329. — r a? » - b o r a der Stürmer , Füh rcr 
eines stürmenden Zuges Caedm. XVI. 1811. 

— ra-sva der Gewaltige, der Fürst, rwa- 
van Herges die Kriegsfürsten, Heerobersten 

-t. Cakdm. Kx. IV. 234. — herc-nesva der 
Kriegsgewnltige El. 995. — iuago -r;i's va 
der Geschlechtshäuptling Cakdm. XII. 1024. 

— riiisan caus. v. anstürmen. — ge-rajsan 
anstürmen, kämpfen Caedm. XVIII. 2005. — 

30 a - ncs an erstürmen. — fo r d - raisan , ford - 
ara'dan fortstürmen; auch : In r vorquellen, 
hervorsjirudeln Jon. IV. 14. liflica blaul ford- 
ara-st die abgetriebene, lebendige Frucht 
Aki.kk. iiom. II. 92. — on-bentsan an- 
fallen. — räsian in Aufregung gerathen. 

— a-räsod beon beschämt werden Aklkr. 
iiom. II. 108. Cvn. Cr. 1230. ho aräsode er 
beschämte, machte zu Schunden Aklkr. iiom. 
II. 472. 

10 rasrun cuus. r. in Bewegung bringen, 
in die Hohe bringen, aufricJUen. burh ra?ran 
eine Burg, eine Stadt bauen Cakdm. XVII. 
1K(S0. — a-ra* ran im Bewegung bringen, 
aufrichten, erigere, elerare, edere, constmere, 

i ., ardificare , suscitare , excitare , instaurare 
Hit. ol. 445. 449. 450. 480. 488. 503. 507. 

u]p-»r«ran emporrichten Axdr. 1320. 
Caedm. XIII. 1007. 

a-rist (arest. ärist) fem. Auferstehung 

s i) An dr. 781. I'hokx. VII. 495. anustasis Hit. 
gl. 470. Aklkr. iiom. II. 224. — ge-risen 
n. (pl. gerisnu) methodus, geziememle Art 
und Weise vir. GcTBL. p. 78. Cakdm. XX. 
2245. XXIII. 2432. — ge-risene udrerb. 
wohlanständig, congrue. n< : Jn'ihte |>ä gerisene 
rodora vearde j.ät Adam leug äna va-rc 
Caedm. II. 109. 170. — un-gerisen adj. 
indecens , infamis IIi'T. gl. 492. . r )07. — 
and-risen n. geziemettde Manier, Etiquette 

eo Bkov. 1796. — and-riuen (ondrisne) adj. 
von reiner Form, tadellos Caedm. XXVII. 
2801. - ungerisnis dedecus Hi»t. ol. 



507. — gerisen-lic adject. wohlanständig 

PROV. ED. KeMBLK K. KD. M TELLER 9. 58. — 

0 üger i s e Ii I i c e adv. unziemlich , abscJieu- 
lich two Sax. cr. p. 152. a. 1015. 

99) LIFAN relinqni , remanere ; thema ."• 
lif; sanskr. ric cl.7. vacuefacere , dis- 
jungere; l\tusativum : recayati cl. 10. 
relinguerc ; röcita relictus. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche im Sinne ron: zurückbleiben, io 
übrig bleiben. — Composita sind: bc- 
lifan bleiben, auch: unterbleiben two 
Sax. cr. |». 183. a, 1052. belifen übrig 
geblieben, snperstes Hit. ol. 484. bäftan 
belifan zurückbleiben ., nicht mü forUxs 
können Aklkr. iiom. I. 108. — ge-lifan 
»zurücklaszen , übertreffen. un-ge- 
lifcnd-lic unübertrefflich. — öfer- 
I i f a n übrig bleiben. - 6 fer-li f a der 
iUirig gebliebene. 20 

lif-fästan caus. r. beleben, mit lieben 
versehen (das Bleiben befestigen) Aklkr. iiom. 
I. 12. II. 004. ge-liffästan camat. 
leitendig machen Jon. V. 21. Aklkr. iiom. 1. 
490. ET 200. 270. 598. — lif- fast adject.*:, 
leltenskräftig b. m. vyrd. 6. — lif n. (dm 
Uebrigsein, Dableiben) das Leiten, lifes man 
Mann des Lebens, vir vitae Hit. gl. 493. 
fülc lif schlechtes Leben, foctida anima Hit. 
gl. 472. ungelict'H lifes non acqnalis vitae au 
Hit. gl. 438. — be-Iifian denom. r. ent- 
leilten, tödten Aklkr. iiom. II. 308. 30. 
odvit-lif schnutch volles Ijeben. — «• 11 d e - 
lif der Tod El. 585. — lif-däg Ubem- 
tag, Leben Cakdm. Ex. VI. 409. — Iif-lade35 
Unterhalt. — lif-fro'i Lebensherr, Herr 
des Lettens, Gott. — lif-ged&I Trennung 
vom Leben, Tod Cakdm. XXIII. 2501. — 
lif-cearo Lebenskummer, Schmerz bei 
lebendigem J^eibe Axdr. 1430. — lif-lyrtMo 
Lebensverlust. — lif-vög Weg des Lebens, 
I^ebensweg Caedm. Exod. II. i(J4. (lyftveg, 
Dietrichs Conjectur , hat in dieser Stelle viel 
für sich HZ. X. ]>. 340.) — Ii f - v e 1 a Lebens- 
rcichthum, herrliches Leben Fata ap. 49. — 19 
lif-vynne Lebenswonne, Freude. 

Iii /'. [auch schwach: lafe) das Erlte 
Caedm. Üan. II. 153. III. 453. das Ueber- 
bleibsel, die Hinterlaszenschaft Hpt. gl. 484. 
die Wittwe two Sax. cr. j». 152. a. 1015. so 

CHART. ANGLOS. 704. ThORPK CHART, p. 272. 

das Erbscliwert. gära läf das was die Speere 
übrig gclaszen halten, einer der der Schlacht 
entronnen ist Caedm. XVIII. 2019. to läfc 
beon superstitem esse Relio. axt. I. 12. a. äs 
väpna läf das geschlagene Heer Cakdm. XVIII. 
2005. vätcra lafe was aus der Sindfluth ent- 
kam, bamora lafe (was die Hammer zurück - 
gclaszen haben) die Waffe, das Schwert. — 
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cge-läfe was dem Schrecklichen, dem 
Untergnnfle entronnen ist Cakdm. Ex. VI. 370. 
— y rfe- läfe das hinterbliebene Erbe Cakdm. 
Ex. VI. 403. — rncte-läfn pl. die Beste 
;. der Mahlzeit. — s v o 1 c s - 1 n f e das Ueber- 
bleibsel der Feuersbrunst Phokn. IV. 209. — 
a d e s - 1 a f e Ueberbleibsel des Leiche tdtra ndes 
Phokn. IV. 272. herc-läfa pl Heer- 
trümmer. — yd-laf was die Wogen des 

t o Sturmes übrig gelaszen haben , die glatte 
See Ax DK. 400. — fy res -läfe Ueberbleib- 
sel des Brandes Phokn. IV, 270. — ynege- 
1 ä f V Bbot. 2577. Irnfan caus. r. zurück 
laszen, übrig las zeit , übrig bleiben Aklfr. 

l.s hom. II. 40. la-fau rfunes Baum laszen 
chart. anglos. 200. — be-la-fan Übrig 
laszen, überlaszen. lic bela-fdc üs to Kecanmi 
er überliesz uns, zu stielten Aki.fr. h. II. 90. 
I i f i a n (Ii Obau) caus. verb. ( intensiver 

20 Bedeutung , da es com Plural des Pruteriti 
lÜMjelcitet ist) ganz übrig bleiben , leben ; 
auch im Sinne von: Unterhalt halten, Lebens- 
bedürfnisse gewinnen. Iii lifedon <>f Eäst- 
Seaxutn sie lebten von den Ost - Sachsen, sie 

ti nahmen ihren Unterhalt ron den tts(. Sachsen 
two Sax. cr. j». 143. a. 1000. gode libban 
(rotte leben (nicht sich selbst) Aki.fr. hom. 
II. 78. vel Hbban tugendhaft leiten. — ge- 
leofan (gelilian) denom. t\ erleben etiras 

30 PROV. KD. Kf.MHLK 10. TWO SaX. CR. p. 229. 

a. 1003. gif hc bit gdifode nenn er es er- 
lebte. — big-leofa (bileofa, bigleofen) m. 
ljcbensuntcrhtdt , Nahrung Hpt. gl. 420. 
stificmlium Hi'T. gl. f»10. alimonia Her. gl. 

;t:> 458. — leofen (lufen) in. Nahrung Bkov. 
2886. Andr. 1125. and-leofen (and- 
lifen) im. Lebens - Unterhalt, arlic nnleofen 
r. m. Um 20. — a-lifian fortleben, zu 
Ende leiten, erleben vit. <u thl. |». 2'». Domks- 

4 o da kg 03. — b i g - 1 i b b a n subsistiren , sich 
ntUircn. — ge-lifed bejahrt. - niis- 
libban ein schlechtes, irriges Leben führen. 
vel libban ein gutes, reines Leiten führen 
Arlpr. hom. II. 506. — Ufer /". (Sitz des 

15 Lebens) die Leber. — lifer-ädl, lifer- 
ueöcnis Leberkrankhcit. — lifer-Beöc 
adj. leberkrank. — lif-fäst adj. hörig, 
leibeigen Thorpk chart. p. 476. 

än-lipig adj. einzeln lebend, einzeln, 

'joeinzig vorhanden Aki.fr. hom. II. 158. 512. 
574. — «Mi- lipo adj. sohtarins Hpt. gl. 
433. — s u ii der -1 ipe» (s\ nderlipes ) ade. I 
setptestrulim, alienatim, dirisc Hpt. gi,. 411. | 
438. 473. — sy nder -1 i pig adj. specialis j 

.',5 Hpt. OL. 411. 484. — lipo« adr. singula- 
riter Hpt. gl. 521. 

c ö t - 1 i f Bauernerbgrundstück chart. an- 
glos. 80.0. Thorpf. CHART, p. 368. 

* 100) \A M A N cohaerere, atlhacrcrc ; tliema 
60 lim; sanskr. Up nngere , oltlinerc, pol- 
luere (limpati); Intensimm lelepti. 



Das Primitiv ist den Angelsachsen 
verloren ; aber Ableitungen sind von allen 
drei Läufst ufen übrig. 

lim tnasc. der Leim, Kalk, Mörtel. — 
fuge 1- lim der Vogclleim Hit. gl. 470. — '> 
I i man caus. v. conjumjere, glutinare, leimen. 

— Inning Htura ( cerschricbcn limine in 
Hpt. gl. 509.). 

! .1 in im. der Lehm, Leimen, Tlurn Aklfr. 
hom. L 12. Cyn. Crist 1382. — läm-fat io 
Thongcfasz , der Körper Hed. d. Skkl. 133. 

— lipmffn adj. thbncrn, lehmern Hpt. gl. 
435. Cyn. Cr. 15. 

lim (leoin) ». (pl. leonnt ) das fest uiul 
lebendig verbundene, das Glied Aklfr. hom. i:> 
I. 400.* II. 204. 276. (über den Unterschied 
ron lim uttd lid cf. Hv.it. n. Skkl. 06. menig 
lytel lid on Ihne aveaxen und b. m. vyrd. 
4 — 6 od |»nt seo tid cymed — |»ät |>a geon- 
gau leomu liffähtan leodu geloden veordad). 20 

I im - n a c o <1 adj. gliednackt, splitternackt 
Cakdm. XI. 1566. — bryne-leom tulject. 
feuergliederig Bkov. 2313. secam-lim 
das Schamglied. — gecynd-lim vulva Hpt. 
gl. 441. — lim-seoc adj. arthriticus. — 2:» 
lim-veHg adj. gliedermüde, aufgerieben 
HKiL. krf.i'z 63. — 1 im- m tel n m adv. glic- 
der weise, membrutim, particulatim Hpt. gl. 

443. 48*;. — lim-ra-den chlamtjs Hpt. gl. 
465. 1 i m - 1 a m adj. gliederlahm. — lim-:»«» 
viestm der Gliederwuchs, die Gestalt. 

* 101) LR 1 AN sibi adjungere; thenui lic; 
sanskr. Ii sibi adjungere, oblinere; pass. 
iiÜMcrcre, sc adjungere ; Desiderativum: 
lilisbati. (Bopp will liean mit dih zu- 3r> 
sammenstellen , weil deba sanskritisch: 
der Körjtcr, also angels. lic bedeutet; 
mir scheint das wenigstens bedcnklicJi, 
wenn auch sanskr. d öfter in deutsches 
l übergeht). 10 

Das Primitiv ist verloren; aber Ab- 
leitungen sind vom Präsens uiul vom 
Plural des Präteriii übrig. 

lic n. (das Zusammenpassende, Zusam- 
menhängetule) Körjtcr, Gestalt, Schema, Leib,* • 
laiche. Picea gedäl Abtrennung des Körfters, 
der Tod Phokn. IX. 651. Hees hryre des 
Körpers Zusammensturz, der Tod QüTtth. 
801. Phokn. IX. 645. Caf.dm. VUI. 1099. 
Hees niäge die Blutsrerwandtin Caküm. XXIV. so 
2683. — lie-hama (lieboma) Gestaltum- 
kleidung, Körjier, Leib Cvn. Cr. 1032. auch: 
Leichnam Andr. 791. — lieh am- lic adj. 
körjterlich , leiblich, carnalis Hpt. gi,. 440. 

444. 490. — lic -man ein ljeichentrager,hf> 
einer, der mit der Leiche zu thun hat 
Aklfr. hom. II. 98. .'134. 548. — lic-restc 
Leibesrtüiestätte , Grab — Ii c-beorg der 
Sarg. lic-Ieod, lie-song 
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lied, epicedium Hpt. gl. 427. 48S. - lic-tün 
der Gottesacker. — 1 i c - h r y h t Gottesacker, 
coeincterium Hpt. gl. 507. — lic-vigelung 
Necromantie. — lic- Innung exequiae, 
ä BegräbnissfcicrlicJtkeit Aklkk. hom. I. 86. — 
lic-proKere der Leidende am Körper, 
Aussätzige Luc. IV. Aklkk. hom. I. 328. 
Cm. Ca. 1430. — lic-BÄr die ljcibcswunde. 

— lic-liela der Blut/leck Amm. 1445. — 
lolician denom. v. Gestalt ton etwas haben, 

einem gleichen, zu einem passen, ihm gefallen 
( ?ynkv. Crist 1081. — go-lician (gtjnflWl) 
gleichen, einem passen. nie* gelicad on sumuni 
mir passt zu einem, d. h. er gefüllt mir, 

t .'> behagt mir Math . III. — o f - Ii c i a n m is- 
fallen. \n\ oflifode nn : |n ;irlc da misfiel mir 
höchlichst Aklkk. hom. II. 354. — gelicni.s 
Ebenbild, Aehnlichkeit, Gleichniss Hpt. ol. 
•165. — g c - 1 i c adj. passend, gleich, aequa- 

i'o Iis Hpt. ol. 512. 517. f51a gelices viel der- 
gleichen Phokn. VI. 387. — ge-lica <fcr 
( ilriche , eines gleichen. — g c 1 i c - 1 i c apt-us 
pbov. ed. Kkmblk 9. Hpt. ol. 506. — u n - 
goliclic adj. ineptus vit. (Iuthl. p. 12. — 

2:'» s vi n - Ii ca eine Schweinegestalt. — vyrin- 
lica Schlangengestalt Wand. 98. — aud- 
gelic adj. ungleich, dispur , dissimilis. — 
an- gelle (unilic) adj. dissimilis, non ae- 
qttalis, dispar Hpt. gl. 428. 438. 461. 508. 

so — on-lic (anlic) effigies, imago, Bild Hpt. 
ol. 509. 529. — onlicnig (anlicnis) die 
Ebenbildlichkeit, simulacrum, imago Hpt. ol. 
487. 493. — on-lician denom. r. ähnlich 
machen, vergleichen, ähnlich sein. — gc-on- 

:»'>licadc consimilati , unter sich ähnliche 
Hpt. ol. 426. — mis-lician denom. verb. 
schlecht zusammeiqiassen, ausfallen, ungleich 
sein, him sylfum niislician mit sich unzu- 
frieden sein Aklkk. hom. I. 512. — 1 i c - 

•loveord udject. gefallensverth , beifallswerth 

I'HOV. KD. Ml'Kl.LKK »)(). KD. Kkmblk «>2. 

o- Ii cc an (für aliccan) causatives und 
von dem Plural des Prateriti abgeleitetes 
Verbnm, also intensiver Bedeutung: ganz 

*s gefallen Kkhh. 12. — o-hecan {für ahecan) 
caus. gefallen machen, sich einem anschmie- 
gen, consentire, conspirare, adulari, inserrire 
Hpt. ol 519. prov. Mcellkk 76. Kkmklk 
79. Aklkk. hom. EL 330. 514. — ola>cung 

:.o adulatio, parasitis Hpt. ol. 527. conspiratio 
Hpt. ol. 519. blandimentum Hpt. gl. 485. 

— gc-olaecan schmeidieln , f reundlich , 
mild behandeln, gefallig sein. — Ihm; an in 
nJudichcn Comjtositis bedeutet überhaupt: 

.'»5 etwas passend, einer Saclie gemäsz, gefall ig, 
entsprechend einrichten: — ed-hecau er- 
neuern, wiederholet^ Aklkk. hom. II. 214. 
Hpt. gl. 450. 460. 516. — neä-l»can 
nähern, nahe bringen. — än-luican adu- 

f-o tuire, comjtonere, adsciscere, vereinigen, zu- 
sammenstellen Hpt. ol. 72. 471. 479. 504. 

— riht-Ifficing ratiocinatio , sermocinatio 
Hpt. ol. 481. — ge-ri htlaecan im Ord- 
nung bringen Aklkr. hom. IL 352. — g •« 



|>v;er -he oan einwilligen. - gu-dreog- 
lrecan trocknen. — gefär-hecan in Ge- 
sellschaft bringen, zusnmmenschaaren Aklkk. 
hom. L 122. — I f e n - 1 ■ c a n gleidimachen, 
versöhnen. — gc- cn c o rd - 1 tecan Flein 5 
thun, üben, anhaltend und oft thun. — ge- 
dyrst-lascan wagen. — ge- lom-liecan 
frequentari, iterare, oft thun Hpt. gl. 457. 
496. Aklkk. hom. 1. 578. U. 350. — pr ist- 
las can sich erdreisten. — cyd-loecan sich 10 
bekannt machen, berühmt werden Hpt. ol. 
506. — gc-pien-laif an qiutdrare, congruere 
Hpt. gl. 506. 523. — prcs-lascan con- 
qruere, convenire Hpt. gl. 508. — geong- 
Iaecan verjüngen. — lof-la?can loben. — 15 
äfen-hecan Abctul werden. — aumor- 
1 «e e a n Sommer werden. — vist-l»cau 
schmausen. — vinter-Iwcan Winter wer- 
den. — vundor-lajean wundern u. s. w. 

lifetan caus. und intens, die Gleichheit 20 
mit etwas suchen, es darstellen, figurare, 
sich als ctuxts stellen, Iteucheln, insimulare, 
schematizare Hpt. gl. 175. 501. pät is vis- 



döni,' pät vis man lic-oto d_vsig and pät i» 
bil mseste dvsig, |iät dysig man licete vis- *5 
dorn prov. kd. Kkmklk 37. Mukllkr 34. 
— liectung die Heuchelei. — licetere 
der Heuchler. — I>üod- licetere ein Ers- 
heuchler. 



102) LUIIN tradere, mutno darc : thema 
lih; sanskr. rih, riph dare. so 

Das Primitiv angelsachsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: leilien. Im 
Plural des Präteriti geht der Guttural 
oft in den Labial über, so dasz Ii von 
ebensogut vorkömmt wie ligon und im .ir, 
Participio liven sogut tvic ligen, worin 
sich wohl die ursprüngliche Entstehung 
des sanskritisclten rih ans riph noch 
abspiegelt. Comjtositum: - ou-lihan 
überlaszen, darleihen Jud. 12L geben, 10 
verleihen Rkiml. 1. (mit Genitiv dessen 
was verliehen, was gegeben wird h. m. 
cr. 30). 

he 11 n. das Ueberlaszene , Dargelehnte, 
die Hain Cakum. V. t»nl. — la'ii f. Thorpk 1 • 
( HAKT. p. 1-17. das l'eberlaszene, Durqelehnte, 
die Gabe Aklkr. hom. EL 176. 

l»nan «im.«, verb. darlehnen, darleihen, 
geben Cabdm. XVIU. 2059. — a-lxnan 
darlehnen Aklkr. hom. IL 102. 518. — on-50 
henan darleihen (mit Genitiv der Sache, 
die dargeliehen, gegeben wird). — liegen 
gelehnt, entlehnt, nicht eigen, jrrecarius. — 
u n-1 «gen nicht entlehnt, in festem Eigen- 
thum, firmus, ratus. 55 
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103) Li»AN transgredi, transire (tränt 
mare, trans fines) navigare, proficisci 
(trans dolorem, perpeti ; trans vitam, 
nutri); thtnm lid. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
ltrauche in der Bedeutung: ät>cr eticas 
hinübergehen ; duher 1) übers Meer gelten, 
Seereise machen; 2) über die Grenze, 
über ein Gebirg gehen, reisen überhaujtt ; 
3) über etwas dazwisclien liegendes, über 
einen Schmerz, über einen Kummer u. 
dergl. hinüberkommen, es überstellen, 
leiden, ausstellen. — Composita sind: — 
be -litt an durch Hinübergehen rerlic- 
ren. lifcs belid.-n den Ijebens durch den 
Uebergang in den Tod beraubt Jud. 280. 
Axdr. 1091. — öfer-lidan transire, 
trans fretare Hpt. ol. 492. — to-lidan 
ülter eticas hinüber zu etwas kommen, 
anlanden. - Tor -Ii «tan beim Hinüber- 
gelien über etwas nicht zu Stande kom- 
men, Schiff Inrucli leiden, scheitern Hpt. 
gl. .MO. 513. — y in Ii -litt an etwas 
umreisen. — va^- litt an die Wogen 
überfahren, überschiffen Wallfisch 11. 
Card«. X. 1432. — ge-lidan über 
etwas hinübergehen, reisen, sterben. 
geliden verstorben. 

litt (lid) n. narigium Axdr. 398. on 
30 lides bösme in des Schiffes Schnsze Caedm. 
X. 1332. 2491. später ist litt. wie nordisches 
litt, soviel als „Heerae folge'* T \vo Sax. r R . 
p. 200. a. 100<5. — yd- l id Meerschiff Axdr. 
445.— litsman Schiffsmann rwo OAX. cr 
35 j>. 175. a. 1047. 

lädu (lad, la?de) f. die Heise (der 
Uebergang) Caedm. XVI. 1841. — auch: der 
( 'anal, der Abzngsgralien ciiart. axglos. 135. 
157. — auch: im Gericht der lleinignngs- 
*oeid TnoRPE ciiart. p. 373. — brim-Ud, 
s*-läd, scip-läd die Seereise. — eä-lad 
die Seereise Axdr. 441. — from-läd die 
Wegführung, Wegheglcitung Cakdm. XVIII. 
2098. — laguh'id die Seereise Wand. 3. 
45— mere-läd hotsch. o. m. 27. — circan- 
lädc eine Leistung an die Kirche, die am 
Grundltesitze hieng ciiart. anglos. 530. — 
KC-läd der Weg, der Steg, unciid gclad 
Caedm. Ex. V. 313. doöp geläd (der tiefe 
so Weg) das Meer Axdr. 190. Cyn. Cr. 857. 
— fen-geläd der Sumpf weg, die Sumpf- 
gegend Bkov. 1359. — ge-Iadian (Inno) 
denom. r. sich davon machen, sich durch 
einen Tteinignngseid aus einer Sache ziehen. 
- r >5 — ho-lädian (Inno oder summ*) entschul- 
digen, reinigen, wrgfrei machen Luc. XIV. 
18. Aelpr. hom. 11. 372. 516. — belädi- 
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gend-lic adject. apologeticus , excnsalrilis 
HPT. gl. 4(50. 471. 505. — b o 1 ix d u n g Ent- 
schuldigung Aklfr. hom. I. 330. II. 70. 98. 

— J»rco möt-la?ttu ungebodon on XII mon- 
dum drei angebotene Gerichte (zu besuchen) 5 
in 12 Monden Thorpe ciiart. p. 433. 

1 red an caus. r. über etwas hinübergehen 
machen, über etwas hinüberführen, dirigiren, 
leiten, irrogare, ingerere Hpt. gl. 484. redu- 
cere Hpt. gl. 516. aditc latdan eine Heerde 10 
führen, treiben Caedm. XXIV. 2021. — 
ät-laulan wegführen. — a-ltedan heraus- 
führen, nach etwas hinführen Caedm. Cr. 
ir. Sat. 178. dirigere, mittere Hpt. gl. 484. 
ü t - a 1 a> (1 a n lier auskriechen Phorx. DJ. 233. l .'. 

— ge-la«dan führen, se fif bis heortan 
vuht lädos gtdaxlc der welcJier in seinem 
Herzen etwas Arges bei sich führte Caedm. 
V. 530. auch als causativ von gclidan ster- 
ben, so viel als: tödteti Caedm. Dax. III. S o 
453. — vid-la'dan wegleiten, wegfüJiren, 
aijxtre. — öd-la?dan wegleiten, entführen 
Caedm. Ex. VIII. 569. — on-lirdan ein- 
führen, hinführen. — on-belredan irro- 
gare, ingerere, inducere Dpt. gl. 499. 507. gg 
516. — for-Dedan verleiten, verführen. — 
of-alißdan wegführen. — tö-geliedan 
hinzuführen. — r or d- lad« f. Wortleitung, 
Darlegung, Erzählung Axdr. 635. — müt- 

1 aj d e Gerichts- Versammlung, Versammlung so 
Thorpe ciiart. p. 433. — un-la>d (schlecht 
gefülirt) schlecht, improbtts Sal. u. Sat. II. 
365. Axdr, 745. — lad -man der Führer. 

— lä t - p e 5 v (lättcov, für läd|M?öv) der Füh- 
rer, z. B. eines Blinden Aelpr. hom. II. 25. 35 
der Heerzugsordner, Zugordner, Herzog, 
jHiedagogus, emtos Hpt. gl. 485. 523. Caedm. 
Kx. II. 104.— lät-toga (für ladtoga) der 
Zugführer, Anführer, dux. — lädteöv- 
d.Hii (für ludjioövdöm) die Führersclutft. to 
magisterium, paedagoginm Hpt. gl. 477. - 

I x d a der Bote. — f r i d - 1 m d a der Friedens- 
bote Axdr. 174. 



• 104) LlSAN praecedentem esse, eperire, 
cognoscere; thema Iis. 4a 

Das Primitiv angelsächsisch verloren: 
es sind nur Ableitungen vom Singular 
Präteriti übrig. (Im Gothischen ist das 
Primitiv leisan in der Bedeutung: er- 
faliren, lernen noch vorhanden, alter als so 
Präteritenrerbum : lais prät. situ/, ich 
habe erfahren, ich teeisz , pl. lisnm). 

lär f. (für las) — eigentlich: das Er- 
fahrenliabcn — (da» erste Eintreten einer 
t uszspur) die Lehre, üebe, lieferung , das r,:> 
Dogma, traditio, magisterium, ducatus Hpt 
gl. 432. 522. diseiplina Hpt. gl. 45!». pata- 
digma exemplnm m-r. gl. 439. 4 OS. Klug- 
heit Caedm. XXIV. 20M. 
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läro sicf. , gen. plur. lärcna Jdnra est 
Andr. -182. 4s3. die Liebe, Gnade, dasz du 
belehrest, lärona göd gütig in Lehren Bkov. 
269. — mis-lär «7« falsche Lehre. — 
lär-hüs Schule, Gymnasium TIpt. gl. 405. 
■ — lär-cvide die Lehre, lärevide hi'stan 
einer fahre folgen Andr. G74. — lär-8)M : l 
eine Bomilie, Predigt. — lär-smid tnasc. 
Consiliator , faiter , Lehrer Andr. 1222. — 
loläreov m. der Lehrer, dtigmatista Hpt. gl. 



1 ä r i> o v Ilochlehrer , Ma- 



gister, didascalus Hpt. gl. 485. — läreov- 
d6lD das fahrersein, die Lehrer würde, das 
Collegium der Magisfri, die fahret (nutgi- 

\hstrutus) Hpt. gl. 611. — lärcov-lic adj. 
erhortatorius , zur Nachfolge reizend , er- 
mahnend Hpt. gl. 512. — lär-lic gijmni- 
cus, Scolaris, schiderartig Hpt. gl. 4<i0. — 
Iii» ran caus. rerh. lehren, ermahnen, zur 

•it) Nachfolge reizen. — la'restrc die Lehre- 
rin Aklkr. hom. II. . r >4H. — for-la'ran 
jemandem schlechtes lehren, ihn auf falsche 
Nachfolge verführen. — n£-ln*red nco- 
jmijtus Hpt. <;l. 480. 

•.»:■ last (la-st) m. die Fuszspur , Fuss- 
tapfe, der Schusterleisten, die Art und Weise, 
im« last feuchte (thronen feuchte) Spur n. m. 
vyri». 29. lästas Icogan (dichterisch) gehen 
Cakdm. XXIII. 2400. 2536. brydelästuin 

uo in der Art und Weifte einer jungen Frau 
Cardm. XX. 2234. XXIII. 2602. ideseläste 
in der Weise einer Frau Cakdm. XX. 2247. 
vräccan laste in der Weise eines Vertriebe- 
nen Cakdm. XXIII. 2478. vräccan lästum 

96 Skkk. 15. »riclästurn wo Sax. gr. p. 
196. a. 106"». folees on läste in des Weise 
des Volkes Andr. l r >98. on last« — auch: 
an der Stelle Wand. 97. — auch : auf der 
eigenen Spur, also: zurück, rückwärts, hin- 

4<i ter. on last adr. nach, hinterher Cakdm. 
XXIII. 2449. — föthpst Fusstapfe Axlfb. 
hom. I. SOG. — fV-de-läst der Fuszweg, 
die Fuszspur .Inn. 130. — äf-läst Ab- 
spurung mm Geleise? Cakdm. Kx. VII. 473. 

4.'»— vid-läst weite Spur, weiter Weg des 
Nachfolgen» Andr. 677. — läst-v'eard 
der der Spur folgt und sie ludet ; der Erbe, 
der Sohn, Nachfolger Carum. Ex. II. 138. ] 
VI. 400. Chart, anglos. 95. — vräc-lästi 

r.o Weg, Spur des Verurtlteilten, des Verlta un- 
ten Wand. 32. vadan vräelästas mühselig 
die Weife des Verbannten gelten Carum. Cr. 
u. Sat. 121. Wand. 5. vräcläatas settan als 
Verbannter leben Cakdm. Cr. r. Sat. 188. 

• r >"> 189. vräclastas mnian Caedm. Cr. r. Sat. 
259. als Verbannter leben. — f cor Ii -lästas 
Spuren des falten s , Spuren, Wege die zur 
Lebenserhaltung führen, Flucht. — läst- 
v o r d Nachrede Seek. 73. — 1 sc s t - v Jf r b t a 

toder nach dem Leisten arbeitet, der Schuster. 
— liest an caus. r. in die Fusztapfen Je- 
mandes treten, ihm folgen, durch Nachfolge, 
durch Gehorsam etiras rollbringen, jiersol-\ 
rere , crsolrerc, leisten Hpt. gl. 453. 507. 



fortdauern two Sax. cr. ]>. 249. a. 1122. 
fiät fyr Iii seägon in J>e dägrime and hvste 
svä lange Jiät hit väs liht öfereall das Feuer 
soften sie in der Frühdämmerung und es 
dauerte fort so lange, dasz es überall hell :, 
tear. firena la\stan dem Frerel nachgehen 
Sal. Sat. II. 315. 316. lärevide la-stan der 
fahre folgen Andr. 674. — pe-la*stan 
solrere Hpt. gl. 462. exsoleere, reddere Hpt. 
gl. 496. värc gelajstan Treue halten Caedm. io 
XXI. 2307. 2308. — ful-lieat (fvlst) Voll- 
leist, Trost, Hilfe Caedm. Kx. VIÜ. 554. — 
fu IIa' st an caus. r. trösten, helfen Heov. 
2GC8. Raeths. XXV. 8. 

* 105) L1NAX adjungere, inhaerere; 1/10-15 
ran, tahescere ; thema lin; sanskr. Ii 
cl. 9. sibi adjungere, cl. 4. med. se ad- 
jungere, adliaerere, iidtaerere , moruri : 
lyi cl. 9. adjungere se alicui ; prall cra- 
nescere, mori ; rill eranescere , dissolci ; tu 
Causatieum vilinyati lique-facere; sainli 
ttbscondere se; Ii cl. 10. dissolri; Par- 
tie, lina dissolntus , extinetus. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren ; 
aber zahlreiche Ableitungen sind übrig. 

linp die Leine, das Hand, das Segel- 
band (Cristos line Sal. u. Sat. I. 17. Christi 
Bindung). — toh-line Zugleine, Leine, 
Strick zum Schißsziehen >■, remuleum. — 
sc-.'ät-line unteres Segelband. — sund-30 
line die Leine am Senkblei. — lin n. der 
Lein, der Flachs. — lin-ssed Leinsamen. 

— linetp f. der Flachsfmke, carduelis. — 
lin- v iv d leinen Kleid. s v ä t - lin 
Schweisztuch Li c. XIX. 20. — ÜH01I adj. 3:, 
leinen, bijssinus Hpt. gl. 526. UnSne cyrt«d 
oddo liniü : n vch leinener Beck oder fain- 
icttnd CHART, anglos. 1290. 

laene adj. gebrechlich, schwächlich. }»ät 
l.Tine Üf das uriiiselit/e falten Aef.fr. hom. II. 10 
282. 508. 516. Caedm. Ex. V. 26«. la-n- 
däi; gebrechlicher Tag, armseliges faben. — 
läne (lüne) /'. «fl schmaler Weg chart. 
an(jlos. 485. 549. 

lini an Hconaii ) caus. rerh. schwächen, 45 
brcclien, mildern, frei maclien Cardm. XVIII. 
2048. retten. — u t - a 1 in i a n ( iitaleonan, 
ütalrnan) caus. r. frei viachen, retten, her- 
ausreiszen, elicerc Hpt. ol. 453. 509. erel- 
lere, e.rstir]Htrc Hpt. gl. 433. 509. crellere,bti 
e.rtinguerc Hpt. gl. 435. 487. 

lide (für lindo) adject. gelind, schwach, 
mild, clemens, mulsus, angenehm, sitsz Cvn. 
Cr. 1638. Hpt. gl. 431. 481. Cakdm. II. 211. 

— lidnis Gelindiqkeit Aklkr. hom. I. 222. f» 5 

— lide-bygt? adj. gelind biegsam, nach- 
gebend, sanft Aklkr. h. II. 242. — lid-väc 
(lideväc) adj. gelind weich, energielos, lentus, 
sich fügend, geu-atult 11. m. CS. 84. Hpt. gl. 
514. 520. — iidoväcan (lidova'can . K»ode- 6u 
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va»can, gelidevrccan ) com. rerb. mollescere, 
mitescere, delenire , mitigare, sopire . paci- 
ficare Hi>t. ol. 470. 455. 481. 495. 501. 
lide-jiäoe adj. weich, energielos, langsam. 
:> litte |iäe höhn mildes, weiches lilntterwerk. - 
litt (leott) n. der weiche, sich biegende Theil 
des Körper» , das Glied, ortus , artictdus 
Hit. tu.. 443. 489. — auch: das Glied eines 
Gesanges, die Strophe, der Vers, das Lied. 
io(leom und litt sind rersdiieden. <>d |iät seo 
tid cymett, |>ät genngan leoniu litlastan 
leottu geloden veordad B. H. vyrd. 4 — 6. 
minig lytel lid on Ihne aveaxan Rki>. d. 
Sehl. 96). — Ieodu-syrce die aus (Hie- 
lt, dem bestellende Rüstung, das Panzerhemd 
Beov. 1 505. — leodd-cig e *wf. Glied rev- 
schlusz, harnen Cyn. Cb. 334.— WAa Monat 
gelindes Wetters. se ärra litta Juni, sö äfterra 
litta Juli. — le Otto- Tic adject. gliedlich, 
20 leiblich Andr. 1630. — lidian (Icmtian. 
lidegian, gelidegian) denom. rerb. mitescere 
Hi'T. BL. 497. Aki.kk. hom. I. 322. Rbiml. 40. 

— auch: in Glieder theil en , diridere , se^ni- 
rare. — a-loodian denom. v. abgliedern, 

iT, auflösen Caedm. II. 177. - on-lidigan 
denom. tuiehgeben Sal. r. Sat. II. 356. — 
t o • 1 i d i a n denom. zergl ä dern , glied weise 
zerschneiden Aki.fr. hom. II. 272. Kbd. d. 
Sp.el. 109. up-alidian denom. ubscin- 

sodere Hpt. ol. 474. — nt-alidigean (üt- 
aleodigean) erellere, abscitulere Hpt. gl. 487. 

— leodo-cräft Glieder - Geschicklichkeit 
b. m. cr. 29. — leodn-bend Gliedbatul, 
Feszel Andb. 100. — lids (liss) /'. weiche 

isRuhe, Friede, Freude, Milderung Aelfr. 
hom. I. 562. Milde, nid liaram mit weicher 
Ruhe , ohne den Schlaf zu unterbrechen, 
zart, vorsichtig Andreas 826. mit innerer 
Freude Cyn. Cr. 434. milde Gesinnung, 

4 o faror. — gäBt-littnis Gastfrenndliclikeit 
Cardm. XXIII. 2446. — cuin-lidnis Gast- 
freundlichkeit Aei.fr. hom. II. 286. - lideg 
adj. mild, weich Aelfr. hom. II. 298. 512. 

— lid-sum adj. friedlich, ruhig Cardm. 



XIII. 1671. - byrg-leott Grablied, Car- 
men funebre Hpt. tu.. 127. — lÜK-leod 
Sterbelied A ndr. 155 1 . — 1 i c - 1 e o d LeicJicn- 
lied, carmen funebre Hpt. r.L. 427. — vöp- 

od Trauerlied, htetus, tragoedia Hpt. ol. & 
488. — 8orh-lood Klagelied heu., kretz 
67. — h arm -leott Schmerze nslied, Wehklage 
Andr. 1129. — bisnur-leod Schimpflied, 
Anklagelied. naenia Hpt. tu.. 522. 524. — 
däg-leod ein Tugelied. — fyrd-leodio 
Kriegslied. — hilde-leod SchlocJitlied. — 
sif-leod Seelied. — bryd-Ieod epitlmla- 
minm Hpt. OL. 481. — vig-leod Kampf- 
lied Cabdm. Ex. IV. 221. — leod -lic adj. 
wo» tum Verse gehört, j)oeticus. — on leott- 15 
visa Ii in Versen , in versificirter Form 
Aei.fr. hom. II. 520. — leodo-gleäv adj. 
liederkundig , liedergewamlt h. m. cr. 52. — 
leodu-fäst vollkommen in der Versbil- 
duug b. m. cr. 95. — leod-eräftig adj. 20 
liederkundig Deors kl. 40. — leod-gid- 
ding Vortrag von Versen Andr. 1481. — 
leodo-rüna in Versen gefaszte tiefe Weis- 
/wit El. 522. — leod-'vord dichterisches 
Wort Andr. 1490. »5 

leder neutr. (weiche Haut) Leder. — 
Ietter-hoac Lederst rümpf. — s j> o r - 1 v d e r 
Sporenleder. — lidren (ledrPn. lidrin) adj. 
ledern. — 1 t 1 d e r - v y r h t a 1 Lederarbeiter. — 
1 i d e r e lederne Waffe , Schleuder , fand ihn- 30 
Um Hpt. ol. 422. — stäf-lidere Stalt- 
schlender, Armltrust, ballista Hpt. ol. 423. 
4M7. 521. 

linde swf. (der weiche Raum) die Linde. 
- lind f. die Linde, der Schild (vonLin-St, 
denhoh) Jud. 214. — auch: die Wolke; 
aucJi: der Vorhang, den der Schild bildet 
Cardm. Ex. IV. 239. — lind-viggend 
der Schildkampfer, der Krieger. — lind- 
er Oda das Schildgedräng , die Schildburg, 40 
phaktnx Caedm. XVIII.* 1998. — lind- 
geborga der mit dem Schilde schützt 
El. 11. — lind -gel äc der Kampf Fata 
ap. 76. — linden tiliaceus, linden. 



4 V. Verbalstämme, welche ursprünglich u als Vocal des Stammes" 
haben und denselben im Präsens in ft verwandeln, oder in 
iü (eö) umsetzen, dann im Singular des Präteriti in au (angel- 
sächsisch eä) verändern, und nur im Plural des Präteriti u 
behalten und im Particip das u in der Regel in o trüben. 



so Dasz das Präsens schon eine Steigerung des u, nicht irie die Themata mit a als so 

Vocal groszestheils eine Herabsetzung des Vocales erhielt, rührt wohl datier, dasz schon 
in ältester Zeit eine solche Steigerung des Vocales in Ü im Präsens stattfand, oder dasz 
die Kinschiebung eines Nasals, Gutturals oder Palatals nach dem Vocale vorkam: so 
dasz sich dann wohl in den deutschen Sprachen , nachdem dieser eingeschobene CotUth 
Leo, Mj(rol«aohs. WV.rtorb. 22 
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nant wieder ausgefallen , eine Steigerung des Vocales als herrschende Form festsetzte, 
und der Vocal ü als siegreicJter Jiuchstabe blieb oder sich in iit spaltete, und der Singu- 
lar des Präteriti icegen seiner Kndungslosigkeit eine neue Steigerung in au erlebte, oder 
statt der Abwerfung der Heduplicationssilbe eine Verschiffung derselben mit der Stamm- 
5 gilbe, also Wandelung eben des im in au, dann der Plural <üier, icegen der gewichtigeren 
Endungen , zu gänzlicher Abwerfung der Petluplicationssilbe und zum einfachen Tlurma- 
vocal u zurückführte. Die Vocalveränderung dieser Verla geht also rem ü (eö) zu au 
(eä) und u, endlich zu o über. 4 



1) VRE01IAN tegere, operire ; thema v ru h ; 

in sauskr. vr tegere, operire. 

Das Primitiv angelsäcJisisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: beflecken. 
se [k 5 väterum veöld, vreäh and |>eahte, 
inanfk'hdn bcarn middangeardes vonnan 

15 va?ge Caedm. X. 1377 — 79. flöd ealle 
vrcäh heä beurgas Carum. X. 1386. XIX. 
2170. lagustreänias vrcäh |iryni inid jystro 
su?s and sid land ibid. XXIII. 2449. 
Die Flexion dieses Wortes schwankt 

*0 oft hinüber in Formen einer geschwäch- 
ten a- Peilte, als lautete dasselbe vreohan, 
vreah, vra>gon , vregen, während das 
richtige doch ist vre<>han, vreäh, vrugon, 
vrogen. Compos. sind: — un- vre«'» hau 

25 (onvTeöhan, onvreohau) aufdecken, ent- 
schleiern, offenbaren, lehren, cntblöszen 
Aelfr. hom. I. 580. H. 334. Cvw. Cr. 
31 6. Rriml. 1. onvrigene bec in ajioca- 
lypsi Hpt. gl. 523. — a- vre 6h an auf- 

30 decken, entschleiern, offenbaren, cnt- 
blöszen. — 6 f c r - v r c ö h a n überdecken, 
verhüllen, bekleiden, öfervrogen contec- 
tus Hpt. gl. 417. Aei.fr. hom. II. 17H. 
1«J4. twoSax.cr. p.221. — be-vreöhan 

35 (bevreohan, bevrilian) überdecken, Ipc- 
decken (ton Wolken, Decken, Kleidern 
gebraucht) Caeum. Dan. L 44. Az. 160. 
Wand. 23. 

onvrygennis revelatio, traditio Hpt. 
4 0 gl. 410. apocali/psis Hpt. gl. 435. — üfer- 
vrygels die (feberdecke. — vrygcls die 
Decke. — vreö swf. (pl. vreon) die Decke. 
— vr^ge adj. bedeckt, versteckt, verborgen. 



45 



2) BEdGAN inclinari, declinari, vergere; 
thema b n g ; sanskr. bhug (ledere, cur- 



60 



Das Primitiv (was mundartlich auch: 
bügan lautet) ist angelsäcJisisch im 
Gebrauche in der Bedeutung: sich biegen, 
sich wenden, declinare, vergere. hi bugon 
and flugon sie gaben nach, wichen und ' 
flohen two Sax. cr. j>. 134. a. 999. | 



Hpt. gl. 486. beögan to suinura hinge 
»ich einer Saclie unterziehen, be bcäli io 
tu fulluhte er unterzog sich der Taufe, 
liesz sich taufen Aelfr. hom. L 386. 
bügan änuiu sich einem unterordnen. 
bügan bim svylees geongerdömes An 
als Lehensmann sich unterordnen Carum, i 5 
III. 283. Comjxntita sind: — in- bügan 
inire, ingredi S. Gl thl. IX. 997. väs 
bim inbogen bittor bäncoda es war in 
ihn hineingekommen eine schmerzliche 
Knochenkrankltcit. — on -bügan elaln to 
Harths. IV. 15. — a-beogan to änum 
sich cor einem verneigen Aelfr. hom. 
H. 30*!. nbcögan ännc einen unterwerfen 
two Sax. cr. j>. 148. a. 1013. — u n der- 
be 6 gan eint Sache auf sich nehmen s 1 
Aklfr. hom. ü. i». 600. sich in etwas 
ergeben Aelfr. h. I. 382. — f or-bügan 
evitare Aelfr. hom. I. 206. un-for- 
bügend-lic adj. unvermeidlich Hpt. 
gl. 440. so 

bj'gan (began) beugen, niederdrücken, 
unterwerfen Phorn. VII. 459. Rru. d. Srrl. 
153. Carum. Cr, v. Sat. 381. 446. for- 
b£gan (forbegan) rerbiegen, wegbiegen, de- 
clinare Hpt. gl. 520. Jen. 267. Cyn. Cr. 731. 35 

— a-bygan (abegan) erbiegen, erweichen, 
unterwerfen. — un-abygend-lic adj. un- 
beugsam. — ge-bygan amplectari, reflec- 
tere , obuncare Hpt. gl. 475. persuadere, 
torquere, iticlinare, curvare ClH. Cr. 1126. <o 
Hpt. gl. 436. 481. 493. 510. Arlfr. noM. D. 
164. — gebygednis curvatura, das Ge- 
bogensein, Gekrümmtsein. — on-b^gan 
äniun sich vor einem biegen, einem zu Ge- 
fallen nacJujeben Aelfr. hom. II. 298. einem 45 
GewäJir zuneigen, willfahren Matth. V. — 

Ii d e - b y ge adj. leicht biegsam, nachgebeiul. 

— beogol adj. biegsam, einstimmend. — 
ge-bygle dön zu Gefallen sein two Sax. 
cr. p. 227. a. 1091. M 

beäh (bt s h) m. der Ring, die Kette, das 
Geld, begaa dextralia, Armringe Hpt. gl. 
525. |>inrc brjde beäh Rru. u. Srrl. 59. — 
arm- beäh Armring, Ärmkette. — heals- 
beäh Halsrituj, Halskette. — svoor-beäh55 
Halsring, Halskette Aelfr. hom. II. 486. m* 
chart. arglos. 721. Hpt. gl. 434. — heä- 
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fod-bcäb Kojifrinq , Krone. - v u 1 J e r - 
beah Glorienring, Krone Hpt. ol. 438. 458. 
460. tropfuieum Hpt. ol. 508. — rund -beäh 
Schildring, umbo Hit. gl. 521. testudo Hit. 
ul. 495. — b <• a h - h r o «1 e n adject. ringge- 
schmückt , ketteiujaschmückt Jidith 138. — 
bcäb-gifa Ringvertheile r , Fürst, Konig. 

— beäh-hord Hingreichthum, Schatz. — 
beäh-sele (beähselu) Halle, worin Hinge, 

10 Ketten gliinzen, Fürstenhalle Andr. 1059. — 
beäb-vrida der Ringnmbinder , Ketten- 
umwinder, der Fürst. — ' bycgean (bvtgan. 
von beäh das Geld) raus. , aber uitregel- 
maszig (prät. höhte, jmrtic. gehöht Hpt. ol. 

15 500.) kaufen two Sax. < n. p. 121. 203. — 
be- bycgean verkaufen Caedm. Ck. v. Sat. 
577. — ge-b?cgean kaufen Cvn. Ck. 259. 

— of-betata ( für of beb tata ) sponsa lia 
Hit. gl. 498. — bycgan üt auskaufen 

so (am der Leibeigenschaft), freikaufen « hakt, 
anolos. 433 — 430. a - b y c g a n sich los- 
kaufen ron Strafe two Sax. cr. p. 253. a. 
1125. pät hi eallc aboliton was sie alle los- 
kauften. 

<•■> byh in. (auch scliwach byga) (fcf HVh- 
kel , anibages , orbis, dubitatio , anfractus 
(Ableitung vom Pluralis Pruteriti, also in- 
tensiverer Bedeutung) Hit. ol. 4^s. (in cas. 
obliqu. wird das g oft ganz erweicht, z. H. 

sobyuni für byguin Hit. ol. 488. !9o). 
bygc Flechtwerk, plecta Hpt. gl. 497. 
bygnis die Windung, Biegung VIT. GuTHL. 
p. 40. — byg-beäm ( IxTgbt'äin I Husch, 
Brombeerbusch, Muullieerbaum lü$c. XX. H7. 

35 — bybt Winkel, wo zwei Linien, zwei 
Grenzen an einander stoszen, Bucht Caedm. 
XIX. 2213. — bygcla pl. bygelsas in. die 
Wöllmng, forni.r. curratitra Hpt. OL. 118 
15S. Aklkr. mom. I. 170. II. 198. - ho Ii 

io pl. bogas in. dir Bug, die Schulter, <tbcr- 
urm, Ast, räum* Hpt. ol. 458. stipes Hpt. 
ol. 404. 478. propago Hpt. OL. 451. vm- 
boh die Weinrebe, jtrojftgo, virgultum, inti- 
mes Hpt. (iL. 108. 490. Aei.fk. hom. II. 74. 

45— boga der Bogen, Ast. seur-boga 
Hegenbogen Ca RDM. XI. 154»». - regn-boga 
der Regeidsn/eu. - bring- boga ein in 
Ringen sich bewegender , ringelnder Drache, 
eine ringelnde Schlange Heov. 2501. — 

60br6gd-DOga (briigdbogal der Bogen zum 
Schicszen mit Pfeilen Cyxkv. Crist 705. 
boginclecm kleiner Ast. - bogiht adj. 
gebogen. bugan caus. cerb, (cum I'lur. 
Prot, abgeleitet) stark biegen. bog OH g 
die Krümmung, Biegung, Schief heit Aelfk. 
iiom. II. 428. — on-bogan einbiegen, ein- 
krümmen. — a - bog&D einbiegen, sich biegen, 
krümmen. 

3) BEÖDAN offene, irrogaie; tltemu bud; 
«i» sanskr. budh animadrertere , ceitiorem 
feuere, excilare; Cuusativum bodbayati 
certiorem facti, monet. 



J)as Primdir angclsäelisisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: darbringen, 
bieten, inrogurc Hpt. ol. 507. — auch: 
liedentcn. bvät sco run bilde was des 
Gelwimnisses Sinn bedeute Caedm. Dan. 5 
IV. 542. 741. hvät so beäni bude was 
der Baum bedeute Caedm. Das. IV. 545. 
Comjiosita sind : — b e - b e ö d a n ge- 
bieten, imjierare Hit. ol. 510. Kl. 710. 
— for-beödan verbieten, comjiescere, 10 
prohilwre Hpt. ol. 470.523. retare Hpt. 
ol. 448. Aklfr. iiom. I. 14. — on- 
b e o d a n entbieten . — ge-beödan in- 
dulgere, concedere. geboden indidtus, 
concessus Hit. ol. 498. — bcüd-läci5 
das Gebot, feierlich- Gebot two Sax. ck. 
»p. 258. 

gebeut n. Verheisznng, Drohuiuj Aelfk. 
iiom. [. 508. — beötigean (beötian, beö- 
tan ) denom. r. eerheiszen Kl. d. Frau 21. 20 
Heov. 180. drohen, minari, intentare Vit. 
Gcthl. p. 38. 48. Hpt. ol. 519. — beötang 
Drohung. — beut- Ii c adject. verlieiszeiut, 
drohend. — beut - 1 i ce utlr. drohend Aelfr. 
iiom. I. :!SO. — beut Verheisznng, Drohung 
Caedm. Dan. III. 2<><». Wand. 70. beut viis 
bini geborsten die Verheiszung war für sie 
verloren gegangen Caedm. I. 70. — vord- 
beut die wortliche Verheisznng Caedm. XXV. 
2701. — ?ord-beötung die mümllichcso 
Verheiszung isots« 11. D. M. 14. 

be»>d masc. der lisch (Ort der Dur- 
bringung ) sors, umu Hit. ol. 44!». — beöd- 
ger'eard Tischmahlzeit Caedm. XI. 1518. - 

- b e od r e ä f Tischdecke. - b e 5 d - e r n 3 5 
Tafehimmer, refectorium » hakt, anolos. 700. 

- b e o d - 1 a Ii d Tischland , La nd wovon 
Speisung in Klostern und Stiftern bestritten 
Kenten soll, terra mensalis Thorpk « hakt. 

1». 105. • 40 

be-bod n. Imperium, praeeeptum, man- 
datum, lex Hpt. ol. 430. 51*3. ten bebodu 
die zehn Gebote, decalogus. — ge-bod ». 
edictum, mundatnm Hit. gl. 503. — boda 
der Bote. spei- boda der Bote, welcJter 45 
Nachricht bringt Caedm. Ex. VII. 513. — 
heäh-boda ein herrlicher Bote, Engel 
Cvn. Ck. 295. — bod-scype Botschaft. — 
bod-läc feierliche Botschaft, Befehl, An- 
erbietung, Anordnung. - bydel masc. der so 
Herold Aelkr. iiom. II. 36. 320 Kodes bydel 
Aelfr. hom. II. 530. Pedell, Stockmeister 
Inc. XII. 58. — bodian caus. v. verkün- 
den Ji d. 244. - bodigean (bodian) denom. 
P. feierlich verkündigen , predigen Hpt. ol. 55 
442. Aelfr. hom. II. 412. — bodung die 
Predigt, praedicatio , praeil kamen tum, cate- 
goria Hpt. «ü.. 171». Marian bodung däg an- 
nnntiatio Mariae , Marien Verkünaigung 
Aelfr. iiom [. 200. «i0 

22» 
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bvsen /. die Vorsdirift, Not 



Bcisptcis- 

documentum Hi>t. 

ELFR. HOM. 1. 4f*2. 



gl. 4K>. 

Vorschrift, Gebot Cakdm. V. 651. 680. — 
s fore - b y 8 o n Vorbild, Muster fkovkrh. ki>. 
Mfellkr 40. — bysnian denom. r. (nie 
vräsen zu vridan , bäsnian zu bidan) durch 
Beispiel, H (nulluni/ , Vorbild dtirthun. y fei 
bysnigan ein böses Beispiel geben Aklfr. 

iohom. II. 18. 406. zum Beispiel nehmen i'Rov. 
kd. Mikllkh 4 t». — bysnnng documentnm 
Hi'T. oi.. 511. - gc-bvsnnng dos Dar- 
thutt durch Vorbild Aklfr. hom. II. 48. — 
bysig <tdj. handelnd, thätig, geschäftig. — 

l :> b y sog i an (bysgian) denom. r. beschäftigt 
sein, mid suiiium hine bysgian sich einer 
Suche befleiszigen Aklfr. hom. II. 4<»G. vriiee 
bysgian Caedm.X. 1204. — ge-bysgian hine 
sich beschäftigen Aklfr. hom I. 524. möde 

i» gebysgad roll Arbeit im Gcmuthe u. m. vyrd. 
20. — a-bvsogian (abv.sgian) denom. r. 
handeln, thätig sein — bysgu f. Geschäft, 
Arlxit Aklfr. Ht»M. I. 524. - nyd-bysgu 
nothweiulige Arbeit Rkiml. 11. — inis- 

isbysnian' ein schlechtes Beisjnel geben 
Aklfr. hom. II. 50. 

Ii HRKOVAN ooquere, cerevieiam coquere; 
thema brav, goth. vielleicht briggvan ; 
sanskr. bhrag frigere, ossäre. 
30 Das Primitiv angelsachsisch im Ge- 

brauche in der Bedeutung: durch Hitze 
gar machen, kochen, sieden, brauen — 
vorzugsweise : Bier sieden, brauen Aki.fr. 
hom. L 352. 

3 KriMV-crn Braulutus, Küche. — \> r e ä d 
Brot. — beö-breäd die Honigscheibe. — 
bryden (für breäden ) das Brauen Grau.. 
958. — sorh-brvdcn Brauen. Kochen 
der Angst Andr. 1534? — b red an (für 

4übrydau) warmen, brüten, durcli Warme gar 



b r i» d Brot, aber auch : Brühe, Fleischbrühe. 

brrin (für brcövn) adj. heis; farbig, braun, 
stahlbraun, stahlblau, stahl farbig] dunkel, 
Purpuren* Hi-r. hl. 419 Cakdm. Kx. II. To. 
— brün-eeg die stidil farbige Schneide, 
das Schwert. — b rri n - ba s o, "b ni n -b a*- 
von adj. jntrpurens, coccineus Hpt. tu.. 108. 
450. 522. 533. - brvnnis Stahlartit/kcit, 
so rigor, durities, fortitudo Hit. ol. 4».:». 



5) BREOTAN frungere, vinceir ; thema 
bru t. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung : brechen, be- 
siegen Cyn. Cr. 185. Comjsjsitum : — - 
a-breütan zerbrechen, billuin abrcötan 
mit Hauen massucrireu Cakdm. Kx. III. 
100. 



brytan (bryttan. com Pluralis PriUeriti) 
caus. v. mit intens. Bedeutung: zu Grantle 
richten, zerstören, ganzlich brechen Kl. 579. 

— t o - b r y t a n M Stücke brechen , zer- 
brechen. — to-bryt coutritus, obrutus, at- ■;, 
tritus, riolatus Hpt. hl. 474 . 482. 506. 515. 

— for - brytan zerbrechen , zu Gru ndc 
richten iprat. t'urbrytte) Loc. XX. 18. — 
b r y t - 1 1 c adj. stückig, stückweise. — b r y t - 
seu f. (pl. brytsena) das Jfruchstück , die 10 
Krume Jon. VI. 12. — brystmian \ für 
brvtgmian) denom. r. diridere Hit. gl. 458. 

— brytsian cutis, diridere, zerkrümeln. — 
of-bry tätig (für ofbrytsig) adj. prnerup- 
tns Hpt. öl. 454. brosnian (broslian) is 
denom. r. in Stücke aus einander füllen, 
zerbroseln I'hokn. I. 3S. verderben. — bros- 
nicnd-lic adj. corruptibilis Hit. gl. 407. 
436. Cyw. Ca. 13. — un-brosniendlic 
incorruptibilis Aki.fr. hom. 1. 230. — bros-go 
nung das Verfallen, der Zerfall Aei.fr. 
hom. II. 5,36. — un-brosnung das dem 
Verderben nicht unterworfen sein Aklfr. hom. 
II. 200. — un-gebrosned unverdorben 
Aklfr. hom. II. 568. »5 

bryttigeau (bryttian, brytnian) denom. 
rerb. diridere, pensiunes (rudere, gubernarc, 
expendere. eäd bryttian tleu Besitz, das 
Vermögen verwalten Cakdm. XII. 1602. guld 
bryttian Gold vcrtheilen Cakdm. IX. 1181. m 
gil'e ! j r> 1 1 i a 1 1 Gnade zu Theil werden laszen 
Andr. 755. inägen bryttigan die Majestät, 
die Herrschaft zertheiien Cakdm. I. 52. sa*d 
bryttigan Saut ausstreuen Cakdm. Kx. VI. 
:57 1 — 376. - b r y 1 1 a dieisur . gubemator, a 3 
ScJtaffner, Verwalter. — bryten (breoteu) 
divixus, dirersus, late distributus. burb and 
breotone bohl Städte und zerstreute Wohn- 
sitze Cakdm. Cr. r. 8at, 687. bryten grtin- 
das zerstreute Lander, brätle bryten grundas^o 
die weiten, zerstreuten Lander Cyn. Cr. .357. 
bryten rice Az. 107. brytnian denom. 
reib, verwalten, austhcilen. veolan brytnodon 
[wofür verschrieben: vculm br.) den Beich- 
thum vcrwulteten sie, t heilten sie aus two*5 
Sax. cr. p. 196. a. 1066. 

.-.} UKKÖÖAX perire; thema brnd. 

A*")' das Primitiv Iwgetfitet in der Be- 
deutung: umkommen ; und ein Camjio- 
situm: a-breödan, tcelches dasselbe 50 
bedeutet. 

♦ 7) HLKOIIAN citnussnm, verlieratum, 
coloratttm esse; thema blub; gothiscll 
bliggvan schlagen , geiszeln , bläuen ; 
nanskr. bharv ferirc. 5S 

Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren. Ableitungen sind: 

blcöb (bleö) musc. Farbe, color , fueus 
Hit. ül. 431. 524. 529. bvites bleos albi 
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Ncm. XI. 7. — vundor-bleöh j Füchsin. furgan-grundcl, fogga- 

herrliche Farbe Cyn. Cr. 410. — bleü-burd gründet der Füchsin 'Jrinktrog (Local- 

Farbenbrett, Scfuichbrctt b. m. vyrd. 71. — mime) CHART, axglos. 1309. 1322. 
bleu- Iah adj. bunt, rersicolor Hpt. gl. 
5 419. — bleöan caus. r. gefärbt sein, ge- Vielleicht ist mich wegen des Wortes 

färbt aussehen. — ge-bleöh M. Färbung, furht ein 'lliema für Ii, folglich ein muth- 

Colorit Aelfr. hom. II. 404. mauzliches Verbum FEÖRHAN anzusetzen, 

bleäde adj. erröthend, blöde, timidus. falls die früher (Sp.3. 4.) bei dem Verbal- 

— he re- bleäde atlject. heerblmle , feig stamme ahan angegebene Vcrmuthung ülter 

ioCaedm. Ex. VII. -i:y'.i. den etumalugisclicn Zusammenhang von furht 

Mit der älteren Form, die noch im Goth. nicht haltbar sein sollte, — doch ist das 10 

bliggvan Iterrortritt (und aus der sich erst unwahrscheinlich wegen der auslautenden 

bleöhan entwickelte) hängt trohl bläc adj. doppelten Consunanz — es mäste denn das h 

schwarz, zusammen. — bläc die Tinte, zur Ableitung gehören und fooran der Stamm 



sein — auch sehr unwahrscheinlich. 

'.') F REO AN Honorare • laudare , cligcrc.i:, 
diligere; tfwma fru; scheint erst später 
aus mnskrit. prabhu entwickelt , also 
bhü 4- |.ra. 

Das Primitir ist angelsächsisch selten, 
doch noch im (lebrauche in der Beden- 20 
hing: als Freien, als Herren anerken- 
nen, frei geben, ehren, lieben Gnom. II. 
103. frotkl hi fremde monnan, punne «e 
uder feur gevited. — Cakdm. XX. 2258. svä 
|>in müd freod wie dein Gemüth Itcliebt, 25 
freigieb(. — das Wort schlägt zuweilen 
in schwache, causatire Formen 11m Ctk. 
Cr. 558. gefreöde and gefreudade fulc 
ander vulenuin raa-re ineutude» sumi es 
machte frei utul gab Frieden dem Meu- SO 
schenrolke unter dem Himmel der herr- 
liche Sohn Gottes, k cyng gefreöde fela 
hund uianna two Sax. cron. i>. 210. 
a. 1081. 

freu fem. die Herrin Cakdm. V. 457. ÄS 
freu adj. (freüh. frig) teer wie ein Herr 
ist, herrlich Aki.fr. hom. I. 70. Thorfe CHART. 
1». 110. frei, mid frium cyre arbitrio , mit 
freier Wahl Hvr. gl. 430. als Substantie- 
ller freie Mensch: freu and peuve Freie und io 
Knechte Cakdm. XXIV. 2710. — freüdu 
( freud , freut) f. die Herrlichkeit , Freiheit, 
Freude Bkov. 1707. Cakdm. XIV. 1711. — 
Rabe überhaupt: der Leiche nrogei , der freü-Kcvpe die Herrlichkeit, Freiheit. — 
Schlachtfeldern nachzieht Cakdm. Ex. III. 101 freü-nama ein herrlicher Same Cyn. Cr. 15 
r.o - fen-fugel Snmpfrogel. — dop-fugel , f £HS. — freö-lic adject. herrlich, fröhlich 
Tauchrogel. — carl- fugel Vogelhahn. — \ (superl. freölicast Cyn. Cr. 72) Cakdm. XIV. 
cven-fugel Vogelhuhn.— ne-fugel ein 1 7i*R. XX. 2217. 2220. auch: frei Hit. OL. 
Leichenrogel Cakdm. XVIII. 2158. — fugel- ; t;{,;. 437. Cyn. Cr. 1201. - freö-läc freie 
bona Vogelsteller b. m. cr. 8<>. — beufun- (} u be, Herrenifahe — freö-riht Herren- 50 
5r. fuge 1 Himmel 'siv »gel, Vogel unter dem Htm- recht, Hecht 'des Freien, — freü-bearn 
mel Cakdm. II* 201. — b r i ui - f u gel See- fierrliches , romehmes Kind Carum. XIX. 
rogel, Möce Wand. 47. — fagel-tim her 2182. El. 072. — freö-mäg der herrliche 
eine Vogelgestalt Phof.n. III. 230. Verwandte Wand. 21. freü-brudur 

fox 1». der Fuchs. — Foxes -gl»fa lierrlicher Bruder Caedm. Ex. V. 33H. — 
«0 cynogbjssum (Pflanzenname). -- fuege die \ freö -dum Hei renrecht Thorfe (hart. p. 90. 



1. s atramentum Hi-t. (;l. 504. — a-blacian 

deiwnt. verb. schwarz werden. — bläc-ern 
das Tilden fusz. — bliicce swf. atramentum 
HM, ol. 121. — bläc- fax ed schwarz- 
lianrig Aei.fr. hom. I. 456. 
I o Ferner auch : b 1 a- - b a- v r- 11 adj. (schlag- 
furbig) glaneus , dunkelblau Hi-t. gl. 419. 

— blät adject. (für ldaat?) superl. blätast 
liridus Andr. 109O. — blätan caus. rerb. 
dunkelblau iccrden. blutende nid Cakdm. VII 

2. ^981. blätast benna Cyn. Cr. 771. 

♦ 8) FEÖOAN circumcrrarc, rugttri; thema 
fug; sanskr. puch negligentem, soenr- 
dem esse, errare; pbuka acis. 

Das Primitir angelsächsisch, wie 
30 überhaupt in allen deutschen Mundarten 
rcrloren. Nur Ableitungen rom Plura- 
lis Prateriti, also mit intensiverer Be- 
deutung, sind übrig. 

fugul adj. fugitirus. mid fuguluiu färel- 
35 dum fugitiris decursibus Hrr. gl. 412. fugul 
dag ein Tag, der kein Fasttag ist, d. h. 
keinen bestimmten festen Anordnungen unter- 
worfen, dem Belieben mehr freigegeben ist 

CHART. ANGLOS. 220. ThoRI'K CHART, p. 408. 

40 fugul mi. der Vogel, ales Hit. gl. 403. 
526. fuge lere der Vogelsteller. — 
fugel nud (fugelud J das Yngtlstellen chart. 
anglos. 715. — fugel -cyn Vögelgattung. 

— fugel-lim Vogelleim Hrr. gl. 179. — 
1.'» fugel-treo v der Spanurettel, das Schlug- 

lujlz beim Vogelheerd. — fugel-spise 
Rittersporn. — her e- fugel der Aasgeier, 

der Leiche 
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— frovör (für freö vor) herrlicher Mann 
two Sax. ch. p. 226 a. 1089. 

freogean (freögan) zum Herrn oder zur 
Herrin machen , nie einen Herrn oder eine 
•*> Herrin halten, ehren, lieben Cyn. Cr. 1048. 

— freund einer der einen ah Herren be- 
handelt und hält, ein ehrender, hellender, 
ein Freund, in sjtecic : ein Blutsfreund. — 
f r o <> n d - s p e d Freundschaftsglück Caedm. 

i°XXI. 23.30. — freönd-inynde Minne, 
Liebesgedanken Caedm. XVI. 1831. — freönd- 
scy pe Freundschaft Andr. 4. - freond- 
lnfu Caedm XVI. 1834. — ägcnd-frigea 
besitzender Freier, achter Kigenthümer. — 

I5frig-dätf Freitag. — fr ige iifen Freitag 
Abend Aklkr. hom. I. 210. — lang-fridig 
Charfreitag two Sax. cr. p. 203. — frieian 
denom. r. fröhlich sein, tanzen Matth. XI. 

— froöls (fryls) tu. (/>/. frcölsan) die Frei- 
zuheit Tiimri'k ciiart. p. 1ir>. 110. das Herreu- 
leben , das Fest, jubilans annus Hit. gl. 
490. freöls veorcau ein Fest feiern. fr.-<"»ls 
gifan Freiheit geben, fredaszen chart. anul. 
925. auch: immunitas , Privilegium, nivan 

25 freüU sc t tan norain hmnnnitntein constituere 
CHART. ANGLOS. 731 . — f r c «» 1 s - 1 i d Zeit 
des Herrenlehe us, Fest zeit, solemnitas Hpt. 
i.i.. 407. Aklkr. hom. II. 204. — blöslm- 



treu 



GL. 515. 



a i 1 



florealia H 

;u> f rcöls ein lustiges Fest, lupercalia Hpt. gl. 
515. 518. — hrider-freöls taurilin Hpt. 
gl>. 515. — h u n d o r - f re öl s imtnunitas, 
Privilegium chart. anul. 715. — freölsian 
denom. v. ein Fest feiern, feriari. consecrarc 

:»:> Hpt. r,L. 430. 441. Aki.kr. hom. II. 198. 

froä sinn, der Herr, freän dorn domini 
Judicium, concio coram dominn Andr. 053. 

— f r o ä - d r v h t e ii ein edler Hausherr, edel- 
freier Mann', Herr Caedm. XXIV. 272!». - 

i" a I dor- f re ü Herr des LeU-ns, regierender 
Herr Caedm. Dan. I. 4<i. — lif-frea Herr 
des Lebens. — f olc-fren (icfnlg»herr, Fürst. 

— heäh-freä holter Herr Cyn. Cr. 253. 

— ägen-freä (rerschriclien : anpenfrea) 
45 Cyn. Cr. 237. Herr uml Eigenthümer. 

gc-froü mit Herrenrecht rer sehen Ttiimi'K 
chart. p. 105. — freä-, fra?- in t'omjto- 
sitis ist ein Präfix, welches auszeichnet : 
freä-beorht herrlich glänzend Hl'T. OL. 

• o lOS. 447. — freä-torht clarissimus, herr- 
lich strahlend Hit. au. 440. 511. — freu- 
fct(frofet) sehr fett, herrlich fett. — freä- 
glcäv herrlich gebildet, herrlich gewandt, 
ron vornehmen Formen Cakdm. Dan. I. *«. 

hl,— f reä -tu :crc ( fni*nui*n; ) sehr Inrühmt 
Panth. 10. — freä- tu y cel (ftomycel) herr- 
lich grosz. — f ne-öf es 1 1 ic sehr eilig. 

In welcher Weise das Wort f r i d e (freodo, 
frid) mit diesem Verbalstamme zusammen- 
hängt, ist mir nicht klar. Die Bedeutung 
scheint einen gewissen Zusammenhang an- 
zudeuten, - oder ist das Wort fremdher 
eingeschleppt , aber wohcrY sollte es ursprüng- 
lich keltisch sau*' Im irischen tiaelisch be- 



deutet rriothola (spr. friola) einen Vertrag 
und friotholadh (spr. friolah) in einem Dienst- 
vertrage stehen , dienen , besorgen — ebenso 
frith (spr. tri) Dienst, Dienerscluift , Ge- 
fdge — indessen das tcill Alles nicht recht 5 
sieh anfügen, — auf der andern Seite sind 
die langen Vocale ron freö, freönd , freöls 
und fryls und dagegen die kurzen ron fridc, 
froode nicht zusammen zu bringen und 
auch eine angelsächsische Etymologie schwer 10 
zu begründen Ohne also nach der .Seite 
der Etymologie irgend etwas behaupten zu 
wollen, wollen wir die Worter, die mit un- 
serem Worte Friede im Angelsächsischen zu- 
sammenhängen, hier aufzählen und die Ver- i:> 
Inndung derselben nach anderen Seiten an- 
deren überlaszen : 

fride (freodo. frid) »w. der Friede Carum. 
XX11I. 2471. — das Wort bedeutet auch: 
das wahre /teste Andr. 022. to fride atandan 20 
suuiuru jemandem zum Schutze dienen Caedm. 
Dan. I. 04. - frid es adv, in Frieden. — 
frid su in adj. friedsam. — frid-geard 
Friedenshof. friedlicher I'tatz Cyn. Cr. 399. 

— frid-lieda der Friedensbote Andr. 174. *5 
- f rid- candel Friedenslicht (die Sonne) 

Cakdm. XXIII. 2">39. — frid-böna der um 
Frieden bittet. — frid-hüs Zufluchtshaus, 
Asyl. — frid -mal Friedensvertrag. — 
frid-stov gefriedeter Ort, Asyl. - freodu-so 
v e l> b a Friede »streber , Friedensgesandter 
El. 88. — freodu-vobbe Friedensgesa nd- 
tin, Vermittlerin , Hausfrau V'ids. 0. — 
freodn-seealc friedliclur , treuer Diener 
des Hauses Caedm. XX. 2301. — frid -35 
«j.-.lal l'reuniian sterben Caedm. IX. 1142. 

unfrid-ltere feindliches Heer two Sax. 
cr. ]>. 141. a. 1007 - freodo-sped Frie- 
densglück Caedm. IX 1198 - froodo-väre 
Friedenstreue Caedm. Ex. V. 300. — f reodu- 4o 
beäcen Frieilenszeichen Cakdm. VII 1045. 

— fr »• .» <1 - |» c ä v Friedenssitte, freundliche 
Sitte Cakdm. II 79. — freodo geschützter, 
ifeheater /'lat:, Zuflmhtsort. — frido- 

t ä « !• n Friedenszeichen (in der]icschncidung).4b 

— fen -freodo Zufluchtsort im Sumpfe.— 
fridian ( l'ii">«li;ii) > denom. rerb. schützen, 
Frieden gewähren Aki.kr. hom. II. 100. El. 
114 7. Cyn. Cr. 588. two Sax. cr. p. 108. 

a 921. fridian cau*. v. Frieden machen. 50 
iikhi sceolde fridian two Sax. cr. p. 138 — 
ge-freodian denom. r. schützen, Frieden 
gewähren Phoen. IX. 0.3O Hei nahe scheint 
mir nun doch die keltische Etymologie den 
Verzug :u behalten , da dos irisch -gaelisrhe 55 
Wort frith auch einen unbewohnten , in der 
Wildniss Heilenden Platz bezeichnet, der 
wohl unter Umständen auch alsein Zufluchts- 
ort, als ein Asyl dienen konttte. 

1<>) FKEOSAN fugen : thmia trus. 60 
7>«.s Primitiv angelsächsisch im tie- 
brauche in der Bedeutung : 
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Compositum : ö f e r f r c ö s a n überfriere», ' 
äiä« ta/«**7< werden. 
forst wo«;, rfer forstea cfle die 

Kälte des Frostes Sau v. Sat. II. 708. 
5 forst* gebunden Sref. 9. forste foraodene 
Aelfr. hom. I. «4. forstas and snävaa Caedm. 
Dan. III Cnr. Cr. 1547. aled hi mid pj 
egsan forst«!-. — freörig ndj. kalt, schau- 
dernd .Ire 281. inundnm frei ■rig an den , 

io Händen kalt, frierend Andr. 491. auch: tri- 
stis. ~ ferse (für fyrsc) adj. frisch, un-\ 
gemischt, ganz (Gegensatz ran seilte aas int 
fersce sa? — wie als Gegensatz ron Sumpf 
das frische Land auftritt: nc ferse ne mersc 

i *> weder festes Land noch Sumpf — in dem 
merciscan ade AMC laws I. 184.,) — fr ose 
w. (pl. froscas und froxas) der Frosch ~ 
sonst auch hlosz frog der Frosch, wohl 
weil er sich immer kalt anfühlt Aki.kk. hom. 

20 II. 192. 



11) F LEOGAN (fleöhan, fle ön) volare 
und fugere; tfiema fing; goth. (diuhan 
fngere; sanskr. trkah se movere — oder: 
palayate fugit (Causatirum ans parä 
15 uwl X?). 

Das Primitiv ist angelsäcltsisch vor- 
handen in der Form fleögan und 
fleöhan und in der Bedeutung : fliegen 
und fliehen, die formell im Gnmde nur 
so in der Infinitivform auseinander gehal- 
ten werden können, denn das Präte- 
ritum lautet von beiden im Singular 
fleäh und im Plural flugon — in der 
Regel musz also der Zusammenhang ent- 
35 scheiden, ob von fliegen oder fliehen die 
Rede ist; erklärt werden die Worte 
aucJi dureli declinare, abominare Hpt. 
gl. 493. Sonst begegnen sie Phokn. VTI. 
460. im Hpt. gl. begegnet noch p. 457 
on vfge fleöhan aufugere; culfran fleöd 
him floenmdum Tauben fliegen heerden- 
weise Aelfr. hom. I. 142. Composita 
sitid: — be- fleöhan samhvät etwas 
fliehen, sclteuen, vermeiden, hit älc be- 
fluge jeder hätte es geflohen vit. Gcthl. 
p. 20. — ät- fleöhan entfliehen. — 
a v e g - f 1 e ö h a n evolare, aufugere, velo- 
citercurrere Hpt. ol. 517. — od- fleö- 
han entfliehen Aelfr. hom. II. 214. — 
50 for-fleögan aufugere Hpt. ol. 520. 

fleöge siof. die Fliege. — fleö mouche 
volonte vor dem Auge, albugo ol. Amplon. 
50. vit. Gcthl. p. 96. — fleöh-net 
Fliegennetz, leichter, durchsichtiger Vorhang 
ss Jüd. 47. 



CO 



flygan (prät. Mhte) caus. r. scheuchen, 
fliehen nuichen Crnn. p. 27. — a-fRgan 
u. a - f 1 y h a n fugare, profligere. Hpt. gl. 447. 
Aelfr. hom. I. 160. - fleü der Floh. — 
fleäm »w. die Flucht, auin ping mid fleänie R 
forbngan einer Sache durch Flucht aus dem 
Wege gehen Aelfr. hom. I. 206. — fleä- 
ni i n g der Flüchtling, exul. — f\f m a (flema) 
der Flüchtling, apostata Hpt. gl. 510. — 
here-flyma der Flüchtling rom Heerzuge, io 
der Deserteur. — ge-fl ynia n caus. v. sich 
zur Flucht wenden Caedm. Dan. III. 261. — 
a-flyrnan (afleman) fortscheuchen, in Ver- 
bannung treiben, eliminare, exilire two Sax. 
cr. p. 170. a. 1044. Hpt. gl. 4f>2. 517. — ir, 
ü t - a f 1 f in a n (fitafleman) exjiellere, ubdicure 
Hpt. gl. 518. ütaHvrued erjiiosus, duetns, 
extinetus Hpt. gl. 520. 

fluh (flyh) der Fhu u. m. cr 66. die 
Flucht Reiml. 44. — flygc-vvle Flug- »o 
hst, Kunstgriff in scJmellcr Bewegunq b. m. 
modk 27. — flyht hi. conrolatns Hpt. ol. 
529. das Fliegen Kl. 744. Cyn. Cr. 399. 
n. M. vyri). 22. - flugol (Hogol) adject. 
flüchtig — floga der flieqende. — än-25 
floga der einsam fliegende Serf. 62. — 
uht- floga der in der Morgendämmerung 
ausfliegt. — flöge tan caus. u. intensiv -ite- 
rativ flattern. - flaeor (wohl für Hocor) 
flatternd, durch die Luft sausend Cyn. Cr. so 
676. — flyceran denom. ron Hocor stam- 
mendes Verbum: fliegend sdiwcben Aelfr. 
hom. II. 166. 



12) FLEdTAN Marmor«; thema flut; 
sanskr. plu. Eine Fortbildung dieses 35 
sanskr. Wortstammes ist sowohl angel- 
sächsisches flövan als fleötan. 

Das Primitiv fleötan kommt noch, ob- 
WOftJ selten, vor, und wie es scfieint nur 
in der Bedeutung: navigare, schiffen, 40 
segeln. Das Präteritum fleät findet sich 
Beov. 1909. 



4 



Abgeleitet von diesem Wortstamme sind: 
fleö t (fliet) n. das Flosz, Schiff. - fleö tig 
adj. celer, velox, rasdi vorwärts kommend. 4 5 
— flot Flosz, Schiff, Hotte. ~ flot-here 
Schiffsheer. — flot-scip Schiff. — flot- 
man Seemann, Seeräulter, archipirata Hpt. 
gl. 501. — flota das Schiff, die Flotte 
two Sax. ob. p. 139. — flot adj. fHeszend,*>o 
lacht beweglich Caedm. Ex. II. 132 — 
flotorian denom. verb. fluetibus ferri ol. 
Prfd. 862. — flötan (fletan. fleötan) caus. 
v. schwimmen laszen Bkov. 542. flössen — 
toflotcn beön durdi das Waszer zerstörte 
sein, setzt ein Compositum to fleötan rowi 
Waszer zerstört werden, zerstört sein, vor- 
aus two Sax. cr. p. 234. a. 1097. 
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•13) (JEOMAX curare; thenm gum. 

Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren mal Ableitungen sind nur roin 
Präteritum übrig. 



5 ff} man (gieman) oiii*. rerb. besorgen, 
regieren, sargen (änes |iingcs etwas, um etwas) 
Bbov. 1557.' Cyn. Cr. 1516. Aki.fr. hom. II. 
282. — ge«i nie (gymc, gönie) die Sarge. — j 
feorh-gömuni Cyn. Cr 1519. — (fymen 

lo(gemen) Studium, cum, regimen, gubernatio, 
regnnm IIpt. gl. 49«. bc - ff y m i n g gnber- 
näcula Hpt. oi.. 520. — gyme-leäa adj. 
was keine. Sarge hat — also im actirischen 
Sinne: sorglos, leichtsinnig — im passivi- 

it> sehen Sinne: unrrrpflegt , unbesorgt, rer-\ 
nachläszigt — f o r - g f in e 1 e ä s i n n denom . I 
rcro. verwahrlosen; nan excipi, also auch: 
verwahrlost, rernuddiiszigt werden Hpt. oi.. 
512. — fo r - g y m an caus. r. sorglos behau- 

todein (ancs pinges) Aelfr. hom. II. 328. 
Beov. 1 751 . — f o r g y Dl e d n i B die Sorg- 
losigkeit, der Leichtsinn. — geäme-lic 
adj'. sorglich. 

geomor (das e rar o ist nur vorhanden 

25 um die Aussprache des g als j zu bezeich- 
nen: Ableitung also vom l'lur. Prät., folg- 
lich intensiver Bedeutung:) roll Sarge, jam- 
mernd Skf.f. 53. Jt d. 87. georaro kft heu- 
lende Luft Carum. Ex. VI. 4:50. — geom- 

3orian denom. r. jammern (wie Turteltauben 
einen klagenden Ton von sich geben) Aelfr. 
hom. I. 142. — geomrung das Jammern \ 
Aklfr. hom. I. 142. II. 86. — geomor- m öd 
adj. sorgenvoll gestimmt. — geomor-gid 

35 Klagelied Andr. 1550. — geomor- fr öd 
adj. im Jammer, in der Sorge klug, weise 
Caedm. XX. 2224. — sid- geomor durch 
die Reise elend, reisemüde, reiseauf gerieten 
Pata ap. 1. 

40 guma swm. (althd. gomo, komo; <;o</i. 
guma; lat. homo — mit hunin« verwandt; 
litth. zmonc, zmonja, Fortbildung des rer- 



1608. — gum-rinc der kämpfende Mann, 
der Held Caedm. XI. 1552. — gum-pegn 
der vornehme Mann n. m. cr. 83. -- gum- 
cyn das Menschengeschlecht. — gum-rice 
das Menschenreich, das Erdreich. — dryht- 
g u m a der Gefolqsman u. — g u m - s t ö 1 der 
Thran. 



14) (JEÖTAN purere, partum eniti , fun- 
dere; tliema gut; sanskr. KZ. XIV. 268. 
übet Thema hu. i» 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: gebären, 
ausgieszen Cyn. Cr. 172. 173. ie tearas 
sceal geötnn geomormörf ich werde Ihrä- 
neu rergieszen traurig gestimmt. — 0flS 
bedeutet auch: sicli ausbreiten, mid 
geotendan here mit sich ausbreitendem 
Heere two Sax. ca. j». 184. a. 1052. 
('ompt)sita sind: — a-geötan (agytan. 
agetan) ergieszen , herausgieszen Andr. 20 
1145. 144.i. 1451. (zuweilen mischt sich 
agitan so ein, dasz es formell in ageötan 
herüber schwankt, z. B. das Particip 
agoten für ftgeten in der Bedeutung: 
rergeszen habend Jrn. 32. agotene göda2". 
gehvylees rergeszen habend (dies Gute). 
— bc-geötan begieszen , überziehen, 
bedrücken Beov. 2130. begoten mid goldc 
mit Golde überkleidet heil, kreuz 7. — 
in -geötan hereinströmen vit. Güthl. so 
|». 34. — nn -geötan eingieszen. — 
geond- geötan dnrcJtgieszen , suffun- 
dere Hpt. ol. 447. — to- geötan zer- 
gieszen , rergieszen. — ford -geötan 
weggieszen. 3:. 
gyte das Gieszen, II inunter gieszen, Trin- 
Aklfr. hom. II. 184. 252. blödes gyte 



mit. zmonc, zmonja, ronouuung acs lcr - ^ Xelpr hqm ^ ^ bl6deg .. te 

lornen Singular zmon , wofür zmogus «11- BUltr€r ie ,. cn Math Aelfr hom ; L 

getreten aber Plural zinonez, d. 1. f™»", 544. _* b löd- gyte Bluttergieszen Cyn. Cr. 
■><■„,„ t mit /fliiic terra, humns. humitis : ■»_..«. 



verwandt mit zeme terra, humns, humdis; 
griech. /Üiöv. /tuuKt . xünuui.oi. £«unAoV; 
litth. zemas humitis) der Mensch, der Mi 



lann. 



708. Domesdaeo 56. — g.vte-salo Trink- to 
saal Jud. 22. — ingeoting lustramentum 
Hpt. 01.. 483. — geötend-Fie adj. fusilis. 
earn-geät masc. (der Adler sprosz) die 



das gedrückte, sorgenvolle , das niedrige, 

geduldig ^ a rrendt,kräftige }^ e »( sav ^ r - \ Gosz weihe, der Milan 

gota (gyta) der gieszende. — Väter-*;, 
gyta aquarius (das Sternbild des Wuszer- 



Äo 'kshubircoinwiotm', perturbari, tremere, depra- 

vari; Causatirum ksbömyati coneutit , per- 

turbat, prakshubhyate perturbatur, ksham 

perpeti, uequo animo ferre, ridere, passe, 

kshamayati veniam ctdjxie implorat, ksbama 
bujMitiens, kshamä f. patientia, terra, kshamä 

patiens, condonans, kshanta patiens, kshätna 

debilis, kshauni terra, kshmä terra, kshmäy 

tremere, moveri) - gu m - cy st das menscJi- * , 5) (jre^jj qmtmiim digererc, sub- 

Ikh AuserwiUilte , menschlich Vortreff hclie, > ih ^„ 

«9 hom vitae humanae, munificentia, ris, 1 tUlter tnettttart, tneim grut. 

tentia Beov. 2543. — gum-cyst adj. aus- Das Primitin angelsächsisch verloren. 

erwählt, roHreffheh unter Männern Andr. JVi«r nodk Ableitungen situl vorhanden :bi 



mannes, Waszergieszers) Wrioht p. t. p. 7. 
— üt-gota (der Ansgieszer) der Ver- 
scliicemler. 

gut reeeptaculnm viscerum Hpt. gl. 408. so 
Mone gl. 198. 
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greöt (grut, gröt) n. Gries, Steingerüll, 
Staub Dombsdaeg 98. — jutetisch : für „Erde" 
Andb. 795. Aelfb. hom I. 79. Jld. 30S. 
Phoks. VII. 55(1. Caedm. VI. 1*09. — mere- 
5 greöt margarita, die Perle Aelkb. iiom. I. 
596. — sand-greöt (sandgröt) iietdr. (jpl. 
sandgrötu) Sandkorn ('hb. Hoellenf. 117. 
— grut die Grütze < hart, anglos. 235. 
saxum aspcn m Hpt. OL. 449. 



g 1 e ö ( g 1 y g , g 1 ? v , gen. glyges w. glyves) 
»n. dtts Spiel, der Gesang, die Musik (auch: 
der Unterhaltung gewährende, der Musiker, 
der Gesellschafter). glfa hulorum Hpt. gl. 
481. Aelfb. hom. I. 4S4. glyves cräft Ge- 
sungkunst Wund. d. Sch. 11. — glcö-man 
(gl/gman) der Musiker, seductor gl. Pbpd. 
sophista, parasitus Hpt. gl. 406. 483. 501 
- gleö-beäm mnsikaliscfies Instrument 



io Vielleicht gehört hierher auch grut der von Holz, hölzernes Horn; auch: Harfe io 



ScJdund , voruga Hpt. gl. 42:5. 507. — 
grutte abyssus Hpt. gl. 529. — helle- 
grut der Hüllenschlund Hpt. gl. 422. — 
Vielleicht ist, wie gruinl mit grinilan. so 
i:> grut mit greötan zusammenhängend. 

10) (ÜREÖSAX luirrere, thema grus. 

JJ«.s l'rimitir angelsächsisch im Ge- 
brauch in der Bedeutung : grausen, 
ran Grausen ergriffen sein. Ein Com- 
)*>situm begegnet: be-greosan ron 
Grausen ergriffen werden, süsle begn>- 
ren Caedm. Cb. v. Sat. 52. 



B. M. cb. 50. gleöbcäm gretan ein solches 
Instrument , ein Horn, eitie Harfe ertönen 
laszen Cyn. Cr. 670. — gleö-dream Ge- 
sangesjubel, Musikjubel. — gleö-gamen 
musikalische, lustige Unterhaltung. — gleü- ir. 
c r ii f t die Musik. — glyv-stäf die Me- 
lodie Wand. 52. — gleö-da>d wai zur 
Unterhaltung geschieht, Amüsement b. m. cb. 
83. — gleövian (glfvian) denom. r. singen, 
musiciren gl. Pbid. (»97.— glyvere Mtl-tO 
siker, Scfutusjrieler , jtarasitus, scurra Hpt. 
gl. 422. gl. Pbu>. »HS. glyvra parasitorum 
Hpt. gl. 504. — glyv-lic adj. mimiats. 
— gKvung gannitura , euchinnatio Hpt. 
grorn (gewöhnlicher der Euphonie wegen j gl. 441. lustiges Laclten. 
gnorn oder auch gryrn u. gym Andb. gl «äv <ulj. wer zu spielen, zu unterhalten 
16 1152. BSOV. 1775. GtJTHL. 405. 117. 434. ) rerstehl ; gebildet, begabt, klug, beredt, pru- 
m. Betriibniss, Groll, Schmerz Caedm XXIII. sogar, jtrovidus, solers Hpt. gl. 481. 

2120. Cyn. Cb. 1205. Rbiml. 19. — grorn 524. — freä-gleäv adject. herrlich klug 
adj. betrübt, grollend. — grornan ( gnur- < Caedm. Dan. I. «8. — fore-gleäv adj. im au 
ii an. gnoriiian ) denom. reib, betrübt sein, \ roraus klug, praesagus Hpt. gl. 493. 517. — 
•Mi grollen, beklagen Cakdm. Cb. P. Sat. 134. | gleüvnis Bildung, Bedegabe, dissertitudo, 



274. 280. Cm. Cn. 971. — gnyrn-vrace 
grollende Verfolgung Kl. 360. — g nor ti- 
li of aeiles m oest itiae, Carter. giioriintig 
das betrübte Wesen, das Grollen. 
SS gryre m. das Grausen Cakdm. VIII. 
2203. egsan gryre Caedm. Cb. r. Sat. 454. 

gryre- Ii v i I o grausige Zeit Andb. lÜH. 
— gryre- gast ein grausiger Gast. — 



saaacitas , snllcrtia , Providentia , industria 
Hpt. OL. 426. 437. 512 529. strenuitas 
Hpt. OL. 407. — un-gleävni« rusticitas, 35 
Unbildung Hpt. gl. 529. — gleäv-Hcype 
Bildung, Klugheit, Gewandtheit. — gleäv- 
1 i c o adv. klüglich, g 1 eä v Hcor enixius, 
saqacius Hpt. gl. 479. — glcäv-hydig 
ad j der gewandte Denkkraft hat. — a'-gleäv 4 0 
adj. gesetzkundig Lrc. XI. Kl. 806. — un- 



gryre-leod ein grausiges Lied. — gryre- adj. gesetzknndig Lrc. XI. Kl. 80b. — lln- 
4ns^u■ eine grausige Reise. — gryre-bröga | gleä v adject. rücksichtslos, gesellschaßlich 
ein grausiger Schrecken. vi- s te n - g r y r e I ungebildet, (eegum ungleiiv rücksichtslos 
das Grausen was einen in der Wüste über- I schneidend Beov. 2564.) — meares- glea? 
kömmt Caedm. Kx. II. 117. - v ii I - ^ry re ' rossekundig n. m. cb. G9. — f erhd-gleäv \u 
das Grausen rar dem Tode in der Schlacht j adj. seelengewandt Juo. 41. — (Das angel- 



4 5 Caedm. Kx. III. 137. — far-gry r e ein plötz- 
liches Grausen Cakdm. Dan. III. 46?. 
gryre- fast dem Grausen rerbunden, roll- 
kommen ergraust Kl. 7i'»o. gryre-lic 
adj. grausig Andb. 1551. — on-gryrlic 

.'»« adj. nicht grausig vit. Gi thl. j». 3G. — 
a-grysan caus. uiul durch seine Ableitung 
vom I'lur. Prätcriti intens, r. durch** hauert 
werden, ergrausen. 

*17) (i LEO VAX ugiliter, decenter mini- 
»6 strare; thema gluv; gothisch rief leicht 
gliggvan ; sanskr vielleicht (lägh adu- 
lari, blandiri, laudare. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht 
mehr vorhanden, sondern nur Abb düngen 
«o vom Präsens und Prüfer itu: 

L.Mi , .m?< Uäch». Wörtorb. 



sächsisclie g 1 e ä v stimmt zu goth. glaggvo 
genau, präcis , und zu alts. glau gewitzt, 
klug, weise; aJid. glaw persjiicax, intentus, 
ingeniosus, diligens, prudens, proridens, in- r.o 
dustrius; neuhochd. klug; plattd. glau ; altn. 
glögg diligens, acutus, accuratus, distinetus, 
considerat'us). 

18) CEÖVAX manduearc ; thema cuv, 
ein alles gothisches kiggvan verwandt 55 
mit kinnus das Kinn — dann würde 
das im deutschen Sprachgebiete neu ent- 
stamlcne Thema mit sanskrit. lian zu- 
sammenhängen uiul mit lianu das Kinn. 

Das Primitiv ist angelsücJisisch vor- 00 
banden in der Bedeutung: kauen, beixzen 
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Abi-fb. hom. II. 488. 510. L 404. Com- 
posita: — be-ceövan behauen Red. d. 
Sebl. 111. to-ceövan zerkauen 
Aelfr. hom. IL 270. 
5 ceafel (ceäfl und schwach ceäfla) plur. 
ceätias m. rictus, fuux, mandibulum Hpt. gl. 
441. 426. 484. 490. 508. 510. 520. Gyn. Cb. 
1252. Andr. 159. 

coägcl (ceagl, ceäcl) masc, pl. ceaglas, 
mfaux, mandibula, dentes molares Hpt. gl. 1 
454. 464 435. (verschrieben gealgan für gcäg- 
lan) 520. 

ccäce mcf. die Kinnlade, Wange, man- 
dibula Hpt. gl. 435. 520. 

15 Vielleicht gehört hierher auch: goma m. 
der Gaumen Aelfr. hom. II. 530. Ubd. d. 
Sebl. 110. Wallf. 62. 

cinne das Kinn. — cin-bän der 
Kinnknochen, mandibula Hpt. gl. 520. 

so ci n - b ergo der untere Tlieil des Helmes, 
welcficr das Kinn birgt Cabdm. Ex. in. 
175. 

CEÖPAN tueri; thema cuf; sanskr. 
gup custodire, defendere; ( 'ansät ir um: 
25 göpayati arcet. 

Da» Primitiv ist angelsächsisch rer- 
loren. Ableitungen sind nur von dem 
Plural Präteriti vorhanden. 

cof («. schwach: cofa Caedm. X. 1464 ) 
so «». das Lager, der lMgerraum, die Kammer. 

— bed-cof Ibcdcofa) eubüe S.Veron. p. 15. 

— cof-godas penates gl. Prid. 1051. - 
in-eofu neutr. jd. penetralia Hpt. gl. 528. 

— bryd-eofa Brautgemach, thalamus 
15 Hpt. ol. 445. — hord'-eofa Schatzlager, 

' Geldkasten Wand. 14. - breost-eofa 
Sitz des Gemüthes, Herz. — ferhd-eofa 
der Seelen Lager, das Herz Caedm. XXni. 
2603. — h reder- cofa Brust, Herz, Stnn- 

iovcrschlusz Cyn. Ob. 1329. - gast -cofa 
Geisteslager, Brust, Herz b. m. lbasb 13. - 
neäd-eofa das Gefängniss Andb. 1311. — 
mearh-eofa (Markläger, Markverschlusz) 
der Knochen. — bän-eofa (Knochenlager, 

45 Knöchern er schlusz) der Ijeih b. m. vybd. 35. 

— h c o 1 st o r - c o f a das Versteck, Verberge- 
lager Phoen. I. 49. - cyfcsc die Bet- 
lieqerin, pellex, conculnna, Kebse Hpt. gl. 
498. 511. - cyfcs-born von einer Bei- 

ioliegerin geboren, unehelich Hpt. gl. 521. — 
cyfcs-döra (cyvesdöm) pellicatus Hpt. gl. 

521. , , 

cuffio f. eine Haube, Kojyßedeckung 

chakt. anolos. 1290. (altn. kufl amiculum, 
55 althochd. kappa mitra, capitio). 

Coferflöd ein Getväszer. Ofcr Coferflöd 

CaldcaK «ewin Sal. Sat. I. 20. on Vendetae 

ofer Coferflöd Sal. Sat. 11. 204. 



* 20) CEÖPAN längere ; thema c u p ; 

cup cl. 0. tätigere. 

Das Primitiv angelsächsiscJx verloren. 

Ableitungen nur vom Präteritum. 
ccäp Besitz, Geldeswerth, Vieh, Kauf; 5 
überhäuft : Geschäft und Besitz und Geldes- 
werth, voh ceäp betrügerisches Geschäft 
Thobpb ciiart. p. 138. — ceapian (ceäpan. 
cepan, c9pan) aenom. rerb. halten, an sich 
nehmen, in Besitz nehmen, kaufen, Geschäfte 10 
machen; c. gen. einen festhalten, ergreifen 
Aelfr. hom. II. 246. 506. frides ccapian 
Frieden unterluindeln two Sax. cb. p. 139. 
a. 1004. bis cepan ihn festhalten two Sax. 
cb. p. 183. a. 1052. harmes ct'pan Schaden \b 
anthun Aelfb. hom. L 56. n. 522. to anum 
sumuin pinge ceapian einen durch etwas be- 
wegen , zu etwas bringen Cabdm. Dan. V. 
739. 740. cj'pati sumhvat on sunium pinge 
etwas an einer Suclte festhalten, bei einer so 
Sache nach etwas streben, ceäpan dysigra 
inanna heran ga on ärfestum veorcnm bei 
frommen Tluüen alberner Menschen Lob im 
Auge haben Aelfb. hom. I. 412. andagan 
cepan einen Termin einlmlten Aelfb. hom. IS 
11. 172. timan cepan seine Zeit halten 
Aelfb. hom. II. 324. — cypa der Geschäfts- 
mann, Kaufmann gl. Pbud. 92. — raynet- 
e £ p a der Wechsler , Geldgeschäftsmann 
Aelfb. hom. I. 412. - cjpi'ng nundinae,so 
mereimonium Hpt. gl. 468. — cyp-man 
der Kaufmann Aelfb. hom. I. 410. Hpt. gl. 
4(jK. _ ceäpung Handel, Geschäft Aelfb. 
hom. I. 406. — land-ccäp Landkauf, 
Gutskauf. — a-ceäpian erkaufen. — o f - S5 
aceäpian loskaufen. — be-ceäpian ver- 
kaufen, verhandeln Aelfb. hom. I. 62. 316. 
II. 244. 400. pro v ebb. ed. Muellrr 21. — 
un-ceäpunga ade. Caedm. Dan. V. 746. 
or-eeäpunga mir. or-ceäpes adv. un- 40 
entgeldlich Hit. gl. 47*. — cep-sctle 
der Gesehäftsplat: , die Zollstätte, das Bu- 
reau Marc. U. — c$ pe-eniht ein junger, 
verkäu f Heiter Sclave. — gc-cjpc adject. 
käuflidt. pär vasron gecype hrideru Aelfr. 18 
hom. [, 40(5. 

(Goth. kaupön kaufen, Handel treiben; 
altnord. kaup sors, cotulitio, kaupa mercari, 
entere; lat. caupo; griech. xä;tnk(^; alt- 
hochd. kouf negotiatio, commercium, contrac- so 
tus , koufön (koufen) negotiuri, emere, redi- 
mere, koufari instiior, mungo; litth. kupczns 
ein Kau/mann, kupezauti Handel treiben; 
slaw. kupiti kaufen). 

Vielleicht gehört hierher auch c ype (cyfe) &5 
fem. dolium, das Fasz, der Korb, die Kufe, 
kurz, ein Gefäsz, worin etwas enthalten ist 
Math. V. Aelfr. hom. I. 58. hvc. IX. 17. 
Hpt. gl. 492. — cype eine Kaufbude. — 
cyf ii. das Fasz Aelfr. hom U. 178. — co 
ciippe swf . ein kleines Gefäsz, ein Kelch. 
hlidfäste cnppe mit Deckel verseltener BecJier 
Chart, anülos. 1290. - b e e n c i n g - c u p p e 
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Schenkiwcher chart. anolos. 1290. — cop 
Kelch — dann der Form halber wohl auch: 
Schtidel — und: oberste Spitze, Kopf, sum- 
mitas , conus Hpt. gl. 443. — coppan 
5 causat. rerb. küpfein , koppen. coppede äc 
geküpfelte Eiche Thorpe chart. 145. chart. 
anglos. 1077. coppcd |>orn geküpfelterWeisz- 
dornbaum chart. anglos 1121. — cop adj. 
pretiosus. — c o p - 1 i c adject. pretiosus, — 
10 un -gecopl ic incongruus. - copniau 
(copeniant denom. v. theucr halten, ciqtere, 
amare. — copenero amator. 

21) CEÖ8AN ijratnm habere, eligere; tliema 
tu s; sanskr. gush grntum ludere, diii- 

IS <jere, benevole accijme. 

Das Primitiv angclsiichsi^ch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: kiesen — 
mit UeUrgang des s in r im Plundi 
Präleriti und im Particip: curon, coren. 

a o Comjwsitu sind : — vider-ceösan 
verwerfen (im theol. Sinne) Aelfr. hom. 
I. 31)6. — a-ceösau erwählen. 

eüse (für ceösig) adj. teer sich nicht 
jedem hingiebt, wählerisch, keusch, rttrsich- 
tbtig Caedm. V. 618. — cüsnis (für eüsenis) 
toählerischcs Wesen, Stolz, fastidium 
ol. Mktt. 

cyre masc. die Kühr, Wahl, arlAtrium, 
Judicium Hpt. gl. 4M7. 469. 527. mid frium 

aoeyre arbitrio Hi»t. ol. 436. — cyre-beald 
adj. der eine kühne Wahl getroffen hat 
Andr. 171. 

Cynt f. auserwählte Eigenschaß Caedm. 
Dan. III. 350. pes landes cysta des Lande* 

35 Vortrefflichkeiten two Sax. cr. p. 12. a. 449. 
cyst überhaupt : Vorzug. Bildung, litieratura 
Hpt. gl. 477. munificentia Hpt. ol. 414. 
svefna cyst ein ausgezeichneter Traum, card- 
vica cyst ausgezeiütneter Wohnplatz Reim. 

io 15. j>e las |«? nien lcäsnnga teö, I»ät ]m 
|dne cysta eyde damit man dir nicht vor- 
werfe, du wollest deine Vorzüge sehen 
laszen. cyst abeödan Oaedm. XVII. 1919. 
prov. ed. Kemble 46. gum-cyBt was 

i seinen Mann auszeichnet, Herrlichkeit, mu- 
nificentia, ris, potenliu Heov. i486 2543. 
— un-cyst wobei nichts ausgezeichnetes, 
herrliches ist, frugalitas Hpt. gl. 425. Karg- 
heit Aelkr. hom. I. 66. 328. Häszlichkeit 

f>o Gyn. Cr. 1330. — adj cerhaszt , häszlich 
Phokn. VIII. 526. — cystig adj. anständig, 
edel, freigebig Aelfr. hom. I 60. prodigus 
Hpt. ol. 517 — un-evstig ehrlos, gemein 
Aelpr. hom. II. 108. fearg Aelfr. hom. 1. 

6(988. — cystignis (cystinis) edle Haltung, 
Freigebigkeit, gratia, munificentia, liberalitas 
Hpt.' gl. 434. 466. 478 4%. Aelfr. hom. II. 
222. — cyst-leäs adj. armselig Caedm. 
VII. 1004. — cyste-lice adr. lilteraliter 

<-o Aelfr. hom. II. 228. — bilde -cyst was 



' einen in der Schlacht auszeichnet, Tapferkeit, 
Heldenmuth , KriegstücJitigkeit. — eorod- 
jcyat was in der Menge der Mannschaften 
j Auszeichnung gewährt, hofische Bildung, hofi- 
\ scher Schmuck El. 36. — vider-corenis 5 
\rejtrobatio Aelfr. hom. II. 290. — a-coren- 
lic adj. auswählbar. — costian (costnian, 
costigan, costnigan , Costa n) denom. v. ver- 
suchen , kosten , prüfen , in Gefahr, in Ver- 
suchung bringen Caedm. XXVI. 2846. Aelfr. 10 
hom. II. 660. snäv ful oft gecostad eäc vild- 
deöravorn Sal. Sat. 11.304.305. — costung 
das Kosten, Versuchen, Prüfen — costere 
der Versucher, der Teufel Aelfr. hom. II. 
156. — co st imng Versuchung Aelfr. hom. 15 
L 156. II. 344. — costnere der Versucher 
Aelfr. hom II. 392. 

Hierher gehört vielleicht ( als Liebeszi-ichen, 
(ds Wahlzeichen) auch : 

cos (cos, cys) m., pl cossaa, der Kuss, so 
die Lippe, labrum Hpt. gl. 481. Aelfr. hom. 
I. 166. cyssan c«u*. r küssen Aelfr. 
hom. II. 422. Wani». 42. — cossian denom. 
v. küssen Aelfr. hom. I. 566. — sibbe-cos 
Friedenskuss Aklfr. hom. 11. 422. — Goth. 25 
kukian küssen; widsch cus u. cusan der Kuss, 
cusanu küssen; irisch mit regelrechtem Ueber- 
gang der Gutturale in die Labiale: bus der 
Mund, busog das Mündchen, der Kuss; 
sanskritisch kus amplecti ; griecJtisch xnrfa 30 
(fxtutt). 

* 22) CNEOH AN comprimere ; thema ennh. 

Das Primitiv im Anaelsächsisclien ver- 
loren. Es hieng ohne Zweifel mit altnord. 
knya (prät. knuda) zusammen, welches cogere, 35 
urgere bedeutet, und als sichere, diesem knya 
ents]irecltende Ableitung dürfen wir im Angel- 
sächsischen cnucian (cnucan, aus cnuhian) 
annehmen, welches ursprünglich causa tiv 
flectirte (also vom Plural des Präteriti ab- 40 
geleitet ist) Math. VII. Aelfr. hom. II. 422. 
aber auch denombmtiv flectirt ward Aelfr. 
hom. I. 248. 51G. 51S. [L 382. 468. 548. 
und : unklojifen , schlagen Iwdeulet. Sehr 
tvahr scheinlich alwr gehört hierher auch dm 4 5 
ebenfalls causativ flectircnde encocan (cnu- 
can) kiuwken, j/ressen, z. B. Oliven, Nüsse; 
geenueed clc gejtresstes Gel, Baumöl. — Zu 
cneöhan gelvören wohl auch noch: cnyssian 
(cnyssan, hnyssian) caus. anschlagen, stoszen, 50 
cotUerere , tundere, quassure Wand. 101. 
Aelfr. hom. H. 382. nc so bearda forst 
cnysed unigne Phoen. I. 59. gehnyst con- 
tntus Dietr. PS. 128. geh 11» st der Zu- 
sammenstosz Caedm. XVIII. 2015. u. cnus-55 
sian (hnossian) denom, angeschlagen sein, 
angeschlagen werden 8eef. 8. (Jehna>st frei- 
lich weist eher auf ein in die Formen der 
mit i gebildeten Themata hinüberschwanken- 
des hneütan hin, wovon iceiterhin noch mehr 60 
zu sagen setn wird. 

23* 
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•23) CNEOTAN arcte j\ 
i - ■-' ; themn c n u t. 

Das Primitiv ist im Angelsächsischen 
verloren. Es sind nur Ableitungen des Prä- 
uteriti übrig: cnot im. der Knoten, ntxus 
Hpt. gl. 481. — cnotta das Gebinde, der 
Kranz, sertum — auch: der Knoten Aelfr. 
hom. II. 386. |>a fasten cnottan chart. an- 
glos. 753. 

iü cnyttan nodare Hpt. gl. 520. Aelfb. 
hom. I. 476. — be-cnyttan zusammen- 
knüpfen Aelfb. hom. II. 28. — on -cnyttan 
enodare, solrere (von Schuhen gebraudU) 
ausziehen Hpt. gl. 482. sceöna pvangas un- 

15 cnyttan die Schuitriemen auflösen Mabc. L 
— cnyttel» nercus Hpt. (iL. 475. 

cneätian (wohl ursprünglich: verkno- 
tigen) recht fest verbunden sein nutchen, 
den Zusammenhang ganz genau angeben — 

20 dann: indagare, disceptare, enucleare, scru- 
tari, litigare, contendcre Hpt. gl. 410. 428. 
437. 450. — cneätang scrutinium Hpt. gl. 
432. 

24) CREÖPA N repere; thema er a p ; sanskr. 

»5 kruö curvari, tortuose iueedere, parvum 
esse. Das c in die Labiale übcrgelieml 
wie bei pancan = fif; catur -=- feöver 
etc. knie steht unserem deutschen alte- 
ren kriuehan, jetzigen kriechen näJier 

30 als dem angelsächsischen creöpan in den 



Das Primitiv ist angelsächsisch vor- 
handen in der Bedeutung: kriechen. 
Aelfb. hom. L 486. two Sax. cb. wo 

3.. eräpe für creape steht p. 260. a. 1131. 
Als Compositum begegnet: — un der- 
er eöpan unter etwas, zwischen etwas 
kriechen, undercropen bcön heimlich er- 
faszt werden, als teenn eine Lust in 

40 einen hineinkröche Aelfb. hom. I. 400. 
creöpend das Kriechthier, Rejttil. 

crt'pel (cr^pelc) masc. cuniculus, fovea, 
domunculus, latrina (im Sinne von Versteck) 
Hpt. gl. 473. 484. — crfpe (verschrieben: 
isgr^pe) cunieuius, latrina Hpt. hl. 484. — 
cruft {geii. cruftes; auch schwach: cruftan) 
cryptu, antrum, spelunca Hpt. gl. 485. 518 

25) CREODAN coneurrere , coiulensare, 
drängen, zusammen drängen; thema 
oo er ad; sanskr. rudh obstruere, impedire, 
includere, arcere , removere; samrudh 
obstruere, impedire, cohiltere, refrenare, 
turbare. 

Angelsächsisdi ist das Primitiv vor- 
50 hutulen Raetus. IV. 28. Adelst. 35. 



creäd enear on not es drängte das Schiff 

auf die Flotte two Sax. cb. p. 114. 

crud multitudo, turba confertissima. 

Vielleicht gehört hierlwr auch cröda m. 
die Umzäunung. — 1 i n d - c r ö d a die Schild- * 
bürg, Phalanx. — 1 i n d - g e c r ö d e die Sdiiid- 
burg Andb. 1222. — (altnwd. kröa sqiire; 
atihochd. krusta die Kruste, Umschlieszung) 

— doch gehört das wohl eher zu hreödan. 

26) CLEÖFAX findi, dissecari; thema Ii 
cluf; sanskr. calump rumpere. 

Das Primitiv angelsächsisdi im Ge- 
brauche in der Bedeutung: sjxilten, 
einen Sjuilt machen, ausfwhlcn. Com- 
posita sind : — t o - c 1 eö f an zcrsjxdten, l s 
zerbreclien Aelfb. hom. II. 154. — 
a-cleöfan sjxtltcn, Holz klein machen 
Thobpe ( HABT. p. 145. 

elf äfa (cl vfa, cleöfa) <i/c Kluft, Spalte, 
Höhle, Lager', Keller, Vorrathskellcr, Celle*« 
Aelfb. hom. II. 416. — in-cleäfa (inclyfa, 
incl. öfa) umhegtes Lager, Zimmer, Kammer, 
gemauertes Herrenhaus chart. anglos. 591. 
Thorpe chart. p. 230. — b e d - e 1 $ f a Schlaf- 
kammer. — h 0 r d - c 1 V f a Schatzkammer, der M 
wohlverwahrteste Tlieil des Hauses. — nyd- 
cleäfa (nydclcöfa) Gefängntss El. 711. 

clyf (cleof pl. clcofu) n. der abgespaltene, 
jähe Fels, die Klipfte Aelfr. hom. II. 236. 
Cyn. Cr. 979. Sbkf. 8. — stän-clvf die*o 
Felsklipjte Phoen. I. 22. - hr im -clyf, 
ho Im -clyf die Meeresklipi>e. — clcofu 
f. die Klijrpe. 

eleu (cfävo, cloö, pl. cleäva, cleöva, cläva) 
/'. die Klaue, isene cläva Eisenklauen (eim:> 
Marterinstrument) Aelfr. hom. I. 424. 542. 

— cläva arjtago gl. Am plo n. 86. — clwf- 
vyrt (für cleäfvyrt) Froschkraut, batra- 
chium. — clcfer (cla-fer für elfter) f., i>/. 
clefra, der Klee (wegen der klauenartig ge- * '■' 
spaltenen Blätter) Hpt. gl. 408. 

clyfru f. die einzelne Klaue gl. Pbud. 
683. Hpt. gl. 526. — to-clyfrian denom. 
verb. zerriszen , zerschunden sein , werden 
Aelfr. hom. I. 596. ymb-cly pptngts 
Umarmung Hpt. gl. 511. 

*27) CLEÖTAN divellere (spalten, ab- 
seilten); thema clut 

Das Primitiv angelsächsisch verloren ; 
aber althochdeutsch (kliuzan) noch vorhan- 50 
den. Angelsächsisch ist nur noeft ültrig: - 
clot (clut) die Masse (wovon abzusjmlten 
ist, oiler die selbst von einem Gröszeren ab- 
gespalten ist), der Klotz, Klumpen, Haufen, 
Knäurl Hpt. gl. 4S8. — isen-clut Eisen- 55 
klumpen Aelfr. hom. L 424. — clatian 
D. zusammenfügen, 
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♦28) CXEÖ8AN conjungere, contrahere, 
5 incltulere ; thema eins. 

Das Primitir, was, durch ein anlau- 
tendes tt erweitert , im deutschen Worte 
schlieszen noch begegnet, ist angelsach- 
si*ch verloren. Aber Ableitungen sind 

1 o vorhanden. 

clüae Sief, die Klause, der VerscJdusz; 
conclare, corjnisculum Hpt. gl. 479. — be- 
clysan caus. r. ei tischt ieszen , zuschlieszen, 
z. D. die Augen Math. XIII. recludere, m- 
iftcUulere Hpt. gl. 433. 480. — beelysing 
die Celle, Einschliesznng, Clausur Hpt. gl. 
442. conclusio, Syllogismus Hpt. gl. 481. 
503. clausula Hpt. gl. 527. — clvsing 
Syllogismus, der logische Schlnsz Hpt. gl. 

2 0 503. - clysung das EingescJiloszensein. 

on hellicre clysunge im Eingeschloszensein 
in der Hölle Aklpr. hom. II. *80. seo hollice 
clysing (verschrieben für clysung) der Ver- 
scldusz der Hölle Aklpr. hom. I. 332. — 

85clyHtiian eingeschloszen sein, werden. 

clustor Schlosz , Verschlusz Cyn. Cr. 
314. Chr. Hokllp..vf. 40. — clyster n., pl. 
clystru Traube am Weinstock, an der Dattel- 
jntlme ( wegen des ZusammengescJiloszenscins 

toder FrüeJite) Hpt. ol. 468. 496. 417. 

20) IIEOAN rüescere ; thema h D ; sanskr. 
ha cedere, relinquere, desercre ; pass. 
hiyatö relinqui, amitti, omitti, demissum 
fieri. 

SS Das Primitiv begegnet angelsächsisch 

nur einmal in einer Glosse bei Haupt 
430, wo he6 (für heue, wie es genauer 
fieiszcn mäste) durch rilexcat erklärt 
trird. Verirandt ist der weiter unten 

IQ noch anzuführende Präteritcn- Stamm : 
heänan erniedrigen, in der Ehre herab- 
setzen. 

hu Iis (hoh.s, hux, hox, husc. hose) ironia 
Hpt. gl. 524. verächtliche Behandlung. Be- 

Ahschimrfung, Beleidigung Cabhm. XXI." 8337. 
XXII. 2382. — hox-lic (huxlie) adj. be- 
leidige ikI, verhöhnend , erniedrigend Aklpr. 
hom. II. 216. — hyh.san (hysean) conviciari 
gl. Prp!>. 606. sultsannare Hpt. gl. 524. — 

so o n - h uh s n i an denom. v, desjncere, cavillare, 
erprobrare, -husc-vord Schmährede Asrm. 
660. 

husp (hosp) gen. huspes der Ueftcrmuth, 
die Verlmhnung , contnmelia , impnntcrium. 
'obealumnia, ironia, opprobrium Hpt. gl. 417. 
505. 506. 524. cavillatio, vituperatio Hpt. 
gl. 510. Aklfr. hom. 11. 110. 228. Jn>. 216. 



— hyspian (hyspan) caus. v. »ubsannarc, 
exprobrare, verfiohnen Hpt. gl. 516. Cvn. Cr. 
1121. herme hyspan schmerzroll verhöhnen 
Andr. 671. — ge- hyspan verhöhnen, in- 
sultare, exprobrare Hpt. gl. 441. — on- 
hyspan mit Uebermuth behandeln, jeman- 
den schmählich tadeln. — onhosp der 
schtmihlicJie Tadel. 

•80) HEÖPAX circnttuigi, saltare; thema 
hup. io 

Das Primitir ist angelsächsisch verloren. 
Zunächst bieten sich als Ableitungen nur 
solche vom Plural des Präteriti , also mit 
intensiverer Bedeutung: — hup die Hüfte. 

— h u p - b ä n das Hüftbein. — hup - seax 15 
das Meszer, was man an der Hüfte trägt 
JUD. 328. b.m.cr. 64. — hoppian denom. 
verb. hüpfen, tanzen, huppade origean Iiis 
dryhten er hüpfte seinem Herrn entgegen 
Aklpr. hom. I. 202. — hopetan Her. r. an 
hüpfen. — griis-hoppa die Heuschrecke, 
der Grashüpfer. — hopig adj. springend, 
hüpfeiul (Beiwort der Meereswellc ). — 
hoppestro die Tänzerin Aklpr. hom. I. 
484. — Diese Wörter aber scheinen irr- 25 
wandt mit hup m. circidus vimineus, der 
Reif, ein Weidenband, da ja auch im deut- 
sc/ien Tanzen ein Ringelreilien, ein Umdrehen 
im Hüpfen stattzufinden p/legte — und aus 
demselben Grunde mag das althochdeutsche 30 
hopho wilder J lupfen, der in seinem Wüchse 
die Stütze, wie mit Reifen und Scldingen 
nmheist, hierher ifeluken , und wei/en akn- 
liches reifartiges, hogenartiges Wuchses nun 
auch eine angelsächsische Ableitung des Prä- 35 
sens: heöpe die Hiefe, die Zaunrosen f nicht 

— ursprünglich wohl mehr der Zaunrosen- 
strauch, denn auch die Himbere wird als 
heöpo bezeichnet, und althochdeutsch bedeutet 
auch hiuf.) sowohl die Frucht als den Strauch 40 
der Zaunrose, des Weißdorns, der Brom- 
beere und anderes Gesträuch (tribulus, »cu- 
tis). Ob sich irgend eine Verwandtschaft 
zwischen heöpan und hopscyte das Bett- 
tuch nachweisen laszt , müszen wir unent- 45 
schieden laszen ; jcdes/alis sind mit letzterem 
Worte die altnordischen Wörter: liiüpr vc- 
lumen, indusium, linteum fetale, hiüpa teqi- 
men , vestis, hypia te.rtnru ampla et nulis, 
und hypill vestis am/tla , rudix et levis ver- f»o 
wandt. mörhopu Bbov. 450. (einst- 
weilen unerklärt — oder sollen es Moor* 
dornichte sein f) 

*>'>\) H EODAN lectutn es.se : thema h n d ; 
sanskr. kuml cl. 10. tuen, servarc. 55 

Das Primitiv im Anqehäihsisehen rrr- 
loren; aber zahlreiche Ableitungen sind 
mich vorhanden. 
hcodo umbruculum Hkov. 8413. (das ge- 
deckte Innere). — hei - he od 0 das 1 lullen- 00 
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$at. 700. — h £ d (iie Rhede, portus, recessus, 
der gesicherte, gedeckte lAtndeplntz El. 248. 
Vit. GtTHL. p. 54. Ablfb. hom. II. 440. 560. 
5 Cyn. Ck. 8ÖO. — h y d - g i 1 d a pl. portuna- 
lia, Hafengelder Hpt. gl. 515. — ge-hydan 
anlegen (von Schiffen) Wallp. 18. — hyde- 
lic adj. icie im Hafen Kiikk 42. 

h 5- d f. (für heäd) die Haut, das Fell, 
10 der Uel>erzug, corium , bxjrsa Hi>t. (iL. 483. 
Aklfr. hom. II. 156. - h yd en (hedön, hedin) 
der Pelz, ({nirh lärcolicuin hedcne) melota 
Hpt. gl. 440. — h 5' da 11 (hedan) caus. 0. 
verbergen, hüten, begraben Cyn. Cr. 1467. 
16 — gch5'dan hine sich verstecken, umhüllen 
Vit. Guthl. |i. 40. — be-hy dan (behedan) 
hine sich verstecken , umhüllen ; oltne hine 
Itehüten, verstecken Aklfr. hom. D. 170. 429. 
Cyn. Cr. 845. Phokn. II. 17". — bydels 
todas Versteck. — hydend-lic (hedendlic) 
adj. ca2ttiosus , wogegen man sich zu hüten 
hat Hpt. gl. 481."— a-hvdan (ahedan) 
hüten Cardm. Ex. II. 115 bedecken, bewahren 
Phoen. II. 96. - hyd-ern (hedern) Auf- 
ibbewahrungsraum, Vorrathsgewölbe, Keller. 
hod der Hut gl. Mktt. 245. 
hodma m. die Wolke, die Verhüllung 
Cyn. Cr. 45. 

(Das sanskr. Thema kad, kaud, kund 
SO tum, servare; griech. xn'<inr (**V-.W), 
xtittlogi goth. he|»jo die Kammer; altn. hä 
pellis, hedinn tunicu, pellicea, hüd cutis). 

32) IIEÖDAN prehendere; tlicmu hud; 

sunskr. hu sacrißcare, sumere, accipere, 
35 huti cajttura ( verwandt mit hvi invo- 

care, provocare). 

Das Primitiv angelsächsisch noch im 

Gebrauclte in der Bedeutung: ergreifen, 

nehmen (Wund, n. Seil. 42 ist head viel- 
40 leiclU für heodad). — Compositum: 

a-heüdan erkämpfen, mit kämpfender 

Hand einnehmen Cardm. XVIII. 2007. 

erfaszen , wegtragen 11. m. vyrd. 15. 

h v d a n Mit*. 0. Beute machen , depopu- 
a>lari Sal. Sat II. 292. Cyn. Cr. 1044. — 

a - h y d a n dcpr>j>nlari El. 1 1 . hungor ho 

ahvded dein Hunger jagt er Beute ab Sal. 

Sat I. 72. 

h ü d ( hyd ) f. acc. hüde , hydo , da* Er- 
50 jagte, die Beate, praedu. hüde hremig sich 

der Beute rühmend El. 149. Cyn. Cr. 568. 

Hpt. gl. 522. Cakdm. XVIII. 206«",. hüde 

hlyhhan über die Beute lachen, sich der 

Beute rühmen Cakdm. I. 73. two Sax. cr. 
:>5 y. 132. a. 993. he anieäd einbe |)a voruld- 

Iican hy'dda er denkt an weltlichen Gewinn. 

— here-hüd (herehy'd) Kriegsbeute Wallp. 

61. — hyd fem. commodum Ap.lpr. hom. I. 

240. 550. II. 100. — gc-hyde-Iic (gehyd- 
60 lie) adj. ojniortunus, vortheilhaft , getoinn- 



bringend Hpt. gl. 470. — be-hyde-lic 
adj. ojiportnnus. — ge -hyd cgi an denom. 
verb. exjiedire, vortheühafl sein gl. Prud. 
229. 

hcädo Kampf, Krieg (nur noch in Com- 5 
jiositis, — das Wort scheint in (Jrverwandt- 
sdtaft auch keltisch; irisch cath Kampf; 
loälsch cäd Kampf; breton. kaz oder kas 
Haitz, Feindschaft ). h e ä d 0 - a e 6 c im der 
Scfdacht verwundet. — heädo-vaed Kriegs- 10 
kleid, Panzerhemd. — h e ä d 0 - r i n c Krieger, 
Held Jud. 179. häre heädorincas graue Hel- 
den Cakdm. Ex. IV. 241. — heädo-byrnc 
Schlachtpanzer , Kriegspanzcrliemd b. m. cr. 
64. • h e ä d o - 1 ä 0 Schlachtspiel , Schlacht. 1 5 
— h e ä d 0 - v y 1 in Schlachterregumf Andr. 
11544. Cakdm. Exon. III. 148. El.' 578. — 
haderian denom. r. cohiberi El. 1276. im 
I inneren Kampfe bedrängt sein , hadern. — 
I h e ä d 0 r der durch Zurückhaltung entstehende so 
innere Kampf, Seelenhader, ohnmächtige 
WuUi, furor impotens. 

hüsl (für hunsl) n. Opfer, das Abend- 
mahl, Gottesdienst Cyn. Cr. 1685. — hüsl- 
gang Tfteilnahme am Abendmahl. — hüsl-ts 
fit Opfergefäsz Cakdm. Dan. V. 705. — 
hüsl-genga Abendmahlsgänger. — hü 8- 
lian, ge-hüslian sumne oder auinum de- 
nom. verb. mit dem Sacramente des Al>eiul- 
malds versehen Aklfr. hom. I. 430. II. 186. 30 
336. — (Goth. hunsl Opfer, hunslian sacri- 
ficium facere; altnord. hual Sacrament de* 
heiligen Abeiudmahl* , husla das Abendmahl 
reichen.) 

•33) IIEÖRAN haurire ; thema hur; sanskr. j.s 
kush cl. 9. extrahere. 

Das Primitiv ist im AngelsächxiscJten 
verlttren, aber Ableitungen vom Präsens 
und Präteritum sind noch rorlutnden. 

hcöre (hyre, gehyre) adj. wer dem Zu- 40 
rufe, der Weisuttg, der Warnung hört Brov. 
1372. sanft, artig, aiujenehm Cakdm. X. 1468. 

- hfrnis (bernis) das Gehör. — hyre- 
vord (herevord, herevurd ) das Gerücht, 
rumor, fama Hpt. gl. 423. — un -hyre 45 
(unlieöre) adj. wild , unartig, nicJU geheuer 
Cardm. XX. 2287. — gehyrsmn adject. 
gehorsam. gchyrauuiian denom. rerb. 
gehorclten. — to-hyran zuhören und; zu- 
gehiiren zu etteas. — hy rig adj. dienstbar, 50 
der zu hören hat, hörig. — on-hyriend 
adj. zelotypus, susjriciosus, aufmerksam Hpt. 
gl. 419. — on-hyrigean denom. r. toett- 
eifern, wetteifernd begleiten Barths. IX. 10. 
(gewöhnlich auch onhyrgan mIct onbyrian 55 
utul dann causativ flectireml : onhf'rede^. — 
— Ii 5' r ig- man höriger Mann, Diener. — 
h 0 6 r c n i a n ( herenian , hyrenan ) horchen, 
uuscnltarc Hpt. gl. 472. Andr. 654. hävian 
and ln'-rcnian spähen und horchen vita S. 60 
Guthl. kd. Goodwin p. 42. — hyrnös was 



Digitized by Google 



365 



HNEÖVAN — HBEÖVAN 



366 



zu ettcas gehört, Gebiet, District two Sax. 
cb. p. 824. 

Goth. hausian und hausiön hören, hau- 
seins das Geltör ; ahnord. haura und heyra 
b attdire , heyrn auditus ; althochd. hörian, 
hören audire , obedire , hörechen ausculture, 

Sahörida auditus, gahörig obediens, subditus, 
örsam ubediens, hörsamön obedire. 

•34) HNEOVAN iticlinari; thema hnuv. 
l o Das Primitiv ist im Angelsächsischen 

verloren oder vielmehr m hnigan ganz 
aufgegangen ; was von Ableitungen noch 
übrig ist, ist nur folgendes : 

hneäv adj. dem gothisvhen hnaiva humi- 
15 Iis (von hneivati inclinari, hnaivjan humi- 
liare) entsprechet^, bedeutete wohl ursprütig- 
lich überhaupt : humilis, gemein, und dann : 

^VJ ,, 2823 fM *' 9emeiH ° eizig ' kar9 Caedm - 

*o nyve (für hnyve) die abschüssige Seite, 
die Steile; die Bedeutung ist wegen der Ab- 
leitung vom Plural des Präteriti eine inten- 
sive; also: seJtr geneigte Stelle, sehr fierab- 
gebogene Stelle, nyve be nässe Bkov. 2243. 

*6 — nyvel adj. (für hnyvel - sonst auch 
geschrieben nivel, neovol, nifcl, ncöl) El. 331. 
abschüszig, steil, tief abfallend J i d. 113. in 
pone neovlan grund Caedm. Cb. u. Sat. 31. 
91. neovol nyhtacuva Cakdm. Ex. II. 114. 

30 neöle grundas die Hölle üuthl. 535. niflc 
nädre Schlange des Abgrundes Ps. 148. 11. 
— nyvelnis (neovelnis, nifclnis) der Ab- 
grund. |ia nivelnisse |«j under piare eordan 
sind Aelpb. hom. I. 8. 22. on päre deöpan 

35 nivelnisse Ablpr. iiom. I. 174. 

35) HNEÖTAN coneutere, cornu petere-A 
thema hnut; (cf. cneöhan). 

Das Primitiv ist angelsäcJisisch vor- 
luindcn, aber mit einer fortwährenden 

40 Neigung in dte Reihe der Themata mit 
i in seinen Flexionen Überzugellen , so 
dasz hnitan häufiger begegnet als hncötan ; 
cnmbel hneötan signum coneutere, cer- 
tare Andb. 4. Compositum: of- hncötan 

4 5 (ofhnitan) zu Tode stoszen. 

hnytol adj. (hnitol) stoszig. 

hnut (pl. hnuta) f. die Nusz, die Man- 
del ol. Amplon. 66. — hnut- be am der 
Nuszbaum, Mandelbaum. — pin-hnyt der 
so Kienapfel Wbioiit p. t. p. 11. 

hnossian (hnyBsian) denom. v. tun- 
dere , quassure , conterere , zerstoszen , zer- 
quetschen. — ge-hnasst (gehnäst) der Zu~ 
sammenstosz Caedm. XVIII. 2015. (cf. cnys- 
r>5sian *. v. cneöhan) - cumbol-geh näst 
(r er scJi rieben cul bod gehnades) Zusammen- 
stanzen der Heerfahnen two Sax. cb. p. 114. 



36) H REO VAN moestum esse, poenitere ; 
thema hruv. 

Das Primitiv angelsächsisdi im Ge- 
brauche in der Bedeutung : reuen, traurig 
sein. Composita situl : — g e - h r e ö v a n 5 
reuen, him bat eft gehrcäv es reute 
ihn später Cakdm. Ca. u. Sat. 374. Cyn. 
Cb. 1494. — of-hreövan erbarmen. 
mC ofhreäv, pät mir that leid, dasz 
Aelpb. hom. I. 2. 10 

hreöv (reöv, hreö, hreöh) adj. moe- 
stus, dirus, dolorosus, von Trauer, Schmerz 
zerriszen, stürmisch Andb. 467. 1336. 1544. 
Wand. 16. 105. öfer hreöne hrygc über den 
stürmisclten Rücken, d. i. die See Cvn. Cb. 15 
H59. Rkiml. 43. Cakdm. X. 1325. 1387. Jud. 
282. Phoen. III. 217. - deäd-reöv adj. 
grausam wie der Tod Andr. 1315. — vcal- 
hreöv adj. tyrannicus (gewöhnlicher viilhreöv 
gescltrieben, s. u.) Hpt. ol. 434. — hreövigso 
adj. traurig, reuig. — h reöh -in öd adj. wild- 
beieegtes Gemüthes Cakdm. Dan. III. 242. — 
hreöd (/Vir hreövd oder hreöhd; auch hryd) 
der Sturm, tempestas Hpt. gl. 421. Wand. 
102. h r e ö h n i 9 ( hr^hnis ) der Sturm, 25 
tempestas, tnrbo Hpt. gl. 444. 463. 464. 509. 
512. Aklpb. hom. II. 378. - hreöv- Ii c 
adj. calamitosus Hpt. gl. 518. — gc-hreöv 
der Schmerz, die Trauer, die Reue Cyn. Cb. 
999. — hreövig-möd adj. trauriges Ge- 30 
müthes seiend Jim. 290. — hrcöv-cearig 
adj. reuetraurig, schmerzlich sorgend Cyn. 
Cb. 367. hkil. kbei z 251. 

h r e ö v si a n (reövaian) denom. v. schmerz- 
lich empfitulen. — hreövsung die schmerz- 35 
liclie Empfindung, poenitmlo Hpt. ol. 510. 
— be-hrcövsian (behruvsian) compatire, 
aucli: bereuen Hpt. ol. 525. — behrcöv- 
sung Reue. 

Die Sinnesrermittelung und der Zusam- 40 
maihang dieses Stammes mit hricv (hra, 
hreäv, hrcaf, oeii.hra-s, plur. hnev) m. der 
LeicJmam , ist mir nicht klar, doch scheint 
ein solcher etymologischer Zusammenhang 
statt zu finden. Das Wort hnuv bedeutete, 
auch den leltentligen Leib (als solchen und 
ohne Beziehung zur Seele) Cyn. Cb. 14. Hpt. 
gl. 441. 518. Caedm. XVUI. 1985. Jn>. 314. 
cueed hrcaf redivivum, Herum vivum Hpt. 
ol. 458. — hrä-verig adj. leibmüde (iviebo 
Hiob) Phoen. VHI. 554. — hreäv adject. 
fleischern, roh, rauh, crudus , imnutturus 
Hpt. ol. 482. 503. — v ä 1 - hreäv adj. mord- 
roh, saeviens, crudescens, tyrannicus, carni- 
fex, lictor (auch välnev geschneiten, Aelpb. 55 
hom. I. 192.) Hpt. gl. 434. 443. 483. 515. 
Andb. 1213. — hreävtiis cruditas Hpt. ol. 
183. — väl h rcä v ni s Grausamkeit. — (Goth. 
hraiv I^eiche; ahd. hreo, hre, hräo cadaver, 
funus, hraw, raw crudus, recens; ultn. hraer, «0 
hrw cadaver, funus, hrär crudus; griech. 
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xota;; lat. cruor, crudus; litth. kraujus Mut, 
kruvinas blutig; altslatv. kr'V sangui*; zend. 
khnii trudelt*; sanskr. Thema kru, was 
zwar als Verbuiu nicht begegnet, aber davon 
5 abfeiertet kravya Fleisch, ro)ies Fleisch, kru- 
ras blutig, wund, krnra crudelis , kraurya 
crudciitas.) 

*37) HREÄFAN scubromm , scabiosum 
esse; thema hruf. 
iü Das Primitiv anfielsächsisch verloren. 

Die vorhandenen Ableitungen sind: 

hrcöf'la der Aussat:, die Krätze, Haut- 
krankheit ülterhaupt ; auch: der Aussätzige 
Math. VIII. Aki.fr. iiom. L 120. — h reo f- 

ISHc adj. elejihantiuus, mit der Flcjhantiusis 
behaftet Hit. gl. 519. — b reo 11 ig adj. 
aussätzig, krätzig, lepmsus Aki.fr. iiom. II. 
17S. Hpt. gl. 45;'). 490. hrooflic vorius cle- 
phautinum tabuin. lenne lireöHigne iiinnnan 

*o Aklfr. iiom. II. 51 2. — hroöf adj. aus- 
sätzig, krätzig El. 1215. unegal, ruidi auf 
der Oberfläche Wallf. 8. — hreöfnis 
Krätzigkeit. 

•38) HREOMAN danare; thema hrum; 
2 5 sanskr. erain rocare. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren. 
Die vorhandenen Ableitungen sind: 

Ii r eä in m. der Lärm Aki.fr. iiom. II. 336. 
ini«l deölluiu hreäni Gegensatz zu: mid dryli- 
30 ton dreäin Cynev. Crist 594. — hryman 
fliremau) cnus. v. lärmen Aki.fr. iiom. I. 46. 
458. IL 294. Carum. Dan. V. 751». — h re- 
inig (reinig) adj. lärmig, gloriosns Andr. 
866. Cyn. Cr. 54. geliduin bremig ror Schwer- 
st zen schreiend Kkd. d.Skkl. 9. blistram breinig 
in Segnungen preisend El. 1138. Phokn. II. 
126. hude lireinig idier seine Heute Lärm 
machend, der Beute sielt rühmend El. 149. 
— vil-hremig adj. der mit seinen Ifun- 
* o sehen viel Wesen* macht. — s ig e - h re m ig 
sic/t des Sieges rühmend, triumpltirend Cyn. 
Cr. 531. 

breine (für bc-hrenie) illustris, celeber 
Hpt. gl. 460. — b reilliste ojnnatissimus 

«6 Hpt. öl. 526. Cakom. Dan. II. 104. - 
br tin an (für be- hreinnii) caus. v. rühmen, 
concelebrare , lumorare Hpt. ol. 467. 470. 
517. 519. Caedm. Dan. III. 406. Cyn. Cr. 
483. — a-br ein ende Cyn. Cr. 387. — 

so 1) ry in - 1 i c (für be-hr^nilic) adj. celelnratulns 
Hpt. ol. 513. — b reme n d-lic (für be- 
hremendlic) adj. celebrandns Hft. gl. 413. 

39) IIREÖNAN intime consptrorr, consen- 
tire ; tliema hrun; sanskr. vielleicht 
55 $ri>n adligere, coadservare. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: concinnare, 



componere , coadunare , con*pirare , 
einigen ; harmoni*ch, milde werden ; ie- 
pescere , frigescere Hpt. ol. 469. 471. 
472. Ii r e ü n u n g cUts lutrmoniscJte Zu- 
sammensein , cmtMellutio Hpt. ol. 468. 5 
Wird auch ohne h im Anlaut geschrie- 
ben and durch constellatio , factio, ge- 
heime Andeutung erklärt Hpt. gl. 458. 

rün (für brnn) f. der geheime Wnnscfi, 
das Gelieimni** , die Vertratdichkeit Cakom. io 
Ex. VIII. 525. die geheime, vertraute Bern- 
thung. gesät bim sundor ät rüne er setzte 
sich allein, um sich ins Geheim (in *ich) zu 
berathen WARD. 111. to rüne gegangan zur 
geheimen Beruthung gehen, rfin wird auelt \b 
die gelieime Bedeutung eines Traumes ge- 
winnt Cakom. Dan. IV. 542. — reüne adv. 
in* Geheim Chr. Hokllknp. 6. — ge-ryne 
(gereöne, gerene) n. das Geheimnis*, sacra- 
mentum , mysterium , munu* divinum , ora- to 
culum , praedicatio , arcanum Cakom. Dan. 
V. 723. Hpt. ol. 473. 4X2. 442. 458. 466. 
455. 457. 505. 521. Aklfr. iiom. II. 58. — 
vord-geryne geheimnissvolle Bede Cyn. 
Cr. 463. n. m. cr. 96. — gäst-geryneses 
Mysterium des Geistes, Gebet El. 114h. — 
gerjne-lic adject. mysteriös, gerynelire 
snieäguiig scrutinium mysticum Hpt. ol. 432. 
— innere Geheimnissherumträger, Zurau- 

, ner. — ge-reönan cutis. 0. sich scliicken, 30 
sich eraugnen S. Vkron. )>. 6. — reonig 
(rynig) adj. geheimnisvoll El. 834. 1083. - 
rconig-mod adj. gemüthlich, wenn einem 
nachsinnlich zu Mntlte ist - auch: traurig 
Wallf. 23. B. m. cr. 51. — ge-rcöniaii35 

\denom. v. conspirare , conjurare *e , susur- 
rare Aelfr. iiom. I. :?88. — rünian (reü- 
nian, reonigean, ryiian ) denom. verb, mur- 
murare, snsurrarc, mttssitarc, rannen, brum- 
men (auch: brüllen, es wird z. B. vom Löwen «o 
gebraucht); dann auch: fingere, mentiri 
Hpt. ol. 472. prov. ed. Kemiilf. «r. V>. — 
g e r e 6 n e d concinnatus , compositus , coa- 
dunatus Hpt. ol. 471. 472. — gc-reünung 
fictio , mentlacium Hpt. ol. 459. Complott 45 
Aelfr. iiom. I. 380. — ge-rün die Beru- 
thung, (feheime Beruthung El. 321. ge- 
rn na der vertraide Freund. — hcl-rüna 
der Vertraute der Hölle Bkov. 163. — rüning 
/". das Raunen, Zuraunen. — rüning n». S« 
der Bunbuchstulte. — rünstäf da* Runen- 
zeichen Aklfr. hom. II. 358. — rün-eofa 
Geheimnissbehältni**, die Brust. — rü n -cr ii f t 
Kunst der geheimen Dinge, Za\dterei. — 
rün -eräftig adj. zauberkundig, geheimnis*- 55 
rer*tändig Cakom. Dan. V. 734. — väl-r^n 
die Sehnsucht nach Jjcichen El. 28. — 
helhrünc f. Wahrsagerin im Tempel (ealh- 
rüne) Zauberweih Hpt. gl. 451. — Ii v ge- 
rün e Mysterium des Gedanken*, Gebet El. «o 
1099. — tearO»rÜne ein Mysterium, was 
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Mi sich jAinvollcn Zusammenhang hat, ein 
tiefes Gedankensgstem Wi nd. d. Seil. 15. 

40) HREÖBAX incrustari, vestiri; thenm 
hrud; sanskr. krt restire, circitmdare. 
5 Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 

ltrauche in der llcilcutung: mit einer 
Kruste überzogen sein, bedeckt sein. 
bli'dum geh roden mit Früchten bedeckt, 
Maden Andr. 1451. hringum gehroden 

iu Jcx». 37. meahtmn gehroden tu Macht 
gehüllt Cyn. Cb. 330. Composita: — 
on-hreödan überkrusten, mit einer 
Kruste versehen Carum. XXVII. 2931. 
— ge-hreödan bedeckt sein Phoen. 

15 I 79. 

b o r d - h r e f> d a clgjtens , die Bedeckung 
durch das Schild, das' Schild Andr. 128. — 
scild-hrefnla (scildhreada) das Schild 
Caedm. Ex. II. 113. Cyn. Cr. 075. — Wer- 
ft her gehört wohl auch er 5 da (in 1 in der ö da 
und lindgecröde) was bedeutet: Umzäu- 



nung; s. ob, 



unter ereodan. 



eann-hrcäd der Ar inschmuck, die Arm- 
Itedeckung, Armschiene Bkov. 1194. — beäh- 
-5 Ii roden mit Hingen, Ketten geschmückt, be- 
deckt Jud. 138. — tr o 1 d - h r o «1 e n mit Golde 
geschmückt, bedeckt. — s in- h roden jnit 
Schatzkleinodien geschmückt BOT8CH. i). M. 13. 
h r c ö d n i s Scabies. 

ao 41) ÜREOTAN (hrut an) caderc ; aber 
* aueJi : rapide motu souum edere, stri- 
dere, rauschen, rotzen, schnarclien ; thema 
hrut; sunskr. kratb, teoron nur das 
Causativum vorkommt krathayati oeet- 

35 dere, lucdere: ultn. briota cadere, aber 
auch stertere. 

Das Primitiv angelsädtsisch vorhan- 
den Raeths. XXXVI. 8., sowie das ab- 
geleitete : 

4 0 hrytan (für hrcätian) oder hretnn 
sternere, fallen nutchen ; aber auch: einen 
abgeriszenen Ton von sieli geben, stertere. 
hrut (hrot) der Rotz. 

42) HREOSAN corruere , occumbere, ca- 
4 5 dere; Üiema hrusj sanskr. srariB deci- 
dere, cadere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: stürzen, fallen, 
•nutari , catlere , corruere, occumbere 
t»o Hpt. ol. 422. 443. 490. ongean [»am 
hreösendum treove Aklfr. iiom. U. 208. 
Cyn. Cr. 811. reösendlicum rSaeun 
ruituris imbribus Hpt. ol. 499. Com- 

Leo, antccluäch* Wörlerb. 



posita: — beb reo s an befallen, hrime 
behroren von Reif befallen Wand. 77. 
byrstuni behroren von dem der Schmuck 
abgefallen tut Heov. 2762. — ge-hreö- 
s an stürzen machen, sich vcrkritmeln 5 
Rkiml. 55. Sal. Sat. II. 457. Cyn. Cr. 
439. — of-hreösan abstürzen, zu- 
stürzen, oft eor^styrunggebvärfßla burga 
ofhreüs Aklfr. hom. I. 008. of-hro- 
ren obrutus, contritus, dissijttdwt Hpt. Ii» 
ol. 4S7. 478. 506. niid stänum oftiroren 
gesteinigt Aklfr. HOM. I. 542. niid sunire 
nioldbypan ofbroren Aelfr. iiom. I. -192. 
— o n - h r eö s a n suinue einem ankommen, 
einem über kommen (von den Affectemh 
des Schreckens und der Angst gebraucht) 
IjUC. I. — a-hr c ö h a n zusammenstürzen 
Aelfr. iiom. I. 72. 192. — hreösend- 
lic adj. cussabundus, corruendus Hpt. 
ol. 422. 459. — to-breüsan zerfallen, sc» 
fingras bood tohrorene Rkd. d. Seel. 112. 

a-hrVsan caus. rerb. deslruere, diniere 
Hpt. gl. 459. 

hrüse /'. die Erde (eigentlich: die Tiefe 
der Erde im Gegensatz zu Bernen ) < 'aedm. Dan. 96 
III. 383. Wand. 23. - brysel (rysel) Theer, 
resina Hpt. ol. 501. überhaupt: Schmiere, 
Wagenschmiere, Schuhschmiere, Fett, ux un- 
gia Hpt. ol. 171. Aklfk. hom. I. 522. 

hryre m. der Einsturz, die Zertrütnme- 3o 
rang, der Fall, der Tod. hägles hrvre Phoen. 
I. HJ. des Hagels Fall Cakdm. Ex. I. ."15. 
Aklfr. iiom. I. 32. 141. vincinaga hryre \ 
Wand. 7. lic-hr^re der Todschlag , das Um- 
kommen Cakdm. VIII. 1099.— uider-hryre 35 
der Niedersturz. — to-hryran (tohreran) 
caus. r. diruere Hpt. ol. 487. — hrun n. der 
Grus, Schutt, Erd - utul Müllanhäufung 
Wand. 102. der Abfall von etwas. — hreö rig 
adj. abstürzend, zer füllend Ruine 3. 4 0 

lic-hryst coemeterium Hpt. gl. 507. 
(ist wohl verschrieben für licrest das Leichen- 
lager, das Grab.) 

hrost Rum 32. moles collajMa, collaj)- 
sia, einstürzende Masse. 4 5 

43) HLEÜTAX sartiri; thema hlut. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
Gebrauche in der Bedeutung: zugetheilt 
bekommen, mit dem Dativ: leänom hlcö- 
tan Lohn zugetheilt bekommen Cyn. Cr. :,o 
783. Faed. larcv. 89. Compositum: — 
ge-hleötan sortiri, adipisci. 

hlot (hlvt, biet) M. das Losz, der An- 
theil Hpt. ol. 449. 4M. 460. bc biete surte 
Hpt. (iL. 420. nß see |»ü |>urh hlyttas, hü 55 
[k 5 geveordan scyle prov. ed. Kemblk «r. 32. 

24 
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ed. Mteller 20. hlyt visode das Ia>sz be- 
stimmte Fata ai*. 9. — ge-hlot »■ das Er- 
lös zle, der Antheil. — g e - h 1 J t a der gleiches 
Los; hat, der Schicksal »geaaste. — öfen- 
i h 1t ta der gleiches Los; hat. — «" f e n - h 1 y t 
adject. gleiches Los; haltend Hpt. gl. 506. 
Aelpr. höh. I. 34. — «r-hlyt adject. er- 
mangelnd des Anthrils an einer Sache Andr. 
680. |»äs andgitos orlilyt beim kein Verstand' 
io niss halten Aelpr. iiom. II. 1HO. orhlvt ideles 
</i\\ioh Aki.pr. iiom. II. 280. — on-hlytc 
rti/r. loszweise. — u n - h 1 y t in e ( onhlytme ) 
ohne Veranlaszitng Hkov. 3126. 

♦44) II LEO© AN sonore aiuliri ; thema 
IS hlud; sanskr. cra audire, cxuta «u- 

/Jos Primitiv angelsächsisch verloren, 
aber Ableitungen sind in Menge vor- 
handen. 

so hleödor f/rt* /«n/<* 'Ionen , feierliche 
Hufen, das Orakel, die Offenitarang; die 
Sprache Caki>m. XIII. 1693. der Gesang 
V'ujsiD 105. Hkimi.. 28. ganetes hleödor des 
Waszerhuhns, der Märe Schreien Seef. 20. 

ari hleödra vyn Phoen. I. 12. — s vi- g- h 1 eöd o r 
'J'nnerschallung Panth. 42. — vord- hleö- 
dor die mündliche Offenbarung Andr. 93. 

— öfcn-hleödre mit gleicher, feierlicher 
Aeuszerung I'hokn. IX. 021. — hleödrian 

30 (hlmtrian) denom. r. concrqtare, laut rufen, 
vaticinium reddere, resonare Hpt. OL. 451. 
498. 519. mid hleöttrigendü dreäme consona 
vocis futrmonia Hpt. (it.. 467. Az. 2. PhOBH. 
VIII. 539. — hie öd eru n g das laute Rufen, 

V< Schreien. — ö f c r - h lo öd r i an übertonen 
Sal. Sat. ed. Kkmhi.k |>. 152. — bleöÄor- 
stede Stätte wo eine Weiszagung, Verkün- 
digung, Orakel statt hat Caedm. XXIII. 2399. 

— hleödor-cvide der Orakel sprach Az. 32. 
4o hl öd adj. laut Caedm. Ex. II. 107. JüD. 

205. 270. — öfer-hlüd adject. überlaut, 
schreiend. — hl yd ig adj. garrulus Hpt. 
ol. 439. — ge-hlyd n. strepitus, clamor, 
rerbositas, gamditas Hpt. ol. 495. 439. 444. 

4 5 528. Aei.fr. hom. II. 252. 336. — hlyda 
der Märsmonat Aelpr. höh. I. 100.' — 
hly'dan caus. v. scJireicn, lärmen, jtei'sultare, 
clamare, reboare, voeiferare, garrire Hpt. gl. 
445. 452. 504. Jid. 23. Cnr. Cr. 883. — 

sohlydend garrulus Hit. gl. 528. — hHn 
(für hl$dn) der Lärm, der musikalische Ton 
Caedm. VIU. 1080. XXin. 2516. hearpnn 
hlyn der Harfe Ton Phoen. II. 135. - 
hl'ydnian (hljnan. hlynnan, hlennan. hlyn- 

65 sian) denom. rerb. tonen, lärmen, insonare 
Hpt. gl. 441. Ani>r. 1547. Hkiml. 28. Jen. 
23. (hlynan und hlynnan flectiren causatic). 

— ym-hlydnian (yrabhltxlnan , ynibhlen- 
nan) caus. v. mit Lärm jemanden wngeben, 

aoumlärmen Hpt. gl. 409. ymbhledned (ymb- 
hlenned) stijmtus , mliatus, circumsejttus, 



circumdatus, von lärmenden Haufen umgeben 
Hpt. ol. 4<>0. 409. 422. (bei den Formen ron 
ymbhlennan wäre möglicher Weise auch an 
ein Verbum ymbhla a vnan zu denken.) 

hlysa swm. das Gerücht, der Huf; was 5 
man hart, fama Az. 85. rumor, opinio Hpt. 
gl. 423. 451. 512. prov. ei». Kkmhi.k 69. vid 
hlCsan um des Rufes willen. — hlCs-ful 
adject. Itcrühmt, famosus Hpt. gl. 511. — 
h 1 y s t - f u 1 rumigertüus, Gerüchte herumtra- 1 0 
gend Hpt. OL. 508. — un-hl.vstful infa- 
mis (wohl nur: unberühmt, ron dem nicht 
gesprochen wird) Hpt. ol. 524. -~ hUs- 
biiT adj. berühmt, famosus Hpt. gl. 472. — 
be-hlvüiiian denom. r. um den Ruf, um 15 
I (he Ehre bringen, maculare, stuprare Hpt. 
gl. 507. — hU st das Gehör Luc. VII. 1. 
Aei.fr. iiom. II * 550. Caedm. Dan. III. 178. 
ho lilyst gefed er empfängt das Gehör, fängt 
an zu horchen Phokn. II. 143. — hlystanso 
(hlestan) caus. r. hören Aelpr. hom. 1. 54. 
hlystan wird mit Genitiv construirt: ne hlyst 
|>ü nä unseeäilvises manne» vorda prov. ed. 
Kkmhi.k nr. 47. — h lystend auditor Hpt. 
01,. 461. - h lästere auditor Aelpr. hom. 25 
11.56. — ge 1 eä f -h 1 y s t en d catechumenus 
Hpt. ol. 457. 458. — lär-hlystend cate- 
chumenus Hpt. gl. 473. 

Ii l<i Kilian denom. verb. aufhorchen, ab- 
lausclien Andr. 762. — hlosnere Ars« 
Horcher, auscultator Hpt. gl. 461. 

45) NEÖHAN apprttpinquare , attingere, 
sufficere; thenui nuh; sanskr. ist wohl 
nah neetcre verwandt, was durch jie 
Redeutungen des entsprechenden zetuli- 35 
sdten naz enclutincr, joimlre, rapprocher 
Itesonders deutlich wird. 

Das Primitiv ist als Präsens nicht 
mehr im Gebrauche, sondern nur das 
daraus entwickelte Präterdums-Verbunno 
nugan (präs. ic neäh, |m neäht? oder 
|»ü nuge, he neäh, jtlur. ve nugon etc., 
prät. ic nohtc) in der Bedeutung: zu- 
reichen. Comjtosita: — be-nagan zu- 
reichen, vermögen, in der Gewalt haben. 45 
ponne hc bega beneäh iro er beides ver- 
mag El. 618. gif he {>in beneäh wenn 
er dich in der Gewalt hat rutsch, d. x. 
46. velan nö benohton Schätze vermoch- 
ten sie nicht, hatten sie nicht. — gc-50 
nngan zureichen, sufficere Grimm zu 
Andr. 1160. El. 616. 1066. on firh«le 
genugan Wund. d. Sch. 35. Rkimi.. 57. 

negan (n.vgan) caus. verb. Genüge thun 
Red. d. Seel. 40. 55 

geneohhe (genehhe, geneähhe, genoh) 
adv. satis Jvd. 26. nis nä gen6h es ist nicht 
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genug Aklfr. hom. II. 310. — genyht die 
Genüge- vilna genyht der Wünsche Genügen 
Carum. XVII. 180*0. Red. d. Skkl. 146. — 
g e n y h t s u m ( nyhtsum ) adject. genugsam, 
r,uber Cakdm. XVIII. 1995. opulentus, copia- 
sus Hpt. gl. 413. 433. 449. — genyht- 
samian denum. verb. genug sein, genügen, 
exnberare , abundare Hpt. gl. 419. 440. im 
Ueberflusze vorhanden sein Akl.fr. hom. II. 
i o 542. — gen y h te nmnis copia Hpt. gl. 484. 
Ueberflusz Aklfr. hom. II. 540. 

n e ah (neh, naih) adj. heranreichend, nahe. 
bim pät neh geveard es kam Htm das nahe 
Cakdm. Dan. IV. 497. Cr. v. Sat. 339. Super- 
15 falte: nyhsta, nehsta, nexta, najhsta. nyhsta 
sid die näcJtste (letzte) Heise, d. i, der Tod. 
— neä-l&'can nahebringen, nähern} nahe 
herzu machen, adire, visitare Hpt. gl. 452. 



Jud. 34. 201. 



for-ncäh, vel-neäh 



sosehr nahe, beinahe two Sax. cr. p. 134. 135. 
a. 999. — n e ä - v i s t das Nahesein , die 
Nachbarschaß (auch in obscönem Sinne: 
die Beiwohnung), beorna neävist Cakdm. 
XXIII. 2407. — neä-m an Nebenmann, Nach- 

SSdor. — neä-gcbür (nehgebür) der nach- 
barliche Gutsbesitzer, Mitbürger Aklfr. hom. 
II. 508. — for-ncäh adr. circiter, nahezu 
Hpt. gl. 480. — ncän adr. nahezu, etwa 
El. 057. — for-ncän adr. propemodum, 

3 0 circiter, paene Hpt. gl. 469. 493. 511. Aklfr. 
hom. II. 210. 350. 

Vielleicht gehört zu diesem Stamme auch 
nicdl (uedl) das Instrument des Zusammen- 
fügens, Nahcheranbringens, die Nadel Kf.d. 

35 D. Skkl. 119. luprnjcdl Haarnadel Hpt. gl. 
435. falls es nicht zu einem angelsächsisch 
verlorenen nähan, neähvan nähen, zu stellen 
sein sollte. 

•40) NEÖDAN studiose apjwtere; thema 
40 nud. 

Das Primitiv im Angelsächsischen ver- 
loren ; aber Ableitungen com Präsens 
und Präteritum sind übrig: 

neöd Eifer, Lust, nöthigcnder Grund, 
15 dringende Ursache, Studium, reneratio, offi- 
cium, causa, neöde sine studio suo Cakdm. 
VI. 854. väs him neöd mycel valde appete- 
bant Andr. 158. embe sumere neöde um 
einer dringenden Ursache teilten Aklfr. hom. 
soll. 508. nä for his neöde ac for inaneynnes 
neöde niclit weil für ihn , sondern weil für 
die Merischfieit ein dringender Grund vor- 
handen war Aklfr. hom. L 140. for his 
neöde um seiner selbst als dringendes Grun- 
as des willen Aklfr. hom II. 340. ymbe päs 
mynstres neöde um des Klosters willen 
Aklfr. hom. II. 100. for lyttelre neöde aus 
unbedeutender Veranlaszung two Sax. cr. 
p. 222. 

co neöde (nyde, nede, nide) adj. was hin- 
reißenden Grund hat , was sich geziemt, 
förderlich, vernünftig ist, utilis. — neöde 



adv. vernünftigerweise, neöde and neäde ver- 
nünftiger und noihwendiger Weise Cyn. Cr. 
1072. J»ät pär pü neöde irsian scyle wo du 
mit Grund (vernünftigerweise) zürnen mttst 
prov. ed. Krmjilk 24. Cakdm. Ex. II. 116. 5 

— neöde subst. hinreichendes Auskommen, 
Bedürfniss Aklfr. hom. II. 100. Eädsige 
arcebiseeop hine (den König) hälgode and to 
foran eallum folee hine vi'l herde and to his 
ägenre neöde and eallcs folees vel inanode io 
two Sax. cr. p. 10H. a. 1043. pät he voldo 
gän embe his neöde ford dasz er seinem 
Bedürfniss nach (auf den Abtritt) gehen 
wollte Aelfr. hom. L 290. — öfer-noöde 
perutilis. — n e ö d e - 1 i c adj. ziemendlich, 1 5 
förderlich. 

neäd (nyd) /'. Feszel (Niel), Noth, Be- 
dürfnis*, debitum, necessitas (eigentlich das, 
was ein dringender Grund, ein unwidersteh- 
licher Trieb gefordert hat) Hpt. gl. 440. 450. 20 
him on nyd dyde Israela beam er legte in 
Feszel das israelitisclie Geschlecht Cabdm. Dan. 
I. 72. 73. — neäd- pear f die Noth. — neäd- 
|»earf adj. nothwendig. — neäde (nyde, niede) 
adv. nothwentligerweise two Sax. cr. p. 141. S5 
a. 1006. — neädinga adv. in der Noth, 
gezicungener Weise. — neädunga adv. mit 
Gewalt. — n e ä di an (nedian, neädan, nydan) 
caus. v. zwingen, notwendigen, impellere, co- 
gere, corripere, ärgere H»'t. gl. 48S. 503. 508. 30 
513. 519. he nydde er nothigte Aklfr. hom. 
I. 216. — nediend al>ominandus Hpt. ol. 
515. — neädnng Gewalt. Nöthigung Hpt. 
ol. 435. — a-neädian (anydian) abnöthi- 
gen. anydd abgenöthigt two Sax. cr. p. 62. 35 
03. a. 823. — of-neädian abnöthigen, ab- 
zwingen chart. anGlos. 717. — ät-neädian 
cogere , comjtellere. — ge-neädian caus. 
ntul zuweilen denom. r. cogere, compellere* 
Hpt. gl. 452. 490. Aklfr. hom. I. 484. II. 130, 40 

— nydling »1. Mann der Noth, d. i. 1) der 
Dränger, Nothbringer. 2) der Notherlediger, 
Freund, Diener, Gehilfe. — preä-nidle 

\ harte Noth S.u. p. Sat. II. 241. — preä- 
neäd fpreänied. preäned, preänvd) Cakdm. 45 
Dan. III. 213. El. 884. Andr. 1260. — 
neädnis debitum Hpt. gl. 456. neädignis 
debitum Hpt. gl. 456. — neäd- vis adj. 
j necessarius , debittis , justus. — neädvisnis 
debitum Hpt. gl. 402. — neäd-J>carf-lic50 
! adj. necessarius, debitus, justus Hpt. gl. 424. 
; 432. 438. 499. 500. Aklfr hom. II. 338. — 
neäd-haemestre anudrix Hpt. gl. 509. 
| — nyd-peov der Sklave Cyn. Cr. 361. — 
cov-neäd ( peovnyd ) Sklaverei Cabdm. 5 5 
"II. 2030. - a h t - n e ä d (ohtnied) Ver- 
fWgungsnoth Cakdm. Ex. III. 139. — nyd- 
geveald Tyrannei Cyn. Cr. 1451. — 
nyd-boda gezwungener Bote. — nyd- 
bysgu nothicendige Arbeit Rriml. 44. — 60 
nyd-da'da, nyd-vyrhta der zum Han- 
deln, Thun gezwungen ist. — nyd-fara, 
nyd-genga der zum Gelten, Reisen ge- 
zwungen ist Cabdm. Ex. IV. 208. — nyd- 

24 • 
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m ii g B , II f d «g6 s t e »Ha der noth wetulig 
verbundene Verwandte, de fahrte, der Bluts- 
frennd , der freund auf Ijeben und Tod, 
StaUbruder. - - n c ad - vidi a ( niedvadla ) 
5 cm aus Noth herum irrender Card». VI. 1)2*.». 
neäd-behi'fe (nydbehöf) neccssarius 
Hpt. ol. 521. Aei.fr. hom. II. 410. — nyd- 
vracu nothwendige Bache, nothwendige Ver- 
folgung, nvd-nuiiiie gewaltsame Weg- 
io ii aJune. — n e äd -cu fa das Gefängniss Ashr. 
1311. — - nyd-clcofa das Gefängmss El. 
711. — ncäd-bäde tributum , Schiffszoll. 

— ncad-bsdere der Zollner. — häft- 
ncäd (häftnyd, haftin-d) die Haft, Gefangen- 

15 schaß Aklfr. hom. II. 84. 204. 

47) NEÖTAN frui, uti; thema nnt; mittler. 
nand gauderc aliqna re. 

Das Primitiv im Angelsächsischen im 
Gebrauche in der Bedeutung: genieszen, 

so brauchen, sunies jungn.s villuui neotan 
etwas nach Wunsch genieszen, gebrau- 
clien Cyn. Cr. 1311. Comjtositum : — 
be - neo t an einen auszer Genusz setzen, 
berauben mit Dativ: aldre beneütan des 

IS Lebens berauben Caedm. VII. 1041. XVI. 
1831. Fata ap. 46. 

ncät n. Vieh (weil es blosz genieszt — 
wie im AUluwhdcul sehen nia). — nyten n. 
Vieh. — ge- n eiit m. mit dem man gemein- 

30 schaftlich genieszt, der Genosze; dann auch: 
eine Art Lehensbauern (Mitgenoszen am 
Landgute), eald geneät vasallus senilis. — 
veore-ny ten Arbeitsvieh. — nyten-lic 
adj. viehisch, wild. — nvtennis Viehisch- 

3!>keit, Dummheit. — sleg-neät Schlachtvieh 

TlIORPF. (HART, p 1<>5. 

n y t Nutzen , Geb ra uch . — c i r 0 - n y t 
Nutzen, Gebruuch der Kirche a. m. cr. 91. 

— nyt adj. utilis. — un-nyt adj. inutilis. 
40— nyt-vyrdnis utilitas. — nytvurd-lic 

adj. nützlich Thorpe c hart, p. 300. — 
u n -ny tvu rd 1 i c e adv. nichtsnutzigerweise 
Aelfr. n. LI. 220. — notu f. usus, munus, 
fruetus , officium Aklfr. hom. II. 592. — 

45 8 under- n ote f. officium praeclarum. — 
notian (nyttan) denom. verb. sich bedienen 
einer Sache, sie gebrauchen , c. gen., z. B. 
sidan riceH nyttan einer ausgedehnten Macht 
gebraudien Caedm. XI. 2598. gif bfi bis 

50 vel notast wenn du dich seiner wohl be- 
dienst Aelfr. hom. II. 408. and biora mete 
genotudne und ihre Speise verbraucht two 
Sax. cr. p. 90. a. 894. • 

*48) DEÖVAN mudidum esse; thema du V ; 
55 sanskr. dhäv lavure , ubluere , dauta 
ablutus, purus. 

Das Primitiv ungelsäcJtsisch verloren. 
Von Ableitungen ist nur vorhanden: 



deÄY neutr. der Thau Cyn. Cr. 009. 
sun-deäv Somwnthau (Pflanzenname). 
deävian ||>ävian) t hauen , rore*cere, — 
meledeäv Mehlthau, llonigthau Phoen. III. 
200. — d e ä v - d r e ä s Thaufall , gefallener 5 
Thau Caekm. Dan. III. J77. — deävig 
(deäig) adj. thanig, roscidus Hit. gl. 408. 

— deävig- f$ dura der Gefiederbethauete, 
feuditbefiedcrte Cakum. XVIII. 1984. Ex. 103. 

49) DEÖFAN (deüpan) mergi ; thema vi 
dul* (dop). 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: tauchen, unter- 
tauchen Aei.fr. hom. II. 390. 392. Com- 
jHtsita: — gc-deüfan (gedüfan) ein- 15 
dringen, untertauchen. Jiät he in helle 
gedeäf Cr. u. 8at. 070. 30. Kkov. 2700. 
Andr. l.')33. Math. XIV. — be-deöfan 
zu sinken anfangen Aklfr. hom. II. 392. 
472. — up-burh-deöfan in die Höhet« 
durchtauchen, d. h. aus dem Waszer 
u. s. w. in die Holte kommen Bf.ov. 
1619. 

dipe (depe, f. deupe) die liefe, das 
hohe Waszcr, alveus, flumen, gurges, fnndus 25 
Hpt. ol. 402. 516. — deöp die Tiefe Caedm. 
Ex. V. 281. — deöp adj. tief. — un-deöp 
iulj. seicht, untief. — deöp-lie adj. tief. — 
deopnis das Tiefsein , die Tiefe , vorago 
Hpt. ol. 507. — deöp-pancol adj. tief-w 
dcnkeml. — d e 6 p - h y d i g adj. tief denkend 
Wind. d. Sch. 18. 

deopian (dyppan) caus. v. eintauchen. 

— be -dyppan eintauchen Aei.fr. hom. II. 
211. rorare, tiugere Hpt. gl. 439. — on-55 
b «• d y p p a n ein weichen , mit Feuchtigkeit 
umgeben. — doppetan caus. rerb. oft und 
wiederholt untertauchen (wie Waszervogel) 
Aelfr. hom. II. 510. — du p- fuge 1 der 
Tauchvogel Mone gl. 31-1. 10 

•50) DEÖFAN (de ..bau) stnjierc; thema 
duf (dnb); «rtn.vAT. «tanibh . stumbh 
stupere. 

Das Primitiv angelsäcJtsiseh verloren. 
Ableitungen sind folgende: 4 5 

deäf adj. (eigentlich: stujtefäctus) surdus, 
absurdus. — a-deäfian denom. p. snr- 
descere. — a-dCfan caus. r. *«i</* machen, 
übertäuben, betäuben 8al. 8at. ed. Kemrlr 
! p. 152. 50 

dofian deno initiatives , vom Plur. Prät. 
abgeleitetes , also eine intensive Bedeutung 
habendes Verbuin : (ganz taub sein , nichts 
mehr hören wollen) toben. — dofung das 
Toben, der Wahnsinn. — gc-dofung deli- 55 
rainentum Hpt. gl. 416. 
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(Das Wort dofung wird in den Glossen 
bei Haupt mich einmal (Gl. 421) durch 
machinamtntum, insidiae erklärt . Dabei k (tnn 
nur entweder ein Schreibfehler unterfjelanfen 
5 sein , oder es müszen unsinnige ( T mtriebe 
gemeint sein, wahnsinnige Intriguen der 
Leidenschaft, die sich als ein Tobender Vir- 
blendung bezeichnen laszen.) 

51) DEÖHAN ptdehmm, splendidum esse; 

10 themn duh; sanskr. dhue, dhash ;m/- 
eÄru«i redderc, sjifendidnm reddere. 

Das Wort kömmt im Angelsächsischen 
nur noch als Prdteritenrerbum , d, h. 
ah ein solches cor, dessen Präteritum 

l 5 Präsensbedeutung angenommen hat und 
das also ein neues Präteritum in schwa- 
eher Form entwickeln musz, wie neölian 
Seine Form ist also: k dcüli, ]m dage, 
lic dfAh, vc dugon etc.; ic dtihte (dohte) 
ao dugaii; mit der Bedeutung: tüchtig sein, 
taugen (eigentlich: sich schön, glänzeml 
gemacht haben), sc }k? Iiis huortc deäh 
der welcher in seinem Herzen tüchtig 
ist Caedm. Cr. r. Sat. 283. 



— dohtig adj. (dyhtig) validus, probus, 
tüchtig, älc dolitig man on Cent and on 
Sudseaxon ( hart, anglos. 732. Thorpe ciiart. 
]». 313. üveord vegnm dyhtig Caedm. XVIll. 
11(93. dohtig eorl two Sax. cr. p. 162. 5 
a. 1023. — dyhte Tüchtigkeit, Vermögen. 
äfter Iiis dyhtc dön nach seinem Vermögen 
thnn , so handeln wie ein Mann handeln 
soll two Sax. cr. p. 23-1. a. 1097. 

*52) DREÖPAN stillare ; themn d r u p ; l o 
sonder, drav currere, drävayämi curren- 
tem facio, ftucnlcm facio, UguefacU), 
drapsa stillans, rorescens. 

Obgleich im Altnordischen das Primi- 
tiv (driüpa) ebenso noch vorhanden ist, 15 
wie im Althochdeutschen (triafan), fehlt 
es doch sclvm im Angelsächsischen, und 
es sind nur Präteritenableitungen übrig. 



dugud (dughed) f. (der Gegensatz von 
geogu.l, also.) 1) Tauglichkeit, Kraft, 
I ugend. dugudum vlanc in der Kraft iiber- 
müthtg _ Caedm. XXIII. 2419. 2) das Officier- 
corjm der Gefolgschaft, tribuni Wand. 79. t>7 
so überhaupt : die höher gestellten Menschen 
(1 Horpe diart. p. 139.), seiiatus Hpt. gl. 
:>01. Caedm. Ex. II. !M. Az. U58. Ic6da dugud 
die auserlesene Mannschaft Caki.m. Ex. III. 
183. {«genas Sgder ge of Eilst- go of Vcst- 
35 C ent, cal hco dugud chart. anglos. 029 
dugud und drvhta bearn neben einander 
gestellt Caedm. XIV. 1718. Ii) auch die an- 
gesehensten Grundltesitzcr ( ficgnas) einer 
Landschaft, abbod and pegnas ägder ge of 
4oEast- ge of Vest-Cent. eal HO dugud Abt 
und Ritterschaft von Ost- und West-Kent, 
alle die Vornehmsten Thorpe chart. p. 302. 
dugudum de/nan Caedm. XIV. 1718. könnte 
alles {alles übersetzt werden: um seiner Tüch- 
4 5 tigkeiten willen preisen — bedeutet aber wahr- 
scheinlich: durch seine Beamteten, durch 
seine Officierc richten, reif inen. 

ädcl- dugud die edelste Genosze nschuft 
(durch Geburt) Cm. Cb. 1012. — aldor- 
50 dugud das Officiercorps Caedm. XVIII 
2081. Jvd. 310. -- dugud-gifu (dugud- 
gife) liberalitas, munifieentiu Hpt. gl. 134. 
478. — dugud -lice adj. tribunicius (in 
Officters Art) Hpt. gl. 511. 
55 Kcdy^an cutis, v. zu bestehen vermögen, 
stegreich überstehen, sume hit ne gedygedon 
mid harn life einige überstunden es niclit 
lebendig two Sax. cr. p. 127. a. 978. hi hat 
veorc ne gedygdon Sal. Sat. U. 327. Az. 194. 



J r 9 V > ) fe 8 d r y p He Traufe, stdlicidium. 
- drypan (aus dreäpian) cutis, r. träufeln, 20 
triefen. 

dropa der Tropfen. - tän-gedropa 
digital ts, dacttjlicus (eigentlich die wie 
Tropfen znsammenlumgenden Zehen). — dro- 
pctaii caus. v. tröpfeln. — vöp-dropa*5 
die Thräne Sal. v. Sat. II. 283. — drop- 
ma'lum adv. tropfenweife Aelpr. hom. I. 
50S. — imeldropiende adj. von Zeit zu 
Zeit einen Tropfen gebend, langsam, phlea- 
maticus. ' 30 

*53) DREfA'AN diffluere; themn druv; 
sanskr. drä fuger e ; ni -f- drä dormire. 
Das Schlafen wird also als ein Flieften 
in die Tiefe bezeichnet; drava die Flucht, 
und als Adjectiv: flücJttig, vergänglich ; 35 
dravya eigeiülich das, icas zu fliehen 
oder zu flicszcn hat, was vergänglich 
ist . der Reichthum. Der Grundbegriff 
von drä wird also tcohl auch nicht das 
handfeste Fliehen sein , sondern : prae- 40 
terire, diffluere, abire, zergehen, zer- 
flieszen, verschwinden, und ni -f- drä hin- 
unter vergehen, hinunter entschweben, 
und dann: schlafen, weshalb ni -f drä 
auch den Begriff des Sanftschlafens 45 
einschlieszt. - Das lateiniscfie dormire 
und altslawische drjemati gehören offen- 
bar zu demselben Ihema. 

Das Primitiv dreövan findet sich in 
deutschen Sprachen nicht mehr; aber 50 
wohl Ableitungen von diesem Stamme: 

dreäm m. (das Wort ist Gegensatz von 
hream, also von wildem, leidenschaftlichem 
Geschrei; es bedeutet:) das Entschweben, 
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also namentlich: einen Traum, aber in der 
Regel nur einen sanften, schonen Traum, 
einen .Jubeltraum — teciter aber: herrliche 
Musik, psalmrtdia, harmonüt, concetttus, me- 
:,lodia Hpt. gl. 42!». 438. 4G7. 478. 4!»8. 514. 
515 519. — endlich überhaupt: Spiel der 
Phantasie, sowohl innere Herrlichkeit, Ideal, 
wie in svegles dreämas die Himmels - Herr- 
lichkeiten Andr. 641. — als innere Aengsti- 

10 gung, wie in: on fmni vödan dreänic in der 
wüthigen Phantasie Aelfr. hom. I. 524. on 
vödum dreäme in Fieberphantasie Aelfr. 
hom. II. 50. 110. am häufigsten aber bedeu- 
tet es : Jubel , Jubelmusik , z. B. bymena 

1 5 dreäm der Hörner herrlicher Klang Aelfr. 
hom. II. 86. — sele-dreäni Herrlichkeit, 
Jubel des geselligen Ijebens Caedm. Ex. I. 
71. — glcö -dreäm her r Helte Musik, Mu- 
sikjubel. — edel-dreäm häusliches Glück, 

zo herrliches Leben auf dem ererbten Gute, in 
der Heimat Caedm. XII. 1607. — inan- 
dre am das Glück, die Freude des Menschen- 
lebens, Lebensfreude, Leben Caedm. IX. 1176. 
Axdr. 37. — voruld-dreäm Weltfreude 

25 Caedm. Ex. I. 42. — sin-dreäm ewige 
Herrlichkeit. — d r c ä ni - 1 i c adj. harmonisch, 
orqanicus Hpt. OL. 498. - - dreäm-leäs 
adj. freudlos Cakdm. Dan. IV. 558. Cyn. Cr. 
1628. 

30 drymian (dre'man) caus. v. laut singen, 
jubiliren Cynev. Crist 1679. freudig Musik 
machen, modulari, canere Hpt. gl. 438. 467. 
dol 8t s ldnn drymed »orhful ein Thörichter 
läszt selten in seinem Jubel der Sorge Raum, 

35 ein Thörichter träumt selten kummervoll 
Faed. LARfv. 55. — geon-drymian (geon- 
dreman ) mit Freude entgegenkommen , an- 
nuere, permittere Hpt. gl. 500. — ge-dryme 
(gedreme) adj. harmonisch, freudig zusammen- 

io stimmend , consonus, non dissonns Hpt. ol. 
513. 519. Caedm. Ex. II. 79. Aklfr. hom. I. 
38. 600. mid gedremere svinsunge consona 
vocis hartnonia Hpt. gl. 467. — dryme 
(dreme) adj. harmonisch, passend, angenehm, 

tscanorus Hpt. gl. 467. Caedm. Dan. I. 37. 



54) DREÖGAN (drcöhan) fortem esse, 
valere, sufficere, perjwti, militare; thema 
drug; sattskr. dhrn ßxum esse, agere, 
facere. 

50 Das Primitiv in beiden Formen (mit 

g und mit h als Stammauslaut) im Angel- 
sächsischen im Gebrauche in der Be- 
deutung: auf sich nehmen, tollbringen 
(Caedm. VI. 888. Cr. c. Sat. 74. ic pät 

55 ylcc dreäh ich tfutt dasselbe Caedm. 
XXIV. 2707.) festlialten. sibbe drcöhan 
Friede halten Caedm. XXIV. 2738. er- 
dulden, dreögan älter dugedum ertragen 
wie es tüchtig ist Caedm. XX. 2282. 
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livät druge [>ü dreörega Rkd. d. Sbel. 17. 



anmedian dreögan Caedm. Cr. v. Sat. 
148. sidas dreögan Reisen auf sich neh- 
men Caedm. XX. 2270. godes lof dreögan 
Gottes Preis vollbringen, bereiten, ar- 5 
beiten, auf sich nehmen Thorpe chart. 
p. 355. Compositum: — a-dreögan 
(adreöhan) aushalten, dacere, trahere, 
exigere, percurrere, fransigere, gerere 
Hpt. gl. 452. 453. 465. 485. hf adreöhan 10 
Aklfr. hom. I. 10. 530. — un-adreö- 
gend-lic adj. was nicht auszuhalten 
ist. — dreögian denom. v. erdulden 
VIT. Guthl. p. 32. 

dreäg larva mortui (einer, der in Er- is 
duldnng, in Pein ist). — ge- dreäg die 
Pein Cyn. Cr. 1000. kl. d. fraü 45. 

drecan (dreccan, jträt. dreahte) caus. v. 
einen plagen, Htm zu ertragen auflegen, 
einen bemühen Caedm. XIX. 2179. affligeie,it 
punire Aelfr. hom. I. 156. II. 296. 540. — 
jge-drecan (gedroccan) mühen Luc. VIII. 
49. offetulere Hpt. gl. 471. Cyn. Cr. 994. — 
jgedrecednis ( gedreccednis , gedreccenis ) 
j afflictio, vexatio, punitio Hpt. gl. 409. 499. 25 
Aelfr. hom. I. 4. 244. 454. — ge- dreht 
Mühsal, Plage two Sax. cr. p. 179. a. 1052. 

d r y h t ( dreht , droht ) Kriegsgenoszen- 
schaft, Gefolge; aber aucli überhaupt: Ge- 
sellschaft, Umgang, Lebensweise, conversatio 30 
Hpt. gl. 465. — dryht-ealdor der Haus- 
herr , Vorgesetzte des Gefolges Arlfr. hom. 
II. 70. major domus. — dryht-guina der 
Gefolgsmann Jun. 29. b. m. cr. 72. — vitum- 
bora d r y h t v ein e n paranymphus Hpt. gl. 35 
448. — dryht-folc das Gefolge Cyn. Cr. 
1042. — dryht-selö Saal, worin das Ge- 
folge verkehrt. 

gedryhta der Mitgefolgsmann. — ge- 
dryht die Gesammtheit des Gefolges, pegnato 
gedryht Cyn. Cr. 457. foka gedryht die Ge- 
sammtheit d*r GefoUjschaften El. 27. gedryhta 
vlementa, sidera , fortunae Hpt. gl. 462. — 
vi 1 -gedryht eine Iierr Helte, eitw Wunsch- 
schaar Phoen. IV. 342. — sib-gedr y ht 45 
das verwandte Gefolge, Gefolge von Ver- 
wandten Cakdm. Exod. IV. 214. — folc- 
d r y h t Schaar des Gefolges. — hi-gedryht 
Hausgemszenscltaft Rkiml. 2. — d r y h t - v e r 
Gefolgsmann? Gefolgsführcr'f Caedm. XV. 50 
17vH. — dryht-lic adj. gefolgsntäszig, ge- 
sellschaftsmaszig, hofmäszig, ehrenhaft Seef. 
85. — in-dryht (indryhto) edle Gefolg- 
schaft Phoen. III. 198. Seef. 89. — in- 
drvhten adj. was die Sitte eines indryht5ä 
(edlen Hauses) anbetrifft Wand. 12. — 
m a g 0 - d r y h t Schaar von Verwandten, die 
Verwandtschaft. — v i n - d r y h t Schaar der 
Freunde, Bumlesgenoszen. — dryht-scype 
Gefolgsherrschaft, Herrschaft Rkiml. 55. tum eo 
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geveorcan (teures dryhtscypes sich eine käst- I d r e ä a das Herabfallen. — deäv-dreäs 
hc/ie Gefolgsherrsclutß erwerben, d. h. wohl : 1 der Thaufull , der «fefallene Thau Cakdm 
eine Stelle in einem Gefolge gewinnen Kai,. I>an. IV. 277. 



Sat. II. 387. — d r y h t - v u n i"e n d adj. poe 
5 tisch für: unter Menschen lebend n. m. cr. 7. 

— dryht-nö Leichnam aus der Schaar 
(auf dem ScJdachlfelde) Cakdm. Ex. III. 320. 

— dry ht6n adj. was dun Gefolge betrifft, 
suttst. Herr des Gefolges, Fürst, Herr. — 

10 — f re I -dry htön ein edler Herr Cakdm. 
XXIV. 2729. dryhtt-n-bealo Fürsten- 
unglück, Hauptübel n. M. vyrd. 55. — 
man-dry hti'n der Eheherr Cakdm. XX. 
2243. Gefolffsherr Wand. 81. — vine-dry li- 
sten geliebter Fürst Jin. 274. Wand. 37.— 
drohtnian denom. v. in bestimmter Weise 
leben Aklfr. hom. II. 78. Sal. ü. Sat. 44«. 
degere, conversari Hpt. gl. 440. — drohtad 
Unterhaltung , Jjebensweise Cyn. Crist 8:*>7. 
*o Caedm. XVI. 1818. Piiokn.VI.41G. - droht- 
nung conversatio Hpt. ol. 4G6. Aklfr. hom. 
I. 126. 



»5 



30 



35 



55) DREÖSAX deorsum ferri, cadere ; the- 
ma d r n s ; sanskr. st raus decidere, cadere 
oder dhraris decidere, cadere, pertre. 

Das Primitir dreösan (aber auch 
drcöran u. drüsan^ im Angelsächs. 
im Gebrauche in der Bedeutung: fallen, 
zerfallen Phoen. V. 308. Iterabkommen 
Cyn. Cr. 609. abnehmen, schwach wer- 
den Piiorn. I. 84. Composita: — ge- 
d reo s an (gedreöran) fallen Cakdm. 
Ex. VII. 4ü9. in helle grund gedreösan 
Cyn. Cr. 265. Wand. 36. — be -dreö- 
san MM etwas kommen Wand. 79. be- 
triegen Cakdm. V. 528. 823. XVIII. 2099. 
Skkf. 16. 

dreörung das Fallen, das Herabfallen 
Cakdm. Dan. HI. 349. — dry re das Fallen. 

«ohrimes dryre das Fallen des Reifes Phoen. 
I. 16. — dreörig adject. herabgekommen, 
traurig Red. d. Seel. 17. Cakdm. Cr. u. Sat. 
700. — dreörig-ferhde adj. trauriges 
Gemüthes seiend Cyn. Cr. 1109. — dreö- 

45 rignis Traurigkeit, — dreörigean denom. 
rerb. herabgekommen sein Ruine 30. 

dreör rinnendes, vergoszenes Blut Cyn. 
Cr. 1087. Cakdm. VII. 1031. — dreör-sele 
verfallene, traurige Wohnung kl. d. frau 50. 

50— heoro-dreör was vom Schwerte her- 
abfällt, Blut Caedm. XXVII. 2907. — 
heor o-dreörig adj. schwertblutig Phoen. 
III. 217.— dreöre-fah adj. blutfarbig.— 
sävl-dreör Menschenblut Caedm. XI. 1520. 

55Beov. 2693. — cvealm-dreör Mordblut 
Caedm. VII. 985. — v ä 1 - d r e ö r Leichen- 
blut Caedm. VII. 1016. VIII. 1098. 



droHcn (droHin) der Bodensatz, die Hefe, 
die Unreinigkeit. — drysniian (drynnian) 5 
denom. rerb. unrein sein, Bodensatz haben. 
land drysinodc deädra hnevuni Cakdm. Ex. 
I 80. das Land war unrein durch die 
Leichen der Todten. 

druHian labi, txcidere, caus. v. trauren, io 
verfallen, im Verfall, im Verlöschen, schwach, 
träge sein. 

*56) TEOVAX scheint nur eine schwan- 
kende Form von tivan zu sein, und: 
geschickt, eifrig machen bedeutet zuhaben, 1 5 
weshalb wir einige Wörter, die viel- 
leicht zu diesem Stumme gehören , oben 
Sp. 129 zu teovan gestellt liaben, was als 
Primitiv auch verloren ist, für welcJies 
aber das altJwchdeutsche zawian (zauen) ao 
mit kurzem a hinlänglich Zeugniss giebt 
und auf ein althocMeutsches ziwan so 
bestimmt hinweist , wie auf ein , diesem 
entsprechendes , angelsädmsdies teovan, 
für welches auch teavian, sich zauen,»:, 
Zeugniss ablegt; docli sprechen noch 
einige Ableitungen dafür, dasz doch auch 
ein Stamm teövan existirt haben musz, 
z. B. tyan geschickt machen, imbuere, 
docere, erudire. gotydd peritus vita 30 
Gvthl. p. 18. eräftum get.vdde artibus 
eruditi El. 1018. gud-getäva Kriegs- 
Ijcreitschaft Beov. 2636. (oder steM letz- 
teres rerschrieben für gudgeatva ?) Jedes- 
falls, wenn ein solches Primitiv teövan 35 
anzusetzen ist, ist dessen Thema tuv, 
wie zu einem aWiochdeutselien ziuwan 
es zuw sein würde. Graff (Sprachsch. 
V. p. 713) denkt an zu und bringt es 
mit sanskr. dn irr in Verbindung. 40 

*57) TEÖNAX sejHum esse, sepiri; thema 
ton; sanskrit. vielleicht thud operire, 
tegere. 

Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren, aber die Ableitungen: 4r> 

tün »1. der Zaun, das eingezäunte oder 
abgesteckte Grundstück, das Landgut; auch 
eine Ortschaß (Aelfr. hom. II. 54.) altn. 
tun area septa, tünhlid porta oppidi, sanskr. 
sthüna pilltir of a house. — tunincle das -, 0 
kleine Gut, praediolum, villa Hpt. ol. 515. 
— cafer-tün der Vorhof des Tempels, 
Ptdlastes (OH wo die Garden und lAufer sich 
aufhalten) Aelfr. hom. I. 422. - äppel- 
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tün Obstgarten Aelpr. hom. II. 406. — 
b u r Ii - 1 ü n Burg-, Stadteinschlieszung kl. n. 
frac 31.— häni-tün der Heimat sort, tlas 
Wuhngut. vyrt-tün der Würzgarten, 
5 Krautgarten. — lic-tun der Gottesacker 
Hpt. gl. 507. — vic-tünas (pl.) der Vor- 
iwf. — tün-gerefaffcr Gutsrerwalter, Ort»- 
beamteter Arlfh. hom. L 422. — tflu-eergfl 
Zaunkresse, Gartenkresse (Pflanze). — be- 
10 1 f nan denom. v. bezäunen, umzäunen PhoBX. 
yj 4]f) # _ betyning Einzäunung, Ab- 
schlieszung, conclusw Hpt. gl. 481. — 
gavol-ty Bing Zaunpfahl, der als Zins 
ron einem Lehngute gegeben wird Thorpe 

15 CHART. ]). 145. CHART. ANGLOS. 977. — U 11 - 

1 5 n an entzäunen, den Zaun ubbrechen, 
öffnen; auch von Tliüren, Kisten und Schatz- 
beiäeln im Sinne ron „öffnen" gebraucht 
Math. II. VII. — tünnis (tenis) luutomia, 
20 Gefängnis» Hpt. gl. 513. 

59) TE(>HA>* traliere; thema tu b ; sanskr. 
duh mulgere, emuigere, extrahere, ex- 



25 



30 



3.'. 



— of-ateöhan wegziehen. — up- 
a t o ö h a n aufziehen, auf erziehen — auch 
in die Höhe zielten, aufrichten Aelfr. 
hom. II. 514. — to-tcöhan zerzerren, 
auseinander ziehen Red. d. Serl. 115. 
totogen detractus Hpt. ol. 515. — ford- 
teöban fortzielien, hervorziehen, zum 
Vorscliein bringen. — ford-ateöhan 
edere, jn ogigtiere Hpt. gl. 419.460. ford- 
atogen progenitus.— for-teöban ver- i° 
ziehen, zu weit ziehen. — to-gete6han 
zuziehen, an sidi ziehen, usurpare Hpt. 
gl. 422. — purh-tcöhan fertig ziehen, 
vollbringen, z. B. ve nfl mägon pyllic 
fasten purhteön wir können ein solches i '•> 
Fasten nicht durchführen Aelfr. hom. 
II. 100. etwas ausrichten, bestreiten kön- 
nen Aelfr. hom. I. 138 — 140. 584. sva 
hi sadest purhteön nuegen wie sie es am 
besten durchführen können Thorpe chart. 20 
p. 476. 

geteoh das Machen, Herrorbringen, die 
Schöpfung Rkimi.. 2. — tcüan (tiüan) caus. 
rerb. lter vorbringen , schaffen, freä ahnyhtig 
fultuni tiode Oaedm. II. 173. Dan. II. III.*» 
— ge-teohan caus. v. machen, hervor- 
bringen Caei>m. Dan. III. 204. 208. help 
geteon Hilfe scluifl'en. säre geteohan Schmerz 
bereiten. — tuddor-teönd Nachkommen- 
schaft erzeugend Caedm. Kxod. VI. 373. — 80 
teolihe das Erzeugte, Gemachte, das Ge- 
schlecht Caf.dm. XIII. 1088. Bbov. 2938. het 
tuddor - teöndra teohha gehvilce er befahl 
jedem der sich fortpflanzenden GeschleclUer 
Oaedm. VI. 959. 35 

tyht die Zucht, Disciplin — aber auch: 
der Zug, der Heerzug. brond bid 011 tyhte 
die Brunst wird im Zuge, im Wachsen sein 



40 



45 



50 



55 



primer e. elicere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutumj: zielten, togen 
duetus Hpt. gl. 525. Composita sind: — 
a-teohan wegziehen, aus dem Wege 
räumen — alter auch: hervorziehen — 
es bedeutet eigentlich: an einen bestimm- 
ten Punct hin oder zu einem bestimmten 
Zwecke ziehen, atogen sveord strictus 
glwlius Hpt. gl. 490. atogen prolatus 
Hpt. gl. 505. vigsid ateöhan einen Kriegs- 
zug rollbringen Caedm. XVIII. 2U94.— 
dann bedeutet das Wort: anwetulen 
Aelfr. hom. II. 552. erziehen, anhalten 
zu etwas Caedm. XX. 2258. wandern, 
dahin zielten Caedm. Dan. IV. 650. er- 

. e h*11. nf^hnn aus der Hölle (! ™- Ck - 812. f >' r bul 0,1 ***** 1 HOKN - VIIL 
retten, from helle ateohan aus der Holte ^ _ £ tNachzu i hi> Nadikommen- 40 

erretten, hinwegztehen Cyn. Cr. 1494. — 1 progenies, soboles Jld. 197. Fata ap. 

gc-te öhan zuwenden, erzeigen, erziehen. 75 c AKDM . VI. 914. (wo nach nivre ein Semi- 
he him est geteäh meara and mädtna colon oder Colon zu setzen und tuddor mit 
„ »am* »- UM zu ätr Rosse «»' ' ^ "''^J^J^^-'u^ 

(tfge) masc. der Knoten, der Zusammenzug, 
das Band, das Seil, fyrnum teägum mit 
alten Batuien Panto. 60. Cvn. Cr. 733. der 
Zug. t£um (t^gum) fructibus Hit. gl. 406. 
der Canal, aquaeduetus Hpt. gl. 418. chart. 50 
anglos. 594. (sonst: vätertfge Canal, 
aquaeduetus Hpt. gl. AIS.) pes godspel häfd 
tyge on his tralitnunge hat einen weiten Zu- 
sammenhang Aelpr. hom. H. 72 L 248. — 
fore-t^ge die Gemeinschaft, Gesellschaft^'^ 
Math. XI. 16. — ford-tyge vestibulnm, 
utrium Hpt. gl. 496. — tygian (tygan, 
getfgan) caus. v. knüpfen, zusammenziehen, 
anbinden Aelfr. hom. 1. 374. snäv västmas 



der Kleinodien Beov. 2165. trahere, du- 
cere Hpt. gl. 510. 511. educare, edocere 
Aelfr- hom. I. 576. — un-getogen 
nicht erzogen, ohne Kenntniss und Bil- 
dung Aelfr. h. I. 576. — of-teohan 
entziehen Aelfr. hom. II. 96. 530. ic 
oftcö, he oftyhd Aelfr. hom. n. 102. 
462. abwenden Beov. 2489. ve ofteöd 



Aelfr. hom. 



H. 554. mit Genitiv der 



entzogenen Sacfte ärna ofteün die Ehren 
entziehen Cardm. VI. 963. snintnii suiues 
pinges ofteuban (!yn. Cr. 150Ti — 1507. 
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getfgeS der Schnee bindet die Gewächse I treö v-gepof tan socii fide juncti Ainm. 
BAL. Sat. II. 302. getyged be päin hornam 1052. — v i d-t r £ v sia n denom. Treue zu- 
an den Hörnern angebunden Aelfr. hom. II. sagen iwo Sax. cr. p. 125. a. 972. 



62. gettged asse eine angebundene Eselin 
:, Aelfr. hom. I. 206. mid tväm racenteagam 



treov ftriv, trPv, treo, tr£) n. der 
Baum, das Holz (das gewachsene, feste) 



getyged mit zwei Ketten gefeszelt. — u n - i Aelfr. hom. II. 240. (in Zusammensetzungen 



tvgian losbinden, entfeszeln Matth. XXJ. 
Aelfr. hom. I 206. 374. 

tacian denom. vom Plur. Präteriti al> 
10 geleitetes , also mit intensiver Bedeutung ver 



wird das Wort oft abgekürzt in ter oder 
der). — ap ul-der Apfelbaum. — iuc-ter 
Ej>heu. — corn-treov Hartriegel, cornus. 
— vin-treov Weinrebe. — läd-treovio 



sehenes Vernum: zucken, mit Gewalt wohin | der Leidbaum, Sündenbaum im Paradiese 
zielten, zurichten in üblem Sinne, to secame Caedm. V. 614. — röde-tre 



tncian Thwait. Hept. Jon. XV. 8. zu 
Schanden machen^ svvlce ho Cor his synnum 
lssva getacod vrere Aelfr. hom. II. 454. — 
mis-tucian übel behandeln two Sax. cr. 
p. 217. a. 1083. — toga der Führer. — 
here-toga der Heerführer, Herzog Aelfr. 
hom. L 342. In Älfrics homiUen ist heretoga 
so der con staute Titel des Moses, z. B. I. 1H4. 
— folc-toga der Qefolgsführer Caedm. 
Kx.V. 254. Dan. II. 108. - läd-toga der 
Zugfüh rer, A nfüh rer. — breost-togader 
Jlerzen&lcnkcr Sal. Sat. II. 1*4. 

SS * 60) TREÖ VAX fixum, firmum esse ; thema 
truv; sanskr. drh crescere , drdha fir- 
mus ; goth. triggvs treu, zuverläszig. 
treöv f. die Treue, hälegn treöv Caedm 



ov Kreuzes- 
baum I'hoen. IX. 643. — äc-treoT Eich- 
baum kl. d. frau 28. — treov-eyn eine 
Baumgattung Thwait. Hept. Ex. XV. 25. 15 
botsch. d. m. 2. — treov-gevrid ein 
Dickicht von Bäumen vit. (Jütul. p. 20. — 
treov -västm Baumfrucht. — treov- 
vyrhta Holzarbeiter, Zimmermann, Schrei- 
ner. — treov-geveore Holzarbeit, —so 
treov-vyrin Holzwurm. — treovün adj. 
hölzern. 

trum adj. fest, ratus Hpt. gl. 528. — 
t r u m - 1 i c adj. festgegründet Caedm. Cr. c. 
Sat. 204. — nn-trum adj. unfest, krank. S5 
— antra niniH Unfestigkeit , Krankfteit, 
Unglück VIT. GoTHL. p. 84. — antrumian 
(go-ontrum ian) denom. schwächen, krank 
machen Aelpb. hom. I. 4. II. 204. 206. 516. 
trumaaci«, exercitus Hpt. hl. 426. 447. so 



XVIII. 2118. — vine-treöv Freundestreue _. scild-truina (sceltruma) pltalanx Hpt! 



so BOTsrn. d. m. 50. - hyge- treöv Herzens 
treue Caedm. XXI. 2367. — treöve (tryve) 
adj. treu, gläubig, verschwiegen, secreta'rius 
Hpt. gl. 415. — ' ge- trcöve (getryve) adj. 
getreu prov. ed. Mieller 73. — or- treöve 
J5(ortrüve) adj. ungläubig, untreu, jterfidus 



ol. 475. — t r y m das feste , genaue Masz. 
fötes tryin eines Fuszes Breite Beov. 252:5. 
— fvrd-getrum adj. reisetüchtig Caedm. 
Ex. Q. 103. — Tyrt-trume die Wurzel- ss 
feste. — vyrttruraian denom. radicare, 
fundare Hpt. ol. 479. — met-trum adj. 



Hpt. ol. 415. 521. — getreu ve-lic adj. mis fest, krank, schwach Hpt. ol. 415. Aelfr. 
getreulich. — treu? ian (tryvian, triivian ) hom. II. 512. - niöttrumnis Schwäche, 
denom. r. trauen, treu sein Card*. XXI. i KrankJxit vit. Githl. 82. — än-getrunno 
2324. Aelfr. hom. II. 82. 50s — hine adj. fest wie ein Mann Caedm. Ex. V. 334. 
«ogetrfvian caus. v. sich treu erweisen, sich - trnmian (tryman, treraan. twraan, 
rechtfertigen. — ortr^vian (ortriivian). ge- geterraan) caus. festigen, stärken Cts. Cr. 
ortrüvian denom. v.das Vertrauen verlieren. Hol. 1360. Faed. larcv. 14. El. 35. Hpt. gl. 
verzweifeln Aelfr. hom I. 252 be his nex- 432. Caedm. XIX. 2160. — try m a n g (tre - 45 
tarn das Vertrauen auf seinen Xebenmen- mung) Festigung. — trynwning Stütze, 
Ah sehen verlieren Aelfr. hom. II. 82. — Halter. — ym-trvniing Sicherung rings- 
ge-tr.vvan caus. verb. sich auf etwas ver- \ U m. — trynini« (trumnis) Festsein, Festi- 
laszen. mägne getryved er verläszt sich auf\ gU ng, Ermahnung. — gc-trum der Haufe 
sexneMacht b. m. lease 34. — on-treövian Andr. 707. — ge-trume adj. fest zu*am- so 
caus. v. zum Glauben bringen, treu machen. \ men Caedm. XVIII. 2046. — bc-trytnan 
50— treövsian denom. V. gläubig werden, caus. belagern two Sax. cr. p. 184. a. 1052. 
ge - a n t r e ö vs iao denom. zum Unglaulten 



(durch Aergerniss) geführt werden Matth. 
XHI. - treövd (treöfd) f. der Glaube, der 
Vertrag, der Treubund, jfoedus Hpt. gl. 416. 

55 469. — gc-trcövd die Zusage, das Ver- 
sprechen two Sax. cr. p. 229. s. 1093. — 
treöv-ra?den der Vertrag , die Ueberein- 
kunft Caedm. XXI. 2305. — treov-loga 
der eine Zusage, Uebereinkunft bricht. — 

fiotrcöv-fäst adj. rollkommen treu, gläubig. 
— treöv-ful adject. treu, vertrauend. — 
treöv-leia adj. treulos, glaubenslos. — 

Leo, aagtfMoha, Wörterb. 



•61) PEOVAN ducere, in ordinem redi- 
gere; thema ]>uv; (cf. teöhan m. teövan). 

Das Primitiv begegnet im Angelsäch- 55 
tischen nicht, aber Ableitungen vom 
Präsem und Präteritum. 

peöv (pl. hcövas) masc. der Ordner. — 
läd-peöv (uedpeöv, bester latteöv geschrie- 
ben) der führende Ordner, Heerführer, dux eo 
two Sax. cr. p. 233. a. 1097. — öfter omcä; 

25 
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Erzieher, paedagogus Hpt. gl. 485. — auch: 
der Führer eines Blinden. 

peäv vi. die Ordnung, Sitte, der An- 
stand, ebene peävas reine Sitten Aklpr. hom. 

5 1.208. peävat» sectae Hpt. gl. 503. — peäv- 
fäst adj. vollkommen in sittlicher Haltung 
b. m. ch. 109. - peavfästnis diseiplina, 
gute, feste Zucht. — u n - peä vf äst «*//. iu- 
disciplinatus Hpt. ol. 52«. — un-peäv 

io Unsitte Aklfk. hom. II. :W. 154. t wo Sajc. 
cb. p- 204. — man- peäv Frevelsitte, Laster 
El. 929. — freodo-pe ä v Friedenssitte, 
freundliche Sitte Caki.m. II. 79. — pcäv- 
lic adj. sittlich, anständig, moralis Hht. GL. 

»MIO. Aklfk. HOM. EL 110. — leöd-beäv, 
Volkssitte. -- pyvan caus. v. zur Ordnung 
anhalten, comprimere, bedrohen Bkov. 1827. 
leiten, führen Jon. XVI. 8. Af.lfr. hom. II. 
174. — ge- pyvan (gepyn) comprimere, be- 

sro drohen BAL. Sat. II. 303. Afi.fr. hom. I. 
378. — ge-pyve adj. wohlgezogen Bkov. 
2332. — (AlthocJid.: daubön domare , ga- 
daubön subigere, subjugart •, triumphare, 
ungidouwig lascirus, dawjaii, daujan digerere, 

aipadaujan digerere, verdauen, dau mos, dau- 
lih moralis, gatbau diseiplina, «adofta socio). 

Von dem Pluralis Präteriti scheint abge- 
leitet: poftian vergesellschaften, verbinden, 54 
und pofte die Ruderbank, weil sich mf 411 

so derselben immer mehrere zu derselben Thä 



pEÖFAN — pEOTAN 

tribüetn esse; (goth. piubjo adr. heimlich, 
im Verborgenen). 

Das Primitiv im AngelsächsiscJien 
nicht mehr vorlumdeu, sondern nur die 
eine Ableitung: 5 

peö f i pyf) m. der Dieb. — Ticöfa der 
Dieb. — goid-peöf der Golddieb. — stöd- 
|»föf der Pferdedieb. — beö-peöf der 
Bienendieb. — regen-peöf der Frzdieb. 
vtSrgild-peöf ein Wehrgelddieb, peövd iu 
( |» v v d ) die Deube, der Diebstahl. 



*«3) pEUHAN pungere; thema puh; 
sanskr. tug ferire. oder tuh vexure, lae- 
dere. 

Das Primitiv nicht mehr im Angel- Ii 
sächsischen vorhanden, sondern nur Ab- 
leitungen vom Pluralis Präteriti. 



peit an (peön, pyan) caus. v. stoszen. 
pa gesavon hi ätforan' päre cyroan norddura 
un pam marmenstäne Bvylee manne» fötlieste so 
on pam stäne gepyde Aklfk. hom. I. 500. 
egesan peön mit Furcht anstoszen Beov. 
27.;G. — for-peön fortstoszen hf.il. kreiz 
p u r h - p y a n durchstoszen Hpt. gl. 
Von (lern Particip gepyd ist ein *S 
weiteres Causat. abgeleitet pyddan stechen, 



tigkeit \ zusammenordneten; vielleicht bedeutet ! stoszen Aklfk. hom. I. SS. II. 478. 
auch pofte ttr$prünglich nur: dit Zusammen- ; on-pyddan impingere Hpt. GL. f>05. — 
Ordnung — und dann erst: Ruderbank, irei/purh- pyddan traurigere Hpt. gl. 501.— 
diese mäditig zusammenordnet. - gc-pofta < vi d- pyddan retnndere Hpt. gl. 505. 
Genosze, mit dem man zusammengeordnet peox (piox) venubulum Hpt. gl. 123. — 
ist auf derselben Huderbank sitzt] contu- püma der Daumen (weil er druckt, stoszt) 
ber'nalis, sodnhs, Schifsqesell, Rudergesell — Hpt. gl. 4*9. — Pymel adject. daumendick 
aber hauptsächlich: Genosze überhaupt, der (diese beiden letzten Marter sind wohl rom 



mit dem man 



terse 



Iben Beschäftigung Präsens abgeleitet) 



*o rerbunden, zusammengeordnet ist Hpt. gl 

480. vit. Gtthl. p. 14. — t r c ö v - ge \> o f t a n pystel ^ Distel 
socii jfde juneti AsriR. 1052. — Tll-ge- 
pol'ta ein erwünschter Kamerad Cakhm. 
XV11I. 2026. — p o f t - s c y p e Freundschaft, 
4* Kameradschaft wr. Gethl. p. 52. — I> öft- 
re den (ge pof t - ru;dcn) Gemeinschaft, 
Freundsclutft , Kamerad sdiaft , freu mit icher 
Verkehr Hpt. ol. 4 IG. Aklfk. hom. I. 90. 
n. 416. 

pnfö masc. (pl. pufas) die Fahne, das 



Vielleicht gehört hierher: pistel (für 
sniäl-pistel die kleine 
Äckerdistel. — p i s t e 1 - 1 v ige der Distelfink. 
— du-pistel (holländ. daauwdistel) son- 
chus oleraceus, lachten gl. Mett. 458. *• 

podor der Ball, weil er gestoszen oder 
geschlagen wird, potor pda ol. Mett. 644. 
*__ p od et an pulsare gl. Pncn. 769. 



50 

Feldzeichen, das Ordnungszeichen C'aeum. 
Ex. III. 158. pufas vundon die Fahnen flat- 
terten Caedm. Ex. V. 342. — pufe f. üppi- 
ges Laub (was also wohl oft als Feldab- 

65 zeichen gebrauciU werden mochte). — puf- 
b«r adj. laubtragend, laubig Hpt. gl. 458. 
— pufig adj. laubig. — pufian denom. 
verb. ins Laub treiben, üppig uacJisen. — 
pü -pistel sonchus oleraceus, lactuca gl. 

so Mett. 458. 



•62) |»EÖFAN clandestinum esse, celari; 
thema puf; sanskr. tump cl. 10. invi- 



61) frEOTAN sonore, ululare, murmurare; 
thema put; sanskr. tue), tund curvum,*^ 
inflcxum esst, tuuda os, tundüa pro- 
nunciatio acris et in/lexa ad sonum se- 
verum (althochdeutsch diozan fremere, 
sonare). 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan-M 
den in der Bedeutung: murmurare, 
ululare, z. B. wie Wolfe duten, heulen. 

peote das Dntltorn; dann überhaujA: 
tubtis, Röhre, Düte Hpt. ol. 4 18. - a - p y t a n 
caus. v. erduten, durch ein Horn blasen. M 
horn apytan Domksoaeu 109. — ge-peöt 
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das Heulen (z. B. der Wolfe), das Oedute 
Vit. (itTHL. p. 4. — väter-pcöte eine 
Waszerröhre. — Hc-peöte eine Pore am 
Korjier. — jtoteran denom. verb. klagen, 
5 heulen, svä jiiit hi pot» ; rodon svylee ödere 
vulfas Abi.fr. hom. II. 48H. — po t e ru n g 
das laute Heulen , das Wehklagen Aki.fr. 
hom. II. 802. L 68. — (Goth. puthaurn Dnt- 
hom, Posaune, |iuthaurnjan auf der Posaune 

10 blasen; litth. duda u. tuta das Hirtenhorn, 
dudoti das Hirtenhorn blasen). 

* 

*H5)PE0LAN ponderare, comparare, ser- 
mocinari,persuadere ; thema |> u 1 ; sanskr. 
tul smsum ejicere, jsmderare, tul (tulati) 

11 ■ponderare, tulita ponderatus , compa 
rat as. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren. 
Es sind nur wenige Ableitungen übrig: 

pyle der Hedner {ultnord. |>ulr>, der Er- 
•iO Wäger, der gehorchen macht (ptilur altnord. 
sententiac mitrales . Erwägungen) , und da- 
von pyl-craft (|»elcrift) die Redekunst 
(die Kunst des Erwägens einer Sache, des 
l'eberredem, des Geh'orchenmaclwns). 

2 5 Pom Plural des Pröteriti sind abgeleitet: 
jiolian (poligean) denom. v. J.ast tragen, 
dulden, ferre, perferre , sustinere, tolerare 
Aki.fr. hom. I. 358. Heov. 2499. Hpt. <;l. 
170. 174. 50(3. poligean suitios piuges ron 

30 etwas zur Strafe ausgeschloszen werden xwo 
Sax. < r. p. 250. Aei.fr. hom. I. 140. bis 
häde» jiolian seine Würde verlieren Aki.fr. 
HOM. IL 94. Caedm. V. 600. fiiire gefärradene 
J>oligean c hart. angi.os. 942. |i<dian päs ecan 

3 snfes das ewige Leben verlieren pbov. ed. 
Kkmblf. nr. 17. — a-|>olian aushalten, 
bleiben Aklfr. hom. II. 30. 164. — ge- 
polian aushalten, bleiben Beov. .'1109. — 
|>ole -in öd adj. langmüthig, geduldig Hpt. 

40 öl. 437. Aklfr. hom. II. 450. — for-po- 
lian schmerzlich entbehren Wand. 38. 

ge-pylan com*, r. sucenmbere, consen- 
tire Hpt ol. 482. — ge-Jivld /'. i>aticntia, 
Geduld u. m. cr. 71. Aklfr. hom. I. 170. 

»5 gfpyld bid middes eädes Geduld ist die 
Hallte des Glückes pbov. fd. Kemhlk «r. 2f>. 
— gepyldig flf//. geduldig Aei.fr. hom. I. 
472. — un-gepyldig adj. ungeduldig, im- 
patiens ol. PbüD. 629. Aelfr. hom. I. 472. 

50 — for-pyldian denom. r. tolerare Hpt. 
ol. 506. Aklfr. hom. II. 84. 174. - ge- 
pyldian denom. geduldig sein, unterthänig 
sein, beherrscht werden, consent ire, succum- 
bere Hpt. ol. 482. — |»yl a swm - Ternus, 

55 höriger Knecht. — |>}'le venia, ignobilis, 
hörige Magd. — (Gothisch pulan dulden, 
tragen, [.nlains das Dulden, Leiden; altlat. 
tulo, tetuli , tlatus; tolerare; griech. r 
utht; . t/ijiuof. tnXti(fOS, lölpa; slaw. tul" 

«orfcr Kocher, wie quo'nou von q-(nnr). 



66) I»REÖVAN agonizare, laborare, misere 
vivere; thema prav; «msfcr. targ repre- 
lieudere, convictari KZ. XIII. 454. 

Z)«s Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung : agonizare. Com- 5 
positmn a-preövan aufregen, durch- 
quälen, ig tum svät aproven Andr 1427. 

preä vi an caus. v. arguere , castigare 
Hpt. ol. 475. anfahren, bedrohen Hpt. gl. 
500. 526. he is idel gepreäd er wird des io 
i müszigen Wesens beschuldiget Aelfr. hom. 
II. 78. — preä die Beschuldigung, das An- 
fahren Cyn. Cr. 1004. 1092. — broh-breä 
Schrecke nsM>th('\v.im.XW. 1813. Schreckens- 
bedrohung. - preä veud ( prövend) 1) der 15 
Basilisk, regulus seitens Hpt. gl. 450. — 
ä) der Skorpion Wriniit p. t. p. 7. pone 
vyrm prövend Aklfr. 11. I. 248. — cvealm- 
preä Todesnoth, Todesdrohung Caedm. XXII. 
2507. — hcäh-Jireü grosze Koth Caedm. *o 
XXIII. 2545. — p r e ä- n e ä d (preäned) harte 
Xoth , Tod Andr. 1266. Kl. 884. Caedm. 
Dan. II. 213. — preä-nvdle harte Koth 
Sal. Sat. II. 241. 428. 

prüvian ( prövigan ) denom. r. murtyri- 25 
gart, martyrium patt, leiden, büszen Hpt. gl. 
485. 487. torn prövian den Zorn zurückfudten 
Cakdm. XXIII. 2422. vöp J»r6vian Jammer 
erleiden Sal. .Sat. II. 466. — prövung 
das Leiden, Bus-en, martyrium Aelfr. hom. 30 
II. 506. — pröving das Leiden Cyn. Cr. 
170. 1130.- prövere der Büszer, Dulder. 

— prövestre die Dulderin. — lic-prö- 
verc der Aussätzige , Lazarus Lfcas IV. 
Aklfr. hom. 1. 888. — Öfen- prövian Mit- 35 
leid haben. — pr ö v i ge n d - 1 ie (proviendlic) 
adj. leidend , passiv, leide ns fähig Aklfr. hom. 

1. 120. II. 6. 

preägan (preän) caus. v. {Nebenform 
von preuviun) zuchtigen Aelfr. hom. 1. 470. 40 
quälen, schnöde behandeln, angere, schelten, 
mit Worten strafen Aei.fr. hom. I. 66. II. 
256. preägend corrector Hpt. ol. 527. beön 
preäd aretari , ligari , stringi Hpt. ol. 484. 

— of-prygan caus. qualvoll tödten. — 45 
p r e ä h n i s ( j» r e ö h neu) tnrbo tribulationum 
BsLIQ. ant. L 11. a. — preäl inrectio, in- 
vectira Hpt. ol. 448. punitio Aelfr. hom. 

I. 362. II 436. preävung castigatio 
Hpt. ol. 476. 50 

probt aushaltende Kruft, Arbeitskraft 
El. 704. Cyn. Cr. 1268. — preohtig adj. 
der aushalteiule Kraft hat, hart, streng 
aushnlfend. — prydian caus. v. cogcre, 
premere Kl. 549. — of- prydian compri- 65 
mere Hpt. ol. 489. — a- prydian expri- 
mere. — ge - prydian comjyrimere Phoen. 
VII. 486. — be -prydian umgeben. — 
prydo die Menge, der drängende Haufe, 
drückende Menge, folca {»ryde Volksmassen eo 
1 Panth. 51. vätera pryde zu groszer Schwall 
der Gewäszer. — möd- prydo Gemüihs- 

25» 
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stärke, Energie (auch Frauenname). - 
h y g e - p r v de Gemüthsüberlastung Caedm. 
XX. 2238.* — pryd-ern ein mädttiges 
Haus. — bryÄ-DOrd et» mächtiger Schild. 
5 — hryd-bearn ein mächtiges Kind , ein 
Kind von anhaltender Kraft Andr. 494. - 
pryd-veorc ein uugclteures Werk Andr. 
774. — pryd -1 i c adj. stark, geicultig Beov. 
2869. — prydig violentus, jwtens Carum, 
io XVIII. 10s6. - j>ryde Stärke, Gewalt, 
Heftigkeit. 

*67) PREOPAN associari, congregari; 
thetna pmp. 
Bas Primitiv ist im Angelsächsischen, 
15 wie überhaupt im Germanischen, ver- 
schwunden. Ableitungen sind vom Sin- 
gular und Plural Präteriti vorhanden. 

preäp m. socins, commanipularis. 
porp m. die Gemeinde , das Dorf (goth. 

i-opanrp Dorf, Feld, Land; altn. |.orp oppt- 
dum, pagus, J.vrpaz congregari; ir. treabh 
ein Landgut, eine Familie, die ein Landgut 
innehat; ein Stamm; wälsch tref das Land- 
gut, Heimwesen, Stadt, torf eine Heerde, 

25 eine zusammen gehörige Menge , ein Zug, 
torfu in einen Zug, in eine Menge sammeln, 
tyrfu sich versammeln ; lateinisch turiua und 
turba>. 
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68) PREÖTAX taedio affici, pigere ; themq 
30 p r u t ; sanskr. trd spernere, vili pendere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauchein der Bedeutung : pigere (goth. 
firiutan beschwerlich sein ; ultn. j»rjota 
entkräftet icerden, aufhören, nicht mehr 
35 zureiclien, ein Ende nehmen, prjötr der 
seine Pflicht nicht erfüllt, sich aus 
Eigensinn widersetzt, prot das Aufhören, 
weil etwas nicht weiter reidit). Compo- 
sita sind: — vid-preötan taedere, 
<o widerwillig sein El. 369. - a-preötan 
(aprytan) taedio affici Aelfr. hom. II. 
446. hvädcr ne a|»reötad welches mm 
beiden nicht matt wird Sal. Sat. II. 428. 
ne sceal l>äs apreötau J»?gn modigne 
einem geistbewegtem Mann soll das nicht 
zuviel sein Wind. d. Sch. 21. — un- 
apreüted unermüdet Cyn. Cr. 388. 

preätian caus. u. denom. r. verdrieszen 
machen, verleiden und verdroszen sein, ver- 
sodroszen werden, corripere, schelten, ängstigen, 
ärgern Hpt. gl. 508. Aelfr. hom. I. 41(5. 
592. _ a-preatian (apretan) longum, 
pertaesum esse Hpt. gl. 512. 

preät masc. was beschwerlich wird, zu 
Mgivszc Menge, Masse, zu grosser Haufe, 



zu grosze Schaar. |>reäta pryd um im der 
Macht der Menge Andr. 376. piefeald |»reät 
spissa cohors, dichter Haufe Hpt. gl. 412. 
413, — here-preät Heerhaufe Caedm. Ex. 
II. 122. VIII. 574.— bea du- preät Kriegs- b 
heer El. 31. — beorn-|»reät Männermenge 
Pakth. 50. — gud- preät ScJdachthaufe 
Caedm.Ex.IU. 193.— vaig-preät Wogen- 
masse Caedm. X. 1352. — preät (|»rU) 
adj. ungeduldig, vom Gefühl des Zuriet, der io 
zu groszen Menge l*fallen. — a-|>reät 
adject. ungeduldig geworden El. 368. — 
a-pr?t astyrigan Ungeduld erregen Aelfr. 
hom. iL 520. — gc-preätnis der Verdrusz, 
verdrieszhehe Stimmung. lS 

prutipan caus. v. sich unnütz beschwer- 
lich machen, zu imi*miren suclten Aelfr. 
hom. U. 168. 

69) 8EOVAN sture; thema suv, sanskr. 
siv suere. *° 

Das }*rimitiv ist im Angelsächsischen 
nicht eigentlich verloren, sondern ist nur 
zu den Formen der factitiren Verba 
übergetreten: — seövian (seövan, 
8 J van) flechten, stricken, nähen ol. »5 
Prld. — ge-seövian adsuere Hpt. gl. 
526. 

syven-yge lippus (wie mit zugenähten 
Augen, wie' Triefäugige in der Regel aus- 
selten) gl. Prcd. 605. 30 

scud(seäd) der Säckel, der Beutel (das 
gestrickte, geflochtene, genähte) Hpt. ol. 500. 
Luc. XH. 33. XXII. 35. 

8cäm der Saum, die Nath — dann 
auch: die Xuthe Aklfr. hom. I. 20. — 35 
seämere der Nähier, Schneider. — seä- 
mestre (symestre) die Nähterin. 

70) 8EÖCAN snstinere, per/erre ; thema 
aoe; sanskr. suh tolerare, sustinere, 
perferre. 4 0 

Das Primitiv ist im AngclsäcJtsischen 
nur noch in Umbildung des gutturalen 
Auslautes in einen labialen, also h c <> f a u 
(Skef. 10) oder des Vocate, also sycan 
für 8eöean, vorhanden und beide nur* 5 
als causative Verba behandelt in ihren 
Formen. Sie bedeuten: siech sein, krank 
sein, sich krank zeigen, seufzen, leiden; 
auszerdem aber begegtien Ableitungen 
vom Präsens und vom Plural des Prä- M 
teriti. 

seöc (seöb chart. asglos. 9220 adject. 
siech, krank. — s e c - r $• m e schw. (das W ort 
ist verschrieben: secne man) Siechenraum, 
Krankensaal. — öfer-seöc adj. sehr krank. 55 
— vit-seöc adj. wahnsinnig Aelfr. hom. 
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I. 458. — monad-seöc adject. lunaticus, 
aber auch: in der monatlicJien Reinigung 
begriffen Aelfr. hom. II. 94. — feorh- 
seöc adj. todtkrank. — heort-soöc adj. 
r» herzkrank. — lim-seüc adj. urlhriticus. 
van-seöc adj. lunaticus Hpt. gl. 519. — 
deöfel-seöc adj. vom bösen Geinte be- 
setzen, energumenos Hpt. gl. 519. — feönd- 
seöc vom bösen Geiste besessen. — väter- 

loseöc adj. lymphaticus , wassersüchtig Hpt. 
gl. 478. 514. — brägen-seöc adj. hirn- 
krank, phreneticus Hpt. gl. 514. 520. — 
seöce die Sucht, das Siechthum, die Krank- 
heit. — vätcr-seöce die Wuszersucht. — 

15 seöf ung(pnov. bd.Kemhle23.) ii.sycnung 
das Seufzen. — s y c e t a n Her. v. wiederholt 
seufzen, schluchzen. — sycetung singultus, 
der Schlucken — aber auch: suspirium 
Hpt. gl. 431. 472. 504. 511. 514. Aklfr. 

20 hom. I. 8. — syclian (seöclian) denum. v. 
erkranken Joh. IV. 40. svide gesceöclod beon 
sehr erkrutdit sein chart. anglos. 758. 
Thorpe chart. p. 339. 612. and cväd jiät 
he gesyclod vrcre und sagte, er sei in Krank- 

*sheit gefallen two Sax.'cr. p. 139. a. 1003. 
p. 1X6. a. 1052. 

saht (svht) die Krankheit, Sucht. — 
Üt-syht Diarrhöe. 

71) H oflW sacrificium parare , coqui, 
so uri; tliema sud; das Wort wird ur- 
sprünglidi vom Opfer gebraucht , wie 
noch gothisches sau[>8 das Opfer beweist 

— und dann, weil eben alles Opfer- 
fleisch gesotten ward (Grimm Myth* 

35 p. 49.) wird d<ts Wort auch vom Sieden, 
Kochen gebraucht; sanskr. su succum 
exprimere ad sacrificium parandum. 

Das Primitiv icird im Angelsächsischen 
nur noch vom Sieden gebraucht — dann 

40 auch vom Brennen der Wunden, sär- 
bennum soden Andr. 1241. — auch von 
Sorgen die das Herz brennen Bf.ov. 190. 

— Composita sind: — a-seödan gar 
sieden Cyn. Cr. 995. auskochen , durch 

45 Auskochen reinigen El. 1308. — for- 
seödan verbrämen — wird auch von 
der Wirkung des Frostes gebraucht: 
srylcc mid forste forsodene Aelfr. hom. 
L 84. 

r.o scäd der wallende Brunnen, der Sod- 
brunnen — dann aber auch: jede brunnen- 
artige Vertiefung ; cistertut Aelfr. hom. I. 
488. cloaca, latus Hpt. gl. 484. 508. heil, 
kreuz 95. infernum Hpt. gl. 422. Cm. Cr. 

55 1545. — adcl-seäd (Faulbrunnen) cloaca 
Hpt. gl. 506. 515. 516. — väter-seäd 
cisterna Hpt. gl. 416. 
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*72) sacrificium offerre, puri- 

ficari; thema 8 an; sanskr. sana obla- 
tum, aeeeptum; sunvat sacrificans, süna 
carnificinu, sauna mactatus, camificialis. 

Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 5 
loren (doch deutet altnord. son piaetdum, 
expiatio, und synd quod expiandum est, 
peccatum, synia negare, infitiari, prohi- 
bere , sowie gothisches saun Sühne, den 
Stamm an). 10 

Im Angelsächsischen ist mit diesem 
Stamme zusammenhängend nur noch übrig: 
syn die Sünde, das zu sühnende. — 
syn-lic adv. sütullich Cyn. Cr. 1480. — 
two Sax. cr. p. 220. a. 1086. — nid -syn 15 
Bosheitssünde Caedm. Cr. f. Sat. 180. — 
s y n - b y rd e n die Sündenlast Cyn. Cr. 1300. 

— syn-lnst die Lust der Sünde Cyn. Cr. 
269. — syn-vräc (synvracu) Sündenrer- 
folgung Cyn. Cr. 794. 1540. — syn-vundso 
die Sündenwunde Cyn. Cr. 757. — syn-ful 
adj. sündenroll. — syn-leäs adj. sütulen- 
los. — syn-vyreend Sünden begehend 
El. 396. Cyn. Cr! 842. — synnig adj. sün- 
dig Cyn. Cr. 920. Gegensatz von södfäst »5 
Phoen. VIII. 523. — un- synnig adj. un- 
sündlich Aelfr. hom. II. 524. 526. — syn- 
fah adj. sütulcnbefleckt Cyn. Cr. 1083. — 
syn -ras Andrang der Sünde, Versuchung. 

— gyn gian denom. v. sündigen Aelfr. hom. so 
L 49i!. — un-syngian von Sünden los- 
sprechen, entsündigen. — syn-rust der 
Sündenrost Cyn. Cr 1321. — Für syn be- 
gegnet auch die schwacJte Form synne 
(senne) facinus Hpt. gl. 519. 35 

73) SVEÖHAN im deliquio esse; thema 
svu h. 

Das Primitiv ist angelsäclmsch noch 
vorhanden, denn das Particip ge s v 0 ge n 
ohnmächtig, ohne Bewustsein, von einem 40 
Compositum ge-sveöhan setzt das 
Primitiv voraus — es begegnet aber nur 
jenes Particip Aelfr. hom. II. 356. 

74) SPREÖTAJf exerescere, ascendere; 
thema sprut; sanskr. sphunt efflores- 45 
cere , germinare (die detdschen Worte 
Spiesz uiu.1 Spitze zeugen dafür , dasz 
eine ältere Form ohne r vorhanden 
war). 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 50 
brauclie in der Bedeutung: sprieszen, 
sproszen Caedm. VII. 995. Composita 
sind: — a-spreotan keimen, ersprie- 
szen. — up-aspreötan (upasprytan) 55 
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geond-spreotan nach allen Seiten 
durchsprieszen Cyn. Ck. 42. — spryt- 
tan aius. verb. erzielten Thorkk chart. 
1». 116. 

t spreöt (spryt) der Spranz, der Keim 
— dann auch (wegen der Aehnliehkett im 
Emporstelien): der Spiesz, die Stange — 
namentlich: die Staune zum Fort stanzen ran 
Fahrzeugen im Waszer. — e ofor-spreöt 
io der Schwei ns/nesz. 

spreätian (spryt an, spryttan) caus. 
verb. keimen machen , herrorlocken , lacken, 
anreizen Aelkr. iiom. I. 216. hervorbringen, 
tragen (van Blumen und Früchten u. s. w.J 
i-5 Aelkk. uom. 11. 74. västm spryttan Frucht 
tragen Aei.fr. hom. II. 90. 

sprot (schw. sprota) im. der Snrasz, s(tr- 
mentitm, rnmus Hrr. (iL. 445. 478. 481». 
sprytting incrementum, fruetus, plan- 
zQtutio Wright v. t. 2. Hpt. hl. 121). 433. 44:5. 
445. 491. — on- sprytting Anstiftung 
two Sax. cn. p. 238. a. 1101. 

spryt Ii Dg der Spranzling, die Pflanze. 

75) SMKÖHAN rejiere , i rrejtere . sc rperr ; 
25 tliema sniuh; nannkrit. vielleicht inank 

ire , tolutim iueedere. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Farm sinügan kriechen, 
serj>crc Hkt. ol. 527. — Compositum: 
30 pu r h - s in ü g a n durchkriechen (durch 
kleine Löcher). \<i\t lie |»a todas |mrh- 
sniyhd dasz er die Zahne durchbort 
Kep. i>. Seel. 121. 

s luv gel ein Lach zum Hineinkriechen, 
35 cuniculus GL. Mett. sodann: ein Oberkleid, 
in welches man hineinschlieft, ein Mantel. 

76) HMEOCAX fumare; thema smuc: 
snnskr. nmc solvere, effnndere, emittere. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhun- 
4 0 den in der Bedeutung : rauchen, schmau- 
chen. 

smcäc (smec, suiye) der Ilamh, der 
Schmauch Hkt. ol. 501. Aelkr. uom. 1. 530. 
II. 68. 902. 

45 smocigan denom. r. rauchen, Dunst 
von sich geben Aelkr. hom. II. 202. 

*77) 8CEÖVAN tectum, abumbratnm ew; 
thema seuv und seuh; sanskr. sku 
legere; Causativnm skävayati. 
50 Das Primitiv im Angelsächsischen 

verloren; aber Ableitungen sind ran 
allen drei Lautstufen vorhanden. 

sceö (acö'i im. überhaupt: Bedeckung — 
dann in specie : ledernes Behältnis*, also: 



Degenscheide, Lanzenschuh, menschlicher 
Schuh, Fuszbedeckung. forverode seös abge- 
nxUzte Schlüte Aelkr. hom. I. 486. — ar- 
ge sc od partic. mit eherner Scheide versehen 
(setzt ein causatires Verbum secöan. scoan, ä 
seoian mit Scheide, mit Schuh versehen 
voraus), bil a'rgescöd Schwert mit eherner 
Scheide Hkov, 2777. — liann-sc<» [für 
liand-scö) der Handschuh. 

ge-scv das Schuhwerk Aelkr. hom. io 
II. 532. (gescy uncnyttan die Schuhe aus- 
ziehen). — un-sceöda der Barfüszer. — 

— ge-BCeÖan eaus. v. mit Schuhen, Scheute 
versehen, beschuhen Mari. VI. 9. Aelkr. hom. 
II. 264. I* 

sceäva der Anblick (was anzu selten ist 

— eigentlich: die Abschattung, daher alt- 
nordisch: sknggi umbra, und skuggva der 
Spiegel, die Abschattung). — seeävigean 
(sceävian) denom. v. schauen Caerm. XIX. so 
2189. god sceävc f'ore! Gott bewahre! sehe 
vor! two Sax. CR. p. 256. a. 1127. — fore- 
sceävian vorher schauen, vorher sehen - 
auch: sich vorher versehen, ic foresceavode 
of Iiis ranma nie geoorSmie cyning teft haben* 
mir unter seinen Sahnen einen vorher aus- 
ersehen zum Konige Aelkr. hom. II. 64. 
auch: besorgen, für etwas sorgen Aelkr. h. 

I. 392. — ät-foresceävian voraussehen. 

— be-sceävian beschauen, cansiderare, 3t 
cantemplari Hkt. ol. 415. — geond -sceä- 
vian durchschauen vit. Outhl. p. 22. Wand. 
52. — eft- sceävian Zurückschanen. - 
sceävcre der Kundschafter — auch: der 
Sjiiegel. — foresceavung das Vora us- 3 5 
sehen, die Voraussicht — auch: voraus ver- 
sehenes, die Bestimmung Aelkr. hom. I. 234. 
godeundlice foresceavung divinatia Hkt. GL. 
166. — un-foresceavodlice adv. unvor- 
herverschen Aelkr. hom. I. 234. — secä-io 
vend-visc Indus scenicus Marths. IX. 9. 

seuva (seua) der Schatte, umbra, Trug- 
bild, falla.v Hkt. ol. 459. Cabdm. Cr. d. Bat. 
455. — d e ä d e s - s c u v a der Todessehatte. - 
dnin-seua umbra abscura, caligo Andr. 141. lj 

— hlin-scuva die Dunkelheit eines rer- 
schlaszencn Baumes Anhr. 1073. — nyht- 
scua nächtlicher Schatte Caeom. Ex. II. 114. 
Wand. 104. Skek. 31. — dicd-scua Thaten- 
schatte Cyn. Cr. 257. 50 



78) SCE0PAN inetudi; thema scup; 
sanskr. skumbh sintere, impedire, teuere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: von etwas 
abnchlieszen, aunschlieszen etwas: sceäp .■>;> 
he and scyrede scyppend lire öferhydig 
cyn en^la of heofenum Caedm. I. 65. — 
Comprmta sind: nt-asceöpan aus- 
.schlienzeu, austreiben, be -sceö pa n ver- 
wenden ( für etwas bescJdieszen). ne be- 60 



Digitized by Google 



397 



SCEÖFAN — 



SCEÖTAN 



398 



scyp pu J»in vitod on ven beschranke 
(verwende) (leinen Beschiiis: nicht auf 
Hoffnung prov. kd. Mceller nr. 21. 

sceoppa der G'otteskaste n am Temjiel 
5 Loa XXI. 1. — scypi'n der Schuppen] 
ciiAKT. asolos. 1217. — scyp(sceap) dolium, 
das Schaff. 

vidsceöp adj. weitschichtig , was einen 
weiten Raum einschlieszt Panth. 6. 

i o 79) SCEOFAN trudere; thema scu f ; satiskr. 
kshubh concnti, commovcri, loa» moveri. 

Das Primitiv angelsächsisch im Gt- 
bruuche (sceöfan mm</ scüfan) im t/er ! 
Bedeutung: schieben; (auch intransitiv: 

15 scüfad to gründe sie schieben sich in 
die Tiefe Cakdm. Crist v. Sat. 633.; 
sceöfan Humne of sumere stöve einen ron 
einem Platze schieben; seeaf reäf of liee 
er schob das Kleid com Jseibe, entbloszte \ 

20 sich Caedm. XL 1564. 1^65. XXVI. 2812. 
trudere Hit. gl. 406. stoszen Cakdm. 
Dan. III. 231. suninc to band sceöfan 
einen anshämligen, ausliefern two Sax. 
cr. p. 179. a. 1052. Composita sind: — 

*5 be-sceöfan (bescüfan) damnare, tru- 
dere , praeeipitare Hpt. gl. 495. 529. 1 
Reliq. ant. I. 12. a. Asim. 1193. nider 
besceöfan Lcc. IV. — to-sceöfan zer- 
werfen, aus einander stoszen, schieben 

30 Caedm. Das. HL 340. Az. 55. ät- 
sceö fan wegschieben, hine od-scüfan I 
sich wegmachen Phoen. II. 168. for- 
sceöfan bei Seite schieben? verschieben? 
Caedm. Ex. III. 204. — a- sceöfan 

85 jemanden hinstoszen Aelfr. hom. II. 174. 
üt-asceöfan lütascüfan) climinare, ;W- 
lere Hit. gl. 426. 54. — n ider-asceö- 
fan Iterubstürzen Aelfr. hom. II. 236. 

s c y f e Fortschiebung, Antrieb. — n i d c r- 
40scyfe adj. praeeeps (vom Strome) Hpt. gl. I 
468. — sceöfel dtc Schaufel. — steol-j 
sceöfel Stielschaufel; so icird die Witz- \ 
bahne (vielleicht die Stengelwitzbahuc) ge- 
nannt, phimolns öl. Pri'h. 869. 
■* •> sc eäf das Zusammengeschobene, dieGarbe, 
der Bündel, fascicnlus Hit. gl. 520. der 
Schober. — s c e ä f - m a» 1 u m <ulv. ga rben- 
teeise, in Garben Math. XLH. 

80) SCEÖTAN irruere, effluere, jaculari; 
5o thema s c u t ; sunskr. ksböt. kshod jacere, 
jacidari. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche (aceötan. scytan) in der 



Bedeutung: schieszen; intransitiv : liget 
began sceötan Aelfr. hom. II. 106. der 
Blitz begann zu schieszen , d. h. in 
schieszender Bewegung zu sein, auf einen 
Punkt hin zu zielen, zu stürmen, rorzu- 5 
dringen Jn». 805. transitiv: sceötan to 
änum auf einen verweisen, sich auf 
einen berufen Aelfr. hom. II. 306. n/>/*7- 
liren Thorpe chart. p. 288. auch von 
Gewäszern die einen starken Fall lutben 10 
wird sceötan im int rans. Sinne geltraucht, 
also: flies.en, strömen. Auch sultare. 
bedeutet es z. U. gl. Prcd. 400. (wohl 
saltare im Sinne von: springen, laufen 
zur Erklärung gehraucht — wenigstens 15 
bedeutet sceötan dieses, was auch Aelfr. 
hom. I. 170. verwendet) auch vom schwim- 
menden . der ins Waszer springt , cr 
schieszt ins Waszer Jon. XXI. 4. on 
fen sceötan in den Sumpf versenken 20 
two Sax. cr. p. 166. a. 1O40. gast sceötan 
den Geist mächtig bewegen , vorwärts 
treiben Sal. r. Sat. II. 437. Composita 
find: — ge-sceötan zuschieszen, wo- 
hin kommen Beov. 2319. zuflieszen, von 
GlücksgüUrn gebraucht , änum : ziehen, 
dirigere Aller, hom. II. 104. 272. Hpt. 
gl. 505. feoh gesceötan for änuin für 
jemanden Geld auszahlen, vorschieszen 
Thorpe chart. p. 558. — on-sccötansü 
(änum) zuschieszen einem. — of-seeötan 
er schieszen (Anne) Aelfr. hom. I. 502. 
f>06. two Sax. cr. p. 23ö. a. 1100. l»eah 
him |>ät vord ofseeote bis uii|»ances ob- 
wohl ihm das Wort wider Willen her- 35 
ausfuhr ibid. p. 18!*. a. 1055. — öfer- 
sceötan über etwas hinwegschieszen, 
etwas überspringen Aelfr. hom. I. 484. 
— u 11 d e r - s c e ö t a n unter etwas durdt- 
schieszen , unter etwas durchlaufen 40 
Wright p. t. p. 60. — purh -sceötan 
transfigere Hpt. gl. 526. — öd -sceö- 
tan, ät-sceötan wegschieszen , ver- 
las zvn . entgehen, man gehylt pät he 
häfd, gif he him ondra't, pät bit hinni 
ödsceöte prov. eh. Kemrlf. 18. ed. Mcel- 
ler 17. — fore-sceötan sumne et««/* 
zuvor kommen Aelfr. hom. I. 500. 540. 
576. — üt-sceötan hera ussch ieszen, 
erumjtere, — a-sceötan hinschieszen 50 
Aelfr. hom. I. 568. — of-asceötan 
abfahren, losgehen Aelfr. hom. II. 162. 
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n ider-asceotan in die Tiefe 
Aelfr. hom. I 170. — nider-sceötan 
praecipitem ferri Hpt. gl. 46**. — on- 
gend-sceötan retorq uere , widersch ie- 
5 szen, introrsum jaeere Hpt. ol. . r »0. r ,. — 
be-sceötan sponrlere, desponsare Hpt. 
ol. 511. on grund besceötan im die Tiefe 
fahren Lrc VIII. 31. — on-besceö^n 
plötzlich herbeiführen , ausnahmsweise 
10 heranbringen Aklpr. hom. IL 224. 

ge-sceot GescJiosz, Tribut two Sax. cr. 
p. 232. a. 1095. — scot Geschosz ibid. 250. 
a. 1123. — ge-sceote Schutz, Beitrag. — 
corn-gesceotc Getreidebeitrag Thorpe 

15 CHART, p GOC. 

sc e ö t a die Forelle ( wegen ihrer schicken- 
den Schwimm<irt) . cüsceöte die wilde Tauitc 
(wegen ihrer scliieszeiulen Flugart) Mone gl 
p. 3*14. sceötend der Schütze, einer der in 

toder Avantgarde zu Felde zieht, Vor wuchter. 

sceat (pl. sceatas) «. secuta (pl. scea- 
tan) der Schosz, gremium (aus welchem Ge- 
burten , auch Excremente hervor schieszen. 
Die scfiwache Form bedeutet auch : pes reli, 
»5 der Segelfusz, daher sccätline das untere 
Segelband) Cabdm. XI. 1"»34. f'ddan sceatas 
das Innere der Erde, aus welchem Pflanzen 
lierrorschieszcn , das Gefilde Caedm. Cr. r. 
Sat. 3. Sal. r. Sat. IL 458. Caedm. Ex. VI. 
30 428. vomma sceatas El. 583. Frerelschösze 
eordan sceatas Gefilde Caedm. XIX. 2206. — 
rund-sceät der innerste Schosz, die 



% der Erde Schosz Cyn. Ch. 42. 649. — 
ge-seeatan to caus. r. einer Sache zu- 
35 getheilt werden, zu etwas gehören, einer Sache 
anheimfallen. 

s ce ä te (softe) IM Zusammensetzungen: 
eckig und Ecke, eigentlich: Ende z. B. f y d e r- 
Bceäte, fydor-scyte viereckig, viere ndiq. 
40 — under-scyt masc. das Z wische »durch- 
laufen, seo sonne bid hviltidum Jmrh bäs 
inonelican trendles underscyte apystrod Aelpr. 
hom. I. 608. die Sonne wird zuweilen durch 
der Mondscheibe Zwischendurchlaufen rcr- 
4 5 düstert. — 8 c >• t e swf. ein Tuch was da- 
zwischen gelegt wird, sindon Hpt. ol. 494. 
pällene scyte ein seidenes Tuch 8. Veron. 
p. 15. scyte auch: das Betttuch, das Leichen- 
tuch vit. Gt'THL. p. 84. — väter-sc.vte 
50 Handtuch, Waschtuch Aelfr hom. II. 212. 
— hop-scyte das Bettuch ? chart. asqlos. 
694. — üt-scH in. der Ausgang, wo etwas 
ausgeht, ütseftas psera vega die Wegenden 
Aelfr. hom. 1. 526. — scyte 1 der Pfeil, 
&S auch: der Testikel. — scyte -finger der 
Finger, der zum Abschieszen des Pfeiles 
gebraucht wird. 

scotian (seeotian) denom. r. mit dem 
Pfeile oder Wurfspiesze schieszen. — for- 
eoacyttan caus. r. verriegeln, einen Riegel 
vorschieben — (zuweilen vielleicht auch: 



wegschieszen machen?), pät pa seeortan vi tu 
pires gevinfullan lifes forscyttan f>a tövear- 
dan Aelpr. hom. II. 328. — scyttcls der 
Riegel. — fore-scyttels der vorzuschie- 
betule ( rorznschieszende) Riegel. — scotnngs 
das Schieszen (mit Pfeil oder Wurfspiesz) 
vit. Gt'THL. p. 24. — f»r-scyt ein uner- 
warteter (Pjeil-)Schusz Cyn. Cr. 766. — 
an-scut lancea magna, phtilarica Hpt. ol. 
425. — seyt ictus , percussio , der Schusz io 
Hpt. ol. 478. — gc-seeot (gescot) das Ge- 
schosz, das Schieszwerkzeug ; aber auch: das 
Geschosz, Stockwerk, was unter Einem Ver- 
schlusze ist; daher auch: ein Gitter Aelfr. 
hom. II. 32. — sele-gesceot ein Saal-\5 
geschosz, ein Saalrerschlusz, Gebäude, Schlosz 
Cm Cr. 14H1. ein groszer Zoll. — scytta 
swm. der ScJiütze. — riht-scyttS m. ein 
guter Schütze b. m. cr. 51. 

81) SN E OY AN celeriter ire , festinare ; so 
thema snuv; sanskr. snu fluere, snava, 
snävu eine Flechse, ein Muskelband. 

Von dem Primitive sind bis jetzt nur 
der Infinitiv und die 3. sing, praes. 
angelsächs. begegnet. Es bedeutet nicht 25 
blosz schnell gehen, sondern auch schnell 
segeln — also überhaupt: schnell sich 
bewegen. Es wird von der Bewegung 
der Sonne gebraucht Wcnd. n. Sch. 62. 

sneönie adr. sofort Andr. 795. (Com- so 
jxirativ lautet sniömor). 

Knud agilifas, celeritas. snüd adj. agilis, 
celer. snüde adr. rasch, plötzlich Jrn. 55. 
Cyn. Cr. 297. 

82) SNEÖTAN emungere; thema snnt;S5 
sanskr. nud remorere. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
Gebrauche in der Bedeutung : schneuzen. 
Ableitungen situl nur vom Plurali Prä- 
teriii vorhanden. 40 

snotor (snottor) adj. (eigentlich: wohl- 
geschneuzt) urbanus, gebildet, einsichtig, fa- 
cutuius Hpt. ol. 481. 528. Aelfr. hom. II. 
562. (snotor ist der Gegensatz von stunt). — 
gearo-snotor adj. vollkommen einsichtig 4 5 
Cyn. Cr. 713. — vord-snotor adj. gram- 
maticus , rhetor , orator Hpt. ol. 4SI. — 
vordsnoternng sophisma Hpt. ol. 459. 
5(13. — m öd -snotor adj. von gebildetem 
Gemüthe Fabd. larcv. 2. — snotor-licso 
adj. gelnldet, philosophicus Hpt. ol. 459 — 
snottornis Klugheit, Bildung. — snytro 
f. Klugheit, Bildung Caedm. Cr. ü. Sat. 207. 
snytmm blövian in Weisheit blühen , mit 
Weisheit geschmückt sein. — s n y t r u ni adv. 55 

- ge-snvttro Weisheit, ealra ge- 
snyttra goldhord ein Schatz aller Weisheit 
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vit. Gcthl. p. 92. — snytru-cräft Weis- 
heit , Philosophie Puoen. IX. 622. — g n y - 
trian denom. r. phihsophari Hpt. OL. 527. 
weise sein Sal. Sat. II. 280. 

6 * 83) STEÖPAN altum esse, eminere ; thema 
st up; sunskr. stüp coacervare, erigere. 

Das Primitiv angelsiichsiscli verloren; 
aber Ableitungen sind von allen Laut- 
stufen vorhanden. 

10 ateöp adj. (eigentlich: zugehäuft, auf- 
gehäuft). — steöp-cild IAklpr. hom. II. 
322.), stcöp-bearn das Stiefkiml (eigent- 
lich: das zugehäufte Kind). — steöp- 
d ö h t o r Stieftochter (zugehäufte Tochter).— 

lfisteöp-äunu Stiefsohn ( zugehäufter Sohn). 

— steöp-fäder St ief rater gl. Mett. 904. 

— Rteöp-mödor Stiefmutter. 
steäp adj. hoch, hervorragend, steäpe 

eägan Aklfr. hom. I. 450. steapes and geäpes 
iotulv. hoch und weit Caedm. XXIII. 2556. — 
Bteäp der hohe Becher, poculum Hpt. ol. 
450. — stepe-gang in die Höhe gehend, 
aufstrebend, dang, hoher Corridor Reiml. 22. 

— steäpan (stepan, stepan) caus. v. auf- 
85 richten, in die Höhe richten, erhöhen, ehren 

Caedm. Ex. V. 297. Gen. XXJ. 23o6. XIII. 
1076. Beov. 1717. — heäh -steäp adjrct. 
hoch in die Höhe gehend Caedm. XXVI. 2839. 

— veal-steäp adj. mauerhoch, steil, mauer- 
30 artig in die Hohe gehend Caedm. XV. 1^03. 

XXIII. 2402. stcäpcl (stepol, stypel) der 
Thurm, turris Hpt. ol. 499. Aelfb. hom. I. 
318. 

stopian caus. stopfen, verstopfen (ge- 
35 hört vielleicht auch zum folgenden Thema). 

•84) 8TEÖBAN inhibere, decurtare; thema 
stub; sunskr. stunibh stupefactre , in- 
hibere, expellere. 

Das Primitiv verloren und nur Ab- 
4 0 leitungen des Pluralis Präterüi sind 
übrig. 

stub (styb) im. der Stumpf, Baum- 
stumpf, Baumstock. — porn- styb der Stumpf 
eines Weiszdornbaumes (hart, anglos. 1221. 

45 stubian (verschrieben Btajti&n) denom. v. 
abnehmen, herabkommen, gekürzt werden 
(vom abnehmenden Monde) Wright pop. tr. 
p. 15. 



•85) 8TREÖPAN nudari; thema strup. 
50 Das Primitiv kömmt nicht vor, son- 

dern nur ein davon abgeleitetes Causa- 
tivum 

streäpan {od. streäfan?) he bestryped, 
bestrypte ausziehen , entblöszen , 
55 two Sax. cr. p. 196. a. 1065. 

Leo, anseUkchi. Wdrterb. 



•86) STEÖRAN rigere, pollere; thema 
stur. 

Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren. Ableitungen sind aber noch 
mancltc übrig: 5 

steöran (st y ran) caus. verb. steuern, 
regieren mit Accusativ ; hindern mit Dativ 
Aelfr. hom. II 532. — also in summa: sich 
| mächtig einer Sache, förderlich oder hinder- 
lich zuwenden. — ge-steöran (gestyran) 10 
l hindern mit Dat. d. P. u. Gen. d. S.; einer 
1 Sudie steuern, ac he him päs })inges gestyrde 

Job. 60. 

steör das Steuer, die Lenkung, Zucht, 
gubernaculum , disciplina Aelfb. hom. 11.532. 15 
Hpt. ol. 432. steöre gefreruan einer Sacfte 
steuern, ihr ein Ende muchen Caedm. XIII. 
1683. päs unrwdes stidferbd cyning styre 
gefreruede. — stcörn das Steuerruder. — 
steör- leis adj. steuerlos, ohne Biditung,to 
ohne Zweck. — steör- sötl das Hintertheil 
des Schiffes. - steör-raan (stynnan) der 
Steuermann. — steöra der Steuertnann, 
linker Wind. d. Sch. 45. — stvrn is Steue- 
rung, Regierung Aelfr. hom. f. 3»*>0. 25 

stör adj. (wohl aus steör entstanden) 
grosz. 

styrian (aus sturian) caus. u. denom. v. 
sich mit Heftigkeit bewegen, streämas styre- 
dou die Strome tobten Andr. 374. druncennis 30 
styrian Trunkenfwit zu Wege bringen, er- 
regen Aelfr. hom. II. 298. sva hrade sva pät 
volcen styrode sobald sich die Wolken be- 
wegten, hearpan styrian die Harfe schlagen 
Cyn. Ca. 669. — styrung (sterung) mo- 35 
tus corporis, gestus, desiderium animi, das 
bewegte Bewustsein, das Toben, die Leiden- 
schaft Aelfr. hom. II. 210 I. 360 Hpt. ol. 
455. Math VIII. - eord- styrung Erd- 
beben Aelfr. hom. II. 5:?8. — eordan-40 
styrung Erdbeben Math. XXIV. — a- sty- 
rian (a-8teriau) commovere , perturbare, 
removere, suscitare, in Beilegung bringen, 
stören (auch moralisch: rühren) Hpt. gl. 
493. 505. 511. 527. astyred veordan besorgt 45 
werden Aelfr. hom. II. 56. — astyriend- 
lic adj. mobilis. — styria der Stör (Fisch). 
on styrian pöl zum Stör - Teiche chabt. ak- 
glos." 1221. 

storm m. das Toben der Elemente, all- 50 
gemeine Bewegung, der Sturm, nimbus, tem- 
jxstas Hpt. gl. 439. Caedm. Cb. c. Sat. 387. 
kl. d. fbai: 48. — storm adj. (stormig) 
stürmisch. — styrman (stryraan) caus. 
verb. stürmen Jcd. 25. 55 



87) STREdVAN eniti, effervescere, in al- 
tum crescere; thema struv; sanskr. sru 
efftuere, emanare. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: streben, mitto 

26 
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Ungestüm sich vorwärts oder 
entwickeln. Ableitungen 



SIC. 



h nach \ erwerben. Vielleicht liegt die Vermittelung 



a-strovenni» proceritas, longitudo Hpt. 
gl. 443. — ge-streägung (für gestrei- 
ft vung) cegetatio Hpt. gl. 440. 

streäni »«. rfer Strom, alceus Hpt. gl. 
468. — väl- streäni der Todesst nun , Lei- 
chenstrom (Sinfiuth) Cakdm. X. 13<ll. — 
eä-streäm der Waszerstrom Cakdm. Dan. 
io III. 385. — mere-streäm, lagu-streäin 
(Caedm. Ex. VI. 367), brim-streäm Mee- 
resstrom. — ville-streäm erwünschter, 
schöner Strom Phobw. II. 105. — firgen- 
streäm (firgendstreiini ) der wilde Strom, 
15 mächtige Strom Andr. 390. 1575. Phokn. II. 
100. — streäm -städ das Ufer des Stro- 
mes Caedm. X. 1434. — streäm-racu 
(streäuiriice) Stromeslanf Andr. 1582. Cakdm. 
X. 1355.— stream-velin das Wollen der 
2ü Strömung Andr. 495. — streäm-veal der 
Stromrand, das Ufer. — streäm - r ii d der 
Strmmceq, das Stromliett u. m. cr. 54. 



| der Bedeutung darin, dasz eine Streu eine An- 
häufung ist, und das- ein cumulare auch als 
erwerben, gewinnen gefaszt werden kann, 
namentlich bei Vermehrung von Kindern — 5 
daher astreönan ganz natürlich auch für 
erzeugen gebruueht werden kann. — streön 
Hpt. ol. 452. und gestreön Erwerb, Vor- 
rath, hierum, emolumentum, negotium, di- 
ritiae , facultates , commercium, mercatura io 
Hpt. ol. 432. 168. 460. 478. 491. 500. 517. 
eald gestreön der alte Erwerb, «led eald 
i;. str.".ii das Kturr. ihr alte Ericerb < die 
alte Erfindung) Cvn. Cr. 813. — feoh-ge- 
s t r e ö n (Gelderwerb , (Geldgeschenk. — heäh-15 
gestreön ein hoher, herrlicher Schatz Sal. 
C. Sat. II. 317. — voruld-gestreön welt- 
licher Gewinn , irdische Schätze Caedm. IX. 
1177. — gestreönan (gestrj'nan, ge- 
s treu an) caus. rerb. erwerben, him sylfan so 
gestreönan für sich selbst Gewinn machen 
Aki.fr. hom II. 46. — fäder-gestreön 
jxttrimonium, Gewinn vom Vater her, Erbe 
Hpt. ol. 513. 517. — b öt 1 -gestreön 
Reichthum des Hauses Cakdm VIII. 1<>75. *5 
IX. 1621. — wht- gestreön Eigenthums- 

angeisachsisch verloren. \%' rinn - * 8tre0n " lter . ^f\ thum 

■n ».«dk oute» Cakdm. XVIII 214,.- gestr eo.-ftl adj 

copiosus, /ruetuosus Hpt. ol. 413. 4o2. 491. 
— eorl-ge streön edles Mannes Besitzen 
Erwerb botsch. d. m. 45. — eorinen- 
strynd Menschengeschlecht Sal . r. Sat. II. 
;}29. — ge-strvndc das Geschlecht , die 
Absta m m u ng. — gestrynd«»-lic adj. pro- 
creandus, generandus. S5 



**8I STREON AN proereare. gtuerare, uc, 
ijuirere; thema strun. 

S5 Das Primitiv ist 

(oberdeutsch: streunen nach guti 
kleinen Genüszen und Vortheilen umher- 
suchen, lucrari; dann: in Eohje saldier Ab- 
sichten, sich umhertreiben, schlieszlich auch : 

30 als Vagabund leben, betteln — im althoch- 
deutschem gistriunan lucrari und gastriunida 
hierum — altsäcfisisch strinnian mit Kost- 
barkeiten versehen, schmücken). Indessen ist 
streönan doch vielleicht kein Primitivum, 
sondern aus streovnian als Causativum ent- 
standen utid gehört also zu dem Primitivum 



expandere ; 
ex- 



• RIO STREOCAN stemrre 
thema struh; sanskr. str 
paudere. 

4 0 Dies Primitiv ist übrigens im Angel- 

sächsischen auch nicht gebräuchlich; 
Ableitungen vom Präsens und Präteri- 
tum kommen aber vor: 

stregan (Präteritum stredde) caus. v. 
streuen Sbef. 97. — streovian denom. v. 
(Präteritum streovode) streuen. — be-streo- 
v i a n bestreuen. — geond-streovian 
(geondstregan) durclistreuen (wie etwa mit 
Salze) Aelkr. hom. II. 536. 
50 streä Stroh Aelfr. hom. I. 404. — 
streä-beric (streävberige) die Strohbeere, 
Erdbeere. 

Wenn streönan (für streovnian ) hier- 
her gehören sollte, so müste jedesfalls die 
56 Vermittclung der Bedeutung noch gefunden 
werden, denn streönan heiszt entschieden, er- 
langt halten, enixum esse, gewonnen haben, 
erwerben, erzeugen, gästa 



'.im; Sl.KOP W silenter intrare . vel abire, 
rcjwre , labi , induere ; thema slup; 
sanskr. srp rejtere, ire. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung : schliefen, schlüpfen, 40 
gleiten. — on-sleöpan fortschliefen 
Caedm. Kx. VII. 490. onsleäp. — to- 
sleöpan zergleiten , sich unter den 
Händen verlieren, entschlüpfen, dissolei, 
collabi Aklfr. hom. L 86. Hpt. ol, 502. 45 
toslopen remissus gl. Prud. toslopen on 
linmni unfähig die Glieder zu brauchen 
Aelfr. hom. II. 510. - a-slüpan ent- 
schlupfen Caedm. XXV. 2796. 

slvpan (slepan) caus. rerb. »Miefen so 
mache*, be sldfde pät reäf on |>one man 
er zog dem Manne das Kleidungsstück an 
vit. Gutiil. p. 68. — un- sl vpan lösen, 
aufbinden, ausschliefen machen Marc. V1U. 

— slop der Ueberwurf. — fore-slop stola. 55 

— öfer-slop das Uebergewand {dat. öfer- 
trcönan Seelen slype) Aelfr. hom. L 456. — f'7l.(*^*] 



gewinnen' Andr. 331. n»lo str^nan Seltgkeit\f. Aermel, manica Aelfr. hom. L 376. (auch 
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schwach: slyfe, slefe). -■ 
ohne Aermei. 



h I e f - 1 e ä s adj. Schlachtendunst. — vnd-reäc der Holz- 
\rauch. — recclsekr Weihrauch, thymiama, 



91) REÖFAN abreptum, sohlt um esse 



odoramentumincensi Hpt. gl. 442. -■ recels- 

fät die Räucherpfanne, (recan als causati- 

res Yerbum müste also icohl: räuchern be- 
!™ , L nanskr. rnp pertmbare, vio- ^ ^ ^ ^ 

gebräuchlich, sotulern gehört als verwaittes 
Causatirum zu raeati qu. c). 



5 Iure; lup irrumjiere, ruiniere. 

Das Primitiv begegnet nur noch in 
einem Compositum : be-reöfan abge- 
brochen sein, entliehrcn Caedm. XVIII. 
2078. Exod. I. 36. VII. 463. Cyn. Cb. 
io 1526. 

reäf (ref) neutr. der Raub, das Kleid. 
tosigen reäf ein abgetragenes Kleid Aki.hr. 
hom. I. 456. — deäd-reäf Beute rom todten 
Feinde. — sige-reäf Siegeskleid. — müsse- 
15 reäf Messgewand chabt. axglos. 694. — 
bed-reäf Bettzeug chakt. anglos. 694. än 
bedreäf, eal j>ät to änum bedde gebyred Und. 
1290. — heal-reäf ein Hallenbekleidung, 
Teppich ibid. 694. — here-reäf Heer- 
zobeute Hpt. gl. 451. — in-reäfe Rechts, 
bruch, Friedensbruch chakt. anglos. 571. 
Thobpe chart. p. 230. --- reäfol adj. zum 
Rauben geneigt, rapax, eaptator gl. Prcd. 



675. 



93)REÖDAN rubere; thema rud; sanskr. 
röhita ruber ; rudhira ruber, rwdhiram io 
sanguis ( vielleicht verwandt mit rud oder 
ruth ferire, ruc ferire , partic. rucat ru- 
tilans; desid. rurukshati/ 

Das Primitiv in dei Bedeutung: röthen 
im Angelsächsischen vorfanden Caedm. 15 
Ex. VI. 412 

reäd adj. croceus , purpureus Hpt. ql. 
475. 511. 524. — böc-reäd der Mennig, 
die rothe Tinte. — veolc-reäd (viloc- 
reäd. volereäd) adj. purjmrroth, schar- |g 
lachroth , coccineus Hpt. gl. 431. 523. 524. 
526. — blod-reäd adj. blutroth. — vyrm- 



re&follil rajxtciias Hpt. gl. 508. reäd udject. purpurroth. — dag- red die 



IS — reäfian caus. v. berauben, (rypd, rypte) 
two Sax. cr. p. 196. a. 1065. — reäfian 
denom. verb. zerreiszen Chr. Hoellenf. 36. 
Red. d. Seel. 113. berauben Bunne Caedm. 
VI. 901. — on- reäfian durch Raub ent- 

:io reiszen Thorpe chart. p. 139. (causatir : 
berypd. berypte Aelkr. hom. I. 66. 5H2. II. 
102.) ausziehen, berauben, j>lündern , jxtpu- 
lari, vastare Hpt. gl. 409. 512. 526. c. gen. 
prirare Hpt. gl. 413. Caedm. Kx. 45. b. m. 

3;» mode 63. — ■ r f p i D g fraudatio Hpt. gl. 480. 

— a- reäfian detunn. r. wegnehmen Caedm. 
Ex. V. 25H). — reäfcre (ryfere, rypere, 
hreäfere) der Räuber, praedo, raptor, 
qrassator Hpt. gl. 460. 501. — reäf-läc 

Adder Raxtb Aelfr. hom II. 46. 592. — reäf- 
leca der Räuber. ryft adj. laceratus 
(setzt ein Causatirum rvfian lacerare voraus). 

— be-rypan wegnehmen (mit Genit. der 
geraubten Sache ) Thorpe chart. p. 203. — 

45 reäf un g 1 rsefung) Räuberei two Sax. cr. 
p. 245. a. 1116. 

92) REÖCAN excrescere, ascentlere, rapo- 
rare , fumare; thema ruc; sanskr. ruh 
prodire , crescere , e semine ascendere, 
50 röha die Knosjte, gemma, ascensus, rö- 
haka ascensus. 

Das Primitiv in der Bedeutung : aus- 
dünsten, rauchen, im Angelsachsischen 
im Gebrauche Aelfr. hom. II. 320. Hpt. 
55 gl. 516. 

reäc (rec) der Rauch Cabdm. XXIII. 
2578. — güd reäc der Schlachtenrauch, 



Morgenrothe Jud. 204. — reäd-fah adj. 
rothtmnt Ruine 10. — reäd lese adj. rubri- 
catus Hpt. gl. 426. — reädnis die Rothe, 
das Rothsein , rubor, purjmra, ostrum Hpt. 
gl. 503. 522. — a-reädian (areödian) 
denom. v. erröthen. — reädan (reädigan) 
denom. purpurescere Hpt. gl. 503. readgod 30 
hefer auri obruzae lamina. 

rust der Rost. — syn-rust der Sün- 
denrost Cyn. Cb. 1321. 

rüde die Rothe, mid viettere rödo (wohl 
vaetterc verschrieben für hva»ttere) roseo ru- 35 
bore Hpt. gl. 507. — rüdduc das Roth- 
kehlchen Mone OL. p. 314. 



94) REdTAN ploi ■are; thema rut; sanskr. 
rud flere, rödas, rödaai coelum (quia 
inde pluit). 40 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauch im Sinne von: weinen, plorare 
Cyn. Cr. 136. 1230. rodera« redtad die 
Himmel weinen, d. h. es regnet Bbov. 
1376. Composita sind: — vid-reötan45 
repugnare El. 369. und Grimm zu die- 
ser Stelle (370) — soll entgegen weinen, 
entgegen heulen einen ohnmächtigen 
Widerstand, einen Abscheu, der kein 
Mittel mehr hat sich zu äuszern alibo 
Thränen bezeichnen ? oder gehört das 
Wort zu dem folgenden Thema reödan, 
wozu es dem Sinne nach passt ? — 
g r c 6 1 a n (für ge-reotan) weinen, klagen 
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Beov. 1342. — bc-reötan beireinen 
Chr. Hoellknf. 6. 

Hierher gehört jedenfalls rodor(rador) 
der Himmel, der Aether Hpt. gl. 521. (vom 
6 Sanskr. rud plorare , ptuere, dessen Dental, 
weil das Wort zugleich der Gottesnamc 
Rudra uar, als in einem heiligen nomen pro- 
prium geschont, d. /». unterschoben blieb). — 
roder-Ii c adj. himmlisch. — rodor-beorht 
io adj. himmelsglänzend Cakdm. Dan. III. 369. 

— gim -roder ein Edelstein , dravontia 
Hpt. ol. 431. — up-rodor der obere Him- 
mel El. 731. Cakdm. Kx. I. 4. Cyh. Cr. 1129. 

— under-rodor der untere Himmel. -- 
i5vest-rodor der Abendhimmel Wind. d. 

Sch. 68. — rador-tungel Himmelsgestirn. 

*95) KLODAN contra ferire, resistere ; 
thema rud; sanskr. rat, ruth contra 
ferire, resistere. 

ao Das Primitiv angelsächsisch verloren ; 
übrig ist die Ableitung rede (Superl. redust 
Chb. Hoellenf. 86.) "'0- trotzig, truculen- 
tns, dirus, saevus, furibundus, iratus, rüde 
Hpt. gl. 421. 422. 149. 150. 487. 518. Cakdm. 

25 Cr. d. Sat. 104. Cyn. Cr. 790. K10. 1528. 
Aelfr. hom. II. 510. rode gelimpan Cakdm. 
Dan. 114. — red ferocitas, crudelitas Hpt. 
gl. 47*5. — rede -in öd adj. mit trotzigem 
Herzen, grausam. — r edn is severitas, fero- 

30 citas Hpt. ol. 448. 450 — un-rede adj. 
sanft, nicht grausam, MCht trotzig Aelfr. 
hom. II. 44. 

96) LEÖFAN tueri, diligere; thema luf; 
sanskr. lubh cupere, arere ; Causatirum 
55 löbhayati illicet, libidinem excitat. 

Das Primitiv ist angelsächsisch vor- 
handen in der Bedeutung: tueri (Caedm. 
Dan. I. 56.) und dann natürlich : dili- 
gere (Caedm. Dan. I. 73.) 

40 leäf fem. der Schutz, die Deckung, die 
Erlaubnis.*, die Gewährung, licentia Hpt. gl. 
522. - leäf n. {pl. leäfru, laüfru für lefru) 
das Laub, fron* (tegmen arboris) Hpt. gl. 
52i*. — leäf-scoade Itaubschatten, Batnn- 

45 schatten Phoen. III. 205. — hdc-leäf, 
georman-lcäf die gemeine Muhe. — fif- 
leäf quinquefoiium. - leäf-hölm (.lefhehn) 
die Belaubung, Laubbedeckung. — leäf- 
helmig adject. belaubt, buschig. — l^fer 

50(la)fer) die Binse, das Grasblatt. — gold- 
1 <■> f e r (goldlffifer) auri lamina, das Goldblätt- 
ehen Hpt. gl 431. Hom. anglos. II. 298. — 
1 e" f e r - b e d (l»ferbed) das Binseidager, Laub- 
lager, Binsicht, Röhricht. 

65 leäfa m. das Vertrauen auf etwas, der 
Glaube an etwas. — gc- leäfa (der schüz- 
eende) der Glaube, die Uebereinstimmung. — 
g e 1 e ä f - 1 e ä s adj. reHrauenslos , glaubens- 



los, kleingläubig. — geleäfleäst (geleäf- 
Kst) die Vcrtruuenslosigkeit, Kleingläubigkeit 
Aklfr. hom. I. 22<!. II. 110. — geleäf-ful 
adj. gläubig, orthodoxus, .catholicus , ecclesi- 
asticus Hpt. gl. 512. 522. 52*1. — lcäf-ful ä 
adject. gläubig. — leäf-hly stend (leäf- 
hlestend) eatechumenus Hpt.' gl. 457. 458.— 
leäf an (lyfan) caus. r. geirahren, erlauben. 

— ge-leäfan (gelefan, gelyfan) cum. rerb. 
glauben, von Glanbenskraft durchdrungen \q 
| sein, hine gelefan to suinum sich im Glauben 

fest an einen halten Caedm. Cr. u. Sat. 291. 
(5*4). svido gelyfed sehr gläubig, glaubens- 
kräftig Aelfr. hom. II. 306. geleäfan be- 
deutet zuweilen auch: Gnade erweisen, scho- 15 
wm Thorpk chart. p. 177. Caeüm. Dan. I. 
58. — geleäf-lic adj. Glauben verdienetul, 
zurerläszig, treu Aelfr. hom. II. 42. — 

— riht-geleäfedor//iodo.rM,<» Hpt. gl. 468. 

— a -leäfa n (alyfan) caus. erlauben, per-to 
mittere , consentire Hpt. ol. 486. Phoen. 
IX. 667. Caedm. Cr. i*. Sat. 116. 278. gif 
hira alyfed v<t*re wenn es iiim gegeben wäre, 
wenn er vermöchte Aelpr. hom. II. 512. 

— un-alyfendlic adj. was nicht zu er- tb 
lauben ist, illicitus Hpt. gl. 505. — un- 
aly fedlic,or/>cf. unerlaubt. — lyft (left) 
das Gelübde, die Zusage. Ivft vvntia Caedm. 

! Ex. 531. 

lufu (lofu, auch schwach flectirt: lofe) so 
f. die Liebe. — sib-lofu (schwach: siblofe) 
Liebe unter Verwandten, Pietät Caedm. I. 
48. XXIH. 2514. - vif- lofu Liebe zur 
Frau. — sorh-lofu Neigung zur Sorge, 
das Niclitloswerdenkönnen der Sorge Deors ss 
kl. 16. — möd-lofu Neigung des Gern üths 
(Neigung zur Gemüthsaufregung? leiden- 
schaftliches Wesen?) — f e o r h d - 1 u f e (fyrhd- 
lufe) Liebe zur Seele Andr. 83. — lofsum 
adj. zart, lieblich. — lof-riisden fem. dasio 
Lieben. — lof-täcen Liebeszeichen. — 
lufian (lofian, leofian, leofvian) denom. 
verb. lieben , loben. — un-lofod adj. an- 
gelobt prov. ed. Mckller 60. Cyn. Cr. 400. 

, — lyffettan caus. liebkosen , schmeiclieln * i 
Aklfr. hom. I. 492. — lyf fettung die 

J Schmeichelei Aklfr. hom. I. 492. II. 404. 
560. 570. 572. — lyffettere der Schmeich- 
ler Aklfr. hom. 1. 494. — luf (lof. leof) 

I adj. lieb, voluntarius Hpt. gl. 435. optatas 50 
Hpt. gl. 485. — ge-leof adj. amicabilis. 

— leofvend liebend, liebenswürdig Cyn. 
Cr. 471. b. Jt. cr. 84. Andr. 1292. — ge- 
lufian denom. liebgewinnen vrr. Guthl. 

p. 22. - un-leof adj. unlieb, gode unleof 55 
Gotte rerhaszt Cakdm. XX11I. 2452. — leof- 
täl adj. lieblich redend Cyn. Cr. 913. Panth. 
32. — lof-lic (leoflic) adj. lieblich, lau- 
dabilis , honorabilis Hpt. gl. 498. Caedm. 
XIV. 1713. Cyn. Cr. 400. — lof-tymeco 
I (lofteme, luftyme) adject. angenehm Aelfr. 
hom. II. 126. — lofere der Liebhaber. — 
lofestre die Liebhaberin Hpt. ol. 509. — 
lof neutr. (pl. lofu) das Lob, Lobwürdiges, 
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praeconium Hpt. gl. 500. — lof m. (plur. 
lofas) Ehrenzeichen , Kranz und dergl. Hpt. 
OL. 525. — möd-lcüf von Jl erzen lieb 
Faed. larcv. 28. — lof-song der Lobge- 
b sang. — lof-singan hymnizare Hpt. gl. 
519. — herc-Iof masc. Ehrenzeichen des 
Heeren, Trtndiäe Hpt. gl. 447. — here-lof 
n. der Rnhm, rumor Hpt. ol. 406. lof- 
georn udj. lobbegierig. — 1 o f - 1 a> c a n caus. 
io verh. loben. — lof-bora der Lobsjtender. 
— lof-dasd lobenswerthe lhat. — be-lufc 
schw. Belieben two Sax. ckon. p. 250. 
a. 1123. 



97) LEÖGAN mentiri; thema lug; sanskr. 

15 lang, läng calumniari. 

Das Primitiv im Angelsachsischen 
vorfanden in der Bedeutung: lügen. 
Composita siml : — ge-leögan lügen . 
— a-leögan erlügen. — be-leögan 

t o von Lügen freimachen, Lügen als Falsch- 
heiten aufweisen Ahlke, hom. U. 76. — 
for-leögan einen zum Lügner machen, 
der Lüge zeihen Aelfb. hom. II. 248. 

1 yge hi. die Lüge. — lygcn f. die Lüge. 
«5— 1 yge -v o rd Lügenre de. — lyge-searo 
List durch Lüge, Intrigue Cyn. Ca. 776. — 
1 y ge - v y r h t a der Lügenschmied b. m. lea- 
se 11. 

1 e ä g e n e (lcäne) udj. roll Truges pbov. 

30 ed. Mi'elleb 8. — un-leägene udj. zu- 
verläszig. — lvgnan caus. verb. lüugnen 
Caedm. Dan. V.' 764. Cyn. Ob. 1120. — ge- 
1 y g e n i a n denom. v. Lügen strafen, he ne 
bid gelygonod er wird nicht Lügen gestraft 

35 werden Aklfb. hom. I. 51. 

vä r-1 o ga der die gegebene Getcähr bricht 
Cyn. Cb. 1562. — vord-loga der eine 
trügerische Rede, Zusage gegel>en. — t r ö v - 
loga der trügerisch Treue gelobt, seine Treue 

4 o zur Lüge gemacht hat. - ad- loga der 
Eidbrecher, Meineidige Cyn. Cb. 1605. — 
J>eod-loga ein Erzlügner. — 1 y c c e adj. 
mendnx, lügnerisch. 

•98) LEÖCAN appetert ; thenui lue; sanskr. 
«5 luh desiderare, appeterc. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren; 
nur eine Ableitung der Pluralis Piäteriti 
ist übrig: lucian (locan) caus. r. raufen, 
rupfen, vellere (locken). 

50 * 99) LEOHAN lucer c, ridere ; thema luh; 
sanskr. löc\ luk ridere, lucere [litth. luku 
ich erwurte, Jett, luköt sehen, grieclt. 
Xa'iaaur, lu xöi ; lat. lucere). 

Das Primitiv angelsächsisch verloren ; 

55 Ableitungen sind übrig: 



lox wi. der Luchs. — loxanvudu der 
Luchswald chabt. anqlos. 118.. (litth. luazia 
der Luchs, griech. Xuy&) 

löcian denom. lugen, schauen Sal. Sat. 
II. 265. El. 87. Aelfb. hom. II. 576. two 5 
Sax. cb. p. 258. — on -löcian anschauen, 
zuschauen Aelfb. hom. I. 286. two Sax. cb. 
i p. 221. hini onlöciendum während sie zu- 
I schauten Aklfb. hom. I. 290. 466. — up- 
löcian emporschauen Caedm. Dan. IV. B23. io 
— t ö - 1 ö c i a n auf etwas den Blick richten, 
in Beziehung zu etwas stehen, hingehören zu 
etwas. - tö-on löcian genau zuschauen 
Caedm. Ex. V. 278. 

lec der schauende Blick Aelfb. hom. II. 15 
374. — on-ltic das genaue Ansehen, Hin- 
sehen, die Rücksicht, büton onlece sine re- 



spectu, rücksicfitslos Hpt. gl. 487. 

100) LEADAN* crescere ; the wirt lud; sanskr. 
rdh (rdhnöti) crescere, florere (womit ruh 20 
zusammenhängt , was wohl aus rudh eid- 
standen ist, wie rödhras der Baum zeigt). 
Das Primitiv angclsachsisdi im Ge- 



brauche im Sinne von: ivachsen Caedm. 
VII. 989. leödende bän ein wachsender js 
Knochen, os rivum Caedm. II. 1^2. — 
Composita sind: gc-lcödan erwachsen 
El. 1227. folc geludon Völker stammten 
ab, erwuchsen Caedm. XI. 1553. geloden 
veordan b. m. vybd. 6. a-leödan her- 30 
vorwachsen laszen Caedm. II. 177. 

leöd f. der Stamm, das Volk, plur dl: 
lcöde Leute. — leöd m. der Stammführer, 
Stammrepräsentant. — g e - 1 e ö d der Stamm- 
genosze. — leöda (geleöda) der Stamm- 35 
genosze two 8ax. cbon. p. 140. a. I0O6. — 
leöd-bygen Menschenhandel. — leöd- 
b e a 1 0 Volksrerdcrben, Calamität. — 1 eö d - 
b y r i g Sta m m feste .Stadt. — 1 e ö d - g e b y r g e a 
ein angesehener Mitbürger, Volksgenosze El. 40 
201. 556. — in- leöda (inleda) aecola, ha- 
bitator Hpt. gl. 490. — leöd-raearc von 
Einem Stamme bewohnte Landschaft Andb. 
77H. — leöd-frunia Stammfürst Caedm. 
XXI. 2332. Ex. V. 354. kl. d vrav 8. - 45 
leöd-hata der Tyrann ( Mensche nhuszer) 
Caedm. Exod. I. 40. — leöd -hv ata der 
Volksermunlerer, Volksführer El. 11. (oder 
heiszt leödhvät der nach Volke begierige?) 
— l»>öd-maga der Stammverwandte Caedm. so 
XXIV. 2694. — Iföd-tnägen Volksmacht, 
Heeresmacht Cakdm. Ex. II. 128. III. 167. — 
1 e öd -b i sc eo p Gemeindebischof (gebildet wie 
das deutsche Wort: Leutjmester). - leöd- 
evide sermo rxdgaris, Stummsjirache. — -55 
leöd-gPld Volksgeld, Geldstrafe. — 1 e ö d - 
geard Stadt, Stammfeste, Land Cakdm. II. 
229. IX. 1225. XV. 1773. — leöd-sceare 
die Volksabtheilung, der Stamm Caedm. Ex. 
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V. 337. — leöd-sceada der V'olksscfiä- 
diger, Mensclienschädiger , der Teufel, der 
teuflische Metisch Andr. 80. — leöd-scypc 
die Stammschaft, die Stammobrigkeit; was 
b den Stamm in seiner Einheit darstellt, 
Volk Aklkk. hom. 1. 370. 454. Phobh. VIII. 
582. Stammlandsctmft TWO Sax. ck. p. 150. 
a. 1014. — leöd-pcäv Volkssitte. — leöd- 
vSrod Volksmannschaft , Heer Cakdm. Ex. 

io II. 77. — leöd-veras Vtdksmänncr, Stamm- 
genoszcn, ausgezeichnete Männer eines Stam- 
mes Caedm.XVI. H33. — hurh-leöd Burg- 
mannschaft, Studtrolk Jen. 175. burh- 
Icüda Stadtführer , jtrincrjts Hpt. gl. 517. 

LS — leöd-veard fem. des Volkes, der Leuie 
Obhut, Pflege, die Regierunq Cakdm. IX. 
1 1 «0. 1 1 ! '6. ' — I e ö d - r i h t gesetzlich be- 
stimmte Volksart (so wird das Judenthum 
im Gegensätze des neuauftretenden Christen- 

iothums bezeichnet) Andr. 679. 

101) LEOS AN «Wir, amitti; tltema Üb; 
sanskr. Iii secare, desecare ; Desideru- 
tirum lulushati vult secare. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
il, brauche in der Bedeutung: fortgehen. 
CampotUa sind: — for-leösan (eigent- 
licli: durch Weggehen, Wegkommen ver- 
lieren; dann überhaupt :) verlieren, ein- 
büszen Ruine 7. be-leösan beraubt 
30 werden, verlieren. — to-leüsan auf- 
lösen Cyn. Cr. 1013. 

ge-leöre n. der Abgang. — lyre" m. 
der V r crlust Aelkr. hom. II. 546. Hpt. gl. 
480. — land-H re Verlust des Landes. — 

35 1 i f - 1 _v r e Verlust des Lebens. — 1 e 6 r an 
caus. v. (es ist das, das s in r verschiebende 
Primitiv, was zugleich in schwache Flexion 
übergegangen ist) fortgehen Andr. 124. und 
Grimm zu dieser Stelle. Das Wort wird 

in besonders gebraucht, um das Weggehen im 
Geiste, das Verz tickt werden , zu den Seligen 
kommen, zu bezeichnen. — ledrednia der 
Zustand des Verzücktzeins , des sich Ver- 
lieren in Gedanken, visio Hpt. gl. 486. — 

45 ge-leörednis exstasis Hpt. gl. 416. visio 
Hpt. gl. 450. auch: das Weggeführtsein, 
Exil Math. I. geleöredniB Rabilonis das ba- 
bylonische Exil. — leörnis der Abgang, 
Abtritt, lutrinu, — for-leöran verlaszen, 

so aufgeben. — be-leöran Iterauben, verloren 
machen . - ge-lcöran fortgehen , versch win- 
den Ruins 7 — f Ol d - g e 1 e ö r e d fort- 
gegangen, nach dem Hingänge. Tode Tuorpk 

CHART, p. 138. 

55 leäs adj (was sein ursprüngliches Da- 
sein, seinen tieferen Zusammenhang verloren 
hat) lose, ledig — dann aber auch: von 
Gott utul den Guten los, lose, bose, falsus, 
strophosus, perfidus Hpt. gl. 505. 521. - 

eobe-lf 8nian aus der Haft laszen , frti- 



laszen two Sax. cr. p. 233. a. 1006. — 
1 e a s o ( 1 y s o ) pl. lysvc adj. gleichbedeutend 
mit loa» Andr. 1222. — un-leäa adj. non 
frivolus, tum falsus Hpt. gl. 432. — leäs- 

j 1 i c adj. lose, taugenichtsig. — un-leäslic 5 
ohtie Lüge, treu, ohne Losigkeit Aklkr. hom. 
II. 168. 286. — leäs ig adj. was sich ver- 
stecken mtts: , sich zu verbergen hat, etn 
Trugbild vormachen musz. — sin-leisig 
adj' was sich immer zu verbergen hat, was 10 
immer ein Trugbild vormachen musz Bsov. 
2227. — njä gen- leäs adject. kraftlos. — 
blaford-leäs adj. herrenlos. — är-leäs 
adj. edler Gesinnung haar , erbarmungslos, 
gemein, barbarisch. — ge - le ä a adj. südecht, 15 
falsch. — lcäB-bre'dnis schlechtes Bein- 
unterschlagen, schlechtes x für u machen 
dk kai.pih du» 74. 

-lcäst(-la?st) nur in Compositis : f. der 
Ma ngel. — barn-leäst Kituier losigkeit, 1 0 
Mangel an Kindern Hpt. gl. 518. — ge- 
leäf-loäst (rlauhenslosigkeit Aklkr. hom. 
II. 110. — scoain-leäst Schamlosigkeit 
Hpt. gl. 526. — vit-leäst Verstandeslosig- 
keit. — h 1 ä f - 1 e ä s t Brodma ngel, Brodlosig- »5 
keit S. Vkron. p. 10. — mete-leäst Nah- 
rungslosigkeit Hpt. gl. 480. 497. 517. — 
h V g e - 1 e ä 8 1 Gedankenlosigkeit. ~ - s 1 ae p - 
leäst Schlaflosigkeit Aklpr. hom. I. 86. — 
ge- leäst die Schlechtigkeit. — loäauhtso 
(leäB-viht) ein schlecJtter Kerl, ein Ruftian. — 
1 e ä s i a n denom. v. lügen , Trugbilder vor- 

J machen, sich verbergen. — leäsung (leäsing) 
mendacium, Trugbild, Trügerei, Schlechtig- 

I keit. lenocininm Hpt. kl. 459. 472. 500. - 35 
auch: ein Betrüger, Ruffian, fallax, letut 
Hpt. gl. 500. py läss ]>£ mon lcäsunga teö 
damit man dir nicht als Schlechtigkeit an- 
rechne prov. kd. Kkmble nr. 46. — leäs an 
(lysan) caus. verb. los machen, lösen. — 40 
le äset tan caus. lose Reden treiben. — 
a- lysan erlösen, loskaufen, in Pfandschaß 
nehmen two Sax. cr. p. 233. a. 1096. — 

I a 1 y sed n i s das Erlöstsein. — a 1 f s n i s 
Erlösung. — al ysend der Erlöser. - «& 
alysend-lic adj'. wer erlösen ka n n oder 
soll. — to -lysan (tollt&nj auflösen, dis- 
solvere Hpt. gl 502. — ou-Hsan auf- 
lösen (auch nnlesan two Sax. cr p. 223. 

\freilaszen aus der Haft). 50 

1 0 8 ». Verlust, das Abhandenkommen. — 
losian (loBigan, lusian) denom. verloren 
gehen: frei, los werden, hini losan verschwin- 
den, perire, davongeJien Cyn. Cr. 1559. Aelfb. 
hom. I. 1H2. II. im. 336. Hpt. gl. 524. gl. 55 
Prpd. 19K. Bkov. -2062. — losigend-lic 
adject. periturun Aelfr. hom. II. 538. — 
hleov-lora der den Schutz verloren hat 
Caedm. XVII. 1U53. 

102) BRÜCAN (breöcan) frui, uti; thema «0 
brac; das r vielleicht später in das 
Wort gekommen, oder auch im Sanskrit 
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Hetzen. 

Das Primitiv tat atigtlsächsisch im 
Gebrauche im Sinne von : genieszen, be- 
nutzen , brauclten. Es wird mit dem 



10 



15 



ausgefallen : wie bhraksh neben bhaktih ' festlicher Mahlzeii. symbelvynn dreögan der 
(comedere) steht, so ist früher vielleicht Mahlzeit Wonne aushalten «** der Mahl- 
\ , . , ' ., zeit treuen. — svrabelnis seinelnis) 

em bhrug »eben bhug (fr*) mranszu- Schmi [ HSZerei , Festlichkeit , festivitas. solen- 

nitas Hpt. ol. 4%. 500. — symbel- vt-rig 5 
wlj. vom Schmauszen ermattet Caf.dm. XI. 
1564. — Bymbel-vlonc adj. vom Schmau- 
sze übermüthig n.M. vykd. 40. — symbel- 
gäl adj. lustig bei der Mahlzeit Domk.sdap.o 
Genitiv des genoszenen, gebrauchten con- 79 _ gyinbel-gereard Mahlzeit 8al 1. 10 
struirt: bis ätviste brücan triner Gegen- Sat. II. 407. — peorf-symbel Mahlzeit 
wart genieszen Cyn. Cr. 392. vilna breö- . mit einfachen Sjmsen. — symble (symle) 
can ein Wunschleben haben Caf.dm. XVI. "2^"KiL ( "?S» ) 'IV'f™' 

lolJ. bruc pinra senta gemes.e aem Y er- ^ndr. 64. 15 

Es sclieint deshalb unter den sanskritischen 
Verwandten ein Yerbalstamm der m ein- 
dasz er seines Ijnbes als eines gesunden schiebt zu suchen - etwa subh, sumbh nitere, 

splendere — weil Mahlzeiten und Trink- 
gelage zu festlichem Glänze gehörten. Frei- 20 
)ich giebt es ein sanskritisches Wort süpa 



mögen prov. f.d. Kkmble 52. h<>ht bis 
üchoman häles brücan er verhiesz ihm. 



genieszen solle Andr. 146S. 1461». Doch 
kömmt das Wort auch mit dem Dativ 



construirt vor; Hpt. gl. 494. brocen Briihe, Suppe, wovon das Compositum süpa- 



cyrtel ein gebrauchter Bock Chart, an- 
olo8. 1290. 



kära der Koch. Das Wort ist wohl aus 
su + upa entstanden, da upakära Herrich- 
tung bedeutet. 25 

104) StTAN sugere; thema suc. 
Das Primitiv angelsächsisch in der 

Bedeutung: saugen gebräuchlich, pa su- 
cendan cild Aklfr. hom. I. 246. Com- 
jxfsita sind: — ge-sücan hom. III. so 
üom. m qvadrag. p. 20. saugen. — for- 
sücan sugillare Hpt. gl. 4B4. 

sycan caus. v. säugen. — ge-sycan 
säugen (prät. gesühte) Ann;, hom. I. 84. — 
ge-sPce neutr. das Säugen. — s ü c c die 3 5 
Brust, der Zitz. — hunig-süce Liguster. 

ge-söc (geseac) das Säugen. — söc /". 
die säugende Frau Ps. LH. 4. pä väs söc 
ne man da war teeder Frau noch Mann. 

105) STÜNAN strepere; thema »tun; 40 
sanskr. dhvan sonare, strepere (mit vor- 
tretendem s, wodurch dh in d, aho ger- 
manisch in t gewandelt ist, utui mü 
vocalisirtem r, wodurch dhvan in tun 
verwandelt ist). 4r. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: dröhnen. 
B. M. CR. 40. 

ge-stün das Dröhnen Cyn. Cr. 991 

stynan (stenan für steänan) caus. v. 50 
«.rww!»!/»! u. b»i ■»««,. — stöhnen machen, stöhnen, mö st^nt ege pissere 
5osymbel die Mahlzeit Wand. 93. symbla andsvare Aklpr. hom. II. 482. — ge-styne 
gesetu. — symbel-däg Mahlzeittag, Fest-\n. das Gestöhn. — stenecend anhelans 
tag Aklfr. hom. II. 242. — »yrabe 1-ti d | Hpt. gl. 406. (dodi stellt das %cohl für 
die Festzeit. — syrabel-vy nne die Freude \ stencend und gehört zu stincan.) 55 



b r £ c e (f.?) der Nutzen. Gebrauch, lucrum 
Hpt. gl. 484. to his brycuin habban zu sei- i 
nem Gebrauche haben Aklpr. hom. II. 460. 
— bryce adj. brauchbar. — un -bryce adj. 
25 unbrauchbar. — va*d-br?c (v»nlbree) Klri- 
dungsbedarf. 

broc materies. — an-broc materies 
(dasselbe, was antitnber) El. 1029. 



103) SÜPAN bibere, essugere; thema 

30 sup. 

Das Primitiv, und zwar ohne schlechte 
Nebenbedeutung, im Angelsächsischen im 
Gebrauche blosz im Sinne von: trinken, 
uufsaugen Aklfr. hom. II. 244. es ist 

35 möglich, dasz dasselbe ursjtrünglich aus 
derselben Wurzel entsproszen ist, wie 
8ücan und nur durch Wechsel des 
schlieszenden Consotumten differenzirt. 
Ableitungen sind daneben nur vom Plu- 

40 ral des Präteriti vorluinden. 

sop-cuppe kw f. Trinkschale, Becher 
Thorpe cuart. p. 553. 554. — sufol (sufel, 
sufl) die Zukost Joh. XXI. 5. — syfling 
der Brei, pulmentarium Hpt. gl. 494. Ueber- 
ibhaupt das Zugericht: Brülie, Suppe. — 
gesufl-hlaf eine Art Brot chart. anolos. 
226. — geHyfl-melo eingeweichtes Mehl, 
Teig.-- ge-syflan caus. v. ohne zu kauen 
einschlürfen Sal. u. Sat II. 403. - 
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106) STRIDAX pojtulari; thema strud; 
sanskr. trat cl. 6. 4. findi, solvi : cl. 10. 
scindere, dissecare (mit vorgetretenem s, 
wodurch t gegen die Verschiebung in 
5 deutschen d gesichert worden ist). 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung : plündern, 
verwüsten El. 905. Caedm. XVI II. 2006. 
strüdend fyr verwüstendes Feuer Caedm. 
i 0 XXIII . 2556. Com positum : — g e - s t r ü - 
dan plündern, zusammenrauben c. gen. 
der geraubten Sache Caedm. Dan. I. 61. 
helle gestrüded er plündert die Halle 
Sal. Sat. t. 73. 

15 strüder? praedo, raptor, grassator Hpt. 
gl. 469. « r »13. 



107) LÜCAN claudere; thema 1 n c: sanskr. 
mg frangere. 

Das Primitiv im Sinne von : schlieszen 

*0 angelsächsisch im Gebrauche; locen das 
Verschloszene Cakdm. Cr. r. Sat. 3<>0. 
Cnmposita sind: — be-lücan abschlie- 
szen, rer schlieszen Aelfr. hom. II. 574. 
(wo belicd für bolycd verschrieben ist) 

25 Cyn. Cr. 331. Hpt. oi.. 442. Caedm. X. 
1363. Ex. VII. 456. einsclilieszen Caedm. 
Cr. d. Sat. 1624. umfaszen , etdhalter 
Beov. 1770. Aelfr. hom. II. 314. I. 90. 
— un-lücan (onlnean) aufschlieszen, 

so öffnen, onleäc Caedm. XXIV. 2752. hü 
onlüced Cyn. Cr. 325. he" onlyhd Caedm. 
Ex. VIII. 529. 522. Cyn. Cr. 314. - 
a-lücan ausschliefen , trennen, ent- 
fernen Luc. XXII. 41. - üt-alücan 

35 ereiler e, absei ndere , ausschlieszen , ab- 
thun Hpt. gl. 474. 

loca die Haspe, clustclla , serra , die 
Spange Hpt. gl. 500. 527. — loc n. (plur. 
locu) der Verschlusz, die Hürde, mandra, 

40 cau In, clustclla, serra Hpt. ol. 476. 500. 
527. auch: der Schlusz , Syllogismus, con- 
clusio Hpt. ol. 481. auch : Aeitabschlusz , 
Termin gl. Prcd. 57. c hart. as(;lo8 929. — 
auch: Schlosz , claustrum gl. Prid. 51K. 

45<2ucA; Vertragsschlusz two Sax. cr. p. 230. 
3 . k»94. — loc masc. (pl. loccas) das sich 
schlieszende Haar, die Locke, criniculus, 
cincinnus. cyrpsum pravenduiu loccnin cris- 
patdibus capillis Hpt. ol. 435 504. 521. 526. 

50 Andr. 1423. 1426. auch: der Schlusz der 
Mauer, die Befestigung Thorpe chart. 
p. 233. 



gcvit-loca septum mentis, der zusam- 
menhaltende Verstand botsch. d. m. 14. — 
f f'rhd - loca der Seelen verschlusz , das Herz 
Andr. 58. Caedm. Ex. V. 267. — breost- 
loea septum jtectoris, das an sich haltende 5 
Gemüth. — hredor-locatfer Verschlusz 
der Sinne ( Schlaf t) El. 86. Seep. 58. — 
hrcder-loeen *»• der Brust rerschloszen 
Cyn. Cr. 1056. — fyr- loca feuriger Ver- 
schlusz Caedm. Cr. r. Sat. 58. — heartn-10 
loca das Gefängniss. — burh-loca der 
Burgzingel. — b an- loca septum ostium, 
das Fleisch Cyn. Cr. 7C.9. — hffir-loc eine 
Haarlocke Hpt. gl. 526. — eär-Ioc eine 
Locke an der Seite des Gesichts, Ohr locke, n 
— in -loc adj. innerlich, inlocast inner- 
lichst Cyn. Cr. 432. — vunden-loc adj. 
einer der geringelte Locken lud Jud. 77. 



108) LÜTAN humilem esse, inclinari, pro- 
cnmbere, latere; thema lut; sanskr. Int so 
cl. 1 u. 4. volvi , circumagi ; cl. 1. pro- 
sternere, lunta a horses rolling him seif 
an tlie ground. 

Das Primitiv angelsäclmsch im Ge- 
brauch in der Bedeutung: am Bodens 
liegen , niedrig sein , sich niederbeugen. 
lütan vid suines pinges sich auf etwas 
niederlaszen Aelfr. hom. I. 2'.»6. lütan 
ifter riefe nach etwas, vor etwas beugen 
Sal. Sat. II. 402. lütan tö eorde sich so 
zur Erde neigen vit. Gcthl. p. 74. Cotn- 
posita: — a -lütan rieft niederbeugen 
Aelfr. hom. I. 3S. IL 158. 510. he aleät 
vid päs habendes Aelfr. hom. I. 120. 
hi ealle to him aluton sie neigten sich 35 
alle vor ihm vit. Güthl. mannum h? 
gesealde upriht gaug, pa nvtene he let 
gän alotene Aelfr. hom. I. 276. — 
ge- lütan tö suniuui sich cor jemand 
verneigen vit. Gcthl. p. 72. 40 

aleät adv. nieder, zu Boden. 

lutian denom. v. torpere ol. Prid. 972. 
gebeugt, geduckt sein, latere Aelfr. hom. I. 
496. II. 474. lutend und lutiend delitescens 
Hpt. gl. 991. — at- lutian denom. torjwre ti ^ 
latere, sich rerkriec/ien Aelfr. hom. II. 122. 
— on-lutian denom. r. sich Iteugen, sich 
unterordnen Sal. Sat. II. 356. latere in aii- 
qua re Wrioht p. t. p. 17. — ge -lutian 
denom. latere, sich ducken Caedm. Cr. r. 50 
Sat. 130. — lut-vränce (lotvränce) ge- 
meine Intrigue, nichtswürdiger Rank Aelfr. 
hom. L 192. 376. Marc. XII. — lj tig adj. 
geduckt, niedrig der Gesinnung nach, gemein, 
schlau, callidm Hpt. gl. 501. — lytiganss 
denttin. gemein, schlau, niedrig gesinnt 
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— bc-lytigean denom. v. durch ge meine 
Schlauheit betrügen. — lvtel adj. niedrig, 
klein (compar. lässa. superl. liist). lyttan and 
lyttan minutatim , particulatim , klein bei 
5 kleinem. — a n - ly t c I adj. grosz. — 1 y t e 1 - 
hydig adj. kleine Gedanke'» habend sorg- 
los it. m. ck. 10. — lyt-hvon klein wenig, 
zu wenig Jid. 311. — lytlian (lytligan) 
denom. klein werden, abnehmen Caedm. X. 
l o 1413. — gc-lytlian denom. verkleinern 
Thorpf. chart. p. 168. — 1 y t e 1 i n g ein klei- 
ner Knabe, ein Kind, Kleinehen Aki.fr. hom. 
II. 286. — lytluc (c) masc. segmentum 
gl. Prud. 

15 *109) EOF AN turtmre, riolare; thema uf: 
sanskr. yup iwrtnrbare , riolare. 

Das Primitir angelsächsisch nicht mehr 
vorhanden, alwr Ableitungen rom Prä- 
sens und dem Singular des Präteriti. 

S o eofot (gccöfot) l'ebelthat, crimen cf. 
Grimm z. El. 123. 

5'fel n. das Heitel, der üble Zustund, 
adj. übel, böse, boshaft, verletzend. yf"l <'llen 
Gewalttätigkeit prov. f.d. Mveller 37. j»am 

i: , vflum madlatl zu den boshaften, verletzenden 
Reden Cyn. Ch. 1303.— yfelian («-ff Ii an) 
denom. v. schlecht, boshaft behandeln S.u.. 
r. Sat. 96. — ge-yfelian «mime, einem 
schlecht werden , erkranken Thorpf. « hart. 

:to p. 272. aber auch: schlecht behandeln einen 
Af.lfr. hom. I. 51. — yfelnii der schlechte 
Zustand Aei.fr. hom. I. 4. — y fei -da? da 
der Uebelthäter, maleficus Hpt. gl. 4«7. — 
yl-fnl [für yfelful) adj. voll böser, boshaf- 

3 5 ter Gedanken, morosus Hi'T. gl. 529. (gnth. 

ubils adj. übel, schlecht; altnord. illr, aus 
yfillr wie es scheint, bis, schlecht, yfa horri- 
dttm faecre, exasperare; althd. ubil malus, 
vitiosus.) 

4 0 * 1 10) EÖSAN nrere, illucescere ; thema u 8 

(uh); mnskr. usli nrere, rexarCj hvdere, 
illucescere. 

Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren, aber Ableitungen von beiden Laut- 
4 5 Hufen des Präteriti sind zahlreich übrig. 
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oäst (y at) Osten, Ostwind, Sturm, 
procella, turbo Hrr. ol. 401. — eäst-vind 
(ystvind) Ostwind. — eäst-dwl Osttheil 
der Erde, des Landes, irgeiut eines Ortes. 

— eäst-healf Ostseite. — en Stern adj. 
orientalisch, östlich; subst. der Orientale 
Aelfr. hom. II. 446. — eäater (}>l. eästra) 
fem. Ostern. — eäster-diig Osiertag vit. 
Guthl. p. 82. — ei s ter -He adj. ösierlidi. 

— cäster-vace Osterwoche vit. Gcthl. 
]>. 80. — eäster-nyht Osternacht Chr. 
Hokllenf. I'». — eäster-tid österliche Zeit, 
Ostertermin Aelfr. hom II. 242. — eästan 
(eästen) adv. von Osten her Caedm. V. 555. 

( " vn. Cr. 886. — s n d a n - e ä s t a n von Süd- , 5 
ästen her Cr». Cr. 901. — east-veard 
adv. ostwärts. — ystian (feuern, r. f nrere 
(wie der Oststurin), fervere Hpt. ol. 464. — 
(Zend. usha<;tora Orientalin; altnord. aitstr 
oriens, aU8trcei) adj. Orientalin, eysa ruere,*o 
magno impetu ferri ; althochd. öst Osten, 
östan Osten, östarland Morgenland , österlih 
die Morgenröthe, östra Ostern, östrig öster- 
lich, ostarlih österlich). 

ysla (ysela) pl. fem. tfli turnende Asche, » , 
favilla Hpt. v.l. 495. Caedm. XXIII. 2553. " 
vindige ysla Aelfr. hom. II. 322. 456. vit. 
Gcthl. 38. |»a yslan (srhwach flectirt) Phoen. 
III. 224. IV. 271. (sanskr. usra ein Strahl: 
althochd. wohl usil glühende Asche, Asche, 30 
da usilvar durch gilvus glossirt wird: hell- 
aschfarben; altnord. usli cineres, ineendii re- 
liquiae, cysa favilla, cineres igniti , und 
poetisch: ignis ; lateinisch: urere und nstio, 
griech. ttßu und tiw). 55 

übte sirf. dir frühe Morgenzeit Caedm. 
Cr. r. Sat. 400. Wand. 8. Kl. d. Frau 35. 
fgothisch übt frühe Zeit, uhtvo der Morffen; 
altnord. otta temjnts nntelucanum; althochd. 
uohta Morgendämmerung; sanskrit. 11.sha.s41> 
Morgendämmerung, tisha der frühe Morgen). 
I — nht-floga der am Morgen ausfliegt.— 
\ uht-song Morgenlied , Frühgottesdienst , 
! matntina, Mette. — uht-tid hora matntina 
Caedm. Kx. IV. 216. — uht-ceare Früh-*:, 
sorge, Morgenkummer Kl. d. Frau 7. — 
uht-gebed Früh geltet. — uhtPn adj. ma- 
tntinus, morgendlich. — uht-lic adj. und 
|nhtern-lic adj. morgendlich. 



Wir luiben nun. nach Beendigung der Reihen, in welche die starken Verba, fio 
deren Flexion auf Lautwechsel der Vocale ihrer Themata bendien , zerfallen (also der 
Verba, welche ursprünglich ein a oder ein i oder ein u als Stammvocal haHen) noch 
ein Anhangsei zu diesen Verbalbildungen abzuhandeln, deren ursjnrüngliche Stämme 
zwar auch nach den Vocalen a, i, u sich unterscheiden, die aber nicht mehr nrsprüng- 
lidie, sondern mit den Präteritenrocalen der ursprünglichen gebildete Infinitive zeigen,:,: 
deren Flexion daher auch nicht auf Ablaut der Vocale ruht, sondern die sehr lange noch, 
ja bis in spracldiistorisch sehr scharf erkennbare Zeiten herein, ihr Präteritum durch 
Reduplication bilden, und nur alltmüdig dann die Stammsdbe von der Reduytlikutions- 
silbe resorbiren und dadurch aucli Prüterita mit scheinbarem Ablaute erhalten. Wir ordnen 
sie wieder, je nachdem ihre ursprünglichen Stämme a, i oder u haben, in 3 Reihen. R0 

27 
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a) Verba mit Präteritenvocalen im Präsens, 

die ursprünglich nur durch Reduplikation abgewandelt werden - und zwar Stämme, 
welche a oder ea mit folgender doppelter Consowm: euler Stämme welche o mit folgen- 
ä7*S**Z Consonnnz enthalten - beiderseits Stämme, welche ursjrrunghch a ,m & 
5 Präsens lutben. 
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1) BAXNAN proclamure, concionare; 
tfiema ban: sanskr. bba» soiutre, loqui, 
dicere. 

Das Verbum angelsächsisch gebräuch- 
lich im Sinne von: concionare, loqui, 
öffentlich aufbieten. - Nebenform ist 
bonnan. Dasz das Wort in diese Reihe 
gehört, zeigt sein Präteritum beön, was 
in Urkunden (chaut. anglos. 149. 
Thobpr chart. p. 201) begegnet. — 
ge-banuafl flectirt gewöhnlich wie ein 
Causatirum. doch begegnet (TaOBPI 
chabt. p. 201) auch das Particip ge- 
tanen (Domksiüo 100): als Anordnung 
öffentlich bekannt gemacht, auch begeg- 
net das Präteritum gebeön (Thorpk 
chabt. p. 139. — a- bann an befehlen 
Cakdm. Dan. 428. abannau fit: pa bot 
se" cyng abannan üt ealne peodncj pe of 
Westscaxuni and of Myrcean da befahl 
der König, aufzubieten alles Volk von 
West Sachsen und ron den Grenzland- 
schaften rwo Sax. cr. p. 110. a. 1006. 
u. p. 142. a. 1009. 
ge-ban n. öffentliche Anordnung, edic- 
tum, praeceptnm (geban settan befehlen 
Aelfb. hom. 1. 30) decretum Aklfk. hom. II. 
500. Hpt. gl. 437. 177. 487. itroclumu ; auch 
indictio, ZinszaU. — bannend concionator 
a:>HPT. gl. 528. — bannuc buccella Hpt. gl. 
462. 4G3. (bannuccamb ixctcn). — geboun- 
gör Indictionsjahr Thobpk (habt. p. 139. 

Vielleicht gehol t zu diesem Stamme als 
PräteritenableUung: bin fem. das Flehen, 
■lo Gebet: pü scealt j.äre bene. . . tida vcordau dir 
soll deine Bitte erfüllt werden Cafdm. XXIII. 
2526.2527. — bensian Causatirum: flehen, 
bitten. — bina der welcher anfleht Cabdm. 
XX. 2248. frid-bena der um Frieden bittet. 
46 — on-bön das Anflehen. — btn wäre dann 
eigentlich das Machen, Veranlassen eines 
Befehles, einer Anordnung, Proclamation. 

2) FANGAN capere; thema fang oder 
fah; sanskr. pa9 ligare, pakshämi capio. 
M Das Primitiv (obwohl im Infinitiv 

in der Regel ohne Nasal: faban auch 
ohne zweiten Guttural: fön) int angel- 



30 



.sächsisch gebräuchlich in der Bedeutung 
ron: fangen, nehmen. Ks wird in der 
Regel mit dem Dativ construirt : fangan 
snmutn, doch in gewissen Bedeutungen 
auch mit Präjmitionen fangan to fultura 10 
oder fangan on fultum sumuni einen in 
Schutz nehmen, fangan to päre cartan 
nach dem Pajnere greifen VIT. Guthl. 
p. 50. fangan to folgod nachfolgen, die 
Kachfolge antreten chabt. anülos. 541. 15 
fangan to riee die Herrschaft antreten 
Aklkr. hom. II. 66. fangan to bisceop- 
ricc das Bisthum antreten two Sax. 
cb. p. 170. n. 1046 und an vielen andern 
Stellen. 20 

Composita: ge-fangan; — sumne lifes 
gefangan einen lebendig gefangen nelimen 
iwü Sax. cr. p. 232. a. 1095. gefangan 
suinhvät etwas anfamjen Fhokn. 11. 143. — 
be- fangan amplecti , cingere, circumdare, -5 
umfassen Hpt. gl. 422. 454. 506. Cw. Cb. 
80. Particip befangen bekleidet, amtetus 
Hpt. gl. 430. oder ohne Nasal im Stamme 
bifen Cr». Cb. 1158 [wie forden ibid. 1207). 
— unbefangend-lic adj. unfaszbar. --30 
for- fangan verwirken Cakdm. Das. IV. 
614. wegfangen Cyn. Cb. 874. fornc for- 
fang&n anteci'parc Hpt.<;l.420. — on- fangan 
sumum einen empfangen, etwas in Empfang 
nehmen Kl. 1128. Cakdm. VIII. 1073. XXUI. 3:. 
2736. Auch von Weibern wird onfangan 
gebraucht im Sinne r<on: empfangen; ecuni 
Wäge onfangan die himmlische Krone emp- 
fangen vit. Guthl. p. 12. raägenstrengo 
onfaban b. m. cb. 34. auch: anfangen chabt. 40 
anülos. 1290. sund gründe onfeng Andb. 
1528. — on-fangennis (onfengeunis) das 
Erhalten, Empfangen Aklfb. hom. LI. 80. 
das Empfängnis:. — und er- fangan e»ij>- 
fangen, z. B. mädc Lohn Ablfb. hom. II. 45 
80." Hit. gl. 496, aber auch: unternehmet*, 
coejnsse , inchoare, concijiere Hpt. gl. 423. 
528 465, auch: umarmen, reeeptare, susci- 
pere Hpt. ol. 496. «mcA: aufnehmen. |>ä 
he nnderfohd to bis veröde die er aufnimmt 6<> 
unter sein Volk Aklfk. hom. I. 204. 
and-fangan aufnehmen. — yinb-fangan 
umgeben. — a -fangan ergreifen, forht 
a-fangan von Furcht ergriffen, voll Furcht 
Cwrev. Cri^t 1181. « 
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feng w. das Ergreifen, gärbeämes feng 
Caedm. Ex. IV. 246. — on-feng masc. der 
Empfang, receptaculum, sinus, habitacidum 
Hpt. hl. 408. 498. Andr. 1341. — under- 
Sfeng m. das Unternehmen. — and-feng 
m. die Aufnahme Caedm. Cr. i*. Sat. 42f>. , 
auch: die Einnahme, die Kosten Luc. XIV. 
28. — ymb-feng hj. die Umhüllung, tegmen, 
operimentum Hpt. gl. 417. — öfer-feng! 

die Spange, fibula, ligula Hi-r. gl. 523. 

— heals-fang das Halseisen, c Jlistrigium 

— feax -fang dus Puchen, Heiszen bei 
den Haaren. — list-fang der Grund, 
dus Motiv. 

15 fynger m. der Einger Aei.kr, hom. II. 
512. — eär-fynger, lytel- fynger der 
kletne Einger. — gold- fynger, la'ce- 
fynger der Ringfinger. — in i d d e I - f y n g e r 
der Mittelfinger. — s cy t c - f y iiger der 

20 Zeigefinger, der Schieszfinger.— fynger-lic 
der Etnqcrring. — f y n g e r - a p j> e 1 die 
Dattel dactüus Hpt. ol. 417. 496. 

fäc u. der Raum, Zwischenraum , das 
Euch, intervallum, intercapedo Hpt. gl. 431. 

25 402. 491. 493. 5ü9. on patn hundseofontig 
geära face m dem Zeitraum von 70 Jahren 
Aelpr. hom. II. 86. ymbe |>reöra tida fäcce 
ohngefähr nach drei Stunden Af.lpk. hom. 
II. 162. face clasma Hpt. gl. 496. — 

sofeccan Causatirum (prüf, feahte) herbei- 
bringen (offenbar für fengan fangen lassen, 
greifen machen) Aelpr. hom. II. 160. two 
Sax cr. n. 170. a. 1046 |«a het feccan liim 
tö pa abbedissan on Leoinynstre ac bäfde 

3 5 hi |tä while |>e hin» gelyste. — (in gel der 
Eürst, der König (fengel und |>cngel der 
Einnehmer , Umfaszer und der Spender) 
Beov. 2156. 2345. 1400. 1475. — feax (fei) 
n. das Haupthaar, caesaries (weil man am 

40 Haupthaare fassen und jemanden fangen 
kann) Hpt. gl. 435. 504. 510. 521. Andr. 
1429. Jud. 281. — gouiel-feax adj. der 
greises Haar Imt. — and -feax adj. kahl. 

— and-fexe die Kahlheit, — foax oder 
45ge-feax adj. hauptbehaart. — blonden -| 

feax adj. grauhaarig, melirthaurig. — 
fore-feax antiae. die Straube Hpt gl. 526. 

— bläc-fexod ad j. schwarzhaarig Aelpr. 
hom. L 456. — fexede steorra der Haur- 

50 stem, der Komet two Sax. cb. p. 198. 
ann. 1066. 

3) GANGAN ire; thema gab; sanskr. 
kshag, kähang. ganksh ire. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
55 Gebrauche in der Bedeutung: gehen. I 
Der Infinitiv meist sowohl ohne die 
Nasale als ohne die zweite Gutturale 
gän, gön (für gaban). Das Präteritum 
in sehr verschiedenen Eormen : tf^öng, 
60 giöng, gieng — und auch in causatiter 
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Eorm gengde (Cakdm. V. 767. Reiml. 
11). Die Unsicherheit wohl (weil es eben 
selten gebraucht ward und dagegen 
häufig das Präteritum des anderen 
Stammes eode) mag an der scfiwanken- G 
den Eorm mit Schuld getragen haben. 
Auch das Parlicip ist nicht fest und 
allezeit in der Eorm gangen, sondern 
zuweilen schwach gengd; der Conjunctiv 
Präsentis genge begegnet nur Caedm. io 
V. 834. Ueber hiin gangan wie him 
gevitan vergleiche man Gr. Gr. IV. 38). 

— Composita sind: a-gangan (a-gän) 
vergehen, weggehen, ergelien Cabdm. XX. 
2250. — ge -gangan gehen, zu Endeis 
gehen o. m vyrd. 5. — ge-gangan 
änum adire, aliquem; he ge-gad gode 
venit ad Deum Aelpr. hom. II. 462. 
auch: er gelien, zu Ende gehen b. m. 
vyrd. 10. auch: erlaufen, erlangen, er- 20 
werben: gold g.-gangan Beov. 2536. 
täcen gegangan ein Zeichen erlangen 
Cakdm. XXI. 2324. — be-gangan 
(bigangan) begehen, üben, anbauen, 
pflegen . bewohnen, enihtlice gälnisse 25 
begangan junkerlichen Uebermuth treiben 
vir. Guthl. p. 12. (beeode incoluit, ha- 
bitavit Hpt. gl. 426. exereuit Hpt. ol. 
491) begangan his vingeard seinen 
Weinberg bauen Aelfr. hom. II. 74. — 30 
in-gangan eingehen. — tö-gangan 
hineingehen, togengdon on pone grenau 
veald Caedm. V. 841. — üt-gangan 
ausgehen, heruusgeltcn. — on-gangan 
adire, herankommen Caedm Ex. III. 35 
156 — öfer- gangan überholen, über- 
treffen, überwinden Cakdm. Ex. VIII. 
5061. — <«f-gangan abschreiten, erlangen 
Aklpr. hom. I. 118. fordern, rächen; 
ofgän pät land das Landgut fordern, 40 
erbitten, losmachen Thorpe chart. 300. 

ic ofga his blödes gyte ät pinum baridum 
■ich fordere, räche seines Blutes Ver- 
gieszung un deinen Händen Aelpr. 
hom II. 340. ic volde min ägen ofgän 45 
mid pam gafule Aelpr. hom. II. 554. 
he ofganl Aelpr. hom. II. 554 ic ville 
ofgän ät [if 5 his blöd »v>» dir werde ich 
sein Blut fordern Aelpr. hom. I. 242. 
II. 126. — up-gangan aufgellen. — 50 
nider-gangan niedergehen . untergehen 

— öd-gangan vorgehen, davonkommen, 

21* 
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entkommen. — an -gangan allein gehen. 

— fore-gangan (forne gangan) prae- 
pedire, praeoccujmre Hpt. gl. 491». vor- 
angehen. — nyht-gangan in der 

s Nacht herumgehen. — ford- gangan 
vorwärts gehen, fortgehen. — ymbc- 
gangan UM etwas herumgehen. — 
for-gangan vorbeigehen, sich einer 
Sache enthalten Aelfr. hom. I. 14 92. 
10 II. 100 — after-gangan nachfolgen. 

— fiurh- gangan hindurchgehen (|»one 
here durch das Heer hindurchgehen) 
Aelfb. hom. II. 502. — ful -gangan 
erfüllt werden, bis zu Ende gehen, bis 

15 auf den Grund dringen Wund. d. Sch. 
22. zu Ende dulden, vollbringen Caedm. 
V. 782. XVIII. 2153. 

gang (geng, gencg) m. der Gang, Lauf, 
das Gehen — auch: die Zusammengehenden, 

2" der Zug. — gang-däg einer der drei 
Fasttage zwischen dem fiten und 6ten Sonn- 
tage nach Ostern, an denen man mit Lita- 
neien die Flur durchzog Thorpe chakt. 
p. 145. two Sax. cr. p. 188. a. 891. — 

asbe-gang (bigeng, bigencg) in. pl. bigengas 
die Pflege, Uebung, Anbau, cultura, caeri- 
monia, cultus Hpt. gl. 4G7. 458. 512. 523. 
bigeng gödra vcorca die Uebung guter Werke 
Aelfr. noM. II. 48. godes bigengas Gottes- 

3 o dienste Aelfr. hom. 1 1. 60. 520. — bi-g engere 
der Pfleger, Verehrer. — be-ganga (bi- 
genga) der Pfleger, Anbauer, Bewohner. 
heofenlic bigenega coelicola Hpt. <iL. 499. — 
bi-genge cultrix, miuistratrix Hpt. ol. 

^^455. — bi-gengestre cultrix Hpt. ol. 438. 
501*. — l and - b c g enga der Landesein- 
wohncr. — vär-genga der Irrfahrer, Aben- 
theuer Caedm. Dan. IV, 663. — in- gang 
in. der Eingang. — in-genga der Hin- 

4 0 exngehaule. — üt-gang der Ausgang. — 
nt-genga der Herausgehende. on -genga 
adiens. -- on-gang masc. aditus. — 
np-gang Mi. der Aufgang. — up-genga 
der Hinaufgehende. — "od-genga adj. ver- 

4 5 gänglich. — än-genga der allein gehende 

Aelfr. iiom. I. 502. — fore-genga ante- 
cessor Hpt. gl. 421. Phoen. VII. 457. — 
fore-genge Dienstmagd, Begleiterin Jud. 
127. — fore-gang das Vorangehen. — 

5 o u i d e r - g a n g »». der Niederga ng. — n y h t - 

genga der des Nachts herumgeht. — 
ford-genge adj. Fortschritte machend, 
vorwärts gehend, fordgenge veordan zur 
Ausführung kommen Aelfr hom. I. 560. — 
55for-gcngo beön ein Präccdent bilden (?) 
Thorpe chart. p. 159. — ymbe-gang 
(ymgang) m. das Umgehen Aelfr. hu.m. II. 
216. — äfter-gang mj. die Nachfolge. — 
äfter- genga der Nachfolger, Nachkomme, 



filius Hpt. gl. 420. futurus Hpt. gl. 485. 

— äfter-gengnis die Nachkom menschaft, 
posteritas Hpt. gl. 426. 439. 469. 491. — 
sa>-genga ein Schiff. — fede-gang in. 
das Gehen zu Fusee Caedm. XXIII. 2513. 5 

— tid-gang m. Menstruation. — sceadd- 
genge Zeit wo die Mai fische in süszes 
Wasser treten Thorpb chart. p. 544. — 
go-genge die Zusammenkunft. — ge-genge 
adj. gang und gäbe, bequem, ziemlich. — io 
stöpe-genge adj. in die Höhe gehend, 
aufstrebend Keiml. 22. — gango -te'ld Zelt. 

— gang-here Fuszheer. — gang-veg 
Fuszweg. — gang-vuee septimana am- 
bulationum. — gang-stöl der Abtritt. — 15 
gange -vyfre die Sjtinne. — väfre-gang 
das Spinnengewebe. — beö-gang m. der 
Bienenschwarm. - geong {für gong) semita, 
Her Hpt. XI 105. — öd-gongel (o-gengel) 
der Bieget. — f&st-gongel der einen festen »o 
stufen Gang hat it. m. cr. 80. — älter - 
gcngel der Nachfolger chart. anglob. 990. 

— gegnmn adv. auf etwas zu. entgegen, 
geradezu in der BicJitung Hpt. XI. 91. — 
Jro. 132. — gegnunga (gegninga, geo-s5 
gninga) adv. geradeaus, unmittelbar, sofort, 
sicherlich Caedm. V. 672. Dar. III, 212. 
El 673 Andk. 1351. — gegna (gena, gien, 
gen) Herum, porro, an noch, noch Caedm. 
XIX. 2195. XXI. 2362. Cyn. Cr. 192. Panth. so 
28. — in-g< ; na irgend weiter Sal. c. Sat. 
II. 249. — geneges adv. bäd heora geniges 
bat um ihren Zuzug, bot sie rasch auf 
two Sax. cr. p. 179. a. 1052. 

4) HAXtiAX pendere; thema hah. IS 
Das Primitiv angelsächs. gebraucht 
(der Infinitiv meist ohne Nasal und 
zweiten Guttural, blosz bön (hän) für 
hahan in der Bedentmuj: hangen, 
schweben. — Composita: be-hangau40 
behängt sein, bibongen hrim - gicelum 
mit Eiszacken behangen Sbef. 17. — 
a-bangan (ahön") erhängen two Sax. 
tu. p. 96. a. 897. u. p. 233. a. 1096. 
on röde ahön an den Galgen hängen. 4 5 

beuge etwas uberhangendes. — stän- 
benge überhangender Fels, Felswand. — 
hengene der Galgen, das Kreuz Aeler. 
hom. I 426. — röde-hengene das Hangen 
am Knuze Aelfr. hom. II. 78. 600. — 50 
hengene auch: eine Torturanstalt (wie 
ein Galgen;' wie eine Wage?) Aelfr. hom. 
II 308. — ge- bonge adj. anhängig 
Buhl. 42. — hölor (heölor, helor) latkt, 
t lud na, die Wagschale , Wage, bilanxbs 
gl. Mett. 404. 833. Hpt. gl. 447. 512. — 
holrian denom. r. trutinare, cogitare, er- 
wägen Hpt. gl. 443. — a-hölrian denom. 
wagen Hpt. gl. 512. 513. — Den Zusam- 
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menhung dieses Wortes mit hangan macht 
das althoch<leutsche hähala, mittelhoch- 
deutsche hähcl der Aufhängepflock, Haken 
deutlich. 

5 5) SP ANNAN tendere, adstringere; thema 
span (verwandt mit spinnan). 

Das Primitiv angelsädtsisch im Ge- 
brauche iti der Bedeutung: spannen, 
fest anziehen, fest machen, spen mid 

10 spangnm Caedm. V. 445. — Composita 
situl : on-Bjiannan (un-spannan) ent- 
spannen, freimachen Elene 86." — 
ge -spann an festmachen: gespeön grim- 
holm er machte den das GesicJit decken- 

15 den Helm fest Caedm. Ex. III. 174. 

eaxle- gespeann der Raum zwisclien 
beiden Schultern auf der Brust Heil, 
krel-z 9. 

spango die Befestigung, der Stiel, die 
20 Spange Caedm. V. 445. — hringa ge-spong 
der Ringe Vergliederung , d. h. die Kette 
Caedm. IV. 377. 

6) VEARMAN calere; thema warm; 
sanskr. ghr conspergere, lucere, splen- 

sä dere. gharma calidus. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den im Sinne von: 
werden Andb. 770. veörra bhednm fäg. 

vearm adj. heisz. 
30 vyrman {für vearmian) caus. Zeitwort, 

wärmen, heisz machen. — vearmian denom. 

Zeitwort, uarm sein, warm werden Phoen. 

III. 213. — vearmelle origanum (Pflanze). 

— vermöd Wermuth. — bc-vurman? 
35 Deobs El. 1. — de äh- vvrmed e adj. 

farbig entzündet, erhitzt. 

7) VEALCAN volvi, effervescere ; thema 
valc (Erweiterung der Verbi vcallan 
nr. 10 dieser Reihe). 

io Bas Primitiv angelsädisisch vorhan- 

den im Sinne von: volvi, effervescere, 
wogen, on bis müde vealcan in seinem 
Gemüthe hin und her wogen Ablpr. 
hom. I. 448. vealcende su« fervens oceanus 

45 Hpt. ol. 464. — Compos. on- vealcan 
einlierwogen Az. 127: vätcr onvealcad 
Wassel' wogt einher, heran. 

vealcan caus. v. obvolvere, ferverc, in 
Wogen tcälzcn. 
so reale« (valce 1 ! /'. ein wogendes Kleidungs- 
stück , ein Schleier; auch: Wasser wogen 
Andb 1526. das Wogengewtcht vir. (»cthl. 
p. 14. 



vealeol adj. mobilis ol. Pbcd. 
ge-vealc «. dus Wogen Seef. 6. 



8) VEALDAN jtotestatem exercere, regere, 
imperare; thema vald; sanskr. viel- 
leicht mrd, mrl reficere, corrigere, e.v- 5 
hilarare, gaudere. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: sich in jemandes 
Gewalt geben, pü }>is veölde f>ü sylf 
du gabst dich selbst in seine Gewalt 10 
pbov. ed. Kbmble 39. mit dem Dativ 
oder Genitiv: regieren, bnrgnm vealdan 
Städte regieren Caedm. Dan. I. 9. 
rices vealdan das Reich regieren Aelfb. 
hom. I. 488. — mit dem Accusativ: 15 
herrschen, regieren Caedm. Ex. II. 105. 
hine gevealdan sich beherrschen Aelfb. 
hom. II. 544. Hpt. ol. 515. — Com- 
positum: ge- vealdan (gcvyldan) in 
letzterer Form zur causativeti Form 80 
übergegangen ; überwtdtigen, in der Ge- 
walt haben, refrenare, prohibere Hpt. 
gl. 432. 458. Aelfb. hom. I. 552. II. 72. 
308. — beön gevyld maneipari, subdi 
Hpt. ol. 469. vis and gevealden weise** 
(geschickt) und wohl zusammen genom- 
men b. m. cb. 46. gevealden möd das 
bewältigte Gemiith b. m. cb. 70. two 
Sax. cb. p. 119. a. 959: eal he gevylde 
|iät he sylf volde. ao 

g e v c a 1 d e s adv. willkürlicJi. his gevealdes 
spontc sua. — un-gevealdes aav. wtder 
Willen, üres ungevealdes wider unseren 
Willen. — veald, Partikel mit |>cäh in 
Verbindung, soviel als tmser provinciales: 35 
halt, veald peäh vielleicht : halt doch Aelfb. 
hom. II. 466. veald hvä pa myelan yrmde 
gebidan sceole ob einer etwa das grosze Elend 
erleben mocJtte Aelfb. hom. I. 6. veald him 
getiinode wtnn ihnen etwa etwas sidi er- 40 
äugnete Aelfb. hom. I. 316. 

ge-veald, on- veald (Phoen. IX. 663. 
Cvn. Cb. 159). and-veald »• (jj/. gevealdu, 
onvealdu, andvealdu) Macht, potestas, seep- 
trum. regia virga Hpt. gl. 414. 424. 501.45 
511. 513. monurchia, princijnitus Hpt. gl. 
443. — ä n - v e a 1 d monarchische Jlerrschaft, 
Monarchie Hpt. gl. 443. — on-voalda 
Gewaltinliaber. Mugistrat. — veald-genge 
Räuberei (könnte auch: Waldzug, Wald- 50 
expedil ion arsprü ngl. bedeuten). — al-vealda 
der ulliraltende Gott. — ge-veald (ge-vyld) 
adj. vergeicaltigt , domitus, unterthänig. 
deörte gevyld dem Teufel unterthänig Aelfr. 
hom. I. 268. — un -ge-veald (üngevyld) 55 
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adj. indomitus, affrenatus Hpt. gl. 434. 457. 
461. — un-ge- vyl dlic adj. unzäiimbar 
Aelpb. hom. II. 92. — ich t- ge v cal d 
Gewalt des Eujcnthum* , fester Besitz zu 
5 tön» mit dem Gegenstände desselben, tcas 
einer will Andb. 1112. 

9) VEALTAN circumvolvi, circumverti ; 
thcma valt; (Erweiterung des Themas 
von veallan nr. 10 dieser Reihe), 

n> Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 

brauche in der Bedeutung: volri , pro- 
volvi, walzen. 

veultian (vyltan) caus. vcrb. walzen 
machen, wälzen. — ed-vealt adj. versa- 

l&tilis, was sich hin und zurück walzen läszt 
Hit. ol. 483.— sine-vealt (aiuvält) adj. 
was immer walzt, rund Hpt. ol. 418. 446. 
494. — un-vealt (scheint für on-vcalt 21« 
stehen) adj. versatilis, lenksam, tcas sich 

tohin und her drehen läszt two Sax. cb. p. 95. 
a. 897. 

10) VEALLAN ferverc, scaturire, ebullire, 
coqui; thema val; sanskr. gval ordere, 
lucer e, vacillure; gvalana ignis, flamma; 

ib adj. ardens, fervens, ßammans; gvala 
flamma. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung : Wullen, sieden, 
fluthen, fervere, scaturire, ebullire Hpt. 
:«o gl. 499. 519. madan veallan Maden 
in Masse heranquellen lassen, voller 
Maden sein Aelpb. hom. I. 86. — auch: 
schmerzen, in heiszen Schmerzen kochen. 
veollon välbeuna es schmerzten die 
Todeswunden Caedm. Ex. VII. 491. — 
Comjtosita sitid: a- veallan erquellen. 
vyrinum aveallan in Würmern erquellen, 
voller Würmer sein Cyn. Cb. 



veal (vyl, vel, pl. vellas) ntusc. ardor, 

*• fervor Hpt. ol. 465. die Quelle, der Brun- 
nen Caedm. Dan. III. 386. auch: eingekochter 
Wein, defrutum Hpt. ol. 520. — vella 
die Quelle, der Brunnen. — crund-vel 
(crond - vella , crundcl) früher masc, später 

4* neutr. (pl. crundelas und crundela) der Trog- 
brunnen, mit einem Troge versehene Quell. 
— vel-burno (vylburne) die Quelle Caedm. 
II. 212. X. 1373. ciuKT. aMolos. 622. 979. 
314 alibi. — vel-sprinc (vyl-sprinc) die 

so Quelle Hpt. ol. 509. 418. Aelfb. hom. I. 
562. — vel in (vylna") das Wallen, Sieden, 
fervor, ardor. vylm |>äre södan lufe Aelpb. 
hom. II. 128. Hpt. ol. 465. 469. vnnian in 
vylme in Feuer bleiben, leben 8al. r. Sat. 

55 II. 466. — vylm- hat adj. siedend heisz 



Cabdm. XXIII. 2584.— välm-f^r wallen- 
des Feuer Cym. Cb. 932. — ä-velm (avylm) 
m. die Quelle. — flöd-vylm Wogenwallen 
Phobn. I. 64. — b r y n e - v e 1 m Feuer- 
(lammcngewog Cabdm. Cb. 0. Sat. 27. — 5 
stream-velui das Wallen der Strömung 
Andb. 495. — föt-velm (föt-vylm) masc. 
Ballen unter dem Fusze. Fuszsohle Hpt. 
gl. 472. Aelpb. hom. II. 4«0. — väl n. 
(;>/. välu, vealn) fluctu*. alveus, gurges,io 
flumen Hpt. gl. 409. 466. 492. — väl-räp 
das Fis, die Fessel der Fluth Beov. 1610. 

— välic (velic) adj. wellenschlagend, wogend, 
wellig, on velicuni gründe sreve in imo 
fundo moris Hpt. gl. 452. — breost-volmis 
(brcost-vylm) das Wallen, Wogen der Brust, 
Klopfen des Herzens. — brim-vylm die 
Mecresfluth. — so rh- vyl in der Andrang 
der Sorgen , die Herzensbedrängnisz. — 
heado-vylm Erregung der Scldacht, da« so 
Wogen der Schlacht, feindliche Erregung. 

— vylian denom. r. sich wälzen, wogen. 
hine sylfne vylian sich wälzen, herumuxdzen 
Aelpb. hom. II. 156. — a- vylian caus. v. 
erwälzen. hi hine avtfg avyligdon sie wälzten a 
ihn bei Seite Aelpb. hom. II. 426. — pot- 
ve allere Topfkocher, Inhaber einer Feuer- 
statt, Haushälter. — vyl in g fervor Hpt. 
ol. 419. — veld (s. oben veal, vel) tnnum 
coctum, defrutum {verschrieben feld Hpt. ol. so 
408). 

vuldor Glanz, Ruhm, Glorie, Erschei- 
nung und Eigenschaft des Herrschenden 
Caedm. I. 11. (vite u. vuldor werden als 
Gegensatz gebraucht: Pein, Strafe und 35 
Glorie Red. d. Seel. 7). vuldor seegan sumne 
einen preisen, einen eine Pracht, eine Glorie 
nennen ; mit Genitiv der Sache wegen der 
man preist. — vuldor- beäh Glorienring, 
die Krone Hpt. gl. 438. 458. 460. trojmaennuo 
Hpt. ol. 508. — vuldor- fäder Glorien- 
vatcr, Gott. — vuldor-bla;d Glorienglück, 
grosze Glückseligkeit Jin. 156. — vuldor- 
l'äst adj. vollkommene Glorie habend. — 
v u 1 d o r - f u 1 adj. glorien voll. — vuldor-45 
hama glänzende Bekleidung Caedm. Dan. 
III. 338. Az. 53. — vuldor-gestealda 
Glorienuusrüstungen , Glorien Wohnungen 
Andb. 1688. Caedm. I. 64. — vuldrian 
denominatives verb.: glorificircn , glortiren 50 
Hpt. gl. 501. 

11) FEALDAN plicari; themn feald; 
sanskr pre cl. 1. cl. 7. miscere. con- 
jungere, cl. 10. colligarc ; heit die Guttural 
verloren, die in fleohtan erhalten ist. II 

Das Primitiv (fealdan, faldan) ist in 
der Bedeutung: zusammenlegen , auf- 
bewahren im Angelsächsischen erhalten. 
Caedm. Ex. VI. 369. Comp^sita: 
be-fealdan einwickeln ( von Büchern : eo 
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zuschlagen) , umgeben Rbiml. 26. syn- 
num bifealden in Sünden eingewickelt, 
versunken Cyn. Ch. 117. svcgl-befealden 
adj. ätherumfloszen Carum. Cr. v. Hat. 
5 588. — un-fealdan auf wickeln (von 
Büchern: aufschlagen). 

Die causatire Form fyldan (feldan) 
begegnet nur in Compositis : ge j>ic - f \ Id au 
densare. — mänig-fyldan (monig-fyldan, 

i o meni - feldan) vervielfältigen, amplificare 
Aklfr. hom. II. 102. 

feald adj. nur in Comjwsitis = fältig. 
än-feald adj. einfach, einfältiglich Cyn. 
Cb. 1578. — hund- feald adj. hundert- 

n fältig Arlfr. hom. II. 106. — inänig-feald 
adj. vielfach, mnnnichfach; augmentatus, 
ornatus Hpt. gl. 410. creber Hpt. gl. 512. 
coniosus Hpt. gl. '408. — mealg-f e a 1 dl lo 
adj. mannigfaltigl ich. 

so fyld revolutiu, sjxttium, rolumen, Ab- 
wickelung Hpt. oi.. 41(4. 

12) FE ALL AN cadere, occumbere; thema 
fall; sanskr. sphal, sphul vacillare, 
concutere, exsilire (an diese Form knüpft 

25 litth. pulti fallen, pulis der Fall , der 
Untergang [der Sonne\ an). 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: fallen, cadere, 
occumbere Hpt. gl. 470. 485. — Com- 

s o positu sind : a-feallan labefuctari 
Hpt. gl. 516. Carum. Dan. IV. 557. — 
be-feallan on sumbvät hineinfullen, 
hineingcr Otiten in etwas (on yfel in Un- 
glück) Arlfr. hom. 1. 408. — on-fe all an 

35 in etwas /allen, hineingerathen. — 
öd-feallan entfallen, wegfallen, zu- 
sammenfallen. - ät-feallan weg- 
fallen.— ge-feallan anfallen, fallen 
auf etwas Carum. Ex. VII. 482. — 

4 0 of-feallan durch Fallen einen weg- 
schaff € ti p einen todtschlagen Aelfr. hom. 
II. 510. 

feil an (fyllan) caus. v. (prät. fealde) 
fällen, hauen, niederhauen, niederwerfen 
*5 Cyn. Cr. -186. erschlagen, consummare, finire 
Hpt. ol. 457. — a- fyllan niederwerfen, 
fällen Sal. i\ Sat. II. 458. — be-follan 
tödten Carum. VII. 1010. — in-fyllan 
(prat. infylde) einströmen Thorpe chart. 

•'Op. 232. CHART. ANGLOS. 594. 

fealle f. die Falle, nmscipula, laqueus, 
decipula Hpt. ol. 502. 520. — fyl (fei) f. 
der Tod, der Todesfall, das de fallt werden, 
das Fallen Andh. 1611. Carum. Dan. IV. 
"513. — välfeal (välfyl) das Fallen in der 
Schhttht, Mensche »unter gang Carum. XX11I. 



2563. — on-fylt das Instrument, auf 
welches die Schläge fallen, der Ambosz 
Hpt. gl. 417. 

13) HE ALLAN inclinari; thema hall; 
hit ne forheöl näht es half gar 5 
nichts; es machte nichts geneigt; es 
verschlug nichts Sax. cr. p. 244. 

a. 1114. — (Das aWwctul. hala u. hali 
clivus , hald utul altnord. hallr pro- 
clivis , pronus , althochd. halda clivus, i o 
haldt-n vergere, haldjan inclinare schei- 
nen mit diesem Thema zusammen zu 
hängen, soivie das altnord. halla in- 
clinare.) 

Hierher gehört wohl auch das Worti?» 
healm der Halm, das Stroh (also eigentlich 
das sich neigende [altliochd. halm; altnord. 
hältur culmus, stipula; latein. calatnus cul- 
nius; griech. xiikauoi; sanskr. kalaina ein 
Schreibrohr, eine Schreibfeder, kalamba ein to 
Pfeil, ein Pflunzenstenqel ; slav. slama der 
Halm)]. 

14) HEALBAN firmum esse, sustentari, 
inclinatum esse in fulcrum, fuleitum 
esse, Uteri t defendere, servari , pasci.n 
nutrire; tiiema hald (verwamlt mit 
kSldaa). 

Das Primitiv «f angelsächsisch vor- 
handen. Ks bedeutet: in einer Lage sein, 
in der man nicht fällt — also: auf etwas 30 
gestützt, geneigt sein, lehnen (intransitiv) — 
und: nicht fallen lassen, pflegen, erhalten, 
zu seinem Dienste halten, weuien, ernähren, 
vertheidigen, schützen (transitiv), äna äte 
ealluiu heüldc allem alle mit Speise erhielte 35 
Carum. Dan. 506. u-hte healdan das Eigen- 
thum vertheidigen, beluiupten Carum. VII. 
073. Thwait. Gen. XXXVII. 2. Joh. XXI. 
15 — 17. healdan heähgesceap ein erhabenes 
Scliicksal haben Bbov. 3084. — Composita 10 
sind: be-healdan nicht fallen lassen 
two Sax. cr. p. 153. a. 1016. fruchten two 
Sax. cr. p. 140. a. 100«). erhalten, bewahren, 
übrig haben Phokn. II. 90. 114. two Sax. 
cr. p. 134. 135. a. 999. hinblicken Phorn. II. 4« 
87. Beziehung haben, bedeuten, in sich 
schlieszen Arlfr. hom. II. 546. Phorn. II. 87. 
namentlich auch wird das Wort von dem 
Gedächtnisse gebraucht, behealded eovre 
peävos beicaltrt eure Sitten Arlfr. hom. 11. 50 
76. — ge- hald an nicht fallen letssen, er- 
halten , bewahren , liewachen , consercare 
Carum. Dan. I. 77. Hpt. gl. 501. 507. 508. 
Aelfr. hom. II. 84. beo* gehaldan on pam 
po pü häbbe Proverb, anglos. 26. beo 55 
gehealden 011 pinum gecynde, ponne häfst 
pä genta sei zufrieden mit dem, was dir 
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atigeboren ist, dann hast du genug prov. 
kd. Kkmble 50. kd. Mcller 47. — for- 
healdan fallen machen, treulos an jemandem 
handeln Caedm. II. 102. — a-hcaldan 
f> e twas stützen , es anlehnen, tieit/en Math. 
VIII. 20. Aelkr. hom. II. 258. 

healt adj. (gehemmt, gehalten) lahm. 

— hylt n. der Halt, Haft, das Heft, der 
Griff, die Hdze. — ge-hvltu n. pl. das 

\n Heft, der Griff Cakdm. XXII. 2905. — 
hylt in (mit einem Griffe, einer Hilze 
versehen) das Schwert Hpt. gl. 424. — 
hylta der Griff, die Hilze, capulus Hpt. 
ol. 515». — helnia (für heldma) der Griff 

i5am Steuerruder, an der Axt, der Halm der 
Axt. 

hcalfter f. die Halfter (althochd. halap 
halb manubrium, halftra capistrum, half- 
tan collyra, d. i. collgris, das Halstuch, 

so Halsband). Die Wörter alle scheinen zu 
dein lhema von healdan zu gehören. 

heals (wohl für healds) m. der Hals 
(der Halt, Griff des Kopfes, oder auch: 
Neigung, Lehnung des Kopfes). — heals- 

*5nieiie (heals-rayne) Halszier, lunula, cre- 
pundium , ornamentum Hpt. ol. 434. 45*. 
517. — heals-gund Halsskrojtheln . — 
heals-beäh Halsring, die Halskette. — 
heala -heorh die Halsberge, lorica Hpt. gl. 

3 0 521. — heals-beorge ( hoalsberge) die 
Briinne, Halsberge, lorica Hpt. ol. 423. — 
hca I s -fang das Halseiscn. — hcals-böc 
der judische Denkzettel Math. XXIII. 5. — 
hoals-gobedda geliebter Bettgenosse. — 

ar. heals-mägefl geliebtes MädcJien Caedm. 
XVIII. 2155. — heals -fast adj. stolz, mit 
festem Halse, Jialsstarrig Cakdm. III. 2238. 

— heals i an denom. v. umhalsen, flehent- 
lich bitten. — healsung die Lmhalsung. 

*<> das flehentliche Bitten. — m und -heals 
die beschützte Gelielde Cyn. Cr. 44G. twa 
»eolfer-hylted sweord zwei Schwerter 
mit silbernen Griffen Thorpe Chart, p. 544. 

15) STEALDAN Instruction esse rebus 
«B necessariis, prospera fortuna uti; bene 
dispositum esse; thema stald; sanskr. 
vielleicht sthül pinguescere, crescere. 

DasFrimitiv angel sächsisch gebräuch- 
lich in der Bedeutung: erwerben, be- 
:>o sitzen, innehaben, reich sein, stadol- 
a*htn : 1 1 steuld Reiml. 22. 

flet-gesteald f. der Reichthum der 
Halle, Ausstattung der Halle Cakdm. VIII. 
1074. XII. ICH. fletgesteald dndan das 
i,:, Hausvermiigen verwalten. — ge-stealda 
Wohnungen, Einrichtungen Kl. 802. — 
vill-gestealda W Wischeinrichtungen, 
Reichthum Caedm. XVIII. 2146. — vuldor- 
gestealda Glorieneinrichtu ngen A m >r. 1 688. 
t;oC A Ri>M. I. 04. — hüg-steald (hag.isteald) 



adj. behaglich lebend, daher: ein junger 
Mann ohne. Familie b. m. vvrd. 92. ein 
mächtiger Mann, ein Fürst two Sax. cr. 
p. 196. a. 1005. — ferner: ein Kriegsmann, 
ein Held (Christus wird so genannt Chr. > r » 
Hokllknk. 21). — pryd-ges'teald Stärke, 
Reichthum der Einrichtung und Besorgung 
Cyn. Cr. .'154. 

16J VEPAN (für vöpian) plorare, misere 
clamurc; thema vap; sanskr. v äshpa i o 
die 'Thräne. vac, väsh clamare, ultdare. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: weinen. — 
Compositum: bc-vepan (bcvvpan) be- 
weinen Aelkr. hom. I. 84 . 604. II. IS 
602. 

vöp das Wehklagen, Weinen Provkrb. 
angi.os. 45. Aelkr. hom. II. 518. vöp veccan 
Weinen hervorrufen Sal. v. Sat. II. 437. 
vöpe foreuman tu Wehklagen zu Grunde 
gehen Cyh. Cr. 151. vöp prövian Jammer 
erleiden Sal. it. Sat. II. 460.— vöp-dropa 
die Thräne S.u.. c. Sat. 11. 283. — liere- 
vöp Heerjammer Cakdm. Ex. VII. 400. — 
vöp-leod tragoedia Hpt. gl. 488. — »5 
vöpes hring Cvn. Cr. 537. — vöp-lic 
adj. lacrimnsus, (letalis Hpt. gl. 472. 5(4. 
518. Aelkr. hom. I. 354. — vöp-lig adj. 
lacrimabundus Hpt. ol. " 



17) HREPAN (für hröpian) acclamarc,$o 
exclamare; thema hrap; Benfeg meint 
sanskritisch sei cru das primitive Thema, 
dessen Causatir jetzt erävayati lautet, 
aber einst <;räpayati gelautet haben 
müsse. Sollte nicht vielmehr an hrap 3 5 
loqui, laudare, dicere zu denken sein? 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung : rufen. 
El. 54. Caedm. Ex. III. 101. — Com- 
positum be-hröpan einen mit Geschrei 4 0 
übertäuben Luc. XVIII. 5. — ge-hröp 
»i. das Rufen. — on-hröp das An- 
rufen, Ansuchen, ziulringliche Verlangen 
Luc. XI. 8. Aelkr. hom. I. 248. 

Vielleicht hängt mit hröpan, hröpani.*, 
zusammen röf für hröf; röf adj. bedeutet 
berühmt. — Hige-röf siegberühmt JüD. 177. 

— »ecg-röf adj. mannet berühmt Rune 
27. — hand-röf adj. durch starke Hand 
berühmt, manu fortis Caedm. Ex. IV. 247. r.o 

— d a? d - r ö f durch Thaten berühmt. — 
bete -röf adj. durch seinen Hasz berühmt 
A ndr. 1 422. — e 1 1 e n - r ö f adj. kraftberühmt 
Jud. 146. — präc-röf adj. kraßberühmt 
Cakdm. XV1I1. 2030. hciido-röf adj t.:, 
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hochberühmt (von heädo) otfrr schlachtberühmt 
(von heado die Schlacht, der Kampf ) Phoen. 
III. 228. — cvyld-röf durcli groszes Ver- 
derben berühmt Cabdm. Ex. III. 16G. 

5 18) BLUT AN spirare, redolere; thema 
l)lav; sanskr. pbull? dehiscere fhrem, 
florescercY — oder phal frtictum edere? 

Das Primitiv begegnet angelsächsisch 
Rkiml. 40. Die Bedeutung läszt sich 

10 noch nicht ganz feststellen, ist aber 
wahrscheinlich: sich blüiiend entfallen, 
duften. Es sclteint im Infinitiv blevan 
(für blövian) zu lauten; snyttrum 
blövan Andr. G4ö. — blöstma (blösma) 

15 die Blume Cabdm. Cr. it. Sat. 357. — 
b 1 0 s m i a n denom. v. Blumen tragen, 
blühen. — bl » st - b a«r adj. blumen- 
tragend Hpt. ol. 425. — blöst-brer 
adj. blumentragend Hpt. gl. 409. 417. 

20 blöd »i. das Blut Hpt. gl. 503. — 
blöd-seax Messer zum Aderlassen, flebo- 
tomus Hpt. gl. 453. — blöd ig adj. blutig. 

— blödigean denom. v. blutig sein, blutig 
machen, cruentare Hpt. gl. 505. vit. Gfthl. 

25 p. 4G. Aklfr. hom. II. 88. — blöd-gyte 
Blutvergieszen Cyn. Cr. 708. Domksdäg 5(>. 

— or-blöde adj. blutlos. — blöd -lc äs 
adj. blutlos. — blöd-fäh adj. blut färbig, 
blutbefleckt, roth. — mönad-blöd .Ven- 
ia struation. — bK'd (blicd) f. die Frucht 

Cabdm. Ch. ir. Sat. 418. 481. Cakdm. VI. 883. 

— vudu-blöd Phoen. III. 194. — blödu 
die Schule, der Teller, patera gl. Prud. 

125. CHART. AN«. LOS. ()S5. 094. 

:i5 Gehört hierher vielleicht auch blyscan 
denom.: roth werden, das Blut ins Gesicht 
bekommen, verlegen sein, sich schämen '; 1 nicht 
zu vericechseln mit bliscan (für blixan) 
blitzen, corruscare. 

40 19) FLOVAN fluere; thema f 1 a v : sanskr. 
plu, plav fluetuarc, natare, nare vchi. 

Das Primitiv angelsäclisi*ch vorhan- 
den in der Bedeutung : flieszen, strihnen 
Aelfr. hom. II. 158, es flectirt nicht 

4 5 nur stark (prät. floov) sondern auch 
schwadi (prät. flövde) regelrecht. Es 
bedeutet aucli: im Flusse sein, unauf- 
gehalten fortgehen, gedeihen, (loriren, 
praej)ollere Hpt. gl. 491. — Composita 

50 Bind: üt-flövan heraus flieszen Aelfb 
hom. II. 260. — to-flövan zerflieszen, 
defluere Hpt. gl. 473. — ongend- 
flövan, eft-flövan zurück flieszen 
Hpt. gl. 418. 4G2. — öfer-flövan 

55 überflieszen, suiterfluere Hpt. gl. 527. 

L«.,, Ufalfldu. W.irtorb. 



flöve die Welle, das Wasserftiesz. — 
ö f c r - f 1 ö v c d n i s Ueberflusz, luxuria Aelpr. 
hom. II 218. 540. I. Ib8. — hunig-flövend 
adj. ton Honig triefend. — flöd n. die 
Flnth, das Hiesz, der Flusz. — flöd-veg 5 
Wasserweg Caedm. Ex. II. 211. — flöd 
m. fluetus (Hpt. gl. 401. 492) flumen. — 
briin-flöd Meeresfluth. — mere- flöd 
Meeresflulh. — drence-flöd (drenc-flöd) 
Ersäufungsfluth Caedm. X. 1398. Ex. VI. io 
964. flöd-vudu (Fluthhulz) das Schiff 
Cyn. Cr. 854. - flÖd-blic adj. bleich 
vor d*r Fluth — oder: bleich wie die 
Fluth, d. i. hellgrau Caedm. Exod. VII. 
497. — flede die Fluth. — flöde arfj.is 
fluthend. — in -flöd e adj. im Innern 
strömend Caedm. II. 232. — öfer-flöde 
die Ueber schwemmung. — fleding das 
Flieszen. 



*20) MÖVAN agitare, peragitare; thema 20 
nia; sanskr. mä, was auszer metiri 
uucli afficerc, dare, largiri bedeutet und 
nismä auch: creare, so dasz mödor 
auch ursprünglich : erzeugende, gebä- 
rende bedeuten kann oder auch Schaff- 2;, 
ncrin. Vielleicht spielt auch sanskr. 
math agitare, jteragitare, agitando ex- 
citare, producere bei diesem Stamme 
in Verwandtschaft mit. 

Auszer mede und mödor scheinen die 30 
anderen sonst zu diesem Thema ge- 
zogenen Wörter alle zum Stamme 
mad an zu gehören. 

mödor fem. anom. (dat. sing, möder, 
nom. pl. mödru Aei.fr. hom. II. 34.) die 3b 
Mutter. — eald-mödor die Ahnfrau. — 
f ö 8 1 0 r - 111 ö d 0 r Pflegemutter , A mme. — 
bco-möder Bienenweisel Hpt. gl. 412. 
— niödrön (niödrön) adj. mütterlich Hpt. 
gl. 4<H. 441. mödrön cyn mütterliches Ge-40 
schlecht Cyn. Cr. 34G. — ge-mödrid (se 
gemödrida bröder Bruder mit dem man die- 
selbe Mutter hat) adj. gleiche Mutter habend. 
< — mödrie (inöddrie, mödrige) Mutter- 
1 schwester, Tante von Mutter seite, Muhme au 
Thorpe chart. p. G51. two Sax. cr. p. 233. 
Aelfr. hom. I. 58. II. 94. 412. — raö-lic 
(für niöder-lic) adj. matrrnus Hpt. gl. 522. 
(altnord. mödir, ulthochd. niuotir, lat. matiT, 
\griech. ai]ji\f> mater, ftt/rott uterus, litth. 50 
fmota, mote, niotere Mutter, slow, mati 
mater, sanskr. mätr vom Stumme mä). 

in öde adj. innerlich aufgerieben, müde 
Phoen. VI. 422. - in ö d r a f r ö f r e n d 
Tröster der müden, der erschöpften Phoen. 55 
VI. 422. — mödig adj. müde. — sa?- 
m ö d e adj. scemüde. — h y g e - m ö d e adj. 
seelenmüde Beov. 2442. 1 J . . ;•- / 

28 -- 
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21) HLOVAN reboare, vociferare; thema 
hlav; sanskr. cru audire; Causatirum 
crävayati audientem facit. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
5 Ivauche in der Bedeutung: brüllen, 
reboare, mugire El. 54. Aelfr. hom. I. 
590. Hpt. ol. 440. — Composita sind: 
ongean-hK>van remugire, entgegen 
bridlen, wieder brüllen, mit Gebrüll 

10 antworten H?T. OL. 513. — ge-hlöf 
»i. das Gel>rüll Hpt. ol. 440. woraus 
sich wohl auch ein Compos. geblövan 
schlieszen läszt, dessen Bedeutung sein 
müsste: brüllen machen, oder in Gemein- 

15 schuft brüllen. — hlötan caus. rerb. 
grunzen Hpt. ol. 507. 

22) SPOT AN proficere, bona fortuna uti; 
tlicmu spav; sanskr. spbay crescerc. 
augeri; Causatirum spbävayati crescen- 
do dum curat, läszt wacliscn, gröszer 

werden. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauclte in der Bedeutung : guten Fort- 
gang haben, glücken. — ComjMsitum: 
S5 ge- spövan glücken; Jcd. 175: bü hir« 
on beaduve gespeöv wie es ihnen im 
Kampfe glückte. 

8p öd (pl. gpeda rel. ast. I. 11. 6. rftri- 
tiae Thorpe chart. p. 124), guter Fortgatig, 
30 Förderung Caedm. I. 3. Glück, Reichthum 
Lee. VIII. 4. ribtvisuishe spöda das Ge- 
deüien der RecJUschaff'cnlteit Aelfr. hom. 
11. 58. facultas Hpt. ol. 437. gespöd- 
HUinian denom. v. prosjterari. bene agere 
35 Hpt. ol. I I — spödan (geapödan) caus. 
r. ronvärts kommen, glücklich fortschreiten 
Caedm. XI. 1527. uro 8ax. cr. p. 233. 
a. 1096. p. 245. a. 1114. — freodo-spöd 
Friedensglück Caedm. LX. 1198. — land- 
los p ö«l Gutsreichthum. — mägcn-spöd 
Macht fülle Andr. 1287. Wind. d. Sch. 21. 

— tuddor-spöd Fruchtbarkeit Caedm. 
XXIV. 2752. — spedig adj. glücklicli, 
wohllebig. sumtuosus Hpt. gl. 491. — 

45 mCd-spödig adj. gute Belohnung empfan- 
gend, in Beziehung auf Jjolm glücklich b. m. 
cr. 9. — beän-spödig adj. der wenig Glück 
und kleine Gaben luit, armselig b. m. cr. 26. 

— purh-spedig adj. ganz gedeihlich. — 
50 föde-spödig adj. im Laufe glücklich, 

schttell b. m. cr. 53. — land-spödig adj. 
mit Landgütern glücklich Hpt. ol. 180. — 
van-spödig adj. nicht rorwärts kommend, 
verarmt Aelfr. hom. I. 66. H. 100. b. m. 

55 cr. 31. — spödignis opulentia Hpt. ol. 

: 491. 



23) ROVAN remigare; thema rav; sanskr. 
r (rnöti) txcitare; Intensivum aräryatö; 
antra sul>st. das Steuerruder, adj. trei- 
bend, aritram das Steuerruder. 

Das Primitiv angelsäcfisisch im Ge- 5 
brauche in der Bedeutung: rudern. — 
Composita: ofer-rovan hinül»errudern, 
transfretare. — ud-rövan da von- 
rudern two Sax. cr. p. 96. a. 897. — 
be-rövan berudern, ummdern. two 10 
Sax. cr. p. 96. a. 897. 

rövet n. remigium Hpt. ol. 529. remi- 
gatin. — revit (rövut) n. das Ruderboot 
j Aeler. hom. I. 162. IL 290. — rövnis 
das Rudern Aelfr. Beda V. 1. 15 

rüdor n. das Ruder. — scip-rödor 
das Schiffssteuer. — rödra der Ruderer. 

— gc-rödra der Rudergenosse, Mitruderer. 

— ge-rödra plur. aplustra ol. Mktt. 15. 
Amplon. 57. der Schmuck des ScJuffshinter- so 
theils, der Steuerstelle. 

röran (für röderian) rudern, steuern 
Andr. IH. 473. 

24) HVOPAN atrodter minari; thema 
hvap; sanskr. vielleicht hvö vocare, 25 
aemulari, certari, Causatirum hväyayati, 
upahvö provocare, samabvö provocare. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den Kl. 82. Caedm. XXIV. 2636. Exod. 
II. 121. beddum hvöpan Phoen. VIII. 30 
582. grimmig bedrohtn. geofon deäde 
bveöp das Meer droht grimmig mit dem 
Tode Caedm. Ex. VII. 447. 

25) SVOGAN strepere; thema svag; »ander. 
väc vagire, ejulare; Causativum väc- 35 
ayati; vävacäna strepens, mugiens. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: tönen, rauschen, 
brausen. 

Bvögan (svögian, svöcan) caus. verb.io 
lärmen Cyn. Cr. 950. tumultuari — rauschen 
(vom Meere) Aeler. hom. 1. 566. Caedm. X. 

■ 1375. — svögend-lig tosende Flamme 
Aelfr. hom. II. 510. sonore, increpare Hpt. 
ol. 445. 528. — auch blosz: klingen, z. B. 4 5 
Gregorius is grecisc nama, se svögd on 
ledennm gerearde der klingt in lateinischer 

\Rede Aelfr. hom. II. 118. — svögan üt 
herausrauschen (von einer Quelle) Aelfr. 
hom. I. 562. — svögung der Lärmen. — 50 

j s vög- leoder (Tonleder) der Dudelsack 
Phoen. II. 137. — svög m. das Gelärm, 
clangor, sonitus, tomtru Hpt. ol. 451. 452. 
528. — hlüd-svög heller Ton Aeler. hom. 
II. 248. — benc-8> ög Banklärm, der Lärm 55 
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schmausender. — here-sveg der 
der Mannschuften Rum 23. — 
sveg-hleodor Tonerschallung Pantu. 42. 

— svid-sveg adj. heroicus Hpt. gl. 440. 
5— »vög-dyn lärmendes Getön Cm Ca. 

955. — ge-sv»'g adj. consonus. — an- 
ge-svög adj. dissonus Hpt. gl. 505. 513. 

— sve g£ 1-räd Melodie Reiml. 29. — 
svegel-horn sambuca. 

io 20) BLOTAN immolare, sacrificare; thema 
blat; sanskr. scheint dieses Thema an 
inrd, mrad lerere, conterere, fricare, 
devastare , npamrd necare verwandt- 
schaftlich anzurültren. 
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Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche im Sinfie von: opfern Caedm. 
XXVII. 8866» anbeten. — Compositum: 
on-blötan opfern Caedm. XXVII. 2933. 
onbleöt pät läc gode er opferte die & 
Opfergabe Gotte. 

blot-orc das Opfeiqefäsz. — hintere 
der Opferer. — blettiian (entstellt in 
blcssian, blidhian) denom. v. segnen Aelpb. 
hom. I. 100. Phoen. IX. 620. einsegnen, io 
weihen two Sax. cr. p. KX. a. 1043. — 
blötsung Segnung Aei.pr. hom. I. 100. 
crucis signaculum Hpt. gl. 465. Caedm. XV. 
1761. — bli' tsi n g -büc eine Schrift, welche 
Segensformeln enthält chart. anolos. 940. 15 



i« b) Verba mit Präteritenvocalen im Präsens, 

die ursprünglich nur durch Reduplication abgewandelt werden, — und zwar Stämme, 
welche a oder * als Vocal enthalten und ursprünglich von Verbis herstammen, die t im 
Präsens haben. 



1) VA VAN flare; tliema viv; sanskr. vi 
so und vi vi ire , pervadere; litth. wyti; 

slar. vjejat' (goth. vaian wehen). 

Das Primitiv in der Bedeutung: 
wehen ist angelsächsiscli vorhanden. — 
Compositum: be-vävan Wand. 76. 

»5 vinge /'. der Hügel (altn. vings, neutr. 
agitutio, vingsa ventilare, agitare, quaterc, 
vingall mobile quid pendens , ein Pendel, 
vinge vertigo; es schritten dies alles nasa- 
lirte aus sanskr. vi oder vig (cl. 10) af flare, 

30 ventilare entsjtrungene Wörter). 

2) BLAVAN sfnrare, sibilare, spirando, 
thema bliv; sanskr. blosh ire, se mo- 
vere, vacillare. 

Das Primitiv (zuweilen in der Form 
35 bhevan) angelsächsisch gebräuchlich in 
der Bedeutung: wehen, blasen Aei.pr. 
hom. II. 196. and |>a muneces herdon 
pä hom blävan pät bi blevcn on nyhtes 
und die Mönche hörten da ein Horn 
4 0 Wasen, das sie bliesen in der Nacht 
two Sax. cr. p. 256. a. 1227. bytnan 
blävan die Trompeten blasen Caedm. 
Cr. ü. Sat. 602. Cyn. Cr. 881. 882. — 
blavung das Blasen. — Composita: 
<5 geond-blavan durchblasen, durch- 
wehen Hpt. ol. 407. — a -blävan er- 
blasen, afflare. byman ablävan die 
Trommele blasen Dombsdäg 110. — 
on -blävan anblasen, inspirare Hpt. 



ol. 442. — on-a-blävan hineinblasen 20 
Aelpr. hom. I. 12: god bim anableöv 
gast. — tü-blävan in flare Hpt. gl. 
423. — to-bläven in flatus Hpt. ol. 
421. 423. - tö-bläveni« inflatio, Äuf- 
getriebensein Aelpr. hom. II. 86. 

bhed m. günstiger Wind, Glück, Ruhm 
Phoen. VI. 391. spiraculum, spirittis, gästes 
blaed des Geistes (günstiges) Wehen Phoen. 
VIII. 549. flatus Hpt. Ol. 450. 442. 518. 
Athem Aelpr. hom. II. 294. auch: Flammeso 
Axdb. 770. näh seo inüdor goveald, ponne 
heo magan cenned, beornes blandes die Mutter 
hat keine Gewalt, wenn sie einen Knaben 
gebiert, über das Glück ihres Kindes Sal. 
u. Sat. II. 383. 384. — blwd-vcla glück- Sb 
lieber Reichthum Cyn. Cr. 1392. — bla?d- 
däg glücklicher Tag, qlücklidtes Leben 
Phoen. IX. 674. Caedm. Ü. 200. IX. 1201. 

— vuldor-blrcd Glorienglück Jud. 156. — 
blajd-ägend adj. Glück, Ruhm habend. 40 

— bla'd-fäst adj. vollkommen an Glück, 
an Ruhm Beov. 1299. — blädian caus. v. 
(lammescere HZ. XL 96. (prät. blädde, blodc). 

— blädesian denom. v. spirare, redolere. 

— blred-horn (Glückshorn? Blashorn? 4 5 
blvdhorn) Waldhorn chart. anolos. 722. 

blase (blase, bl.vse) die wehende Flamme, 
Lohe, flamma, fa'ctda Her. gl. 478. 489. 
509. Jon. XVIII. 3. - bwl-blysc Brand- 
lohe, Feuerflamme Caedm. Ex. VI. 481.50 
Dan. III. 232 — blascre (blysere) der 
Mordbrenner Ädelstan 699. 6. — a-blasat 
af flatus Hpt. ol. 468. — vedcres-blast 
Windes Wehen Andr. 839. — b Ire st das 
Wehen der Flamme Cyn. Cr. 976 (fyres 55 

28* 
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egesan bltust). — bäd-veges b liest die 
Meeresströmung Caekm. Ex. V. 290. — 
bliest- bälg der Blasebalg gl. Mett. 313. 

b he nid das Wehen, Blasen. 

hingen f. pustula, die Blase. — bliedre 
die Blatter. 



10 



15 



3) MAVAN meiere; thema miv; sanskr. 
nii projicere, delere, nu- delere. . 

Das Primitiv angelsächsisch gebräuch- 



Baumstamm, die Wiese, die Matte 
Hpt. gl. 409. — gavol-nised eine Zins 
wiese Thorpe CHABT. p. 145. — miedve 



lianns papa geäte pe Vulfhere cyning 
and Deutfdedit arcebiscop calle pe ping, 
pe ge geornon ibid. p. 121. a. 963. 
Ic Ädgar geäte and gife to däi eU\ 
ibid. p. 203. 



her e -geät f. {und schicaclt beregeätvc, 

pl heregeäta und beregeätvan) das, was 

der Krieqs- und Lehensherr nach dem Tode 

des Gefolgsmannes von dessen fahrender 

Habe (als Bückgewährung für die frühere io 

lieh in der Bedeutung: mähen, uium! Ausrüstung) erhalt Thohpk chabt. p. 49'.». 

die Heumaht. — mädmönad Juli. — (»* dieser Urkunde zwischen 'J4f> und ( j:>.'> 

A . . „ , -v— i. ,i., r werden als heregäta aufgezahlt feover sveord, 

m»d das gemäht, abgehauen rc,rd,der f ^ 

feöver bors, twä sylfrene fata). i* 

geiitve (geäte) f. appurutus ; das was 
dem Gefolgsmann von seinem Herrn in 
land Wiesenlawl Chart, akolos. 221». Gnaden gewährt wird, und was nach dessen 
339. Thorpb CHABT. p. 109. - mcävle \Tode ^^S^J^J^^- 



dann: überhaupt Ausstattung, Ausrüstung.*» 
frcölic in geätvutn herrlich in Ausstattungen 



im 



(meovle) jurencula Hpt. gl. 456. Ji'D 
56. 26t. es scheint auch: Frau, junge k e1ml . 38. 
Frau n. m. vyrd. 46. utul ursjirünglich , gcäto-Hc adj. was man als Gnade 
bedeutet es wohl: Mähderin.— niäpuldre gewähren kann; was zur Ausstattung gehört, 

der Ahorn die ' stattlich, lierrlich Kl. 258. Bbov. 215. 



(raäpuldiir, nuvfuldur) der 
Lenne ol. Amflon. 130. gl. Mett. 33. 
(ursprünglich also teofd: ein Baum, der 

i-5 nurdurch Abschneiden der Zweige, durch 
8. g. Belauben zum Viehfutter, nicht 
durch seine Frucht, nützlich gemacht 
werden kann). — mäpuldra-stoc ein 
Ahornstumpf, Ahornstock chabt. akglob. 

" 1239. 

maev wi. die Mörc Müne gl. 314. Heek. 
22. mrcves ödel das Land der Möre. d. i. 
das Meer Bothch. d. m. 25. Wie dieser 
Vogel dazu kommt als Muher bezeichnet zu 

35 werden, ob wegen seiner Gefräszigkeit, oder 
weil seine Flüge über dem Wasser, wie die 
Mäherschaaren auf der Wiese aussehen, oder 
ob der Name noch in ältere Zeit zurück- 
greift utul an die Bedeutung projicere des 

10 sanskr. mi anknüpft, da er verfolgt seine 
Beute von sidi speit, wage ich nicht zu ent- 
scheiden (altnord. mäfr, mär; althochd. mäh; 
litth. mewas). 



2:. 



4) GEATAN (g - j) clementer tradere, 
4 5 concedere; thema git; sanskr. ksbvid 

effundere, solvere, largiri. 

Das Primitiv angclsächsiscli (später 

schwuch flectirend, jnrät. geätte, plur. 

geätten two Sax. cb. p. 123. u. 203. 
:.o a. 1066.) in der Bedeutung: in Gnaden 

gewähren, zugestefun two Sax. cr. p. 33. 

and feola udre ]>d vasron |»är cyninges 

{iconest-men bit geoton p. 33. Ic Vit«- | p. 48. 



be-geät adj. was einem recht dient, 
ihn rüstet, ausstattet Aklfr. hom. II. 10-1, 
für beieäte d. i. l'or begeäto obtentu, occasione, 
optatu Hpt. gl. 469. 

5) CV.ivAN? ist wohl verschrieben für 
cnävan; thema eniv, mittelen gl knawe 
(das jetzige engliscJte to know). -- Com- 
positum on- cnävan (pises geäres ford- 
ferde Elias eorl, pe pa Molinie {Marne) 

of jiam cynge Henri geheüld andoncneöv, 35 
and äfter bis fordside etc. two Sax. cr. 
p. 243. a. 1110.) als Lehen anerkennen, 
die Lehenspflicht leisten. 

6) CR i VAN crocitare; thema criv; 
sanskr. gf sonum edere, cancre. 40 

Das Primitiv im Angelsächsisclien 
gebräuchlich in der Bedeutung: krähen, 
krächzen — überhaupt zu Bezeichnung 
jedes hell- und mittönenden Vogelrufes. 
Zuweilen lautet der Infinitiv nicht 4 5 
erävan, sondern cnevan. 

eräve f. die Krähe. — erted das Krä- 
hen, Krächzen. — han-cried das Hahn- 
krähen, gallicinium Hpt. OL. 518. Aelfh. 
uom. I. 74. Red. d. Sf.el. 68. 50 

eräcetan caus. v. krächzen. — hräfene 
jcräcetungrf<r Raben Gekrächz vit. Gcthl. 



Digitized by Google 



441 



CNAVAN — 



442 



7) CNAVAN cognoscere; thema cni\ 
(Versetzung wie es scheint von cinv); 
das Wort ist wohl verwandt mit cinnan, 
can — icic sich ja auch im Sanskr. 
5 gnä und gan neben einaiuler finden. 
Das sanskr. gnä bedeutet animadvertere. 
nosse; Causatirum gnäpavati Itorta- 
tur, acuit. 

Das Primitiv begegnet angelsachsisch 

10 M der Bedeutung: trkennen. — Coro- 
jiosita sind: ge-cnävan (ge-cnu-van) 
Jou. VII. 17. ('vn. Cr. 654. Walf. 38. 
— on-cnävan erkennen, anerkennen 
Ar i.i ü. hom. II. 174. (als Lehen aner- ' 

16 kennen, dafür die Jjehenspfiiehi leisten, 
8. o. unter dem verschriebenen cvävan). 
oneuäven bcon tutsei Hpt. ql. 440. — 
on -cnä ve nn iH das Erkennen, Erkannt- 
haben Aklkr. uom. I. 410. II. 284. — 

20 to-enävan auseinander kennen, unter- 
scheiden, einsehen Abi.fr. uom. II. 60. 
110. 

ge-cna>vo adj. (suines pinges geenrevo 
beött) wissend, Bewusztsein von etwas haltend. 
sso etwas bezeuqcml Lue. IV, 22. Aki.fr. HÖH. IL 
168. 378. 510. — or-emeve adj. unbekannt 



). — cnäv-lece (für cnäv-üce) adv. 
deutlich, besonders, namentlich, unterscheid- 
üar TWO Sax. cr. p. 123. 
30 enif der Kneif, das Messer. 

cneov (für eniv) neutr. das Knie, der 
nächste Verwandte (wie im Sanskrit gänu 
das Knie mit gan zusammenhangt, so unser 
cneov mit cnävau (gnä). — cnco-niäg 
SS der Sohn, der Descendcnt in gerader Linie 
ersten Ggade 8 , Blutsverwandter Andr. 685. 
Carum. XIV. 1733. Ex. I. 21. - enco-sib 
die Dcsceiulenz — cnen-rim Generationen- 
zahl, Stammbaum Caeom. VIII. 1065. XII. 
•io 163'.». — frum- cneov ]>rimus gradus (in 
der Abstammung) Stammvater Caedm. Ex. 
VI. 371. — cneoris (gen. enoorisse) Ab- 
stammung , Nachkommenschaft , posterius, 
origo, genesis, propinquitas, Geschlecht Jri». 
4 5 324. Hpt. gl. 420. 467. 504. Wund. i>. Sch. 5. 
bütan cneorisse eine genealogia, sine genere 
Hpt. gl. 522. — ge-cneorednia genea- 
logia Hpt. gl. 522. — cneov ian denom. v. 
knieen Aelfr. uom. II. 166. — ge -cneov ian 
so denom. verb. knieen Aei.fr. uom. L 578. 
eniht (für cneoviht) wi. da- Knabe, der 
Diener, der Edeldiener. parasitus , der in 
eines anderen Brode steht Hpt OL. 504. — 
eniht-geong adj. als ein junger Mann 
55 El. 640. — leorning-cniht der Schüler 
Aelfr. hom. II. 112. — eniht-vise Junker- 
art, Ktutbetuirt vrr. Gutul. p. 12. — in- 
' eniht ein Gefolgsmann, der am Tische des 



Herrn mit iszt, parasitus, cliens, domesticus 
Hpt. ol. 427. 483. 514. — enibt-lic adj. 
knabenhaft , junkerhaft vit. Gutul. p. 12. 

eniht-bäd Jugend, pubertas, adolescen- 
tia, juventus Hpt. ol. 462. Af.lfr. hom. II. 5 
76. — cCpe-cnibt ein junger verkäuf- 
licher Sklave Aelfr. hom. II. 120. — cnäpa 
der Diener, der Knabe Aelfr. hom. II. 120. 

— peov-cnäpa leibeigener Diener Aelfr. 
hom. II. 510. — cn aipling der BurscJie, i° 
Knabe, puer Hpt. ol. 466. Aelfr. hom. II. 
576. — in-enäpa Knabe im Hause ge- 
braucht und verpflegt, unerwachsener Diener, 
Page. — cn ösl (für cnäval) n. das Gescfdecht, 
die Nachkommenschaft, stirps , proles Hpt. 15 
ol. 444. 521. Carum. VII. 1019. 

8) (»RAVAN torquere; thenui priv. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: drehen, winden, 
sich umdrehen (Aelfr. hom. II. 510). 20 
prävend tortus, crispus Hpt. ol. 435. 
— C V/in posita : g e - p r ä v a n torquere 
Hpt. ol. 435. — a-prävan crispare 
Hpt. ol. 526. — Pd-prävan doppelt 
drehen Hpt. OL. 4SI. — prä ving-spinl 25 
die Haarnadel . Nadel zum Aufwinden 
der Haare, calamistvum Hpt. ol. 435. 
513. 526. — pra?d m. der laden, filum 
Hpl. «iL. 494 der Draht. — col-prred 
(Kohlenfaden) Beiszschnur. — be-fel-ao 
prajd licium Hpt. GL. 4*9. der Auf- 
schlagsfaden. 
prses instita, limbus. 
pra'stiun aretare, constringere, retinere, 
domare Hpt. ol. 434. 456. 4S0. 518. com- 35 
}>cllcrc, coaretare Hpt. ol. 469. — for-praj- 
stian umbringen, erwürgen, obtruncare, 
occidere Hpt. ol. 425. suffocare Hpt. ol. 441. 

— ge-pnrstian adducere, praejudicare 
Hpt. ol. 440. — a-praestian aretare, con- 40 
stringere, würgen Hpt. ol. 456. 

*9) [»RA HAN odorare; thema prih. 

Das Primitiv angelsächsisch ver- 
loren, nur Ableitungen sind noch er- 
halten: 45 

pro [für prab) adj. rancidus , foetidus 
Hpt. gl. 472. — preäcH musc. caries. — 
präcian denom. v. einen starken und üblen 
Geruch empfinden, sidt ekeln, sich scJieuen 
(gewöhnliches Compositum: on - präcian, 50 
and-präcian,,. — au-prroc adj. was einen 
üblen Geruch verbreitet, Scheu cinflöszt, 
widerlich ist. — l>ra?l der Leibeigene (eigent- 
lich: Stänker, der einen üblen Geruch ver- 
breitet [ganz ebenso slac. 8mr"dischi stinken, 55 
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smrad" der Gestank, Bmr"dni Battcrn, Leib- 
eigene; althocM. drähjan odorare, dräho 
stark riechend, drek Koth; altnord. fira>s1a 
der Gestank, Jiradl der Leibeigene, |>nela 
Sservire, prär rancidus , J.räna rancescere. 
präi rancor). 

Wahrsclieinlich gehört hierher auch das 
angelsächs. prösm vnpor. Dampf, Bauch, 
Dunst Ari.fr. hom. I. 332. Caedm. III. 326. 

»OXXIU. 2450. Cyn. Cr. 116. — prysmian 
denom. v. dampfen, mit Dampf verdunkeln, 
ersticken Bbov. 2730. — a-prysmian ver- 
dunkeln , umnebeln Cyn. Cr. 1134. Kxkt. 
Cod. 70. 5. — for|»rysmian denvminativ 

•5 ersticken (transitiv) Math. XIII, 22. Aelfr. 
hom. II. Ü2. 

10) SATAN serere, semen spargere ; thema 
siv; sanskr. sev colere, luibitare, mo- 
rari. 

20 Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 

den in der Bedeutung: saen. seöv 
sa?da fela Caedm. XI. 1559. — Com- 
posita : g e o n d - s ä v a n nach allen Seiten 
ausstreuen, verwehen Caedm. Dan. III. 

*5 278. — to-süvan zersäen, auseinander 
streuen, ausstreuen Aelfr. hom. I. 438. 
B. M. CR. 110. 

sasd f. die Saat Cabdm. Ex. VI. 374. 
auch: Mannssame, — auch: Geschlcdt*, 

30 Stamm Aelfr. hom. II. 234. gästlicc ssed 
geistliche Saat Aelfr. hom. II. 534. — 
god-sad die Gottesfurcht Caedm. 1804. 
Caedm. Dan. 90. — 1 in -sied Leinsaat. — 
sa;d-börcnd adj. samentragend (auch: 
kindererzeugend) Caedm. IX. 1115. der Säe- 
mann, satur Hpt. OL. 461. 

sävol (sävl) f. die Seele (eigentl.: keim- 
tragend). — sävlian denom.' r. beseelen, 
mit einer Seele versehen; zur Seele werden, 

40 sterben Aklfr. hom. II. 518. — sävl-drcör 
Menschenblut. — sä vi -hör d Schatzhaus 
der Seele, d. i. der Körper n. m. vyrd. 34. 

— or-sävl adj. ohne Seele, leblos Jus. 108. 

— sävl-leäa seelenlos. 

45 11) ST AP AN tergere ; thema s v i p ; sa nskr. 
vyay, vip, vyap, Causativum von i -f- vi 
jacerc, projicere (verwandt mit vipan 
und svifan). 
Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 

*<> den in der Bedeutung: kehren (dm 
entsprechende altnord. sveipa bedeutet: 
involvere, percutere und svipa celeriter 
movere) Caedm. Ex. VII. 480. Cyn. Cr. 
1531. — Composita sind : ymb-sväpan 

55 circumdare, circumamicire Hpt. gl. 430. 
— forsväpan sumhvät etwas weg- 



kehren Cakdm. IV. 391. Beov. 477. - 
on-sväpan adflare gl. Mett. 32. — 
a-sväpan auskehren, in Ordnung kehren 
homil. LH. domin. in qcadr. p. 25. — 
to-sväpan zerkehren , auseinander 5 
kehren Caedm. Dan. III. 342. Az. 59. 
— ge-sväp neutr. Kehricht, beö he 
gchealden for äsce-gesväp er sei gehal- 
ten für Aschenkehricht Thorpe chart. 
p. 318. jo 

ynib-8vc6pau caus. v. um etwas herum- 
kehren. 

häd-sväpa (hädsväpe) paranymphus, 
pronubus. — svjepig adj. fraudulentus 
Hpt. gl. 474. j5 

svip (sveopu und schwach svipe) f. die 
Geisel Hpt. gl. 487. 527. Cyn. Cr. 1442. - 
svipian denom. v. peitschen? Caedm. Ex. 
VII. 463. Sal. ü. Sat. I. 92. 

12) 8TAFAN pellere; thema svif; viehto 
leicht sanskr. kship jacere, conjicere, 
objurgare. 

Das Primitiv kömmt angelsächsisch nur 
in einem Compositum vor: for-sväfan 
pellere, repetiere Hbov. 2814. 2 5 

13) 8CEADAN (seädan) separare, distin- 
guere; thema seid; sanskr. chid scin- 
dere, discindere. 

Das Primitiv ist angelsäcJisisch vorhan- 
den und bedeutet : scheiden, trennen. BvaNilus 3o 
scoäded Caedm. XIX. 2208. — Composita 
siml: to-seädan zertrennen, discernere, 
interesse, dijudicare Aelfh. hom. II. 232. 
Hpt. gl. 416. 439. — a-sceädan abschei- 
den, trennen Caedm. Cr. o. Sat. 177. —85 
ge-sceäd (gesceüd) n. die Scheidung, Ab- 
trennung, discretio Hpt. gl. 447. Verstand 
und Urtheil Aelfr. hom. I. 96. 552. Urtheil 
Aelfr. hom. H. 186. Reiml. 13. der Iheil 
Wright r. t. p. 14. oratio, collatio, com- 40 
paratio Hpt. gl. 412. 413. mid gesceäde 
mit Angebung des Grundes Aelfr. hom. H. 
226. gesceäd agildan Bechenschaft geben 
be sumum von etwas Math. XII, 36. Aei.fr. 
hom. II. 50. 220. 570. niman jiriddan gesceäd 4 5 
den dritten Titeil nehmen Ines lego. 52. 
on gesceäd vitan genau kennen b. m. mode 8. 
— gesceäd adj. gescheid t. — gesceäd-vis 
adj. gescheidt prov. ed. Kbmblb 2. — 
gesceädvis-nis Gescheidtigkeit. — ge-5o 
sceäd-nis Gescheidtigkeit. — mid Bumom 
geseäde quadam ratione Hpt. gl. 428. — 
un- gesceäd mycel unvernünftig grosz 
Caedm. Dan. VI. 243. — un-gesceädvislic 
adj. thöricht Aelfr. hom. H. 210. — tungel- 55 
geseäd astrologia Hpt. gl. 479. — sceäd 
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(sca?d) die Scheide Math. XXVI. 52. Jon. 
XVIII. 11. Aklpb. hom. I. 482. Jud. 79. — 
8cJd scindula, Scheit, ScJiindel. 



14) 1JR.EDAN plorare, misere aliquid 
R desiderare; thenia grid; sanskr. grdh 

appettre , cupere; Ditensivum: gari 
grdhyate. 

Das Primitiv angelsächsisch gebräuch- 
lich in der Bedeutung : weinen, laut weinen, 

io da mar e — ursprünglich mmz es bedeutet 
haben: weinend, schreiend, nuch etwas 
schmerzlich begehren, denn gra-da (greäda) 
bedeutet: gremium, Schosz, als der Sitz der 
heftigsten Sehnsucht Hpt. gl. 475. Luc. XVI. 

i a 22. — gra>del i c adj. bedeutet gierig Aelpr. 
iiom. I. 66. II. 616. — griedig adj. uridus, 
vorax, cupidus, fervidus in lasciria Hpt. gl. 
422. 441. 484. Cakdm. Cr. d. Sat. 32. — 
väl -gra;dig adj. leichengierig Andr. 135. 

so — heo ro-gra?dig adj über das Schwert, 
über Wundenschmerz weinend Andr. 38. 
aber auch: nach dem Schwerte schreiend 
Andr. 79. 

15) DK. ED AN titnere, terreri ; tn> 'Madrid: 
*5 sanskr. df timere, dadrt terribilis; Cau- 

sativum darayati tarnt, jterterret. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhanden 
in der Bedeutung: furchten (mit Accusativ 
surane dra*dan). Die alte Präteritenform ist 

»odreörd (später dred). Das Wort kömmt 
fast mir als Compositum vor: on-dra?dan 
scheuen, fürchten, exparescere, pertimescere, 
horrescere, von Furcht befallen werden 
Hpt. gl. 470. 480. 510. hiui ondradan sich 

35 fürchten Cakdm. XIX. 2168. — on-drredung 
Befürchtung. — on-drtedend-lic adj. be- 
fürchüich, was zu fürchten ist. was Schauer 
einflöszt Aki.fr. hom. I. 420. II. 82. two 
Sax. cr. p, 235. a. 1100. — a-drwdau von 

< o Furcht erfüllt werden. — of-dra-dan 
perterreri, sich absclirecken lassen aus 
Furcht, erschrocken sein Aeler. hom. II. 
502. 

ondrisen (für ondridsSn) adj. furchtbar. 
45 ondrisen-lic adj. furchtbarlich. ondris 
(ondrisn f. ondrids, ondridsCn) der Schrecken. 

16) R.ED AN provider e, regere, constdere; 
thema r i d : sanskr. rdh prosperare, 
amplificare, florere, colere; Desidera- 

&o tivum ardidhishati und irtsati optat, ut 
aliquid prosperet; Causativum ardyati 
prosper and um curat. 



Comjmita sind: a-rasdan errathen, aus- 
legen Cakdm. Dan. V. 734. — for-rasdan 
üblen Rath geben, rerrathen. — be-nedan 
ruthlos machen, stürzen, vernichten, zuge- 
stehen THORIK CHART, p. 70. DR A HO Alto 6 

regp. p. 1. — üfer-raidan conjicere Hpt. 
gl. 439. — ra-d (pl. rtedas) m. was einem 
gut und angemessen ist, Ruth, Anordnung. 
rajd ahycgan einen Rath erdenken Cakdm. 
XVIII. 2031. XIX. 2181. Hpt. gl. 433. 504. io 
517. — ra'd adj. angemessen Cakdm. I. 24. 

— än-ra>d consequent , eitlem Besclilusse 
treu bleibend Aei.er. hom. II. 228. — än- 
r iL' tl ii i s Beständigkeit des Sinnes, pierseve- 
rantia Hpt. gl. 434. 445. 510. — tvi-ra?d»» 
adj. discors, uneinig Matth. XII, 25. — 
tvi-ru'dnis dücordi'a Akler. hom. II. 338. 

— ge-rwd Urthal, Rath. ha?leda gorredum 
nacJi der Ansicht der Männer El. 1054. 
1108. — heard-raed adj. der festes Sinnes*** 
ist Cabdm. XXI. 2348. — vider-raed adj. 
der feindlicJies Sinnes ist, sich entgegensetzt 
Akler. hom. II. 92. 238. — mis-ra*d falscher 
Rath Akler. hom. II. 320. — folc-rwd 
«ja« MM Besten des Volkes ist Andr. 622. «* 

— un-ra?d Unklugheit , böser Rath (con- 
spirutio) Cakdm. XIII. 1682. Dan. III. 186. 
two Sax. cr. p. 224. — un-rasdlic adj. 
inconsultus Hpt. gl. 474. 509. — un-ra?dum 
adv. unklugerweise Phokn. VI. 403. — 30 
vicca-rasd Rath, den ein Zauberer giebt. 

— rasdere Wahrsager, from raxleruni a 
l»fthonibus Hpt. gl. 504. — raid-lic adj. 
räthlich. — un-for-rädlic adj. inextrica- 
bilis. — oft-npdlice adv. oft. — ra?d-ful35 
(rädful) adj. klug. — nud-fäst adj. voll- 
kommenen Rath wissend Cakdm. XI. 14i»7. 

— raui-leäs adj. rathlos. — ra-d-bora, 
ra'd-gifa Rathgeber, juris peritus Hpt. gl. 
524. — sani-ra<d (samräde) gleichgesinnt. 4 o 

— ra-d-gift consulatus Hpt." gl. 412. 

ge-rftd die Rechnung, Ordnung Thorpk 
chart. p. 147. Bedingung two Sax. cr. 
p. 229. a. 1093. geräd dihtan Rechnung 
abhalten Math. XXV. ho avonde üre stunt-4 6 
nisse to gerade er verwatwlelte unsere Dumm- 
heit in Ordnung Aklr. hom. I. 208. — 
geräd-vvree schriftliche Disposition, testa- 
metitarische Bestimmung, Substitution und 
dergl. CHART, anolos. 530. 531. — geräd- r.o 
ige an denom. v. urkundlich verordnen; 

mit jemandem abrechnen Math. XVIII. 

rädian denom. v. sermocinari Hpt. gl. 460. 
461. — ra?delse concio, locutto Hpt. gl. 
461. — rredels m. das RäthseJ, conjectura 55 
Hpt. gl. 443. 460. — ge-räd adj. geschickt, 
tüchtig Hpt. gl. 412. 430. — un-geräd 
adj. untüchtig. 



■ -?° Ä Zl" 1 ^ an 9*l*ächsisch vorhanden\ 17) GRMTkS plorare : thema grit- sanskr 
in der Bedeutung: rathen, cum dativo: '. TT / • « * sanstsr. 

klind lamentan, flere. 60 

Das Primitiv allein angelsächsisch er- 
halten in der Bedeutung: weinen. In den 



mg: 

65 etteas regieren Cakdm. XIX. 2186. consulere, 
promdere, concionari, loqui, sermocinari, 
consilium dare Hpt. gl. 460. 461. 491. — 
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Ableitungen ist das Wort wohl 
grwdan zur Seite geschoben. 



•18) M ET AN incidere, secare ; thema 

mit; sanskr. mi delere, jacere , proji- 

•> cere : Intensivum mite. 

Das Primitiv (gothisch inaitan, althochd. 
moizan) ist angelsächsisch verloren; von 
Ableitungen ist nur noch übrig: met (t) 
adj. aus Stein gehauen, gewetzt. — metere 
io der Bildhauer, Steinmetz chart. anglos. 922. 

— raettoc (mattoc) das Instrument des 
Steinmetzen, die Hille, Haue. — raettan 
caus. v. in Stein aushauen, metze*, abbdden. 

— ge-met adj. gemahlt. — mottan mahlen, 
15 abbilden. 



19) G.ELAN luxuriarc ; thema g i 1 ; sanskr. 
kil ludere, köl, klnd lascivire, racillare, 
gill lascirire. cöl, coli, cv\ vacilUire. 

Das Primitiv ist nur in einem Com- 
positum angelsächsisch erhalten, aber 
vielleicht zur causativen Flexion über- 
gegangen: a-ga'lan übermüthig, geil 
werden Cyn. Cr. 817. übermüthig be- 
handeln two Sax. ck. p. 198. a. 1093. 

THORPK CHART, p. 47G. 



durch j wovon jener unserem December, dieser unse- 
rem Januar ohngefähr entspricht. — geol- 
ipcan caus. v. fröhlich machen, erfreuen 
Hvr. gl. 476. 



20 



25 



gäl adj. munter, lustig, übermüthig, 
jielulatis, geil Hpt. gl. 515. de falsis uns 
29. — r um -gäl sich des weiten Raumes 
freuend Cakdm. X. 1466.— ealo-gäl adj. 
So bierlustig Carum. XXI II 2108. — ine<lu-gäl 
adj. methlustig. — vi n -gäl adj. ueinlustig 
Cakdm. Dan. U. 116. — gäl-forhd, gäl- 
möd adj. lustiges Gemüthes seiend Jun. 256. 

— gäl-ful roll übermüthiger Lustigkeit. 
35— gäl-lic adj. geil Aki.fr. iiom. II. 156. 

— gäl-nis petulantia, libido Hpt. gl. 457. 
Aki.fr. hom. II. 54. — gäl-nis forligeres 
lujxinar Hpt. oi.. 505. — gäl-lreols 
lupercalia Hpt. gl. 515. 518. - g»ls» m. 

40 u. ga»l.H6 f. Schicelgeret , Uepptgkett, luxus 
Aklfr. hom. I. 544. u. m. modk 11. Luc. 
XV. 3. Hpt. gl. 420. - hyge-ga-ls adj. 
übermüthig Piiop.n. IV. 314. — r - p ä 1 - s c y n 
petulantia Hw. OL. 525. — gil Weit spur ig- 

At>keit, Zcrfahretdieit , Hingegebene in. — 
or-gfl adj. ohne Zerfahrenheit , exclusiv. 

— or-göllic (orglic) adj. stolz Aklfr. hom. 
II. 250. — or-göl-uis Exclusivität, Stolz, 
elatio Hpt. gl. 432. — orgcl-vord stolze 

so Bede Aklfr. hom. H. 248. — gille adj. 
geräumig, sicJt breit machend. — vid-gillc 
adj. weitgeräumig Hpt. gl. 405. 434. 527. 
Cyn. Cr. 681. — vidgilnis vastifas Hpt. 
gl. 471. Aelfr. hom. I. 296. — stän-gilla 

55 der Pelikan Monk gl. 315. — geola d<is 
fröhlich machende, ausgelassen machende 
Mitteinterfest und dann die begleitenden ] 



20) HÄTAN rocare; thema hit; sanskr. 5 
kit nosse, scire; Cuusattcum ketayati 
wissen läszt er. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: heiszen, befehlen 
(prät. höht Sal. it. Sat. II. 459. später io 
h.H — man sieht, wie die Absorption 
der Stammsilbe fortschritt, wie gothisch 
haihait, lautete das prät. offenbar angel- 
sächsisch in vorhistorischer Zeit hehet, 
dann höht, endlich hdt, wie althochd. 15 
heihaz, dann beiaz, dann Liaz) Hpt. gl. 
456. hätan tu «uro am junge zu 
eticas einladen (in der Bedeutung: 
genannt werden flcctirt das' Wort auch 
angelsächsisch: hätte «. haätto (goth.to 
haitada) doch kann bei dem häufigeren 
Vorkommen, wo die Verba, die ur- 
sprünglich im Prät. redupliciren, sich der 
schicachen Flexion zuwenden, der Ver- 
gleich mit dem gothiseJicn Passiv auch i 5 
verfehlt sein), on |>a>re jieode, pe svä 
hätte bre.sne Babilonige Cakdm. Dan. 
III. 172. 173. Zacharias hätte »um mässe- 
preogt Aklfr. hom. II. 24. his fäder 
vÄs englisc, Itanlf hätte two Sax. cr. so 
p. 213. a. 1075. 

häta der Anordner, Befehlshaber. — 
beö-häta der Biene mceiscl — dann über- 
hauj)l: Anführer, Fürst Cakdm. Ex. V. 253. 
— be -hätan (btdiwtan) cerheiszen Hpt. gl. ss 
438. 529. (prät. be-heöt two Sax. cr. p. 217. 
a. 1083). — go-hätan (geha>tan) zusagen 

D. M. 10. B. M. LEASK 14. — hät 

Verheiszung, das Verlmszcne Carum. Dan. 
III. 321. — be-hät Verheiszung Aklfr. iiom. to 
II. 130. 284. — ge-hät Verneinung. Zu- 
sage Cyn. Cr. 54 1 . — g e - h ä t - 1 a n d das 
gelobte l,and, Land der Verheiszung. — 
and-luetan sich jemandem gegenüber er- 
klären, sich zu jemandem bekennen, bekennen «5 
Diktr. Ps. 29, wo andhette begegnet — es 
scheint sich dies Wort mit andettan vermengt 
zu haben. — hws der Befehl, das Oeheisz 
(«trecliecre lnwse rigido imperio Hpt. ol. 
437). die Forderung TnoarK chart. p. 163. 50 
Anforderung two Sax. cr. p. 122. 

21) jEDAN Juilare; tltema id; sanskr. it 
ire (at continuo ire, ire solere). 
Das Primitiv angehächsiscJt vorhanden 



Monate ärra geola und äftera geola, I in der Bedeutung: Jmuchen, athtnen; aber 5 5 



Digitized by Google 



449 



SUSP AN — LAC AK 



450 



nur das Particip neden begegnet. — «dang 
das Athmen Sal. r. Sat. Prora kd. Kkmblr 
p. 180. f»aoon bim vas seo an1ung gese&ld 



daraus ward ihm (Adam) das Athmen 
5 gegeben. — aedm m. (pl. anlmas) halitus, 
vapor Hpt. gl. 516. Dunst Aelkr. hom. II. 
350. — antmian denom. ausathmen, aus- 
wählen (sanskr. ätman anima ; bretonisch 
aeten vapenr, exhalaison, zephyr) — auszer 
IQ diesem Particip und den erwähnten Abtei- 
tungen kömmt von antan nichts vor. sondern 
an dessen Stelle tritt das von diesem Thema 
ebenfalls abgeleitete Denominativum wdian 
(edigean, edian) exhalare Kl. 1107. 

i"> 22) SL.HPAN dormire; thema slip (ver- 
wandt mit slipan); sanskr. vielleiclit 
r£b fluctuare, salire, ire (über die Ver- 
mittelung der Bedeutung ist das bei 
dreövan und dreäm beigebrachte :n rer- 

20 gleiclien). 

Das Primitiv angelsächsisch vorhanden, 
zuweilen in der Form släpan; die Bedeu- 
tung ist: schlafen, üu släpad [>ä linia die 
Glieder sind uns eingesciilafen Aklkk. hom. 

2f. I. 490. slajicndo Aelpr. hom. I. 566. — 
Composita sind: on-sla>pan einschlafen. 
— slap M. der Schlaf, softum shepe in 
sanftem Schlafe Aelpr. hom. I. 566. stf sleaca 
slrep der scJdaffe, faule Schlaf Aelpr. hom. 

3 0 1.602. — frum-slipp der erste Schlaf 
Caedm. Dan. II. 108. — üfer-sla?p zu 
langer Schlaf. — sla»p-georn adj. schlaf- 
begierig, schläfrig. — släpol (släpor, sla?por) 
adj. zum Schlafe geneigt, verschlafen prov. 

35 anglos. 2. — s 1 ä p o 1 - n i s Verschlafenheit, 
Schläfriqkeit Aelpr. hom. II. 220. — sla>p- 
leäst Schlaflosigkeit Aelpr. hom I. 86. 



23) L IC AN certo et solemni quodam or- 
dine moveri, caeremomis celebrare, 
4 0 choreum ducere, secundum certns leges 
ludere, sacrifkare, solemniter offerre; 
thema Ii c; sanskr. diksb sacrificare, 
caerimonias praevias facere , cohiberi, 
refrenari. 

4:, Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 

den. Der Infinitiv lautet la»can und 
(Iiis Particip I aee H ; das alte Präte- 
ritum lautet leolc (aus leoläc oder 
leola»c) später wird es zu 1 ec. Die Be- 

no deutung ist: in bestimmter angeborner 
(wie bei Vögeln) oder angeordneter (wie 
bei Menschen) Weise sich bewegen, in 
bestimmtem Fluge fliegen, in Procession 
gehen, tanzen, sid\ feierlich in fester 

68 Ordnung bewegen; spielen, friedlich 
darbringen, opfern. — Composita sind: 

Leo, aiifjelrtch«. Wftrterb. 



lyft-lacan «icA in der Luft in be- 
stimmter Weise, gewissermaszen spielend 
bewegen (wie Vögel in ihrer Fingart, 
wie Rauch nacli bestimmten Gesetzen 
der Luftwellenbewcgung)ChYX>\L. Dan. III. 5 
386. Kl. 796. — darod-läcan mit 
dem Wurfspiesze exerciren, spielen; 
dahtr darod-läcend ein Krieger Panth. 
53 Kl. 37. — farod-läcan mit dem 
Fahrzeuge sich regelrecht bewegen, da- 10 
her farod-läcind ein Seefahrer, ein 
Schiffer Walp. 5. 20. — g e j n d - 1 ä c a n 
sich durch etwas hindurch bewegen 
Phoen. I. 70.— for-läcan einen aus 
der regelrechten Bewegung herumbringen, i:> 
verführen, seducere, deeij^ere. forlSc hi 
[>ä mid lygenuni Caedm. V. 647. bi seo 
vyrd besväc, forloolc and forla'rde 
Andr. 614. 

läc nentr. (doch auch masc: läc {»e bire *o 
brungen väs El. 1138. auch fem. toforan 
|iäre cy ml Scan läce Aelkr. hom. II. 584. 
■5" Zede v. unten) Darbietung, Opfer Caedm. 



VII. 975. XXVI. 2813. feierliclic Bezeigung, 
Tanz, munus, donum, xenium , euhgia,*r, 
benediclia Hpt. gl. 4%. 505. munifictutia 
Hpt. gl. 414. Heilmittel (ursprünglich haupt- 
sächl.: durch Opfer erlangte Segenssprüche) 
medicamen Hpt. gl. 415." 507. *527. bvylee 
amige ödre läc quodlibet munusculum Hpt." gl. 30 
• r >28. — läclic adj. sacrificulis. — läc-da-d 
munificentia Hpt. gl. 496. — freö-läc 
Herrengabe, herrlidie Gabe. — bod-läc 
Anordnung, Befehl two Sax. cr. j>. 258. — 
beado-lüc Kampf. — feoht-lüc Kampf, ti 

— ellon-läc Kampf. — gud-läc Kampf 

— gud-gelaca der Kampfgenosz Andr. 
16u2. — b r 5' d - 1 ä c Hochzeit (eigentlich : 
Brautproccxsion , Brautojtfer). — scin- 
geläc Zauberei, Schinieich, Gaukelei Andr. 40 
767. scin-läc super st itio, pracstigiae, Phan- 
tasma, necromantia, auch ah- Schimpfwort : 
nebulo, Schinieich, Gespenst, Trugerscheinunq 
Hpt. gl. 459. 482. 488. 500. 501. 502. 509. 

— reäf-läc Raub Aelfr. hom. 11. 592. — \:, 
sib-läc Friedensopfer, das heil. Abend- 
mahl. — sa'-läc die Schiff irth. — ved-läc 
Vertrag, brydelice vedläc sponsalia Hpt. gl. 
496. -- lyb-läc Giftmischung, Zauberei 
Thorpe anvlecta p. 179. — vit'e-läc feier- ;.o 
liehe Bestrafung, Hinrichtung. — berne- 
lac Brandopfer, holocaustum Dietr. ps. 124. 
(für bryneläc). — ge-läc die religiöse Be- 
gehung, das Opfer fest, das Spiel, das 
Geschenk Cyn. Cr. 896. — lyft-gelac das 
Spiel der Winde Andr. 1554. — lind-gcläc 
das Spiel der Schilde, Kampf Fata ap. 76. 

— bord-gelac das Spiel der Scliilde, 
Kampf (nämlich ein plötzlicher Pfeilschusz, 
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der mit dem Schilde aufgefangen wird) 
Cyn. Cr. 765*. — yda geläc das Spiel der 
Wogen Skr f. 35. — ge-la'cea der mit dem 
man dieselbe Gabe , dassell>e Opfer bringt. 
5 denselben feierlichen Gang geht, tanzt, sjrielt, 
aemulus. — nyht-la»ce die Wachtel. — 

I. Tce m, (/>/. lacas) der Arzt Aklfr. hom. 

II. 546. — v oru Iii -lu>ce der weltliche, 
irdische Arzt Aklfr. hom. I. 472 — heäh- 

loljvcc der Oberarzt Hpt. gl. 477. — la'ce- 
cr&ft Heilkunst Hpt. gl. 479. — Hcce-döin 
Heilthum, Heilkraft, Medicin, malagma 
Hpt. ol. 415. Cakdm. Cr. r. Sat. 589. auch : 
Heilung, teilendes, rerzeihendrs i'rtheil Cyn. 

k>Cr. 157.'$. — Ia*ce-f inger der Bingftnger, 
digitus medicus. — l;vcc-vyrt Heilkraut, 
ofßcinelle Pflanze Aelkr. h<>m. I. 476. — 
lwcnian (läcnian. lacnigean) denom. rerb. 
heilen, procurare , sanare Hpt. gl. 455. 

20 curare, observare, sanare Hn. OL. 453.— 
Arlfr. hom. I. 124. II. 512. Cyn. Cr. 1809. 

— un-lücniond-lic adj, unheilbar. — 
läcnietidlic adj. medicinalis , läcnigendlic 
töl medicinisches Werkzeug Hpt. gl. 478. — 

*r. läc nnng ärztliche Behandhing, medica- 

mentum Hpt. gl. 478. 

la>can in Campositis (/>?•«/. lachte) drückt 

das Begehen, Verwirklichen. Thun dessen 

aus, was in dem mit hi'can comjxnrirten 
so Worte liegt, z. B. än-Lrcan 21t Einem 

machen, rereinigen, adteiscere, com/synere. 

concinnare, adnnure Hpt. gl. 471*. 471. 472. 

504. — äfcn-laran Abend werden, vesjye- 

rascere. — öd-ln^can wiederholen, erneuern, 
ssiterare Af.lrr. hom. II. 214. Hpt. gl. 516. 

— öd -labend reeiprocus Hpt. gl. 450. 
460. — 5d-la>ht iteratus, rccijn'ocus Hpt. 
ol. 484. — Sfen-la'oan gleichmachen, 
nachahmen. — vär-la* can consent ire. — 

40 vundor-lancan wundern. — vist-la?ran 
schmausen. — gefär-la*can in Gesellschaft 
bringen, zusammetdtringen Aelfr. hom. I. 
122. — geong-la^can verjüngen. - eyd- 
la-can bekannt, berühmt werden, innotescere, 

46 manifestare. — gedreog-la>can trocken- 
halten Aelfr. hom. II. 316. — g^encord- 
la>can üben, anhaltend und oft thun, eifrig 
sein. — gedyrst-l jrcan wage». — prist- 
la»can sich erdreisten. — g*cpa>8-la>can 

unquadrare, congruere Hpt. gl. 506. 523. — 
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geftv.Tr-la>ean einwilligen. — pa>s-ls>can 
congruere , conrenire Hpt. gl. 508. — 
s u tu o r - 1 iP c a n Som mer werden. — g e r i h t - 
la»can verbessern, in Ordnung bringen 
Aelfr. hom. II. 352. — riht-Lrcing ratio- :> 
cinatio, sermocinatio Hpt. ol. 481. — lof- 
bi'can laben. — g«> lo in -I a-ca n frequentari. 
iterare Hpt. gl. 496. Aelfr. hom. I. 57«. 
II. 30. 

24 > LATAN (Lvtan) sinere, dare, emittere i<» 
(hine dyaig lätan se simulare stultum); 
thema lit; sanskr. möcJite das Intens, 
von da gehen, nämlich d&HjatV- die etym. 
Grundlage dieses Verbalstammes sein. 

Das Primitiv ist angelsäcJmsdi ror-\& 
banden, gewöhnlich in der Form laetan 
(prat. lcöt). Die Bedeutung ist: geben, über- 
lassen two Sax. cb. p. 67. a. 852) lassen, 
sich auslassen, sich anstellen, gelten lassen, 
veranlassen, zulassen, liinc rihtvise la'tan 2" 
sich fromm stellen Lrc. XX. 20. hinc dysig 
hi'tan sich dumm stellen prov. f.d. Miellrr 
.'14. Composita situl : on-la>tan entlassen; 
for-la>tan verlassen, vermeiden, praeterire, 
eineu gehen lassen Hpt. gl. 484. 512. Af.lfr. ü» 
hom. L 578. forki't (>ät J»u nable tö ödre« 
inanncs göde andan hüte dich eines anderes 
Mannes Gutes zu beneiden prov. ed. Kem- 

! ulk 33. sona forl:pt real vid vealle Cyn. Cr. 

j 10. 11. hier scheint forla>tan zulassen, zu-sa 
fügen zu bedeuten, ebenso Cyn. Cr. 30. 
büton töforhftni-sse ohne Aufhören Aelfr. 
hom. II. 350. 582. — a-la<tan erlassen, 
weglassen, aufgeben Cyn. Cr. 167. vergeben, 
freübearn vnrdon ala'ten lige« g&nga die*?» 
herrlichen Kinder wurden ledig gelassen 
der Flammengänge Cakdm. Dan. III. 26.1. 
— to-la-tan (zerlassen) nachlassen, auf- 
hören. un-töliT'tendlic adj. unablässig. — 
an-for- la-tan einen sich selbst überlassen, 40 
einen im Stiche lassen Cakdm. Cr. it. Sat. 
228. An dr. 1289. 

gc-la*te neutr. der Ausgang, Auslas: 
(vi'ga gela>ta compitalia Math. XXII, 9.) — 
veg-gola'te compitalia Hpt. gl. 515. de 15 
falsis Dii8 77. — earfod-lnpte adj. schwer 
wegzulassen. 



c) Verba mit dem Präteritenvocal eä im Präsens. 

welche Verba ursprünglich nur durch Rednjrficalion abgewandelt werden, — und zwar 
Stämme, welche ursprünglich von Verbis herstammen, die ü oder eö im Präsens hal>en. '< n 

1) EACAN augeri , crescere; thema uc;| bedeutet oft nicht blosz im Allgem.: auetus, 
65 sanskr. ög ralidum esse, ralcre. vigere. I "'«0"'<«. sondern insbesondere: gravtdus, 

j trächtig, schwanger, eäcne egosan mächtige 
Das Primitiv angelsächsisch gebräwh- Schrecknisse Sal. D. Sat. II. 473. ädeluni 
lieh in der Bedeutung : zunehmen. unwaclisen, \ i-cen nobilitate,magnus, conspieuus Andr.636. IS 
augeri. Das Particip eäccn {>"-cen, icen) f«orh-eäcen lehensmächtig Cakdm. II. 204. 
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eäca mi. der Zuwachs, vöpes eäca Zu- 
wachs des Jammers Sal. c. Hat. II. 460. 
tö eäcan enc (rinn Zuwachs auch) wir. 
überdies auch Aelfr. hom. II. 504. |>ar tö 
b ckcm ad v. da überdies, de caetera Hpt.oi.. 438. 
«"»f er- eäca u?ox hoc/» «fcer den vorhan- 
denen Zuwachs hinzukommt. L'eherschusz 

CHART. ANGLOS. 721. AELFR. HOM. II. 66. — 

bearnreäca Schwangerschaft mit einem 

10 Kinde Aelfr. hom. I. 30. — eücnian 
augerc, crescentem facere two Sax. cr. 
p. '204. a. 1067. 

ge-eäcnian denom. rcrb. schwanger, 
trächtig werden, concipere Hit. tu.. 4^0. 

iboder auch: zufügen, zugeben Aei.fr. hom 
II. 464. g e -e ä c n u n g conceyttio, Schwanger- 
schaft. — b c a r n - eä c n i g e n d schwanger 
Aelfr. hom. II. 94. — eäc nun g partns, 
puerixrium, conceptio, incrementum, stqnile- 

ko mentum, augmentum, fructus Rpt. gl. 430 
441. 448. 491. — un-eäcniend-lic iu- 
fecundus, sterilis Hi'T. gl. 430. 

f-can caus. v. (prät. yhte) vermehren, 
hinzu thun, erzeugen Carum. IX. 1122. — 

25ge-ycan caus. mehren, groszer maclten, als 
Resultat hinzufügen Luc. III. 20. Aei.fr. 
hom. 11. 362. he geyhte Aelfr. hom. I. 254. 
hvylc eüvcr mag gcycan üne eine to Iiis 
lenge Aelfr. hom. II. 464. — nt-ycan 

30 hinzufügen zur Vermehrung. 
eäc co*ij. auch. 

fege (gewöhnlich iege geschrieben) udj. 
grosz, machtig. 

2) I liDAX o}ttimis auspieiis frui; thema 
35 ud: sanskr. edh crescere, florere ; Cau- 
sativum: rdhayati ]>rosperat , auget. 
(goth. audags selig). 

Von dem Primitiv ist nur das Parti- 
eip eäden im Angelsächsischen übrig; 

4 0 es bedeutet: begnadet, glücklich geboren. 

me eäden veard es ward mir die Gnade 
zu Thcil Cyn. Cr. 200. 

cäd guter Genius, Glück Jimni 270. 
lieichthum Caei»m. XII. 1602. gebyld Mit 
15 middoM eädes Geduld ist das halbe Glück 
trov. ei». Kemble 25. ächte menschliche 
yatur. — ead adj. reich, glücklich Carum. 
Ex. III. 186. Jul. 3. r >2. — eäd-nis innerer 
Friede, Seelcnglück, Seligkeit vit. Guthl. 

5 0 p. 18. • eäd-möd ein Gcmüth voll Ach- 

tung, Ehrfurcht, Bescheidenheit, Frömmig- 
keit, ein Gemüth voll inneres Friedens. — 
eäd-möd (8&d-HU'd ) adj. achtungsvoll, 
demüthig , fromm, bescheiden (medioeris, 

. bcernuus, humilis) Hi'T. OL. 436. f>03. gehor- 
sam b. m. vybd. 91. — eäd-iuöd-Uc adj. 
demüthig, bescheiden, ohne Ehrgeiz und 
Anmaszung, in sich glücklich. — g--eäd- 
nn'-dan denom. v. achtungsvoll , bescheiden 

t, > sich benehmen, demüthig sein, cedere live. 



gl. 430. — eäd-gifa Glücksjtender Gyn- 
Cribt. f»46. — eäd-fruma Urheber des 
Glückes Ani.r. 1894. Cnr. Cr. 532. — eädig 
udj. reichbegabt (sowohl von inneren als 
äus:eren Gütern gebraucht), beatus Hft. gl. 5 
441. «-ädiges orhlyt der Habe ermatigelnd 
Anuk. 680. — st-ft-eädig adj. der sanft 
im Glücke ruht Seef. 56. — e ä d g i a n 
denom. v. glücklich machen, Segen bringen, 
reicli begaben (mit Genitiv dessen, womit 10 
glücklich gemacht, begabt wird) sc |>e" eäd- 
god üs siges Cyn. Cr. 20. — eäd-hrödig 
adj. sich rühmend des Glückes, der inneren 
Genugthuiiug Jid. 135. — hrö it -e äd ig adj. 
ruhmreich Cyn. Cr. 945. B. m. cr. 37. 1 •*» 

« 

3) BEATAX rerberare, tundere; thema 
but; sanskr. put, rauf, mud conterere, 
but conterere. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhanden 
in der Bedeutung: aufschlagen, schlagen so 
mit dem Hammer und dergl. , batitzen. hi 
beöto:i heora breast sie schlugen an ihre 
Brust Aelfr. hom. II. 258- stormas stän- 
clifu beöton Seef. 23. — Cotnposita sind: 
a-beätan abschlagen Cyn. Cr. 941. —25 
of-beätan todtschlagen. — of-a-beätan 
herausschlagen. — to-beätan zerscldagen. 
|>a seipu \\k ealle tobeöt' zerschlug da alle 
die Schiffe two Sax. cr. p. 142. a. 1009. — 
bytel der Schlägel, Hammer (Tuwait.) lib. 30 
Jud. IV. 21. — ge-beät das Drauf schlagen, 
Drcinschlagen, Durchhauen Aelfr. hom. 1. 
406. 



4) BRE.1TAN rumpere, frangere; 
brut (verwatult tnit breötan). 35 

Das Primitiv ungelsäcJisiscli vorhaiulen: 
breötan böc-eräftige sie tödteten (zerbraclien) 
Schriftgelehrte Jul. 16. Die Bedeutung ist 
durch Breclien, Zerschlagen, Zerreiszen ver- 
nichten. — Compositum: a-breätan zer- 4 0 
reiszen, zerhauen, zerbrechen Beov. 1298. 
2930. Ani»r. 51. 

brreit (verschrieben lr,m\) neutr. Bruch, 
Aenderung Thorpe chart. 478. 

5) CE.ISAN certure, pugnure; thema c us; 4 5 
sanskr. cyü delabi, jieriri ; Causaticum 
cyävayati pereuntem facit , interfieit; 
davon das Desidera'iv: cucyavayishyati 
interficere desiderat, jwaccijntat, dejicit. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 50 
den in der Bedeutung : streiten, kämpfen. 
— Compositum: be-ceäsan bestreiten 
(unbeceäsen unbestritten). 

ci ä.s der Streit Aelfr. hom. 11. 80. — 
ceäst (cest) der Streit, Iis Hpt. gl. 495.65 
Aelfr. hom. 1. 604. II. 420. — un- ceäst 

29» 
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Friede, Crfehde. — ccäst-ful adj. streit- 
süchtig ritov. ei». Kemble23. — väl-ceäscg 
um die Leichen streitend Caedm. Ex. III. 
1 64. — c o ä s c - b i 1 ( c äsebil ) Streithaue. 
5 Keule gl. Phüd. 435. — or-ceäs adj. im- 
mttnis , incontaminatus , inviolatus , imma- 
culatus, castus, unverletzt, unangegriffen 
Hi'T. öl. 447. 174. — or-ceäs nis immu- 
nitas, castitas Hpt. gl. 43:?. 434. 4öl. 

10 erst ein gröszerer Kriegshaufe, etwa 
1000 Mann (Bataillon) Caedm. Ex. IV. 229. 
230. — here-cyst ein Heerhaufe Caedm. 
Ex. III. 177. V. 301. — co r cd- c£ st (eored- 
cest) ein Menschenhaufe (ein Reiterhaufe ) 

1 ;. Phoks. IV. 32."). El. 36. Panth. 52. (Et 

ist wohl dasselbe Wort, dies cyst oder cöst. 
wie obiges ceäst, ccat, nur in dieser se- 
riellen Bedeutung, wie ja auch das franz. 
Bataillon eigentlich eine kleine Schlacht 
so bedeutet). 

6) HEAYAN f tritt, caedere; thema hav, 
sanskr. ha sacrificart. — Causativum 
hävayati sncrificandum curat, (litth 
käuti kämpfen, kowa der Kampf, kuji-- 

2 5 der Hammer; allslav. kopyto der Huf. 

kovati schmieden.) 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: hauen. — Com- 
positum : a - h e ä v a n abhauen, zusammen 

30 hauen, zurecht hauen Heil, kreuz 29. 
aheaven abscissus Hpt. gl. 492. aus- 
gehauen (wie z. B. Christi Grab aus 
Felsen) Luc. XXIII. 53. of-a-hravan 
abhauen. — for-heävan zerhauen. — 

35 on-a-beävan einhauen. 

ge - h e ä v das Gehau, Zusammenscldagen . 
tüda geheav das Zusammenschluqen der 
Zähne, Zähneklappern Caedm. Cr. i . Sat. 339 

vudu-heavere der Holzhauer. 
40 beüvian caus. v. abhauen lassen, ver- 
kürzen. — bc-heovian verkürzen Caedm. 
XXIV. 2701. 

hyge (heg) neutr. das gehauene Gras. 
Heu. 

•15 Ks ist möglich, dasz auch die oben zu 
hacan erwähnten Wörter (hü [höh] </« 
Ferse, die Hacke, he" fyligde ät {»am hün 
(für houm) er folgte auf den Fersen Aei.fr. 
hom. II. 194. him on hüb belcäc er ver- 

50 schlosz ihm auf der Ferse Caedm. X. 1363. 
hei die Ferse, altnord. hoell calx pedis; — 
huh-Büna die FtrsenseJine , die Hacksen, 
die hintere Kniesehne, welche die Ferse 
hebt; — heh-füre oder hehfare die Kuh. 

55 die mit den Hacksen gcJtt) hierher gehören. 

to-haccian denvm. reib, zerhacken 
S. Vi: bon. j). 11. — (ein ungewöhnlich ge- 
bildetes Intensivum zu heäran). 



7) HEAFAX ululare, lamentari; thema 
huf; sanskr. kup debilem esse, misereri. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauehe ; das Präteritum lautet zuweilen 
heöv für heüf; die Bedeutung ist: 5 
weltklagen, heulen, Kiefen Caedm. Cr. 
r. Sat. 511. 

hcäf (heöf, biof) m. das Geheul, questus 
Hpt. gl. 472. Sal. c. Sat. II. 467. Caedm. 
Ex. I. 35. der Ton des UhugescJtreies, 10 
des Hifthornes. — hcöfun (hiöfon) das 
Wehklagen Caedm. Exod. 46. 

heofigan denom. v. wehklagen Aelpr. 
hom. I. 86. 180. II. 420. hi hcüfodon folecs 
syima Aelfr. hom. I. 450. l* 

heäfung (hoöfung) lamentum. pluratus 
Hpt. gl. 472. quaerimonia, singulttis Hpt. 
gl. 485. Aelfr. hom. II. 18. 124. 516 {aber 
auch : jubilatio , extdtatio Hpt. gl. 438). 

huf der I hu. 20 

8) HE IN AN dehonestari, humiliari; thema 
hun (verwandt mit heüuu); sanskr. kün 
corrugari, contrahi. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: erniedrigen, 25 
m der Ehre herabsetzen Aelfr. hom. 
II. 508. ealle f>a men (>c heönon heora 
hcäfod for hira mete on ]>äm yflum 
dagnra chart. anglos. 925 — es ist da 
von Leuten die Rede, die sich in der 30 
Hungerstwth zu Leibeigenen ergeben 
haben. 

heäne (hyne) adj. verachtet, urmselig 
\(auch heän Cyn. Cr. 265). — heän-spödig 
adj. der nur geringes Glück und Gaben hat,3S 
urmselig d. m. cr. 26 — heän-lic adj. 
schmachvoll Cyn. Cr. 372. — hjnan (henan) 
'caus. v. verächtlich behandeln, als in der 
Ehre herabgesetzt behandeln Cyn. Cr. 260. 
562. Caedm. Cr. r. Sat. 190. Aelfr. hom. 4 0 
II. 310. schädigen Aelfr. hom. II. 510. — 
gc-h^nan reräclitlich behandeln, demüthi- 
gen Cyn. Cr. 1525. — hyndo (hendo, hend) 
f. Schmach, damnum (Gegensatz von iua:rdo) 
Cyn Cr. 591. Hpt. gl. 476. 480. Aelfr. 4 5 
hom. L 340. 550. Cyn. Cr. 1514 

hüne Lauch. — hare-hüno (Hasen- 
lauch) Andorn, marrubium. 

9) HNEAPAN rapere, abripere, abrum- 
pere; tltema h n a p ; sunskr. hnu furari, 50 
eripere. 

Das Primitiv angelsächsisch gebraucht 
im Sinne von : reiszen, entreiszen, Caedm. Ex. 
VII. 475 ge-hneop. Compositum auszer 
gc-bneäpan auch: a-hneäpan abreiszen 55 
VIT. Gl'THL. VII. 819. 
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10) HL K.II* AN 8alire, saltare, ascendere; 
thema hlup; sanskr. cru fixiere, ma- 
nare; C au S Qt W U m fAnjttM; daton das 
Desiderativum cucräYayishyati cffundit. 

b Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 

brauche in der Bedeutung: in die Hohe 
laufen, ascendei'C Hpt. gl. 457. hüpfen, 
tanzen Ablfr. hom. I. 482. — Com- 
posita sind: a-hleäpan aufspringen, 

io anfangen zu laufen, ahleop |>ä for 
häledum hildc-calla es fing da an vor 
den Helden der Rufer in der SchladU 
einherzulaufen Caepm. Ex. V. 252. — 
ge-hleäpan hüpfen Cyn. Cr. 717. — 

15 öfer-hleäpan überspringen Wkight 
p. t. p. 14. 

hleäp (hl^p) drr Sprung, der Lauf. 
heorta hlrpan nach Herzens Wunsch Caedm. 
Dan. IV. 574. Cyn. Cr. 720. 726. 730. 736. 
*o745. 747. 

hleäpere der Läufer, Crethi Hpt. gl. 
424. — hleapung das Hüpfen, der Tanz 
Ablfr. hom. I. 480. - hleäpetan caus. v. 
springen, springend laufen. — hleäf-vinge 
»5 (Springflügel) der Kiebitz. 

11) DEIGAN coloretegi, abscondi, tingi; 
thema dug (verwandt mit deöhan, das 
Thema geht also auf sanskr. dhüf. 
dltfish spletididum reddere (colorare. 

30 fucare) zurück. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: bedeckt sein, 
latere Beov. 850; colorc tectum esse. 

deäh (doög) f. die Farbe, Deckfarbe, 
35 Schminke, tinetura, fueus, stibium Hpt. gl. 
431. 513. 523. 524. 526. — d e ä x adj. 
farbig, glänzend Hpt. gl. 419. — deägian 
^degan) denom. v. färben, schminken, tin- 
gere, inficere. fucare Hpt. gl. 435. 524. — 



tvi-ge-deägod bis titictus Hpt. gl. 431. 

— deäged coloratus Hpt. gl. 526 setzt 
aucli ein causaiives deägian voraus , falls 
nicht deäged für deägod verschrieben ist. 

— deägung die Färbung. — deägol & 
(dfgol, dygel) adj. voll Farbe, bedeckt, ver- 
steckt, dunkel, abstrusus, tenebrosus, late- 
brosus, luteus, clandestinus Hpt. gl. 425. 
480. 505. 516. 520. 5i>3. — dygcl n. das 
Dunkle, mysterium, Geheimnisz. — lvgel-io 
1 i c adj. heimlich, geheimniszvoll two Sax. 
cr. p. 139. a. 1004. — dvgel-nis der Zu- 
stand des Geheimseins, latwulum, obscurum, 
abstrusum Hpt. gl. 452. 484. 485. — dyg- 
clian (deägelian) denom. r. geheim halten, 15 
bedeckt halten (mid r^raette ged^hligean 
dem Räume nach absondern, abschlieszen 

TnORPE CHART, p. 231. CHART. ASGL08. 594). 

— be-dygelian denom. v. von dem l'eber- 
zuge der Farbe, der Decke entblöszt sein, >o 
offenbar sein Phoen. II. 98. — fisc-deäb, 
veolces-deäh purpur, conehylium Hpt. gl. 
524. — deäh-vyrmede, deäh-göhde 
adj. podagrakrank , podagricus (eigentlich: 
farbigentzündet, farbigschmerzvoll). »5 



12) EÄVAX ovem esse, agnum parere ; 
thema uv; sanskr. av jutare, Uteri, 
amare, gaudere. 

Das Primitiv kömmt nur im Particip 
eines Compositi vor: ge-eän (für gc-eäven) so 
ein Lamm habend (vom Mutterschafe ge- 
braucht). Dies setzt ein Verbum gecävan 
und dies ein Primitiv eävan (eöv, eövon, 
eäven) voraus. Schon sanskr. findet sich 
avi das Schaf; goth. avi das Schaf, avistr 35 
der Schafstall, avepi die Schafheerde; slav. 
ov'ca das Schaf; lat. ovis, gr. öt's. 

Angelsächsisch findet sich noch: eäv 
(eävu, eöv«) /. das Mutterschaf. — e 6 v o d 
(eoved) die Schafheerde Ablkr. hom. II. 114. «o 
514. Cyn. Cr. 257. — eovestre der Schaf- 
städt. — eänian (für eävnian) denom. r. 
lammen Ablfr. hom. U. 302. 



i0 Zum Sehlusze noch vier uuregelmäszig flectirende Stämme. 

1) (ESAX) esse; tltema as; sanskr. as Plural lautet: sindon im utten drei Per- «5 
e88e , sonen (für ««sindon). 

Präs. conjnnci. 1. sie (für ösig), 2. sie; 
Dieser Stamm ist bis auf die Formen 3. sie. Plur. in allen 3 Personen: sien 
des Präsens verloren, und selbst diese sind (für r<sigen>. Diese Formen entsj>rechen 
4 5 groszestheils verstümmelt und haben theils den sanskr. volleren Formen, wie folgt: 50 
das s verloren oder in r verwandelt, theils Sing, itidic 1. asmi, 2. asi. 3. asti; pl. 
den anlautenden Vocal. Das Präsens zeigt] 3. santi. 

sich in Folge davon im Angelsächsischen Sing, conjunet. 1. syam, 2. syas, 3. syat; 
in folgender Gestalt: pl. 3. syan. 

50 Präs. indic. 1. pers. com (für mn).\ Die übrigen Formen dieses Hilfszeit- 65 
2. pers. eart (für ast), 3. pers. is. Der I wortes erhalten im Angelsächsischen theils 
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durch das Verbum beön. theih durcli da* 
V trimm vtfsan eine Ergänzung. 

Vom sanskritischen satya seiend, wirk- 
lich, wahr (was offenbar zu as gehört) ist 
bdas angelsächsische Adjectiv söd (für sand) 
adj. wahr und das Adverbium söde wahr- 
haftig (söde gebunden wahrhaft verbunden). 

— un-sud adj. unw<ütr. — »öd-läst adj. 
vollkommen wahr, wahrheitsliebend , am 

10 Glauben haltend (Gegensatz von &\ nt\\g sünd- 
haft Phoen. VD3. 528). — söd-fästnis 
Wahrhaftigkeit, Gläubigkeit Akj.kk. hmm. II. 
56. 226. (Gegensat: von idelnis leerem 
ScJtein Aki.fr. hom. II. 66). — söd-Iic adj. 

l & wahrhaftig , gewiszIicJh Hi'T. gl. 525. — 
aod-sägen f. Wahrheitsbekundung Aelfr. 
hom. II. 250. — «ödes iuterj. wahrhaftig! 

— söd-evide Wahrheitsverkündung, Ora- 
kel. — »öd-gid (Wahrlied) Wuhrheitsrer- 

20 kündung, Orakel ». M. modk 15. wahre 
Erzählung Sekp. 1. — söd-cy nilig der 
wahre Konig, König der Wahrheit (Gott) 
Cabdm. XXIV. 263;"». — söd-bora Wahr- 
sager, Astrolog. — sedan caus. v. bezeugen, 

xsteahr machen, firmare Hpt. OL. 411. 527. 
Luc. XXII. 59. Aklfr. hom. II. 4M. - 
Kcdung (söding) adstipulatio. assertio, ad- 
firmatio Hpt. ol. 405». 441. 525. — g<-- 
»edan caus. v. wahr machen, testtficare 

30 Cakdm. Dan. IV. 654. El. 582. Hpt. gl. 
437. 498. Cyn. Cr. 243. — gc-sedung 
assertio, affirmatio Hpt. gl. 455. 

2) DÖN* facere; thema da; sanskr. dhu 
ponerc. 

35 Dieses Wort ist frühzeitig erstarrt und 
ist deshalb in seiner Fornuitiou unregel- 
mäszig im Vergleiche mit den sjxiter ent- 
wickelten Verbal formen. Es fUctirt angel- 
sächsisch: l'räs. ind. 1. dö, 'J. döst, 3. död; 

*o plur. död. Prät. ind. 1. dide, 2. didest, 
3. dide; pl. didon. — sanskritisch: Präs. 
ind. 1. dadhämi, 2. dadba.si, 3. dadhuti; pl. 
3. dadbanti. Prät. ind. 1. tladhau, 2. dad- 
hitta, 3. dadhau; pl. 3. dadhos. 

45 So ist, bald durch Zusammenziehung, 
bald durch Abwerfung im Angelsächsischen 
eine eigne, der übrigen Verbalflexion etwas 
angeglichene, aber doch ron ihr verschiedene 
Flexion für das Wort dön erwachsen. Die 

50 Eortn didon neben sanskr. dadbus deutet 
vielleicht ein früheres Alter an, als die 
sanskritische Eorm , wenn nicht, was wahr- 
scheinlidier ist, die allgemeine Analogie der 
angelsäcJtsisclten Prätcntenplurule hur än- 

5"> dertul eingewirkt hat. 

Composita mit dön sind folgende: a-dön 
wegthun, vertilgen Aei.fr. hom. II. 60. — 
ät-dön wegnehmen. — ford-dön hcraus- 
thun , zeigen, aufweisen El. 78-1. — - for- 

6" dön zu Nichte machen, obt andere, veture 
Htt. gl. 447. Aei.kr. hom. I. 524. II. 214. 
Cyn. Cr. 1207. (der Infinitiv forden ist wie 



bifen Cyn. Cr. 1158.) two Sax. cb. p. 130. 
a. 986. p. 134. a. 999. — in-ge-dön hin- 
einthun, hineinmachen Cakdm. II. 184. — 
od-dön ergründen. — on-dön (un-dön) 
öffnen, loseil, sich aus einander thun two 5 
Sax. ca. p. 285. reserare Hpt. gl. 478. 489. 

— of-dön ubthun. — of-a-dön wegthun, 
wegschneiden. — to-dön zerthun, d. h. aus 
einander thun, öffnen (z. B. den Mund) 
unterschndden. — fit- a-dön durch Her-io 
ausziehen wegschaffen Aelfb. hom. U. 492- 

Gomjxtsitioticn mit died fem. die That 
Hpt. gl. 465. (vordum odde dreduiii Caedm. 
XXVI. 2812) : un-da-d Uebelthat Thor i E 
chakt. p. 165. — vül-da?d Wohlthat Hpt. ü 
gl. 489. Ar. 87. — iuan-da>d peeeeUmm, 
facinus Hpt. gl. 415. 469. 529. Phobn. VII. 
457 — oneyd-died dunkle, ungekannte 
That Andr llMl. — läc-d:i'd munificentia 
Hpt. gl. 496. — älmes-da'd Werk der tu 
barmherzigen Liebe (begangan) Aelfr. hom. 
II. 11)0. — firen-danl 1 revclthat Caedm. 
Dan. III. 3-15. — elleu-dad Groszthat. 
Gewalt that Jro. 273. — göd-da<d gutes 
Handeln Cyn. Cr. 1287. — bcalo - died *5 
böse That Cyn. Cr. 1302. — mis-drcd Mis- 
that, l 'nthat. — giu-da'd (geo-danl, iu-dad) 
einstige That Cakdm. Cr. c. Sat. 186. Phobn. 
VIII. 556. — da'd-voorc Thathandlung. 

— da'd-frmna Urheber einer That, Fun- so 
rer bei einer That Caedm. VII. 970. — 
du'd-hata energü loser Mann. — drcd- 
scua Thatenschatten (Trugbild der Thaten) 
Cyn. Cb. 257. — daul-leäu thatsächlicher 
Lohn. inän-for-d;pdla Frevler Beov. »5 
563. — d;pd-cöne, dad-bvät adj. ener- 
gisch Caedm. Dan. III. 353. — da-d-röf 
adj. thatenb, rühmt Caedm. XIX. 2173. — 
da-d-böt tf tut sächliche Iiusze. -- da«d-böta 
thatsächlicher Jittszer. — dad-betan that-** 
sächlich büszen. — yfel-da?da maleficus 
Hpt. ol. 487. — glcö-daid Amüsement. 

3) (EOAN) ire; thema i; sanskr. i 
irr. 

Dieses Wort ist offenbar gcr manischen 4 5 
Zungen in seiner Consonantenlosigkeit zu 
schwächlich erschienen. Im AngelsächsiscJten 
hat sich nur das Präteritum mit Aufgeben 
der starken Flexion in der Form code 
[später iede, iäde two Sax. cb. p. 265.) &° 
erhalten, (wie im Gothischcn nur das Prä- 
teritum iddja) und tritt hier besonders her- 
vor, wahrend die anderen Formen durch 
die von gangan verdrangt worden situl, was 
gerade aas Präteritum ron gangan wegen 
der schwankenden Formen von geng, geöng 
und gengde mehr utul mehr vermeiden 
liesz, und code zum herrschenden Wort an 
dessen Stelle machte. 

Die Compositioncn, welche eoan eingieng,^ 
sind folgende, immer nur das Präteritum 
betreff aide: a-giodo (svasvä bit biin siddan 
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sorhlice p&räfter agiode wie es ihm seitdem 
mit Sorgen erging chart. anolos. 758. hit 
a-eode him es erging ihm Aelfr. hom. II. 
168. 432.) — ät-eode advenit chart. 
ß AKOLos. 922. — be-eode begieng, d. h. be- 
wohnte, cjcercuit Hpt. gl. 491. pflegte, baute 
an Aki.pi». hom. II. 74. — fnll-eode gieng 
zu Ende, tcar au*, vollbracht Beov. B119, 
— gc-eode ergieng, d. h. erlangte durch 

l o Gehen. pä j)ät geeode da geschah es Caedm. 
XI. 1562. Cyn. Cr. 443. — in-eode aggre- 
deretur Hpt. gl. 507. hi ineodon sie giengen 
hinein Aei.fr. hom. II. 212. svylce mycel 
menigo ineodeAELFR.HOM.il. 548. — 6d-eode 

1 5 gieng weiter Beov. 2934. — of-eode gieng weg, 
vermied, beseitigte, kaufte los chart. anolos. 
591. erbat, madite los Thorpechart. p. 295. 
two Sax. cr. p. 235. n. 1098. — ofer-eode 
er uberkam. oddät sa>verigo sl.vp ofereode 

so bis das: die Seemüden Schlaf überkam 
Aelfr. hom. II. 200. überschritt, gieng vor- 
über Dkors kl. zog über etwas hin two 
Sax. cr. p. 132. — on-be-eode offendit, 
incurrit, invenit , fand, begegnete Hpt. gl. 

S5 495. — to-e<>de on tvä, ymb tri zergieng, 
gieng auseinantlcr, entzwei Aklkr. hom. II. 
194. 212. — purh-eode bim gieng durch 
ihn hindurdi Aelfr. hom. II. 480. 

eode haben natürlich auch alle Verbin- 

so düngen, die gangan eingeht , in ihrem Prä- 
teritum, da eode diesem als Präteritum 
dient, — daher begegnen auch üt-eode, 
up-eode, nider-eode, fore-eode, ford- 
eode, for-eodo und äfter-eode. 

3 5 4) BEÖN esse; thema Im; sanskr. bhü 

[tri l. 

Das Zeitwort beön ist offenbar eine in 
häufigem Gebrauche früh abgenutzte Form 
des sanskritischen Verbalstammes bhu, von 

* o der man regelrecht ein angelsädisisches Ver- 
num beüvan (also ic beöve, ic beav, ve buvon, 
boven) zu erwarten geluibt hätte, wäre das 
Wort nicht im täglichen Vorkommen der 
Form nach abgenutzt und in dieser abge- 

*:> nutzten Gestalt einer regelrechten Mitfört- 
entwickclung unfähig qeicorden. Die ur- 
sprüngliche Bedeutung heri zeigt sich noch 
darin, dasz die Präsenz form rvn beön in 
der Bedeutung: sein, eine anklingende 

5< > Futurbedeutung einschlieszt (Aelfr. hom. 
II. 322. Im Althochdeutschen ist ähnliches 
mehrfadi zu beobachten). 

Präs. indic. 1. ic beöm (beö) ich bin 
(von jetzt an), ich werde sein. 2. pü bist, 

55 3. hö bid; pl. beöd. Präs. conjunct. 1. ic 
beö: 2 pü beö: 3. he beö; plur. beön. 
Imper. beö pü; plur. beön gö, 

Auszerdem aber ist ein regelrecht von 
einem Infinitiv beövan, obwohl saldier 

co nicht begegnet, gebildetes Causativum vor- 
handen: h vvan (für beävian oder später 
im Ormulum b.vvann) wofür als Neben- 



formen auch büvian. büvan, böan und 
bvgean begegnen Beov. 2257. (Ormulum 
15153 u. 1HÖ42. 19720). Ks bedeutet: facere 
ut aliquid fiat , d. h. colcre, dann incolere, 
habitare, purgare, curare, reinigen, unter- r» 
halten (ab* van reinigen Phoen. VIII. 545. 
n. m. mode 28. 2t»)- Das Präteritum ist 
büvede oder bygede; an land bügan ein 
Land bewohnen BotSCH. d. Man. 17. bütan 
bügiendum ohne Bewohner Aelfr. hom. II. io 
122. 

Zu diesem Verbalthema gehören nodt: 
bünd (bügend , bönd) Bewohner, aecola 
Hpt. <;l. 458. — fold-büend Erdbewohner 
Ct». Cr. 868 — bünda Einwohner two i 5 
Sax. cr. p. 177. a. 1048. — hüs-bünda 
Hausherr Ibid. — eord-bügiend Erd- 
bewohner Aelfr. hom. II. 124. — b ü r 
Wohnzimmer, Wohnhaus, tridtnium Hpt. 
ol. 423. 480. Aelfr. hom. I. 458. thalamus *o 
Hpt. ol. 511. two Sax. cr. p. 152. — bed- 
bür thalamus Hpt. gl. 481. — brvd-bür 
(bredbür) thalamus Hpt. gl. 485. — bür- 
reäf Zimmerteppich chart. anolos. 694. — 
ge-bür masc. der Bewohner, Einwohner, 25 
Anbauer. — neäh-gcbür (neligebür) nach- 
barlicher Gutsbesitzer, Mitbürger Aelfr. hom. 
II. 538. — a-bürod entvölkert, ohne Be- 
wohner Thorpb chart. p. 162, setzt ein 
denom. Verbum abürian entvölkern voratiS. 30 

— bfitl (bül, bötl, böld) m.u. n. Wohnung, 
Wohngut. burh and breotone (zerstreute) 
böld Caedm. Cr. d. Sat. 687. ic gcan pone 
büle ich gönne (vermache) das Wohngut 

u. s. w. CHART, anglos. 1298. — b£lda et »35 
Oekonom, Landtcirth, HauswirÜi b. m. cr. 
75. — bötl - gest reön ReichÜium des 
Hause» Cabdm. VIII. 1075. XII. 1621. — 
feorh-böld Lebenswohnung, d.i. der Leib 
Heil, kreuz 73. — böld-ägend Guts- 4 o 
besitzet'. — böld-getimbru Gutsgebäude 
Sal. u. S at. II. 412. — b ö 1 d - v i 1 1 a Wohnungs- 
ideal, reiche, herrlidie Wohnung Andb. 103. 

— bytlian iletwm. verb. aufbauen Aslfb. 
hom. II. 172. 580. 1. 368. Caedm. XVU. 45 
1880. two Sax. cr. p. 194. a. 1065. — 
ge-bytlu der Aufbau, das Gebäude 
Aelfr. hom. II. 354. — gebytle neutr. 
(pl. geMtlu) Gebäude Aelfr. hom. II. 172. 
580. — heafod-bötl Haupthaus, Guts- so 
haus, Schlosz chart. anolos. 967. — ge-b vd 
adj. domesticus Hpt. gl. 504. byht 
Wohnung Räthsrl VIII. 3. 

beö (pl. beön für beöan) f. die Biene 
(weil sie baut). — beö- gang Bienen- 55 
schwärm. — beö-möder Bienenmutter, 
Weisel Hpt. ol. 412. — beö-breäd (beö- 
bred) Honigscheibe Aelfr. hom. II. 292. — 
beö-cerö Zeidler, Bienenivart. — beö-bata 
der Weisel, der Fürst, der Feldherr Caedm. «o 
Ex. V. 253. — beäf die Bremse. — befor 
der Btber (weil er baut). — beö-peöf der 
Bienendieb. — bvn-ryst (für beön-ryst) 
upiaslrum GL. Amilon. 77. 
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beäm {von bügan oder büvan) — also Dan. IV. 499. — firgen-beäm Föhren- 

für beagm oder beävm) »i. der Baum, da» bäum.-- gär-beäm Speerschaft Caedm. Ex. 

Holzstück, daher: Runenstab (beäm agrafun IV. 246. — sulh-beäm der Pflugbaum. — 

einen Runenstab schneiden Botbch. d. Man. gleö-beäm musikalisches Instrument ron 

5 12. und weil die Musikhör ner der Angel- Höh (sowohl Alphorn als Harfe, doch meist S 

Sachsen unseren Alphörnern gleich und aus letztere ist gemeint), gleübeäm gr«Han die 

Holz gefertigt waren) das Blaseinstrument, Harfe spielen, das Alphorn blasen Cvn. Cr. 

das Horn, die Trompete — endlich auch 670. b. m. cr. 50. — bnut-beäm der Rusz- 

der Strahl, weil Strahlen sich, wo sie sidit- bäum. — leöht-bcäm der Lichtstrahl. — 

io bar sind, wie lange Holzlatten ron ihrem leöht-beäm ed ad), mit Lichtstrahlen ver- 10 

Mittelpunkte strecken; merkwürdig werden sehen Ari.fr. hom. I. 610.— beänic (Mmc) 

die Wolke und die Feuersäule (bei dem f. Horn, Trommete, Salpinx Hpt. gl. 467. 

Zuge der Israeliten) als beäraas tv<">gen be- 525. Caedm. Ex. II. 132 — here-b^me 

zeichnet Casdm. Ex. II. 187. 188. Kriegstrommete Caedm. Ex. II. 99. — sige- 

15 ver-beam (Mannbaum) der Kriegs- h»me Siegestrommete Caedm. Ex. VIII. 565. is 
mann Cakdm. Ex. VII. 406. — vudu-beäin - scip-bfme Schiffstrompete. — bfinian 

Waldbaum — überhaupt: Baum Caedm denom. v. auf der Trompete blasen. 



Auster dem sicfar oder doch wahrscheinlich mit Verbal thematen zusammen- 
hängenden Wortschatze der angelsächsischen Sprache hat nun allerdings das Angel- 

so sächsische eine Reihe Wörter, welche in keinem nachweisbaren oder doch wahrschein- to 
licheti Zusammenhange mit Verbalthematen steten, teie wir sdion früher die Wörter 
rudu und vundor haben kennen lertien, es sind das Wörter, die sich entweder auf allen 
Seiten in indogermanischen Sprachen finden, als deren Stock und Stamm aber über- 
all nur Nomina oder abgeleitete schwache Verbu begegnen, oder es sind nachweis- 

tblich aus nicht germanischen Sprachen, d. h. aus dtn lateinischen, slarischen oder kelti-t:. 
sehen Sprachen in die deutsche Mundart erst sjx'iter aufgenommene. Die wiclitigsten ron 
diesen verwaist erscheinenden Xominalstämuten und Fremdwörtern erlauben wir uns hier 
noch nachträglich anzufügen. 

;| . ü. oa. v (aus ea). I'- B - G ^ken. — apulder (apolder chart. 

so I ANOI.OS. 1218) der Apfelbaum. — äppel-tun so 

abbot (mittcllatein. abbas, abbatis) der \ der Obstgarten Aei.fr. hom. II. 406. — 
Abt. — abbotrice Gebiet einer Abtei. — äppel-brer adj. fruchttragend. — äplan 
abbudisse Aebtissin. caus. r. in Apfel form, in Kugel form bringen; 

appel (äppel, apul) neutr., auch apple nur ron Golde, was zu Ketten rerarbeitet 
35«»f- daher der Gen. Flur, appla oder wird, gebraucht Ei,. 1260. Phobn. VII. 506.3 5 
applena, während der Nom. Plur. gewöhn- Jül. III. 688. 

Itch appla lautet. Doch kömmt das Wort ttpse adj. zitternd — subst. fem. populus 
auch als Masc. vor: äpl, pl. äplas Caedm. tremula, Espe. — äpsen adj aus Espenholz 
Cr. c. Sat. 411. 483. Die ursjminglidie gemacht, espen. — äpsenis dedecus, Feig- 
40 Bedeutung ist offenbar: Baumfrucht im AU- heit (altnord. espi-tre Esjienbaum, althochd.to 
gemeinen — dann: z ihme Baumfrucht und aspa). 

zwar besonders : Birne und Apfel und ganz ttft adv. abgemachter Sache , hernach, 
ins Besondere Apfel Arlfr. hom. II. 240. wiederum. Dieses Wort hängt vielleicht mit 
Phobn. III. 230. Das Wort ist auszer in dem Verbalstamm öfan zusammen, gleich 

Ahden germanischen auch in den slavischen dem Causativ äfnian; comparativisdi rer-t:, 
und keltischen Spradicn verbreitet und ihnen hält sich dazu äft er mir. u. präp. nachher, 
urgemein (altn. eplt, irisch obhal, wälsch nach (auch im Sinne ron: secundum , cum 
afal, litth. obolis (abolis), slav. jabPko, es dativo Hpt. gl. 493. Caedm. Ex. II. 132.) 
scheint mit sanskr. phal fruetum edere zu- Das Wort äft musz übrigens früher auch 

so sammen zu hängen. Ebel will das Wort adjectiven Sinn gehabt haben, wie noch in so 
»Mir sanskr. abala d. i. Tapia crataeva oder den componirten Adverbien bäf tan (be-äftan) 
Crataeva Boxburghii vergleichen, das ist nachher, hintennach Aslfr. hom. II. 82. 
aber kein fruchttragender Baum, sondern bäftanbelifan ztmic&bfaii/fMAKLFR.uoM.1. 108; 
ein Zierstrauch und scheint auszer Vergleich vid äftan im Rücken, nach hinten, hinter; 

56 zu liegen. — Compositionen sind folgende: und in dem Compar. äfterra der Spätere ftft 
corn-appel Granatapfel Hpt. gl. 496. — und in dem Superl. äftema (eflema) der 
fic- appel Feige Hpt. ol. 496. — finger- nachherige, der letzte; sichtbar ist. — Com- 
appel Dattel Hpt. gl. 4h6. — mölsc-appel ' Positionen dieses Stammes zeigen sichmannidi- 
Dattel Hpt. ol. 496 — eäg-appel der I fach, z. B. eft- vyrd das künftige Sdticksal 

co Augapfel. — e ort! -appel die Erdfrucht, ' Caedm. Ex. VIII. 539. — üfter-fylgiaii CO 
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nachfolgen. — äfter-vyrcan verursachen, 
bewirken. — äfter-genga der Nachfolger 
u. «. ic. Vielleicht hingt das Wort auch 
mit der sanskr. Präposition apa (gr. iittn, 
T>lat. ab, angelsächs. of) zusammen, da sich 
sanskritisches apara der entferntere, der 
andere, apama der entfernteste in Ver- 
gleich ung ziehen lüszt. 

Äfse (efeae) die Waldtran fe. Waldbegrän- 

10 zung chart. anglos. 172. 1102. two Sax. 
«r. p. 90. a. 894. — efensung tonsura 
(Begrenzung des Haupthaares) Hpt. ol. 501. 
— ■ yfege (goth. ubizra Vorhalle) fem. sw. 
stillicidium , porticus ( Begrä n : u ng des 11 auses, 

16 altnord. ups, althochd. opisa MM pars tecti) 
auch dies Wort scheint zu f'fan quietum 
fieri, äfnian quietum, reddere, perficere, 
ad finem adducere zu gehören, und äfso 
also eigentlich eine Begrenzung, eitw Ab- 

sfo schlieszutig zu bedeuten, und ) fese au« ufese 
entstanden zu sein, indem sie sich an eine 
Participalbildung des Priitcriti oder an einen 
alteren Plural des Präteriti anschlieszen. 
yfes-dryp stillicidium chart. anglos. 290. 

85 (im Sachsenspiegel bedeutet ovese die Dach- 
traufe, Dachgränze). 

iimeta m. sie. Arbeitslosigkeit, Musze, 
Müszigkeit. Dieser Wortstamm scheint das 
'sanskr. amati Zeit — wodurch es sich dem 

30 Thema von metan anreiht, da es eigentlich 
das l'ngemessene , Unermessliche bedeutet: 
Zeit, als ein unbestimmtes, ist nun ebenl 
Musze, das nicht durch einen In/mit be- 
stimmte, die unermeszliche Zeit. z. B. in 

ar>dem Ausdrucke: Zeit haben für Musze 
haben, am et ig ad), müszig Aei.kr. hom. 
II. 440. leer, eitel — auch: leer im sinn- 
lichen Sinne, d. h. ohne Inhalt, ämtige fatu 
leere (iefäsze Aelkr. hom. II. 58. — änic- 

40tian (ämetan, ge-ämtian) denom.v. müszig, 
leer sein Aei.kr. hom. 1. 29(). — ii n - st in t a 
das fieschäft (unämetta Thorpe chart. 
p. 159). 

Xmetta »i. sw. die Ameisze. Noch einer 

4 I anderen Seite ist dieses Wort demselben 
Verbulstamm angereiht ; nämlich dem sanskr. 
Particip amita ungemessen, endlos, unge- 
heuer, continuus, immerwährend: iro sich 
dann die Vorstellung des müszigen Wartens 

r>o an die des immerwährenden Thuns an- 
schiies:t, althochd. ameiza. 

ambyht (ambeht) im. der Diener Cm. 
Cr. 370. Ein uraltes Wort, welche« sich 
an das sanskr. bhäkta, einer der von einem 

65 anderen ernährt wird, ein Diener, ein ab- 
luingiger Gefolgsmann anschlieszt, VOM bhnkah 
essen. Schon bei den Galliern begegnet am- 
baetwa in demselben Sinne wie das anqel- 
säcJisische ambyht (= hläfa>ta). — ambyhte 

r.o (ambybto) f. der Dienst Carum. V. 518. — 
ambyht-man, ambyht-meeg der Dienst- 
mann. — ambyht- pegn, ambyht-seeg | 
der Dienstmann. — ambyht-sreale dcr\ 
Dienstknecht. — ambyht-lni* das Dienst- \ 

Lot», aii(?el»Brh*. Wfirterb, 



low 

hau«, die Werkstatt. — embchtian deno- 
minatires rerbum: Dienst thun. 

ampul, der Form um! auch der Bedeu- 
tung nach das lateinische ampulla Hpt. ol. 
497. und nicht urverwandt, sondern offen- b 
bar erst aus dem Lateinisclven in das 
A ngelsächsische übertragen. 

ampre, eine Blutadergeschtcul«t , eine 
Krampfader, irird von den gl. Mett. 907. 
ivnh varix erklärt und begegnet mittel- 10 
englisch in derselben Bedeutung, nur amper 
geschrieben. 

Usr n. (pl. ägru) das Ei (of ägerom MM 
Eiern Phoex. III. 2:«). Wenn Grtmm« Ver- 
muthung , dasz die gothisclie Form dieses 15 
Wortes addi sei und dasz sich d<t« gothische 
addi zu äg ähnlich verhalte, wie goth. 
tvaddje zu angels. tvegra, so wäre zugleich 
die Brücke geschlagen zu sanskritisch anda 
da« Ei. 80 

ac conj. aber, sondern (goth. ak nur: 
sondern; althocM. oh aber, sondern; alt- 
sächs. ak aber, sondern). Der Stamm ist 
unerklärt; musz aber alt sein, da auch 
irisch ach und achd aber, sondern, auszer ?5 
bedeutet. 

Bced (eced) Essig, acetum. Wohl au« 
dem Lateinischen herübergenommen, wie sich 
aus der Endsilbe schlieszen lüszt. 

Beer rn. ^4cA<r, ager. ScJtcint alt und 30 
urverwandt, nicJU erst aus dem Lateinischen 
\ herübergenommen, obwohl e« nur der latei- 
nischen und deutschen Sprache eignet. 

acelme f. mula Hpt. ol. 438. Da« Wort 
accline scheint jedesfalls mit dem spanischeti 35 
azemila (tmda 6 macho de carga) zusammen- 
zuliängen und eine Entstellung desselben 
(portugiesisch: azemula oder azcmcla). 

acordan flaut, verb. aecordiren, von dem 
mittelint. aecordare in das Angelsächsisclic 40 
aufgenommen two Sax. cr. p. 247. a. 1119. 

eax (ei) f. die Achse (offetibar mit dem 
altnordischen Verbalstamme aka curru vehi 
rerwandt); schon sanskr. aksha der Wagen, 
das Rad, vom Stamme aksh permeare (o'ccu- 46 
pare, amplecti). — tum-äx axis gl. Am- 
plon. 49. 

eaxl (eil. csl) f. die Achsel Cakdm. 
Cr. v. Sat. OKI. (<>f.«r caxle über die Achsel 
Cakdm. XXVII. 2920. — eaxl - gespann 50 
die Achselbreite (am Kreuz: der (Juerltalken 
heil, kreuz 9). eaxl-clfid humerale. — 
ea xl- gesteal la (exli-steal) der an der 
Schulter, zur Seite steht, der Nebenmann — 
an Höfen: der Adjutant des Herrn; aemu- 55 
lus Hpt. gl. 40f>. Das Wort ist Fortbildung 
von eax, und scheint an die Drehung des 
Armes an der AcJisel , wie des Rades am 
Wagen mit seiner Bedeutung anzuknüpfen; 
oder daran, dasz der Korjter an den Schul- oo 
fern wie in Ecken und Spitzen ausgeltt 
(cf. rege). — üxn fem. die Achsel/whle. — 
I öcnsta (rielleicJU verlesen für öcusiia'i ascella 
| UL. Amplok. 135. ol. Mett. 38. 

30 
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eahta (ehta) Zahlwort: acht; gothisch 
abtau, sanier, asbtan; cahtatinc achtzehn, 
e a h t a t i g achtzig, eahteda der achte, 
eahte-feald (ehte- foald) je acht, octini 
6 Hpt. ol. 424. 493. 

Sned die Ente gl. Amplon. G8. 

angil m. der Angelhaken Aklfr. hom. 
I. 216. (8ati8kr. angkucas der Ilaken zum 
Treiben des Elejdmnten , angkuras eine 
10 Sjrrosse; gr. Syxtros der WiderJutken, oyxos 
die Ecke 'der Haken, lat. uueus). 

ange (enge) eng, ängstlich, angustus, 
anxius (Gegensatz von rüm adj. geräumig, 
und [im Gemüth] aufgeräumt, wacker). — 
i5angsam (anxuin) adj. ängstlich. — anxu- 
mian und ge-angsuniian denom. v. sich 
ängstigen two Sax. cb. p. 225). a. 1093. — 
angsumnis Ängstlichkeit, anxietas Un. 
OL. 427. (sanskr. anhus angustus, anbas 
20 jieccatum von anh angere). 

anga aquilium, der oberste 'Jheil des 
Kopfes gl. Amplon. 140. Mktt. 43. (altn. 
ängi extremitas ulieujus rei, »Spitze, ulthoclui. 
aneba f. oeeipitium, testa, oberdeutscJi die 
2 Anken cervix. 

aneor m. (auch sie. ancra) der Anker, 
anchora. 

ancle n. (pH. ancleu, ancleov) der Fusz- 
knöchel, Aenkel. öd pä ancleov talo tentis 

so Hpt. gl. 526. tO Jiära ancleovmn bis zu 
den Ktuicheln Aelkk. hom. I. 466. Das 
Wort hängt wohl mit anga und dein alt- 
nord. angi extremitas, zusammen und ist 
eine Weiterbildung desselben, indem es die 

3 5 extremitas, die vorstellende Spitze der unte- 
ren Schenkelktwchen bezeiclinet. 

anda m. contrarietas, Zorn, Hasz, Neid 
prov. ko. Mi i i i: 30. on andan int Zorne 
Carum. Dam. III. 344. andan habban Neid 

4 0 hegen prov. bd. Kembi.e 33. aucli: Eifer 
Aelfb. hom. II. 54. 592. — ondig (Genit. 
andiges) »i. Feind, hostis, diabolus Hpt. gl. 
469. — andelbair adj. contrarius Hpt. ol. 
496. — and pratp. (goth. and) gegenüber, 

4 5 angesichts , gen Caedm. Das. I. 53. and 
vest nach Westen. — and conj. (althochd. 
anti, enti, inti, unte, altfris. and, altsächs. 
endi, lat. at, et, atqne, ursprünglich wohl: 
gegenüber, parallel) und. — a n d - 1 e ä n 

60 Gegenvergeltung, Widervergeltung Cyn. Cr. 
437. — and-hete (ond-bete) zorniger Hasz 
An db. 1396. — ander-gildc Widerver- 
geltung, Umkehr der Verhältnisse prov. ed. 
Kbmble 41. — and-veard adj. zur Stelle 

65 seiend, coram. — änne geandverdian 
denom. v. einen personlich stellen Aelkb. 
uom. I. 416. — andian (andigean) denom. 
v. zwnig sein on sunium ; livescere, beneiden 
Hpt. gl. 527. Aelkr. uom. II. 500. L 346. 

60 eifern Aelfb. uom. II. 54. 156. 418. — 
andetan caus. v. cHnem gegenüber äuszem, 
persötdich äuszem, bekennen, gestehen. 
tminne andetan sich zu jemandem bekennen 
Jon. IX. 22. Dietb. pb. 29. Ablfb. hom. II. 



558. — and e tnis das Bekenntnisz, die 
Beichte Aelfb. hom. II. 124. — andetere 
der Bekenner, confessor Aelfb. hom. II. 558. 

— andta (anda) das Gesicht, vultus Hpt. 
(>l. 513. Wand. 105. — and-long (endlong) 
praep. cum gen. entlang, längs einer Sache; 
adv. langfort, in Eins fort, treu aushaltend 
Beov. 2695. — and-leofa (anleofa) Speise. 

— and-leofen (andlifen) fem. Utiterhalt, 
Nahrutig — und tweh viele Composita mit i o 
and. 

andlu (plnr.) sujypellex (hochd. andeln 
operam pruebere, Arbeit geben, liefern, hand- 
reichen, ministrare; andeber operarius). 

adul (adel uml sw. adele) n. sentina, i s 
foeda aqua in nuve Hpt. gl. 422. 447. 
Aelfb. uom. II. 380. 472. immumlitia, foetor, 
putor Hpt. gl. 4H4. — adel adj. putidus, 
foetidus, immundus Hpt. gl. 486. — edele 
putidus. foetidus, immundtts Hpt. gl. 486. 20 

— adel-si'äd (Faulbrunn) cloaca Hpt. ol. 
506. 515. 516. 

üdre (edre) adv. sofort (scheint versetzt 
aus arde, vgl. är und ardlice) Andb. 401. 
Jcd. 95. auch: ebener st Caedm. XVIII. 2137. «5 

ät praep. bei, zu (goth. at, althochd. a?, 
fris. et). Grimm bringt den Stamm mit dem 
promimilen goth. ita, althocJul. ijj, neuhochd. 
es, angelsächs. hit in Verbindung, was- 
möglich, aber mir nicht rccJti wahr schein- 30 
lieh ist. 

at e-gftr ( ä t - g ä r ) hasta , phala rica Hpt. 
gl. 521. (altnord. attfeir, hastae genus prae- 
; securis hastata, H elbarte ') ; sollte das 
ort altnordisches Ursprunges sei n uml 35 
damit at incitatio, etia, incitare zusammen- 
hängen? Doch aucli ulthocJuleutsch findet 
sich as5ger — vielleidU hängt es mit atol 
und ata zusammen. 

atol ( e a 1 0 1 ) adj. scheuszlich , häszlicli 4 0 
JvD. 246. — eatole adv. Kbiml. 58. — 
atelic adj. obscoenus Hpt. ol. 519. Aelfb. 
uom. I. 16. II. 508. (altnord. atall (otull) 
content iosus , pervicax, atrox, horribilis; 
wie es scheint zusammenhangend mit alt- 
nord. ata tingerc, cruentare, ata vis < 
Carcinoma, atadr i blödi cruentatus). 

assa der Esel, asse (aasen) die Eselin 
Ablfb. hom. II. 4?J. (altnord. asni der Esel, 
asna die Eselin). — esol (ysel) masc. der so 
Esel Hpt. gl. 492. Caedm. XXVII. 2866. 
(g»th. asilus masc. u. fem.). — mül-as der 
Aluidcsel. 

äse (pl. ascas) m. die Esche, dann: der 
Speer Wand. 99. dann: das Holzgefäsz 56 
Thobpb chabt. p. 439. Wasserfahrzeug, 
kleineres Schiff, etwa halb so lang als ein 
longscip (two Sax. cr. p. 95. a. 897). — 
äae-hcre sjteerbewaffnetes Heer. — asc- 
h 0 1 1 EscJienholz, Eschen wald. — äac-plegaco 
Speerspiel, ScJdacht, — äse-bora, äsc- 
berend Speerträger Caedm. XVIII. 2041. 

— äsc-men Speerleute, Kriegsrolk. — 
ä 8 c - v i g a Speerkämpfer. — ä s c - 1 i r Speer- 
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rühm, Krügsruhm Caedm. XVIII. 2069. — 
äsc-pr&c Speerandrang, Schlacht Caedm. 
XVIU. 2153. — darod-äsc n. der Sjiiesz- 
schafl El. 140. — äsc-vlanc adj. sjxer- 
!> stolz, waffenstolz. — äsc-röf adj. speer- 
berühmt , tcaffenberühmt. — äscön adj. 
eichen. (Das Wort äse ist alt und geht 
durch viele indogermanische Sprachen : sanskr. 
asana der Baum, pentaptera tormentosa, 
i o litth. osiü die Esche, russ. jasen die Esche, 
altnord. askr die Esche, eski die Weisz- 
buchej. 

asec (axo) f. sw. die Asche Cakdm. 
XXIII. 2554. Vit. Güthl. p. 38. Phorn.VIII. 

i 5 576. beatreovod mid axum mit Asche bestreut 
Aklfk. hom. II. 516. — äsetfn adj. cine- 
reus, äscliem (goth. argö Asche). 

Ir adj. u. adv. frültzeitig, jam Hpt. gl. 1 
529 {cf. coran und dabei earu munter). — 

soärra der frühere, pristinus Hpt. ol. 508. 
518. superl. äresta der erste, primus 
Caedm. VIII. 1055. compar. das adv. äror 
eher heil, kreuz 108. superl. ärest, alr- 
ärest (zu allererst). — är merigen der 

iL frühe Morgen, on arne mengen am frühen 
Morgen Aelfb. hom. II. 74. — ärnum 
Den um mit frühen Bitten Exon. IV. 216. — 
är praep. cum gen. vor. är päre cenninge 
vor der Geburt Aelfb. hom. L 194. 

3oär-vacol adj. frühwacltend. — är-deäd 
früher Tod Caedm. Ex. VIII. 539. — a r - 
däg der frühe Tag, Tagesanbruch Caedm. 
XXIII. 2575. är-dagas frühe Zeiten Botsch. 
d. m. 52. — är-gestreön der alte, früh- 

zi> erworbene Beichthum Caedm. XVIII. 2147. 
— är-evide alte Sage, alle Bede b. m. mode 
4. — är-voruld die frühere Welt, die 
alte Welt Cyn. Cb. 937. — är-boren der 
früherqeborene, erstgeborene Caedm. VII. 973. 

40 — äring Morgendämmerung. — ard-Iice 
adv. früh, sofort (arodlice) Aelfb. hom. I. 
78. II. 60. {cf. oben ädre <. — är-f>am 
bevor (altnord. är prineipium, initium). 
earc f. die Arche, Kiste; aus latein. 

4sarca Caedm. X. 1313. Dan. V. 752. 

earh (car, ar, är) der Ocean Caedm. 
Dan. III. 324. — ar-yd (oarh-ed) Meeres- 
woge, aryda geblond der Meerestcogen Ge- 
wühl Anpb. 532. ofer ära geblond über das 

boMeer, des Meeres Gewühl two Sax. cb. 
p. 112. — earh-geblond (ar-geblond) des 
Oceans Gewühl Anub. 383. — ear-grond 
der Meeresgrund Az. 40. — ar-vcla das 
Meer Andb. 855. (vielleicht zusammen- 

55 hängend mit altnord. orr copiosus, magnus 
erinn magnus, abundans, nimius, welches 
Wort auch orinn und »rinn lautet). 

erh adj. feig, scldecht, formidolosus, 
60 stupefactus, tremebundns Hpt. gl. 423. 518. 
metietdosus Hpt. gl. 525. Cyn. Cb. 1408. — 
earg-Bcypo Feigheit. — yrgdo (yrede) 
Feigheit Ablpr. hom. II. 250. — un-earh 
(un-ärh) adj. tapfer, impavidus, intrepidus 



Hpt. gl. 502. (sanskr. Verbalstamm rda 
hebescere, congelascere). 

earh? (earh) der Pfeil (Gr. zu Andb. 
1049. Andb. 1333. — earh-fären. Pfeil- 
aufgebot, Kriegsansage El. 44. 116. — 5 
arove f. der Pfeil. — ear (eher, er) spica, 
aristo, die Sjntze, Aehre Hpt. gl. 431. 461. 

— earh-faru f. Pfeilschusz Cyn. Cr. 762. 

— ear scheint auch einen Strahl zu be- 
deuten, denn o a r u n d e l (ärendel) für earendel l o 
(wie altnord. örvandill zw erkennen giebt) 
bedeutet jubar, Glanz — also wohl: Strahlen- 
geflecht Cyn. Cr. 104. gl. Mett. 

Rrn lern) «. das Haus, das Gebäude, 
das einschlieszende Gefäs; (vielleicht ver- 18 
setzt aus ran — denn altnordisch bedeutet 
rann, gothisch razn dasselbe). — eord-ern 
Höhlen wohnung, Erdhaus, unterirdisches 
Gemach, Keller Hpt. gl. 484. Grabgewölbe 
Chr. Hoellbnf. 3. — vin-ern Weinkeller, to 

— väsc-ern Waschhaus. — bere-ern 
Getreidehaus, Scheuer. — beöd-ern Tafel- 
zimmer, refectorium. — breäv-ern Brau- 
haus.— bläc- ern Dintenfasz. — blaac-ern 
Leuchthaus , Laterne. — f o 1 d - e r n Erd- s 5 
haus, Grab Cyn. Cr. 730. — mold-ern 
Erdhaus, Grab Andr. 803. Phoen. VIII. 
564. — medo-ern Methkeller. — medel- 
ern Bathsstuhe, Bnthhaus. — gast -ern 
(gyst-trn) Gaststube, Gasthaus Jcd. 40. — 30 
car c - ern Gefängnisz. — eveart-ern 
Wachstube, Gefängnisz Hpt. gl. 490. 513. 
Aelkr. hom. II. 540. — heal-ern die Halle. 

— hol m -ern Seeltaus, d. i. Schiff Caedm. 
X. 1422. — hord-ern Schatzkammer. — 35 
häli-ern (balig-orn) heiliges Haus, Tempel, 
sacrarium, sacellum Hpt. gl. 482. — 
hüg-ärn Hausären, Diele, Hausflur. — 
höd-ern Vorrathskammer, Speiclw, Keller, 
Speisekammer. — dum -ern Gerichtshaus, 40 
Gerichtsstube , praetorium Hpt. gl. 510. 
Aelfr. hom. II. 250. — tigel-ern Ziegelei 
cuabt. anglos. 595. (Ortsname). — J>ryd- 
ern Kaserne. — slsep-ern Schlafzimmer, 
dormitorium. — sealt-ern Salzsiedehaus, 4 5 
Saline. 

ears (ärs) M. der Arsch (vielleicht zu- 
sammenhängend mit sanskr. avara der Hin- 
tere, posterior; doch bedeutet sanskr. arca 
Hämorrhoide*!, arsas dasselbe, arcara einer 50 
der Hämorrhoiden hat (wohl von rsh ire, sc 
movere). — ears- gang der Abtritt, latrina 
Hpt. gl. 498. — cars-ling adv. ärsch- 
lings. — ärsc-hen die Wachtel. 

eal (gen. eallos) adj. all (ofer eal adv. 55 
überall ,' late Hpt. gl. 466.) — ellunga, 
eal 1 es adv. gänzlicli, überhaupt, prorsus 
Hpt. gl. 502. — ealne adv, omnino Beov. 
1222. — eal-däfc adj. ganz gut, ganz heil. 

— cal-seolcen adj. holosericus Hpt. gl. «o 
480. — eal-vcalda der ganz ein Begierer 
ist. — Die Form eal wird in der Begel in 

j Compositionen gebrauclU, um den Sinn des 
{griechischen 6h> — totus — ganz — aus- 

30* 
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zudrücken; soll dagegen der Sinn des grie- 
chischen mtno — omni» — <dl — aus- 
gedrückt werden, so ändert sich eal in Ii. 
äl-vcalda der Alles und auf allen Seiten 
5 regiert. — äl-myhtig adj. allmächtig. — 
äl-fremed adj. allem fremd, qar keinen 
Bezug habend Aelpr. hom. I. 38. II. 130. 
— äf-tävc bonun, idoneus prov. eh. Mül- 
ler 68. — äl-fylcc alles Volk, die Volks- 
io planne . — äl-bcorht adj. nach allen Seiten 
glänzend Cakdm. Dan III. 337. — äl-fär 
neutr. ein Zug aller Cakdm. Ex. I. 66. — 
äl -grüne adj. auf allen Seiten grün. — 
ealning tdlzeit Tuorpe Cham. p. 138. — 



\(sati8kr. acva, griech. Tnnoc, latein. equna, 
litth. aszwa , zend. a<;; irisdi cach, alt- 
säcJis. ehu, altnord. jür) on eos böge auf 

1 dem Buge des Bosses Gnom. Exon. I. 63. 
J»one eoh Byriit. 189. Runenlied rtme cob. 
— eh soll nach Grimm auch neutral vor- 
kommen. 

emperice /". sie. die Kaiserin (aus impe- 
ratrix entstanden) two Sax. cr. p. 264. 
engel m. der Engel (aus angclus). 
end8 m. das Ende (altnord. endi. goth. 
andeis, althoch, anti, sanskr. anta der Tod, 
das Ende), vielleicht zu dem oben (unter 
anda) ericahnten Präj>ositionalstamme and 



1 0 



iSealles geäres all das Juhr hindurch gehörig und dann wäre latein. raeta, das 
two Sax. cr. p. 246. — Gewöhnlich wird Ziel, wohl die ursprüngliche Bedeutung. -- 



das Wort eal und äl mit sanskr. sarva, 
qr. olof, lat. salvus in Beziehung gedacht. 
ftlpiff adj. klein f unbedeutend* two Sax. 

»Ocr. p. 218. 

alevc f. sw. Aloe; of myrran and alvan 
ton Myrrhen und Aloe Aklpr. hom. II. 260. 

aler (alter für altreovV) die Eller, Erle 
gl. Mett. 35. ol. Amplon. 132. — aler- 

*5 holt (alterholt) alnetum, Ellemwald gl. Am- 
plon. 143. gl. Mett. 46. 

alf (elf) i«. der Elfe, der Genius. — 
älfön (elfön) f. die Elfin. — älf-cyn das 
Elfengeschlecht. — älf-t»cine adj. glänzend 

sowie ein Elf. — sw-elf£n Meer elfin. — 
vinter-älfün Winterelftn. — land-älfeu 
Landet fin. — väter-älfen Wasse reifin. — 
ylfig adj. lunaticus, garritor Hpt. gl. 519. 
— elf et (ylfete) f. der Schwan (es scheint 

35 M steht das Wort älf auf der Basis des 
sanskritischen rbhu, also auf dem göttlichen 
mythologischen Wesen der Bibharas. Ah 



nd adv. zuletzt, das letztemal , (t*nd zu 
schreiben, daran ist nicht zu denken, denn 
dann müste doch ein önd vorhanden sein, 
zu dem es Umlaut wäre) Hokllenp. Cur. 71. so 
— endemes adv. endliclt Aklpr. hom. II. 
214. 516. — ende-next adj. idtimus Hpt. 
X. 449. — ende-leän der Lohn, den man 
zuletzt empfängt, supjtlicium. — ende-lif 
was zuletzt bleibt, der Tod El. 585. —25 
endc-stäf Zielesbestimmung , Endtermin 
Jul. 610. Cr. u. Sat. Ml. Andr. 135. Bbov. 
1753. — up-ende der Pol. — ende-rim 
die letzte Zahl, die Summe Cakdm. Cr. v. 
Hat. 12. — endigean, ge-endian denom. so 
rerb. enden, geendodum veorcuui nach voll- 
brachter Arbeit Aklpr. hom. II. 260. 474. 
|>a Jiü vel gendiod Aelpr. hom. II. 526. — 
un-geendod infmitus Hpt. gl. 490. — 
ge-endung das Führen zu Ende, Beetuli- 3 5 
gung. — e n d e - 1 <• h s - 1 i c o adv. endlos 
Aelpr. hom. II. 90. — endc-byrdan (endc- 



Substantivum bezeichnet das Wort . ein Kind; bryrdan) cum*, v. (endespitzen) einem Ziel 



als Adjectiv: klein. Man hat das Wort 
40 elfet mit russischem lebed', slavischen läbud 
in Verbindung gebracht, alter dies slavische 
Wort hat wohl sicher anderen Ursprung, 
denn das litthauische gulbuze der Schwan 
und das sanskr. gülapad die Gans (buch- 
45 stäblieh: Ncttfusz) anzudeuten scheinen. 

Ulmysse (elraesse) /. sw. Almoseti (ans 
eleemosyna entstanden) Aelpr. hom. I. 582. 
II. 102. — eline8-hl;if Almosenbrod 1'hoen. 
VII. 453. — clmett-man Almosenempfänger. 
50 — e 1 m e s - d a' d Werk der ba rmherzigen 
Liebe Aelpr. hom. II. 100. — elmes-gcorn 
adj. gern Almosen gebend, wohlthätig 
Aklpr. hom. I. (SO. 

81c (ylc) pron. derselbe, idem Hi t. ol. 
55 506. 521. — doch auch: jeder einzelne: 
on I>am ylcuni gemete eotlem modo Hpt. gl. 
488. — älcung adv. einer mit dem ande- 
ren, zusammen. 

alter tn. der Altar (aus lateinischem 
noaltare). 

C. ?. fco. 
eoh (6b 



zu richten, ordnen, leiten, digerere, zuordnen 



Hpt. 



gl. 



528. 529. Aki.fr. hom. II. 552. — 40 



eo) 



m. 



y (aus co). 
das Pferd, cf. Begau 



ende-bvrdnis (endebryrdnis) Ordnung, 
Ordo Hpt. gl. 518. 

endleofan (Zahlwort; auch endlufan, 
»nlefan) cilf (da im Gothischen diesem 
leofan ein lif, im Litthauischen ein lika 15 
entspricht, scheint Grimms Vermuthung, 
Gesell, d. D. Sj)r. p. 246. 217 , dasz das 
deutsche und litth. I aus einem früheren d 
entstanden, leofan eine alte Verschiebung 
des sanskr. dacan sei, wie das sanskr. dava 50 
angelsächsiscfi leah, cf. leohan, untl dem 
leofan also wahrschcitdicli ein deohan, dem 
lika ein dika, beides zehn bedeutend, zu 
i Grunde liege, sehr wahrscheinlich; eilf also: 
eins [u ] zehn, zwölf zwei [u.J zehn. — end-5& 
lyfta der eilfte. 

ent m. (jd. entas) der Riese AKi.Kn. noM. 
I. 22. 366. II. 1!I8. - entisc adj. riesig. 
Das Wort entspricht swldeutschem Enz und 
enzerisch : unqeheuer. Ein Enzkerl — ^ nn- 60 
geheurer Kerl; ein enzerischer Lümmel = 
ein ungeheurer Lümmel; hat aber zugleich 
den anspielenden Begriff des alten: enta 



acutum esse, wozu dm Wort vielleicht gehitrt. geveorc ein Werk der Biesen sc. der Vor- 
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zeit, der Urzeit, cntisc höliu ein riesiger 
Helm sc. der Vorzeit. Dazu gehurt althoch- 
deutsches aotisc, antrisc adj. antiqutts, der 
Urzeit angehörig, 
i ed wie im Deutschen et in : etwas, z. B. 
cd-viht etwas Carum. XVIL 1954. Et 
ist möglich, dasz dies cd xtr sprünglich mit 
dem folgenden t»d zusammenfällt — indessen 
docJi zweifelhaft, da statt desselben auch 

10 ät geschrieben wird: ät-hvä (für cd-hvä) 
entsprechend älterem deutsdien ctwör aliquis, 
ullus. — ät-hvega quodammodo entepre- 
diend älterem deutschen etwie. — ät-hvon 
fere, entsprcdientl deutschem etwan ; e und 

l 5 ä entsprechen einander im Luide und das 
t für d könnte vom Amchlusse an die 
folgende härtere Consonantenverbindung hv 
sich ergeben haben. — Audi im älteren 
Deutsdicn begegnen: etzwas, etzwi, etzwer 

20 14. *. «7. 

N — kömmt luiuptsäddich als untrenn- 
bares Präfixum vor und drückt den Begriff 
der Um- utul Wiederkehr aus, wie idthoch- 
deutsches it — , ita — . (Das Wort mnsz 

25 uralt sein und knüpft sich wohl an sanskr. 
itara alius , itas hinc , ab illo loco, itas — 
itas — huc — illuc — . Zu der Familie 
geluirt lateinisches iterum ; das litthauische 
inseparable Präfix at — , das irische Präfix 

30 ath>. — ed-hecan caus. verb. wiederholen, 
erneuern, iterare, alterare Hpt. oi,. 51fi. 
Aklfr. hom. II. 214. — ge-cd-lmccaii 
wiederholen Aki.fr. hom. II. »>02. — ge-öd- 
Iwcend, Bd-lnbt adj. reeiprocus Hpt. gl. 

»r. 450. 460. 481. 484. — «d-nivian. ge-i ; d- 
nivian cuus. v. erneuern, renovare Aki.fr. 
hom. II. 602. — üd-neove adj. uitder 
nenbestehend, neubeständig Casum. III. 314. 
— ed-stadelian wieder begründen, her- 

4 0 stellen, restituere. — öd-geong adj. wieder 
jung, verjüngt Cyn. Cr. 1023. Thokn. VIII. 
435. — t-d-cir (öd-cör) Wiederkehr. — 
öd-cenning Wiedergehurt. — öd - I c ä n 
Wiederrergeltung, recompensatio Hi»t. gl. 

4 5 432. 4K2. — i'd-vist substantia HrT. ol. 
407. — «Id-Bceaft regeneratio Cakdm. Dan. 
II. 112. - üd-nia'to w iederkeh re nd e Fest- 
zeit. — « ! d-vylt adj. was wieder und wie- 
der gewälzt werden kann, wälzbar. üdvyltam 

50 mecc gladio aneipiti, mit zweischneidigem 
(umdrehbarem) Schwerte Hpt. gl. 433. — 
« d - v i n d o rorago , der St rudel . der sidi 
wieder und wieder dreht Hpt. gl. 421. 423. 
529. — i-d-vit der Voricurf, improperium 

55 Hpt. oi,. 505. — ed-vit-fnl adj. probrosus, 
nefandus Hpt. gl. 471. — cd-vitan vor- 
werfen. — öd-vit-sprujce vorwurfsvolle 
Sjmiche Ajcdr. 81. — üdor-ceavan (üdor- 
can) wiederkäuen. — Diese imeparable Par- 

60 tikel ist indessen auch Wurzel geworden 
neuer Bildungen: iidor (eodor, eador) tn. 
(pl. ederas) was einen zum Umwenden 
zwingt in Itorizontaler Richtung: der Zaun, 
die Wand Wand. 77. die Barriere — oder 



in rerticaler: das Dach; dann figürlich: 
der Schutz, der schützende Fürst, der König ; 
eodon in under edoras sie giengen hinein in 
das umhegte Gehöft Cardm. XXIII. 2445. 
2487. — odor-geard domus septa, das 5 
qesddossene Gehöß. — üdor-brice, tidor- 
bri ; cd Zaunbruch, Hausfriedensinruch. — 
öder-gang ein eingezäunter, beschränkter 
' Gang, Einschränkung (z. B. wegen Armuth) 
\ Cyn. Cr. 1676. — lyft-cdor Luftdach, 10 
Wolkenschicht. — 6 dito (idisc) das um- 
zäunte, eingeschlossene; eine mit Hürden 
' umgebene Schafweide, ein eingezäuntes Feld, 
j ein Weiher, ein Thiergarten; auch: was 
sonst in Umzäunung ist, Wirthsdutftsgeräth, 15 
' wirtschaftliche Habe Aki.kh. hom. II. 180. 
— edisc-veard ein Teich wart, Weidewart, 
Thiergärtner. — in-üdiac Hausgeräth. — 
üdisc-hen ortigomera, Ortolan, Wachtel, 
Fasan gl. Mktt. 571. *o 

eorp adj. dunkelfarbig, bruun Carum. 
Ex. III. 387. (altnord. jarpr badins, phoeni- 
ceus, erpr der Wolf, altlwdui. erph fuscus). 
Ein Wort dunkler Herkunft, lateinisch aus 
der Sprache der Sabiner, hirpus der Wolfis 
Auszer dem eben erwähnten nirpus ist das 
Wort nur in deutschen Mundarten zu 
finden. Möglich, dasz es urs]>rünglidi reh- 
farbig bezeichnete und mit gaelischem earb 
das Beh einen Zusammenhang hatte, und 30 
dann vielleicht audi mit hircns. 

eree ist das in mittelalterlichem Latein, 
oft begegnende archi. z. B. erce-had die 
erzbischöfliche Würde Aklfb. iiom. II. 132. 
und anderes Aehnliche. 35 

eortfe f. sw. die Erde. Das Wort musz, 
den Buchstaben nach, mit sanskr. rt ««- 
sammenhängen, welches etwa in seinen ver- 
schiedenen Bedeutungen unserem deutschen 
Wort streben entspricht, denn es bedeutet MO 
ire, aemuluri, certare — dann aber auch: 
imj>erare, rituperare , misereri — also ein 
vorwärts- aufwärts Streben und ein von 
dem höheren, erstrebten Standpunkte aus 
in Befehl. Tadel und Mitleid sich geltend** 
machende* Streben. Es würde eine sohlte 
Etymologie eine sehr lebendige Auffassung 
der Erde als eines lebendigen Wesens, das 
in dem Wechsel der an ihm zur Erscheinung 
kommenden Jahreszeiten seine Lcbensthat,*® 
sein Streben zeigt, voraussetzen und rti be- 
deutet ja auch: das Vorwärtskommen, 
Gedeihen, der Weg, rtu die Jahreszeit; 
eonle wäre also die sich enticickelnde, 
strebende, in dem Wandeln der Jahrcszei- 55 
ten sich voneärts bewegende, gedeihende. So 
zahlreich dieses Wort an Zusammensetzungen 
ist, so ganz entbehrt es Weiterbildungen, 
zum Zeichen, dasz es ein alt feststellendes 
und dasz eben dessen Wurzel in seiner 60 
lebendigen zeugenden Kraft in den deutschen 
Sprachen schon abgestorben ist. Zu den 
vorkommeiulen Zusammensetzungen gehören 
folgende: cord-äppel Erdfrucht (z. B. 
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Ourken). — eord- bfigigend (eord-büend) 
der Erdenbewohner, Mensch Aki.kb. hom. II. 
124. Cabdm. Cb. v. Sat. 1 Cyk. Cb. 711». 

— eord-beofung Erdbeben. — eorfl-byre 
:> Erdhügel, Grabhügel. — eor d-geborste 

Erdfern ciiabt. aholos. 1151. — eord- 
väatra Erdfrucht, Ackerfrncht, Frw.htbar- 
keit des Landes. — eord-veal Erdwall. 

— eord-völa irdischer Reichthum. — 
io eordan-eard Erdboden Cv». Cb. 772. — 



eolh masc. der Elch, das Elenthier. — 
colh-sand der Bernstein. — eolh-fang 
der Bernstein Hpt. ol. 431. (vielleicht zu- 
sammenhaugend mit fkt'ai«;). 

cl (gen. elles) adj. fremd, ausländisch 5 
(lat. alius, griech. Ulkog, sanskr. anya). — 
el-Jieod fremdes Volk, die Fremde (im 
Gegensatz von Heimath). — el-|>eod adj. 
fremd Jun. 237. — el-peodig adj. aus- 
ländisch, fremd Aki.kb. hom. I. 454. II. 548. i« 




eord-ifig hedera nigra. - eord-fät irdi- I — el-|>eodignis der Zustand des Seins 
sches Ge/äsz, der Leib Rbd. d. Sbkl. 8. — im Aualande, Fremdigkeit , percgrinatio 
eord-fäst adj. fest in der Erde. — Hpt. ol. 444. Aei.kb. hom. II. 548. — 
eord-ern Gemach in der Erde, Keller |el-J>eodan denom. verb. im Ausland sein, 
15 Hpt. ol. 4H4. Grabgewölbe Chb. Horllrnp. rewm. — cl-peodung Reise im Auslände, io 
3, — eord-vare Erdbewohner Cyk. Cb. \ Aufenthalt im Auslände. — el-{»eodlico 
728. Ablpb. hom. II. 604. — eord-gemet adv. exilisch, ausländisch Hpt'. ol. 413. — 
geometria Hpt. ol. 479. 528. — eord- el-reard fremde Sprache. — el-reardi 
gealla centaurea cyanus. — eord-cyn adj. eine fremde Sprache habend, 
io Erdengeschlecht, irdisches Geschlecht. — el-londc das Sein im fremden Lat 
e o r d - c J n i n g irdischer König, Erdenköu ig, j Exil. — e 1 e - 1 e n d i s c adj. extorris , m 
groszer König. - enrd-cund adj. crd- Hit. ül. 412. — el-timbred adj. in frt 
kundig, ron irdisclicr Abkunft Caedm. XII. 
1672. — eord-cr äf t geometria. — eord- 
* r »hnnt Erdnusz. — eord- hü ■ Höhlenwoh- 
nung. — eord-dyn Erderdröhnen. — 
eord-tild Ackerbau. — cor d- tili ■ (yrd- 
t II in) agricola, Erdanbaner Hpt. gl. 464. 
— eord-tyreve Erdtheer, Erdpech. — 
3»>eord-sele unterirdische Wohnung Kl. d. 
Prau 29. — eord-scnef das I jager in der 
Erde, die Höhle Anna. 781. Cardm. XXIII. 
2595. — eord-styrung Erdbeben Aki.fb. 
hom. II. 538. (eordan styrnng Math. XXIV. 
s»7.) — eord-rcced Erdhaus, Wohnung 
unter der Erde. — eord-rest Erdlager, 



artiger Weise ge:ninn< rt . gebaut. — elles 



adv. atuiers, aliter Hpt. ol. 438. — el les-hn 
adv. anderswie, aliter. — elles-h vy de r * & 
aliorsum, aliunde Hpt. ol. 495. — ellor 
iidr. anderwärts — ellor-füa adj. ttach 
anderwärts berfierig Carum. XXIII. 2397 
(zuweilen: sterl>end Güthl. 1027.). ellerfus 
gangan (anderswohin streben, d. h. sterben) so 
Cardm. XII. 1609. — ellera adv. aliter 
(ac ellera belamp sed secus evenit Hpt. gl. 
481.) — elcian denom. v. auf andere Zeit 
verscliieltcn , anders wollen, differre Ablpb. 
hom. II. 26. 566. 602. — clcung der Auf-** 
schuh, bütan clcunge ohne Verzug Ari.fr. 



Schlaf und Lageruna auf der Erde, in der ; hom. II. 60. — elcora conj. weiter, femer, 
pjrdr. — cord-rice Erdenreich, Erden- änderst aber, wenn aber. 



macht. — eord-lic adj. irdisch, terrenus, 
40 ivas aus der Erde ist Hit. ol. 46*. Cvn. 
Cb. 406. 

ylp masc. der Elephant. — ylpcs-bän 
Elfenbein. — ylpes-bäncn elfenbeinern. 

elm ( y 1 m ) die Ulme gl. Mrtt. 913. — 
iftelmet das lllmicht Bkda II. 14. § 1:53. — 
ulm-treov der Ulmbaum (altn. äbnr die 
Ulme). 

eolene (elone) wilder Majoran, Dosten, 
oridanum (für origanum) ol. Mrtt. 554. 
i9 [Vielleicht sind hier zwei Wörter vermengt, 

denn in einer althochdeutschen (Hasse be- 
gegnet .jliliiu (vielleicht statt rdiiiin ?) ultilia. 
Geflügel, d. h. wohl: eine Vogelgattung, in 
einer anderen alahusan absinthium]. 

65 eoloc das Rohr, ilux seeg corex ol. 
Prid. 808. papiluuz (papyrus?) gl. Mrtt. 
637. in irischer Sprache ist giolc eine Be- 
zeichnung des Rohres 



eilen (ein) f. Kraft, Gewalt, Eifer, 
Energie, Geisteskraß Pardrb labcv. 8. — 40 
yfel eilen Gcwaltthat pbov. rd. MOlleb 37. 
p.n. Kkmhlr 40. on eine leofan in Kraß 
des Geistes leben Wüwd. d. Sch. 17. (a//»i. 
elia aemula, coneubina, elian vis, robur, 
labor, antagonismus. eliari aemulus, cl pro- 45 
cella acris; goth. aljan Eifer, aljanön eifern; 
sanskr. al suffiecre, ralere, arcere, prohtbere). 
— ellen-camu encrgiscfier Kampf. — 
ellen-cainpian denom. v. wettkämpfen. — 
ellen-dmd Groszthat .Tin. 273. — eilen-»« 
la'can kämpfen. — cllen-lreca der Käm- 
pfer. — ellen-ma>rd Berühmtheit wegen 
Kraß und Energie. — cllon-röf adj. be- 
rühmt wegen Kraß und Energie. — ellen- 
spra?c adj. kräftig sich üuszernd, und als 5. r > 
snbstant. kräftige Rede. — ellcn-voorc 
Groszthat, kühne Unternehmung. — eilen - 
i vOd adj. eifersüchtig , zelotgpus Hpt. gl. 
414. — c 1 1 e n - v ö d n i s die Eifersucht, 



elf n. st. das Gel Aki.kb. hom II. 564. gewaltige Leidenschaft. — eilen -priste 60 
(ans oleum fhaor eidstanden). — ele-beäin adj energisch, kühn Jrr>. 133. — elnian 
der Gelbaum, Olirenbautn. — ele-scoalf denom. v. wetteifern, eifersüchtig Min, sicli 
nardus Hpt. ol. 405. — ele-fät Geige- \ anstrengen. — ellcn-lic adj. kräftig. — 
fäsz Arlkb. hom. II 64. | olne adv. kräftig. — ein der Ellenbogen, 
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der Arm, die Elle, h'vs eines to eordan 
tilian mit seinem Arme die Erde bauen 
Caedm. VII. i>2. — eln-goinät das Ellen- 
ma$z, die Elle Caedm. X. 130*.). (lat. ulna, 
bgriech. cM/pt}, altnurd. aliu die Elle, der 
Arm, goth. alciiia die Elle). 

I. eo. o. 

eo (geo, jiu, jeo) adr. jemtds, einst 
Cyn. Cr. 2. heil, kbeoz 28. — iuda-d 
einstige That Caedm. Cr. v. Sat. 180. — 

io in- >* in o einstiger Freund Sbek. 1)2. — 
geo-sceaft Zukunft Bkov. 1234. (litth. 
jau sciton, bereits; goth. aivs die Zeit; da- 
von der Accusativ aiv adverbial gebraucht: 
je, doch nur in negativen Verbindungen 

I5ni aiv nicht je, d. h. nie. Ei scheint, diese 
adverbiale Form ward aiv gesjtrochen und 
bedurfte dann nur der Vocalisirung des v, 
um zu eo und tu zu werden ; tu und eo 
schlieszen sich somit an sanskritisches eva 

20 und iva an Kuun Zeitschb. II. 235). 

Iflg m (gen. plur. hifia für ifiga begegnet 
Hpt. oi.. 40S.) der Epheu (tdthochd. übuh 
und ephon oder üphwi). — ivicter (für 
ificter) ftedera gl. Prud. — ifiht adj. Ite- 

tbderaceus. M ifihta stoc der Epheustamm 
chabt. angloh. 1111. — eord-ifig hedera 
nigra. — Sanskrit isch könnte imv oder iv, 
comprehendere, amplecti zu Grunde liegen, 
da v und b vielfach im Sanskrit einander 

so vertreten und sanskritisches b deutschem p 
oder ph entspricht; litthauisch heiszt der 
Epheu cpojeyoa. 

Impian denom. v. einpflanzen, impfen, 
plantare (althochd. iinpitön, wälsch imp ein 

35 Keim, iriscfi itnpidhe ein Zweig, ein Scfiosz, 
ein Trieb). 

ie pron. !«"• Person: ich (lat. ego, (fr. 
früh: sanskr. aham; der Auslaut ist in den 
deutschen Sprachen abgeworfen und der 

4 0 Anlaut zu i geschwächt) die Schreibung: 
ich findet sich auch im Angelsächsischen 
chabt. anGlos. 834. 835. 837. und ander- 
wärts. — nie für nü ic ich nicht. 

lege adj. grosz, mächtig (dtts ultnörd. 

45 iacka für icka cumulare, ist wohl dasselbe 
Wort wie altnord. £kja und demgemäs: 
musz auch wohl das angelsächsische Ädjectir 
fee oder fege geschrieben werden und würde 
dann mit cäcan zusammenhängen). 

so inege nur in incge-läf das Schwert, 
und bisher nicht sicher erklärt; sollte dies 
inege mit inena zusammenhängen? 

ince r/i. ein kleines Gewicht, ein Quent- 
chen, ein kleines Musz (ein Zoll); aber 

55 auch: Grund, Veranlassung, occasio Gyn. 
Cr. 178: nc ic culpan in pe, incan a-nigne, 
aefre onfnnde keine Schuld, niemals eine 
Verafdassung habe ich an dir gefunden. 
ine, Dativ und Accusativ Dualis des 

eo Pronomens 2 trr Person (goth. igqi«), incer 
Genitiv Dualis des Pronomens 2' rr Person 
(gothisch igqara), die SanskrUformen situl 



Dativ yuväbhyam , Accus, yuväm , Genitiv 
yuvayös; incer adj. pronomen posses. 2" r 
Person: euer beider. 

op adj. offen. — open adj. offen, open 
beön noch nicht geendigt, noch nicht ge- 5 
schlössen sein Carum. Cb. u. Sat. 40G. — 
open-lic adj. offenbar, vor aller Atigcn, 
manifestus Hpt. gl. 4»<0. — yppian (yppan) 
caus. v. (prat. ypte und yppede) öffnen, 
offenbar machen, prodere Hi*t. gl. 4lJ2. 474. 10 
Andr. 1225. two Sax. cr. p. 232. btt gc- 
ypped väs narratum est Hpt. gl. 510. — 
openian denom. r. manifestare, declarare 
Hpt. gl. 474. — ge-openian denom. v. 
manifestare, declarare i'bov. ed. Kembi.e 58. 1 g 
Aelfb. hom. II. 54. auch: öffnen Aei.fr. 
iiom. II. 124. 128. 2ti0. — yppe adv. offen. 
yppe veordan publik, offenbar werden. — 
öd-yppolian denom. v. von neuem publi- 
ciren, recenscre gl. Prud. 602- — op-logian 20 
denom. verb. offen legen, öffnen iiom. 1» 
S. Cuthb. in fine. — gend openissc per 
publicum, durch Oeffentlichkeit Hpt. gl. 524. 

— yppe stt! ist. aesticum coenaculum, ubi 
]>er aestatem frigus captant, eine Veranda 25 
Hpt. XI. 94. — opniend patens Hpt. gl. 
514. — deutlich hängen diese Wörter mit 
der weiterhin anzuführenden Präposition 
up (auf) etymologisdi zusammen, obgleich 
mir keine Redensarten mit up im Angel- ao 
säcltsischen begegnet sind, die sich unserem 
Spruchgebrauche: die Thüre ist auf, die 
Blume 'schlieszt ihren Kelch auf, mache das 
Fenter auf u. s. w. an die Seite stellen 
lieszen. Das gothische Adverbium iup be- 35 
deutet aufwärts, nach oben — dte gothiselie 
Präposition uf bedeutet unter (d. h. eigent- 
lich t on unten in die Holte, in ComitosüHon 
mit Verbis: auf, empor), die gothisc/ie Prä- 
position ufar bedeutet über — wie im 4 0 
Griechischen imü unter und vn(o über, utul 
im Lateinisclien aub und aupra ; sanskritisch 
bedeutet upa mit Accnsativ: secundum, ad 

— mit Locativ: suj>er, daher npanä simili- 
tudo (was sich an die Seite stellt, längs 45 
einer Sache liegt, unter dieselbe Kategorie 
fällt) und npari über. 

of (ob) Präposition cum dat. von, aus 

— als Präfix an Verbis: von, ab, seit; 
sanskr. apa nun ablat. ausserhalb. 50 

of in Nomintd-Compositionen als Präfix 
ist eine Verstärkungspartikel, die den Sinn 
von nimis utisdrückt, z. B. of-lyHted ntmür 
cupidus, zu lüstern, zu begierig Andb. 1114. 
1228. — of-georn nimis Studiosus, über- 55 
bereitwillig, daher subnixus, humüis Hpt. gl. 
485. u. a. m. (altnord. Of nimietas, magna 
copia). 

ofen (ofn) in. st., ofa m. sw. der Ofen 
Ap.lpr. hom. II. 20. Caedm. Dan. III. 225. 60 
wird gewöhnlich durch Consonantenverschie- 
bung atts goth. auhna der Ofen erklärt und 
sollte sich dann einerseits an litth. ngnis 
slav. ogon' das Feuer — andrerseits an 



Digitized by Google 



479 



offrian — orl 



480 



latein. ignis und sanskr. agnis das Feuer 
anschlieszen. Waftrsclieinlich aber schlieszt 
sich aubns (nacli Kuhn Zeitschr. V. 135) 
an sanskr. acman Stein, Heerd, Ofen an. 
5 oITrian caus. v. offerre, libare, sacrificare 
Hpt. ol. 415. 522. (aus lateinischem offerre 
entstanden). - offrung oldatio, libamen, 
sacrificium Hpt. gl. 487. fiolocaustum Hpt. 
ol. 509. 521. 
10 oflate f. sie. ablatio. — oflete f. sw. 
die Oblate (Hostie im Abendmahl) Aelpr. 
hom. II 174. (aus lateinischem oblata ent- 
standen). 

oxa »i. sw. der Ochse Aei.fr. hom. I. 

ir. 390. — oxan-hirde der Ochse nhirte (goth. 
aubsa und aühsus der Ochse, sanskr. ukshan, 
vakshas wohl zusammeidiängend mit vah. 
vehere womit wohl auch lateinisches vacca 
zmammenhängt). 

so on Präposition cum dat. an, auf, zu — 
davon eine Verbalftildung onettan causati- 
rer Bildung: anstreben, eilen, coniendere 
Ctn. Cr. 1579. Aki.fr. hom. I. 592. Carum. 
XVIII. 1985. vid min onette er eilte auf 

*:,mich zu Aet.fr. hom. II. 352. — onlice 
adv. sofort El. 99. (on geht auf goth. ana, 
griech. uvti, sanskr. anu zurück). 

otor (otor) die Fischotter. — ytcren 
lairinus, ottren (altnord. otr mustela, lutra, 

solitth. udra, slar. vydra. sanskr. udra die 
Otter utut ardra. griech. vSqh die Wasser- 
schlange) Alles dies mit satiskr. nda Wasser 
und und uvidum reddere, madefacere zu- 
sammenhängend. 

35 öd Präpos. bis, cum accus, und zuweilen 
cum dat. (goth. and cum accus, an, auf 
etwas hin, an etwas Iterab, entlang) als 
präpositionelles Präfix entspricht CA deut- 
scliem ent, z. B. öd-flcohan entfliehen, 

40 6d-gangan entgehen «. s. w. 

oflde Conjunct. oder (goth. aijtpau, all- 
hochd. edho, edo ist wohl aus sanskr. 
athavä oder entstanden). 

6der adj. anderer, alter, alitts (goth. 

4Sanpar, sanskr. anyatra ander sipo, siehe 
oben el). 

ost m. (gen. ostes) das llauhe an einer 
Saclie, der Knorren am Baume, die Schujrpe 
am Fische, cippus Hpt. gl. 482. — ost ig 
ao adj. rauh, schuppUj, knctrrig, squamiger, 
scabrosus, nodosus Hpt gl. 464. 482. 483. 
ostig stoc nodosus cippus. — ostre f. die 
Auster. 

6sle f. sw. die Amsel, aus ainsle (alt- 

bbhochd. amfsela). 

or — als Präfix: aus, von etwa* weg. 
ohne (altnord. ör, goth. n« und ur) davon 
gebildet: oretan caus. v. confundere, con- 
turbare, zu NiclUe machen, siegreich be- 

60 kämpfen. — ge-orotan dieselbe Bedeutung, 
agere gl. Prud. 735. — on-oretan sieg- 
reich kämpfen Caedm. Ex. V. 313. an on- 
orette er allein kämpfte siegreich. — oret 
das zu Nichte machen, siegreiche Kämpfen. 



— oretta der zu Nichte Macher, siegreiche 
\ Kämpfer, Held. — oret-mecg der Kämpfer, 
der Held Jrn. 282. — oret-stöv der 
Kampfplatz, Vernichtungsplatz Hpt. gl. 405. 
478. — or-lege dus Kämpfen, das zu & 
; Nichte maclien. — orleg-stund Kampf- 
entscheidung, Crisis Sal. ü. Sat. II. 374. — 
orleg-nid Kampfwuth, Kampfleidenschaft 
I Caedm. n. 84. — orleg-ceäp Kriegs- 
geschäft Caedm. XVIII. 1994. — or-djple to 
adj. exi>ers. — or-feorme adj. ohne Frucht, 
ohne Gewinn. — or-mwte adj. uner mesz- 
lich, maszlos. — or-raud adj. ohne erregtes 
Gemüth, tristis, desperalus prov. anolos. 
coll. Müller 31. — or-pede adj. adultusn 
Hpt. gl. 485. — or-gete unfaszbar \m>k. 
526. — or-sorh adj. sorglos. — or-venc 
adj. lwffnungslos. — or-'treov adj. treu- 
los, perfulus Hpt. gl. 415. — or-hlyt adj. 
ohne Jjosz, ohne AtUheil, ermangelnd (cum 20 
gen.) Anpr. 680. — or-trivjan denom. v. 
verzweifeln, alles Vertrauen verlieren. — 
or-rest der Kampf two Sax. cr. p. 233. 
a. 1096. 

ora w. sw. der Ratul, das Ufer, on 25 
hlides oran am Bande des Hügels Hotscii. 
n. M. 21. (altnord. jörvi arena, locus are- 
nosus, litus). Ks scheint das wälsche Wort 
or, d. i. limit, boundari, morgin, brim, edge 
zu sein. 30 

orc M. der King (aus latein. nrceus), 
auch üherlutupt: Gefäsz, Becher, calir 
Hpt. gl. 435. Jui>.18. Hkov.2760. — blöt-orc 
Opfergefäsz gl. Früh. 668. (goth. aurkeis). 

orcerd masc. der Baumgarten Wright 35 
) p. t. 10. (Man könnte auf den Gedanken 
kommen, die beiden griechisclien Wörter 
ogFOff und xötnos wären in dem Worte 
orcerd entstellt und verbunden, um ein 
reihenweis angelegtes, umzäuntes Jxind stück 40 
zu brzeicJinen , doch weit näher und wahr- 
sclteinlicher liegt die Vermuthung, dasz 
orcerd aus gothischem aurtigards der Gar- 
ten ericachs'en sei (anrtja bedeutet ja goth. 
der Gärtner). 46 

orsrnnon (pl.) die Orgel, die musikali- 
sclten Instrumente (aus organa,). 

ord in. die Spitze, der Anfang, ord 
maneynnes Anfang des Menschengeschlechtes 
(Adam) Caedm. IX. 1111. ordes vlsa XVIII. so 
2004. Cr. o. Sat. 114. — ord-frnma der 
Urheber, Anfänger Caedm. Cr. u. Sat. 21. 
442. — ord-meeg der 3/ann an der 
Spitze, der Held (wenn es nicht verschrieben 
ist für oretinecg,). — Das Wort reiht sielt 56 
an altnord. oddr, cuspis, sagitta, prineeps 
und an althochd. ort aculeus, acies, initium 
an und setzt ein goth. uzda oder nzd ror- 
aus, ist also möglicherweise verwandt mit 
sanskr. usbna stecliend, scharf und ncra co 
ein Strahl, ush verletzen, brennen. 

orl cyclus, virginale, Schleier Hpt. gl. 
486. 526 (althochd. oral peplum, goth. aurali 
das Schweisztuch). 
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olfend m. das Kameel (goth. ulbandus 
f. das Kameel, lifth. wcrbludas (ins Kameel, 
slav. velblond das Kameel — entweder ans 
elephas (elephantis) oder ans vjelti grosz 
5 und einem alten blond, blud bcstta). 

« (>)• 

up präpos. auf (s. oben op — ). up adj. 
himmlisch, ober, upno ö-cne gct'eän die himm- 
litc/ie , ewige Freude Caedm. Cr ü. Sat. 

io19*J. — Jie abbot spräc uppon J>a munecas 
der Abt sprach von oben (hichmüthig , her- 
risch) über die Mönche two Sax. cr. p.217. 
hi coni' n on uppan |»a munecas Ibid. on 
uppan r<>» oben darauf Aei.fr hom. II. 

15 510. — nplic adj. supernus, ober-, spiri- 
tualis, himmlisch, g> ist lieh HrT. gl. 415. 506. 

— up-veard adr. aufwärts, in die Hohe 
El. 806. — upen-lic adj. von oben kom- 
mctul, supernus Hpt. ol. 529. — up-varü 

iOfiuperi, die Bewohner des Himmel*. — 
ypp-li'n fastigium, die höchste Spitze, der 
Gipfel Hpt. ol. 473. — ypping die Erhe- 
bung Caedm. Ex. VII. 4ÖK. — ufan adr. 
von oben Caei»m. XXVII. 2908. — bufan 

2& ade. ober. — on ufan auf der Seite von oben 
her, oben, darauf. — hör vid ufan hier 
oben Aki.fr. hom. II. 228. hör bufan hier 
oben Aelfr. hom. II. 226. — bufantig adj. 
hocJi, von obenherrührend Hpt. gl. 525. — 

SOafor odv. vdier , hoher oben, weiter in die 
Höhe Aelfr. hom. II. 32. Beov. 2951. — 
ufan-cund adj. von oben stammend Cvn. 
Cr. 503. — uforan denom. r. weitern, lange 
ausbleiben, verziehen Math. XXIV. 48. Aki.fr. 

3* hom. L 80. — uffrian (ge-ufrian) eaus. r. 
sublimare, erheben, Itonorure Hi'T. gl. 500. 
uffred, ge-ufered, ge-uffred sublimatus Aelfr. 
hom. II. 122. Hpt. gl. 415. 418. 473. 440. 

— öfer adr. über u. adj. übrig. — öfer- 
«o flu van überflieszen HrT. gl. 527. — öfer- 

flövendlice ade. superjlue. — öfer-ma'te 
adj. nimius, insolens Hpt. gl. 526. — öfer- 
m ö d i g n i s Vebermüthigkeit , insolent ia 1 1 pt. 
gl. 526. — ö f e r - 8 p r «• c a n nimis dicere, 

i$ und so überhaupt bei den Verbiß, die mit 
öfer - nimis componirt sind. — öferian 
denom. r. im die Höhe bringen, überragen 
machen, erehere, eraltare, sublimare Hpt. gl. 
428. — ge -öfer od sublimatus Hpt. gl. 428. 

50 — ö f e r - 1» e a r f nimia paupertas, dringende 
Noth Beov. 2224. — öfer (vfer) das l'fer, 
der überragende Rand am Wasser, margo 
ripae Hpt. gl. 516. — HAn-vfre Orts- 
name, Hannover chart. anolos. 204. (goth. 

85 uf praepos. cum dativo et accus, sub, ufar 
praepas. cum dat. et accus, super, sanskr. 
upa praepos. cum accus, secundum; cum 
locatiro super, upari cum accus, et locatiro 
super). 

co ymb (ymbe, embe, cm) praejws. cum 
accus, um. — ymb-ütan adr. auszenherum, 
ringsJtern m. — y m b - r ö n - d a ,' a s ( Um la ufs- 

Lao, angel»»cli». Wörterb. 



tage) (Juatembertage. — ym-far (em-far) 
naricula Hpt. gl. 422. (althochd. umpi goth. 
bloszh'x, altn. um, griech. nnifl, sanskr. abhi 
secundum). 

umbor. Nur dreimal bis jetzt rorkom- 5 
tuend: Bkov. 46. 1187 u. Exoniksbes versus 
gsomic! 31. — Ks ist in den versus gnomici 
rinn Streben die Rede und es heiszt daselbst: 
füs sceal feran, firge svPltin and dögra 
gehvam ymb gedäl sacan middangeardes : 10 
meotud Ana vät. hvär sc evealra eymed. 
peonan of eydde gevited, umbor veed |>A. 
är Adl nimed. veorded on foldan svä 

fela flra cynnes; ne s_v fi&s magotimbrea 
gemi : t öfer eorda'i, gif hi ne vanige, se pasiö 
voruld teöde. Diese Stelle beweist deutlich, 
das Wort umbor musz: Kind, Nachkommen- 
schaft oder so etwas bedeuten. Altenglisch 
bedeutet ymp (imp) einm Keim, ein Kind, 
und dasz das Wort (dt ist, sehen wir oben** 
an impian einpflanzen, im]>fen, wohl ur- 
sprünglich: keimen nutchen. Ks scheint nun 
ymp, oder mit der Media geschrieben ymb, 
hiesz ein Keim, und wie sele und salor, 
sigu ii' 1 "' sigor, |>yn und punor, ata und ator *5 
sieh verhalten als corrcsjwndirende Wörter 
je derselben Familie — so dasz die er steten 
Wörter jedesmal einfache Begriffe bezeichnen, 
die zweiten aber, denselben Begriff bedeu- 
tende nomina a ugm en tat iva und com- 80 
plectira sind also: Saal und mächtiger, 
groszer Saal, Sieg und groszer, mächtiger 
Sieg, Getön und groszes, mäclttiges Getön, 
\also Donner, Hafer (das (jewöhnlichste 
I Nahrungsmittel) und ein in steh gewaltiger 13 
{Gegenstand des Verzehrens (d. h. Gift), — 
, so verhielt sich ymb zu umbor, tri« Keim 
! oder Kind und Nachkommenschaft über- 
haupt ; umbor bezeichnet also ein Kind als 
Cnmplex der ganzen weiter folgenden Nach- m 
kommenschaft , ein Kind als Stammhalter. 
Das ahd. impi piano ist examen apum, ein 
Sehwarm, die ganze Nuchkommettschaft der 
Bienen; und die Bienen Iteiszen althoch- 
deutsch imben (ursprünglich: Keime, Ge- 4* 
schlechter; der Imb, oberdeutsch noch: der 
Bienenschwarm und: die Imbc die Biene). 
Vielleicht gehört ursprünglich hierher auch 
das gothische iumjo die Menge und sans- 
kritische um vi der Stengel , Stiel (an dem 5o 
die Blume und der Same zusammettgefaszt 
ist) tt)id uma oder üma die Stadt (ursprüng- 
lich : der Stamm , das Geschlecht ; daher 
Civa's Gattin den Namen führt umä, die 
Stammhalterin). Das Alles ist wold ver- 5.'. 
wandt mit Wurzel umbh implere. 

ymesfne blind Aelfr. hom. I. 418. 
(die Anknüpfung dieses Wortes ist mir 
noch unbekannt). 

ymner? »». st. das Hymnenbuch chart. co 

I ANOL08. 640. 

Miel »'Ar eine Art Lauch, unio, oigtwn, 
1 Schalottenlauch. 

31 
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under praepos. cum dat. unter, arischen. 
under scealcum inter servos Andr. 512. — 
(golh. hu i ir praepos. cum accus, unter. 
undaro adv. unten, drunten; pruejios. cum 
5 da*, sub. sanskr. antar, antarä, antar.na 
zwisclien drin, unter cum accus.), under- 
ni'dan von unterhalb her TWO Sax. ( r. 
p. 209. a. 1070. 

jntsc (entse) f. nie. die Unze (aus lalein. 

10 uncia). 

üd — ein Präfix, welcltcs grosze Aus- 
zeichnung wie unser deutsches präfigirtes 
hoch- bezeichnet, wie z. B. in ein H och weiser, 
üd-vita, einer, der die Dinge durchforscht 

11 hat bis zu dem Ende ihres Wesens <»r. zu 
Andr. 1106. sophista, ein Phäosopli Hi»t. gl. 
47 9. oder ü d - 0 d g i f e die gänzliche Wieder- 
erstattung, Freigebigkeit in Vergeltung, Be- 
lohnung, munificentia Hft. gl. 465. (odtT 

to sollte das Wort üd-t'dgife lauten und 
also die äuszerste Leicht gebi gke it , das libe- 
ralste Behandeln weltliches Gutes bezeichnen? 
oder udedgife und dann die äuszerste Hin- 
gabe von Reichthum (eäd) bezeichnen? in 

25 allen drei Fällen drückt jedes falls dies 
Wort den Begriff von munificentia auch 
aus). — üd-genge adj. gänzlich dahin- 
geltend, völlig zu Ende gehend BSOV. 2123. 

— Dies üd scheint ursprunglich die sanskr. 
3o Inter jection ut, uta zu sein, welche ebenso 

präfigirt wird und dann auch: über — 
ober — hoch — bedeutet, z. B. kämpft das 
Zittern, utkatnjia ein mächtiges Zittern (was 
ein Zittern'.?); aüra die Sonne, utsüra die 

35 äuszerste Soniw, d. h. die Zeit beim Unter- 
gehen der Sonne, die Abenddämmerung 
(was eine Sonne!?); seka Spritzung, Ein- 
spritzung, utseka groszer Stolz, Anwachsen 
(was ein Einspritzen!?). 

4 0 JÜU (yd) /. die Welle, fluetus Hft gl. 
464. 478. (althochd. unda fluetus, lat. unda 
griech. vJiao, litth. undü und wandu aqua, 
slar. voda aqua, sanskr. Thema und uvidum 
r edder e , madefacere, uda aqua, udhya 

ibfluvius). — yd-bord der Wogenbord, das 
Schiff b. m. cr. 57. — yd-fyndc Ent- 
deckung der Fitith Andr. 1549. — yd-höf 
Wogenpallast , Schiff Cakdm. X. 131(5. — 
yd-merc das Wogenmeer Phoen. II. IM. 

50 — yd-lid Wogenschiff Andr. 445. — yd- 
mearh Wogenpferd, d. i. Schiff Cyn. Cr 864. 

— yd-hengest Wogenpferd . d. i. Schiff. 
yd -lad Wogenreise, Seereise. — 8 «alt- yd 
Salzwoge, Meereswoge. — g c o f o n - y d Meeres- 

65 woge. — ydan (ediin) caus. verb. wogen, 
fluthtn (prät. ydede). — ydigan denom. 
verb. in Muth sein Aelfr. hom. II. 60. 184. 
378. — ydung das Wogen Aelfr. hom. I. 
492. — öfer-yde das l'eber wallen (cfr. 

60 vät weiter unten). 

ii- Dativ, später auch Accusativ Pluralis 
des Pronomens Personale der ersten Person, 
uns, nobis, nos ; u s e r Genitiv Pluralis des- 
selben Pronomens: unserer, nostrum; üsic 



frühere Accusativform tios Cyn. Cr. 1100: 
u n c Dativ und Accus. Dualis desselben 
Pronomens, uns beiden, nobis ambobus, nos 
ambos, ein älteres uncit für den Accusativ 
(statt Später unc\ ist atizunehmen; uncer ^ 
Genitiv des Duals, unserer beider, m>strüm 
amborum. Für ü s e r wird später üre 
gewöhnlich; üsor öder \ir*\ adj. als Prono- 
men posses-irum der ersten Person Pluralis: 
unser. Gothiseh lauten die Formen im 10 
Plural Gen. unsara, Dat. und Accus, unsis 
[uns] im Dual tigkara , Dat. ugkis. Accus. 
ugkis. 

ft. SP. 

»t («) f. indeclin. (das dauernde, be- \:> 
ständige) das Leben, die Lebensdauer 
Caki m. Az. 165. das Gesetz, das Recht, die 
Ehe. — rillt a' V passendes, richtiges Riebt. 

— tungel-a> Gesetz, ewige Ordnung der 
Gestirne, astronomia Hft. OL. . r >28- — rihttO 
a*v auch: die Ehegattin, uxor legitima. — 

a« freinman Recht thun Caedm. Dan. II. 
106. — ä (äva. ävo) adr. ewig, stets (wie 
es scheint alter Dativ eines Substitutives äv 
dauande Zeit) Cyn. Cr. 300. 1271. — a-fres5 
adv. stets, zu irgend einer Zeit, jemals 
Cyn. Cr. 311. — na«fre adv. niemals, 
(sanskr. ayus Lebensalter, Zeitdauer, griech. 
iiin', tcititr, lutein. a;viiin, ivtas. goth. aivs 
Zeitdauer, Ewigkeit, altnord. :e semj>er, a?ti 3*» 
vita, «y semjter. Der eigentliche Stamm die- 
ser Wortfamilie scheint sanskr. i mit vor- 
gesetzter Präposition ä, was die Bedeutung 
giebt adire, decedere, accidere, obtinere ; alt- 
hochd. öwa, < hi, <m regula, lex, mutrimn- 3 h 
nium; ewaliii legitimus, eolihlii religio, «-hafti 
religio). — a-vian caus. virb. heirathen. — 
ungca'ved innupta Hi-t. (iL. 525. — .pvung 
connubium Hft. gl. 414. — a>vnian (a>f- 
nian) denmn. r. ehelichen Hft. gl. 430. —40 
luvnung jugalitas, das eheliche Sein. — 
Hi'T. gl. 416. 434. — bea'vnian anheiratlien 
two Sax. cr. j>. 181. a. 1052. — ge-a>Ynode 
nupta Hit. gl. 436. — a>v-bra!ce adj. 
ehebrecherisch Aelfr. hom. I. 378. II. 322.15 
rechtsverachtend Aelfr. uom. I. 426. — 
a?-brucol adj. sucrilegus gl. Prcu. 1058. 
aiv-brüca der Ehebrecher. — a*v-bryoe 
adulterium Aelfr. hom. II. 208. — a>vda 
der Eideshelfer. — ad die Handlung, durch 50 
die man sidi auf das Ewige bezieht, auf 
die Dauer bindet, der Eni (g*dh. ai|>s, alt- 
nord. eidr der Eid). — äd-sverung die 
Eidesleistung , das feierliche Ausspreclien 
eines Eides. — äd-»varu der Eidschwur .'»5 
Caedm. Ex. VIII. 558. — äd-sveord (ent- 
weder verschrieben für äd-svor oder eigent- 
lich bedeutend: Eidesschwert) der Eid Beov. 
2064. — äd-lotfa ein Meineidiger Cyn. Cr. 
1605. — man -ad der Meineid. — ißdianeo 
caus. v. schwören. — ge-iodi-d juratus. 

— ädum der feierlich der Familie für 
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verbundene, der Eidam Hpt. gl. 462. 
Aelfb. hom. L 178. — sr-lic («"V-lic) adj. 
legitimus, legal is Hpt. gl. 411. 416. 420. 
430. 51i>. 523. — »fent (»flst, iovfest) ndj. 
5 voll Frömmigkeit und Ergehung, gläubig. — 
as-fcstnis Frömmigkeit, religio, discipiina 
Hpt. gl. 486. — ie - f est igean denom. r. 
roll Frömmigkeit, Demulh, (Hauben sein. 

— aj-fäste» gesetzlich bestimmte Faste n- 
io zeit. — jp-lagol adj. legifer gl. Prud. 626. 

— tv-gleav adj. gesetzeskundig Lee. XI. 
45. — *-re;tfe Friedensbruch, Pechtsbruch 
chaht. anglos. 591. - a'-cräft Hedlichkeit, 
Frömmigkeit (in Folge der Erkenntnis: des 

15 Ewigen) Caedm. Dan. I. 19. 

Amyrie («myrio) /". mp. die glühende 
Asche. — ä mera n cuus. r. glühen Et, !3I2. 
Phoes. VIII. M4. niAiics Aiuered bei dem 
aller Frevel, alles Mein ausgebrannt , aus- 

10 geglüht ist Phokn. IX. 638. — Amyrgean 
denom. v. ausglühen, reinigen S.w.. r. Sat. 
II. 240. (altn. eimr ignis; eimi ignis, eim- 
yria ignis; althochd. ameria, eimuria husta, 
farilla — spater: Ammer. Im (Saelischen 
bedeutet eabholl, oibh.-all "ras ebensogut 
eamhall oder einiheall geschrieben werden 
kann) eine glühende Kohlt} glühende 
Asche. 

An adj. Zahlwovt : einer. In der sehwa- 

30 chen Form (Caedm. II. 170) und im Plural: 
solu», allein — auch bedeutet es: allein, so- 
bald es dem Substantive nachgesetzt wird: 
Jione rihtan dum Anne geäfnan justum judi- 
cium solum jndicare Cyn. Cr. 1370. ines 

.lüveonlan Eins werden, übereinkommen two 
Sax. cb. p. 151. a. 1014 (altn. einn, Utth. 
wenas, griech. iJ( für tre, latein. onus, 
sanskr. i-kas (solus aber: t-kakas): dach leiten 
sich offenbar das angelsächsische An und 

4 0 dessen Verwandte in den anderen indo- 
germanischen Spraclicn nicht vom sanskr. 
•"•käs, sondern von dem sanskv. demonstra- 
tiven enam ille her). — a'iie ade. einmal; 
auch: allein Aei.fr. hom. I. 390. 522. — 

•iOawiinga (aninga) adr. sogleich Jud. 250. in 
Eins fort, ohne Unterbrechung Ani»b. 220. 



1372 
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Einigkeit Aelfh. hom. I. 142. anc\ eal sc 
here svör him Annes*«», |>ät hi cal Jiät voldon 
• r >n |>ät he volde two Sax. cr. p. 108. a. 921. 
— a»nig adj. einiger, mancher. — »nette 
(asnytte) unuchoresis, solitudo Hpt. gl. 402. 
491. — äncra d*r Einsiedler. — äncer-lif 
Einsiedlerleben. — äncer-s «He Einsiedelei 
55 Hpt. gl. 401. — äm-ber was an einer 
Handhabe getragen wird, Eimer (2 Eimer 
sind gleich einer Mitte) Chart, anglos. 220. 
Thobpe chart. p. 4ü. — ä Ii t (für anviht) 
Etwas. — ähts adv. irgend teie two Sax. 
c.ocr. p. 130. a. 992. — naht (für nänviht) 
Nichts. hväder he aht si odde näht ob er 
Etwas sei oder Nichts. — a» g (aus a»nig 
entstandenes Präfix). — a-g-hvär (ä-ver) 
irgendwo, überall Hpt. gl. 195. Aelfb. uom. 



II. 100. — aig-hvädcr (asg-der, öv-der) 
eigentlich: einer von beiden, d. h. uterque 
Hpt. gl. 500. regder ge — rcgder ge tarn 

— quam Hpt. gl. 517. — a»g-hvanon ab 
omni )tarte. — a-g-hvylc omnis. quivis. — 5 
idäges (für a-gdäges) selbiges Tages 
Aelfb. hom. II. 160. — x n ig-vaeta . ut- 
cnnujne. — an-la»can caus. v. coadunare, 
componere Hpt. gl. 471.472.479.— än-lic 
adj. unicus, catholicus, praeclarus, egregius, 10 
pulcherrimus , aureus Hpt. gl. 436. 438. 
456. 490. 493! 522. — än-feald (änfealdlic) 
adj. einfach. — an-lip (anlipig) adj. ein- 
zeln Aelfb. hom. II. 158. 574. Hpt. gl. 433. 

— än-mödlic adj. einmüthig. — än-vili5 
länville) pertmax, constans, der nur Einen 
Witten hat Hpt. gl. 424. 475. 491. 523. — 
än-villice adv. pertinaciter Hpt. gl. 482. 
4SG. 509. — än-ra»d adj. consequent, cha- 
rakterfest , der nur Einen Entschlusz hat. 20 

— a>n-ra»dnis Charakterfestigkeit Hpt. gl. 
434 . 445. 510. — An-veald Einherrschaft, 
Monarchie. — än-auiu adj. integer. — 
aii-Huinnis {terdorlien and-sumnis) inte- 
grilas , rirginilas Hpt. gl. 444. 4446. — *5 
a»ueta»r einjährig. — an-haga der allein 
lebende, einsame Andb. 1353 — an-reces 

| adv. geradezu, gerade fori two Sax. cb. 
p. 143*. a. 1010. — elf (aus a'nlif für änlif) 

I Zahlwort: eilt' {wie tvelf aus tvälif zwölf). 30 

K*si't» f. die Frage, die Untersuchung 
(althochd. eisca petitto exaetio, altn. a»»kja 
optare. ;i'sta peiere, poscere, letzteres viel- 

i leicht für a»skta, Utth. jeschkoti, slav. iscat*. 
sanskr. yAe petere, poscere). — a'8C-stede35 
der Uid'evsuchutysjrfatz, Examinationsraum 
B. m. mode 17. — ä sei an (äxian, ähsian) 
denom. v. durch Fraqcn erfahren Phoen. 
VI. 392. fragen Cyn. Cr. 1475. — äxung 
argumentum Hpt. OL, 524. — of-ascianio 
of-äx an) denom. reib, abfragen, erfahren 
Aelfb. hom. II. 130. 

Ar fem. {gen. plur. Arena) das Huder 
Hpt. gl. 406. holm ärum brögdan das 
Meer mit den Pudern bewegen, das Oberen 
de.« Meeres mit den Pudern unteidiin, das 
Untere obenhin bringen B. m. cr. 57. — 
ä r - 1 o c u d ie Puderkette. — ä r - b 1 ä d das 
Puderblatt (altn. är das Puder, a>ra rudern, 
Utth. vaira der Riemen, das Puder, vairitiso 
rudern). 

AI (»1) n. die Flamme Hpt. gl. 508. — 
on-äl (onad) incendium Hpt. gl. 510. — 
jelan caus r. flammen Walf. 22. — on- 
a'lan in Flammen setzen, heizen (|>one ofensö 
den Ofen) (Iaedm. Cb. u. Sat. 40. Aelfr. 
I hom. I. 594. II. 20. 598. Phoen. III. 216. 

— rcled (add. aded Caedm. Dan. III. 244. 
Cyn. Cr. 1006). das Feuer Cyn. Cr. 813. 
aled vercan Feuer anzünden Caedm. XXVII. 60 
2901. Walf. 21. — icled-leoina die Feuer- 

' flamme. — on-a'Iet der Blitz. — a'ling 
das Brennen Aelfr. hom. II. 590. — Sel- 
lin esse Brandopfer. — AI et die Flamme 

31* 
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Caedm. Dax. III. 254. (altnord. eldr ignis, 
ildi calor, ilr calor, elda ignem accendcre, 
dding fulmen, sanskr. äläta und aläta ein 
Freuerl rand; vielleicht gothisch abbrunsts 
5 Brandopfer). 

arl (avel) fem. die Aide, X<dcl. — 
lele-midde die Xadelmitte , ganz qenuue 
Mitte, genau wie ein Nadelstich \Vric.ht 
p. t. 10 Aelfr. hom. II. 254. (althochd. 

loala [alansa, alunKa] die Ahle; litth. yle, 
slav. igla. — Grimm glaubt an alten Zu- 
sammenhang ron Aide und aeuk-u»). 

»1 m. der Aal — a>l-fix (irlfttc) der 
Aal Thokpb chart. p. 242. — iil-puta die 

15 Aalraupe (altnttrd. all atigilla , .erjtens; 
latein. angnilla atiguis, griech, f/i^. sanskr. 
ahi», litth. ungury«, »lue. ugoiy. ' 

i. 

U der Taxus, der Eibenbaum, (altnord. 
>o y> der Eibenbaum, und der Bogen, du 
Bogen am Besten ron Eibenbanmholz ge- 
macht wurden; althochd. iga und iwa. irisch 
iubbar). 

Iff (^ge. ige) f die Insel. - ig-land 
85 (iland) die Insel, das Edand. — ig-böond 
der Inselbewohner. — iget die Fluszinsel, 
das Inselchen chart. akolos. 987. — igod 
(Sgeod, iggod) n rilla (wohl Gutsanlage auf 
einem Werder) (hart, inolos. 563. sonst: 
so Insel Ablfr. hom. I. 58. iggad two Sax. 
cr. p. 90. a. 892. (Altwird, ey insula). 

lie m. [pl. i 1 a s ) die Fuszsohle Thwait. 
HBrT. Job. p. 166. Aelfr. hom. II. 452. 
vearrige ilas veoxon schwielige Sohlen ent- 
35 stunden ihm Aelfr. hom. II 298. (altnmd. 
il planta pedis, Uli pes , ilporn unguis, 
sanskr. il projicere, ire, mittere). 



ödian denom. verb. dursten. 

4 0 6s »». der Halbgott [goth ansei* semidei, 
ans der Balken, sanskr. Thema ans, ober- 
deutsch ans ein Balken, altnord. äs-« ein 
Baiken, eine Stange, ein Halbgott). 
6sle f. die Amsel, mernla. 

4 5 öra masc. dus Erzgextein. — gold-öra 
Hpt. gl. 449 (wo gold-örutn für golddrum 
zu lesen ist). 

dr n. der l'rsprung , der Anfang (ent- 
gegengesetzt werden ör und ende As dr. 649\ 

50 näs him fruma wfre ör gevorden BS nü ende 
cyind öct-an dryhtnes Caedm. I. 5. 6. Caedm. 
XXIII. 2517. dägos ör onvöc der Anfang 
des Lichtes (der geistigen Erleuchtun g ward 
geboren Fata ap. 65. heriges on örc an 

'.'b der Spitze des Heeres Andr. 1108. ne can 
ic Abeles ör and före Nichts wei*z ich ron 
Abels Anfang (Ausgang) um! Fortgang 
Caedm. VII. 1007. — ör-eald adj. uralt, 
mit seinem Alter bis zum Anfang reichend. 

«o — ör-eldo die Uraltheit. — Ör-däl die 
Entscheidung aus dem Anfange her, das 



Urthed, decretum originale. — ör-läg das 
l'rgesetz, fatum. — ör-panc der Urge- 
danke, ingenhim , machinamentum , was 
jemand zuerst erfindet, argumentum Hpt. gl. 
477. -186. — ör-gi?te adj. com Ursprünge 5 
her erkannt, selbstverständlich Andr. 526. 

droit (öred, örd, örad) n. der Athem. 
he mid langre svori'tung.- pät örd of päm 
breostum tiäh vit. (jtthl. 84. (mm mascu- 
linen Plural begegnet ördas Hpt. ql. 454. io 
464). — ördian (ördigan, öredian) denom. 
verb. athmen, /Iure gl. Prcd. 205. Aelfr. 
hom. 1. 456. ptdpitare gl. Prcd. 705. Spi- 
ral e Joh. III. 8. Af.lfr. hom. II. 118. — 
ördung das Athmen, der Athem Aelfr. i 5 
hom. II. 474. (Vielleicht hängt mit diesem 
Worte sanskr. man die Brust und auras 
adj. ad proprium jiectus spectans , ex CO 
procedens, proprius, naturalis zusammen). 



ü und eft. 



io 



üf subliugua (altnordisch betletdet üfr 
das Zäpfchen im Halse — vielleicht soll die 
Glosse üf dasselbe ausdrucken). 

üma (äma) m. der Weberbaum (sanskr. 
üy weben). ss 

eftm m. der Oheim Orosius III. 7. p. 336. 
[litth. avynaa der Mutterländer; sollte das 
angehächs. < am mit goth. avö die Grusz- 
mutter zusammenhängen? altnord. ainina 
die Groszmutler. Im lateinischen auch ao 
avus ii nil avunculus. Oheim wäre also ein 
Verwandter durch Groszvater oder Grosz- 
m utt er — mit einem Worte durch die Grosz- 
ältem, was ja richtig ist). 

eftge i» *«\ das Auge, pa eägan ut adön 35 
die Augen ausstechen two Sax. cr. p. 233. 
a. 10!(6. cägnni read roth an den Augen. 
eagan veä (Augenweh) imj>etigo, (Serstenkorn 
am Auge. - cäg-dnru (Augenthüre) das 
Fenster. — c ä g - p y r 1 (ch - pyrl) Augen- t o 
durchsieht, das Fenster Aelfr. hom. I. 584. 
1 1 . 1 78. — « 4 h - s f a 1 f e Angensalbe, malagma 
Hpt. ul. 478.— eäg-appel der Augapfel. 

cäh-ringas (öh-ringas, eäh -hring-as) 
die Augenringe , ocnlorum orbes Hpt. ol. 4 5 
405. 493. 514. Aei.fr. hom. L 174. — 
i ägo-spind die Wange, ocnlorum adeps, 
das Wangenfleisch unter den Augen vit. 
(Ii tiil. p. 82. — sür-^äged adj. wer böse 
Augen hat, triefäugig. — a^n-fgc ailj. ein- bO 
äugig. — syven-yge adj. (mit zugenähtem 
Auge) lijtjms, trie, äugig ol. Prcd. 605. -- 
Hceolh-*ge (xceolh-ege) adj. schieläugig, 
strobus \;l. Mktt. 827. — eig-tSn das 
A ugensehen , die ( iegen wart. — e h - s i n s 5 5 
adr. mit eigenen Augen, angesichts Aelfr. 
hom. II. 18. — eäg-sine adj. den Augen 
sichtbar Andr. 1552. — eävian (.vvian, 
i van, ievan, eövian) alle diese Formen statt 
lähviun, caus. r. den Augen zeioen, vor- co 
stellet, also: offenbaren Caedm. XV. 1785. 
Cr«, Cr. 245. Tuorpb cjlart. p. 302. — 
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eävunga (eovunga) adr. offenbar, 
Hpt. gl. 489. on eävunge (on a>vunge) in 
propattdo, manifeste Htt. gl. 407. 441. 472. 

— b'övinge (für be eövinge) adr. dar- 
i 5 gelegt, deutlich, manifeste Hpt. gl. 523. — 

ät-eövian (atyvian) caus. zeigen Aelfr. 

hom. II. 250. Jcd. 174. sich zeigen, zum 

Vorscliein kommen, erscheinen, sich ei'äugnen 

Andr. 1298. Aelfr. hom. 11.542. — ät-yvnis 
10 Erscheinung, Eräugnisz vit. GcTHL. 48. — 

öd-eävian (ödyvian, ödievian) zeigen 

Caedm. V. 540. Cvn. Cr. 1G05. erscheinet! 

Phob». IV. 822. Cys. Cr. 448. 454. (altn. 

auga oculus, eygr oetdit praeditus; goth. 
15 ango oculus, aagian ostetulere, latein. oculus, 

griech. ooat, slar. oko — dagegen im Sanskr. 

akshi, litth. akis. Das IIa eingreifen eines 

u (o) - Lautes ist schwer :u erklären ; im 

Zendischen bedeutet arena und ashi das 
20 Auge; das Einschieben eines r an der Stelle 

eines Gutturalen fällt nicht so auf als jenes 

Hereintreten eines u). 

eftta, eä fem. Wasser, Eins:. — eäh- 

strcäm Wasserstrom Caedm. 1>an. III. 385. 
iftCr*. Cr. 1168. — eä-ride Wasserbach, 

Wasserrinne vit. Gnin.. p. 20. — eä-land 
Wasserland, Insel, Eiland I'hok.n. IV. 287. 

— e ä - g a n g Wasserlauf. — e ä - 1 ä d u 
Wasserreise , Seereise Andr 441. — Eine 

so andere Forin für cäh ist u>g, z. 11. ii'g- 
Htreäm Bkov. 114s. Kl <5<>, — eg-flota 
Seefahrer Andr. 258. — a'g- von i d e Kästen- 
icacht. — eägor («'-gor. «•gor) in ähnlichem 
Verhältnis: zu eäh wie salor zu salu. sei«', 

35 wie sigor zu sigu. wie |uinor :n [>yn etc. 
bedeutet das grosze mächtige Wasser, das 
Meer, aequor oceanus. — eägor-str oäm 
der Meeresstrum Andr. 258. 441. — i'ägor- 
here das Heer des Oceans, d. h. die Meeres- 

40 will ii /' Caedm. X. 1402. XI. 1537. (oltnord. 
a'gir, ipgi das Meer, a amnis; goth. ahva 
Wasser, sanskr. ap plur. Wasser, latein. 
a<|ua — vielleicht gehurt auch amnis für 
apnis in di«$e Familie; litth. umm ein Eins-, 

4 5 ein Strom, slar. ubert ein Teich). 

Oder das Euter; sanskr. miliar, iidhau, 
üdbas, griech. odtfttQ, latein. uler. litth. 
udroti ein volles Kater bekomme» - ein 
uraltes in seiner ursprünglichen Bedeutung 

50 und Verwandtschaft unerklärtes Wort. 

eftde (öde) adj. leicht, fucilis ; auch 
leer, öde Caedm. Dan. [. 78. ead (cd) 
Comparutir leichter — eüde-Iic (ddftlic) 
adj. leichtlich ; auch: unbedeutend Aki.fr. 

55 hom. II. 192. Comparativ edelicora Aei.fr. 

hom. II. 5(X). — «dre adv. leichter. — 
ed-hyld adj. zufrieden Lcc. III. 14. - 
ed-fvnde adj leicht zu fiiulen Caedm. 
XVIII. 1993. - ed-geaine adj. UkhMcht- 
co bar, manifestum Beov. 1110. un-ednis 
Beschwerde , Beschwerlichkeit vit. Guthl. 
p. 82. — eädian (« ; dian, ydan, a*dan) caus. 
verb. crleiclitern , verwüsten, veröden. — 
a-edan (a-aedan) verwüsten, veröden Caedm. 



X. 1280. Cabdm. Dak. I. 57. — ge-edan 
erleichtern vit. Gdthj.. 1179. (oltnord. eyda 
vacuefaceie , audn solititdo , andr vaeuus, 
goth. aups öde, wüst, einsam, unfruchtbar, 
aupida Wüste, althochd. ödi possibilis, 5 
facilis, vaeuus, 6di facilitas, vastitas, ödian 
desolare). 

fit praepos. cum dativo, aus, auszerhalb 
(goth. us, ur, nz cum dativo aus, sanskr. 
ud auf, über; die Superlativform uttama 10 
der, oder: das oberste; griech. f$to, latein, 
ex. slav. iz", litth. isz). — ü t adv. hinaus. 

— ütan drauszen, von auszen b. m. lease 
18. — fttorra der äuszere — fitema der 
äuszerste. — uttra (ftra) exterior. purbi5 
|>a 5 trän vundra durch die äuszeren (sinn- 
lieh erscheinenden) Wunder Aelpr. hom. II. 
132. Hpt. gl. 492. citerior Aelfr. hom. II. 
550. — temästa (eternost) der äuszerste 
Hpt. gl. 453 — ütian denom. c. drauszenso 
sein, im Exil -ein. — ge -ütian veräuszern 

( HART. ANOLOS. 583. T HORPE CHART, p. 2^7. 

hinausbringen (aus einem Amte) cuart. 
anglos. 715. exiiiare Hpt. gl. 517. two Sax. 
cr. p. 127. 137. — ytan caus. r. hinaus-** 
schaffen. — a-ytan (prät. aytte) eliminare 
Hpt. ol. 502. he [>ä aftte Svi-gen üt er 
schaffte Swen hinaus two Sax. CR. p. 173. 
a. 1049. — <*ting das Auswärtssetn, die 
Heise Aelfr. hom. I. 34. — bütan ade. 30 
auszen. sva bütan ita duntaxat Hpt. gl. 
511: bütan praepos. cum dativo ohne. 

eAr (fr) der Verfall (oder sollte es: das 
Grab btdeuten?) es wird gewöhnlich mit 
n<*ad rerbunden. eär and neäd Grab und 3 * 
Xoth, Tod uiul Noth Cvn. Cr. 800. Roten- 
lied 29. (goth. aurahi das Grab, die Grab- 
hohle, htth. urva eine Höhle, ein Loch in 
der Erde). 

eftre ». sw. das Ohr. — ear-fynger 40 
der Ohrfinger, der kleine Finger (der sonst 
lytel fynger oder eäracrypel geimnnt wird). 

— cär- bring detBUhr ring. - eär-plät 
die Ohrfeige Aelfr. h<»m. II. 24*. — eär- 
loccaa Haarlocken am Ohr. — cär-vicca* 5 
das Ohrläppchen . auriculum gl Mett. 44. 
gl. Ampi.on. 141.— eär-preone discrimi- 
uale , Haurabtheder , Haarnadel Hpt. gl. 
517. (goth. auso das Ohr; ultnord. eyrn, 
litth. ausia, slar. uoho, latein. auris, griech. ä0 
r.i ». sanskr. vaya Wunsch, Verlangen, Auto- 
rität, Hörigkeit, Gehorsam; vaeibhüta unter- 
würfig, vaeja gelehrig, gehorsam, vaeyatä 
Unterwürfigkeit. Hörigkeit, usi der Wunsch, 
das Ohr — also: als Instrument des bi 
Hörens, des Gelehrig- und Gehorsamseins 

— die Wurzel ist wohl vac- desiderare, 
velle). 

ürlg adj. »utdulus, feucht (ultnord. Ar 
hnmor jJuvius, pluvia minuta , aqua, ürigr 60 
nutdidus, Cra rorare, guttutim cadere). — 
urig-fi-d'era adject. der feuchtgefiederte 
El. 29. Jcd. 210. Seef. 'J5. — ürig-läst 
die feuchte Spur, der Thronen weg r. m. 
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vyrü. 29. (vielleicht ist hierher auch zu' 
ziehen sanskr. vär aqua, vari aqua, värira 
eine Wolke, nubes, ailj. aquam spargens). 
üle (eövle) f. sie. die Kuh Hpt. gl. 
b 526. — eüvlan-gclä il der Eulen weg 
chart. anglob. 5.51. (altnord. ugla bubo, \ 
althocJtd. üla, üvila die Eule, latent, ulula, 
sanskr. ülüka und ulüka die Eule). 



10 va (veä, va.0 m«st". f/as IFe/i , malutn 
Caedm. Cr. i\ Sat. 42. titicA: der 1* »glück- 
liche, vä veordan des/terare prov. kd. M(l- 
lek 3S. veäu bladan l'nglück in die Hohe 
winden, herbeiführen Sal. ü. Sat. II. 43i>. 

lSveäna vyrtvela des Unglücks War :cl feste 
Sal. V. Sat. IL 4J4. — vfivä das Wehweh. 
vüla and vävä Gutes und Uebles Caedm. V. 
486. — vä-lic adj. wehroll, schmerzlich 
Caedm. Cr. r. Sat. 1O0. n. m. vyrd. 12. — 

soveä-läf das l eberbleibsel vom Unglück, 
was das l'nglück übrig gelassen hat. — 
veä-gesid in. der Unglück sgenosz Jen. 16. 

— veä- m od adj. turbulcntus gl. Prud. 
49S {synonym mit ceäst-fal) prov. ei>. Mül- 

ssler 2*2. 45. KD. Kemblk 4S. — veä-lücen 
Unglückszeichen Andr. 1121. Phmkn. I. 51. 

— veä-met Zorn Aei.fr hom. II 22'». 222. 
[aectu. reamette). — veä-cvänj;m denom. i 
rerb. jämmerlich klagen, wehklagen Caedm. 

so Cr. l\ Sat. 32*). — veä-pearf jämmer- 
liche Xoth, Unglücksnoth Kl d. Frau 10. i 

vltps die Wespe (latein. vespa, griech. 
<tqi t i, litth. wapsa, slar. o>va, bohm. \o*a). 
veax (väl) neutr. da* Wachs (gehört, 
3 6 nicht :n vcaxan, sondern geht auf sanskr. j 
niaxika Honig zurück, inaxikoga Wachs 
uiul diese Worter auf nianksh oplarc. desi- 
derarc). 

vamb ( v u m b ) /". die Wambe, der Hauch 
^o (althochd. vaniba. sanskr. umbh imjJere). 
vah ( pl. vagas) m.-Nie Wand, sclos vah 
</fS Sales, Baumes Wand Andr. 714. vagas 
burston Caedm. Ex. VII. 483. — gruud- 
v ä g das Eumlament. — vah- h r y ft 
*5(vahroft) die Tapete, der Vorhang (Wand- 
schleier) ("HAKT. ANC.LO» 

IL 258. Hpt. ol. 43<>. 
Bettvorhang chart. anhlos. 1290.— heal 
vabrvft Hallenrorhang chart. asolos. 
50 940. 

Yang (vong) m. das Eeld. der Anger. 
sa?l-vang ager foccundus, amoeuus Andr. 
1 195. — v i 1 - v a ii g Wnnschgefdde , herr- 
licher Anger Phoen. II. *9. väl-vang 
5; ' Leichenanger , Leichenfeld Andr. 1228. — 
gras -rang der Grasanger Phoen. I. 7S. 

— st cd e- van g der feste Grund, der Platz 
worauf man steht, die Erde Andr. 1774.1 

— Ntadol-vang fester Weideplatz Caedm. 
co XVII. i;«12. - noorxna-vang da* Para- 
dies (wie es scheint: ager nardssorumj: 
bluveude« neorxncvongcs florenlis paradisi 



940. Aelfr. hom. 
— bed-vahryft 



Hpt. ul. 447. beorht blu>dvüla bleöm scin- 
endo neorxnavonges Cyn. Cr. 1390. 1392. 
Phoen. VI. 397. Ablkr. hom. [. 12. — 
br\ten-vang weit ccrtheiltes Eeld Clll. 
Cr. 379. (goth. vaggs das Paraelies. alt- 5 
hochd. wang camjnts , altn. vängr camjms) 
cfr. hangra. 

vange (vonge) st. n. die Wange. — 
vang-tüd der Backenzahn. — rencg n. 
die Wange Aei.fr. hom. II. ISO. — vangere 10 
das Kopfkissen , das Wangkissen (gothisch 
vaggari das Ko]>fkissen , althochd. wanga 
ma.nl lu. faden, altnord. vängi gena, sanskr. 
vac loqui, vaktra der Mund, das Gesicht). 

vand talpa «iL. Mett. 888. — vande - 1 j 
viirpe talpa ul. -Mett. 8S9. 

vfid der Waid; blaue Earbe, hyacinthus 
Hpt. gl. 431. — väd-n adj, blau — 
c y n e - v ä d e u cy rtol kon igsbla u es Kieitl 

CHART. ANOLOS. 1290. 20 

vu*d f. das Kleid, büton vibte and vanla 
nt(s: er Nahrung und Kleider prov. ed. 
Kemiilk 80. vanliim gevi-ordod herrlich ge- 
kleidet ii eil. krei z lä. va'da tilan Kldder 
beschaffen Aei.fr. hom. I. 48«. — va»d-brfc 
(va'd-brt'c) Kleidungsbedarf, — geva?de 
ueut r. d ie lieklcid ung. — b e ä f o d - g e v B d e 
Kopfbekleidung , der Schleier. — vinter- 
geva'de Winterbekleidung Phoes. III. 2i!>0. 

— h cad o- va'd Kriegskleid, Panzerhemd, 30 
Harnisch. — b e r e - v m d Kriegskleid, 
Rüstung. — va'da -leäs adj. kleiderlos, 
nackt Caedm. Dan. IV. G34. — gcväpnod 
and gev*dod mit Waffen und Kleidern 
rerx hen. — geva'dian denom. rerb. mit aj 
Kleidern versehen sein (sanskr. vat restire, 
nectere, van«) restire, induere; goth. vidan 
binden, ulth'ochd. wvtan ju ngere ', wät rcMi- 
mentum, altnord. vad eestis). 

vllt adj. udus Hpt. gl. 4S2. — se vätaio 
die Flüssigkeit , Feuchtigkeit Aelfr. hom. 
II. 270. prov. ed. Kemrlb 71. — ät n t- 
vät weder Essen noch Trinken Aelfr. hom. 
II. I9<>. — vätc fem. wltw. Nüsse, Saccus, 
Itquor Hpt. ul. 4. r >0. 499. — vät an caus.a 
rerb. feucht, nas: machen, rigare, humectare, 
rorare Hit. gl. 421. 439. — go-vätan 
humectare Hpt. ol. 487. Andr. 375. — 
härfest-väte Herbst nasse. — vätcr n. 
Wasser. — väteren adj. aus Hasser l>c- 50 
stehend, gefruson svä svä vcallas vätoren, 
sie gefroren wie Wassermauern. — räte- 
rian denom. rerb wassern, bewässern — 
räter-ful adj. wasserroll, roll Wasser. — 
v ä t e r i g adj. be wassert. — u n - viteiig »5 
adj. dürr, wasserlos Luc. XI. 24. wüst 
hom. III dom. in giADH. |». 2o. — vätcr- 
I e a s adj. wasserlos. — v ä t c r - s e ö c adj. 
wassersüchtig, lymphaticits Hpt. ol. 47S. 514. 

— rater-spriDg dm WneterqueOen co 
Caedm. Dan. III. 3SG. — väter-scype 
Mühlcanal, Wasserzug chart. anolos. 594. 

— vätcr-scyte f. sw. Handtuch, Wasch- 
luch Aeler. hom. II. 242. — vätcr-peole 
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Wasserrohre Arlfr. hom. I. 22. — väter- 
fät Wassergefäsz. — väter-büc Wasser- 
krug Uro. XXII. lo. — v äte r- gy t a uquu- 

rius (Sternbild) Wrigiit p. t. p. 7. — 
5 v ä t '• r - ji i s 8 a Wasserrose ( der Walfisch ) 
Walf. 50. — väter-ädre Cataracta, Wasser- 
ader Hpt. ol. 418. Aklfh. hom. 1. ~}i\2. — 
Täter- el f<" n Wassere! fin , Wassernixe. ■ 
v ä t e r - r i il e Uran nen , Bach , Wasserrin nc 

10 Hpt. Ott. 41H. — väter-egesa Wasser- 
schrecken Andr. 435. — väter-bröga 
Wasserschrecken Andr. 45t>. — väter-seäd 
eisterna Hpt. ol. 418. Sodbrunnen. — 
väter-stcal stehendes Wasser vit. Guthl. 

15 p. 20. — vätcr-tyge Wasserzug, ('anal. 
(Diese Wortfamilie scheint mit yd urrer- 
wandt , indem schon im Sanskrit Formen 
ohne Nasal vorkommen, nie uda aqua; — 
zu der Reihe mit Nasal gehört lateinisches 

2 0 unda, angelsiichs. yd — zu der Reifte ohne 
Nasal griech. citatf, lutein. udor und udus. 
angelsiichs. viiter und vät — indem sich bei 
letzt* ren das u in den Consonani r um- 
gesetzt hatte und nun eines neuen Yocales 

25 bedurfte, wie schon im gothischen vatö aqua. 
Dasz diese Verwandlung von sanskr. uda 
in angelsiichs. vät die richtige Lautver- 
schiebung zeigt, die von uda in yd aber 
nicht, ist eben Wirkung des ausges'toszenen 

30 und in der Aspiration doch eine Wirkung 
hinterlassenden Nasals). 

vatel (pl. vatelas) masc. der Dachziegel 
Lcc. V. 19. (noch mittelenglisch: to wattle 
ein Dach mit Ziegeln decken j. 

35 Tied n. (pl. vädu, vädo) die Fluth, die 
Woge Andr. 375. 53:! B»>v. 576. Walf. 9. 

— mearc-vädu jtl. das Ufergewässer, 
Grenzgewässer El. 233. - - seolh-vädu 
Seehund sgewüsser , d. i. das Meer Andr. 1 71G. 

40— vajdian (va'dan) cutis, v. ins Wogen, 
ins Strömen bringen, treiben Caedm. Ex. VII. 
480. (prät. va*ddc) renari. — väduma 
(vädema) das Wogende, sich hin und her 
Bewegende, der Ocean, ftuetus, effusio 

isaquue As DR. 1282. Caedm. Ex. VU. 471. 
Piioex. II. 97. — vadema-gebind die 
Bindung des Wogenden, die Eisdecke 
Wand. 24. — vädu (vädo, va-de) /. das 
Finthen, Her Umschweifen , Herumtreiben, 

ha Jagen Andr. 593. Caedm. Dan. IV. 650. — 
vädol adj. Iierumschweifend, herumtreibend. 

— va'dla der heimathlos Herumschweifende, 
der Bettler Aelfr. hom. II. 500. Cyn. Cr. 
149B. hi bid syinle va?dlan and eormingas 

5 5 on hirc mod- sie werden immer heimathlose 
und arme lierumirrende in ihrem Gemüthe 
sein prov. kd. Kemblk 50. — va'dlc die 
Heimathlosigkeit, Bettelhaftigkeit El. 616. — 
Vffidel /'. die Heimathlosigkeit Phoen. IX. 

co612. — nied-va»dla (madvanlla) ein in 
Noth Herumstreifender Cardm. VI. 929. — 
vjcdle gevin heimathlose Mühsal PnoKN. I. 
55. — Yredligcan (vanllian) denom. verb. 
heimathlos sich herumtreiben, Bettler sein 



Luc. XVI. 3. — hcre-vu'da ein Kriegs- 
treiber, kriegerischer Waidmann, Kriegsfürst. 
— vsedlung Bettelhaftigkeit Arlfr. hom. 
I. .">58. (sanskr. vyath augi, ugilare, commo- 
reri, perturbari ; altnord. veida und beida 5 
renari; ahd. weida pastus, renatio, piscatio, 
woidön pascere, renari. errare; nhd. der 
wtidtr pastor, der weidner das Jagd- 
messer). 

väsa m. sw. ein von Leidenschaft, von iq 
Wahnsinu bewegter Mensch. — ealo-väsa 
der ron Bier wahnsinnig betrunken ist. — 
vude-väsa ein wildleideuscJtaftlicJier Wald- 
bewohner, faunus (iL. Prcd. 404. — heri- 
vAsa (here-vösa) der wahnsinnig kämpft 15 
Cakdm. II. 85. dann überhaupt: ein Wilder, 
ein Wahnsinniger Cakdm. Dan. IV. 629. — 
here-väsm Kriegswuth Bbov. C77. — 
väsian caus. verb. ron Leidenschaft , von 
Wuth erfüllt dahergehen . wahnsinnig sein f g 
Thwait. hrpt. Dei'ter. XXVIII 24. (wie 
es scheint gehört das Wort zu vadan, wie 
bäsnian zu bidan und wäre also wohl vosa, 
vt sm und vösian tu schreiten, wie berevösa 
ja auch vorkömmt und das altnordische 25 
MM e.vcitare, concitare, oesaz fernere, con- 
cituri ebenfalls von diestr Seite andeutet). 

vase der Wasen, Basen chart. anolos. 
546. append. (gen. plur. vasa sabbmum 
Hpt. gl. 4<J5, woraus hervorgeht, dasz vase 30 
nicht schwach flectirt. sondern starkes fem. 
oder neutr. sein musz). Ahd. was« cesjies. 
Dies Wort scheint zusammenzuhängen mit 
sanskr. ghas edere, gliasa gramen, d. i. das 
den Thicren zum Futter dienende. Mit 35 
demselben Stamme mag auch zusammen- 
hängen: 

vasend rumen. gula, ingluries Hpt. gl. 
464. 49(fc (der Schlund wiederkäuender 
Thiere, der noch in Süddeutschland wa\sling 40 
oder Waigel oder wäzel heiszt ; auch das 
mittellwchdcutsche wastel, gastel eine Art 
Brod oder Kuchen scheint hierher zu 
gehören). 

veAn udr. casu fortuito (mir völlig in 4 5 
Ursprung und Verwandtsdiaft unerklär- 
lich). 

vttr m. das Meer (Gr. z. Andr. 2<>9.) 
var der Strand Hpt. ol. 5<>2. — varod 
(vearod) das Gestade; auch: der Werder, so 
Worth. — var-sas der See Strand two Sax. 
CR. j). 2»>2. (Strandrecht). Diese Worter 
scheinen zurückzugehen auf sanskr. vär, väri 
aqua; altnord. heiszt vor (also ursprüngl. 
varu) ein Strich des Ruders, ein Strich 55 
des Schwimmenden, die Landungsstelle, die 
Furche, welche das lamlende Fahrzeug im 
Seeufer eindrückt, die Lip/ie — dagegen 
vörr das Meer. 

vearoc (vvre) das Rohr, das Schilf — co 
auch: das Werch. — vyreen adj. aus 
Schilf bestehend, zum Schilf gehörig, schilf- 
ren — auch: werchen (althochd. werah 
stuppa, awirchi Stuppa). 
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Te»l (I; väl) m. die Mauer, der Wall, 
cf. oben veollan (vyllan). (»«»wir. val tegi, 
valaya cluusnra, litth. volas ein Wall, slar. 
val ein Wall, latein. vallnm). 
5 vealh (veal) adj. barbarus , rowauus, 
gallicus, fremd, nicht deutsch. — vealh- 
hafoc der Pilgrimfulke , falco peregrinns 
herodins. — vealh tnasc. (pl. voalas) der 
Leibeigene fremder Herkunft, der leibeigene 
\ Q überhaupt Aklfr. hom. II. 316 vealhi-n 
(vylhSn, vylvii , vyln) barbara, ancilla (ron 
gentilis, nicht deutsch) Hit gl. 4:">T. Aki.pr. 
hon. II. 248. - \ylisc walisisch, irdisch. 

— vealh-stöd masc. (pl. vealhstodas) der 
Ii Dolmetscher, interpres Hit. oi.. 46:). Aki.fr. 

hom. I 436. II. 128. Caedm. Ex. VIIL 522. 

— veal-land fremdes, insbesondere romi- 
sches, galliscJies Luml, Frankreich Caf.i»m. 
XXIV. 2706. two Sax. cr. p. 167. a. 1040. 

*o — vcallian (vealligean) denom. verb. in 
fremd* Länder, in die Fremde gehen, in 
der Fremde sein, wallfahrten. — a n «1 - v e a 1 Ii 
(onvealh) der nichts fremdes, barbarisches, 
knechtisches , gemeines an »ich hat , ehrlicJt 

«5 edel frei, integer Hit. oi.. 525. Cyn. Cr. 1421. 

— and veal hnis (amlvälhnU, andvealenis, 
onvalhnin) integritas , pudiettia, rirginitas, 
reli'rio, sanetitas, castitas Hft. gl. 414. 4^>2. 
433'. 452. 461. 463. 46.'». Aki.fr. ik, m . II. 

SO 564. (sanskr. mlect-Ii barbara linguu nti; 
tilthochd. walali Bomanus . walahisc roma- 
nus, peregrinus. altiund. Valland liretagnr. 
vallari Wallfahrter, vilr der Falke, PH- 
grimsfalke, valskr gallicus, celticus). 

35 veald m. der Wald ("aiioi. XXVII. 2886. 
vealdas gr«"nc grüne Wälder I'hof.n. I. 13. 

— veald -b cru II aldmast für Schweine. 

— vealtea (wohl rerschrieben für vealdes) 
ni ; vätcres axciekt laws I. f. 184. — 

4oäfter )> a Iii vealde hlöduin längs des 
Waldes in Haufen two Sax. cr.* p. 90. 
a. 894. 

vP /Vom. /'"" Person Plur. wir, cf. üa. 

fti faux , ein Wort unbekanntes Ur- 
Sprunges (va> gurgites Hi'T. gl. 406. gehört 
wohl nicht hierher, sondern ist Abbreviatur 
für viegaa). 

Ttoce (vPcce und veoea) der 1 locht , die 
Wieke, Charpie, der Faden, filum. papyrus 
;,o (d. h.die Binse, von welcJtcr damals Lampen- 
wicken und Lichtdiwhte gemacht wurden). 

— clad-vcocf linteolum (althochd. wioli 
und wieche die Wiehe). 

vlcfr» ( vicca) die Schabe. — eär-viega 

r,r, der Ohrwurm. 

vPder m. (pl. vederas) Schöps, Hammel 
Thorpb chart. |». 40. fiftig vedera fünfzig 
der Sdiöpse Ibid. p. 163. (dasz das angel- 
sächsische vi^er einen Schöps oder Hammel, 

60 nicht aber was wir jetzt Widder nennen, 
bedeutete, sieht man daraus, dasz vvderas 
immer als dem Schlachten bestimmte oder 
doch schluchtbare Thiere begegnen. Im Gu- 
thischeu kommt zwar vi|>rus in der Bedeu- 



tung: Lamm ror (Jon. I. 29), o6<r auch 
als schlachtbares Thier, als Opferlamm. 
Im Altnordischen begegnet auszer Vi-dr auch 
li\vdurr, aber das anlautende h 
besondere nordische Eigenheit. 
Althochd. bedeutet widar in der Hegel einen 
Schöps, Hammel, rerrex, multo. Vielleicht 
scldieszt sich daher das Wort an sanskr. 
vanda castrirt, zeugungsunfähig und an 
vandara ein Eunuch; sicher alter an vedi- 10 
sches vadhriv und griech. A>o/ k - und T&ots). 

vPr m. der Mann, in Sjtecie der Ehe- 
mann (gehört oben zu vrsan). — vi ; rod 
(veorod) m. Mannschaft, Schaar, Häuf'-, 
manus, ereretns Hft. gl 486. 513. vjt. 15 
Gctdl. p. 14. — vered? der Beigen Loc. 
XV. 25. soll auch wohl nur: Gesellschaft. 
Menschenmasse bedeuten. — vara der Be- 
irohner (pl. väre masc.) die Bewohner, cires 
Hpt. ol. 518. gen. plur. varena: heofonlicera so 
varena superiorum cirium Hft. gl. 498. — 
gevare ffJnr.) Mitbewohner, concices. — 
ct-aster-geveare Mitbe woh ner einer Sta dt 

u p - v a r e Himmelsbewohner. — Rom- 
vare Bewohner der Stadt Born. — Cant-ss 
vare Bewohner der Landschaft Kent. — 
varu f. Bewohnerschaft. — Cant-varu 
die (iesummtheit der Bewohner der Land- 
schaft Kent (sanskr. vara der Ehemann, 
latein. vir, litth. vvras, goth. vair. altnord.no 
verr, althoch. wi ; r, irisch lVnr. wälsch gwr). 

veorod (vrrod) adj. süsz, suaris, dulcis 
Hit. gl. 462. subst. Meth, Süszbier, Broi- 
huhn, ynulsnm Hit. gl. 413. 447. — Teredc 
|>igene nectareum edulium Hft. gl. 413.35 
|>urh-vi ; rod adj. ganz und gar süsz. — 
vi-rod-nis Süszigkeit Ablfr. hom. II. 212. 
(altnord virtr /. die Würze, de-cocinm hor- 
dei mustum. unde ertvisia jmratur, alt- 
hochd. wirza : litth. gardns wohlschmeckend, m 
schmackhaft . sanskr. ghr geklärte Butter, 
glirtavara und glirta-jmra mit Zucker ein- 
gemachte Früchte, überhaupt : t'onfect). 

vlc («. schwach viee) n. die Widmung 
i;. m. MOHF. 7. ( vs. Cr. 1535. hospitium, ib 
castro; auch: eine sichernde, bergende 
Bucht, oppidum. Flecken Arlfr. hom II. 
374. kurz, Alles, was in sielt einen ruhigen 
Aufenthalt bietet, vic eardian Bkov. 2589. 
Wohnung nehmen, vicum vnnian eine Gegend so 
bewohnen Carum. XVI. 1H12. 

\\rv f spiralartig , kreuzartig , kronen- 
artig gearbeiteter Schmuck. vira gespan 
Andh. 302. virum grvlenced El. 1264. — 
viran cutis, c. spiralförmig herstellen, in 55 
Windungen ausarbeiten, gevirele preön 
gewundene Ketten ciiart. axglos. 1290. — 
ftnm vtindruni Rune 21. (althochd. wiara 
Corona, gawiarit gold ai<ru»n vermiculatum, 
wurmformig gewundenes Gold, latein. viria, «0 
viriola). 

rOff« (vilie) /. sw. die Weide, der Korb 
aus Weidenruthen, corbis Hpt. ol. 4»VS. 
497. Math. XIV. 20. .Ion. VI. 13. Aklkr hom 



Digitized by Google 



497 



viloc — vnduve 



49* 



I. 182. II. 390. (engl. will.*«, auch im mehre- 
ren Gegenden Deutschlands : Wilgenbaum). 

viloc (vooloc. viluc, volc) die Muschel. 
deäh voolecs Purpur, conehylium Hpt. ol. 
5 524. — volc-roäd (volcne-reäd, volcen-reäd) 
MuscJielroth , Purpurroth, coccineus Hpt. 
oi.. 523. 524. 526. — vcolc-basc coccineus 
Hpt. gl. 431. — veolc-bascvc-rcäd coc- 
cineus Hpt. or,. 431. (cf. volccn). 

10 TO*t tn. Carmen, loquela, »onus, vöda 
vynsumast die wonnesamste Stimme, sonus 
sueivissimux. von der Stimme des Panthers 
Panth. 43. vöde viderhydig feindselig ge- 
sinnt in seiner Rede Andr. 675. vöda 

isvlitegaate mit lieblichster Stimme El. 749. 

- vöd-eräft poesis Phoen. II. 127. VII. 
548. Walk. 2. — vöd-bora orutor, pro- 
pheta dir. Cr. 302. b. m. cr. 35. Wi nd, 
d. Sch. 2. — vöd-gifn Redegabe, f'aain- 

20 dia. — vöfl-song jiropheticum Carmen 
Cyn. Cr. 46. — vöd-dor Redet hüre , der 
Mund, die Luftröhre 8 AI«, r. 8at. 95. — 
ve de (v&lin) adj. suavis. dulcis. vOdne mid 
villam mit sanftem Willen Cyn. Cr. 916. 

itbvögaa |>ü sindon vede Cr». Cr. 1623. — ■ 
vödnis suaritas. (altnord. ödi poesis, ear- 
meu, o*n1i ingenium, intelligent ia, goth. vöpfiifi 
siisz, lieldich, angenehm, sanskr. vät suariter 
affteere ). 

so v6s die Brühe. — gc-v i-san reficere. 
miscere , fucare, färben, mischen, (sanskr. 
väs fucare, odorare, väsita parfumirt , ge- 
würzt). 

vorn tnasc. (pl. vonias) der Hanfe, die 
35 Schaar, die Menge (ganz advei'bialisch zu- 
weilen gebraucht, tn'e'fola Faed. i.arcv. 66). 

— vornas vidsecope Pantu. 6. — vorn 
geferan earfodsida eine Menge Müh- 
salswege durchgehen Andr. 677. 678. — 

lodägrimes vorn eine Menge Tage, lange 
Zeit Caedm. VII. 975. — vorn-gehät eine 
rielumfassende Verheiszung Caedm. XXII. 
2394. (sanskr. vara eine Menge, ein Haufen, 
litthauisch vora eine lange Reihe ein:' hier 

45 Gegenstände). 

vord neutr. das Wort, verbum . sermo 
Hpt. ol. 481. (althochd. wort, altnord. ord, 
altpreuss. virds, litth. vardas der Name, 
goth. vaurd Wort, vanrdags wörtlich; sanskr. 

r.o vrdh cl. 10. vardhayati loquitur). — b5 - vord 
(big-vord) das Sjmchwoi't, prorerbium two 
8ax. cr. p. 259. Htt. ol. 524. — läst- 
vord Nachrede Seep. 73. — vord-evt-de 
Ausspruch, Rede Caedm. Cr. V. Sat. 35. — 

55 vor d - ger^no geheimniszrolle Rede Cyn. 
Cr. 463. b. m. Leas. 96. — vord-bord 
der Schatz der Rede b. m. mode 2. — vord- 
riht ausgesprochenes, deutliches, wörtliche* 
Recht Caedm. Exod. I. 5. — tcön-vord 

co Schmähwort. — vord-bleodor die Offen- 
barung in Worten, mündliche Offenbar tng 
Andr. 93. — vord-latu Worthinderung, 
Verzögerung durch Worte Andr. 1524. — 
vord -lade Vorlegung, Erzählung Ahdr. 

Leo, aogeliüchi. Wörterb. 



635. (vielleicht ist vordlade Cyn. Cr. 664. 
»mr für vordläde, vordlade veischrieben). — 
v o r d - b e ö t die wörtliche Verheiszung 
Caedm. XXV. 2761. — vord-beötnng 
mündliche Verheiszung Botsch. d. Man. 14. j 

— vord-loga der sein Wort zur Lüge 
macht, der Wortbrüchige. — vord-snotor 
orator. rhetor, grammaticus Hpt. gl. 463. 
481. — vord-snoterung sophisma Hpt. 
ol. 459. 503. — vordian (vordrian, vord-io 
Hau) denom. rerb. concionare, sermocitutri, 
rltctoricare, philosophari Hpt. gl. 460. 461. 
527. vord-ful adj. rerbosus, wortreich 
Hpt. gl. 528. — vord ig adj. am viel 
Worten bestehend, verbosu* Hpt. hl. 439. iä 

— ge-vyrd verbositas Hpt. gl. 439. - 
lträd-vyrde adj. schneliredend Wand. 66. 

— fägor-vyrdc adj. freundlich redend 
Faid, larcv. 12. — vär-vyrde adj. vor- 
sichtig redend Faed. larcv. 57. — and- 20 
vyrdo die Antwort. — vyrde die Rede, 
Phrase Keiml. 59. — aiid-vyrdati caus. 
rerb. antworten Aelfr. hom. II. 76. — 
ge-andvyrdan proHteri. — hitter-vyrde 
adj. bitteres redend Aelfr. hom. I. 320. 2;, 
II. 44. — gcan-vyrdc adj. eingeständig 
two Sax. cr. p. 189. a. 1055. 

volcen n. die Wolke (hängt wahrschein- 
lich ebenso wie vilne und veal mit sanskr. 
val tegi, valh legere zusammen). — v öd er- 30 
volcen Windwolken, Wetterwolken Caedm. 
Ex. II. 75. — volcen -f am f. die Wolken- 
strasze Caedm. Dan. III. 379. — volcen- 
reäd (wohl verschrieben für volc -read, s. 
oben unter viloc) purpurfarben Aelfr. hom. 35 
II. 252. 

vuee /". sw. die Woche (goth. vikö, alt- 
hodid. wOcha, altnord. vica, was aber auch 
eine Raumabtheilung, eine Seemeile nämlich, 
bedeutet; daher es nicht unwahrscheinlich 40 
ist, dasz die ursprüngliche Bedeutung des 
Wortes: Abtheilung — ist, dasz es also mit 
dem Verbalstamme vican cedere , und mit 
dem sanskr vic separare, secernere zusam- 
menhängt), vmb vuean um eine Woche, eine\:, 
WocJie nachher Caedm. XXV. 1465. 1477. 
2769. — cäster-vueo Osterwoche vit. 
Guthl. p. HO. — vnc-bi'-gn Wochendiener. 
vue-pünung Wochendienst. — ■ ymbron- 
vuee QuatcmberwocJie. — gang-vueeso 
septimana ambulationum , Flurzugswoche 
(s. oben unter gangan das Wort gangdag). 

vnduve f. die Wittwe (das Wort ist 
uralt: sanskr. vidhava Frau, die ohne Mann 
ist, die den Mann verloren hat; lat. vidua, 55 
slav. vdova — erst als das Wort ohne Ver- 
ständnisz seiner ursprünglichen Zusammen- 
setzung gebraucht ward, war es möglich, 
dasz man daraus ein Masculinum movirte, 
welches einen der Frau beraubten Mann no 
bezeichnete). — vydeva der Witt wer. — 
vudevan-häd castitas; Wesen einer Frau, 
die keinen Mann hat Hpt. gl. 43H. Aelfr. 
hom. I. 446. 
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vuton (uton, vutan Beov. 2648) 
jection: wohlauf! laast uns! — v 



Inter- 



yttiu is 

sollertia, das gutes Muthes sein. (Der Zu- 
sammenhang diesen Worte* mir unerklärlich; 
soder sollte dies Wort eigentlich: vittigni* 
geschrieben Vierden ? 

vurma ro. *w. (jrt. vyrman), vyrm m. 
st. (pl. vyrmas) der Wurm, die Scldange 
A ki. Fit. hom. II. 514. — regen -vyrm der 
10 Regcnicurm. — cor-vurra icor-vurme) die 
Purpur sch necke , murex Hpt. ol. 431. 523. 

— vyrni-fah adj. purpurbunt Beov. 1698. 

— mold-vurm Erdwurm Rkd. d. Srrl. 
72. — band -vyrm der Wurm mit Finger. 

15 Geschwür (siehe unten TTTBI, vorn»). — 
vyrm-galere (vyrm - galderc ) Schlangen- 
beschwörer, Marsus (auch: vyrincgalere ver- 
schrieben). — vyrm-geardas Scldangen- 
gehofte, Schlangengehegc (in der Hölle) 

soSal. ü. Sat. IL 469. — vyrm-selc Auf- 
enthalt von Gewürm, Schlangen. — vyrni- 
cyn Schlangengattung, Wurmart Rkd. d. 
Seel. 84. Arlfr. hom. I. 488. — vyriu-lica 
Schlangengestalt Wanderer 98. — vyrm 8 

10 (vor ms, vurm«) der Kiter, pus, virus Hpt. 
gl. 520. Aei.fr. hom. II. — hreofelig 
vor ms elejmantinum tabum . elephantta*is 
Hpt. gl. 490. — de ah- vyrm cd adj. poda- 
grivus. — vyrnu' (vurmt*) Purpur, ostrum, 

sotinetura; dann auch: Färbekraut, lutum 
Hpt. ol. 431. 522. 624. Phos*. IV. 894 — 
vyrm-reäd adj. purpurroth. — s t ä n - 
vurme Purpur, vermiculus tinetorius (das 
spanische vermelbo) Hpt. ol. 431. (Das 

3 s Wort ein uralt -indogermanische*: sanskr. 

krmi, lat. vermis, litth. kirmis, altnord. ormr, 
gothisch vaurtns, aithochd. wurm). 

rurt (vyrt) /". die Wurzel, das Gewächs 
Az. 83. vurtum fast in den Wurzeln fest 

4 o Cardm. Dar. IV. 499. — vnrtc f. sw. 

legumen, gramen, Kraut Hpt. ol. 444.450. 
494. — vyrt- tun der Würzgarten, Gemüse- 
garten Jon. XIX. 41. Luc. XIII. 19. — 
vyrt-fät olfaetnriolum Hpt. ol. 517. Riech- 

4 1 flaschchen. — vyrt-veard der Gärtner 
Joh. XX. 15. — vyrt-vala StöckiclU, Ro- 
dung CHART, anolos. 1218. 1235. 1266. — 
a-vurt- valian Ivyrt-valinn) denom. v. ent- 
wurzeln Luc. XVIIL 6. Arlfr. hom. II. 41o. 

60 — vurt-trumian caus. radicare. fundare, 
in der Wurzel befestigen Hpt. ol. 479. — 
vyrt-trnmo die Wu rzel feste ( was beim 
Abfressen des Grases, Abhauen der Bäume 
übrig bleibt) Aelfr. hom. L 132. II. 410. 

r.r» - vyrt-v-hi Wurzdreichthum. Wurzel- 
stock 8al. u. 8at. U. 444. — vyrt-gemang 
Gewürzkaufwaare. — vyrt-gemangcni« 
Specerei, ambrosia Hpt. ol. 488. — vyrt- 
i a n denom. v. würzen. — bän-vyrt Roth- 

eoveü, Beinwurz, viola purpurn, spica. — 
asse-vyrt verbena, Eisenkraut. — ollen- [ 
vyrt Hollnnder, sambueus. — b ran- vyrt | 
Braunwurz, spimon. — beö-vyrt Bienen- i 
kraut, laminm. — bisccop-vyrt brtanica. 1 



— bröde-vyrt polegia. — cluf-vyrt 
Froschkraut, batrachium. — fPld-vyrt 
Enzian, gentiana. — glöf-vyrt apollinaris. 

j— greä'te-vyrt pertbalbum. — biel-vyrt 
[polegia. — b am- vyrt Hauswurz, Semper" i 
pivum. — Ii d- vyrt Wollkraut, eripheum. 

— mng-vyrt artemisia. — nädcr-wrt 
ScJdangenwurz. — sraere-vyrt aristolochia. 

j — « t ä 1 - v y r t Stahlwu rz , gallitridte. — 
sjm io- vyrt Glockenblume. — väter-vvrtio 
gallitricium. — sy niering- vyrt das Vetl- 
clten (das Sommerwerdekraut). — lasce- 
vyrt I feilkraut, officinelle Pflanze Aelfr. 
hom. I. 476. (Das Wort scheint mit griech. 
ofCa, lat ein. radix zusammenzuhängen — 16 
, dann knüpft es an sanskr. vrdh crescere 
'an; aber dann paszt das t und z der 
1 deutschen Mundarten nicht zum sanskr. 
I Auslaute. Sollte das Wort mit nrd gustare 
zusammenhingen? attdi nicht recht wahr- to 
sclieinlich; altnord. urt herba, goth. aurt* 
Kraut, ahd. würz herba, gramen, olus). 

vul /' />/. vulla) Wolle, Inna Hpt. ol. 
524. — vyllön adj. wollen Hpt. ol. 417. 

— vul-mod der Wollenrocken, (goth. vulla, ib 
altnord. ull. aithochd. wolla, slav. vl M na, 
litt Ii vilna, sanskr. urna von vr einhüllen, 
bedecken, und wahrscheinlich hängt latein. 
vollus. villus damit zusammen und griech. 
fiuis, foior, to(vtos). so 

vyl cavea (nämlich um Amphitheater, 
also: Hohle, Gewällte) Hpt. ol. 409. — es 
dürfte zu dem Verbalstamme vyllan, veollau 
gehören. 

vulf (vulfor, vulfer) m. der Wolf Aelfr. sr» 
hom. I. 244. (goth. vulf« der Wolf, vilvan 
rauben, vilvs räuberisch, vnlva der Raub; 
altnord. ülfr. aithochd. wolf. wulf. latein. 
viilpe», zendisch urupis der Fuchs, von rup 
d. i. sanskr. lup irrumpere, rumpere, per- 40 
dere, das goth vilvan. und volfs sind wold 
ebenso wie das latein. vulpcs aus vi-lup 
turbare, exstingere entstanden). — here- 
v u 1 f Heerwolf, Wolf der dem Heere nach- 
zieht, kriegerischer Feind Cardm. XVIII. 4:. 
2015.- väl-vulf Leichenwolf, Wolf der 
dem ScJdachtfelde zuläuft Andh. 149. — 
heoro-vulf tapferer Streiter, ScJtwertwolf 
Cardm. Ex. KL 181. — vylf f. die Wölfin. 

— vyl fön adj. wölfen, wölfisch. — vulf- so 
heort wolf herzig Cardm. Dan. II. 116. — 
feönd-ulf adj. fureifer , furca dignus. 
a-volfigan denom. v. superbire, insolescerc 
Hpt. ol. 461. — vulfes-camb Kamille. 

vuldor m. Glanz, Herrlichkeit, Glorieis 
Caedm. I. 36. (goth. vulprs der Werth, die 
Herrlichkeit, Wichtigkeit, vulpus Herrlich- 
keit, vnlbags herrlich, Itochgeehrt ; aithochd. 
wuldar Glorie, Herrlichkeit; altnord. scheint 
das Wort zu fehlen, wenn es nicht in dem r.o 
Namen des Gottes Ullr liegt — sonst sclieint 
es in Vocal geschwächt vildr gut, aus- 
gezeichnet, bevorzugt, ansehnlich, vildarmadr, 
vildismadr bevorzugter Freund, vildarklterti 
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Prachtkleider , vild Ansehen , 'Tüchtigkeit ; 
nordfries. vüld ausnehmend, vortrefflich, das 
Vorzüglichste, Beste). — Anqel sächsisches 
vnldor wird dem vito, der Strafe und der 
5 Erniedrigung, entgegengestellt Ked. d. Skkl. 7. 
vnldor seegan surane einen preisen, einen 
chie I*racht nennen, mit dem Genitiv der 
Sache, wofür man »reist. — vuldor-beiih 
Glorienring d. i. die Krone Hpt. gl. 438. 

io458. 460.' trophaeum Hpt. gl. 508. — 
vuldor-fäder Glorienvater d. i. Gott. 
vuldor-blied Glorienglück, Seligkeit JxjD. 
156. — vuldor-fäst adj. unerschütterten 
Ituhm und Glanz habend. — vuldor-ful 

1 5 ad j. glorienvoll. — vuldor-gcstcald 
Glonenausstattungen , Glorienwohnungen 
Andr. 1686. Carum. I. 64. - vuldriitn 
denom. verb. glorificiren , in Glorien sein, 
gloriari Hpt. OL. 501. — vuldor-hama 

so Glorienkleid l, glänzende Bekleidung Carum. 
Dan. III. 338. Az. 53. ( Wir haben schon 
öfter gefunden, dasz bei altvcrwandten 
Wörtern deutsches v einem irischen f und 
einem wälschen gw entspricht — es könnte 

25 also auch ein Zusammenhang bestehen 
dieses deutschen Wortes mit irischem Haith 
ein Herr, ein Forst , ein Heid, flaitlieas 
Herrschaft, flaitbeanas die Hhnmelsherrlich- 
keit, der Himmel, das Paradies, vielleicht 

so auch mit fleodli tlus fest, Banquet und 
Heodhadh feiern, bankettiren und mit wäl- 
schem gwlad ein Land, ein Staat, gwladychu 
regieren, gwledig ein Snuverain , gwledwch 
die Regierung, gwlodychw regieren und 

35gwledd das Fest, Bankett, gwlcdda feiern, 
bankettiren, gwleddw feiern, endlich auch 
mit bretonischem gou« ; l oder go«il das Fest, 
gou<Hia oder go«.'lia feiern). 

Trenna »». sw. der Zaunkönig, (in den 

4 0 indogermanischen Sprachen sind eine Menge 
ahnlicher Vogelnamen, z. B. litth. vanu-nas 
die Amsel, die Mandelkruhe, varm-na der 
Stahr, varna-s der Rabe, varna die Krähe; 
slav. vran' der Rabe, vrana die Krähe: 

4 5 ir. bran ein Rabe, eine Mandelkruhe ; watsch 
und bretun. bran der Rabe, die Krähe; wie 
es scheint kommen alle diese Worter entweder 
vom sanskr. varn splendere. colorare. daher 
varna der Glan;, die Farbe, das Gold. 

■'O'uder von vni exhilarure. Der Zaunkönig 
heiszt ja auch deutsch: das Goldhähnchen 
— die Mandelkruhe hat blauglänzendes. 
Amsel. Rabe und Krähe aber schuarz- 
glänzetules Gefieder, und andererseits haben 

M/oft alle Vögel etwas muntereres, freudi- 
geres in ihrer Lebensauszerung als andere 
'Thiere.) 

VTiene adj. ausgelassen , übermüthig, 
petulans, luxuriosus, laseivus Hpt. ol. -103. 
60 484. 514. 457. 505. 515. prov. ed. Kbmblk 
54. bd. Müller 51. — vnenuis laseivia, 
luxuria, fercentia, Ausgelassenheit, Ueber- 
muth Hpt. ol. 432. 461. verliee vnmnis 
maritalis, virilis luxuria, lascina Hpt. ol. 



431, — vrajn-scyp petulantia Hpt. ol. 525. 
(ulthochd. reinio admissarius, Hengst). 

TÜsp adj. lispelnd, undeutlich redend 
Hpt. <ii.. 478. (ulthochd. lisp blaesus, sibi- 
lans, Iispian bluesum esse). 5 

Tlwfetere (es scheint ein verschriebenes 
Wort) m. bujulus, bailli gl. Pbcd. 1052. 

vläc adj. lau. oii vlacuni elo IM lauem 
Aele Aelkr. hom. 1. 46. — vläc-lic adj. 
laulieh, tepidus, enervis Hpt. ol. 420. — 10 
vlacian denom. v. lau sein. — r litte 
tvläte, wohl für vläete) das Laugeworden- 
sein, das Entnerrtsein , die Seekrankheit, 
das Ucbelsein , nausca Hpt. hl. 475. — 
vliitta {für vläcta?) deformitus, nausea,vh 
romitns, das Schwachnervigsein. — vlät- 
tung deformatio. — vlättan (vlätan für 
vlactanV) caus. v. deformare , foedare. — 
a-vlätnn deformari. deturpare Hpt. ol. 
117. 490. — a-vlätondo deturpans Hpt. so 
gl. 490. — a-vlätt- adj. deförmatus, was 
den Glanz verloren hat, häszluh, beschmutzt 
(ulthochd. lau tepidus; jedenfalls scheint 
das angelsächsische Wort mit sanskr. mlai 
langucscere, flaccescere und iulisbda langui- *5 
dus, ind ist inet us , sowie mit latein. fiaccus 
und altnurd. hlvr tepidus, hlxkinn iners 
zusammen zu hängen). 

vlöh die Franze, die Flocke, der Borten- 
saum Andr. 1473. Jcl. 590. Guthl. 1127.30 
(Müh m- nicht ein Fäserchen). — gc-vloh 
adj. gefranzt. geziert; gesäumt Caedm. XV. 
17*9.' — an -vi üb einzig gesäumt, sehr 
geziert Caedm. Dan. 585. 

vlanc adj. jugendlich, stolz, hochfahrend, SB 
fraudosus, protervus Hpt. <jl. 526. duguduni 
vlanc übermüthiq auf seine Kraft Caedm. 
XXIII. 2119. auch von Baizritgeln als 
Epitheton gebraucht n. m. vyrd. 85. — 
vlanc-lie adj. stolz, rücksichtslos. — möd- 40 
vlanc adj. übermüthig. — äsc-vlane adj. 
Speer stolz, waffeu stolz. — vlencü m. der 
jugendliche Febrrmuth, Luxus Caedm. XIII. 
1673. prov. ed. Müller 47. — vlenco f. 
Luxus pkov. kd. Klmble 50. Caedm. Dan. 45 
I. 17. — synibcl- vlanc adj. von der 
Mahlzeit übermüthig n. m. mode 40. — 
vlancian denom. r. übermüthig, in jugend- 
licher Kraft sein, adolescere Hpt. ol. 508. 
— a-vlancian zu jugendlicher Kraft kom- 50 
men, insolesccre , superbire Hpt. ul. 434. 
(Das Wort scheint uralt und mit sanskr. 
vilangb transgredi, riolare , zusammen zu 
hängen). 

vlot (t) naevus, nota, Mutlermidd Hpt. 65 
ol. 421. (altnord. Mi naevus, labes, vitium 
corporis, I v ta vitium afferre . dedecorare, 
dehonestare. ulthochd. luzianV vituperare, 
detrahrre , verkleinern). 



ba /*. u. u., bt ^cn m. beide (der Genitiv 
ist früher dualistiscJi bega. satter plura- 

-•) * 



60 



32 



Digitized by Google 



503 



beävan — beado 



504 



listisch begra, der Dativ bam. Das Wort ] 
ist uralt (sanskr. ubba welches Pott fetgm. . 
Forschungen, 2. Aufl. I. 5S1.J ans (d)vibha 
entstanden glaubt; litth. abbu, slar. oba, 

ugoth. bai, neutr. ba, griech. äuat»). — i 
bätvä zicei beide, f. u. neutr. bfttvü :im 
beide. — bü beide El. 614. 

bcuvan (hm Ormulum geschrieben b«evenn) 
caus. v. reinigen Obmcli m 15153. to clenn- 

l o seun and to baevcnn Ormulum 18042. j>att 
vas all söj>, for Jesu Christ inn haiig gästess i 
velle agg fnlhtnopp follc, agg btevepp 
follc unseghennlike off sinness Obmvlvm ' 
19720. böu bis »vifes svidor mycle |ionne 

i5se sella man b. m mode 28. 29. (Md sieht 
wohl hier fürbekvä oder lävd). — a-bfvan 
reinigen, bcöd a'.byrde |iurh bryue fyres 
sie sind gereinigt durch Feuers Brand 
Phdbn. VIII. 545*. (gothisch haiigjan fegen, 

so rein machen ; sanskr. pü cl. 1. aep. pavaU"- 
purificare und purificari, mit im An- 
laut nicht ganz zupassender Lautverschie- 
bung). 

blle masc. der Bach. Kömmt in Orts- 

15 namen vielfach vor, z. B. cärsa-bäc 
Kressenbach chabt. anglos. 118. Doch auch 
allein chart. anglos. 703. 1107. (altnord. 
bekkr rivus, althochd. bah, mit altgriech. 
TTtjyij stimmt die Lautverschiebung nicht — 

30« müste, teenn Uebereinsi immun g sein sollte. 
fac oder foc heiszen; altnord. heiszt bakki 
der Rand, die Ein fassang, das Ufer). 

bltc neutr. der Rücken, nnder bäc retro 
Ablfb. hom. I. 166. II. 6S, 240. 510. Caedm. 

35 XXIII. 2562. on bäc retro two Sax. cr. 
p 423. a. 1110. — bäcling adj. rückwärts, 
zurück, cor pe on bäcliDg wende dich zu- 
rück Cabdm. Cr. u. Sat. 698. (altnord. buk 
der Rücken; (dthochd. bacho tergus, pema, 

40 der Hinterbacken). 

heAccn (bfeen, bOcn) n. das Zeichen. — 
fore-beäcen das Vorzeichen, portentum, 
prodigium, Signum Hpt. gl. 455. 488. 490. 
520. — f reodo - beäc en das Friedens- 
45 zeichen Caedm. VI 1.1045. — heofon-beäcen 
das Himmelszeichen Caedm. Ex. II. 107. — 
here-beäcn Wartthurm, Leuchtthurm, 
Signal, pltarus Hpt. gl. 460. — sige- 
beacen Siegeszeidien , Trophäe. — behd 
so das Zeichen Jrn. 174. — beäeniau (byc- 
nian, bvenan) denom. r. andeuten Aelfr. 
hom. II. 60. cäd beäenade bezeugte den 
Reichthum Keiml. 31. — beäcenig (beäc- 
ning) Atulcutuiu/ El. 842. — byeniend 
55 der Zeigefinger. — ge-bfrenian denom. v. 
andeuten, zeigen Aelfr. uom. II. 538. de 
8. Vebon. p. 1«. (altnord. bäkn monstrum, 
portentum, index, Signum ; althochd. bauhen, 
botichan significutio, Signum, vexillum, por- 
co tent um. monstrum, bauhnian natu signifi- 
; goth. bandva (bandvo) Zeichen, hand- 
ein Zeichen machen, andeuten ; sanskr. 
a mimic, bhända mimicry). 



beAn f die Bohne. — fugles-beän die 

Wicke gl. Mett. 919. — beän-cod (pl. 
beäncoddas) masc. Bohnentasche, Bohnen- 
schale, pl. Trabern Luc. XV. 16. — beän- 
sceal (pl. beän-scealu) Bohnenschale, plur. » 
quisquitiat Hpt. i;l. 120- (beän hangt wit 
es scheint mit sanskr. bhaksb essen, griech. 
tpmytiv zusammen: <fitot)).o( die Bohne, lat. 
taba aus fagva, slav. bob", wälsch flaen, 
gaelisch ponair). 10 

bAu n. das Gebein, der KnocJten. — 
cin-bän das Kinnbein Hpt. gl. 520. — 
breost-bän das Brustbein. — hup-bän 
das Hüftbein. — hrycg-bän das Rück' 
grat. — vido-bän das Schlüsselbein. — i& 
elpen-bän (ylpen-bän) Elfenbein. — bän- 
loca septum ossium, das Fleisch, Umzäu- 
nung der Knochen Cyn. Cr. 769. — bän- 
fät der Gebeine Gefäsz , der Leib Phos». 
III. 229. — bän-sele der Gebeine Wohn- so 
h'ins, der Körper Dombsdaq 102. — bin- 
hring der Zusummenfiung der Knochen'/ 
der Halstcirbel? Beov. 3133. Andb. 1567. 
Andb. 150. — bän-beorgaa Bcinhurnische, 
Stiefeln. — bän-vyrt Beinwurz, Rothveil,tb 
viola purpurea, spicu. — bäu-hryft tibiate 
gl. Mett. 875. — bän-hüs das Haus der 
Gebeine, der Leib Andb. 1242. — bän- 
hüses veard Gott Caedm. Ex. VIII. 523. 
— bän-eofa der L^eib Andb. 1278. b. m. 30 
i vybd. 35. (altnord. beina dirigere, beinn 
! adj. rectus, directus, bein os, althochd. bein 
'os, crus, tibia). — bänan caus. verb. mit 
Elfenbein auslegen, gebäned horn mit Elfen- 
bein (oder anderen feinen Knochen) aus- 35 
gelegtes Trinkhorn (habt, anglos. 782. — 
gebäned rüde mit Elfenbein ausgelegter Stab 
(habt, anglos. 940. — gebänod böc, 
gebäned scriu, gebäned altar, ge- 
bäned hnäp, gebäned cand olsticca *«> 

CHAKT. ANGLOS. 940. 

beado (beadu, gen. beadves, dat. beadve) 
der Kampf (vielleicht mit biddan zusammen- 
hängend und ursprunglicli bedeutend: pro- 
strätio, die Nieder wer fang). — beado- lirägl 
Schluchtkleid, Panzer, Brünne. — beado- 
läc Schlachtentanz, Sddadit. — beado- 
folm Kamp/hcmd, blnttgcs Henul Beov. 
990. — b e a d o - 1 e ö in a Krlcgsleuchte, Kriegs- 
flamme. — beado-mägen Kriegsmacht. — »0 
bc ado-mägnes ra>8 der Schladdandrang 
Caedm. Ex. V. 329. — beado-mece 
Schlachtmesser, Schicert. — beado-rinc 
Schlachtenmann, Krieger. — beado-rün 
^Streit Beov. 501.— beado-serce Kriegs- " 
hemd, Panzer, Brünne. — beado-serüd 
Kriegskleid, Panzer. — beado-veorca 
Schlachtarbeiter, Krieger. — beado-eräftig 
adj. kriegskundig u. m cb. 40. — beado- 
scearp adj. streitscharf, tapfer. — beado- 60 
grim adj. schlachtgrimmig. ( Möglidierweise 
kann das Wort auch mit sanskr. bädh 
ferire, urgere, resistere, bädha oppositio, 
rtpuisio, i'mpeditio zusamw, »hangen, . 
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die Lautverschiebung de« Anlautes nicht 
zuträfe, indessen das Utth. badyti stechen, 
stmztn, slav. bosti Stedten, stossen vermit- 
teln geitissermaszen - altnord. böd pugiui, 
b altlwchd. pato findet sich nicht wehr in 
lebendig verwandter Sprache, sondern nur 
noch in Namen: Gumlebad, Kundpato, Patu- 
frid etc.). 

bÄt das Boot, Unter, barca Hpt. gl. 629. 
10B0T8CH. d.M. 5. — Sffi-bat Seeboot, Schiff. 

— bätian denom. r. schwimmen, im Was- 
ser fähren, tisces gecyn'lnis, svä hino svidor 
|>a yda vealead, svä hu strengra bid and 
svidor bätad. (altnord. bätr scapha, beit 

15 navis). 

hiid neutr. (pl. badu. gen. pl. badana 
Hpt. gl. 510.) die Quelle, das Bad Aklfr. 
hom. I. 58. 80. badu, bat OD hmlre Hone 
41. — fulluht-bäd baptismu8 lh'T. gl. 502. 

so 508. vit. Guthl. p. 70. — fvr-bäd Feuer- 
bad Gyn. Cr. 831. Phoen'. VII. 437. — 
bäd-stede Badeplatz. — badian (bädian, 
bedian) hinc denom v. sich baden Af.lfr. 
hom. II. 298. Wand. 47. — ge-bädan 

iscaus. r. einen wuschen, baden. — bvdung 
das Baden Aelkr. hom. I. 80. — bi-bad- 
ian bino denom. v. sich baden Phoen. II. 
107. (sanskr. Lad lavari, emergere, altnord. 
bad balneum, lavacrum, ahd. bad balneum). 

30 basu (bäsu) adj. brombeerroth, bluuroth, 
purpurroth, curwnsin. ba-svc büestafas 
Caedm. Dan. V. 724. - basing der Mantel 
Hpt. gl. 440. (wohl weil man hauptsäch- 
lich rothblaue Mäntel trug). — hasu-hjpv i-n 

35 w/j. carmoisinblau, i'iolet. — bäsvi'n adj. 
pttrpurn , riolet. — bäs vün- st an Topas. 

— orün-baBo adj. cocetneus, purpureus, 
ruber Hpt. gl. 408. 532. 523. — veolc- 
baso coccineus, purpurfarben Hpt. gl. 431. 

40 — berie {für basie) sw. f. die Beere, Wald- 
beere, of inunegum berium aus vielen Bee- 
ren Aelfr. hom. II. 208. of änre b<_'rian 
Aelfr hom. II. 270. — vin-berige 
Weinbeere Hpt. gl. 524. aber auch: racci- 

4 5 mim hi. — bind-berie Himbeere. n t r «« ä v - 
berio Erdbeere. — her der Bor Aklfr. 
hom. II. 192. — bera der Bär (dtc Ur- 
bedeutung ist entweder: der brandbraune 
oder: der beeren fressende) Aelfr. hom. I. 

so 244. vit. GtTiiL. p. 4«. — bereu (byren) 
ade. ursin us Hpt. gl. 441. 508. — bera- 
scin Bärenfell Thorpk chart. |». 129. — 
(altn. basinn urbar, bassi ursus, bor baccu, 
biörn [für biarnul ursus; golh. ba.si die 

u:, Beere; althochd. beri bacca, bero ursus — 
deutsch [mundartlich] bäsing die Blaubeere, 
Heidelbeere; Utth. hurnotas die Purpur- 
farbe). 

bär {)J. bare) adj. nackt, bar. — barian 
f.o (boriau) denom. v. nackt machen, entbloszen. 

— u - b a r i a 11 nackt machen , entblöszen, 
bloszlegen, offenbaren, verruthen, aj>erire. 
detegere Hpt. gl. 474. 475. entdecken, be- 
treffen Jou. VIII. 3. (litlh. basas barfüszuj, 



slav. bos" barfüszig, altnord. ber nudus. 
althochd. bar raeuus, baron detegere, nudare. 
Das Wort scheint ursprünglich zu bedeuten 
erscheinend, zum Vorschein kommend, blosz 
gelegt und daher auch mit sanskr. bbas & 
sjtlendere, lucere zusammenzuhängen). 

bar musc. der Eber — bär-spür der 
Schweinspiesz , die Saufeder Hpt. gl. 423. 
(altlioclid. ber aper, altnord. berr aries, goth. 
biari das Thier, latein. fer&). 10 

Warb das verschnittene männliche 
Schwein, der Fark (sanskr. varäha sus ; 
latein. poreug, Utth. parszas das Ferkel, das 
Schwein, altnord. börgr verres, althochd. 
bare, barh porcus, färb, farah porcus, farri, 15 
farro tuurus; russ. porosiä und slav. prase 
das Ferkel). 

bcard m. der Bart, side beardaa weite 
Bärte Aklfr. hom. 1. 450. — beard-leäs 
adj. bartlos, ephebus Hpt. ol. 4«7. 488. 20 
(altnord. bard barba, barda securis , alt- 
hochd. bart barba, Larta ascia, Utth. barzda 
der Burt (für barda), slav. brada barba; es 
sclieint vom sanskr. vrh oder brnb . vrnh 
crescere, augeri). »6 

bears (bärB) der Barsch {ein Fisch; 
ulthoelul. bersieb, latein. perca). 

bealloe die llode (sanskr, balya seinen 
virile — altnord. bollr sphaera, globtis, pila, 
quidquid rotumlum). 3 <> 

bipl neutr. die Brunst; in specie: der 
Leichenbrand, Scheiterhaufe Phoen. III. 210. 

— bajl-egsa der Feuerschrecken Caedm. 
Ex II. 121. — bffil-blyBc FenerfUimme 
Caedm. Kx. VI. 401. Dan. III. 232. —35 
ba;l-f fr Feuerflamme XXVII. 2850. — bail- 
präc Macht des Feuers Phoen. IV. 270. 

— bail-vudu ScJieiterhaufeuholz. (sanskr. 
bhä fulgere, qdtndtrt, bhäma Flamme, 
bhäla Licht, Glanz; altnord. bäl rogus, pyra, *o 
stmes Uy norum cremando funeri congesta; 
Utth pek-nas der Feuerheerd , pelenai, pl 
die Asdte, pK'iiiti lodern, glimmen, slav. 
plati jxditi, brennen, sengen). 

bale (bälc) m. die Stange (Joh. VII. 21 •« 
ist verdruekt dalc) der Balken, das Verdeck, 
das Dacli Caedm. Kx. II. 73. — bolca trabs 
gubernaculi Gr. m El. p. XXXV. [sanskr. 
bh&la, bhelaka a ruft wohl zu bil, bhil 
finden gehörig; altnord. bjalki trabs, bälkr M 
sepes lignea, tabulatum, bölkr sepes lignea, 
tabulatum ; poln. bela ein ungeheurer Balken, 
bdka ein Balken; slav. baT'van columua, 
sttpes, Utth. balvonas ein Götzenbild, wus 
slav. bairvan auch bedetdet ; balzena der 5 r > 
Eqgbalken, ullluichd. balcbo trabs). 

beald (bald, bvld) eulj. kühn, gutes 
Muthes Phoen. Vif. 458. — cyre-bcald 
adj der eine kühne Wahl getroffen. — 
bald-lic adj, kuhnlich. — beald-vyrde «0 
adj. kühnredend Aklfr. hom. I. 420. — 
byldo (bvld) die Kühnheit Aelfr. hom. I. 
380. II. 494. Cyn. Cr. 113. - ge-byld 
KühnheÜ Aklfr. hom. L 2. II. 508. - 
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bealdor (baldor) der Held, der Fürst. — 
byldan caus. v. kühn machen, aufreizen. 

— ford-bylding Ermuthigunq two Sax. 
cb. p. 134. i35. a.f99. — ge-byld (go-beld) 

badj. aufgereizt, sublimatus; zuversichtlich, 
fretus, küfm Aki.fr. hom. I. 72. Hpt. ol. 
409. 425. 454. 492. praeditus Hpt. v.l. 503. 
(goth bal|>ei Kühnticit, bal[>» kühn, bal|»ian 
kühn sein, altnord. baldinn validus, potent, 

loballr validus, strenuus, gravis, molestus, 
bclla lacessere, vim facere, bellum petulans, 
injuriosus ; althochd. bald strentius, awlax, 
fidens, baldi vis animi , fiducia , balden 
praesumere). 

15 brHv (pl. breavas) masc. das Augenlid 
Hpt. ol. 447. — öfer-breav die Augen- 
braue. — bruva f. pl. die Brauen, Augen- 
brauen, (satiskr. bhrü. griech. tt/oi'c, slo- 
wen. obrvi, slav. br'V, litth. bruvis und 

aobranas, altnord. brä paipebra cilium, brün 
supercilium). — brägen (bregen) das Gehirn 
Ablfr. hom. II. 300. — bräg-panne der 
Hirnschädel, cesebrum Hpt. ol. 472. — 
brägen-seüc gehirnsiech, freneticus Hit. er.. 

J»5 519. 520. 

brüs Erz. — bräsen (brasn) adj. ehern. 
bresne Babilonige Cabdm. Dan. IX. 173. 449. 

— bräsian denom. r. mit Erz versehen, 
vererzen. — bresen? grasen?) Caedm XXV. 

30 2801. nächtig? 

breard (brerd) masc. Spitze, summitas, 
punctum. i'»d Jione brerd bis oben an Jon. 
II. 7. — on-bryrdan caus. v. anspitzen, 
aufregen, antreiben Jcd. 95. — on-bryrd- 

3&nis Aufregung, Erregung Aki.fr. hom. II. 
550. — a-bryrdan bewegen, aufregen, be- 
reuen machen, zerknirschen. — a-brerd 
(für abryrded) contritus Hpt. ol. 503. — 
onde-bryrdan (ende-brerdan, endc-byrdan) 

40 zu Ende treiben, zum Ziel richten, ordnen. 

— onde-bryrdnis (ondc-byrdnis) Voll- 
endung, Beendigung, ordo Hpt gl. 518. — 
a-bryrdnis (a- brerdni«) das Bewegt- 
sein, Ergriffensein, compunetio, poenitrntia 

45 Hpt. ol. 420. 448. diligentia Hpt. OL. 434. 
(altnord. broddr sagitta, prima et extrema 
pars rei, althochd.' brart prora, margo. Co- 
rona, serbisch preert äuszerste Spitze eines 
Berges, presrtan abschüssig, jäh, sanskr. 
soprashta adj. prior, melior, prmeeps). 

brant (bront) adj. hoch, steil Kl. 238. 
(sanskr. bratati extension, expansionj. 

brSA ardor, fervor, odor, odoramentum 
Hpt. ol. 413. 465. 483. 484. 488. Aei.fr. 
55 hom. L 222. Phof.n. III. 210. — bräda der 
Braten — lenden- bräda der Lenden- 
braten. — breadan denom. r. braten (in- 
transitiv) Phoen V. 372. — brädan caus. 
verb. braten, to f^rc gebräd am Feuer 
go gebraten Ablfr. hom. II. 264. — brädincg 
assatura, das Braten Hpt. OL. 494. (olt- 
liochd. brätm ossäre, frigere. bräto assatura. 
brät pulpa, pinguedo, sanskr. bhrag frigere, 
e). — blatesian (wohl aus bratesian 



entstanden) am Feuer erhitzt sein, coqui, 
assari, redtdere, sjnrare Hpt. ol. 419. 

blld ( pl. bladu) n. das Blatt, der Zweig 
(scheint auf sanskr. phal dehiscere, findi, 
fruetum edere zurückzugehen; altnord. blad 5 
folium, althochd. blat folium, litth. pladistas 
Lauch). — är-bläd das Ruderblatt. — 
mägd-bläd das weibliche Glied gl. Prcp. 
916. (Dieselbe Bedeutung hat Blatt noch 
in der detdschen Jägersprache: das Blatt 10 
einer Ricke, einer Hinde). 

bleÄt adj. blosz, nudus, miser. — väl- 
bleät entblöszt wie ein Todter, todtenbleich 
liEov. 2725. (goth. blanpian aufheben, ab- 
schaffen). 1 5 

beon adv. sjnmte, von selbst. — beon- 
vyrbta selbst machend. — beon beran 
ätsomne sponte conjungere b. m. lkabb 19. 

ben (neutr. pl. benna) /'. die Wunde. — 
heortan ben die Herzenswunde Wand. 49. to 
— Bcono-ben Sehnenwunde, Sehnendurch- 
schneidung Deors kl. 6. — väl-ben Todes- 
wunde Caedm. Ex. VII. 491. — feorh-ben 
an't Leben gehende Wunde. — bealo-ben 
Untergang bringende Wutule. — 8är-ben25 
schmerzlicJie Wunde Andr. 1241. — dolh- 
ben Wunde Andr. 1399. — bana (bona) 
Wundenmacher, Todtschläger Cabdm. Ex. 
I. 39. Cr. D. 8 at. 468. — * ban-gär tod- 
bringendes Geschmz. — feorh-bana Lebens- 3 0 
todter, Morder, interfector, carnifex Hpt. 
ol. 461. Cabdm. VII. 1020. — ecg-bana 
der mit dem Scliwerte tödtet. — süsl-bana 
der Henker, der zur Strafe t4dtet Cabdm. 
Cr. it. Sat. 640. — vites-bana der Hen-ib 
ker, der Straftodtcr Cr«. Cr. 264. — rsed- 
bana der durch seinen Rath einen Mord 
anstiftet. — ealdor-bana Lebenstödter, 
Mörder Cabdm. VII. 1033. — self-bana 
Selbstmörder Hpt. ol. 469. — fugol-bana 40 
der Vogelsteller b. m. cr. 80. — gäst-bana 
der Ge'isttodtcr (Teufel) Bbov. 177. (sanskr. 
ban agcre , accidere , zend. van tuer, vana 
le destrueteur; altnord. bana inierficere, bani 
interfector, ben minus; goth. banja die*S 
Wunde; althochd. bana homicidium, bano 
occisor). 

bene f. die Bank. — ealo-benc die 
Bierbank. — niedu-benc die Melhbank. — 
(altnord. bekkr scamnum, bingr lectus; alt- bo 
hochd. baneb scamnum; griech. 71 qyrvut, 
izHyun 1 tiijxtöc; latein. pangere. Sunskri- 
tixch findet sich pagas Festigkeit, pagra fest, 

Jmngu lahm (fest gehalten, angehalten) und 
ahm machen ; eine Wurzel pag (analog 55 
tum pac, fangen) fest machen ist nach obigen 
Wortern wahrscheinlich. — Die Lautver- 
schiebung aber trifft zwischen benc. Bank, 
nqyvvui, pangere und pag hinsichtlich des 
Anlautes nicht zu). 60 
bed (ped) adj. immaturus Hpt. ol. 518. 



spat ula <;l. Mett. 818. 
adultus Hpt. ol. 485. 
liehet, fauler Mensch. 



or-bede (orpede) 
biidling trekh- 
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bed (pl. beddu) neulr. das Bett, Lager 
Aelfr. hom. II. 232. — bed-reaf t|>ät to 
änum gehyrcd) Bettzeug chart. anglos. 1290. 

— bcd-bür tlialamus Hpt. gl. 481. — 
5bed-clyfa Schlafkummer Ev. Math. VI. 6. 

— vig-bed (vih-bed, vi -bed, veöfoil) das 
heilige Lager, der Altar. — br£d-bed 
das Brautbett. — deäd-bed das Todbett. 

— väl-bed das Todtenlager, Grab Caedm. 
io VII. 1011. — hlin-bed das Sopha. — 

bed-rest Bettruhe. — go-bedda Bett- 
genösse. — ge-bedde Bettgenossin. - 
heals -gobedda mit dem man umarmt 
zusammenliegt. — ge-bed - scy p die Khe- 
i:, genossen schuft, das fleischliche Beilieaen 
Caedm. XX. 221«. XXIII. 2467. Cm. Ca. 76. 

— bed-reda (bed-rida) adj. bcttlügtrig, 
krank Aelfr. hom. I. 126. 472. II. 422. 
476. (goth. badi Bett, aitnord. bede pul- 

iovinus, lectus, bedia pulrinus, lectus untl 
conjux; ulthochd. betti lectus, pulrinar ; 
wahrscheinlich hängt das Wort mit biddan 
zusammen, in dessen usrprünglicher Bedeu- 
tung: se proster nere; litth. pätatas das 

äs Bett). 

b&ma m. der Besen (altlioehd. besamo). 
beor das Bier. — beor-hirdi : Bier- 
bewahrer, Bierkellner b. m. cr. 75. — beor- 
sele der Biersaal, Trinksaal Cakdm. Ex. 

30 VIII. 563. — bf-rlö (bilid, birol) der Schenk. 
Schafftier, Ausgeber Aei.fr. hom. II. 520. 
B. m. vyrd. 51. — birele die Schenkin. — 
birlian denom. v. ausschenken, ausschöpfen, 
(sanskr. piyusha Götter nahrung, Ambrosia; 

zu auch: BiestmilcJi, d. h. die Milch währeml 
der ersteti Woche nach dem Kalben der 
Kuh, piva Wasser; litth. pyvaa Bier; ait- 
nord. biorr cererisia, biörr cerensia, byrlari 
pincerna. Der Stumm scJieint das sanskr. 

4 0 pä bibere cl. 1. pibati, pibatö, pivatv; breto- 
nisch biorc'h Corent, ulthochd. bior. — Der 
Umstand, dasz der Gottertrank ursprüng- 
lich im alten Norden biorr hiesz, wie bei 
den Indem piyusha (öl beitir med mönnum, 

4 5 en med äsoia bior) spricht dafür, dasz das 
Wort Bier unmittelltar aus piyusba ent- 
standen ist). 

beorht (byrht) adj. glänzend, stralilend, 
berühmt, limpidus, ciarus Hpt. gl. 476. 

so praeclarus, splendid tis Hpt. gl. 436. fulgens 
Hpt. ol. 434. 483. serenus Hpt. gl. 484. 

— p u r h - b e o r h t du rcfi m nd du rch gUi nzend, 
dann sichtig. — fr ea- beorht adj. limpi- 
dus, ciarus Hpt. gl. 447. — in ilt- beorht 

biadj. luce Serena Hpt. gl. 481. ■ — hiv- 
beorht adj. von glänzender Gestalt, schein. 

— heofon-beorht adj. himmelsglänzend. 

— suii-beorhtarfj. sonnenglänzend Puoen. 
IV. 278. — rodor-beorht adj. himmels- 

f.o glänzend Caedm. Dan. IU. 369. - vlite- 
boorht adj. glänzendes Angesichts, schön 
Caedm. II. 131. — sadol- beorht adj. wer 
einen glämenelen Sattel führt. — beorhtian 
denom. rerb. glänzen, corruscure, lucer e 



Hpt. gl. 505. — beorht- nia Zustand des 
Glänzens , Klarheit. — ge - beorhtian 
denom. verklären Joh. XVII. 5. — äl-beorht 
adj. überall glänzenel Caedm. Dax. 1U. 337. 
Cyn. Cr. 881. — eal-beorht Ca. u. Sat. 
. r »22. ganz glänzend. — byrht-vord adj. 



(statt byrht - veard) 
gehend, glänz wärts. 



dem Glänze entgegen- 
bearhtm (byhrtra) 



der Glanz eines Blickes Andr. 869. mo- 
mentum — aber auch: der helle Ton eines io 
plötzliclien Geschreies, verodes bearhtmo 
wii7 dem Geschrei des Haufens Caedm. Ex. 
I. 65. — bearhtm-hvät (breahtmbvät) adj. 
scJtncll wie ein Auewnblick Caedm. Dan. III. 
381. Az. 107. — byrhtm-hvile (beorhtm-15 
hvile — zuweilen preovt-hvile Hpt. ol. 
462 u. Aelfr. hom. II. 568) die Zeit eines 
Augenblickes Luc. IV. 5. punctum Hpt. gl. 
482. — on brehtrae im Augenblicke Cyn. 
Cr. 882. — boarhtme adv. augenblicks to 
Jud. 39. — bearhtmian tlenom. v. wie 
ein Auge nblik fliegen (von Pfeilen gebraucht). 

— (goth. bairhtti Helle. Klarlieit, bairbtjan 
offenbaren, bairbts Ml, offenbar, aitnord. 
birta darum reddere, bjartr lucidus ; alt-ss 
hochd. beraht ciarus, lucidus, berahti splen- 
dor, berahtjan splendescere ; litth. breksti 
tagen , Tag werde n , hell werden ; sanskr. 
bhräc, bhräg leuchten, glänzen, fidgere, 

r'uulere, bharga sjJendor'. bbrägathu spien- so 
). 

beor c Inn denom. r. bellen (da bork in 
englischen Dieilecten zu BezeicJmung des 
Hustens vorkömmt . war wahrsclieinlich ein 
angelsächsisches Substantiv bore zu Bezeich- 35 
nung des GcMls und des einem Gebell 
ähnlichen Hustens vetrlianden). 

beorn »w. der Streiter, Krieger, der Mann 
Caedm. XI. 1583. Cyn. Cr. 992. b. m. vyrd. 
75. — beorn-pr «■:! t Männermenge Panth. 40 
50. — byrnc sw. f. das Panzerhemd, die 
Brünne (später brynig [pl. brynigas] two 
Sax. cr. p. 262. a 1137). — byrn-ham 
{pl. byrn-hamas) m. das Panzerhemd Jen. 
192. — heado-byrno Schlacht)ianzcr b. m. 45 
cr. 64. — byrn-viga gepanzerter Krieger. 

— byrn-viggend gepanzerter Kämpfer, 
(goth. brunjo lorica, aitnord. brynia lorica, 
altslav. br"nia das Panzerhemd, lorica, 
bor' pugna, boriti pugnare , bran' lucta, 50 
braniti pugnare; litth. braniti plündern, 
heeren, barnis der Streit; sanskr. varana »i. 
appositio, defensio, m. lorica, von vr tegere, 
arcere). 

bei (pl. bella) st. f., belle rar. f. die 5 5 
Glocke, die Schelle Aelfr. hom. II. 156. — 
h and -bei die Handklingel chart. anglos. 
940. (aitnord. bella Midi, ineuti, incidere, 
bjalla tintinabulum; altlwchd. bellan boare, 
mugire, leitrare). 60 

belt der Gürtel, balteum Hpt. ol. 418. 
Thohpe chart. p. 169. (aitnord. bclti zona, 
cingulum — wohl auch latein. balteuui, alt- 
lioehd. halr. balteum; dasz es nicht 
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Urverwandtschaft aus, sondern durch spätere 
Entlehnung nun Lateinischen* kommt, scheint 
die mangelhafte Verschiebung des Anlautes 
anzudeuten ; es müste Feit lieiszen). 
S bregn (breogo) m. der Fürst, der Herr 
Cabdm. Dan I. 47. (cf. oben bringan). 

b reo (Ii an (broddian) denom. rerb. über- 
müthiges Geschwätz treiben n. m. modb 28. 
luxuriare Hpt. gl. 435. (setzt ein Nomen 
»obrod oder breod roraus. wozu auch im Alt- 
hochd. brutelih ostentarius und brnttan ob- 
stupefaecre gehören). 

breosa im. asila, die Jiremse <;i.. Mktt. 
27. briosa ol. Amplon. 84. tabanus IniD. 
1&860. (tcohl aus brirasa durch Ausfall des 
Nasais entstanden; sanskr. bramara a large 
bee, althochd. brimisa). 

biflan (beofian, beofigan) beben, purere, 
t, denominatir : eal cordc bifode die 
ao ganze Erde bebte Aei.fr. hom. 11. 258. 
beofad brogden mad El. 759. Cyn. Cr. 82*. 
Aelfr. hom. I. f>04. (Das althochdeutsche 
biba tremor rersicltert uns des Nomens, was 
diesem denominatiren Verbum zu Grunde 
xt> liegt und was also angelsächsisch , falls es 
noch im Gebrauche war, bifo gelautet haben 
mutz) Cabdm. Cr. r. Sat. 622. Hkiml. 30. 
— bifiende tremebundus, paridus Hpt. ol. 
476. 518. — cord-beofung Erdbeben. 
30 (altnord. bif motus, bifaz tnoreri , coneuti. 
metu trepidare, bifr cupiditas, althochd. bibön 
tremere , trepidare, litth. bijöti fürchten 
etwas, baidyti fürchten machen, scheuchen; 
slar. bojarn' die Furcht, bojati fürchten 
s.i etwas: gr. tffßoutu , tfößoc, tfofifir, sanskr. 
bhi (bibhvti) timere , bhäyayati terret, bha- 
I>ayatf terret; intensirum blu'bhiyatv). 

bicce f die Hündin, Hetze (samkr. 
bbatdn canicula, a bitch ; altnord. bikkjaV 
4 0 blsecop masc. der Bischof; aus lafein. 
episcopus. 

bllerit (bylyvit) adj. (comp, bilevitor) 
bülig, tinfach, gutmüthig, gütig Az. 7:$. no 
trüVa bilevitum men, oft' stille Täter stod 

4 5brecad prov. ed. Kbmble 63. bilvit fader 
wird (rott genannt Caedm. VI. 856. Dan. 
III. 863. cnlfran sind bilevite Ari.fr. hom. 
I. 142. bilevite cild ein gutes Kind Aei.fr. 
hom. I. 512. — bilevit-nis simj>licitas, 

sapuritas Hpt. OL. 449. — aber auch Einfalt 
im schlediten Sinne Aej.fr. hom. I. 2. (das 
Wort scheint aus dem Keltischen ein- 
geschlepjyt, so gut wie das deutsche Wort: 
billig, althochd. billib aequus, denn irisch 

bbheis2t bil gut und billc inran. little, wrak, 
unbedeutend, schwach; weder alttwrdiscJt 
noch gothisch entspricht ein Wort diesem 
Sinne Dem deutschen mythischen Wesen 
entspricht bretonisches pilponz ein auf- 

60 getruselter, aufgefuserter haden von Lein 
oder Wolle und' dann figürlich: ein sehet n- 
heiliger Mensch: bigot cafard.) 

brlm (brem, pl. breorau) »i. die Meer- 
fluth; m. (pi. brimmns) da« Meer, raenda 



Hpt. gl. 464 — brimo sing. El. 972. — 
(Doch ist letzteres, da im Angelsächsischen 
in poetischer Sprache Plurale mit dem Ver- 
bum im Singular construirt werden können, 
möglicher Weise auch Plural für brimu). — B 
üfer bräd brimu über das weite Meer 
Cakdm. XIX. 2192. - brim-flöd Ueber- 
schwemmung, Sinfluth. — brim -hengPst 
Meerpferd, d. i. Schiff. — brirn-|>issa 
Meerpferd, d. i. Schiff. — brim - hläste 10 
Meerlast, d. i. Fische Caedm. II. 2U0. — 
hrini-lnd Seereise. — brim -man Seemann. 

— brim-lidend Seefahrer, Scuisender. 

— brim-faru die Wogenstrasze Caedm. 
Dan. III. 322. — brim-streäm Meeres- ib 
ström. — brim-vif Meeweib, Syrene. — 
brim-fugl Seevogel, Möre Wand. 347. — 
brim-vylm Meereswallen. — brim- vis a 
See füh rer , Sch iffsfüh rer. — brim-nüsa 
cvploratio marina , iter maritimnm Elenb so 
1004. — brim- bei n Meergenist, d.i. Schiff 

— brim-räd Fluthcnweg, d. i. das Meer 
Andr. 1V64. 1589. — brim-ceald adj. 
meerkalt 1'hoen. II. 110. (altnord. brim 
aestus maris , brimi ignis; sanskr. bhram *j 
vagem, dreum errare, bhrami und bhramin 
irhirling, whirling round, bbrmi a whirl- 
wind, a uhirlpool). 

bilde adj. lustig, fröhlich, roti compos 
Htt. ol. 425. günstig gesinnt, freundlich so 
JOD. lf)4. (das Wort scheint zu l'inan ad- 
fingtre zu gehören und aus belide ent- 
standen; schon goth. bleibe gütig, mitleidig, 
bloi(>ian Mitleid hegen, barmlierzig setn; 
altnord. blidr blandus, comis, blida comitas, s 5 
affabilitas; althochd. blidi laetus , hilaris, 
blidan laetari, gaudere). — un -bilde atlj. 
traurig, finster, unfreundlich Caedm. XX. 
2259. — fifer-blidc adj. überlustig. — 
b 1 i d e - 1 i c adj. lustiglich — b l i d - n i s 40 
Fröhlichkeit. — blid-möd adj. fröhlich 
gemuthet. — blis {für blids) die Freude, 
jubilatio, plausus, tripudium Hpt. ol. 438. 
467. 518. Cakdm. XV. 1761. — blisian 
denom. c. sich freuen, danken, gratulari «5 
Hpt. gl. 522. Aelfr. hom. II. 26. mit Prä- 
position on sich über etwas freuen; siddan 
snottor guma sorgleäa blissad Faed. larcv. 
54. — un-blis-ful adj. infamis, crimi- 
nosus Hpt. Ob. 505. — blissigend-lic .'>o 
adj. worüber sich zu freuen ist Aelfr. hom. 

I. 354. 

bodlg m. der Leib, statura, tnmeus. 
bodig bütan lifo ein Leib ohne Leben 
Aei.fr. hom. I. 366- — byde sw. f. (bydel 
und byden) dolium, die Hütte Hpt. ol. 492. 
522. — breost-bvde thora.r ol. Prud. 336. 

— byt (pl. butn)~dcr Stiefel, der Schlauch, 
das Gefäsz Josva (Thwait.) IX. 5. ÄLirc. 

II. 22. Math. IX. 17. — boterice fbutrnc) «o 
masc. der Schlauch Asus. hom. II. 170. 
{althochd. botach corpus, botaha dolium, 
Bottich, bntrih uter, uterus, butin die Bütte, 
dolium, ctipa: altnord. bodkr pyris, byda 
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eine Bütte, ein Gefäsz, was nach oben sicli 
verengt, slac. b'tar' doUum, griech. niti*>s). 

botnt der Boden, Grund. — bvtme der 
Schiffsraum, Sthiffsboden, Kiel. - t>y t in i n \z 
.-. der Schiffsraum: on J»är<- nidemestan byt- 
minge im untersten Schiffsraum (sc. der 
Arche Noä) Aelkr. hom. 1. 5.*J6. (aithochd. 
bodam fundus, carina, altnord. botn fundus, 
griech. ;uitut}r. ;»r-roV;. tat. fundus. sanskr. 
lobudhna aus burthman? Kuhn Zkitschh II. 
320. 

borten thymas tu.. Vhvd. 168. 

bor der Bohrer. — borian denom. r. 
bohren, {altnord. bora fmamen. bora tere- 
15 traft, bor terebra. aithochd. bora terebra, 
urbora scops. borian terebrare, latein. forare. 
perforare). 

bolla m. der To/t/'. Napf, Krug, Terrine 
Jud. 17. — heafod- bolla der Wm- 

*o schädel. — {> rot- bolla Luftröhre ÜPT. OL. 
490. (aithochd. bolla bnlla, folliculus. Iiirni- 
bolla Hirnscluidel, ultnord. bolli eine kleine 
Schale, eine Obertasse; das Wort ist viel- 
leicht ans latein. anipulla entstanden). 

25 bolt catapultu (aithochd bolz pilum, 
MOSpoll catapulta; das Wort sicher aus 
catapulta entstanden). 

bolster das Kopfkissen Gl.. I'küD. 781. 
Mabc. IV. 3*. (aithochd. boltstar tervical, 

ho capittde ; altnord. bölstr pulrinns; das Wart 
scheint zusammengesetzt aus bol — bolla 
der Schädel und streä Stroh, Streu, l.'nter- 
breitung). 

brdin gemsta c.l. Mbtt. — brdmal (pl. 

.16 bremelas) m. der Bruhm , dte Brähme, der 
Brombeerstrauch , das DornUht Hft. ol. 
436. - - brenn* 1- pyrne Dorngesträuch. — 
breni-ber das DornicJd Ca'kdm. XXVII. 
292rt. (aithochd. bräma und brünio rejtres, 

4 0 rumex. rubus, brämal repres, ruhus, brümabi 
vepres. Vielleicht knüpft sich die* Wort au 
an sanskr. bhrama whirling, going round 
und bhnuu ragari, circumerraic — so dass 
durch den Namen der tcildc Wuchs des 

4 5 Dornichts mit seinen Bogen und Verse-din- 
gu ngen angedeutet wäre). — brerder Dorn- 
strauch, ist tcohl nur Verkürzung des 
Wortes brember. 

bröga der Strecken Caedm. XXVIII. 

so 2552. väteres brög<in die Wasser schrecken, 
der Sturm und die wilde Woge Caedm. X. 
1395. — väter-bröga Seesturm Andb. 456. 

— hcre-brogu der Kriegsschrecken ßsov. 
4b*2. — helle -bröga Hullenschrecken. — 

65 gr y re - bröga grausiger Schrecken Cvs. Cb. 
849.— vite-b'roga Straf schrecken El. 932. 

— b r <"> h - 1> r e a Sch reckensnoth C a edm. XVI. 
1813. — bregean caus. rerb. erschrecken, 
terrere Luc. XII. 4. XXI. 9. Hht. ul. 509. 

co niid nianigfealduro |>eovraeena beartniasuni 
vi* sind gebregede Aelfb. hom. I. 578. — 
bregd terror. — brögda terror. — vider- 
bröga der feindliche Schrecken, das Er- 
schrecken durcli die Gegner Cts. Cr. 564. 

L»o. *nir«Ulrbi. Wflrterb, 



(aithochd. bruogan terrere, bruoga terror. 
Diese Wörter könnten auf ein verlorenes 
bragan hinweisen, icovon sich aber sonst 
keine Sjmr findet j. 

bröc (Dat. Sing, buc, Nom. Plur. bwc) B 
Beinkleid, Hose, (altnord. bröc, bracca; ait- 
hochd. bruoch bracca , femorale , cingulus, 
tegmeu, bniochach balteus. zona; offenbar 
mit bracca verwandt, slar. bra<Mn" u. bralina 
Seidenkleider; vielleicht mit sanskr. bhrägio 
fulgere, brägishna elegant gekleidet zusammen- 
hängend). 

brüc Bach, latex, rivus (auch in Namens- 
ziisammensetzutigcn, z. B. fontanum, quod 
üominatur Gytingbröc cuabt. asglob. 140). 

b r ö c - in i n t e Bachminze, (aithochd. bruoch 
l>alus, rirus, ein feuchter Wiesen- oder ib 
lleidcgrund . alttu>rd. brok n. carex, brok- 
Höi curetum). 

brddor (Hat. Sing, breder) m. der Bru- 
der, st- gemödrida brödor der Bruder, mit 
dem einer die gleiche Mutter hat. — t o 
ge-brödor der Mitbruder Rebhuhn 11. — 
g e - b r 8 d r n die Gebrüder. — brödor- 
ni'dcn die Bruder schaß Hpt. ol. 403. 
Brüderlichkeit Ablfb. hom. I. 142. — brö- 
dor-gild Caedm. Ex. III. 398. (altnord. %b 
bröder der Bruder; gnth. bröbar, aithochd. 
bruodar, latein. frater, griech. itoüri\Q, ifod- 

TMO, IfOUTtltu, IfOftTpfZuV, Uttlt. brotoÜ« 

[oonir. broles) der Bruder, brotuszi» der 
Cousin; slar. brat' der Bruder, bratr" der so 
Bruder, bratan" der Neffe; irisch brathair 
der Bruder, wälsch brawd (pl. brodyr) der 
Bruder, breton. breur Bruder, zend. brätar 
Bruder, sanskr. bhratr der Bruder — Alles 
von bhr ferre, sustentare, nutrire). 35 

brüslng ein Edelstein, wohl y^*^ ein 
glühend rotlier Edelstein; brösinga men Hals- 
kette von Bu-binen oder Granaten, cfr. 
BoPtaawacK in Hi*t. Zeitschb. XI, 90. 

bucca sw. m. der Bock (auch Plur. buccan 40 
später, two Sax. cb. p. 256. Aelfb. hom. 
I. 590. 11. 210). — vu du- bucca der Wald- 
beick , tedde Bock. — firgen-bucca der 
Steinbock. — stän-bucca der Steinbock, 
(altnord bokkr, bokki cuper; aithochd. boebus 
sanykr. bakka der Bock). 

bQe »». der Bauch. \\n to bam büce 
a-sond in den Bauch hineingefördert Aelfb. 
hom. II. 270). — dann aber auch: ein 
uusgebauchtes Gefäsz, ein Krug. — väter-50 
büc Wasserkrug Luc. XXII. 10. — buc-ful 
ein Krug voll Aelfb. hom. II. 422. (ait- 
hochd. buch renter; altnord. bükr corpus. 
Grimm sieht das Wort als mit tfitytir ver- 
wandt an. D. Wörlerb. I. 1163). 54 

bux der Buchsbaum (aus latein. buxua). 
buxön adj. was von Buchsbaumholee ist. 

bune sw. f. der Kelch Jud. 18. Wand. 
94. auch: kelcltartige Terränbildung chabt. 
anolos. 1269. (altnord. buna scatere). «o 

hudda sw. m. der Käfer. — scearn- 
budda der Mistkäfer, (bairisch bot* Thier 
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kleiner Art; in Tirol boder Kinder: italien. 
pntto). 

butere (butyre) f. ilie Butter — battcr- 
gepveor ungtentnm butari , ausgelassene 
5 Butter. (</riech. poi-riaar, latein. butyrum i. 
batseearl masc. Mairose two Sax. cr. 
p. 183. a. 10.')2. nachher p. 184 k, p. 185 
a. 105*2, ico auch von landfuk- als ver- 
schieden ton den bntsccarlaa die Rede ist. 
(sollte das Wort aus but-sat- cet»rl Mann 
drauszen ron der See entstanden sein, so 
dasz sa'-ceorl einen Matrosen wit 
einen arbeitenden Ackersmann bedeutet halle, 
und dann die dem nordischen ähnliche 

is Form carl an die Stelle von ceorl getreten 
wäre; altnord. heiszt ja sa«-karl ein Fi -eher, 
bei den Angelsachsen hätte also wohl btit- 
sndcarl einen Meerfischer, einen Mi eiset "er, 
einen Matrosen bezeichnen können). 

SO bfr das Kosten , Schma l e,. , Gelüste 
Phoen. VI. 409. die passend r, ijr'cgene Zeit, 
der Zeitpunkt two Sax. n:. p. 14!'. a. 1013. 
— byrigean (byrian, boorgian) deiutm. 
utul caus. verb. kosten . schmecken, äppel | 

*.*<byrgdon forbodenc Phoen VI. 404. and of _ 



bryeg /. die Brücke Aki.fr. iiom. II. 304. 
der gebaute Weg, die Huhne, die Balkeninge 
des Stickwerks, die Heeke; deJier: der Hohl- 
:iegrl. imbrex Hpt. «.",. 459. — stän-brycge 
dir Steiniceg. — I » r y cg-geveore eine der 
drei unerloszliehen t »ffentlichen Leistungen 
der Angclsad r.t ; nämlich: die Mitarbeit 
oder Bristet- ,• mr Erhaltung der Straszen 
und Brücken (die anderen beiden sind 
burli I • 
für i'.,h 

«?r-o'e< >r 1 Ii U " ' l " li,r) ~~ " f e r " '* r v c s a n de,unn • 

überbrücken ; eine Brücke oder Strasze über 

Wort 



böt'' und ferdiiod Pflicht der Leietungl* 
Krkattuna der Landesburgen und der 



etwas hin bauen {das Wort brycg scheint 
mit brav verwandt): litlh. brukkas das Stein- 15 
Pflaster, die steinerne Brücke, brukti drängen, 
etuzwingen: ulthochd. brncca pons, brucehön 
jiontem struere; altnord. brü pons. bryggia 
jton*. Stratum. 

br$d f. die Braut, junge Frau Cakom. *0 
XIX. 21M4. — bryda (plur.) sponsalia 
Hpt. i.l. 4'.»H. - bryd-lic adj. nuptiulis, 
sponsalis Hpt. »iL. 4'.»8. 511. — bryd-gift 
Verlobung, pacta sponsalia Hit. gl. 4:>9. — 
ryd-eufa Brautkammer, thalamus Hpt. «5 



bkm Yilsuman vylgcspringum beorpet Phoen. °b: "H 5 ; " . h ll\ A " S'''\ cer, ' J trm,11 i fn - 



II. 110. — on- byrian (mit Genitiv des 
gekosteten oder mit of — oder auch mit 
Accusntiv). är he deädes onbfrigde ehe er 
30 den Tod schmeckte Aki.fr. ho.m. I. 13<i. 
Math. XVI. 28. Luc. XIV. 24. Joh. II. 9. 
erkoslcn. sfieisen Aei.fr. hom. II. 168. Mal. 
c. Sat. I. 2. sva [tat hg ni onbyrigde ätes 
ne vätt\s Aki.fr. hom. I. 168. — ge-byrian 
j5 (nur denom.j Geschmack bewähren, zur Lust 
gereiclten , decere. t|>ät gcbt'rig«; ctunan es 
müsse kommen Math. XVII. Iii), sich gezie- 
men, beziehen, gehören zu etwas (to). gif hit 
on leneten gebyrigo wenn es in dir Fasten- 
idzeit pnsst Thorfk chaht. p. 150. ge- 
bfrgean (caus.) bedeutet kosten, schmecken 
Caedm. V. 483. Phoen. III. 261. — byrignis 
dus Kosten. Schmecken. — byrgnng dns 



jiät ic Bi gebrydod Oistes linan Sal. v. Sat. 
I. KI. 17. bryd-lnc die J fach zeit, Braut- 
procession. - - b r y d - g » in a Bräutigam, 
Gemahl, — brvd-bür (bred-bür) Braut-*** 
gemach Hpt. gl. 445. 485. — bry*d-le<">d 
Hochzeitlied, epithulamium Hpt. gl. 4M. — 
bryd-ealo Hochzeitbier, Hochzeitfest, pa 
vüa p&t brydealo luanmiiii to bealo two S vx. 
im. p. 2l3. a. 1075. auch die Form bry'd-S' 
ealnd begegnet Ibid. p. 214. (goth. brftjts 
Bra ut, Seit wiegertochter, brüpfaps Bruutiqam ; 
altnord brüdr spoma , nupta; briidfäng 
connubinni; altlmchd. bnit smnsa , nupta, 
nuru*, brütön nubtre, briitgomo Bräutigam ;ao 
sunskr. praudhä nupta, sponsa , partieip 
passiv, ron pravah currum vehere. au fem: 
also vielleicht bedeutet Braut ursprünglich 



Kosten. - beör-.cvp das 1- reudenfest cu , r, l " '«*«> «»ru ahluta sonst als Adjecliv 

>\ „*.....hu* h'..of„~*. ' adull <s , nnptus , als Substanttr überhaupt*!, 

praudhä mulier HO ad 5ö annorum . a mt- 

stress). 



4 5 (Kostefest, Genuszfest) assemblee , Kosterei 
Aelfr. hom. I. 484. II. 56. gebedrtmrp ddn 
sumnm einem eine Mahlzeit geben Luc. V. 
20. XIV. 13. — ge-bflor m. (/>/. gebeOras) 
Gast, Tlietlnehtner an ehiem Feste Aelfh. 

5f> hom. I. 484. 528. II. 54. (goth. gabaur Gast- 
mahl, Schmauserei, gabaurjojms Lust, Wol- 
lust, Genusz; altnord. hergia gustare. bibere; 
aähochd. jmriki, purki craputa, Slawen, bür 
die Schwelgerei : vielleicht zu sanskr. mir 

55 10. cl. (pürayati 1 ! satisfäeere gehörig. Die 
Lautverschiebung pa*:t freilich im Anlaute 
nicht). 

bttla sw. m. der Bulle. — hu lau -die 
(Localname) der Bullendeich CHART, anglos. 
eo 1247. (sanskr. bala Kraft, balya udj. kräftig, 
sahst, semen virile; litth. bullus der Bulle, 
bulloti brünstig sein; altnord. holi. bauli 
der Bulle). 



pava in., pcä m. der Pfau Phoen. IV. 
312. gl. Mktt. 6*1. ditth. pöwaü, altnord. 60 
pai. althochd. pliäwo, jdiao. phau. wohl aus 
lateiuiscliem pavo>. 

papel (popelj die Quelle, scaturigo. — 
papel-stan (popidstän) kleiner Stein , icie 
er sicJi in Quellen und Bäclien findet Aelfr. äs 
hom. 1. 64. Hpt. gl. 449. — papel an sca- 
tnrirc, erumpere, fervere [altnord. pöpull ein 
Spielball). Vielleicht vom latein. papilläre. 
Bläschen rerursaclien und papula die Hitz- 
blatd r , das Bläschen, in Beziehung auf 'so 
welciie wir ja auch den Ausdruck ausfahren 



Digitized by Google 



r>i7 



popig — pening 



518 



popig Ipapig) der Mohn; vielleicht mit\enclo»ed fiehl; breton. park etendue de terre, 



latein. papavcr verwandt 

panne /". die Pfanne (wahrte.« pau hat 
gleiche Bedi Utting: a vcssel, a boirl, a cap, 
j irisch panna a [Hin — daneben aber esisttrt 
atah das irische tan und canna. was unse- 
rem dtutscJien Kanne entspricht in richtiger 
Lautverscltiebnnq zu wa Iscitcm panna, — 
litth. pana die Pfanne ; aftnord. panua olla ; 
10 althochd. phanna patella, frixorium, sartmjo 
und channa cantharas; griech. xärltaiiof ; 
sanskr. kanda a builer, a saueepun, an '• Seidenstoffen 
nren ). — h e a f od - p a n n e der II irnschudel i 

— bräg-pann der Hirnschädel (die Hirn- ; 
15 pfanne/ Hpt. gl. 472. — euce r- pa n n c ' 

die Küchenpfanne. — fyr-panne die Kuh- \ 
h npfanne , die Eeuerpfaune , der Heerd. 

pftd f. das Pfeit , ein blouseuartiges 
Kleidungsstück. — her e- päd das Kriegs- ' 
'ukleid, der Waffenrod-, die Brünne, das' 
Panzerhemd Beov. 22.*>s. — päda einer der 
ein Pfeil anhat JüD. 211. (im Samkrit 
pidha a corering, für apidhä. die rollere j 
Bildung apidhäna kömmt ror ; goth. paida ! 

2i der Hock, in Süddeut schl. noch: das Weit, j 
das Hemd, die Blouse; althocJid. pheit Sar- 
ah, camtsia. iudnsium). 

pH4t (pt. padaa) m. der Pfad Aki.fr. hom. 
1 . 302. rWO Sax. cr. y. 204. a. 1067. — 

aoflct-päd Hausweg , Hausflur , Corridw 
Caedm. XXIV. 272*). — An- päd Pfad, auf 
welcliem nicht zwei neben einatuler gehen 
können Cabdm. Ex. I. 58. - here-päd 
Heerpfad, Lücke die ins Heer gehauen wird 

aa JrD. 303. - mil-päd Meilenstrasze, Lund- 
strasze Carum. Ex. III. 171. - mearc- 
padu Landesweg Axdr. 7X9. — pedian 
caus r. einen Weg , Pfad machen , ihn be- 
schreiten, schreiten Wvsd. i> Sch. 71 (alt- 

iohochd. phat semita, callis, trautes, ritt, slae. 
put , tat. pons ( pont-) , griech. itttToe, zend. 
pätlia ria, path ire, pro/icisci, sanskr. patha, 
panthan, patbin ria, path ire, proficiscii. 
for-paran caus. rerb. ptrrnteie Aei.kr. 

4 6 hom. 1. 21G. 514. 57 6. II. :.(>. 208. 22*;. 330. 

— a-paran arertere ( — netzt, da es kein] 
piran, pär, piron gabt, ein Substantiv pär 
voran», was sich angelsächsisch nicht findet. 
Ein denom. Verb um a-paran kommt vor'. 

.so im Sinne von atraj/pireu, anhalten Thorpe 
ciiart. p. 172. Vielleicht hangt nltnord. pari 
piciura rudis, pära rüde», d'istortus litttras 
förmare ihtmit zusammen, untl pär wurde 
dann also altnordisch nur noch einen 

5.» Krakelfusz, ein Krakelbild angelsachs. alter 
jedes rerkehrte, aus der Ordnung gerothene 
bedeuten). 

pearroc ipearruc, pearri-) der PfercJi, 
die Vergitterung, die Einzäunung, der Purk, 
»o dathrum Hpt. gl. 48i. 4*9. 508. (Das 
Wort ist jedes falls aus dun Keltischen ein- 
geschleppt: irisch paip- tt park, an enehy- 



entourie de murnilles ou de fossees ou de 
haies; les champs qui ne sotU jiartagis que 
jxtr de jiicrres bornales, ne portent pas le 
nom de jxirk; althodul. pherrich der Pferch, a 
cingesch lossener Ra u m ) . 

pearl Perle, gemmula (wahrscheinlich 
aus beryllus. altlwcJid. perala nnio, concha, 
berillus, calculusj. 

pUI (1) ma<c. aucli scJtwuch pälla der io 
. Seidenstoff' S. Veron. p. 18. - p allen adj. 
' Seidenstoffen Aelfr. hom. I. 64. II 48. 
pälK'ne gyrlan Aelfr. hom. 1. 458. pällene 
scyt n S. Veron. p. 15. {althochd. phcllol 
palliolum, pallium, mittelhochd. pliellel, phelle 15 
ein kostbarer Seidenstoff; altnord. pell Seri- 
en in — offenbar aus latein. pallium). 

palant der Palast tw»> Sax. cr. p. 172. 
a. 1041». 

palni-treo it. der Palmbaum. — palm-xo 
t vin (g| der Pahmweig Aelfr. hom. I. 218. 
II. 4< (2. (altlvjchd. palma die Palme, alt- 



lord. palmr m. palmi die Palme, aus latein. 



surc . walscJi pari* an enclosure, a fielU, a 



palma). 

anr-pHIgnis ! naufragium Hpt. gl. 421. »5 
ist wahrscheinlich ein Druckfehler. 

prarost (provost) der Probst. Vorsteher, 
(aus latein. pnvpositUH). 

prftt (pl. prattaa) m. die List Hpt. gl. 
424. ars, mos Hpt. gl. 459. — prättigso 
(prettig) adj. listi i (nltnord. pretta deeipere, 
prettvis dolosus). — Der L r sprang dieses 
Wortes ist völlig unbekannt. 

plante sw. f. die Pftame. - - plant ian 
denom. v. pflanzen Ablpb. hom I. 132. — 85 
plantnng die Pflanzung. — a-plantian 
denom. pflanzen Aelfr. hom. I. (»12. II. 4<X». 
\rnm latein. planta). 

plät der Schlag mit flacher Hand. — 
pläta» (prdt. plätte) caus. v. mit flacher io 
Hand schlagen Joh. XLX. 3. eär-plät 
die Ohrfeige Ablph hom. II. 248. — eär- 
plät an caus. r. Ohrfeigen r/eben Aelfr. 
hom. II. 250. 

platum obrißum Hpt. gl. 489. — a-pla- *i 
ted obrgzum Hpt. gl. 45<i. nitidum Hpt. gl. 
417. (Dies Wort gehört zu plät und be- 
deutet offenbar: flach gemacht, tflatt gcmacJU, 
jtolirt — es wird so "»/ Metall angewendet 
wie im Spanischen plata Silber; Ursprung- 5u 
lieh: /Wirte Metall platte — verwandt sclieint 
doch diesen fremdlier entlehnten Wörtern 
das griech. i/.raos und ungelsüchs. flet). 
pepo in. die Melone (aus latein. pepoj. 
peouie f. die Peonic (aus latein. peonia). 55 
peu /». die Scltafhürde «hart, anglos. 
485. 544. 

pening (päning, penig) m. der Pfennig, 
das Geld, die Münze Aelfr. hom. II. 78. 
MM Abgabe von Saumthierladungen an den 6» 
König, Saumpfennig Thorpb Chart, p. 138. 
(althochd. |)henning. phending, plienig deua- 
rius, obolus. nummus; litth. pinningas pinni- 



jHirk; parciaw to enclose, to hedi/e in, parwg gas ein Pfennig, ein Oeldstwl:, slav. piangb 

33* 
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nummus, Geld, irisch pighin (pighnin) a 
penny; watsch [mit reffelrechter Verschiebung 
des p tri cl ceiniog a penny; früher über- 
haupt Geld). Ks ist 'lies ein zur Zeit für 
5 ursprüngliche Bedeutung noch unerklärtes 
Wort, was slarische, deutsche und keltische 
Mundarten umfaszt, aber den lateinischen, 
griechischen und den arischen Mundarten 
fehlt. 

10 ped adj. immaturus (sciieint rer schrie' ' en 
für bed quod r.). 

pirlge f. Birnbaum f Thobpk chabt. p. 145. 
peord vidra (altnord. puss vulru. nord- 
fries. u. jütisch puss oder püs m/r«, litth. 

15«. »lau. pizda. peord verhält sich zu letzte- 
rem wie meord praemium zu slar. mizdt, 
griech. uio&öe, zend. mizda «. mizda. Das 
Wort peord ist also wohl vom sanskr. 
Thema pish pinsere, lerere; daher pishtä, 

ao pinsitä, pista die zerstoszene, trifa, die zer- 
riebene, geriebene; lettisch bedeutet pist cone 
cum femina, litth. pisti dasselbe. 

prefae (pl. preonas) m. monile, Schinuck- 
kette Hpt. ol. 434. lunula Hpt. gl. 458. 

1 5 chabt. arglos. 694. — luentel-preüne 
Mantelkette, Mantelspange chabt. anolos. 
1290. — cär-preönas Haarabtheiler , dis- 
criminalia Hpt. gl. 517. {altnord. priön n. 
lanificium, textile, und dann [oder vielmehr 

sosuerst:] connexus , priöna texere, nectere, 
priön fiium ferreum, Drahtnadel, Strick- 
nadel — aber auch: Stecknadel ; irisch prin 
die Stecknadel. — Das Wort also, wie es 
scheint, aus dem Keltischen eingeschleppt. 

36 wenn nicht in Urverwandtschaft vorhanden ; 
sanskr. prayug?). 

prediclan denom. cerb. predigen hvc. 
VII. 1. (aus latein. pnvdicare). 

preost w*. der Priester (aus pre;>bvter). 

40 plpfaii caus. v. pfeifen, piepen, spirare, 
sufflare Hpt. gl. 450 — pipo die Pfeife. 

— song-pipe die Flöte gl. Pbci». 130. ~ 
i p a und p i p e die Wasserröhre. — p i p - 
\ca<dj. musicus. — pip-dreäm fistularum 

45 cantilena. — üi-a-pipfan caus. exhaiare, 
exspirare Hpt. gl. 472 (das Wort ist ver- 
schrieben: otapyfhtan). — altnord. ] ipa tibüt, 
althochd. phifa fistula, tibia, calamus, litth. 
pvpe die Pfeife, Flöte; irisdi piob, pib, 
5o wälsch pib die Peife. 

ple das Pech, pix (litth. pikkis Pech, 
pikinti pichen; althochd. p£h pix, pehhin 
piceus; goth. peikabagms der Fichtenbaum, 
griech. ntvxi], latein. picea die Fichte, pinus 
56 (/tir picrnis) der Pechbaum, Nadelholzoaum 

— auch n(iv<; gehört wohl hierher, und rntV 
richtiger Lautverschiebung des Anlautes alt- 
hochd fiuhta, fielita die Fichte Das Wort 
wird nicht vom Thema pic, , wie einige 

«o wollen, sondern vom Thema pi65h oder piifh 
cl. 10, dissecare, dividere herkommen , da 
pidhä Harz bedeutet und einen Harzbaum 
und mit pi&hitika, picChila it. picchilä ver- 
senteaene narzoaume oeicicnnei weraen, ate 



Ii 



also ihre Namen davon haben, dasz ihre 
Rinde aufgeschnitten , getrennt wird, um 
das Harz zu geirinnen und pi£hä das Harz 
davon, dasz es aus Spalten, Bissen und 
und Schnitten flieszt). 5 

ple die Spitze (scheint aus dem Kelti- 
schen, tco gaeliseJi peac, peic die Spitze be- 
deutet, wälsch pig, breton. pik. — Im alt- 
nord. pjaka jmngere. pikka freqnenter pun- 
gere ; althoc/id. anapichan impetere, adoriri). 10 

— horn-pic die /Anne (pince momentum 
temporis, ist wohl Hpt. OL. 492. für prince 
verschrieben und gehört nicht zu pich — 
pican caus. v. stechen, pican üt his eägan 
seine Augen ausstechen two Sax. ob. p. 2»>7. 15 

plhtin der Weberkamm Hpt. OL. 494. 
(ans latein. pteten). 

pln-troov nentr. pinus, Nadelholzbaum 
Hpt. gl. 458. — pin-beäm pinus Ablpb. 
hom. II. 600. — pine-vincle die Trom-*<> 
petenschnecke. — piu-hnyt der Kienapfel, 
Pinienkern Wbight p. t. p. 11. 

pln M. und plne f. die Pein. — pinan 
caus. r. peinigen two Sax. rn. p. 2G2. a. 137. 

— pinian denom. verb. peinigen Hpt. ol. js 
503. pi iintig die Peinigung Hpt. ol. 
5<>2. («0»i latein. poenah 

pinsian denom. rerb. requircre, cogitare 
Hpt. ol. 411. 443. — a-yinsung ponde- 
ratio Hpt. ol. 447. (vom latein. pensum. 30 
ponsare). 

pldele ein seichtes Wasserfliesz chabt. 
amolos. 59. 570. (vielleicht gehört dazu die 
althochdeutsche Glosse kapitit pullulat). 

pida rn. mednlla (arbarum et fruetuum) : 35 
vielleicht gehört hierzu das althochd. phederao 
pepo, vgl. Grimm. Gesch. d. d. Spr. p. 92 
(der dies pida mit irischem paiteog ver- 
gleicht; das Wort paiteog ist seiner Form 
nach Deminutiv und bedeutet a small lump 40 
0/ butter). 

plle f. sie. der Haufe. - piliin denom. 
verb. aufhäufen, gepiladc svij»a nelleicJit 
Geiseln mit mehreren Peitschensträngen 
(neunsthwänzige Katze) oder dickgeflochtene 45 
Peitschen, jedesfalls ein Marterinstrument 
Aklkb. hom. I. 424. 432. 

prica m. sw der Punkt (z. B. im Schrei- 
ben), der Strich; auch eine Zeitbestimmung, 
der Mond geht täglich feovrr pricum latorjn 
auf (um vier Striche sfiäter). — prine 
punctum Hpt. gl. 4»52. OB prince in iota. 
in puncto Hpt. gl. 492. 

popig cfr. papjg. 

pot der Tojif. — pot-veallere (Tttpf-hh 
kochcr) der ein Haus, einen eigenen Heerd 
hat. (litth. piidas ein Topf, irisch pota et» 
Topf, potöir ein Töpfer, breton. pöd o» 
Topf, pöder ein Töpfer, wälsch pot ein Topf). 

— Vielleicht gehört dazu potian caus. r. ao 
zerstoszen Ablpb. hom. I. 522. 

por-hana m. der Fa«an (iriseli bor edel 

— keltisch und deutsch componirt . würde 
porhana also einen Edelhuhn bedeuten). 
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port-lefte der Borre. Lauch. 

port der Hafen (latein. portus?) die 
Stadt Thobpe chart. p. 226. (porf, pairt 
irisch: organisch verbundenes ; Melodie, Ge- 
5 nossenschaft , Garnison, Stadtgemeinde). — 
p o r t - ge r e f a der Stadtamtmann , Stadt- 
schultheisz Thorpk Chart, p. 304. — port- 
möt da« Stadtgericht. — port-geat das 
Stadtthor Aelfr. noM. I. 4!*2. 
10 portlc der Partie*» <<ius dem Latei- 
nischen). 

pol der Pjuld [Dat. pylle, Acc. pylJ 
Kemrlb Chart, angloh. III. 35. (altnord. 
pollr locus, stagnum; althachd. phnl palus. 
\b latein. palus, griech. nni&e, sanskr. palrala i Cabdh. 2100. müera ereutnra (akdm. XIX. 
a small pond. palala mud. | 2l7f>. adj. miser Andr.367. — feä-secaftig 



prutong stolzes Wesen, (althochd. pniz 
burdo). 

plum-treov n. der Pflaumenbaum (wälsch 
I plninbais die Pflaume), plum ist wohl aus 
latein. prunus erwachsen. 5 

placcian denom. r. pflücken, decerpere, 
]>lumare Hpt. gl. 408. 497. Aelfr. hom. I. 
212 auch: excerpiren Wright p. t. p. 1. 
[irisch pluchadli zusammendrücken , zupfen). 

f. 

fear (feä) odj. indecJin. wenig. — feä- 10 
sc e alt miseria Bbov. 2373. 973. Axdr. 1130. 



prolian denom. v. eine Sache für etwas 
anspredien, für etwas erklären — offenbar 
von einem Substantiv prof abgeleitet. 

ao plÄh der Pflug, auch: ein Ackermus:, 
eine Ackerbreite, die von einem Pfluge 
bearbeitet werden kun» Anciknt. laws f. 
184. (russ. plug", bohm. pluh der Pflug, 
pluhati sich verunreinigen , se maculare, 

sf> slowen. plüg der Pflug, pluziti pflügen, litth. 
piagas der Pflug, ulthochd. pluoh [auch 
plöh] aratrnm, altnord. plögr aratrum). 

plot der Platz, Raum, das Feldstück, 
Stück eines Gutes Ancient laws I. 184. 

30 pnnd das Pfund (aus latein. pondas). — 
pundar das Gewicht. - pundari trutintt 
(goth. pand, litth. pundas ein Stein, ein 
Gewicht 40 Pfund). 

pünd der Zaun, die eingehegte, cinge- 

s 5 zäunte Stelle, die Beunt. ptndftn caus. 
verb. e nzäunen, beunten. — for-pfndan 
wegzäunen, durch einen Zaun ausschliesze» 
Oyn. Cr. 



miserabilis Seef. 26. — feä-aceafteu 
unser Andr. 181 . — f e ä - 1 o g destitutus, 1 5 



adj 
adj 

armselig VIT. Gvthl. III. 217. (goth. Um, 
favs wenig, altnord. fär paueus, fa>tta pau- 
ciorem reddere, lat. pauena. pauper, griech. 
uuvtiv , 71 urto !Hu , :i atrka, a Uhochd. f 6h 
}Hiucus, rarns). so 

fa'versele verschrieben für \ «fer-selor 
qu. v. s. v. vafan. 

fnm der Milchschaum . der Schaum. — 
fätuig (fämhig, faemig) adj. sjmmosus 
Hpt. gl. 406. 507. — fiPman caus. verb.a 
spumare, schäumen, sprtideln Hpt. gl. 409. 

— t'äniian (fänigan) spumure, sdiäumig 
sein. — a-fa>man cxhalare cum impetu, 
den Athem ausgehen lassen. — fämig-bosma 
der schaumbusige L'aedm. Ex. 493. — Hg- 30 
f «• m c n d flammcnsjtrudelnd , feuersj>eiend. 

— fa*mnc fem. stc. (die mildisprudelnde , 
melkende, schäumende?) die junge Krau, 
Pirgo, juveneula Hpt. gl. 415. 456. — 
f.Tinn-liäii virginitas, castitas, junt/fräu-sb 



97. 

punt die Brücke (im Schiffswesen: dos , liehe* Wesen Hpt. gl. 420. 451. Öaedm. 
40 Verdeck) aus latein. pons (pontis). 1 XVIII. 2010. XX. 2262 : laMnn-hädnis 

pud (d) tri sulcus ul. Prcd. 787. das Begabtscin mit ueiblichen Wesen. — 

puduc m. der Kropf, struma gl. I'rc». ! f jpui n en -1 Ic adj. weicJilicJi, femininus, cirgi- 
597. nalis Hpt. er.. 404. 417. — faunn-häd-llc 40 

pyt (t) 1». der Brunnen, die ('ixterne. adj. weiblich , jungfräulich, virginalis Hpt. 
AS die Grube {aus latein. puteus) Arlfr. hom. 01.. 119. 441. 459. (altnord. feima rustica 
II. 162. — Väter-pyt Wasserbrunnen. — '(die bäuerliche Melkerin) die Krau, feirn 
üt-a-pytan caus. v. aushöhlen Numeri j jJtuior, rerecundia. Geschämigkeit, feima pu- 
XVI. 14 (Thwaitks). - pytlan caus. hohl\dere, foiminn pudibundus, litth. pvnas die 4b 
ausarbeiten. |>ät BVnrd mi<l jtarn pytlt'dan ( Milch , slav. piena der Schaum, sanskr. 



äoliyltan der Degen mit hohl ausgearbeitetem 
Griffe chart. anolos. 722. (altnord. pyttr 
aqua stagnans, fxdns, pyttla scuturnp» ; 
a/id. puzzi, puzza puteus, cisterna, palusj. 
püse /. sw. die Pfose. der Hunzen, pera 
.16 (fdthochd. phoso marsupium , irisch bosän 
die Börse). 

purpra m. sw. der Purpur. 
pryte dir ilochmuth Aelfr. hom. II. 
220. * pro t adj. stolz two Sax. cr. p. 140. 
«0 a. 1006. wo Manuscr. K. die Variante 



phena froth, foam von pä d. 1 (pibati) 
trinken, cl. /. (päyati) trinken; Causatirum 
päyayati bibrudum dat, potionat). 

flieg platesia (ein Seethkr). &o 
fücoele (fw-cilo) /. die Fackel [aus latein. 
focnla). cfr. {»iiceK'. 

fan die Wanne, Schwinge. 
fana m. sw. die Kahne, das Keldzcidicn, 
tabarum. vexillum Hpt. gl. 448. 516. anch:bb 
Fahnenwagen Caegm. Ex. IV. 248. — fono 



/'. sw. die Kahne S.u.. u. Sat. kd. Kemule 
prutne für ranene hat. — prutic hlvc p. 152. — güd-fana Kriegsfahne Hpt. gl. 
stolzes, hochmüthiges Krscheincn. — prut- 447. 456. Thorpk chart. p. 130. — fan- 
scyp arrogantia Hit gl. 432. - prüf ian ; binde rexillatio Hpt. gl. 447. (goth. fana «0 
deiwm. rerb. prutzen, stolz einhergehen. — ein Stück Zeug, altnord. fani pannus. 
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rti'irt), *4pm der auf die Spute gezogene 
Faden des Einschlags ; lat. pannus, panus 
der Einschlagsfaden , slov. ponjuva linteum, 
upona aulaeum, velum, litth. panoti ein- 
b wickeln, sanskr. pat cireunulare , induere, 
pafa jstnnus, n <tis. 

fuut ■ T Itter Taufwasser , Weihwasser 
Rel. akt. I. 281. Aelfb. hom. II. 268. — 
fant-fät Taufbecken, Weihwasserbecken 

m Aelfb. hom. II. 30. 268. — fant Weih- 
wasser, Taufwnsser Aelfb. hom. I. 422 II. 
30. (vom lutein. fons, fontis). 

Ta»» im Schreck, Unruhe Beov. 2230. — 
fesian (fe«i»n) caus. c. beunruhigen two 

iöSax. cb. p. 127. a. 1*75. 

fltst udj. fest (als letzter Theil eines 
Compositi drückt es das Vollkommensein in 
etwas aus). — fäst-lic adj. was fest ist, 
sich nicht Itewcgcn kann; fiistlic preät eine 

1 u gefangene ScJiaar Caedm. Cb. r. Sat. 325. 

— an -fast adj. schwankend, ohne Festig- 
keit. — sige-fäst adj. rullkommen sieg- 
reich, triumph i plenus Hpt. gl. 447. 489. 

— gin-fäst adj. rollkommen und nach 
nullen Seiten fest Caedm. XXVll. 2919. — 

ra>d-fäst adj. der immer Rath weist, voll- 
kommen im liathe. — irif-fäst der immer 
giebt , e dlkommen im (ieben. — hiv-läst 
adj. rollkommeu gestaltet, schon. — j> r y in - 

aa fast rollkommen in Macht und Herrlich- 
keit, glorios Caedm. Ex. VI. 363. — vul dor- 
fäst adj. glorios. — «öd -fast adj. voll- 
kommen wahrhaftig. - dorn- fast adj. 
vollkommen in seiner herrlichen Eigenthüm- 

iblichkeit Caedm. XI. 1510. — »-fast adj. 
vollkommen im Ewigen, im (leset:, gläubig, 
fromm. — hl id- fast adj. vollkommen 
bedeckelt, geschlossen; änc blidfäste cuppc 
ein rollkommeu bedeckelter Becher (-habt. 

4 o anglos. 1290. — fästan ca««. rerb. fest 
machen, verhaften. — be-fästan zur Ver- 
wahrung übergeben, committere, tradere 
Aelfb. hom. II. 160. 552. Hpt. gl. 426. 
commendare Hpt. gl. 479. concedere Hpt. 

45 OL. 412. 520. — od -fästan festlmlten El. 
477. befestigen Caedm. Cb. c. Sat. 445. — 
lif- fästan beleben, das Leben befestigen 
Aelfb. hom. II. 604. — in -bu r h-f äste 
das bewahrte, befestigte 1 laus hom. III dom. 
oi» quadb. p. 20. — ge-fesf gear [für 
gefästed gcaro) ganz festgestellt Kkiml. 25. 
»5 gefästa hcäp godes eyd ra Aelfb. hom. 
I. 540. — fästnis das Festsein. — fäst- 
hafol adj. tenax, festhaltend Hpt. ol. 512. 

. 5 Aelfb. hom. II. 118. — fästen meutr.?) 
die Feste, munieipium. cicilas Caedm. XXIII. 
2521. claustrum, i«jrta, oppidum Hpt. gl. 
433. 464. 482. 486. 500. 517. 527. on pftflB 
fästenne Jüd. 143. — veal-fästen eine 

< o ummauerte Burg, Stadt Caedm. VIII. 105H. 

— pöl-fästtMi Bretterburg, d. i. Sc/u ff 
Caedm. X. 1482. — ans- fästen die MacJit, 
die feste (irenu des yfeeres. — fästnian 
(fästnigan) denom. verb. festigen, gefangen 



legen two Sax. cb. p. 214. Hpt. gl. 495. 
feststehend machen Aelfb. hom. II. 508. 
El. 1068. Wund. d. Sch. 20. — fäston- 
geveorce {dasselbe was barhböte) chabt. 
anglos. 313. — a-fästnian denom. be- b 
festigen, mit Kriegszeug (searvum) Cabdm. 
Da». I. 40. mit Vertrag two Sax. cb. p. 150. 

a. 1<)14. on-fa-tnian denom. in etwas 
Stedten, Xägel einschlagen, um etwas anzu- 
festigen Jon. XIX. 37. — f äst-gongel lo 
adj. was einen festen, stdten Gang bewahrt 

b. m. cb. HO. — fästnnng das Befestigen, 
r,rj< »t igt werden Wand. 115. nägla fastnung 
i n hii handa Nägelmahle an seiner Hand 
Joh. XX. 25. — ge-fästuian denom. fest-\.:> 
stellen, begründen Caedm. Cb. v. Sat. 3. 

raistau' caw*. durch Fas'en buszen 
Caedm. Cr. ü. Sat. 667. Aelfb. hom. II. 100. 
fasten Aelfb. hom. I. 166. Red. v. Seel. 
144. — fästen-däg Fasttag. — fireue*o 
fästan Frevel durch Fasten büsien Caedm. 
Dan. IV. 592.— öd -fast an fasten lassen. 

— fftsten die festbestimmte, festen Ord- 
nungen unterworfene Zeit, die Fastenzeit 
(im (Segensatze von fugoldäg): fästen gofyllan i$ 
die Fasten halten Aelfb. hom. II. 100. — 
a>- fästen gesetzliche, allgemeine Fastenznt. 

— y m b r ü n - f ä s t e n Quntembcr fasten 
Aelfb. hom. II. **i8. — leneten-fästen 
tOtägige Fitsten im Frühjahre Aelfb. HOM. so 
U. 608. (goth. fastan festhalten, beobachten, 
bewahren, fasten, fastnbni Haltung, Dienst, 
Fasten; altnord. fa >tr firmus, fest, fasti 
lue us angustus, festa firmare, festr niicw- 
lum, catena, fa*ta jejunare, tii^ta jejuninm; 35 
ittss. po>titjä fästen, post' das Fa ten, litth 
pastininkas das Fasten; tdthochd. fasti fir- 
mus, fest, festina mumtio, septa, fasta prae- 
•Mmun, festan firmare, fasta observatio. 
jejnuium, fasten jejunare; sanskr. pasio 
Ii gare). 

fiirclu penetraliu. ein heilbares /Ammer 
[hängt mit pi-rale, pyrale. pisale, d. i. Phisel- 
gaden zusammen, tdthochd. phisal piride, 

pisah /. 45 

feurli ein Ferkel, porcelhu (iL. Mktt. 
066. — for (forn) porcus (cfr. bearb). 

fearn das Für renkraut, (sanskr. paru 
rinde in esse, virescevc, parna frons, fronais). 

fala m. sw. tabula v.l. Mett. 853. — 50 
fulo.l if.il, d, falde) »1 der Viehstull, Bretter- 
verschlag, bovile gl. Mett. 133. — stöd- 
fald die Stuteret < hakt, am.los. 7(52. 1356. 

— hiud-falile Hirschenstull , Thiergarten 
chabt. anglos. 1279. — der-fald Wild- 55 
IHirk two Sax. cb. p. 249. a. 1123. p. 256. 

a. 1127. (atttuml tjid tabula lignea, asser, 

sanskr. ptt] a rote. 

feicnce). 

fealo (schw fealva^ adj. fahl, fuivus,«,» 
Ilavits Hpt. gl. 529. die Farbe des Meeres: 
fealo vasg die fahle Woge b. m. cb. p. 5-3. 

— üppel- fealo adj. wie ein Apfelschimmel, 
gris pommclc. — fealvian denom. v. fall! 
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— (althochd. falo, falawer fnlvus, 
flarus, pallidus, falawön flavescere; altnord. 
fölr pallidus, fölski cineres albicantes , folna 
pallescere, latein. pallere, pallidus, griech. 
b ,io;./öi. ntbö;. mlnU-ot, sanskr. palita grey- 
ness, ftdj. greif, nid, pala straw . strömen, 
palea, |>alüta straw; litth. palszas, pal was 
/ViA/. pilkas aschgrau, slow, plov" weiszj. 
fals «. rf/<Ä Unrecht chart. angi.os. 717. 
iotwo Sax. cr. p. 2VJ. a. 1<»25 he nolde min 
fals dön. (r/o« Wort fals ist offenbar aus 
tntein. falsmii I '/ er idwi genommen). — feldi- 
das Unrecht, der Frevel. — fei (1) adj. 
saerns, atro.r (ohne Recht sachtnng), — 
l.iv&l-fol adj. saerus instar stragis El. 53. 
(althochd. falnc fidsus, altnord. falsa doloit 
utfere. falskr dalosus, falsns, subdolus, griech. 
aifäiJ.nr, litth. palszas falsch, sanskr. spbal 
6*. ci. media re. trepidare, irisch feal bad. 
vo naughty, et il, fcalladh deeeire, conspire, fad. 
wälsch ffals false, dcceitf'nl, ffel cambring, 
wily. ffelu to act subtely, wihj; gwall a tränt 
theit is empty. gwallawg defective, faulty, 
gwallgam a false sttf>, gwallfarn faulty 
25 judgement ; breton. fall maurais, meehant. 
chetif. falloot rendre ou deveuir plus mau- 
rais. meehant. pire, falh>nt u. fellel dejadlir, 
manguer, gwall manvais, meehant, malin; 
subst. mal, faule, delit, defaut, eiec, maliee. 
soforfait, gwalla fair du mal). 

frauea der Wurfspiesz t hart, angi.os 
W). (altnord. Irakka hustu, frakki rir stre- 
nuus, Utlh. prakti aufstechen, sanskr. paran<>a 
a knife, a sword, its blade). 
35 flAh sahst.? adj.? — Walk. 31*. Kk.iml. 
47. 62. Hintergedanken? dolu*? rersutia? 
suMolus? versa tas? 

flaeor adj. vagus. obaruns. flaeor Hän- 
|iracu Gi ml,. 117. flacor Hängevoori* Cyn. 
4 0 Cr. »Hfl. (altnord. flacca ragare, tlakkr tir- 
cumerrans, vagutor, lupus). 

flan /'. rf'<* Geschosz Jrn. 221. güd- 
flän r/os Kriegsgeschosz. flän-geveore 
(iexclwszarbeitscrfolg Cyn. Cr. 676. — in- 
45\'it-flän Bosheit s'pfetl b. M. mode .{7. — 
flän-|>racu Vfcdnmlrang Githl. 1117. 

fla?(te-comb m. der Kamm am Web- 
stuhle. 

Hase (tlax) m. (pl. rlaxa^i die Flasclw 
so (auch schwach flaxa, /)/. flaxan). — (alt- 
hochd. Üasca, litth. plcszka eine Flasche, ein 
Schlauch, ploczka eine gläserne Flasche; 
sanskr. paligba a glassvessel, mittellatein. 
flasco n. flasca, -- ferner pila>va ras vina- 
55 rtum e.r corio; vielleicht ist das Wort ans 
vasculum mit Umstellung des I entstanden). 

fleard Schacherei, Schelmenstreicft, Be- 
trug, fraus, deeeptio Hpt. gl. 442. 
ge- fleard deliramentum Hpt. ol. 416. - 
cofleardian denom. r. luxuriari, unfrucht- 
bare Scltosze treiben. infnUicare Hpt. ol. 
435. (altnord. flär subdolus, flänedi dolus, 
fraus, fla>rd fflerd) dolus, noxa, nordfries 
fleddern aas 



Falschheit nach jemandem den Mund ver- 
ziehen ). 

feoYung gloria Hpt. gl. 433. — Dies 
Wort ist ohne Zweifel mit kurzem o zu 
schreiben und nicht mit feövung oder feohung 5 
odium zu verwechseln; denn es gehört wohl 
zu feohftD laetari (thema iah) und bedeutet 
Jubel frende, Ruhmesfreude — daher als 
Glosse zu gloria. 

feäver (Zahl wart) vier. — feover-tyneio 
vierzehn. - feöver-tig vierzig. se 
feorda der vierte Caedm. Dan. 1 11. 355. — 
foöver- f e ald adj. vierfällig Hpt. ol. 442. 

— f «d v c r t i g - f e a 1 d vierzigfältig Aelfr. 
hom. II. im». — feover-föte, f yder-fete 15 
vierfüszig Hpt. gl. 406. — fyder-föt rier- 
fü*zig Aei.fr hou. I.4H6. — feöver-scy t»', 

f vder-scVte viereckig Sai.. i . S.vr. L :52. 
Aki.fr hom. II. 4!n>. Hpt. ol. 437. 443. — 
f eörd-ling qnadr ans, ein Groschen Aelfr. üo 
hom. I. 680. II. 106. - fvdcr-da'led adj. 
riergethcilt, geviertelt Hpt.' hl. 410. 418. 448. 

— ff der- rieft tetrarcha. Vierfürst Hpt. gl. 
148. Aelfr. hom. I. 178 — ffder-hire 
rtergestaltig , rierf'orniig Hpt. gl. 410. — t& 
(mn skr. catur, griech. rnoa-, itoaao«, t(a- 
aaatz , latein. qnatuor, litth. ketur, irisch 
«cathair. goth. hdvor, altnord. fiörir, riurar, 
fiögar, althochd. H<>r, wälscJi pedwar, breton. 
pevftr). so 

fPfor das Fieber Aelfr. hom. I. 510. 
IL 186. 512. - föfor-Adl Fieberkrankheit 
(ans latein. febri«). 

feoh n. {Gen. feos, Dat. feo) das Vieh, 
das Geld — audi: Opfer. )ia>den -feoh 35 
Heidenopfer Jrx. I. 53. — feob-lius das 
Schatzhaus. - feoh-sceat Geld Caedm. 
Dan. V. 744. — feob-leftl adj. was kein 
Suhnegeld zuläszt, was persötdich gebiiszt 
werden musz Ükov. 2441. — vorul d-feoh 40 
irdischer Reiehtlium Caedm. Will. 2142. — 
h er 6 • f e 0 h Kriegsbeute. — feoh-gifre 
adj. geldgierig Wand. 6H. - be-feoan 
(be-floan) denom. r. durch Confiscation um 
das Vermögen bringen Hit. gl. 480. — 45 
land-feoh eine Abgebe ( Grundzins? ) 
Thokpr chart. p. 138. (sanskr. \mc ligare, 
latein. peeiu. p«;ku8 Vieh, goth. faibn 

Vieh, Vermögen, altnord. b* pecus, pecunia, 
althochd. fihu pecus, pecunia. Der Zu- so 
sammenhang mit sanskr. pa\" macht das 
Wort zum Verwandten des althochdeutschen 
faban, fangan). 

fPn n. (fcDii m.) der Sumpf, die Sumpf- 
wiese , die Veen, Schmutz Joh. IX. 6. |>a 65 
vildan (SBDfta die ungebauten Sumpßändc- 
reien rwo Sajc. cr. p. 143. a. 1010. — 
fen-lic adj. sumpfig, den Sumpf angehend 
vit. Githl. 22; auch: schnitt t:ig, kothiq. — 
fenlice fülnid Arljr. hom. II. 242. fenlic «0 
adela Aelfr. hom. II. 380. 472. — fün-loiid 
sumpfiges Laiul, Veenlund. — fün-cersf 
Sumpfkresse, Brunnenkresse. — ftin-fearn 
Sumpffnrren. — fön-fugcl Sumpfvogel. 
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fen-freodu Zuflucht. Schul: im Sumpfe, fiilni* das Vollsein, die Fülle. — f v I du 
— f«n-hlid Sumpfleite , sumpfiger lierg- Fülle. — ufer-fyl das L'ebennasz, Veber- 
sumpfiger Hügel. — fi-n-bop füllung prov. f.d. Krmblb 61. — rist-fyl 
palustre, Sumpfhopfen. - f»»n-goläd die Fülle der Speisen, des Unterhalts — 
r, Sumpf tr g. Sumpfreise. — f in (feiiig) iu ö n ad - f y lle n c Vollmond, plenilunium 
udj. schmutzig, »chimlidi, sumpfig. - fin*>- 
giau denom. r. schimlich werden. 

feor / . y Schlimm, Kolh Cts. I b. 953. - 
feor ig nrf/'. sddammig , übel riechend, 
w rancidu* Hi'T. ol. 472 (iro fälschlich ceorig 
«l«At>. — (altnord. fjara drr tvm der Fluth 
rerlassene. schlammige, räch 7Vi»// 
/aitfrn FwcAen riethende Strand, fjörung 
Seegras. Tang, fjara recedere, rom Meere 
16 gebraucht, was nach der Fluth zurück- 
iveidit ). 

fcra M. der Vers Aklfb. hom. II. 386. 

Thobpk cmart. 479. (cih* latein. veraas), 
fedl (te /Vi/c Hrr. tu.. 448. — feülisD 
»o denom. v feilen. — fei 1- h ea rd udj. was 

so fest ist, das: es der Feile widersteht. 

(althodul. fihala, fila die Feile, übelön 

ifigelon) feilen; altnord. ]>'y>l l,ma, die Feile. 

litth. pela die Feile, sanskr. pisb contererc, 
ih commmuerej. 

fi [ l (\) n. die Haut, das Fell Ablfr. hom. 

I. 532. II. 270. 152. — fällt D adj. ledern, 

feilen. — böc-ftU das Pergament Hrr. gl. 

512. — filmen m. die sarte Haut Aelfb. 
so hom. I. 3Kt». die Vorhaut Aklfr hom. I. 94. 

(goth. fill die Haut, fllloins ledern; althodul. 

fi-1 {K-llis, membranum, fidlin adj. pclliceus, pinges mit etwas erfüllt sein Carum. Cb. c. 
lillan excoriure, tlaqellare, verberare, Ulla Sat. 100. — uu- af yl 1 end-lic was nicht 
flagellum; altnord. fjall cutis, pellis, bökfjall gefüllt werden kann, unersättlich. — ge- 
m membrana, fjölludr cnte instructus, litth. vist-fullian denom. r. epulari Luc. XV. 3ß 
pj'Ia fustis, pyb'isdüti Schlage geben, sanskr. 23. 29. - fylled der Vollmond — dann 
pal, hfl servare, tueri, gricch. n(XÄa, tatet n. ülterhaupt: die Mondzeit, die Zeit zon einem 
pellis, irisch pcjill a skin, a curering, irdisch t Xeumunde zum anderen* — vinter-fylled 
pilen a Membrane, piliaw die Oberüäclw ab- j der October, weil im Vollmond dieses Mo- 
Mi nehmen, auspellen, schinden, plündern). nuts der alte Wintersanfang lag. — fylled-40 
fl'la (tVola) udj. indeclin. fiel; «'den avä 1 1 «'. d Volhuondsfluth , grosze Fluth. — 
feola ebensoviel, totidem Hpt. ol. 497. mid fylle-seuc adj. mondsüchtig (für fylled- 

seoc) Math. XVII. 15. — i'yUt {für fylhest, 
was auch vorkömmt) f. die Hülfe. — fyl- 
stau caas. v. lwlfen Aelfr. hom. II. 84. — 44 
ge-fylsta der Helfer. — ful-gaugan 
ganz 'durchgehen, zu F.ndc didden , roll- 
bringen. Das Präteritum lautet full-eode 
Cabdm. XVIII. 2löi. Cabdm. V. 782. W» tu 



Hpt. ol. !>25. — ful Ii an denom r. erfüllen. 
liobodu fulliau Gebote erfüllen, ganz voll- 
ziehen Caium. XXI. 2317. — fyllan caus. 
rerli. fidlen, sättigen Mabc. VII. 27. Cabdm. 
XVI II. 2160. aiwh: sich füllen, satt werden io 
Carum. III. 319, auch: erfüllen, vollziehen 
Cabdm. Dan. III. 32U. — be-fyllan mit 
Fülle verselmn. se pö on fulnisuuui vunad 
licfylle bino git nvidor der da Itat, dem soll 
gegeben werden Aklfb. hom. I. 484. — aber i i 
auch privativ: Mangel lutbcn; liefylled beön 
Mangel haben , ermangelnd sein Cakdm. 
XVIII. 2124. - ge-fyllan liine sidtsätttgen 
Luc. XVI. 21. gefyllan voll machen, been- 
digen, ausfüllen "Aklfb. hom. I. 10. 12. 
gefylled consumtu«, finitus Hi-t. gl. 467. 
gefyldest vuldrea pines du erfülltest mit 
deiner Glorie Ctn. Cb. 409. — ge-fylled- 
n is das Gesättigtsein — aber auch: die 
Erfüllung (d. h. aas in etwas ist). aeo*.'> 
< orde and liire gcl> Ufdnis die Erde und 
alles was durinnen ist, die Erde und ihre 
Erfüllung Aelfb. hom. I. 172. II. 104. I>is- 
sere vorulde gefyllednU das Ende dieser 
Welt Ablfr. hom. I. 600. — »-fyllan so 
denom. rerb. roll sein; afyllfd beön »unies 



t'fen fooluin rendum rusum cm in purpureis 
totidem msis Hpt. oi.. 511. — for-l'i'la 
ibsehr viel. — füll adj. voll. — ful-lic adj. 
völlig. — fullice adv. affatim, jteniter 
Hpt. ol. 493. — ful n. (das Instrument 
zum Vfiil werden oder Füllen) der Hecher. 
— nieodo-fnl der Methbedter b. m. vyrd. 
bO 62. — dann überlmnpt: du* Ge/äs:. :. II. Ende gehen, oitf den Grund dringen Wcnd. 50 



vindos ful der Raum, die Einfassung, das 
Gefäsz der Luft Sal. r. Sat. I. 25. — 
ö fer -fu 1 adj. überroll, betrunken. — bealo- 
fnl adj. voll Böses. — svic-ful betrugs- 1 
Ubvoll, frandulentiis Hpt. gl. 517. gäl-ful 
adj. roll Lust, voll Vebermuth. hvht- 
ful adj. hoffnungsvoll. in vi t- ful adj. 
voll Tücke. — scyld-ful adj. schuldroll. 
sorh-ful adj. sorgenvoll. — lunt-ful 
«o adj. freudenvoll. — s\ n-ful adj. sinulenvoU. , 
— nid-ful adj. lividus, roll Itöser Leiden- 
schaß Hpt. ol. 475. 619. Ablfr. hom. II. 
162. — prym-ful adj. glorienvoll, maje- 
stätisch. ■ väter -ful adj. wasscrroU. — 



n. Sch. 22. — Eine Reihe componirte Verba 
mit fulliau, welches die Bedeutung hat: 
oll machen und de-nominaticisch flectirt, 
z. B. gelust-fullian d. h. freudenvoll 
machen. — fullian u. ful vi an de natu v. »6 
bedeutet auch: taufen (in Beziehung auf die 
seligmachende, helfende Kraft der Tauf') 
«e cyning mid calre Iii» leöde veard gcfullod 
der König mit seinem ganzen Volke ward 
getauft Ablfr. hom. I. 468. — fulvonaco 
Warn Kinder der Taufe, Christen Cakdm. 
1861. folglich musz auch ein Substantiv 
fulvou die Taufe vorhanden gewesen sein 
odei sollte es fulve gelnutet haben und 
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fulvona für fnlvena gen. jilur. »lehnt?) - 
Fulvnng die Tauf«. — fulviht (folluht) 
die Taufe Aklkh. hom. I. 404. — fulluht- 
b&d das Taufbaä Hpt. ol. fuß. bapfisterium 
r» Hpt. ni,. 508. vit. Cuthl. p. 7i>. — fnl- 
labtere tfVr Täufer Aelkh. hom. I. 47li. 

— fulttiin m. die Hülfe' ihr Schutz, ad- 
juineittum, admiuiculnm, auiilium Hl'T. OL. 
497. 529. — t ili tu ini. i ii denom. r. helfen, 

in schützen, slüt:en Aelfr. hom. II. 81. — 
gc-fultnm ian denom. e. schlitzen, furere, 
adjnvare Hpt. gl. 495. subministvare. con- 
eurrere , supjieelitare Hpt. gl. 44(5. (goth. 
lila viel, tilusim die Menge, i'ulls ro//, fullian 

is füllen, f'ullnan voll werden, l'ullij.a der Voll- 
mond ; altnord. fiöl — j<* Compositift: viel, 
Höld rfi> Menge, füll poculttm, l'ullr jdenus. 
fvlla imjtlrre. l'yllr satictus: althochd. iilu 
militant, fol plcnus, perfecta*, omustus, foÜA 
ubirttts. fulli plenitiulo mtietus tullian i'wi- 
plere, fullida consummatio ; litth. pillu (/h- 
jlnilir pil(i) ic/i /»«/»V, |iulkas Haufe, 
die Schaar, pilnas roll; griech. noki's, nXqr, 
nlif&oc, latein. plcnus, im, lere, pfe-bos, */tii\ 

s:> pl"n" jJeatts. pl'*k" jxipulus, pfenx; tribus, 
irisch iol (/Vi/* Hol) rarius; in t'omjxtsitis 
iol -- multns, iolar midtus; sanskr. pf im- 
jilcre, ml iure. pni implere, exhilarare. 
JVld (Hlil) »«fiÄC. «f^fK /*V7rf, Gefilde 

ifi (on felda auf dem Gefilde Carum. Dan. III. 
170). — ft ; ld-lic «rf/. /r«x «■(/" rf<?Mj Felde, 
in der Ebene ist oder wachst, agrestis, cam- 
jtestris Ltc. VI. 17. Aei.fr. hom. II. 2tU. — 
l'i'ld-lantl Land in der Gemeindeflur, Art' 

Ehland chakt. anglos. 529. — feld-hüs das 
Hau.» im Gefilde, Zelt Cakpm. E\. II. H5. 
133. — sun -leid (Sonnenfeld) Wontte- 
fiefilde. — foldo /. der Erdboden, das Feld 
JüD. 2S1. foldan sceatas die Schösze , die 

4 0 Ausdehnung der Erde Cardm. Cr. r. Sat. 3. 

— fold-büend ein Erdbewohner Cyn. Cr. 
868. — fold-graf das Erdeugrab Cyn. 
Cr. 1026. — fold-veg der Weg über die 
Erde, der Erdboden Puoen. IX. 1154. — 

4. r . fold-ern das Erdhaus, Grab Ctn. <*k. 7:50. 

— fnld-rest Ruhe in der Erde Cyn. Cr. 

1029. (altnord. fold planities, campns, fvld 
terra; althochd. feld cumpus, planities, 
gafildi campest re; altsädisisch fcld campus, 

si» l'olda terra, solum, humus; sanskr. pitliivi 
earth, prtliu great, large. prtlivi earfh, 
von prtli extenilere, jace're. prnjicere. prath 
e.rtendi (letzteres scheint in richtigerem Laut- 
wechsel mit dem unregelmäßig verschobenen 
angelsächs. bridan verwandt, qu. v.J. 

feld (verschrieben für veld 7«. '•. im/er 
veallan). 

feit ifilt) der Filz igrieeh. jrtXoe, latein. 
pilus. pilfUs, böhm. plst dff i'V/r. Haar). 
so freos (w»> <m scheint, eine Art Vorrath 
an Kleidern). 

flet N. rf<r Hauptraum des Hauses, deis 
Haus, die Halle Wand. Gl. ursprünglich 
der Dreschplatz, verberatrum ui.. Mktt. 909. 

Leo, angt-lalic-hii. W<lrt#rb, 
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(althochd. Haz planus, Hazzi nrea, alrium 
[«Heft: /*/-■■(/« ai/jrj, altnord. fl<»t 

sea mn ii in . *cdile . Stratum, ilomus, aedes, 
fletil eompianare griech. .t't.aii\, lat. latus. 
Scheint ebenfalls mit feld ii-«/ hridan rer- 
wandt, aber dncJi unrcgelmuszigcr a/.« feld). 

fif (Zahlwort) fünf. — f'if-tyne /»»/"- 
:<"/<». — fif-tig fünfzig Aei.kh. hom. I. 510. 
t liftig Mf* ho</( «'«<• gewisse Abtheilung 
kirchlicher Gesänge, Psalmen). - 8i ; fif'- 
ti'i.d ii (/er fünfzehnte Aki.kk. hom I. 352. 

— fif-tfogoda der fünfzigste Af.i.fr. 
hom . 1 . 310. — f i f t i g s - iu a n Vorsteher 
einer halben t'entnrie. — flf-vintro aelj. 

f ünfjährig Hi-T. oi.. 503. — fif-föted orfj.tr, 
fünffüszig f brach ijcatalecticus Hpt. OL. 401». 

— Ii f -U •■ Pentateuch. — fif-leäf ' quinque- 
foliUtH. t'unskr. pAncan, litth ponku, slav. 
pat'. goth. Hmf, altnord. Hmni, altliocltd. fimf, 
irisch »'ui'j, walsch pomp, breton. pomp 1 . 20 

fifillde ••■r. rf<r Schmetterling, (alt- 
hochd. Hf.ildi r. titaldra papilio, Das Wort 
schiint eine lleduplicatinn aus fealdan). 
llftaii (ist wohl verschrieben für siftan). 
fift'l — begegnet nur <n Compositis und t:, 
bedeutet: mächtig, gewullig, grosz (ursprüng- 
lich wohl so viel als: lutufengrosz , häufen- 
massig). fifel- streäni Mceresstrom, 
flucttis fumosiis. fift'l-dör ostium oceani, 
ostium famosum. I i f 0 I - mg unila oceani, :io 
Oceanus, unda fnmusn El, 2M. (altnord 
Huibul — HmhulfaTulii ein gewaltiger Xarr, 
fiiiiliullioil ein mächtiges Lied, timhultyr der 
höchste (inlt, Hmbulvi'tr ein grimmiger Win- 
ter. Hnil'ulj-ulr ein gewaltiger Redner. Alt- 35 
hochdeutsch begegnet aranHmha «11 Getreide- 
bau fe, Arhrcnhuu/e , wovon das letzte Wart 
! noch im Hochdeutschen in der Form Hme 
i der Uetreidehaufe, vorhanden ist. — fimbul 
l und fifel wird also, wie schon gesagt. 40 
ursprünglich : hanfengros- , haufenmäs-ig 
bezeichnen ). 

fk'-treu ifio-tr<'ov) n. der Feigenbaum. 

— fic-lcäf deis Feigenblatt. — fic-appel 
.die Feige Hit. ol. 4.9<». fic-apjdona tving4. r . 

oder clyn eine Schnur Feigen, ein Knetul 
Feigen, caricarum massei Hi-t. gl. 49«j. (aus 
latein. Heus — elas griech. aixor und slav. 
smok 'v", goth. smaku machen wahrschein- 
lich, elas: tut Lateinischen ein anlauteneles r.o 
s abgefallen und im Griechischen die Labiale 
Hitsgefallen ist, es würde also eine Grund- 
form Hvakva anzunehmen sein, welche elem 
sanskr. svaivlia healthg, white, pure nahe 
käme und auf Hn-acoba zurück gienae , d. 1. 56 
herrlich rein herrlich glänzeiuf — hulessen 
ela litth. die Feige pyga heiszt. könnte docJi 
für unser Feige unil für latein. fiens ein 
Grundwort im Sanskrit pakva cooked, ma- 
' ture, fullg ripe zu fituleu sein und vOkot GO 
laus su -pakva. welches im Sanskrit eine 
Mangoart bezeichnet und eigentlich: sc/nm 
reif bedeutet, erklärt werden, und ebenso 
smokva und ginakka). 

31 
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flu der Hanfe, strues. fin vuda Haufe 
Holz. — vudu-fin Holt häufe , congeries 
Hpt. ol. 464. (in der Altmark plattdeutsch 
noch holtfhn Holzhaufe, neuhoefui. fimc, 
& feime acerriM, von i/tu, Getreide und Holz 
gebraucht und mit oben angeführten alt- 
horhtl. timba, fimbnl und fifel verwandt). 

Ii tut »i. sw. der Schwarzspecht Mone ol. 
314. ptctM ol. Mktt. 668. 
io flnol (tinupli der Fenchel (nun bitein. 
foeniculum herübergenommen ; Utth. pankolis, 
penkului. 

Ilnc masc. der Finke. (aWtochd. fincho, 
Kölsch pinc, breton. pint). 
15 II iita mqmla, cauda b. m. modb32. Phoen. 

lider (föder) n. (pl. fidru) das Gefieder, 
der Fittich Az. 160. fedrnm strong an 
Flügeln kräftig Phokn. II. 86. fcdrnm deal 

»o auf seine Flügel stolz Phoen. IV. 266. — 
fidern J»ärc «oiian lufe Fittiche der wahren 
JAebe. bis tideru. tö seine zwei Flügel 
Phoen. IX. 652. — fider-lcä« adj flügel- 
los B. M. vybd. 22. — häs vig-feder adj. 

25 grangrfiedert Phokn. II. 153. — fider-ba>r 
(feder-b»r) adj. gefiedert, pennifer Hpt. (iL. 
443. 463. — hlcov-fedor schützender Fit- 
tich Cakdm. XXIV. 2740. — fid<r-släht 
das freudige Schlagen mit den Flügeln 

so Hpt. gl. 518. — heä-fitigan denom. v. 
mit den Flügeln schlagen Aelfr. hom. II. 
246.— fider-harna 'Federkleid, Gefieder 
Ablfr. hom. I. 380. II. 334. Phokn. IV. 280. 

— ge-fider-hamod gefiedert Aelfr. hom. 
•6l. 466. — urig-füder adj. feucht gefiedert 

El. 29. Jüd. 210. Skep. 25. — deä vig- 
feder adj. gefiederb* t/taut , feuchtgefiedert 
Caedm. XVIH. 1489. Ex. III. 163. — isig- 
feder adj. flügelbereiß Seef. 24. (althoclid. 

4ofcdara penna, fedah ala; altnord. fidr. fidri 
penna, fjadri pennatus. fjödr penna; griech. 
nfua'.Uu , nitQÖv, slar. p'tica der Vogel, 
pero (für ptero) die Feder, latein. penna 
(für pttna, pesna), sanskr. pat, pat volare, 

*:> patat avis, patatra alu, pata-sa acis). 

Ose m. { pl. fiscaa u. fixa») der Fisch. — 
fisc-eyn Fischgattung. — fiscod ^fixod, 
fisenud, fixnodi der Fischfang, das Fischen 
Aki.fr. hom. II. 288. 516. fisc«>ro der 

so Fischer Aklfb. hom. I. 324. 576. — fisc- 
deäh die Purpurfarbe, conehylium Hpt. gl. 
524. — fisc-ver das Fischwehr Luc. V. 4. 

— born-fisc eine Galtung Fische Andr. 
370. — sas-fisc Seefisclt Wallf. 56. — 

66 fi scan (fixan) denom. verb. fischen Aelfr. 
hom I. 576. (goth. fisks der FiscJi, fiskön 
fischen, liskja der Fischer; altnord. fiski das 
Fi selten, Ii skr der Fisch, fiska fischen; alt- 
hocJid. flst' piscis, fisoön piscart. Ii 



532 

Wort Ftsch mtt 



du scator, wälsch pvsjf der Fisch, breti 



an pi- 



der Fisch, irisch iasc der Fisch, griech. 
lyftic, latein. piscis, sanskr. ittha, itthosi — 
ubglctch letzteres selten vorkommende Wort 
an (f#itif nahe rührt — wäre doch auch 



eine Möglichkeit, dasz un 
itthu>>i und //'>«'v nichts zu thun hätte und 
sich an sanskr. pak capere anreihete und 
ein allerdings nicht belegbares paxya capien- 

dus das Mittelglied bildete). 

flr f< : r. fe<>r| adv fem, proeul, longe, 
lontfiuscule Hpt. gl. 494. 499. 517. fcor 
beon abesse, fern setn Hpt. ol. 522. Com- 
paratir fyrrc ultcrius El. 6 16 {statt für zu 
lesen). — un-foor unfern, haud proeul, n> 
tion longe Hpt. gl. 498. — firn adv. vor 
alters, ehemal». — firn-geflita einer mit 
dem man seit lunger Zeit im Kampfe liegt. 
f i r n -g* 1 fl it Kampf, den man ans der Ferne 
hört Jld. 264- — firn-ge-vritu altei:, 
Schriften Paed, labcv. 67. 73. — firn- 
ge-secap die alte Schöpfung Phobx. V. 360. 

— firn-ge-settu die alten Hiedei Setzungen 
Phokn. III. 263. — firn-gear ein Jahr 

. vor alten Zeiten Phokn. III. 219. — firn-*» 
veorc alte Thal, was in der Vorzeit ge- 
schehen ist Andr. 1412. — firn-ge-veorc 
was in der Urzeit gescJtchen ist Phoen. I. 
84. — gotnelc gefi'rn uralt Ctk. Cr. 135. 

— hü gefirn! wie lange schon Aelpb. «5 
hom. II. 310. — feor, feorran (fcoranne) 

\adv. von fern, von weitem, ton wefland 
Aej.fr. hom. I. 596. II. 168. — firlen «.firlen 
für fir-K'gcn) adv. ferngelegen, entfernt (wie 

I hetlcn haszgelegen, verhaszt aus het- legen so 
gebildet ist) Lüc. XV. 13. Wrk.ht p. t. p. 1. 

— on pa firlc ins Weite yit. öuthl. 68. 
Aelfr. hom. I. 106. II. 122. 444. — feor- 
v£gas ferne Wege, ferne Länder b. m. vtbd. 
27. — firsian (feorsian) denom. v. tnt- ss 
fernen. — a-firsian denom. v. entfernen, 
wegthun Aklfb. hom. II. 238. — first (fönt) 
die Entfernung, das Ziel in der Zeit, 
intercapedo Hpt. gl. 528. der Termin, die 
Frist {cf. weiter unten fyrBt). preöra geara*" 
fi'rst triennium Hpt. gl. 519. — a-firran 
(hine of sumbvät) caus. v. entfernen (sicli 
von etiras) Caedm. IV. 379. Ctn. Cb. 1371. 
Caedm. Cb. c. Sat. 67. .479. — a-förigan 
(hino of sumbvät) denotn. absondern (sieh** 
v<>n etwas) Caedm. XXIII. 2477. (alle diene 
M r örter gehören zu sanskr. para alias, 
remotior, para fern [in der Ausdehnuttg], 
paravat remotus, parat va differentia, paräri 
adv. das vorletzte Jahr — goth. fairra fern, 6« 
faimeis alt, fairuipa das Alter; althoclui. for 
proeul, ferr remotus, ferrisc extraneus, firrian 
recedere, flrni vetus, vetustus, antiquus, fir- 
nian senescere; altnord. fjarr remotus, firra 
removere, forn priscus, antiquus, fyrnaz retu- &s 
s ate oblttterari ; Utth. pernay firn, d. h. vom 
vorigen Jahre). 

Hrven I tiiy.-nd > nur noch in ( 'ompositionen : 
! firgen-bacca der Steinbock. — firgen- 
!gät die Steingeisz gl. Mktt. 417. — «o 
firmen»! - s t r v ä in der Gebirgsstrom , der 
wilde Strom Andb. 1575. — firgen-beäm 
\die Föhre. — firgen-holt Föhretdtolz. — 
] (altnord. Fjörgynn m. ein heidnischer Gott, 
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Vater der Frigg, f. die Erde; goth. fair- 
gnni »». der Berg, da* Gebirg; althochd. 
Fürganna und Virgunt Samen von Wald- 
gebirgen; litth. perkünas der heidnische 
B Donnergott — offenbar der alte heidnische 
Gewittergott ; sanskr. Parganya rom Thema 
prg oder pro spurgere, vnscere. der die 
Wutken durcheinandergieszt und den liegen 
aufsprengt). 

iü Hrsil (tiersn) die Ferse Caedm. VI. 913: 
f>ü scealt n>rsna sä tan tohtan. (goth. fairzna 
die Ferse, althochd. fi-rsna die Ferse, griech. 
nttgra, httein. pernn — pernix gut auf den 
Fersen, schnell, sunskr. prsbna die Ferse, 

isparshiii die Ferse). 

frlfle (ftvodo, frid) masc. der Friede 
Casum. XXlll. 3471. auch: das wahre Besit 
Andr. 622. to friilc standan sumum jeman- 
dem zum Schutze dienen Caedm. Dan. I. Gl. 

iO - fr i lies ade. in Frieden. — frid -8 um 
atlj. friedsam. — frid-geard Friedenshof. 
friedlicher Platz Gyn. Cr. 399. — frid- 
Iu»da der Friedinsbote Andr. 174. — 
frid-candcl Friedenslicht (die Sonne) 

ssCakdh. XXI II. 2539. — frid-lu-na der 
Friedenshitter. -- frid-hüs Zufluchtsort, 
Asgl, schützendes Haus. — frid-mirl Frie- 
densvertrag. - frid -k tu v gefriedeter Ort, 
Asyl. - "fn-odu -v e- b ba Friedcnsweber, 

ao Fr'iedensgesaudter El. KS. — freodu-vebbe 
Friedensgesandt in , Vermittlerin, Hausfrau 
Vithsid 0. — fre od u - seealc friedlicher, 
treuer Diener des Hauses Caedm. XX. 2301. 

— frid-godal frernman sterben Caedm. 
.13 IX. 1142. — un-frid-here feindliches Heer 

two S.\x cr. p. 141. a. 1007. --- freodu- 
spt'd Friedensglück Caedm. IX. 11Ü8. — 
freodo-väro Friedenstreue Caedm. Ex. V. 
306. — freodu- beäcen Friedeuszcichen 

40 Caedm. VII. 10-15. — freodo-peav Frie- 
denssitte, friedliche Sitte Caedm. 1. 7t>. — 
f reodo geschützter, gehegter Platz, Zufluchts- 
ort. — frido-täcen Friedinszeichen (die 
Beschneidung) Caedm. XXI. 2369. — fen- 

ABfreodu Zufluchtsort im Sumpfe — frid i an 
(frendian) detwm. rerb. schützen, Friede 
gewähren Aei.fr. hom. II. 166. Ei.. 1147. 
Cyn. Cr. ."»HS. two Sax. cr. p. KW. a. 921. 

— fridiau caus. r. Friede machen, p&t 
■>o man sreoldo fridian two Sax. cr. p. 138. — 

ge-freodian denom. schützen, Friede ge- 
wahren Phoen. IX. 630. (althochd. fridu 
masc., frida fem. pax, foedns, gafridön pa- 
care, protegere; altnord. frida jxtearc. fridi 

55 paeificator, fridr pa.r; goth. frijiön Frieden 
stiften : sanskr. pri delectare, ddigere, pritu 
pleasure. delight, priti lore, )oxj, zend. fri 
satisfacere (erweiterte Form frith benedicere) 
litth. prötclus der Freund). 

«o flic (fl«?c) f. (auch schwach flio.e) die 
Speckseite, der Schinken Thorpe chart. 
p. 158. p. 460. chart. anolos. 226. 477. 1088. 
108'.*. oi,. Mett. 630. e.V.». two Sax. cb. 
p. 262. a. 1137. (altn. flikki massa carnea). 



fllnt mi. der Flintstein, Kiesel Aelfr. 
hom. I. 93. Mint unbrax-o ein nicht zu brechen- 
der Kiesel Cyn. Cr. 6. 1189. {griech. nllv 
Itoi, bohm. plita Sandstein, litth. plyta der 
Ziegel). 5 

foea m. der Kuchen , das Weizenbrod 
Aei.fr. hom. II. 162. (althochd. fücbenza 
crustula, torta , colhjrida; es scheint aus 
tatein. locus — also: auf dem Heerde gc- 
backenes). — föbt Kuchen Tuokpk chart. 10 
p. Iii». 

föder das Fuder. IUI födra veoda vier 
Fuder Holt chart. anolos. 929. sextig 
füdra vnda sechzig Fuder Holz chart. 
AN0LO9. 267. 16 

for pruepos. cum accus, et dat. für, vor, 
propter, ob Hpt. gl. 526. — be-foran 
pruepos. anstatt, für. — Di Compositis. als 
deren erster Theil, verstärkt es die Bedeu- 
tung wie sanskr. pra — z. 1t: for-hradeso 
sehr schnell Aei.fr. hom. II. 502. — for- 
{»earlt» gar sehr. — for-vel sehr wohl 
Aet.fr. hom. II. 504. — for- fei a sehr viel. 

— for-scvldig sehr schuldvoll, sceleratus. 

— for-svid sehr stark Wind. d. Sch. 26.85 
Aei.fr. hom. II. 518. — f o r-brocon ganz 
zerbroclien two Sax. cr. p. 255. u. s. f — 
for erst später auch Conjumtion, bedeutet: 
denn two 8ax. cr. a. 1132. und nachher — 
statt des früheren for |»am I»e. SO 

fore praepos. mit Dativ: vor (in Be- 
ziehung auf die Z<\t. — foran adv. von 
vorn, d.h in nächster Zukunft Caedm. Dan. 
IV. 557. — fore-düre restibtdum, dm Vor- 
haus Hpt. ol. 409. — fore-fäx antiae 35 
Hpt. ol. 526. — fo re • s nie äg an vorher 
überlegen, rimare. scrutari Hpt. ol. 420 — 
doch wird das Wort foran auch in Bezie- 
hung auf den Raum gebraucht: beforan 
geatum pro foribus, vor den Thüren Hpt. 4 0 
ol. 496 — und in Compositis foro oft ganz 
so wie for z. B. fore-myhtig sehr mächtig, 
mächtig vor anderen Caedm. Dan. IV. 667. 

— fore-gleäv aber bedeutet: im voraus 
klug, praesagus Hpt. gl. 517. — fyrst der *5 
Vorderste, erste, (sanskr. prashta adj. prior, 
pra.sbta a chief, a leadrr, the best, parama 
primus , goth. faura praep. cum dat.: vor, 
wegen, in Gegenwart, fruina adj. der frühere, 
frumints der erste). 50 

forc die Gabel (.</. h. die gröszere zu Heu, 
Mist u. dergl. dienend) Aklfr. hom. I. 430. 
ialthochd. furka, altnord. forkr, aus latein. 
fnrea). 

forht cfr. ahan. 55 
folrae /'. die Hand, vola, manus Hpt. ol. 
412. Aelfr. hom. II. 306. Cyn. Cr. 1456. — 
beado-foltnc Kampfhund, blutige Hand, 
[griech. naXauii, lad in. pahna, aha. folma). 
fola m. das Füllen Aelfr. hom. I. 206. 60 

— ge-fole fi« Füllen habend, (griech. 
/rwAos, latein. pullus, goth. fula das Füllen; 
altnord. fyl pullus equinus; althochd. folo 
das Füllen, fulin das Füllen). 

34* 
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fole (\\oc) ii. eine zusummeiigeloiriac An- 
zahl, also bei Thieren: eint Heerde, ein 
Fing; b< i Menschen: eine Schaar, ein Ge- 
folge . ein Volk. — floc-ma-lu m adr. 
5 heerdenweise, schnürt nicci^e Aki.fr. HOM. I. 
142. flüe-rä «luni in Haufen, in Trup- 
pe» twoSax. cr. p. 90. a. 804. folc-lf e 
adj. was zum Volle gehurt, rolkUch, :. It. 
folelic ste<ir eine Volkssteuer, nummus reipu- 

in blicae CHART, am.i.os. f»63. auch bedeutet es: 
volkreich , jxijudosus Het. ul. 495. Iii 8. — 
aucli : rolksmüszig, ytopularis, vulgaris lli'T. 
(iL. 522. — fole-mdm die Gefolgschaft, 
der Volksanhang h.m. CK. 42. — fo leise 

i j adj. völkisch, papillaris. - folc-riee adj. 
ein mächtige* Gefolge habend vir. Ql'TUL. 
I». 12. ~ folc-toga der Volksführer. Fürst 
Caedm. Ex. V. y.'»4. Das. II. los. — toi «•- 
cyning Gefohfskonig , Volkskönig Caedm. 

20XVIII. 2074. - folc-freä der Gefvlgsherr, 
Fürst. — folc-evt-n Gefolgsherrin, Fürstin. 

— folc-gesid der Volksgenosse, der mit 
dem Volke zum Kampfe auszieht. Kriegs- 
ma im des Volkes Caedm. XVIII. 2131. — 

jisfolc-vita ein Volksberathct B. m. cr. 77. 

— folc-stedf I frdc-styde) der Wahlphitz 
Caedm. XVIII. 2000. Land welches ein Volk 
bewohnt Caedm. XIX. 22<H. ftilc->ccarc 
Landestheil . der einer Einwohnerschaft >;e- 

30 HM, Landschaft. — Folc-bearn die Nach- 
kommenschaft des Gefolges, Volkes Caedm. 
XIX. 2194. — dryht-folc Ilausgenossen- 
scJiafl. Gefolgschaft Cvx. Cr. 1012. folc- 
lan<l Landerei welche :ur fnlose«'are gehurt. 

Ab also dem foleriht unterliegt, nicht privilegiert 
ist. — fole-ned was zum 1 testen, zum 
Vortheil des Volkes ist Axdr. 022. — lolc- 
riht das allnemeine Landrecht Cah»M. Kx. 
I. 43. — folc-drybt da* Gefolge. — 

1 u ii 1 - f vi co die Gesammiheit des Volkes. 
ge-fylee (ge-fylc) »i. die Mannschaft, die 
Schaar, manipufum. ehorus, caterra. turma, 
socii Het. «iL. 420. 490. 493. rwo Sax. « n. 
p 230. - - in-ge-fole die im Lande woh- 
ltuenden Fmtcohner Caedm. Kx. III. 142. — 
ge-fylea das einzelne Glied einer Schaar, 
einer Mannschaft. - land-folc die Leute 
eines Landes. — sud-fol« Volk rom Süden 
Cabdm. XVIII. 1990. — folces-man (Gegen- 

50 sat: t on eyrieean - man) rill Laie — bis 
lid fylcian dennm. reib, sein Heer nach 
Schaaren ordnen tWO Sax. cr. j». 200. a. 
1066. — folgian (fylgian, feligiau) denom. 
verb. folgen, sich jemandem als Dienstmann, 

:>Suls folge™ oder \«'gi\ anschlieszen Vinsid 
f>3. Lcc. XIV. 15. jemandem Kriegsdienst 
leisten Aeler. hom. II. 500. sva<le folgian 
der Spur folgen Axdr. 073. nachfolgen: 
fylgicndre äftergengnisse succensnrue poste- 

rnritati Het. r.L. 469. — folgere m. assecla, 
satelles. — fylgestr«' /. sectatri.e HpT. OL. 
43f). — folgod (fnlgad) m. das Gefolge 
two Sax. cr. p. 178. a. 1048. überhaupt: 
Dienst Caedm. Cr. r. Sat. 329. Kl. d. Frav 



'»9. Dedks Kl. 33. auch: Kriegsdienst Aei.fr. 
hum. II. 500. — ferner: die Fntiricklting. 
der Frfolg, snccessns. hvädres lud hira fol- 
god Mra? wessen von ihnen Schicksal ist 
das bessere? Kai., V. Sat. II. 3«i9. Cvn. Cr. ., 
35K). — u n d «* r - f olgod subsiquela. — 
sundor-fulgad l'rivutgefolgc, Anhang, den 
jemand persönlich hat. i Das Wort scheint 
sieh an fi la und ful anznschlieszen ; litth. 
pillu ich fülle, pilti füllen,, pilnas roll utulm 
pulkas ein Hanfe, eine Schaar, eine Menge, 
eine Heerde, ganz nie das alte germanische 
Wort: Volk: ultnord. fullr pienus, fylla 
impfen und folg oder fölk homines, mildes, 
acies militum , gen*, nntio, multitudo homi-\:, 
num, cohors, fvlgiau omitari; althochd. füll 
pienus, folcli agmen, cohors. caterra. tribus, 
jmpulus; slav pik", p-dk" die Schaar, die 
Menge, ein Regiment, ein Heer — s'inskr. 
pr implere). tu 

frog der Frosch, mid frogguin mit Frö- 
schen AblfB- h"M. II. 192. (cfr. frosc f. r. 
freösan). 

Hot" pluti«sa, der lUat fisch. 

Hör rna-e. anomal. (Dativ: Hörn, fagtnnrs 

Ion Höra auf dem feindlichen [verharzten] 
Hoden Cr. u. Sat. 110.) die Diele, Hausflur, 
area Jcd. 111. Hpt. ol. 487. Abi.fr hom. 
II. 50. Caedm. Cr. f. Sat. 39. 70. — He- 
ring das Stockwerk Aeler. hom II. 164. j<> 

- up-fl 1 ' 1 r die Oberdiele, der Bodenraum 
T\v<» Sax. cr. p. 127. a. H78: lii ; r on |iisuni 
ge&re «alle |»a yldestan Ang.deynnes vitan 
gi-feölloti iit Cälne of änre uptföran. — 
ap»fl6r die Fmfiorkirche TWO Sax. cr. a:. 
|>. 217 on änre uptlüra Aeler. iiom. I. 814. 
II. 104. — up-tlt ring die Structur iler 
Oberdiele, dir Dicht in/ Aei.fr. h«»m I. 29»;. 
314. II. 164. - pyr.Hcel-flür </««• Dresch- 
tenne. — prl-fl«*rc adj. drei Dielen, drei*« 
Stockwerke habend Aeler. hom. II. 70 (alt- 



nord. H.*»r parimeutum). 



föht adj. feucht, (althochd. tiuhti humi- 
dus, tiuhti humor, tiulitjan modere; füht 
scJteint dessdben Stammes :n sein wie fül). 4 5 

fyn (n) n. die Fhxzfcdcr. (hochd. tinne 
l <7iV Floszfeder i. 

flis (für fnn.s) adj. feurig — doch mehr 
in moralischem Sinne, also: eifrig, begierig, 
eilig — in speeie : eilig zum Weggange «n*r>o 
dieser Welt, also: sterbend — daher fiis- 
leöd Sterbelied VIT. GüTHL. 1320. Cyk. Cr. 
023. Andh. läöl. - Ii el- fii s adj. nach der 
Hölle begierig Cyn. Cr. 1124. — bealo-füs 
Zum Dosen strebend Hbiml. 50. - ellor-M 
füs adj. anderwärts hinstrebend , sterbend 
Caedm. XXIII. 2397. ellorfiis gangan ster- 
ben Caedm. XII. 1609. — grund-fi'm zum 
Abgrunde strebend «. m. mode 89 — .Ah 
Suhstantir scheint füs Feuer zu bedeuten : na 
htofenliees füs-trcndels des himm- 
lischen Feuerkreises, cuelestis foci , coelestis 
ignis <ds fJ fus-trendel focus Het. «ü.. 
139. — fysan caus. verb. begierig, lüstern 
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tR», eilen, hine fysan sich beeilen Jun. | vorangeht. — güd-froiu atij. kriegstüchtig. 
180. —ge-fysed Cyx. Ch. 475. — a-fysanj — sid-froin reisetüchtig, rüstig Andr. 287. 

cxiuH. eilen ;' afysed Iköii im Sterben sein ; 641. — frum -scyld ursprüngliche Schuld, 

Fhokn. IX. 654. — fys itfan (fesipan) denom. der Anfang einer Sündenreihe Sal. u. Sat. 

iverb. persequi gl. Prid. HKS. (goth. fön II. 445. — land-fruina rf«r Landesfürst. 5 

Vetter, funa Feuer, funisks feurig; ulthochd. — leöd-fruiua r/er Volksfürst. Stammfürst, 

funs primus, promtus; altnord. funi <7/jm.<s, Stammvater Carum. XXI. 2332. — da'd- 

füsc cupiditas, fnss eujndus, fysa hortari. frama Urheber der Thut. — voruld-fruma 

inciture, fysi inclinatio animi; sunskr. pii «h Anfänger der Welt, ursprünglicher 

io purificare, parana domestic fire. Ileerdfeuer). Mensch, Erzvater vit. Gutiil. p. 12. — 10 

tyr» das Gesträuch, eäd-frunia Urheber des (rlückes Amur. 

fyrst (ferst) dir Frwf. intercapedo (cfr. 1204. Cyn. Cb. 532. — ord-frQOia der 

ofcen tirst s. i\ fir, für). — fyrst -moarc Schöpfer, der Urheber Carum. Ck. O. Sat. 21. 

die Bezeichnung des Zwischenraumes Cakum. 442. - si^ores fruina der Siegesfürst 

iä Dan. IV. 560. Phokn. III. 223. (ulthochd. Cyn. Ca. 204. - leoht-f runia Schöpfen* 

frist mor«. spat tum, limes temporis, fri.s tia n dr.< Lichtes. — lif- fruma Schöpfer des 
diferre ; ultn. frest mora. limpus. dilatio). .lieben*. — cyn-fmma Urheber, Anfang 

fftl adj. faul, schmutzig, schlecht, putri- des Geschlechtes. — fr u ni - seeapen adj. 
dus, spurcus, foctidus Cyn. Cr. 1231: luri- \protoplastus , er st geschaffen Hpt. gl. 407. 

i"dus. eacabatus. obscoenus Hpt. ol. 448. 483. Arlfr. hom. II 226. — frum-stol vorder- 20 

400. 505. 506. 5O7.509.516.5t9. — fül-lie ster Sitz. Ehrensitz Wund, d. Sin. 51. — 
adj. lurpis. — fül-lice adr. turpiter. — Idas Paradies wird Adams fruui-stöl genannt 

fullicc loofan schmählich leben im palsis Carum. VI. 063. — frum -gif« prueroga- 

dhs 10. — fül-ni s impuritas, obscoenitas tiva Hpt. gl. 457. — fr» in-brägl die erste 

s^Hpt. oi.. 447. 402. Run. n. Skkl. 18. — Bekleidung Carum. VI. 043. — fr'um-cneöv Ii 
fnlian denom. v. faul werden, schmutzig primus gradus purenlelae , der Stammvater 
werden, pollni , sqnaltre Hpt. ol. 435. ol. Carum. Kx. VI. 371. - fruni-rxden de- 
Puin. 022. effoenimari c.l. Prup. 3S!>. — er et um praestabilitum Anub. 117. — frum- 
a-fylian denom. anfaulen, schmut:ig wer- »pra?cc der frühere, ursprüngliche Aus- 
joden Hpt. oi.. 420. — f vlan caus. r. foedare, sprach Carum. Dan. III. 326. Az. 42. — 3« 
maculare Hpt. OL. 421. — a-fylan cum*, frnui-gar (frumgara) m. (/>/. fruragaras u. 
faul, stinkend maclien. in Verderbnis: bringen frumgaran) der Fürst, Häuptling, Erzvater, 
Ari.fr. hom. II. 350. — bi'-fylan caus. Patriareh Amur. 1070. Carum. IX. 1183. 
beschmutzen, bescheis.cn Hpt. t;i.. 5o|. 514. 1160. — frum-cy nnod primitirus Hpt. ca.. 

f'Mii.. Parn. 300. — un- füllend adj. impu- 448. - frum-slaep der erste Schlaf Carum, 

tribdis Hpt. oi.. 4»'>7. incorrupttbilis Hpt. oi.. Das. II. 108. — fruiu-licam das erst- 

410. — fyl-rerig adj. von Krankheit geborene Kind Anur. 1206. — f rntn -secaft 

niedergeworfen. — fyld«.' (feld«*) n. (jJ. fyldu) die Schöpfung Ari.fr. hom. U. 108. — fyr- 

cloaca Hpt. gl. 5<iS. das foule Wasser auf niest adr. zuvorderst. — frynid der Ur- 

iOdem Schiffsboden Hpt. oi.. 422. immuuditia, sprang, Anbeginn, ät frymde zuerst Carum. 4'» 

sordes, iueestum, stuprum. nefas, foetor XXU. 2300. on frymde im Anbeginn Ari.fr. 

Hpt. oi.. 448. 475. auch: Suhle, volutabrum hom. 1. 40. II. 218. - fryiude-lic adj. 

Hpt. oi.. 477. foetor, putor Hpt. gl. 4K4. originalis Hpt. m.. 521. 524. — frymd- 

— fule-treo Faulbaum, alneum oi.. Mrtt. yldo Anfangszeit Hpt. oi.. 462. — frym- 

**86. falatren ol. Amplon. 133. (goth. füls «Hg adj. schaffend, vorwärts kommend 4 5 

faul , stinkend; ulthochd. ful putridus, füli Thorpk chart. p. 162. (goth. fruma der erste, 

fiutredo, fülön putrefacere, tabescere; all- fruni3 der Anfang, aha. frum efficax, fruma 
nord. feyja putrescere. tui putredo, fuinn I provectus, utilitas, frumiscaft priuwrdium. 

putridus, füll putridus, fvla foetor; litth. frumo auetor. frumig efficax; litth. pirm vor, 

•">o piaulas faules Holz, pulis Eiter. ]>uti faulen, piroias primus, {»irmoniti Erstling; latein. 5o 

latein. pns, purulentuti , putere. putridus, primus, prineeps. priueipiutn; sunskr. prashta 

sunskr pny dissolvi, putrescere, foetere, püti adj. prior, best, subst. a leader, a chief; 

foetor, püya pus. Eiter). parama best, chief, first, verwandt mit weiter 
fruma (forma, fyrma) m. der Urheber, ! oben erörtertem fore und fyrst iiurf sanskr. 

!>$ der Anfang; adj. der vorderste (Arlfh. hom. 1 para ferner, weiterhin. 

I. 454.) der erste, frühste, j>rimus, praeei- flytmil m. sw. (phlebotomus) Aderlasz- 

pnus Hpt. oi.. 448. — frum-lic adj. nr- lancette Hpt. oi.. 453. 

tprüngtich; auch: frumlic und fromlic ror- flys m. das Vlies, rellu* Hpt. ol. 524. 

icärts kommend, schaffig, utilis, über auch: of Hystim minra sceäpa Arlfr. hom. II. 448. 
ho originalis, principaU» Hpt. ol. 433. — frum 

(from) adj. schaffig , vorwärts kommend, »>• 
gedeihlich teirkend. diedum from mines villan mamme fem. papilla, die Brust würze 

in Hutten vorangehend Carum. XXI. 2306. ol. Prvu. 035. (latein. mamma die weibliche 

mit Gen. oder Dat. der Suche, in der man Brust; griech. uttuu^). 
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mamerung der Schlummer. — minie- importunitas, Rücksichtslosigkeit Hpt. gl. 
rian denom. v. schlummern, (litth. mägo 41*1. Andringlichkeit Aelfr. uom. II. 126. 
der Mohn, mT-goti schlafen, einschlafen, 220. 

niegas der Schlaf J. max (maw) m. die Schlinge, Masch*, 

s gemaca (gemäcca) der mit welchem rer- das Netz, (litth. niazgas eine Schlinge, ein b 
eint man etwas vollbringt, der tiemahl . die Knoten, megsti knüpfen, stricket! ; älthochd. 
Gemahlin Aelfr. hom. II. 408. Red. d. Sekl. ( nia.sca die Masche; altnord. möskvi die 
53. — ge-mace (ge-mäcee) die Gemahlin. Masche; sanskr. mü c7. 1. (tnavati) ligare, 
— land-gmiac-a der Nachbar (mit dem \ vincere). 

io zusammen urm in den Flurseigen das Feld niaitig (tnäuigl adj. manch, riel. — 10 
bestellt) Her. gl. 4HO. — fvrd-gemaca menigo mänigo, mengeo, memo) f. die 
commilito , der Kriegszugekamerud. — un- Menge Carum. XIV. 17-26. — mänig-teäv 
gema«d adj. einzeln stehend, seines Gleichen sotten Hpt. Gl» 518. — mänig-teävnis 
nicht habend, impar. — niacian denom. sollertia Hpt. gl. 407. — menig- feald 

15 verb. zusammenfügen, zusammenmaehen. eine adj. creber, ct>piosus, augmentatus, ornatusib 
Sache vollbringen, machen, be är ehtende Hpt. gl. 440. 468. 512. — menitf- feald-lic 
martyr tnaoode früher ah Verfolger machte adj. mannich faltig. — men i g- f y 1 dan (me- 
9t Martgrer Aki.kh. hom. II. S2. svä be Iii t nifeldean) denom. v. vervielfältigen, ampli- 
maeode un bis life so trieb eres sein Leben- fieare Aelfr. ii«>m. II. 102. — gcinang 
lang Aelfr. hum II. 354. |e gemaciad neutr. die Menge, das Gemenge, leödum in so 
veligne i-celice welche reich maclien ewiglich gemmige in der Menge mit Leuten, unter 
Aelfr hom. II. HS. macodon unncht mochten den Leuten Heimlied 41. — niängnan 
Unfriede two S.vx. cr. n. 187. ibid. p. 230. imene^an. mengian. menian) cutis, v. mischen. 
a. 1<*>6. — ge-niäc vollkommen passend, mengen prov. ed. Müller 68. Hpt. hl. 497. 

*5 — fnl-gcmäc man ein ganz passender Caedm. Cr. v. Sat. 132. Ueov. 1449. Botsch. » 5 
Ehemann Kl. d. Frau 1*. tgriech. fn)/o(, d. M. 42 Reiml. 11. sträng to gemenegenne 
ini/jin]; sanskr. mah [im Vcdischen mahäini |ia myelan druncenni9se Aelfr. hom. 11. 322. 
parare], althuchd. m. rhön mach hui ri, in- — ge-iuencgan mischen, rerwirren. — 
tendere, componere , constituere, confkere. gc - nie neged - n is Verwirrung, Mischung 

^Ornnhba muchinatio. mahho factor, gainabbo Aelfr. hom. I. 544. (510.— gc-manc gen- so 
socius, gamahha conjnx, ungemah dispar, nis confectio, de'ulitatio Hpt. gl. 450. — 
importunus , inprolnis, pamali commodum. manegenis und mencing scheinen vom 
voluptas, »oojugii portus; altnord. maka latein . nianeus herzurühren und nicht mit 
amlnre conjuijem. niaki aeqnalis. socius, con- menegodnis ursprünglich einerlei, mencing 

^5 jux, makr fucilis , mok commercium, fami- confectio, dehilitatio Hpt. gl. 450. (gothischib 
liaritas; litth. mäcziti helfen, fördern, zu tnanags viel, manch, managjan vermehren. 
Statten kommen; goth. manvian [für manb- managnan mehr werden, sicJi mehren; alt- 
vian) bereiten, geschickt machen, geuianvij.s nord. hat sich das n in r gewandelt: uiargr 
bereitet, geschickt, tüchtig, manvus bereit, multus und subst. margr multitudo — aber 

lü manvijia Bereitschaft; sanskr. mand ct. 1. in menga miscere, mengi. mengan »MLrfnra»o 
ornari. cl. 10. ornare. Zwischen Angclsach- ist n geblieben; älthochd. inanah multus, 
sischem und Sanskrit ist hier ein ganz ana- menigi multitudo. mangian miscere). — 
loges Verhältnis! wie zwischen Angel stich- araang pam J»e bi ridon während dem, 
sischem und Goth i schein in den Worten goth. das: sie ritten two Sax. ch. |>. 174. a. 1046. 

* ' bandva das Zeiclxen uvd angelsach. beueen man w. der Frevel, die Meinthat, vitium,i$ 
das Zeichen, zwischen goth bandvjan, bau- crimen , ftagitium, superbia, scheint mit dem 
vjan durch Zeichen zu wissen thun, an- weiter oben lws[irochen< n mäh zusammen- 
deuten und angelsüehs. beäenian andeuten, zuhängen und etwa aus mägn oder nitegn 
durch Zeiclxen zu wissen thun). entstanden) Hpt. <il. 432. man eft gehvearf, 

■'0 mäh adj. importunus, ohne Discrelion |»är hit är aräs der Frevel kehrt sich wieder bo 
Mone OL. HÖH. 862. Rkiml. 62. — g e - in ä Ii gegen seinen Ausgangspunkt Andr. 694. — 
adj. imprudens, iniportunns, procax, super- in ipii ■ adj. frerclvoll . hose. — un-mapne 
bus, improbus, discre tionslus Piiof.n. IX. 595. -adj. redlich. — män-da'd die Meinthat. 
Walf. 39. - ge-inäh adv. pertinaciter, ritium. crimen, flagitium Hpt. gl. 433. 4fi9. 

^ perseveranter Hpt. gl. 4HG. — ge-mäh-licj 689. Aelfr. hom. I. 604. Phoes. VII. 457.5 5 
(ge-mäg-lic) adj. imprudens , importunus, — män-M der Meineid. — män -for-vyrht 
procax, Superbus, improbus, rücksichtslos, frevelhaftes Verbrechen Cyn. Ch. 1095. — 
discrefionslos Hpt. gl. 425. 452. 475. 525. ; män -vom Freretbeflrckung Cyn. Cr. 1280. 
gl. Mett. 377. two Sax. cr. j>. 232. mid — män- ful adj. frtrelvoll nefandus, dirus, 

ß0 gemäglicum vöpnm mit rücksichtslosem G e- \ fanal icus Hpt. gl. 150. 467. 488. 509. — 60 
heul Aei.fr. hom. II. 126. 156. be tiiit älcne | män-sceaden das Verderben Caedm. Ex. 
svide gemäglice to gebednin er treibt jeden I. 73. — män-srada (män - secada) der 
auf das rücksichtsloseste zum Gebete Aelfr. Teufel Ctn. Cr. 1560. - män-svara der 
hom. I. 158. — ge-mägnis (gemregniHl Meineidige Cyn. Cr. 1612. — män-sverian 
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falsch schwören Hpt. gl. 472. — män-feld j 
Frevelsgeldde. — män-bealo frevelhaft I 
Busen Caedm. Dan. I. 45. — män-fäcen 
frevelhafter Betrug. — man -fall adj.'- 
r> frevelbcfleckf. — in ä n - c v o a 1 in Tod für 
Frerelthat , für Verbreclien Cyn. du (alt- 
huchd mein noxius, illicitus, nefas, als Sub- 
stantiv: tiefas, noxa, sacrilegium ; nieinian 
profanare, perjurare; altu>rd. mein impedi- 
\nmentum, no.ru, mal um, incina imjiedire, /*n>- 
hibere, meinigr nocivns: sanskr. inäyä wiek- 
edness, dlusion, nuigia. praestigiae . rnäyin 
deeeptive, mäyu bile und bilis — Galle und 
Geschwür; litth. magilä die alte, heidnische 
\& Göttin des Zornes, der Pest, des Todes, 
magötis Ekel empfinden), 

ge-nwne \ schwache Form ge-inäna) adj. 
gemeinsam, gemein, communis und vilts 
Cakdm. 1>an. III. 362. gemäna brücan sumere 
■io einer beiwohnen. — ma'li-lic adj commu- 
nis. - ge- mii'no-lic gemeiniglich, commu- 
nis, generalis Hpt. <;i.. 410. — ge-ma>n-nis 
Gemeinschaft. — ge-mäne f. {pl. g.-inäna) 
die Gemeinde , congreg ntio , c<mtiibrrninm, 
sr. mntrimoninm, commertium, consortium Hpt. 
.ol. 423. 44S. 482. 484. 4*5. 490. 498. 502. 
510. — h a n d -gern a? n e adj. handgemein. 
— sib-gonuene adj. durch Verwandtschaft 
oder Frieden re rhu nden . — v r ö h t - g e m a; n c 
30 adj. zur Strafe oder Bache verbunden. — 
män-Buni adj. gemeinsam. — a-man- 
8 0 nii an deuum. verb. aus der Gemeinde aus- 
schlieszen , i.ecotnmuniciren, richten Aelfh. 
hom. II. 171. — ii-mänsumung analhema 
BS Aelfr. hom. I. 37<>. — ge-manisumian 
denom. r. commanicarc, suuetificure Hpt. (iL. 
457. — ma-n -sum ian denom. t/teilnehmen, 
jmrticipare Hpt. OL, 467. — ge- manue- 
llen is generahtas, Allgemeinsamkeit Hpt. 
4 o ol. 527. — m a* n - s u in n n g TheillmftigkeU 
Aelfr. hom. I. 140. (goth. gamains gemein, 
unheilig, unrein, gamainja der Theiinchmer, 
gamainjan gmein machen, entheiligen, ver- 
unreinigen, gamainps die Gemeinde, gatuain- 
45du]is die Gemeinde; althochd. gameini com- 
munis, publicus, gameini pari ici pal io , ga- 
meinitli commnnio, anneinsami exeommuni- 
Catio; sanskr. s.iniänya adj. common, subst. 
neutr. kind, sort, generality, conne.rion of 
büthings by common property, sämäsika com- 
pounded, colleclivc, »am conciliari *ibi, pla- 
care, qniclare) 

manegere der Handelsmann. — manc- 
gian denom. v. tauschen, Handel treiben. 
65inid sceäpum he maneged er handelt mit 
Scfuifen Aelfb. hom. I. 412. — mangnng 
das Hatuleltreiben Hpt. gl. 478. 500. merci- 
monium, commercium Aei.fr. hom. I. 524. 
II. 94. — mangung- hüs ein Kaußaus 
coJoh. II. 16. — vyrt-ge-niang Gewürzkauf- 
waa re. Specerei. — v y r t - g e m a n g n i h am- 
brosia. Specerei Hpt. ol. 488. — flresc- 
manegere FleiscMiändler chart. anglos. 
1291. (Alles das vom latein. mango. Man 



könnte vielleicht auch litth. niaiiivti tauscheu. 
mainas der Tausch, slav. miena der Tausch 
und sanskr. nie mutare, auch im Sinne 
vertauschen und handeln [to barter and 
c.rchange] in Betracht ziehen). 

munens m. (pl. inaneusas) eine Münze 
*= 6 siilüngas — 30 penningas Hpt. gl. 
• r >()0. (wohl zusammenhangend mit tnanca, 
was miitcllnteinisch zuweilen mit marc.i syn- 
onym gebraucht wird). io 

in. mit der Korb, Handkorb gl. Mktt. 
199. 

müdere mäddre) sandix i.e. rubia Hpt. 
ol. 524. Krapp, Farberröthe. 

mad adj. brutal, üherkräftig nur im\s 
Compositum mad-möd brutaler, idterkruftt- 
ger, zu willkürlichen Handlungen treibender 
Sinn it. M mode 25. (griech. näraioi, latein. 
mattus betrunken). 

«re-manl adj. verrückt, wahnsinnig, (alt- t» 
hoehd. gom.it stolidus, stidtns, obtisus. 
contumax, rann*, supervacuns, yanicitida 
secta, haeresis, auf Eigensinn beruhende 
Trennung vom Allgemeinen, gameitlieit in- 
solentia, super-titio, gameitün luxnriare ; a:> 
goth. gamaiJs gebrechlieh, schwach, zer- 
schlagen, inaidjan verändern, verfalschen; 
altnord. meida laedere, lacerare). 

matfe f. sw. die Made Aelfr. hom. I 86. 
11.458. madan veallan Maden in iMasse :it> 
hervorquellen lassen , tudler Matten sein, 
(goth. ma|>a die Made, der Wurm, althochd. 
inado die Made, der Warm, madewollig von 
Maden wimmelnd, voller Maden; alttwrd, 
madr die Made, der Wurm). zr, 

nun! "Ii. ui (mädclian, mädlan) denom. r. 
(von mädt li medel neutr. die Bede, Be- 
sprechung Andr. 1051. 1 138. El. 78'J. Caeom. 
Ex. V. 225.) sprechen, loqui. concionare 
Hpt. gl. ICO. Anok. 1140 Caedm XX. ^218. 4ü 
XXVII. 2892. Cyn. Cr. 797. — madelung 
das Sprechen, Vielreden, garrulitas , verbo- 
sita - . loquacitas Hpt. ol. 475. Da das 
Wort mädel. medel auch häufig zusammen- 
gezogen wird in mal, mel, mal. so begegnen i r, 
auch die verbalen Formen mälan. inclan, 
mälan für mädelan, median und mälung 
für madelung, z. B. se cyng sealde his lande 
svä deöre tu mäle der König verpachtete 
(gab) sein Land so theuer zu Verabredung, &o 
auf Pacht edingungen, auf Vertrag tw'o 
Sax. cr. p. 320. — mal Vertrag, scylan of 
male aus dem Vertrage entlassen Ihid p. 174. 
a. 1019. settan of male Ibid. p. 17ti. a. 1050. 

— on- mälan snmum einen anreden 5-, 
Caedm. Dan. III. 210. — mälelung rerbo- 
sitas Hpt. gl. 439. — s am -mälan colloqui. 

— aam-mälc adj. colloquentes two Sax. 
cr. p. 161. a. 1018. - go-m adele Ge- 
schwätz. — medel-stede der Bathsver- co 
sammlungsort, Ort wo ein Streit entschieden 
wird, Gericht sstätte Caedm. Ex. VIII. 542. 
VI. 397. Dan. II. 145. Wahlstatt Beov. 
1082. — inedel-vord Bede, die bei gemein- 
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sanier Besprechung ausgesprochen wird 
Beov 230 — medel-cvid.- m.ipl medel- 
ovedas) Bede in gemeinsamer Besprechung 
GiTHL. 111*2. Gespräch, Berathung Sal. r. 
r, Sat. II- 482. — mädel-begend Bespre- 
chung, Berathang haltend Andr. 609. R. m. 

Mor>E 13. Ii i-i 

misse /'. die Messe Af.i.kk. hom. 11. 1« » 
mässian detwm r. Messe halten, Messe 
i„ lesen, siiupn Aki.ik hom. II 174. 2<2. 3.»8. 

cfe-mässiaii an um einem eine Messe 

lesen Aki.fr. hom. I. 430 {vom lutein. misaa). 
— müsse- däg Tag an welchem die Messe 
gesungen wird. — 'inässe-preost Messe- 
isprieeter. — müsse- |.;-gn Geistlicher. — 
' müsse -hacel Messgewand. -- masse-rcat 
Messaewand «hart, ARGLOS. 694« mas- 
m er e der Priester Az. Iii». - blüm-masne 
(hläf-müsse) Petri Kettenfeier TWO Sax. cr. 
..,»1» 106 a. 921. und dazu Anmerkung p..lj!4. 
In Deutschland muste an diesem Tage dem 
Hirten, den man für sein Vieh brauchte, 
ein Brod gei/eben werden. 

mftse */. ' sw. die Meise. — col-maie 
tU die Kohlmeise. - spic-mase die Speck- 
meise, frac-mäse eine Art Meise. - 
hicc-mäse eine Art Meise. — cum-mase 
die Zugmeise. 

mäst »». (pl- mastasl der Mast Hft. tu.. 
30 629. — m&st-rap 7<o* am Mäste Cakdm. 
Ex. II. 82. (sanskr. masta the top). 
mllstling das Messing. 
mare (mwre) adjectivischer Comparativ : 
qroszer, hoher, berühmter, celeber, potior, 
../major Hit. r.i,. 430. 460. 503. 635. m« 
„v/r. wirAr. - gc-mnsran c "" s - 'V' 
stellen, feiern, rühmen. - mi.-r.lo ima-rü, 
fem FJire, Hochstellung, ghmu .!n>. 344. 
Gegensatz ron bvndo Cvn. Cr. 59 1. Hpt. OL. 
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4ö516 52.3. 524. — ellen-nurrd durch Kraft 
'erlangter Buhm. — freä-ma>rc sehr be- 
rühmt Pastii. 11. — ma'rsiau (marsigan) 
denom. >'. celebrare Hpt. <;l. 514. Aki.kk. 
hom. II. 186. 300. Phokn. L\. 017. — rld- 
45 mff>r*ii\T\crebrcscerc,multiplicari Hpt.ol.466. 
473. 512.— ge-vid-ma'rsian denom. einen 
tn Nachrede und Geschrei bringen Math. 1. 11». 
audi berühmt machen. — ma'rsung cele- 
bratio, Feier Aki.fr. hom. I. 480. — ma-r- 
r.olico adr. insiqniter Hpt. OL. 512. (goth. 
mais mehr, maiza gröszer. nurjan verkün- 
digen, rühmen. meri|»a Gerücht. Buf ; alt- 
nord. margr multus, meir plus, mara laudarc ; 
aithochd. märi clarus. insignis. man claritas, 
'tbqhria. fama, mör ou«?f*, J>/hs, m. ro m/i- 
plior, major. mtVm amplificare, e.ragerare, 
addere, augere. meist potissimum, meisto 
maximus, frequentissimns ; zend. mac mag- 
nus, mavanh magnitudo, macti magnttudo, 
10 maejo major; toftaftr. mah honorare, iiiabat 
Magnus, midtus, bonus). 

>e-nnere »»• genuera) </•<• oretire, 
vo MC mir anderer Grenze zusammemtbszt 
(also das Mass dei- Grosze ist) WüXD. n. 



Seil. 55. Afi.fr. hom. II. 110. 584 
L'cma'rum de» Grenzen rwo 
n.234. a. 1097. — land-gema>re dir 
greme, territorium Hpt. gl. 426. — sas- 
g ein irre Seegrenze (Ufer), on Cainpania s 
lan.b s gema-rura an den Grenzen des Landes 
Campanien Aklfb. hom. 1. 502.— gcma>r- 
stin (mar-stan) der Grenzstein chart. 
ang l< >s. 335. — m a- r - b r ö c (ge -mer- bröc) 
Grenzbach chart. asolos. 570. — raa;r-heg 
der Grenzzaun. — mar-vög der Grensweg 
chart. amimis. 54i>. — ge-matrsian (maer- 
Bia&J denom. r. abgrenzen chart. ANüt/)B. 
572.— fore-mtera der auszerhetlb da- 
Grenzen Übt {synonym mit vricca) cfr. yrr. lr. 
< i i'Tiu.. p- 54 u. p. 00. wo Adelbald das 
mal forenUETa, </«x ander emal vrecca 
iriVf/. (<i//». landama-ri regnij. 

marmor-slän (mannstan, marmanstan) 
Marmor Af.i.i r. hom. I- 500. 564. IL 496. M 
498. Phoks. IV 333 

mearc (mvro) /". das Zachen, die Marke, 
die markirte' Grenze, der Gedenkstein der 
Grenzstein — auch: die Wunde, Aarbe 
\Nj)H 1220. auch: die Frist, die Grenze der*:» 
Frist' Cakdm. XIV. 171!). Ju-3 mäles mearc 
f.' mi.' r/<r Frist, die bestimmte Zeit 
CAKDM. Cr. ü. Sat. .501. — mearc-bofu 
die Landeshofe, das Land als Wohnstätte 
CabDH. Ex. 61. — mearc-land Grcnzland.so 
— Odel- mearc Grenze des väterlichen 
Landes Cakdm. XVII. 1*74. - land-mearc 
Ijandgrenze (Hart, anodot. 033. — leod- 
uioar'.- ron einem Volke bewohnte Land- 
schaft Andr. 77S. — mearcian denom. r. 3f, 
bezeichnen, snlcare, führe, sentiere, signare 
Aki.hr. hom. I. 534. II. 100. Hit. gl. 465. 
41*8. mearcian on marmstäne Phoen. IV. 
."13^5. — go- mearcian denom. v. zeichnen, 
'bezeichnen, bi bäfdon älcc scyre on Vest-*'» 
seaxum stvde gemearcod mid brjne and mid 
bergunge " sie hatten jede Landschaft in 
Westsachsen hart gezeichnet mit Feuers- 
brunst und Verheerung two Sax cr. p. 141. 
a. 1006. als Grenze bezeichnen, innehalten*:' 
». m. vyrd. 53. - inoarcung constellatio, 
chururter. Schrift zeichen Hpt. cl. 46S. 473. 
— to -mearcian durch Zeichen unterschei- 
den, zermarken, aufzählen, aufzeichnen, 
: u:eichncu. schützen Luc. II. 1. — to-niear- 
cod-nis die Schätzung Luc II. 2. - mar- 
tere notarius Hrr. ol. 528. — märcels 
Merkzeichen, signatum Aki.fr. hom. U. 102. 
Hpt. OL. 501. 505. - moarc-stapa derauf 
den' Grenzen herumgeht, Grenzbewohner. —55 
mearc- veard der Grenzwart, der Hüter der 
Mark (so werden Wolfe genannt CABDM. Ex. 
III. 108). — mearc- pre&trfie Grenzschaar; 
die Schaar einer begrenzten Gegend, einer 
Mark Cakdm. Exod. III. 173. - fing- «<> 
ge m e a i •■ gerichtliche Frist ; überhaupt: F rtst , 
bestimmte ' Zeit , Zeitbestimmung EL. 3. — 
vord-gemearc verkündigte Frist Cakdm. 
XXI. 2355. — mearc -inen cantertum, 
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Eisen zum Einbrennen frier Ei »schlaffen neck, manika eolhjrinm , mänikya n ruby, 
eines Eigenthumszeichens Hpt. r;L. 4f>3.* — a gern, mänava a necklnce öf"j6 string's, 
mearc-vado Grenzyewüsser. Ufergewässer, mänavaka a necklace of 20 st rings, manda 
(altnord. mark Signum, nota, niarka siynare, ornamentum , marxlala sunsdisc, Orb, globe, 
u morki signum, merkia notare, mcrkr ivsi- wheel, mandana ornamenia). 5 
gnis, niörk sylra, mörk semilibra argenti. metitel der Mantel. — mentel-preöne 
eine Marl; Silber; goth. tnarka Grenze. Manteispange. (alt nord. mottnl pallium; alt- 
(iebiet ; althochd. marcha limes, termintis, hochd. inantal Mantel, fmllium, mantellum, 
erdmarclia territorial» , marchian, merken bitein. mantile. inanh liiiin, mantellum, litth. 
1" designarr , marchnngn trrminus, institutio; manteli.s der Mantel, slar. man"tija pal- 10 

Ii km ). 

ml : dc [ältere Form ist tneord I'hoen. VII. 
172.) f. dir Miethe, der Lahn, seo t'-ce mede 



Utth. merkti winken, marka </* /• Hautflecken; 
sanskr. mrg und marg fre, inrestigare 
quaererc, märga n«, inrestigalio. mrjja im- 
restigatia, quaestio, rennt in). 
i marcet tter .VnrAY Thorpk chart. p. 122 
— geär- marcet der Jahrmarkt, geär- 
marct't secan den Jahrmarkt besuchen Thorpb i hatte 
« hart. p. ."172. 

mearh (mear: im Piarai immer mearasl 
x<> masc. das Pferd, die Mahre Asnn. lolts. 
Wand. }I2. — mvre /'. die State (auch von 
Esels- und Kameeistute gebraucht). 



ciiart. anolos. 737. möda sind n myela 
[»ina C vedm. XIX. 2167. Aei.i r. hom. II. 80. 15 
;">16. n\a Iiis pMix'do v:cr<»n wie er verdient 

Thorik (hart. p. 208. pa cco 
[ias heolcnlices Ii los Thorpk < hart. 
— med -gi Ida der Miethling, Lohnarbeiter 
Ai.int. hom. 1. 212. 11. 4.')4. (der die Miethe in 
vergilt ). — m e d - s c e a t Miethsgeld , be- 
stehendes (reschenk. — in- im 1 de was seinen 



meden 
p. 317. 



stöt-myre die Zuehtstute. — vd-mearh Lohn in sich hat, kostbar. — nii-d-spedig 
das Wogenpferd, d. i. Schiff Cyn. Cr. 86-1. adj. 



guten Lohn empfangend b. m. cr. 1». 
sr. -- s.T-mearh Seepferd, d.i. Schiff Walf. (goth. mizdu Lohn, zend. mizda, mizda, 25 
lf>. — mearcs-pleäv adj. pferdekundig . mijda recompense, merees, pretium; althochd. 
Ii. m. cr. 65». — merecc Mahrrrttig, apto j mieta merees. pretium: slar. mizda merces, 
OL« Mi:tt. 21. (oi.. Amplon. haben in: SJ pretium , praemium : griech. uialfög, litth. 
nur un-ru . — (altnord. marr equus, inür misti }*ndcre, e.rj>endere, mittas. mitas e.r- 
80 equus ; althochd. marah equus. meriha eqna; pensa , mitingaa pretiosus; sanskr. mish so 
gaelisch innre equus. watsch march equus, aemuiari). 



marchocau equitare. breton. marc h dural, 
marc'hek caralier, altkeltisch marka equus: 
das Wort mearch scheint aus dem Kelti- 
3.'. sehen in das Angihorhsische und andere 
deutsche Dialekte verschleppt). 

mcard m. der Marder. 

raartir mi. der Märtyrer. 

mealve f. die Malte, 
10 mo* hat. n. Are. m • alterer Are. von 
ic, Pronomen der ersten Person, (goth. mis 
J)at. und mik .-lcc, altnord. m« r lhit. mik 
Acc., althochd. mir Dat., mili .lcc. latent. 



mPdu (meodu, Gen. nudeves. Dat. inedova) 
mi. der Meth; auch: Eutertrank Hi»t. OL. 
4H(>. (pl. m< ; deva decacta rina Hpt. ol. 468). 

— mßdo-ern der Methkeller. — müdo-s5 
dreäm Methjubel Hotsch. d. Max. 44. — 
medo-ful Methbecher n. m. vyrd. 48. — 
mvdo-burh, modo- he al Burg, 1 falle, in 
der man Meth trinkt Ii. m. CR. 69. Wand. 27. 

— m ed o - v a n £ Gefilde , ico man Meth 4 0 
trinkt — nn-do-drinc das Methtrinken 
Skkk. 22. — medo-vyrt Methkraut (ein 
Pflanzennnme). — medo-gäl adj. meth- 



inihi Dat., nie ^cc. griech. /auf Dat., (uf lustig. — medo-v erig adj. von Meth mürbe 
4', Acc. litth. man (manns) Dat., mäne Acc, gemacht Jn>. 245. (althoclid. medu. altnord. 45 

nqödr ( Utth. iniddiis. griech. a(lH\ ui9vnv. 
und. madhu vinum, sanskr. madhu spiri- 
tuosujt liqufrr, honcy. madhvi spirits, eine, 
inadhava spirits, sweetness, adj. of honey 
— verwandt griech. /ifV/q Trunkenheit, litth. r.o 
meduH Honig, meszti mit Honig sitsz machen. 



sanskr. mabjam (mn) Dat., mäinlmä) Acc 

mecP m. das Schwert, machaeru, gladitis. 
mucro Hpt. ol. 424. 433. 470. Jen. 7m. 
Caedm. Kx. VI. 413. (altnord. inckir [m.Tkirj 
.10 gladitis; litth. meezius tla.i Seh teert; slar. 
mec* das Schwert; goth. meki das Schwert; 



latein. macelluin. mactare; griech. uäytaUai, slar. med" Honig und Meth) 



uu/t). sanskr. mah mactare, caedere, maha 
sacrificium ). 
er. mene (inym-i m, (pl. menas) die Hals- 
kette, lunula, ornamentum , crcfntndium, 
tHOnüe Hit. ol. 419. 431. 1;*>S. 4H1. , r i<K). 
50H. f>17. — heals-mene (heals-myno) 
Halskette. Halsschmuck Hi'T. OL, 484. 4"i8. 



mVt cfr. mis. 
mctl* (pl. mettas) »i. die Speise Hct. ol. 
li»2. Ablfr. hom. II. 462. — ge-metta r.s 
der Speisegenosse, Tischgenosse Aki.kr. hom. 
II. 282. — morgen- m et« Fritmahl. — 
mete-{ietr»> Dienstmann, der für die S}>ei- 
sung zu sargen hat Caedm. Kx. II. 261. — 



10 517. (altnord. tuen monile, inön juba cqui, snieä-mettas pl. Leckerbissen. — mete-f.o 
manr jnbatus \eqnus], althochd. menni mo- t at eis Speisegefdsz , Sack zum Tragen des 
iiile. mana juba ccpiina, man i I i monile, lunula. Proviantes. — mete-cü Kuh, welche Nah- 
latein, monile, sanskr. mani a gern, a pearl. rang qewührt. - mete-corn Korn zur 
manya the tendon forming the. nape of the Nahrung, (metecfi und metecorn sih^ Lei- 
hen. »neoUHdu. W.irlcrb. 30 
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stungen des Herrn an Hörige chart. anglos. | 
959). — mete-bälg Victuolienschlauch. — 
mete-läfa f. pl. I eberMeibsel der Mahlzeit. 

— met-seax Speisemesser, Tischmesser. — 
5inet-fät parapswt gl. Prid. lCHiö, Schüssel. 

— niete -lc äs adj. ohne Essen, brodlos. 

— nicte-leäst (niete- hrst) famis, inedia, 
eibi inopia Hit. e.h. 480. 497. 517. — i 
metian denom. r. beköstigen two Sax. cr. 

io p. 148. a. 1013. — metsian denom. r. be- I 
Köstigen, pasecre, nutrire, saginare Hpt. gl. 
466. 493. sich rerproviantiren two Sax. CK. 
p. 224. {aber auch: Vertrag schlieszen, cfr. 
mötian, metan, v. niatan). — metsnng 
15 Speisung (alter auch: Vertrag). — est-met'- 
Leibessen Hpt. gl. 480. Gnadensjwisr Aei.fr. 
hom. II. 392. on estmetum lifian in Herrlich- 
keit leben Aei.fr. hom. I. 146. — veä-met 
(Unglücksnahrung) Zorn. m. Acc. veamettc 
20 Aelfr. hom. II. 218. 220.222. (goth. matjan 
Nahrung zu sich nehmen, essen, fressen, raats 
Speise; altnord. matr eibus, mettr qui eibum 
sumsit: es scheinen in diesen Wortern die 
Lautverschiebungen aus t in z und s ge- 
il, schwankt zu haben, cfr. das verwandte vor- 
her besprochene mästen *. t\ masan; litth. 
maistas Unterhalt, Nahrung [für maittas] 
maitinti ernähren, maitelis ein Mastschwein). 
mer? m. das Meer. — nie ro- lad die 
3 o Seereise Botsc n. d. m . 27 . — m e r e - v e a r »1 
(Meerwächter) der Walfisch Walf. 53. — 
mere-fix Serfisch. — mere-greot (mere- 
grot) Meergriesz , die Perle (margarita) 
Aelfr. hom. I. 596. Math. XIII. 45. 46. — 
35 merc-h vearf Damm am Ufer des Meeres, 
Meeresnfer Caedm. Ex. VII. 516. — mere- 
cisto (Meertruhe) Schiff Caedm. X. 1317. 

— mcre-streäm Meeresstrom. — m c ro- 
hen gest, mere-Jtissa (Meerpferd) Schiff'. 

to — Qiere-hns (Meer htm*) Schiff, morö- 
men (gen. pl. mere-menna) f. die Sgrene 
(Meermännin) Hpt. gl. 498. — raere-svin 
Meerschwein. — merc- vorig adj. seemüdr 
Seef. 12. — mere-eräftig (mä-eräftigi 

ihadj. meerkundig Andr. 472 [oder ist hier 
mä Helmehr Kürzung von märe?). — raere- 
deäd Tod im Meere Caedm. Kx. VII. 512. 
(goth. marci das Meer, marisaivs die See; 
altnord. marr das Meer, mari udor, phiria 

zotenuis, mara aegre ex aqua emergi; alt- 
hochd. mari, raeri das Meer; litth. maren 
das Haff, marininkas der Seemann ; latein. 
mare, slav. morie, irisch mnir; sanskr. ist 
eher maru die Wüste (von mr sterben) als 

55 wie Bopp will väri Wasser als verwandt 
zu betrachten ; das goth. mari-saivs bedeutet 
dann ursprünglich: die wüste See, die todte 
See). 

morgen (morgen. mörigen) fem. u. mase. 
co der Morgen, {ins on mörigen am anderen 
Morgen, dessen am Morgen Aelfr. hom. I. 
458. päs on merien Aelfr. hom. II. 502. 

— är-mörgen (är- merien, är- mörigen) 
der frülte Morgen Wright p. t. p. 6. adv. 



früh morgens. — m 5 r i g e n d - 1 i c adj. mor- 
gendlich, zum Morgen gehörig Aelfr. hom. 
IL 74. — to morgen (to morgen) adv. 
cras, morgen Aelfr. hom. I. 462. II. 82. — 
morgen -sprroc Bathtversammlung am 5 
Morgen , Besprechung am Morgen. — 
morgen-metö das Frühessen. — morgen- 
gifu die Morgengabe. — morgen-steorra 
'irr Morgenstern. — morgen -spül nuntins 
matutinus, Frühneuigkeit. — morgen-io 
eollc (für morgen - calle 1 ) der FrütUärm 
Jcd. 245. — m 0 r g c n - r e n Frühregen. Regen 
am Morgen Az. H2. — morgen-tid Früh- 
zeit Jud. 236. (Das Wort scheint am näch- 
sten unter den verwandten Sprachen dem 15 
Keltischen zu stehen. Jr. maireadh to live, 
continue, abide. remnin, märaeli und schott. 
maireach [eigentlich: fortdauernd] crastinus, 
air na märach [eigentlich : am fortdauernden, 
am fortsetzend/ n] cras, morgen; wälsch s<> 
mory der Morgen, y fory, e fory ailv. cras, 
morgen. Dasz bei diesen keltischen Aus- 
drücken bei ,, Morgen" an ein die Gegen- 
wart, das „ heute-' überdauerndes gedacht 
ist, sieht man deutlich an dem bretonischen js 
Ausdrucke für cras, nemheh: war-c'hoaz 
d. h. über noch -- also: „morgen." das. 
was über dem „noch seienden," dem „heute" 
ist. Schon gothisch freilich ist manrgins der 
Morgen, altnord. morgin tempus matutinum, 30 
morna illucescerr . Tag werden. Morgen 
werden, althochd. morgan der Morgen — 
also musz die Verwandtschaft mit dem Kelti- 
schen in noch altere Zeiten, in die vorgoth. 
Zeit zurückgreifen). 35 

mlegera imycgeorn) a.rungia. arvina, 
adeps Hpt. gl. 471. (könnte althochd. for- 
mnekit hebetndo. suffocatio, nicht mit die- 
sem Worte zusammenhangen: vermuckt also 
•>.) viel, wie in Fett und Schmeer erdrückt 40 
und erstickt; — oder hängen auch die 
Wörter myegera und formnekit mä dem 
kritischen, irisch mne Schwein, wälsch moch 
Schwein znsaiitmen? myehiad heiszt wälsch 
der Schteeinehirt und mycliiryn das ScJi weine- 45 
fett — letzteres liegt im Tone dem angel- 
sächs. miegern so nahe, dasz es wohl ein 
bei den Ängrhachscn eingeschlepptes Wort 
sein könnte). 

min pronomen possessirum primae per- 50 
sonae mein. — Dual uncer unser beider; 
Plural nser (üre) unser (altnord. minn 
mens, goth. meins, althochd. min, litth. ma- 
nas, sanskr. mämakin. mat, mämaka, latein. 
mens, griech. tuög). 55 

min? (mynö) »«. (;>' mina») die Elritze 
(sanskr. mina eine Fischart). 

mlnte /'. die Minze. — fcld-minte die 
Feldminze. — sas-minte die Seeminze. — 
bröc- 111 inte die Bachminze (wohl aus lat.GQ 
mentha die Minze). 

minsung abstinent ia Hpt. ol. 494. — 
minsian denom. verb. vermindern Caedm. 
Dax. III. 268. (wie es scheint ist das goth. 
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miiis weniger, minznan abnehmen, weniger 
werden, atigelsächsisch nicht mehr vorhanden; 
musz aber früfier vorhanden gewesen nein, 
da es von tninsian vorausgesetzt wird. — 
salthochd. min minus, minniro minor, min- 
nisto minima«; altnord. minni minor, minstr 
minima* , minka minuere ; litth. uienkas 
gering, tvenig; slav. m'nti minor; griech 
furcütir, fttVVMf, uixtHn, utttor, unuw/ 

xolatetn. minus, minuere). 

mid jwaejios. 1) mit Dativ and Instru- 
mentalis: mit, zugleich — bei, zwischen — 
durch (mittelst). 2) mit Accus.; mit, bei, 
mittelst — adv. dabei, zugleich, (goth. mi|>, 

15 altnord. med inter, cum, ad; althochd. mit 
cum, apud, mitti adv. griech. utia, unaiv, 
zend. mat CUM; sanskr. mithas w'echsels- 
weise, mithu zusammen). 

midde adj. medius. to midre uybte zu 

ao Mitternacht Heil, kreuz 2. — iniddan 
adv. mitten. — middc-veard adv. nach 
der Mitte zu. — on iniddan, to midde 8 
adv. in media, inmitten. — midi in die 
Mitte Math. XIII. 49. — iniddan -eard, 

s»5 m iddan - ge ard der Erdboden Aelkr. hom. 
II. 508. Az. 118. Cyn. Cr. 882. — middan- 
eard-Hc adj. irdisch Aei.fe. hom. II. 130. 
— mid-däfr der Mittag. — middc-uyht 
( m id d el - n ea ht ) Mitternacht. — mid- 

3 0 s um er Sommersonnenwende. — iniddan- 

vinter Wintersonnenwende. — niüdüma 
der mittelste. — müdem adj. rechtschaffen, 
wahrhaft Math. III. 8. — medem-lic adj. 
mediocris Hpt. OL, 501. Aelkr. hom. 11. -171. 
35 — mi-demian (mödemigan) denom. v. in 
die Mttte stellen Aelkr hom. I. 424. 450. 
mäszigen, vermitteln; sich müszigen, herab- 
lassen Aelkr. hom. I. 32. II. 40. 54. - 
role-midde (die Nadelmitte) die haarscharfe 

4 0 Mitte, der Mittelpunkt, sw. f. WBIGHT. P. T. 

10. — med-mycel adj. mäszig grosz VIT. 
Gi thl. p. 34. — medemid-licn is (wühl 
m od e m - 1 i e n is ) mediocritas Hit. gl. 407. 
(goth. midjis aar. mitten, miduma Mitte, 

4 5miduiuijn vermitteln; altnord. milli, millum 
[für midli, midlum] inter, mid certns locus, 
midpardr arx media, terra, midhu-ii mcdietus, 
midil inter, midla dividere, midr medius, 
midlüngr mediocritas ; griech. ufaaof, uiffog, 

holatein. medius, litth, wi dilti s medius, slav. 
mozdu inter, zend. maidhya medius, sanskr. 
madhya medius). — Angelsächsisch ist aus 
midh-geäre ein Halbjahr, ein Semestrr 
missär u. misser e geworden Carum. XXI. 

ö 5 2345. 

inldel das Gebisz um Gczäume El. 1170. 
salivare , repagulum Hpt. gl. 400. 458. — 
ge-midlian frenare. (altnord. mel frcna, 
lupatum, muH capistrum, lupatum, myla 
60 capistrarc Y). 

mlst (pl. mititas) masc. der Nebel, die 
Dunkelheit Carum. IV. 781. — väl-mist 
cladis caligo Carum. Ex. VII. 450. a. m. vyrd. 
42. — mistian caiw. v. dunkel machen, , 



trüben. — mistriau denom, verb. dunkel 
sein, trübe sein. — mistig adj. dunkel, 
trübe, nebelig. — mist-lic adj. nebelig, 
trülje. — m i a 1 1 i c - n i s die Nebeligkeit, Trüb- 
heit. — m ilt- gl6m trüber, nebeliger Glanz, s 
Dämmerung Walp. 47. — mist-hlcod 
Nebeldecke, nächtlicfies Dunkel Wund. i>. 
Scu. 00. — mistel die Mistel nflunze (viel- 
leicht das Sijmbol der dunklen Jahreszeit, 
da sie im Winter blüht — galt für Unglück- io 
lieh). — altnord. mistr caligo aeris, mistil- 
teinu Mistelzwcig ; althoclul. mistel Mistel- 
nflanze; goth. niilhma Nebel, Wolke; litth. 
migla der Nebel, slav. m'gla, griech. oul/lti, 
sanskr. mögha nahes; wenn letzteres ronii 
mih effunderc , mingere abgeleitet worden 
ist, würde also nicht der Nebel (mist) mit 
dem Miste (moox) zu einem Stamme 
liuicgan) gehören. 

Ulis — in vielen Zusammensetzungen zo 
drückt es den Begriff des Falschseins oder 
Fehlens aus, z. B. mis- boren degener, 
Gegensatz von vel-borcn generosus. — 
mis-mycel sehr wenig Casum. Ex. VI. 373. 
Gegensatz von mycel magnus, multus. Neben m 
mis- begegnet an dessen Stelle auch möt, 
ff. B. müt-trum schwach, krank, als Gegen- 
satz von trum stark, gesund Hpt. gl. 415. 
Aelkr. hom. II. 512. — Abgeleitet sind von 
mis {zum Theil mit Kinschiebung eines, die 3 0 
Aussprache erleichternden t oder n): mis-lic 
(mist-lic, missen -lic) adj. was sich nicht 
gleich, was verschieden oder veränderlich ist, 
also: errubundus, vagabundus . promiseuus, 
mixtus. varius, divers'us Cyn. Cr. 014. Hpt. 35 
gl. 493. 497. . r >12. 522. 524. — in ist - H e- 
il is varietas. dirersitas Hpt. gl. 431. — 
missan COM*, v. missen, verfehlen, inen, 
(gothtsch maidjan verändern , verfälscJten, 
maids veränderlich; miss übel, böse, missoJU 
abwechselnd, einander, wechselseitig; altnord. 
m i ssa deside ra re rem a m issa m , m i ss a jact u ra , 
damnum, mis — wie angelsächs.; ahd. misal 
adj. leprosus, eigentlich: von ungleicher 
Farbe, fleckig; sanskr. mithya falsch, be-i'j 
truglich, vergeblich, mithya-vatlin misredend, 
lügend, mithyaiuati Misgedanken , Irrthum, 
vom Thema mitb schlagen, verletzen; qriccii. 
gehört vielleicht ptirr^v hierher, unii litth. 
wohl jedes falls mazas gering, mazakis klein- 50 
ä ugig , m isa ugig). 

mll die Meile. — mil-|>äd ein Meilen- 
pfad, eine Fandst raszc Caedm. Ex. III. 171. 
(altnord. mila milliare, althochd. mila mäli- 
are, latein. milliare). 55 

Ulilisc adj. süsz, Honig {das Femininum 
dieses Adjectirs bezeichnet auch den Meth, 
mulsa Hpt. gl. 520). — mel sc -appel 
n tcolaus, d. i. Dattel Hpt. gl. 490. (goth. 
milij» Honig, litth. melas lieb, angenehm, üo 
myleti lieben, lat. mel, griech. u(h, uO.iaoa, 
ut),iitiov). 

mdna m. der Mond Aelkr. hom. 1. 154. 
— mone-nybt Mondnacht two Sax. cr. 

35« 
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p. 259. a. 1131. — münad (inonoft, raoinl) 
w». der Monat Aelkr. hom. I. 154. — niönod- 
f v Heue jrlenilnnium , Vollmond Hi'T. gl. 
525. — inöne-lic adj. lunaris Hit. gl. 
j 418. — m i> n od - hmc adj. mondsüchtig, 
lunaticus (aber auch: in der monatlichen 
Reinigung begriffen Aelkr. hom. II. 94). — 
in ö n a d - a d 1 morh IM menstrualis. — m ö u a d - 
b 1 ö d Menstruation . — in ü n a d - 1 i c adj. 

iü monatlich. — l)ic angelsächsischen Monats- 
namen sind: iif terra tfeüla Ä'<- l)e<embcr 
— S" Januar; sü 1- münad 8 : < Januar — 
#te Februar ; Ii 1 y d - oder h r <• de- in ö n a d 
8" Februar — 8'<- Mär:; eä st<*r - tu 6 n ad 

15 8« Mars 



— mäg-myrdra parricida Hpt. Ol. 509. 

— o f - in y r d r i a n denom . rerb. ermorden 
two Sax. cr. p. 12'.». — myrdriau denom. 
rerb. morden. — myrdra der Morder. — 
seT f-inyrd ra der Selbstmörder. — mordor- '> 
leän Vergeltung der Meuchelt hat Cn». Cr. 
1012. (altnord. inord caedes, inyrda occidere, 
myrdir occisor; althochd. mord homicidium, 
lnurdian, imirdi ian jugulare, inurdreo latro ; 
goth. maurjir Mord, iuaur|>rian morden, io 
fatet/i. mori, mors (mortis), morbus, mareere, 
Iliarcidus, griech. äupnotog, paimirur, uamt- 
auöi, litth. mirti sterben, luirtis der Tod, 
maros das Sterben, die Pest, martwe die 

- 8-* April; |iri-milca 8" April Pest ; slav. mrati mori, mor" pestis, mors, »j 
— 8'" Mai; mid-suiner oder sear-mö- mr'tv" mortuns, sanskr. mr mori; Causati- 
nad 8" Mai — 8 tf Juni; ärra lida 8 ; < ru»« märayati interficit, mrtyu mors, zend. 
Juni — 8 lr Juli; ma?d-mönad oder äf- mero mori, merethyu mors). 
terra lida 8" Juli — 8'<- August; veod-! tnymor adj. eingedenk, (altnord. niiinir 
I0m6na6 8" August — 8" September; här- I Gedächtnis:, lutein. rnemor). *o 
fest- oder liül ig- münad 8" August — niiinuc »«. der Mönch. — munue-bad 



_i 

8" September; vin ter- fy Hede <S''- September 
— S" Uctober ; blöt-münad 8<<- Oetober — 
8' c Xoeember ; in i d - v i n t r - m <"> n a d oder 
25 ärra geüla .S'- Xoeember — 8 tr December; 
vergl. die Ausführungen Rk.ctit. S. '401 ff. 
(altnord. mäni luna, mänadr mensis, goth. 
mena luna, mönöj.s mensis, althochd. manu 1 



das Minichthnm. — munuc-lif coenobium 
Hpt. Ol. 412. — m u nice (mvnice) die Xonne 
chakt. anglos. 503. — mynicen ein Xonn- 
chen Aei.fr. hom. II. 20. 182. 510. Thorpe *^ 
ciia ht. ]i. 240. (Alles aus dem lutein. mo- 

nacuiu). 

/'. die Hand El. 730. der Sehnt: 



luna, mänöd mensis, lutein. mensia, men- | Aelkr. hom. I. 504. putrocininm Hpt. gl 



•'iwstruus, griech, iu]r. utfvt), litth. menesis luna 
und mensis, inenu (/'. iiienes) luna, slav. 
mesec' luna und mensis, zetul. mäoi'ib luna 
und mensis, mahya lunaris, sanskr. mäs 
luna und mensis , mäna das Mas; von mit 
35 tuet tri — der Mond erscheint in allen diesen 
Sprachen also als Zeitmesser). 

niot n. der Splitter, atomus Math. VII. 
4. (mm Baierischen matz'u ein Stückchen 
von etteas abschneiden, könnte zu nuetan 
i» gehören). 

modde f. die Motte Math. VI. 19. 20. 
mös (meös) n. das Moos chart. anglos. 
588. — Meos-mör ein Loealitätsname : 
Moosmoor chart. anglos. 570. (altnord. 
lörnosi muscus, althochd. mos, mios muscus, , 508. Caeum. XXIII. 2529. — runndianis 
lanugo, auch: puhts, niosalib palustris; denom. r. schützen, bevormunden, regieren 
' litth. uiussi der Kahm auf Getränken, slav. Aei.fr. hom. I. 274. Thorpe chart. ]>. 20S. 
moch" das Moos, lutein. muscus). — ge-inundan caus. rerb. in die Hand 

ruöre f. die Mohre, Mohrrübe, vealh- nehmen, an sicJi nehmen, oecupiren, regieren, 
5i» mör-' pastinaca gl. Mett. 049. (wohl ein schützen Aelfr. hom. L 572. Beov. 2488.50 



425. mundum mit den Hunden Jen. 'S^H. 
I'hoen. IV. 3.'J:5. lasse mund habban |ioiine 
hvilon minus defensum esse quam olim 
chart. anglos. 731. mund Ix-ön Schützer, 
Vormund sein chart. anulos. 1298. Thorpe 
( hart. p. 391. mundum freörig «»» den ///i»i-35 
den kalt, frierend Andr. 491. mundum sinum 
beleiic mit sei neu Händen rerschlos; er 
Carum. X. 13(>4. — um nd-bora der Schützer, 
Vormund, -patronus, advocatus Cyn. I'b. 
28. Hpt. gl. 400. Aelfr. hom. I. 330. — 40 
mund-byrd (mund-berd) /'. min mundbvrd 
is gerillt to {läre röde »höh Schutz ist ge- 
ordnet zu dem Kreuze Heil, kreiz 130. 
131. patrocininm, uuxilium Hpt. hl. 497. 



keltisches Wort; irälsch moron Carottcn, 
Pastinaken , Zucker wurzeln, Pelersilicmeur- 
zcln — kurz Gewächse, deren Wurzeln bohr- 
artig in die Knie dringen — im Gaelischen 
i&heiezt moireal der Bohrer, althochd. moraha 
die Mohrrübe, litth. marka die Mohrrübe, 
russ. morkov' die Mohrrübe). 

mord »«. der Mord; überhaupt: Meuehcl- 
that cuart. ANoLos. 591. Tnufti-E chart. 
ijOp. 230. - mordor »n. der Mord Caeum. 
Dan. III. 452. Jun. 90. — mordor-hy cgeud 
auf heimliehe l'nthat sinnend Kl. v. Frau 



ge-niundian denom. v. schützen, vertreten 
Aelkr. hom. II. 102. — a-muu dian 
(a-mondigan) denom. schützen chart. anglos. 
085. 099. — g e - 11111 11 d - b y r d a n beschützen, 
bevormunden, vertreten Caeum. XXIII. 2473.55 
— niuiid-bra'c ö (;>/. mund -)»r;ccas> masc. 
Friedensbruch, Bruch des Schutzrerholtnisses 
Thorpe chart. p. 888. — am und -bra?c 
er, der den J'rieden bricht two Sax. cr. 
p. 224. (Da in dieser Stelle das Wort ge-60 
schrieben ist: amundbra>g. ist es wahrschein- 
lich, dasz es nur ein angelsächsisches Ver- 



20. — miig-mordor parricidium. — mor- \derbnisz ist des Xameus de Monbrav. efr. 
dor-büs Haus des Frevels Cyn. Cr. 1G25. ibid. p. 354. nota zu p. M24. u. 1087). — 
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in niid -gr i p // u ndgriff. — (mandheals? 

oder ist die KttmüÜersche Conjectttr mund- 
liäls besser? beschützte Geliebte, des Schutzes 
Heil, tutelae salusf Cyx. Cb. 440). -- ttU- 
5 nord. mund nuinus, mundr arrha sponsalitia, 
raynd manus, mynda in mann* tradrrc; 
aUhochd. munt protector, jxdma, munt"ii 
dtfmdrrc , tueri ; lattin. uianus. sanskr. 
munth tueri, anfuttere. 

10 munt (pl. muntaiO das Gebirg two Sax. 
cr. p. 232. der Berg, Promontorium Hpt. gl. 
420. Aelfr. hom. 1. 504. II. KU), 502. Sax» 
r. Sat. IL 340. 422. StyNa En. gl. 529 
frfi'«w Glossen gebrauchen Scylla auch für 

i s t ä Ii — Ii r v c g /»<r klippiges Gebirtj). 

Cyn. Cr. 715. — fore-munt Vorgtbirg. — 
muiit-land gebirgiges Land Luc. 1. 39. 
(dus Wort hangt irohl mit latein. mons. 
inontU und althochd. munt munimentum 

20 zusammen). 

mutet die Münze Math. XXII. 19. — 
mynet sleahan Münze schlagen Aklfh. hom. 
1.412. II. 664. — mynet-cy'pa der Wechsltr 
Aki.fr. hom. I. 412. — myntan (myntian, 

2 5 ge- m vntan) caus. r. festsetzen, bestimmen, 
tlect rntre, cogitart Her. gl. 405». Cyn. I'h. 
1058. Aki.fr. hom. II. 120. 350. srä svä he 
Ss'emynt häfde Aki.fr. hom. II. 51*. vit 
Gfthl. p. 78 — vurd-mvnt Werthhestim- 

:io mung. Ansehen, Würde Hpt. gl. 410. 457. 
517. 527. Aelfr. hom. II. 562. (das Wort 
hangt offenbar mit lutein. moneta zusammen). 
— muntere monrtarins Thorpe (hart. 
I». 415. — mynitere mnnetariu», Münzer 

35 two Sax. cr. p. 253. a. 1125. 

mynster das Munster, Kloster (ans lat. 
nionasterium). 

mydrece ( pl. mydrecan) die Bettstatt, 
Bettlade chabt. an(ii.os. 1290. an lytulu 

lotov (V nive?) mydrece and eäc tva ealdc 
mydercan Thorfe c hart, p. 538. 

in Am f. anom. (pl. mys) die Maus. — 
wusle das Mauschen, der Muskel. — sise- 
iii Ii s die Spit . ma <ts. Ii ra J e - B) El l dit 

i > Fledermaus c.i,. Mktt. — mus-hafoc 
der Muusehubicht. (sanskr. musli furari, 
mushaka a rat, tnfislia a rat, a mause: 
grieeh. ai\-, lutein. mus. althochd. utul alt- 
nord. müs die Maus, sfav. mvs die Maus). 

*0 must der Most Aei.fr. hom. I. 314. (aus 
latein. mustum). 

musle miuscle, muxle) die Muschel 
Hpt. GL. 417. (althochd. mtlsrula concha). 
mür ipl. müras) m. die Mauer (h'N. Cr. 

•'•5 1143. (althochd. nmra. alt nord. mür, latein 
murus, litth. muras, sanskr. nun circumdare, 
to encircle, mura encircling, surronnding). 

mtll-as der Maulesel, (alt nord. müll. 
latein, mnlus). 



ß'» iren! (ja !1 particula af/irmatica ja! two 
Sax. cr. p. 204. a. 1007. öd pät he evad ja 
vid bis er ja! dazu sagte. — gese (gyse) 



ja, es sei! ja wohl! — ge! IDMM Cyn. Cr. 
1148. 1170. (goth. ja. jai wahrlich! alttwrd. 
ja «one rero, jäinn adsentiens, jätta a//0- 
mare. jätari confessor; althochd. jä, ja! jaliha 
etiam, ja wohl! gajä/an assentire; litth. 5 
je! ja.'>. 

gil Landschaft, Gau, z. B. Obtga-ga, 
X 0 x g a - g ä etc. (goth. gavi Landschaft, 
gauja Gaubewohner; der l'lural gaujan* 
Landschaft; althochd. gawi, gevi pagus,m 
regio, j.rociucia. gawilih agrestis, gawisc 
plebejanus, grieeh. yi). yaia, ; ';"»/<.*. ytirar, 
yi/firoi, zend. gava frrr«, stmskr. gaüs (gä) 

gufeloc (gafeltu ) Wurfspiesz, sagtttam 
IIft. hl. 405. 43'2. catapulta Hft. gl. 505. 
(altnord. gallak husta — offenbar ist damit 
ein Jagdspiesz mit gabelförmiger Spitze 
gemeint und das Wort gafeloc geradesogut 
keltisch wie geafel die Gabel). SO 

ireafel die Gabel, liine ufan mid i»ennm 
geatium [>ydon ron oben stachen sie ihn mit 
eisernen Gabeln Aelfr. hom. I. 430. (irisch 
gahhadh nehmen, galdilän das Instrument 
des Nehmens, die Gabel, galihla ein Sjnesz.tb 
gftbhlacb zireispitzig wie eine Gabel, gegabeit, 
wulseh catVatd nehmen, gafl, alles was gabel- 
artig gestaltet ist; breton. gavi die Gabel, 
althochd. gabala). 

trambe i.gombt») /'. die Abgabe, der Zins; 30 
fromban geldan Tribut :ahlen Cakdm. XVIII. 
15'78. (fast nirgends etwas verwandtes — 
allenfalls sanskr. gainhuva Göhl und gäm- 
biinada Gobi; altsächs. gambra Zinszahlung. 
Uributum). 

geAc m. der Gauch, Kukuk Sekf. 53. 
Bots< 11. i). M. 22. — geäclisc ad}, wie 
ein Gauch, lüderlich, ausgelassen, (altnord. 
gaukr cueulus, althochd. gouch enculus, 
stnltus, litth. gege der Kukuk, kukoti wie 40 
ein Kukuk schreien, kukti schreien; sanskr. 
kokila). 

jreannis fem. obviam itio Hpt. gl. 513. 
Begegnung. — gean-la'can caus. v. ad- 
sciscere, misecre Hpt. gl. 504. — a-gean.15 
ad e. wiederum. — a ge a n - h v (« o r f a n icie- 
dtrkehren, rerertere Hft. gl. 409. — geau 
(gien) adv. wiederum Cakdm. IV. 413. — 
to-gcanes entgegen, contra Hft. gl. 500. 
— on-gean contra, adrersum, wieler, zu- 50 
rück Hft. gl. 449. 507. Jen. 105. ongean 
cunian zurückkommen two Sax. cr. p. 149. 
a. 1013. obrium venire Hpt. gl. 513. — 
0 n - g eit n - v e a r d obrius Hpt. gl. 499. — 
(gean tuler gien scheint aus gegn verderbt;*,?, 
dann wurden diese Worter zu gangan :u 
stellen sein, q. r.) 

ganod das Wasserhuhn, fulica Skek. 
20. ganote* bäd das Meer two Sax. cr. 
P 120. Gn 

trfld der Stachel, die Spitze Aelfr. hom. 
I. 380. in Sonderheit : der Ochsenstock, (goth. 
gazds der Stachel, altnord. gaddr clavus 
trabalis, althochd. gart Stimulus; gehört 



Digitized by Google 



555 



gät — grad 



556 



wohl zu sawkr. kash oder khash occülere, 
ferire). 

gftt (pl. gast Cyn. Cb. 1231.) masc. der 
Geissbock, das Güstau. — firgen-gät 
t> der Steinbock gl. Mbtt. 417. — gäte-h*r 
Geisshaar. — gasten adj. was zur Geisz 
gehört, geiszen, siegen. — g ä t e - 1» y r n e das 
Geiszdornicht chart. anolob. (ahn. 
geit capra, goth. gaits capra , gaiteins ca- 

io]>rinus; althochd. geiz capra, capella, geizin 
caprinus, latein. hoedus). 

ira'sen '.geä^-n, gä*en. g« ; M;n, g> cfr. 
oben geosan. % 

iräst (gyst, pl. gastas) m. der Gast. — 

uvil-gäst Wunschgast, der den man gern 
als Gast sieht B. M. mode 7. — gast -hol 
Ilospital, Gebäude zur Aufnahme Fremder 
Cyn. Cb. 821. — gast -hü» Hospital, Ge- 
bäxule zur Aufnahmt- Fremder Aki.fr. hom. 

so 1. 30. II. 234. — gyst-ern Haus zur Auf- 
nahme von Gästen, Gästewohnung, Gast- 
zimmer Jud. 40. — gyst-sal Saal, worin 
Gäste bewirthet werden. — gäst-lide 
(gyst -lide) adj. gastfreundlich. — gäst- 

26lutnis (gyst-Iidnis) die Gastfreundlichkeit 
Caedm. XXIII. 2446. (goth. gast* Gast, 
Fremdling ; altnord. gestr advena , hospes. 
gista hosjtitari, gisting hospitium; althochd. 
gast hospes; litth. gaspoda Gasthaus, gaspo- 

»odoroA Wirth. Hausherr, gaspodinne Wirthin, 
Hausfrau; latein. hostis, hospes, altsluv. 
gost' hosj)es, gost'ba conririum, gnspodn 
Herrschaft (demini), gospodar dominus, — 
gospodin" dominus, gospod' dominus (de 

3:>dco usurpatur); böhtn. host Gast, hostina 
Gastmahl, hospoda Wirthshaus , hospodaf 
Wirth, Hauslierr, Landwirth, hospudin der 
Herr (Gott), hostiti betrirthen; tllyr. gost 
der Gast, gostiti bewirthen, gospoda signo- 

4 0 na (domini), gospodin Fdelherr; jxjln. gosc 
der Gast, der Fremdling, goscina Wirtlis- 
haus, gospoda Herberge, gospodarz der Wirth, 
Eigenthümer, Hausherr, gospodyni Wirthin. 
Wirthschafterin ; sanskr. ghas omedere, 

läghasi food. Daher soll hospes entstanden 
sein, aus hosi-pes für hosipetens Sptise bit- 
tend, suchend — eher mochte sich <l<is Wort 
von yä ableiten lassen, wie angelsächs. gnd 
ron yndh. — yä ™ ire, proficisci, yäsä ein 

so Wundervogel, yäshtika ein Krieger in voller 
Rüstung; hospes könnte aus yäs-pati ent- 
standen sein, tind hostis ans yästlia. oder 
statt yä könnte auch yag adire, dare, offerre, 
sacrificare Grundlage sein, von trrlchem 

bl> Stamm Formen mit sh statt g, namentlich 
vor t begegnen). 

gllr (pl. gäras) masc. der Speer, Spiesz, 
sniculum, sw/itta Hpt. ol. 432. 455. schnei- 
dende Kälte ' Caedm. IIL 316. — tite-gär 

60 grosze Lanze. — ät-gär (mittelengl. ategör) 
eine besondere Art Spiesz, ein Wurfsptesz, 
hasta phalarica Hpt. ol. 521. (Solche Spiesze 
wurden ron Wurfmaschinen geschleudert). 
— gar- hörend spiesztragend. — gär-faru 



fgär-fore) Speerweg Cakdm. Ex. V. 343. — 
väl-gär todbringender Speer Cakdm. XVTII. 
ÜilMJ. Reiml. 61. — gär-gevin (Spiesz- 
arbeit) die Seid acht Jud. 308. — gär-viga 
Speerkämpfer. — h y ge-gär Gedankenspeer, & 
reruundender Gedanke n. M MODE 34. — 
gär- ras« Speersturm, Spieszandrang. — 
gär -bei m Spiexzschaft Cakdm. Ex. IV. 246. 
— gär -holt Spieszschaft. — gär-vudn 
Sjneszschaft Cakdm. Ex. V. 325. — gär-io 
c v e a 1 m Todtung durcli den Spiesz. — 
gär-heäp Speerhaufe, MannscJtaft speer- 
tragender. — gär-getram die dichte Masse 
der Speere Cyn. Cb. 674. — gär-seeg 
(Sjneszried) der Ocean (weil die hoclt-is 
bewegten Wellen das Ansehen eines bewegten 
Hohr fehles haben) WuHD. D. Sch. 70. se 
mycla gixrnecg, sc grinüica gärseeg Aklfb. 
hom. I. 454. — gär-leäc Spieszlauch, 
allium ol. Am plon. «J7. — gära (otler anchto 
stark gär) eine Landspitze, Landecke, Vor- 
gebirg chakt. anolos. Kbmble III. p. 26. 
chabt. 436. appknd. 533. 1247. (altwrd. 
geirr hasta. geiri segmentum panni triqueta 
{auch deutsch: die Geere], gyria transfigere M 
hasta; althochd. gör hastile, jaculum, telum, 
gero lingua maris (Ureispitz), das r im 
Worte gär. geirr, gör sclieint aus 8 ent- 
standen, vielleicht hängt der Name der 
rtaaurm, rtaadmi oder rr t C«rai damit zu- so 
<ammcn. da auch die Gallier mu~ Wert 
gassum, yittoov im Sinne eines Wurfspieszes 
kannten; irisch gas a stalk, a stein, gus 
*ubst. Scharfe, adj. .-Tinte; Ferner geholt 
vielleicht der Name Gaisaricus, Gensericas s 5 
hierher, und würde sich dann das Wort 
möglicherweise zu sanskr. his, hins stellen 
,"•'» g 1 - zu lian-.i'. Iii- nlir liin> bedeutet 
teere, ferire, laedere, off'endere, nocere. — 
Das Causativ hinsayati bedeutet occidit, 40 
interficit ). 

gäre /*. das Vlies, der Schafpelz chart. 
anolos. biK). (altnord. gmra Schafjyelz mit 
der Wolle daran). 

trni'Ad adj. frugalis, auskommig, behülf-a 
lieh. — gneäd-lic adj. frugalis. — gneäd- 
1 1 cn i s frugalitas Hpt. ol. 463. — gneäd- 
nis frugalitas. 



M 



nlt (t) ml die kleine S* 
Gnitzc Aelfb. uom. II. 192. 

gnrg adj. grau, on pa grasan härnisse 
bis zum grauen Grausein, bts zum graticn 
Alter Hpt. gl. 450. — graig-hama (das 
graue Kleid) der Panzer. — gru'g-hviete 
grauer Waizen. — deorc-grasg adj. dunkel- 55 
grau, (altnord grär cinereus ; althochd. grä, 
gräw canus, griseus, cinereus, anäis; griech. 
yUffae, yoat>e, sanskr. gf senesecre, debilitari, 
garan senex, garas senectus). 

crad (auch schwach grada) die Stufe, 60 
grad us. he ätsläd on |»am heälicnm gradum 
er glitt aus auf den hohen Stufen Aelfr. 
hom. II. 512. two Sax. cb. p. 217. 
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_-i • :'•'!.: (grseda) m. der Schoos*. 
Luc. XVI. 22. Hpt. ql. 475. 

greftt adj. grosz Thorpb chart. p. 155 
(Gegensatz von sinal, also eigentlich wenigei 
6 grosz — als dick, mäclitig ; altliochd. gröz 
grandis, mxrus). 

. ertappe f. die Klette, (altnord. glepia 
impedire, ciliare, infatuare). 

ETetau caus. r. grüszen Af.i.kr. noja. 11. 

10 134. WUBD. D. Sch. 2. VIT. GlTHL. p. 22. 

bilde gretan mit Kampf ansprechen, heraus- 
fordern. Caedm. Kx. III. 181: härc heorovul- 
faa hilde gretton. hearpan gretan die Harfe 
sjnclen b. m. cb. 49. gleobeäm gretan das 

i b hölzerne Horn (Alphorn) blasen Cyn. Cb. 
670. — gc -gretan begrüszen Aelfb. BOX. 
11. 526. anreden Faed. i.abcv. 15. »umne 
gudbräce gretan einen mit Kampf anfallen 
Caedm. VII. 1046. mid veän gretan Leides 

20 anthun Caedm. XV. 1755. — gretung 
(greting) das (rrüszen , Gratulationsschrift , 
elogium, eulogiu Hpt. gl. 466. 481. 

gc pronom. pers. secundae j>crsonue plur. 
ihr. gen. covra, dat. eov, acc. eovie. satter 

sseov. — (goth. jus. gen. izvara, dat. izvis, 
acc. izviB: althochd. ir, gen. iwar, dat. in, 
acc. iwih: altnord. er (per), gen. ydar, dat. 
ydr, acc ydr; litth. jus, gen. jüsü, rfaf. junis, 
acc. jus. loc. jusy, msfrion. jumis; latein. 

30VO«. gen. vestrüm, dat. vobis, acc. vos: 
griech. vatfi, vum<, vuir, i'uftc} sanskr. 
yüyäm, gen. yushmäkam (vas), dat. yushmä- 
byam (vas) t acc. ynshmän (vas). loc. yusta- 
mäsu. instrum. yusbmabhiä, abl. ynshmät). 

3 5 g8 — g¥, conjunct. sowohl — als auch 

(goth. jah — jah; altliochd. joh — joh ouch; 
litth. jü — jü je — desto). 

geo (jeo, jn) ade. je, einst Cts. Cb. 2. 
Heu., kbeuz 28. — iu-da>d einstige That 
40 Caedm. Cb. u. Sat. 186. — iu-vine ein- 
stiger Freund Seef. 92. — geo-sceaft 
Zukunft Beov. 1234. (althochd. giu, ju jam, 
olim, goth. ju, jupam jam, litth. jau jam, 
cfr. oben iu). 

4 5 geofon (gifon) m. das Meer Caedm. Cb. 

u. Sat. 10. — geofon-hüfl das Meerhaus 
( Schiff) Caedm. X. 1321. — geofon - yd 
Meereswoge. — geofon-flod Meeresflut h 
Az. 125. (sanskr. gambhan die tiefe Höh- 
50 lung des Meereskessels Kuhn Zeitschb. I. 
137.). 

geogulere (jugulere) m. magus, harttspex, 
harüdus, der Gaugeier, Zauberer Hpt. gl. 
500. 502. 510. (altnord. geglari praestigiutor, 

55 althochd. gougal, koukal praestigium, gou- 
galih magicus, gougalian hariolari, gougalare 
praestigiator, incantator, magus, guggerla 
praestigium, incantatio. Sollte das Wort 
nicht zusammenhangen mit sanskr. yöga — 

60 ursprünglicli : a junetion, a meeting; dann 
aber: abstraction of mind, devotion, manner 
of performing — also: Versenkung in An- 
dacht, in Gott, Vereinigung mit Gott ; aber 
yögavid einer der solchen Zustand kennt 
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und ihn herbeizuführen weisz : a magician; 
yögin a derotee who attents to abstraft 
"meditation, und yögina a fairy, yögisvara 
a superior sage, a magician; die Wurzel 
wäre also yug jüngere und attendere cogi- 5 
tationes ad summum numen cogitandum 
oder vielmehr dieses Themas Intensiv JÖJHg-" 
yati). 

peoc (geuc, juc) neutr. das Joch Aelfb. 
hom. I. 578. — geocian (jucian) denom. r. 10 
jochen, anschirren. — under-geoca das 
JocJithier. (goth. juk das Joch, das Vtuir, 
jukuzi das Joch; althochd. job jngum, 
juhhidi Gespann, juga, juebat jugerum, litth. 
jangas das Joch, jungti ins Joch spannen ; iö 
latein. jugum, jüngere, slav. igo das Joch, 
griech. Cn'yrvui , CtCyoi, Cvj'ör, sanskr. yug 
jüngere, yuga jugum . zend. yudsh joindre, 
s'appliquer, yoiti, yaoiti le couple). 

geöc f. Tapferkeit, Hilfe, Trost, gcöce so 
frenunan Hilfe gewähren Caedm. Dan. III. 
233. Beov. 2674. — g e 6 c adj. stark, tapfer, 
Hilfe gewährend. — geöcian denom. verb. 
lielfen, stärken, trösten Az. 12. — ge- 
geöcian helfen , starken , trösten, geiece » 5 
him god helfe ihm Gott Tiiobpb cuabt. 
p. 125. — geöcor adj. fortis (Superlativ: 
geoerost Carum. Dan. IV. 617. der schwerste). 
— geöere adv. fortiter Caedm. Dan. III. 
211. (goth. jiuka Streit , jiukan kämpfen, 30 
siegen; altnord. ykva prorsum agere, ukkva, 
vikva prorsum agere — vielleidU sanskr. 
gush cl. 6. favere, diligere, concedere; Cau- 
sativum göshayati prragit, cl. 10. (göshayati 
und gösbati) satisfacit ; es könnte auch die 35 
althochd. Glosse giutb satvtfactio verlesen 
oder versclirieben sein für giueh). 

geoesa masc. der Schlucken. — gieda 
Im. jtruritus. — gicenes /'. prurigo. (alt- 
hochd. jukian prurire, jukido prurigo, juka-40 
lim prurire; altnord. ikta sentire, singultum 
prorumpere gestientem ; sanskr. hikva the 
hiecough, vom Thema hikk to hiecough — 
und in baierischer Mundart: der gigkel das 
lieben und Zucken vor Kitzel, Begierde, 45 
Zorn, gigkezen unartikulirte Töne hervor- 
brechen lassen beim Erbrechen, Stottern, bei 
verhaltenem Lachen, welche Wörter vielleicht 
auch einigermaszen verwandt sind mit dem 
früher besprochenen Thema gigan, qu. v.J. 50 

geong (ging, iung, ing Caedm. Ex. III. 
190.) adj. jung, untergeordnet Lcc. XXU. 26. 
tener Hpt. gl. 432. junge eildru Hpt. gl. 
467. tenerrimus Hpt. gl. 503. — öd -geong 
adj. wieder jung, verjüngt Cts. Cr. 1033. 55 
Puoen. VII. 435. — eniht-geong adj. als 
ein junger Mann Er.. 639. Cyn. Cb. 1426. 
geongra (gingra) der Schüler, Anhänger, 
Gefolgsmann, Jünger Aelfb. hom. II. 412. 
Caedm. HI. 277. — geongre (gingre) die go 
Schülerin, zum Gefolge gehörige Frau, Die- 
nerin Jüd. 132. — geongling (jungling) 
der Jüngling, pubescens, crescens Hpt. gl. 
491. — geong-lic (junglic) adj. tener, 
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geond — prid 



pnbescens Hit. gl. 4K». 490. — gengod 
(ireogud. eosjod . iugod. iujjnd» die Jugend 
Hpt. ol. 473. der untergeordnete J'heil der 
Gefolgschaft. — geogod wird Xuahs Ge- 
lt folge in die Arche (dessen Kindt r) genannt 
Caki>m. X. 1370. ebenso Josephs S achkom- 
men C'akdm. XU. 1604. — magu-geogod 
Jünglingsalter Cvn. Cr. 1421». — geognd- 
feorh Jugend/eben B. H. vyrd. 10. — 

n> geognd-häd jagendliche Aller, in- 

fantia Hpt. (iL. 43-'. — gcong-1 ipcan 
|jungla<ean) Crtt«. r. adolescere, jung.jugend- 
kräftig sein Hpt. gl. 50*. f</o</». juu r ^' ./»»u/. 
jugpaiau]'H Jüngling , junda Jagend; altn. 

15 jüngr juvenis; althochd. jung juvenis, minor, 
Mirellas, jungiro inferior, discipulus, jiuigi 
juventus, jugund juvenilis, gingün segut, 
tmitari ; Uith. jauiias. War. junyi, latein. 
juvenis junior, zend. juvan juvenis, sanskr. 

20 yuvan, yüna). 

geond fgend) pracjxts. cum ace. durch 
etwas hindurch, über etwas hinaus Hpt. GL. 
48*». geond eurdan über die ganze Knie hin. 
gcond lag« -lade wahrend der ganzen See- 

2:. reise Wam>. 3. geond stüva hie and da 
Aelfr. hom. II. 538. — reondan ron jen- 
seits two Sai. cr. 1». 177. a. 1048. — hc- 
j,'eondan jenseits: hcgeondan MB jenseits 
des Meeres two Sax. ch. p. 14'.'. a. HU3. — 

SOgdnd 0 penne. sse jnt publicum Hit. c.i.. 
524. — gendnis o^f/Vi Hit. r.i,. 409. — 
geonre nrfr. t7/i/c. (Diese Wiwter hangen 
wohl mit dem angelsachsisch verschwundenen 
aber althochdeutsch und gothisch vorhande- 

35wn, auf ein entfernteres, gewissermcszt n 
jenseitiges, über das Dieses hinausliegen- 
den, hinaus/reisenden Pronomen Demon- 
stratirum: althochd. jener, guth, j.iin.s zu- 
sammen ; also auch mit goth. jainar dort, 

40 jaind und jaindre dorthin, jainjirö von dort). 
(jrPndel adj. strictus Hpt. gl. 416V). 
«U (geat, iet, gyt, gyta, yieta) adr. 
noch Aelfr. hom. L 396. 484. 608. Caf.i»i. 
XII. 1635. Heil, kreuz 28. two Sax. vr. 

45 p. 220. 

freorniun-leuf die Muhe, s. u. s. r. gor. 
uelin (gilni) m. die Garbe, der Bimdel, 
fascis, mautpulus Hit. gl. 487. 462. 525. 
<ir«?C-land Griechenland Aelfr. hom. I. 
50 558. 

glendrlan (glcdrianl caus. v. verschlingen. 
for-glendrian verschlingen, (altn. gledra, 
milrus, procax ancilla, cfr. glida s. r. glidau 
— diese Worte setzen wohl ein verlorenes 

fifiglandor, gland, welches: das Schlingen 0e-\ 
deutet haben mnsz, voraus, tcovon sich aber 
in deutschen Sprachen keine Spur findet ; \ 
nur mittelengl. findet sielt glittish in der 
Bedeutung: prassen, scltwelgen). 

co fficclg adj. pulridus, purulcntus Hit. 
ol. 453. 

gid (gi-d) n. Gesang, Lied, Vers, cantus, 
htjmnns, parabola , prorerbiutn , prophetia 



b. m. cr. 76. Hit. ol. 460. 481. 493. 524. 
gid avreran ein Lied in Bewegung setzen, 
singen, dichten, prophezeien Cyn. Cr. 633. 
1 723 — g i d d i a n < grddian . giddigan) 
denom. r. singen Puoen. VIII. 571. Caedm. 5 
XVIII. 21 (HJ. Cakdm. Dan. IV. 599.— doch 
auch causativ fleetirt Aelfr, hom. I. 410. 
— g e o m o r - g i d et n Ja »1 merlied. c v i d c - 
k'id Schwatzrede, Nachricht Wand. 55. — 
^iddung dirinutio, cantus Hit. ol. 466. 10 
Wi nd. d. Sch. 12. Af.lkb. hom. II. 420. — 
leod -gid ding Vortrat) des Liedes, Lied 
Andr. 1481. — sud-gcd Wahrlied. Wahr- 
sagung, Orakel b. m. mode 15. wahre Er- 
zählung in Versen Skef. 1. (litth. gedmi. 15 
gedoti singen, krähen, gaidas ein Sanger, 
gaida eine Sängerin, gysti singen, gesme ein 
Lied, caidys der Hahn; sanskr. gai cuttere, 
cantare, gita cantus). 

«•^el (gVM-l> m. der Gefangene, Geisel, i0 
obses Hit. ol. 490. — gislian caus. rerb. 
zum Gefangenen, zum (ieisel machen, Geisel 
von einem nehmen two Sax. cr. p. 148. 
a. 1013. (althochd. gisal. altnord. gisl, das 
Wort ist offenbar keltisches Vrsprunges vom 25 
wälsvhen gw.v.stl das Unterpfand, der Geisel. 
gwVHtlaw verpfänden , und dieses von gwvs 
das Vorladen, Entbieten. Citiren — l/reton. 
gwcstl Pfand, Verpflichtung, gwc4la ver- 
pfänden; corniseli gnistl Pfand, (ieisel: 30 
irisch gt asa und geis das feierliche, eulltcJw 
Versprechen, das Gelübde, geall (für geasl) 
Unterpfand, (iiisei. gealladh {für geasladh) 
geloben, versprechen, geillcadh (für geis- 
leadh) verpflichtet hörig sein, giolla (/V/r3j 
giosla) der Diener, freilsinc (für goisliiie) 
Vnterthänigkeit ) . 

irilte f. die Sau. — {reole (vielleicht 
verschrieben für gi'idte 1 ! setifera, setosa. die 
Borstentrugerin, die Sau Hpt. gl. 524. (alt- 10 
nord. galti g«>ltr -paretts, gelda castrare, 
gcltr castratas. gilta porca ; althochd. jjalza 
sueula , oberdeutsch galz ein verschnittenes 
Mutterschwein, galzer, gel zach ein Schwein- 
schneider). 4T, 

prlimi m. die Maske gl Mett. 5o1. — 
griine die Maske, der Helm. — gri m -lu lm 
ein Helm, der das Gestellt deckt, grimbt-lm 
gespannan C'akdm. Kx. III. 174. (altnord. 
griuia persona, larva , grimr c«;>fr. hircus,!,o 
hos, serjieus, ^nna denics uudare ridendo ; 
althochd. grinan gannire, sanskr. vrrbh to 
gape, grmblia gap'tng, ginibhana gaptng). 

Srrunan caus. r. weinen. — grarmng 
das Weinen Aelfr. hom. I. 68. (altnord. tu 
gremia ululare. fremere). 

irrfd m. der Friede. — hand-grid 
Friede durch Handschlag. |>ä undt-r |>am 
gride da während des Vertrages two Sax. 
cr. p. 129. a. 1004. — gridian denom. r. 60 
zum Frieden bringen, Frieden machen, 
schützen, liberare, eripere Hit. gl. 464. — 
gridian vid sunine mit einem Frieden machen 
two Sax. cr. p. 159. a. 1016. (altnord. grid 
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iuaulare. occidere. perfodere 

Hpt. gl. 495. 

rund i£i/*r, öi/Y, Skropheln. — heals- 
gad (god) n. der Götze g u n d Halsskropheln. (goth. gunds Eiter, 
din (geden) fem. die 'Geschwür , Krebs; althochd. gunt Min», 5 

»inhy. 

güd (/Vir gund) /". <ier Kampf, die Schlacht. 
güd-bord rf«r Kampfschild Caedm. XXIV. 
2693. — güd-fana Kriegsfahne Hpt. ol. 
447. 456. — g li d - p 1 ü g a das Schlachten- 1 0 
spiel, — güd-rinc der Kämpfer, der Held. 
— gud-sceorp was der Kampf übrig läszt, 
was auf dem Schlachtfelde von den Be- 
fügten hinterlassen ist. — gud-boorn der 
Kriegsmann, der Held. — gnd-byrne (lern 
Kriegspanzer, die Kriegsbrünne. — gäd-bil 



neutr. plur. pax, securitas, grida-stadr asy- 

htm, sanskr. kratu sacrificium). 
gdTna cfr. ceovan. 
god im. Gott. 
6 Fata ap. 49. — gydin i geile 

Gottin Hpt. gl. 504. (514 Md. wird furia 

ebenfalls als gydün bezeichnet, zugleich aber 

auch als maligna* spiritus). — gydel adj. 

deo deditus. — af-gydel superstitiosus. 
10 (altnord. gud, god m. deus , god n. idnlnm, 

goili sacerdos, gydia den ; goth. gul» ( plur. 

gada) Gott, gudisks gottlich, gudja Priester; 

althochd. got m. deus, gotlili divinum, gutin 

dea — das Wort geht zurück entweder auf 
16 Thema gut (ynt. gyut, dyut) splendere, 

lucere, oder auf gat implicari, implcxum 

esse (de crinibus) , im ersieren Falle würde die Schlachthaue, das Schwert, die Streit- 
Gott als leuchtendes Wesen bezeichnet, in ort. — g ü d - d cä d der Tod Ml der Zfo M aeM. 
letztcrem wäre ein Beiname des Gottes <„'ira — giid -flän der Kriegspfeil Card*. XVIII. 
2011» Deutschen (wie im Slariscfn-n dessen 1*1 UJ3 — . gud-cyning der Kriegs fürst 40 
Beiname bhaga) tum allgemeinen Gottes- ('abdm. X VIII. 2123. — gu d-bafoc Kampf- 
namen geworden, mimlich tfatin oder gotinga habicht, Schlachthabicht. — g ü d - 1 ä c Kriegs- 
von gatä, £utä das geflochtene, IN Zupfen dienst, crercitium. güd-geläca Kriegs - 
oder Löcken fliegende Haar). — god-cund ijennsse Andr. 1602. — güd-lcod Schlacht- 
¥6 adj. von Gott stammend, gottlich. - god- lied. — giid-mearc (güd-myrc) die Grenee, -5 
c u n d - li c adj. gottlich.' - g o d - 8 p v 1 I wo der Krieg beginnt, der Kriegsschauplatz. 
Evangelium. — god-spi-llic evangelisch, — güd-nie'cga der Krieger Sal. u. Sat. 1. 
Hpt. 01,. 467. Aei.fr. hom. II. 586. — god- 90. — güd-möd Kampferregung, Schlachten- 
spvilan evangelizare. predigen Cakdm. I>an. muth. — gnd-rres Schlachtsturm, Kampf- 
30 IV. 658. - god-vob Purpur Hpt. ol. 417. andrang. — gud-gemöt Kampf begegnung 30 
4SI. 438. serienm Hpt. ol. 526. Cyn Cr. Caedm.* XVIII. 2056. — gud -röc ' Kriegs- 
1135. — god - v «; bb i n adj. huloscricus, rauch. — güd-Bcoar Kriegsschaar. — 
bombtjeinus Hpt. ol. 480. — god-lic adj. gud-soriid Kriegskleid Kl. 258. — gud- 
göttlich. — god-|>rym gottliche Herrlich- searo Kriegsrüstung. Kampfrüstung. — 
s&'keit Cyn. Cr. 139 — god-bearn Gottes gtid-nele Kriegshalle. - güd-spel Kriegs- 35 
Sohn Phoen. IX. 647. — up-gudas plur. Iwtschaft Caedm. XVIII. 2097. — güd-präc 
die Himmlischen. — gydün-lic (geden-lio kriegerische Energie. — güd-preat Kriegs- 
adj. wie eine Gottin, restalis Hpt. ol. 481. häufen Caedm. Kx. III. 193. — güd-geveorc 
— god-sa>d Gottes Feuer Caedm. Dan. j Kriegswerk , Kampf Vuit. — güd-vudu 
40I. 90. Kampf holz (Speer). — güd-h 0 r n Kriegs- 4 0 
(iotonisc Gothicus. Gothas Hpt. 01,. 513. hom. — güd-vt>ard Kampfwart, Feldherr 
gös f. irregtd. (dat. sing. gön. pl. gös) Ki.. 14. güdveard guraena Cabdm. Ex. III. 
di« Gans. — gra>-g<>s die. Graugans 174. gud- here Kriegsheer Caedm. XVIII. 
AI one ol. p. 314. — hvit-gös die wriszc 1<M>7. — güd- free kriegsmuthig, schlachien- 
uGans. — gös-hafoc der Gänsehabicht. — kühn Jod. 224. — güde frain adj. im 45 
gandra der Gänsericlt. (c/r. ganot das Kriege tüchtig Axdr. 234. — güd-h vät 
Wasserhuhn, fulica) — (altnord. gas amer, adj. ' zum Kampfe bereit Fata ap. 57. (alt- 
althochd. gans anser, gansan albescere. litth. hochd. gund pugna , bellum; altnord. gunnr 
zaeis die Gans, slav. cas" . sanskr. hansa und güdr pugna, bellum; sanskr. yudh pu- 



50 a garnier, a swan, latein. anscr, gr. y_in'). 
gor der Unrath, Mist. d<t$' Gährende, 
fimus Hpt. gl. 516. — gyr laetamen, Dünger 
Hpt. gl. 516. — gor-graf Koth-Jtiin; 
Localname chart. anglos. 1283. (altnord. 

55 gor n. exerementa intestinorum , althochd. 



gnare, dimicare, vincere, superare, yudh so 
pugna, bellum, yudhäna miles, yudbjna bellum, 
utile*, yödha miles. yödhin miles). 

grunnng rugitus. barritus, mugitm 
Upt. gl. 4r>2. 508. — grunian denom. v. 
urunnire Hpt. gl. 507. (Diese Wörter setzen 55 



gor fimus, sanskr. gfur. ghür to be decaged, ein Nomen grun voraus, was sich althocM. 
to grow oldj — vielleicht gehört hierher das j« grun u. granni fiiulet : der heftige Laut, 



oben angeführte geor-nian-loäf die gemeine 
Malve, also: Koth-manns-laub, da gorag 
«0 althochd. auch: exiguus, pauper bedeutet. 
gnorn cfr. greösan. 

glöf »». der Handschuh vrr. Gcthl. p. 54. 
(cfr. löf). — foxes-glöfa Ochsenzunge 

Leo, angoUftrht. W<lrt«rb. 



das Schreien; auch deutsches grunzen hängt 
damit zusammen). 

gl. Prcd. 595. 60 



c. 



flippe sm 1 . f. die Kappe, Mönchskappe 
Aelpr. hom. 1. 336. II. 160. 

36 
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capian up, denom. v. (vom zunehmenden 
Monde gebraucht) Wbight p. t. p. 15. 

Captin der Kapaun (aus lateinischem 
capo). 

& ceafor (cefer) m. der Käfer. (althochd. 
kevar bruchus). 

camp der Kampf. — ge-camp Dis- 
ciplin, Streben in Zucht, militia, agon 
Hpt. ol. 405. 504. Aklpb. hom. II. 218. — 

10 mynsterlic gecamp momisterialis militia. — 
eilen -camp mächtiger Kampf, Wettkampf. 
carap-vig au Schlacht Jud. 333. — camp- 
vudu Kampfholz, Spe-er Jud. 51. — camp- 
had tirocitiium Hpt. gl. 420. vir. Guthl. 

16 p. 24. — camp-visa aqonotheta Hpt. ol. 
405. — camp-gefera kämpf genösse Hpt 
OL. 490. — camp-ealdor magister mihtum 
Hpt. ol. 509. — camp-döm mihtia Hpt. 
ol. 424. — ceinpa miles Hpt. gl. 437. Cm 

80 Cr. 563. auch: der Schüler, tirunculus 
Hpt. gl. 423. — auch: satelles, latro Hpt. 
OL. 415. — cempcatre Schülerin, tirnncula 
Hpt. gl. 500. — cainp-röf adj. kampf- 
berühmt, tapfer. — un-camp-röf imbellis 

85 ol. Prüd. 821. — campian denom. verb. 
kämpfen, wetteifern, certare vit. Guthl. 24, 
später auch als Causativum flectirt Hpt. ol. 
438. — (Dies Wort ist offenbar keltiscftes 
Ursprunges; wälsch camp das Spiel um 

30 einen Preis oder einen Gewinn, carapiaw um 
einen Preis oder Gewinn werben , campus 
preisgewinnend, ausgezeichnet; irisch co- 
mhach Preis, Gewinn, Beute — aber auch: 
Verlust — also: Spielentscheidung, Kampf- 
es cnischeitlung . cum der Kampf, das Spiel, 
die Bedingung, welche bei einer Sache ist, 
die Gestalt, die eine Sache hat — qothisch 
findet sich nichts verwandtes; althochtleutsdt 
kampb pugna, kamfio, kemfo atldeta, Uro, 

40 miles, gladiator, kamfiau , kemfan militari, 
altnord. kapp fervor animi, aemulatio, con- 
tent io, kappa certare, contendere, kappi vir 
fortitudinem praestans, kempa vir fortis, 
athleta, pugü. Sanskritisch lehnt sicli diese 

45 Wortfamilie wohl an kshap cl. 10. kshamp 
cl. 10. ksham cl. 1. an: sustinere, perferre, 
valere). 

eHg (pl. cägia Math. XVI. 19, auch 
lautet das Wort zuweilen cäge und dann 

60 mit schwacher Flexion) fem. der Schlüssel 
Aelpb. hom. L :i64. U. 250. gästes cagum 
mit den Schlüsseln des Geistes Caedm. Ex. 
VIII. 524. — cäg-bora der Schlieszer. 
Scltaffner (Schlüsselträger). — c ä g a das 

biSchlosz, der Verschlusz. — cäge clausula. 

— liottu-cäge clausula membri i. e. hymen 
Cym. Cb. 334. — ceaster-cägea plur. die 
Burg- oder StadtscJdüssel S. Veron. ]>. 11. 

— cycel paxillus, tortellus, eine Witule 
üo zum Zubinden , ein Pflock SIMM Zustecken. 

f altnord. cagi ein Pfahl, palus; althoclid. 
kegel clavus, paxillus, keil clavus, paxühu, 
kil paxülum, lignum parvum, oberdeutsch 
die keichen der Kerker). 



ceac m. das irdene Gefäsz, der Krug, 
die Kachel, urna Hpt. gl. 507. Marc. VII. 4. 
pelvis gl. Prud. 1063. ceac fulne väteres 
Aelpr. hom. I. 426. falthochd. kaebala j 
litth. kakalys der Kachelofen). 

cane (ge-canci ludibrium, vituperium, 
irrisio, gamuitura Hpt. ol. 441. 510. (alt- 
nord. känginvrdi dicta aculeatu — jetzt in 
I Island kankast ä, dicteriis se inricem petere; 
viellncht verwandt mit altnord. h-ugr cur- 10 
ratura, uneus semiciradaris, kingr uneus). 

eat (t) »i. die Katze. — carl-cat der 
j Kuter. (altnord. köttr felis , k«>tta felis 
femina , ulthochd. kazza die Katze, kezzin 
catinus, latein. catus, litth. kritö die Katze, 15 
irisch cat, wälsch cath, breton. caz, slar. 
kotcl" felis). 

eftnere" wi. der Kaiser — cäsering m. 
eine Kaisermünze (aus latein. Onar). 

ceoster (eester) arx, civitas Hpt. gl. *o 
580. — ceaster-vare plur. cives, Stadt- 
bewohner, Bürger. — ceaster-gevare pl. 
cives, concires Hpt. gl. 414. Arlpr. hom. II. 
538. — ceaster-höf //«u,s in der Stadt 
As dr. 1239. (vom latein. Castrum und die* sä 
von caderc, dem sanskr. cad cadere , sich 
niederlegen ). 

castel m. die Burg two Sax. cr. p. Ssl4. 

care-em das Gefängniszhaus. carc-ernes 
clom die Fessel des Gefängniszhauses Caedm. so 
Cr. ü. Sat. 490. (vom latein. carcer). 

carte sw. f. Blatt, Schrift, Schreiben, 
Papier, Pergamen, heda Hpt. ol. 460. 
(vom latein. eharta). 

cearcian vcreacian) denom. verb. krachen s:. 
Hpt. ol. 406. cearcigende t«*d klappernde 
Zähne Aelpr. hom. L 132. 530. (setzt ein 
Substantiv cearc oder ercae das Kraclten 
voraus; althochd. krac strejntns , krachön 
crepare, sanskr. garg rugire, tonare). *o 

cealo (sw. ccalva) adj. kahl, prov. BD. 
MCller coli. 39. (althochd. cbalo, latein. 
calvufl. sanskr. khalvalas, khalati, slav. 
goll" nudus). 

callc »«. der Kelch Aelpr. hom. U. 244. *<> 
544. (altnord. kälkr Kelch, vom latein. calix, 
sanskr. kalaca, kalaci, kalasa. kalaai ein 
Wussergefäsz). 

eealf ( pl. cealfru) ueutr. das Kalb. — 
ge-cealfe (ge-celfe) adj. gekalbt lutbenil,bQ 
ein Kalb haltend. — cylfer-lainb einSchaaf- 
lamm. — cealfian kalben Aelpr. hom. II. 
300. (altnord. kalfr, goth. kalbO, althochd. 
kalb vitulus, kilburra agnus). 

calc der Schuh Marc. VI. 9. (vom latein. J* 
calceus, althochd. kalizia, chelisa). 

cealc (celc) der Kalch. — niv-calcd 
adj. neugetüncht. — calcian caus. verb. 
tünchen, (althochd. kalc cementum, altwnrd. 
kalk cementum, latein. call, griech. ^«'ai^öd 
calx vivus, kleine Stritte, Kiesel, cementum. 
sanskr. carka Kiesel). 

cvabbe ein Sumpf cuaht. anglos. 547. 
(altnord. kvap pinguedo mvllis et luxa). 
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CTart-ern das Gefängnis!, ergastuhtm, 
latomiu Hpt. gl. 490. 530. Aelpr* hom. II. 
540. — cvearten-veard manceps carceris 
ql. Prcd. 791. — cvcarten-lic carctraiis 
5 ol. Prvd. 899. (altnord. kvarta queri, kvör- 
tum qtierela, althochd. queran g einer e , in- 
gemere; vielleicht verwandt mit ceoran besorgt 
sein). 

cnlp 0») m. der Gipfel gl. Prud. 670. 
»0 Luc. IV. 29. die Holte, das Joch eines 
Berges, (altnord. knappr globulus, engl, knap 
der Höcker, Hügel). 

cnear (gen. enoarrea) das Schiff, (alt- 
nord. knörr, knarri naris). 
15 Creac ((!rec) Graecus. 

cracian cfr. oben cearcian. 

cranc (cran) der Kranich. — cranc- 
haf->c (cran-hafoc aeeipiter qui gruem mor- 
det, (althochd. kranuh der Kranich, grus; 
griech. yfgttpog, sanskr. curana a foot. litth. 

Krays der Beiher, gervc, gerviuiä der Rei- 
r, slav. zeravl' der Kranich, wälsch gar 
der Schenkel, das Bein, breton. gar der 
Unterschenkel, wälsch garan der langeSchcnkel 
iistttid der Kranich, breton. garan der Kra- 
nich). 

cradol die Wiege. — cild-cradel die 
Kinderwiege Hpt. gl. 457. Aelpr. hom. II. 
76. auch dies Wort scheint mit Keltischem 
30 zusammenzuJtängen. (irisch craidheal die 
Wiege, wälsch erjd die Wiege). 

erttt der Wagen, biga, currus Hpt. gl. 
457. Aelpr. hom. II. 100. 194. 494. — crat- 
hyrdol plecta, Fleditwerk am Wagen Hpt. 
35 gl. 497. (das Wort scheint eine Versetzung 
des irischen carr, wülschen eart, breton. karr 
der Wagen, la charette, die Karre, althochd. 
kratto, krazzo, krezzo der Korb, die Trage). 
creas-nls Antnaszung, elatio Hpt. gl. 
4 0 432. 

clam (clom) m. die Kramtrte, die Fessel, 
das Band, die Enge Andr. 1194. Caedm. 
XXII. 2486. XXV. 2794. Dan. IV. 520. — 
clammas theriaca? (es sind wohl Stroh- 

ibbänder oder Wieden beim Zusammenbitulen 
der Aernte gemeint) Hpt. gl. 429. — vun- 
dor-clain ein herrliches Band, eine herr- 
liche Fessel Cyn. Cr. 310. — carcernes 
clom Cardm. Cr. ir. Sat. 490. — f yr-clom 

so feurige Fessel Carum. Cr. u. Sat. 39. — 
beala-clora Fessel des Bösen, Siinden- 
angst, Sündenfessel Chr. Horllbnp. 65. — 
öfer-clom unerträgliche Angst Caedm. Ex. 
II. 1 11*. — väl-clom Todesangst, 'Todes- 

55 fessel Cardm. XVIII. 2128. (althochd. klamian 
coaretare, klamfarian ligare, altnord. klemma 
coareture, klemma angustiae, klampi fibula, 
sanskr. granth serere, neetcre, ligare, granth- 
ita strung, ligatus, granthi a tie or knot, 

eo ligamen). 

clsene adj. rein (mit Genitiv der SacJie, 
von der man rein ist), leahtra clsene von 
Sünde retn Phoen. VIII. 518. — un-clsune 
adj. unrein. — clan-nis Reinheit, casti- 



monia, pudor, unverheirateter, keuscher 
Stand Thorpr chart. p.470. — un-eljennis 
obscoenitas, immundities, squalor Hpt. gl. 
505. 506. 509. spurcitia Hpt. gl. 439. — 
clton-georn adj. Reinlichkeit liebend. — 6 
cl&'n-nis bedeutet aueJi: anfängliche Fein- 
heit urul Kleinheit, on claenisse in initio, 
in proposito Hpt. ol. 46ti. 487. — cl»n- 
sian caus. v. reinigen, hine clrensian steh 
gerichtlich durch einen Eid u. dgl. reinigen ; i o 
auch: eine auf einer SacJie haftende Schuld 
oder Last abkaufen oder frei schworen 
Thorpe cuart. p. 202. — ge-clasnsed 
extenuatus, macilentus Hpt. gl. 456 (dies 
sehe int versclt rieben für gehlansod). — 1 6 
clffinsung die Reinigung, purgamentum. — 
un-ebrnsian verunreinigen, (althochd. 
kleini nitens, subtilis, tenuis, parvus, sagax, 
rersutus, klcino subtiliter, kleini solertia, in- 
genium. rersutia ; altnord. klenn tener, gra- 90 
eilis. Das Wort ist offenbar aus den kelti- 
schen Sprachen in deutsche gekommen; 
iriscli glan rein, aufrichtig, glanadh reinigen, 
herrlich , glänzend machen , glaine Reinheit, 
Glanz, Schönheit; wälsch glain rein, klar. *6 
| glänzend, heilig, glain ian reinigen, glänzend) 
machen ; breton. glan rein , zierlich , un- 
; schuldig, heilig, fehlerlos, untermischt). 

clynan caus. v. tonen, erklingen El. 51. 
(dies Verb um setzt wohl ein Thema clan so 
voraus ; es wird auch blynan geschrieben 
und das ist wohl das richtigere, Jüd. 23. 
cfr. daher lileödan oben). 

clad (clsed) M. das Kleid, Tuch Aelpr, 
hom. II. 178. Cyn. Cr. 1424. — cild-clad»5 
die Windel Aelpr. hom. I. 30. Luc. II. 7. 
— eax\-c\&<i Schulterkleid. — clad-veoce 
linteolum ol. Prüd. 250. — svat-clad 
Schwtisztuch Aelpr. hom. II. 414. — hand- 
cläd Handtuch, manutergium Aelpr. hom. 40 
I. 426. (altnord. klaeda restire, kladi vestis. 
Auch dies Wort ist kellisch; breton. heiszt 
klet adj. ä rubri, ä couvert, tectus, tutus; 
wälsch cl«d sheltering, warm, confortable, 
clydaw to render confortable). 45 

' ced (cid) die Dohle Monr gl. 314. (alt- 
hochd. käba die Dohle, altnord. kiöi sterna 
major, irisch cathag die Dohle, litth. kowa 
die Dohle, sanskr. käka cornix). 

eedeian denom. verb. würgen, to deäde 50 
acc<>cod zum Tode erwürgt (setzt ein Nomen 
ceöc voraus; altnord. kykia bedeutet: deglu- 
tire; ceöc könnte den Hals, den Schlund 
und die Luftröhre bedeuten und so das 
deutsdie Wort keuchen ängstlich athmen, 55 
Stickhusten haben, eine Anlehnung finden. 
Ferner gehört hierher altnord. kok, kvok 
gula und koka, kvoka schlucken). 

n'jH'l» masc. cerebrum (altnord. kianni, 
kiannr caput, irisch ceano a head, the upper eo 
part, a leader, a chief). he häfde hia cenepas 
od pat he biseeop väs er war bei Verstände 
bis er Bisehof geworden war two Sax. ca. 
p. 191. a. 1056. 

36* 
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ceder-beam der Cederbaum Aelfr. hom. 
II. 578. — ceder-treov der Cederbaum 
(aus lateinisc/iem ccdrus). 

ced (tcohl verschrieben für cet) ein 
$ Nachen, eine Mulde, Unter Hpt. gl. 406. 
{altnord. kati cutinum, Gefäsz, Fasz, ein 
Boot, cyniba, navis; althochd. kezi cacabus, 
litth. kodis Wasserkrug, Brauknfe, Bottich, 
latein. catinum, catillos). 

10 eetel (cytcl, pl. cytelas) m. der Kessel, 
sartago, cacabus Hpt. ol. 503. 514. (alt- 
hochd. keiil der Kennet, goth. katila Kessel, 
altnord. ketill lebes, cacabus, litth. katila» 
der Kessel, slav. kot'l" lebes). 

18 ces? (cyse) m. der Käse. — cys-gerun 
Käseschlick. — cys-lybbu Kaselaab. — 
eys-vuee die Käsewoche, die erste Fuhlen- 
Woche (aus latein. caseus). 

c?s»el (ciael, ceosel) m. der Kiesel, glarea. 

soarena Hpt. ol. 473. 502. st an -einlas 
(pl.) Steingries. — aand-ceosel Sandkorn 
Aelfr. hom. II. 62. (althoclul. kis ghira, 
kisil silex). 

ceren (cyrn, eiern) vinum coctum, vare- 

ibnum, necta'r vit. Gltul. p. 72. (wohl aus 
latein. carenum). 

eer [in cas. obl. cirr) »i. Wiederkehr, 
Wiederholung (ät |>am cirre dusesmal two 
Sax. cb. p. 104. 105. a. 915. «Jim. hit bid 

so ät Samara cirre open es wird bei Gelegenheit 
bekannt pbov. ed. Kbmblb 30. — cörian 
(cörran , cirran, ccoran) cutis, verb. kehren, 
wenden, ne cird he n»fre mä er kehrt nie 
wieder pbov. ed. Kkmblk 49. hira bäm 

35 cirran sich heim wenden Aei fr. hom. II. 518. 
two Sax. cb. p. 220. — a-cirran sich zu- 
wenden Cabdm. Cb.v.Sat. 217. — ge-cirran 
bekehren, kehren, wendeti, converhrt, cot re- 
gere Hpt. gl. 455. — for-cirran sich ub- 

4 0 wenden Aelfr. hom. I. 78. — bim cirran 
tö ihm sicfi zuwenden, ihm zufallen two 
Sax. cb. p. 104 a. 91t». — to-cyrran aus- 
einander gehen (zerkehren) two Sax. cb. 
p. 230. a. 1094. — on- cörran kehren, wen- 

46 am. — eft-cörran sich umwew'tn, sich 
umkehren, zurückkehren. — agcan- cörran 
wiederkehren. — öd-cörran teiederkehren. 

— vifle r-cörran sich auflehnen. — bc- 
cirran capere Hpt. ol. 525. — ge-cirrednis 

50 Bekehrung Ablfb. hom. 1. 56. 578. II. 11t*. 

— agean-cerding reditus, reversio ad 
proprta limina Hpt. ol. 470. — njge-cör- 
red neophytus, neubekehrt Hpt. ol. 488. — 
öd-cir (öd-cör, gen. öd-ceres) Wiederkehr 

65 Hpt. ol. 470. Caedm. Cb. ü. Sat. 451. — 
vider-cir Auflehnung. — vider-cora der 
Rebell Rel. akt. I. 12. 6. verdammter 
Sünder Ablfb. hom. L 332. — öfer-cör 
die Ueber Siedlung. — sae-cir das Wegwenden 

60 der See Caedm. Ex. V. 581. (althochd. körian 
torquere, vettere, flectere, distrahere, vergere, 
kör m. , kera /'. flexio, stropha, gyrus — 
vielleicht mit lat. gyrus, gyrare 
hängend, griech. yvQÖc, yvoottv). 



eerfllle (cerfelle) f. Kerbel. — vudn- 
cerfille Waldkerbel, wilder Kerbd (aus 
latein. crerefulium). 

ceorm (cyrm m., gen. cyrraes) das laute 
Schreien oder Rufen, der Lärm, fragor, s 
clanqor (von Trompeten) Aelfr hom. 1. 618. 
11.202. Caedm. XXU1. 2407.2517. b. m. modb 
20. Hpt. gl. 445. 161. 509. 513. 525. hergea 
cyrm Caedm. Ex. II. 107. cväniendra cyrm 
Gyn. Cr. 436. — er im (für cyrm) adj. stri- io 
dulus Hpt. gl. 513. — vig-cyrm Kampf- 
lärm Caedm. XVIII. 1990. — cyrmian 
^cyrman) caus. v. Geschrei madien, lärmen, 
stridere Hpt. gl. 513. Jcd. 270. (»rütcA gar- 
raadh vocare, gair exclamatio, gaireadh u 
clamare, vocare, gairm vocatio, nomin, titu- 
lus, gairmeadh vocare, pronunciare; wälsch 
gann exclamatio, garmiaw exclamare, cla- 
vutre. Von diesem sicher halbkeltischen 
Worte luiben die keltischen Nudibarn der so 
Deutschen den Volksnamen der letzteren: 
Germani geschöpft, wovon ich schon früher 
öfter gehandelt in Haupt's Zcitschr. Bd. V. 
S. ~>14. und uueh Grimm hat diese Etymo- 
logie unerkannt: Geschichte der deutschen si 
Spraclie S. 7f>7. ja! sdion Beda Venerab. 
historia gentis Anglorum ecclesutstica lib. V. 
cap. 9. hat dem Namen Germani eine keltische 
Etymologie zugewiesen; der Nume bedeutet 
su viel wie das homerisdie 3öi)v üyu&6f, «tu so 
lauter Rufer in der Schlacht). 

certc (cyrto) f. vemtstas Hpt. ol. 526. 
— cyrtön notabilis Hpt. ol. 524. Aelfr, 
I hom. II. 220. — cyrtön - lascan (certen- 
I la>can| unterrichten, bilden, zum gebildeten 3& 
i machen, inculcare Hpt. ol. 528. - certe- 
nis (c\ rtiiiis) venustas, atnoenitus Hpt. gl. 
431. 513. 522. 525 (526). - cyrten-lic 
> adj. festivus. (wenn dies Wort nicht mit 
curti«, curtis Hof, zusammenhängt, also: Ad 
I höfisdi, hübsch bedeutet, ist eine Anlehnung 
für dasselbe nicht zu finden; oder ist es 
{ keltisdi und die Anlehnung im wälschen 
certh, als Substantiv: Signum, tiota, als 
Adjectiv: notabilis, conspiauts, zu sudienY 45 
Dusz eine Menge keltische Wörter in das 
Angelsächsische Eingang gefunden haben, 
sudtt ja weitläufig Thomas Nicholas in 
: the ptdigree of the english people [London 
18G8. S".J zu beweisen). 50 

eerse (cärso) /. sw. die Kresse. — fen- 
cerse Sumpfwiesenkresse , Brunnkresse. — 
lambeH-cerse Hirtentäschel, thlaspi bursa 
pustorum. — tün-cerBe Zaunkresse, Garten- 
kresse. — cersen-bröc Kressenbach (Orts- 5 s 
namc) chart. anglos. 118. (althochd. kre&sa, 
UtÜi. kröt»a). 

ceol (/>/. ceolau) m. der Kiel, das Schiff 
Seef. 5. VVallf. 17. Ctn. Cr. 852. 862. — 
ceol-pölu Kielbrett, d. i. das Schiff Botsch. 60 
D. M. 8. (althochd. kiol carina, navis; alt- 
nord. kjoll, kjöll navis, carina, kjölr carina, 
dorsum montis. — Das Wort ist keltisch 
und bedeutet ursprünglich den Rücken des 
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Schiffes, als welchen man den Kiel des 
Schiffes bezeichnete; irisch cül der Rücken, 
tcälsch eil der Rücken, cilbren (Rücken- 
baum) der Kiel — ebenso ir. druim luinge 
bder Schiffsrücken, der Kiel ; ancli das franz. 
lo cul /»«/ dieselbe keltische Wurzel). 

eeld neutr. a gutheritu/ of teater wilhin 
a hillside , which thence bursts out with a 
comiderable gush und forms a strong stream 
ioKemble Chart, anglos. III. XX. (ultnord. 
kelda ein Sumpf, Morast, kyll rivus, kvla 
ingurgitare, nordfriesisdi kiel oder kild 
fvns). 

Cf8n f. die Frau, die Edelfrau Cyn. Ck. 
1&276. auch: die Königin Math. XII. 42. — 
even-lic adj. edelfrauenmäszig , ladylike. 

— folc-evön die Frau des Gefolgsherrea. 

— dryht-cven die Frau des Gefolgs- 
herren. — eald-cven die Matrone, (goth. 

soqcns Elte treib, Frau, qino Weib, Eheweib, 
qineins weiblicfi ; althochd. quena midier, 
conjux; altnord. kvän uxor, kvänfang matri- 
monium, kven uxor, kvasn uxor, kvinna 
femina, kvendi femina, mulier, kon femina, 

sskona femina, kour vir, cognatus. fdius; 
litth. zenitis sich beweiben, freien; griecJt. 
yvvtj, zend. ghena, gbnä femina, zemlisch u. 
tedisch gnä für ganä Wkber Ind. Stitd. 1. 
p. 329. Die ganze Wortfamilie, auch poln. 

30 zona, zu sanskr. gan und deutsdien cinnan, 
slav. znoc"). 

elpe f. sw. die Zwiebel (aus lutein. cepa). 
eifer (pl. eifraa) ungula gl. Prcd. 898 
(wahrs< heinlich cyfer zu schreiben, es hängt 

3 & wohl mit althochd. koborön, arkoborun recu- 
perare zusammen, falls es nicht für clyfer 
verschrieben ist, cfr. cleüfan). 

elgean (cigan, cegan) caus. cerb. rufen, 
anrufen, herbeirufen, nennen, nemnad and 

«ocigad two Sa\ cr. p. 124. a. 973. beäenum I 
cigean durch Zeichen lierbeirufen , heran- j 
ziehen Caedm. Ex. IV. 219. glGin oder cigd 
sie (die Sonne) zieht ein anderes Glühen \ 
(die Abendröthe) herbei, ruft sie hervor 

45 Wund. d. Sch. 71. väs ciged adsciscebutur 
Hpt. ol. 4««. Aelfr. uom. II. 228. Caedm. 
XXVII. 2909. — ge-cignu bim sumiie on 
fultatn jemanden sich zur Hülfe rufen 
Pboem. VII. 454. 455. - a -cigan anrufen 

6oBbov. 3121. Et. (JUS. — ge-cigednis 
(geciednis) vocutio, rocabulum, nomen Hpt. 
gl. 441. 466. (ein nirgends als im Angel- 
sächsischen begegnendes 11 'ort, man wollte 
denn das r/uinisdi-plattdeutsdie kecken hier- 

bbher ziehen, was aber wohl zu quicken ge- 
hört; das Wort musz damals abgelautet 
haben, da sich, wohl mit ihm zusummeti- j 
hängend, cahhetan (cähhetan, cohhetann 
als intrans. und caus. Verbum fitulet und 

60 bedeutet: einen gewaltsamen Ton von sich\ 
geben; kächzen, husten Hpt. ol. 525. Jcd. j 
270 i». ceahhetnng cachinnus, das Kichern 
Hpt. ol. 481. — es musz das Wort cigan 
obO auch einmal im Hochdeutschen vor- \ 



handen gewesen sein; wohl in der Form 
kibban, denn althochd. kahhazen cachinnare 
und kabbazunga cachinnatio zeigen sich 
nocJi vorhanden, so wie jetziges käcbzcn, 
kichern und tüleres kickezen — verwandt 6 
sind wohl latein. cachinnus u. cachinnare). 

clld (pl. eildru) n. das Kind, junge eildrn 
Hpt. gl. 467. mid eilde veordan schwanger 
werden Aelfr. hom. I. 24. — leorning-cild 
kleiner Schüler Aelfr. hom. H. 164. — 
man-cild der Knabe. eild-hama ma- 
trix, uterus Hpt. gl. 436. 448. — eild-häd 
Kindheit, die erste Jugendzeit Aelfr. uom. 
II. 76. (eigentlich : das ein Mensch geworden 
sein Chr. Hoellenk. 119). — ci ld-cr adol 15 
Kinderwiege Aelfr. hom. II. 76. Hpt. ol. 
457. — eild-cläd Windel Luc. II. 7. 
Aelfr. hom. L 30. — cild-föntre Kinder- 
mufime, Amme. — eild-lic adj. kindlich. 

— eildise ttdj. kitulisch. — cild-gcong»o 
adj. jung wie ein kleines Kind Cyn. Cr. 
1426. (goth. kilthei Mutterleib, altn. kjalta 
sums, kilia, kylia tegitnentum, kyllir der 
Schlauch, uter, scrotum, Saccus. Wenn diese 
altnord. Wörter zu dieser Wortfamilie ge- «5 
liören, gehört auch angels. cyl der Sddauch, 
cidleus hierher gl. Prud. 738. Ps. 118. 83. 
litth. kulle m. kullys der Schlauch; auch: 
der Hodensack). 

elta der Sperber, buteo Monb gl. 315. so 

eiste /'. die K - iU . Truhe Aelfr. hom. II. 
410. chart. AN0L09. 940. der Sarg Loc. VII. 
13. — mädiu- eiste Truhe, worin Kleino- 
dien aufbewahrt werden. — brägl-ciste 
Kleiderlade chart. anglos. 1290. — mere-35 
eiste Meertruhe, d. i. Schiff Cardm. X. 
1317. — castenere Versdüusz, Commode 
chart. anglos. 694. (althochd. kista cista, 
altnord. kista cista, arca; alles aus latein. 
cista). 40 

crib (b) die Krippe Cyn. Cr. 1426. 
(allhodid, krippa. kripha praesepe, stubulum, 
altnord. krubba lectus vilis). 

erlisten m. der Christ. — cristen-döm 
Christenthum. — cristnian denom. verb.ii 
bapti.ari. — ge-cristnod catechumenus, 
baptizatus Hpt. ol. 458. 473. 502. 

ellps (geclßps) Geschrei. — c 1 i p i a n 
^cleopian) denom. r. rufen, ausrufen, pro- 
clamare, manifestare, pronundare Hpt. ol. &o 
480. Caedm. Cr. u. Sat. 34. - of-clipian 
denom. v. abrufen Aelfr. hom. II. 184. — 
clipung das Rufen, der Name, nomen, 
vocubulum Hpt. ol. 427- 441. 515. 517. 
(altlu)chd. klipsi rixae, klaphöd strepitus,bb 
klupbön klappen, klappern, kläffen, complo- 
dere, intonare, crepitare, satutre, klcpfel 
p/ectrum; sanskr. eblap loqui, crepare, stre- 
pere). 

cllde f. die Klette, lappa ol. Mett. 470. 60 

— clida (cleoda) m. das Pflaster, he vorhte 
pam cyningo Ezechiel clidan to his dolge 
er maciite dem Konige Ezechiel Pflaster für 

Wunde Aelfr. hom. I. 476. unguentum, 
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malagma, cataplasmata. theriacu, medicina, 
coüyrium Hpt. gl. 42i>. 453. 455. 478. 527. 
(mögliclier weise könnte das Wort mit clifan 
zusammenhangen und für clifite, clirrte stehen, 
.'. althochd. kledda, kleddo lapjxi, Klette, eliled- 
wurz Klettentnuzel — «6er auch kliba die 
Klette). 

cops (eo8j>) eippus Hpt. ol. 482. der 
Stock, die testet. — föt-cosp die Bein- 
i o schelle. — sveor-cops das Halseisen, me- 
tallenes Halsband der Leibeigenen. -- cyp 
stipes gl. Prii». WO. — cypsan (cyspau) 
caus. rerb. stocken, fesseln Akifr. hom. II. 
414. asperarc OL. I'rüd. 427. [althochd. chof 
xhnerus; jetzt nocJi: Handkuß'en für Hand- 
schellen, latein. eippus). 

eoe m. der Hahn, pullus Hpt. ol. 518. 

— cycen n. das junge Huhn, Hahnchen. 

— sw-coc (Seehahn) neptigallus (eine Art 
»o Krebs), altnord. kokr gallus, kyklingr (kink- 

lingr, quiklingr) pullus, quaka girren, piejten 
wie ein Vogel, quak und quake da« Girren, 
Piepen; deutsch (Jnack, Nestquack, das 
jüngste Vögelchen im Xeste , quiekegan. 

Jtft quitschen zteitschern: plattdeutsch kuken das 
junge Huhn, das Hühnchen, kükelhahn der 
Hahn; oberdeutsch der Gockel, Gockelhahn, 
Gfikel, der Hahn, Gickin die Henne, quicken 
und quieken unartikulirte Laute /terror- 

so bringen, gockeln die Henne treten, gackern 
stich hören lassen, wie die Henne, wenn sie 
Eier legen will. 

coeur m. der Köcher, [althochd. kochar). 
Das Wort scheint keltisch da im 

st> Wälschcn cvvch jedes runde Gefäsz (ein 
rundliche« Boot , einen Bienenstock , einen 
Hutnapf u. s. w.) Itezeichnet, rychu bedeutet 
in ein solches Gefäsz aufnehmen, to corer, 
to hive und cychwr (auszusprechen köchür) 

4 0 bezeichnet das, was in der Weise eines 
solchen Geftiszcs etwas enthalt; bretonisch 
konc'h der Bienenstock. 

coccel lolinm , zizania Hpt. ol. 462 
Aklfb. hom. 1. 520. (Das Wort lolium ist 

iihier nur durch: Unkraut zu erklären, denn 
specieller bedeutet coccel den Raden im 
Korne, agrostemma githago, wie tnan aus 
zahlreicheren mittelenglischen Stellen sieht, 
und was das Wort cocklo im Englischen 

60 noch heute bedeutet, obwohl es auch im All- 
gemeinen im Sinne von: Unkraut gebraucht 
wird. Das Wort ist keltisch; NN Irischen 
bedeutet cogal Raden). 

eod im. dxe Tasche, K»tzr two Sax. cr. 

5&p. 260. a. 1131. (altnord. koddi pulvinur, 
althochd. kozzo, kozza, koz jsenula, religamen, 
die umqebumlene Tasche, wälsch cod der 
Beutel,' breton. kod der Beutel). 

eöt neutr. die Hütte chart. anglos. 61. 

ß0 161. 551. Hpt. ol. 465. — c 6 1 - 1 i f Bauer n- 
erbgrutulsttlck chart. anolos. 895. Thorpe 
chart. p. 368. two Sax. cr. p. 121. a. 963. 

— cete fette, ceäte, cöte) f. sw. tugurium, 
Hütte Hpt. ol. 465. peöfa cot« die Diebs- 



spelunke Aklfb. hom. II. 182. — eytlid 
Stallthür Thorpe chabt. p. 172. — cetc 
oder cöte bedeutet auch eine Celle Aei.fr. 
hom. II. 546. (altnord. kot rillula, kota 
tenuem rusticatum incijxre; irisch cot und s 
eod ein Antlieil, ein Grundstück, wie es 
nach alter irisciier Landrerfassune) an den 
einzelnen Hausvater kam; cotta Jas Haas 
eines solclten Landmannes, coiteoir ein sol- 
cher geringer JMndsasze, Kotsasze ; wälsch 10 
cut eine Hütte, ein Koben). 

chor sanetuarium , sacrarium ecclesiae 
Hpt. ol. 476. (aus latein. chorus). 

eorvunii (corvunna) masc. die Pnrpttr- 
sch necke, murex Hpt. ol. 523. 15 

coriandra der Coriander (aus latein. 
cori. ndrura). 

corone f. sw. die Krone. — < orouian 
denom. v. krönen (aus latein. Corona und 
coronare). so 

eorder (cordar) die Schaar El. 70. Caedm. 
XII. 1652. XX11I. J453. u. m. modb 20. — 
mägen-corder Gewalthaufe Caedm. XVIII. 
1986. [alOujchd. kortar grex, latein. cohors, 
cohortis; aus latein cohort). ts 

COl der Helm; als Terränbezeichnung 
eine steile Hohe chabt. anglos. 570. — 
collc n -f erlid adj. hochsinnig (mit behelm- 
tem Sinne) Jud. 1.34 Walf. 17. Beov. 1806. 

— collen-croh nymphaea (eine Pflanze), so 

— cylle (oielle) f. sw. das Rauchfasz, ein 
Trinkgefäs: , rasadum sine ansis (wegen 
Aehniichkeit der Form mit den damaligen 
Helmen). — stör-cylle das Weiiirauchfasz 
Aklfb. hom II. 294. Thobpe chabt. p. 243. 35 
(altnord kellir galca, kollir gedea, collöttr 
adj. capite raso, kollr Caput [wohl: der 
Sdiädtl], kolla rasculum sine ansis, 

culä the upperroom, crest , caula of a 
crest). 40 

col [pl. colu) n. die Kohle, avend to 
cola gelicniflsnra in etwas kohlenartiges ver- 
wandelt Aelfb hom II. 496. — col- m äse 
Kohlmeise. — h e o f o n - c o 1 Hirn melskohle, 
d. i. HimmelsgUith, das Wolkenglülien Caedm. 4 5 
Ex. II. 71. — col-prrpd die Reiszschnur, 
Kohlenschnur, jterjtendiaUum ol. Mbtt. 619. 
jaltwrd. kol carba, kola lampas, kolmyrkr 
[ kohlschwarz; althochd. kol, kolo carba, irisch 
': gual Kohle, gualladh brennen, schwarz wer- 50 
den, wälsch glo Kohle, gloc d<ts Scltwarz- 
I sein, gloen Glanz, gloew glänzend, breton. 
; glaou charbon, litth. anglis Kohle (wohl für 
angulis), slar. Dgol*, ugl' Kohle, böhm. vhel 
Kohle, }xdn wegiel Kohle . sanskr. gval 65 
ordere, l tieer e, gvala glänzend, leuchtend, 
gralin und gväla brennend). 

enol {Ii m. der Hügel, die Höhe, die 
Spitze, on |>äs mantes cnolle auf des Berges 
Gipfel Aelfb. hom. II. 162. uppon para «o 
cnolle päre heälican düne auf der Spitze der 
hohen Düne Aelfb. hom. 1. 502. hyllaa and 
cnollaa Cyn. Cb. 717. (wälsch cnöl the round 
or top of a free, a round hiüock). 
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erop (pl. croppas) m. die Aehre, der 
Büschel, die Traube, ntcemus, botrys Hpt. gl. 
4t>8. 4% (aucJt glareas stäncislas l croppas 
449). — croppiht ad j. traubig. — hramse- 
5 crop acitelum (Sauerampfer?) gl. Mktt. 
Hl. (irisch grobadh eng verbinden, gmbach 
gedrängt beisammen). Dasselbe Wort crop 
bedeutet : etn Kropf; doch ist vielleicht für 
diese Bedeutung das Wort besser hrop zu 
10 sehreiben; öfcr-hrops roracitas, wenn nicht 
für letzteres vielmehr umgekehrt öfer- 
crops anzunehmen ist. 

croft das Grabland, kleines Feld chabt. 
ANGL08. 1257. 

15 croc cacabus Hpt. gl. 514. — cröca 
der Krug. — cryeen fictilis, tlumern 
gl. Phci». 725. — croc -vyrhta der Krun- 
macher , Tüpfer. — eröc-scoard m. die 
Topfscherbe Aklkb. hom. II. 4'>2. (althochd. 

zokruogo lagern, amphora , altnord. krucka 
urceus, litth. kruzas der Krug, mittclhochd. 
krusc ein krugartiges Gefäsz, altnord. krüs 
ein irdener Krug; im Irischen bedeutet croc 
ein Horn und ein Trinkgefäsz, im Wälschen 

2 5crochan einen Topf, chroohonydd einen 
Töpfer, croclu-nu Töpfer waare machen). 

croc crocus. — ge-croced croceus, 
cocaneus Hpt. gl. 528. 

CÜ /'. (pl. cy, Gen. küna chabt. anglos. 

so732. i die Kult. cü-self l'nschlitt gl. 
Pkud. 283. — c ü - n i 1 1 e tcilder Kerbel 
gl. Mbtt. 253. — c u - h i r d e bubulcus 
Hpt. ol. 4H4. althochd. kua, kö die Kuh; 
altnord. kü (pl. k\r> die Kuh, litth. gowOda 

35 die Heerde, das Wort wird nur noch in 
Beziehung auf eine Menge (Heerde) Kiiuler 
gebraucht; güta die Heerde (von Klein- 
rieh), zendisch gao Bind, bos, stinskr. gö 

(WM. 

4 o euseeote f. die wilde Taube — ein kelti- 
sches Wort, verwandt mit walschem euddan. 
com. eudon, breton. kndon die Waldtaube 
und irdischem ysguthan die Ringeltaube. 
Da wälscJies coed. com. cuit und cua einen 

4 5 Waid bedeutet, so ist cusguthan oder cus- 
gaddari wohl ursprünglich eine Bezeichnung 
der Wald -Ringeltaube uiut liegt so (obwohl 
ein präcises cusguthan oder cusgnddan sich 
nic/u nachweiten läezt) wohl ans frühc- 

50 rer Zeit dem angelsachsisdien euseeote zu 
Grunde. 

cuftov Kupfer. - cyperün kupfern, 
aene><* (aus latein. cuprutn). 

cymen der Zimmet (ans latein. cinna- 
55 raus, cinuainuui). 

eumb masc. die Kufe; ein Gemäss utul 
Gefäsz für Flüssigketten, z. B. des Bieres 
— dann auch: das Thal, die Terränsenkung 
(in letzterer Bedeutung wofd aus wälschem 
♦30 cwm £ii erklären), althochd. chuniph, die bei 
diesem Worte stehende' Glosse ciinpus ist 
ariech. xvpßoi, xviißiov latein. cynibium, 
d. h. ein oben mit et nein breiten Bande 
versehenes Trinkgefäsz, chumptili scyjmus. 



kuofa dolium, sauskr. kurabba a water jar; 
altnord. küpa vas rotundum. 

cacumer m. die Gurke (aus latein. cucu- 
mis). 

euc masc. der Koch. — cycene f. die 5 
Küche Hpt. gl. 494. Aelfb. hom. II. 1H6. 

— coccr-pannc die Küchenpfanne, sartago 
Hpt. ol. 514. — eucean denom. v. kochen 
(vom latein. coquus. coquere). 

cyrps adj. gekräuselt . lockig Hpt. gl. 10 
435. Arlfb. hom. [. 456. — cvrpsian 
denom. v. kräuseln Hpt. gl. 435. (aus latein. 
«rispus, crispare). 

eyrfHt </<t Kürbis, {althochd. kurbiz — 
aus latein. Cucurbita). ^ 

cyrtel der Rock. Aelkb. hom. I. 64. 
( habt. anGlos. 782. tvili broceu cyrtel chabt. 
anglos. 290. ein zwillichner gebrauchter Rock. 

cyrlce (cerce) f. die Kirche (ebi riebe 

CHABT. ANGLOS. 666). — QV T f C - W9 &T d JQ 

(cyric-vyrd) Kirchwart . Kirchenhüter two 
Sax. cb. p. 1H9. a. 10-13. — cyric-|n ; n (für 
cyric- J«'gn) Kirclicnbcdiensteter , Geistlicher. 

— cyre-brioe (cyre-brece) gewaltsamer 
Einbruch in die Kirche. Ktrchenzerstörung 
Aelfb. hom. II. 592. — cyre-nyt was 
der Kirche dient, ihr nützt u. m. cb. 91. — 
cyre-penung sacrificium, heilige Handlung. 

— cyric-song Kirchengesang. — cyre-lic 
(ccrc-lic* adj. kirchlich, ecclesiasticus. cyrelice 30 
hä Lintig benedictio ecclesiustica — cyrean- 
löde auf Grundbesitz ruhende kirdüiche 
Abgabe chabt. anglos. 530. 

cyrse (cysr* 1 *) /'. die Kirsche. — cyrs- 
treöv Kirschbaum. — cysrc-beäm Kirsch- 35 
bäum, (althochd. kirsa cerasum , kirsaboum 
cerasus, altnord. kiraiber cerasum; aus lat. 
cerasum, cerasus). 

cyri-stall Kirchplatz chart. anglos. 559. 
(irisch euire oberster, signalisirter Punkt, 40 
wälsch cyreh und cylch Mittelpunkt, um 
\den sich etwas sammelt, latein. circus, alt- 
l hochd. kircön circumire. — Möglich , dasz 
1 Kirche nicht von xvpikxi), sondern von dem 
I keltischen cyreh und cylch tind dem latein. 45 
tircus herkömmt). 

culufre die Taube Aelfb. hom. II. 
210. — tvegen culfran-briddas zwei 
junge Tauben Aelfb. hom. I. 140. (aus 
latein. eolumba). — vudu-culfre die Holz- 50 
taube, wilde Taube. 

culpe /". sw. humiliatio, dejectio Cyn. Cb. 
177. — culpian humiliare (aus latein. 
culpa, culpare). 

cultor das Messer (aus latein. culter). 55 

cnyrd (cneord) adj, eifrig, Aeiszig. — 
cnyrd-nis (cneordnis) Eifer, Flcisz, durch 
Fleisz erworbene Fertigkeit, Studium, labor 
Hpt. ol. 430. 465. — cneord-lic (ge- 
oneordlic) adj. eifrig, fleiszig Aelfb. hom. 
II. 74. — ge-eneordliecan caus. v. fleiszig 60 
sein, üben, scrutari Hpt. gl. 412. 432. — 
ge-cneordnis (gecneorenis) Studium Hpt. 
gl. 460. 479. 482. — un-gecny rdnis Faut- 
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heit, Gleichgültigkeit Arlfr. hom. II. 552. seare (runddrehend werden), latein. globus. 

553. 554. glomas, globare, glomerare, cfr. clingan). 

enyl Signum campanae, Zeichen mit der clncge f. die Glocke, (altnord. klukka 

Glocke. — cnyll an (cnylaan) caus. r. ein campatxa, klaka clangere, klackr rupes; alt- 

5 Zeichen mit der Glocke geben, pulsare, cam- hochd. klochön ctidere, ptdsare, kleckon pul- 5 

panae signutn pulsare (com mtttellat . nola). sare. glokka campana. klingan clangere, 

cruft {gen. cruftes «. crufte) eine Holde, tinnire, irisch doch ein Stein, breton. klöc'h 

unterirdisches Gemach Hpt. OL. 454. 485. eine Glocke, wälsch doch eine Glocke, dog 

518. (am latein. crypta). ein Felsstein; die ältesten Rufe zur Kirche 

10 crnrab adj. krumm, (althochd. krumb geschahen offenbar in keltischen Landschaften 10 

detortus, obliquus, fle.ruosus, crmnbian caus. durch Schlagen an klingeruie Felsen.) 
rerb. currare, krümmen; altnord. kruimna cl^nan cnus. r. tönen erklingen El. 51. 

manus concava, breton. kroumni courbc, sonst auch hRnan geschrieben Jvd. 23. 

wälsch crwm , crom bending, beut, concare, Letzteres wohl das richtigere, cfr. daher 

i.'icrymu to böte or bend, to curre , to become hlcödan. is 



crooked. — Das Wort ist offenbar keltisch; 
auch irisch crom krumm u. cromadh krüm- 
men, altnord. krvppa die Ausbiegung den 
Rückens, der Buckel, kryppill der bucklige, 
so lahme, ahd. krnpd bucklig, contractu»). 



elüd der Fels. Harum, scopulus , lapis, 
collis Hpt. gl. 421. 442. 454. 499. 516. — 
stän-clüd Fels Aki.fr hom. II 154. — 
c lüdig adj. felsig ol. Pritd. 830. (Für 
dies Wort nirgends eine Anlehnung sichtbar, to 



habban (häbban. hebban. havan mmkt 
anglos. 990). Das Wort flectirt als caus. 
Verbum: ic hubbe (häbbe, hebbe, have). 



croc die Krücke, on myelan cruc he- Es münzte denn aus clnfd contrahirt und 

zeichnungeines Tcrrantheiles chart. angi.os. gleich clyf zu cleöfan gehörig sein, 

1309. (altnord. krökr unens, hamus. flexio, teure es clüd zu schreiben.) 
flexura, althochd. kracka die Krücke, fulci- 
S5 mentum , goth. hrugga der Stab, wälsch . 
erwea crooked. cross, beut in and out. erweau 
to bettd, bow, cröcau to make crooked, iriscli 
cruca a crook, a hook , sanskr. krune cur- 
vari, tortuose incedere). — hrycg m. der 
30 Rücken, spina dorsi Hpt. gl. 464. temnles I pfl liäfst . hü häfd, pl. habbad, aber auch 

hrycg die Plattform des Tempels Lvc. IV. 9. |>ü hafast, hi> hafod, pl. habbad: das Präte- 

hreoh hrycg stürmischer Rücken, d. i. das räum ist nur regelrecht causativ ic häfde so 

Meer Cm Cr. 859. — hrycg-bän das n. *. tc. — bedeutet: haben, festhalten, con- 

Rückgrat. — hrycg-rible die Schulter- tinere, obsidere Hpt. ol. 438. 527. — 

s'tblätter. — hrycigan denom. r. resulcare nabban nicht haben Arlfr. hom. II. 570 
gl. Prcd. 716. — to-hrycod resectus, - sin gejieaht häbban seinen Vorsatz 

sectus, dissipalus ol. Prüd. 695. 733. 783. festhalten 8. Veron. p. 9. — be-häbbanss 

— hrycg- h rägl tapisserieartiger Ueberzwf enthalten, u»tschlics:en , cotüinere Cardm. 

über die Rücklehne eines Stuhles chart. XXIII. 2454. <-'hr. Hoellknf. 18. — ymb- 

40anolob. 694. 940. - st an- hrycg Stein- häbban cireuire. complecti Hpt. gl. 422. 

rutsche, Klippe, Sct/lla Hpt. c,l. 529. — — for-habban sich von etwas enthalten, 

sund-hrycg Sandbank, Scylla Hpt. ol. abstinerc, vermeiden. J>a ttit forhäfed veard40 

421. Caedm. Dan. II. 147. Cabdm. Kx. VII. 487. 

crundel cfr. oben veallan Hpt. ol. 430. — f<>r-hä f<Mlnis fforhävednis) 

4. r > erysm das Chrtima. ander crysmuin Enthaltsamkeit, Enthaltung, parsimonia 

baptizatus Hpt. gl. 456. {aus tat. chrysma). two Sax. cr. p. 204. a. 1067. Hpt. gl. 494. 

cruKPn adj. pelliccus Hpt. X. 559. (alt- Aelfr. hom. II. 100. 120.350.— vid-häbban «5 
Itochd. crusene, crusina, cursina mastruga. j widerstehen Aelfr. hom. I. 494. — of-hab- 
pellis, der Pelz, slav. szkara der Pelz, böhm. Iban abhalten. — fäst-hafol adj. tenax 
■■><> kozich Pelz, kozissnik der Kürschner, kuze | (Saperl. fäst-hafolast) Hpt. gl. 512. 

die Haut, das Fell, krzno der Pelzrock). Arlfr. hom II. 11H. — häft n. der Griff. 

crystal (1) der Krystal (aus latein. cry- das Heft Jrn. 263. das Rand Andr? 1472. so 

stallam). das Gefängnisz Cyn. Cr. 568. Caedm. Ex. 

clfven (cleuven, clef>n, clyn) der Knäuel, VII. 583. Äz. 27. die Haft. — häft m. der 
'ob die Kugel, globus, glomer, rertigo Hpt. gl. 1 Gefangene Andr. 1072. — bütan häftum 

417. 445. 488. 494." der Kugelkreis Aelpr. ohne festen Halt, lose Sal. u. Sat. II. 411. 
hom. II. 514. — ficappla cl?n ein Klum- - häftas h< % ran die Gefangenen anhören 55 



pen Feigen Hpt. gl. 496. — mftllftllc 
cHrcn,' mönadlic cHn lunaris globus 
co Hpt. gl. 468. 489. — cU nian denom. v. 
(für cleövnian) implicare , aufknaulen 
gl. Prud. 977. (althochd. kliuwa, kliuwi 
globus, glomer, gaclinwan conglobare, clüwelin 
globtdus, klunga globu$; altnord. klia 



Caedm. Dan. III. 206. — häftling der 
Gefangene. Verhaftete Aelfr. hom. II. 58. 

— häfte-lic adj. cairtiosus Hpt. gl. 481. 

— häft-neäd ( häft - nyd^ die Haß , die 
Gefangenscluift Aelfr. hom. II. 84. 294. co 
two Sax. cr. p. 241. a. 1106. — häftnung 
(häftning) Gefangenschaft Aelfr. hom. II. 86. 
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•rwo Sax. cr. i». 21G. ii. 1079. — he-häftan 
cans. v. aufhalten, niclit fortlassen Lee. IV. 
12. ge-hüft-fant aäj. captivus Hpt. ol. 
434. — häftian ihiiftan) caus. haften, rer- 
f. haften, retinerr Hpt. OL. 434. — hafen 
(hafen) /'. die Habe Arlfb. hom. I. 580. II. 
400. he his ägene häfetie nach Gcmäszheit 
seines Vermögen* Aki.fb. hom. I. hH2. — 
h a f e n - 1 c ä s adj. habelos. — h a f e n «1 ei st 

l o Haltlosigkeit chabt. angl. 99. Af.lkb. h. II. 88. 
— van •nifenia famis media, Mittellosigkeit 
Hpt. OL. 480. — land- hafen Landbesitz. 

he&p (byp, auch schwach hcäpa Chr. 
Höllbnf. 18.) masc. der Haufe , congeries 

iäHpt. oi.. 516. multitudo, angmentatio Hpt. 
ol. 449. 169. 199. junge heäpas puerorum 
caterrae Hit. ol. 473. cuterra Aklfr. hom. 
II. 520. — hepc (hype) der Haufe f. sie. 
Hpt. gl. 492. — ga r- beä p ein Hanfe Spirsze. 

20 Schaar Bjiiesztr agender Männer Caedm. Ex. 
V. 321 mägen-heäp ein Gewalthaufe 
Cakdm. Kx. III. 197. — mold-h£pe der 
Erdhaufe Aklfr. hom. I. 11*2. — hcäpum 
adv. in Haufen. — heäp-mwlum adv. 

s. r > haufenweise. - hypel vi. motu, congeries. 
congregatio Hpt. gl. 449. 465. 499. — bc- 
hypan ingerere Hpt. ol. 184. — ge-hypan 
häufen, anhäufen Aki.fb. hom. 1. 41Ö. — 
(sanskr. shamb, canib cl. 10. sämb cl. 10. 

zocolligare, untre, colligere, assemhle, unite; 
litlh. kiipa der Hnnje, kaupas der Haufe. 
küpinas gehäuft, ku|>ti häufen, kupra ein 
Höcker; altnord. hönr multitudo hominum, 
coetus; althochd. hüfo Haufe, strues, tumu- 

zfilu*. häuf cumulus, agger, strues. tumbu 
hufön cnmulare, uccrrur'e). 

heofon (beaven chabt. anoi.os. 9i»0> m. 
der Himmel. — heofe in aethera Hpt. gl. 
523. — heofone f. der Himmel. — np- 

<o heofon der olure Himmel Cakdm. Cr. r. 
Kat. 167. Cyn. Cr. 96H. — heofon-llc 
himmlisch Hpt. ol. 499. super nus, e.rcelsus 
Hpt. gl. 5<>2. — heofon -beäcen Himmels- 
zeichen Cakdm. Kx. II. 107. — hoofon- 

4»bynie Himmelstrommete Cyn. Cr. 949. — 
heofon-candel Himmelslicht Cyn. Cr. 608. 
Wund. d. Ben. 5-1 Sonne; aber auch: das 
Feuerzeichen in der Wüste Caedm. Ex. II. 
115. — heofon-eol Himmelskohlc, Himmels- 

:,ngluth Cakdm. Ex. II. 71. — heofon-ricc 
Himmelreich. — hoofon-tungel Himmels- 
qestirn. — hcofon-hröf Himmelsdach 
Piiorn. II. 173.— bco fon-veard Himmels- 
wächter. — h e o f o n - 8 1 ö 1 Himmelsthron 

■..'S Caedm. I. 8. — bco fon - vcard adt\ himmel- 
wärts. — hoo f on - d e in a Himmclsrichter 
Cakdm. Cb. u. Rat. 658. — heofon-ateorra 
Himmclsstern Cyn. Cb. 1044. — heofon- 
mügen himmlische Majestät Cyn. Cb. 121H. 

an — boofon-fagl Vogel unter dem Himmel 
Carum. II. 201. Dan". III. 387. — heofon- 
vöma das Ertönen des Himmels Cyn. Cb. 
835. — h c o f 0 n - h c ;i h ad j. himmellmch 
Cakdm. Dan. IV. 554. - hcofon-torht 
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adj. himmelhell. — heofon -cand vom Him- 
mel stammend, himmlisch. — heofon-häm 
Himmelswohnung, (altnord. hitinn «. hiiuinn 
coelum — sollte auch heofon für älteres 
beunion stehen'/ und zu biman gehören?). '■> 

bafoc (hafue, heafuc) m. der Habicht. — 
hafoces eräftig der Falkenlteitze kundig 
ii. m. cb. 81. — - gos-hafoc der Gänse- 
habicht. — g ii d • h a f o c Schlachtengeier, 
Aasgeier. — spear-hafoe Spatzenhabich t , i o 
Mäusesperber. — cran-hafoc Habicht, der 
zur Retherbeitze gebraucht wird. — vealh- 
hafoc wälscher Ilabicht, herodius — müs- 
liafoc Mäuse s\)erber. (altnord. haukr acci- 
piter, wälsch hebog a hawk, iriscJt seabhach 18 
hawk, a falcon, sanskr shibh occidere, 
faire). 

beafod ( pl. heafodn und heafdu) n. das 
Haupt, der Kopf das Ende. — öfer-lieafod 
adv. überhaupt, im Allgemeinen Aelfb. hom. 10 
I . 80. — and-heafod entgegengesetztes 
Ende: |>a heafdu — pa andheafdu* hieszen 
zusammen die entgegengesetzten Enden eines 
Terränstückes CHABT. anoi.os. 1221. — up- 
beafod oberes Ende chabt. aholos. 1257. 

— heafod-eee Kopfschmerz. — heafod- 
svinia Kopfschwindel Caedm. XI. 1568. — 
be.ifod-sin das Auge b. m. mode 36. — 
h e a f o d -man Häuptling , Hauptmann, 
mächtiger Mann Aelfb. hom. II. 514, — 30 
heafod-gemaca ein Haupt genösse , näch- 
ster Freund vit. (Jutiil. p. 16. — heafod- 

m äg ci« naher Verwandter Caedm. XII. 
1605. — heafod-veard Hauptwächter, 
Vorposten Jen. 239. — heafod-giin (Edel- *.'» 
stein des Hauptes) Auge Cyn. Cb. 1331. — 
heafod-burh Hauptstadt Aelfb. hom. II. 
12«. — hcafod-vyrhta Huuptarbeiter 
Aklfr. hom. II. 530. — heafod-visa der 
oberste Lenker, Vorsteher Cakdm. XII. 1619. 40 

— heafod-geriin Mehrzahl Jud. 239. — 
bäfdling der Häuptling, der Edle. — 

1 8f en-häfdling der Adelsgenosse vit.Gcthl. 
p. 14. — be-heafdiau enthaupten, olt- 
truneure, decollure, plectere Hpt. ol. 479. tu 
525. Aklfr. hom. I. 102. II. 422. Jud. 290. 
two Sax. cr. p. 215. a. 1076. — bo-heafd- 
1 i c adj. capitalis , was an den Kopf geht. 
beheafdlic dütn capitalis sententia Hpt. ol. 
501. — bc-heafdung capitalis sententia r.o 
Hpt. ol. 477. Aei.fr. hom. L 420. — hea- 
fela (hafela) das Haupt Cyn. Cr. 505. 
Phokn. IX 604. (althochd. houbit, houpit, 
caput, houbitoht capitalis, houbitian decol- 
lure; goth. haubi[i Kopf, ahn. höfad caput, 1 !,*, 
ba'fi caput, büfda clavi caput eudere. for- 
marc, hofdingi prineeps, breton. kab tele, 
kabel coeffure, wälsch kop summit, top, 
crown of the head, irisch ceap a head, a 
chief, latein. caput, griech. xnfuli), sanskr. r.o 
kapäla the scull, ved. kakubha Kopf; Kuhn 
Zf.itschb. I. 137.). 

bllfcne f. sw. der Hafen. f»a h&fenc on 
Sandvic Thobpr chabt. p. 317. (vielleicht 
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zu hivan gehörig, also ha-vem; wie das Ma- 
nuscr. hat two Sax. cr. j>. 22t>. a. 1090). 

h Ufer RMMC. Bock, der Ziegcnltock 
(offenbar zu demselben Stamme gehörig wie 
6 «for — nämlich zu eafan . c/r. ote» »iifer 
den Verbalstammen — fatYi». caper, griech. 
gehört xdnouf zu derselben Wortfamilie ; 
altnord. hafr, wälsch hafr, hy fr « </c/< /7<Mif, 
iW.sc/» gobhar, palliar a goat, sanskr. f>ä.l»äla 

10 n goatlierd). 

hame f. sw. die Gebarmutter Hit. or.. 
43G. auch: die Niederkunft, mädenlictiin 
hainan virginali, prima jnterperio Hit. i.l. 
414. — eild-hame matrix, uterus Hpt. 

15 bIh 436. seenndinae, die Nachgeburt — 
hü in an caus. verb. beischlafen , heirathen. 
hindan hänian mid saniere eine von hinten 
besddafen. hü in an auch von Päderastie 
gelrraucht Card*. XXIII. 245K. - ge-häined 

20 beschlafen, rerheirathet Hit. gl. 434. — 
un-gehämed unbeschla/en , uiujeheirathet 
Hpt. ol. 434. — hämed n. (pl. häinodru) 
die Heirath, nuptiac, connubium. das Bei- 
lager; auch: stuprum, lenocinium Hit. gl. 

S&41G. 448. 475. 505. 525. unriht hämed }>ro- 
stibulum, adultcrium, stuprum Hit. gl. 50(j. 
521. — hämed-seipe connubium Hit. ol. 
482. lenocinium, seauetio Hit. ol. 521. — 
ned-h ämestre amutrix Hpt. ol. 5<»9. — 

SO hämed -ri in die Margenröthe. (Iiäincdrimes 
wird aber auch durch lenocinii erklärt. — 
lim heiszt: das Band, die Bindung, der 
Saum, der Band — hämedrim musz also 
bedeuten: der Saum, der Band des Bei- 

ss Schlafens — wie Iwdeutct es nun aber auch 
lenocinium? ist das ein Band des Beischla- 
fens, d. h eine Verbindung damit? in diesem 
Falle ist das Wort wohl hämedrfmes zu 
sdirciben, d. h. Einräumung, Buumgewäh- 

iorung des Beisddafens — hämedrim dagegen 
würde den Band, die Einfassung des Bci- 
schlafcns bezeicJinen; es könnte so identisch 
sein mit dägrim Margenröthe, eigentl. Band 
des Tages, Einfassung, Saum des Tugesj. 

45— h&mde-man ein Beisddäf er. Ehemann. 
unriht häiudeman einer der (jegen die Kirchen- 
gesetze rerheirathet ist. Das Wort foulet 
sieh in keiner anderen deutschen Mundart; 
davon übrig ist nur noch das engliscfie hoani 

r»o die Nachgeburt ron Thieren. — Es musz 
früJier wohl audi in anderen deutsclten 
Mundarten zu fitulen gewesen sein; nur 
wahrscheinlicJi als ein gescheitetes Wort 
— offenbar luingt es zusammen mit satiskr. 

r. 6 kam umare, Causativum kamayati amantem 
reddit, käma desiderium, cujrido, käma amor, 
seinen virile, kämana desiderium, jueundita«, 
adj. jueundus, kämala adj. jueundus, käm- 
ägui voluptas, kaini vir libidinosus, latein. 

noamare (aus camarc), carus (aus cainrus) 
coiuis, griech. xoutir, xouiJtj, xopfCm; xdait, 
xtiaaa. 

hamor m. der Hammer. — dud- hainan 
(plur.) mallcoli Hit. gl. 445. (altltodul. 



hannir malleus, altnordisdi hainarr rtqtes, 
malhus). 

hainer (hainel) virga, qua proreta remiges 
moderutur Hit. ol. 4(Mi. — hanior-secg 
carex. — d u d - h a in o r papyrus HrT. gl. 145. 5 

— bemerk heüebonu (nodt jetzt im Salz- 
burgisdu n die beinern veratrum nigrum). 

hamcliaii denom. v. castriren two «Sax. 
cr. p. 161 a. 1036. 

Immer lamore) die Ammer (Vogclnan*). 10 

— clod- hinter die Goldammer, embenza 
(wohl für goldhainer versetzt), sonst muh 
clod-hird für geld-hird wegen der scharf- 
gilben Farbe des Vogels, (althochd. amen» 
emberizn, amisala mertda). tS 

hAui cfr. oben unter den Verbalwurzeln 
hivan. 

hairol (hiigel) m. der Hagel Wani». 8& 

— hagol-stän das Hagelkorn. — hägl- 
faru das Einherfahren des Hagels, das m 
Hageln Wani». 1()5. (althodul. hagal grando. 
altnord. hagl grando. hegla grandine tegere). 

hygera der Häher, (althochd. heliara 
jiicus, attavus, heigir ardea, picus, ultiuml. 
hegri ardea cinerea, litth. keksztas der Hölter, 
sanskr. eaköra, Kuhn Zkitscur. III. 50. 
aber auch kiki; mit letztcrem sdieint wenig- 
stens heigir zu stimmen, Kuhn Zkitschr. 
XI 11. 73). 

hiltrcsse (hägtessc, hegtisse) /'. die Hexe, so 
(althochd. hazus strix, furia (für hagazus?) 
wohl von cm cm Worte wie altnord. häkr 
unverschämt, rücksichtslos, litth. keksztas die 
Hure, kegzdrntis sidi tummeln, katzbalgen, 
sanskr. cakta nble, sträng, eakt^adhlfd ptjs-3S 
sessi d of power). 

hyge mi. Geist, Sinn, Galanke, geistiges 
Streben, Gesinnung. — hyge-gajls adj. 
ültermüthiges Sinnes seieiul I'hokn. IV. 314. 

— hät-hyge heiszer Sinn, Leidenschaft, 40 
Wuth. — ymbc-hyge (umbe-hoge) Sorge, 
Ueberlcgung tutch allen Seiten. — «Ifer- 
hyge stolzer Sinn, Uebermuth. — hyge- 
eräft Jjogik, die Kunst des Denkens. — 
hycgan caus. verb. denken, sinnen, con-4 5 
jicere, moliri, cogiture Hit. ol. 439. 515. 

— a-hycgan 011 süfan sumos sich in 
jemandes Sinn hineindenken Cakdm. XVIII. 
2031. XIX. 2181. — ofor-hycgau verachten, 
als unter sich betradden Cr. i\ # Sat. 305.50 

— for-hycgan aus den Gedanken lassen, 
zu etwas keine Hoffnung mehr haben, ic 
bat nö forhycge Phobn. Vill. 552. — hygdig 
(,hydig) adj. sinnig. — lytcl-hydig keine 
Gedanken habend, sorglos b. m. cr. 10. — 55 
vis -h yd ig adj. vcrstäiulig denkeml Cabdm. 
XVI. 181G. XX. 2255. — ymbe-hydig 
(em-hydig) adj. der alles ringsum bedenkt, 
besorgt, zelotyjms Hpt. gl. 459. suspiciosus 
Hit. gl. 414. — ym-hydignis Besorgtheit, 60 
sollicitudo Hit. ol. 422. diligentia Hpt. ol. 
437. Aki.kr. uom. II. 4(J2. — ymb-hydlic 
adj. sollicitus Hit. ol. 410. — be-hydig 
(big-hydig) adj. besorgt, argwöhnisch vtt. 
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Güthl. p. 8-1. — big-b ydign is sollicitudo 
Hpt. OL. 528. - lät-hydig adj. lang- 
samen Sinnes seiend, sjx'it sich Sorge machend 
B. m. cb. 10. — vider-bydig adj. hiuter- 
5 tcärtlkh gesinnt Andr. 075. — öfer-bydig 
adj. stolz, übermülhig Aelfr. uom. II. 174. 

— van-hydig adj.' gedankenlos W AMD. 67. 

— on-bydig adj. nicht wissend, icas man 
denken soll Andr. 1080. — än-hydig adj. 

n> der auf seinem Sinne beharrt, eigensinnig, 
fest beharrend Beov. 2007. — dcöp-hydig 
adj. tiefdenkend Wund, d. Sch. 18. — 
gleäv-bydig adj. der feine Gedanken hat, 
schlansinnig. — bygc-iräf tig adj. gedan- 

ir, kengeiraltig Cyn. ("k. 211. — hyge-mede 
adj. scelenmüde, todt Bkov. 2412. 2909. — 
b y g e - 1 r « ö v Herzenstreue Cakdm. XXI. 
8867. — byge-leäs adj. sinnlos, närrisch, 
effrenatus, iwlomitus Hpt. e.h. 4*0. 4M. — 

äobygc-lcast Geda Ideenlosigkeit , Narrheit, 
Leichtsinn Aki.fr. hom. I. 482. — byge-gär 
Gedankengeschos: u. m. mode 31. — hvge- 
J.rydu Gemüthshcftigkeit Cakdm. XX. 2238. 
byge-rüne Mysterium des Geistes, das 

tbGcbct El. 10«. »9. - hyge-teoiia geistige 
Herabsetzung, Vtrrachtung Cakdm. X. 1380. 

— firen-byegende (frevelsinnende) Kuplic- 
mistnus für: Hure Hpt. gl. 4H4. — fram- 
bycgende Hure Hpt. ol. 4H4. — hygd 

30 das Vorhaben, animus, eonatus. — öfer- 
bygd Uebermuth, zu groszes Vertrauen zu 
sich selbst Andb. 1320. Cakdm. I. 22. 29. — 
in-gebygd un-gelied) propositum, iuitium. 
das Vorhaben, der Angriff einer Sache 

35 Hpt. (u.. 444. 459. 498. — in-gehedfl pl. 
aetnulatorcs, imitatores, wetteifernde Hpt. GL. 
429. — inis -geb yd der üble Gedanke, 
schlechte JJcnknngsurt , schlechte Absicht 
Andr. 773. — van-hygd falscher, irriger 

4 0 Gedanke , Gedankenlosigkeit Caedm. XIII. 
1073. — gc-hygdo (ge-bygd) das Sinnen, 
w<is einer aussinnt, Plan, das Vornehmen 
8al. c. 8at. II. 457. Cakdm. Cr. ü. Sat. 344. 
b r e o s t - g e b v g d Herunsqedu nke Cakdm . 

«XXI. 2310. X. "1289. Cyn. Cr. 202. Fakd. 
larcv. 22. — bybt (gc-hybt) das Sinnen 
auf die Zukunft, die Hoffnung. — bybt- 
gifn das Charisma der Hoffnung Keiml. 21. 

— in-gebybt der innere Sinn, das Ge- 
;<o wiesen. — hyht-plt<ga das Hoffnungsspiel 

Cyk. Cb. 737. — hyht-yyn Hoffnungs- 
wonne Jüd. 121. — "bybt-ful adj. hoff- 
nungsvoll, hyht-h'äs adj. hoffnungslos 
Caedm. XXII. 2387. — bybt-lic adj.' was 

Ubdem Wunsche, was der Hoffnung entspricht, 
herrlich Andr. 104. Caedm. XVI. 2<»70. — 
bybtan caus. v. hoffen vir. GoTHL. p. 94. 
Cyn. Cr. .'HO. — hugiaii (hogiau) denom. 
rerb. nadidenken, betrachten, curare, in//, 

«o satarfere. mal tri , muchinari, eogitare , judi- 
care' Hi t. ol. 435. 4*7. 495. 505. 522. 523. 
Andr. 1310. Cakdm. Dan. III. 21S. — ge- 
bogian denom. v. moliri Cakdm. Dan. V. 
087. — for-bogian verachten. — ofer- 



bogian nicht ansehen, veracJitcn Hpt. ol. 
498. Twn 8ax. CB. ]>. 214. a. 1007. — ufer- 
hogfl Verächter, Verachtung. — van-boga 
eine falsche Hoffnung 8al. c. Sat. II. 31«.». 

vmb-hoga Vcltfulenkung, VorsicJit, & 
Reflexion prov. kd. Kemble 59. — vid- 
bogian entgegen sein, nngewillt sein zu 
etwas Caedm. XVII. 2804. — for-bobnis 
Verachtung (activ , d. h. sich thätig bewei- 
sende Verachtung. — hug-ful (hoh-ftü)i« 
adj. roll Sinnens, snsjnciosus , zclotyjius 
II vt. ol. 459. — in -hob adj. eridens, muni- 
fest us Hit. ol. 523. — inhoba'rtcu? satis 
endens Hpt. ol. 511. — s t y d -b ugende 
st reng denkend. — f o r - b u c s t e Verachtung, i s 
jiassir, die man erfährt, unter der man lebt. 
— (gothiscJi bugs Sinn , Verstatul, bu^ian 
meinen , gesinnt sein ; althochd. bugi , bugn 
uuimus, sensns, hugian meditari, conjicere, 
speraic, bugida memoria, hubt sensus, bogn- so 
/Jan eogitare; ultnord. bugr animus, bugi 
animus, mens, bugadr animo jn-aeditus, 
bugna placere, animo adridere , hugd ani- 
mus, hugsa eogitare, bugga consolari, byggja 
animi affectio, sapientia, hyggja eogitare, äJ> 
imaginär i . send, ue , uca, u<;i intelligent ia, 
var, u«; desiderare, relle, sanskr. vac (vasbti, 
dual usbta, plnr. ueanti) desiderare, relle, 
u<;i a wish, desiderium, va<;ya docilis). 

baeod m. der Hecht (althochd. bachit, so 
beehit lucitts, sanskr. kagala a kind of fish, 
i;akula. «,-akaIin a kind of fish, 9angku, 
vangkuci, ^angkoca a scatefish). 

huccle (bäcele) /*. sw. Gewund, Kutte, 
Mantel, subueula, mantile Hpt. ol. 520. 3i> 
Aki.fr. hom. II. 82. I. 48. — m ässe-bace 1c 
Messgewand Chart. anolos. 957. (althoclid. 
bacbul, ultnord. bökull humerale (hekla), 
goth. hakuls Mantel, samkr. cakala a skin, 
eine Haut, ein Pelz) 40 

heuh (beä) adj. hoch. (Compar. beähra, 
hi : rra. byrra Cakdm. Dan. IV. 491. V. 715. 
Pmokn. I. 2H. Superl. bybsta. sc bybsta dad 
der gröszeste Theil Jro. 30!». — hc h (hcä) 
rn. rertex, cueumen. on heäne anirod i'«4 5 
<i//k»< porrectus Hpt. ol. 509. — heä-lic 
adj. IwcJi Hpt. ol. 521. erhaben Aelfr. iiom. 
II. 80. 100. Hpt. ol. 487. (Compar. healicor 
Hpt. (ü.. 511.) praccclsus Hit. gl. 501». 
sufternuji. excelsus Hpt. ol. 489. — heälic-60 
bäd proceritas. cclsitudo, sublimitas Hpt. gl. 
440. — bei- Denis conus, aitum Hpt. ol. 
489. - heäbdu (bchde. beädo) m. Hohe, 
Spitze, fastigiutn, ultiUulo, summitas Hpt. 
CiL. 4M». 509. Meereshohe (vom Grunde aus 
gemessen, also synonym mit Meerestiefe). — 
beädo -röf adj. in der Hohe berühmt, 
hfßchbctiihmt Phoen. III. 228. — heäbdo- 
lidend adj. seefahrend, auf hoher See 
fahreml Andr. 420. — heah-boda der 60 
hohe, licrrliclie Bote, Engel Cyn. Cr. 295. 
— beädo-steäj» adj. lujch in die Holie 
ragend. — n p - h e ä b adj. erhaben. — 
heäb-uaüd adj. hocJujemuth n. m. mode 54. 
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— beäh-hrea grosze Noth Cakdm. XXIII. 
2545. — heofon-heäh adj. himmelhoch 
Cakdm. Das. IV. 554. — bcäh-caldor 
(hoher Fürst) presbgttr cardinalis. — heäh- 

5 hcort atlj. hochherzig Cakum. Dan. IV. 540. 

— heäh- hegen oberer Gefolgsmann Aelfb. 
HÖH. II. 520. Caedm. Dan. III. 443. — 
he&h-Cräf t Architektur (Kunst des Hoch- 
baues). — heüh-^ e«ceaft das höhere Ge- 
rn schöpf (Engel, Mensch, Himmel u. s.w.) 

Caei>m. I. 4. — heäh-eugel Erzengel 
El. 751 — heäh-frea holtcr Herr Cyn. 
Cr. 253. — h e ä h - g e s t r e ö n ein holur, 
herrlicher Schatz Sal. e. Sat. II. 317. — 

15 ltcält -Ii u r h hochgelegene Stadt, hohe Vestr 
Cardm. XXIII. 2517. — heäh-fäder 
Patriarch, Archimandrit Hit. gl. 493. — 
lioäh-ga'st hoher Gast Cyn. Cr. 35S. — 
hcäli-g es a Innung Sguoile, Synagoge. — 

2 u Ii e ä h - 1 ä r e o v Magister , doctor II it. gl. 
485. — beäh-getimbru (y>l.) HoehgebÜude, 
die Welt Cyn. Cb. 974. 1182. - heah-«teän 
adj. hoch in dü Hohe ragend Caedm. XXVI. 
2839. — heäh-sacerd Erzpriester. — 

2 •» h c ä h - s e 1 d himmlische , fwhe Woh n u ng 
Tiioen. IX. «19. Cakdm. Cb r. Sat. 43. 372. 
für heühseldum pro rostris Hit. gl. 4H0. — 
hcäli-niägen hohe Macht, hohe Tugend 
El. 753. — heäh-aete Hochsitz , 'Iii ron. 

:\» — hcäb-dcör Hirsch, liothwild (es schei- 
nen auch Wildschweine zu den llochthiereu 
gerechnet zu sein two Sax. cb. ]>. 222). — 
hcähdeör-hund Hund zur Hothwildjagd 

CHART. ANGLOS. 492. TlIORPE CHART. Ii. 501. 

35 — heäh-trcövc herrl iclie Treue. — heäh- 
stefn adj. mit hohen Steven versehen 
Walh. 13. beäh-land Hochland, erhabe- 
nes Land Cakdm. Ex. VI. 385. — heäh-nis 
(hehnis, hegnis) das Hochsein, die Höhe, 

lo proceritas, altitudo, culmen Hit. gl. 443. 
487. f>09. — gc-h>han eaus. verb. in die 
Höhe bringen, erhöhen, he gebyhte vit. 
Güthl. i». 8b\ — gc-hyd (für ge-byht) ex- 
altatus Hit. ol. 440. — heä-fitigan mit 

iäden Flügeln schlagen, cfr. öder- Aei.fr. iiom. 
II. 24«. 

hearra (für heähra; — hera) masc. der 
Herr (der Höhere) Caedm. III. 279. — 
her-lic adj. herrlich. — herc-nis das 

50 Herr sein, gepriesen sein. — herian (her- 
giau) sowohl als caus. als als denom. reib, 
jlectirt: loben, preisen Aki.fr. hom. II. 5(K). 
concelebrarc Hit. gl. 467. — herigiend-lic 
adj. preiswürdig Aklfr. hom. I. 212. II. 54. 

s. r i (herian wird theils construirt mit Vräpos. 
on loben wegen einer Sache, oder auch mit 
dem Genitiv der Sache, um deretuillen ge- 
priesen wird Luc. XVI. 8). — herung das 
Preisen, favor, praeconium. laus Hit. gl. 

oo407. 500. 515. 51m. 527. — here-lof neutr. 
Jle rühmt heit , fama, rumor Hit. gl. 4<M>. 
511. 512. (verscliicden von here-lof die 
Trophäe). — bering laudatio Hit. gl. 403. 

— her e adj. gloriosus prov. ed. Müller 33. 



— he re -spei preisende Erzählutuj Winn. 
i». 8ch. 37. (goth. hauhs hoch, hauhei Holte, 
bauheins Ehre, haulijan erhöhen; althoehd. 
höh altus, celsus, excellens, höhi altitudo, 
eminent ia , fastigium , hühjan exulturc, her J» 
(für b''hr| altus, procer , sanetus, heriro 
prior, major, ultior, herro dominus, procer. 
herra domina, ln risto und hörosto primus, 
summus, heri tnajestus, bera dignitas, beroti 
prineipntus, senatus, heren amplificari, do-ia 
minore, herisön dominari, herisari imjterator, 
herscaft dignitas, dominatio; altnord. harr 
altus, ha-da altitudo, harri prineeps, dominus, 
berra dominus; litth. kaukara der Hügel, 
die Anhöhe, kauk arus der heidnisch e Jlerg- ü 
gott, kaukas eine Heule, kaukolas der Hiri>- 
schadel). 

bailR der Hahn. — pur -ha na der Fasan. 

— holt-hana aeegia gl. Mktt. 41. Amplon. 
138. die Schnepfe. — han-crajd das Hahn- so 
krähtn Aei.fr. iiom. 1. 74. Hpt. gl. 518. 
Ued. d. Skel. l>8. — hen (n) /'. die Henne. 

— hen- fuge 1 die Henne, das Huhn. — 
ä r s - h e n die Wachtel, (althoehd. haue- gallo*, 
heiina gallina , huun pulius, goth. hana dcr*f> 
Hahn, altnord. hani der Hahn, hatiagal 
gallicinium, hoena gallina, hoens (jil.) gallus 

et gallina, sanskr. kau cl. 1. sonore, cl. 10. 
nictari ueulis, kankani die Glocke; litth. 
kaukalas die Glocke, kanklas die litthauische M 
Zither, latein. canere. gr. xuruiav GrrüuscJi 
machen, xavnyt] Geräusch, Ton, Klang). 

bftne (oder hau?) f. der Stein. Fels (in 
GrenzbescJireibtingen: on |»a roäilen häne 
chaht. anglos. 1199. on |»ärc gra-gan häne 3 • 

CHART. ANGLOS. 520 AI'l'KND.). — b je n a n 
caus. v. steinigen l.vc. XIII. 34. XX. 6. Jon. 
X. 32. XI. 8. {altnord. hein cos, sanskr. räna 
der Wet.stein, Scldeifstcin, co (v.vati) neuere, 
causatir cäyayati). 40 

bKncp (henep) der Hanf (aus latein. 
cannabis, qriech. xdrrafltg, sanskr. vana n. 
Hanf). 

hangra [banggra) der Anger. In Orts- 
namen und Terrunbc Zeichnungen COABT. ** 
ANriLos. .'J5i!. 441. 535. (althoehd! angar arva, 
altnord. änga fragrare, duften, ängi *uaris 
odor, engiar pl. f. prata, engi n. pratum). 

hllt (gen. hättes) neutr. der Hut, tiara, 
cupitium Hit. gl. 509. 520. 525. 52»». — 50 
hätcr n. (pl. häteru und sjxiter bätera) der 
An:ng, die Kleider Ari.fr. hom. L 3;J0. 374. 

— be-h&ttad decaluatus Hit .gl. 510 
(man sieht, dasz bat ursprünglich die Haar- 
hckleiditng lies Kopfes bezeichnet und zu!>t> 
sanskr. gatä, eata the clotted hair gehört. 

[Sanskr. gat implieari, im per um esse, zu 
dem auch eatsi gehört. Altnord, höttr jicta- 
sus, hattr pileus, hetta pileus. cucullus, hetja 
heros [einer der geschmücktes Haar trägt], so 
mich bairisch das' Hnsz, die Kleidung, auch 
der haz. — Auch in Schwaben wird das 
Wort gebraucht). 
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hata m. einer der husst . ein Feind. — 
dasd-hata ein thattuissender, energieloser 
Mensch. — lc öd -hata ein Volksfeind, Ty- 
rann Cakdm. Kx. 1. 40. — for-hatena ein 
r. Erzfeind, diubolus Cakdm. V. IJOIJ. — hatung 
das Hassen vit. Gl thl. ji. 7<>. — ha toi 
(hetol) udj. gehässig, haszrull Aki.kr. iiom. 
II. 254. — ge-hated ezcosus Hit. üi.. &1'J. 

— hatian denom. v. hassen Aelfk. hom. 1. 
i o 384. — hete »». der Huss. — ond-hete 

(and -bete) zorniger Hass Andr. 13%. — 
le öd- bete grosser, allgemeiner Uns;, Hann 

— ecg-hete? Bsov. — möd-hete Hau 
im Gcmuthe, leidenschaftlicher Hau Cakdm. 

i 5 XV. 1 758. — teö Ii - h e t e somiger Ha*: 
Cakdm. Kx. IV. 224. — bil-hete Hass der 
scharf ist wie das Schwert, mit dem Schwerte 
bethätigter Hass Ani>ii. 7H. — väpen-hete 
Hass der sdinrf ist wie Wurfgeschosze 

ao Kata ai*. 80. — scyld-hete ein um seiner 
Schuld willen verhunzter, facinorosus Andr. 
85. — hetlen adj. verhunzt (wie fcork-n 
von leer) cfr. Hpt. IX. 212. Cyn. Cr. 3»,4. 

— botel adj. rabidus, feroj Aki.kr. hom 
a .ll. 301. ili'T. gl. — bettan com, r. 

hetsen, verfolgen. — hete-röf durch seinen 
llasz berühmt Ani»h. 1 12*2. (gothisch hatan 
hassen, hatis Hass, Zorn, hatizön sinnen . 
batjan hassen; altnord. Iiata odisse, bati 

ittosor, hatr odi um, hötudr osor, inimicus, etja 
incitare, propellere, iietzeu, ttja jnigna ; alt- 
hocful. haz udium . hazön otlissc, huz/al 
multtiosus, hazian incitare, concitare, hetzen, 
sanskr. <;ad cuttere, perire. Cansativ rädayati 

35 pereuntem , endeniem facit, caedit, concidit, 
propellet). 

heado »law. ? der Kampf (nur noch m 
Compositisj. — heado- neue adj. in der 
Schlacht verwundet, kampfsiech. — heado- 

40V;»'d Kampfkb id . Panzer, lirunne — 
hoadü-rinc Krieger. Held Jld. 17t». iiäre 
headoriiicas graue Helden Cakdm. Kx. IV. 
24 1 . — h e a d o - h y r n e Sehl acht jian :» r. 
lirunne u. m. ck. »>4. — hcado-läe Schlacht' 

i sjrie l , ScJdach t. — h c a d o - v y 1 in (heado- 
väl m ) Schluchterreguiuj , Kampf bewegatuf 
A.ndr. 1544. Cakdm. Ex. III. 148. El. 574». 

— headerian denom. v. coltibert, in inne- 
rem Kampfe sein, hadern, bedrangt sein 

:>o Ki.. 127»;. Ueov. .!072. - heado r der durch 
lie.attmung , Zurückdraugung entstehend'' 
innere Kampf, Seelenhuder , ohnmächtige 
Wuth. furor impotens. — hädc-lic adj. 
feindiah. (althnchd. nur noch in zustimmt n- 

zs> gesetzten Namen: Hadubrand. Hadawig otc. 
ultnord. hä puguu , der Asennume Hödr. 
l)tts "Wort schfint ursprünglich das lodt- 
schlagen zu bedeuten; sanskr. hata killed, 
destragetl, katya killing. munter, hau cae- 

i,»derc, inter/icere. baut» killing. banti « munte- 
rer, bändra drath, dging. Am besten haben 
die keltischen Sprachen das Wort erhalten: 
irisch cath der Kampf, der Kampf hnufe 
(das Bataillon ) — soikinn, weil die Kampf- 



huifcn der Iren nacli Klanen (nadi Stamm- 
verwaudtscluiften) zusammeiujesctst waren : 
ein GeschlccJit , ein Stumm, eathaigeadh 
kämpfen, walsdi cäd der Kampf, die Schlacht, 
Ciidu kämpfen, cadwr ein Kämpfer, ein s 
Krieger, cornisch cadvur mtles). 

hii'd die Itaide, das Haidckruut. här 
hii'd die graue Ilaute, Wüste Cakdm. Kx. II. 
I1H. — inör-bu'd die Sumpf huide. — haul- 
gtapa der in Haiden, in oden (regenden 10 
wohnt, sich herumtreibt, här luedstapa der 
graue Haidebewohner, der Wolf u. m. vyrü 
13. — ha«dün adj. heidnisch, gentilis, Our- 
barus Hi*t. ol. 427. 463. 501. 519. 52«J. 
ha-di-n gevitan ein Heilte werden. - ha-den- i& 
cyn Hcidenvolk Cakdm. XXIII. 2546. — 
bteddn-ioyp Heidenschaft , gentititus Hit. 
gl 423. — Dffd Sn-gild heidnische Kest- 
versammlung Numeri XXV. 2. (THWAITO 
HKi T.) heidnische ( iottesrerehrung Andr. 1 lOl. to 
Aklkb. hom. II. <>4. heitlnisc/tcr Götse Aklfr 
hom. II. 164. 508. — hauten -gilda einer 
der ein heidnisches Opfer bringt Aklfr. hom. 
II. 21+1. ein heidnischer Priester Aelfr. hom. 
II. 484. 494. (althochd. heida myrice, heidan 25 
gentilis, ethnicus, huidanisc gentilis, heida- 
iiis» i idolatria, heidani haeresis; goth. bai|»i 
Feld. Landgut, haijdvisks agrestis, wild, 
hai]>nö Heiden; altn. heidr montaua tesquu, 
satt iis, heidinn paganus, heidi montumi ao 
tesquu, heidingi paganus, heidni gentilismus 
idolatria; sanskr. kshiti terra, earth. kshiti 
Wohnsitz . Niederlassung, kshetra camyius, 
kshaitra a muUttude of fields, von ksbi ct. U. 
hubiturc, moruri und irej. 35 

hasu (Gen. hasves) adj. grau (wie der 
Wolf, der Adler, die Haselnnsz — Mischung 
von grau und gelb oder grau- braun. Der 
Adler wird COnstant so pradictrt ; der Wolf 
sau eilen, zuweilen aber auch bar; Getreiden) 
wird hasu genannt, ebenso der rostbraune 
Stahljmnzer, die lirunne und der Hauch). 
hasve culufre eine graue Taube Cakdm. IX. 
1451. hasve here.strata graue lleerstraszen 
Cakdm. Ex. V. 284. sc basva fugel Phokn. 4S 
U. 121. der graue Vogel (der Adler). — 
h ii ü e 1 die Hasel. h ä s e 1 - d e n der Hasel- 
huin. - häsl-vride die Haselein/ussung 
( haut, a xo los. 31H». •- b a s v i g - i'ed e r a der 
graues Gefieder hat I'HOK!» II. 153. (alt- .'>« 
nochd. basal enrylus , altnord. basl. hesli 
cor glas, h<>ss cinerens; sanskr. kashäya dull 
retl, broien , red und gel low. damit konnte 
auch corylus zusammenhängen). 

bosu und bös /. die Hanse. Gesellschuft. ■>•> 
(goth. liansa geordnete Schaar, Wache. Menge, 
sanskr. kafts ire , mandure, juberc, kansu 
Ctrte Verbindung von Zinn utul Kujifcr, 
Glockenspeise). 

hfts adj. heiser. — hähegian denom. v. 60 
heiser sein (althochd. heis raucns, altnord. 
hass Hiltens, sanskr. vielleicht kas ingrutum 
sonum edere, kasa tustäs). 
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harian (horian) cutis, rerb. clamare 
Thorpk ps. XXVII. 1. (althochd. hären da- 
wäre, haro clamator; altnord. hark strcjtitus, 
tumultus, ignis strcjtens; goth. liazian loben, 
:> bazeins Lobgesang). 

haru der Hase. — hare-f<U Hasenfusz. 

— bare-hüne Andorn, marubium. (althochd. 
haso lepus. hasen le/x/rinus, altnord. lijcri 
lepus, litth. kis/.kis //«se, sanskr. caea /q«<* 

n» PO« caf MENV, sidjsultim incedere). 

har <«//. weiszgratt, mattgrau, wie greises 
Haar Anur. 1260. — ra'g-här <i<//\ reh- 
grau. — här- v enge graubärtig Aki.fr. 
hom. 1. 370. 4.".«). — här h;i'd die ifraue 

\:,Huide, Wüste Carum. Kx. II. 118. — här- 
uis das Grausein Hft. r.i.. 450. 4*5. — 
härian dcnom. r. grau sein, grau werden. 
-- ha-rc graue Leinwand, Sacktuch Aelfr. 
hom. J. 240. II. 312. (altnord. harr canus, 

t»incanus, luora canities, ha>ra cancsccre, alt- 
hochd. hära (harra) cilicium , Saccus, hurin 
cilicinus, saccintis). 

ha?r »i«i<r. das i/«ar Hft. gl. 435. — 
ha» riht wrfj. lumriq. — on-hiur, or-hair 

i* adj. ohne Haar, ka)d. — ha>r-nädl Haar- 
nadel Hft. gl. 435. — ha-r-loccas Haar- 
locken, cincinni, crines Hft. gl. 520- — 
(althochd här cn'ms, cacwirt'fÄ, hämi crinire, 
cajnllare; altnord. här ertm«, MN«fcr. keea 

ao crinis). 

bearpe <w. die Harfe Aelfr. hom. I. 
322. Srkk. 44. hearpan stirian die Harfe 
spielen Cyn. Cr. 609. — hcarpc-nägl Stift, 
womit die Harfe geschlagen wird. — 
hearpe-striing Harfensaite. hearpian 
dcnom. rerb. harfen. — hearpung das 
Harfettspiel. — hearperc (Jierpere) der 
Harfner. (<dthochd. harfa cythara, cutasta ; 
altnord. harpa cythara. harpa die Harfe 
tu spielen, redurguere, coarctare, hi>rpu slä die 
Harfe sddagen; litth. arpa die Harfe, ar- 
puka die Pauke). 

httrfest (hortest, herfest) m. der Herbst. 

— härfest-lic adj. autumnalis, herbstlich. 
45 (althochd. herbist auetumnus, latein. carporo, 

litth. kirpti schneidet», sdiceren ; sanskr. 
kalpakas der Barbier, kalpanam das Schun- 
den, griech. xaonof, xunn/Cnr). 

hearh (für die Flexion gilt borg oder 

r >" hörig, plur. herga», doch begegnet auch die 
schwache Form herga. plur. bergan) »«/sc. 
das heidnische Heiligthnm, simulncrum, 
idolum, succllum. delubrum, templum Hft. 
gl. 440. 451. 482. 493. — Der Plur. hergas 

ü als Terränbezeichuung, bezeichnet fanum cum 
septis omnibus suis — dann später ziem- 
lich dasselbe mit: l'urk. — hearh -tief 
Haus, wo das von Zäunen umgebene heid- 
nische Heiligthnm aufgestellt war. (althochd. 

»Oharuh lucus, nemus. delubrum. fanum, ido- 
lum, harn gar i harnspev; altnord. hörgr ata, 
tumulus, locus eminens, hörgar delnbra, 
latein. arcere. griech. finyriui, tfnyt», gpxof, 
ioxiov, i(fktirt)). 



Iiiini fluetus, das Meer, (altnord. hrönn) 
Grimm zu Andr. u. Kl. p. XXXIII. Gutul. 
1307. — häm-flota das Schiff. 

bUrnis (später vorkommemies Wort) Ge- 
hirn two Sax. cr. p. 202. a. 1137. 

beanle (htorde f. sie, gen. pl. heordena) 
linum, stuppa, gebrechter Flachs, Werch 
Hft. gl. 4*3. 493. (Hummer Weise ist das 
Wort auch durch napta erklärt Hft. ol. 
445, indem man putamen um! bäumen rer- j„ 
wechselte und für bitumen das Synonym 
najJttha kannte und ansetzte). — altnord. 
hör linum fractum. Werch. 

hearding »». der Held Kl. 25- (sanskr. 
hasta much luiir — goth. astiggs cm Edler ls 
(Guthi Astingi) hastiggs — althochd. hertiug 
ein Held; altnord. hnddr coma muliebris, 
haddadr comatus , hadda coma muliebris. 
langes Haar, aber auch: annulus. hadda 
circulus ferreus ansis lebatis utrimque in- 20 
sertus — also ursjtrünglidi wohl: eine Locke, 
althochd. herdo rellns). — Da altnord. dd 
goth. zd mwJ althochd. rt zu entsprechen 
pflegt, so darf matt ein goth. hazda langes 
Haar voraussetzen, mit dem althochd. hertiug s j 
und goth. azdiggs, in latein. Auffassung 
astintrus. zusammenhängt und angelsächs. 
hearding, was also ursprünglich einen mit 
u »beschnittenem, mit langem Haare rersefte- 
nen, und dann, weil dies unbeschnittene 3« 
Haar die auszeichnende Zierde der Edlen 
war, ein Edler, ein Held, comatus. 

hrard adj. hart, fest, streng. — stedc- 
bcard adj. ganz fest, unerschütterlich fest 
Jen. 223. '-"nid-heard adj. gegen Hos- 3 s 
heit und Leidenschaft stark Kl. 1Ü5. Jod. 
•J77. — regen-heard adj. sehr stark, sehr 
hart. — heard-lic adj. hart. — heard- 
lienis Strenge, Härte vit. Gutul. y. 70. 

— heard-nis Härte, Strenge, Festigkeit, u 

— heard-fyrd adj. was scltwer zu trans- 
portiren ist Ueov. 2245. — heard-möde 
adj. starkgemnthet , festgesinnt, hartherzig 
Aei.fr. hom. I. 408. Cardm. III. 285. — 

Ii c a r d - r a> d adj. der festes Entschlusses ist 4 j 
CaEDH. XXI. 2318. — heard-s;clig adj. 
eine harte Gelegenheit bietend, hartglücklich, 
mühselig, elend n. M. cr. 32. Kl. n. Frau Ii». 

— heard-neb adj. der einen festen, harten 
Schnabel hat (Sahst, h e ard - neb b 11 der 50 
It'dw). — hyrde /'. stc. die Härte Sal. c. 
Hat. Ausg. Kemble's p. 150. — ge-heardan 
(ge-hyrdan) cutis, rerb. stärken. — goond- 
heardan (goond-hyrdan) cai*-><. ganz durch- 
härten, stärken Sal. u. Sat. Ansg. Kemiile's 55 
p. 150. — a-heardian denom. verb. hart 
sein, hart werden, durescere, luicrescere, 
conjungi Hft. gl. 512. Aelkr. hom. I. 234. 
II. 5*>. — heard-evide harte, strenge 
Hede Cyn. Cr. 1444. (goth. hardus hart, so 
streng; althochd. barti durns, rigid us, acer, 
harto vehementer, barti duritia, austeritas, 
robur, hartian firmare, harten d untre , ma- 
uere; altnord. hardr durus, strenuus, validus, 
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herda durities, herda indurare; gr. xoim's. 
litth. grandus spröde (vom Eise) , grödas 
gefrorene Erdscholle, ^rudyti luirten (vom 
Eisen); sunskr. vediscft kratus perfector und 
5 potentiu von kr facere. jterficere). 

healie eine Fischgattung ciiakt. anglos. 
apprnh. 401. (sollt* es das latent, halee 
nein?). 

hiilede adj. herniosus — icohl verwandt 
\o mit hal masc. oder neutr.? der Winkel; 
on |»am ha>le his cyrean vid |iain reofode 
in dem Winkel seiner Kirche dem Altar 
gegenüber vit. Githl. En. Goohwin p. 82. 

— hälhiht adj. angulosus. 

i 5 hjic nmsc. anfractus. voge hylcas an- 
fractus, reflecttis Hpt. OL. 448. hylcas «n- 
fractus 48G. hylcum anfractibus 493. — 
ge-hyleed diraricatus gl. Prud. 758. 
h£*l die Ferse, cal.r. (altnord. hoell 

soci/.r pedis , litth. kulnis ca/jr row kulti 
schlagen, latein. calx, calcar, caleeus, griech. 
käi und kuxiiZttv). 

healf a</j. WtV — healf /'. die Hälfte, 
die Seite, das Geschlecht, pars, margo, ripa 

sf» Hpt. hl. 492. on healfa gehvone cm j«/cr 
Seite Cyn. Cr. 928. — » t - h c a 1 f die 
auszere Seite, Auszeitseite. — in- healf /'. 
die Innenseite. — nord -healf f. die Nord- 
seite, - d d er- he a I f find* rthalb. — apere- 

So healf oder väpned- heal f mdnnliclte Seite, 
Munnsshtmm, mannliche JJescendenz Chart, 
angi.os. 314. — spin 1 - h 8 a 1 f weibliche 
Descendenz chart. anglos. 314. — healf- 
mifrn adv. halb, zur Hälfte Aelpr. hom. 

3 5 I. 196. — halfling eine kleine Münze 
LVO. XII. 0. (goth. halhs halb, halha die 
Hälfte; ulthochd. hall) dimidius. halba latus, 
regio, plagu, jxtrs, helbeling obolus; altnord. 
hälfr dimidius, hälfa pars altera dimidittta, 

iomnskr. kalpa similis, kalpya that mag br 
nubstituted). 

hva pron. interrog. wer? — hvät was? 
(hvät auch partikelhaft auf vorherqeltendes 
Feminin sich beziehend: äne böc, hvät ein 

\: t Buch, was u.s.w.; den. hväs, Dat. hvani, 
acc. nuisc. u. fem. hvone, neutr. hvät, in- 
strum. hvy). — hvig jrron. interrog. quid? 
Hpt. oi.. 523. — hvar (hvär) partic. wo? 

— ge-hvär ade. überall. — ge-hva pron. 
60 jeder. — ge-hvär a-büton circuuuptaque 

Hit. ol. 495. — a-hv&r ade. usquam, 
irgendwo Hit. gl. 495. Aiu.fr. hom. II. 100. 

— hvannon partic. ton icannen? — a>g- 
hvannon oft omni parte. — nates-hvon 

55 minime Hpt. ol. 433. 46G. 470. Aelpr. uom. 
II. HO. — hväder wer von zweien? (hvädre 
hut oft den Sinn von nihüominns, tarnen. 
Grimm zu Andr. 51. Caedm. XXI. 2301. nü 
hvädre pät he gedün myhte doch vermochte 

r,o er nicht Cakdm. Dan. III. 168). — hväder. . . 
pö? — ob? oder ob? Cvw. Cr. 1307. 1553. 
vit. Githl. p. 70. 71. Aelpr. noM. I. 222. 
Thwait. hept. Gbj«. XLII. IG. — hvon 
gehört wohl hierlier als instrumentaler Accu- 



sativ Masc. cfr. Dietr. in Hpt. Zkitsche. 
XI. 407 ff. — a'g-hväder (a-gder) uterque 
Hit. ol. 50G. aägder gö — a'gder ge tum 
— quum Hit. ol. 517. — nädor (nöder 
für nä aj^der) keiner von beiden, neuter 5 
Aelpr. hom. II. 0 b. m. vyrd. 38. — hvät- 
hvig jnron. etwas. — hvät-hvigu (hvät- 
hvego, hväthvutfu. hväthve<ja) tulv. aliquando, 
einigermaszen, ein wenig vir. Guthl. p. 82. 
Aelpr. hom. I. 318. II. 32. 90. — hvyderio 
jMtrtic. interrog. wo? wohin? Aelpr. hom. 
I. 160. Caedm. XX. 2209. cller hvyder 
anderswo, anderswohin, aliorsum , aliunde 
Hit. <JL. 495. — hvylc pron. interrog. was 
für einer, gualis, welcher, und rela'tivum: 15 
welclicr. — a'g-hvyle quitis, omnis. — 
nät- hvylc nicht so, keiner Kl. 73. ich 
weisz nicht, wer? — irgetul jemaml Cttt. 
('r. 189. Beov. 1513. — hvylee a«nige 
ödre quodlibet Hpt. gl. 528. — hvylcnis-jo 
qualttas Hit. gl. 407. (goth. hvaiva wie? 
hvan wann? hvar wo? hvarjis wer? hvas 
wer? hvar übt? hvadn"- wohin? hva|> wohin? 
hva[»ar wer von zweien ? althochd. hwer wer? 
hwaz was ? hwar tco ? hwara quorsum? S r» 
quo? Ii wan tu quarc, quia, hwanne quando, 
aliquando, hwanan unde? hwodar uter, 
utr um, liwio quomodo, hwelih qualis, qui, 
altnord. hverr quis, qui, quisque, hvat quid, 
qutul. hversa qwtmodo, hvi quomodo, hvi 30 
cur, hvert an? num? hvar tibi, hvargi in 
qnoquo loco, hvarvetna ubtque, hvärr uter 
(auch hvadarr); latein. quis, qui, quid? quod, 
qualis, quorsum etc., gr. nd*;. noö, nöaoi, 
nöttoui. nöjy, .lodtexti, Tiöat, noioq, itöitn\ 35 
nötii, Tioüttnös etc.. litth. kas quis, kaip 
quomodo, kur utinam, kurs qui, koks qualis, 
katras uter; zetul. kva ubi, kutha quomodo, 
katara, katär uter? kuthra quorsum? sanskr. 
ka? teer, kva? wo, katara? uter, etc.). 40 

Iniini (/*/. hvaimnas) m. die Ecke, der 
Platz, aiu)tdus, plalea , jHirtictis ol. Prud. 
572. Aelpr. hom. II. 250. 432. |»ä feöver 
hvaininas ealles iniddan^eardeH die vier Ecken 
(Enden) der Welt Aei.fr. hom. I. 130. -45 
hväminan caus. verb. mit Ecken versehen. 
mid inislicum tinruin gehvemmed Aelpr. 
hom. I. 508. (altnord. hvamiur locus dcjtres- 
stts, coneavus ac rotundus. gramine ac 
sglva vestitus, secessus, ungtdus). 50 

hva^g serum btetis, liquor casei v.l. Mett. 
825. 828. 

hvllfce die Kiste, die La/ie. 

ge-hva*dt' adj. frugalis, gracilis, humilis, 
exiguus, parvus, medioeris Aelpr. hom. 1. 55 
81. U. 102. 520. Hit. ol. 423. 4!»4. 501. 
Rbl. anthj. I. 12. Wright p. t. p. 1 u. 9. 
gehva-de cild ein kleines Kitul Aki.fr. hom. 
I. 510. gehvanle läc ein geringes Geschenk, 
munusculum Hit. gl. 528. - ge-h va'dnis i;o 
humilitas, medioerita» Hit. gl. 403. 407. 

hva tan caus. v. (Iure, spirare, schnaubeti, 
duften.-- hv.üt adj. duftend, mid hva:ttere 
rfido mit duftendem Hoth, roseo odorc 
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Hpt. ol. 507. — bvwtcnd tri* ilhjrica, 
(Das Wort ist wohl verwandt mit dem redu- 
jdicirenden Verbum bvasan). 

livar adj, protenms, mid bvanun (/. livir- 
.'» liccre prutunge) protervo fastu Hpt. ol. 434. 

gc-hrwre adj. Concor» Hit. gl. 411. 
(scheint durcli nachlassige um! leichtere 
Aussprache aus gcjiva>re< entstunden). 
ge-h Vieri an caus. rerb. assentare, udulari 
1©Hpt. ol. 527. — nn-ge-h varnis simultan 
Hpt. ol. 49">. 522. (die Erklärung concor- 
dia offenbar verschneiten für discordia). — 
go-hvjcrlsvcati caus. v. congruere Hpt. 
ol. 407. — cfr. pveoran. 
15 hvHl (pl. hvalas) mnsc. der Walfisch 
Aklkr. hom. I. 240. Walk. 3. (ahn. hvalr 
bulaena. ulthochd. wal. walira balaena). 

hneftv adj. geizig, karg Carum. XXVI. 
2823. — hnoäv'-lice adv. C\nun. XV. 1S09. 
20— un-hncäv reichlich Cyn. Cr. 688. („It- 
nord. bnü<,'gr jtarcus, rei intentus, linoggra 
impingere). 

bnäp wrt.se. der Becher, Napf, poetdum 
Hit. ol. 450. gebänod bnäp mit Elfenbein 
ausgelegte Schale chart. anolos. 94o. (ult- 
hochd. lma]»f m. patcra , crater , phgala; 
sanskr. Hhnä, snä larari, sbnapavati larat. 
sbnäpaka, snäpaka »nc who supjHes bathing 
water). 

ao hnlignn caus. rerb. wiehern, (nltnord. 
Iineggia hinnire cqnorum). 

bnäsp (bliese) adj. weich , zart , nach- 
giebig, schwach (es ist der Gegensatz von 
beard Aklkr. iiom. II. 372.) Aklkr. hom. I. 

:ir>602. hnosc«: on ni<"»de tu na'sliciini lustuni 
II. 220. bnäsenm fealle guttat im Hpt. ol. 
408. — Im äse -ni » die Weichheit, Lüstern- 
heit. — Ii n äse i an (linescian) caus. r. weich 
nutchen, verführen, lüstern machen, to iw- 

io lustuni gebnäsciad sie verführen zu schlechter 
ImsI Aki.kr. hom. II. 92. (goth. bnastpis 
weich, weicJdich; ulthochd. nawön catillnre, 
schmarotzen, tcllerlcckcn , naschen, naseari 
Schmarotzer, Nascher, scurru). 

4r> Ii rii (liroj).s, r«ps) der Vespergottesdienst 
Aklkr. iiom. II 224. — hrepsnng der 
Ahetulanhrucli . der Abend, (nltnord. hrapa 
praeeipitari, dejici pessum irc, festinnre, 
röckva vesperascere, röckur crejiusculum). 

r.o hraTn (bränin) m. der Rabe. — niht- 
Ii rä f n Nachtrabe. — h r ä f ne s - f ö t quinque- 
folium ol. Mktt. 701. IMS. (alttwchd. braban. 
hramn Corvus, nltnord. Iirafn . rafn conus; 
latein. corvns, sanskr. kärava Kuhn Ztschr. 

65 III. 45). 

hraniKe der Bärlauch , Waldknoblauch, 
Hamsel, Harnisch, allium ursinum. — 
bramsc - er n p acitelum (Sauerampfer ?) 
gl. Mktt. CA. (altnord. hrammr der Bär, 

SO branunsa violenter arriperc, liremnia ungui- 
bu~s arrijtere, hremsa ungula adunca: -alt- 
hoclul. raniino ngrijnnna (planta), Nacht- 
schatten, die Judenkirsche , raincsdrn um 
lupina (planta). 



hreminhisr cfr. roniming. 

hräirel (liregel) n. dun Kleid, Gewand, 
sabaua Hpt. ol. 190. Andr. 1473. .Iro. 282. 
in hvitum brigluni gevered Cyn. Cr. 147 

- frum-lirägl die erste Bekleidung Cakdm. * 
VI. 943. — fyrd-brägl Kriegszugsbeklei- 
dnng. Panzer, Brünne. — sculdor-hrägl 
hitmerale. — hand-hrägl Mantel, Kleid, 
was die J lande bedeckt. — bryeg-bragl 
Tapisserieartiger lieber zug der Stuhllehne tu 
CHART, angi.os. 640. 940. — 8i ; tl-hrägl 
(söthrägl) Stuhlüberzug, Stuhlkappe chart. 
anolos. 782. 940. 1290. — niere-brägl ein 
Segel IIkov. 1905. — on-hrägl sabann 
Hpt. oi.. 490. - hr&l-pcn (für hrägl-pf-gn) i 
restiarius Thorpe chart. p. 170. — öfer- 

1 hrägan caus. r. überdecken, vätuin snfiv 
öferfiräged Schnee deckt die Nä*se zu »Sal. 
r. Sat II. 305. (ulthochd. hragil iWh- 
mentnm. trophaea, sjtolüi, gihragil«".n ornarc. so 
anthragiKm exuere, deponere). 

hragru m. der Reiher ol. Ampi.o.n. |S9, 
ol Mktt. 42. (ulthochd. rcigir und rcigira 
ardt a ; altnord. reigia sig fastuose se gerere, 
roigist rigescere, fastuose se gerere). s.'> 

liritc (lireac) der Haufe, on hrcarc 
g»'l»riiigan (das Heu) auf Haufen legen 

CHART. ANOLOS. D77- TlIORPK. CHART, p. 145. 

— scid-hräc die Scheitklafter Thorpk 
chart. p. 145. — corn-lirycg Getreidehuufc 30 
Aklkr. hom. II. 178. 

hraon im. der Hachen, i/nttnr Sal. v. Sat 
id. Kkmiilk. p. 118. IV CXXXIV. v. 19. 
CXTII. v. IG. (hraoea oeeiput ist wohl ver- 
schrieben für hnacca oder Imäcca). — ult- a. r > 
hocJid. hracho, racho sublinguium , racliisün 
e.rspuere, sanskr. krka the thront. — hrög 
der Schleim. Hotz, (altnord. hraki sptdum, 
salira). 

hrAn w. der Walfisch, balaena Hpt. ol. 40 
422. (altnord. hrönn mare, Utas et fnndus 
maris, hranna undas formure , undare). 
cfr. birn. 

hrlslc (liri-slo, hrisel, lirisil, risl» 1 ) d/is 
Weberschiffchen, radins Hpt. ol. 494. ol. 4. r » 
Mktt. 704. — hrisian, hry«ian caus. v. 
stoszeu, klirren, gäras hrisedon die Sjteere 
erdröhnten Andr. 127. — Ii ri.se an stridere 
Hpt. ol. 494. (goth. hri^jan schütteln, alt- 
nord. brist pngna, lirista quatere, conentere, 5« 
sanskr. Iiraa. ra.n sonare). 

bland (lilond) it. lotium, urinu Hpt. ol. 
483. (nltnord. bland lotium, nrina ; ulthochd. 
I. nti (l. ndi) renes, lampi ; sanskr. crdli hu- 
mecture). 6S 

hlAd /. die Heute - auch: der Beidezuq; 
die Schaar, der Hanfe, die auf Heute aus- 
ziehen Cyn. Cr. 1168. Scheinbar weist das 
Wort auf ein Thema Ii lad hin; alter das 
anlautende h scheint unorganisch und das r.o 
Wort uns snvskr Kita (jilunder, stolen 
qooils) sowie dieses Wnrt aus Thema lu ab- 
geleitet. — Ii lüd u 111 rtf/r>. in Uaufcn Rkd. 
i.. Skkl. 114. - blöd- böte liusze, dir 
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für einen verbotenen Beutezug, für einen 
Ruubzug zu zahlen ixt. — ge-hleda der 
an einem Heutezuge Theil nimmt El. 113. 
— ymb-hl^dnan (eni-hhdtian) einen mit 
r, einer Schaar umgeben. stipare Hit. (iL. 406. 
Iii 8 Promm. 3. Person: er. (Sing Nom. 
Iii 1 , heo. hit. den. Iiis, hire, bis. hat. bim 
(heom). liiro. hint (hcom). Ace. liinc, hi (hie, 
heo, hig't. Int. l'htr. Nom. hi (big) matte. 

lütt, fem., heo neutr.; den. hira. Mtl. hiin, 
vice, hi (big) «. /iri/i. , heo neutr.) - 

bis pron. jtosses. ejus. — hidor «(/;. /nVr- 
/»«• Aklfr. hom 1. 4t'»2. Pbobv. VI. 421. 
hider and (»»der nitro citrogue , hinc, et imle 

ir. Hi-r. ol. 430. 503. — h e o ii a n (henan. 
heonon, heonane) adr. von hier hin, von 
hinnen, istine, e.r hac vita Hi>t. ol. 488. — 
ho Im vä» heonon -veard das Meer war 
im Abflicszen Carum. X. 1481. — f'<»rd- 

20 h oo n on adr. von der Zeit an, hinfort. — 
be-li conan hinwärts two Sax. cr. \>. 177. 
a. 1048. — hör adr. hier. — heo-däg adr. 
heute Carum. V. »101 . — hü ennj. wie. — 
hürn couj. wenigstens, nur, irgend wie 

sr. Carum. Cr. f. Sat.' 523. Carum. XVIII. 2017. 
sicher auch Cvx. Cr. (!13. hürn svä de&dnfl 
wenigstens den todten Aklfr. hom, II. 518. 
hürn Jifts fieögan wenigstens striche Fliegen 
Aki.hr. hom. II. 4<i. - hiirn-binga adr. 

3o wenigstens, nur Math. XIV. 3(>. Akt i n. hom. 
1. 411. II. 78. — Ii ü - in o t a icasmaszen 
Math. VII. 4. Aklpr. noM. I. 388. 486. IL 
284. — ge-hü wie irgend Aki.fr. hom. II. 
868. — hinder tu fr', hinter. - bind er - 

.ir. veard adj hinter wartlich, tückisch Phokn. 
IV. 314. — • h i n d e r - 1 i ii g ein unehel 'iches 
Kind. — on hinderling adr. retrorsnm, 
hinterwärts, hinterrücks. - binde r-geäp 
adj. hinterrücks auslachend , tückisch, — 

4 n Ii i n d e r - s c y p netptitiu llw. ol. 4 15. 
bin der i a n dennm . rerb. hindern , zurück- 
bringen. — hin d c in a der Hinterste. — 
hindan adr. ron der liückseitc her, von 
hinten Aki.kr. hom. II. 310. C.\ki>m. Kx. VII. 

t. r i45u\ — bc-hindan adr. zurück Cy.s. Cr 
165. — hinder adr. post, pone, a tergo. 
— vid-binda von hinten, ron der liück- 
seite her. 

hciurest M. das Pferd. yd- h engest 
60 ( Wogcupferd) itas Schiff two Sax cr. )» 139. 
a. 1 003. — in e r c - h e n g e s t (Meerpferd j 
das Schiff'. — sund-h engest ( Meerpferd j 
das Schiff Cyn. Cr. 853. — bri m-h engen t 
(Fluthpfrrd) das Schiff. — Das Wort ist 
ursprünglich wohl ohne Nasal (hegest ) vom 
sanskr. bay moreri , ire , defatignri, haya 
das Pferd, (ultnord. heatr eguus, althochd 
hongist eqnns). 

hineuf helle-hinca der Teufel, (alt- 
na nord. hvekkar dolus, fraus, griech. axtuta 
[Stamm axtty~\, sanskr. kbanj lahm sein, 
hinken KriiN Zkitschk. III. 42!». 435. alt- 
hochd. binkan claudicare, alt nord. binkra 
cnncltiri, morari , clawlicare). 

Lc n, atiKototrh*. Wftrlorb. 



hynd f. die Hirschkuh. Hindc. — hynd- 
b:e led ambrosia (eine Pflanze). — hynd- 
lierie die Himbeere, (alt nord. bind cerra. 
althochd. hinta cerva). 

hy> f. die Miethe. — hyrigean (hyrian) r. 
denom. r. miethen. Es wird dieses ' Wort 
auch als caus. Zeitwort flectirt Aki.fr. hom. 
II. 7G. - ge-hyrian zusammenmiethen, 
durch Miethen zusammenbringen Aki.kr. hom. 
II. 74. — on-h> % rigean entlehnen Rätiis. io 
XXV. 4. - a-hyrian sich ermiethen. — 
hyr-ling wi. Mietilling, Soldner. — hyre- 
geoe Hilfe eines gcmieihiien. — hyred 
eniht, Ii y red man ein ijemietheter Mann. 

— h vra der Mitthling. (altn. hyra grati- ir» 
ficare, ctüefacere, Stibst. Itcnerolentia, calor. 
\\yr adj. calidus, lenis , mitis, hyr sahst, 
ignis; fries. hera pochten, here Pacht, Miethe, 
plattdeutsch hiiren miethen, pachten; aber- 
tleutsclt die oder dir haar arrha, das Drauf- jv 
geld ). 

heort e f. das Herz. — heort-cod Herz- 
krankheit, cardialgia. heort-acöc adj. 
herzkrank. — heort-haina das Fett und 
Fleisch, welches das Herz einhüllt, die Herz- j!> 
grabe, die Ilm st. - gc-heort adj. beherzt 
Fakii. larcv. K»;. — hät-heort adj heisz- 
herzig, wüthend, furihundus, iratus HPT. «L. 
277. — hät-heort nis Wuth Marc. III. 
21. Aki.kr. hom. I. 860. — heart- heort ao 
ailj. hartherzig. — cla>n -heort adj der 
reines Herzens ist Aki.kr. hom. II. 5SO. — 
Im- ab -heort adj. hochherzig Carum. Da». 
IV. 540 — vn If- heort adj. wolfslierzig 
Carum. Dan. II. Uli. — e a r m -h c or t adj, SS 
barmherzig. — mild- heort adj. sanft- 
miithig — in i I d - heort n is Sanflmüthigkcit 

— Iieortan (hyrtan) caus. rerb. cohortari, 
ummauere, einem ein Herz machen Hi-t. ol. 
425. confirmare . re f aciliar c . aufmuntern io 
Aki.fr. hom. II. 512. I!kov. 2593. Hft. ol. 
497. — ge- hyrtan recreare Bml. ant. L 
2S1. refocillare, confortarc Hpt. ol. 478. 
Aki.i k iiom. II 538. — gc-Pd-hyrt recrea- 
tus in,. Purn. 201. -- ed -hyrtan recreare.*:* 
(sanskr. brd cor, zend zeredhaya cor. peetns, 
litth. N/.irdis das Herz, slar. sr'M'cc das 
Her:, griech. xioUfia, latein. cor (cordis), 
goih. bairtö das Her: , ultnord. hjarta cor, 

lliirta eohiliere. (ulmoncre, castigare, hirtir .o 
qu* cohibet; althochd. berza cor). 

Iiewrd fliyrd, berd. biard) masc. u. neutr. 
der Hansgrund, ofulögon hine binnan bis 
ägenan heorde erschlugen ihn inncr/ndb 
seines Hansgrundes two Sax cr. ]». 177. 

. a lols. tief llcerd Hi-t. ol. 494. Aki.kr. hom. 
II. 2H2. der Feuerplat: Az. 170 Carum. 
XXIV. 2*>9. r >. (iL. Amkion. 22. — hcord- 
treneät. heord-eniht Hecrdgenosse , ab- 
hängiger Mann. — heord-verod die. Mann- r.o 
schuft , die an jemandes Heerde sitzt, ron 
jemand ernährt wird, Hausgenossensehaft, 
I Heuer schuft . Familie Carum. XII. 16<J5. 

XVIII. 2039. — heord-bacen adj. auf dem 

•66 
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Heerde, in der heiszen A»che gebacken. 

(„II wird, hinlr uwl hvrdr tutn*. hir«1 fem. 

die Gefolgschaft. hirdmadr der Gefolgmurm, 

Heerdoynosse). 
I hefdan (pl.) die linden. - b c r d - h y 1 1 g 

der Hodensack. — h reder (hroder) die 

Brust, der Sinn. — hreder-gl oav klug 

in seinem Sinne, geistesgewandt Carum. Ex. 

I 13. — mid-hrcdre die inneren Ilietle 
\odes Leibes. — hredcr-loca der Yimcldusz 

der Sinne. Schlaf Kl- KSK Wi. Skkk. 5*. — 

|,r.Ml,.r-l«M-cn in der Hrust verschlossen 

Cvn. Cr. 1056. — hrcder-cofa die Brust, 

das Herz Cyx. Ck. 1329. hairjiru f/i/j 

15 die Eingeweide, ultnord. bredjar ferifctfii, 

h.-nlar (pl.) Immert, althochd. h.nlar riwr«. 

Ks scheint diese Wörter hangen mit snnskr. 

krt festire, circumdare, zusammen). 
' hyrst der Horst, kleiner Wald (beson- 
■10 dem in Laknlbezeichnungen begegnend. z.H. 

in äp ul - h vrst Ahnrnhain i n mit. am.i.os. 

187). _ i i c - hyrst (Uo-hrjit) der GoUe»- 
acker (wohl in alten Zeiten luiinartig be- 
pflanzt, nenn nicht für lie-hryst vielmehr 

ar. lic-rest zu lesen nein sollte, also Lciheiruhc. 
Ruheplatz des Leibes). — schweizer, hurst 
der Strauch, hörst Gebüsch. Dickicht; alt- 
AocM. h»r«t masc. sijlva, fintiert um. rubus; 
oberdeutsch nach jet:t hurst die Hecke). 

50 hyrst f. Zierrath. Schmuck Je». 317. 
hyrsta j»a reädan Rk.u. d. 8kbl. 57. — 
hyrstan caus. r. schmücken, zieren, rüsten. 
garum gchvrst. <1 mit S/Kern, genistet Axuit. 
4.") hyrsti-d" g»ld verarbeitetes, geziertes Gold 

35 Carum. XV1I1. 215:').— rig-hyrst A'nV«<- 
schmuck Uiink 35. (althochd. rustum or- 

nare). . 

hyrstan WM*, r. rösten, althochd p-st 
wiM.sc". rosta /e»i. cmtM. craticnla, urula 
A» rogu», rostian /»rrere, /Wcnre; MN«*r. crish 
farfthatf) «mr. 

' lull »</./'. r^'Vx Horf «OiVfe rr»»A/ O/lfMI 

Vcrbtdstamme hilon , fA<»u» hil. gehören, 
tutsprechend dem snnskr. cl. 1. adorare, 
idealere, agere, fucere; cl. 10. teuere, posst- 
dere, occupari, induere.e.rcellerc, c\\a natura, 
indoles, <;ilavat boiui indole praeditus, v\\\U\ 
versutus in uliqua re, possulcus, .,-ailysi 
durities, ^aila aurwj», lupideus. wumtam**) 

,„hed. qcsitnd (\nv\e). Ii.'» häl wi f /rs»m#/ fV/r» 
gewöhnliche Grusz im AngclsiicJisischen) tn- 
colnmis, santts Hpt. hl. l!S7. gc-häl 
«///. AfiV, on «^häluni |>iiiguin A« A<iA-r 

///i«< Aki.kr. ik»m. II. 352. lui-häl (on-hn-lV) 

:,;adj. krank. — van-häl krank, verstümmelt 
Aki.fr. uom. I. 124. II. 506. — »n h.-rl 
wie r,n sn ml adv. gänzlich, völlig Hvr. 
Zkitsphr. IX. 211. — hälnr /*. //<•»/ 
.Tri. :;-_'T. 360. häl», ha'l«- prosperitas, 

Gosecuritns Hvr. gl. 50S. 51*. — ha>lu-hcarn 
r/„.s /um/ //« »/'•>. Christus Cvn. dt. .'»Sf,. 

un-hselo Verderben, l'ngcsutuihcit prov. 

rd. Kkmrlk »)1. — hall« (lipülig) ««O - - 
Hit. OL. 4H7. — halffoat xacrOiMMllM 



Hit. ol. 442. — hurh-halif? adj. sacro- 
sanetus Hvr. gl. 4«9. 503. — gasst-hahg 
i w (,,,-h. durch den Heist heilig Cys. <'u. 
584. — hillig-«löni Hciligthnm. — halig- 
nis Jleilitfkctt. — sumlor-halig n« «cA | 
absondernder II eiliger, ein Pharisäer. — 
h:lli-orn sacellum Hrr. ol. 482. — cyre- 
liälgan «lag Kirchweihtag Thorpr (hart. 
u. 323 - h ä 1 i g - h r y s t tlieristrum Hvr. ol. 
QSft. — hälgian demnn. rerb. Wethen. — io 
gc - Ii ä 1 g i a n denotn . r. weihen, he gohäl- 
gnile vin »f vätorc Andr. 58G. — hälgunf 
T/iV lln/ic - hiplan caus. tterb. heilen 
Aki.kr. iiom. II. 240. — ha l. n.l Heiland 
Aki.fr. ii'.m. I. 13)1 ha l.Mi.l-lic adj.it, 
heilsam, sttlvans. salvalri.r Hvr. OL. 442. — 
Ii ä I - v f n il o ad}. l heilsam Hvr. gl. 415. 
salvatrix Hvr. gl. 442. prospei us Hpt. gl. 
511. — h ä 1 - v e n d a salrator , Heiland 
Aki.kr. iwm. I. 13«.— un-ha-M Krankheitto 
\ vr v 31 — ha>lil Gesundheit. Heilung 
Aki.fr. ROM. IL 396. 344. L 4M. - hynd- 
hsled ambrosia (eine Pflanze). — h»l «. 
Ynrlmleiitunif. Grusz. — m ü «1 - h a> I n««- 
aesprochene \ Urbedeutung , ausgesprucltener i 5 
Grusz C'aki.m. Ex. VIII. 552. - hals //rJ- 
r/rAr/ Cyn. Cr. 5S7. — ha^lsian (halsian) 
dennm. v. Vorbedeutung nehmen. Varlwdeu- 
tunif suchen, beschwören, obsecrarc Arlfr. 
hom. I. 72. II. 24S. Hpt. <ü.. 5»3.— häUangso 
Beschwörung, Gebet, halsnnga d»n Iteten 
fiOC. V. 33. »n cyrcliioro halsnnga ecclestOf 
»In a henedidioue, adjuratwne , obsecratüme 
Hpt. gl. 502. — häletan ihadctan) grüszen. 
— häliMond der (iruszfinger. Mittelfinger 35 
(dies germanische Gruszzeichat seheint durch 
die Langobarden nach Italien gebracht, sich 
tLi erhalten zu haben — atkr war es etwa 
allitahenisch und ron Kam erst nach Etuj- 
bind übtrtratfen'O. — hallet od Begrüszanß,** 
Hosianna Hl*. BL. IGT. - hälant ung adj.? 
,lesidernbihs? pra^u ritus? Hvr. 4(0. - 
häls-vnrdnng ehrende llcgrüszung (lle- 
qrüszung mit erhabener Ilaiul) Carum. Ex. 
VIII. 5HI. (gricch. tijlue, fniwn-;. 

Iipolt a m. qraudn. prnina (altnord. helkn. 
hölkn steiniger Grund, Gries). 
hvid sti-aqula Hpt. gl. 430. 
hvfr I/'/. hv ras) mnsc. der Kessel, das 
Kasserai. sartaqo, lebes Hvr. OL. 503. 514. .'.<• 
a-nii»' svlfrono hvör einen sillwrnen Kessrl 
OhabT. AROLOt. 722. (altnord. hverr 
Cacilias, ifoth. hv.iini.-i der Hirnsc/uidcl). 

hvlIP /. die Zeit, die Weile, intervallum, 
spatium Hvr. gl. 434. — hvilan caus. f. 6 5 
eine Zwischenzeit machen, sich Zeit lassen 
VXk svvlt-hvilc Todeszeit. Zeit 
des Todscins I'uokn. V. 3.50. VIII. 566. — 
,-r v r 0 - h v i I •• ( h r v rc - h v il e) grausige Zett 
Anur. 46K. — han.l-hvlle 3fo»w »/ f/r« 
Hein intens Aki.kr. iiom. 1 2!»4. — rot-hvilc 
Freudenzeit. — dägps-hvilc ei»»« 2>iMj 
weile. h 0 a r h t in - h v i 1 0 (hyrhtm - hvilc) 
,/„ Duner eines Augenblicks, > 
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jioris Hit. ol. 482. Luc. IV. 5. — Ii vi 1 um 
(h vi luii) interdum Hit. gl. 495. — hvil- 
tiilu in ade. gelcgenilicJt , modo Hit. gl. 
408. - Ii v i 1 - v c ii d o <«/ y. temjtoralü Aklfr. 
hom. II. 528. — Ii v i l- ven d Ii o *«//. tcmjtoralw 
Rbl. ant. I. 11. ti. Af.lpk. hom. II. 210. — 
cur fod-hvile Mühsulsieit Skkf.3. — vräc- 
hvile Verfolgungszeit, Verbannitngszeit. — 
(sanskr. völ trmpus computarc, vMa fem/ms; 

io goth. hveüft £eif, Stunde, hveilan zögern; nltn. 
'hvila lectus . cidnle, hvila ciifouej quiescere, 
recrearc, hvild ^nie*. requies; ulthoehd. liwila 
Weife, tcm}nts, hora, hvilön quiescere). 
hopinit denom. v. Ivtffen .In». 117. Luc. 

I* XXIII. 8. «mcA OMMtt« /fecN'rf Lw, XXIV. 

21. amfidere, tpemre Hpt. ol. 177. Aei.fr. 
hom. I. 250. II. 41»5. — to-hopa JfJWtOT- 
jficAf. 

hüfe /". s»e. Haube, Kopfbitule, Masse 
w des Haupthaares. — gc-hüfian denom. r. 
wn7 einer Kopf binde versehen, rittare. — 
un-hüfed decalvatus Hit. gl. 510. (sanskr. 
kiunj» teqere, operire, altnord. hüfa ]4ieus). 
hymttc (hyiublic) brijonia nigra, humu- 
25 /ms, Hopfen "(wohl aus 'lateiu. h'umulus cn/- 

S/flllrff«]. 

hüne ei» gewisses Kraut. — hare-hünc 
Andorn, marrnbium; cfr. heänan. 

huilgor (h |,n tf t>r ) »'*• f fe r Hunger — «w/»: 

surffe Hungersnoth. hör on bisom genre väs 
sc myela hnngor geond Angelcyn , svvlce 
nän man är no gciuundc sva grimne. two 
Sax. cr. p. 189. h. 1005. hnngor sc häta 
ffer heisze Hunger Piiokn. IX. 613. hutigor 

35 innau *dät mereverges in<»d 8kef. 11. 12.- 
huugrig adj. hnngriq, famelicus , jejunns 
Hpt. gl. 463. 493. hu;. 497. M& — hyng- 
riaii denom. cerb. hungern: nie hyngrode 
Aki.fr. hom. II. 10h. him hyngrode Aklfr. 

»«hom. I. 166. — of-hyngrian denom. ver- 
hungern: ofhungrod beön änes |>iiigcs von 
Hunger noch etwas schmachten Aki.fr. hom. 
I. 201. (sanskr. käfikuh desiderare, cikfiflk- 
sliati desiderat, eakaftkshatc intens. Vcrbal- 

i "«/V>r»*; goth. liuhru» Hunger, huggrjun /i«h- 
gern, ahn. hüngr fames, hüngra esurire). 

bund M. der Hund. — heühdeor-hund 
Hund zur Rothwildjagd ( hart. anc.los. 492. 
TiioRrB niART. p. 501. — h n n <1 c s - t u n g c 

r»o cynoglossum (Pflanzenname). — hyndün 
adj. hundisch. — hund-licc adj. hnnde- 
artig Aki.fr. hom. I. 378. — hundlicc töd 
Hundszehe, (sanskr. <;van canis. i;una, ciini 
canis ; zend. >yi\ canis, Utth. szu Hund. 

'»:> goth. humls canis, altnord. hundr canis). 

Ii und eine zusammenfassende Zahl {breton. 
kaut) /. allein oder antUm Zahlen nach- 
stehend bedeutet das Wort: hundert; 2. vor 
anderen Zahlen: zehn. — Ii und red »etdr. 

M das Hundert. — hundred-man Vorsteher 
einer Cenlnrie. — hynden centuria. 
tvi-hyndo wessen Wehrgeld 200 seilt, 
betragt. — hynd fem. ein Landmas: von 
10 acres oder »/, hivid (hyd) oder Hufe 
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(Kkmhle S.vxons im Knch.. I. p. 113 u. 114 
der Hebers. ). — hund-a e o fe n t i g siebenzig 
Math. XVIII. 22. Ahlke, hom. II. 8«. - 
hund-chtatig achtzig Luc. II. 3fj. Aki.fr. 
hom. 1. 131. — hnnd- n yg entig neunzig 5 
Luc XV. 4. Aelfr. hom. I. 72. 338. — hund*- 
tcontig hundert Aelkr. hom. I. H2. 338. 

— )iiind>endl u fontig hundert und zehn. 

— hnnd-tvölf tig (hnnd-tvclf) hundert und 
zwanzig. — buntentifea ld hundertfältig, 10 
centenus Hi-r. c.l. 428. — hu n d-f c a ld 
hundertfältig Aki.fr. hom. I. 338. 

Iiuntiaii denom. r. jagen Aelkr. hom. 
1 . 57»;. — b u u t n o d , h u n t o d die .1 agd 

J CHART. ANtil.OS. 715. 11. M. CR. 37. — huiltttlS 

u. h unter»- der Jäger Af.lfr. hom. I. 57G. 

— huntung das Jagen. 

höru m. iler Sehmutz, fulos hfirvoa qua- 
lentis coeni Hit. OL. 499. fram synna hi»r- 
vuui Aki.fr. hom. II. 5(1. — hOrva m. sw. 
der Schmutz. — b^rg der Nasenschleim. — 
hürvig (hörig, hürhg, h<»rx^ adj. schmutzig 
Aklfr. hom. I. 45(5. — horvt ht schmutzig 
vir. Glthl. ]>. 3(5. — hörs-lic (börxlio) 
putidus, immundus, squalidus Hi>t. gl. 418. 
Ki3. .*>1G. -- hyrvan (hörvun) sich schmutzig 
änszern. gottcslästern, sclimähen. n«5 hfn 
|»ü ürc godas Aklfr hom. I. 424. — ge- 
lier v a n •<c/i mähen , dehonestare H it. (iL. 
120. El. 221. Cyk. Cr. 45!». - hyrveud-lic ao 
adj. contetntibilis, verächtlich Hit. (iL. 529. 
i — höre f. sw. meretrix, prostituta Hit. gl. 
-175. 484. — hurin g ein Hurcr. (sanskr. 
i.ävara als Subst. fault, sin, offence; als 
Adject. low, nie, cavara a barbarion). as 

hösu (fitr hansu) auch bös f. die Hanse, 
die (renossenschuft. (goth. hansa geordnete 
Schaar, Wache, Menge). — husting COM« 
edinm, Volksversammlung der Xormänncr 
(hüs-ding?) two 8ax. cr. p. 146. a. 1012. 10 

boi'NC adj. klug, rcrschlaqcn Carum. Ex. 
I. Vi. Dan. III. 3Ü2. Az. 72. Cyn. Cr. 49. 
(altnord. horskr prudens). 

bvon (hvene) adj. wenig, wenig habend. 
hvene är ein wenig früher Aei.fr. hom. ts 
I!. 32. 92. 271. hvene äror ein wenig jridicr 
Aki.fr. hom. I. 3.5*. -~ hvon-Uc wenig 
Aklfr. hom. II. 78. 531. — hvon-lice adv. 
summatim , velocitcr Hit. gl. 492. 497. bei 
wenigem, panlalim, sensim Hit. gl. 451. — 50 
hvennis [verschrieben vänisl rilitas Hit. gl. 
138. • — lyt-hvun adj. kleinwenig, gering 
Jud. 311. — at-hvege paulisper Hit. ul. 
."»27. Das Wort ist eigentlich (in instrumen- 
taler Accusatir neutrius generis, sodasz es bs 
ursprunglich wen bedeutete, dann etwas, 
ein wenig Dietr. in Hit. Zkitscur. XI. 
107 ff. 

hvur adj. curtus, curvus, contrarius, 
oblitpius Hit. gl. 471. — hvur adv. per- eo 
nieder HPT. OL. 450. — hvvrlic conirarius 
Hit. gl. 434. 

Im'-Ian caus. r. faulig werden, (sanskr 
(;ül aegrotare, aegrescere). 

38* 
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hrif der BaucJt, Mutterleib, nterus. vulva j 470. (idtnord. rida rolei, rolubilem wr, 
Hpt. ol. 411. Cyn. Cr. 425. Fata af 29. j ridusütt febrix). — go-hrodan in Zittern 
— in-ge - hr i fe Gebarmutter, (ml. kr|> < uiul Schwanken setzen, offetuiere. |»e last 
Gestalt, sunskr. krpita the bellij, send, ker.ji gehredo offenderet Hit. OL. 41)2. (7i«A. 



., corpus). 

hreddan t<mw. r. entreiszen Carum. 1>an. 
I V. Ii7 1 . — a - Ii roddan entreißen, erretten 
con et trag Aki.ik. HOM. I. 192! CaBDM. XVIII, 
2(Ki2. — nnforedlie [für nn-for-hredh<> 
lü incxtricnbilis. unrettbar Hi t. ui.. 4.*»:>. -M2. 

— hredding Herausreiszung, die Rettung 
Ann. ii<>M. 1. 194. 

hrefl das Weberschiffchen, (wold ecr- 
schrielwn für hre»l cfr. hrude. was ans Vei- 
ts selten ölten unter den Wörtern mit Stamm- 
mcal a steht). 

hrespan ernte, zerrciszcn 
hnygele tormentunt. 

hnol (1> mi. der Scheitel Aklkr. hom. 11. 
*o l.">2. der Oberkopf', Hinterkopf Aklkr. hom. 
II. 256. 514. 

.öfer-hrops coracitas. cfr. crop der Kropf. 
hrycg w». der Rücken, spinn dursi ; gcltort 
wohl zu cruo die Krücke, der Stab. 
i5 hroc die Mandelkrähe , Habe Münk (iL. 
314. (*an*kr. erävaka <i cruw, ultnord. brdkr 
]>clecanus ata; ijothisch kruks das Krähen, 
hrukjan knüten). 

hlyn der Lärm Carum. XXIII. 2540. 
30 zu dem Verbalstamme hleödan (sonore audiri) 
gehörig? 

hlütor (liluttor, hlyttor, luttor) adj. lauter, 
merulentus Hrr. OL. -HJH. 4«o. sjJendidus. 
clarns Hi'T. <;l. 41*. Cvs. Cr. 1013. fraui 
35 hlütrnm vino a pnro rino Hpt. hl. 529. 
hlütre mudo mit lautrem Sinne Cvn. Cr. 296. 

— gl äs- hlütor crijstuUhell. — hlütrian 
denom. e. reinigen Az. H5. — a-hlütran 
reinigen, defecare, purgare Hi'T. gl. 4<jK. — 

4ohlütor-nis Lauterkeit Af.lfr. uom. I. 53*. 

— hlütur- 1 ienis Lauterkeit vit. Gctiil. 



retaa das Jlastseil, rerzius fZ<r SiebmacJier). 

hleur ». Ktnnlnde, Wange Cyn. Cr. 
1435. — t ca r i n g - blcoi MM! bethranter 
Wange Ca ROM. XX. 2274. — svät ig- hl cor 
mit Bcfiwitzeiulcr Wange Carum. VI. 1*31. - 
blac-hlcor mit glänze mler Wange. n» 

hlira ]>ulpa, L leischbacke Münk gl. 317. 
— scaiic- hlira />m//mi cruris, iJickfleieck 
des Schenkels. — »per- hlira (»per- Ibra) 
die Wade. — hlear maxtlla. (altsachs. hlior 
die Hacke). i& 



LcicJmam — dryht-iit' 

der Gefolgsechaar, auf 



nt' (neu) cadarrr, 
ein Lrichuuin aus 

dem Schlucht fehle Carum. Kx. Iii. Hi3. — 
nc-fngcl Leicfunruifel . Aasmgel Carum, zw 
XVI 11. 2I5S. - ueo-Md Her futalie, mors. 



der Tod, die Hinfahrt h. m. hohe 55. — 
ueo-bcd (mo-bcd) lectits futulis, Sterbebett 



Puobm. VIII. 553. (goth. naus, vixo*^ der 
'Jodle, der Leichnam; sunskr. na«; (luu.-vinui) a< 
necurc, nacas mors; sluc. nav anima mortui, 
zeiul. na<;u die Leiche). 

neb (b) >ioi/r. eigentlich: die Nasen- 
wurzel, das Nasentmn; dann: der Schnabel, 
das Gesicht, rnltus Hrr. gl. 475. PiiOKK. 30 
IV. 2'.>!'. Iiis ueb avög aveiidau Aki.fr. uom. 
II. 102 he inid |»ain vlitego.stan nebbe eväd 
tr sprach mit glänzendem Angesichte Aki.kr. 
hom. I. 130. — tvi-nebb« adj. bifrons 
gl. Pbdd. b"50. — n cb- v lät-f u 1 adj. fron' ss 
tosux, schamlos, frech Hi t. gl. 50(5. — uuh- 
vlite das Angesicht Aei.fr. h<im. L 456. 
II. 104. 42U. — hyrned-nebba adj. der 
einen Hornschnabel hat: ciellcicht auch: 



}». IG. (griech. xXi'Cnr, spater xXt'<h,ir die der einen spitzen Schnabel hat Jeu. 212. i u 



Woge, ältlat. einen pur gare, daher cloaca 
goth. hlutrs lauter, rein, hlutrei Lauterkeit. 
45 blutri|.a Reinheit). 



(altnord nef nafus). 

nafu (nafej f. die Sabe am lUule. — 
nafe-gär (nabegär. nebagär) der Naben- 



WA f. oben schon fälschlich unter den bohre 1 , ein Hohr er , um Naljenlöcher zu 



Stammen mit a als Stammcoeal besprochen 

hrini m der Reif, (latein. pruina. griech. 
xqi'oc, xoiuof, altnord. hrim pruiiui, brinii 



5o pruitut). hrhneti dryre das Fallen des Reifes terebellus). 



bohren, (.sunskr. nabln /. die Nabe am Hude, i;. 
altnord. nut. uöf modiolus rotae. nafar terc- 
bra; ulthochd. naba modiolus rotae. nab-ger 



1'hokk. I. lti. — l'O- Ii r i man cans, reib, 
bereifen, mit Reif befallen Kl. u. Krau 4M. 

— hrtm-Ceald adj. reifkalt Wand. 4. — 
hriui-gicel Reifzacke, Eiszucke Srkf. 17. 

55 hreod das Rohr. Ried Aklkr. hom. II. 

252. vit. Gt TiiL. p. 20. — hreod» bed das 

Rohrlager, Röhricht im Wasser vit. Gi thl. 

p. 50. — hr codi an (hrydian) denom. cerb. 

wie ein Hohr sein. seJi wanken, zittern 
60 Aklfr. uom. I. Hi>. Wanu. 77. — hriddcl 

das Sieb. — hrtddrian denom. r. sieben. 

— rida das Fieber. ridian denom. t. 



nafela masc. der Nabel (sunskr. nablii 
m. der Nabel , niibhila die Nabelt ertiefung, 50 
zend. naptor. nap , napa, napat umbiltcus; 
litt/t. baiuba, lettisch liabba, altnord. nabbi 
der Nabel, gr. öugtdög, latein. nmbilicuj. 

uygon neun (Zahlwort ; goth. niun. alt- 
nord. niu). — Bygen-teoda nonagesimus 53 

Hpt. (.l. 465. [eanekr. na van, zeml. uavau. 
latein. noveiu). 

liUgel m der Nagel (sowohl das Instru- 
ment als der Leibestneil) ; |>a is« iian niigla-i 
\ki.fr. uom. II. 30«>. auch der Harfcnnugel *;o 



fiebern. — bed-rida (bedrüda) bettlägerig. \ zum Schlagen der Saiten b. m. vybu. 84. — 
fieberisch Aelfr. hom. I. 12Ü. 472. II. 422. 1 11 ü gel-seax Nagelmcsstr, Rasiermesser.— 
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jui meti-ii iigcl Daamennagel. — näglian 
denom. v. nageln Aklpr. iiom. I. 82. niigled 
sine Hrov. 2023. fauMÄfcr. nakha, nakhara 
« fingernuil; litth nagau der Nagel, slav. 
ftnog"! Nagel. Kralle; griecii. 6vv£, lattin. 
unguis, <7«//». nagls Nagel, altnord. nagl mm- 
0UM, lia'gli clacus, negla c/opm tigere). 

naen im. f/er Nachen Serk. 7. — növan 
schiffen. — növend nauclcrns Hpt. gl. 400. 

l 0 (altnord. naust navale, nor ntwis, sanskr. 
nu. nau rm JWoof, «u Fahrzeug, nauka er» 
Boot, nävika «Wj. einein Fahrzeuge ge- 
Jtorig, griech. r««V. latein. na vis, altnord. 
nökkvi ein kleineres Fahrzeug, deutsch nachen 

ij Unter, altsäclis. nuko rftr Nachen, althochd. 

nacho). 

nloor (ni**r) >m f/tr iVi.r. r/fis Seeungeheuer 
(sanskr. nakra crocodylns, althochd. nichns 
crocwlylus, altnord. nykr «/M».s flnriatilis). 
10 — iiicor-hüs ei« NixenJtaus Dp.ov. 1411. 
naoed (nacod) «///". mucAt Carum. J>an. 
IV. 033. 1 i in - ii a c c d i'glied nackt ) sj>I itter- 
nackt, (sanskr. nag pudere, Magna nudus, 
litth. nugas tutckt , altnord. nökdr huWu.v. 
* > goth. naqa|is nadfcl, nmjadei Nacktheit, nord- 
frics. nakou nackt). 

nyht <neht, neaht . naht) /". rfie AW/f. 
di öfol is eäc nyht g«cveden Arlpr. iiom. I. 
604. öd forfl nyhtes Ws fief in tftt AfaeftJ 
30 hinein Aklpr. iiom. II. 1H4. kco nyht gevät 
die NuclU ist hingegangen Arlpr. iiom. 1. 
002. seö svearte nyht J>äre > can gciiidermigc 
Aklpr. iiom. I 530. — nyht-räfn (nyht- 
ramn, neaht- rnfn) uyetieorax, der Nacht- 
Mi ruhe. — müiie- n y h t Mund nacht T\vn S.vx. 
cr. i>. 255». a. 1131 (Wrr i.W </«.«: AVicAt cor 
Montag?) — sät er- nyht A*<ie/»< cor Sonn- 
abend. — SUD nan -nyht Nacht cor Sonn- 
tag Aklpr. hom. I. 210 — nyht- re. st 
i o (neaht - rest | Nachtruhe. — nyht e - ga I e 
(necte-gelu, necti-gale) die Nachtigal gl. Am- 
plon. A3, gl. Mktt. 20. — e&atern-nybt 
Osternacht, Nacht ror Ostern Chr. Hollrnp. 
15. — nyht-la'cc die Wachtel — nyht- 
i f. g e n g a der des Nachts herumgeht. — 
ny ht-ao ng com pletoriu m . — n y h t - v ■ c n 
(neaht-vaeu, nybt-väece) Nachtwache 8kkp. 7. 

— n y h t - v e a i d Nach t WÖch ter. Nacht hat 
Carum. Ex. II. 110. — nyht-fcormnng 

r.»i (neaht- feonming) Nachtherberge, Nachtrtr- 
pflegung Carum. XXIII. 2433. — nyht- 
gilda Nachtfeier, nuchtelia Hpt. gl. 515. 

— nyht-htlin (neaht -heim) das Dunkel 
der NacJU Andr. 123. Wand. !)0. — nyht- 

ViM'Uva Schatten der Nacht Carum. Ex. IV. 
114. Wand. lol. 8ekk. 31 - nyht es mir. 
di h Nu( Itt < Cvs. ( !r, 98U iii id- n j h t 
(iniddeuyht) Mitternacht. — v f e n - n y h t 
(iui-nyht) aajntnoctium. — t'ord- ny h tes 

r.oadr. im Fortgänge der Naht. - sin'-n vht 
ewige Nacht Sal. v. Sat. I. h\s. Carum. I. 
42. — sin-n eohtes ade. in ewiger Nacht 
Cyn. Cr. 117. neaht-beaiu malum 
noctumum. — ntaht-egcba ^rror noctur- 



nus. — neah t- g er i ui numerus nocltum. 
(sanskr. ni«;, nica die NacJit , nakta des 
Nachts, goth. nahte Nacht, altnord. nätt 
Nacht, nu! ta ecsfteruscere, griech. ri't, latein. 
nox, naktifi Nacht, ulttslar. nosolit', 5 

rnssiscJi notsch' Nacht). 

nenu i« Compositis: ein älteres Weib. 
hyrdi-nenu i«. beordor-nenu */i<r y/to- 
amme, Wehmntter gl. PeOO. 281». — vyl- 
nonu retula Hpt. (iL. 460. ("«ansfcr. nan- 10 
andr, nandü a husbands sister, (dtnord. 
nenna SC apidicare, nenuinn iinjuger). 

uildre f. (gen. pl. nadrona) die Natter, 
unguis Hpt. gl. 519. Aklpr. hom. II. 238. 
scort« näiire (daneben »lä-vyrm Viper t)\b 
Hpt. gl. 45«). — hilde-nädre Kami>f'nattcr, 
d. i. Pfeil. — nifle-nädrc Augrnndsnattcr 
Ps. CXLVIII. 1U. — näddor-cyn Nattcr- 
geschlecht. (goth. nadrs die Natter, altnord. 
naddr telnm, Stachel, Stange, Spiesz , nadr so 
ser/tens, ni'nlr serpens, nadra Natter, DÖdm 
Natter; ultsacJm. nadra Natter, uU/hjcJuI. 
natura Nutter, sanskr. nata gekrümmt, ge- 
bogen, nati liiegung). 

n et (t. ]>lur. net unil nette, beides ss 
nentr.) das Netz Arlpr. hom. I. f>78. Carum. 
Kx. II. 74. ••- invit-net ttickische Schlinge, 
// \nterludt. — searo-net künstliclte Scldinge 
Andr. G4. — väl-net Carum. Ex. III. 2Ü2 
Todesnet : . — h reust- net Panzer, Brunne so 
Carum. Ex. IV. 230. — flcöh-net Fliegen- 
netz, durchsichtiger Vorhang Jid. 47. (goth. 
nati das Netz, althochd. nez/.i das Nets, 
sanskr. nah nectere. l'art. middha conjnnctus, 

1 ne.rus, latein. nectere). J5 
netvle f. die Nessel Arlpr. hom. II. 150. 

: to neotel-eyghe zur Nessel-Insel chart. 
anglos. 318. appenu. (alUajcJul. nazza, nezzilu 

i die Nessel, sanskr. nada a sort of reed, 
nadi the stalk of ang plant). lo 

na^u (nusu) /. die Nase Aklpr. hom. I. 
4f>0. 408. — nas-byrl (nfta-byrl) du* Nasen- 
loch Arlpr. hom LI. li>2. (sanskr. nas, naaä 
(AC nose, zeml. nauiiha tuisus, litth. no.-sis die 
Nase, altnord. nös das Nasenloch, pl. naaar4 5 
die Nase). 

ü'd* {*) in. (die FrdscJiicht, Frdiagc) der 
Itugel, das Vorgebirg Carum. Cr. l*. 8at. 31. 
91. [altnord. nes Promontorium). — sa;-näb 
Vorgebirg an der See, Landzunge Hpt. gl. so 
420. — nider-näs nV/t.' Erdschicht El. K12. 
[falls hier nicht näs.so für nesa.: und dies 
für in- steht, was wahrsclieinlkh), 

u«* nicht. — n ese! nein Math. XX V. '.K 

— nein de (uynide) ans:er. mit Ausnahme, ftC 
WiMN nicht b. m. leask 37. - neue nec 
Hpt. gl. 510. — na hom Hpt. gl. 527. — 
näht (für ne än-viht) nichts Hpt. gl. 418. 

— Dates-hvon (für nähtes-hvon) nt- 
quaquatn, nallo modo Hpt. gl. 433. ÖOU. öO 
Arlpr iiom. II. 80. minime Hpt. gl. 470. 



mannt • noii Hpt. gl. 400. 



nan .für 



ni' an) adj. keiner. — nauiig (für u»i anig) 
adj. keiner, nicht Einer Hpt. gl. 457. — 
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runter {für iie bväder) keiner ron beiden, 
auch nicht, weder. — nädor (nävdcr, für 
nc bväder) weder, nie nt'ivder |>eäb, seege nfl 
nvige wir hilft weder reden noch schweigen 
5Cyn. Cr. 189. 190. 

nefa WUUe. der Neffe, der Enkel, nepos 
IIi-T. (ü.. 42*5. 485. - später näfe two Sax. 
cr. i». 245. — ealdra nefa pronepos Hit. gl. 
445. — nefena nefa pronejtos Hit. gl. 

»<»521. (sanskr napta a grandson, neptri « 
granddaughter, zend. naptar «<■;*««, «Oer »tieft 
umbilicus, napa, napat iWtw; griech. uvuhö*. 
vfnoötg, Int. n*'pos, altnord. nefi cognatus, 
nipt *<>r<»r, /i/t«,). 

JS neodan «rfr. ro» h »/<•#» Kl. 1115. 1'hokn. 
IV. 307. — be-ncodan (be-nidan, be-neoden) 
<i<lY. unten. — be-neoden inferius Hit. 
gl. 420. — vid-neoden od*r. »«e/i unten, 
unterhalb. — nid-licc ru/r. viliter. midie- 

2" briter Hit. OL. 42s. — gc-ni ; den <i«y. «e- 
nügsum, besclwiden. — ge-nidlan cautt. r. 
genugsam machen, zum Nachgeben bringen, 
erweichen. — nider adv. nieder Hit. gl. 528« 
nid e-v card udj. inferior, on nideveardum 

*5 limmn an den unteren Gliedern Aklfr. hom. 
1. 634. — nider-vurd (neode- ward) adv. 
devrsum Hrr. gl. 41H». — nider-lic udj. 
niedrig, niderlice |iing niedere, geringe Dinge 
Aklfr. hom. I 522. — nidetna der unterste. 

so niedrigste. 8e nidemesta der unterste Aki.fr. 
hom. 1. 5343.— nider-näs tiefe ErdscJiicht 
El. 832. {falls in diesem Falle nässe nicht 
für nö.s.se steht, was wahrscheinlich). — 
nidorian denom. r. damnare , cnulrmnare 

35 Hit. ol. 474. 495. two Sax. cr. p. 214. — 
ge-niderian denom. r. damnare, numUiarc. 

— nider- stigan nieder steigen. — nidor- 
v. u in a u herniederkommen. — niderung 
detrimentum Hit. gl. 450. — gc-nitterung 

40 serritax Hit. gl. 470. so«'» svearte nyht Jiäre 
iean geniderunge Aki.fr. hom. I. 530. lang- 
same geniderang langwierige Sklaverei 
Aklfr. hom. I. 530. (sanskr. nata beud, 
crooked, distance of a planet from Oie zenith. 

4äzend. nitem» mtnimus, slav. nis\w infra, 
nUh'n' infei'ior). 

neove (nyvc, nige) udj. neu. — ed-neöve 
(cd-nyve) erneut Aklfr. hom. II. 196. — 
ed-n)'vian denom. v. erneuern, reformarc 

66 Hit. ol. 449. — neun (nyvan) ade. neulich. 

— neövcnc (n^TOne) adj. neu. — nyvian 
(nyvigan) denom. nett werden, neu machen 
i-ROV. KD. Kf.miilk 35. — nyv-ni« Neuheit. 

— nyverön adj. teuer, mid Iure nvverennin 
55cildc Aklfr. hom. 1. 5*5*5. — ny-fara Ein- 

tvanderer. Ansiedler. — n y v - eu in a tnige-tiiiia, 
nicutna) ein Neuling. Neuangekommener. — 
n$*-<"Utnen neophytus, catechumenns Hit. 
gl. 480. — n vge -eerred nenphytus, no- 
Goecllus, ein Neubekehrter Hit. gl. 48S. - 
neösian (neösan für neövsinn) denom. v. 
kennt n lernen (Cakdv. VI. 8")5: volde neöv- 
sian bviit Iiis bearn dyde) versuchen, kosten, 
probiren, besuchen, adire, risitare. Ongen- 



peov Kofcres ueosad Ungentheoc lernt Eofer 
kennen, d. h. er erschlägt ihn, er rersuchtx 
mit üim Hkov. 248*5. änes eräftes neösan 
eine Kunst kennen lernen Am>r. 483. 484. 
bis bedes neösan sein Lager aufsuchen 5 
Jim. *>3. — gc-noösian denom. v. besuchen 
Aklfr. hom. IL 10H. Immsuclien Ablfr. hom. 

I. 404. 1'hokn. V. 351. aggredi , risitare 
Hrr. OL. 491. — belvara geneösian Af.lfr. 
iiom. I 480. — go-neösung Heimsuchung m 
Aki.fr. hom. I. 404. — ncösnng der Tie- 
such, die Aufsuchung. — sid-nesa explo- 
ratio riae, Her. — brim-ncsa cxjJoratio 
mnris. Her muritimnm. (sanskr. nava neu, 
zend. naba, nava neu, griech. yfoc, W(o0o6c, i r, 
vtnvtac, litth. navas, naujas neu, slar. nov' 
neu, goth. ninjis neu, jung, niiijipa Neuheit, 
DhÜMflina Heimsuchung, niiibsjan besuchen, 
untersuchen; altnord. nyr novus, nygliga 
uujier, nvsa explorare, iijosn e.vpl(tratio). to 

DO adv. nunc, (sanskr. nu wltat , how, 
or, either, nünan ccrtainly , griech. er. rrv. 
nr( , latein. nuin, nnne, gvthisch nu nun, 
jetzt, nuna »i»»i also, altnord. nu nun, 
nun also). sä 

noter? masc. notarius Hpt. gl. 173. — 
nute tla# Zeichen. — väl-uotc(u) 'fwhs- 
zeichen (jemamlen zum Falle auf dem 
Schlac/Ufclde angeheftet) Sal. u. Sat. I. 
1*52 .10 

nöll die hora nonu, der Nachmittag. 
— n ö n - in c t ü die Nuchm ittagsmaldzeit. — 
nön-tid die Nachmiltagszeit Aklfk. hom. 

II. 74. 

neorxeua-vnng (nerxena-vaug, neirxtna- 35 
vang) das Ucfddc der Seligen, das Paradies 
I'iiokn. VI. 35»7. — beorbt hhedvala bleöiu 
srinende neorxenavang Cyn. ('r. 13i»0. blo- 
vendes neorxenaTanges florentis paradusi 
Hpt. gl. 44<*. (Das Wort teird verschiedene» 
etymologisch erklärt; aus nfi veorxena-vang 
Gefilde der nicht arbeitenden, nicJU Leiden 
ertragenden s. Grimm Gram. II. 26'7. Anm. 
und narcissorum campus, Narcissengefilde. 
wobei allerdings schwer begreiflich wäre, wie 4 5 
der Gedanke einet Nurcisscngartens in die 
Phuntasie der deutschen Volker gekommen 
sein solltet. 

nord der Norden. — nordan adv. ron 
Norden her Cyn. Cr. 885. — nordan-vestan 5o 
ron Nordwest, a cireio Hpt. gl. 512. — 
norde rn adj. nordlich. — nordein a der 
nördlichste, (sanskr. na -f- ushat non ustus, 
non illuminntns , non splendid us ; altnord 
nordan a scjiU ntrionc, nordr septentrionem ä;. 
versus). — ni>rd-da;l der nördliche Thtü 
der Erde, des Landes, des Himmels Aklfr. 
hom. I. 10. irgend einer Stelle Aklfr. hom. 
I. 508 middanVardcs norddad Europa Hrr. 
OL 512. - nord-healf die N<>rdseitc. —60 
nord-nian ein Manu aus Norden Caki»m. 
XVIII. 1995. 206& 215H. — nord-v«5g 
Weg nach Norden. 
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ila f. die 1 linde rom Damwild (Int ein. 
dama. damula Damhirsch oder Gemse, 
5 damalio jungen Bind, Kalb; (/riech. J<r </«/./«,". 
inuith] junges Kind, Kalb, Mädchen, junge 
Frau, üuutito, tluuäCto, iuudkta ich büwlige, 
richte ein Thier zur Zucht, ich bändige, 
besiege, hciraihe ; altJiochd. täino m., tarn n. 

io Damhirsch , taramil-tier Damhirsch, tamili 
junges Damthier; dttnord. dalr. dalarr ter- 
ms, dünisch daadyr Damwild, daahind Dam- 
hinde, daaliiort Damhirsch; schwed. dühiort 
Damhirsch, engl, doe Damhinde). 

15 dap ad j. traurig, sorglich; compar. 
däpper Tuorpk ciiakt. p. 325 vom J. I0H2 
in derselben Wendung in einer Urkunde 
von P>40 statt däpper — vielmehr deöppor 
(tiefer büszcnj Tiiorpk chart. p. 347. — 

•i» Zu rergleidwn wäre althochd. iaphar gravi* 

Cf'r SciIMKI.LKR. 

«Iiödil in. der Teufel (aus diabrdua, aber 
wohl nicht ohne Anklang an doüfan und 
dofian). tlcöful-cund adj. Teufel 
stammend. — deöflic adj. teuflisch, fana- 
ticus Hpt. oi,. 4N2. — deofol-scöc vom 
Teufel besessen Hpt. gl. 47S. Ari.fr. hom. 
II. 24. — auch: mit der fallenden Sucht, 
Krämpfen und dergl. beJiaftet , larratu», 
30 energumenus Hpt. QU. 519. — d 0 i * I c 1 - 
seöcnis das rom Teufel besesseti sein. — 

deftf n t-gild (d eöfel- g ■"» 1 d ) Teufeltopfer, 

das Ileidenthum, delubrnm, temjüum Hpt. 
gl. 493. Götzenbild Aklkr. iiom. II. 1G4. 
85 574. 

demman caus. rerb. oldurare, dämmen, 
(goth. dainjan dämmen, altnord. daiiimr der 
Damm, agger. die Dämmung, ileinina obtu- 
rare, dämmen: sanskr. frtambb to stop, U> 

io hinder, stambha a pxllar, past, stein, stujri- 
dity, obstruetion). 

dölli m. das l'rtheil, die Feststellung. 
is Jmm döme ticäli. |>ät — es steht fest, dasz 
— Cm. Cr. 782. (doch nicht blosz actir: 

45 da» l 'rtheil, judicium. sondern öfter passiv: 
das ursprünglich zugetheilte, die Art. Kigen- 
thümlichkeit, indoles, dignitas Cakdm. XVIII. 
2062. Hpt. oi.. 51 G). duetoritas, pontifientus 
Hpt. oi.. 523. decretum Hpt. oi.. 485. 488. 

r.o exa tnen, judicium Hpt. oi,. 437. concio 
corumdomino Andr. G53. (von sanskritischen 
Wörtern jwhören hierher: dliäman dignity, 
pridv. heroism, ray of light, dbiimavat splen- 
did, eminent, heroic, und im Zc witschen 

65 d&naatl creatia, creatum, ercatura, natia, 
däini qni suit In Im, alles dies vom sanskr. 
dliä jionere , constituere , consilium enpere. 
tribuire, darc , fidem ponere; goth. döms 
Sinn, IJrthcil, Krkenntnisz, dömjan urtheilen; 
altnord. dümr judicium, doeiu» jndicarc, 
dnemi cxcmplum, doomir judex , litth. duma 
Sinn, Gcmüth, Gedanke, ilumas Sinnen, 
Trachten, Denken, dumti ralhen. Iterath- 
schlagm, domoti erinnern, gesinnt sein; slar. 



dama senatus, consilium, dnmati putare, 
consulere, dumY cotmliarius, liath, Berather, 
poln. duma cogitatio, contilena, superbia, 
dum < cogitarej. — un-dum ungerechtes 
l'rtheil, Ungerechtigkeit. — duniisc adj. 5 
I zum Gerichtstage gehörig, döroisr tft Feuer 
! was am jüngsten Tage brennt SaL. O. Sat. 
ed. Kkmhi.f. p. 148. — düm-li« adj. nrtlteils- 
mäszig, was entschieden ist, richtig, ehren' 
voll Ändr. 12G9. I'iiokn. VII. 445. Jvn. 319. io 

— Cyning-dum (eyne-dom) Königsurtheil, 
vom Konige festgesetzte Bestimmuntf — uml 
jtassiv: das eigenthümliche Wesen eines 
Königs, die königliche Würde, das König- 
thum. — cor 1 -dum Würde und Stellung u, 
eines Karls. — camp- dum das eigenthüm- 
liche Wesen des Krieges, Kriegsdienst. — 
Cristeo-döm das Christenthum. — hallen- 
döm das Heidenthum. — Jicov-döm dtts 
Knechtthum , die Stellntuj uiul das lieben to 
eines Leibeigenen. — vite-döm das Orakel, 
die Weissagung Kl. 1153. Hpt. ou 409. 442. 
490. 520. — svic-döm deeeptio Hpt. ol. 
502. — abbot-düm die Stellung und Auto- 
rität eines Abtes, die Abtei. — bi seeop- ar» 
dorn die bischö/licJie Würde, das Jiisthum, 
jMjntificatm Hpt. gl. 503. — d»m-boe das 
GericlUsbiwh. — döni-däg Gerichtstag. — 

il ö m - h ii s Gerichtxha us. — d ö m - s « ; 1 1 der 
1 IticlüerstuJd. — dom-cru GericlUsItaus, 30 
\praetorium Hpt. gl. 510. - döm-bvät afj. 
ehrbegierig Crs. Cr. 429. — ddm-leäfl 
| adj. ohne, zugetheilte eigenthümliche Khre 
\und Würde, Anselten Cakdm. Cr. r. Sat. 
' 232. — döm-gpom adj. beijierig lutch Khre, 35 
Würde und Ansehen, nach eigcnthüiidicher 
'Tüchtigkeit, auf Khre halten/1. — dTtm-fäst 
adj. fest in seiner Kigenthütnlichkeit, cha- 
rakterroll, würdevoll Cakdm. XI. 1510. IX. 
12*7. Pata ap. 5. — dümeri' der Richter. 40 

— drman caus. r. richten, urtheilen. judi- 
care Hpt. gl. 4.S7. daJter auch : preisen, cum 
gen. des gejiriesenen Cakkm. I. 17. - detta 
der Richter, satrajta, judex presbyter. Alder- 
mann Hpt. ol. 505. 5 IG. Wvnii. ». Seil. 58. 4.'» 
dfana l»p«'»n möd unc tvili Richter sein : irischen 
uns beulen Cakdm. XX. 2253. — a- dt- 111 an 
caus.r. ziierthetlen durch Ih theil, zusprechen. 
ad<*«meHt me fram «lufinde dein l'rtheil ver- 
bannt mich aus der Gesellsclutft der Killen :.o 
Cakdm. VII. 1032. -- for-deman caus. v. 
verurtheilen, damnnre, proscribere Hpt. ol. 

: 488. 517. — ät- döm an caus. abnrtheilcn 
t Thorpk chart. p. 207. — ge-drman caus. 
judicare, sancire Hpt. ol. 452. — for-6f, 
dömiiig proscriptio Hpt. gl. 48G. — lic>o- 
fon-dr-ma Himmelsrichter Cakdm. Cr. n. 
.Sat. G5H. — dumigan denom. r. einen dmn 
(im guten Sinne) zut heilen, gebührende Khre 
er weisen, preisen, loben Cakdm. Dan. III. r.o 
372. 399. 

dym adj. dunkel, calamitosus Hpt. ol. 
497. Cakdm. Cr. 1:. Sat. 105. Kl. d. Frap 30. 

— dym-lii' (ulj. dunkel, unselig, clande- 
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stimts, occultu* Hpt. oi.. 476. |»a dyinliean nett Aki.fr. hom. II. 56. god sylf Iii dihtc 

pystru |»are sveartan nyhto Ak.i.pr hom. 1. 1 and Mo.vses Iii avrät Aki.kk. hom. I. 1S6. 

6(4. — a-dymmaii denom. rerb. dunkel | |»at land on his geveald dihto and sötte 

werden. - dymnis caligo, awcitas Hpt. oi„ \ (sc. sfi eyng) rwo S.ix. cr. j». 241. geräd 

5 483. Uüibulum Hpt. ol. 4 NO. — dym- litis dihtan Rechnung abhalten Math. XXV. 1!'. s 

(dun-liüs) Gefängnisz. latibulum . c«rc<?r — ge-di Ii t digcstus, ordinatus Hpt. gl. 409. 

Rr. OL. 620. 495. — dym sc na umlmi Zusammenstellung .FR. HOM. II. 520. — 

obscura, calvin Anhr. 141. — dym-höf dihtcnd '/rr Schaffner, dispensntor Hit. Ob 

(dnn-iiöf) Versteck, lalibiihiin Hw. ci.. 426. 153. — dilitere </cr Ordner Luc. XII. 42. 

io446. 494. Aki.fr. hom. II. 122. — dun (n) Verwalter Aki.fr. hom. II. .341. — dihtto 

adj. dunkel, hirc bctstan dnniian tuiieean Atmrdnnng. noble faran bc bis dihte wollte 

CHART, anoi.os. 12!H). — dnncor adj. dunkel, nicht gehen nach seiner Anordnung Aki.fk. 

— dyng f. Gefängnis: Ani>r. 1272. (sunskr. iiom. II. 64. »5 ni ; beöd l>e ägenuin <HhU> 

dhvänta darkness, dhüp snffire, fmnare, ! aecnnedo Aki.kk iiom. 1 1 . 23* K - ouc/i: nwc 

Iftdhümn smoke; latent fuinus, griech. itCu« Erzählung, (alt tun d. dikta excngitare . r«r- 15 
0/>/ier. ftfog Räuclurwerk ; htth. dunai fjpl. [MI* fäcere, diktr cartuen, erpositin; althochd. 

Hauch), temti finster weiden, tain.siis finster, tietön. diliton dictiren, mutrdnen, darlegen; 

tainsä Finsternis;, teinyeza Gefängnis:, slar. bei Gtfrit auch: dichten, dilita Dichtung, 

dym" fuinus, alt aar d. dirnmr rtbscurus, didikr /n>«. diehta abfassen, z. 11. einen llrief). 
•inniger, oltscurus, dükkva oltsenrure, gothisch dAlitor (dat. sing, dehter) die Todtter so 

danns Dunst, Geruch, irisch d«»nn dun or (mit untersc/mbenem Anlaut sconsnnnnt aus 

brown, donnadh ta grate brairn, dnnih mist, dem Sanskritischen; duh innigere, eutulgere, 

cloud, darkness). dnhitr eigentlich: die Melkerin, dann: die 

dumb adj. stumm, du mm, mutus Hpt. ni.. Tochter, zend. dnghdar filia , litth. tbnkte 

2f, 452 Cyn. Cr. 112S. dumb fram cil.lhäde statt dukiors die Tochter, goth. ilaubtar. alt- jr, 

stumm ron Kindheit auf Aki.kk, h<»m. II. wird, düttir, slar. d"sti). 
50N. — a-dunibian denom. r. rerstummrn dt'iiu (dene. pl. dena) /". das Thal, das 

HaRO. I. 25. Lee. 1\'. 35. Aki.fr. hom. 11. Waldthal, to änre dene zu einem Wald- 

•tS4i. 570. I. 454. (goth. dumbs stumm, alt- thale Aki.kk. iiom. II 350. Hb- dene Aki.kk 

z n nard. dnmbr stumm, altfries. dumbe stumm, hom I. 360. to pfirc deöpan dene chart. so 

dumm, sanskr. atubh, gtnmbh KvmrZnciis. aM6lo«. 1221- än pefaterfol dene Aki. kr. hom. 

IV. 8). II. 33N denn dymine Kl.. D. Frau 30. — 

daegee die Teigkneterin Thorpk chart. den (n) das Lager, die Lagerstätte, das 



:ir. jiäce: schott.- englisch daigh der Teig, goth. der Ilain Mambre. — dead-den Thal des 35 

deigan kneten, daigs der Teig; althochd. Todes Cy.n. Cr. »344. Phokn. VI. 416. — 

tdg, altnord. deig. deigr humidus, motlis, den-beru die Waldmast für Schweitie. — 

timidus. deigia madefaecre , mollirr, dän. Iiiis cl -den llaselhain, ein Localname. (sn 

dei Teig, deine kneten). — gedeced in i d eergleichcn wäre noch altslar. d"no fundus, 

lovyrtnm gesalbt, geteigt mit Kräutern (Ge- Grund, Hoden, jtoln. denn) was zum Grunde, i o 

würzen) Aki.fk. hom. II. 26(). zum Hoden gehört, t/riech. 9twtQ Handfläche, 

dueoe der Sauerampfer, (englisch doek, althochd. tenar die flache Hand, tenni die 

schott. -englisch docken). Tenne; sanskr. dbanvan d>r Hägen, das 

doege f. sw. der Hund c.i.. Pinn. 718. Hochland, diianus der Hagen, slöw. dennti 

ir» (plattdeutsch texte, oberdeutsch zobe Hund), gründen). 4S 
deaoon der Diacnn, Ltrit [aus diaeonus). dAn /. die Dutte, der Krdhiigel Aki.fr. 

die («lieb chart. anoi.os. 545.) m. der neu». II 60. der Ilerg Aki.fr. hom. I. 5<rJ. 

Deich, der Damm (auch fossa chart. amoi.os. [ Kl., n. Fkac 30 Carum. X. 1398. XXV II. 

21M.) - diee f. der Deich < hakt, asoi.os. 2ST»3. Ar.. 117. <'yn. Cr. 717. — dnn-land 

. r >o339. (das Femininum isi ' das gewöhnlichere). \ Hügelland. — a - d ii n e adr. rom Hügel :>o 

ge-dienn cutis, r. [prät. ge-dtete) einen herab ; überhaupt : herab, nieder Ak.i.kr. hom. 

Deich aufwerfen, ziehen, mit einem Deiche I. 310. II. 516. — a-dnn-veard abwärt», 

nmschliessen. dieian einen Deich auf- — düne unten, herab S.u.. t\ SaT. II. 457. 

werfen, ziehen, mit einem Deiche unujeben .Ii i» 291. — dün-sora , f das Lager an den 

wo Sax. cr. p. 155. (altnord. diki locus, Dünen Axhr. 12.11. Phokn. L 24. 5r. 
Sumpf, Teich, sanskr. dhi, dessen Denide-) dyn das Getön, der Lärm, der Donner, 

ratirum didisbte. sustinet, sustentat, ctmtain, fragor Hpt. c.i,. 509. dynna IMMt Cabdm. 

accnmplish; fries. dik bedeutet stets agger; Ck. c. Sat. 6m6. — »veg-dyn lärmendes 

in der Freckenhorster Heberolle Ale jriscina, Getön Cyn. Cr. 955. — cord-dyn Frd- 

i:o sonst idtsächs. stets rallnnt). d.ohnen, Erdlwhcn two Sax. cr. p. 193. «o 

die Ii tan (dihtan) caus. rerb. anordnen, a. 1060. — dyn e m. der Donner, das Tönen, 

dirigiren , ordituire Hpt. oi,. 454. dihtan dyne for ib inan ('akdm. Ck. v. S \t. 3H<>. 

|»ri\ ib'giuin ein Sonderrecht anordnen Thori-k dyno for drvbtne Carum. Ck. v. Sat 391. 

chart. p. 391. läro dihtan eine Ijcltre anord- dyne <>n diipr.'d Caki.m Ck v. Sat. 404. 




Mambre 
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sü dyne bccom hlüde of beofonum Cakdm. 
Cr. u. Sat. 466. — dynian (denian) uius. 
rerb. tönen , lärmen . donnern, fehl dynedo 
rf<js i'VW ertonte two Sax. cu. p. 112. — 
»dynt ein tongehender Schlug, svenga ne 
vyrnad dcorra dynta Sal. u. Sat. I. 121. 122. 

— hand-dynt tonender »Schlag mit der 
Hand, Maulschelle. — dundor ad}, hom- 
bösus. — dyite-hamot (dud-hamor) tonen- 

in der Hammer. — dyde-lia man (dud-hatnan) 

malleoli Hst. 81* 445. — dun-stefne adj. 

bomhosue rocis Hpt. gl. 440. ftanskr. dhvan, 
. dhan sonare, goth. dunian tonen, dröhnen, 

altnord. duna strepitus, dyn amnis, dynr 
llttrepitus, dynia cum sonitn "tremere, stridere, 

strepere). 

dyncg (duncg) norale, nova cultura, die 
Brache Hpt. gl. 431). 462. lactamen Hpt. 
gl. 516. 

ao dyttail cöms. p, »topfen, zustopfen, hemmen 
({•One niüd dvttan rfrn Mund zustopfen Luc. 
XI. . r >3.) — for-dyttan obstruerc, obtrudere, 
obserrare, obturare gl. Prud. 631. 656. 692. 
793. Hpt. gl. 455. 490. Aklfr. hom. II. 424. 

SB — an-for-dyt unvevstopft, ungehemmt, 
obstiiutlus Hpt. gl. 491. (sanskr. dhü cu»t- 
morcre , agitare; das Intensivum davon 
dödhayatc, dödhöti), 

dj?»l|? "'0- indocilis. {Superl. dysegost 

:}0 Aklfr. hom. II. 416.) abgeschmackt ,' dumm 
OL. Prud. 1H3. Aklfr. hom. I. 454. prov. 
ed. Kf.miilk 37. — dys-lic adj. stolidus, 
stultus Hpt. gl. 435. — dyselig adj. stultus 
Aklfr. hom. I. 94. — dysigian denom. v. 

j'i abgeschmackt, dumm sein. — dyüignis Ab- 
geschmacktheit. Diese Wörter scheuten assi- 
milirt ans dva* a adj. stumpf, indocilis 
gl. Prud, 1019. — ge-dv.Ts man ein dum- 
mer Mensch Aklfk. BOIL I. 106. — dv«33- 

40 Iiis Dummheit, Halsstarrigkeit Aei.fr. hom. 
I. 592. cfr. ueiterhin dvjpsiian. (sanskr. 
dhvafis decidere, cadere, destrui, jurire, ope- 
rire, altnord. dasa desidem, otiosum esse, 
dasi lu»mo desidiosus, dasinn iners, ignavus, 

tüdusa desidem, otiosum esse, dusilmanni homo 
ignarus, plattdeutsch düsel das Jietäubtscin, 
duselig be'äubt. rergeszlich, schiciudlich, 
duseln, düseln betäubt, schirindlich sein, 
dos, daös der Taumel, die Duselei, dösig, 

5odaösig taumlich, holländ. dwaas thöricht, 
fries. dusia schwindeln, dusing der Schwindel, 
dwes stultus, hebe*, althoclul. tusig stultus, 
hebes). 

dlsc (dix) mi. die Schüssel, jedes Gericht 
Essen, (altnord. diskr catinus, palina, latein. 
discus Schussel, Teller, griech. öiaxoi, alt- 
hochd. tisk mensa, ferculum) — disc- jiegn 
der Truchscsz. 

dust n. der Staub Math. X. 14. Luc. X. 
co 11. Aklfr. hom. II. 608. Red. d. Skkl. 16. 

— dost ig adj.putris, turpis Hpt. OL. 406. 
(altnord. dust jrulvis, terrae). 

deor (der, dior) neutr. das Thier, fera, 
bestia Hpt. ol. 518. diabolus Hpt. gl. 464. 

Loo, iui£o1*Kcbi- Wßrtorb. 



dior da'dfruma Beov. 20i»0. leo pät der 
Hpt. gl. 484. — deor-eyn Thiergattung. 

- he ab -d«;or Rothwild, Hirsch. — beuh- 
deor-hund Hund zur Iiothwildjagd chart. 
axglos. 492. — door-tnöd adj. mit bestia- 6 
iischem Sinne begabt Caedm. I)an. HI. Iii. 
B. m. cu. 89. — deorSa adj, ferinus, bestiulis 
Hpt. ol. 484. — deor- feilen adj. pelli- 
ceus Hpt. Zkitschk. X. 559. — deor-frid 
Jagdverbot, Thier friede two Sax cr. p. 222. »o 

— hildc-deor Kampfthier, Held, (satixkr. 
dhvr, dbur (erire, laedere, griech. ttr\o(or, 
.Vrjortw, Hijoit, Tatein. ferus, fera, ferox, goth. 
dius fera, altslar. zwjer' fera, litth. zweris 
fera, altnord. dyr animal, fera, althoclul. it> 
tior animal, fera). 

dum fem. die Thüre Cyn. Cr. 309. — 
dure-leä** adj. thürlos. — cäg-dnru das 
Fenster (die Schauthür). — bel-duru die 
Hollenthure. — ge-dyre >i. die Thürpfoste so 
Aklfr. hom. II. 40. 172. — öfer-dyre 
(üfer-gedyre) n. die überschwelle. — dör 
das Thor. — veal-dör Thor in der Matter 
Cyn. Cr. 328. — fore-dere (pl. fore-dera) 
/. das Vorhaus Hpt. gl. 409. 476. — dure-25 
veard Thürwächter, Portier Hpt. gl. 523. 

— h Ii il -dum die verschlossene Thüre, der 
Thürverschlus: Andr. 995. (sanskr. dvara 
a door, a gateway, red. dur porta, dargas 
dornest icus [von dvr tegvre, acquirere, potirizn 

— oder tuich Pott, etymol. Forschungen, 
2. Ausgabe I. 4905. ud : vr aufdecken]; 
ze ltdisch dvara porta, griech. 9von i latein. 
fores, foris, goth. daur, dauro die Thüre, 
altnord. dur fores, litth. durys (pl.) fores, 3 5 
dvaras der Hof, altslav. dver' die Thüre, 
dvara aula, althochd. turi, tura janua, tor 
porta). 

deöre (d^re, düre) adj. theuer. — deör- 
ling (.dyr-hng) der Liebling two Sax. cr. 4 0 
i). 156. godes dyrling Aklfr. hom. II. 188. 
t 58. — dyrlingas penates gl. Prud. 649. 

— dyr-vyrd adj. ihcuertcerth. — dyr«ian 
denom. v. schätzen, theuer Italien Jud. 3(X). 

— dyran caus. v. glorißcare Caedm. HI. 4 5 
257. (sanskr. dhü«;, dhüsh, dhüs pulchrum 
reddere [also mit dugan verwandt], altslav. 
dr"shati teuere, possidere, imperare, dr"shitel 
possidens, imperans, dr"shava imperium, 
rnss. dörog' theuer, kostbar, dorogo adv. so 
theuer, slow, drag theuer, lieb, werm, kost- 
bar, draginja Theuerung, dragost Tlieuerung, 
Annehmlichkeit, dragstvo Kleinod, dragovati 
liebkosen, herzen, bohm. drahu adv. theuer, 
care, magno pretio, draliy adj. carus, jjre-r.5 
tiosus, draze adv, theuer, draziti vertheuren, 
drziti teuere, habere, possidere, exütimarc, 
curare, a partibus esse, drzitel Assessor, 
litth. turreti habere, possidere, turretis sich 
befinden, altltocJid. tiuri carus, pre tiosus, co 
tiuran glorificare, altnord. dfrr qui magno 
comtat, pretiosus, carus, d^rd laus, gloria, 
pretiositas , dyrligr pretiosus, fries. dioro 
pretiosus, carus). 



Digitized by Google 



611 



dearm — dracg 



612 



deartn wuae. der Darm {richtiger Jiearm 
quorl vide). 

dil (dile) anethum, Dille v.l. Amplon. 
78. {gehört vielleicht zu der Verbalwurzel 
5 dilan). 

dak* ligula, fibida Hpt. gl. 523. (alt- 
nord. dälkr spina urgenten , qua pidlium 
eontinetur). 

dolh »h. der Schnitt, die Wunde Cyn. Cr. 

10 HOS. — dann: der Dolch, das Instrument 
den Verwunden*. — dolh-ben die Wunde 
Ande. 13'.t9. — dolh-vund adj. durch einen 
Schnitt verwundet, dolchwund Jvr». 407. — 
fc o rb - d o 1 b Todeswunde Cyn. Cr. 1455. 

15 — dolh -böte Wundenbusze. — dolh- 
svadu (dolh-svade) Wundenspur, Narbe, 
cicatrix Aei.fr. hom. I 234. II. 402. Hit. 
«l. 510. — dolh-rune cantilena officinalis. 
Wundenbesprechung . Zauberspruch zur llei- 

tolung einer Wunde, Wundeusegen. — dyl- 
gian denom. v. zerstitren, rernichten, tilgen. 
~~ a - d y 1 g i a u tilgt n , extinguere , delere 
Akf.fr. hom. I. S2. Thorpr chart. p. 232. 
ciiABT. anolos. 594. — for-dylgian ver- 
tilgen Aef.fr. hom. I. 570. (fries. klädoh-h 
Klauenwunde, Kratzwunde, althochd. tolg 
minus, ulcus, altnord. dölgr Feind, Gegner, 
dölg hostilitas, bell tun, pugna, dylgia udium, 
hostilitas, Jitth. durru ich steche, durklis das 

so Stechinstrument , drauozns der Speer, die 
Lanze, sanskr. dbür ferire, taedere). 

dold-dreno (wohl besser ]>oht-drenr ge- 
schrieben) Gegengift , antidotum Hpt. Ol.. 
415, confectio herbarum. (althochd. toldo 

35 Baumkrone, Dolde, coma ; bairisch noch: 
der Dolden, die Baumkrone, hessisch Dulde. 
Ibdle die Baumkrone, das Geäste des Bau- 
mes, neuJujcMcutseh Dolle eine Quaste, ein 
Blumenbüschel, der Jlelmbusch, bri Hühnern 

\uder Federbusch, den einige Ilnhnerarten 
haben, eine Krause; altnord. bollr pinus. 
griech. &kU6s Zweig, Schosz , Sprbszling, 
,'hii.lnr grünen , blühen, latein. talea. Die 
Grundbedeutung von dobt oder |>ob1, altnord. 

4;, j»ollr scheint also: Baumgrün , Blätter und 
Blüthen zu sein und doiddrunc oder bohl- 
drene wäre also: ein Thee; verwandt mit 
dem Worte ist wohl sanskr. tul tollere, 
sursum ejicere, tuli a brush, a jutinters 

50 brush). 

dylste (wohl ursprünglich dylhste und 
mi/ dolh verwandt. Ja im Althochdeutschen 
tolg auch ein Geschwür, ideus, bedeutet) 
Kiter, faules Zeug. — dyUtig adj. eiterig, 
55 faul, brandig. 

dvimern (pl.) neutr. Gespenster, phantas- 
mata, hallucinationes. — dvimor-lie adj. 
visionär. — go-dvomor necromanlia, divi- 
natio mortuum Hpt. gl. 515. - ge-dvimer 
r,o (ge-dvt'incr) phantasma Hrx. Ol» 483. 501. 
Aei.fr hom. II. 512. — ge-dvi inert- (ge- 
dvomer»-) Gaukler, Zauberer, nebulo Hpt. OL. 
514. 515. — ge-dvimor-lic adj. gaukle- 
risch, (althochd. tum dolus, tuinig callidus. 



bitnmjan circumvenire, tumön furere, rotari, 
tnniere histrio). 

dva^u-iun denom. c. ausloschen Cys. Cr. 
486. tilgen Phokn. VI. 456.— a-d va>sc ian 
denom. ganz auslöschen , delere, extinguere. 5 
evellere Hpt. ni.. 125. synno advawan die 
Sünde tilgen Caf.i>m. Cr." r. Sat. 306. Cyn. 
Cr. 1133. — un-a-dvaiscend-lie adj.un- 
auslöschbar, — > to-dvicscan durch Aus- 
einandertheilcn auslöschen Caedm. Dan. III. 10 
30-3. Az. 67. — vielleicht hängen diese Wörter 
zusammen mit dvsvs adj. stumpf, indiKilis 
(cfr. oben dysig, wo auch dva«s besprochen 
ist), gedvies man ein dummer Mensch 
Akf.fr. hom. I. 10H, dvirsnis Dummheit, 15 
Halsstarrigkeit Akf.fr. hom. I. 502. (platt- 
deutsch dwataeh, dwaalich unverständig, 
albern, verschoben, dwasseln unverständig 



auen 



ch: 



inatach und quasseln, fries. 



rede 

dweslifd Tlu>rheit, fitem, dwaes ein '17ior,io 
neuhochd. duscl, duseln, duselig, sanskr. 
dhvaüs cadere, destrui, operirc, perire, dhvasta 
fallen, lost). 

dveorh adj. zwerch. umgebogen, ver- 
wachsen, der Quere. — dveorh sahst, der t*, 
Zwerg. — dveorge-dvostle (dveorgcdosle) 
Flohkraut , Polei gl. Mett. 06H, polegium 
(sanskr. dhvr curare , altnord. dvcrgr ein 
Zwerg, kver schief, kverk die Biegung, der 
Halt, althochd. dwer. twer, twerh transeer- so 
sws, twerg pumilio, dweran versare, con- 
funderc, miscere, gadwor confitsio, mitti- 
dwergi <lorso, ungetwer versutus). 

dry »m/sc. (]J. dryas, gen. pl. dryra) der 
Zauberer, Druide, magus Hpt. of.. 5<H). 510. 3.'. 
Aki.fr. HOM! II. 412. — dry-eräft Zauber- 
kunst, Magie Andr. 766. — dry-lie (dre- 
lie) magicus Hpt. gl. 474. 482. 514. — 
dy der lan ( für drydegian ) denom. rerb. 
zaubern. — dyderuug Zauber, Kinbildung \d 
Aklfr. hom. II. 330. — be-dyderian be- 
zaubern, betrügen. — dry -in an ein Zaube- 
rer Aklfr. hom. II. 330. (ir. draoi a druid, 
an augur, magician, druidh dasselbe, wälsch 
derwydd der Druide). «5 

dream cfr. oben den Verbalstamm 
dreövan. 

drum (verscJirieben für truiu). 

drig (dri) adj. trocken Aklfr. hom. I. 
564 — drigan idreoganl Pffokn. III. 210. :,o 

— a-drigan caus. v. ganz trocken maclien. 
austrocknen. — dreogian (dreogan, drugan, 
druvian) denom. v. trocken werden, trocknen. 

— a- druvian ganz trocken werden. — 
drignis die Troclcnnixz. — ge-dreoge 55 
Troc):enhaltung. — drigean abschütteln, auf 
einen schütteln LüC. X. 11. — a-v« ; g d re li- 
tt ian durch Durchsieben durchseien, weg- 
schaffen, percolare Math. XXUI. 24 («//- 
hochd. trukan siccus, trukkanjan siccare, ex- co 
siccare; altsächsisch droekuo adr. trocken. 
druck :iian trocken machen). 

draeg m. der Drache Caeum. Cr. i\ Sat. 
08. Pantu. 16. — sa'-dra< a Leüiathem, 
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Herfens aquaticus Hpt. gl. 42-4. (sanskr. 
dradshi a whirlwind, a gute; altnord. dreki 
draco, Kerpens — aus lutein. draco). 

drane eine lhohne rwo Saz. ck. p. 256. 
6 (althochd. treno, litth. trana*. lettisch trani, 
russ. traten, slow, troteo, trotniea, buhm. 
trubce, sorb. tnit.i). 

dreuce m. cih junger Mann, Oefolgs- 
minn, Diener, (altnord. drengr jarenis, vir 
lQfortis, rusticus; nordfries. drieng, dräng ein 
Junggesell, ein Knecht). 

dros auricidum gl. Mett. 3'.'. ariculum 
GL. Amplon. 136. (soll wohl Ohrenschmalz 
bedeuten und gehört dann zu dem Verbal- 
is stamme dreosan; mittclen/jlisch bedeutet drass 
a slight slojw). 



flippe taenin (lintea) ein Hand, \hochd. 
der Zapfen, z. B. lännzupfen, bairisch der 
20 Zapfen, altnord. tappi Zapfen, jiluttd. tappe). 
— täppan zapfen. — tapper der Zapf er, 
Schenkwirth. — vin-täpper ein Weinwirt. 

titpped neutr. der Teppich, die Tapete 

CHART. ANOI.D8. 910. 

2.1 teofanlan (teof'. nian, wahrscheinlich aus 
älterem tif«nianl denom. r. associare , zu- 
sammen fügen , verbinden (zu Verbalstamm 
timan gehörig und mit timber verwandt) 
Wrsi». i>. Sch. 43. 82. 

»0 tttfel itefllL Dies Wort, äuszerlich das- 
selbe, rereinigt zwei ganz verschiedene Be- 
deutungen mit ganz verschiedener etymol. 
Ableitung: 

1) alea. der Würfel, aus keltischer ller- 
M leitung, vom nabelten taflu werfen; t/r. 

gl. Amplox. 37. — hräd-täfle ad), schnell 
zum Spiel, zum Würfcls/nel n. m. ck. 73. 

2) tabula, (statt täfle begegnet auch 
tabole ah f. sw.) die Tafel, die Spieltafel, 

lo Sclmcfizabel Aei.kr. hom. II. 2<'l. 

ta {für täe, )A. tan «. täan) f. die Zehe, 
(altnord. tä digitus )>cdis, althoelul. zeha, 
griech. ödxt e) <> '<;, lutein. digitus — Verwandt- 
schaft wohl mit dYx«, decem. zehan). 

15 tH pruryxts. et wir. zu (goth. da cum dat. 
nach etwas hin, cum acc. für, wegen; ade. 
hinzu). 

Über (tifer) neutr. das Zifer, das Heine, 
Opfer mäszige , das als Opfer dargebraclUe 

r»o und darbritu/bare. das jxtssende Cakdm. VII. 
970. XXVII* 2890. Es bedeutet hauptsäch- 
lich: Vieh Carum. I. 13"). und dann auch: 
(Jehl Cr. i\ 8at. 575. (oder ist hier Christus 
selbst als Opfer bezeichnet? ). — vin-tiber 

ö& (vin-tifor) Trankopfer, libatio. — sige- 
tiber Schlachtopfer Carum. Ex. VI. 402. 
(altnord. tafn rictimue , esca ferarum , tifi 
(pl. tifar) (iott, deus ; lutein. daps dapinare, 
sanskr, da devidere, davon das Causatirum 

r,o däpavami dari jubeo, ariecfi. thinrttv, in* 
nüvt], idnttvoCf ieityiXtfc, Stinvov — cfr. 
weiter unten Wafor). 



top die Badequaste, zum Einsalben nach 
dem Bade Apollon. 13. überhaupt: Quaste, 
Zopf vir. «H'THL. p. 88, wo falsch in tor 
geändert ist. (altnord. toppr apex, cacumen, 
Conus, crines depeiulentes , typpa fastigare, 6 
t\ j.j.i apex). 

tapor w*. cereus, Wachskerze, (altwalsch 
tapar die Wachskerze, jetzt tauiper) Aei.fr. 
hom. 11. 474. Thohpk chart. p. 473. svegle« 
tapur die Sonne Phokn. II. 114.— taper-i" 
eax securis fmrvula. (altslar. tepsti schlagen, 
tttpor nn Heil; sanskr. dip ordere, flagrare, 
dipa a lamp, daipa belonging to a lamp, 
altnord. tapar-öx ein Handbeil). Wieder sintl 
hier zwei, wie die Vergleichung mit kclti-H> 
sehen und slarisclwn Verwandten lehrt, ganz 
etrscJiiedene Wärterin einer Form znsammen- 
gejlosscn. 

teäfor Mennig, Zeichenfarlw , Bothel — 
auch adj. roth Ki'ink 31. — rcäd-teäfor 
Bezifferung, Hoth.iffer.— teöfi ian (tyfrian) 
denom. v. malen, beziffern. — a-teöfrian 
(a-tylrian) dciunn, anmalen, bestreichen mit 
Farbe, (altnord. tyfr, taufr, ti'»fr veneficium, 
althochd. zoubar fascinatia, dirinatio, male- <s 
ficium, praestigium, zoubarön fascinare, ha- 
riolari, altsächs. toufere veneficus , sanskr. 
danibb to act deeeitfulhj, deci)>ere , urcre, 
laedete, niicere. Das m M dainbh wäre dann 
in w und a übergegangen, was das folgende 30 
bh erleichtern mäste). 

tempel sacelhtm Hpt. OL. 482. (aus lat. 
t- inpluiu). — templic adj. fanaticas Hpt. 
gl. 482. 

ge- teniperlan denom. verb. hine getom- 35 
perian sich mu*;iyen Aklpr. hom. I. 160. 
[altnord. tempra temperare, tetnpran tempe- 
ratio — aus lutein. temperare). 

töin adj. Cyx. Ca. 1212. vaeuus, tnanis. 
leer, (alttutrd. tönu vaeuus, inanis, töni 40 
otium, nordfries. tömig müszig, ledig, alt- 
BÖchs. tüniean losen, befreien, tönrig frei von 
etwas, erlöst, althochd. zümi vaeuus). 

tlme f. sw. (tima ma-c. ( hart, anglos. 
628.) die bestimmte Zeit, die Frist, die 16 
Stande. (ge<>nd |>am ylcan timan Hpt. gl. 
415 fier idem tempu**.* — leneten-titne 
rernale tempus Hpt. (iL. VMj. — |»ri timan 
sind on |li>^ere vorulde drei Ejx>chen: ante 
legem, sub lege, sub gratia Aelfr. hom. II. 50 
190. — ge-tiiniau denom. r. sich eräug nen 
Aelkr. hom. I. 88. hü him getimode wie 
es ihm ergangen sei Aelpr. hom. II. 160. 
him s\ lfuin getimode . sva sva liim pam 
ödrum gcmvnte ihm selbst erging es, icie er 55 
es dem anticr» :ugedacht hatte Aelpr. hom. 
II. 304. (nordfries. time Zeit, altnord. timi 



*) Sollte da* U'urt timc 'Wh vielleicht be»*er 
lyme ~n schreiben »ein und zu tcövan yehören, 
mm ich jedoch nicht annehme, dann würde «60 
ursprünglich: „die gelegene Zeit, die 
SnV* bedeuten. 
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»». Zeit, Glück, Zufall; Mal {»ria tima zu 
dreien Malen, tima sich eräugnen, thnask 
sich glücken). 

tifcele (tigle) f. sie. der Ziegel, teguht, 
btestula Hpt. ul. 451». 499. Rlink 31. — 
bröf-tigele Dachziegel Hpt. ul. 459. — 
tigolen adj. ziegclfutbig Andr. 842. — 
tigel-vy r hta der Ziegler. — tigil-ärn 
die Ziegelei (Ortsbenennuni/) ciiart. anglos. 
io 599. 

t&g der Ast, Zweig, Sehosze, Zacke, 
vimen Hpt. ql. 514. tftgel der Zaget, 
Schwanz Ablfr. uom. I. 252. (goth. tag! 
Jlaur. tahjan reiszen , hin und her reiszett, 
15 schütteln, altnord. tag ii'hkm, Scltosz, Ruthe. 
tägl Roszschweif, nordfries. tack Ast, Zweig, 
tajcl, tail Schwanz, altlwchd. zagel cauda, 
zah fen«.r, bdtr. die zaeh schlanke Ruthe, 
zagel Haarbüschel am Schwanz der lliiere, 

2 0 Schwanz, zadi tenax). 

ticceü »i. das Zicklein, junger Ziegen- 
bock Aelfr. uom. II. 210. 

teae (teag) sched<t gl. Mett. 811. Am- 
plon. 215. 

25 tux (tusc) masc. (auch schw. tusea, tuxa) 
der Augenzahn, Uundezahn, gingiva, dens 
Hpt. gl. 490. 507. (wohl zu tviectan gehörig?) 
vit. Githl. p. 34. — lulde-tux der Kampf- 
zahn, Fangzahn Beov. 1511. 

SO t&eor »*. /rater mariti vel u.eoris, der 
Schwager, leeir Hpt. gl. 496. (sunskr devr, 
devara frater mariti. (fricch. tha\n, latein. 
levir, litth. deveri«, ulthochd. zeihhur). 

t&xe f. sw. rubeta , quae et raua dicitur 

3 5 Hpt. ol. 450 (scheint mit tade, tädig«- die 

Kröte zusammen zu hängen). 

tiegende infrutkans. luxuria»* Hpt. ol. 
435. 

tin das Zinn, neutr. tinnes staunt Hpt. 

40 ol. 431. (altn. tin staunum, sauskr. sthAnu 
finc, steadg, styäna bland, uncluons, smooth. 
tliick; breton. stean, irisch stan, schottisch- 
gael. staoin, icälsch ystaen, althochd. zin). 
tin (tyn, ten) Zahlwort: zehn. — tin- 

45 strenge adj. zehnsuilig (z. Ii. eine Harfe). 
— teoda masc. und teode fem. u. neutr , 
auch t e o g e d a und t e o g c d e deeim us, 
deeima, decuria. — tcoda seeat der Zehn- 
ten Caedm. XVIII. 2122. — teodung (tco- 

50 gedung) deeimatio. — teodian denom. r. 
verzehnten Math. XXI11. 23. Aei.fr. uom. II. 
428. — teoding-man Vorsteher einer 
Zehnt, (sanskr. daran Zahn, zend. dayan, 
litth. deszinitis, altn. tin decem. tegr (tigr) 

*>sdecas, decuria. goth. taihuu decem, tigus 
decas. Das Wort scheint wie decem mit 
digitus, so mit tä die Zelte zusammen zu 
hängen). 

tunne f. sw. die Tonne, cupa chart. 
80 anglos. 166. Hpt. ol. 488. (altnord. tunna. 
tönna dolium , nordfries. tenn (tann) die 
Tonne, aus latein. tina, tininra?) 

tlnd (vi tindas) m. eine Zacke (wie am 
Geweih des Hirsches), Zinke Sal. c. Sat. 



ed. Kemble p. ISO. (altnord. tindr apex, 
summum, fastigium, aadeus). Das Wort 
scheint mit tän verwandt. 

tud parmu, acutum Hpt. gl. 521. (alt- 
nord. tota, tuta was själz Im; r torsteht: b 
Schnabel, Fingerspitze, Spitze der Strümpfe, 
ein kleiner hervorstehender Zweig; althodid. 
bizetjan praeemiuere, nbarzatiau superemi- 
nere, zatjan sterncre, zota juba, rillus). — 
tutian cous. verb. eminerc. — tytian: ueio 
tvtad her tuugel Domesdäo 45. — ge-tot 
Kitelkeit Aki.fr. noM. II. 220. 152. 168. 

tAde, tädige die Kröte. 

tite-gär lancea magna Hpt. gl. 425. 
(sollte wohl tite-gär für tytegär geschrieben 15 
wim und zu tud mm« totian gehören:'). 

tdd nom. irreg. (dat. sing, und nom. 
l>lur. bed; das Wort ist aus tand entstanden) 
der Zahn Jri». 272. tüda giheäv das Zahne- 
klappen Caedm. Cr. v. Sat. 339. töda gebitao 
das Zahneklappen Aei.fr. uom. 1. 126. — 
tüd-reoma (der Zahnriem) das Zahnfleisch 
Hpt. gl. 423. — tüd-leäsor (töd-läsor) 
eszbarcs Kraut, (sunskr. dailc moniere, danta 
a tooth, dat ]tl. deeth , zend. dab moniere, x5 
griech. odorc (dJorrof), latein. dens (dentis), 
litth. dantis, goth. tunthus, altnord. tanna 
moniere, tanni den*, tön», tannr dens, alt- 
hochd. zand dens, zandian moniere, zannian 
dentes adipisci). 30 

ta'se adj. recht. — gc-trese gesdiickt, 
gut, recht, wissend, (sanskr. daksha clever, 
j rigid (band), zend. dashina, griccJt. ihiiös, 
latein. dexter, litth. deszyne die rechte Hand, 
slav. des'n" dexter, goth. taih.sva rechte 3 5 
Hand, althodid. zeso dexter). 

tor (r) masc. der Thurm (audt tur) — 
auch: der Fels, scopulus, lapis, saxum emi- 
nens Caedm. XIII. 1660. two Sax. cr. p. 236. 
237. Hpt. gl. 449. 499. — tor ras coZh- 40 
siones? Hpt. gl. 529. — heäb-torras alf** 
Hpt. gl. 454. — stän-tor steinerner Thurm 
Caedm. XIII. 1700. (altnord. turn, latein. 
turris, griech. n oon). 

tearo (tyro, tyreve, mn.se. gen. tearvea, 45 
tyrves) Harz, Theer, Raisam, Nap/ttha. — 
tyrven adj. harzen, theerich, resinosus 
Hpt. gl. 501. — tyrva mi. Xaphtha, bitumen 
Hpt. gl. 445. 488. — BCip-tearo Schiffs- 
theer. — huni-tear Nectar. — buni-50 
teuren adj. nectareus. (sanskr. därvi of 
pine, däru m. n. wood, sort of pine, därnka 
a pinetree, litth. derwä Kieidtolz, derwinnis 
harzig, kienig; altnord. tyrr picea, tyri Ä'i'en- 
holz, tiara Theer, nnrdfries. tjiir Tlicer). 65 

teär (taber) neutr. Zähre, Throne. — 
teärig adj. lacrimosus Hpt. gl. 421. — 
bryne-teär brennende Zähre Gyn. Cr. 112. 
— teär ig- bl cor mit Thränen auf der 
Wange Caedm. XX. 2274. (sanskr. aem ano 
frvir [für daerti vom Thema dae, dafle mor- 
dere], litth. aszara, griech. itUtgv, latein 
lacrumaj goth. tagr, tagrian weinen, althochd. 
zabar, altnord. tär lacryma). 
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tirpa (V oder tirpeV) /Omentum, 
mentum nutrimentum Hit. gl. 501. 

turf (Dat. Sing, und Nom. Flur, tyrf) 
Rasen {der Plural bedeutet auch: Villa) 
uglebula Hpt. gl. 470. Caedm. XIV. 1737.— 
ödel-turf Cabdm. XV. 1774. Hasen des 
alten Erdbodens, des alten Erbgutes, der 
alten lleimath; Paradiesesboden 27*07. Phof.n. 
IV. 321. — fcnrf -haga (die Basenumhtgungt 

im der Erdboden Ei.. 830. — torfian denom. 
verb. teerfen; auch vom Uelde: in ein Bicken 
werfen und dcrgl. Marc. XII. 41. steinigen 
J>ät Iii hine torfodou Aelfr. hom. II. 236. 
300. — to -torfian herumwerfen, totorfed 

löbeön of (tarn ydum von Schiffen, die von 
den Wogen herumgeschlendert werden Math. 
XIV. 24. — of-torfian steinigen Math. 
XXI. 35. Aelfb. hom. I. 4M. — tearfliau 
denom. auf dem Boden unken Marc. IX. 20. 

*o (altnord. torf cesjtes, glebu, tyrfa mit Basen 
bedecken; althoc/id. zurba, zurft cespes, gkba. 
zerbian eoluture). 

tyrmian c/r. tryniiau. 

targe f. die Tartsclie, pelta Hpt. gl. 475. 

25 423. Chart. anglos. 699. 722. — ge-targed 
scutatus Hit. gl. 459. (althochd. targa peltu 
scutum, altwird. targa breve scutum, ruman. 
targa, taria, targe — aber auch deutsdies 
zarge, ulthochd. zarga costa, mhochd. zargo 

»o Seiteneinfassung, Band, Verwaltung, Wald- 
saum, munimen). 

tun ii, ni iturnan) cans. rerb. sich rund 
machen, drehen, rutare Hpt. i;l. 422. 517. 
Whigiit r. t. p. 1. si? eyrnstän \>v tyrud 

35 singalliee Aelfr. hom. 1. 514. hi tyrndon 
mid bodige 010 drehten sich mit dem" Leibe 
Aelfb. hom. II. '»58. — tyrning die Dre- 
hung, Rundung, Schwindel , rotunditas 
Hpt. gl. 419. vertigo Hpt. gl. 422. {althochd. 

*o nmbiturna cireuitus, beturni consternutus, 
turnjan vertere, turnalunga excidium, mittcl- 
hochd. turni Wirbel, Schwindel, Taumel, 
türmel Taumel, türnilieh schwindheh, turron 
taumeln, stürzen; roman. torau, t<»ur ] heh- 
lt Scheibe, Umlauf, tourner, tornare drehen, 
umkehren ; latein. tornare, griech. roavivftr 
drechseln, ioovos Drechseleisen , der Cirkel. 
töouti und jöijuui die Büchse am Bade, 
loovÖHv abr muten, umschreiben, joniitj die 

:.o Bührkelle; altnord. uinturna umdrehen). 

turtele f. die Turteltaube Aelfr. hom. 
I. 140. II. 210. (altnord. türtür, turturi. alt- 
hochd. turtur, tnrtul, latein. turtur). 

tealtlan nutare. titubare Hpt. gl. 497. 

65 schwanken, anekeln; tolutim incedere, auch 
vom zeltenden Gange des Pferdes gebraucht. 
— tealtrian nutare, vacillure, titubare 
Hpt. gl. 508. 529. Cm Ca. 371. (althochd. 
zeltjan vacillure, trutinure , zeltend ross 

6o rquus trndnaus, zcltari e in Zelter, zello der 
Kreisel; altnord. tölta tolutim incedere. tölt 
vugatio tulutaria, lat. tolutim, tolutarius). 

.tillan (tiljan?) aufheben, heben, tilgen? 
astreccc hvon jdne haud and getill ealle ]»a 



tirpa — be-tviuau 



61b 



|>iug |»o hü äh recke deine Hand ein wenig 
aus, und lüge (liebe auf, fasze an?) alles 
was er hat Aelfr. hom. U. 440. (friesisch 
tilla heben, auflwbcn). 

tva fem. u. tieutr. tvegen masc, aueft 5 
tu fem. u. neutr. zwei Chr. Hoellenf. 11. 
Phokn. IX. 652. tvegen liehaman Hpt. gl. 
450. — [Der Genitiv hat eine ältere Dual- 
form tvega uml eine neuere Plural form 
tvegra; Dativ tväm. Hpt. gl. 510). — 10 
tvige, tvigge, tviva zweimal prov. ed. 
Mcli.er 20. Hpt. gl. 486. - tüva zweimal 
Aelfr. hom. I. 292. — tvi-lic adj. zwei- 
deutig. — gc-tvis adj. verzwillingt , ger- 
manus Hpt. gl. 477. Wright p. t. p. 7. —15 
ge-tvine (ge-tvinne) geminus, tgpicus, d. h. 
doppelsinnig Hpt. gl. 407. 440. 504. 522. 
tvegen getvinnas zwei Zwillinge Sal. u. Sat. 
II. 304. tvinnc geminus Hpt. gl. 407. — 
tvi-diclcd bipartdus Hpt. gl. 434. — so 
tvi-gc-deage bis tinetus Das. 431. — 
t vi -Ii y nde ein Mann dessen Wehrgeld 200 
Shill. ist. — tvi-eeg zweisdmeidig. — 
tvi-bil bipennis Hpt. gl. 459. vit. Gcthl. 
p.56. — tvi-feald(Zi<j*/M!f,</eiHiH(itn. , >' Hpt.ol. ü5 
440. tgpicus Hpt. gl. 522. (dojntehinnig). — 
tvi- feald-li c .weifaltig. — tvt-sprxce 
zweideutig, doppelte Rede führend Paed, 
larcv. 90. — tvi-hvyrft bilustris Hpt. gl. 
465. — tvi-cine /*. sw. Wegsclieide Marc. 30 
XI. 4. (auch tvicene und tviliene chart. 
anglos. 570. 665'. — tvi-ra'dnis discordia 
Lrc XXI. 9. Aelfr. hom. II. 338. — tvisla 
die Gabelung eines Grabens, eines Baches, 
Weges etc. chart. anglos. 1105. — tvis-35 
Ii an denom. v. sich in zwei (heilen chart. 
anglos. 1103. — tvislcd gegabelt, z. B. ein 
Baum chart. anglos. 535. eine Eiche chabt. 
aho los. 535. — em-tvä entzteci Aelfb. 
hom. II. 154. |»a Jordanis seo eä 011 emtvä*o 
to-eode Aelfr. hom. II. 212. todadende on 
emtvä Aki.fr. hom, II. 344. — tvin (tveön, 
tvyn, tveö) 1. der Zweifel Caedm. III. 276. 
to tveön veordan zweifelhaft werden Seef. 
69. büton tvin sonder Zweifel Aelfr. hom. 4 5 
II. 5S. 2. Dop)>eltuch von J^einwatul, Byssus 
Hpt. gl. 431. — tveöden zweifelhaft. — 
un- tveö den (untveönde) unzweifelhaft fest 
Andr. 1244. — un-tveö L'nzweifelhaftigkeit, 
Sicherluit. Gewiszhcit Cyn. Cr. 691. piir I»e50 
älit tveönige wenn dir etwas zweifelhaft 
erscheint prov. ed. Mlller 60. — tvinian 
(tveönan. tvennigan) denom. verb. ziceifeln, 
zaudern, nutare Hpt. fiL. 459. Aelfr. hom. 
II. 520. — tvianng (tveönung, tvönung) 55 
das Zweifeln, dubietas, scrupulum Hpt. gl. 
422. 504. Aelfr. hom. II 262. — tveögend- 
11 c ambignus, aueeps Hpt. gl. 422. tveo- 
gendlic gevrit ajxjcrgphum Hpt. gl. 522. — 
u n-tveögend -lic adj. certus. — un-«o 
tvy-lic adj. unzweifelhaft Aelfr. hom. 
II. 60. 

be-tyinaii (be- tveön an) praep. et adr. 
amomj, inter; als Prupmition mit Dativ. 
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be-tvih (be-tviu, be-tveöx) praep. cum dat. 
Aelfb. hom. II. 576. dazwischen, him be- 
tvinan unter einander, unter sich, brtvux 
gesettan zteischen stellen, interponere Hpt. 
5 GL. 492. 

tVH>m»n entzwei (heilen, entzweien Aki.fr. 
uom. I. 240. two Sax. cb. p. 255. a. 1127. 

— tv ;r mt-nd- lire adr. aUernulim, singu- 
latim, sejmratim Hpt. gl. 438. — to-tva'iuan 

10 zerzteeien, :ertheilen, untersefteiden, lostren- 
nen. — t va* mang Scheidung, Entzweiung 
Aelfr. iiom. II. 322. — to-t vauned-nis 
Unterschiedenhcit. — ge-tv«;fan caus. v. 
separate, theilen, schwachen, hoslich hiiulern, 

15 berauben Cakdm. Ex. II. 119. sides getv.ffan 
von der Heise abhalten Botbch. d. m. 23. 
rauben, abschneiden, him se miera niöd 
getva-fte ihnen raubte der Herrliche den 
Muth Caeom. I. 53. sa'tiseas siiudefl getvsftfl 

IOCyk, Cr. 987. — t vi Ii (g) neutr. der Zweig 
Caehm. Dan. IV. 504. — tvt'lf zicolf. — 
tvelf-hynde adj. ein Mann, dessen Wehr- 
geld 1200 Shiü. ist. — hund-tvelf hun- 
dert und zwanzig. — tventig zwanzig. 

*5 tvicclan (tviegian) caus. verb. zwicken, 
rupfen. — tviccere (tviegere) offurfus, 
jHirticularius, der Mönch, welcher das Essen 
zu theilen, das Fleisch vorzuschneiden hatte. 

— tur siehe oben (der Hundezahn). — 
ao pistel-tvige der Distelfink. Stieglitz (diese 

Wörter konnten auch zu dem den Angel- 
sachsen verlorenen tvingan gehören, wie 
sticcian SM stingau, — vielleicht ist |»vingan 
mit tvingan identisch, wie |>veuhan mit tva- 

35han, pveorh mit dvcrh und zwereh, cfr. 
fic-appla tving ein Ring Feigen, massa 
caricarum Hpt. gl. 496. daltin gehörte wohl 
aucli: tvinclian zwinkern und* ge-tvanc 
coli ud in in , decepHo Hp*. gl 442. also 

*<> eigentlich : das mit dem Auge zuwinken, 
zwinkern, Zeichen geben geheimen Einver- 
ständnisses. 

for-tvltnls s. unter [»vitan. 

trSppe (treppe, trappe) /'. MO. die Falle. 

45 — bc-träppan »e here das Heer übtr- 
fullen two Sax. cr. p. 130. a. 992. 

tr»f (treaf, tref. pl. trafu) n. das Zelt, 
das Gebäu Anhr. 844. Jeu. 43. 255. - 
beäh-träf der Tempel. — vearh-träf 

so Teufelstempel El. 926. — bei- traf Teufels- 
temjiel Anhr. 1»>93. (altnord. trafr asser, 
trabecula , axis; traf Leinentuch , Kopf- 
tuch). 

tarnet ml, pagina, jjlur. traiuetas OL. 
ssPhud. 732. 

trims m. eine gewisse Münze ^vielleicht 
mit trimsa dasselbe : lydrina trimsas, bor- 
inna trimsas asses scorteae (Hurenpfennige) 
OL. Mf.tt. 31. gl. Amplon. 125. Es scheint 
eo der 3. Theil eines Schillings, d. i. 4 Pence 
nach Hickes; 9 4 eines Solidus und der Solidus 
hatte 4 Denare, also A Denare nach Lue. 
lydre /'. sw. eine Hure, bore /'. sw. dasselbe, 
(althochd. driniissa Drachme). 



trog der Trog, die Mulde. — vätcr-trog 
Wassertrog, (sanskr. drka a Itole, altnord. 
trog ras, althochd. trog alveus, collecta- 
culum, canalis, knetetrog Wassertrog, trulia 
loculus, capsella, tumbu, sarcophagus). 5 

treaglan denom. v. consuere , sarcire, 
componcre Hpt. ol. 212. 445. 

trag adj. malus, ineptus, inritus, segnis. 
sva tiles svä träges Ei-. 325. Reiml. 57. — 
un-trag-liee adr. non male, non inepte.io 
non wette El. 410. — tyrgan (tyrigean) 
caus. p. quälen, schmähen Anlr. 965. ex- 
acerbare Hpt. gl. 527. Aelfr. hom. I. 562. 
II. 64. — träglian carjwre gl. Prid. 690. 
- to-träglian exuere gl. Prvd. 600. — 15 
trega sw. die Qual, tragena tuddor eine 
qanze NacJtkommenscJutft der Qualen Caeom. 
VII. 988. — tin- trega m. sw. und tin- 
trege /'. sw. die Höllenqual (bedeutet es 
nrsjir anglich: zehnfache Qual? von tin zehn*» 
oder ist' es: Sammelgual und musz es tin- 
trega geschrieben werden ?). — t i n - 1 r e gl i 0 
adj. hollcnquälerisch. — tin-tregian 
denom. v. cruciare. torquere Hpt. gl. 482. 
Aelfr. hom. IL 590. (goth. trigö Traurig-** 
keit, altnord. trega dolore, affiecre, lagere, 
tp'gi dolor moeror, tregr inritus, difficili", 
jHtrcus , exiguus, tregda Widertcilligkcit, 
ScJtwitrigkeit, Hinderung, tregdask die Lust 
verlieren', widerwillig werden; althochd. trägi^ 0 
iners , desidiosus, ignartts , trägi ignacia, 
desidia, torpor, trägen pigrescerc, tarj>cscere % , 
dUsüchs. tregan leid sein, betrüben, trego 
Bett übn isz, Seh m erz). 

trlca {oder trice masc. oder fem.) d««" 
Kennzeichen, der Charakter. 

trurfcau denom. r. in Gefahr kommen, 
ptriclitari, perire Hpt. gl. 468. 469. Aelfr. 
hom. II. 42. two Sax. cr. p. 226. a. 1090. 
p. 260. a. 1131. 4u 

trabt documentum,commentum (tractatus) 
Hpt. OL. 512. Auslegung Aeler. hom. II. 70. 
536. — trahtnian denom. rerb. erklären, 
dolmetschen, auslegen Aelfr. uom. I. 16<j. 
r.rpbnmre, narrure Aelfr. uom. II. 88. —45 
g6-tra h t n ia n auslegen, erklären. — t raht- 
nung die Erklärung, commentarius , com- 
mentnm Hit. gl. 410. 479. Aelfr. uom. II. 
72. — t r ah t n e r e der Erklärer, Dolmetscher 
Aelfr. hom. II. 70. 72. — trabtian denom. :o 
eal getrabtod alles wohl ausgelegt, dar- 
qelegt. — trabt-böc Commentar Aelfr. 
hom. L 436. II. 132. 

trud «i. der llläser eines Instrumentes, 
Tromjwtcr, Hornist u. s. w. — trud- hom 55 
classica — dann aber auch: der Posaunen- 
bläser, Trompeter, salpista, tubicen Hpt. gl. 
423. (altnord. tröd Küthe, Keisz, trodvidr 
Dachlatte, troda Latte, libia, buccina, auch 
Trommel, trnmba bnecinare, trudr histrio ; 60 
althochd. tnitäri saltator, sanskr. türya any 
musical instrument , taurya musical har- 
mony; plattdeutsch trbäte, tröte das Maul. 
trötjen, tröätjen Naecn auf einem Horn, 
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Trompete, einer Pfeife — besonder s 
rom Nachtwächter und von Kindern mit 
Kindertromjtetchen gebraucht). 



pH purttcula relutira, drückt alle mög- 
u heften Delationen ans, und wird nicht nur 
an der Stelle der relativen Pronomina, son- 
dern auch der relatircn Conjunctionen und 
zuweilen für den conjunet. Begriff unseres 
Wortes „das:" gebraucht. Ja! auch in 

i o der J )opj)el frage : ob Y oder ob ? drückt es das 
letztere „oder obY" aus. In erster Stelle 
(für ob?) steht dann peäh Caedm. V. 531. 
nüt peäh pü mid ligenum furo purh dyrno 
gepanc, be pü dryhtues eart boda of heofe- 

1 5 nnm. Idi wei*z nicht, ob du mit Lügen 
umgehest in Folge ( wegen) dunkler Gedanken 
(Pläne), mler ob du ein Gesandter des Herrn 
bist vom Himmel; — oder meist hviwler 

— pe" Aelkr. hom. I. 222. Cys. Cr. 1 . r >f»3 : 
sosi ; jiü nü nü giönied, hväder bis g:rst sie 

carm pe eädig. — Cys. Cr. 1307: hväder 
hiui moii sml |>e lygc sagad. hväder allein 

— ob Caedm. 1137: hväder sineende ueflöd 
f»ii gyt vare under volcnum. — Caedm. 

«: 15 222*.*: hväder freu ville a-nigno pe yrfevearda 
on voruld hetan |>urh pät vif cunian. 
pü conjunet. da. 

pk\ der Leibeigene, Knecht (goth. [n'viat. 
das Wort ist selten und begegnet z. Ii. 
30 Ass. 150. wo päs offenbar für den Pluraiis 
von päv, also für pävas steht. 

pH Pronom. der 3. Pers. du. gen. j>in, 
dat. [>c, acc. pße t*. pe, dual tum. (fit, gen. 
incer, dat. ine Caedm. Cr. u. Sat. 4 HS. Vice 
30 ine, incit Caedm. 2880. ;j/nr. wo»«, gö, pen. 
eöver, oVir. cöv, acc. eüvic t*. eüv. — (goth. 
]m, gen. |ieina, rfof. pus, acc. |>uk, oVi/ 
jut, "igqara, igqis, plur. jus, izvara, izvi.s, 
isvis). 

4 0 J>ln pron. possess. dein, dual incer, plur. 
eöver. (goth. {»eins, dual igqar. plur. izvar). 

paflän (pafigan) denom. v. zugeben, ein- 
stimmen, sich fügen, consentire , permittere. 
annuere Hpt. gl. 500. Aelkr hom. II. 432. 

45 El. 008. Caedm. Das. III. 190. B«OV. 2963. 

— g e - J> a f i a n einstimmen , sich fügen 
Aelkr. hom. II. 38. riht gepafian sich dem 
Rechte fugen phov. ed. Kkmble 9. god Ii i t 
gepafode Gott liesz es zu Aelkr. hom. I. 

60 216. pn sö eädega ver idese läruui gepafode 
Caedm. XX. 2233. mün gepatian in Frevel 
willigen Fakd. larcv. 1H. — ge-pafe Cim- 
tentns Hi-T. OL. 513. gepafa beon sunies 
pinges mit etwas zufrieden sein frov. ed. 

Ii Kkmhi.e 45. — ge - |>a f u n g Zustimmung. — 
nid -gepafa der der Bosheit nachgiebt, ihr 
nnterthan ist. Das Wort scheint mit päv, 
plur. pävas, der leibeigene, der Knecht zu- 
sammen zu hängen. Sonst konnte es nur 

co mit dem sanskr.' tau cl. 10. Zusammenhang 
haben, dessen Bedeutung ist castimonias 
exercere, daher tapa« religious rirtue, duly. 



Jttcele (pacelel f. sir. lucerna (Fackel). 
tue« päcele des Herrn Leuchte Sal. v. 
Sat II. 418. — päcen die Fackel, (ult- 
hochd. fakala. fakla). — päean (peccan) 
urere. comburi. (althochd. dahhazan flamma r» 
volare, litth. degti brennen, dogikti ver- 
brennen, neidtochd. dajrgert Birkentheer, slttv. 
deget Harz, Theer, deguti so einan/ler an- 
eifern ). 

pftoe adj. mollis (wohl zu pihan, f»a?h io 
der Teig, cfr. oben d«*gee). — päcian denom. 
reib, leniter palpare. demuleere. — lide- 
päce adj. langsam (gliedweich). — päc-lic 
viie maneipium, ein schlaffer Knecht, (hess. 
sieb dachen leniri , von Schmerz . Krampf \ r, 
nml dergl., bair. taig. hochd. teig Wolfis). 

peox venabulum Hpt. gl. 423. (cfr. oben 
Verbalstamm peöhan). 

pefth (Mb) conjunet. doch, obschon, etsi 
Hpt. ol. 524. (goth. Jiaub doch, wohl, etwa; go 
sanskr. tn bat, and, or, yet). peh pü seif 
n< ; losige etsi ipsa nem pereas — «mc/» im 
Doppel fragen: „ob? 11 „oder ob'- in erster 
Stelle CabDM. V. 531 statt sonst in dieser 
Stelle vorkommender hvädor |>e. 

pdhe f. argilla, Thon ol. Amplos. 8. — 
ßdtht adj. thonig. (goth. j>ahü der Thon, 
althochd. daha argilla, bair. der tähen der 
Thon). 

pon (ponnc) conjunet. dann (zuweilen: so 
denn ; al>er z. B. är pon efte denn) Hpt. ol. 
517. — ponan (panon) adv. von dünnen. 
— pen den (pendan) adv. währetul Asdr. 
12'MJ. {>enden feorh leofa«! min on moldan 
während (so lange als) meitw Seele bleibt s r > 
auf der Krde — Caedm. VI. 1X)8. peiub n 
be feorb vunad, gast, on innan. Cvs. Cr. 
5UO. seitdem, ä penden hi lifdon immer, 
seitdem (so lange afs) sie lebten Sal. v. 
Bat. II. 465. 40 

pona p<dmes Crimm, Gesch. d. d. Spr. 
p. 211. 

|»ung aconitum ( Pflanze, Giftkraut, Wolfs- 
milch, Sturmhut) gl. Amplon. 80. (sanskr. 
tung noxious, mischievous). 45 

punian caus. verb. donnern, rauschen 
Caedm. Ex. III. 158. — ge-pnne n. da* 
Donnern. ~ ■ {> u n 0 r m. der Donner- on 
pam festan däge {»o ge p u n r e « hätad 
Aelkr. hom. II. 242. — punor-räd (jtlur. :,o 
pnnor-räda) der Donner, die Donnerfahrt 
Hpt. ol. 50'J. — pune-lic, puner-räd-lic 
tonitrualis Hit. gl. 451. — por Donar. — 
pör-gifeht Zweika m pf, perduel l M »1 G l . 
Mett. 594. (sanskr. dbvan, dhan sonare, 6:. 
strepere; das dh scheint dureft rf<w folgende 
v erhalten, latein. tonitiu, tonare). 

p$n pron. demonstr. (fem. peos, «eii^r. 
pis, gen. pises, {»isse, pises, dat. pisum, pisse, 
pisuin, acc. pisne. pas, pis; plur. nom. pas, a» 
gen pissa, dat. pisum, acc. pas — auszer- 
dem im Mascuhnum und Neutrum ein In- 
strumental des Singularis : poös oder pys). 
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pyder (päder) adv. dahin, hyiler an<l 
pyder ultrocitroque Hpt. ol. 503. — j> y d «• r - 
veard dahinwärts Chart, anglos. 694. 716. 

pBr adr. du. {goth. par daselbst, parei 
B «'0, /iff/i. te). 

pys-lic (päs-lio, pyl-üc) pro», solch, der- 
artig El. MO. 540. Hpt. gl. 417. Aki.fr. 
hom. I. 578. — jtns adv. so. derart, taliter 
Hpt. gl. 437. ita Hi t. gl. 4*0. f/itt/t. toks 
io taliter, taip taliter, saunier, tatha //im*/ 

plssa p, pisva) das R<,sz. — b'rini- 
pissa (Wogenrosz) das Schilf Andr 1059. 

— mere-J>issa (Meerrosz) da« Schiff Andr. 
440. (sanskr. trksh ire, se morerc, tarksh 

u,a horse). — väter-pissa der Walfisch 
Walp. 50. (altnord. peyat laufen lassen, 
Galopp reiten . peysingr Galopp, pau.sn, \>\is 
Tumult, strepitus, pysia hervorstürzen, vor- 
dringen). 

so p8t conj. ut, qund Hit. gl. 500. quale- 
nus Hpt. gl. 506. cfr. eigentlich Seutrum 
des als Artikel verwendeten Demonstrativs. 
pedum teste Hpt. gl. 525. 
pfisend Tausend (Zahlwort) Hpt. gl. 
tS 486. — püsend-hiv adj. tuusendgcslaltig. 

— püsend - n»:t'l um adj. ;u 'Jausenden, 
tausendweise .Tin. 165. — püsend-caldrc- 
in a n chiliarchus, Vorsteher von tausend 
Mann Hpt. gl. 515. — fif-hnnd-pusend 

30 500000 Hpt. gl. 526. (sanskr. tavat so 
so mang, und santiV lUth. tukstantis. 
goth. pusundi). 

plstel (pystol) die Distel; cfr. oben den 
Vcrbidstamm peöhan. 

35 plsle (für pinsle) die Deichsel; cfr. oben 
Verbalstamm püuan extetuli. 

peostre (pystre, prystre Luc. XXII. 53.) 
adj. düster. — pcostro (pystro) Düsterheit, 
Dunkelheit Carum. XXIII. 2450. (pl. peostra) 

4oAei.fr. hom. II. 194. (Jiicce peoatrn) Aelfr. 
hom. I. 454. ico dieser l'lurul : dunklesLnntl, 
Nordland zu bezeichnen scheint. — Ji y s t - 
rian detwm. rerb. dunkel werden, dunkel 
machen. — a-pystrian verdüstern, obscu- 

Atrare Hpt. gl. 447. two Sax. cr. p. 240. 
a. 1117. Abi.fr. hom. II. 202. 256. 

{»vster-ful (pesterful) adj. tenebrosus, lute- 
>rosus Hpt. gl. 446. 456. 4*3. — {• est er- 
fühl is latebra Hpt. gl. 488. 
50 pttrnian denom. v. entbehren (?). he his 
arcebiscuprices päniode er entbehrte seines 
Erzbisthums two 8ax. ch. p. 247. n. 1119. 
Das Wort sclieint aus pearfuian entstanden, 
cfr. Verbalstamm peorfan. 
65 pCr cfr. sö. 

parriht adj. strictu«, evaginatus Hpt. gl. 
495. {cfr. unten pcarl). 

porp di« Gemeinde, das Dorf. (cfr. Verbal- 
stamm preöpan). 
80 pearra (pl. pcaritia«) masc. der Darm, 
milmo Hpt. gl. 453. (dies soll wohl über- 
haupt Kingetceide bezeicJitien). strengum 
pearma fidibus fihrorum Hpt. gl. 520. — 
bäc-pearm Afteröffntmg. 



poni m. (pl. pornas) der Dorn Cyn. Cr. 
1445.— byriKMi adj. aus Dornen bestehend, 
dornig, dornen, inid pyrnenum helme mit 
einer Dornenkrone Afj.fr. hom. II. 252. 
Cyn. Cr. 1127. — hagu-pori\, (häg-porn) 5 
Crataegus, alba spitui gl. Amplon. 76. — 
pife-porn rhamnus gl. Mett. 731. — 
p o r n - p i f e I Dorngest rä ach . — p o r n i h t 
adj. dornig. — pornig adj. roll Dornen 
Aki.fr. hom. I. 342. — pyrn-eyn eine Dor- io 
nenart, Distel Math. VII. 16. — pyrnet 
das Dnrnicht, spinetum Hpt. gl. 436. 463. 

— pyrne fem. sw. der Dornbusch CBABT. 
a Nr. t.oa. 730. — bremcl- pyrne Dorn- 
gesträuch. — gä t e -pyrne dasGeiszdor nicht l 5 
(hart, anglob. 1218. — (sanskr. tarunakha 

a thorn. liuumnagel , vom Thema trh, trnh 
interfkere (trfladdi); tur. tursv laedere, fe- 
rire, interfkere; litth. durti stecJtm, goth. 
paarnns Dorn, paurneins Dornen; polnisch so 
eiern der Dorn; altslav. tr"n" der Dorn, 
slow. tern. 

penrl adj. acer, rthemens, gepresst, 
streng, hart, kühn. — pcarl-möd adj. küh- 
nes Ganüths seiend Jim. 66. — pearl-viae 
rigidus, districtus Hpt. gl. 486. — pearle 
[parle) adv. vehementer, tuntapere, tarn valde 
Hpt. gl. 454. two Sax. cr. p. 234. a. 1097. 

— pear-lic adj. gewaltig Andr. 113**. 
cfr. oben parriht. so 

poIIe der Kessel, der Tiegel Hpt. gl. 503. 

— f y r - p o 1 1 e Feuerkessel , Marterort , ca- 
tastn Hpt. gl. 510. (sanskr. talla a hole, 
a jrit, a deep place; hess. delle Vertiefung, 
flache Vertiefung, namentlich in der Flur). 85 

pylC der liedner. (altnord. pulr der Er- 
zähler, Dichter, fmla Erzählung, Gedicht, 
paul sermo prolixus, pauli orator prolixus, 
pylja darlegen, erzählen). — pyl-eräft 
(pelcrült) die Redekunst, rhetonca, locutio*o 
Hpt. gl. 479. (sanskr. tül powlerare , tuli 
a painters brttsh, taulika a painterj. 

prl (Zahlwort masc. Af.lfr. hom. I. 454. 
preö fem. u. neutr.) drei. — priva drei' 
mal Puoen II. 144. — pri-feald (pm»- 45 
feald) Hi-T. gl. 445. adj. dreifältig. — 
preö-tine tpreottine) dreizehn. — pri-tig 
( brittig) dreiszig. — pritti-feald adj. 
dreisztgfultig Hpt. gl. 445. — prcö-dajled 
tripartitus Hpt. gl. 438. 511. — prcö-to-50 
da-lcd tripartitus Hpt. gl. 438. — preö- 
h u n d dreihundert. — p r i - n e s Dreiheit, 
Dreieinigkeit Cyn. Cr. 379. — pri geäre 
first, preöra geära first triennium Hpt. 
gl. 519. — pridda der dritte, (sanskr. 5$ 
tri, traya tertius. zend. thri, tisaro, thri; 
thritya tertius, litth. trys, goth. preis, prijös, 
prija' Des, pridja tertius). 

prym masc. die Macht, Stärke, Glorie, 
Herrlichkeit; auch: multitudo hominum. — «o 
pruuia (prymnia) der Haufe, die Schaar 
Andr. 1411. pryman caus. c. mächtig auf- 
treten. — prym -f äst adj. glorienvoll 
Caedm. Ex. VI. 363. — prym-ful adj. stark, 
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herrlich. — pryin-sedl der Gloriensitz. — altnord. prasa streiten, russisch draka die 



magen- |» r y m Majestät Cyn. Ck. 21)6. — 
cyne-pryiu königliche Herrliclikeit Andr. 
1324. Chr. Hokllknf. 51. — mäkelt- pryni- 
6 nis Majestät Hpt. gl. 480» — «*«I el -|>ry m 
Herrlichkeit im eigenen Lande, im eigenen 
Volke Cakdm. XII. 1634. - go d - \> r y ra 
gottliche Herrlichkeit Cvn. Chist Iiis. — 
[> r y in - H c adj. herrlich. — J» r y in - veald o n d 
10 herrlich regierend Aklfk. iiom. II. 316. — 
(gr. TLofit), ti o,-i<<'inv. httein. turina. turba, 
turbare, (dtnord. [iruma tonitru, fwoelium, 
pruina tntoiutre. prymr sonus, gigas). 

primsa »». eine Silber münze, .) Denan 
Ii, an Werth. \cfr. oIjcii trims). 

prall /'. cursns, der Verlauf, Zeitrerlauf, 
Zeitraum, Zeit, günstige Zeit, Gelegenheit 
Andr. 107. 1600. El. 668. — lange präge 
langt Zeit Cakdm. XXIII. 2541. IX. 1217. 
20 XVI. 1811. — präge adr. zur Zeit, zuweilen; 

fraguin adr. au and zu, gelegentlich I'hokn. 
, 68. — präge- in a«I um (trag-nuelum) adr. 
zuweilen Aniib. 1232. — pragian (piagan) 
cans. r. laufen, (sanskr. trak, trakb, tng 
ibire, mureri; goth. j.ragian laufen, seuun 
Lauf haben). 

proc it. der Tisch Mar« . XI. 15. 
pruh (Dativ ]>ryh . \>u-h) f. der Horb 
OL. Pruu. 861. die Truhe, der Sarg Aki.fr. 
so uom. I. 561 II. 49«. dos Grabgewölbe Aklfr. Cyn. Cr. 11GG 
HÖH- 1. 216. II. 262. oti ealbvitre [>ryh of 
marmstäne gevorht chart. anolob. 568. Hpt. 
ul. 450. 499. — of-pryb tubus Hpt. <u.. 
418. 

35 pr.fd Besorgung. — preüdian (prydan) 

deiwm. v. in Zweifel, Sarge gerathen , über- 
legen Fata AP. lh. — prvdung sollicttudo, 

scrupulum Hit. ol. 422. — pryd-gesteald 

Ordnung der Besorgung Cyn. Cr. 354. 
4o prote /". «w. die Kehle, hrotan tursino- 

rian Kehle zuschnüren Aki.fr. hom. II. 

92. [fiED. II. 250. — |<rot-bolla rfic Lm/1- 

»ö/tre, gurgulio Hi>t. ul. 190. — eofur- 

prote colo'cus (eine Pflanze). — äsc-prote 
4C,ferula (eine Pflanze). 

prysce der Vogel Strausz Münk ol. 314. 
prostle «Ve Drossel Mos« ol. 314. ün 

blac prostle Aki.fr. hom. II. 156. — broat- 

1 a n - v y 1 (Ortsname) Drosselbach ciiakt. 
Mi anolos. 1178. 

priustor f. liefen, fueces Hym.n. VIII. 2s 

— jiriint Weinliefe, Trestern. därstc (wähl 

für (.raste) liefe Ps. EXXIV. 8. 

pristc adj. dreist, vonuna Juiste mm 
ä., Unrecht dreist, sündeukühu Cakdm. X. 1272. 

syniia pristc sündenkühn Cakdm. XXI11. 

2581. — ge-pristiau denom.Y dreist sein, 

wage n. — [>r Ist -ltBCan Ca MS. v. «tage n . 

«ich erdreisten. — \>r i s t - la-c n is Dieistig- 
6o keit. — prist-hyegond kühne Gedanken 

hegend Cvn. Cr. 2 ss. — ellen-priste adj. 

dreist durch das Beicustsein der Kraft 

Jud. 133. (litth. driati dreist werden, drasus 

kühn, goth. pra^abaltbei Frechheit im Streite, 

Li«, »OK<il»ä<ln. Worterb. 



Schlägerei, d ratsch der Raufbold, nordfries. 
dristig keck, dun. driste sig til sich getrauen, 
alt n. prist* urgere , cogere, altsüchs. thristi 
kühn, cer wegen, tbristn'iOd adj. kampfbereites 
Sinnes; sanskr. dhrsii andere, auducem esse. 
drshta impudent, bald). 



s. 

se" pro», deinonstr. als Artikel gebraucht, 
ma.se. sc oder per (Ps. XXXVI. 19.) <w/»tio 

(Apollos, p. 18.) fem. geo oder peü 
( Wrk.ht i>. t. p. 3. z. 2. v. o.) neutr. pät 
i bäs, |»äre, [nis, </a/. pain, b&re, jiain, 
«cc. Jwnt' orf<T Jjäne, [>a, pät, itujtrnm. masc. 
u. neutr. pf oder pdj />/»<r. moim. pä, gen.it, 
para «r/er pära, rf«/ päin «f/er pa-iu. «cc. pä) 
for py e.r /i'»c Hpt. ol. 43H. — «im eigen- 
thümltcher Gebraucli des Artikels z. B. in 
üre hv älinybtiga scy ppend unser all- 
machtiger Schojifer Aklfh. hom L. 1ü2. —20 
(««««Ar. sa sa is, ea, litth. szis hic, goth. 
Sa sö pata). 

sa? /. at« .Vt-e, Jfeer — a5er atieA 

UMWC, denn es begegnet der Plural su»s, 

/i. sms up stigon 61er städ - veallas die IS 
.*>><*#! (wohl See wellen i stiegen über die l'fer- 
hiinke Cakdm. X. 1376. — MB bitte g\rede 

'Weg- 



1167. — sa'-cir das 
wenden der See Cakdm. Ex. V. 291. — 
v id-sa> die weite See, der Ocean — sa'-Iii' ::o 
adj. muritimus. marinus Hpt. ol. 473. 46f>. 

— sa -älfeu die Seeelfi ii. Sijrene. — sa 1 - 
b l im die Secfluth, Seebrandung. — s.T-bät 
Seeschiff. — sa'-clif die Meeresklipftc. — 
sie-euc (Seehahn) m. ein Siethier, nepti- 35 
galt us leine Art Krebs). — ,sa i -füre See- 
reise Skkf. 42. sa'-flöd Meeresflut h. — 
sa- -fasten die Macht des Mit res Cakdm. 
Ex. II. 127. — 8S?-genga (Seeganger) ein 
Scliiff. — sa'-läe die Seefahrt.'— sai-lädo 
die Seereise. — sie-röt" adj. seeberühmt 
i». m. (R. 56, — sai-fisc Seefisch Walk. ö7. 

— sa'-lida der Seefahrer. — BSB-leod MM 
Schifferlied. — aaj-ge-niaire die Meeres- 
gründe, das Ufer. — sie-näs Vurgebirg an 
der See Hpt. ol. 420. — sAi-WAca' Seeschiff, 
Börsen, u. m. 25. — sii'-net Netz zum 
Fischen im Meere. — sas-rinc Kampfer 
zur See. — sa- • va>g Meereswoge Cakdm. Dan. 
III. 381. — »»-moarb Seepferd d. i. Schiff so 
Walk. 15. — s.i'-sceada Seeräuber. — aai- 
strand Meeresstrand. — sw-ryric Walk. 
Röhricht, Ried am Meere. — sa'-vicin^ 
Meerbewohner, Seeräuber. — ste-draca 
Ltiiathan. serftens aijuaticns Hpt. ol. 424. 5'i 

— saj-far«>d Meresbrandung Cakdm. Dan. 
V.323. (sanskr sava water, Thema su purere, 
gignere, ultnord. twer innre, sjär f»«re. goth. 
saivs die See). 

sivide die Siede, Kleie (ist wohl das- co 
selbe Wort mit Bilde zizania Crimm. CrKsni. 
d. d. Spr. p. 214. letzteres kommt in einer 

40 
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fran:. Uebcrsetznng ritr zu Bezeichnung den ' siebenzig. — seof on - l'eald ueij. sieben- 

Unkrautsumens, den der Feind säet), fähig Afi.pr. iiom. II. 86. mid sfofonfraldre 

sib /'. der Friede Aklfr. iiom. I. 22< '. gif«« mit siebenfältiger Gnade Aki.fr hom. 

[cfr. Vcrbalstumm sefan oben), die Verwandt- I. 826. 

.'• schaf . propinquitas Hft. or.. 469. — sib- seAfan cansArerb. seufzen Seef. 10. — i 

sum adj. friedfertig Orn. Cr. 214. Caf.dm. ' seöfung dun Seufzen pkov. f.i>. Kkmblk 23. 
Cr r. Sat. 271. — sib-evide Frietlens-\ sfte-r udj. snuber. unbefleckt Aki.fr. hom. 

rede n.M. i.kase 29. ■ sibbian dennm r. I. 696. — un-syfer ortj. nnsauiar AlfDB. 

friedlich machen. Frieden stiften Aklfr. j 1312. .lun. 76. Cyn. Cr. 1484.— syfer-llc 

iuiiom. II. f>4>->. 516. mägd-8tb jtareafebi, adj '< ->t uberlich Af.I.fr. hom. 11. 326. — sy f er- u> 

Verwandtschaft IIpt. or.. 123 -- sibling diu Sauberkeit. — un-syfevnis L'nreimg- 

(sitiing) omtrihulis. pr<>pnuptns. Verwandter keil , heidnisches Wesen twü Sax. ir. p. 204. 

Hpt. OL. 472. 4«)3. Aki.fr. hom. 1. 516. 542. u. 1067. 

— Uli -sib sediti» i.i.. .Mktt. 251. — >ib- sbtle nde. *anft i softe svi-fan sanft schlafen 
iftliic das heilige Abendmahl. — ge-sib adj. Caehm. II. 179). — söfft» adj. sanft. — 15 

contribnlis. der zu demselben Stamme gehört. s«"*ft-cädig udj. der sanft im (ilücke ruht 

— aib-fäc tivud der Verwandtschaft. — Kef.f. 56. söft-nis sanftes Dasein. 
Bib-lnfe die Lietie :a Verwandten. Pietät luxuria gl. l'Rir». 968 Weichlichkeit Aei.fr. 
( akpm. 1 24, XXIII. 2614. - ge-sib-li«- hom. II. &06. 

ivadj. verwandt. — gc- s i b-s 11 in adj. find- siftan caus reib, sieben, durchsieben j>o 
sam. — ge-sib -SU mian dennm. e. fried- (iL. Mktt. — sifde titania , der Unkraut- 
sam sein, Fried? it machen Tiiorpb CHART. Kamm, welcher durch das Durclisieben com 
p. ?J65. Aki.fr. hom I. 51. - hi b -£<<- m »mm* Getreide geschieden morden ist ; cfr. oben 
adj durch Verwandtschaft oder Frieden'- sividi*. 
tu vertrag verbunden. s i b -g<- - b yrd e Ge- ' simu (ftOOma) m. dte Sieme, das Bernd, 35 
burt der Verwandtschip, Verwandtschaft die Fcssd [cfr. oben den Verbalstamm summ). 
Caepm. XVII, 11)01. — sili-gi*- drybt rer- — sooniian deman. c. m Fesseln liegen. 
Wandte Schaar Caepm. Ex. II. 21 I. — ge- gefesselt sein Anpr. 183. Kl. (»04. harren, 
sibnan denom. v. ennfaederari, - Slb-g»'- ansdauern, gebunden sein Phoen. I. 19. — 
30 tnagas Stammverwandte Cardh Rx. V. 386. scomian caus r. fesseln Caedm. IV. 2iW. a<» 
(sanskr. sabhn Versammlung, gens, Hans. sum pvon. indef. irgend einer — bei 
genösse uscJiaft. *abh<\va gens, cfr. Kvuv Zeit- Zahlwörtern: selb, z. Ii. sum foftvra selbviert 
CCH8. VI. j). 371. Sabina fit fnt n Meeting, (altnord. sniur quidam. gnth. suin> irgend 
faithftd, trusted; gath. unsibjis ungesetzlich, ein, suman einst, siinle einst, ehemals, sanskr. 
ib gottlos. uheUhutcrisch, sibjis friedlich, einig, sama tchole, all, same , eqaal , like , qrieeh. 3* 
sibja Verwandtschaft, Gemeinschaft; altnord. üuö'itv von irgend woher, üuwi irgendwie). 
sif nexus, conjnnctia, siliar ;#/. affinitas, siti sjinbel tf/r Versammlang, die Mahlzeit 
COgnatUS, althochd. sibbia, sibba «<///- Wand. — symbcl-däg Mahlzeitstag, 
u/fa«. sibbisam }>acificns,*\bbi,cons<inguinens, Festtag Aki.fr. hom. II. 242 — symbel- 
40 :'asibbot vereinigt, nnsibbi unverwandt). vyune dreötfan der Mahlzeit Wonne «»«-40 
sipigun iene<cere, frigescere av. l'Rrn. halfen, sich des Mahles freuen Beov. 1782. 
62 1 — s y m b c 1 - 1 \ d die Fest zeit. — s y m b e 1 i a n 
sepc (seiipp' abies r,i.. Ampi.ov. 134. caus'. mit. Zusammensein, schmausen. — 
OL. Mktt. 36. symbel-nis (seniol-nis) Schwiauscrei, Fest- 
ig sftpp (o^/er riäp. säpr »n< Dativ, hehkeit, solemnitas, festiritas Hpt. 01.. 496.4.% 
rubrum, stibium — sali wohl Seife sein und 500 — symbl-vörig adj. seit mausz müde, 
ein Waschmittel bezeichnen) Hpt. OL. 435. vom h'«sen und Zusammensein ermattet 

— säpc f Seife Aelfr. hom. I. 172. CaBDM. XI 1564. — symbol-vlonc ron 
>tör-sa' pe Weihrauchharz, resina Hpt. der Mahlzeit nhermiithig o. m. HODE 40. -- 

Ml OL. 501. — 9;ppC m der Saft. saeu>\ liiptot g y ni b 0 1 - jr a 1 adj. lastig ausgelassen bei m» 

Hpt. c.l. 411. 450. — sap Saft Cvn. Cr. der Mahlzeit Domerdao 79. — peorf- 

1177. siip reard t<» seilte der Saft (der symbol Mahlzeit mit ungesäuertem Brode, 

Schweis:) u-ard :u Hinte, — sapi^ adj. mit 1 infachen Speisen. — sy mbel-gereard 

saftig Hpt. Ob, 419. — un-siipig saftlos Muhl eit Sat. 17. 8at II 407. — symble 

56 Aelfr hom. I. li»2. (althochd seifa sopn, adv. mahlzeitlich, täglich, immer Aelph. hom. m, 

«Af-.vr masc. spnma : altnord. säpa Seife, 1. 578. — symbles tuiv immer Andr. 64. 

oehwed. sajie. dan sa-bo. sanskr. flamb, sämb silm, nur in Zusammensetzungen; halb, 

colligare, conjnntjere, to unite, to join, säm-evic f sänt - t-u«*l halblebendig — also 

sarnba water, bridge, sambata water, aiml»ä auch: halhtodt. — säm-bäriid haVner- 

rsoa legume, a pod , siuibika gain in jx-ds or bräunt. — säm-goong halbjung. — säm-tio 

pulse; cfr. Verbaistamm Ripan). I»red halbgelehrt Aei.fr. hom. II. 438. — 

siMifou Zahlwort : sieben, — seofon-sid säni-gröno halhgn'in, — säm-vise halb- 

siebenmal, — soofon-tini 1 siebenten», - leeise. — snm-v.»rbt hdbgeumcht . halb- 

oeofon-tig siebenzig band-acof ontig fertig Caehm XIII. 17ul. — .säm-storfon 
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wine — furne 



G3o 



semine.e ül. Pui i). 5*31. — sinn - -.välod 
hulbn rbruunt. {sanskr. samt /*<*// . gricch. 
t,tii-. ijinacs. latem. Mini). 

«eine adj. (scheint tu Verbalstamm nimm 
iwlrr mann, die oben besprochen sind, In 
gehören) laugsam, trag, saamig. — sa in- 
tiagei ade langsam Wbigiit. v.J. p. V.K 

sehnt w. die Sunmthierlndiing , sarcina 
lila* Wart scheint aus sagma tntstanden) 
10 Hit gl. Ö2S. — soämian (scman) dcnom. 
rcrb. beladen , belasten Hl'T. gl. 4<W. — 



sona mir. (spater sott rwo Sax. cr. 
p. 2öl>.) i/fo'i/, sofort, (goth. Mills fct/t{, fdutz- 
hch, auf einmal ). 

sj Ii die Sande; cfr. Verbalstamm se<'»naii. 

SU1UI (//<•«. I». '/«f. Mllia. /»//'»•. '(«Ml. SUIKl, S 

später iler Plural schwach ->unau TWO 
8ax. < it. i». 221* M» f?« So An Cyn. Ca. l < iT I>. 
f»äs KUiia Arlpb. hom. I. 2so. — ga-sl-sunu 
geistiger Sidin Cyn. ('b. titi« ». (altncrd. saut 
plius, Wik. ranu» filiut, gricch. nos, goth. 10 
uniis filins, sanskr. räna o nun, tfar. *ya w 



s c ä m - p o n d i n g Saumpfennig . e ine Ab- I jdias). 

gäbe ran Saumthierladungen an den A'om/V/ 1 sunor (*uner) die Heerde; efr. sxhn (sollte 



Tiiori'k CHART. p. 138. — ge-syman cuus. 
liverb. beladen, in eine Ladung hangen 

Math. XI. 28. Aelkb. höh. I. 458. gcavmed 
bcön beladen sein Thobpk » haut, p :U7. 
schm die Nath, cft. Verbalstamm aeÖTail 

vi.«.. 

tfOen . 

i<i secir das Hahr, Schilf, Ried, gladiotus 
e.h. Mktt. /. die Waffe, das Schwert', gludius 
Bbov. 684. — gär-seeg (das Spieszried) 
das Meer, se niycla garstieg, so gritnliea 
garse.-g Aki.kr. ii'om. I 4f>4 Wind. d. Si h. 

15 70. — seeg-soara die Wiesenschnarre, der 

Wachtelkönig (deutsch mundartlich : du 
Eggenschirre). 

senx mi. das Messer Aki.kr. hom. II. 5U0. 
1 SS. Cys. Cr. IUI. — hall d-«<> \ ein 
so llandmesser, Tischmesser Aki.kr. hom. II 
•_'72 — nägcl-seax das Nagelmesser, 

»Scheerau sser. bup-seax das au der 



Minor au> 
spr anglich 



in<> 



entstanden sein mul ur- 
Schwei iiehecrde bedeutet I j 

kahenY da avan zunächst uueh einen tnbul- 
cus, Schweinehirten bedeutet). 

Mllllie fem. die Sanne. — stiniu adj. 
tonnig, leuchtend. — |iurb-siiiint> adj. ganz 
leuchtend. — .sun-ljcäm der Sonnenstrahl. *o 

— gnn-d«äv Sonnenlhau (Pflanteuname). 

— sun-bryiie Sonnenbrand. — sun-tCltl 
Sonn» n/cid, Elijsium. — sitn-boorbt adj. 
sonnenglau.eud PhokS. IV 2iS. — silli- 
bearo ein der Sonne heiliger l/ain Phokm. t:> 
I. 3:). - sii 11 -st eile Sonnenwende siimer- 
li'i' sunatoda Sommer-Sonnenwende , Mitt- 
sommer Aki.kr. hom. I. UO. — >unnan- 
liilit die Nacht rar Sonntag. — s im na 11- 
«läg Sonntag Aklfb. hom. I. 21<». — süd .*<> 
( für iMUli!) adj sitd. — • k -i -<!.•• I der sud- 
liche J'hed des JjUndes, der Erde, irgend einer 

Hüfte getragene Messer Jim. 32t*. b. m. cr. ' Stelle Aklkr. hom. I. öOK — sud-bealf 
64. — seax /. gekrümmtes kurzes Schurrt, die Südseite. — si'itl-fulc Volk aas Sailen. 
35 auszeichnende Waffe der Sachsen m Eng- — s ml -man Mann uns Süden Cakdm XVIII. :'.'« 
land Hiul Ucutschlund — auch mute, väl- 21)17. — »vnlan mir. eon Snden Cyn. Cb. 
soax. |iät Ii«' "ii hyrnan v;ig Hkov. 27<SJ. . SS."i. — siuUtii adj. sudlich Aklkr. hom. 
27«»1. — saga m. die Soge. — sygc f. die II. .'>H|. — s li <l e ni a der sudlichste. — 
Säge, (sage gl. Pbud. ÄÜ.i — »ytl« [für süil-?eard adr. südwärts, nach Sutten, — 
40.syg<lc) im. u. u. die Sense Aekkr. hom. 11. KÖd-VejJ der Weg. uilcher mich Süden *o 
](»2 (altuord. sax gladnis. ^iVit gludius, gtht Cakdm. Kx. III. 1"»5. — sütl an-eästau 
Ngdr falx; althochd. saga serra , sa^on,. con Sudosten Cyn. Cr. 5)1)1. — fttid-rodoi 
segi"iii serrare, sagen, segansa falx, Sichel. \ der Sudhimnu I PnOKH. II. Iii. atttUOr 
Sense, seh fossnrium, das Sech am Pfluge, in. idu SoiincnjahreszeitJ der Sommer. — 
i. r > sibliila die Sichel, sah* das Messer, sear^ahs m i « l - > 11 mor Mittsommer, SnMmerxmiOin- 4 fi 
das Schcermrsscr, Sahso der Sachse). wende. — nUMOr-Uc ttdj. sommerlich. — 

six (soox. sex) Zahlwort: sechs. — six- iu«. r-sclil Sommerwohnung. - üDUOr* 

tine sechzehn. six-tig sechziif. |la;ean caus. e. Sommer sein, Sommer wer- 

sixti-feald adj. neehzigfüliig Hit. 01» -131». Aki.kr. hom. I. Uli. — symerian 

tOtsanskr ühash sechs, zendisch khahvan sechs, ^»"^r werden. symering- v\ rt das 5<» 
litth szeszi. goth. sailix). Veilchen. — sunior-lang däg cm langer 

sldls offenbar für wyccelij mantile, ^TÄ^' °* iT^L . T"*' 
-ii- 1 1 u.«. /. 1 in suniio du- sonn,, altuord. .^uima swf. stimar 

tCsll.-, UUlotn lll'T. Gl.. l lO. . , . ' . . 

... , , , , ,. uestus, s«i<la sul. Htuskr. *nnn the sun, suna 

sin- in ( ompositiouen druckt theils die „ IVj « illta //<f . sl4 „^ - >5 

55^orM<iHer. e/i«i7« auch nur die Sttigeraua ^uepe [süuap) rf«- .sV«/; miimimk 

f/e.s eorgestellten ans: cfr. oben den Verbal- s j u . J(ySv ,, y /> crÄWi NetN (tfO(A 

MawM «nao. ' sviu*). 

seonod (Mnoil) mi. die Synode, Canon, mm adj. langsam, trüge, Hcgnis (wohl 

regtila Hit. i;l 5"0. Phokn VI 1. p.i3. sco- nur eine Abwandlung für ssi*me! munde.* 

6OIM1I gehi-gan rinr Sijnode halten (das Wort 11 oft unorganisch vertauscht werden, cfr. 

ist wahrscheinlich lediglich aus sviiudus üben Verbalstumm Mnan!. to sa-ne beön rer- 

ent lehnt). — s e o n o d - b ö c die Summ- säumen Uomi si»Äo H#. sa-m- v. ortlan morart, 

hing der canones. sieh säumen Kl. 220. Andb. 20-1. — a-sä- 

40* 
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«ian inertem fieri, morari (Juthl. \*I 114*. 
(sanskr. sai tabcseere, goth. sainjan säumen, 
sich verspäten, altntml, sein tarditus, im- 
pedimenttm, seina tardare, tardum esse, 
5 seinti tardus). 

saiict (plur. sanetas) atlj. der Heilige 
Carum. Ch. c. Sat. 240. 355. laus latein. 
sanetus). 

sundor adr. besonders, separatim. — 
losy ndrig adj. besonder; syndrige vyrdnunta 
pnvilegia Hpt. gl. 517. syndrig eyn (Xoah's) 
Carum. X. 1321. eine absonderliche Art. — 
syndrie adv. besonders. — synder-lic, 
(senderlic) adj. ai>sonderUch, singuluris, spe- 
is cialis. on synderlieum in remolo, in separat» 
Hpt. gl. 431. 465. — synder-lip adj. i 
specialis Hpt. gl. 450. 522. — synder-i 
li]>ig adj. specialis Hpt. gl. 4M. — syn- j 
d e r - 1 i p e s adr. sequestratim . separatim. 
»o singulariter Hpt. gl. 438. 4.84. dirise, alte* 
ttotim Hpt. gl. 411. — synder - 1 icn is ! 
specialitas, singularitas. peculiarittis Hpt. gl. 
413. — on s und ron adr. besonders, altrin- 
secus, hinc et inde Hpt. gl. 510 Ked. D. 
■tb Srel 97. — »ander- g i f e Privilegium 
Hpt. gl. 466. praerogutivo dignttas Hpt. gl. I 
4'>8. Cyn. Cr. SO. n. m. cr. 5. — sundor- 
nyt speciale munus Bf.ov. 607. — «undor- 
vundor </«nj eäfene Merkwürdigkeit B. m. I 
90MOOB 2. — sundor-vine rm besoiultrs 
naher Freund Faed. larcv. 29. — sundor- 1 
h ä 1 g a ein Sonderheiliger, ein Pharisäer 
Ari.fr. HÖH, Tl. 21Ü. — sundor-yrf dag ■ 
Sondererbe, Sondereigenthum Jtn. 340. — 
35 sundor-spra'ee Allnngesprnch mit jeman- 
dem Arlfr. hom. I. 75. — a- syn dran 
(a-sendran» denom. und catts. r. absondern, 
sejxtrure, dividere, private, spoliare Hpt. gl. 
4.12. 438 48«». 508. 498. — to-syndran 
4 0 (to-sendrnn) absondern Hpt. gl. 411 — 
syndre f. sie. (was sich beim Schmeltn 
des Erzes absondert) die Schlacke Hpt. <;l. 
421. 

on-sund (an-sundi adj. heil, ganz, integer 

45 Hpt. gl. 525. Aelfr. iiom. 1. 5H. II. 26. 512. 
Wriiuit p. t. p. 1. (dost das suinl in diesem 
Worte die ursprü »gliche Form ist ron svid. 
sieht man deutlich aus den goth. Wörtern | 
8vin[>s stark, kräftig, gesund. svinpei die] 

50 Stärke, die Kraft, svin|>jan stark machen, 
befestigen und svinpnan stark werden). — 
ge-sund-lie adj, gesund — ge-snnd-ful 
adj. in voller Gesundheit, secundn*, prosper. 
sospefi, sanus. firmus Hpt. gl. 491. 492. 

5* 500. on gesundfiillinn gesadcltini secundis 
sttecessibus. — ge-synt<> (gesunt) fem. die 
Gesundheit, incolnmitas Jt i>. HO. Hpt gl. 
518. Carum. Ex. V. 272. efr oben den Ver- 
balstamm svidan und sivdan. 

80 sad lagnens (gehört vielleicht zu ilem 
Verbtdstumm sidan oder zu dem Verbal- 
stumm siman; vielleicht ist litth sOtas der 
Strick ntul sanskr. setra a Hgament, a fetter 
dabei m Betracht zu ziehen). 
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sot igen, sutes) fuligo Hpt. gl. 504. 514. 
Kusz. Schmutz. — sot adj. schmutzig, heltes, 
stultus. — ge-sotig adj. ruszig, schmutzig 
gl. I'rud. 579. — bc-sntian denom. verb. 
beschmutzen «.i„ Phld. 1069. — sot-scype s 
stultitia two S.\x. cr. j>. 200. a. 1131. 

sttters-däg (sätern-däg) Samstag. — 
a&ter-n iht Nacht vor Sonnabend Arlfr. 
BOX. I. 210. (ans latein. dies Saturni). 

sutcre der Schuhßicker Aklfr. hom. II. io 
350. {aus lattin. sutor). 

syddan (se«Han) rächen, caus. r. Hf.ov. 
11<h; Cardm. XI. 1525. 

sod {für sand) adj. wahr. — söde ndv. 
wahrhaft. Kode gebunden in wahrhafter a> 
Verbindung, arte poetica rinetus Hf.ov. 871. 

— un-söd adj. unwahr {man vgl. oben 
den irregulären Verbalstumm esan). 

susl (contrahirt ans siinsel) supplicium, 
tptalvtdle Strafe, susl |«rüvian Cardm. Cr. 20 
u. Sat. 41. — süsl-bana der Henker 
Cakom. Cr. v. Sat. 640. — cvic-süsl diu 
J'egfeuer (lebendige Pein) Aelfr. hom. II. 
108. Cyn. Cr. 561. (sanskr. sünin a bnt- 
cher. a hunter, süna a sl au gh Irring place, th 
siidana destruginy. snnä instrnmentum ne- 
candi, ron Thema >üd interficere, necare 
- si'i facere, ut quis eat, excitare). 
sHXr m. ein Masz (ron Mihi, (ietreide 
u. s w.) I .He. XVI. b. 30 

searo {pl. searu. searvu) nentr. Uüstung, 
machinamentum. nndimen Hpt. gl. 476. 502. 
510. auch ■ kriegerisch t Hustung. lx-orht 
searo Carom. Ex. IV. 219. — searo-lic 
atlj. künstlich, searolie gamen Kunststück, 35 
Taschenspielrrstück n. m. cn. 82. — fyrd- 
seiirn Jlustung zum Krirgszugc. Waffen. 

— fifr- searu eine jdotzliche, unerwartete 
Waffe. Rüstung, List Cyn. Cr. 770. — 
searo-jiane ein Plan, plunmtisziger de- 10 
dankt , l'eberredungsgrund , argumentum 
Hpt. gl. n<)2. — searo-rüne ein .Myste- 
rium, was in sich planmäszigen Zusammen- 
hang 

Wl Sn. 1). J5CH. id. — 8 

|>oneol) adj. Aushilft- ersinnend. — sear- 
vian denom. reib, rüsten, waffnen. — ge- 
servad armatus, hastatus Hpt. gl. 459. 
Rkiml. 37. - searvian isearan, searian, 
servian. seriaii, syrviant caus. verb. nwliri.s» 
machtnari. ynib nie seredon wir stellten nach 
Cardm. Ch. U. Sat. 15. 49«. Hpt. gl. 475. 
51»".. 509. 520. 487. Das Wort bedeutet 
auch niti Hpt. gl. 477. nachstellen, fangen, 
rasten, waffnen. Minie vinb Iiis Iif syrvdon 55 
tinige stellten seinem Leben nach Aelfr. 
hom. II. 112. armare , hasinre. instrnere. 
Hct. OL. 495. — in vit svran for ;i fstnm in 
(icmeinheit , 'Jucke ausdenken , mtriguiren 
Andr. i>10. — be-syrvian ein durch lieber- ho 
listung fangen, betrugen two Sax. ck. p. 137. 
a. \<HfJ. — for-searvian eine Sache durch 
künstliches Wesen behandeln , verderben. — 
un-soarvian denom. entwaffnen, liustzeug 



hat; ein tiefes (redaukensystem, cfr. 
. 1». Stil. 15. — searo- paneol (searo- 45 
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Mir — ä'ilh 



abthun. — searvimj? machinamenlum Uvr. Neutrum ist) die Sorge Jcd. HS. Cyn. Cb. 
ol. 47H. — noaro-scaio armselige List 11»)4. sorgnm asnd«'d iiVre/» Sorgen bestrickt 
El. IHK). — soaro-cräft molimen. machi- Cakdm. XIX. 2ll»f». — sin-sorh dauernde, 
nnmentum. machina, insidiae, argumentum 
SHn. öl. 474. 47H. 471. 477. |95. Wö. 187. 
läd-searo Leidrüstnng (so werden Fesseln 
genannt) Cakdm. I>an. III. 43»«. — fäcen- 
scaro List durch Hetrug it. m. mode 27. • 
lyge-aearo List durch Lügeitangriff Cyn 



ununterbrochene Sorge Kl. d. Fbac 15. — 
or-sorh ndj. sorglos Aklfr. hom. I. 4i'2. 
II. :>«ri. - 
s 0 r Ii - f a 1 
sorglich. 
1 o o il »*m 



s o r h - 1 e ä s firfj. sorglos. — 
<w/i. sorgen ndl. — sorh-lic adj. 
■ sorh-vord die Kluge. sorh- 
Truucrlicd Heil, kreuz 67. — 



i<M'k. 77«>. — searo-giin künstlich gefaszter torn-Horh ftVe .SVyc mit?* aufgebrachten in 



rfrr 



Edelstem KciNK :!i>. (7i/«7t. sziirwas 
Harnisch, auch: die Menstruation). 

sär n. die Wunde, das Sehr. Iiim sär 
^clamp r.s gerieth ihnen zum Schmer: Cakdm. 
1*1. 28. — sär (svör) adj. schicer (schmerz- 
lich) Cakdm. Ex. IV. 23!> Andr. 1.470. — 
11c -sär Leibeswundr. - mint -sär das 
Mnndsehr. — sang «t7j. schmerzhaft, wund, 
sehrig. — särig-tVrlid betrübtes Sinnes 
20 Cyn. Cr. 10K3. — sär-lic adj. schmerzlich, 
dolendum Hpt. ol. 447. — när-nis der 
Schmer; Aklfr. hom. II. 8»>. - sär-evide 
Schmerzeusrede , Schmühung Anhb. !M37. — 
»ärgian denom. r. schmerzen Cvn. Cr. !*(!•_'. 
i'5 be - s ä rgian denom. bedauern, computire, 
doloe lli'T. OL. 427. 52."). Att.FR.HOM. I. 158. 
IL IM. — f<>r-Härian denom. verkommen, 
vertrocknen, schmerzlich vergehen Aei.fr. hom. 
I. K10. II. !»2 sä r-bt'ti Schmerzen s wunde 
:h'Andr 1211. — sär-vräee schmerzliche 
Verfolgung Phokn. VI. 3*2. — svu»re adj. 
schwer. — svarian cutis, r. schwer fallen, 
belustigen, svä Iii tu siilit n<* sväro sodasz 
Krankheit ihn nicht beschwerte Cakdm. V. 
35 472. — sviur-nis die Schwere, die Hürde. 
— svii't -licc ade. schwer Aklfr. hom. II. 
M24 : si<l«lan lico mid b«?arnc sva>r1ice gehun- 
'lan ga-d seit sie schwanger ist. (sanskr. svr 
laedere, occidere, gnth. sveran ehren, svörei 
*<i Ehre, Achtung, ftven geehrt, geachtet, werth. 
litth. swaras titwicht, sw< rti wagen, swirti- 
Wagschale. s\r^t\ krank sein, NMTgiüti einen 
Kranken pflegen, altnord. svärr gravis, reite- 
menx , sär rulnus, gärka rnlncrure, särna 
Ahdolerc, -ärü^r ucerbus, gothiseh >air der 
Schmerz). 

sür adj. sauer. - siir-oäg«Ml widrige I Boa. II. -.*12. ■ COlfÖr-fät silbernes 
Augen habeiul. (sanskr. sür laedere, occidere, <iefü*2 — seolf or-8ini<t der Silberschmied, 
immobilem esse rel reildere , to be stupid; (sanskr. >urabhi Hold, adj. good. futnnus, 
s« altnord. saurr sordes, snrr acidus, syra haudsome von nur splendcre, dominari; alt- So 
serum acidum). nord. silfr urgent um , guth. siltibr Silber, 

sargu (färgal der Krumstab, litnus — ■ siliibrcins silbern), 
auch: dun Alphorn, lohn Ih r. OL. M > scillma (fleltna) das liuhelnger. Hett, 

syreo (serce) f. armilawda ol. Amfi.on. sfionda Hft. Zeit « hb. XI 1<*4. Ueov. 24HO. 
65 74. adobium. dnlmnticu Hl-T.tiL.4iLL ein t'Vielhicht lautet dies Wort ursprünglich 55 
Hemd, ein Kleid ohne Aermel — also: solema und gehört zu dem früher besproche- 
ein Weiherhemd , Hingpanzer . Hruune. — nen Verbalst, st'lran, soolcan tfuod ndeasj. 
beado-Rcrce Schtachtpamer, Brünne (das sulh {auch schwach syle) f. der Pflug. 

Wirrt steht wohl in Verbindung mit neuro; jiine bvI l<«n deine I'fluge giengm Aklfb. 

60 altnord. s.-rkr tnnicn. tiuiusium'i. hom. II. 4fn) — «ylan scear die Pflug- «o 

sorh (g) f. {nur in d. r einen Rtdentart: schnür. — t ul h - handol </«r Pflugsterz, 
no Rorgea ne särcs begegnet ilus Wort auch stim Hl r. ol. 17<». - s u I h -liaiid I a der 
€th Neutrum, teahrnehetnlich in Folge einer welcher den Pflug fuhrt, stivarius Hft. ol. 
mächtigen Assimilation mit sär, um» ja l»ll. — IU 1 h- g c v e u r c Pftugarbeit (die 



Gemüthes Fakd. larcv. 76. — sorh- vyl ni 
die Angst, der Andrang der Sorge. — 
fear-sorh schwere Sorge, Herzensangst. — 
sorgan denom. r. sorgen. be-sorgan 
denom. besorgt sein Cvs. ('r. l. r »5li. — sorh- 15 
cearig adj. sorgentraurig Cakdm. Cb. it. Sat. 
1^1». — sorb - b y r d e n Sorgenlast Andb. 
1534. — BOrh-lufu die Neigung zur Sorge, 
das die Sorge nicht los werden können 
Dkoks kl. HJ. — an-be-8<>rb unbet heiligt to 
Aei.fr hom. II. 4H«;. (guth. saorga Sorge, 
Hedürfnisz, sanrgan sorgen, altmrd. sorg 
dolor, aegritudo. cura, syrgja lagere, litth. 
sertMi wacJien. sor^üs wachsam, .-.ärgii-s der 
Wächter, sanskr. surksb resjncere, curare), ib 

siolod (scolod) Hucht. Das Wort scheint 
mit einem verlornen Verbalstamm seolan, 
' s» ; lan zusammen zu hängen , der auch mit 
seolh der Seehund und mit sealma das 
liuhelnger, Hett, sponda in Heziehung zu 30 
stehen scheint. 

seoloc (scole, solc) Seide. - golcön 
(silrt'n) adj. neiden Hi-t. ol. 417. — eal- 
sfolci'ii adj. holosericus Hft. ol. 480. 

»jif f seif, Kfoll'i pron. subst. selbst. —35 
s«'lf-villc adj. spontanem HPT. gl. 413. 
41f>. l.'Ü». ultroueus Hft. «ü.. 43"». — sylf- 
villos adr. von selbst, freiwillig Hft. gl. 
MM. - seif- Ii«; adj. selbstlich, sftontaneus, 
ultroueus, roluntarius, freiwillig Hft. ol. 40 
4'J«i. — self-bana der Selbstmorder Hpt. 
<.l. 4t»9. — ■ylf-cvalu der Selbstmord 
B. m. vybd. .')iC — sylf-evala der Selbst- 
mörder. 

scolfor IscoltVr. sylffir) neutr. das Silber *i 
Uuin'k ."{ij. — sylfrön adj. silbern Aklfr. 
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Bearbeitung des Pfluges) Cardm. VIII. 1086. 
— gttlhiaii (sylan) cmo. rcrfr. pflügen, — 
syla der Pflüger. — s ulin^ (sulung) {im 
kentischen Dialekte) uratrum. d. h. das Land- 
5 m«« eines Pfluge* Kembi.k CHART, p. 150. 
TuoBPI chart. p. 202. - sulh-beam der 
Pflngbaum. 

seolh {pl. «..das) mi. der Sohnnd. {alt- 
nord. selr jJioca). — «ook'd der Seehund? 
10 Her inejf 

seih {wohl für seelh) tragelaphus, der 
Scheich gl. ilt-TT. 8-16. 

sealh (sei Hpt. gl. 408) die Weide, der 
Weidenba u m , sali.r. — s e a 1 - 8 1 u b der 
15 Weide tust itmj>f. — seal- hyrst Weiden- 
gebusch chart. angloh. 1131. (sanskr säla 
lujinen arboris: Sein/reu robusta, altnord. 
»elia salix cuprea, griech. ^i'xij, lateiH, salix, 
irisch -ealocb die Weide). 
*n sCld ad}, seilen. — seid- I i c adj. selt- 
sam, wunderbor t wo Sax. ck. i<. 256. Aelfr. 
HO*. II. 4<!6. — seld-eüd adj. {wenig be- 
ka mit) seltsam , wunderlich , s e 1 d - s e ö n d 
(cüldsyml. selsyn) adj. selten, seltsam. — 
*i sei da Ii adr. selten. 

saltiail cnus. r. tanzen, spr innen Lic 
VII. 82, 

stA partic. so, cunj. wie, gleichwie, relut 
Hpt. gl. 505. 506. — svä |>eäh so dach. — 

30 sv i»s vä sowie, ut Hpt. gl. 503. — svude- 
svuduin sowohl — als auch Tiiokpk CHART, 
p. 162. — svelie (sv\lli«\ svyle) solcher, 
tnlis Hpt. gl. 5o3. — tvylcu aar. ebenso 
aitcA. <ds wie Hpt. gl. 526. 

" pu Kveon die Schweden two Sax. cr. 
|>. 163. a. lirj.'i. 

svejfle n. der Atiher. — svegol -turnt 
adj.ätherglanzend. — svegel adj. ätherisch 
Bkov. 2711». — »Vgel (für svegel die Sonne, 

*° der Mond, der sonnen- ixler mond förmige 
Sch m uck , der EdeUtei n. — s y g «" ' - v r 11 s 
(Sonnenmänner) die Acthiopeil. — sylh- 
earveti adj. uethiapicus Hpt. i.l. 514 {sollte 
wohl syliifearven heis.enY). — sygel- 

4A hveorf<' der Ueüotrnp ( Pflanzenname), — 
sygel-beorht adj. sonnenglä n : end. (sanskr. 
svarira hearen, svargya hearenlgj. 

svln (n) dun Lied, der Uenang, melodia, 
cantdena Hpt. <.i . 407. 515. — svinsian 

■'ü denom. r. ringen, moditliren, tonen Piiokn. 
II. 124. sjp svinsade El. 240. Cvn Cr. HH5. 
Das Wort begegnet aber auch in eaitsatirer 
Flexion svinsigond sveg melodischer Klang 
Carum. VIII. HH1. — svinsnng die Melo- 

^die, der Gesang, melodia, ftarmontu Hpt. 
CiL. 43H. 4i*H. B1Ö. mid gedreinere sviiisuiige 
eonsona rocis harmonia Hpt. gl. 4i>7. — 
s v i d - h v i g (avinsvig, avinaig) adj. duhüontu ; 
mid Hvidsvium san<riun dulnsnni* mebnliis 

ß0 H»/T. gl. 415. 4l*>. — ge-«vins modulatio 
Fhorn. II. l-'57. — svan der Singeschwan, 
olor. svam-s tbler Schtcauenflügel Phobk. II. 
1:47. (sanskr. «van sanare: Intensirimi safl- 
svanpati, altnord. svanr eggnus). 



H-srlcung </ci« Aergernisz Ari.fr. hom. 
I. 514. — ä-svician denom. reib, argem, 
Aergcmisz geben Aelfr. hom. L 512. — 
ge-fts vician denom. r. ärgern, Atrgernis: 
nehmen. — sv i ce adj. überlistend, tätlichcnd & 
Card*. Will. IWb." 

HVin «. Schwein Hpt. gl. 50<\ — 
svim n «<//". Schweinen. — mere-svin */rr 
Delphin, (gothisch svein </'is Schwein, griech. 
ai'i, rf, latein. »us ulthochd. sü »oirf swein. io 
s/<ir. svinya, altnord. svin xu.s. svintorr rer- 
»r.«*. >\r scrofi, sanskr. sükara sn y^"*'- 
rare), 

*V&11 masc. subulcns , der Schweinehirt 
Hpt. gl. 461. — in-svän der Gntshirt. — is 
sviin-ge-r.'fa der Vorsteher der Hirten 
TlIORI'R ( HAKT. Ji. 70. 

svlnel palma Hpt. gl. 510. {rielleieht 
für avingel). 

sv^te adj. süsz, necturetts Hpt. gl. 4M. 20 
svet nubst. gute Speise Skkp. 95. — svetan 
caits. e. 9Ü*ZCn, sus, machen, gosvöt wüm- 
ealod gesüsztes Wahchhier. gesvi-t vin dnlci- 
sapa Hpt. OL. 521*. — hunig-s vi-te adj. 
hemigsüse. — svvt-nis ambroria Hpt. gl. »6 
41H. (sanskr. svad, sväd sapetc, saporem 
habere, ditlcem esse, placere, zendisch <jad 
ffOuter, fiercevoir pttr le gout. gr. io noiirur, 
i/iUo ij. ijd i >. itiarös , latein. suavis. NiiadiT»*. 
goth, «utis dnlcis, altnord. suetr dnleis, htth. 3<» 
saldus süsz. saklninynai Süsziokeit, sbir. 
slad' k" dnlcis, sladili. i^vvnv). 

syeM («vvtl /. die Sehaar Carum. XVI II. 
li»75 rulgits Kxon. IV. 220. Jro. 21>'.t. — 
8T«6tol (svitol, svütcd) adj. wobei eine .1;, 
Sehaar i*t, aj)entlieh, offenbar, deutln h, 
public»*, ajtertm, manifest us. vulgaris Hpt. 
gl. 5l'5. 4>*6. — mi-sveötol adj. undeut- 
lich, dunkel. — sveötclian (svuteliMl) 
d> nom. r, offenbaren, deutlich machen, pro- 4« 
IHilare, mamfestare, praefignrare Hpt. gl. 
523. 4'.'2 — »Tcötelung i>tfenhurung, Er- 
läuterung, manift >*tatio . depmtio, oratio 
Hpt. gl. 522. uihtipnlutio, Anspruch, Er- 
klärung . Urkunde Thorpe chart. p. 302. 4!S 
Hpt. OL. *»2.'». — ge-svüteli an denom. e. 
pundere Hpt. Ol» 521. — svütel ung-d ag 
heiliger Dreikonigstag Aki.fr. hom II. 36. 

Mtttfu (svadel der Eindruck, die Spur, 
efr. oben Verbalstamm svidan aus svindan. M> 

svlls adj. süsz. lieb, tliencr Cardm. XII. 
1612. — sväs-lic adj. sns;. — un-sväslic 
adj. unsüsz, haszhch, widerwärtig. — ge- 
sviis adj. aniwnehm. süsz, heiter. — sva- 
«end n. die Speise. Fleischspeise. Mahlzeit. 55 
iit Bväsondnm bei der Mahlzeit Caedm. XXV. 
277!». — 11 nd er n -s väsend Mittagsmahl. 
— sv & »ni* blandimentnm Hpt. gl. 481. — 
ge-svysnis blandtmentnm Hpt. gl. 420: 
varaldlice pesvyanis mundi blandimentnm. <,o 

svir Mit, »voof masc. pl. BvSrai) die 
Säule, colnmna Andr. 14!»5. swlco ornuete 
I sver wie eine unmäwg mv*:t Säule Ai lfr 
Ihom. II. If6. — go-svir der Hitgel, Collis. 
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— aveora (-ivira, sveora. svura, svora) der plötzliche Nachricht Caki.m. Kx. III. 135. 
Hals, Collum Red. i>. Skkl. 111. — sveor- Jcd. 244. — spelian caus. verb. erzählen, 
cops mttaUcnes Halsband, Halsfessel. — verkünden. — fruni-spellung recapitulatio. 
sveor-bcah (s vi r - boa h ) Halsring zum — uealo-spel Unglücksbat schuft. - gud- 
Schmuck ciuRT. ANfil.os. 721. Aei.FR. hom sp.-l das Evangelium. — gud-spöllic adj. g 
II. 430. monile Hpt. gl. 431. — sveor-bän evangelisch Aklkr. hom. II. 570. — gud- 
Halsknochcn. (icnick . — 8 veo r- c od u Hals- ; s pul 1 i an detu>m. r. erangelizare . predigen 
weh. — s veor-sceacul Halseisen. — | Carum. Dan. IV. 058. — 8 p vi -bo da ein 
Bvcor - 1 1- g //<ÄC"^' " cidlare, vinculum . Bote, der mündliche Nachricht bringt Cakdm. 
IOHpt. oi.. 501. — sveor-rödo mn kleinerlEx. VII. 513. Gen. XXIII. 2491. — spul-io, 
.s/r«6 r<m feiner Arbeit, der von Bischöfen lung die Er.ahlung Hpt. ol. 410. Aklkr. 



und Aebten (wohl auf der Schaller oder 
an die Schulter angelehnt) getragen ward 
CHART ANGLOS. 710L '.»40. — SVliri'tHII 

lüeau*. v. stark athmen\ keuchen t'sodasz der 



HOM. I. 148. II. 330 das Gespräch. — 
spelling sermo Hpt. ol. 505. — spelian 
denom. v. in Beispielen abbilden, rorbildlicli 
darstellen Aki.kk. HÖH. II. 02. tgoth spill j 5 



Ihds davon bewegt wird). — sv orc tu ng I Sage, fabula, spilla Verkünder, spillölt ver- 
das Keuchen vir. Githl. eh. Goodw. p. 80. kündigen, erzählen). 



sveami «». ./<t Schwärm, exumen. multi- 
tudo Hpt. OL. 457. 490. (altnord. *vannr 
iotumultus. lurba, svarra strepere. tumul- 
tuari). 

ge-spynege /'. stc. <7<r Schwamm, spongta 

Aklkr. hom. II. 150. 

»|>ed glnucoma Hi>t. gl. 447. 
sper (-|'<TU. *|'hr; chart. anglos. 721. 1 

der Sjnesz, S}»-er. — 8 p e r e - 111 u n '/«*r Ochsen- 

treiber Thorpk CHART, p. 172. — scot-spci 

der H'urfsjnesz Hvt. «iL. 405. — s p v r - 

healf mannliche Descendenz chart. anglos. 
30 314. — här-sper die Schweinsleder, vena- 

bidum Hpt. gl. 423. — s p»_- r<> - n id die 

Schlacht (Spcerboshi-it) Carum. XVIII. 405!». 
spUr </</. spar.'» adj. sparsam. — spa- 

rigan Jen. 233. denom. r. schonen, sparen; 
55 mit Dativ nv sparftde ägi-nuni bfarue er 

schonte «ein eigenes Kind naht Aklkr. H<»M 

11. 02. fede no sparado er sparte des Gant/es 

nicht, d. h. er eilte Cakdm. XX VIII. 2534. 

— spar-b ynde adj. parens gl. Pwt>. 287. 
40 — gper-lic adj. frugal is Hpt. ül. 494. — 

BU&r-nls frugalitas Hpt. gl. 425. 450.513. 

abstmentia Hpt. gl. 495. parcimonia, tempe 

runtiu Hit. gl. 4.51. 

spearva (speara) m. der Sperling, (gnth. 
4 6 spar va der Sperling, altnord. ap.'.rr passer). 
spearca m. der Funke Aklkr. hom. I. 

400. II 350. Cakdm. Cr. r. Sat. p. 102. - 

sji vrcan Isparcan) funken, nprühen CaBDM. 

Cr. v. Sat. 78. — spyreing asjtergo, das I 
'.0 HinrprÜhen , Hinspritzen ol. raos. 749. 

(sanskr. spliar micare, corruscare , fulgere,] 

ultnord. sparkr nlacer. regetus). 

sneort der Korb. — spyrte die Fisch- 

reuszr (sjmrta) , der Korb Aklkr. hom. II. 
6*890. — sp vrte xportula, cophinus Hpt. Ol. 

497. 

sp?! (I) n. die Bede, die Erzählung, die 
Predigt Aklkr. hom. i. 218. II. 262. — 



palder (spaldr) Asphalt gl. Mktt. 
speit der Sf^elt. (irtraide. 
splottlan denttm. v. Thorpr chart. p.537. ■><> 
.splot Fleck PiiOE.v IV. 290. 
smeft adj klein, fein. - smeä-inottas 
pl. (Femgerichte) Leckerhissen. - smoä- 
pancol adj. feine Gedanken habend. — 
sni.-ä- [tancolnis die Fähigkeit feiner Ge- *s 
danken. — s inca - |>an <• ol i ce adr. snbtiliter 
eleganter Hpt. <.l 431. — snieä-gelogen 
n. Syllogismus Hpt. gl. 503. — smcägan 
WIM*, r. in» Kleine untersuchen, tiefe Be- 
trachtungen anstellen, dcliberare , cogitare 30 
Hpt. (.l. 432. 5o5. — siiicägung |sin»;äung, 
smeävnngl die tiefe Betrachtung, investigatio 
Hpt. gl. 481. Aelfr. Reha V." 22. — fore- 
s m «• a % a n rimare , scrutari Hpt. ol. 
410. mvestigare, indagare Hpt. gl. 441. — a r i 
a-smeägan erdenken, ersinnen, elncuhrare. 
mduga e, inrestigurt, durch Denken heraus- 
bringen Hpt. gl. 471. 522. - a-smeäd 
inresttgutus Hpt. gl. 4o7. trutmutus Hpt. 
111. |iä Iii häfdüii |>a burh ealle asiueädcMu 
als sie die Stadt ganz durchsucht hatten 
two Sax. cr. p. 145. a. lull. — un-a- 
sint-ntr^nd-lic adj, undenkbar, inscruta- 
bilis. — g''-8iM«',igmig adinventio Hpt. gl. 
524. — -snicäh two 8a x. cr. p. 230.4 5 
a. WM. — sineätiniga adr. von klein auf, 
a prima actate. — sineätung Studium, 
iura, exercitium Hpt. gl. 453. 

smlcor und sinllf cfr. das Vtrhulthema 
BVfican oder sniöcan. r,o 

smedema m. Semmelmehl ; die Krume, 
das Innere Hpt. ol. 410. ■OlSdina simila 
Hpt. gl. 497. Aklkr. hom. I. 1HH. (sanskr. 
satnitä fine wheatflower). 

sniill (snical, plur. Hiiialc) adj. sefdank, .v. 
dünn, schmal (gehört vielleicht auch zu 
*m* ä . wäre aber denn snia'l zu schreiben). 
— snH-alum brytsmn minutatim Hpt. gl. 
Iii-spel (liig-8p« ; l) das Gleichnisz, die Gleich- 443. — greät hläf und kiih'1 Ii 1 ä f gegen- 
r.o niszrede , das Sprichwort Aklkr. hom. II. ubergestellt bei Thokpe chart. p. 1:*>H. iproszes i;o 
5<H. — ni o rge n- « p« ; 1 nnnlius matntinns, . (grobes) Brot und kleines deines) Brot. 
Frühneuigkeit. — h«*re-spel lobpreisende goth. smals schmal, klein. 
Erzählung, Darlegung Wim.. i> 8ch. 37. smllt (sinclt. smolt) adj, heiter, sere- 
— t-ald-sp««! die alte Sage. — fa r-»pi : l nus, tranfptdlw Hpt. gl. 484. 495. A.ndk. 
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1583. — (gelujrt wohl zu Verludst a mm 
mtttan). 

smelt der Stintfisch, Meerstinl. 
sccap (sca«p) n. das Schaf (sowohl mann- 
:,liches ram. als weihliches cäv) Aklfk. hom. 
I. 406. — scii'p-scii're dw Schafscheere. 

— scmp-birde der Schafhirte. 

sclp flu da» Schiff. — scipinn detium. 
rerb. schiffen two Sax. cr. p. 228 a. 10!» 1. 

io — s c i p i n c 1 e das Schiffchen. — a c i p - b r r c 
die Flotte. — k eip -h ere- 1 ic adj. was die 
Flotte betrifft, clussicus )Ivt. gl. 406. — 
seip-eräft die Schiffahrtkunde — seip- 
hlüfurd der Schi/fs/terr, der Capitan, — 

ir»Bcip-lic ad,)- was das Schiff betrifft, na- 
ralis. — seip-byuie die Schiffst rotnpete. — 
sei p-steor ra di r Polarstem Wright i'. t. 
p. 16. — seip-brueol adj. schiffbrüchig, 
narifragus ol. Priu». 955. - long-scip 

n\Sduff. etwa noch einmal so lang als ein 
ige, die ijroszesten mit 00 Hadem two Sax. 
cr. p. 95. a. H97. 

Mregd (scelid) ein leichtes Schiff, libwrtui 
Hpt. gl. 406. of Jirim liuntl byduni and of* 

s:. X byduni icnne «ccgd ran ;U<> Huden ein 
leichtes Schiff two Sax. i h. p. 141. a. HKJS. 

— sengd-man einer der auf einer Scegd 
fahrt, Seeräuber chart. anglos. 755. 

Hceajra iseeaegai der Buschwald; auch: 
.utder Laubu*tbuschel, der Haarbüschel, (alt- 
nord. nkögr sylraj. 

seüuian denom. r. eine Sache scheuen, 
einer Sache ausweichen, sie fliehen vn. 
Guthl. p. 76. — or-scünian und a-scü- 
t5nian beide Warter causatir: verabscheuen, 
respuere, injnriare , refnlare Hpt. ol. 44s. 
494 Ari.fr. hom. 11. 154 two Sax. cr. 
p. 150. a. 1014. — a- scümend-li e was zu 
verabscheuen ist. — o n - s c e o n o n g der 
19 Greuel Math. XXIV. 15. — soedh adj, 
timidus, sdieu Kkiml. 43. 

sein neutr. dus Schienbein, tibia Hpt. gl. 
482. — sc in- Ii ose oerea Hpt. gl. 521. — 
ScliienbeinhamiscJt. — secunan caits, rerb. 
4t, schienen, atischirren. — scenne fem die 
Scliiene. — un-see'nnan (on-seennan) c«ms\ 
anschienen, anschirren, (litth. s/.enis eine 
Schiene am Schlitten oder am Wagenrade, 
an Sehl ittsduih, szyna dasselbe, szeliiti schie- 
bt» nenj. 

scanca der Kohrenknochen (in sptcie ilie 
Beinridtre, der Schenkelknoche n) I'hoks. IV, 
310. Hpt. gl. 482. — scanc-lira (scaneb- 
lira) fiuljta cruris, Schenkel fleisch, Wade. — 

ü:. earm-scanca Armrohrenknochen. — secn- 
oan cuus. rerb. schenken, (i et ranke retdien 
(aus dem als Hahn des Fasses gebrauchten 
Köln enk nochen de tränke abzapfen, cfr. Gr. 
Gr. II. p. tiü — v ine -seenc der H'mi- 

ouschunk. — seenci Ii g-cuppe der Schenk- 
becher (.hart, anglos. 12110. 

HCead ^scadi die Sdteide (Schwert scheide ) 
Math. XXVI. 52. Jon. XVIII. 11. Aki.fr. 
hom. I. 842. Jin. 79. 



sceadd die Alse,d*r Maifisch. — sceadd- 
geng«' die Zeit, wo die Maifische in Hüsten 
Wasser kommen Thorpb t hart. 544. 

sceal (scet. scytj in. (Jehl, Münze. Schatz 
Thorpb chart. p. 201. — insm-sceat 6 
Wuchergeld. — eyre-seeattan Kirchen- 
sc.hasz'S'eine Abgabe Thorpk chart. p. 147. 
cy re- sc pat - w eorc ebenda (oder hängt 
cyre mtt eeosan zusammen , denn nirgends 
sonst erscheint eine solche Kürzung für i» 
cyre.-). v a? k t in - s c e a t Wudurzins — 
hu nd or- sc ea t Heid, was jemand für sich 
besitzt. ■■- fr ti in - sc eat Erstling — o r - 
iceattinga adr. unentgeldlich. (altnord. 
skati nr Itherults, skatir thesanrus, tributum. i;> 
goth skatts (rddstück, skattja (Geldwechsler, 
slav. skot" pecus, pecania, skot' jumentum, 
litth. gkatikas der droschen , slav skot'niza 
anarimn). 

Motten zu Crande t/ehen Akifr. hom ao 
I. 114. 

hplr adj. schier, rein, nett, hell Jon IV. 
:{■>. El. 310 370. Caxdm. Cr. r. Sat. 177. 
Cm i.m. Ex. II. 112. Gyn. Cr. 1283. (altn<nd. 
ska*rr clarus, sjtleudiihts, jmrns, skira purum s:, 
reddere, sein purns, skirn baptismus; goth. 
sk<irs klar, »koireioa Erklärung). — s'cir- 
enian (scircnigan ) denom. rerb. gläu:i n, 
beglänzcn, erhellen Käths. IX. i». 

sodr m der Kei/enschaucr, tmber, pro- 3u 
cclla Hpt. gl. 409. 501. 609. 514. Cabni. 
Dan. III. 350. (auch: die Schlacht, wegen 
der regentrupfenartig fallenden Pfeile und 
Speere, scüriiin lieard schlachtkräftig) auch: 
Haif Ischauer, liiigl scüruin Hcäh Skf.f. 17.35 

— isern-senr der Eiscuregen, die Schlacht. 
regen - scür der liege uscha uer. — s e n r - 
beorh der Itegenschutz, die Laube Runk 5. 

— BCÜr-boga der Kegenbogen. (gothisch 
skura liege usdiaucr, skura \ indis. Sturmwind. *o 
altnord. scür pluria). 

seeorp n. dw Scher pe, der l'el/erwurf, 
der Mantel. — scyrpan cutis, r. gürten, 
kleiden. — ge-scyrple restttus, apjmratus. 

— heoro-seeorp der Schwertgart <'hr. 45 
IIöllknk. 73. — «ige-seeorp Siegesschmuck 

I Siegesbentt'f ) GXOX. II. 127. 

secarn n der Mist. — leearn-vifel 
; Mistkäfer. 

hvMu (scölej /. die Schule Thorpe < hart. 50 
; p. 116. — ge-scdla der Mitsdiülcr Hpt. 
<-l. 45!'. (altnord. skuli sdiola, eucius; die 
Worttr hangen wohl mit latent, schola zu- 
\ sammelt — doch sjiieli auch eine Beziehung 
\zu accalu und sciljan, scillan an diesen 
Wt)i tcr heran). 

scilfor adj. fltitam uuri speciem prae se 
I jerens Hpt gl. 419. 

sceolh adj. schielend. — sceolb-yge 
| adj. schielend, strabus, schieläugig, (altnord. <;o 
»kjaltfa oblüptare, t ibrare). 

Nculd<>r f. dir Schulter. — gc-scyldre 
n. die Schultern zusammen, das üeschultre. 
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seryp die Tasche, der Vorrathsbeutcl \ntöv Spielplat:, Platz für Le&eeübung. — 

Aklkr. BOM. I. 394 — scrypan (scräpan) oret-stöv Kampfplatz. - stöv-lic* adj, 

eentt.9. sclirapen. — a-seräpan erschrapen, localis Aelfk. hom. I. 34.H. — evealm- 

ahschrajten Aki.kr. hom. II. 452. — eär- stö» der Hinrichteplatz Aki.fr. hom. II. 

58Crypel der kleine Finger (Ohrschrupel). 254. — ge-ping-stöv Gerichtsstnhe, Raths- U 

scnrT neutr. {gen. srnefes Aki.kk. hom. L stube. — vic-stöv Lagerplatz, Wohnplatz. 

508. plar. M'ni'fu) die Hohle, d<ts Lager — inold-stov sepulcrum gl. Puch. 209. — 

Caedm. Kx. VIII. 537. cuniculus, foramen, väl-stöv Wahlstatt C\kdm. XVIII. 200'). 

sjtelunca. antntm Aki.kr. hom. II. 155. 421. — «"-del-stöv Ort eines Vatererbes, eines 

lo I. f>02. Hit. gl. 421. 4S3. Marc. V. 2. — Landeigenthuines Cakdm. XXIV. 2724. — io 

seeädena senuf eine Rauberholde Luc. XIX. stö-voard (ste-veard, sty-veard) der Ver- 

46. g« bit babbad gedfa scefntum to screnfe icalter, Ort sau /'scher chart. asglos. 942. 

Aei.kh. hom. I. 406. - scri f e (serefe) two Sax. cr. p. 233. a. 10%. (sanskr. stbä 

cloaca. - oo rd- st ra f das Lager in der störe, litth. stoviti stehen, stova die Stelle). 
16 Erde Am>r 781. — dttH-«cra>f das Lager slub (atyb) tu. der Stumpf, der Baum- 15 

an den Danen Andr. 1234. — vite-scrarf stumpf. - stubian denom. r. abnehmen, 

Straf hohle , die I falle Cakdm. Cr. c. Sat. herabkommen, sich nach unten ricJtten: ron 

691. abnehmendem Monde gebraucht Wright p. t. 

scrlc der Xeuntodter, der Krick Monk p. 15. (zuweilen falschlich stupian geschrie- 

2') p .'114. turdus in.. Mktt. 857. <>», «/* gefajre es zu stcöpan). — porn-styb so 

sorin tt. r7er Schrein, pät l*;tl i j^-t* .serin Stumpf eines Weisztlorns chart. anglos. 

Aklkr. hom. IL 214. auch: Heiligt -n schrei» 1221. (sanskr. stumbb inhibere. s'upefacere, 

chart. anglos. 721. der Schrank, das ISe- ultnord. stofna truncare, st >fn truneus 

Iniltnisz S. Vkkox. p. 12. arboris). 
~j r> seriltte /. f«?. die Hure Hpt. ol. 507., stif adj. steif. — stifian denom. rerb.su 

52.']. 524. (im letzterer Stelle ist senufte rer- s/ci/ *ein, fixere Hpt. gl. 483. — a-stifian 

schrieben). — scrytta der Zwitter. denom. steif werden Aklkr. hom. I. 598. — 

scrutnian scrutari, inrestigarc Hi t. gl. stif-ni-s Steifheit. 
■110 Aki.kr, hom. I. 582. stofn win.se. virgultns, surctdus Hpt. gl. 

30 scral r/er scharfe Ton h. m. vyhd. 8:L — 409. 419. gestrenendlic stofn progenies pro- so 

evide-seral r/er scharfe Ton der Rede puganda, Nachkommensehaft Hit. gl. 445. 
B. m. moi>k 20. steam (stein) wm.se. der Dunst, Dampf, 

suöd die Mütze, Kopf binde, bufantige Rauch, steämc bedrifen mit Dunst beschlagen 

snöd tnrtr« Hit. gl. 525. Aki.fr. hom. II. 2«. Hmi.. khkcz 02. — st y man (steman) cäus. 

s:<ritta Hit. gl. 526. rer/>. rauchen, qualmen, duften, fumigure,i:> 

snite r/<> Schnepfe Monk oi.. p. 314. fraqrare, odorare, redolere Hit. cl. 419. 

snear adj. schnell; cfr.den Verbalstamm 441. 483. 516. Phokx. III. 213. — be- 

sncovan. st 5" man (be-stemanj bequalmcn, beduften, 

snear isiierl die Saite. Harfensaite n.M. bethaucn, beschmieren Andr. 1241. — stt*- 

4 0 vyri). N2. gellende snear Rkiml. 25. die minge fragrantia, odor Hit. oi.. 4^S. 516. lo 

Schnur. Sehlinge, tendiculum, deeipulu, Kuhn will das Wort aus dbüma vom Thema 

laqneus. (sanskr. snasä a lendon. a rerrc, dbü, daran das Causuticum dhüpäyati räu- 

a (ihre; das Wort ist tcohl zu sinu gehörig, ehern, dliuma fumus, gricch. &vf*6( ableiten 
ultnord. snara laqneus). ; Zkitschh. III. 434). 

snöru f. die Schwiegertochter, die Schnur styeee /'. das Stuck, der Bissen Aelkr « r > 

(sattster, snusbä, allnord. snör nurtis, latein. hom. I. 380: ]»a styeea Simones lireavcs 

nnrus, slar. snuschä). die Stücke der Leiche Simons, in tväm stye- 

suel (1) adj. kräftig, schnell, adultus mm Cyn. Cr. 1139. to atyeee. on «tycce in 

Hi'T. OL. 485. snelra praestantior Hi«t. ct.. frusta, in jHirtes Hi'T. gl. 419. 495. 

'•"511. — snel-lic adj. schnell. -- sncl- htyeee-ina'I u m (styr- ma'Ium) tulv. stück- 5« 

lice ade. schnell n. m. vyrd. S2. — sncl- ieei.se, frustutim, membratim Hpt. gl. 407. 

nis die Schnelligkeit. — svid-snel gar Aki.kr. hom. I. 508. IL 270. (sanskr. st<'.ka 

schneit u. m CR. S2. mm Leuten die Kaust- little. small , ultnord. stykki frustum, jtarti- 

stücke. inachen, gebraucht, (altnord. snild ada). 
r.6 excetlentw, praestantia, snilli excellenliu, stAn (jrf. stänas) w». a) der Stein, so- 

praestanHtty inillingr rir praestans, snillinga pulus, lapis Mrr. gl. 499. der Testikel two 

fortiter. snjallr antmoitiix. fortisj. Sax. ch. p. 253. a. 1124. </ie Farbe (zum 

st«iv /'. f/er Ort, der Raum; auch: die Malen) tinetura. — gim-stän r/er Kdel- 

Stubc {das Wort hangt wohl mit standan stein, gemma Hpt. gl. 4SI. 431. — ccosol- 

<;o zusammen), aeo hälige stüv der heilige Ort s tän dt r Kieselstein. — popel-stan (pftuel- «• 

Aklkr. hom. I. T>02. in »jdre stöve alibi, an stän) kleiner Stein, lupillulus Hpt. gl. 4*9. 

eiiuwi anderen Orte Hpt. gl. 521. geond Aki.kr. hom. I. 64. - hyrn-stän der Eck- 

stove hie und da Arlfr. hom. II. 588. — stein, lajtis angularis Hpt. gl. 442. Aki.kr. 

vin-Ht<>\ Platz für Leibt sidntng. - pKg- hom. I bM\. — gu ntl -stänaa pl. Mauer- 
Leo. au^clüKclis. WVlrtcrt». 41 
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trümmer, rudern. — veal-stan Grundstein 
Cts. Cr. 2. — veorc-st än Onader. Mauer- 
stein Aei.fr. hom. I. 402. — sealt-stän 
ein Sulzstein, Salzsäule Carum. Will 2564. | 
5— stän-äx. die Steinaxt. — stän-bil die 
Steinhaue — stan-rycg eine Steinritsche, 
Klippenreihe, (svylee betvux Rtänhrycgnin 
quasi inier Scyllam Hpt. gl. 529). — stän- 
bncca der Steinbock. — stän-brycge derl 

\a qepflusterte Weg. — stän-tor steinerner 
Thurm Casum. XIII. 1700. — stan-strast 
Steinst rasze , der gepflasterte Weg Andr. 
775. — stän-ge-föge der Steinbau. -- 
st ä n - b y ri g ans Steinen erbaute Stadt, 

15 Burg Carum. XXIX. 2212. — eveorn-stän 
der Mühlstein, scopulus Hpt. ol. 509. — 
stän-heat petra Hpt. au. 503. — stan- 
veal Stein wand , murns Hpt. au. -101). — 
stän-roc scopulus Hpt. gl. 499. — stäii- 

20 hie <j<l Klippenhügel Andr. 1235. — stän- 
ccosol glarea Hpt. gl. 449 (pl. stän-cislas 
glareae). — stän-clcof (stänelif) pl. stän- 
eleofn (atanclifu^ Felsklippe. PllOBK. f. 22. — 
gtän-scylf suxum asperum, scrupea Hpt. 

s5 gl. 449. — stän-gilla (st;in-g» ; lla) der 
Pelikan Monf. gl. p. 315. — stän-vyrbta 
der Steinmetz, Maurer, cemeniarius Hpt. gl. 
459. — »tiin-vurmc rermienlus tinclorius 
(tinetnra) rothe Farbe (das spanische ver- 

no melho"i Hpt. gl. 431. — sta n-fäh ndj, stein- 
bunt, Epitheton der lleerstrasze Asdr. 1238. 
— staenen adj. steinern Hpt. gl. 419. — 
stäniht adj. steinig. — sta'nan caus. r. 
steinigen. — of-«ta>nan caus. r. zu Tode 

35 steinigen. — a- sta'nan mit Edelsteinen 
schmücken. — sta-nnng die. Steinigung 
Ari.fr. hom. II. 230. 

sfcpdig ndj. unfruchtbar. 
siöH n. das Gestüt. — stöd-fald der 

40 Gestütsstall CHART. ANOLOS. 13"0. — stedc 
die Stute chart. anglos. 492. — steda der 
Hengst, nß hi-t Crist bim tö hintan mödfgne 
Htödan Christus Herz sich nicht bringen 
eitien ültermüthigen Hengst Af.lfr. hom. I. 

4 5 210. (altnord. stedda eqüa, stört gre.r cqna- 
rin*). 

Ktyttlan caus. r. stützen, (goth. stantan, 
altnord. stnttr enrtus, breris. stytta brerio- 
rem reddere). 

r.o steorra m. der Stern iqehärt vielleicht 
zu Y'erbalstamm streögan, der ausgestreute, 
am Himmel ausgestreute), heofon-steorra 
Himmelsgestirn Cyn. Cr. 1044. — seip- 
steorra Polarstern. — morgen-ateorra 

B 6 der Morgenstern. — d ä g - s t e o r r a der Tages- 
stern. — ä fVn- steorra der Abendsfern. — > 
soo f on - ste o r r a das Siebettgestirn. — 
st cor-vitega der Sternkundige. — steor- 
vijrle (plnr. steor-viglti) die Constellation, 

r.o Astrologie Hpt. gl. 467. 4 GH. 528. — stcor- 
gleav 'adj. sternkundig, mathematicus Hpt. 
ol. 407. 

Marian detutm. rerb. blicken, starren. 
eigntn starian on sumhvät auf etwas mit 



den Augen schauen Cabdm. Cr. r. Sat. 140. 

- Caedm. Dan. V. |»är be to starode Jrr>. 
179. Af.lfr. hom. I. 296. — on-starian 
| denom. anblicken, anstarren. - ge-star- 
ian denom. Cyn. Cr. 307. — star-leor- '> 
nere stoiens Hpt. gl. 5(0. (sanskr. stbira 
solid, durable, constant. sthairva firm»css, 
stbävara fixed, imnwreable. stharira old. 
\firm, griech. attotög, myifZfir. atr^uy-, litth. 
styru ich Inn steif) . i<> 

stör adj. grosz. (altnord. stt'irr magnus, 
litth. storas dick, stark, schwer, grob, 
schwanger, storeiti dicker werden). 

stör mi. der Weihrauch. — stör-cv lle 
das Weihrauchfas: Af.lfr. noM. II. 294. 1 5 
Thorpk chart. p. 429. — stör-sa'pe resina, 
Räucherharz , Weihrauch Hpt. gl. 501. — 
stör-stieea stellbare, einstechltarc Räncher- 
pfanne chart. anglos. 940. Thorpf. chart. 
p. 42*9. — störan caus. r. räuchern, thnri-2" 
ficare, sacriftcare Hpt. gl. 477. 509. 513. — 
st« ringe iticensus, Weihrauch, Räucher- 
zeug Hpt. gl. 441. 

storc m. der Storch Aelfr. noM. I 404. 
(goth. Ktanrknan erstarren, verdorren). 2 5 

stearn in. der Stuhr (Vogel) Skkf. 23. 
(altnord. stari Stomas). 

styrn adj. ernst, streng Arlfr. hom. II. 
552. {altnord. stirdr durus, rigidus). — 
s t y r n - Ii c ad j. ernst, streng. s t y r n «• n g a 3o 
adr. ernst, streng, stolz Sau. V. Sat. II. 2N2. 
-- ■tyrn-tnöd adj. ernstes Gemüihcs Jen. 
227. — styrnian caus. rerb. ittcrepare 
Caedm. XX III. 2495. 

stül (steal) tn. der Ort des Aufenthaltes, 3 5 
der Stall; aber auch: die Stelle (dann öfter 
fem.), on fader stäle an Vaters Stelle, an 
Vaters Statt Beov. 1479. on leofes stäl an 
der Stelle des Lieben, anstatt des Lieben 
Caedm. IX. 1113. on bearna stäl an der 40 
Kinder Stelle Kp.ml 11. — vid-steal der 
Widerstandnrt, der Riegel. — vic-steal 
der Lagerplatz Caedm. Exon. U. 92. — 
vifj-steal propugnaculitm, oltstaculum, die 
Schanze, die Befestigung Krixp. 2S. Hpt. gl. 4 r, 
420. 4*7. — b u r b - s t e a 1 Burgstadel Ki ink 
29. — väter-steal stehendes Wasser vit. 
(jtthl. ed. Coodw. p. 20. — öOr-stcal 
das Darüberbeistfhen Aelfr. hom. I. 539. 
— Btilan «MW. r. beweisen, beschlieszen, 
festhalten, dauernd machen, fest machen, 
bestärken, verstärken Caedm. XV. 1«*J52. — 
Cakj>m. Cr. r. Sat. 010. — stalad stabditas 
Hpt. gl. 409. — staled-fäst firmns Hpt. 
gl. 439. — stale dnng fundamen Hpt. gl. r.s 
1 502. — steal aufrechte Stellung, das Stehen, 
der Stand (im Gegensatz von: Sitz) Aelfr. 
hom. I. 48. — vi der -steal Widerstand 
Aelfr. hom. II. 240. — forc-ateal das 
Vertreten vor etwas, der Schutz Af.lfr. hom. r.o 
Q. 242. — ge- steal der Zustand, die Ge- 
stalt einer SacJte. eal Jus eordan gesteal 
der ganze Zustand, die Besclutffenheit dieses 
Erdenlebens Wand. 110. — un-atal (gen. 
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oiistalcs) invectio, invcctii'u oratio. — stcllan 
caus. v. stellen, aufstellen. — a-stollan 
caus. feststellen Aklfr. hom. II. 100. in» 
Jjcben führen Aklfr. hom. II. 286. beweisen: 
6 he voldo astellan |>a bysne er wollte das 
Beispiel, Vorbild aufstellen Aklfr. hom. II. 
40. svä svä stral of bogan astelled (asnelled?) 
tvie ein Pfeil vom Bogen fliegt vit. GrrnL 
j). 68. — on-stcllan aufstellen, anordnen; 
lovrohtc onstellan ein Verbrechen anzetteln 

Caxdm. VI. 911. öferhrdes ord oosteUao den 

l.'ebermuth unstiften Cakdm. Ca. r. Sat. 114. 

— ge-stealla der Genosse, mit dem man 
sich zusammenstellt. — fyrd-gcstcalla 

15 der Kriegst/enosz. — stcallian denom. v. 
fest bestehen bleiben Caedm. XXII. 2390. — 
ge-stälan caus. v. feststellen, conrincere. 
he us ne inäg a-nige syime gestalan er kann 
uns keine Sünde beweisen Cakdm. IV. 391. 

20 — eaxl-gestealla der Nebenmann, aemu- 
lus (Adjutant). — f o 1 c - ges tealla Ge- 
nosse, der zu derselben Gefolgschaft gehört. 

— hand-gestealla ein ( ienosse , der 
zur Hand ist. 

»tili adj. still, ruhig Af.lfr. hom. I. 
592. inid stillro stemne mit leiser Stimme 
A f.i.fk. hom. II. 410. — stille adv. ruhig 
bleibend Casum. Dan. IV. 561. - un-still 
adj. unruhig. — un-still -nis die Unruhe 

joAklfu. hom. I. 248. — stil-uis Stille. 
Friedfertigkeit Abi.fr. hom. I. 51*2. securitas 
Hpt. gl. 451. taciturnitas Hpt. gl. 455. — 
stillan cutis, rerb. beruhigen, stillen, fyrde 
gcstillan i/f»i Heere Ruhe gebieten Cakdm. 

35 Kx. V. 254. — still i a n denom. verb. still 
sein, ruhig sein, ic vihte uc ean. forbvam 
se streäm ne inöt stillan nibtes ich weist 
durchaus nicht, warum der Wusserxtron* 
<ies Nachts nicht ruhen darf S.u.. u. Sat. 

«0 II. 390. 397. 

stPla der Stiel, cuuliculus. — steol- 
sceöfel phascvlus gl. Pkcd. 869. 

styl (stele, stäle) masc. der Stuhl, heo 
ofcrstigcd stvle es (das Alter) übersteigt 

4 5 (bezwingt) den Stahl Sal. r. Sat. II. 299. 

— Btylan com*, r. stuhlen Cyn. Cr. (579. 
stylen adj. stählern Sal. u. Sat. II. 

500. 

styll tu. der Sprung. — styl lau (stellan, 
:.(» prät. stealde) springen , hüpfen Cyn. Cr. 
745. 717. — ge-styllan caus. v. hüpfen, 
hüpfen nutchen, springen Ibid. 648. 7 IG. 
stöl in. der Stuhl, catliedra Hvr. gl. 454. 

— bregu-st ö 1 der Fürsten stuhl. - - ]> o o d e n - 
stOl Fürstenthron Cyn. Cr. 397. Vinsid 13. 
heo fen- stöl Himmclsthron Cakdm. I. 8. 

— gif-stöl der Lehensthron Cyn. Cr. 572. 
edel- stöl Erbsitz Cyn. Cr. 52. - f äd er- 
eil el- stöl der vaterliche Erbsitz Caf.dm. 

eo XV. 1748. — g um -stöl der Thron. — 
cync-stöl der Königsthron Cyn. Cr. 51. 
Panth. 49. — hleov'-stöl der gesicherte 
Sitz, die Sichertet des Aufenthaltes Caedm. 
XVIII. 2011. - frum-stöl der Ehrensitz 



Wund. d. Scu. 51. Hei Caedm. wird das 
Paradies Adams Ehrensitz genannt VI. 9G3. 
— gang -st öl der Abtritt. 

strund Mm.sc. der Strand, sublo, littus 
Hft. gl. 449. 4G5. 478. 502. — sa-strand 5 
das Meeresufer. 

strHl (stral) n. der Pfeil Cts. Cr. 765. 
heil, krruz G2. JcD. 223. — sträl-bora 
der Pfeilträger, Bogenschütze. — strälian 
denom. rerb. mit Pfeilen schieszen. 10 

strwl der TejipicJi, die Decke gl. Mett. 6. 
strugula »Uyt gl. 430. (dus Wort ist viel- 
leicht entstanden aus stnrdel roii stregdan, 
cfr. tostregdan; doch ist es möglicherweise 
auch aus stragula entstunden). 15 

sllu /*. die Schleie (Fisch). 

slav adj. faul Math. XXV. 2G. Aklfr. 
hom. II. 390. — slavian islagian) denom. 
rerb. pigere, faul sein Hi'T. gl. 479. — 
a-slavian denom. v. faul werden, schlaff so 
werden, (goth. slavan schweigen, altnord. 
shvv hebes. obtusus, shöva hebeturc , sliov 
hebes). 

sluma der Schlummer. — slunierö der 
Schlummerer. — s 1 u ui e r i a n denom. verb. * 5 
schlummern. 

sleac adj. faid , nachlässig, schwach, 
nachgiebig im schlechten Sinne, se sleaea 
•top Aklfr. hom. I. 602. II. 46. 78.554. — 
slcac-l ic adj. langsam, serus, tardus Hpt. 30 
gl. 472. — sleacian denom. v. müde wer- 
den, nachlassen, ruhen. — a- sleacian 
denom, erschlaffen, stumpf werden Aklfr. 
hom. II. 98. asleacian fram göduin veoreuiu 
Aki.fr. hom. I. 610 II. 442. — släcanss 
caus. r. hinhalten zugern. (süslum geslähte 
durch Martern verzögert, aufgehalten Cyn. 
Cr. 149.) — släc adj. langsam, leise. Das 
Wort hängt wohl mit dem Verbalstamm 
■dincan zusammen, (altnord. slakr remissus, 4Ü 
slakinn piger, sla-kja inferiorem reddere, 
slökkva extinguere, slokua extingui). 

sldh n. tiefe, morastige Stelle, Lache 
«hart, anolos. 59. 123. 354. 554. 

slAhe (slä) die Schlehe, prunellu. — 15 
s 1 ä h - F» 0 r 11 der Schlehedorn . ( althochd. 
sleha die Schlehe, litth. sliwa die Pflaume, 
slow. u. russ. sliwa die Pflaume). 



red-gyrde die Angelruthe gl. Pri'd. 149. 50 
rüre f. sw. ein Theil des Bettzeuges 

Chart, angi.os. 1290. limienc rüvan TiionrE 

chart. p. 537. (englisch wird mit rüg eine 

grobe Decke bezeichnet). 

rlb (b) die Kipjw, costa Hpt. gl. 464. 55 
rlbe /'. sw. Hundszunge, cgnoglossum 

(Pflanze). 

rap (pl. räpas) im. der Keif, das Seil 
Aelfr. hüm. I. 208. 406. das Band, rudens, 
jnnis Ili'T. ol. 529 (ursprünglich wohl ein co 
Ernteband und mit ripu zusammenhängend), 
— räpincle ein Bändchen, Seilchen. — 

41* 
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väl-rap das Eis, die Fessel der Fluth 
Rkov. 1010. — bealo-räp Sündenfessel 
Cyn. Cr. 305. — oncer-räp Ankertau 
Walk. 14. — soip-räp ein Schiffsseil. — 
B&ftcr-räp da» Hinterseil, der Schwanz- 
riemen. — miist-räp ein Tau am Maut 
Caedm. Ex. II. 82. — räp-lic adj. seilartig, 
funalis, seilen gl. Prud. 845. - rwpan 
denom. V. binden, mit einem Seile versehen, 

loinretiw, contiugere Hpt. v.l.. 5ü7. 512. - 
rwpling der gebundene, in Ketten gehaltene, 
gefangene, — riplün adj. sjuirteus, seilern 
(ijoth. raip der Riemen, altnord. reip funis 
rif funiculusj. 

16 rifian denum. v. Run: ein haben, runze- 
lig weiden, on ealdliium ^uärurn Iiis neb 
(bid) gcrifod Aklfh. uom. 1. 014. (altnurd. 
rifa vonstringere, consuere). 

ra'fnian caus. rerb. angeordnetes , anbe- 

sofohbnes ausfuhren Jen. 11. — daher: ge- 
horchen, VOUbringeii , rollenden Phobk IX. 
043. Paed, larcv. 30. — a-rsfnian 
gebotene* vollbringen, gehorchen, ertragen, 
aushalten. |iä pü ara-fnan nii luyht was du 

25 nicht ertragen kannst An DR. 817. zusammen- 
halten Aklfr. hom. I 30. aushalten Aklfr. 
ho». II. 34. - a-ra-fniend- lic adj. er- 
traglich, ausfuhrbar. — un-ara'f nicndlic 
adj. unerträglich, )ticht ausführbar. — ge- 

sorüfa (für ge-rajfa) der, welcher gehorchen 
macht, ausführen lÜSZt , der Amtmann, der 
Hausvoigt Caedm. XIX. 2181. ASI.NL 
braucht das Wort auch für Zöllner uom. I. 
338. — go-ref-scyre Amtskreis eines Amt- 
ibmannes, praefectura, procincia Hpt. gl. 
I3S. Aei.kr. hom. II. 04. — si-\ r-gorefa 
Amtmann, centcnaruU. burh-gerüfa 
Amtmann in einer Stadt, sculdasiu*. — 
port-goröfa Amtmann in einer Stadt, 

i o sculdasius. — s v ä n - z e r 0 f a (eigentlich : 
Vorsteher der Schweinehirten) forestarius 
nämlich Weide und Eichel- und Ruchcn- 
must waren die Hauptnutzung des Waldes, 
daher der Forstaufscher zugleich die Auf- 

16 sieht über die Schweinehirten zu führen 
haben mochte. — v ie - g<- r<- f a villicus; der 
Aufscher über ein Landgut und die Arbeit 
auf demselben. — hcä h - g e r e l'a höherer 
Vorgesetzter, oberster Beamteter, praefeetns 

5oAklfr. hom. I. 72. 874. II. 122. — tün- 
g u rc f a Ortsbeamtetcr, (iutsrericalter Aki.kk. 
hom. I. 422. — vcalh-gerefa Custuldio, 
Amtmann über Watsche, aber Leibeigene. 
— veorc-geröfa Aufseher über eine Arbeit 

r.6 Aei.kk. uom. II. 08. - gon' t l aogas? Thohpe 
('haut. p. 317: |ta geietlangas of Christos 
dfOMfl iinderfön |>a g<rilite. 

rilfter (refter, pi. reftras) m. der Stock, 
der Spannrettel, die Larve beim Vogelheerd 

cool. Amplon. UM», gl. Mett. 11. (sanskr. 
raiubha a hambn, altnurd. raptr terra). 

HP man (a-raman — tip-a-ra« man) 
gehört dies Wort zu renmig oder zu rinuiV 
wohl eher zu letzterem Worte. — vuldortorbt 



diiges ord aranndo Caedm. XXVII. 287(5. — 
(man kann eine Analogie für dieses Wort 
auch im althoehd. räiniati, rillten suchen, 
es uürde dann also: interniere, bedeuten, 
und obige Stelle : des Tages Spitze strebte 5 
in die Hohe, der Tag brach eben an, zu 
übersetzen sein). 

reoiuig adj. quietue, ruhig, still (gesäumt, 
(fcfaszt, gebunden). — reoinig-niüd adj. 
stilles Herzens, ruhig seiend Andb. 502. Kl. io 
320. — rim irima) die Einfassung, da* 
\Rand, der Rinn. — däg-rim (däg-riina) 
die Morgenrothe , der Tagessaum. |>ät fjr 
Iii seägou in |»e düi-riine das Feuer sahen 
sie bei Tagesanbruch iwo Sax. CK. p. 241*. l 6 
| Bvylee arisende dägrima wie eine aufste- 
igende Morgcuröt he Aelfh. ho.m. I. 442. — 
r et» in a der Riem, das Rand. — BB-rima 
die Meereskante, der Mecrcsstrand two Sax. 
ck. p. it."». — vudn-rinia die Waldtraufe, *<* 
der Waldsaum < hart. am. los. 550, — töd- 
reonia der Zahnsaum, das Zahnfleisch 
Hpt. ol. 423. — hamod-rim der Saum 
der Lkbesfreuden (daher begegnet auch die 
Redentung lenocinium Hpt. üL. 521.) (ftetS 
Morgenrothe. 

ram tramm, roui) m. der Widder, aries 
Aelfr. uom. 11. 2(M). Caedm. XXVII. 2920. 
(sanskr. rainya seinen cirik, ultnord. rauinir 
robust ns, fortisj. so 

reniming obsluculum. impcdimentum.of- 
fendkulum, nealiacntia, Hindernis: Hpt. ol. 
421». 430. 523. 528. (das Wort konnte noch 
mit rini und rima zusammenhangen , aber 
auch ans brciiiinillg entstanden sein). 35 

l'öniigail denom. v. aliquid in jsjtcstaie 
habere, aliqua rc frtti Caedm. IV. 300. 

rhu m. die Zahl (die Zusammenfassung). 
rini uiyeliau die Zahl vermehren Caedm. XX. 
2221. — an-riui die Unzahl, Menge Hkov. io 
2021.— mi-rim adj. innumerus, unzählig. 
folc unrim unzähliges Volk Caedm. XXI11. 
2("il4. Kl. 01. Panth. 2. — diig-rim Tag- 
zahl, Zahl der Tage, das Alter, das Leben 
Caedm. XIX. 2173. — dogowln Zahl i". 
der Tage, Lebenszeit Puoex. VII. 4S5. — 
vi nte r-riui (Winterzahl, da man die Jahre 
nach Wintern, wie die Jage nach A achten 
zahlte:) Jahreszahl , Alter. — enoo-rim 
(v\\i:o\-riM)ficschle<htsmitgluderzahl, Stamm- 6 0 
bäum Caedm. VIII. 1005. — geär-rim 
Zahl der Jahre n. m. vvrd. 5. — fädm- 
rim die Klafter zahl I'hok.s. I. 20. rini- 
i-räff Arithmetik Hpt. gl. 470. 528. — 
[rim-getäl Zahl. — riiu-.stät Vers (riin-66 
stafas Jkschworungsformeln). — r i in a n 
caus. v. zählen, supputare, numerare Hpt. 
ol. 482. 400. go-rinian caus. numerare, 
zahlen Hpt. ol. 510. — a-rituun aufzählen, 
bis zu Ende zahlen CARUM. Cr. V. SaT. 11. f,0 
- un-a-rimed ungezählt, viel. - u n - a - 
rl inend -Hfl ad j. unzahlbar. - go • rl m 
(/((' Anzahl. Aufzahlung, Verzeichnis:, later- 
culum Hpt. gl. 482. — he ä fod- gerini dk 
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Haupt zahl, der grosze Haufe, Heerhaufe 
Jen. 309. - enie-rim die letzte Zahl, 
Summe Caedm. Cr. u. Sat. 12. - un-ge- 
rim adj. innumerabilis, numerosus Hit. ol. 
5 522. — un-ge-rim »übst, Unzahl Aei.fr. 
hom. II. 584. — earfod-rime adj. schwer 
zu zählen, (altnord. rima Carmen). 

rftm m. der Raum. — rüm adj. teeit, 
geräumig, spatiosus, castus, amplus, augu- 
10 «tu* Hit. ql. 434. 493. 487. 499. auch: 
geräumt, urbar gemacht, im Gegensatze ron 
rauh, bewachsen Axo. i.a\v3 vol. I. p. 184. 

— rnme-licor latius Hit. (iL. 420. — 
ry met (rfmyt) n. freier Ha tun Aelfb. iiom. 

lö I* 30. 362. 508. II. 376. — rüm- Iiis Grunze, 
Umfang, Geräumigkeit vit. Guthl. ]». 82. 

— ge-rym adj. geräumig. — rünt-gäl 
adj. sich des weiten Raumes freuend. — 
r ii in - gi f e 1 - n i s Bereitwilligkeit zu geben, 

so Freigebigkeit Aei.fr. hom. I. 360. - ryman 
cutis, r. hinwegräumen Aei.fr. HOM. II. 104. 
344. ausbreiten Caedm. XII. 1635. Platz 
machen, rfmad liim macht ihm Platz 
Aei.fr. hom. I. 531. — fcundlUD ryman tu 
Ifi lande dem Feinde Platz machen im Lande 
two Sax. cb. p. 179. a. 1068. na |>ät lx« 
Criste ütgaugeü rymdo nicht <bisz er ('hristo 
des Ausganges Raum machte Aei.fr. ii<>m. 
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Cyn. Cr. H6i!. Raum machen Aei.fr. hom. 
1. 564. Raum geben, weichen two Sax. cr. 
p. 152. u. 1015. {Gegensatz con uearvan in 
Noth und Enge bringen) ausbreiten, erwei- 
tern Aelfr. iiom. I. 32. 
35 ryge (rue^ n. der Roggen, secale; ur- 
sprünglich: rue com Roggenkorn CHART. 
anglos. 166. — pritig oinbra rues Cornea 
TuoBi'K Chart. p. 4M. (sanskr. rnli crescere 
e semine. nasci, prodire; rnha «p-owing, 
i" rubä bentgrus , nidlii growth, birth, mlia 
a bud, rohi a seed, rühm a fragrant gras, 
röhila red, subst. red colour. Es scheint, 
diese letztere Bedeutung hat zur Wahl des 
Wvrton für die Bezeichnung des Roggen- 
16 getreides geführt, da der Ragi/en mit ent- 
schieden rothlich grüner Farbe keimt, und 
der W atzen offenbar seinen Namen ron 
der weiszen Farbe des Keimes und des 
Kornes erhalten hat — also Roggen zum 
:>o Unterschied van Waizen gleich : ruthliches 
Getraide. — altn. rügr secale, litth. ragen* 
Roggenstoppeln , ruggys ein Roggenkorn, 
ruggi e i Roggengetreide) . 

raugig adj. setiger, setosus, borst ia Hit. 
."■Sgl. r»24. 

rttsriming.' laetitia Ihr. ca.. 51H. 
regen — >iur als Thed ron Comjtositis, 
druckt eine Verstärkung aus: regen -heard 
adj. sehr hart. - regen-peöf ein Erz- 
en d Üb Caedm. Ex. VIII. 

regnian (renian) denom. r. ausrüsten, 
schmücken, instruere, componere Caedm 
XXIV. 2U78. b. m. CR. 6M. — ge-regnian 
(ge-renian) denom. v. schmücken, ausrüsten, 



instruere, componere. — gold-ge-ren au ro- 
text us. — doäd renian einem den Tod 
herbeiführen Beov. 2168. — bo-renian 
instruere Caedm. Ex. III. 147. 

regn (reu. reoo, rägn) w«.sc. (;>?. renne, 5 
rägnas) der Regen, pluvia Af.i.fr. hom. I. 
406. Caedm. Cr. v. Sat. 11. — tid-ren ein 
Regen, der zu rechter Zeit kommt. — regen- 
de ür ein Regenschauer Aelfr. hom. I. 522. 

— regen-vyrm ein Regenwurm. — renau 10 
(rinan. rignan) caus. vielleicht auch denom. 
verb. regnen Ps. LXXVII. 25. — ren-boga 
der Regenbogen. — ren-lic ailj. pluviulis. 

— reonig (reoni, reuig) regneriscJi, traurig, 
trübe (Grimm zu El. 833, wo aber reonig 1 5 
für rünig steht uwl: geheimnisvoll bedeutet) 
Raeths. I. 10. (altnord. regn pluvia, regna, 
rigna pluere, goth. rign Regen, rignjan reg- 
nen, regnen lassen). 

regul »1. die Regel Aelfr. hom. I. 372. 20 

— rilit- regul der Canon Hit. gl. 526 — 
regul-! ic (regollie) adj. canonicum, regu- 
laris Hrr. gl. 512. . r )26. — regol-stieca 
das Lineal Aelfb. hom. I. 362. (altnord. 
regia regula, latein. regula). s. r > 

roe der Rock, chlamys. (altnord. rukkr 
vestis loricac suj>erinducta). 

roe (ej m. der Fels, rocea. — stän-roc 
der Fels, scopultts Hpt. gl. 449. 454. 

rüe Mi. der Spürhund, canis odoriferus. 30 
raehes {für raccas) Thorfe chart y. 421. 
(sanskr. rak gustare, adipisci, altnord. rakki 
canis, rakkr ereef* animi, animosus). 

racen-teali f. ( pl. racen-teäga) die Kette, 
collaria Aelfb. hom. I. 456. Marc. V. 3.3.'. 
Hit. ql. 459. — teägc m. der Knoten, der 
Zusammenhang. — racenta (eine abge- 
schliffene Form des Wortes, schwaches 
Masculinnm) die Kette, (litth. rakinti schlie- 
szen, i'erschlieszcu). 10 

rac.sian caus. v. auffahren, of befigum 
shepe raxian ans tiefem Schlafe auffahren 
vit. Gcthl. ed. Goodw. J). 60. 

ree m. die Sorge, Besorgung. — recan 
ca us. rerb. (prät. reihte) sorgen, besorgen 15 
(geruhen) Jod. 314. aldres recan -1* leben 
wünschen Caedm. XXIX. 2656. ne reh«t \m 
sorge nicht! frov. ed. Kemble 12. ne reh 
[ui frov. ed. Miller 12. ne rece |>ü nä 
veä-mödes vifes vorda frov. kd. Kemble 4H. äö 

— recan sum-livät sidt um etwas sorgen 
Aelfr. hom. IL 566. Cur. Cr. 1441. — 
rece-leäa sorglos, unbekümmert Aelfr. 
hom. II. 532. (sanskr. rae ordinäre, parare, 
fuerre, altnord. nekia curare, ra-kt cura,jü 
Studium, litth. rupestis die Sorge, rupeti an- 
gehen, Sorge, machen, man rup es geht micJt 
an, ich mache mir Sorge). 

rocetan caus. v. rülpsen {scheint zum 
Verbalstamm reöcan zu gehören), griech. c.o 
totcytolhti rülpsen, aussjteien, ijfvyi das 
Erbrechen, latein. eruetare, ruetare. altltochd. 
itruebau wiederkäuen, litth. raugnu ich 
rülpse. 
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rfth /*. die Behgeisz , das Beh (cfr. brau 
das Hennthier). - nega der Behbock. •— 
nege die Ricke. — neg-här udj. rehgrau 
Ruine 10. (altnord. radyr eerrus, capreolus, 
b sanskr. röhit a deer or doe, rohisha a decr, 
rauhisha a sort of deer). 

ruh (nuh Hpt. ol. 482. schwache Form 
nicht blas: riiga. sondern auch rüva) «oUfa 
eigentlich lauten brüh, in> .«»c/i «wA /tw/Yt" 

10 Hpt. oi.. 524. cid/. rat«/*, hirsntus, nodosus 
Hpt. (iL. 524. 48l\ ir/M, |»urh pa riigan 
fennas durch die wilden Sumpßande vir. 
Guthl. ki>. Goodw. p. 20. rüve berge rauhe, 
wilde Hecke «haut, an«. los. .'{.'»3. ruh vom 

15 Lande gebraucht, weicht s mit rauhem Ge- 
bü.sch bewachten ist Anc. law* vol. I. p. 184. 
— rüh-nis die liaulieit, das Behaartsein. 

run f. der geheime Wunsch, das Geheim- 
nis: [cfr. hreönan). 

20 ran In) der Tannhirsch, das Hennthier, 
auch In an grsdi rieben und wohl :u Verbal- 
stamm irnaii gehörig, (altnord. hreinn. rcinu 
cervus, tarundus). 

rincr zuweilen für bring begegnend. 

-'•> rine {für vrinc) masc. der wahrhafte 
Mann (jung rinc ephebus Hpt. uu. 188.) 
leofuin rinc*' Cakdm. II. 17"). — heado- 
rinc (ScJtlachtenmunn) Krieger, Held Jri». 
179. — gum-rinc der Held Cakdm. XI. 

äo 1552. — fyrd-rinc (Kriegszugsmann) der 
Krieger. — rinc- gc-tel Mannerzahl, Män- 
neruuslosuna Carum. Kx. IV. 234. — In 
Samen wechseln rinc und ric. s. Ii. BbOV. 
2378 Hiedric Beov. :iGGS Hmlrinc. — 
Hilde riue heil, kreuz 71. 

rftug adj. niis se Hota svä rang (was 
bedeutet das Wort?) IWO Sax cr. p. 125. 
a. 975. |»iir inyliton geseön Vincestre lcüdan 
raucne berc and nnearbne Irid. p. 140. a. 

*" 1000. 

rano (für vranc) adj, wiilet spänstig, un- 
zuverlässig (rielleicht mit vringan vrenec 
verwandt). — ranc-strast der Heerpfad, 
die Schlachtgasse (die in der Schlacht ge- 
il' hauen wird) Cakdm. XVIII. 2112, wenn an 
dieser Stelle nicht vielleicht rand - stnet 
für ranc-stni't zu lesen ist? wie Dietrich 
annimmt. 

rinde (für brindc) f. st. die Itinde, der 
•o Bast, crustula, Uber Hpt. ql. 417. 402. 490. 
497. auch: die Brodrinde Aklfr. hom. II. 
114. (das Wort gehört zu dem Verbalstamm 
breödan). — rinden adj. corticeus , aus 
Hindr bestehend «iL. Prud. 146. 

rand (r«»nd) m. der Jiand, insbesondere: 
der Schildrand, der Schild, (idtnord. riind 
margo, ora, clipeus, litth. randus ein Band, 
eine leiste). — rand-viga, rand-viggend 
mit dem Schilde bewaffneter Streiter. — 
Mrand-beAh der Bing, welcher den Schild 
zusammenhält, umbo, testudo Hpt. <.l. 423. 
424. 495. 521. — rand-byrig die Schild- 
burg, testudo Cakdm. Kx. VII. 4(33. — aber 
auch allein: der Schild. — rand-gebcorh 



der umschlieszemle Band, die umschlieszetule, 
ubschlieszende Höhe Cakdm. Ex. V. 296. — 
r a n d - s t r :u t c die Sch ildst rasze , St rasze 
durch feindliche Heihen Cakdm. XVIII. 2112. 
wo Dietrich so lesen möchte. ä 

rBdic der Bettig, radix (aus latein. 
radix). 

rida {für brida) das Fieber. — ridian 
{für bridian) denom. rerb. fiebern. — bed- 
reda (bed-rida) bettlägerig Abi.fr. hom. 1. 10 
12«. 472. IL 422. 470. (altnord. rida volvt, 
volubilem esse). 

rodor (rador) im. dev Himmel, der Aether 
Hpt. ol. 521 (geschrieben broder), roderas 
veötad die Himmel weinen, d. h. es regnet 
Bkov. 1370. — roder -lic adj. himmlisch. 

— gi ni - roder ein Edelstein , dracontia 
Hpt. c.l. 431. — under-rodor der untere 
Himmel. — rodor- bcojrht adj. himmels- 
glämend Cakdm. Dan. III. 309. — np-rodor 20 
der obere Himmel El. 731. Cakdm. Ex. I. 4. 
Cvn. Cr. 1129. — rodor-tungel das Him- 
melsgestirn. 

rüde /'. sw. die Beinte, (sanskr. rnh vre- 
scere, nid ha born, budded, rüdhi birth, growth, *r» 
latein. ruta, litth. ruta die Baute). 

röt adj. klar, heiter, fröhlich (Superl. 
röto.st Aklfk. hom. II. 402.) — röt-lie adj. 
klar, heiter, fröhlich. — rüt-hvile Freu- 
den:eit. — un-röt adj. trübe, traurig Jid. 3« 
281. — un-rütnis Traurigkeit Aki.fr. hom. 
I IL 21S. — un-rötian denom. r. traurig 
machen. — un-rötsian denom. v. traurig 
sein, traurig werden. — for-rotian dewnn. 
trüb werden und durch Trübwerden ver- 35 
derben, faulig werden, verrotten Aklfr. hom. 
I. 118. — for-rötodnis Faulnisz Aklfr. 
hom. II. 282. 404. 530. — un- for- rötes- 
1 i c immurcessibilis, imjtuiribilis, der Faul- 
nisz nicht unterworfen Hpt. ol. 407. — *o 
a-retan caus. rerb. fröhlich maclien, klar 
machen, erfreuen Ji:d. 107. Cyn. Cr. 1501. 

— ge-retan caus. erquicken. — gc-un- 
retan caus. traurig machen. 

rydda s. hryddä bei dem Verbalstamme »•• 
bredan. 

redian anordnen? Caedm. XI. 1498. 

r A dc adj. (Superl rednst Chr. Hof.li.kxf. 
30) rüde, trotzig, trucnlcntus, dirus, sacrus, 
furibuinlus, iratus Hpt. <ü.. 421. 422. 449.^0 
450. 487. 518. Cakdm. Cr. v. Sat. 104. Cvs. 
Cr. 790. 81i». 1528. Aelfr. hom. II. 510. 
rede gelimpan Cakdm. Dan. U. 114. — red 
ferocitus, crudclitas, die Büdigkett Hpt. ol. 
470. — red -ni s sereritas, ferocitas Hpt. 5 j 
ol. 448. 450. — rede-müd adj. wildhvzig, 
grausum Aklfr. hom. IL 44. 

rose /' sie. die Hose, inid efenfeolutn 
reädum rosuni cm»i pnrpureis totidem rosis 
Hpt. gl. 511. Aelfr. hom II. 540. — rosen 60 
rosatus Hpt. ol. 483. {latein. rosa). 

rysel «. hrysel unter dem Verbalstamme 
lireösan. 

risel das Gefäsz. 
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a. unter dem Verbalst, reödan. 
rAsettan in die Hohe flackern, hoch auf- 
lohen Cyn. Cr. H(K). Aklfr. mktk. XI. 14. 
(gehört zu dem Verbalstamme lisan). 
5 rysee irixc) f. sie. die Jiinse, papgrus, 
jttneus Hit. OL. 483. Aki.fr. hom. 11. 402. 

— ry scf n tulj. juneeus, binsen. ■- oo-rysc 
papgrus, scgrpea ui.. Mktt. 680. S07. — 
mid rysee n dum streng um argutis fidi- 

\obus Hit. öl. ."»20. (ryscendum steht hier 
wähl für hräscenduni). — gothisch raus 
Rolir. 

rüsn laquear, asser. (gnth. razn Haus, 
altnard. rann [/V/r rasn?| oedes, domus). 

15 rest /". (fin(7i schwach teste) die Buhe, 
das Ruhelager, reute gestigan r/(M 
liest einen Cakdm. XX. 81228. roste vunian 
im //ef/c sein, schlafen hkii.. kkkiz - 
rostian rerfe. ruhen, restad ineit her 

2<> ruhet ihr beiden hier Cakdm. XXVII. 2KS0. 

— restc-däg </cr Ruhetag. - üfei-resta 
j>/. L'eber teste. — äfun-rest Abendruhe. — 
nyht-r«ft Xac/tt ruhe. — or-rest (/'h- 
rwV^ Kampf (dies Wart kannte jedoch auch 
eint Ungleichung sein an das icalsche Wart 
or liest der Zweikampf). — rest-vitod ein 
Ruheantlteil. ei* bestimmter Aufenthaltsort 
Cakdm. I>an. IV. .")"<;. — eord-rest Lager 
auf der Erde. Fold-rest Jinhe in der 

ao Erde, im Grabe Cyn. Cr. 102t». — lic-rest 
das Leichenlager, Grab. — vi nd-gc -ro ste 
ödes Haus, öde Halle, iro die Winde hau- 
t sen. — ge-rosta der Beischläfer. — ge - 
roste die Beischläferin, flrmahlin rwo Sax. 

SS CK. p. 214. — ge-restan (hine) sieh aus- 
rotten Ari.fr. hom. II. 104. gereatan änes 
pfoRtt MM etwas aasruhen Kl. i>. Frau 40. 

rAra-dumbla die Rohrdommel, — rär- 
i a Ii denom. rerb. schreien, brüllen, heulen 

4 0 Aki.fr. hom. I. 66. — rärnng das Schreien. 
Brüllen. 

reard (reord) f. die Rede, das Spreche», 
die Stimme, das Betonen, die Sprache 
Cakdm. XII. 1635. XIII. 16H4. Cakdm. Cr. 

45 c. Sat. 85. — reard ian (reardigean, reor- 
dian) denom. r. sprechen, reden. Iiim tö 
reardiau ihm zusprechen Cakdm. XIX. 2166. 

on-rcardian rtn-rcordian) denom, an- 
reden Cakdm. Cr. r. Sat. 66. — reardnng 

?>o das Reden. — sc <"> p-go- roa r d dichterische 
Rede. — cl- reard fremde Sprache. — 
ol-reardig adj. ausländisch redend, fremde 
Sprache redend. ge-roard (ge-renrd) 
die Besprechung, die Mahlzeit, liflie gereard 

55 die lebendige Sjteisung, das Abendmahl 
Ari.fr. hom. II. 262. — boöd- go- reard 
(boöd - gereord) Tischmahlzeit Caf.dm. XI. 
1518. — symbel-gcroardu (symbel-ge- 
renrdu) jw*. die Mahlzeiten Sai,. v. Sat. II. 407. 

co — undern-gercard die Mittagsmaidzeit. 

— äfen -gereard die Abendmahlzeit, hine 
gereordigean denom. sich sättigen, speisen 
Aki.fr. hom. II. 590. snnine gereardigean 
denom. jemandem Speise geben, bewirthen 



Aki.fr. hom. I. 458. — ä f e n -g e rea rd i an 
die Abendmahlzeit halten. — rcard-hüs 
das Speisegemach. — reard-berend ireord- 
berond) adj. redetragend , d. Ii. der Mensch 
hkii.. KREt'Z .'5. Mahlzeit und Unterhaltung ü 
gewahrend An im. 419. El. 1282. Caf.dm. Dan. 
12:>. (gath. razda Mundart, Sprache, alt- 
aithochd. rarta loquela, ultnard. rödd ro.r, 
sonitus). 

reol (riul) die Haspel, die Weife. 10 
I. 

IA! ecce! Caedm. Cr. u. Sat. 457. 461. 
- ca-Iü! auf! wohlan.' heda! Caf.dm. Ck. 
i\ Sat. 164-16*. (fries. ela! niederrhein. 
platt d. allaf! wohlan! hoch!). 

leb m. der Lowe. — leülf c adjflöwen- ir> 
artig, fgricch. hUot, lalein. leo, slar. V\", 
Utth. lutas und lawas, sunskr. ru rudere, 
fremere t. 

IA« adj. bösen Antrieben hingegeben, 
grundsntzlns . rerhaszt. — hevjan raus. r. so 
feindlich behandeln, rerrnthen. — b e - 1 K v u n g 
(he-l.i'ving) der Yerrath Aei.fr. hom. 11.244. 
— be-lii'van cnus. r. feindlich behandeln, 
rerletzen, rerrnthen, betrugen Aki.fk. hom. 
II. 242. 5I(». — lieva der Verrät lier Marcs:, 
XIV. 44. CHART. AXfii.os. 598. Af.i.fr. hom. 
II. 246. (xnnskr. lü secarc, dissecare, de- 
strucre; t'ansutir lävayati secandum curat. 
lavya thut should he cut off or down, lavi 
cutting, sharp, lava cutting, la cutfing; alt- 30 
nord. le fair fennriu , la>vi fraus , noxa, 
le. Le malum, nn.ra). 

Iiruv die Keule, an briders Iumiv eine 
Rindskeule CHART. ANcil.ns. 477. (alt nord. 
her femur mactati animalis). 3 :, 

lii'ved der Laie. — hedu-band Laien- 
hatul, Laienbesitz Thorfr chart. p. 16t». — 
|<ät Itevede fole das Laienrntk Aki.fk. 
hom. II. 74. I. VA) 

laverce (laferee) sw. die Lerche. --40 
laferean -bcorb (Ortsname) Lerchenberg 
chart. AN(H.os. V.U\2. — ( Das Wort gehört 
wohl zu lefan in die Höhe Mwn; uitnord. 
levirki uo.ram adfereus — hat wohl nichts 
mit angels. laverce zu thun). 45 

Iyl> n. fascinum, renenum. Ivbbn (cn«- 
lybbu) ;</ das Käselaub in.. Prud. 161. — 
ljb-l&fl Zauberei, böse Zauberei Thorim'. 
anal. p. 170. — 11 n-lyb-vyrhta mulc/icus, 
renefieus HrT. ol. 601. — un-lybhe (ge- 50 
un-lvbbe) ». Zauberei, reneficium Thwait. 
Urft. Kx. XXII. 18. Aklfr. hom. II. lös. 
r><vt (gath. lobja Giß). 

ISppa der Saum, die Eranzc. 

leap »1. der erstarrte Leichnam Jud. 111. 55 
(altnord. loppa stujior manuum c.r frigore 
et lulore; manns stupens et hiulca). 

lapian denom. r. lamliere, lecken, bibere, 
ol. I'rud. 721. — läpelder die Schüssel. 
on läj>eldre Aklfr. hom. II. 244. — lepian f,o 
caus. v. lecken lassen — lafian denom. r. 
laben, reficere. - ge-lafian denom. laben 
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Beov. 2722. läfol (läfil) in. (pl 
der Becher chart. anglos. 940. 
Thori'K chart. p. 421». (anne sylfrenc lcfel 

CHART. ANGLOS. 598.) 

f. lippe die Lippe Hut. gl. 4SI. (sunskr. 
lapana the mouth von lap loqui, litth. lupa 
die Lippe - mit diesem Worte scheint auch 
obiges lajtian und lafian zusammen zu 
hängen). 
l o ioppc f. su\ der Floh. 

le&p ein Korb, ein Gemäsz masc. (alt- 
nord. laupr cojminits , mensura). än acer- 
sa»d hviete Jiüt is tvegen sscl - la-pas to six 
scillingas, and |»ät berüc j>it is jiri .su'd-I;vpas 
i l to «ix scillingas; and |iät acer-sa-d äten |>ät 
is feöver sa>d-hepas to feöver scillingas 



läflas) i frequentiren, frequcntare, iterare Hpt. GL. 
lafias 457. 490. Aki.fr. iiom. I. 578. IL 350. — 
ge- löm-la»eennis das oft Aufeinander-, 
dicht Aneinandersein. — ge-löme adj. ge- 
bräuchlich, oft Aei.fr. hom. L 50G. II. 72. 



two Sax. cr. p, 



— ge-iom-llc adj. oftitj, creber, multus 
Hi t. gl. 458. 

Iamb (pl. lambru) neutr. das Lamm. — 
lombcr (lambor) dus Lamm Guthl. 1015. 
und lainbc neutr. sie. (pl. lamban) Thori'e io 
« hart. p. 145. (golh. lainb das Lamm, alt- 
nord. latnb ugnus). 

lagu f. das Meer, die Woge Caedm. II. 
211. — lagu-streäm der Meeresstrom, der 
mächtige Strom (so trird die Donau Kl. 137 i :, 
genannt). — lagu-läd Meerfahrt. Wasser- 



setshire ist der Ausdruck sccdlip noch in 
Uebung). 

20 lopustre (lopystre) ein Seethicr, jxjhjpus. 
lef adj. infirmus, debilis gl. Pri d. 107. 
Grimm zu Kl. 1211. ou fede lef auf den 
Füssen schwach it. m. vyrd. 18. {dies Wort 
scheint zu lam zu gehören ; ahnlich gehört 
25 liam zu heofon für hifon — wie etwa nord. 
hitin» für hiininn steht). — lefan caus. 
rerb. schwachen, Im abbringen. — lefung 
Schwache, Gebrechen Aelfk. HOM. II. 486. 
g e - 1 c f a n schwachen. — a - 1 e f a n (a-levan ) 
30 schwachen, krank machen Aelkk. hom. II. 
21)4. 472. I. 4. — a-lefed kratik, schwadi 
Aklfk. iiom. II. 374. 546. 
lllfeld adj. eben, jrfan. 
lefan caus. r. lerare, in die Höhe gehen 
35 machen. — lyft M. u. f. die Luft (pl. lyftu 
aethera, aeru Hvr. in.. 457 ) das Höhere, 
in die Höhe gehende Hvr. gl. 493. aer. nubes 
Marc. IX. 7. füla lyft (<•* ist geschrieben 
füla lif) foetidum. spiraculum Hut. OL. 472. 
40 lyft-ädl purahjsis. — lyft- Ii «Im die 
Wolkenschicht. lyft-vynna Wonne in 
erfrischender Luft,' herrliches Wetter. — 
lyft-sceada ein Lufträuber, ein Raub- 
vogel b. m. WRii. 39. — lyft-läccnd in 
45 den Lüften spielend (wie z. Ii. der Ranch 
oder die Vögel) Caedm. Dan. III. 338. — 
up-lyft die höhere Luft, der Aether. — 
lyft-geläc das Spiel der Lüfte, der Him- 
mel sraum Andr. 1554. 
f)0 löT m. die flache Hand Grimm zu Andr. 
989. (goth. lüfa die Hache Hand, alt nord. 
lofi POM manus. althochd. lafla vola munus). 

lam adj. lahm (sclieint zu lef iufirmus, 
debilis zu gehören). - 1 äni a n (lcmiau) caus. 
r»r» rerb. lahm machen, lähmen. 

löma m. sw. der Hausrath (verwandt 
ist ultnord. länir die zugreifende Hand — 
und offenbar auch atu/els. Inf und altnord. 
lofi) auch bedeutet lünia Vorrath, kurz! 
an Alles, was man braucht. — ge-löma der 
Hausrath. Vorrath. — and-löuia (auch 
andlaina geschrieben) Hausrath, Werkzeug, 



a. 1124. (in Sommer- i fuhrt. — lagn-nid Caedm. X. 1343. Wogen- 



gang (Sinfluth) i486.— laeu /*. die Lache 
chart. anglos. 1218. — leccan caus. r<rb. 
bewässern, befeuchten , humectare Hpt. gl. 20 
421. — gc-lecean bewässern. — leccung 
die Bewässerung, Befeuchtung. — leax m. 
der 1. actis, (altnord. lä utula, laga fluere. 
lagastafr mare, lagdyr naris, hrgir mare, 
leygr mare, logr liquor, leka stillnre , bekrsa 
ri'vus, lükr rirus, lag«, laks, lax salmo; litth. 
lasasza. las/.iszas, laszis der Luchs). 
lox cfr. Verbalstamm lenhan. 
löcian denom. rerb. schauen, lugen Sal. 
0. Sat. 11. 265. — 11p- loci an denom. cm- 30 
vorblicken Caedm. Dan. IV. 623. — 011- 
löcian denom. rerb. anschauen, zuschauen 
Aki.fr. hom. I. 286. two Sax. cr. p. 221. 

- tö-löcian denom. auf etwas den Blick 
richten, in Beziehung stehen zu etwas, hin- 35 
gehören zu etwas. - tü-on-locian genau 
zuschauen Ca ihm. Kx. V. 278. — on-l A 0 
das Genauansehen, butoii onlece sine rcsjiectu. 
sine Providentia, rücksichtslos Hvr. gl. 487. 
— Icc »i. der schauende Blick Aei.i r. tum. 49 
II. 374. (sunskr. lütscb, 10k ridere , latein. 
lucere, griech. ln'aanv, luxöi, litth. Inka 
ich erwarte, lett h'iküt sihen). 

lactuee (leabtric) f. sw. Salulkrant (lat. 
lactucaj Aelkk. hom. II. 2G4. 45 

Iah (leah) adj. niedriq, humilis kkov. ed. 
MOLLBB 33. Das Wort ist vielleicht ver- 
wandt mit dem Virbalstammc lihan, daher 
die Ableitung von einer Form des l'lur.- 
Präteriti , also eine intensive Ableitung: :,o 
lilitan (leolitan, K>htan) mit intensir-causati- 
ver Bedeutung und Form: absteigen, eine 
Last abheben, einen hörigen Mann frei- 
geben, z. B. einen vitojieüv chart. anglos. 
1290. J>a sö Vinter leolite als der Winter .,:* 
herabstieg, an fleug two Sax. cr. p. 140. a. 
IIOIj. — a-lihtan (a-lülitaii) ebenfalls in- 
tensir-caus. absteigen two Sax. cr. p. 249. 
a. 1113. — libtian denom. v. leicJit sein, 
leicht werden. — lilit (leolit) adj. leicht, «0 
ohne Last, ohne Schwere; Compar. bolitra 
Aki.FR. hom. I. 418. — 1 c oll t- in öd adj. 



utensile Hdt. gl. 514. — 1 <tm - liecau (ge- j leichtmüthig t leichtsinnig. — e 111 - 1 e o h t 
löui-la'can) caus. rerb. in Gebrauch nehmen,] (gen. em-leoliU-s) mytuc'ismns, d. i. Elision 
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ScJilaf zu unterbrechen, zart, vorsichtig 
An HR. 826. mit innerer Freude Cyn. Cr. 
4,°.!». milde Gesinnung, favor. — gäst- 
lidnis (Tastfreundlichkeit. — cutn-lidnis 
Gmtfreundlichkeit Caedm. XXIII. 2446. — 5 
Aelfr. hom. II. 2K»>. — Ii «leg adj. mild, 
liith. longwas I weich Aelkr. hom. II. 296. 512. — lide- 
Ikuyi'i;, sanskr. gian (gi'-lidegian, leodian. lidian) denom. v. 

mitescere Hpt. gl. 497. Aei.fr. hom. I. 322. 
Kf.iml. 40. — es bedeutet auch: in Glieder 10 
theilen , dividere , separare. - I i d s i an 
dmnm. mollescerc, mild machen, ericeichen. 
— lid-sum adr. friedlich, ruhig Caedm. 
XIII. 1671. --- leder ». (weiche Haut) das 
Leder. - linier -ho so Lederstrumpf. — ir. 
spor-löder das Sporenleder. — lidren 
(l&trßn, lidrin)«'//. ledern. — li ; d e r- vyr h ta 
Lederarbeiter. — lidere die lederne Waffe, 
die Schleuder, fnndibulum Hpt. gl. 422. — 
to stütz, angenehm Cyn. Cr. 1638. — liduifl st a" f-1 i dere Armbrust, ballista, fundibulum 20 
Lindigkeit Aelfr. noM. I. 222. — Ilde- Hpt. ql. 423. 487. 521. — leod-lic adj. 
byge adj. gelindbiegsam. nachgebend, sanft was zum Verse gehört. ]ioeticus. - - on 
Aelfr. hom. II. 242. — lid-väc (lidc-var) leod-vinan in Versen, in versificirter Form 
adj. gelindueich, energielos, lentns Hpt. 01.. Aki.fr. hom. II. 520.— leodo-gleäv adj. 
25 514. — aber auch: gliedweich h. m. vr. 84. 1 liederkundig, liedergewandt b. m. cr. 52. — 25 
lentescens Hpt. gl. 520. — lide-väcan leodu-fäst adj. liedf est , die Verse inne 



des m vor Vocalen bei dem Scandiren der 
Verse Hpt. ol. 529. - el-leoht (gen. 
el-leohtes) labdacismus, d. i. Elision des l 
Hpt. gl. 529. (ultnord. lngr humilis, lißgja 
f. humilem reddere, lirgi malacia, letta leriorem 
reddrre, lecare, lötti facilitas, l<«ttr levis, 
facilis, slar. l*g"k" levis, 
leicht, gelinde, sanft, griech 
laiiirh duninuere, sjiemere, vilijienderei laghu 
10 light, small; Denom. laghayati lerat). 
leäh cfr. Verbalstamm l.rohan. 
Hnian caus. rerb schwachen, brechen, 
mildern. — a-linian a-leonian, a-linnan) 
caus. r. schinichen, brechen, mildern, frei 
j 5 machen Caedm. XVI II. 2048. — üt-u-lini a n 
caus. (üt-a-leona;i) frei machen, retten, her- 
ausreiszen , elicere Hpt. 01.. 509, erellere. 
exstirpare Hpt. ol. 433. 487. — Ii de adj 
gelind (schwach, mild) mulsus Hpt. in.. 481. 



denom. v. weich werden, lentescere , male- 
scere, deleniri Hpt. gl. 479. — Hde-vaM an 



habend 1». m. OB. 96. 
lud Caedm. Ex. IV. 



vig-lood Kampf- 
221. — byrg-lcod 



/rg-lcofl 

caus, rerb. iceich machen, sedarc. mitigare, Grablied, Carmen funebre Hpt. gl. 427. — 
Soeopire, opprimere, paeificare Hpt. gl. 455. däg-lcod ein Tagvers, Tagelied. — bryd-30 
501. 495. 481. — lide-bäce adj. weich, leod Hochzeitlied , epithalamium Hpt. Ol.. 
energielos, langsam. Hde{>äc heim mild- 481. — fyrd-Ieod Kriegszugrers , Kriegs- 
weiches Jilattwerk. — 1 eodo - sy ree die aus lied. — lic-leod ein Leichenvers , Carmen 
Gliedern bestehende Einkleidung, das Pan- funebre Hpt. 01.. 427. — sorh-leod Klage- 
ihzerhemd, die. Brünne. — Iiodu-eägc fem. lied heil, kreuz 67. — hilde-leod ein 35 
Sic. Gliedrerschlusz, Hymen Cts. Cr. 334. Schlachtlied. - 8:i>-lcod Seelied. — hearm- 
— leodo-Mc adj. gliedlich, leiblich Andk. leod Schmerzenslied, Wehklage Asdh. 1129. 
1630. — lid adj. mild, elemens Hpt. gl. — von- leod Trauerlied, luctus, tragoedia 
437. Caedm. II. 211. Veber den ( T nterschied ' Hpt. gl. 488. — bismcr-leod Schimpf- 
4 0 MM lim das Glied und lid das Glied ver- lied, Klaglied, naenia Hpt. gl. 522. 524. — 40 
gleiche man folgendes: od |iiit seo tid eymed, leod -eräftig adj. liedergewandt Deors 
jiät J»a geonpan leomu liffästan leodu g<- kl. 40. — lood-gidding I r otirag von Ver- 



41 



lüden veorded B. U. vyrd. 
m. der weiche, biegsame 
s Glied, particulus 



4-6. — lid (leod) 
Theil des Leibes, 
das Glied, particulus, artus Hpt. gl. 143 
489. — lid (leod) auch das Glied eines Ge- 
sanges, der Vers, carmen Hpt. gl. 415. 438. 
— füs-lcod das Sterhelicd Cyn. Cr. 623. 



sen . Liedern Andh. 1481. — leodo-rüne 
in Verteil gefusztes Geheimnisz, tiefe Weis- 
heit El. 522. — leod-vord dichterisches 45 
Wort Asdr. 1490. — linde f. »ir. (der 
weiche, milde Baum) die Linde. — lind 
/. die Linde, der Schild Jud. 214. der aus 



Asdr. 1551. lernln gadrigean die Glieder Lindenhai: ursprünglich gemacht war; audi 

60 sammeln; von den aus den Gräbern auf- dichterisch: die Wolke, Vorhang Caedm. Ex. 50 

erstehenden gebraucht Asdr. 7S2 — <>u- IV. 251. — lind-viggend der Schild- 

lidigan denom. rerb. nachgeben Sal. v. kämpfer, Krieger. — lind-lrerig (wie es 

Sat. 11.356. — to-lidian denom. (prät. scheint:) die Schildfessel Caedm. Ex. IV. 

to-lidode) zergliedern, gliedweise zerschneiden 239. — lind-eroda das Schildgedräng, die 

65 Aelfr. hom. II. 272. Kfd. d. Seel. 109. — Schildburg , phalatuv Caedm. XVIII. 1998. , )5 
a-leodian denom. v. abgliedern, auslösen 1 i n d - gc-cröde Schildburg, phalanx 

Caedm. II. 177. — u |>-a- Ii d ian denmn. ab- Andr. 1222. — lind-ge-lac der Schild- 

scindere, wie ein Glied abnehmen Hpt. ol. kämpf Kampf Eata ap. 76. — lind-go- 

474. — üt-aleodian denom. arellere, absein- borga der mit dem Schilde beschützt El. 

co dere Hpt. gl. 487 — I i d a gelinder, weicher 11. — linden adj. tiliaceus, linden. r>() 
Monat: m ärra lida der Juni, äfterra lida lane (lone) /'. ein schmaler Weg chart. 

der Juli. — 1 i d « (liss) f. die weiche J{ die, asglos. 485. 549. 

Friede, Milde, Milderung Aelfr. hom. I. Ion Monne l eine Fesselt 1 lonnum beliican 

5fJ2. mit lissnm mit milder Ruhe, ohne den in Fesseln schlieszen Sal. ü. Sat. II. 278. 



L. o, angeldilfh». W«rt«rl<. 
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lln «. der Flachs. — lin-sa?d Leinsaat. Lange. — lengan com», r. lang machen, 

— ltnete f. der Flachsfink, carduelis. — verlängern Rriml 12. aber auch: protelare. 
lin-vred Leinenkleid. — svät-lin das elongare, tardare, tricare Hpt. OL* 627. 528. 
Schweisztuch Luc. XIX. 20. — linen (\\n- Aklfr. hom. II. 576: ic gelenge pine dagas. 

5 nun) adj. leinen, byssinus Hpt. gl. 526. — langian denom. r. länger werden (von 5 
linenc cyrtel odde linncnveb leinener Rock Tagen, die zunehmen) Wrigiit p. t. p. 9. — 
oder Leinwand chart. anglos. 1290. — auch: sich sehnen nach ettcas. m««c langad 
line /'. die Leine, das Segelbund. Christes sumhvät Cakdm. V. 196. X. 1431. Rf.d. d. 
line Sal. u. Sat. I. 17. — tog-line Zug- ■ Sekl. 154. langad p« avabt up to gode 
l o leine, remulcum, Leine zum Schiffziehen. - sehnst du dich eticas auf zu Gott Cakdm. io 
gtefling-line Hilfsleine (im Schiffswesen). V '. 496. zieht dich eticas (bringt dich etwas) 

— sceät-line Unter segelband. — sund- hinauf zu Gott, mec longade ich sehnte 
line die Leine am Senkblei, (litth. Hunas der mich Kl. d. Frau 14. — ge-langian 
Flachsstengel, 8anskr.]ninconterere.to ]Mjitnd. denom. hcrlteibringen Aklfr. hom. II. 26. 

Xbqoth. lein Leinwand, altnord. lin linum, 308. li>- gelangode him er hiesz zu sichiz 
h'na funis uauticus, gr. i.(vov Flachs, Faden, bringen Ap.lfr. hom. I. 86. — of-longad 
lat. linum, linea, linteus, slac.Vn" linum). vcordan mit Sehnsucht erfüllt werden 
lean n. der Jjohn, der Preis, emolu- Aei.fr. hom. II. 176. Kl. d. Frau 29. — 
menium, augmentatio, merces Hpt. ol. 468. longun:: das Verlangen, die Sehnsucht 

»oCyn. Cr. 783. — äfter-leän Vergeltung i Caedm. Dax. I. 29 Seef. 47. — lang-lieeso 
Caedm. I. 76. — da)d-leän that sächlicher ade. diu, lange Abi.fr. hom. I. 426. II. 160. 
Lohn (der nicht blosz in Worten und Reden 490. 51 0. — up-lang adj. aufrecht. — 
besteht). — ende-leän (Lohn der zuletzt, n'\\\t-\aug adj. eine Nuclit lang.— morgen - 
der schlieszlich erscheint) die Strafe, die lang adj. einen Morgen lang. — suwor- 

t 5 Hinrichtung. — feorh-lcän llezahlu ng fü r 1 a n g d ä g ein langer Sommertag Kl. d. Frau < 5 
das lieben, (feorhlean gyldan Blutrache 37. — longad die Sehnsucht Kl. n. Frau 41. 
nehmen Cakdm. II. 150). — öd-lcan die — lang-färe adj langwierig, diutumus 
Wiedervergeltung Hpt. gl. 432. 482. — Hpt. gl. 455. lange vorhaltend , dauernd 
vider-lean die Wiederrergeltung Rf.d. d. Aklfr. hom. 1. 102. — lang-su m adj. lang- 

3üSeel. 94. — and-lcän (ond-leätO Vergel- sam, lang dauernd Cakdm. Cr. ü. Sat. 250.30 
tung Cyn. Cr. 832. Caf.dm. XX. 2264. — prolixus'. diutumus Hpt. gl. 455. 488. 490. 
sige-leän der Triumph Hpt. gl. 424. palma 491. 500. Caedm. Exod. I. 6. iMngeweile 
Hpt. gl. 432. 482. — mordor-leän Ver- machend — aber auch: langgewachsen, pro- 
geltung der Menchelthat Cyn. Cr 1612. — cerus. — lang-su mnis proceritas, celsi- 

35 leänian denom. verb. lohnen Az. 121. Cyn. tudo, snblimitas, das Langsein Hpt. gl. 35 
Cr. 828. remunerare , wicderrerqelten. — 446. aber auch: Langweiligkeit Aelfr. hom. 
leäniend der Vergelter Hpt. gl." 424. 492. II 446. — ford-ge-lang adj. hinleitend, 

— leänicnde ultrix. vindicatrix Hpt. gl. hinführend, gelenge. — lengd f. die Länge. 
4%. — un-leänod unbezahlt Thorpe — leneting (lenting) mora, impedimentum, 

«u chart. p. 491. — ed-leanian denom. wie- Verzögerung, Aufenthalt Hpt. gl. 445. — 40 
dervergelten, repensare, rependere Hpt. gl. leneten m. (die langweilige Jahreszeit) der 
492. (sanskr. Iii secare, meiere, lüni cutting, Frühling Phoen. III. 254. d. h. die Zeit 
reaping, messis, goth laun der Lohn, alt n. vom 0. Februar bis !). Mai, welche eben 
laun praemium, lau na rttnunerari , griech. ' leneten hiesz; zuweilen: die Fastenzeit, sie 

45 kt(a, kr(if, lt)'i{ta&«i , käroii, latein. hierum, mag fallen in welche Jahreszeit sie will — 4:. 
laverniones, slav. loviti, üyon'nr, lov', äymt), | lenete u - fasten die Frühlingsfasten, die 
ljrnis mi. die Lunse (am Wagen) gl. Mktt. groszen Fasten vor Ostern. — mid-lencten 
I untre Mi sw. die Lunge. quadragesima , Mit fasten. — leneten-lic 

lang adj. lang, prolixus, diutumus Hpt. (lenete-lic) adj. zum Frühling gehörig Aelfr. 

50 ol. 470. 500. VI lang pero (?) Thorpe hom. II. 10U. Hpt. gl. 496. rernalis. — s« 
chart. p. 40. — lange adv. provul, Ion- leueten-time die Frühjahrszeit, vernale 
giuscule, longe Hpt. gl. 459. 494. compar. tempus Hpt. gl. 496. 
adv. leng — svä leng svä mä je länger, je lungor adj. rasch, schnell. — lungro 
mehr, majis magisque Hpt. ol. 490. — \adv. eonfestim. plötzlich, rasch Andr. 46. 

.->:, ge-lang adj. ablangbar, nahe, gehörig. — 124 11. ö. Jud. 2841. aUbald Cakdm. V. 473. 55 
ge-Ienge adr. lice gelonge dem Leibe zu- 1 XXIII. 2461. 

gehörig, leiblich Beov. 2732. Cyn. Cr. 365. ISndSn (lendtfn) /'. die Lende [ pl. lendtfnn) 
Aklfr. hom. II. 314. Andr. 981. — ge-lang Aki.fr. hom. II. 264. 564. — lenden-bräda 
(ge-long) der Bereich Bkov. 2150. — lices Lendenbraten. — ge-lynde neutr. die die 
nogeleng des Leibes Bereich, des Leibes Nieren umgebenden LeibestheUe, der Unter- ao 
Umfang Andh. 1476. — and -lang adv, leib, Leib. — lund-laga die Niere. — 
langfort, in Eins fort. — präp. cum gen. lund /'. die Niere. — lynd das Nierenfett, 
längs, entlang einer Sache, treu aushaltend arritui Monk gl. p. 317. (nltn. lund animi 
Bbov. 2695. — lengu (leneg, leng) /". die indoles, lyndi indoles). 
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land (lond) n. das Land, terra. Hpt. gl. 
506. on lande in terra, ic p? hneäv ne väs 
landea and lissa Caedm. XXVI. 2823. — 
land-üre Landeigenthum Aelfb. hom. I. 
5 64. 316. — feor-land fernes Land, Fremde 
vit. Gcthl. p. 94. — heäh-land Hoch- 
land Caedm. Exon. VI. 385. - eä-land 
(i^ -land) Insel. — ol-land Ausland. — 
in -land das Land , was unmittelbar zu 
lu einem Landgute gehört, nicht an Hurige 
oder sonst ausgegeben ist. — fit-land Aus- 
land — aber auch: vom Landgute ab und 
an Dienstleute utul Hörige gegebene Lände- 
rei. — ut-lendu ertorres; Hpt. gl. 415. 

15 der nicht in seinem Lande ist. — folc- 
land Länderei, weldie zur fole-accare 
gehört, und also nach gemeinem Rechte be- 
beseszen und vererbt wird. — böc-land 
Länderei, welche in bestimmten, urktnullich 

10 aufgezeichneten Punkten in einer von dem 
gemexnen Rechte abtreibenden Art besetzen 
oder vererbt icird. - vitl-land groszes 
Land Gyn. ( 'h. 1385. — s u n «1 o r - 1 a n d 
sejxirirtes Landgut, Sondergut. — u n - 1 an <1 

sä l'uland; Land, was nicht anbaubar ist — 
oder Land, wus kein Land ist, z. B. wenn 
ein Wul/isch für eine kleine Tnscl gehalten 
wird Walk. 14. — eard-land Artland 
chart. anolos. 229. 339. — m i« d - 1 a n d 

30 Wiesetdänderei Chart, anglos. 299. — 
wnda-land Waldland chart. anolos. 299. 

— ete-land Weideland chart. anglos. 
299. — uii - land Höhenland. — dun-land 
Hügelland. — land-varu /. Landeinwoh- 

35 nerschaft. — land-varß id. die Landes- 
ein woh ner. — 1 a n d - f o 1 c die Landesbevöl- 
kerung. — lond-vela Reichthum de* Lan- 
des Phoen. VII. 505. — land-leöd der 
Landesstumm. — land-feoh eine Abgabe 

lo (Grundzins) Thorpp. chart. p. 138. — land- 
g e - tn a> r e die Landgräme. — 1 a n d - in e a r e 
die Latulesgränze. — 1 an d- ge - inj reu die 
Landesgrenzen. — 1 a n d - g e - ni a c a der 
Nachbar Hpt. ol. 480. — land-älfen die 

16 Landeselfm. — land-ceäp Gutskauf. — 
land-ge-hverf Gütertausch chart. anolos. 
1201. — land-fyrd (land-ferd) Zug, Reise 
durchs Lantl, zu Lande. — land-fruma 
Landesfürst. — land-be-genga der Lan- 

50 desanbauer, der Landbauer. — land-hlä- 
ford der Landesherr, — land-lyro der 
Lnndcerhist. — land-riht das Landrecht 
Dhors kl. 40. — land-riea der Landes- 
herr. — land-gc-sceaft die Gesammtheit 

.'•5 der Landeskinder 'f Caedm. Dan. III. 360. 

— land-sa>ta der Landsasze. — land- 
sedla der Hintersasze chart. anglos. 947. 

— land-sücn das Aufsuchen von Land, 
unabhängige Niederlassung Caedm. XIII. 

co 1065. — land-veard der Landpjleger. — 
land -sp öd der Reichthum an Land. — 
land-spedig adj. landreich Hpt. ol. 480. 

— lana-scoarc Landgrenze, Landschaft, 
Gegend Andb. 1231. — land-Btetc Landes- 



stelle Kl. d. Fbaü 16. — be-landian de- 
nom. r. einen seines Landes, seines Land- 
gutes berauben. — be-ländan caus. verb. 
bedeutet dasselbe two Sax. cb. p. 239. a. 1104. 

— landian denom., g 1 ä ml i an caus. an- 5 
landen. — ge-landa (ge-londa) einer der 
zum selben Landgute gehört, an demselben 
Erbesanspruch hat, Blutsfreuud, jmtruelis. 

— Unding (landing) iMndungsplatz Tuobpe 
chabt. p. 317. — gc-lcnda ein mit Land iu 
reich ausgestatteter Hpt. ol. 480. — in- 
lende adj. was der Heimath angehört 
Caedm. Ex. III. 136. — in-lenda ein Ein- 
wohner, Nachbar Hpt. gl. 463. — in -1 en- 
dige a aecola , liabitator, Nachbar, Insasze des- 1 6 
selben Gutes, Landes Hpt. gl. 463. — lendisc 
adj. zum Lande gehörig. — üt-lenda extor- 
ris , miser. der niclit in seiner Heimath ist 
Hpt. gl. 415. — üt-lendise adj. nicht zum 
Lande oder Landgute gehörig. — el-lendisc *o 
ud j.extorris, miser, der in fremdemLande, nich t 
in der Heimath ist Hpt. gl. 412. — up-lcn- 
di sc adj. der vom oberen Lande ist, ein Ober- 
länder, Hochländer Aelpb. hom. II. 302. 

lent die Linse, (litth. lenszis die Linse). 25 

ledCn (Irden) adj. lateinisch. 

lead Blei, Loth Ablfb. hom. II. 418. I. 
254. — leadün (ledön) adj. bleiern gl. Pbcd. 
347. Aelfb. hom. I. 429. 

11t (/>/. latö) adj. matt, faul, sehwer- 3u 
fällig, spät Aelfr. hom. II. 572. nis seo 
stund latu die Zeit ist nicht fern (nicht 
saumselig, sie tvird bald fierankommen) 
Andr. 1212. näs lät er war nicht matt, 
feig Fata ap. 33. aeo Iatc tunge die schwer- 35 
fällige Zunge. — lät m, der Läte (Adelb. 
LEU«. 26: gif lät ofslahd |ione saeleatan 
LXXX *cill. forgelde). — lät-hydig adj. 
matt vit. Gtthl. ed. Goodw. p. 80. — late 
adr. {compar. lätre two Sax. cr. p. 134.4 0 
a. 999.) sero, sjuit Hpt. gl. 529. — lato 
das Aufhalten, Zogern. — vord-latu Wort- 
rerzögerung , Verzögerung öler Rede Andr. 
1524. — liild-lata der Kampf faule, Feige. 

— lettan caus. oder denom. verb. einen 4 5 
saumselig, spät machen, hitulern, verspäten 
two Sax. cr. p. 218. — ge-letan caus. v. 
einen zu einem Läten machen, besiegen, 
unterwerfen El. 94. — ge-lettan catts. 
hindern, praepedire, praeoccupare, einen auf- ;»o 
halten , zurückhalten Hpt. gl. 499. Andb. 
802. lade gelettan an der Seereise hindern 
BoTscn. d. m. 24. |>e last gelettc ne offen- 
deret, ne impediret Hpt. gl. 499. — letting 
impedimentum , obstaculum , offendiculum, 65 
ddatio , tricatio, das Hindernisz Hpt. gl. 
429. 523. 529. — letian (letgean) com*, v. 
clocare , überwinden, zu lättschem Besitze 
machen chabt.' anolob. 956. evidescral letad 
der scharfe Ton der Rede verletzt ? über- ao 
windet ? b. m. modb 20. hygegär letan den 
Gedankenspeer hindern, aufhalten. 

lud (auch seJtwach loda) iw. colobium, 
dalmatica, vestis Caedm. XI. 1586. Hpt. gl. 

42« 



Digitized by Google 



663 



ladian — lilie 



664 



493. ol. Mktt. 457. 749. Andb. 1476, wo 
falsch lädes für lodes steht, (altnord. loda 
haertre, lodi lacerna hirsuta , villosa). 
ladian denom. v. laden, einluden, vor- 
5 laden, inritare, advocare , adsciscerc Hpt. 
ol. 502. Aelfr. hom. II. 78, Wcnd. d. Sch. 
55. — ge-ladian denom. convocare Gyn. 
Cr. 458. — neöd-ladu Aufforderung, die 
einen hinreichenden Grund hat, ziemende, 
10 ehrenvolle Einladung Beov. 1320. — vord- 
lade? Cyn. Cb. 664. — freond-ladu 
freundliche Aufforderung Beov. 1192. — 
laduDg die Ladung. — ge-ladung die 
Berufung; auch: die Kirche, so überall bei 
15 Aelfb. namentlich hom. II. 221. 594. und 
unzahligemal . (goth. lajiön einladen, berufen. 
lapöns die Ladung; altnord. lada inritare, 
löd invitatio, griech. x).f}<f4i, xXrptöit* vor- 
laden, xaltir rufen, x/qrrj« Rufer. 
20 leöd m. nichtswürdiger Mensch. Schand- 
bube. — [ yd da homo nequam. — lyder 
adj. nichtswürdig (Luder) Math. XVIII. 32. 
Luc. XIX. 22. ior lydran sceattc für arm- 
seliges Geld Aelfb. hom. II. 244. I. 168 
8ö so lydra Jitova der schlechte Knecht Aki.fb. 
hom. II. 552. seo lydre hoppestro die elende 
Tänzerin Aelfb. hom. I. 484. — lydre adr. 
Caedm. Cb. ü. Sat. 62. lydcr-Iic adj. 
in der Weise eines nichtswürdigen Meu- 
te sehen, lüderlich. — loddere Lumpenkerl 
Aelfb. hom. I. 256. — leädr der nichts- 
würdige Streich. — lydre eine Hure. 

lad (lad) adj. rerhaszt. leidig, detestan- 
dus, abominandus. inritus, invisus, odiosus 
35 leidig Jcd. 158. Hpt. ol. 506. 528. 490. 
lanldum hvöpan mit busem Drohen Phokn. 
VIII. 582. (Das Wort scheint mit läo zu- 
sammen zu gehören und für lavd zu stehen). 

— läd-lic adj. leidig Aelfb. hom. II. 528. 
•10 widerlich Aei.fb. hom. I. 122. ferox, tritcu- 

lentus Hpt. ol. 462. — lädvian (lädian) 
detunn. verb. hassen, verabscheuen. — läd- 
vendo haszerfüllt Caedm. I. 68. XX. 2239. 

— lädian denom. rerhaszt sein Jiär läd- 
45 ode softnis da war Weichlichkeit rerhaszt 

Aelfb. hom. II. 506. — a -lädian denom. 
horrere, minari, intentare, verabscheut n 
Hpt. ol. 509. 519 526. — läd-treöv der 
Leidbaum, der Sündenbaum im Paradiese 

5t> Caedm. V. 644. — lad vende - in öd adj. 
haszerfüllt im Gemüthe Cakdm. V. 448. — 
go-Iäde? Caedm. Ex. LH 206. hostitb? 
gegenseitig feindlich? — läd-searo gehaszte 
Rüstung, rerhaszte Anstalt (so werden Fes- 

55jw/m genannt) Caedm. Dan. III. 436. — 
f>urh-läd adj. durch und durch rerhaszt. 

— läd-genidla einer, der auf feindliches 
sinnt und danach strebt Puoe.v. I. 50. — 
läd-scype Leidschaft, Unglück Cakdm. 

60 XVIII. 2048. — lade tan caus. r. hassen 
machen, verabscheuen machen, leidig machen, 
leidig sein Hpt. gl. 417. Aelfb. hom. II. 590. 



Hd »f. geistiges Getränk, der Trank, 
der Becher, merulentus, pnrus Hpt. ol. 468. 
Thobpe cuabt. p. 105. (als neutr. ttegegnet lid 
auch im Sinne von lid mtrigium. on lides 
bösme im des Schiffes Schosze Caedm. X. 1332. 6 
1491). — yd- Ii de neutr. sw. das Meerschiff'. 

Hds (lihs) die Freude; s. o. unter linian. 

lissan ist Sal. u. Sat. EL 294. ver- 
schrieben für lysan - der Satz yldo lissed 
eal }»ät heo vilc ist zu übersetzen: das Alter io 
löst alles <tiif, was es will. 

Iis (lisse) fem. st. Erleidderung, Er- 
quickung (Nebenform von Ms) Aelfb. hom. 

I. 330. Caedm. XV. 1757.— lisse settan Er- 
leichterung, Glück, Freude bringen, lufan and 1 5 
lisse onfön Caedm. XXI. 2332. lnfum and lis- 
sum freoudscype onfün Caedm. XXIV. 2737. 

la'su (la?sve) /*. die Weide, Viehweide 
Aei.fb. hom. I. 242. — 1 «es vi an (ladian) 
denom. reib, weiden, auf der Weide halten, 20 
pascere Hpt. OL. 524. Aki.fb. hom. II. 290. 
450. hom. 1.242. — vudn-la'.se Waldweide 
Thobpk (habt. p. 70. — läsor das Weide- 
gras. Lolch, zizania, lolium Hpt. gl. 462. 

— töd- läsor eszbares Kraut ol. Prud. 446. 

— mana-l:vsii die Gemeinweide. 

lfls f. (j4. lys) die Laus, mit hundes 
lüsum mit llundsläuscn Aelfb. hom. U. 192. 

Iuj*t ( lyst) h«. die Lust, oblectamcntum 
Hpt. gl. 525. luxus Hpt. gl. 511. 514. — 30 
lystan caus. v. gelüsten, wünschen Aelfb. 
hom. II. 220. — ge-lystan caus. gelüsten. 
Sehnsucltt nach etwas haben Jud. 307. — 
lyatere fautor Hpt. ol. 514. — uu-lust 
schlechte Lust, Jjtist zu schlechten Dingen, Sh 
Wollust Aei.fr. ibi.m. II. 156. — be-lyst- 
nan denom. r. feinen um seine Lust bringen) 
verschneiden in bibl. Sinne Math. XIX. 12. 

— lust-ba're adj Jjust gewährend, Freude 
bringend Aei.fb. hom. I. 130. — lust-lic*o 
adj. lustig. — lysted adj. lüstern. — of- 

1 lysted capidissimus Andk. 1114. 1228.— 
lustum udv. gern. — 1 u st-fnllung (ge- 
lu st -l*n Illing) oblectamcntum , delectatus 

! Hpt. gl. 525. 527. — ge-lust-fulian sich tb 
ergötzen, erfreuen Aei.fr. hom. I. 496. IL 88. 
(goth. Justus Begierde, lnstön begehren, alt- 
nord. losti voluntas Ultera, voluptas, lyst 

j cupido, lysta lubere, lystr cupidus). 

llra dasselbe wie lilira und hlior, was So 

| man oben nachsehe. 

learh (lorh. lorg, lerne) der Sjxinnrettel, 

i die Larve beim Vogelheerd, cfr. ol. Am- 

! PLÖN. 3. GL. METT. 1. 

IHrig wie es scheint: die Sch i Idfesse 1 5 5 
Caedm. Ex. IV. 239. (altn. lurkr fustis). 

la'I (gen. beles) die Beule, der Fleck von 
einer Contusion. Fleck auf dem Leibe. — 
lic-lsla der Blutfleck Andb. 1445. — 
luilian denom. v. Flecken haben, lirere. 60 

IIHe nilige) sie. die Lilie Aelfb. hom. 

II. 546. 
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i 184, 23. 
a-a-dan 489, 64. 
abal 1,27. 
a-bannan 419, 22. 
a-barian 50;'), Gl. 
a-bmdan 89, 4. 
a-bälian 248, 15. 
a-bäligan 248, 15. 
abbot 463, 31. 
abbot-düm 606, 21. 
abbot -rice 324, 13. 

463, 13. 
abbudisse 463. 33. 
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a-vondondlic 182, 53. 
a-vendlicnos 182, 54. 
a-veiid<-ni)is 182. 56. 
a-veordan 254, 46. 
a-veorpan 226, 52. 
ä-vor 485, 63. 
a-verian 14, 42. 
a-verpan 226, 53. 
a-vt-st 14, 20. 
a-vf-stan 14, 18. 
a-vildian 271, 5. 
a-vinnan 170. 54. 
a-viran 85, 14 
a-vlancian 502. 50. 
a-vlätan 502, 19. 
a-vlätc 502. 21. 
a-vlätmdo 502. 20. 
»TO 484, 23. 
a-vöftian 7, 11. 
a-vöffod 7, 19. 
a-vögian 22. 24. 



.H-vnlfigan 500, 53. 
avor 288. 56. 
4-TorM 84. 43. 
a-vorponnis 227, 5. 
avrirstni« 273, 26. 
a-vreoan 79. 52. 
a-vreoeau 80, 9. 
a-vn-.'.lian 339. 29. 
a-vridan 272, 25. 
a-vringan 194. 15. 
a-vritan 271. 53. 
a-vund.n 182. 16. 
a-vundrian 185, 50. 
a-vurt- valian Ii». 37. 

499. 48. 
a-vyllan ±28, 24. 
a-vylni 428. 2. 
a-vyrd 255, 11. 
a-vyrdan 255, 12. 
a-vyrdian 255. 53. 
a-vyrditig 255. .V». 
a-vvrgian, a-vvrgan 

15, 50. 
a- vvrgendlic, a-vyr- 

gedlic 15. 53 54l 
a-vvrigan 15. 51. 
ax 71, 29. 
axc ML 13. 
äxian 486. 37. 
äxung 486 . 39. 
a-ytan 45)0, 26. 

» 3, 51. 484, 15. 

te-bnec«> 88, 22. 

nvbregdan 218, 51. 

ic-brncol 88, 19. 
484. 47. 

aw-cvni 242, 5. 

iced 466, 27. 

äcer 466, 30. 

ic-cräft 41. 2. 

äd 4. 26. 

aKlan 448. 52. 
« a-dan 489, 62. 
t äd-cund 4. Ml. 
I äd-cundnig 4. 29. 

ädodr i 4. 31. 

äd»d ftdj. 4. 35. 

äd«d n. 4, 38. 

ädel-boronnis 1K). 5. 

ädol-boiuis 4, 50. 

ädid - dugiid 4 , 54. 
377. 48. 

ädcd«' 4. 35. 
I ädding 4. 48. 

adol-stonc 4.52. 213,3. 
i ädfd-tangid 4 , 53. 

198, 45. 
: ädido 4, 47. 
1 a-dian 449, 13. 
j a?dian 484, 60. 
, :edm 449. 5. 
I ajdmian 449. 7. 

ädr«- 468, 23. 



a-djv 259. 51. 
unlnng 449. 1. 
.T-fiist 485^ 4. 52JL 35. 
ai-faston 485. 9. 524. 27. 
ftfen 69, 17. 

äfen-gfivard 653, 61. 
äfon -goroardian 654. 1 . 
äfi-n-gift los. 42. 
äffii-glönia 39. 10. 
äffn-I.Tcan 332 . 16. 

451. 33. 
iitVn-r»'Ht 653. 22. 
äfi-n-snnia 316, 3. 
atVn-stvorra 643, 56. 
äfi-n-tid 305, 15. 
äfVn-tungd 10H. 44. 
adYsc 289. 10. 
.pfcsn 289. 11. 
a'-5 st sahst. 28f». 4. 
a?-f<>st adj. 485, 4. 
«•-festig 289, 10. 
»•-fcstitfoan 485, 7. 
af-gäld 3»:, 14. 
i.>f-gäli! 289. 29. 
, :pf-gcld 250, 42. 
a-fian 288, 54. 
äf-läst 335, 43. 
äfnian 69, 11. 464,45. 

465. 17. 
sBfnian 4*4, 39. 
a-fol-sung 281*. 28 
i a»fre 484. 25. 
iv fremman 4M, 22. 
acfrian 289, 1. 
, ad-rida 326, 54. 
j äfsc 69. 48. 46JL 9. 
adst 289, 4. 
:vfstung 289. 12 
äft 69. 24. 29. 464. 42. 
iiftcma 69. 37. 46jL 56. 
äftcr 69. 26. 464, 46. 
äfter-eode 461. 34. 
äftcr- fvlpian 69, 41. 

401. 60. 
äftcr-gang 423. 68. 
äfter-gan<,'an 423. 10. 
al'ter-genga 69, 42. 

423. 59. 4Ji5_ 2. 
äftcr-g'Migtd 424. 21. 
after-gcn^iiis 424. 2. 
, äftcr-leän 659, 20. 
äftcr- rö-i« 322, 27. 

647, 5. 
äftcrra 69, 36. 464. 55. 
äfter-ridan 325, 15. 
äfter-vvrean 69,41.86, 

20. 465, 1. 
, äftc-veard 256. 26. 
äft-reean 149. 52. 
a'f-Jionca 200. 18. 

289, 12. 
äf-vcard 256, 24. 
äf-vcordla 255, 16. 
iif-vurdla 255, 16. 



äf-vyrdla 255. 15. 
äg 466, 13. 
a»g- 485, 62. 
.Tg 489, 30. 
jpg-dor 486, 1. 590, 2. 
a«g-flota 489, 31. 
ä-gift 108,55. 
a'-gleäv 354. 40. 

Ml 11. 
.i'g-livannon f»"".'. 53. 
ii'g-livanon tsil. •} 
a'g-hvädcr 486 , 1. 

590. 2. 
i a>g-livär 485. 63. 
wg-hvvlc 486 . 5. 

590, 16. 
ägnian 3. 36. 
a-gor 489, 33. 
a ^'-stream 489, 30. 
a'g-veard- 489, 32. 
a«-hiv 288, 52. 
ip-bivc 288, 53. 
ipbt 258, 33. 
a>bt-gC!<trcöii 258. .^O. 

4 o"l. 26. 
.-pht-geveald 258, 47. 

427, 3. 
iil 47K 3. 
ad n. 486, 52. 
»1 f. ML 6. 
1 ad hi. 4ÜL 13. 
! adan 48JL 54. 
a^-lagol 146.51. 485.10. 
äl-beorbt 277, 5. 471, 

10. 510, 3. 
älc-471. 51. 
älcung 471. 57. 
add 4M, 58. 
adcd. aded j^L 58. 
aded-leoma 154.56. 

486, 61. 
iplc-midde 487, 7. 

549, 39. 
MflTl. 27. 
äl-fade 279, 17. 
äl-fdr 26, 35. 47L H- 
älf-cyn 176. 52. 471, 

98 " 

ftUen 471. 28. 

.-pl-iisc 4H7, 13. 

ad-fix 487. 13. 
j til-fremed 471. (». 
j älf -seine 317, 26. 

471, 29. 
| äl-lylce 471.9.535,40. 

äl-gröne 471. 13. 

adic 485, 2. 
, ading 486, 62. 

älnx'8-dafd 460. 20. 

ad-mes30 486. 63- 
| al-niybtig 411, 5. 
; almvsse 471, 46. 

älüd 5. 13. 
älpig 471, 19. 
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lel-puta 487, 14. 
äl-üev 129, 20. 
äl-täve 471, 8. 
äl-vealda 471, 4. 
ämelnis 70,16. 109,49. 



ärcnd-vreoca 74, 33. 
är.'ßt, äriat 327, 49. 
ärfe 74. 41. 
a>r-gescüd 260, 15. 
396, 3. 



inieta 70, 17. 109,51. är-gLstreon 404, 27. 



465, 27. 
äinetan 70, 22. 109, 

56. 465, 40. 
ämetian 70, 22. 109. 

56. 465, 39. 
äiiu-tig 70. 19. 109, 

52. 465, 36. 
iimetta 70, 34. 110,3. 

465, 44. 
ä-möd 30, 42. 
a>myrie 485, 16. 
a;ne 485, 43. 
aned 467, 6. 
a»net-a>r 75,41. 486.26. 
anetta 485, 51. 

ivnig 485, 51. 
a?nig-va:ta 486, 7. 
reninga 485. 45. 
atnlefan 472, 44. 
a>n-lipe 329, 51. 
ipn-r*dnis 4H6, 21. 
a-n-tgc 488, 50. 
«nytte 485, 52. 
äpl 463, 38. 
äplan 464, 32. 
äppel 463, 34. 
äppel-ba-r 464, 32. 
äppel-fealo 524, 63. 
äppcl-tün 3*2. 54. 

464, 30. 
äpae 464. 37. 
äpBen 46-1, 38. 
äpaenis 464, 39. 
är ». 76, 39. 469. 46. 
är adj. u. adv. 469, 18. 
är präp. 469, 20. 
a>r 260, 13. 
är-boren 89, 52. 469, 

38. 

är-cvide 118, 34. 

469, 36. 
är-dagaa 49, 11. 
är-däg 49, 12. 469, 31. 
är-dead 128, 46. 

469, 30. 
a-reäfc 405, 20. 485,12. 
aeren 260, 14. 
ärend-böc 74, 30. 
ärende 74,28. 
ärendol 76,60.470,10. 
»rendel 260, 31. 
ärcnd-gevrit 74,31. 

272, 12. 
ärend-raca 74, 33. 
ärcnd-reca 74, 33. 
äreud-acip 74, 36. 
ärend-aecg 74, a5. 

263, 14. 



469, 34 
äring 469, 40. 
arm 76, 1. 
är-mergi>n 547, 63. 
är-uierigen, är-incrn-n 

469, 24. 547, 63. 
ärn 470, 14. 
ärning 18i», 32. 
är* 470, 47. 
ärsc-hen 470, 54. 
ärs-hen 584, 24. 
är-|>am 469, 42. 
iir-vacol 469, 30. 
är-vorold 84, 30. 

469, 37. 
m 72,37. 
äse 468, 54. 
äsoberend 468, 61. 
iwc-bora 91, 63. 

468, 61. 
asace 486, 31. 
äscen 469, 6. 
äaeen 469. 16. 
a-scetung 289. 26. 
äse-bore 468, 59. 
äsc-bolt 46S, 59. 
»S-lk 72, 38. 
äsc-men 468, 68. 
äsc-plega 93, 56. 

468, 60. 
äae-röf 469, 5. 
a se-stede (iO, 49. 

486, 35. 
äsc-tir 144,8. 468, 64. 
ftse-pric 2<J2, 28. 

46'.», 2. 
ä.sc-|>n>to 625, 44. 
asc-viga 4*i8, 64. 
äse-vlanc 469, 4. 

502, 41. 
a'se-vyrt 19, 48. 

499, 61. 
a>-Hpring 201, 40. 
a»svic 289, 18. 
ä-svician 636, 2. 
ä-svicung 636, 1. 
ät wi. 71, 51. 
ät präp. 468, 26. 
iit- 473, 10. 
»tan 72, 10. 
ättan 71, 50. 
ät-berstan 243, 3. 
ät-bregdau 218, 41. 
ät-eövian 489, 6. 
ät-deman 606, 53. 
ät-dön 459, 58. 
ät-eode 461, 4. 



«jtern 72, 25. 
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ät-feallan 429, 37. 
ät-Mun 98, 47. 
ät-ft-ohtan 223, 3. 
ät-fleohan 349,46. 
ät-foresceävian396,29. 
ät-gädre 35, 28. 
ät -gär 468, 32. 

555, 60. 
ät-gifa 72, 2. 108, 59. 
ät-gra'pe 284, 40. 
ät-hebban 41, 51. 
ät-hrinan 21»«;, b'S. 
ät-hva 473, 10. 
ät-bv.ga 473, 12. 
ät-hveorfau 228, 50. 
ät-hvon 473, 13. 
ät-la>dan 334, 12. 
ät-lei-gan 147, 8. 
ät-lutian 416, 45. 
ät-neädian 374.37. 
ät-niman 137, 32. 
ät-recan 150, 35. 
aHren 72, 25. 
iL'trian 72, 30. 
mtrig 72, 27. 
iit-nacan 52, 25. 
ät-sceöfan 3!»7, 3*). 
ät-sceötan 398, 43. 
at-alidan 321, 40. 
iit-spfurnan 242, 16. 
ät-spyrnan 242, 21. 
ät-standan 59, 41. 
ät-st<!pan 59, 17. 
ät-vela 72, 1. 
ät-sverian 55, 5. 
ät-sviminan 214, 47. 
ät-|'ringan 202, 2. 
ät-vindan 182, 18. 
ät-viat 84, 6. 
ät-vitan 267, 57. 
ät-vräncan 194, 25. 
ät-ycan 453, 29. 
ät-"vvnis 489, 9. 
BT adj. 288, 54. 
ajv /*. 484, 15. 
ae v: ribt a-v 484, 18 

u. 20. 
ipv-br.i'ic 484, 44. 
»v-breca 484. 48. 
*v-bryco 481, 48. 
an da 484, 49. 
ä-velm 428, 2. 
ajven 289, 3. 
*v-fest 485, 4. 
rovian 484, 37. 
a'vise 289, 16. 
aiviselic 289. 19. 
a?vise-niöd 30, 28. 

289, 22. 
aeviaenis 289, 20. 
ajvlic 485, 2. 
a-vnian 484, 39. 
»vnang 484, 41. 
| aevat 289, 4. 



aßvatig 289, 9. 
a?vung 484, 38. 
äx 71, 29. 

b. 

bä 502, 61. 
bacan 20, 12. 
bacero 20, 10. 
baesterc 20, 16. 
bäd 274, 54. 
bade 89, 1. 
badian 505, 22. 
balc 506, 45. 
bald 506, 57. 
baldlic 506, 60. 
baldor 507, L 
bau 504, 11. 
bana 558, 27. 
bänan 504, 33. 
bän-Worh 232, 48. 

504, 24. 
bän-cofa 355 , 44. 

504, 30. 
bänes-bvrat 243, 14. 
bän-fät*96, 37.504.18. 
ban-gär 508, 29. 
bän-hring 197, 28. 

504, 21. 
bän-bryat 504, 26. 
bän-büa 504, 27. 
bän-loca 416, 12. 

504, 16. 
bannan 419, 6. 
bannend 419, 34. 
bannuc 419. 35. 
bannae-camb 215, 38. 
bäu-rj ft 44, 50 
bän-aelo 5<J4, 20. 
bän-vyrt 19,47. 499, 

59. 504, 25. 
bar 506, 7. 
barian 505, 59. 
barn 90, 24. 
barn-leaat 412, 26. 
bär-sper 506,7. 637,30. 
baaing 505, 32. 
bäanian 274, 55. 
basu 505, 30. 
basu-ba>ven 291, 55. 

505, 34. 
bat 505,9. 
•batan 21, 5. 
bätian 505, 11. 
bätvä 503, 6. 
bac wi. 503, 24. 
bäc w. 503, 33. 
bäcestre 20, 17. 
bäcling 503, 36. 
bäoslitol 321, 8. 
bäe- pearm 239, 2. 

623, 64. 
bäd 505, 16. 
ba-dan 88, 54. 
biede-rip 322, 41. 

43 
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bädian 505, 22. 
bädling 688, 63. 
bäd- 8 tedc61.6.505,22. 
b&ftan 69, 31. 464,51. 
bad 506, 31. 
bsri-blvse 438. 49. 

506,34. 
bälc 248, 10. 
bälc 506, 45. 
bälcan 248, 13. 
ba>I-egesa 3, 11». 
bad-egsa 506, 33. 
bad-fyr 506. 36. 
bälg 248, 22. 
ba>l-(»räc 202. 13. 

üOb. 3b. 
bad-vudu 185, 20. 

506. 3S. 
bär 505, 59. 
ba>r 91, 30. 
bjcr-nian 91, 54. 
bärnan 172. 32. 
bärnet 172, 38. 
bäro 92, 22. 
bärning 172, 36 
bärs 506,26. 
bärnyt 172, 39. 
btet 186.23. 
basten 186.26. 
bäsu 5(>5, 30. 
bäsven 505, 35. 
bäsven-stän 505, 36. 
bwtan 275, 15. 
beäcen 503, 41. 
beacenig 503, 53. 
beäenian 503, 50. 
boäcning 503, 53. 
boado 504, »2. 
beado-eräft 40, 57. 
beado-eräftig 41, 15. 

504. 58. 
beado-folm 504, 47. 
beado-folmc 534, 58. 
beado-grim 504, 60. 
bcado-brägl 504, 45. 
beado-läc 450, 35. 

504, 46. 
beado-leoma 154, 57. 

504, 49. 
beado-mägen 504, 50. 
beado-mece 501. 52. 
beado-rinc 504, 53. 
beado-nm 504, 54 
beado-scoarp 504, 59. 
beado-scrud 159, 60 

504, 56. 
bcado-serce 226, 1. 

504, 55. 633, 58. 
beado-veorca 85, 63. 

504, 57. 
beadu 504. 42. 
beadu-|»rcät 3 2, 5. 
beäf 462, 61. 
bo-äftaii 464. 51. 



boäg-hord 240. 25. 
boäh 340, 51. 
beäb-gifa 109, 3. 

341. 7. 
beäh-hord 341, 8. 
beäb-brodrn 341. 5. 

369, 24. 
beäh-sole 341. 9. 
beäb-sidul65.8.311.9. 
beäh-|>egu 145. 7. 
be&h-vrida 273, 7. 

341, 11. 
I.ealeetan 248. 27. 
bealdan 248. 29. 
beald 506, 57. 
bealdor 507, 1. 
beald-vvrde 506, 60. 
b.-alloc '506. 28. 
bealo 92, 56. 
bealo-bon 93.1.508.24. 
bealo-cbim 93. 5. 
bealo-evealm 93, 3. 
bealo -daul 93. 2. 

460. 25. 
bealo -ful 93. 11. 

527. 53. 
bealo -fiia 93. 23. 

536, 54. 
bealo-heard 93, 12. 
bealo -nid 98, 8. 

30»), 11. 
boalo-rap 93, 4. 322. 

25. 647, 2. 
boalo-sid 93.7. 191,30. 
bealo -spei 93, 10. 

638, 4. 
bealn-elom 565. 51. 
bealu-vare 93, 24 
beära 463, 1. 
beämo 464, 11. 
beän 504, 1. 
beän-cod 504, 2. 
bcan-sceale 166, 50. 

504, 4 
Ward 506, 18. 
beard-leäs 506, 19. 
bearb 500. 11. 
bearbtm 277,8.510. 8. 
bearhtme 277, 18. 

510. 20. 
bearhtm-hvät 277, 12. 

510. 13. 
bearhtm-bvile 277. 14. 

5%, 63. 
boarhtmian 277, 19. 

510, 21. 
beann 91, 18. 
bearnie 91. 21. 
bearn »». 90, 24. 
bcarn m. 90. 36. 
bearn-eäca 453, 9. 
bearn-eäce 90. 35. 
bearn-eäenigend 

453. 17. 



bearn-leäs 90, 32. 
bearn-leist 90, 32. 
bearn-teäm 90, 34. 
beuro 92, 22. 
lH>ars 506, 26. 
beätan 454, 16. 
beävan 503, 8. 
Iwa'vnian 484, 42. 
be-beödan 342, 8. 
be-boorgan 232, 'M. 
be-bindan 186, 2. 
bo-bod 342. 41. 
be-brecan 87, 33. 
be-bfegean 341, 16. 
be-byrgan 232, 38 
bece 20, 20. 
be-ceäpian 356, 36. 
be-coäsan 454, 52. 
bee n 20, 22. 
be-eeorfan 228, 4. 
be-eeorian 121. 2. 
bo-ccövan 355, 2. 
becg-beäiu 341, 33. 
be-cirran 567, 48. 
be-clvsan 361, 12. 
bo-cl.vsing 361, 15. 
be-cnjttan 359, 11. 
be-ettman 42, 12. 
bi'-cvodan 118, 4. 
bu-cvolan 127. 19. 

be-ejme 112, 28. 
bed n. 89, 9. 509, 1. 
bed adj. 308. 61. 
bodan 88, 50. 
be-dadan 161, 22. 
be-dade 161, 24. 
bc-da?led 161, 24. 
bed-bür 89, 12. 462. 

21. , r H)9, 4. 
bcd-clyfa 89.13.509,5, 
bod-clyfa 360, 24. 
bed-eof, bed-eofa 

355,31. 
bede 88, 49. 
bc-d lfan 247, 48. 
be-drüfan 376, 18. 
bede-rip 322, 41 
bed-hüs 88.49.290,11. 
bedian 505, 23 
bed-näf 89, 11. 
be-dragan 50, 21. 
bcd-reäf 405, 16.509,2. 
bed-reda 89, 24. 326 

52. 509, 17. 599.63. 

652, 9. 
be-dreösan 381, 34. 
bed-rest 89, 19.509,11. 
bed-rida 89, 25. 326, 

52. 509, 17. 599. 63, 

652. 10. 
be-drifan 302, 23. 
bed-scype 342, 48 
bedung 505, 25. 
be-dyderian 612, 41. 



be-dygelian 458, 19. 

be-dyppan 376, 34. 

bc-dvrnan 235, 41. 

bed-vabrya 491, 47. 

be-ebbian 69, 21. 

be-eode 461, 5. 

be-fangan 420, 25. 

lu-faatan 523. 41. 

bc-fealdan 428, 60. 

be-feallan 429, 32. 

be-felan 98,49. 

be-fellan 429, 47. 

l>e-fel-pra>d 442, 30. 

be-feoan 526, 43. 

he-tician 277, 53. 

be-floan 526. 44. 

be-fleaban 29, 20. 

be-fleäa 29, 20. 

be-fleüban 349. 43. 

btfor 462. 61. 

be-foran 534. 17.39. 

be-frinan 221. 17. 
jbe-frinung 221. 18. 
i be-f*lan .5:37, 33. 
! bo-f'vllau 528, 12. 

b*gang 423, 25. 
I be-ganga 423, 31. 
| be-gangan 422, 23. 

began 340, 31. 
i be-geat 117, 36. 

be-geat 440, 26. 
- bögen 502, 61. 

be-geondan 559. 27. 

be-geötan 352. 27. 

be-ginnan 175. 21. 

be-gitan 116. 20. 

be-gledan 39, 13. 

be-glidau 285, 2. 

be-grafan 37. 42. 

be-greösan 353. 20. 

be-grindan 187, 15. 

be-gripan 284. 52. 

be-grynian 75, 26. 

be-gvmintf 351, 11 

be-gyrdan 239, 43. 

beh 340, 51. 

be-hangan 424, 40. 

be-hät 448, 40. 

bo-hätan 448, 35. 

be-b&bban 576, 35. 

be-bäftAn 577, 1. 

be-ha?tan 448, 35. 

be-hättad 584, 53. 

behd 503, 49 

be-heafdian 578, 44. 

be-heafdlic 578, 47. 

be-beafdung 578, 50. 

bo-healdan 430,41. 

be-hedan 363, 16. 

be-befe 43. 15. 

bo-helan 124, 31. 

be-heldan 126, 9. 

be-heonan 593, 21. 

be-heövian 455. 41. 
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be-hindan 593, 4;'). 
be-bläf 2118, 30. 
be-hlemman 214, 21. 
be-blidan 209, 11. 
be-bRsnian 372, 15. 
bc-hötian 43, 5. 
bc-hreösan 370. 1. 
be-hreövsian 366, 37. 
be-hreövsung 306, 3K. 
be-briroan 591», 51. 
be-brüfcn 44, 41. 
be-bropan 432, 40. 
bc-hrovsian 366, 37. 
be-bvcorfan 22H. 45. 
bc-hvurfan 228, 48. 
be-bvylfan 124, 15. 
be-bvyrfan 228, 48. 
be-bvdan 363, 16. 
bc-bydeüc 364, 1. 
be-bydig 580, 63. 
bo-hvldan 126, 9. 
be-hypan 577, 26. 
be-innan 170, 21. 
be-irnan 180, 6. 
bei 510, 55. 
be-lädian 333, 55. 
be-lädigendlie 333, 57 . 
be-lädung 331. 2. 
be-landian 662, 1. 
be-k>f:in 329, 16. 
be-ländan 662, 3. 
he-la>van 654, 23. 
be-la>vnng, belamng 

654, 21. 22. 
be-leaban 66, 25. 
be-leegan 147, 5. 
be-leögan 409, 19. 
be-leöran 411, 50. 
be-leösan 411, 29. 
belgan 248, 1. 
be-licgan 146. 12. 
be-lidan 388, 14. 
be-lifan 328, 11. 
bo-lifian 328, 31. 
belig-snud 248, 26. 
be-lirap 217, 29. 
be-limpaii 217. 21. 
belle 510. 55. 
belt 510, 61. 
be-lüean 415, 22. 
bu-lufe 401», 11. 
be-lysnian 411, 60. 
be-lystnan 664, 36. 
be-lytigean 417, 1. 
be-niänan 174, 20. 
be-inoldian 105, 23. 

250. 14. 
be-midan 280, 47. 
be-mvldan 254, 10. 
ben 508, 19. 
ben 419. 39. 
bena 419, 43. 
be-na-inan 137, 45. 
benc 508, 48. 



bene-sveg 436, 55. 
benc-pelu 164, 12. 
bend 186, 7. 
benden 186, 14. 
bendian 186, 18. 
be-neodan, be-neoden 

603, 16. 
be-neötan 375, 23. 
ben-geat 117. 34. 
be-nidan 603, 16. 
bouaiarj 419, 42. 
be-nugan 372, 44. 
beo 462, 54. 
beö-breäd 343, 36. 

462, 57. 
beö-bred 462, 57. 
be6-cere 462, 59. 
beöd 342, 32 
beodan 341, 59. 
boüd-ern 342, 35 

470, 22 
beüd-gereard 342, 33. 

658, 56. 
beöd-gercord 653, 57 
beöd-läe 342, 15. 
beüd-land 342, 37. 
beod-reäf 342, 35. 
beofian 511. 18. 
beoligan 511, 18. 
beögan 339, 44. 
beö-gang 424, 17. 

462, 55. 
bcögnl 340,48. 
beö-häta 448, 33. 462, 

59. 

beo-möder 434, 38. 

462, 56. 
beön 459, 1. 461, 35. 
beon ade. 508, 16. 
beon-vyrbta 508, 16. 
beor m. 92, 6. 
beor >i. 509, 27. 
beorce 233, 36. 
betireian 510, 32. 
beordor-nenu 91, 9. 

608, 8. 
beorga 232, 49. 
beorgati 232, 23. 
beorge 232, 51. 
beorgian 515, 23. 
beorb 232, 41. 
beor-birde 509, 27. 
beorb -bleod 233, 2. 

297, 35. 
beorb-blid 233, 2. 

297, 85. 
beorbt 276,46. 509, 48. 
boorhtian 277, 1. 

509, 63 
beorhtm-hvile 510, 15. 
beorhtnis 277,3.510,1. 
bcorh-Btede 233, 1. 
beor-byrde 240, 42. 
beorma 91, 21. 



beonne 91, 21. 
beorn 510, 38. 
| beornan 172 r 13. 
benrn-preät 392, 6. 

510. 40. 
biMjr-scyp 515, 44. 
beor-sell 509,28. 
beur-J>egu 144, 57. 
beöt 342, 25. 
beötan 342, 19. 
beötigean, beötian 

342, 19. 
beütlic 342, 23. 
be.'.tliee 3-12. 24. 
beötung 342, 22. 
beo-peöf 388, 8. 

462. 62. 
beö-vvrt 19, 52. 

499,' G3 
l.e-pabt 210, 13. 
be-päean 210, 6 
be-päcung 210, 9. 
be-pinege 210, 12. 
ber, bera 505, 4(5. 47. 
beran 89, 30. 

-ongeun 89, 49. 

-üt 89, 45. 
bera-sein 505, 51. 
be-rsMlan 326, 5. 
be-ra-dan 446, 3. 
berden 90, 8. 
berdestre 90, 6. 
berdliug 90, 7. 
j bere 1M>, 10. 
!bere-em 90, 14. 470, 

21. 

bere-gafol 90. 16. 
109, 30. 

beren 90, 17. 

beren 505, 50. 
1 berendnia 90, 3. 
, be-rcnian 650, 3. 
i be-reöfan 405, 7. 

be-reütan 407, 1. 

bergan 232, 37. 

bergcls 233, 10. 

bergels-lend 233, 15. 

berpel-song 233, 12. 

berhrrne: on b. 277, 16. 

berian 505, 60. 

berie 505, 40. 
I be-rihte 151, 10. 

be-rinnan 179, 48. 

berl« 509, 30. 

berlic 90, 11. 

bern 90, 14. 

bernan 172,32. 

berne-läc 450, 51. 

bero 92, 22 

be-rövan 436, 10. 

benstan 242, 42. 

berst-ful 243, 16. 

b«r-tün 90. 15. 

bc-rypan 405, 43. 



be-sacan 52, 13. 

be-särgiau 633, 25. 

be-scar 159, 44. 

be-sceävian 396, 30. 

be-sceöfan 397, 25. 

be-sceopan 396, 59. 

be-sceötan 399, 6. 

be-sceran 158, 52. 

bo-seervan 159, 34. 

be-scüfan 397, 25. 

be-scyran 159, 34. 

be-Began 309, 35. 

be-öellan 164,41. 

be-sencan 211,33. 

be-Bcoban 152, 3. 

be-sigan 309, 34. 

be-sinean 211, 25. 

be-singan 202, 51. 

be-sleahan 64, 11. 

be.mna 509, 26. 

be-smidan 315, 28. 

be-smitan 314, 45. 

be-smitonis 315, 3. 
I be-smitian 314, 53. 

be-Hnanlan 319, 18. 

be-snidan 318, 48. 

be-sorgan 634, 14. 

be-spanan 55, 27. 

be-sprengan 204, 34. 

be-standan 59, 47. 51 . 

be-stapan 59, 11. 

be-stöman 642, 38. 

be-stiDgan 205, 12. 

bo-8treoviao 403, 46. 

be-strtpan 401, 53. 

be-stfman 642, 37. 

be-sntian 632, 4. 

be-svälan 166, 20. 

be-svic 313, 9. 
' be-svican 313, 7. 
I be-svician 313, 28. 
I be- 8 ylan 54, 29. 

be-svrvian 225, 37. 
632. 60. 

bot 21, 12. 

bötan 21, 23. 

be-tähan 304, 20. 

betaat 21, 15. 

be-täcan 50, 44. 

be-L-ecan 304, 26. 

be-teldan 252, 40. 

be-tellan 163, 35. 

beterian 21, 17. 

be-tihan 303, 14. 

betlic 21, 16. 

betra 21, 12 

be-tr&ppan 619, 45. 

be-tryman 386, 51. 

bettan 21, 23. 

be-tveönan 618, 63. 

bc-tveöx 619, 1. 

be-tvih 619, 1. 

be-tvinan 618, 63. 

bc-tvüx 619, 1. 

43» 
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be-tfnan 383, 9. 
bc-tyning 383, 11. 
be-p'eccan 148, 3. 
bo-j>enean 199, 57. 
bo-[>rydian 390,58. 
be-vacigan 10, 43. 
be-vävan 437, 24. 
be-vjmm 263, 17 
be-väfan 77, 18. 
be-va?lan 87, 15. 
be-veddendlic 183, 50. 
be-veddian 183,46. 
bc-vefan 77, 18. 
be-vegan 78, 16. 
be-venan 171, 33. 
be-veorcian 86. 32. 
be-veotian 267, 39. 
be vepan 432, 14. 
bo-vindan 182,25. 
be-vlsian , be-visan 

268, 40. 41. 
bc-vissian 268, 41. 
be-vitan 267, 33 
be-vitian 267, 39. 
bc-vitigoan 2(57, 10. 
be-vlitan 273, 49. 
be-vurman? 425, 34. 
be-vrfincan 194,24 
be-vrecan 79, 55. 
bc-vreöhan, bovreohan 

339, 34 35. 
bc-vridan 272, 25. 
be-vriban 339, 35. 
bc-vritan 271, 54. 
bo-vvpan 432, 14 
bi-bädian 505, 26. 
bicce 511, 38. 
bi-cvidc 118,30. 
bid 274, 42. 
bidan 274, 43. 
bidan 274, 26. 
biddan 88, 26. 
bidc-rip 89,6.322,40. 
bid-fäst 274, 40. 
bid-bus 88. 49. 
bidian 274, 43. 
hidincg 274, 51. 
bidong 274, 42. 
bifian 511. 18. 
bifiende 511. 28. 
bi-gangan 422, 24. 
big-cvido 118, 31. 
bi-gencg 423, 25. 
bt-geng 423, 25. 
bi-genga 423, 31. 
bi-genge 423,34. 
bi-gongcro 423, 30. 
bi-gengestre 423, 35. 
bi-gerdel 239, 39. 
big-gerdel 239. 39. 
big-hydig 580, 64. 
big-bvdignis 581, 1. 
big-leofa 329, 32. 
big-leofen 329, 32. 



big-libban 329, 40. 
btg-spel 637, 59. 
big-standan 59, 49. 
big-vist 84, 17. 
big-vord 497. 51. 
bi-blemman 214, 16 
bil 92, 41. 
•bilan 93, 32. 
bilede 92, 50. 
bi-Kofa 889, 32. 
bilevitnis 511, 49. 
bilovit 511, 42. 
bil-gealebt 64, 25. 

92, 54 
bil-hcte 92,53.585,16. 
bil-sväda 141,58. 
bindan 185,57. 
binde 186, 21. 
bindinge 186, 22. 
binnan adt\ 169, 60. 
•binnan 170, 21. 
binne 170, 25. 
bird 90, 20. 
bind, birle 5(0, .'30. 
birele 509, 32. 
bi-ribte 151, 10 
birlian 509, 33. 
birnan 172, 9. 12. 
bi-säc 211. 47. 
biseeop 511, 40. 
biscoop-döm 606, 25. 
bisoA-op-häd 292, 23. 
biseeop-röde 65, 4 1 . 
biseeop -vyrt 19, 53. 

499, 64. 
biscop-riee 324, 14. 
bi-smer 158, 11. 
bi-smerful 158,21. 
bi-stnerian 158, 16. 
bi-siner-leod 338 , 8. 
1 658,39. 
bi-suierlie 168, 21. 
bi-smorung 158, 19. 
bi-smervian 158, 16. 
bi-smor 158. 11. 
bi-smor-eves 287, 28. 
bi-siuorian 158. 16. 
bi-sraor-spra>ce,-spra?c 

149, 22. 158, 15. 
bi-spel 637, 59. 
bi-Btandati 59, 49. 
bi-svedian 141.48. 
bi-svk- 313, 9. 
biUi 275, 22. 
bitan 275. 1. 
bitrian 275. 31. 
bitternis 275. 33. 
bitter-wrde 275, 86. 

498, 24. 
bittor 275, 24 
bittre 275, 30. 
bi-prycean 202, 39. 
bi-verian 14, 44. 
bi-vist 84, 17. 



bi-vord 497, 50. 
bläc 276, 18. 
bläc-ern 276, 24. 
blic-hleor 276. 21. 

6<X), 21. 
bläcian 276,26. 
blädesian 438, 44. 
blädian 438, 42. 
blaue 276, 38. 
blanca 276, 39. 
blase 438, 47. 
Mit 345, 22. 
blätan 345. 23. 
blatosian 507, 64. 
blävan 437, 31. 
blävung 437, 44. 
bläc adj. 315, 13. 
bläc subst. 345, 14. 
Mäcce 345, 17. 
bläc-ern 345, 16. 

470, 24 
Mar-crn 470, 24. 
Mäc-faxed, -fexed 

315, 18. 421,48. 
bbpco 276, 22. 
bläd 508, 3. 
bhi-d 433, 30. 
blird 438. 26. 
bhed-ägend 438, 40. 
bhrd-däg 49, 7.438,36 
Mied-fast 438. 41. 
blred-born 438, 45. 
bhedre 439, 5. 
bhed-vela 271.21. 

438. 86. 
Margen 439, 5. 
Mrc-Iucven 291, 56. 

345, 20. 

blmnd 439, 4. 

bla-se 438, 47. 
bbesere 438, 51. 
bla»3t 438, 54. 
bla<st-bälg 248. 23. 

439, 3. 
Meide 345, 8. 
bleit 50«, 12. 
Med 433, 30. 
Med-horn 438, 46. 
Medn 433, 32. 
bloncan 276,40. 
Mendan 181, 36. 49. 
Meö 344, 58. 
bleoän 345, 5. 
bleö-bord 345, 2. 
bleö-fab 345, 4. 

! bleöh 344. 58. 
•bleöhan 344. 52. 
Meö-hord 220, 6. 
bb ssian 438, 9. 
Mctsian 438, 8. 
bletsing-böc 438, 14 
bletsnng 488, 12. 
bl. van 433, 12. 
blicau 276, 10. 



Mksan 276,36. 

blidc 512. 29. 

blidelic 512, 40. 

Mid-niöd 512, 41. 

blidnis 512, 40. 

blidsian 438, 9. 

blind 181, 29. 

blindan 181,25. 

blinnan 181, 14. 

blis 512, 42. 

bliscan 276, 36. 

blirtian 512, 44. 

Missigendlic 512, 50. 

blöd 433, 20. 

Möd-fib 433, 28. 

Möd-gvte 352, 39. 

433, 25. 
I blödig 43.3, 22. 
I Mödigean 433, 23. 

blöd-leas 433, 27. 
I blod-reäd 406, 22. 

blöd-soax 433, 21. 

blonca 276, 39. 

blonden- feax 182, 1. 
421, 45. 

blösma 433. 14. 

blösinian 433, 16. 

Möst-b.iM- 91, 3t. 
433. 18. 

Möstina 433, 14. 

blöstro-ba>r 433. 17. 

blöstra-fr. Öls 317, 28. 

blötan 437, 10. 

Mötere 438, 7. 

blöt-inönad 551, 23. 

blöt-orc 438, 7. 480,33. 

blövan 433, 5. 

blvscan 433, 35. 

blvse 438, 47. 

Misere 438, 51. 

böan 462, 1. 

böc 20. 23. 

böcan 20. 48. 

böc-eräft 20,40. 40,42. 

bdeere 20, 26. 

böc-fel 20, 42. 527,28. 

böc-land 20, 27. 
661, 18. 

böclie 20, 43. 

böcHc-stüf 136, 53. 

böen 503, 41. 

böc -read 20, 41. 
106, 18. 

böc-scild 167, 11. 

böt-stäf 20, 31. 
136, 52. 

boda 312, 44. 

boden 513, 12. 

bodian COM». 342, 53 

bndig 512, 53. 

bodigean, bodian dc- 
num. 342. 54. 

bod-läc 342. 49. 450.33. 

bodung 342. 56. 
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boga 341, 45. 
bogan 341,53. 
bogiht 341, 52. 
bogincle 341, 52. 
bogung 341, 54. 
boh 341, 39. 
bolca 506. 47. 
böld 462, 31. 
böld-ägend 462, 40. 
böld-gctinibru 462,41. 
böld-vela 271, 23. 

462, 42. 
bolla 513, 18. 
bolstor 513, 28. 
bolt 513, 25. 
bona 508, 27. 
bonc-sclma 165, 17. 

249, 51. 
bond 462, 13. 
bor 513, 13. 
bora 91, 56. 
bord 220, 3. 
bord-geläc 220, 8. 

450, 58. 
bord-haga 114,24. 

220, 11. 
bord-hreöda 220, 9. 

369, 16. 
bord-sta'iian 220, 12. 

317, 35. 
bord-veal 220, 14. 
borga 232, 49. 
boigbn 233, 22. 
borgit-nd 233, 24. 
borh 23.3, 17. 
borh-brice 233, 21. 
borh-fastan 233, 45. 
borian 513, 13. 
oös 170. 27. 
bösig 170, 28. 
bösm 170,29. 
bösniig 170, 35. 
bot 21, 19. 
böte 21, 19. 
bötian 21, 32. 
bötl 462,31. 
bötl-gestreön 4<U, 24. 

462, 37. 
botm 513, 3. 
beringe 489, 4. 
bräd 275, 43. 
bradigean 276, 8. 
brädnis 275, 50. 
•bragan 21, 40. 
brand 172,44. 
brand-bät 172, 51. 

293, 38. 
brand-räd 172, 49. 
brand - ra>da , - reda 

172, 49. 326, 47. 
braut 507, 51. 
brasn 507, 26. 
bräd 507, 53. 
bra-d 454,43. 



bräda 507, 55. 
brädan 507, 58. 
bra'dan 275, 46. 
brädincg 507, 60. 
bripdo , bra?de , branl 

275, 45. 
brägd-boga 341, 50. 
brägen 507. 21. 
brägen-seöe 393, 11. 

507, 24. 
bräg-paniK- 507, 22. 

517, 14. 
bräs 507, 26. 
brä-sen 507, 26. 
bräsian 507,28. 
bnrt 454, 43. 
brav 507, 15. 
brräd 343, 35. 
breadan 507, 57. 
broabtm-bvät 277, 12. 

510, 13. 
hreard 507, 31. 
breätan 454. 34. 
breäv-crn 343, 35. 

476, 23. 
brecan 87. 17. 
breeita 88, 1. 
breci* 87, 42. 
brechig 87, 54. 
brec-maduin 88, 2. 
bred 220, 1. 
brodan 89, 27. 

218, 8. 

bredan t/oww*. 219,84. 
brodan 313, 39. 
bred-bfir 462, 23. 

516, 30. 
br. den 220. 19. 
bredvian 220, 25. 
bregan 195.22. 
bregd 219, 31. 
bregd, brögda 22, 2. 

513, 62. 
bregdan 217, 37. 
bregdan denom. 

219, 34. 
bregd-boga 219, 41. 

341,50 
brögean 21. 55. 

513. 58. 
breg.-n 507, 21. 
bregn-stöl 645, 54. 
brcgo 195. 53. 

brego-rlcc 1%, 2. 
bn gu 511, 5. 
bregu-rüf 196, 7. 
bregu-stöl 63, 46. 

196, 4. 
Iin-gn-vt ard 196, 5. 
brem 511. 63. 
breman 367, 46. 
brein-ber 513, 38. 
bremt- 367, 43. 
Im-mol 513, 34. 



brömcl-J»ynio 513, 37. 

624, 14. 
bremendlic 367, 51. 
bremistt' 367, 44. 
brene 172, 20. 
brcöcan 412. 60. 
breödan 344, 47. 
brrodian 276,4.511,7. 
breodvian 220, 25. 
breogo 195,53. 511,5 
breoaa 511, 13. 
bn ost 243, 18. 
bn osta-bord 240, 21. 
broost-bän 243, 19. 

504, 13. 
breost-beorh 232. 46. 

243. 19. 
breoHt-byd<- 512, 57. 
Im-ost-cear 120, 45. 

243. 28. 
breost-cofa 243, 20. 

355, 36. 
breost-gohvgd 243,31. 

581.44." 
brcost-geftanc 200. 15. 

243. 26. 
broost-gyrde 239, 37. 
breost-hord 243, 29. 
breost-loca 243 , 22. 

416, 4. 
broost-net 243. 23. 

602. 30. 
brcost-sofa 134, 32. 

243, 30. 
breust-toga .385, 23. 
brt'ost-vcal 243, 26. 

244, 16. 
breost-vidm 428, 15. 
breoHt-vylm 243, 25. 
breötan 3-13, 51 . 
brcotcn 344. 36. 

bn övan 343, 27. 
brör 513. 46. 
brerd 507, 31. 
brcson? 507, 2!». 
brioe 87, 42. 
bri.l 90. 20. 
brid 219,32. 
* bridan 275, ,"i8. 
brid«! 219, 42. 
bridtd-j>vang, -tvang 

201. 19. 219. 44. 
briden 280, 19. 
brigd 219, 32. 
brim 511, 63. 
brim-ceald 3;', 52. 

512 23. 
brim-elyf 360, 31. 
brim-faru 512. 14. 
brim-flöd 431, 8. 

512, 7. 
lirim-fugel :^4"), 56. 

512. 17. 
brim-hi'ng«'st 512, 8. 



brün -bläst, -blästo 

47, 14. 512, 10. 
brim -lad 333,40. 

512, 12. 
brim-lidend 512. 13. 
brim-man 512, 12. 
brim-nösa 512, 19. 

604, 13. 
brimo 512, 1. 
brim-räd 325, 51. 

512, 22. 
brim-streäm 403, 11. 

512, 15. 

brim-bel« »l^- 21 
brim-J>is8a 512, 9. 

623, 11. 
brim-vif 261, 44. 

512. 16. 
brim -visa 269, 12. 

512, 18. 
brim-vylm 428, 17. 

512. 18. 
bringan 195, 19. 
brinnau 172, 9. 13. 
broc 88, 5. 
broc 413, 27. 
bröc 514, 5. 
bröo 514, 13. 
brocian 88, 12. 
bröc-minte 514, 14. 

548, 60. 
brocung 88, 11. 
brod 343, 42. 
broddetan 276, 7. 
broddian 276, 6. 

511, 17. 
brodetan 219, 46. 
br6de-wrt 19, 54. 

500, 1. 
brödor 514, 18. 
brödor-gild 251, 1. 

514, 24. 
brödor-bäd 292, 24. 
brödor-iwdfn 326, 27. 

514, 22. 
bröga 21,45. 513, 49. 
brogdcn-ma>l 104, 42. 

218, 21. 281, 47. 
| bröh-Jireä 21,53. 390, 

13. 513, 57. 
br«Vn 513. 34. 
brond-bord 240, 30. 
bront 507, 51. 
brösing 514. 36. 
brotliaa 314, 15 
| brosnian 344, 15. 
brosniendlic 344. 17. 
broxnung 3+1, 20. 
briioan 412, 60. 
brün U3, 43. 
brün-baso .313, 47. 

505, 37. 
briin-basvon 343, 47. 
brun-ccg 343, 46. 
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brün-vyrt 19, 51. 

499, 62. 
brustian 243, 34. 
bruva 507, 17. 
brfce nahst. 413, 21. 
br'yco adj. 413, 24. 
bryeg 516, 1. 
brycg-gevcorc 27, 32 

f>16, 5. 
br(d 516. 20. 
bryda 516, 21. 
brv'dan 516. 26. 
brid-bed 89,16.509,7. 
br<d-bür 462, 22. 

516, 30. 
brvd-cofa 355, 34. 

516, 25. 
brvddan 219, 48. 
brvd-calo5,21.516,33. 
brvd-ealod 5, 22. 

'516, 35. 
brydc-lästum 335, 29. 
brvdcn 343, 37. 
bryd-gift 108 , 50. 

516, 23. 
brvd-gaina 516, 29. 
brfd-läe 450, 38. 

516, 28. 
brydlic 516, 22. 
bryd-leod 338,12. 516, 

31. 658, 30. 
brym-faru 26, 28. 
br\*m-lic 367, 50. 
bryno 172, 20. 
brym-^ild 172, 25. 
bryue-tfüd 250, 44. 
brvno-hat 172, 24. 

293, 38. 
bryne-leoui 330, 22. 
brync-tcar, -toär 172. 

23. 616. 58. 
bryno-vflm 42H, 4. 
brynig 510, 42. 
brfnnis 343, 49. 
brystraian 344, 11. 
brytan 344, 1. 
brytcn 344. 36. 
bryt^n-vang 492. 4. 
biytik 344, 9. 
brvtnian 344, 26. 42. 
brvt-sen 344, 9. 
brvtsian 314, 13. 
brvtta 344, 35. 
bryttan 344, 1. 
brvttigean, bryttian 

344, 26. 
hü 503, 7. 
büc 514. 47. 
bucca 514, 40. 
büc-fnl 514, 51. 
bnd.la 514, 61. 
bufan 481. 24. 
bufan: her b. 481, 27. 
bufantig 481, 28. 



bügan 339. 48. 

bügend 462, 13. 
I bül 462, 31. 

bula 515, 58. 

bulan - die 515, 58. 
| buud 462, 13. 

bünda 462, 15. 

bunc 514, 58. 

bfir 462, 18. 

bör-KeteW 252, 49. 

burh 233, 38. 

burh-böto 27, 31. 

234, 6. 

burh-bric 87. 45. 

233, 61. 
burh-goat 117.3!». 

234, 5. 

' hurii-gorofa 647, 37. 
! burh-hleodu 297, 43 

burn-lage 147, 30. 
; burh-loüd 234, 3. 
411, 12. 

burh-leöda 234, 4. 
411, 13. 

burh-loca 234, 9. 
I 416, 11. 

burh-n ced 150, 51. 
: burb-sab. 165, 11. 
j hurb-scvre 159, 24. 

bnrh-atöal 62, 52. 233. 
62. 644, 46. 

burh-st«'de 60, 52. 

233, 63. 
I bnrh-tiin 233,64. 383,2, 

burh-|.ogn 233, 59. 
I burh-vart» 83, 30. 

burh-varu 83, 38. 

burli-veard 16, 41 

burigan 232, 37. 

buma 172, 53. 

bime 172, 53. 

burn-srlf 172, 57. 

bür-reaf 462, 23. 

bür-{.egn im, 6. 

buruh 23:3, 3H. 

bfiten ]>rä]i. 490, 32. 

bütan ade. 4fH>, 30. 

böto 462, 31. 

but. rc 515, 13. 

buter-geftveor 157,2!*. 

buterieo 512. 60. 

butruc 512, 60. 

butsocarl 515, 6. 

butter-gojiveor 515, 3. 

bütvii 503, 6. 

butvre 515, 3. 

buvan 462, 1. 

büvian 462, 1. 

bux 514, 56. 

boxen 514, 57. 

bycen 503, 41. 

bvegean, Megan 

i 841, 12. 

bycgan üt 341, 19. 



bfenian, bjenan 503. 
"50. 51. ' 

bvonieud 503, 54. 

bvdo 512, 55. 

bvdel m. 342. 50. 

bydel 512, 55. 

byden 512, 56 

hvga 311, 25. 

bvgan .340.31. 

byg-beim 341. 33. 

byge 341,81. 

bygean 462, 2. 

bygols 341, 37. 

bvgnis 341,32. 

byh 841, 25. 

bvht 341, 35. 

byht 462. 52. 
| bv leotun 248, 27. 
i bvld adj. 306, 57. 

bvld sahst. 50»), 62. 

In Ida 462, 35. 

bvldan 507, 2. 
i bvldo 506, 62. 

bvlig 248, 22. 
1 bylvvit 511, 42. 

bime 464. 11. 

bvmian 464. 16. 
i bvn-rvst 462, 63. 

bjr 515, 20. 

byran 92, 8. 

byree 233. 36. 

bvrdon IM», 8. 

byrdon 92, 14. 

byrdon-m.'i'lura 92, 19 

bvrd< n - sträng 
' 206, 46. 

byrdm-strniig 92, 17. 

Iis rdi-nciin 91, 10. 
602, 8. 

bjTdor-nenu 91, 9. 

byrdre 92, 13. 

byrd-sovpo 90, 52. 

byro 90, 3H. 

byre 92, 11. 

byren 505, 50. 

bvrga 232, 49. 

bvrgan 232, 37. 

byrgels 23.3, 10. 

byrgels-lood 233, 15. 

byrgon 233, 7. 

byrgono 233, 11. 

bvrgen-soug 233, 12. 

b'vrg-leod 233, 14.338, 

1. 65*, 28. 
I bfrgung 515, 43. 

byrbt 276, 46. 509, 48. 

byrbtin 510, 8. 

bvrbtin-bvilc 277, 14. 
* 510, 15. 596, 93. 

bvrbt-veard 256, 34. 
" 277. 20. 

bvrbt-vord 256, 34. 
510, 6. 

byrian 92, 8. 



|byrian, bvrig< 
515, 23. 

byrig 233, 5. 

bvrig 233. 38. 

byrigan 232, 37. 

byrigiiig 515, 42. 

byrig-song 203, 4. 
« byrisong 233, 13. 

bvrman 91, 24. 

byrne 510, 41. 

bvrn-ham 113, 45, 
" 510, 43. 

byrn-viga 262, 12. 
510, 46. 

byrn-viggend 510,47. 

byrst n. 243, 9. 

bvrst /: 243, 34. 
[ byrstig 243, 14. 
; b( sogian 343, 15. 

byaen 343, 1. 

bvugian 343, 15. 

bysgu 343, 22. 

bvsig 343, 14. 

bvsnung 343, 11. 

byt 512, 58. 

bvtol 4.54,30. 

bHlian 462,44. 

bytino 513, 3. 

bytming 513, 4. 

byvan 461, 61. 



cäf 285, 38. 
cafor-tün 285 , 43. 

382, 52. 
cäfltc 285, 40. 
eahbetan 569, 58. 
calan 39, 40. 
cale 564, 55. 
calcian 564, 58. 
cald 39, 47. 
ealio 564, 45. 
carab 215, 33. 
camp 563, 7. 
eamp-dom 563, 18. 

606, 16. 
camp-ealdor 5, 50. 

563, 17. 
eamp-gofera 26, 56 

563, 16. 
camp - häd 292, 22. 

563, 13. 
eampian 563, 25. 
camp-rof 563, 23. 
camp-vig 563, 12. 
camp-visa 269, 14. 

563, 15. 
camp-vndn 563, 12. 
•canan 39, 24. 
eane 564, 6. 
candol 188, 38. 
candol-stäf 136,60. 

188, 38. 
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oandel-sticca 188, 41. 

205. 38. 
Cant-vare 83, 35. 

4%, 25. 
Cant-varu 83. 41. 

486, 27. 
cäpian Qp 563, 1. 
capün 563, 3. 
carc-crn 470, 31. 

564, 29. 
car-fnl 120, 39. 
car-fullic 120, 40. 
car-fulnis 120. 42. 
carl 120, 52. 
carl -rat 120. 53. 

564, 12. 
carl-fugol 345, 51. 
CarleB-Yam 79, 25. 

120, 55. 
carl -man 120. 54. 

174,41. 
» arte 564, 32. 
carn 120,24. 
eiso-bil 455, 4. 
caserr 564, 18. 
cäscring 564, 18. 
rastrl 561, 28. 
rastonere 570, 37. 
cat 564, 12. 
räfing 215, 43. 
cag 563, 48. 
cäga 563, 54. 
cag-bora 563, 53. 
* äge 563, 55. 
cähliftan 569, 58. 
cam 286, 16. 
cäppe 562, 62. 
cirsa-bäc 503, 25. 
cärao 568, 51. 
ceac 5<54, 1. 
oeicc 355, 13. 
ce&cl 355, 9. 
ccaf 285. 50. 
eeifel, roäfl, reifla 

355, 5. 
ceäfor, eeafor 285, 52. 

563, 5. 
eoigel, coägl 355, 9. 
ceabbctung 569, 62. 
cealc 564, 57. 
eoald 39, 47. 
cealf 564. 49. 
eoalfian 564, 52. 
cealo 564, 41. 
ccalva 564, 41. 
ceän 286, 16. 
ceäp 356, 1. 
ceipan 356, 8. 
ceäp-ealcdcl 5, 28. 
ceäpian 356, 8. 
ceapung 356, 33. N 
coar f. 120, 24. 
cear adj. 120, 30. 
cearcian 564, 35. 



cearian 120,27. 
cearig 120, 31. 
cear-lcäs 120, 47. 
cear-sdd 120 , 50. 

165.24. 
cear-sorb 120, 46. 

634, 13. 
eeam 120.24. 
ccarung 120, 29. 
reis 454, 54. 
i-eäsan 454, 45. 
Cei«e-I.il 92,48. 455.4. 
reist 454, 55. 
ceaster 564. 20. 
ceaster-cägea 563, 57. 
ceastor-govaro 564,22. 
ceaator-goveare 83,27. 

496. 23. 
ecastcr-blid 299, 13. 
ceastor-höf 42, 15. 

564, 24. 
ceaster-vare 564, 21. 
ceäst-ful 455, 1. 
reite 571. 63. 
cod 567, 4. 
ceder-boäm 567, 1. 
reder-trrov :">67, 2. 
Cef 285, 50. 
refer 285, 52. 563, 5. 
cegan 569, 38. 
celc 564. 57. 
celd 569. 7. 
otle 39, 57. 
cemban 215, 26. 
rembian 215, 26. 
com man 215, 27. 
rempa 563, 19. 
compestre 563, 22. 
oen 286, 16. 
eöno 39, 38. 
•vnep 566, 59. 
crnlirc 39, 39. 
cennan 176, 13. 
cennrdan, pa 176, 34. 
cennestre 176, 21. 
cennung, eonning 

176, 18. 19. 
reo 566, 46. 
ceöcian 566, 50. 
«ceöfan 365, 23. 
ceol 568,58. 
ceöl 40. 12. 
crol-pelu 164, 10. 

568. 60. 
*eeöpan 356, 1. 
•ceoran 120,20. 
cenran 567, 32. 
eeorfan 227, 50. 
ceurian , eeorigean 

120, eo. 
oeorig 120, 59. 
coorl 121, 5. 
eeorla-cyncg 121, 13. 
coorlian 121, 10. 



oeoim 568, 4. 
ceorung 121, 3. 
eeösan 357. 13. 
ceoiel 567. 19. 
eeosol-stin 642, 59. 
reövan 35-1, 54. 
I cepan 35ü, 9. 

rep-Hrtlc 3.56, 41. 
j eer 567, 27. 
oeree 574, 19. 
rerclir 574, 30. 
ceren 567, 24. 
cerfille, cerfrlle 568. 1. 
rerian 120, 23. 
cerian 567, 31. 
cernan 242, 11. 
cor ran 567, 32. 
cerse 568, 51. 
oorsen-bröc 568, 55. 
corte 568, 32. 
rertenis 568, 36. 
eorten-la>can 568, 3-1. 
ceae 567, 15. 
cescl 567, 19. 
erst 45-1, 55. 
erster 564, 20. 
cote 571, 63. 572, 2. 
cetel 567, 10. 
einriebe 574, 19. 
chor 572, 12. 
cid 176, 35. 
cidan 286, 25. 
ridan 286, 18. 
cidling 176, 37. 
• irlle 572, 31. 
eiern 567, 24. 
•eifan 285, 32. 
eifer 569, 33. 
oigeaa, eigan 569. 38. 
rigol 176, 37. 
cild 570, 7. 
eild-cläd 566, 35. 

570, 17. 
cild-cradol. -eradel 

565. 27. 570, 15. 
rild-föstre 570, 18. 
eild-geong 570. 20. 
cild-had 292. 25. 

570, 12. 
cild-bama 113, 43. 

570, 11. 
eild-hame 579, 14. 
eildise 570, 20. 
eildlic 570. 19. 
•eimban 215, 21. 
cinan 286, 1. 
cin-bin 355,18.504,12. 
ein -berge 232, 54. 

355, 20. 
♦cindan 188, 20. 
eine 286, 13. 
cinnan 175, 44. 
rinne 355, 18. 
cinu 286, 13. 



ein 566. 46. 
eipo 569, 32. 
rircan-läde 333, 45. 
circ-brice, -brece 87. 
49. 

eirc-nyt 375, 37. 
ciric-initto 103, 45. 
eirran 567. 32. 
rirran: bim c. to :*>67. 
40. 

einel 5457, 19. 
eiste 570, 31. 
eita 570, 30. 
•citan 286, 32. 
eitclian 286, 41. 
ritelnng 286, 42. 
cläd 566. 34. 
-•lad- veoce 495. 52. 

566. Iii. 
rlaf-vyrt 19. 55. 
cläva 360, 37. 
rlävo 360, 34. 
clam 565, 41. 
cläm 287, 53. 
clied 566, 34. 
otofer 360, 39. 
da'f-vyrt 360, 37. 
rla'g 287, 57. 
elaunan 287, 54. 
ebene 288. 7. 565, 61. 
chen-goorn 119,42. 

288. 19. 566. 5. 
chen-beort 594, 31. 
clamnis 288. 15. 565, 

64. 566, 6. 
ebensiaii 288.10.566,8. 
rlamsung 288, 13. 

566, 16. 
clei 360, 34. 
eleäfa 360. 19. 
clöfrr 360, 39. 
eleu 360, 34. 
eleobian 287, 44. 
clcoda 570, 61. 
cleuf 360, 28. 
cleöfa 360, 19. 
cleöfan 360, 10. 
rleotian, clrofan 87, 

44. 45. 
cloofu 860, 32. 
cleön 575, 54. 
cleopian 106, 20. 

570, 49. 
*cle6san 361, 4. 
* cleötan 360, 47. 
cleöven 575, 54. 
cleovian 287, 44. 
*clopan 106, 15. 
clepung 106, 23. 
clibban 287, 44. 
clida 570, 61. 
clido 570. 60. 
clifan 287, 37. 
elifian 287,44. 
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clif-pung 287. 49. 
cliinban 216, 8. 
•cliuan 288, 1. 
clingan 11(6, 20. 
clipian 106. 20. 

570, 48. 
dips 570. 48. 
dipung 106, 23. 

570, 53 
elod-bird 580, 13. 
clod-hamer 580. 11. 
clora 565, 41. 
clot 360, 52. 
clucge 576, 3. 
olüd 576, 16. 
düdip 576, 19. 
elufan 287, 45. 
olof-pQBg 287, 48. 
cluf-vyrt 500, 1. 
düse 361, 11. 
clustor 361, 26. 
clut 360, 52. 
clutian 360, 56. 
clyf 360, 28. 
clffa 360, 19. 
clvfru 360, 42. 
clvnan 566, 29. 
clyn 575, 54. 
dynan 576, 12. 
dynian 575, 60 
clysing 361, 18. 
clyanian 361, 25. 
clvater 361, 27. 
cfyaung 361, 20. 
clvven 575, 54. 
enäpa 442, 7. 
cnuvan 441, 1. 
cuävlece 441, 27. 
cnäp 565, 9. 
cna?pling 442, 10. 
cncar 565, 13. 
cncätian 359, 17. 
cneätung 359, 22. 
cnedan 116, 4. 
cneocan 358, 46. 
* cneöhan 358, 32. 
cnco-bolcn 125, 47. 
cneo-ui&g 100, 34. 

441,34. 
cneord 574, 56. 
cneordlic 574, 58. 
cneordiiia 574, 57. 
cnc.i-rim 323. 16. 441. 

38. 648, 49. 
cneori» 441, 42. 
cneo-sib 441, 37. 
•eneötan 359, 1. 
cth'OY 441, 31. 
cncovian 441, 48. 
enoo. -mag 100, 33. 
cneov-riin 323, 17. 

648, 50. 
cnif 441, 30. 
«übt 441, 51. 



cniht-geong 441, 54. 

558, 56. 
eniht-bäd 292, 25. 

442 4. 
: cnihtlic 442, 2. 
j enibt-vise 441, 56. 
cnul 572, 58. 
cndd 442, 14. 
cnossian 358, 55. 
cnot 359, 5. 
cnotta 359, 6. 
cnucan 358, 46. 
enucian,enuean 358,38. 
cny] 575, 3. 
cnyllan 575, 4. 
cnylsan 575, 4. 
enyrd 574, 56. 
enyrdnis 574, 57. 
cnyssan 358, 50. 
cnyssian 358. 49. 
cnvttan 359, 10. 
cnyttds 359, 16. 
C00 571, 17. 
coecd 572, 43. 
cocer-panne 574, 7. 
cocur 571, 33. 
cod 571, 54. 
cödn, cod 188, 29. 
cof, cofa 355, 29. 
Coforflöd 355, 56. 
cof-gudaa 355, 32. 
cohhctan 569, 58. 
col 572, 26. 
col n. 572, 41. 
eöl 39, 56. 
eölan 40, 5. 
cölian 40, 5. 
colle 36, 35. 
collen-erob 572, 30. 
colleii-ferbd 237, 8. 

572, 28. 

572. 43. 
col-pned 442, 29. 

572, 46. 
comb 215,33. 
couibol 215, 45. 
comp- . ig 262, 39. 
eop sühnt. 357, 1. 
COp adj. 357, 8. 
copencre 357, 12. 
copeninn 357, 11. 
ooplio 357. 9. 
copnian 357. 10. 
coppan 357, 4. 
cops 571, 8. 
corder, cordar 572, 21. 
corf 228, 16. 
coriandra 572, 16. 
com 241, 53. 
corn-appol 241, 54. 

463, 56. 
corn-ba?r 91,35. 242,2. 
corn-gcaceote 399, 14. 



corn-lirycg 592, 30 cristnian 570, 45. 
corn-treo, -treov 242. croc 573, 27. 

1. 386, 9. erde 573, 15. 

corone 572, 18. erüca 573, 15. 

eoronian 572, 18. cröc-scoard 159, 48 

573, 18. 
crdc-vyrhta 573, 17. 

cor-vurm, cor-vurme 
499, 10. 



cor-vurm, cor-vurma 
572. 14. 



i cos 358, 20. 
c.i8p 571 , 8. 
ci.ssian 358, 23. 
Costa ii 358. 8. 
costerc 358. 13. 
costian, custigan 

358, 78. 
coßtncre 358, 16. 
costnian, costni^an 

358, 78. 
co,tnung 358, 15. 
costung 358, 12. 
cöt 571, 59. 
cöto 571, 63. 572, 3. 



croda 360, 4. 369, 20. 
crofl 573, 13. 
cro|i 573, 1. 
croppiht 573, 4. 
cruc 575, 21. 
crud 360, 3. 
cruft 359. 46. 575. 7. 
crumb 575, 10. 
ontmo 213, 31. 
»rtindd 427,44. 575,44. 
crund-vd 427, 43. 
crund-vella 427, 44. 
crusi ii B75| 47. 
crycen 573, 16. 
crvpe 359, 44. 
crvpde 359, 42. 



cöt-lif ,29,57.571,60. ervsm 575, 45. 



crabba 228, 22. 

cracctan 4-10, 51. 

cräectuug 440, 52. 

cracian 565, 16. 

cradol 565, 27. 

•crafan 40, 13. 
! cratian 10, 23. 

«■rammian, cranimigan 
213, 25. 

crau 565, 17. 

cranc 196, 16. 565, 17. 

cranc-hafoc 565, 17. 

crau-bafoc 565, 18. 
578, 11. 

crat-hyrdel 565, 33. 

ciävan 440, 39. 

crävc 440, 47. 

crübbe 228, 22. 

cra?d 440, 17. 

eräft 40, 28. 

cräftig 41, 8. 

cräftlic 41, 20. 

erat 565, 32. 

crajvan 440, 46. 

Croac 565, 15. 

creacian 564, 35. 

ercasnis 565, 39. 

Orec 565, 15. 

ereödan 359, 48. 

creöpan 359, 24. 

creöpend 359, 41. 

crepel 359, 42. 

crib 570, 41. 

crim 568, 10. 

•crimman 213,23. 

cring 196, 16. 
! cringan 196, 9. 
\ ernten 570, 44. 

« risten-döra 570, 44 
606, 18. 



crystal 575, 52. 
CÜ 573, 29. 
euc 574, 5. 
eucean 574, 8. 
j cuci-dn äv 115,35. 
eucer-panue 517, 15. 
eacian j 15, 45. 
cueumer 574, 3. 
eud 178, 11. 
ende 178, 20. 
ciiden 178, 12. 
cüdiau 178, 22. 
cüdlic 178, 15. 
cutfie 355, 53. 
cii-birdc, -bvrde 573, 

32. 240, 41. 
culfran-brid 574, 48. 
culpa 574, 52. 
culpuD 574, 53. 
cultor 574, 55. 
culufre 574, 47. 
cuma 112, 48. 
cuman 111, 45. 
cuman inn 112, 19. 
comb 573, 56. 
cumbol,cumbl 215.45. 
ciinibol-gebnäät 365, 
f>5. 

combol - viga 215, 59. 

262.9. 
cumbor 215, 45. 
ctimena-hüs 112, 51. 

290, 16. 
euin-lidnis 112, 50. 

337, 4. 658, 4. 
cuui-mäse 543, 27. 
eund 177. 62. 
eü-nille 573, 31. 
cannan 176, 6. 
cunnigan 178, 48. 
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cupor 573. 52. 
cuppe 350, 61. 
cum 241, -17. 
curs 287, 32. 
cursian 287, 33. 
eus 358, 20. 
com 357, 23. 
cascoota, cfiseedte 573, 

40. 399, 17. 
cü-solf 54, 13. 573,30. 
cnsnis 357. 25. 
cvabbc 564. G3. 
cvacian 115, 55. 
c\aeung 1 16, 2. 
cvalu, cvalo 127. 27. 
cvale-hua 127, 33. 
rvänian 287, 3. 
cvänig 287, 2. 
cvart-orn 505, 1. 
cvsvan 440, 90. 
cva-no 287, 1. 
cvoalin 127. 45. 
cvealm-lwer 12", 55. 
evealm-dreür 127, 47. 

381 , 55. 
cvoalin- st r»v 02, 10. 
. 042. 3. 

cvealin-|»rcä 3'.H», 18. 
eveaitenllo 505. 4. . 
ovoarton-vcard 505, 3. 
cvoart-crn 470, 31. 
cv.cian, cvoccan 115. 
29. 

cvodan 117, 44. 
cvede 118, 20. 
crcddian 118. 44. 
cv.mI.iI 118, 23. 
cvclan 127, 13. 
cvdian.cvellan 127,22. 
crellere 127, 36. 
cvelman 128, 2. 
cvclmbaTtiis 127, 57. 
cvctnan 113, 5. 
cvcmian 113, 4. 
cven 500, 14. 
cven-fngcd 345, 52. 
cvenlic 500, 10. 
♦cveohan 115, 20. 
cveorn 241, 47. 
*cvrornan 241, 42. 
cveorn- stä n 241, 49. 

043, 15. 
creorn-ted 241, 51. 
cvic 115. 33. 
cvic-beäin 115, 37. 
cviee 115. 35. 
cvic-feoh 115, 41. 
cvic-fvr 115, 42. 
cvic-hrerend 40, 5. 

115, 43. 
evician 1 15, 45. 
cvic-aüel 115, 53. 

032. 22. 
cvic-treov 115, 40. 



evicnlic 115, 42. 
cvic-vihta 115, 43. 
cvidan 287, 9. 
cviddian 118. 43. 
cvide 117,50. 118.25. 
cvide-gid 118,40 283, 

11. 500, S. 
cvide-leäs 117, M. 
cvidc-scral IIS, 40. 

041, 31. 
cvidian, cans, 118.43. 
cvid-neden 11H, 47. 
cviman III, 45. 
cvinan 280. 48 
cvincan 200, 23. 
cvis 287, 20. 



ovne-bearn 00 , 28. 
' 17T, 10. 

eyno-bend 177, 18. 
eyne-bot 177, 27. 



cvisjan , 



cviHsan 



4!' 



cyne, 

Leo, au(?' . Wörter!». 



287, 1H. 

cvis-süsl 2s7. 27 
cwdete 18S. 37. 

cryld 127,3a. 
cv>ld-ba>r 01, 30. 

127, 44. 
. cvvld-ful 127. 42. 
cvyld-rGf 127, 40. 

433, 3. 
cvyld-seteii 128, 7. 
evylm 127. 45. 
.-vyliu-bicr 91, 30 

127, 55. 
cvylinian, com*. 128,1 
j cvylinian, cv 

tletvm. 128, 4. 
; cvylining 127, 40 
cvyrn 241, 47. 
cvvrn-stän 241, 
eycel 503, 50. 
cyccn 571, IS. 
cyeone 574, 5. 
od 178, 38. 
c'v.lan 178, 23. 
cydcr.« 178,37. 
cvd-lipcan 178,27 
' 10. 451. 43. 
cvdnia 178, 44. 
cvf 350, 6(5. 
cjfo 356, 55. 
cyfes-born 355, 40. 
cyfes-döm 355, 51. 
cyfeso 355. 47. 
cyl 570, 20. 
oyld 30, 47. 
cyle 30, 57. 
cylc-gicel 40, 3. 115.5 
cylfcr-lamb 501, 51. 
oylle 572, 31. 
cyine, subst. 112, 20. 
cyme, adj. 112, 37. 
cyinen 573, 54. 
cymlic 112, 38. 
cyn 170. 30. 
cyneg 176, 58. 
cyne, m. 170, 50. 
adj. 170, 57. 



eyne-bütl 177, 22. 
cyne-cy n 177, 20. 
cyne - dum 177, 20. 

600, 10. 
cyne-gcard 177. 15. 

230, 20. 
rvne-gud 35,51). 177,30. 
ovne-gold 177, 20. 

251, 27. 
cyne-bäd 177, 8. 
cyne-häm 177. .38. 

202, 57. 
cyne-hehn 125, 5. 

177, 11. 
cvne-hläford 177, 0. 

20S, 24. 
cvn.'-huf 42. 11. 
[ cyn. lic 177, 32. 
eyne-rie« 177, 23. 
< ync-rüf 177, 33. 
eync-scypo 177, 28. 
«•MH'-s. 'tl 177, 25. 
c"vnc-st.'d 03, 54. 177, 

21. 045, 01. 
. \ne-|.ryin 177, 13. 
' 025. 3. 

cyiK-väd.n 102, 10. 
vlmigean ! cyiie-vidde 177, 19. 

oync-vise 177,10.200,5. 
cyu-fruina MS, 17. 
cyning 176, 58. 
cyning-d.'nii 006, 11. 
cyning-feorine 177, 5. 

237, 80. 
cynnan 170, 13. 
0J nncstr« 170, 21 
cvnning 176. 10. 
cvn-r.-n,-rin 177,31.35. 
cyp 571, 11. 
ci-pa 356, 27. 
cypan 356, 0. 
cvpc 356, 55. 50. 
c-vpe-cniht 350, 43. 

442, 6. 
evperon 573, 52. 
ciping 856. 30. 
cy'p-iuan 350, 31. 
cypsan 571, 12. 
eyrcan-lGde 574, 31. 
cyre-hälig dag 506, 7. 
cy rclic 574, 20. 
cyrc-nyt 574, 20. 
cyre-ponung 574, 2S. 
cyro 357, 28. 
cyre-beald 357, 30. 

500, 58. 
eyre-sceattas 040, 0. 
cyre-accat-veorc 040,8. 
I cyrf 228, 19. 
! eyrftt 574, 14. 



332. 



cvric-hrico , -brecfl 

' 574, 24. 
cvrico 574, 10. 
c" rie-häd 202, 28. 
cyric-söeu 53, 22. 
t vric-song 20.3, 2. 

" 574, 20. 

cyric-pegn 308, 17. 
c-yrio-Jicn 574, 22. 
cyric-veard, -vvrd 574, 

20. 21. 
cyri-atall 574, 30. 
cyrlisc 121. 7. 
oyrni 508, 4. 
cyrtnian, cynnan 568, 

12. 13. 
ejrrn, n. 242, 4. 
cyro 567, 21. 
cyrnel 242, 6. 
cyrps 574, 10. 
cvrpsian 574, 11. 
cynte 574, 34. 
cvrs-trcüv 57 1, 34. 
cyrtc 568, 32. 
cyrtc l 574, 16. 
cyrt. n 568. 33. 
cyrtoDM 568, 37. 
eyrtcn-heean 508, 34. 
cvrten-lic 568, 38. 
cys 358, 20. 
cy so 567, 15. 
cvs-gerun 170, 45. 
" 507, 15. 

cys.lybbu 507, 10. 
cy span 571, 12. 
cysre 574, 34. 
cvsio-bcäin 571, 35. 
cys. an 358, 22. 
cy-t 357, 33. 
cyst 455, 10. 
cystdice 357, 50. 
cy stig 357, 51. 
t-VHtignis , cystinis 

357, 55. 
cyst-lcäs 357, 58. 
cys-vuco 507, 17. 
c'yte 571, 03. 
cvtcl D67, 10. 
cytlid 572, 1. 
cyt-v.T 10, 24. 
cy v. s-döm 355, 51. 

d. 

da 005, 3. 
•dafan 47, 18. 
dafonian 47, 50. 
dafian 47. 35. 
•dagan 48, 7. 
dagian 49, 27. 
dagor 49, 34. 
dagung 49, 28. 
dalc 011, 6. 
dala 160, 55. 

44 
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d*p 606, 15. 
darod 157, 6. 
darod -äse 157. 11- 

469, 3. 
darod-läean 454), 6 
darod-läeend 157, 7. 
darod-läfe 157, 11. 
darod-sceaft 157. 10. 
daro-sceaft 57. 7. 
dam, darc 156. 4!». 
d*d 460, 12. 
dasd-beta 21, 38. 

460, 39. 
da-d-betan 460, 40. 
died-böte. -böt 21. 36. 

460, 39. 
da-d-ceno 460, 36. 
daxl-fruina 460. 80, 

538, 7. 
da-d-hata 460. 32. 

585, 2. 
dffid-hvät 44, 6. 4(30,36. 
drod-leän 460, 34. 

659, 21. 
dicd-röf 432,51. 460.37. 
djpd-scua 396, 49. 

460, 32. 
da>d-veore 85. 43. 

460, 29 
däfan 47, 35. 
däftan 47, 45. 
dag 48, 17. 
däg-candel 48, 29. 

188, 44. 
dagflerlic 48. 24. 
da»gee 307, 45. 607, 33. 
däges-hvile 596, 62. 
däghamlice 48, 30. 
däg-hvile 48, 47. 
däg-langcs 48, 36. 
däg-leod 48, 41. 338. 

10. 658, 30 
däglic 48, 2«. 
däg-mad 104 , 47. 

281, 52. 
däg-ma?t 48, 48. 
d&g-r6d48,3l.4O0.2. 
däg-redlie 48, 33. 
däg-rim 48,41. 213, 

44. 323,40. 648,12 
däg-rim 48, 43. 323, 

10. JJ48, 43. 
däg-rima 48, 42. 323, 

42. 648, 12. 
däg-sceold 48, 48. 

167, 13. 
däg-steorra 48, 40. 

643, 5. 
däg-tid 48,45.305.26. 
dig-titna 48, 50. 
d&g-veard 10,38. 48.40. 
däg-veorc48,39.85.47. 
däg-vist 48. 39 
dieig 607. 34. 



dal 160. 55. 
dad 160. 58. 
dadan 161,4. 
dadere 161, 11. 
dading 161, 34. 
dad-niman 137, 41. 
dad-nhncnd 161. 2. 
dad-madam 105. 4. 

282, 7. 
dar 156, 50. 
därn 235. 20 
därste 625,52. 
deaeon 607, 46. 
deäd 128. 55. 
d. äd 12«, 30. 
d.äd-lwr 91. 12. 12H, 
j 48 

dfäd-baTiics 128, 50. 
dead-bod 89, 16. 128. 

31. 509,8. 
deäd-ben-nd 128,51. 
deäd -dag 49, 4. 128,30. 
deäd -den 128. 32. 

•508, 35. 
deäd -drej.e 106, 51. 

128. 31. 
deädes-seuva 396. 44. 
deäd-godas 12t*, 34. 
j deäd - leg , - lege 1 54. 

34. 128. 40. 
deftdlic 128. 55. 
deädliee 128, 57. 
dcädlicnis 128, 58. 
deäd-ra-s 128 . 38. 

327. 14. 
! deäd-reäf 128, :t5. 

405. 13. 
deäd-reeed 128, 43. 

150, 49 
deäd- reo v 128. 53. 

366. 17. 
deid-scvld 128. 37. 

246, 21. 
deäd-sele 128. 41. 

165, 2. 
deäd-atede 128, 39. 
deäd-verig 128, 47. 
deäd-vie 128, 3t'.. 
deäf 376, 46. 
deägan 457, 26 
deäged 458, 2. 
defigtdian 458, 15. 
deägian 457,37. 45K, 3. 
deägol 458, 5 
deägung 458, 5. 
deäh 457, 34. 
deäh-gede 282, 50. 
deäh-gehde 458, 23. 
deäb-gihde 282, 49. 
deäh-vyrmed 499, 28. 
dcäh-vVrmcde 425, 35. 

458, 23. 
dcaig 376, 7. 
deal 160. 42. 



deare 235, 11. 
deaiv-gra*g 235. 15. 
deareian 235, 16. 
deareung 235. 17. 
dearin 611. 1. 
dearn 235. 20. 
drarnunga 235, 24. 
deäv 376. 1. 
deäv-dr.äa 376. 5. 

382, 1. 
dein ian 376. 3. 
deävig 376, 6. 
deirig-feder , - feden 

531. 30. 376. 8. 
deü 157, 36. 
degan 457, 38. 
del 160, 55. 
delan 160. 3S. 
delf ui 247, 42. 
dema 600, 13. 
dentan »»06, 41. 
deutman 605 36. 
den <J08, 33. 
den-bero, -beim 92.27. 

608. 37. 
den.- 608, 27. 
denian 609, 2. 
denn 608, 27. 

•dedban 376, 41. 

deöfan 376. 10 

* deöfan 376, 41. 

de6fel-geld 605, 32. 

deöfel- seöe :<93, 7. 
605. 26. 

deöfel-sei'icnis 605, 30. 

deöflle 005, 25. 

deöfol-gild 250, 52. 
605, 32. 

doofül-vitega 207. 21. 

deöful 605. 22. 

donful-cund 605, 24. 

dedg 457, 34. 
I de<»ban 377. 9. 

dedp, adj. 376, 27. 
! de«'.", mbsf. 376. 26. 

deopan 370, 10. 
i deöpc 376. 24. 
! dei.p-bydig 376. 31 
581. 11. 

deöpian 376, 33. 

deöplic 376. 28. 

deöpnis 376, 29. 

de..p-paiieol 200. 27. 
376, 30. 

de-»r 609, 63. 

*deoran 156, 45. 

deore 235, IL 

•deorcan 235, 6. 

deore-gra'g 556. 55. 

deorcung 235, 17. 

de<.r-evn 610, 2. 

deöra 610, 39. 

deoren 610, 7. 

doorfan 230, 28. 



deor-fellen 610, 8. 
deor-frid 610. 9. 
deorfsuin 230, 37. 
dcrling 610, 39. 
dcor-möd 30,50.610,5. 
dcorran 224. 24. 
dcrsfcdie 224. 38. 
| *d.-ovan 128, 20. 
* de") van 375, 54- 
; d.'pe 376, 24. 
der 609, 63. 
d.-r-fald 524, 55. 
derian 156. 54. 
derig-ndlic 157. 4. 
dir 607. 47. 
die.« 607, 41». 
flieh <K)7. 47. 
dieb-e..rf 228. 17. 
iliehtan 607, 61. 
dician 607, 53. 
•dihan 300, 30, 
dilit 300, 37. »508, 10. 
dihtan 300.40. 607.61. 
(Hbtend 300,50.608,8. 
diht.-re 6<»8, 9. 
dilitner.- 300. 51. 
dil, dile 611, 3. 
Milan 160, 48. 
dior 609. 63. 
«Iis«- 609, 54. 
dise-J.egn 308, 8. 

609, 57. 
dix 609, 54. 
doece 607, 42. 
docge 007. 44. 
■lolian 376. 51. 
dol'ung 376, 54. 
dögor 49, 34. 
d.-.gor-rim 49,38.323. 

12. 018.45. 
döhter-gift 108. 52. 
dobtig 378, 1. 
dulit. r 608, 20. 
<lol, subst. 101, 56. 
dol, adj. 161, 57. 
dold-drene 611, 32. 
dolb 611, 9. 
dolb-ben 508 , 26. 

611, 11. 
dolb-bdte 611, 15. 
dolh-riinc 611, 18. 
dolli-svade 611. 16. 
dnlb-svada 141, 56. 

611, 15. 
dolh-vnnd 172. 2. 

611, 12. 
dolltc 161. 59. 
dollig 161. 59. 
dum 605. 42. 
döiu-böe 20, 33. 606,27. 
döm-däg 49,5. 606,28. 
dornen 600, 40. 
d.'.m-ern 470, 40. 

606, 30. 
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dOm-fibt 523 , 33. 

606, 37. 

döin-georn 606, 35. 
döin-hüs 290, 17. 

606, 29. 
döui-hvät44,9.606,34. 
dümigan 606, 58. 
dömisc 606, 5. 
doin-leäs 606, 32. 
domlic 600, 8. 
döm-ietJ 606, 29. 
döu 459, 33. 
dop-fngel 345, 5t». 

376. 39. 
doppetan 376, 37. 
dör 610, 22. 
drabbe 49, 17. 
dracg 612, 63. 
drüf 302, 31. 
draflan 49, 40. 
dräflh- 908, 32. 
dräfu, dräfe 302. 29. 
dragan 50, 10. 
dräne 613, 4. 
dranlan 445, 24 
dru't'an 302. 35. 
dra>fe 302, 46 
drähuian 50, 29. 
dncvednis 50, 5. 
dnftg 380. 15. 
dreäin 378,52 612,46. 
drcära-leäs 379, 27. 
dmuulic 37«», 26. 
dreäs 382, 1. 
• drebban 49, 40. 
drtiean, dröccan 380, 18. 
drefan 49, 49. 
drefe 49. 59. 
dn tlii-nde 50, 4. 
dri'hnian 50, 29. 

612, 57. 
dreht 380, 28. 
drdic 612, 37. 
drlman 379, 30. 
dreme 379, 44. 
drem- 210, 56. 
drem-an 210, 51. 
dreue-Hiid, drcme-Hnd 

211, 9. 434, 9. 
drencg 613, 8. 
driMi«-Iii.rn 121.62. 

211, 8. 

dreogan «dj. 612, 50. 

droogan 612, 52. 
dreogan 379, 46 
drcogian 612, 52. 
dreötfian 380, 13. 
dreöhan 379, 46. 
•drcöpan 37H, 10. 
droör .381. 47. 
dreöran 381, 27. 
dreöre-fah 381. 53. 
dreniig 381, 41. 
dre-irigean 381, 45. 



dreörig-ferhd, -ferhde 
237, 5. 381, 43. 

dreöritfnis 381, 44. 

dreör-sele 164 , 59. 

381, 48. 
, dreörung 381, 38. 

dreOsan 381, 23. 26. 

•droüvan 37 S, 31. 

drr pau 106, 42. 

drvpe 106, 49. 

drevednis 50, 5. 

dri 612. 49. 

drif 302, 54. 

drifau 302, 1. 

drig 612, 49. 

drigan 612, .50. 

drigean 612, 56. 

drignis 612, 55. 

driacan 810, 35. 

driiic.« 210, 48. 

drinc-l'at 96, 42. 

drip.- 106. 49. 

drif 302, 31. 

drörlie 302. 32. 

droht 380, 28 

druhtad 881, 18. 

droht uian 381, 16. 

dnihtnung 381, 20. 

Jropa 37«, 22. 

dropetan 378, 24. 

drop-uiadum 105, 9. 
378, 26. 

dn.S 613, 12. 

droseu 3X2, 4. 

drosni 382. 4. 

drugan 612, 52. 

dratu 612, 48 

drun.vn 211. 12. 

druneian 211, 13 

dranenian 211, 14. 

drüsan 381, 27. 

drusian 889, in 

druviau 612, 53 

drv <;i2, 34. 

dry-criilt 40, 59 612. 

drCfan 49, 49. 
drvgiaii 50, 27. 
dryht 380, 2*. 
dryht-eve» 509, l.s. 
dryht-ealdor 380. 31. 
drv Ilten 381, 8. 
drVht. n-bealo 93, 22. 

'381. 11. 
drvht-fnh- 3b0, 36. 

'535, 32 
drvht-guina 352, 5. 

380. 83. 
dryhtllc 880, 51. 
dr'vlit-ne3Sl.b. 600.17. 
drvht-seypo 380. 59. 
drvht-s. ic 380. 37. 
drvht-veinan 261. 30. 

380, 35. 



dryht-ver 380, 49. 
drvht-vuuicnd 381, 4. 
drvlie 612, 37. 
dr'v-tiian 612. 42. 
drvine 379, 43. 
dnniiau 379, 30. 
drvp 378. 19. 
drvj.au 378, 20. 
drire 381. 39. 
dryrmian 382, 5. 
drwsmian 383, 5. 
dud - haman 570, 63. 

809, 10. 
dud -haint.r 580 . 5. 

609, 9. 
dtigan 377, 20. 
dughed 377, 25. 
dugud 377, 25. 
dugud-gile, -gifu 108, 
; 27. 377, 51. 
dugudlice 377. 53. 
dnmh 607, 24. 
dum-xeua 396. 45. 
dnn 607, 10. 
dün 608, 46. 
dun g 6011. 17. 
duneor 607, 12. 
dundor 609, X. 
dune 608. .53. 
dun-höf 42. 16. 607,9. 
dun-hüs 607, 6. 
dün-land 608, 49. 

661. 83. 
dün-scrad 107,40. 808. 

54. 641, 15. 
dun-stefne 60*.», 11. 
düre 610, 39. 
dur.-häs 610, 18. 
dun - vcard 16, 33. 

(510. 25. 
duru 610, 17. 
dust 609, 59. 
duritig «'(09. 61. 
du-pUte] 3KH, 3y. 
idvas 609. 37. 612, 12. 
dvwscian 612. 3. 
dva'.sui*609.3!>. 612,15. 
dvidiau, cans. 161, 17. 
dv.-lian , deiwm. 

161.51. 
•dveolan 161.43. 

dv.org» -di.sh' 612, 26. 
dv.org.-dvostle 237, 

58. 612. 26. 
dvvurh. adj. 237. 50. 

612, 24. 
dreorh, m, 237, 57. 

612. 25. 
♦dveurhan 237, 51. 
dvergedoste 237, 58 
dvimeru 611, 56. 
dvimorlie 011, 57. 
dvinan 300, 55. 
dvoltne 162, 4. 



dvyld 162, 6. 
dyde-hanian 609, 10. 
dyde-haruor 609, 9. 
dyderian 612, 39. 
dyderuug 612, 40. 
d'vgel, adj. 438, 6. 
dvgel, n. 458, 9. 
dvg. Ihm 4 8, 14.| 
digcllic 458. 10. 
dvgelnis 458, 12. 
d'v«ol 458, 6. 
dvhte 378, 6. 
d'yutig 378, 1. 
dvlgiau 611, 20. 
d'ylstu 611, 51. 
dvlstig 611, 54. 
| dyru »:06, 62. 
dytn-hof 607, 8. 
dvni-hüs 290, 18. 
' 607, 5. 

dyinlic 606, 64. 
dymni8 607, 4. 
dyin-scua 607, 7. 
dvn 608, 56. 
dviicg 609. 17. 
dvn.- 6<J8, 61. 
d'yng 607, 13. 
dynian 809, 2. 
d\nt 609, 5. 
d'vpe 376. 24. 
dvppan 376, 33. 
dvmn 610, 45. 
d'vre 610, 39. 
dirling 610, 40. 
d< rlin>;as, ;>/. 610, 42. 
dyrn 235, 20. 
dvman 235, 40. 
dirsian 610, 43. 
dyrst. lic 224, 37. 
dyrst g 224, 37. 
dvrstignis 224, 39. 
dvr-wrd 610, 43. 
d'vs. lig 601», 33. 
d<sig 600. 29. 
dvsigian 601», 34. 
dvsiguis 601», 35. 



dvsigu 
dyslie 



601», 32. 
dyttan 609, 20. 



eä 489, 23. 
oic 453 , 31. 
. äca 453, 1. 
. äean 451, 54. 
eftwn 451, 58. 
cäenian 453, 10. 
eaenung 453, 18. 
cäd, sahst. 453, 43. 
oft*, adj. 453, 47. 
cäd 481», 52. 
i'ädan 453, 31. 
eide 489. 51. 
eädolic 489, 53. 

44* 
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eäd-fmma 454, 2. 

538, 11. 
eld-fVnde 187,4. 
eädgian 454, 8. 
eäd-gifa 108.57. 454.1. 
eäd-hredig 45, 42. 

454, 12. 
eädig 454, 3. 
eädian 489, 62. 
cäd-möd 30, 25. 453,53 
eäd-nudan 30, 25. 
eäd-möd subst. 30, 23. 

453, 50. 
eäd-mod, adj. 453, 53. 
ead-möllic 453, 56. 
eädnis 453, 48. 
oador 473, 61. 
•cafan 1, 16 
eafod 1,25. 
eafora 1, 29. 
eä-gang 489, 28. 
eäg-appel, -äppel 463, 

59. 488, 4. 
eäg-duru 488, 39. 

610, 18. 
cä^re 488, 35. 
eäg-gobvrd 90, 53. 
eägor 489, 33. 
eägor-bere 489, 38 
cägor-streäm 489, 37. 
eägo-spind 192, 56. 

488, 47. 
eäg-son 488, 54. 
eäg-sine 152, 33 

488, 57. 
cäg-pyrl 488,40. 
cäh 489, 23. 
oäh-hring 197. 13. 

488, 44. 
eäh-ringas 488, 44. 
cäh-stream 489, 23. 
caht 222, 21. 
eäht 250, 33. 
cahta 467, 1. 
cahta-hvraod 122. 5. 
cahtatig 467, 3. 
cahtatinc 467, 2. 
eahteda 4'i7, 3. 
eahte-foald 467, 4. 
eahtian 222, 22. 
eäh-byrl 238, 55. 
cal 470, 55. 
ea-lä 65-1. 13. 
eä-läd 333, 41. 
eä-ladu 489. 28. 
oä-land 489,26. 661,7. 
oal-beorht 277, 5. 

510, 5. 
cald 5, 30. 
ealda-fädcr 6, 42. 
eal-dafe 470, 59. 
eald-cven 569, 19. 
eald-cyd 178. 42. 
eald-dum 5, 38. 



eald-fäder6,42.22,58. 
»^ald-gcnidla 300, 19. 
eald-gesegcn 203, 42. 
cabl-gcvorbt 5, 38. 
oald-g«>vyrht 86, 47. 
»iald-hcttciid 6, 45. 
. aldian, caus 6, 6. 
caldian, denom. 6, 8. 
oald-mö lor 434, 36. 
<>aldnis 6, 18. 
«•aldor, Bf. 5, 41 
oaldor, n. 6, 25. 
ealdor-bana 6, 34 

5<»8, 38. 
oaldor-beah» 6, 35. 
ealdor-burh 5, 55. 
••aldor-cearu 6, 37. 
■•aldor-däg 6,27. 49, 1. 
ealdor-dema 5, 60. 
eaUor-döm 5, 54. 
ealdor-dugud 5, 48. 
oaldor -geard 6. 28. 

239 24. 
oaldor-gedäl 161,41. 
t-aldor-lang 6, 40. 
oaldor-leäs 6, 27. 
ealdorlie 5. 51. . 
oaMorlionis 5, 52. 
ealdor-inan 6, 1. 
ealdor-saecrd 5, 57. 
ealdor-stül 5, 56. 
cald<>r-pcgn 5, 58. 

308, 18. 
eald-riht 151, 15. 
••ald-spcl 637, 64. 
eald-spra-ce 149, 16. 
eaM-vif 261, 21. 
eald-vriterc 6,41. 

271, 47. 
eal-gi'diife 47, 49. 
ealg'an 127, 3. 
ealfa 126,63. 

ealh-rünc 368, 58. 
ealh-sand 139, 50. 
ealh-stt'd»'. -stedas 60. 

53. 127, 2. 
ealles 470, 57. 
oalno 470, 5-< 
••alning 471, 14. 
■ab) 5, 13 

ealo-banc, -benc 5,23. 

508, 48. 
calod 5, 13. 
ealo-gäl 5, 24.447,29. 
ealo-vana 5, 26. 494, 

11. 

oal-seolccn 470, 60. 

631. 33. 
.-al-vealda 470, 61. 
eäm 48«, 26. 
eätiian 458, 42. 
ear 73, 59. 

car (= earb) 76, 38. 
469, 46. 



I ear eher) 76, 55. 

470, 6. 9. 
; eär (= geär) 75, 31. 
| eär 490, 33. 
| eä-racu 150, 23 
eare 469, 44. 
carenan-stän 73. 44. 
eard 73, 61. 
earda-leäs 74, 5. 
card-fäst 74, 16. 
eard-geard 74, 13. 
eardian 74, 20. 
earding 74, 23. 
card - hin 1 74, 11. 

661, 28. 
tardling 74, 15. 
oard-stapa 74, 24. 
eard-stede 60,55.74,18. 
eardung-burb 74. 22 

23:}, 47. 
eard-vie 74, 19. 
eäre 490, 40. 
earendel 76, 60. 
oartian 74. 56. 
earfud, f. 75, 47. 
earfod, adj. 7 >. 51. 
earfod-cvide 75, 54. 
eaifod-ft-r.; 26, 58. 
c «rfod-bvile 597, 7. 
earfod-hylde 75, 60. 

252 21. 
earfod'-lat.' 75, 53. 

452, 46. 
earfodlic 75. 61. 
ca rfbd - mäcg , - meeg 

75, 55. 99. 43. 
earf"d-rec(v 150. 36. 
earf<kl-rinie 323. 35. 

649, 6. 
oarfod-sadig 7">, 58. 
earfod -sid 75. M. 

191, 38. 
eär-fynger 421 , 16. 

490. 40. 
ear-grund 76. 43. 

46'.», 52. 
earg-seype, -Hcvpo \H, 

57. 469, 62. ' 
oarh, adj. 18, 5-1. 
earb, subst. 76, 38 

469, 46. 

i earb (= earbv) 76,53. 

59. 470, 3. 
I carh-ed 469. 47. 
[ carh-faru 26, 30. 76, 

56. 470, 8. 
; earh-färo 470, 4. 
earh-geblond 469. 51. 
eär-bring 197, 13. 

490, 43. 
earbv 76, 37. 53 

470, 3. 

cä-iide 181,6. 489,25. 
eär-Ioc416,14 490,44. 



1 earm, adj. 76, 1. 
earm, m. 76, 18. 
oann-beäh 76, 19. 
earni-eearig 76, 15. 

120, 34. 
earm-heort 594, 35. 
earm-hread 369, 23 
oarniing 76, 11. 
earmlie 76, 10. 
earm -scanoa 76 . 20. 

153, 39. 639, 55. 
earm-sceapen, -scapen 

56, 19. 76, 16. 
earn-gcät 352, 43. 
earnian 76, 25. 
earnung 76, 28. 
eär-plät 490 , 43. 

518, 41. 
eär-plätan 518, 42. 
cär-preöne 490, 47. 

519, 27 
ears 470, 47. 
ears-gang 470, 52. 
earsling 470. 53. 
cär-serypel 107,26.64. 
earu 76, 35. 
earundol 470, 10. 
earvian 74. 56. 
eär-vieea 490, 45. 
eär-viega 78, 21. 495, 

54. 
eä«t 418, 1. 
eästan 418. 13. 
cäst-dad 418,3. 
eäst-dadum 161. 1. 
eästen 418. 14. 
erster 418, 7. 
eäater-däg49,2.418.8. 
eästvrlic 418, 9. 
eäster-niönad 551, 6. 
eästeru 418, 5. 
eästern-nvbt 601, 42. 
eäfitor-nyht 418, 11. 
eäster-tid 418, 12. 
eästi>r-vuee 418, 10. 

498, 47. 
eäst-healf 418, 5. 
eä-streär» 403, 9. 
eäst-veard 418, 16. 
eäst-vind 418. 2. 
catol 468, 40. 
eatole 468, 41. 
cäv 458, 38. 
eävan 458, 26. 
eävian 488. 58. 
eavu 458, 39. 
eävunga 489, 1. 
eax 71, 29. 
eax 466 , 42. 
oaxl 466, 48. 
eaxl-clad 466, 52. 

566, 37. 
oaxl-gcspeann 425, 16. 
eaxl-gespann 466, 50. 
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eaxl-gestealla 63, 24. 

466, 53 645, 20. 
eban 67,47. 
ebba 69; 18. 
ebhian 69, 18. 
ccc 2, 38. 
eccd 466, 27. 
ecele 2, 44. 
ecen 451, 58. 
ccg 7T7T3. 
* eegan 70, 50. 
eegan cau8. 71, 23. 
ecg-bana 50J?, 32 
ecg-hetc 585, IM. 
ccg-plega 71, 18. 
ccg-väl 17, 18. 71, 1»;. 
cd 473, 5. 
cd- 473, 21. 
ed 489. 52. 
edan 483, 55. 
cd-ccnnan 176, 22. 
ed-cenning 176, 24. 

473. 43. 
ed-cer 473.42 567.54. 
ed-ccrran 567, 47. 
ed-cir 473.42. 567,54. 
ed-eucian 1 15, 47. 
cd-cv ician 115, 46. 
ed-cvician, c«u.s. 

115, 50. 
ed-cvide 118, 30. 
cd-cynnan 176,22. 
edc 489^ 51. 
edel 4, 57. 
edcl-dreäm 379, 19. 
cdele 4£fi, 19. 
edel-eard 74, 14. 
cd-fynde 489, 58. 
edelic 489, 53. 
edcl-mearc 544. 31 . 
cd.-l-stadol 61, 18. 
cdel-stöl 63, 44. 645,58. 
ed.d-stov 62,24.642,9. 
edel-turf 5, 2 231. 7. 

617. 6. 
ed.d-tvrf 231, 3. 
edcl-jirym 625. 5. 
eder-gang 474, 8. 
ed-geong 473, 40. 

558. 54. 
ed-gesine 489. 59. 
ed-gifan 10«, 10. 
ed-gift 108, 55. 
ed-gild 250, 57. 
cd-hvvrft 230, 4. 
cd-hv"ld252,3. 489.57. 
cd-hyrtan 694, 45. 
edian, edigean 449. 14. 

489,62. 
edisc 474. 1 1. 
edisc-ben 474. 19. 
edisc-veard 474. 17. 
ed-la?can 331,56. 45L 

34. 473, 30. 



cd-heccnd 45_L 36. 
cd-liPht451. 37. 473.34. 
ed-lcän473.43. 6.'>SM>7 
ed-leanian 659. 40 
ed-ma?l 281, 55. 
cd-nifctc 473, 47. 
ed-Dcöve 473. 37. 

603, 47. 
ed-nivian 473, 35. 
ed-u?vc 6üo, 48. 
ed-nyvian 603, 49. 
edor'473. 61. 
edor-brecd 87. 55. 

474, 6. 
cdor-bricr 474. 6. 
cdor-cän 473, 58. 
ed<>r-c ävan 473, 58. 
«•dor-gcard 47 1. 5. 
edre 46S. 23. 
edre 489, 56. 
I ed-ryn« 180. 48. 
(•d-sccaft 56, 26. 

473, 46. 
cd-stad<-han 473. 39 
ed-atadeüg 61, 31. 
ed-|>rävan 442. 24. 
«"•dul-stäf 136, 62. 



ed-vealt 



11. 



t-d-vonde 183, 24. 
ed-venden 183, 1. 
rd-viht 473, 6. 
cd-vinde 183 , 22. 

473, 52. 
cd- v ist 473, 45. 
cd-vit 267,53. 173.54. 
• d-vitan 267, 52. 

473. 56. 
«dvit-ful 267, 55. 

473. 55. 
cdvit-lif 328, 33. 
edvit-sprauv 149, 18. 

473. 57. 
ed-vylt 473, IS- 
ed-vyrping 227, 9. 
od-vp{Hilian 47S. 19 
•ef*n 67, 32. 4»i4. 44. 

465, 16. 
cfan 67, 47. 
efelian Ali 26. 
cfem 69, 1»;. 
efen 69, 17. 
efen- euman 69, 3. 

112, 21. 
cfcn-eald 68, 31. 
efen-öee 6*. 34. 
efen-odvistlic 84, 22. 
j cfcn-fcol 69, 7. 
cfcn-grain 68, 35. 
efen-bäd 292, 21. 
cfi'n-b.Tfdling, -häfd- 

ling 69, 6. 5j£, 43. 
efon-häftling 69, 4. 
efen-hbödre 371. 28. 
; efen-hlyt6K.45. 371.4- 



efcn-hlyta 371, 4. 
cfen-bvcan 68, 39. 332, 

4. 451, 38. 
efen-bccere 68, 41. 
efen-becestre 68, 42. 
efen-hecung 68, 43. 
efenlic 68, 37. 
cfen-inetan 68, 47. 

102, 48. 
«•fen-mödlie 30, 4«. 

68, 36. 
efen-niht, -nvht 69, 3. 

6J1L 58. 
ef<nsung 465, II. 
efen-svafeala 69, 9. 
cfi-n-Jirovian 39o. 35. 
efen-pvare 157, 46. 
efcn-veorcan 86, 29. 
cfose 69, 48. 465, 9. 
efesing 69, 50- 
efoat 1. 32. 
iSn 67, 47. 
efnan 8, 9. 
efne 68, 32. 
efuetan 68, 48. 
efnian 69, 10. 
frtnii 8, 11. 

cfen-inetcnnis 103,25. 

efol-sung 2*9, 28. 

efor 1, 47. 

Efor-vic 2, 21. 

«"•fosian 1, 42. 

efstan 1, 37. 

cft-cirran 567, 45. 
, eft-cölian 40, 10. 
: eft-cunian 1 12, 3. 

eft.'ina 69. 37. 4ÜL 56. 

ef'-faran 25, 15. 

eft-färcld 26, 45. 

cft-flüvun 433, 53. 

eft-hveorfan 229. 7. 

••ft-mvndan 173, 45. 

eft-sceftvian 3iüL 33. 

. ft-Ki'd an 192, 12. 

cft-vvrd 09, 39. 255, 

i. *4m.«>. 

cge 2, 38. 
egc 48L 24. 
cgo-ful 3, 44. 
ege-läf , - läfe 

829, 1. 
rgclo 2, 44. 
ogesa, egsa 3, 16. 
eges-ful 3, 24. 
cgos-grima 3, 32. 
egesig 3, 26. 
cgcslic 3, 28. 
egi-loäs 3, 32. 
| i-gisc 3, 35. 
eglan 3, 1. 
egle 71 , 24. 
cglian 3, 3. 
egnian 3, 36. 
egor 489 , 33. 



3, 33. 



cgsian 3, 22. 
eb 71,9. 471, 61.472, 6. 
eher 76,55. 410,6. 
eh-bring, -ring 197, 

14. 488, 44. 
eh-scealfe 54. 11. 

488,42. 
ch-sins 488, 55. 

ehta 467, 1. 
ohte-foald 467, 4. 
ebthn, ebtan, caus. 

222. 9. 
fbtian, denom. 222,22. 
t-htitis 222, 32 
ebtung 222, 36. 
oh-pyrl 238.55.488,40. 
eislic 3, 28. 
eissan 3, 22. 
eissig 3, 26. 
el 47JL 5. 
elcian 476. 33. 
eb-ora 476, 37. 
ekung 476. 35. 
eldo 6, 20. 
cle 475, 59. 
ele-lxätn 475, 60. 
cle-fät 96, 38. 415^62. 
ele-bndisc 47JL 21. 
ele-sealf 54. 9. 475,61. 
elf 471, 27. 
elf 4M 29 
elfcn 471, 28. 
elfet 471. 34. 
el-UndöSL 8. 
eilen 4UL 39. 
ellcu-carap 476 , 48. 

663.11. 
ellen-campian 476. 49. 
ellen-da>d 460, 23. 

416,50. 
el-lcndc 476. 20. 
el-lenduc 6JÜL 20. 
ollen-lic 4Ü1L 36. 
i ellen-bi'ca 476, 51. 
: ollcn-Iicoan 476, 50. 
elbnilic 476. 6^3. 
olb-n-maird 476. 52. 

543, 40. 
eilen -röf 432 , 53. 

476. 68. 
ollen-sprree 476 . 54. 
eilen - briste 476. 60. 

625. 61. 
clb'n-veore 85 , 49. 

476. 56. 
eilen -vöd 13, 33. 

476. 67. 
ellen-vö lian 13, 34. 
cllen-vödnis 476, 59. 
i-llcn-wrt 19, 49. 

499, 61. 
eMeoht 6äL 2. 
ellora 17>;. 31. 
ellos 47A 23. 
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ellea-hü 476, 24. 
ellea-bvydor 476, 25. 
ellor 476, 26. 
cllor-fus 476, 27. 

536, 5j. 
ellnnga 470, 56. 
elm 475, 44. 
elmes-dunl 471, 50. 
elmes-georn 471. 51. 
elmes-hlaf 471, 48. 
elnicH-man 471. 40. 
elmes.se 471, 4«. 

einet 475, 45. 

ein, f. 476, 39. 
ein, M. 476, 64. 
eine 47«, 64. 
eln-getnät 477, 3. 
elnian 476, 61. 
elonc 475, 48. 
elpen-bän 504, 1«. 
el-reard 47«, 1*. 

653, 51. 
ol-reardig 47«, ls. 

653, 52. 
el-timbred 47(5. 22. 
el-beod 132,27.476.7.8. 
fl-jii'odaii 47«, 1 1. 
el-peodig 132. 2!». 

47«, 9. 
el-peodigniä 47«, 11. 
el-$eodliee 132, 30. 

47«, 1«. 
el-|>endung 47«, 15. 
ein, adj. «7, 47. 
ein, prdp. 481, «0. 
euibe 481, «0. 
embebtian 7<». 44. 

406, 1. 
oinb-rene 180, 5U. 
ein-far 482, 1. 
em-blednan 51)3, 4. 
era-lcobt «5«, 63. 
emn 67, 47. 
enwetan 68, 48. 
emperiee 472, 8. 
em-anfdfea 319, 2. 
em-tvä «18, 39. 
cm-rlätiau 274. 21. 
em-vlitung 274, 23. 
ond 472, 17. 
ende 472, 11. 
ende-brerdan 507, 31t. 
ende-bn rdan 472, 37. 

507, 31». 
ende-bryrdnis 472, 41. 

507, 42. 
ende-byrdan 472, 37. 

507, 31». 
ende-bvrdnis 172, 11. 

507, '42. 
eude-diitf 40, «. 
ende-leän 472. 23. 

659, 23. 
ende-loäslice 472, 3«. 



endo-lif, -lif 328, 33. 

472. 24 
endenwi 472, 21. 
onde-noxt 472, 22. 
ende-rim 323, 34. 472. 

28. 649, 2. 
cnde-ttftf 13«, 56. 

472, 26. 
endigean 472, 30. 
pndloofan 472, 43. 
MuUlong 4»58, 5. 
«ndlufau 472, 43. 
codlyfta 472, 55 
enge 467, 12. 
lengel 472, 10. 
| engel-cyn 176, 50. 
ent 472. 57. 
entisc 472, f>8. 
ent«e 483, lt. 
eo, sttbst. 471, 61. 
eo, adv. 477, 7 
(man) 460, 43. 
ooban «7, 47. 
eodor 473, 61. 
"edfon 417, 15. 
eofor 2, 16. 
eofop»cnmbel, •cumbl 

2, 1«. 215, 58. 

eofur-fearn 2, 18. 

eofor-beafod 2, U». 

eofor- spreüt 2, 20. 
395, 0. 

eofor-jir«te 625, 43. 
. Eofur-vic 2, 21. 

cöfot 417, 20. 

eogod 550, 2. 

eoh 70, 56. 71, Ü. 
471, «1. 

*e.ditau 222, 5. 

eob-ne 475, 48. 

eolb 47«, l. 
! oolh-fang 476, 2. 
1 eolb-sand 476, 2. 

eoloc 475, :•.">. 

"coran 7:», l. 

eorcen 73, 42. 

eorcen-stan 73, 43. 

Lordau - eurd 74 . 7. 
475, 10. 

rordau-sty rungl02,40. 

oord-äppcl 468, «o. 

474, «1. 

eont-beitfuilK 47.» , 1. 

511, 20. 
eurd-bügiend , - bügi- 

goud, -büend 4«2, 

17. 475. 1. 
cord-byre 233,6. 475,4. 
aord-bjrig 233, «. 
eurd-byrst 243, 12. 
eord-eräft 40, 45. 

475, 24. 

, eord-cund 475, 22. 
I eord-eyn 475, 10. 



eord-eyning 177, 3. 

475, 21. 
oord-dyn 475, 26. 

608, 50. 
e<»rd<- 474, 36. 
eord-ern 470, 17. 

475, 14. 
eortt-ftet 475, 13. 
eo rd-f.it IM), 43. 475, 

11. 

eurd-gealla 123, 46. 

475, 18. 
eord-geberste 475, .*». 
eord-gebjrst 243, 12. 
eord-gemet 103, 0. 

475, 17. 
eord-gräp 284, 37. 
eord-bnut 475, 24. 
eord-büs 200, 19. 

475. 25. 
cord-ifig 475, 11. 477, 

26. 

cortltc 47.'). 30. 
,'nrd-reeed 150, 44. 

475, 35. 
eord-roat 475, 36. 

653, 28. 
i eord-rice 324, 15. 

475, 88. 
i'ord-senef 107,38.475. 

31. 641, 14. 
oord-aele 165, 4. 

475, 30. 
eord-sUijia 50, 28. 
eord-stvrung 402, 30. 

47f>, 33. 
e..rd-tild 475, 27. 
eord-tilia 163, 3. 

475. 27. 
eord-tyreve 475, 20. 
eord-varc 83, 31. 

47.'), 1«. 
«ord-västm 11', 12. 

475, 6. 
, ord-veal 244, 18. 

47f>, s. 
eord-veard 1«, 29. 
ci»rd-vela 271, 25. 

475. 9. 
eoreil-eest 455, 13. 
eored-eyst 455, 13. 
corl 73. 7. 
eorl-eund 7:?, 15. 
i'orl-düm 73, 1«. 

«06, 15. 
corl-gostreün 73, 17. 

404, 30. 
eormd 7«, 7. 
formen 73, 34. 
eormen-eui 73, 35. 

17«, 47. 
e«>rmen-grund 73, 30. 

188, 9. 
eormen-rice 73, 3«. 



eormen-strynde 73,37. 

404, 31. 
eorneste 180, 28. 
cornestlie 180, 20. 
eornost 180. 25. 
eorod 73, 10. 
e«»rod-cest 73, 31. 
t\)ri)d-cyst73,31.358,2. 
i orod-nien 73. 30. 
eorp 474,21. 
eorre 224, 2. 
e<-rriuga 224, 5. 
e»»rsian 224, «. 
eo-r\Hc «53, 7. 
•eöJan 417, 40. 
eoved 458, 40. 
eövestre 458, 41. 
eövian 488, 50. 
eövlan-geläd 401, 5. 
eövle 401,4. 
eövod 458, 30. 
eövu 458, 30. 
eüvunga 489, 1. 
er 7«, 55. 470, «. 
erco- 474, 32. 
erce-häd 474, 33. 
erfe 74, 41. 
erfe-gevrit 272, 15. 
erfe-vyrdnis 74, 50. 
erfod-sa'lig 165, 45. 
ergan 73, 48. 
erb 460, 50. 
erian 73, 48. 
enndo 76, 7. 
ern 470, 14. 
(esan) 457, 41. 
esl 466, 48. 
esne 76, 21. 
e^nlic 76, 24. 
eso] 468, 50. 
est 170,8. 
eat-ful 170. 13. 
est-i'ulnis 170, 15. 
.istig 170, 11. 
Mt-mete 33, 34. 170, 

16. 547, 15. 
etau 71, 36. 
ete-land 71, 45.661,32. 
ötemo.>t 400, 10. 

etere 71, 44. 

et«»n 72, 40. 
ctoniiC 72, 41. 
ex 466, 42. 
exl 466, 48. 
1 exli-stoal 4(36 , 53. 

f. 

face 421, 24. 
Seen 277, 42. 
facon-ful 277, 45. 
fäcenlie 277, 44. 
fäeen-Hearo 225, 48. 
277, 40. 633, 7. 
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facen-staf 277, 47. 
rioen-t&cen 277, 48 

304. 39. 
faeg 522, 50. 
•fadan 22, 37. 
fade 23, 4. 
fadian, fadan 22. 44. 
fadung 22, 50. 
•fagan 22, 3. 
fagottan 95, 32. 
fagn 95. 11. 
fah 95, 18. 
fäh 278, 13. 
fahnis 95, 31». 
fala 524, 50. 

• falan 29, 5. 
faldan 428, 51». 
faldc 524, 51. 
falud, fal.-d 524.51. 
fals 525. 9. 

fäm 522. 23. 
fambig 522, 24. 
fämian, fämgan 

522, 27. 
fäniig 522. 24. 
fäniig-bösma, - liösTiin 

170. 38. 522, 29. 
fan 522, 53. 
fana 522, 54. 
fan-binde 522, 59. 
fandian, fändigan 

18(5, 35. 
fandung 186. 41. 
fangan 419, 48. 
fant 523, 10. 
fant-fät 96. 40. 523, 9. 
fant-väter 523, 7. 
fär 98, 15. 
faran 25, 1. 
farort 27, 47. 
famd-hcngest 27, 52. 
farod-hicm 450, 9. 
farod-lsicend 27, 49. 
fart 241, 7. 
faru 26, 13. 

• fatan 23. 52. 
fäc 421, 23. 
fäocele, faccilc 522.51. 
fan-ene 277. 51. 
fäder 22, 54. 

fader 23, 2. 
fädera 23, 3. 
fkder-ttelo 23, 22. 
fäder-eyn 176, 40. 
fäd.-r-edelstöl 23, 24. 

63, 45. 645, 58.' 
fäd.»ron, fädren 23, 11. 
fädi-r-gestn-ön 23, 23. 

404, 22. 
fäderlic 88, 2. 
fädpr-slaga 23, 21. 
fäder-väre 15, 13. 
fädm 97, 15. 
fädmian 97, 20. 



fadm-rim 648. 52. 
fädn-n-eyn 176, 41. 
fädron-mäg 100, 36. 
fäd-rim 323, 18 
fa-gan 277. 27. 
fa-gd 277.31. 
f«go 277, 28. 
fäg. r 22. !». 
tagen* 22, 11. 
fagorlic 22, 16. 
fägernis 22, 16. 
fäger-npd 22, 12. 
fäger-vyrde 22. 14. 

498, 18. 
fagn 95. 11. 
fägnian 95, 15. 
fägnung 95, 13. 
fägrian 22. 17. 
fselul. fa-Mu 278. 24. 
fa-lulrnnga 278. :!.">. 
fall- 99. 7. 
fefc 279. 15. 
fa-lian, falan 279, 12. 
fa'lnis 279, 16 
falsian 99, 9. 
fpeman 522, 25. 
fa>mig 522. 21. 
fannne 522. 32. 
Ewmn. nlic 522, 39. 
fa'tnn-häd 522. 35. 
fieinn-hädlic 522, 40. 
faunn-hädnis 522. 37. 
ffir, m, 26, 11. 
fär, f. 26, 13. 
fär, mlj. 26, 47. 
fa-r. m. 98, 15. 
fa>r, (idj 98, 19. 
fiiran 25, 35. 
far-bryne 98. 30. 

172,29. 
färbu 226. 6. 
färcian 236, 52. 
fa-r-cylc 98, 29. 
fa-r-dripe 98, 32. 

106, 50. 
färela 524. 42. 
färeld 26, 37. 
faT-gryrc 353. 45. 
larian 25, 35. 
fjpringa 98,24 
fa>rlio 98, 20. 
fa>rli< o 98, 23. 
fär-ra-den 26, 49. 
fu-r-scyt 98,33. 400, 7. 
f;pr-searo 98, 34. 225. 

14 632, 38. 
f;pr-8p. l 98, 35. 637, »34. 
fa-r-vundor 185. 41. 
Em 523, 13. 
fäs.4 97. 27. 
fa»aian 523, 14. 
fast 523, 16. 
fästan 523, 40. 
fäMtan 524. 17. 



Osten 523, 55. 
fasten 524, 23. 
fästeii-dng 524. 20. 
fästi-n-gpat 117, 40. 
Faaten-geveonv 524, 3 
ftat-gongol 424. 20. 

524. 10. 
fäst-liafol 523, 53. 

576. 47. 
fastliv 523, 18. 
fästnian, fästnigan 

523, 63. 
lastnis 523, 53. 
fästnung 524, 12. 
tat. ii . 23. 48. 
tat. ». 96, :$6. 
fät, ad). 23, 49 
fot 279. 4. 
fa-t. d 278. 59. 
fätols 96. 51». 
fäti lsian 97, 3 
fätian 96,27. 
fätnis 23, 50. 
fa-tnis 279, 1. 
fseversele 522, 21. 
feä 522, 10. 
fealcan 99, 4. 
feald 429, 12. 
f.-aldan 428, 52. 
fealga 99, 1. 
foalh 99, 1. 
feallan 429. 22. 
feallo 429, 51. 
fealo 524, 60. 
feä -10g 522, 15. 
fealva 524, 60. 
fealvian 524. 64. 
fear 28, 13. 
fearh 524,46. 
fearn 524.48. 
fear» 226, 6. 
feä-sceaft 56, 30. 

522, 10. 
feä-sceaften 522, 14. 
feä-seeaftig 522, 13. 
feästlice 278. 46. 
feäv 522, 10. 
feax, ». 421, 38. 
feax, nd j. 421. 44. 
feax-feng 421, 12. 
feecan 421, 30. 
fec-vord 277, 56. 
K-da 24, 33. 
tedan 23. 32. 
fedan 24, 39. 
fede 21, 41. 
fede-gang24, 43. 424.4 
fede-gäst 24, 47. 
fede-here 24, 49. 
fedo-läst 24. 45. 

335, 42. 
fede-histp 24. 46. 
fedela 23, 36. 
feder Ml, 17. 



feder-bar 91. 4#. 

531, 26. 
i fedo-spödig 24, 51. 

435, 56. 
fedung 24. 45. 
fefor 526. 31. 
fpfor-adl 259, 44. 

526, 32. 
fegan 22, 20. 
fegn 95, 11. 
febt 534, 10. 
fei, f. 429, 52. 

! fei, «. 527. 26. 

fei, adj. 525, 13. 
1 fola 527, 41. 

fela-hror 46. 2. 

f lau 98. 37. 

fold 521», 29. 

feldan 429. 7. 

fcldfl, /: 525, 12. 

(ilde, »i. 537. 38. 

tVld-hÜ82!M (.21 520,35. 

feld-land 529. 34. 

feldüc 529, 31. 

feld-minto 548, 58. 
; feld-veld 529, 56. 

feld-vyrt 19,56.500,2. 

fele-leäs 29, 15. 

feige 99, 5. 

fellian 98. 37. 

felian 29, 10. 
feligian 535, 53. 
fellan 429, 43. 
feUetl 527, 27. 
felnif 29, 12. 
feit 529, 58. 
feu 526. 24. 
fen-cerso 526 , 62. 

568. 51. 
tVn-foarn 526, 63. 
fen-freodo 348, 46. 

527. 1. 533, 44. 
fen-fiigpl 345 , 50. 

526. 64. 

fi ng 421, 1. 
fengel 421, 35. 
feo - geläd 333 , 51. 

527, 4. 
fcn-hleod 297, 44. 
fen-hlid 527, 2. 
fen-bop 527, 3. 
fenig 527, 5. 
fenlic 526. 58. 
tVn-lond 526, 51. 
* foögan 345, 26. 
feogean, feoian 278.36. 
f.-oh 526, 34. 

f. ohan 94, 60l 

f.M.h-böt 21, 35. 
| fcoh-gäf.d 109, 29. 
j f'oh-gpstrpön 404, 14. 

fpoh-gifrp 109, 20. 

526, 42. 
I feoh-hord 240, 27. 
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frob-häs 390, 23. 

fr. 6, 3«. 
f. oh-l. äs 52J», 38. 
feob-aeoat 526. 37. 
feobtau 222, f»7. 
feohte 223, 11. 
feobt-lac 450. 35. 
feöl 52i 1!». 
feola 527, 41. 
feolan 98. 37. 
rcOl-bcard 52L 20. 
feölian f>27. 19. 
frön, r. 278, 3«. 
feon, im. 52» >. .Vi. 

f.«>nd 27H, 39. 

feöndlie 278, 43. 
feond-nrs 278. 42. 

327, 18. 
ft-ond-scrada 58, 1(5. 
feönd-scype 278. 44. 
fcönd-ieöc 393, 8. 
fiöudulf 278. 4o. 

50Q, 58. 
feor, iw. 97, 33. 
feor, f. 522, 8. 
feor, wie. £32, «. 2« 
feoranne 532. 2»'». 
•feorban 22»». 3. 
feorbian 22»i, 7. 
feorda, so 52«. 11. 
feording 27, 37. 
feördling 62Ü.20. 
fedr-fU 24, 20. 
feorb 236, 18. 
feorb -ädl 23«, 2»». 

25«.». 41. 
♦feorban 23«, 13. 
feorb -bana 23«, 22. 

5<>S. 30. 
feorb -bealo 93, 18. 

236. 27. 
feorb -ben 236. 30. 

506 23. 
feiirb^böld 236, 29. 

462. 39. 
feorh - cvealin 127, 51. 

236, 31. 
feorh -ern 176, 55. 

23«, 32. 
feorhd 236, 57. 
feorh-däg 49, 10. 
feorhd-loca 236, 59. 
feorhd-lufe 408. 38. 
feorh -dolh 236 , 33. 

611. 14. 
feorh-eäcen 236, 46. 
feorh-gebeorg 236. 42. 
feorh-gebeorh 23ij, 31. 
feorh-gedäl 2:16, 34. 
ft-orh-genidla 300, 18. 
feorh-gifa 236, 36. 
feorh-gömum 351. 9. 
feorh-hirde 236, 37. 
feorh-hord 236, 38. 



feorh-hÜR 236. 21. 
feorh-hyrde 240. 39. 
feorh-lastas 23«, 41. 

:•<■'.:>. 5«. 
fcorh-h-äu 23«, 2.'». 

«5t». 25. 
feorh-lege 14«. 34. 

23(5, 40. 
fc.rh-ner«' 112. 27. 

286, 43. 
fcm b-st'öc 393. 3. 
: foorig 527, 9. 
for-land ■ ««>!, 5. 
fcorb' n Mh* 22. 
feormd 237, 49. 
fporme 237, 22. 
feornund h ä» 22«, 21 . 
1 reoraen-lrAi 237, 86. 
feonnere 237, 47. 
fcormian 22»», 7. 
fn.rniian 237, 40. 
tVormung 22»». 15. 
fi-oimung 237, 44. 
fi-orra-eund 178, 7. 
fcorrnn 532. 2»'». 
(ooreian 532. 35. 
tVortan 211, 3. 
tVor-tvitnis :><) 4 .», 6. 
foor-vog 78. 13. 532.33. 
feöv.r ülL 1<». 
feover-feald 52»^ 13. 
tVovrr-fi'tc 52«. 15. 
tVöviT-ticjto 52«. 17. 
foöv<r-tig 52«. 11. 
f.-<'»v<rtig-f«'abl 52»?. 1 4 
f.-öviT-tyii«' 52' i. 10. 
feovnog 95, 10. 52«. 3. 
fer 532. 6. 
feran, catts. 25, 35. 
•f.ran 97, 38. 
feran 2«, 61. 
fercian 23«, 52. 
f.>rd 27, 9. 
ferd-fare 27, 27. 
ferd-nöd 27,2»». 
ferd-söen 27, 28. 
I'erdung 27, 37. 
fon- 2«, 57. 
fer.ld-böc 20, 3«. 
förgan 26, 61. 
forhd, in. 23»5. 57. 
ferhd, udj, 237, 5. 
ferbd-bana 236, «2. 
ferhd -cearig 120, 3«. 

237. 19. 
fcrhd-cofa 23«, 61. 

355, 37. 
fcihde 28, 20. 
frrhd-gevit 237, 2. 
ferhd-gleäv 237, 20. 

3.51. 45. 
5 rlut-luca 4J»L 3. 
ferhd-sefa 237, 3. 
ferh-gifa 108, »10. 



f.rhlie 236, 49. 

ferian 2»i, «1. 

fers 52L 17. 

ferse 349, 11. 

ferst 532, 37. äÜL 12. 

fesian 523. 14. 

f< H]Van 537. 4. 

(»•Sterling 23, 45. 

fostre 23, 42. 

festrian 23, 43. 

f. tan 9»5, 18. 

fetan, atits. 9«, 31. 

f.M 97, 9. 

feh la 9«, 59. 

fctian, fctigeao !»«,27. 

fctor 97, 9. 

fctor-vräsen 273, 17. 

fottan 97. 14. 

fei 421. 38. 

fesede steorra 12J, 49. 

•fiean 277. 31. 

fic-appt 1 |«3. 57. 

530. II. 
fic-h äf vm 44. 
Bcol 277, .VI. 

f ie-t riov, -treu 530.43. 
Uder 531. 17. 
tider-bier 531^ 24. 
tidcr-hauia 531. 32. 
tid. r-b äs .531. 23. 
h'der-slälit »>l . 1. 

531. 28. 
Iiersn 53JL lo. 
fif a3iL 7. 

n fahle 53Q, 21. 
fif-b.'.c 20.37. 530, 17. 
lif. l 530. 25. 
fif.l-dör 530^ 29, 
flfel-stream 53_«Ji 28. 
fifel-va-g 531L 30. 
fif-fet.d 530, 15. 
fif- band- j'üsend »>23. 
29. 

fif-leäf 407. 4<>. ;530. 
17. 

fiftan 5jlöi 21. 
fif-t. oda, se 53iL 10. 
fif-tcogoda, se 530. 12. 
fif-tig Ü30, 8. 
fjftigt's-man 530, 13. 
fif-tyne üaii 7. 
fif-vintre 171, 54. 

530, 14. 
♦figan 277, 23. 
♦ filian 278. 1. 
hht.'-vite 223, 17. 

2«J8, 6. 
libtling 223, 17. 
•filan 279, 7. 
tibi 62S*. 29. 
filmen 5j^L 29. 
tilt 529, 58. 
fin 53L 1. 
tina 531. 8. 



tinc 53L 13. 
tindan 186.27. 
tlncgiau 527. »J. 
Hnger-appel 463. 57. 
finig 527. 5. 
tinol 53L 10. 
finta 53_L 15. 
tinud 53_L 10. 
tir, im. 97, 33. 
lir, adr. 5JjL 6. 
liren 97, 4<J. 
tirena-geoi n 119, 47. 
tiren-bealo 93,30.98,1. 
firen-daMl 97, 52. 

4»»0. 22 
firen-ful t»7, 56. 
lireu-georn 97, 54. 
tir< n-hyege 98, 58. 
lin-n - bvcgend , - In e- 

gende 98,2. 5h1, 27. 
tin nian 98. 3. 
tirenhe 97, 48. 
liren-liger 97, 53. 
lireii-lnet 97, 50. 
tirgen, tirgend 532. 58. 
flrgoB-beam 4»U. i. 

532. 62. 
tirgen-bueea 51 1 . 43. 

532. 59. 
tirtfond-stn'äiu 4»J3. 14. 

5iü 61. 
tirg.'U-gät 532. 59. 

555. 1. 
tirgen-bolt 532, »»3. 
flrgen-streäm 4» 1.3. 13. 
firbten 221, 17. 
rirle : on J»a firle 

532. 32. 
lirlen, firlen 532, 28. 
firn 532, 11. 
lirna 1)8, 6. 
lirn-geär 532, 19. 
firn-geflit 28(», 12. 

532. 14. 
firn-g»Hita 280, 18. 

532. 12. 
tirn-gesceap 5<», 17. 

532, 16. 
firn-ge8ettu 532. 18. 
tirn-geveore 85, 56. 

532,22. 
firn-gevritu 272, 13. 

532, 15. 
lirn-leabter 66 , 37. 

97, 57. 
firnum 98, 9. 
firn-veorc V12. 20. 
firsian 532. 35. 
lirsn 533, 10. 
tirst 532. 37. 
lirst-hrüf 44, 33. 
♦ fisan 97, 24. 
tisc 53ii46. 
tisean 531. 55. 
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flsc-cvn 531,47. 
fisc-deäb 531, 50. 
fiscero 531, 49. 
ftsenod 531, 48. 
fiscod 531,47. 
fisc-ver 16.22. 531,52. 
fit 97, 12. 
Titan 278, 52. 
fitun;? 97, 14. 
fixan 531, 55 
fixnod 531. 48. 
fixod 531. 47. 
flacor 350,29. 525,38. 
fläh 525,35. 
flän 525, 42. 
flän-geveorc 86, 60. 

525, 43. 
flan-|>raou 525, 46. 
flaac 525, 49. 
flax 525, 49. 
flaxa 525. 50. 
flrede-camb, -comb215, 

40. 525. 47. 
fla?sc 29. 23. 
flawen 29, 30. 
rheac-gebvrd 29. 29. 

91.3. 
flaiac-haina. - homa 

29, 32. 33. 
flaeschamian 29, 26. 
flffsc-hord 29, 31. 

240, 28. 
fla>sc-mancgere, -man- 

gerc 29,34. 541,62. 
flauen 29, 30. 
fleä 350, 4. 
floahan 29. 16 
tieäm 29, 22. 
fleäm 350, 5. 
flcätning 350, 7. 
fleard 525. 57 
fleardian 525, 60. 
fleax 223, 30. 
fleax-äcer 223, 35. 
fleaxen 223. 33. 
fleax-vare 223, 33. 
flcc 533. 60. 
flöde, fiubfit. 434, 15. 
flöde, adj. 434. 15. 
fleding 434, 18. 
flcma 350, 8. 
fleö 349, 51. 
fleögan 349, 21. 27. 
fleöge 349, 51. 
fleöbin 349, 21. 28. 
fle'di-net 349,53. 

602, 31. 
•fleohtan 223, 20. 
fleön 349, 21. 
fleöt 350, 44. 
fleötan 350, 34. 
flcötan, caus. 350, 53. 
fleötig &50, 44. 
fl.'ring 536, 29. 



I Act 529, 62. 
I fletan 350, 53. 
flet-gesteald 431, 52. 
flet-päd 25,47. 517,30 
flot-vorod 83, 13. 
flox 223, 30. 
flic 533, 60 
flieee 533, 60. 
fltet 350, 44. 
flint 534, 1. 
flitan 280, 1. 
flit-cräft 40, 44. 

280, 19. 
flit-cräftlic 280, 20. 
flit-ful 280, 15. 
flit-madum 280,21. 
flot; ( fole) 636, 1. 
floc 536, 24. 
floc-maduni 105, 1. 

282,4. 535,4. 
floc-rädum 325, 35. 

535, 6. 
flod, n. 434, 4. 
flöil. m. 434, 6. 
flod-bläc 276, 23. 

434, 12. 
flöd-egesa 3, 20. 
flöd-veard 16, 55. 
flöd-vog 78. 54. 43-1, 5. 
flöd-vüdu 185, 19. 

434, 11. 
flöd-vylm 428, 3. 
floga 350, 25. 
flogetan 350. 28. 
flogol 350,24. 
flör 536, 25. 
flot, *ubst. 350, 46. 
flot, adj. 350, 50. 
flota 350, 49. 
flötan 350, 53. 
flot-hero 350, 46. 
flot-tnan 350, 47. 
flotorian 350, 52. 
flot-.srip 350,47. 
flövan 433, 40. 
Hove 434, 1. 
flugol 350, 24. 
fluh 350, 19. 
flvieran 350, 31 
flvgan 350, 1. 
fl'vgo-vyle 350, 20. 
flyh 350, 19. 
flyht 350, 22. 
fi> ht-hvät 43, 50. 
flvma 350, 8. 
Aya 538, 58. 
flvtma 538, 56 
fnäa 279, 29. 
ftated 279, 29. 
fnaea 279, 29. 
fnnest 279, 25. 
fniaan 279, 19. 
fnöra 279, 28. 
föca 534,6. 



focgan-grnndel 346, 1. 
focgo 345, 60. 
foda 23, 27. 
foddor 23. 31. 
föder 534, 12. 
födor, f.". der 23, 31. 
födor-pegu 23, 31. 

145, 4. 
fögere 22. 22. 
fogga-grundel 346, 1. 
fögian 22, 20. 
fola 534, 60. 
folc 535. 1. 
folc-bearn 535, 30. 
fole-cven 535 , 21. 

569, 17. 
folc-cyning 535, IS. 
fulc-drvbt 380 . 47. 

535, 39. 
folces-inan 535, 49. 
tnlo-frcä 347, 42. 

535, 20. 
folc-gesid 191, 62. 

535 22. 
folc-gVstealla 63, 25. 

Mb, 21. 
foleise 535, 14. 
folc-land 5.35 , 33. 

661, 15. 
fob lic 535, 7. 
folc-n»d 446, 24. 

535, 36. 
folc-raj.len 326, 19. 

535, 13. 
folc-rice 535, 15. 
folc-riht 151, 16. 

535, 37. 
folc-sceare 159 , 20. 

535, 28. 661, 16. 
fole-st«<de61, 1.535,26. 
folc-stvde 535, 26. 
folc-töga 38T). 21. 

535, 17. 
folc-vita 535, 25. 
fold-bßend 462, 14. 

529, 41. 
folde 529, 38. 
fold -orn 470, 25. 

529. 45. 
fold-grSf, -graf 37, 

45. 529, 42. 
fold-rcst 529 , 46. 

653, 29. 
Md-väatm 11, 14. 
| fold-veg 78.47.529,43. 
fold-vola 271, 24. 
folgad, folgod 535, 62. 
| folgere 535, 60. 
folgiaii 535, 53.* 
folme 534, 56. 
fone 522, 56. 
for, subst. 524, 47. 
for, präp. 534, 16. 
for, conj. 534, 28. 
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for 27, 5. 

foran, v. 28, 22. 

foran, adv. 534, 32. 

for-bärnan 172,33. 

for-began 340, 34. 

for-beödan 342, 10. 

for-beran 89, 41. 

for-beratan 242. 49. 

for-biddan 88, 42. 

for-birnan 172, 17. 

for-breean 87, 37. 

for-bregdan 219, 15. 

for-brocen 534, 26. 

for-brytan 344, 7. 

for-bügan 340, 27. 

for-bfgan 340,33. 

forc 534, 51. 

for-ecorfan 228. 7. 

for-cinnan 175, 50. 

for-cirran 567, 39. 

for-clingan 196, 24. 

for-cüd 178, 30. 

for-eudlice 178, 33. 

for-cuman 112, 5. 

for-evedan 118,21. 

ford 27, 47. 

ford 27, 54. 

ford-anesan 327, 30. 

ford-ateöhan 384, 8- 

for-dadan 161, 22. 

ford-ba»ro 91, 31. 

ford-b ran 89, 40. 

ford-bringan 195, 45. 
I ford-bylding 517, 3. 
j ford-cuman 1 12, 8. 
' ford-eyme 112, 29. 
' ford-dagea 48, 34. 

ford-don 459, 58. 

for-döman 606, 51. 

for-deming 606, 55. 
, for-den 459. 62. 

ford-eode 461, 33. 

ford-faran 25. 28. 

ford-fäderas 22, 59. 

ford-färeld 26, 46. 

ford-teran 27, 3. 

ford-gangan 423, 5. 

ford -gelang 208, 5. 
660, 37. 

ford-geleöred 411, 52. 

ford-genge 423. 52. 

ford-geötan 352, 34. 

l'ord-gesceaft 27, 63. 
56, 31. 

ford-gesine 152, 34. 

ford-heald 251, 62. 

ford-helman 125, 2. 

ford-heonon 593, 19. 

ford-here 122, 23. 

fordian 27, 58. 

ford-ilman 125, 2. 

ford-irnan 180, 15. 

ford-masre 28, 7. 

ford-nyhtoa 601, 59. 

45 
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for-dön 459, 59. 
fordon 28, 8. 
ford-rasan 327, 30. 
for-drencan refl . 21 1 . 3. 
for-drifan 800, 14. 
ford-riht 151, 31 
ford-rihte 27. 56. 

151, 20. 
f >rd-sceohan 153, 5. 
ford-sid IUI, 31. 
ford-sidian 192, 14. 
ford-stvppan 59, 9. 
ford-t.'öhan 384, 6. 
ford-tvge 384, 56. 
ford-veard 256, II. 61. 
ford-v<-g 27,64. 78,39. 
for-dvinan 301, 1. 
for-dylgian 611, 24. 
for-dyttan 609. 22. 
fore 534, 31. 41. 
foro-bi'üeon 5(J3, 42. 
före-böc SO, 36. 
fore-burh 233, 45. 
fore-bysen 343, 5. 
for.-cöorfcnd 228, 14. 
fore-cuman 112, 6. 
fore-tivodan 118, 19. 
forc-cvide 118, 37. 
forv-dt*TC .534. 34. 

610, 24. 
for-ealdian, caus. 6, 9. 
for-ealdian, ietum. 

6, 11. 
fon-eode 461, 33. 
fore-fäx 534, 35. 
foro-foax 421, 47. 
fore-gang 423, 49. 
fore-gatigan 423, 2. 
fon«-g«dpan 246, 53. 
fore-genga 423, 46. 
fore-gen^e 423. 48 
for<*-g«'8frifan 

318, 13. 
fore-go-tihan 303, 12. 
loro-gl^v 354, 30. 

foro-maera 544. 14. 
fore-munt 553, 16. 
ibre-rayhtig 101 , 41. 

534, 42. 
fore-nirnan 137. 40. 
for-pode 461, 34. 
forc-ridan 325, 21. 
fore-saga 203, 30. 
forc-sccävian 396, 22. 
fore-seeävung 396, 35. 
forp-sct'ütan 398. 47. 
fare-SCyttell 400, 4. 
foro-socpan 203. 29. 
fore-sendan 191, 21. 
fon»-8Cohan 152, 7. 
fore-seondc 152, 18. 
fore-singan 202, 50. 
foro-nlop 404, 55. 



! fore-sim-ägan 534, 36 

638, 33. 
fori'-sju-jpre 149, 4. 
foro-apreean 148, 40. 
fi»n<-sprofo 149. 3. 
: fore-stapa 59, 25. 
forc-stodl 62, 55. 

644, 59. 
fort'-s»toppa 59, 25. 
forc-ateppan 59, 15. 
fore-stige 320. 1. 
forc-stiht 206, 17. 
forc-stilitian 306, 13. 
for.«-.stihting 206, 16 
foro-täoen 304. 50. 
foiv-tibtan 304, 16. 
fore-tvge 381, - r >5. 
forc-pancol 200, 28. 
fnro-|iin^>r»' 199, 46. 
fore-veal 244, 12. 
foro-vcard, /. 16, 52. 
for<>-veard , n<lv. 

256,37. 
fi'irc-voardnis 256, 39. 
fori'-vcordan 254, 42. 
foro-vosan 82, 45. 
fÄre-viardo 256, 38. 
foro-vitepan 266, 43. 
f.ir -vitr>pung 266. 44. 
fore-vition Ufte 266, 46. 
fore- vittig 266, 49. 
forc-vitung 266, 44. 
fure-vyrd 16, 52. 
for-fangan 420. 31 
for-faran 45, 13. 
for-fola 527,44. 534,25. 
for-feran 26, 4. 
for-fleö^an .'(49, 50. 
for-gangan 423. 8. 
for-ga>tfan 283, 20. 
for-geldan 250. 28. 
for-gonge 423, 55. 

for-gifau 108, 2. 

for-gifondlie 108, 8. 
for-gifoins 106, 5. 
for-gitan 11 »5, 40. 
for-gitol 116, 45. 
for-glendrian 559, 52. 
for-gnagan 36, 45. 
tor-gnidan 284, 9. 
for-grindan 187, 18 
fnr-grijian 2H4, 28. 
for-gr<>van 37. 21. 
for-g«nmn 351, 19. 
for-gymednis 351, 21. 
for-pvineleäsian 

351'. 16. 
for-habban 576, 39. 
for-bat*na 586, 4. 
for-häfodnis, - häved- 

nis 576, 42. 
fnr-hca!dan 431, 2. 
for-heal!an 430, 5. 
for-heävan 455, 34. 



for-h.dan 124, 33. 
for-hcrian 123, 19. 
for-hogian 5S1, 64. 
Cor- höhn in 5H2, 8. 
for-hrade 45. 10. 534, 
20. 

for-hradian 45, 19. 
fnrht 3. 53. 222, 38. 

346, 5. 531. 55. 
furlit-forhd 237, 18. 
forbt-fol 3,59. 222,42. 
forhtian,fr>rhtigan4,3. 

222, 45. 
forhtb-nd 4, 6. 222,47. 
forhtlic 3,59. 222, 43. 
forht-mod 4, 1. 30.43. 

222, 43. 
forhtu'ng 3, 60. 222,53. 
F.H-huontP 5^2, 15. 
for-hvo-.rfan 229. 12. 
f'>r-hycgan 580, 51. 
fur-laean 450, 14. 
for-la'.lan 334, 26. 
f<>r-la>ran 3:55. 21. 
\ for-l.i'tan 452. 24. 
for-h'gon 146, 16. 
for-leögan 409, 22. 
for-leflnro 411. 49. 
for-h*i'isan 411, 26. 
for-lirgan 146, 15. 
for-lidan 333, 20. 
for-li^-onis 146,29. 
; for-liger 146, 20. 
fnr-ligere 146, 21. 
f.irli^er- bus 146, 31. 

'.'91, 31. 
for-Iigorlic 146. 25. 
for-lire 146. 22. 
forma 537. 54. 
for-roeltan 253, 36. 
for-inolsnian 254, 14 
for-inolsunj,' 254, 16. 
j fori) 524, 17. 
for-ncah, n<lj 373. 19. 
for-neäh, mir. 373. 27. 
f..r-iaän 373, 29. 
for-niman 137, 33. 
for-pa>ran 517, 14. 
for-pyndan 521, 36. 
for-ra-dan 446, 2. 
for-ridt l 325, 21. 
for-rintd 180, 39. 
for-rötian 06,7. 652,.'U. 
for-rotodnis 66, 10. 

652. 37. 
for-sncau 52, 15. 
f'ir-särian 633, 27. 
for-sävan 152, 22. 
for-savcnlic 152, 19. 
for-sa'van 152. 22. 
for-sa>venlie 152, 19. 
\ for-sa>vestro 152, 21. 
for-sceapan 56, 1. 
for-sceapu 56, 13. 



for-seeöfan 397, 32. 
for-sciman 315. 50. 
for-sorencan 212, 30. 
for-scivncend 212, .'53. 
for-srrifan 31H, 14. 
for-scrincan 212, 26, 
for-si-vldian 246, 31. 
for-scvldi«' 246. 26. 

534. 24 
for-seyttan 39!», 59. 
for-soarvian 225, 39. 

632, 62. 
for-socgan 203, 23. 
for-stödan 393, 45. 
ior-seohan 152, 7. 
lor-scvennis 152, 18. 
for-sb abau 64, 20. 
f'»r-sinorian 158. 25. 
for-sjianau 55, 30, 
fur-speiian 55, 34. 
for-sj.cndan 192, 53. 
] lor-.spt'ncn 55, 41. 
for-spCiiond 55, 44- 
for-sprtiendlic 55, 45. 
fnr-si't'tiestrc 55, 43. 
for-s[ i'-ning 55, 37. 
for-spcnnondlic 55, 4"'>. 
for-spillan 253, 11. 
for-sp\ning 55. 37. 
for-spvrcan 205, 2. 
forst 349, 3. 
for-standan 59, 52. 
for-(sk>laa 168, 1. 
for-süc-an 414, 31. 
for-sväfan 444, 24. 
for-Hväpan 443, 56. 
for-Bvälan 166, 23. 
for-svelan 166, 11. 
1 for-äv. lgan 249, 9. 
for-svdfan 254, 25 
for-Hveomm '235, 51. 
for-svcrian 55, 2. 
for-svid 141, 29. 

5:34, 25. 
I'or-svitan 313, 39. 
for-svom-nnis 235. 56. 
for-teöhan 381, 10. 
for-tihtati 304. 15. 
fnr-tilian 162, 55. 
for-tredan 155, 54. 
for-tvitnis 619, 43. 
ror-beaxle 534, 21. 
for-|'o6n 388, 23. 
for-polian 389, 40. 
for-J.ravstian 442, 36. 
for-jtringan 201. 56. 
for-|>ryceednis 2(>2, 40. 
for-jirCsmian 443, 14. 
for-|.\'ldian .'589, i50. 
for-vandian 183. 10. 
for-varnian 16. 14. 
för-vcard 256, 36. 
for-vd 271,7. 534,29. 
for-vondan 182. 48. 
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for-veordan 254, 43 
for-voornian 85, 7. 
for-veran 83, 54. 
for- vornan, vyrnan 

16, 14. 
for-visnian 85, 3. 
for-vit 266, 41. 
for-\ it-georni3 119,41. 

266, 42. 
for-rurdennis 255, 15). 
for-vorcn 81, 60. 
für- rccaii 80, 1. 
for-vn'gan 18, 19. 
for-vritan 271, 56 
for-vundiau 172, 5. 
for-vur I 254, 55. 
for-vyrcan 86, 21. 
for-vyrd 254, 51. 

255, 18. 
fösiVrling 23. 41. 
föstur 23, 37. 
füstor-Warn 2.'», 41. 

90, 30. 
füst »r-fädeT 22 , 57. 

23. 55». 
iV.stor-land 23, 46 
lV»stor-niödor 23, 40. 

434, 37. 
föstro 23, 42. 
fustrian 23. 43 
fot 24, 13. 

ftt-üdl 24, 18. 259, 40. 
föt-cmln 24, 28. 

18», 35. 
fi't-oo|>s, -rusp 24, 19. 

571. 9. 
fot-l*«t 24,26. 335.41. 
rutiic 21, 8t. 
föt-ii ad 21. 22 IUI. 

48. 281, 53. 
föt-m.rle 104, 4* 

2-1, 53. 
fütpBcarad 21. 23. 
Int- -pure 24. 24. 
tot -sviulti 24 , 27. 

141, 59. 
f..t-«vnd.' 21,27 
föt-velm 42*, 7. 
föt-velnic 21, 30. 
t'.'.t-vului 24. '29 
fö« vylm 42S, 7. 
föt-vvlnio 24, 29. 
fox Mb. 59. 
fixe* - glöfa 56 1 , 63. 

345. 59. 
frao-mäse 51:», 26. 
fracod , mij. 95, 53. 
fracod , *uhst. 96, 3. 
fraeodlk**' 95, 58. 
•Iradan 28, 41. 
*t"rafan 28, 24. 
fram-cQDian 1 12, 22. 
fram-iyine 112, 2'.». 
fram-farau 25, 27. 



frani-färeld 26, 46. 
frara-p'vrisc« 19-1,52. 
fraru-gcvitan 265, 3. 
fram-livcgendo 581.28. 
fram-n'iul. n 326, 25. 
fram-sid 191, 33. 
Franca 525. 31. 
fräsian 279, 45. 
fräsnng 279, 4;». 
fra- 347, 47. 
frac 95, 43. 
fräcvd 95, 53. 
fräfolo 28, 30. 
fräf. lic 28,31. 
Iräft lni« 28, 32. 
Ira-f.t 347, 52. 
fra?-ma?re 347. 55. 
fravniye.4 347. 56. 
fras-ufostlic 347, 57. 

-öfstlic 1 , 35. 
frät 19, 15. 72, 53. 
frät'Vian 19,21.72,57. 
frät -vu 19, 10. 72. 49. 
fr&tevnng 19, 22. 

172, 59. 
fratlic 19, 17. 
frätu 19, 10. 72, 19. 
ratvian 72, 57. 
freä- 347. 47. 
£rea 347, 36. 
frea-beorbt 276, 51. 

ML 49. 509, 58. 
l'r.Ä-drvlitfii 317,38. 

am, 10. 

fn ä-fät 23, 49. 
-f':« t 275», 5. 
-M 347. 51. 

froa-gb-üv 3 Ii . 52. 
354, 2!>. 

frea-niffrv 317, 55. 
.513. 41. 

fred-uiytrel 317. 56. 

I'r< ä.-ian 27 , .^ 45. 

fireä-torht 144. 29. 
241, 50. 

livä-vii'i-iL'ii 273, 17. 

free 95, 43. 

* frei-an 95, 35. 

frecednu 95, 59. 

frocen 96, 6. 

t'i-. o n-ful 96. 14. 

frecennis 96, 1. 

1'nM-ful 95, 50. 
I frecne 96, 13. 

l'reon-ful 95, 50. 

fri'i-nian 96, 15. 

fn-enis 95, 51. 

fredan 28, 57. 

frefulic 28, 31. 
! tr.-fergan 28. 37. 
r fn'frian 2M, 37. 
, fn-gnan 221, 1. 
, fn-O, /'. 346. 35. 
; froü, adj. 316. 36. 



fri'öan 346, 15. 
fr«.-.) -Warn 90 , 25. 

346. 51. 
fr«-'0-bri>dor 346. 54 
fr« öd 346, 42. 
fremde 34 , 58. 348, 

18. 533, 16. 
l'r.odian 348, 47. 

533. 46. 
fieodo348.43.533.42. 
fr. M-ilüni ;; Iii, ;")<; 
froodo-aplfl 34g, 3m. 

435, 38. 533, 36. 
freodo- |»iäv 348, 42. 

337. 12 533. 40. 
freodo-väre 15, 14. 

348. 39. 5JüL 38. 
frcüdu 346. 41. 
frei)du-bi ii<;en, fr odo- 

beäoen M± 40. 503, 

44. 533, 39. 
fro«.dii-Bccalc 3J8, 34. 

533. 32. 
freudti-vebba 348, 30. 

533. 29. 
freodu-vebbo , fre«>d«>- 

vebbe 77, 31. 348, 

32. .533. 30. 
frvugan, fr Oo-«eau 

347, 3. 

fi cöh 346, 36. 
freo-läc 346, 49. 4ÜÜ, 
32. 

freolic 316, 46. 
freut» ML 19. 
frei'dsian :>-17. 33. 
IV- .ds-tid ML 26. 
Ireö-niaii 171, 45. 
Ir<<">-mng 100, 3'». 

3 16. 53 
Ir-u-naiiia 138. M. 

346. 15. 
frviVnd 347. 6. 
I'n-önd-ladu 663, II. 
I'ro.'md-lufu 347, 12. 
I'ivöiid-niyndo 173,47. 

ML 10. 
Ir.'.ind-r.i'd« n 326, 18. 
Ireuiiil-Hcyp, -tk-vnc 

56, 17.' :U7. II. " 
frctind-dpf'-d 347 . 9. 
I'ro.jrig 3JJJ, 8. 
freö-ribt 346, 50. 
freos 5jüL 60. 
Ircosan 348. 60. 
frt'ö-scvpc .'4-16. 4 1. 
freut 316.42. 
fretau 72, 43. 
frctol 72, 17. 
Ir. v « r 2S, 34. 
frioga 221, 44. 
frirgan 221, 32. 
friigoa 221, 44. 
trn ian 317, 17. 



friclan 221, 57. 
friido 222. 1. 
frietrung 221, 46. 
frictung 221, 46. 
frid 347, 58. 3J8, 18. 

533, 16. 
frid-bena 348, 27. 

533. 25. 
frid-cand.l 188, 42. 

348. 26. 533. 24. 
fride 347, 58. 348, 18. 

533, 16. 
frnfe7348, 22. 533. 20. 
frid-goard 239, 21. 

348, 23 533. 21. 
frid-gednl 161, 38. 

34JL 35. Ö3JL 34. 
trid-hüs 290, 23. 348, 

28. 53JL 26. 
fridian, am*. 348. 50. 

Ö3JL49. 
fridian, denum 348, 

47. ;533. 45. 
l'rid-la-da .'131.42. 34S. 

25. 53-'{, 22. 
frid-niäTlüS, 29. 533, 

27. 

frido-täcfii 348, 44. 

533. 43. 
frid-stöl 63, 60. 
frid-sb.v 348, 30. 

533. 28. 
fridsnm 348.23. 533.20. 
frig 34JL36. 
frig-däg 347, 15. 
Iriire-äfcn 317. 15. 
frig.-däg 4M, 59. 
frignan 221, 5. 
fribten 221,48. 
hinan 221. 6. 
Krina 279 , 50. 
*lrt.-an 279, 35. 
fr so 279, 51. 
früd 28, 52.; 
lr<>dian 28, 55. 
fröd-vif 261, 22. 
fr«»f«»r, fr«'»fer 28, 34. 
fr«>fr«-gäMt 28, 36. 
frog 34M. 18. 536, 21. 
Crom 5_3_L 60. 
from-eyn 176, 44. 
froni-lad 330,42. 
t'roin-snidan 318, 51. 
from-veard 256, 40. 
frosc 34iL 16. 
frover 347. 1. 
fruin 537, 60. 
friuna 537, 54. 
fruma: sigorcs fruma 

538. 14 
fruni-boarn 90, 26. 

■"> 38. 36. 
fruui-byrdo-däg 91,1 1. 
friim-c-'-nned 176, 32. 

ih* 
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frum-cneov 441, 40. 

538, 25. 
fruin-cyn 176, 53. 
frum-cynned 538, 34. 
frum-cynnend 176,31. 
fruiu-gar,-gara 538,31. 
frum-gife 108, 20. 

538,23. 
frum-hrägl 538,24. 

592, 5. 
frum-Ieoht 154, 4. 
frumlic 537, 57. 
frum-ncdcn 53«, 27. 
fruni-ripe 322, 13. 14. 
frum-sceaft 56, 34. 

538, 37. 
frum-sceapon 56, 16. 

538, 16. 
frum-sceapu 56, 15. 
frum-Bceat 640, 13. 
frum-scyld 246, 19. 

538, 3. 
frum-slrcp 449, 30. 

538, 35. 
frum-spellung 638, 3. 
frum-8pra>ce 149, 23. 

538, 28. 
frura-stämn 136,24. 
frum-stol 63, 52. 538, 

20. 645, 64. 
frum-vastra 11, 13. 
fryla 347,19. 
frymd 538,39. 
frymdelic 538, 42. 
frymdig 538, 44. 
frvmd-vldo 6, 23. 

538, 43. 
fugel-bona 345, 53. 
fngel-cyn 345, 43. 
fugelere 345, 41 . 
fugel-lim 330, 5. 

345, 44. 
fugelnod 345, 42. 
fugclod 345, 42. 
fugcl-slaed 322, 1. 
fugel-spise 345, 46. 
fugel-timber 345, 57. 
fugel-trcov 345, 45. 
fuglea-beän 504, 1. 
fugol, m. 345, 40 
fugol, adj. 345, 34. 
fugol-bana 508, 40. 
f&ht 536, 43. 
fal» adj. 527, 45. 
ful, n. 527, 47. 
fül 537, 18. 
füle-treo 537,44. 
ful-gangan 423, 13. 

528, 46. 
ful-gciuäc 539, 25. 
ffilian 537, 26. 
ful-hcst 336, 11. 
ful-la>stan 336, 13. 
full-eode 461, 7. 



fullian 528, 6. 52. 55. 
fullie 527, 45. 
füllic 537,21. 
fullicc 527, 46. 
füllicc 537, 22. 
fulluht 539, 2. 
fulluht-bad 505, 19. 

Dd£D) 3. 
fulluhtcre 529, 5. 
fulnis 528, 1. 
fülnis 537, 24. 
ful-scryd 160, 11. 
fultum 529, 7. 
fultnmian 529, 9. 
fulvo? 528, 64. 
ful vi, in 528, 55. 
fulvibt 529, 2. 
ful-vit 267, 2. 
ful von 528, 63. 
fulvona bcarn 528, 60. 
fulvung 529, 2. 
fundian 186, 48. 
fundigean 186, 48. 
i für 28, 17. 
faran 28, 18. 
furbian 226, 7. 
furdor, furdur 28, 5 
furdra 28, 6. 
furdum, on 28, 8. 
furb 28, 17. 
furt 27, 47. 
füs, adj. 536, 48. 
füs, sttbst. 536, 60. 
füsan . r i36, 64. 
füs-leod 338 , 2. 536, 

51. 657, 48. 
füs-trondel 536, 63. 
ftder-daded 526, 21. 
fyder-fetc 24, 21. 

526, 15. 
fyder-f6t24,21. 526,16. 
fydor-bive 526, 24. 
ffiler-rica 324, 26. 

526, 23. 
fvdir-sct'äto 399, 38. 
fyder-scyte 399, 39. 

526, 18. 
fyl 429, 52. 
fyl 528, 1. 
fylan 537, 30. 
fvlcian 535, 51. 
fyli 429, 20. 
fvldan 42*), 7. 
fyldo 537, 38. 
i f\ Igestre 535, 61. 
fvlgian 535, 53. 
I fyllan 429, 43. 
fyllan 528, 8. 
fylb«d 528, 36. 
fylled-flöd 528, 40. 
fylle-soöc 528, 42. 
fvlst 336, 11. 528, 43. 
fylstan 528, 44. 
fyl-verig ;,-37, 37. 



fyn 536, 46. 
fynd 278, 39. 
fynger 421, 15. 
fyngcr-appol 421, 21. 
fyngcrlic 421, 20. 
fi r-bäd 505, 20. 
fvr-baer 91, 43. 
fjT-clora 565, 49. 
fyrd, f. 27, 9. 
fyrd. adj. 27, 40. 
fyrd-psnf 27,12.76,23. 
fyrd-fare 27, 27. 
fyrd-fareld 27, 13. 
fyrd-gi-iiiaca 539, 11. 
fyrd-gi«8toalla 27, kO. 
" 63, 22. 645, 14. 
fyrd-getrum 27, 44. 
3*4. 

fvrd-hama 27, 18 

" 103, 42. 
fvrd-horn 113,46. 
fvrd-hragel 27, 19. 

592, 6. 
fyrd-bvät 43, 51. 
fvrd-leod 27, 12. 338, 

10 658, 32. 
fyrdüc 27, 43. 
fyrd-maca 27, 22. 
fvrd-nöd 27, 26. 
fvrdrian 28, 3. 
fvrd-rinc 27, 16. 19', 

* 4. 651,30. 
fynl-aearo 27, 14. 225, 

18. 632, 36. 
fvrd-socn 27,27.53,25. 
fvrd-stäfn 27, 35. 
fvrd-stämn, - stvinn 

27,35. 136, 15. 
fvrd-truma 27, 17. 
fyrdung.fyrding 27,36. 
fyrd-v»n 27,24.79,20. 
fyrd-verod 27, 24. 

8<, 16. 
fvrd-vic 27, 14. 
fyrd -Visa 27, 23. 

269, 13. 
fyrd-Yite 27,34.268,3. 
fvrd-\^ rd 255, 57. 
fyrcs-lafe 329, 11. 
f vr-goliräc 87, 53. 
fyrgen-hult 126,3. 
fyr-gnästas 284, 14. 
fyrhde 28, 20. 
fvrhd-lufc -J36, 58. 

" 408, 38. 
f(T-bok 125,25. 
f\rhUn 221,48. 
fyrhtu 222, 37. 
fvr-leniua 154, 57. 
fyr-loca 416, 9. 
fynna 537, 54. 
fvrmd 226, 18. 
fsriud 237. 49. 
Ormdig 237, 38. 



fyrme 237, 22. 
fynnest 538, 38. 
fyr-pannc 517, 6. 
fyrro 532, 9. 
fyrs 537, 11. 
fyrst, num. 534, 45. 
fyrst, subst. 537, 12. 
fyrst-moarc 537, 13. 
fj?r-polle 624, 32. 
fysigan 537, 4. 



; gä 554, 7. 
| gäd 120, 2. 
gäd 554, 61. 
•gadan 35, 11. 
gadorian 35, 29. 
gader-acypo 35, 42. 
gadinca 35, 25. 
gadrigean, gadrian 

35, 30. 
gäftl 10.», 28. 
gäftdian 109,33. 
gafeloc,gafoluc554,15. 
gaffetan 105,41. 
gafft-tung 105,42. 
gäfol 109,28. 
gäfül-bere 109, 37. 
gäfol-gilda 251, 4. 
gäfol-gildcro 109, 31. 

251, 5. 
gäfol-mawl 109,38. 
gäfol ranlen 109 , 32. 

326, 20. 
gäfol-tyning 109, 40. 
gäfol-vudu 109, 39. 
gäl 447, 26. 
galan 36, 1. 
galdor 36, 19. 
galdor-cräft 36, 27. 
galdor- vord 36, 24. 
galdro 36, 28. 
galero 36, 28. 
gäl-forbd 447, 32. 
gäl-lreöls 347, 29. 

447, 38. 
gäl-ful 447.34. 527,55. 
galga 123, 51. 
gällic 447, 35- 
gäl-mod 30,27.447,32. 
gälnis 447, 36. 
galung 36, 13. 
gainbe 554, 30. 
gamel 110, 4a 
gamelic 110, 46. 
gamen 110, 32. 
gamen-vQdu 110, 42. 
gamol 110,48. 
garaon-päd 110, 40. 
gän 421, 58. 
gandra 561 , 46. 
gang 423, 18. 
gangan 421, 52. 
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gang- dag 49, 24. 

423, 20. 

gange -teld 252, 49. 

424, 12. 
gange -vyfro 77, 55. 

424, 16. 
gang-bere 424, 13. 
gang-stol 424, 15. 

646, 3. 
gang-veg78,46.424,13. 
gang-vuce 424, 14. 

498, 50. 
gänian 283, 38. 
ganod 554, 58. 
gappan 105, 35. 
gär 555, 57. 
gär 556, 21. 
gära 556, 20. 
gär-beäm 464, 2. 556, 8. 
gär-berend 555, 64. 
gär-cveälm 127, 52. 

556, 10. 
gäre 556, 42. 
gär-faru 26, 27. 556,64. 
gär-fore 556, 1. 
gär-getrum 556, 13. 
gär-gevin 171, 12. 

556, 3. 
gir-heäp 556. 12. 

577, 19. 
gär-holt 126, 3. 556, 9. 
gari.sum 75, 28. 
gär-leäc 556, 19. 
gär-meting 32, 26. 
gär-inttting 32.28. 
gär-mjting 32, 27. 
gär-ras 556. 7. 
gär-secg 145, 34. 556. 

14. 629, 22 
garsnm.gar8uma75,28. 
garvian 74, 59. 
gär-viga 262, 8. 556,4. 
gär-vüdu 556, 9. 
gasen 1 19, 54. 555, 12. 
gast 283, 46. 
gäst-bana, -bona 508, 

41. 283, 49. 
gäst-cofa 283, 56. 

355. 40. 
gäst-ger<ne 283, 53. 

368, 25. 
gäst-höf 42,12.555,16. 
gästlic 283, 50. 
gät 555, 3. 
gäto-ha?r 555, 5. 
gäte-pyrne 555, 7. 

624, 15. 
gavalian 244, 7. 
gävol-bere 90, 12. 
gävol-nued 439, 14. 
gävol-tvning 383, 13. 
gävol-vüda 185, 26. 
gäd 35, 17. 
gadeling 35, 24. 



gäderung 35, 37. 
gädrian 35, 34. 
ga?fe 109, 27. 
ga»gan 283, 16. 
grcgung 283, 19. 
gälan 36, 10. 
gadan 447, 16. 
gadsa 4-17, 39. 
gadse 447, 40. 
gämenian 110, 44. 
gärs 37, 9. 
gärs-stapa 37, 10. 

59, 32. 
gärs-vong 37, 11. 
ga»sen 119, 5-1. 555, 12. 
gast 555, 14. 
ga-stan 284, 3. 
gaist-bereiid 284. 1. 
gäst-ern 470, 29. 
gsst- haiig 283, 55. 

295, 60. 596, 2. 
gäst-hüs 555, 18. 
gäst-lide 555, 23. 
gäst-lidnis 337 , 40. 

555, 24. 658, 3. 
ga'st-lufe 283, 58. 
ga-st-sunu 283 , 54. 

630, 8. 
ga-tcn 555, 6. 
ge, adv. 554, 1. 
ge, pron. 557, 23. 
gea 553, 60. 
ge-abyliau, ge-abyli- 

gan 248, 16. 17. 
geäc 554, 36. 
geäclisc 554, 37. 
geaderian 35, 29. 
ge-ädlian 259, 49. 
geador 35, 26. 
geafel 554.21. 
ge-agen 257, 42. 
g.-äguian 258, 21. 
gealc-treuv 123, 59. 
gealdere 36, 28. 
gealdor 36, 19. 
gealga 123. 51. 
gealgian 127, 6. 
gealh 123, 47. 
gealh-möd 123, 49. 
gealla 123,4-1. 
geallian 36, 30. 
geallig 123, 47. 
gealp 247, 6. 
geäme 351, 8. 
geamelic 351. 22. 
gean 554, 47 
gean-bidian L'74, 50. 
ge-andverdian 256,32. 
ge-andverdian änne 

467,55 
gc-andvyrdan 498, 24. 
gean-fär 26, 22. 
gc-aagsnmiaa 467, 16. 
gean-bveorfan 2*9, 21. 



gean-hveorfennis 229, 
34. 

geau-hvurf 229, 41. 
geänian, geänan 283, 
38. 

gean-hecan 554, 44. 
geannis 554, 43. 
geanung 283. 39. 
gean-vyrde 41>8, 26. 
geap 105, 34. 
geap 105, 47. 

geäpes 105, 50. 

geaplie 105, 39. 

g. ap-seype 105, 37. 

geär 75. 31. 

geara 75, 7. 
| geära 75, 43. 

geareian 74, 59. 

gearcung 75, 17. 
j gt'är-cvning 177, 4. 

Keard 239, 11. 

geär-dagas 19, 15. 

geär-däg 49. 16. 75,35. 

g. are 75, 7. 

geär<-s-däg 75, 32. 

gearcve 75. 13. 

gt'-ärian 260, 47. 

geärlic 75, 41. 

geär-inarket , -marcet 

75, 45. 545, 16. 
! gt arn 75, 21. 

gearn-vinde 183, 24. 

geam 74. 61. 

gearo-brigd 219, 39. 

gearo-snotor 400, 45. 

gearo-(iancol 75, 14 

geär-rim 75, 40 
15. 648. 51. 

geär-torbt 75, 33. 
141,25. 

gearva 75, 11. 

gearvegian 74, 58. 

geäsen 119,54.555,12. 

geat, n. 117, 28. 

geat, adv. 559, 42, ( 

geata-loc 117, 41. 

geätan 439, 44. 

geäte 440. 16. 

geätolic 440, 23. 

gcätve 446, 16. 

geat-veard 117, 33. 

ge-a-ded 484, 61. 

ge-änitian 70. 23. 109, 
56. 465, 40. 

Ke-;iman 76, 29. 

ge-äsvieian 636, 4. 

ge-a!vnode 484, 43. 

ge-ban 419, 30. 

gc-bannan 419, 16. 

ge-bädan 505. 24. 

ge-bändati 186, 15. 

geba>r 91, 51. 

ge-ba-ran 9 1 . 49. 

geba?ru, geba;ro 91, 50. | 



ge-beät 454, 31. 
ge-bedda89,19.509,ll. 
ge-bedde 89,20.509,12. 
gebed-hüs 88, 52. 
gebed-scyp 89, 21. 
' 509, 14. 
ge-beld 507, 4. 
gebelb, gebelg 248, 9. 
ge-beödan 342, 13. 
ge-be6r 515, 48. 
gc-beorga 233, 32. 
ge-beorgan 232, 35. 
ge-beorh 233, 27. 
gc-beorhtian 277, 4. 

510, 2. 
ge-beot 342, 18. 
ge-berdan 90, 54. 
ge-betan 21, 30. 
ge-bidan 274, 32. 
ge-biddan 88. 37. 
ge-bildan 92, 51. 
ge-bindan 185, 61. 
ge-bit 275, 20. 
go-bland 181, 56. 
ge-blendan 181, 41. 
ge-blendan 181, 52- 
ge-bleüh 345, 6. 
ge-bt.d :M2, 43. 
ge-bonn-ger 75, 44. 

419, 36. 
ge-bräo 87, 52. 
ge-brägd 219, 37. 38. 
ge-brec 87, 52. 
gc-brccan 87, 34. 
ge-bregdan 219, 5. 
ge-bringan 195, 37. 
ge-brödor 514, 21. 
ge-brödru 514, 22. 
ge-bür 462, 25. 
ge-b5'cgean 341, 17. 
ge-bCcnian 503, 55. 
ge-b>d 462, 51. 
gc-bygan 340, 38. 
ge-bvgednis 340, 42. 
ge-b'vglc 3-10. 49. 
ge-bvld, subst. 506,63. 
ge-b'vld, adj. 507, 4. 
ge-byrd 90, 43. 
ge-byrdan 90, 54. 
ge-byrd e 90, 43. 
ge-bvrdlicc 90, 51. 
ge-b'\ rdo 90, 43. 
ge-byrd -tid 90 , 57. 

305, 12. 
ge-byrga 233, 32. 
ge-byrgean 515, 40. 
ge-byrian 92, 9. 
ge-bvrian 515, 34. 
«e-b>j,gian 343, 18. 
ge-bysnung :i43, 12. 
ge-Mtlu, gc-bytlc 

462, 47. 
ge-calan 39, 44. 
ge-camp 563, 7. 
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ge-cane 564 , 6. 
ge-eealfe f»G4, 50. 
ge-eelle 5t>4i 50. 
ge-ceinnian 215, 31. 
ge-du'rfen 228, 12. 
ge-eid, gecid 2^0, 24. 
ge-eigan 50! ». 47. 
ge-cigednis 56'.*, 50. 
ge-eirran 567, 35. 
ge-cirredoü 567, 49. 
ge-ehnnan 2*37, 55. 
ge-ctensed 28*, 12. 

566, ia 
ge-cleps 106, 2«). 

570, 48. 
ge-clingan 106, 26. 
ge-cnävan 441, 11. 
ge-cmcvan III, 11. 
ge-ma'Ve 44 1 , 23. 
ge-eneord-la can 332,5. 

451, 46. 571, Gl. 
ge-ineordlii- 574, 58. 
gc-cn< onlnis 574, 63. 
gp-eucitrcdiiis 441, 47. 
ge-cncorenis 571, 63. 
fro-rneovian 141, 41). 
go-cringaii 106, 14 
ge-cristnud 570, 46. 
ge-crooed 573, 27. 
ge-eumaii 112, 1. 
gt-cvedan 117, 55. 
ge-ir vertu i» 1 18. 50. 
ge-cveldi-iul 127, 43. 
ge-cvelmlwraii 01, 41. 

127, 58. 
ge-eveman 112, 52. 
gu-oveine 1 12, 56. 
ge-cvenilU- 113, 2. 
ga-cvemsum 113, 11. 
ge-cvid-neden 118 47. 

326, 22. 
ge-rvis 2S7, 3ü. 
go-cvylm-ful 127, 60. 
ge-cydnia 178. 45. 
ga-cynd 177, 40 
ge-«-.\ nd-lnV- 177, f,]. 
ge-cynde, aäj 

177, 52. 
ge-nn lelir 177, 54. 
ge-cvnd-lini 177, 4!'. 

330, 24. 
ge-cyndo, ge-oynde, ri. 

1 77, 56. 
ge-cypc 35»!, 44. 
go-cvrulad 242, 8. 
gcd 282, 53. 57.0. 62. 
ge-dat'en 17, 2'.'. 
ge-da c ian 47, 52. 
ge-dafenlfc 47, 31. 
ge-daflJc 17, 44. 
ge-dafniendlle 47, 54. 
ge-däl 161, 35. 
ge-däl 47, 38. 
ge-diifan 47, 37. 



ge-däfto 47, 41. 
ge-däftlir 47, 42. 
gu-dada 161, 18. 
ge-dadaii 161, 19. 
ge-dad-land 161, 16. 
geddian 2*3, 1 560.4. 
ge-deeed 607, 89. 
ge-döfe 47, 58. 
ge-delf 217, 52. 
ge-dilfan 217, 4 '. 
gc-di-uian 6(J6, f)4 
gedea 561, 6. 
«rvdcnlic 561, 37. 
ge-d -öfan 376, 15. 
g.-deoif 23' l, 35. 
ge-deorfaii 230, 33. 
ge-deurf-lüäs 230, 38. 
ge-dlcan 607, 51. 
Lv-dilit 30 1,48.600, 6. 
^..•-dofnnjr 376. 55. 
ge-dragan 50, 22. 
<r -diäg 50, 26. 
ge-dreäg 880, 16. 
ge-dre can, ge-d r&can 

380, 22. 
ge-Jreccilni 1, ga-drec- 

eednia, ge-dr&cenis 

380, 24. 
ge-diviednis 50, 2. 
ge-drvfniä 4'.', 61. 
ge-rtn-ht 380, 26. 
ge-drcme 379, 30. 
ge-dreuge 612, 55. 
ge-divog-hmui 332, 1. 

451, 15. 
gc-dnjöran 381, 32. 
ge-ilreösan 381, 31. 
ge-divp 106, 52. 
ge-drtf 302, 48. 
ge-drif 302. 51. 

ge-dröf 40. 60. 
tre-di vht 380, 3!'. 

g«-drybta 380, 39. 
Igi-drywc 37!». 38 

ut-düfaii 376, 15. 

ge-dvav* 009 . 38. 

612, 14. 
: ge-dvemer 611, 60. 

ge-dviincr 611, 59. 

ga-dvimcro 611. 61. 
| ge-dvimorlfc 611,63. 
,g*-dv.da 161,61. 

•r-.lvulc 162, 1. 

gc-dvirt-niaii 162, 2. 

ge-dvol.snni 162, 3 

ge-dvotii'T 611. 58. 

ge-dvomere 611, 61. 

ge-dvyld 162,6. 

go-dvgan 377, 55. 

ge-dyre 6 10, 20. 

ge*dyret-teean 224. 
9 40.' 332, 6. 451, IS. 

•jro-cäfiiian 453, 13. 
i go-cacnung 453, 16. 



g«-eäd-iiiedaii 453, 58. 

ge-cäii 458, 30. 

ge-eardian 75, 1!>. 

ge-earnian 76, 29. 

go-earming 76, 31. 

go-carviau 74, 58. 

ge-edan 490, 1. 

ge-ed-eta-iaii 115,47. 

-.-.Ml-hvrt 594. 41. 

^<'-od-la.'ccan 473, 33. 

ge-cd-heeend 473, 33. 

ge-od-nivian 473, 35. 

goed-stadelian 61,29. 

gc-rfnan 60, 12. 

g.-cinnetaii 68, 50. 

ge-eodlan 472, 30. 

ge-endiuig 472, 35. 

ge-e<>de 461, 9. 
I gc-eOfot 417, 20. 

gt-fä 278, 22. 
j gc-fangan 420, 21. 

ge-faran 25, 9. 

gi-ladora 23, 10. 

g.;-fadoi t' 23, H. 

ge-fadlfc 22, 53 

ge-fälsian 99, 10. 

g«'-far 26, 36. 
| go-fiir-liccan 26 , 53. 
332, 2. 151, 41. 

ge-fär-ra>Jen 26, 50. 
326, 22. 

ge-fär-.-a-ype 26, 51 

ge-föstnian 521, 15. 

ge-fea 95, 7. 

ge-feallaa 420, 38. 

ge-foax 421 , 45. 

ge-fnl- 24 , 52. 
, ge-fcgan 22, 33. 

ga-fög . H. 22. 28. 

ge-foge, adj 22. 30. 

ge-felan 20, 14. 

gi.'-l'ecan 0."». 1 
I ge-fcoh 05, 5. 

ge-feohan 05, l. 

go»f«oht 223, 12. 

ge-fcollc 95, 5. 

-,'.;-fi'Oniiian 237, 40. 

g«-f< ra 26, 56. 

ge-feran 25, 37. 

gC'-förian 26, 61. 

ire-fiT-nrden 26, 50. 

ge-fest 523, 50. 

ge-fetrian 97, 10. 

ge-fettan 06, 32. 
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g^-fider-liainod 
531,34. 

ge-fihan 05, 1. 

go-tindan 186, 30. 
I ge-fim 532, 24. 

gc-fla>sdiatiiiaii 21», 27. 

g -tl ard 525, 50. 

ge-flit 280, 10. 
ige-Hit-ful 280, 13. 



gc-flymau 350, 11. 
ge-ftwd 270, 33. 
gL-fole 531, 61. 
ge-f jrdian 27, 58 
ge-fncge, «. 221, 26. 
gc-fra'ge, ot/j.221,28. 
ge-ftttU 72, 56. 
gt -freä 3-17. 46. 
: ge-fn'-dan 28, 58. 
gc-fred-m&dum 20, 2. 
gL-fr<-gnan 221, 20. 
ge-freodian 348, 52 

533, 51. 
ge-fraoga 221, 24. 
ge-frignau, gf-friuau 

221. 20 
ge-fiiltmiiiati 520, 11. 
ge-fylo, g«'-fylcc 

535, 41. 
g.-fvlca 535, 46. 
go-fyllan 528, 18. 
ge-fyllcdnifl 528, 23. 
ge-fyUta 528. 46. 
ge-gada 35, 22. 
gc-gadcr-scypo 35, 40. 
ge-ga icrunjr 35, 38. 
g<'-gadrian 35, 32. 
ge-gäfelian 10'.», 33. 
ge-gaf-apncco 105, 44. 

140, 10. 
gc-gangan 422, 15.16. 
ge-gäder-scype 35, 40. 
ge-gärvan 75. 4. 
gc-gc 557, 35. 
ge-genge, /. 424, 9. 
g. -gi-ngf, mlj. 424. 9. 
go-geüfian 558, 24. 
go-gild 251, 2. 
go-gilda 251. 7. 
ge-gild-hea! 251, 14. 
ge-gitan 116, 33. 
ge-gladan 38, 44 
gi-glengan 38, 52. 
ge-gleng«ndKe 38, 56. 
| ge-gÜdan 285, 4. 
g«gua 424, 28. 
gcgituin 421, 23. 
gcgtmnga , gegninga 

124. 25. 
ge»gddcd 35, 59. 
gc-gri'tan 557, 16. 
go-grind 187, 22. 
ge-grip 284, 32. 
gc-gripa» 284, 30. 
gc-gr\nd 188. 13. 
gi'-gvrti« 23!», 50. 
gc-häda 202, 30. 
ge-hadod 2'.»2, 15. 
ge-hagian, ge-bagt- 

gean 1 14, 30. 
ge-hul 205,44 550.52. 
ge-haldan 430, 51. 
go-liälgian 206, 0. 

696, 11. 
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ge-hit 448, 41. 
^o-liä!an 448, 37. 
go-hate4 585, 8. 
tfo-hät-heort 293, 52. 
^. -hät-land 4JA 42. 
gc-hüft-ftst 577. 3. 
ge-hägo 114, 11. 
Kc-häuu'd 579. 19. 
fje-liäp 43. 1 
^•»-hffitan* 448, 37. 
gohd 2*2, 41. 
tf.-hoald 252, 8. 
^.-»K-anlan 5SS, 52 
f*t?-htäv 455. 3G. 
•je-hc^ian 114, 10. 
«e-hend 189, 3. 
ge-hendan 189, 1. 
^«-lieiidea 181», 2. 
go-hondnls 189, 7. 
jre-hcnrt 594. 2«i 
ye-lierjrian 123, 17. 
ge-hhvd 291, 24. 
gcdiivian 291, 11. 
f*e-hivian cans. 291 , HJ. 
ge-hlrod 291, 13. 
ge-hlndan 46, 54 m 
ge-htag 298. 57. 
gc-hläb 46* 35. 
tfc-hleäpan 457. 14. 
He-lileastan 47, 15. 
ge-hlefta 5JÜ2. 
fje-hleötan 370, 52. 
ge-hlid 299, 16. 
pe-hlöf 435, 10. 
ge-hlot 37L 2. 
gc-hlövatl 435. 12. 
«e-UUd 371. 43. 

-hlyta 371^ 3. 
jre-hnäst 3«>5 . f>3. 
tfe-hna^rau 295, 5. 
k'e-litrwst 358 . 54. 

3fiä, 53. 

frc-hniffan 294, 42. 
ge-hogian 581, «>2. 
<je-lnda 125, 18. 
;re-honge 424, 53. 
•r.>-hredan 600, 2. 
ge-hröfilll 44, 4«>. 
fre-hrcodan .'t'>9. 14. 
tfe-hre<Vsan 370. 4. 
«,'t-hrcöv 36«;. 28. 
^c-hrcövan 366. 5. 
^'c-hrinan 296, 54. 
tfe-lin">p 432, 41. 
ge-hfi 593, .38. 
#e-ln»fian 597. 20. 
ge-husa 290, 41. 
tfe-hdslian 3JiL 28. 
•,'C-hva f>89, 49. 
fje-hv.iKlo 5!M). 5-1. 
ye-hva'dnis 590, 60. 
ge-hvir 589, 49. 
•ro-hvär a-bfiton 
f>89. 50. 



1 tre-hvare 157 .54.591 .6 

^'c-hvajrian 157, 55. 
| 5ÜL 19. 

^e-liva>r-lipr"an 157.59. 
, 59L 13. 

g"-hvcorf 229. 32. 
' tfe-hveorfan 228, 51. 

tfe-hvcrfan 229, 3. 

^-hvvrfediiis 229,31. 

g*»hyd 583. 43. 

fr«.'-hy<lan 3«>3, 15. 

tfe-h'utan 3<>3. 6. 

£e-l>ydc<»iaii 364. 2. 

tfo-hydclic, £e-livdlic 
363. 59. 

tfe-hv B d 581.41. 

ge-liv^do 581. 41. 

gO-hybail 58.3, 41. 

jre-hyht 5SL 46. 

g"-hyld 252 , 28. 

tf.'-hvlcvd 589, 18. 
' ^. -hyltu JüL 9. 

tfe-bynan 45<i. 42. 

ge»hypan 577, 27. 

tfe-hynian 240, 31. 

^■'-hyrdan (=■ ge-hear- 
dan) 588. 53. 

jT*>h«re 364, 40. 

tf.'-hyrian 594» 8. 

jfobyrsum UM. 47. 

jre-hyrsuiuiari :l«»1.48 

gc-hyrtan 594. 42. 

ffivhyrvan 598. 28. 

ge-byspan 362. 4. 

tfe-in-Iagian 147, 33. 

ge-innian 169, 13. 

ge-intiian 170, l. 

ge-irnan 1H0, 12. 

ge-irsian 224, 7. 

tre-läc 450. 53. 

-..-h\d m 48. 

g .«-lädc ? Ülü 52. 

golädian 333. 52. 

ge-ladian 6«>3. 7. 

g<>-ladung 663, 13. 

ge-Iafian 651. «i2. 

ge-landa <>62. 6. 

ge-lang, ndj. 2<>7, 49. 

»;,-.9. 55. 

iro-lanir, suhst. 207, 

57. 659. 58. 
g«-lan>?ian 208, 39. 

660. 13. 
gp-läoean . ge-lftVan 

20t», 2. 3. 
j?c-l.Toca 451. 3. 
gfrdttdan 334. 1«'>. 
go-larnlian «i62. 5. 
ge-tostan 33«;. 8. 
«o-l.Ttc 452, 43. 
u'-ld 250. 33. 
geldan 250, 21. 
ge-le&fa 407, 56. 
ire-leäfan 408, 9. 



I ge-leftf-fa] 4HB, 3. 
i ge-lcäf-bl^stend 
372. 26. 

ge-lcäf-lcäs 4()7. 58. 

ge-leaf-least 408. 1. 
I 412. 21. 
| ^-loiMvat 408, 1. 

ge-leä* 412. 15. 

go-b-Aat AU!, 30. 

gc-b<van 656. 21. 

g.'-l-tan 408. 9. 
1 ge- Irtan 216, 29. 

655. 29. 
1 golonrgian 207, 38. 
1 gc-lernla 10. 

g c-b-ng 2t »7 ,57. «>59.60. 

ge-lcnge 207, 54. 

659, ;>♦;. 

ge-leöd 41& 34. 

ge-b-öila 410, 35. 
1 gp-l«f»dan HO, 27. 

gc-lof 408, 51. 

gc-lcofan 329. 2". 

g«.!edgan 409, 18. 

go-ln'iran 111. 51. 

«;e-l«»(">re 411. 32. 

^'o-lt'orcdnis 41 1. 45. 

tfe-l<tan, -lettan 662. 
47. «]8, 1. 

^e-lcttan 662^ 49. 

ift'ljja 123, 51. 

^e-lir 331, 19. 

^'e-lica 331, 21. 

f?c-liran 331, 12. 

^e-licgan 14<>. 14. 

^e-llcian 331, 12. 

ZC-\lv\w 331, 22. 

ire-Iicnis .'Wl, 17. 

ffe-ltdan 838. 26. 

^.>-lid. ^ian 3J1L 21. 
«k>8. 8. 

jro-lido-v:rcaii ^7. 1. 

L'.'-litan 328, 16. 
! gc-lifed 32!», 41. 
i ^e-lif-fästan 328, 23. 

•re-liti tn 329, 29. 

ge>liger 14«;, 20. 

^'e-lilitan 154, 20. 

•„'e-limp 217. 24. 

^'c-limpan 217, 14. 
, ^o-limp-laMNin 217, 35. 

«ri'-limplic: 217, 32. 

i,'e-lirtip-vise 217, 25. 

<;e-lim-vise 268, 61. 

<;.dlan M», 30. 

<!*'\m . [59, 17. 
' j,'e-16^ian 147, 19. 
! tfc-löma «»55. 

ge-ldmt <»">«>. 4. 

^'o-löiii-l.T;can 3JJ2, 7. 
452. 7. 655.68. 

^e-löin-hcccnnis«>56.3. 

tfp-lümlie «;56 ■ «;. 

i. r e-londa «;62. «;. 



u'c-lon^ «J59, 59. 
tjelpan 246, 46. 
Ktdt 251, 18. 
ge-lnltan 4«>8, 53. 
jfp-hist-fullian 528.54. 

«ÜtL 43. 
£rc-lust-fulluny«;«i4,43. 
^c-lütan 41«^ 39. 
!?c-lutian 416, 49. 
^e-!vfan 4uü 9. 
^e-lygenian ML 32. 
gfrdynde 6«i«». 59. 
fre-hstan 664. 32. 
K'e-lytlian 41L 1<>. 
^'o-maiui 539, 5. 
ge-maoe 539. 8. 
t:e-uiad«?lo .542. 59. 
«rc-iiiäfrlif 539. 50. 
tfo-mätfim r>39, 64. 
^e-niäli, nd). 539. 51. 
ge-tn&hi adi\ 539. 54. 
tf'.'-mählie 5;>9. 55. 
^c-manc^ciiiH 102, !«">. 

.540. 30. 
tfc-mänc 541. 23. 
go-nang 102, 4. 

540, 19. 
^o-manian 174, 16. 
•ro-mäc 539, 24. 
•,'p-niäroii 539, 5. 
tfe-mawe 539, 8. 
^>m;ed 542j 20. 
-.•-mädd 29, 49. 
•.'i'-mä^d 101, 4. 
^o-ma'^ni.s 539, 64. 
frc-mad 1« H.30.2S 1,39. 
KC-ma;no .541. 17. 
s^e-mapnolic 54 1 . 21. 
tfe-maMiolicnis 54J, 38. 
;rtMna>nnis 541. 22. 
^»•-ma i nsumian 54J ,35. 
^o-ma^ran 543. 3«5. 
(fc-ina«r-l.irrn.' 544. 9. 
ire-ina>rc 543. 62. 
^o-masrsian 544. 12. 
ire-in:i?r-st;tn 514. 7. 
ire-müssiaii 543, 11. 
ge-masto 108, 33. 
ge-mftl \:\\\,(lcn. 103,1 1 . 
tfe-ii)ätia»,tfe-rna«.i>ran 

cans. l(j;J, 63. 
ge-mtttan 31. 48. 
ge-inear 31, 15. 
>;e-!nearoiaii 2.'J4, 30. 
ge-racarcian .514. 39. 
•re-möflo 30. 32. 
<:c-ni<-ilrid 434. 41. 
fje-men 175. 8. 
«rt'-men 3.51, 10. 
«„'C-menctfan 102, 13. 

-540, 28. 
tfe-meiK'^ednis 102,14. 

540. 29. 
trc-mtMidan 173, 38. 
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ge-met, adj. 102, 55. 

447, 14. 
ge-met. n. 102, 50. 
ge-mötan 32, 15. 
gc-möte 32, 11». 
ge-met-räst 103, 5. 
ge-niet-färttni« 103, 7. 
ge-met-fät 96,53. 103,9. 
go-raetigan 103, 10. 
ge-metlic 103. 4. 
ge-metsian 103, 19. 
ge-metta33,10 546,55. 
ge-metung.-ing 32, 17. 

18. 

go-midlian 549, 58. 
ge-miltsian ge-iniltaan 

253, 52. 
ge-minnan 173, 5. 
ge-mit 102. 55. 
ge-mittan 32, 16. 
ge-raöd 30, 31. 
ge-mot 31, 55. 
ge-möt-ern.-ärn 32,8.9 
ge-möt-man 32, 2. 
ge-möt-stedc 32, 7. 
ge-möt-stöv 32, 5. 
ge-munan 173, 15. 
ge-mundan 552, 48. 
ge-nmnd-byrdan 91,2. 

552,54. 
ge-mundian 552, 51. 
ge-mundig 173,42. 
ge-mvltan 253, 41. 
ge-mynd 173, 33. 
ge-myndan 173. 38. 
ge-myndig 173, 42. 
ge-myntan 553, 25. 
ge-mrtan 32, 15. 
g6n 424, 28. 
gena 424.28. 
ge-namian 138, 15. 
gencg 423, 18. 
gencges 424. 32. 
gend 559, 21. 
gendel 559, 41. 
gend-faran 25, 23. 
gendnis 559, 31. 
gend-openisse 478. 22. 

559, 30. 
gend-springan 204,24. 
go-neädian 374, 38. 
ge-neähhe 372, 56. 
ge-neat 375, 29. 
ge-nedan 140, 52. 
ge-neden 603, 20. 
ge-nehhe 372, 56. 
ge-ncöhhc 372. 56. 
ge-neosan 142, 11. 
ge-neöaian 604, 6. 
ge-neosung 601. 10. 
ge-ner 142, 30. 
ge-nisan 142, 11. 
geng 423, 18. 
ge-niderian 608, 36. 



ge-niderung 603, 39. 
ge-nidlan 603, 21. 
ge-nidlo 300, 16. 
ge-nip 291», 40. 
gc-nipan 299. 38. 
gennan 175, 31. 
gc-noh 372, 56. 
ge-nugan 372, 50. 
ge-nyht 373, 1 
; ge-nyhtsum 373, 4. 
ge-nyhtaamian 373,6. 
ge-nvht«umnis373, 10. 
geo 477, 7. 557, 38. 
geoc 558, 9. 
gcoc, adj. 558, 22. 
geöe, f. 558, 20. 
•geocan 114, 47. 
gcocer 2«2, 49. 
geocian 558, 10. 
geücian 558, 23. 
geöoor 558, 27. 
geöcre 558, 29. 
geocsa 558, 38. 
gen-dn-d 460. 27. 
geodu 282, 44. 
ge«f 109, 10 
gcofe, f. 10H, 11. 
geofo, adj. 108, 28. 
ge-üferod 481, 49. 
geofian 109, 11. 
geofon 557. 45. 
geofon-flö I 5 r )7, 48. 
geofon-hüs 890, 27. 

557. 46. 
ge fon-vd 483. 54. 

557, 47. 
geogninga 421, 25. 
geogod, geogad 559, 

L 2. 4. 
geogud-ferh 236, 48. 

559. 8. 
geogud-häl 292, 22. 

569, 10. 
geogulerc 557. 52. 
geohd 282. 41. 
geohdti 282. 44 
geola 447, 55. 
♦gcolan 123,25. 
\ gc-olwcan 331, 52. 
j geolapcan 44*, 2. 
gcolc 560. 38. 
geoleca 123, 34. 
geolo 123,31. 
geolo-rand 123, 37. 
geolstor. gcolster 123, 

38. 39. 
geolstrig 123, 41. 
geolvan 123, 34. 
•geöman 351, 1. 
geomor 351, 24. 
geoinor-fröd 28, 54. 

351,35. 
geomor-gid 283, 4. 

351, 34. 560, 8. 



geomor-möd 351, 33. 
goomrian 351, 29. 
geomrung 351, 32. 
goond 559. 21. 
geuidan 559, 26. 
geond-blävan 437, 45. 
geond-fclan '.'8. 56. 
goond-goötan 352, 32. 
gcond-hcardan 588,53. 
g< ond - hve.trfan 

229 22. 
geond-hvrdan 588,54. 
gcond-läcan 450. 12. 
geon-dröman 379. 36. 
gcon-drvmian 379, 36. 
gcoiid-sävan 443. 23. 
geond-soeävian 396.31 . 
goond-scinan 317, 15 
geond-söcan 53, 4 *. 
geond-sendan 191, 19. 
goond - sprongan 

304, 32. 
geond-spreütan 395,1. 
gcond - springan 

204 . 25. 
geond-stregan 403. 48. 
geond-streovian 

403, 47. 
geond-pcncan 199, 56. 
geond-vlitan 273, 50. 
ge«mg, tubst. 424, 18. 
geong, adj. 558 51. 
geong-lascan 332, 14. 

451, 43. 559, 11. 
geosgite "»58, 64. 
goongling 558. 62. 
go.tngra 558, 58. 
geongr 1 558, 60. 
ge-mian 2*3, 35. 
gc-on-licade 331, 34. 
geonre 559, 32. 
ge-opcnian 478, 14. 
* gcordan 239, 4. 
ge-oretan 479,60. 
georman-leäf 407, 46. 

559, 4«5. 561, 58. 
geom 119, 34. 
georn-ftil 119, 37. 
georn-lulnis 119, 38. 
geornian 119. 50. 
geornlic 119, 36. 
ge-ortrüvian 385, 41. 
•gcisan 119,28. 
geo-Rceaft 477, 11. 

557, 41. 
goötan 352, 8. 
gcötendlic 352, 42. 
gep 105, 31. 
go-nid, adj. 326, 7. 

446,56. 
ge-räd, mbst. 446, 42. 
ge-rädigean 446, 50. 
ge-rad-vyroe 86, 49. 

446, 48. 



gc-necan 150,62. 
ge-racan 324, 39. 
ge-rad, n. 326. 11. 
g -ra>d 446, 18. 
go-nesan 327, 28. 
gerd 239, 11. 
gerdel 239,38. 
ge-reard 653, 53. 
ge-rec 149, 53. 
gc- reca 149. 54. 
ge-rocan 150, 31. 
ge-recednis, ge-recen- 

nis 150,53. 
ge-rödra 436, 19. 
ge-n-dra 436, 18. 
ge-roTa 647, 29. 
go-roflangas 6-17, 55. 
ge-ref-gcvre 159, 26. 

647, 34. 
ge-regniati 649, 63. 
ge-röne 368, 19. 
ge-renian 649, 64. 
ge-re-man 368, 30. 
gc-reöne 368, 19. 
gc-reönian 368, 35. 
ge-reönung 368, 44. 
ge-roord 653, 53. 
ge-rcsta 653.33. 
ge-restan 653. :15. 
go-reste 653, 33. 
ge-rötan 66,16.652,43. 
go-ridan 325, 16. 
ge-rifian 216,49. 
ge-riht 151, 33. 
go-riht-brcan 151,39. 

331,63. 452.3. 
ge-riht-visen.l 151,47. 

268, 52. 
ge-rtra 323 , 23. 

648, 62. 
ge-riman 323 , 26. 

648, 58. 
go-rimpan 216, 47. 
ge-rinolic 180,40. 
ge-rinnan 179, 40. 
ge-rip 322, 38. 
ge-ripian 322, 45. 
ge-risan 327,5. 
ge-risen 327, 51. 
ge-risene 327. 54. 
ge-risenlic 328, 1. 
gernan 1 19. 50. 
ger-seype 75, 16. 
gorst 187, 30 
ge-nin 179,43. 
gc-rfin 368, 46. 
go-runa 368, 47. 
ge-Hme 1349. 17. 
ge-rfman 649, 29. 
go-rync 368, 18. 
gc-rfnelic 368. 27. 
5 ?, 50. 
52, 52. 
139. 27. 
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ge-säc 02, 52. 
ge-sähtnis 53, 12. 
ge-sa>lan 1G5, 62. 
ge-sadig, adj. 165,51. 
ge-sadtg, subst. 

165, 56. 
gc-sadignis 165, 58. 
ge-sadnis 165, 61. 
gu-sa'Venlie 152, 23 
ge-8cäd 444, 52. 
ge-seäft 56, 36. 
ge-sceäd, n. 444. 36. 
ge-sceäd, adj. 444. 48. 
ge-scuadan 58, 9. 
ge-sceädni* 444. 56. 
ge-sceädvisnis 444. üO. 
ge-sceaft 56, 36. 
ge-sceaniigan 316, 48. 
ge-seeupe 56, 8. 
ge-sceapa 56, 6. 
ge-sceätan t > 399, 34. 
ge-sceöan 396, 13. 
go-sceöd 444. 36. 
gc-sceohan 153, 13. 
gc-aeeou 153, 14. 
go-sceot 399. 11. 

400, 11. 
ge-sceötan 39.K, 24. 
ge-sc«ote 399. 13. 
gc-scildan 167, 17. 
go-scildnis 167, 19. 
ge-scinan 317, 13. 
ge-scola 246, 7. 
ge-scöla 640, 51. 
ge-seot 400, 11. 
ge-scrifan 318, 10. 
ge-scy 396, 10. 
ge-scyldnes 246. 33. 
ge-scy Idre 167, 23. 

640, 62. 
ge-scyndni* 317, 1. 
ge-scy pu 56, 6. 
ge-scy rpan 166, 33. 
ge-scyrple 640, 44. 
gese 5.*>3. 62. 
gc-seäc II 1, 37. 
ge-secan 53. 39. 
ge-sedan 4f>9. 28. 
ge-seänng 459. 31. 
ge-sel 165. 28. 
ge-selda 165, -27. 
ge-8t"«iuan 51, 32. 
ge-semian 139, 18. 
g<';3cn 119.54.555. 12. 
ge-s^oban 152, 1. 
ge-scövian 392, 26. 
ge-si-rvad 632, 46. 
go-sib 135, 3. Ü2L 15. 
go-siblic 135,5. 627.19. 
ge-sibnan 627. 28. 
ge-sibsum 135, 6. 

627. 20. ! ge-strynan 404, 19. 

gc-sibsumiau 135 , 7. . ge-strf nde 404. 33. 

627. 91. Ige-stryndeli. -\n± 34. 

Leo, angeliKch*. Wörterb. 



ge-sid, n. 191, 52. 
ge-sid, m. 191, 54. 
go-sidc 191, 58. 
gesid-man 192, 1. 
ge-sigan 309, 36. 
Sfo-sigefästan 310, 47. 
ge-sihd 152, 36. 
ge-sincan 211, 26. 
ge-sino 152, 32. 
ge-singalian 140, 9. 
ge-singallician 140, 8. 
ge-sinscvp 140, 10. 
go-slit 321, 12. 
ge-slybt 64, 25. 
ge-smeagung 63H. 44. 
gc-smeäb 638. 45. 
gesue 119,54. 555. 12. 
ge-suyttro 400. :")6. 
ge-söc 414. 37. 
ge-scune 139, 27. 
ge-sotig 632. 3. 
ge-fipan 55, 32. 
^e-spannan 425. 13. 
go-spödan 435, 35. 
| ge-spvdsuuiian 435.33. 
I gc-spolia 25'!, 23. 
. ge-spon (— gcspan) 

55,32. 
ge-spou 179, 30. 
ge-spong : hringa ge- 
spon 425, 20. 
ge-spövan !:!.">, 25 
ge-spreca 149. 14. 
go-sprccan 148, 39. 
ge-spyncge 637, 22. 
ge-stadtdian 61,2'!. 
' gestadeliend 61, 28. 
go-stala 168, 9. 
göstan 284, 3. 
I gc-standan 60, 10. 
I gc-stariao 644. 4. 
ge-atälan 6.3, 17. 
ge-steal 62, 57. 644, 61. 
gc-stoalda* 431. 55. 
ge-stealla 63, 20. 

645. 13. 
go-stefncd 136, 11. 
ge-stcncc 213, 2. 
ge-steoran 40*2. 10. 
gest-btVs 290, 11. 
ge-stigan 319. 38. 
go-stiht 206, 8. 
ge-stibtan 206, 9. 
ge-strangian 207, I. 
go-streägung 403. 4. 
ge-strenan 404. 19. 
gc-streön 404. 8. 
ge-stre«'>nan 104. 19. 
ge-strcm-ful 4Q4, 28. 
ge-stridan 320, 19. 
ge-strudan 415, 10 



gc-stün 4U, 49. 
ge-stydian 61, 54. 
ge-styllan 63. 37. 

615. öl. 
gc-styne 414. 52. 
g»'-.styran 402. 10. 
tfe-süean 414, 30. 
ge-snH-hläf 413, 46. 
gc-aund 141, 31. 
ge-sund-ful 141, 35. 

631. 52. 
tfe-sundlie 141 , 34. 

631. 52. 
gO-8UDt 141, 40. 

631.56. 
go-svan 444. 7. 
ge-sväuian 142, 2. 
ge-svätian 135, 50. 
ge-svä-s 636. 53. 
gc-svefan 135, 50. 
ge-svOg 437, 6. 
ge-svel 245, 21. 
ge-sv»dgc 249, 15. 
ge-svelgend 249, 19. 
ge-svoiican 212, 7. 
ge-BVcnccdnia 212, 13. 
ge-sve<">ban 394. 41. 
ge-sveorc 235, 55. 
ge-sveorean 235, 49. 
ge--.voorfan 232, 2. 
ge-svican 312, 49. 
gc-svicenis 313, 30. 
ge-8vicuau 313, 33. 
gc-*victe 313,34. 
ge-svidau 141, 16. 
ge-svinc 212, 8. 
ge-svinc-dng 49, 1. 

212, 10. 
gc-svinc-ful 212, 9. 
^e-sving 203, 56. 
ge-svins 635. 60. 
go-svir 636. 64. 
gc-svütelian 636. 46. 
ge-.svysnis t;;ii;, 59. 
go-sycan 414, 33. 
ge-syce 414. 35. 
go-syflan 413. 48. 
gosvfi-mclo 413. 47. 
| ge-syman 629, 14. 
Igy-synto 141, 40. 

63_L 56. 
got 559. 42. 
ge-täicnuug 304. 47. 
ge-tal 163, 22. 
ge-targed 617. 25. 
ge-ta^ean 304. 24. 
gc-täl 163,23. 
ge-toese 616. 31. 
ge-tel 163,23. 
ge-tel-eräft 40, 39. 
ge-teld 252, 47. 
ge-toniperian 614. 35. 
ge-tougan 197, 52. 
ge-tenge 197, 55. 



getenis 117, 10. 
ge-tenh 384, 22. 
ge-teoban 384. 26. 
ge-teöban 383, 41. 
gc-teorian 143, 17. 
ge-ter 143, 10. 
ge-termau 386. 43. 
ge-tide 305, 13. 
ge-tiht 304, 3. 
ge-tilan 162, 12. 
ge-tild 163,9. 
ge-titnian 614. 51. 
ge-tingan 197, 39. 
ge-ting-cräft 40, 38. 

198, 16. 
ge-tonge 198, 2. 
ge-tot 616, 11. 
ge-trabtmian 620, 46. 
ge-tredan 156, 2. 
ge-treüvd 385. 55. 
go-treöve 385. 33. 
ge-treövelic 385. 36. 
ge-trum 386, 49. 
ge-trurae 386. 50. 
ge-trvvan 385, 46. 
ge-tr^ve 385, 33. 
ge-try vian : bine getr. 

385. 39. 
ge-tvanc, ge-tvancg, 

go-tvant; 50,51.619, 

38. 201, 38. 
gc-tvafan 619, 13. 
ge-tviue, go-tvinne 

618, 16. 
ge-tvis 618, 14. 
ge-tydd 129, 13. 
ge-Ugan 384, 58. 
gc-tym 138,32. 
ge-tynge 198, 21. 
ge-tyngclic 19S, 24. 
ge-tvngnis 198, 28. 
ge-|>afe 621, 52. 
gc-jafian 621. 46. 
ge-|>afung 62X 55. 
gc-pabt 200, 36. 
gc-I)anc 199, 60. 
ge-panc-mätian 104,1. 
gc-jianc-uietian, -me- 

tan 104, 2. 200, 34. 
ge-{ws-la>can 307, 40. 

332, 12. ML 49. 
gc-peaht 200, 36. 
! ge-peabU 200, 41. 
; ge-peabtian 200, 43. 
I gebebt 200, 36. 
gopensum 308, 55. 
ge-peod 132, 11. 
ge-peodan 131, 47. 
ge-peodnis 132, 1. 
gc-peod-rsden 132,24. 

326, 31. 
ge-pcohan 306, 50. 
ge-ppön 130, 44. 

306, 50. 

46 
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ge-peöt 388, 56. 
ge-pic-fvldan 307, 20. 

429,8. 
ge-picgan 144, 49. 
ge-pihan 306, 49. 
ge-pihde 307, 2. 
ge-pinde 190, 47. 
ge-ping, ge-{)incl99,l3 
ge-Jüngan 198, 59. 
ge-pingian, ge-|>ingan, 

caus. 199, 24. 
gc-pingian, denom. 

199, 44. 
ge-ping-stov 62, 21. 

642 5. 
ge-)ofta 387, 34. 
ge-poft-neden 387,46. 
ge-poht 200,36. 
ge-polian 389, 37. 
ge-prang 202, 7. 
ge- >rävan 442, 22. 
ge-prostian 442, 39. 
ge-preätnis 392, 14. 
go-|>ring 202, 5. 
ge-{)ringan 201, 57. 
ge-pristian 625, 57. 
gc-prong 202, 7. 
ge- irydian 390, 57. 
ge-l>unc 622, 47. 
ge- )vang 201, 19. 
ge- »va>ran 157, 47. 
ge-pvasre 157, 31. 
ge-pvter-la?can 157,48. 

331, 64. 452, 1. 
ge-pv«rnifl 157, 35. 
ge-pveor 157, 29. 
ge-pveran 157, 24 
ge-jmng 201, 14. 
ge-pydan 131, 48. 
ge-pyde 131, 62. 
ge-pylan 389, 42. 
ge-pyld 389, 43. 
ge-pyldian 389, 51. 
ge-pyldig 389, 47. 
ge-byn 387, 19. 
ge-pyncian 200, 56. 
ge-j)\ ni;in 155, 21. 
ge-p'yvan 387, 19. 
ge-pyve 387, 21. 
geuc 558, 9. 
ge-ufrian 481, 35. 
ge-unlybbe 654, 50. 
ge-unnan 168, 47. 
ge-nnrctan 66, 16. 

652, 43. 
ge-untreövsian 385,51. 
ge-untrnmian 386, 28. 
ge-ütian 490, 21. 
ge-vadan 13, 1. 
ge-vanian, gevanigean 

12, 20. 
ge-vare 83, 26. 496,22. 
ge-varian 15, 31. 
ge-vascan 14,2. 



ge-vascan 263, 18. 
ge-vaicednis 263, 28. 
ge-Ta>de 492, 26. 
ge-va'dian 492, 35. 
ge-vägan 78, 30. 
ge-va?ge 79, 17. 
ge-vätan 492, 47. 
f;e-vealc 426, 2. 
tfe-veald, n. 426, 42. 
ge-veald, adj. 426, 52. 
ge-vealdau 426, 19. 
pe-vealdes 426, 31. 
ge-veaxen 11, 2. 
ge-veder 184, 9. 
ge-vefan 77, 11. 
ge-velegian 271, 30. 
ge-veman 7, 36. 
ge-vemman 8, 45. 
ge-vemmcdnis 8, 49. 
ge-vemming 8, 58 
ge-venan 12, 31. 82, 19. 
ge-vendan 182, 42. 
ge-vened 12, 44. 
ge-vened 82, 20. 
ge-vcold 270, 62 
ge-veorc 85, 52. 
ge-veordian 255, 43. 
ge-veorpan 226, 46. 
ge-veran 83, 51. 
tfe-vesan 13, 49. 
497,30. 

ge-vexen 11,2. 

ge-viean 262, 54. 

gc-vid-nncrsian 265, 
25 543.46. 

ge-viht 78, 26. 

ge-vild 2(0, (52. 

ge-vill 270, 28. 

ge-vilnian 270, 46. 

ge-vilnang270. 48.55. 

ge-vin 171,6. 

ge-vind 183, 26. 

ge-vin-dagas 171, 15. 

ge-vinna 171, 21. 

ge-vintran 171, 56. 

ge-vis 268, 53. 

ge-visiau, ge-visan 
268, 39. 

ge-vislic 268, 55. 

ge-vissan 268, 39. 

ge-vissan: tog. 268,45. 

ge-vistan 84, 4. 

ge-viat-fullan, -fullian 

84, 10. 528, 34. 
' ge-vist-fullung 84, 9. 

ge-vit 266, 24. 

ge-vita 266, 28. 
'ge-vitan 266.38. 

ge-vitan 264, 43. 

ge-vitan 265, 41. 

ge-vitend 265, 5. 

ge-vitene-raöt 268, 31. 

ge-viteiiis 266, 35. 

ge-vit-leäs 267, 4. 



ge-vit-leäst 267, 7. 
ge-\ it-loca 266 , 27. 

416, 1. 
ge-vittig 266, 33. 
ge-vlob 502,31. 
ge-vrid 273, 10. 
ge-vridan 272, 27. 
ge-vrinc 194, 20. 
gc-vrisl 191, 46. 
ge-vrit 272, 5. 
ge-vrixl, n. 194. 45. 
ge-vrixl. adj. 194, 48. 
ge-vrixle 194, 51. 
gc-vruxlu 194, 51. 
ge-vuna 81, 45. 
ge-vutidian 172, 4. 
ge-vunian 81, 48. 
gc-vunlic 81, 52. 
ge-vyld 426, 52. 
ge-vyldan 426, 19. 
ge-vynsumlic 81, 27. 
ge-vyrd 255, 3. 
ge-vyrd 498. 16. 
ge-vyrdan 254, 48. 
ge-vyrdelic 255, 5 
ge-vyrdian 255. 52. 
gc-vyrht 86, 45. 53. 
ge-vyrpan 227, 19. 
ge-vyscan 82, 3. 
ge-vyscendlic 82, 4. 
ge-ycan 453. 25. 
ge-yfelian 417, 28. 
ge-vrman 76. 14. 
piban 107,44. 
fficcig 559, 60. 
giert* 558, 38. 
tfieel 115, 1. 
gicelig 115, 3. 
gicenes 558, 39. 
gieman 351, 5. 
gien 424, 28. 554, 48. 
gid 282, 53. 559. 62. 
giddian, giddigan 283. 

1. 560, 4. 
giftig 282, 47. 
giddung 283. 5. 560, 
10. 

gif 109, 10. 
gifa 108. 57. 
gifan 107, 44. 
gife, f. 108, 11. 
gife, adj. 108, 28. 
giforte 108. 32. 
gifel 109,4. 
gifer 109, 16. 
giferliec 109,25. 
gifernis 109, 24. 
gif- fast 108, 29. 

523, 27. 
gif-heal 109, 15. 

126, 54. 
gifiau 109. 11. 
gifl 109, 5. 
gifon 557, 45. 



gifre 109, 16. 
gif-stöl 63 , 49. 109, 

13. 645, 57. 
gilt 108, 37. 
gift-hüa 108 , 43. 

290, 26. 
giftian 108, 53. 
giftlic 108,44. 
gifu 108, 11. 
•gitfan 282, 26. 
gibd 282, 41. 
gihda 282, 41. 
gihdig 282, 47. 
gihdu 282, 44. 
gil 447, 44. 
gild 250, 33. 
tfild-rreden 326, 24. 
tfild-srvpe 251. 16. 
«rille 447, 50. 
gilm 559, 47. 
>rilp 246. 56. 
gilp-cvedol 118, 25. 

247,4 
irilp-cvide 118, 39. 

247, 2. 
tfilp-gcorn 119, 46. 

247, 5. 
gilplic 246. 58. 
gilp-vord 247. 2. 
KÜte 560, 38. 
gim 110, 19. 

•giman 110, 11. 

tfim - bar 91 . 38. 
110, 30 

gim-roder 110,28.407. 
11. 652, 17. 

giiu-stän 110, 22. 
642, 58. 

gin. subst. 175, 33. 

gin, adj. 175, 35. 

ginan 283, 28. 

gin -fast 175, 39. 
523, 24. 

ging 558, 51. 

gingra 558, 58. 

gingre 558.60. 

ginian,ginigan283,35. 

ginnan 175. 16. 

giola 123, 31. 

gipan 105, 28. 

gipung 105, 33. 

girnan 119, 50. 

giniian 119, 50. 

girning 119, 40. 

pirran 224, 13. 

♦gisan 120, 13.283,41. 

gisel 560, 20. 

gislian 560, 21. 

gitan 116, 9. 

gitaian 117,23. 

gitsong 117, 26. 

giu-da>d 460. 27. 
' gladigan 38, 43. 
| glappe 557, 7. 
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•glavan 38, 1. 
gläd 38, 30. 
glädlie 38, 40. 
glädnia 38. 42. 
gläd-mud 38, 41. 
gläm 38,20. 
gläng 38, 47. 
glär 38. 19. 
glas 38, 14. 
glasen 38, 16. 
gläs-fät 38,17.96,41. 
gläs-hluttor. -blütor 

38, 18. 899, 37. 
gläterian 38, 22. 
glcaiu 38. 20. 
gleäv 354, 26. 47. 
gleäv-bydig 354, 39. 

581, 13. 
gleävlicc 3f>4, 37. 
gleävnis 354, 32. 
gleäv-scype 3;')4, 36. 
glöd 39, 12. 
gledan 39, 19. 
gledrian 509, 51. 
gK'd-stede, -styde 

39. 21. 
glcncan 38, 50. 
glendrian 559, 51. 
gleng 38, 47. 
glenged 38. 51. 
glengian 38, 49. 
gleö 354, 1. 
gleö-beäm 3f>4, 9. 

464, 4. 
gleö eräft 40 , 34. 

354, 15. 
gleö-da>d 354, 17. 

460, 42. 
gleö-dreäm 354, 13. 

379. 18. 
gleö-gaiuen 110, 39. 

354, 14. 
gleö -man 174, 44. 

354, 6. 
* gleövan 3.*i3, 54. 
gleövian 354, 19. 
glida 285, 10. 
glidan 2H4, 49. 
gliddrian 285. 12. 
glisnian 285. 30. 
♦glitan 285, 13. 
gliterung 2H5, 2*9. 
glitian 285. 25. 
glitmiau, glitnian 

285, 25. 
gl6f 561, 62. 
glöf-vyrt 19, 57. 

500. 3. 
glöm 31», 6. 
glövan 38. 6. 60. 
glyg 354, 1. 
glyg-uian 354, 7. 
glvsnian 38, 26. 
glyterung 38, 25. 



glytian,glytnian,glyt- 

mian 38, 27. 
glyv 354, 1. 
glyvere 354, 20. 
glvves-eräft 40, 52. 
glyrian 354, 19. 
glyvlic 354, 23. 
gKv-stäf 136. 55. 

354. 16. 
i gKvung 354, 24. 
guagan 36, 40. 
gnäst 284, 12 
gnät 5.">6, 49. 
gneäd 556, 45. 
gneädlic 556, 46. 
gneädlicnis 556, 46. 
gneäd nis 556, 47. 
gnidan 284. 6. 
gnorn 353.24. 561,61. 
gnornan 353, 28. 
gnorn-buf 353, 32. 
gnoruian 353, 29. 
gnoraung 368, 33. 
gnyrn-vräce 80, 49. 
| 353. 31. 
I god, «». 561, 4. 
god, ti. 561, 4. 
göd, adj. 35, 44. 
gOd. M. 35, 48. 
god-bearn 90, 30. 

561, 35. 
god-borh 233. 20. 
god-cund 172, 62. 

561, 24. 
god-cundlic 561, 25. 
göd-daed 460, 24. 
göde 35, 47. 
gödende 35. 59. 
göd-ful 35, 48. 
gödiaii, gödigan, dt- 

nom. 35, 52. 
gödian. caus. 35, 56. 
godüc 561,33. 
I gödnia 35, 49. 
goda-MHl 259, 34. 
god-sied 443, 32. 

561, 39. 
god-spel 561 , 26. 

638, 4. 
god-spellian 561. 28. 

688, 6 
god-spellic 561 . 27. 

638, 5. 
god-I»rym 561, .14. 

625, 7. 
god-veb 77, 27.561, 30 
god-vebben 77, 29. 

561, 32. 
gölan 36, 38. 
gold 251. 26. 
gold-a-bt 251 , 36. 

258, 45. 
gold-burb 233 , 54. 

251,34. 



gold-fah 251, 40. 
gold-fät 96 , 37. 

251, 32. 
gold-fynger 421, 17. 
gold-geren 251, 42. 

650,1. 
gold-gifa 251, 28. 
gcdd-hord 251, 29. 
g.dd-bordian 240, 12 
gold-broden 369, 26. 
gold-lefer, -l»fer 407. 

50. 51. 
gold-mädm 251, 36. 

281,9. 
gold-öra 4S7, 45. 
gold-sele 251, 37. 
gold-smid 251, 30. 
gold-J»eöf 388, 7. 
gcdd-veard 251, 39. 
gold-vine 81, 11. 

251, 30. 
golle 36, 35. 
goma 355, 15. 561, 3. 
gombe 554, 30. 
göme 351, 8. 
gomel-feax lfo, 51. 

421.42. 
g(»inen-vüdu 185, 24. 
gomole 110, 52. 
gomol-ferbt 110, 50. 
gön 421, 58. 
gor 561, 51 
gor-graf 561, 53. 
gorst 187, 34. 
gorst-beäm 187, 35. 
gÖB 561, 42. 
g.'.s-bafoe 561, 45. 

578, 8. 
gota 352, 45. 
Gotoniso 561, 41. ' 
grad, grada 556, 60. 
graf 37, 13. 
graf 37, 44. 
grafan 37, 33. 
gralet 37, 14. 
gram 111, 42. 
grauia 111, 41. 
gramlic 111, 44. 
gräiian 560. 54. 
gränung 560, 54. 
gräp 284, 37. 
gräpian 284,41. 
gräpigendlic 284. 44. 
gräpong 284, 42. 
•gravan 37, 1. 
grave 37, 13. 
gra?da 445, 12. 557, 1. 
gra>dan 445, 4. 
gra-delie 445, 15. 
grantig 445, 16. 
graf 37, 44. 
graf 37, 49. 
gräfe 37, 53. 
gräf-büs 37, 46. 



gräft 37, 50. 
gr&ft-geveorc 37, 52. 
gra?g 556, 51. 
graig-hama 113, 40. 

556, 53. 
grapg-hvrcte 556, 54. 
gne-goB 561, 43. 
gräa-hoppa 362, 21. 
gräs-vang 491, 56. 
gra?tan 446, 59. 
greäda 445. 12. 557, 1. 
greät 557, 3. 
greäte-vyrt 19, 58. 

500, 4. 
Orec-land 559, 49. 
grciuetan 111, 29. 
gremetung 111,36. 
gremian 111, 38. 
grcne 37, 23. 
grenian 37, 30. 
grennis 37, 31. 
greösan 353, 16. 
greut 353, 1. 
•greotan 352. 52. 
greütan 406, 54. 
gretan 557, 9. 
gretung, greting 557, 

20.21. 
grid 560. 57. 
gridian 560, 60. 
grim 111, 21. 
grima 560, 46. 
griman 111, 4. 
grime 560, 47. 
grimetan 111, 28. 
grim-belra 124, 50. 

560, 47. 
grimlic 111,21. 
grimnis 111, 27. 
grinisian 111, 25. 
grindan 187, 6. 
grindel 187, 25. 
gripa 284, 46. 
gripan 284, 19. 
gripe 28-4, 35. 
gripu 284, 47. 
grist 187,27. 
gnst-bite 187, 30. 224, 

20. 275, 18. 
grist-bitian 187, 32. 

224, 22. 275, 17. 
i grist«l 187, 36. 
gristian 187, 27. 
grom 111, 42. 
grondor 188, 6. 
grorn, m. 353, 23. 
grorn, adj. 353, 27. 
grornan 353, 28. 
gröt 353, 1. 
grövan 37, 18. 
gruncan 562, 60. 
grund 187,45. 
grund-fÜ8 187, 48. 

536,58. 

46* 
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grundlinga, grund- 

lunga 187, 49. 
grnndor 188, 6. 
grundor-leäs 188, 7. 
grund-sceät 188, 1. 

399, 32. 
grund-stänas 187, 52 
grund-svelige 188, 4. 

249 20. 
grujid-svilge 249, 20. 
grund-vah 187, 55. 
grund-väg 491, 43. 
grund-veal 187. 57. 

244,20. 
grund-veaüan 244,27. 
grund-vylian 24-1, 27. 
grund-vyrgen 15, 45. 

188, 2. 
grunian 562, 54. 
grunung 562, 53. 
grut 353, 10. 
grüt 353, 1. 8. 
grotte 353, 12. 
gryn 75, 21. 
grynel 242, 7. 
grype 37, 57. 
gryre 353. 35. 
gryre-bröga 21, 50. 

353, 40. 513, 55. 
gryrc-fäst 353, 47. 
gryre-gäst 353, 38. 
gryre-hvile 353, 37. 

596, 59. 
gryre-leod 353, 39. 
gryrelie 353, 48. 
gryre-sid 353, 39. 
gryrn 353, 24. 
gud 561, 4. 
gud 562, 7. 
güd-beom 562, 14. 
güd-bil 562, 16. 
güd-bord 562,8. 
güd-byrne 562, 15. 
güd-cyning 177, 1. 

562, 20. 
güd-dead 562, 18. 
güde frara 562, 45. 
güd-fana 522, 58. 

562, 9. 
gud-flän 525, 42. 

562, 19. 
gtid-frec 95 , 48. 

562, 44. 
güd-from 538, 1. 
gM-geläca 450, 37. 

562, 23. 
gdd-gemOt 31, 60. 

562, 30. 
gud-getäva 382, 32. 
giid-geveorc 562, 38. 
güd-hafoe 562, 21. 

578, 9. 
güd-helm 124,51. 
gnd-here 562, 43. 



gud-bora 121, 60. 

562. 40. 
gud-hröd 45, 35. 
güd-hvät 562, 46. 
güd-läc 450,36. 562,22. 
gud-leod 562, 24. 
güd-mearc 562, 25. 
gud-mecga 99. 17. 

562, 27. 
güd-möd 562, 28. 
gtid-myir 562, 25. 
gud-nivrce 241, 31. 
güd-pb»ga 562, 10. 
güd-r.Pä 327, 16. 

562, 29. 
güd-reäc, -röc 405, 57 

562, 31. 
güd-riuc 195,7. 562.11 
güd-sceare, -scear 

159, 67. 562, 32. 
giid-sccorp 227 , 47. 

562. 12. 
güd-scrud 159, 64. 

562, 33. 
gtid-searo 562, 33. 
güd-sele 562, 35. 
güd-»pel 562, 35. 
güd-J.räc 202, 16. 

562, 3b. 
giid-preät 392, 7. 

562, 37. 
güd-veard 16, 47. 

562,41. 
güd-vin 171, 13. 
giid-vüdu 562, 39. 
gulpe 247, 9. 
guma 351, 40. 
guni-cyn 176, 51. 
~ 352, 3. 

gum-c\8t, 8itbst. 351, 

58. 

gum-cyst, a&l 351, 61. 
gum-ricc 352, 4. 
gum-rinc 195, 3 352, 

1. 651,29. 
gum-stöl 63, 53. 352, 

6. 645, 60. 
gum-J.egn 3ü8, 9. 

352. 2. 
gund 562, 3. 
gund-stänas 642, 64. 
gut 352, 50. 
gydcl 561, 8 
gydenlic 561, 37. 
gydiu 561, 6. 
gylan 36, 38. 
gylden 251, 26. 
gylian 36. 38. 
gyllan 36, 30. 
gvlpian, gvlpau 

247, 6. 7. 
gylp-plcga 247, 8. 
gylt 251, 18. 
gyinan 351, 5. 



gyme 351, 8. 
gyme-leäs 351, 12. 
gyraen 351, 9. 
gymmian 562, 1. 
gvpigend 105, 40. 
gyr 561, 52. 
gyran 74, 59. 
gyrd 239. 11. 
gyrdan 239. 42. 
gyrde 239, 33. 
gyrdel 2b9, 38. 
gyr.kla 239, 40. 
gyrd-vite 239, 31. 

268, 14. 
gyrn, «. 75, 21. 
gyrn, M. 353, 24. 
gyrst, adj. 187, 28. 
gvrst, subtt. 224, 20. 
gyrst-bitian 224, 22. 
gyrvan 74, 59. 
gysc 553, 62. 
gysel 560, 20. 
gyst 555, 14. 
gyst-ern 470, 30. 

555. 20. 
gynt-lidt; 555, 24. 
gyst-lidnis 555, 25. 
gyst-sal T>55, 22. 
gyt, gyta adv. 559,42 
gyta, m. 352, 45. 
gyte 352, 36. 
gvU'-salo 165, 3. 
'352, 40. 

h. 

t babban 576, 25. 

haca 43, 26. 

* hacan 43, 20. 

hacok. 582, 34. 

bacod 582, 30. 

häd 2t» 1, 62. 

baderiau 301, 18. 

hädian 292, 12. 

büdlic 292, 32. 

bädur 292, 35. 

bäd-sväpa 292, 42. 
444, 13. 

bäd-svüpe 2i>2, 43. 
444, 13. 

büdung 292, 41. 

baf 42, 46. 

bafeces-cräft 10, 53. 

hafeces-craftig 41, 18. 

hafcla 578, 52. 

bafon 577, 5. 

bafenian 42. 28. 

bafen-leäs 577, 9. 

bafen-leäst 577, 9. 

bafoc, hafuc 578, 6. 

baga 114, 18. 

bagol 580, 18 

bagol-stän 580. 19. 

hayo-ffpind 114, 44. 
| 192, 55. 



bago-steald 114, 33. 

431, 60. 
hagu-porn 114, 21. 

624, 50. 
bäl 996, 41. 595,42. 
hälautung 296, 36. 

596, 41. 
bäletan 296,31.596,3-1. 
hälctcnd 596, 35. 
balHing 589, 35. 
bälgian 296,8. 596, 10. 
halgOKt 2I»5, 57. 

596, 64. 
hälgung 296, 10. 

596, 12. 
bäli-ern 296,4. 470, 

36. 596, 7. 
bälig 295, 56. 596, 63. 
bälig-döra 296, 1. 

596, 4. 
halig-ern 470. 36. 
hälig-brvft 296, 5. 

596, 9. 
bälitf-inünad 551,21. 
bülLrnis 296,2.596,4. 
balig-rvft 44, 53. 
bälor 2'J5, 53. 595, 58. 
hAla 296, 23. 596, 26. 
bäl«ian 296, 25. 

5%,27. 
hälsung 296, 28. 

596, 30. 
büls-vurduntf 2r>6, 13. 

296, 37. 596, 43. 
bäl-vcnda 296. 15. 

596, 19. 
bül-veude 596, 17. 
bam 113, 31. 
bai», m. 113, 48. 
häm 292, 4651.580,16. 
bama 113, 33. 
bäm-bringan 195, 49. 

293, 5. 
bämde 293,8. 
bamc 579, 11. 
bamcl 580. 3. 

banwliu 580, 8. 
hanu-r 580. 3. 
baraer 580, 10. 
bämetan^, CA. 
liiim-färeld 292, 62. 
bäm-fäst 292, 62. 
banima 113. 50. 
bammon 113, 28. 
bamor 579, 63. 
bamor-sccg , r )80, 4. 
häm-söcn 2*J3, 7. 
h&m-tÜD 293,2. 383,3. 
häm-vi ard 292. 61. 
bära-verod 83.14.293.4. 
bätn-vyrt 19,60. 293, 

3. 500, 5. 
bän 424, 38. 
| bana 584, 18. 
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han - cned 440, 48. 

584,20. 
band 189, 9. 

hand-lmed, -bred 189. 

40. 275, 57. 
hand-cläd 189, IG. 

566, 39. 
hand-cräft41,4.189,21. 
liand-cveorn 241, 4M. 
hand-dvnt 189, 38. 

609, 7. 
hand-gemame 189. 37. 

Ml 27. 
hand-gesmift 189, 29. 
hand-gestealla G3, 28 

645, 23. 
hand-geveore 8"), 48 

189, 45. 
hand-gevin 171, 11. 

189, 31. 
hand-gevrit 189, 20. 

272, 10. 
hand-grid 189, 17. 

560, 57. 
haud-hrägl 592. 8. 
hand-hvile 189, 23. 

596, GO. 
handl 189,50. 
handlian 189, 51. 
handlunga 189, 5G. 
band-phga 93, 60 

189, 28 
hand-röf 189, 44. 

432, 49. 
hand-seale 189, 18. 
hand-seö 189,21. 396,8 
hand-sex 145. 42. 

689, 29. 
hand-spor 242, 30. 
hand-atoc 189, 25. 

306, 5. 
band-svlcu 164, 47. 

189, "26. 
hand-pegn 189, 32. 

308, 20. 
hand-veorc 189, 35. 
hand-vyrru 189, 36. 

499, 14. 
hänel (bau?) 581, 33. 
hangan 424. 35. 
hangra , hanggra 

5*4, 44. 
Han-yVre 481, 53. 
* hapan 42, 56. 
bar 587, 11. 
bara 587, 6. 
hare-füt 24, 16. 587, <i 
hare-hüue 291, 44. 

496, 47. 587. 7. 

597. 27. 
hare-hünig 291, 44. 
harian 587, 1. 
härian 587, 17. 
hariu-leod 338, 7. 



' bärnis 587. 15. 
här-venge 587, 13. 
häs 586, 60. 
häsegian 586, 60. 
hasu 586, 36. 
hasvig-teder 531, 24 

586, 49. 
hat, adj. 293, 36. 
hat, tt. 293, 40 
bat 448, 38. 
ha tu ;">85, 1. 
häta 448, 32. 
hatan 448, 5. 
hät-heort 293, 52. 

594 27. 
hät-heortnis 293, 56. 

594, 29. 
hät-hvge 580, 40. 
hatian 585, 9. 
hatian 293, 47. 
batol 585, 6. 
batung 585, 5. 
batvian 293, 50. 
bavan 576, 25. 
hävc 891, 51. 
hävian 291, 57. 
liäbban 576, 25. 
bloce 43, 25. 
häocle 582, 34. 
hftc-Ter 16,34. 
haut 586. 7. 
hädelic 585, 53. 
baden 586, 13. 
Isa'den-cyii 586, 15. 
ha-deii-dV.ni 606, 18. 
baeden-feoh 526, 35. 
hadcu-gild 250, 48. 

586, 18. 
haden-gilda 586, 22. 
hsrden-scyp 586, 17. 
ba-dro 292, 38 
ba-d-stapa 59, 26. 

586, 9. 
bätdüng 578, 42. 
bäfo 42, 4. 
hafen 577, 6. 
häfene 578, 63. 
bäfer 579. 3. 
Iiäft, «. 576, 49. 
hält, m. 576, 52. 
liäftan 577, 4. 
b&ftelk 576, 58. 
häftiau 577. 4. 
baftling 576. 56. 
bäft - neäd , ned 375, 

13. 14 576, 59. 
häftimng 576 61. 
baft- n vd 375, 14. 

576, 59. 
hägel 580, 18. 
bägcl-farn 26, 26. 
hägesse 580, 30 
bägian 114, 1. 
bägl-faru 580, 19. 



häg-steald 114, 33. 

431, 60. 
häg-steald-häd 114.39. 
häg - steald - man 

114.42. 
hägtesse 580, 30. 
häg-porn 114, 21. 

624, 5. 
had 29t;, 20. 596, 23. 
bad: on bal 595, 56. 
hadan 290, 11.596,13. 
badd 296, 16. 596.21. 
hälo 245, 11. 
bade 595, 59. 
Iiäled 245, 12- 
hälede 589, 9. 
badend 296. 12.596. 14. 
hadendlie 296. 13. 

59G. 15. 
halctan 296, 31. 

596, 34. 
badeten«! 296, 32. 
badetod 296, 35. 

596. 40- 
häJhiht 589, 14. 
bällic 126, 56. 
Inolo, bade 295, 51. 
hadsian 296, 25. 

596, 27. 
badu-bearu 295, 54. 

595, 60. 
had-vvrt 19,59 500,4. 
bäiuan 579, 16. 18. 
bänide-man 579, 45. 
bänied 579, 22. 
lueraed-riui 323. 43. 

579. 30. 648, 23. 
hämed-seipe 579, 27 
bii'iian 584, 36. 
hftnep 584, 41. 
häp 43, 1. 
büps 43. 2. 
häpsiau 43, 4. 
bar 587, 23. 
bare 587. 1 8. 
härtest 587, 43. 
hürlVstlic 587. 44. 
b ar fe st - in <"> D a d 55 1 , 20. 
härfest-väte 492, 49. 
haribt 587, 24. 
luer-loc 416,13.588,26. 
härn 588, 1. 
ha-r-nadl 373, 35. 

587, 25 
härn-flota 588, 3. 
bärnis 588, 4. 
ha>s 448. 48. 
basal :>86, 47. 
bJUel-den 586, 47. 

608, 38. 
basl-vrule 272, 40. 

586, 4H. 
hä.ste 119. 1. 
bat 584, 49. 



hadan 293, 42. 
hat er 584, 51. 
ha»tian 293, 58. 
hseto, harte 293,39. 
ba ttian 21)3, 58. 
bartung 293, 41. 
lwven 291, 52. 
he 593. 6. 
heä, adj. 582. 41. 
beü. M. 582, 44. 
headerian 585, 48. 
beadolheädo]m :*'364, 

5. 585, 37. 
heädo, »i. 582, 53. 
heado-bvrne 364. 13. 

510, 45. 585, 43. 
head .-läe 364, 15. 

585, 44. 
bcador 364,20. 585,50. 
hcad<»-ra>s 327, 17. 
heado-rinc 195, 1. 364, 

11. 585, 41. 651,27. 
lieado-rüf 433, 1. 
heädo-röf 432, 55. 

582, 57. 
heado-scüe 364, 9. 

585, 38. 
heädo- stoäp 582, 62. 
heado-vied 364,' 10. 

492, 30. 585. 39. 
headn-välni 585, 45. 
heado-vvlm 364, 16. 

428, 20. 585, 45. 
heaf, ii. 42, 46 
heäf, im. 456, 8. 
heäfan 456, 1. 
heafela 578, 51. 
heä-fitigan 531, 30. 

583, 44. 
heafod 578, 18. 
beäfod-beäh 340, 57. 
heäfod-bolla 513, 19. 
heäfod-bötl 462, 50. 
beälod-burb 233, 42. 

578, 37. 
heät'od-eee 578. 26. 
heäfod-fäder 22, 55- 
heäfod-gemaea 578,31. 
heäfod-gerim 323, 32. 

578, 41. 648, 64. 
heäfod-geva-de 492,27. 
heäfod-gim 110, 27. 

578, 35. 
hfäfod-leahter 06, 35. 
heäfod-man 578, 29. 
heäfod-mäg 100 , 28. 

578, 32. 
heäfud-pannc 517, 13. 
heäfod-sin, -sien 152, 

15. 578, 28. 
heäfod-svima 312, 38. 

578, 26. 
heäfod-veard 16, 32. 

578, 3-4. 
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heafod-Tisa 269 , 8. 

578, 39. 
heäfod-wrhta 86, 36. 

578, 38. 
heafuc 578, 6. 
heäfung 456, 16. 
heüh 582, 41. 
heäh-boda 342, 47. 

582. 60 

heäh burb 233, 43. 

583, 15. 
heäh-cräft 583, 8. 
hcäh-deor 583, 30. 

610, 3. 
beähdeor-hund 583,33. 

597, 47. 610, 3. 
beähdo-lidend 582, 58 
heähdu 582, 53. 
heäb-ealdor ,583, 3. 
heäh-cngel 583, 11. 
heäh-fader 22, 55. 

5x3, 16. 
heäh-före 28, 14. 
beäh-freä 347 , 43. 

583, 12. 
heäh-gast 583, 18. 
heäh-ger.'fa 617, 48. 
heäh-gesamnung 

r»83. 19. 
heäh-gesceaft 56. 42. 

583. 9. 
heäh-getreün 401. 15. 

583, 13. 
hoäh-getimbru 583,21 
boäh-beort 583. 4. 

594, 33. 
hcäh-hyrde 210. 43. 
heäh-land 588, 37. 

661. 6. 
heäh-läreov 335, 11. 

688, 20. 
hcah-lau-e 451. 9 
heäh-mügen 101. 9. 

583. 28. 
heäh-inüd 582. 64. 
heähnis 583. 38. 
heäh-re< cd 150, 43. 
heäh-sacerd 583. 24. 
heäh-seld 165, 19. 21. 

583. 25. 
heüh-sete 583. 29. 
heäh-stoäp 401. 27. 

583. 22. 
heah-ttcfo 136 . 33. 

583, 35. 
heäh-tid 305. 11. 
heäh-torras 616. 41 
heäh-träf 619, 49. 
beäh-treöve 583. 35. 
heäh-pogn 308. 12 

583. 6. 
heäh-preä 390. 20. 

583, 1. 
beäh-vedcr 184, 14. 



bcal 126.39. 
beald 251. 60. 
bealdan 430. 23. 
healdan caits. 252. 32. 
beal-ern 126, 45. 

470, 33. 
bealf, atlj.u.s. 589,23. 
healf-fcdc 24, 55. 
| healfter 431 . 17. 
healfunga 589. 33. 
heal-gamen 110, 38. 

126. 47. 
healh 126, 58. 6 t. 
healh-rune 126, 62. 
beulte 589, 6. 
beälic 582, 46. 
beälk-bä'l 582. 50. 
Iieälicnis 582, 52. 
heälig295,56 595. 63. 
heallan 130, 4. 
beallic 126. 56. 
heallibt 126. 56. 
Iicalni 430. 16. 
heal- möt 31. 59. 

12t;, 51. 
heal-reäf 405. 18. 
heal-reced 126. 45. 

150. 45. 
heals 431, 22. 
heals-beüb 3-10. 54. 

481, 28. 
heals-beorge 232. 52. 

431, 30. 
heals-beorh 232, 45. 

431. 29. 
heals-böc 431. 32. 
heals-fang 421. 11. 

431. 32. 
heuls-fast 431. 36. 
Ii.als-gfl.edda431.34. 

5()9. 13. 
hcals-gebedde 89. 23. 
beaU--rund 431. 27. 

562. 3. 
healsian 431. 38 
healB-mägd 99. 56. 

431. 35. 
heals-mene 431, 24. 

515. 58. 
bealti-invne 431, 25. 

545. 58 
bealaang 431, 39. 
heult 431, 7. 
heal-|>egu 126, 49 
heal-vabrvft 44, 51. 

491. 48! 
heal-vüdu 126, 50. 

185. 21. 
beänau 456. 21. 
beane 456. 3:!. 
heänlic 456. 36 
heän-mägen 101. 21. 
heän-spcdig 435. 47. 

456, 34. 



| heap, heäpa 577, 13. 

heäp-madum 104, 58. 
282, 3. 577. 24. 

heäpum 577, 23. 
, heard 588, 33. 
1 heard cvide 118. 41. 

588. 59. 
' heardt« 588, 6. 
,heard-i\rd 27, 41. 
588. 41. 

bearding 588, 14. 

heardlic 588. 38. 

heardlivnis 588. 38. 

heard-rn6d 30. 49. 

heard-möde 588, 42. 

heard-mb 588, 49. 

heard-nehbu 588. 50. 

hcardnis 588, 40. 

beard-nvnl 446. 20. 
588, 15- 

heard-hadig 165, 43. 
588, 46. 

bearh 587, 49. 

bearb-tref 587. 57. 

hcann-bealo 93, 20. 

hcann-cvale 127. 31. 

hearm-cvt'dan 1 18, 18. 

hearm-evide 118.37. 

heariu-jjeoru 119. 48. 

hearm-leod 658. 36. 

hearin-looa 416. 10. 

hcjtrm-plega 93, 57. 

hearm-seearu 159, 30. 

hearm-sleg 64. 36. 

hearni-stäf 136. 57. 

hearui-tän 301, 31. 

bearpe 587, 31. 

hearpc-uägl 587. 33. 

bearpere 587, 37. 

hearpe-strän^ 587, 35. 

hearpian 587, .'15. 

hearpung 587, 36. 

heärra 583, 47 

heart-beort 594. 30. 

heu van 455. 21. 

heaven 577, 37. 
, hebbat. 41. 22. 

hebhaii 576, 25. 

hebild 42. 49. 

becge 114, 13. 

bedan 363, 13. 

heden 363, 11. 

hedendiic 363, 20. 

bed-em 363,24.470,39. 

Ii od in 363. 11. 

hefe 42. 29. . 

hofeld 42. 48. 

hefeldan 12, 52. 

hefeld-l.ra-d 42. 54. 

brfelic 42. 27. 

hefian. hcfigean 42. 

38. 39. 
! belig 42, 31. 
1 hefignis 42, 38. 



befig-üme 42, 40. 
hefig-tyme 42 , 42. 

138,39. 
hefig-tvninie 42, 44. 
heg 455. 43. 
*hegan 113,52. 
hege 114. 13. 
hcfje-räve 324, 30. 
bege-veal 114. 15. 

244, 14. 
I hegian 1 14, 1. 
beglic 114. 16. 
hegnb 583. 39. 
hegtisse 580, 30. 
heb, wi. 582. 44. 
hehdc' 582, 53. 
heh-far»' 455, 54. 
heh-fader 22, 56. 
beh-före 28, 14.455.54- 
hcbniä 583. 39. 
heh-|>eod 132.63. 
bei 1*6. 14. 
hei 43. 41. 455, 51. 

589, 19. 
helan 124, 18. 
bcld, adj. 251,60. 
held. f. 252. 6. 
* heldan 251. 44. 
heldan 251, 48. 
helde 251, 57. 
hel-deOful 126, 21. 
hvldo 252. 10. 
hel-dör 126, 17. 
hel-durn 126. 18. 

610. 19. 
hel-üren 97.49. 126.19. 
hel-lüs 536, 53. 
bcl-gej»vin« 126. 20. 

201, 14. 
helb 126. 63. 
bel-beodo 362. 60. 
helh-rüne 368, 58. 
helian 124. 23. 
•bellau 244, 36. 
helh-beah» 93, 16. 

126. 27. 
hellc-bearn 90, 29. 

126. 28. 
helle-bröga 21, 50. 

513. 54. 
belle-gcblido 299, 19. 
hcllc-grnt 126, 33. 

353. 12. 
i helle-binca 126 , 34. 

593. 59. 
helle-secalc 126, 89. 

246, 15. 
helle-sinid 126, 30. 

315. 37. 
belle -vite 126, 31. 

268, 1. 
beim 124 41. 
helma 431, 14. 
helman 124, 55. 
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helmiht 124. 55. 
helo, helu 124. 40 
helor 424. 54. 
help 247. 19. 
helpan 247. 12. 
helpendlic 247, 20. 
hel-runa 368. 48. 
hel-seeada 126. 22. 
hel-träf 619. 50. 
hel-vara 83, 21. 
hcl-varan 126. 24 
hel-vare 83,34. 126.22. 
hel-vara 126, 26. 
hem 113, 27 
hemera 580, 6. 
hen 581, 22. 
henan 456, 37. 
henan 593. 15. 
hend 456. 43. 
hcndan 188. 56. 
hendo 456, 43. 
henep 584, 41. 
ben-fugcl 584. 23. 
henge 424, 46. 
hengene 424, 48. 
h engest 593. 49. 
heö 288, 45. 
hcGan 361. 31. 
*heödan 362, 54. 
hcödan 363, 33. 
heo-däg, -däge 593, 

22. 48. 21. 
heodo 362. 59. 
heöt" 456. 8. 
heofc 577, 38. 
heöfigan 456. 13. 
heofon 456. 11. 
heofon 577, 37. 
heofon-beäcen 503. 45. 

577, 43. 
heofnn-beorht 276, 55. 

509, 57. 
heofon-bynie 577, 44. 
heofon-candel 188,45. 

577, 46. 
heofon-col 572. 44. 

577. 49. 
heofon-cund 177. 63. 

578, 1. 
heofon-derna 577. 56. 

606. 56. 
heofone 577, 39. 
heofon - fugel , - fugl 

345 54. 577. 60. 
heofon -häm 292. 59. 

578, 2. 
heofon-beäh 577. 63. 

583, 2. 
heofon-hröf 44. 35. 

577, 52. 
heofoulie 577. 41. 
heof.m-magen 101,10. 

577, 58. 
heolon-rice 577, 50. 



beofon-steorra 577.57. 

643. 52. 
heofon-stöl 63. 50. 

577, 54. 645. 56. 
beofon-torht 144. 26. 

577, 64. 
heofon-tungel 198,43. 

577, 51. 
heofon-vare 83. 33. 
beofon-veard m.577,53. 
heofon-veard, adv. 

577, 55. 
beofon-vöraa 7. 24. 

577, 61. 
heöfun 456. 11. 
hcofung 456. 16. 
heolca 596, 46. 
heolod-cyn 125, 8. 
hfolod-belm 124, 46. 
heölor 424. 54. 
heolster. m. 125, 9. 
heolster. adj. 125. 13. 
he dster-cofa 125. 15. 

355. 46. 
hcolstrig 125, 11. 
beonan. hconane 593, 

15. 16. 
heonou 593. 16. 
bconon-veard 593. 18. 
*heüpan 362, 9. 
heöpe 362, 36. 
heor 121. 41. 
*heoran 121. 17. 
*hcüran 364, 35. 
heörcnian 364. 58. 
hcord 240. 8. 
beord 594, 52. 
* heordan 239. 56. 
heord-baeen 20, 17. 

594, 64. 
heord-eniht 594. 59. 
heorde 240. 37. 
henrde 588, 6. 
heord-geneät 594, 58. 
heord-neden 326, 29. 
heord-verod 83. 11. 

594. 60. 
heöre 364, 40. 
heorian 123. 11. 
heoro-dreör 121. 25. 

381, 50. 
heoro-dreörig 121. 27. 

381, 52. 
heoro-fädm 121. 33. 
beoro-gifer 109, 21. 
hcoro-grsedig 121, 30. 

445, 20. 
heoro-grim 121. 29. 
heoro-h«"»eiht 121, 37. 
heoro-sceorp 121. 24. 

640, 45. 
beoro-svealeve 121,22. 

166, 31. 
heorot 121, 42. 



heorot-Bol 54, 27. 
heoro-vearb 121, 32. 
beoro-vord 121. 35. 
bcoro-vulf 121 , 39. 

500. 48. ' 
heortan 594. 38. 
beort-cod 188, 34. 

59-1. 22. 
heorte 594, 22. 
heort-bama 113. 39. 

594. 24 
heort-seöc 393, 4. 

591, 23. 
heoru 121. 21. 
heora-väpn 121. 38. 
heosan 118. 54. 
heöv 288, 45. 
hcövian 455. 40. 
hc'ivang 291, 27. 
hepe 577. 18. 
ber. adv. 593. 22. 
hera 583, 47. 
herenian 364, 58. 
herd 240. 8. 
berd 5i*4. 52. 
hentan 595, 5. 
berd-bylig 248. 25. 

595. 5. 

here. m. 122, 18. 
here, adj. 583, 64. 
here-beäccn 122, 30. 

503. 47. 
here - berga , - beorga 

122. 32. 232, 50. 
bere-bergan 232, 39. 
here-bleäd 122 . 34. 

345, 9. 
here-bröga 21, 49. 

513, 53. 
here-bvme 122, 88. 

464.' 13. 
here-cumbol 215, 54. 
here-efst 122 . 35. 

455,' 12. 
bere-fedan 24. 48. 

122. 37. 
here-feob 122, 38. 

526, 42. 
here-flvma 122, 40. 

350, 10. 
here-folc 122. 39. 
here-fugel 122, 40. 

345, 47. 
here-geät 122, 43. 

440. 6. 
heregung 123. 20. 
here-hüd; -bvd 122. 

45. 363, 57." 
bere-läfa 122.46. 329.8. 
here-lof, m. 122, 47. 

409. 6. 
here-lof [he>e-lof] n. 

122.47.409.7.583.60. 
herenis 583, 49. 



here -päd 122, 50. 

517, 19. 
here-päd. -päd 25, 51. 

122, 51. 517. 3. 
hcrc-ra>sva 122 , 53. 

327, 25. 
bere-reäf 122, 54. 

405. 19. 
bere-sped 122, 56. 
here -spei 584. 1. 

637, 62. 
iiere-stra't 122 . 57. 

320. 30. 
here-sveg 122 , 55. 

437, 1. 
here-teäm 122 , 58. 

130, 12. 
here-t..'ma 130. 14. 
here-toga 122, 61. 

385, 18. 
herc-tfma 122. 59. 

130.' 14. 
bere-preät 122 , 63. 

392. 4. 
here-va'd 123.1. 492.31. 
here-vaxta 123. 2. 

494, 1. 
here-väsm 494, 18. 
here-vicu 123, 4. 
herc-vüp 122, 64. 

432, 23. 
here-vord 255, 28. 
bero-vord, -vurd 

364. 44. 
here-vösa 123, 5. 

494. 15. 
here-vulf 123, 8. 

500. 43. 
herfest 587, 43. 
herg 587, 49. 
berga 587, 51. 
bergan.hergian 123,11. 
hergod 123, 22. 
bergung 123, 20. 
herian. herigean 123. 

11. 12. 
herian, bergian 583, 

50. 55. 
herigiendlic 583. 53. 
herig (= here) 122.18. 
herig (=— hearh) 

587. 49. 
hering 123, 22. 
bering 583. 63. 
her-inne 169. 17. 
beri-väsa 494, 14. 
herlic f>83, 49. 
hernis 364. 43. 
herpere 587. 37. 
herung 583. 58. 
hervan 598, 26. 
hesan 118, 52. 
böte 585, 10. 
het«l 585, 24. 
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hete-rof 432, 52. 

585, 20. 
hete-jiancol 200, 25. 
hellen 585, 22. 1 
hetol 585, 7. 
hotten 585. 25. 
hcveld 42. 49. 
hiartl 5!»4, 52. 
hice-niii.se 543. 27. 
lud 891,84. 
hide-cyme 112, 26. 
hidcr 593, 12. 
hi-gcdrvht 289. 18. 

381), 48. 
hfeid 291. 34. 
*hilan 295, 31. 
hild 244, 40. 
hilde-bil 92.47. 244.50. 
hiMe-bord 220. 4. 
hilde-calla 3«. 17. 

244, 51. 
bilde- cvst 245, 4. 

3T »7, 60. 
hilde-deor 010, 11. 
hilde-deöre 244, 59. 
hilde-galla 30, 17. 
hPdo-gicel 115. 1. 
hilde-hlemma 214. 25. 

244, 53. 
hildc-leäs 245. 7. . 
hüde-leod 244, 51. 

3.%. 11. 058. 35. 
hihie-nüdrc 244. 55. 

002, 10. 
hilde-ra>s 244. 66. 

327. 19. 
hilde-rinc 195. 6. 
Hilderinc 651, 35. 
hilde-tux 201.2!'. 244. 

58. G15. 28. 
hilde-visa 269, 10. 
hilde-vräsen 273, 10. 
hilde-vni'su 245, 0. 
bible-vulf 245. 1. 
hild-freca 95, 40. 

244, 47. 
hild-fruma 245. 2. 
hild-lata 67. 13 662.44. 
hild-lata 244. 4S. 
hild-stapa 59, 33. 

245, 8. 
hild-|>räe202.27. 245,9. 
•himan 113. 13. 
hina 289, 54. 
hineaV 593, 59. 
*hindan 188, 49. 
hindan 593, 43. 
hindan-veard 256, 43. 
hind-berie 505. 45. 
hinderaa 593. 42. 
binden 593, 34. 46. 
hindcr-t'ep, -geap 105. 

36. 593, 38. 
hinder-h<V 43, 28. 



hinderian 593. 41. 
hiiider-ling 593, 36. 
hinderlinj;: un bind. 

593. 37. 
hiuder-seyp 593. 40. 
hinder-veard 593, 34. 
hind-falde 524. 54. 
hin-sid 191, 37. 
hiöf 456. 8. 
hird 210. 51. 
hird-t-Ierc 240. 53. 
hircd 240. öl. 
hired 289, 62. 
liiredlie 290. 3. 
big. i>ron.poss.W3, 12. 
hit 294, 1. 
♦hitan 293, 26. 
luv 288, 45. 
♦hivan 288. 39. 
hivan 289. 51. 
hiv-bcorht 276, 54. 

289. 40. 509, 55. 
hiv-cüd 289. 5!». 
hiv-cüdlie 2S9. 61. 
hiv-eundl78,8.289.[>6. 
bive 291. 38. 
Iiivere 291,22. 
luv- last 289, 32. 

523. 28. 
hiv-jredäl 289. 49. 
blvian, denom. 291, 11. 
Iii vinn, caua. 291, 16. 
hivid 291, 34. 
bivisee 289. 55. 
hiv-leäs 289. 34. 
hiv-leäsnis 289, 35. 
| Iiivit«- 289, 38. 
Iiivo 289, 50. 
hiv-neden 289, 46 

320. 27. 
hiv-«cype 289, 45. 
hivuiux. btvins 291 ,27. 

bladan 46. 38. 
hläf 298. 4. 
hläf-äta. -eta 72. 4. 

298, 28. 
bläf-bva'tc 294. 29. 
hläf-leäst 298, 11. 

412. 26. 
hlaf-miisse 543, 19. 
hläford 298, 12. 
hlaford-döni 298, 14. 
i hb\ford-f,'ift 108, 49. 

298, 18. 
hlätord-leäs 298. 23. 

412, 13. 
hläford-sovpe 298. 16. 
hläfonl-searo 298. 19. 
hläford-svica 298, 21. 

313, 20. 
blahian 46, 17. 
hläm-masse 543. 18. 
hlanc 210, 25. 
I hland 592, 52. 



hläv 297. 52. 
blidel 47, 1. 
blid-trendel 47. 4. 
bbcfdige 298, 27. 
Maliter 46, 31. 
hla>ne 288. 26. 
hhennis 288, 28. 
Uwwigan 288, 30. 
bläst 47, 9. 
hla v 297. 52. 
bleäf-vin<re 457, 24. 
hleahan 46. 17. 
hleahhan 46, 20. 
bleabtur 46. 31. 
Iileahtor-sn.id 46. 33. 
aleap 457, 17. 
hleapan 457, 1. 
Iileäpere 457. 21 . 
hleapetan 457, 23. 
hleäpun^ 457, 22. 
hlear 600, 14. 
hlee 115. 21. 
hlehter 40,31. 
blem 214, 25. 
hleinman 214, 13. 
Iih'ininan cmhn.214, 19. 
hlenean 210, 19. 
bleute 210, 20. 
hlennan 371. 54. 
hleo 297. 9. 
hleo-burh 233, 57 

297, 19. 
hleml.' hleud 297. 27. 
♦hl. udan 371. 14. 
hleödornnir 371, 34. 
bleador 371. 20. 
bleödor-cvide 118, 40. 

371, 39. 
hleödor-stedc 61, 3. 

371. 36. 
bleödrian 371, 29. 
hlco-leäs 297, 22. 
hlc<»-niäy 100, 31. . 

297. 19. 
bleonad 299, 20. 
hier 600. 6. 
hleo-sceorp 297. 17, 
hlcötun 370, 46. 
bleov 297, 9. 
bleovd 297, 27. 
hleov-fast 297, 24. 
hleov-fedcr 297, 16. 

531, 27. 
bleovian , hleovan 

297, 4. 
hlcov-lora 297, 22. 

412. 58. 
lileov-stöl 63, 55. 297. 

14. 015, 62. 
hlcstan 372, 21. 
hlct 370. 53. 
hletan 486,16. 
hliccan, hlician 1 15, 8. 
hlid, hlid 297, 27. 28. 



hlidan 299, 1. 
hlid -fast 299, 14. 

523, 37. 
»hlifan 297, 55. 
•blifan 298, 35. 
blifian 298, 41. 
hligan 298, 50. 
bligian 297 , 25. 
hlihian 115, 8. 
hlimman 214 8. 
Iiliinme 214, 35. 
hlin-bed 89, 18. 299. 

26. 501». 10. 
hlinc 2lo. 28. 
'hlincan 210, 15. 
hlin-duru 299 , 28. 

610, 27. 
blinian 299, 22. 
hlin-reeed 150, 47. 

2W 31. 
blin-flCUT« 299. 29. 

396, 16. 
iilira 6oo, 11. 
Itlivan 297, 5. 
*h!ivan 297, 1. 
bloccotan 115, 23. 
blöd 592, 56. 599. 46. 
bM-b«te 592, 64. 
hl. »dum 592. 63. 
iiluml 592, 52. 
hlüsnere 372. 30. 
bloMiiun 372. 29. 
lilot 370. 53. 
hb. van 435. 1. 
hlud 371. 40. 
Iilüdrian 371, 30. 
hlüd-sve«: 436, 54. 
Idutor 599. 32. 
hlOtorlienis 599. 41. 
hlutornis 599, 40. 
Iilutriau 599. 37. 
hluttor 599. 32. 
Iilyda 371. 45. 
Iildlan 371. 47. 
bildend 371. 50. 
hlydig 371. 42. 
Iil>d-)ii''niad 551. 13. 
hlwlnian 371, 54. 
blyhban 40, 20. 
Min. hlvn 371, 50. 

591», 29. 
lilvnan 371, 54. 566. 

31. 570. 13. 
Iilvnnan 371, 54. 
hlvnsian 371. 54. 
lilyp 457. 17. 
hh'sa 372, 5. 
bK8-ba>r 91. 47. 

372. 13. 
hhVful 372, 8. 
hlyst 372. 17. 
blvstan 372. 20. 
hostend 372,24. 
biestere 372, 25. 



Digitized by Google 



701 



hlvst-ful 372, 10. 
hlyt 37(». 53. 
hlvttor 51*9. 32. 
hnäh 21*5. 8. 
hnäpian KW, 34. 
hnappian KW. 35. 
hnäpung 1<W, 36. 
hnftocan 21*5. 11. 
hnägan 51*1, 30. 
hiuegian. hnwgan 

21*4. 51. 
hnup 106, 8«. 51*1,23. 
hmcpian KW. 34. 
hnasc 51*1,32. 
hnäseian 51*1, 38. 
hnäsenis 51*1, 37. 
hneäpan 45(1, 41*. 
hncäv 3<j5,14.591, 18. 
hneavliee 5i»l, 19. 
hm-cca 21*5, 11. 
hneötan 3*55. 36. 
* hnoövan 3*15. 1*. 
hnesc 51*1. 32. 
hneseian 51*1. 38. 
hnigan 21*4. 3*». 
hnipan 106. 28. 
hnipend KW. 33. 
linol 599. 1!*. 
hnossian 358. 56. 
hnossian 365. 51. 
hnut 365. 47. 
hnnt-beäm 365 . 48. 

4*54 8 
hnygele 55*1*. 18. 
hnyssian. caus. 358,50. 
hmssian. denom. 

365. 51. 
hnytol 365. 46. 
ha 43. 34. 455. 46. 
hoc 43. 27. 
höcian 43. 30. 
höciht 43. 3(». 
höc-leaf 43.33.407,45. 
hod 363, 26. 
hodma 868, 27. 
höf 42. 5. 
höfer 42. 25. 
höferiend 42. 25. 
höf-bring 15*7. 12. 
höHic 42. Ii», 
hüf-ring 42. 20. 
höf-veard 16.30.42.23. 
hogian .581. 58. 
höh 43. 34. 455, 46. 
hoh-fnl 582. 10. 
hohs 361. 43. 
höh-HConu. -sinn, -sonn 

43. 38. 131*. 8t 

455. 52 
hol, ndj. 125. 17. 
hol. ». 125. 26. 
hol. f. 125. 28. 
hole 126.35. 
hold, »übst. 126. 6. 



hold, adj. 252. 14. 
hold-ad 252. 12. 
holdigean 120. 8. 
holdliee 252. 31. 
hold-neden 252, 24. 

326. 30. 
hold-seype 252. 13.23. 
hole 125. 23. 
[ holegn 125, 45. 
| holen 125. 45. 
holian 125. .*><*. 
holinga 125. Ii*. 
: hol m 125, 34. 
holm-clyf 3*50. 32. 
holm-eni 125. 42. 

470. 34. 
i hol in ig 125. 43. 
1 holtn-pracu 125. 40 

202. 17. 
holni-I»räc 202, 17. 
holm-veal 125. 38. 

244. 17. 
hohn-vndu 125. 39. 

185. 16. 
holoc 126. 35. 
hölor 424, 54. 
hölrian 424. 57. 
holt 125. 56. 
holt-hana 126. 1. 

584. Ii», 
holt-vüdu 185. 25. 
homa 113. 33. 
höma 9. 17. 
bömig 1*. 23. 
hon 424. 38. 
hop 3*12. 86. 
hopetan 3(52. 20. 
hopian 597, 14. 
hopig 3(52, 22. 
hoppestre 362. 24. 
hoppian 362. 17. 
hop-sevte 362, 44. 

31*9, 51. 
hord 240. 8. 
hord-clvfa 240. 14. 

360, 25. 
hord-eofa 240. 17. 

355, 35. 
hordere 240. 33. 
hord-orn 240, 19. 

470. 35. 
horder-viee 240. 35. 
hord-fatu 240. 15. 
hordian 240. 10. 
hord-veard 240, 19. 
hord-viee 262. 46. 
höre 598, 32. 
horfest .587, 43. 
hörg 598, 21. 
hörhg 598, 22. 
| horian 587, 1. 
hörig 51*8, 22. 
höring 598, 33. 
hörn 121, 45. 



horn-ädl 121, 57. 

259, 43. 
horn-boga 121, 59. 
horn-bora 91, 59. 

121. 57. 
hörnet 122. 14 
born-tise 121, 56. 

531. 53. 
horn-geap 105, 52. 

121. 47. 
born-pie 121, 58. 

520, 11. 
horn-reeed 121, 50. 

150, 46. 
horn-sala 121. 52. 
horn-sele 121, 53. 

165, 6. 
bora 119, 2. 
borse 119,23 598,41. 
bors-ern 119, 6. 
horsian 119, 10. 
hörslie 598, 24. 
hore-fMjgn, -pen 119, 

bors-vrn'lli*, 6. 
borte 121,44. 
böru 598, 18. 
börva 598, 20. 
börveht 598. 23. 
börvig 598, 22. 
börx 598, 22. 
hörxlie 51*8, 24. 
hös 586, 55. 598, 36. 
hose 361, 43. 
hose-bend 186. 13. 
hosp 3(51, 53. 
hosso 119, 14. 
bösu 586, 55. 598. 36. 
höveriend 42, 26. 
h»x 361, 43. 
hoxlie 361, 46. 
brä 366, 41. 
hraea 592, 32. 
Miradan 44, 58. 
brade 45, 8. 
hrade-niüs 553, 44. 
bradian 45, 18. 
hradinga 45, 9. 
hradn 45, 17. 
'hrafan 44, 17. 
hrägra 599, 22. 
hramse 591, 56. 
bramse-crop 573, 4. 

591. 58 
brän 592, 40. 
hrän 651, 21. 
hrän-rad 325, 41. 
* hraran 45, 51. 
brä-verig 366, 50. 
bräe 51*2, 26. 
bräd 45, 7. 
hräde-here 45, 16. 

122. 25. 
brädne 45. 13. 



Leo, «nKeUarh*. Wörtorb. 



brädlicnis 45, 15. 
hrädre 15, 8. 
bräd-HpniH-e 149, 10. 
briid-täHe 45, 23. 

613, 36. 
brädung 45. 17. 
bräd-vvrde 45, 26. 

498, 17. 
hräfn 591, 50. 
hräfnes-föt 591, 51. 
hrägel 51*2. 2. 
brägl-ciste 570, 34. 
hräl-pen 592. 15. 
hrämn 591, 50. 
hraps 591, 45. 
hräsc 45. 47. 
hräscetan 45. 48. 
hräseetung 45, 52. 
hräscian 4.5. 49. 
hra?v 366. 41. 
hreac 592, 26. 
hrcäf 366. 42. 
hreäfere 405, 38. 
hrcäm 367, 28. 
hreäv. m. 366, 42. 
breär, adj. 366, 51. 
hreävnis 366, 57. 
bred 45, 33. 
hredan 45, 38. 
hred.lan 599, 6. 
hredding 599, 11. 
hredc 45, 36. 
hred-eädig 45, 36. 

4.54, 14. 
brede-mönad 551, 13. 
hreder 51*5, 6. 
hreder-eofa 866, 39. 

596, 13. 
hrcder-gleav 595, 7. 
hreder-loea 416, 6. 

595, 10. 
hreder-loecn 416, 8. 

595, 12. 
hredig 45, 41. 
hrefan 44, 37. 
hrcfl 599, 13. 
bröft 44, 44. 
hrogel 592,2. 
brehuis 366, 25. 
hröman 367, 31. 
hremig 367, 32. 
hremman 213, 33. 36. 
hremman, cam. 213, 

49. 

hremming 213, 51. 

592. 1. 
breö 366, 1 1 . 
hreod 599, 55. 
hrcöd 366, 23. 
hrcödan 369. 3. 
hreod-bed 599, 56. 
breodian 599. 58. 
breödnis 369, 29. 
hreöf 367, 20. 

47 
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•hrcöfan 367, 8. 
hreöfla ML 12. 
hreOflic 367, 14. 
hreöflig 367, 16. 
hreufnia 307. 22. 
hreöh 366. 11. 
hreüh-möd 30, 4G. 

36JL 21. 
hreöhnis 366. 25. 
•hrcöman 367. 24. 
hreünan 367. 53. 
hreönung 368, 4. 
hreörig 370. 39. 
hreösan 369. 4-1. 
hrcöseiidlic 370, 18. 
hreötan 369, 30. 
hreöv 366, 11. 
hreövun '.W>i\. 1. 
hreöv-ccarig 120, 35. 

366 31. 
hreövig 36JL 20. 
hreövig-mod 30, 39. 

366, 30. 
hreövlic 366, 27. 
hreövsian 306. 34. 
hreövaung 366. 35. 
hrcpan liü 30. 
hreps 591, 45. 
hreptiung 591. 46. 
hreran 46, 4. 
hrvre 46, 12. 
hrernis 46, 12. 
h reale 592, 44. 
hrespan 51>9, 17. 
hretan 369, 40. 
hriddel 099,60. 
hriddrian 599, 61. 
hrider 190. 1. 
hrider- freölu 1IK), 3. 

347.31. 
hrider-hyrdo 190, 4. 

240, 40. 
hrif 599, 1. 
hrim 213, 41. 
hrini 599, 48. 
hrim-ccald 39, 47. 

599, 53. 
hrim-gicel 115, 6. 

599, 54. 
hrinan 296,43. 
hrintg-aetel 197, 18. 
brindan 189, 60. 
bring 197, 2. 
•bringan 196,31. 
hring-boga 197, 20. 

341,47. 
hringed-stefna 136,29. 
hring-fah 95, 28. 

197, 25. 
bring-löca 197, 17. 
bring-mad lOi, 32. 

281,41. 
hritig-inadcd 104, 34. 

197, 24. 



hring-sittend li>7, 26. 
hring-|»t>ga 145, 5. 

197, 16. 
briscan 592, 48. 
brisel, brisil 592, 44. 
hrisiau 592. 46. 
hriale 592, 44. 
hroc: 599, 25. 
hroder. «. 190. 1. 
broder, M. 595. 6. 
brödor 45, 29. 
Ii ruf 44, 20. 
hröf-stän 44, 29. 
hröf-tigele 44, 28. 

615. 6. 
hrüf-timber 44, 31. 
hrop 573, 9. 
hröpan 432. 45. 
hrör 46, 1. 
hrußt 370, 44. 
brot 369, 43. 
hrus 370, 37. 
hrüsc 370, 24. 
hrut 369, 43. 
j brütan 36U, 30. 
; brycg 575_, 29. 

599, 23. 
lirvcg-bän 504. 14. 

575. 33. 
hrveg-hrägl 575, 38. 

592. 9. 
hrycg-uicarh 34, 22. 
lirycg-riblo 575. 34. 
hr)cigan 575. 35. 
hrvdda 45, 27. 
hrydian 599, 58- 
hryft 44, 44. 
hryman 367, 30. 
hrvre 370, 30. 
bryre-bvile 596, 59. 
hrysel 37Q, 26. 
hrysian 592, 46. 
hrftan 369, 40. 

hü 593, 23. 
häd 363,49. 
hilf 456, 20. 
büfo 597, 19. 
hug-ful 582, 10. 
hagian 581. 58. 
hubs 36L 43. 
hui 125,50. 
hulc 126, 35. 
hold 252, 14. 
huld-noden 252, 24. 

326, 30. 
im In. hulo 125, 48. 
hü-mcta 103, 17. 

593, 31. 
hund, m. 597, 47. 
bund, nnm. 597, 56. 
bund-cbtatig 51>8. 4. 
hund-cndlul'ontig 

508, 8. 
bundeti-tungo 597,49. 



hund-f.ald 4^9, 14. 

598. 11. 
hniiillictf 597. 51. 
liuiid-nygentig r>'.»8, 5. 
Initnlr''il .">97. 59. 
linndn-d-inan ."»'.'7, 60. 
hund-*e<>fontig 598. 2. 

627. 64. 
hund-U»<>ntjg 598. 6. 
hund-tv.-lf 59«, 9. 

619. 23. 
bund-tvelftlg 59g, 9. 
büne 456, 47. 597, i*7. 
Iiuuger-geär 75, 33. 
hungor, himger 597,29. 
hungrig 597, 36. 
huni-bwr 291. 48. 
hünig 291, 40. 
hünig-bar 91, 33. 

291, 48. 
hunig-HGvend 291,41. 

434,3. 
hünig-smäc 148. 20. 

291. 42. 
hüiiig-Bik'o 291, 43. 

414. 36. 
hünig-äVi'te 636. 24. 
hüni-sväs 291, 49. 
hüni-tcar 144, 19.291, 

45. 6J6, 50. 
huni-tearen 144. 20. 

291, 47. 616. 50. 
hüni-pear 291, 46. 
hunta 598, 15. 
hnutcntifeald 598, 10. 
huntero 598. 16. 
bnntiau 598, 13. 
bunt und, huntod 

598. 14. 
huntung 59^ 17. 
hup 362, 14. 
hup-ban" 362, 15. 

504. 13. 
hup-seax 145, 45. 362, 

15. 629, 32. 
hiiru 593, 24. 
hüru-pinga 593, 29. 
hü« 290, 7. 
hüB-äm 470, 38. 
hüs-bünda 290, 39. 

4Ü2. 16. 
husc 361, 43. 
hüs-carl 120. 56. 

290 34. 
hüs-ccorl 121,9.290,36. 
husc-vord 361. 51. 
hüsian. hüsigaii 290, 

42. 

hüsinelo 290. 9. 
Ih'ihI 364, 23. 
Iiüsl-lal 96.:{9.:;<M.25. 



hüsl-gang 364. 24. 
hüsl-gcnga 3JiL 27. 
hüslian 364, 27. 



liusj. 36h 53. 
husting. hüsting 598. 

38. 29« >. 44. 
biin-veard 16, 31. 

290. 38. 
hux 361, 43. 
buxüc :<61, 46. 
hva 589, 42. 
Iivannon 589, 53. 
hvar, adv. 589. 48. 
hvar. adj. 59J, 4. 
*hvaUn 43. 44. 
hvätan 590, 62. 
hvato 44, l. 
bvatian 43, 58. 
hvatung 44, 1. 
hväive 590. 53. 
hväder 589. 56. 
hvadcr-I« 60. 

Ü2_L 18. 
hvwg 590, 51. 
hväl 591, 15. 
hväm 59Q. 41. 
bvämiiian 590. 46. 
hvär Ü89.48. 
hvfa 44, 11. 
hvät. adj. 43. 48. 
hvät, pron. 589. 42. 
hvjpt Ü91L63. 
hvii>Ui 294, 28, 
hvät-eädig 44, 12. 
hvajteu 294, 30. 
hvtctvnd 591, 1. 
hvät - h vego , - hvega 

590. 7. 8. 
hvät-bvig 590, 6. 
hvät-hvigu, -hvugu 

590. 7. 8. 
hvätlic 43, 52. 
hvcalf, w. 124, 11. 
hvealf, adj. 124, 12. 
h v earb a n ca 228, 35 . 
hvearfian , dcnom. 

229. 42. 
hvearft 229, 54. 
bvoarftlian 230, 11. 
hvcbbund 77. 36. 
hvelan 5JJ8, (>3. 
hveno 59Ö, 44. 
hvcnnis 598. 51. 
hvvol, hveoetd 124, 6. 
•hvcolan 124. 1. 
hveorf 229, 38. 
hvt-orf 230, 14. 
hvcorfa 229,38. 
hvoorfan 228. 25. 31. 
hve«»rf-tord 230. 21. 
bvoorfnni 229, 45. 
hveovle 124. 10. 
hver 596» 49. 
hverf 229, 39. 
h verfan 228, 34. 

229. 51. 
bvütan 44, 14. 
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hvottian, bvottgan, 

bvcttau 43, 55. 
hvid 291, 34. 5%, 48. 
hvig 589, 47. 
livilan 5ikL 55. 
livile 5%, 54. 
hvilon 597, 2. 
hvil-tidura 597. 2. 
hviluui 597. 1. 
hvil-vi-ndo 597. 4. 
hvil-vendlic 597. 5. 
hvimpel 260, 58. 
hvtnan 294, 4. 
•hvitan 294, 12. 
hvitan 294, 23. 
hvito 294, 17. 
hvitol 294,31. 
hvit-göa 561. 44. 
hvitnis 294, 15. 
hvon Ö89, 63. 
hvon, adj. 598. 44. 
hvonlic 598. 47. 
hvonlirc 5Ü& 48. 
bvopan 436. 24. 
hvöt 44, 14. 
hvur, adj. 598, 59. 
bvur, adr. 598. 60. 
livurf 229, 47. 
hvurtiic 229, 48. 
hviirHinjr 229. 49. 
bvyder 51ÄL 10. 
hvylc Q2Ö, 14. 
hvylce a<nigo ödre 

590. 19. 
hvvlrnia 59iL 20. 
hv'yrfan 22«, 34. 
hwrft 229, 54. 
hvyrftlian 230, 11. 
hvyrlic Q98, 61. 
hvytel 44, 3. 
hvyttan 43, 55. 
hvcgan 580. 45. 
bvd I — bivid) 291.31. 
hvd 363. 9. 
bfd 363, 2. 
byd 363, 49. 
hvdan 363, 13. 
h<dan 3iia, 44. 
livd.'lio 363. 7. 
h'ydols 363, 19. 
hyden 3JÜL 11. 
bydendlie 3i& 20. 
bvd-ern 3JÜL 24. 
bvd-gild 250, 45. 
liyd-giM:i250. 16.363,5. 
h vditr 580. M. 
hvgd 58L 29. 
hygdig 53. 
Ingo 580, 37. 
h.vgo 455, 43. 
hygo-cräft 40, 41. 

580. 43. 
bygi-cräftig 41, 17. 

58L14. 



bygo-gär 556, 5. 



581*31. 



byge-gasls 447, 42. 

5m38. 
bygo-lcaa 58L 18. 
bygc-l.-iwt 412, 28. 

581. 20. 
bygo-mädin 281, 22. 
hvgc-niölo 431, 57. 
' 581. 15. 
kygera 580, 23 
bvge-rün«- 3ji& 59. 

581. 24. 
| hygr-toöiia 303, 26. 

' 581^ 25. 
hvg.-treöv 385, 30. 

■581. 17. 
bvge-|»rvdu 39JL 2. 
"581. 22. 
hvbaan 361. 48. 
, bvht 581, 46 
1 hvhtan 581_, 57. 
byht-ful 527., 56. 

581. 52. 
hvbt-gifu 581.47. 
Iivlit-l.'ä.s 581. 53. 
■ hvhtliv 581. 54. 
byht-plega 581. .50. 
, hyht-vyn 58 1. 51. 
I Ii vi, in' f . 125, 50. 
bvl, f. 126. 14. 
I hylc 589, 15. 
Iivldan 251, 47. 
lnldr 251, 57. 
bylde-mäg 'J52, 26. 
liyldi-ro 126. 11. 
bVldo 252, 10. 
b'vlt 43L 8. 
bylta 43L 13. 
byltiu 43_L 11. 
bvmlie, byuiblic 

' 597,24. 
bvnan 456. 37. 
bvnd 594, 1. 
bynd 597, GS. 
hynd-bvric 594, 2. 
hynden, adj. 597, 50. 
hynden, tuSst. 597. 61. 
bynd-buhit, -badd 

594. 1. 596_, 22. 

296, 18. 
hyndo 45JL 43. 
b^no 456, 33. 
byngrian 597. 37. 
byp 577. 13. 
bypo 577. 18. 
h}\w\ 5_2L 25. 
bvr 594. 5. 
hyra 594, 15. 
bfrcnan 364,58. 
byrd 594, 52. 
bvrde, m. 240 r 38. 
hvrdo, f. 51. 
' byrdol 240, 47. 



| hyrdclic 240, 44. 

hvrd-npdcn 240, 45. 

826,29. 
t byre 361, 40. 
j byro-gcöc 594, 12. 
' bvre-vord 364. 43. 

byrig 364, 50. 

Iii rigoan, hyrian 594.5. 

bvrig-man 364. 57. 

bvrling 594, 12. 

byrnan 122, 14/ 

byrnan-heäfd 122, 8. 

hyrne 122, 7. 

byrned 122, 4. 

bvnnd-nebba 122, 6. 
600,38. 

byrnen 122, 3. 

Iiyroea 364, 61. 

byrn-ful 122, 10. 

bvrnis 364. 43. 

b'yrn-stän 122, 12. 
612. 62. 
I bvret 595, 19. 

bvrst, f. 595, 30. 
! bvrstaii 59Ü, 32. 
I bvrstaii 595,38. 

byrtan QM, 38. 
■ hvrvan 598,26. 
! bvrvcndlic 598. 30. 

h'vHcan 361. 48. 

byso 119, 14. 
i hvsi'-boordor, -border 

91, 6. 119,21. 
! byso-byrding 91, 5. 
119, 20. 

hysc-nld 119, 17. 

bytipan,bvspian362, 1. 

by«se 119, 13. 



ic 477, 37. 
iegan 257, 21. 
iego 477, 44. 
irb 477, 41. 
idalinga 259. 14. 
•idan 259, 1. 
i-dägos 486, 6. 
ideg 259, 26. 
idol 259, 7. 
idol-geurin 119, 43. 

259, 11. 
idol-bondo 259, 12. 
idolnifl 259, 14. 
ides 259,25. 
idoso 259, 23. 
idesc-lästo 335. 31. 
idisc 474. 11. 
idlian 259, 19. 
i iobdncs 282, 50. 
ierfe 230, 14. 
icrfo-leä» 230, 16. 
ict 559, 42. 
ievan 488, 59. 



ilip 177, 21. 
ifiht 427, 24. 
ig, igo 487, 24. 
ig-biiend 487. 25. 
ig-däg.* 48, 22. 
iget 48L 26. 
igod , igood , iggod, 
iggad 487, 27. 28. 

:;<>. 

ig-land 4§L 24. 661,8. 
ihian 257, 21. 
i-land 48L 25. 
ilo 487, 32. 
im 67, 47. 

♦iman 70, 9. 109, 43. 
itulic 68, 57. 
im-uibt, -uylit 69, 4. 

601. 59. 
imnitan 68, 49. 
inipian 47J, 33. 
in, ».169, 9. 
in, j>räp. 170, 1. 
in-aberan 89, 47. 
in-adl 259, 37. 
in-asondan 191, 18. 
iu-bärd 91, 13. 
in-boron 89, 51). 
in-bnrona 89, 51. 
in-bügan MO, 16. 
in-borb 233. 20. 
iti-bnrh 169, 50. 

233, 46. 
in-burb-ta-ste 2:», 48. 

5^,48. 
in-byrding 91, 7. 
inco 477, 53. 
incer 4JL 60. 418, 2. 
inego 477. 50. 
incge-läf 477, 50. 
in-clcäfa,-cliH*)fa,-clvfa 

360. 21. 22. 
in-enäpa 442. 12. 
iii-cnibt 441. 57. 
in-cöd 188,31. 
in-cinlc 188, 33. 
in -com 355. 33. 
in-cund 169,23. 178, 3. 
in-droncan 211, 6. 
in-drifan 302, 19. 
in-drvbt 38Ö, 53. 
in-drvhten 3HLL 54. 
in-drvhto 380, 53. 
in-ed'isc 474, 18. 
in-codü 461. 11. 
in-fär 26, 20. 
in-iarold 26, 44. 
in-fledo 434, 16. 
in-fröd 28, 52. 
in-fyllan 429, 48. 
jüg 558. 51. 
in-gaug 423, 38. 
in-gangan 422. 31. 
in-gedön 460, 2. 
in-gcfolc 535, 44. 
47 • 
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in-gehed 581 f 33. 
in-gcbedo 581, 35. 
in-gehriffl 599, 3. 
in-gehygd 581, 38. 
in-gehjnt 581, 45). 
in-genga 423, 39. 
in-geotan 352, 30. 
in-geoting 352, 41. 
in-jrc!»anc 169, 29. 

900, 12. 
in-gepeod 131, 38. 
in-gevin 171, 14. 
in-hoalf 160, 26. 

589, 27. 
in-hobban 41, 54. 
in-bere 122.21. 169,45. 
in-hir. it 290, 2. 
in-bivan 289, 51. 
in-hoh 5^2, 12. 
in-hoharten? 582, 13. 
in-hringe 197, 23. 
in-lan.l 1«!». 46. 661,9. 
in-b-da 410, 41. 
in-londa 662, 13. 
in-lende 662. 11. 
in-londtsca 662, 14. 
in-leöda 410, 41. 
in-lic 169, 22. 
in-libtan 151. 16. 
in-loe, 416. 16. 
in-mode 516. 22. 
innnn 167, 14. 
innan, udr. 160, 10. 
inne, >i 169,9. 
itiDf*, adv. 169, 17. 
innema 169, 22. 
inne-veard 256, 45. 
inniati 170, 1. 4. 
innod 161», 32. 
innor 169, 18. 
in-od-ridan 325, 19. 
in-orf 230, 19. 
iura 169, 21. 
in-scfa 131,30. 
in-spin 179, 35. 
in-»täpCH, in-stäpn 

59. 24. 
in-8tä|»pan 59, 14. 
in-ating 205. 27. 
in-svän 636. 15. 
in-tibtnn 304. 5. 
in-tingal69.& r >. 198,4. 
in-pfnen 308, 4. 
in-vcore 85, 35. 
in-vidda 266, 5!». 
in-vid-hlem 214, 29. 
in-vit 169,50.266,50. 
in-vit-feng 169, 53. 

266, 51. 
in-vit-ilänl69,54.266, 

54. 525, 44. 
in-vit-ful 527, 57. 
in-vit-geevndo 169,58. 

266, 58." 



in-vit-bb-m 266, 53. 
in-vit-m-t 169, 55. 266, 

52. 602, 27. 
in-vittii 266, 59. 
in-vit-|ianc 169, 52. 

200, 17. 266. 57. 
in-vit-viäsen 169, 57. 

266, 55. 273, 15. 
in-vurdlico 256, 48. 
iron 260. 4. 
iivn-hend 186, 14, 
Irings-veg 78. 52. 
irlic 224, 3. 
irnan 179, 52. 
irtierc 180, 1. 
* irran 223, .50. 
im», n. 224. 1. 
irre, adj. 221, 2. 
irre-veorc 85 , 50. 

224, 11. 
irringa 224. 4. 
irsian 224. 6. 
irsung 224, 9. 
is 260, 1. 
•isan 259, 58. 
is-ceald 39, 50. 
Isen 260, 4. 
ixcn-diit 360, 55. 
isern 260, 1. 
isern-scür 260, 6. 

610, 36. 
is-gic«d 115, 3. 
isig 260, 1. 
isig-f.iter 260, 2. 

531, 38. 
isnan 260. 10. 
iue-tor 386, 8. 
iu-dscd 160, 27. 177,8. 

557, 39. 
iii-gt ; na 424, 31. 
iugod, iugod 559. 2. 
iung 558, 51. 
iu-vino 81. 13. 477, 

10. 557, 40. 
iv 487, 19. 
ivicter 477, 23. 

J- 

ja 553. 60. 
i jiH> 477, 7. 557, 38. 
j jber 75, 31. 

jiu 477, 7. 

ju 557. 38. 

jnc 560, 9. 

jncian 558, 10. 

jugulere 557, 52. 

junglii 1 558. 64. 

juugling 558, 62. 



Iä 654, 12. 
läc 450, 20. 
läcan 449, 38. 



läf-iLnd 1.50.3 1.460, 19. 
lädie 450, 31. 
läcniau, hu-nigoau 

451. IS. 
l:\cniciiillic 451. 23. 
läcnung 451, 25. 
lactutv 656, 44. 
lacu 656, 18. 
lad 333, 36. 
lad 663, 33. 
ladctan 663, 60. 
läd-gmidla 300, 21. 

663. 57. 
läd-goteonn 306, 24. 
ladian 663, 4. 
ladian 36.3, 41. 
ladian 663, 44. 
lidlic 663. 39. 
läd-man 331, 33. 
läd-scvpi« 663, 59. 
lad-aeam 225,47. 633, 

6. 6153, 53. 
lad-tcöv-döm 334, 3'.». 
läd-toga 385. 22. 
läd-trcov 386, 10. 

663. 48. 
läd-pov 386, 59. 
lädu 333. 36. 
ladung 663, 13. 
läd-vendc 663, 42. 
lad-vt'iidc-niod 663,50. 
lädvian 663. 41 
läf, lifo 328. 47. 
laferee 651, 4o. 
lafeiten-beurb 654,41. 
[»flau 654, 61. 
läge. ii. 146. 52. 
läge, 147, 28. 
lägian 147, 19. 
lagu 147, 27. 
lagu 656, 13. 
lagu-läd 333, 44. 

656, 16. 
lago-sid 191. 3-1. 

656. 17. 
lagn-streiini 403, 16. 

656. 14. 
lab 656. 46. 
lau 216, 40. 655, 53. 
lam 3.'K), 9. 
lamb 216. 20. 656, 8. 
lambe 656, 10. 
lambes-cerse 568, 53. 
lambor 656, 9. 
läm fät 96,44330,10. 
laad 661, 1. 
land-äro 260, 25. 

661, 4. 
land-älfen 471, 31. 

661,44. 
land-bogcnga 423, 36. 

661, 19. 
lan.l-ceäp 356, 34. 

661, 45. 



1 land-fo«.b 526 , 46. 

661. 39. 
land-ferd 661. 47. 
land-fob- 535. 47. 

661, 36. 
land-frunia 538, 5. 

661, 48. 
land-fvrd 661, 47. 
land-gebvorf 661, 46. 
land-geuiaca 539, 9. 

661, 43. 
land-gema-re 544, 3. 

661, 40. 
land-gem.vrru 661, 42. 
land-gesccaft (561,54. 
land-baf.n 577, 12. 
land-hläford 298, 24. 

661. 50. 
landian 662, 5. 
landing 662, 9. 
land-leOd 661, 38. 
land-Rre 411, 34. 

661, 51. 
land-iuearc 234, 49. 

544,32. 661,41. 
Land-rtca 324 , 25. 

661. 53. 
land-ribt 151, 17. 

661. 52. 
land-sa-ta 661, 56. 
land-scearu 159, 21. 

661, 63. 
land-Kedla 661, 56. 
land-sücn 53 , 27. 

661, 58. 
land-spcd 135, 39. 

661, 61. 
land-spödig 435, 51. 

661, 62. 
laud-stote 661, 64. 
land-vare 661, 35. 
land-varu 83 , 40. 

661, 31. 
land-ward 661 , 60. 
laue, lane 336 , 43. 

658, 61. 
lang 207, 42. 659, 49. 
lange 207,46. 659. 51. 
lang-lare 208, 47. 

660, 27. 
lang-fri-däg 317. 16. 
langian 208,31.660,5. 
langliee 207, 48. 

660, 20. 
langüd 208, 46. 
langsum 208, 49. 

660, 29. 
langsntnnia 208, 52. 

660, 34. 
lang-tvidig 306, 29. 
langang 208, 42. 
läo 654, 19. 
lapian 106, 2. 654,58. 
lär 334, 53. 
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lär-ividc 118,31.335,6. 
hin- 335, 1. 
lareov 3:15, 10. 
lärcov-döm 335, 12. 
läreovlic 335, 15. 
lär-blystoml 372, 27. 
lär-bt'is 335, 5. 
lailic 335, 17. 
lär-sniul 315, 31. 

335, h. 
lar-tpel 33'». 7. 
läsor 061, 23. 
last 335. 25. 
last: on ]. 335. 40. 
läst-vcard IG, 41. 

335, 4t;. 
laat-vord 335, 58. 

4'.»7, 52. 
«lata» 00, 47. 
lata» 452, 10. 
lato 67, 7. 663, 31». 
latogan 67. 4. 

latian 67. 4. 
latian 68, S. 
lät-to.v 386, BJ|, 
lät-toga 334, 38. 
lal-|uMV 334 . 34. 
latu »57. II. 602, 41. 
lav.«nv C,M. 40. 
Isscan 449, 46. 
heran 331,53. 451,27. 

läe.au SMS», 1. 
tote 451. 7. 
totv-cräft 40, 49. 

451. 10. 
Isce-ddu 451, 11. 
tone- fynger, - linder 

421, 17. 451, 15. 
to'e-v.vrt 20, 9. 451. 

16. 500, 12. 
lieg 147, 13. 
toenian 451, 18. 
lad 663, 33. 
toda 331, 32. 
to.laii 334, 7. 
la .lt« 333, 36. 
la .l-l'i öv 386, 39. 
todu-liand 654, 36. 
hedung 80, 5. 
hrfan 329, 13. 
lat'. l, lalil 655, 1. 
läfcld 216.31. 655,33. 
Li- IV r 407, 50. 
totVr-bed 407, 53. 
Iii« 146,47. 
tog«-ii 332, 52. 
la^'t 151, 39. 
lihtor 66, 28. 
hei 664, 57. 
Ki lian 664, 60. 
läma»216, 40, 655,54. 
heinon 33«), 12. 
ton, n. 332, 44. 
ton, /. 332, 45. 



ton an 332. 48. 
ton-dag 336, 41. 
landen «UM». 57. 
län.linp 002, 9. 
tone 288, 26. 3.36, 39. 
Lapddcr H»6, 5. 

654, 59. 
liij'ian 106, 3. 
lappn 654, 54. 
heran 335. 19. 
heiv.Ntr.' 335. 90. 
hcr-g.-dälV 47, 47. 
lärig 661, 55. 
toawn 661, 19. 
toat 335. 25. 
-toat 412, 19. 
tostan .335, 61. 
liest- vvrlita 335, 59. 
toan 664, 18 
latve 664, 18. 
la-sviau 664, 19. 
liit, «4. 66, 58 662. 36. 
lat , ad j 66 , ;53. 

662. 30 
l&ian 07. 44. 
totan 45 2, 10. 
lät-livdig 67. 2. 581, 

2 002. 38. 
latlic 67. o. 
latftiuii 67, 9. 
touv 654, 33. 
heva 651. 25. 
tovfd 654 , 36. 
hwrfaa 654, 20. 
Lead 662. 27. 
leaden 662, 28. 
leäd-gedelf 247, 55. 
lfädr 663, 31. 
lcäf. /. 4(»7. 40. 
leaf, n. 4o7, IL', 
l.-äfa 407. 55. 
Leafan 4o8, 8. 
Icäf-fn] 408. 5. 
leäf-hrlm 124, 52. 

407, 47. 
Intf-bnlinig 407, 48. 
leäf-blestond 408, 6. 
Käf-hlystend 408, 6. 
leäf-.sccado 407, 44. 
loägene 401», 29. 
b-ah 151, 03. 657, 11. 
leih 656, 46. 
leahan 66, 19. 
Icahter-leäa 66, 41. 
leahtor, leabter 66,28. 
leahtor-lnl 66, 40. 
h-ahtrian 66, 43. 
leahtric 656, 44. 
leän 659, 18. 
Lonne 109, 39. 
lennian 659, 35. 
leänieud 659, 37. 
leaniende 059, 38. 
leap 654, 55. 



leap 655, 11. 
loarh 664 . 52. 
lexis 411. 55. 
leaaau 412, 39. 
leäs-brodiiis 220, 22. 

412, 16. 
l.-äs.ttan 412. II. 
leaaian IU, 32. 
Icäai»: 412. 7. 
leaslie 412. 4. 
le&an 412, 2. 
■leael 412. ü». 
leäa-nbt, lean-viht 

412, 30. 31. 
leä.snng, loäsing 

412. 33. 
lern 656, 22. 
ldc.lec 656*40. 410, 15. 
K-ccan 050, 19. 
leirnng 050, 21. 
leeg 1 17. 13. 
lergan 146, 55. 
leden 062. 20. 
jeden 662, 28. 
Inder 338, 26. 658, 14. 
leder-bosn, -ho»«.' 658, 

15. 338. 27. 
leder-vyrlita 80, 42. 

338, 29. 658, 17. 
b'dron :J38. 28 058,17. 
Inf 21»;, 34. 055, 21. 
I. fau 216, 23. 655, 26. 
Man 055, 34. 
b'fer 407, 19. 
lefer-bed 407, .53. 
I. f-b. lm 407. 47. 
Idf-nclmlg 124, .Vi. 
b-ft 408. 27. 
l.-fung 055. 27. 
leg 15-1, 24. 
legan 146, 55. 
leg-bryne 172, 30. 
legen 151, 47. 
leger 147, 14. 
leger-bed 147, 16. 
legerian 117, 17. 
leset 154, 39. 
Ich 154 , 63. 
Ich tan 656, 51. 
lehtci 06, 28. 
leinian 216,40. 655,54. 
lencg 208, 8. 659, 64. 
lenetolic 208, 20. 

660, 49. 
Inncten 208, 11. 

660. 41. 
Icnntnn-fantnn 208, 24. 

524, 2!>. 000, 40. 
ioiu:tiMilic 208 , 20. 

00O, 48. 
leneten-tid 305. 21. 
lencten-tiuie 208. 28. 

014, 47. 00,0. 51. 
I«icting208,9.060,39. 



1 enden 660, 57. 
lenden-bräda .507, 56. 

000, 58. 
Inndinc 662, 10. 
leng 207. 43. 659, t'A. 
Inngan 207. 35. 660, 1. 
longd 208. 9. 600,33. 
leng-fär 20, 48. 
lengn , long 208, 8. 

051». 64. 
lent 602, 25. 
leiite»-tid 305, 21. 
lonting 2i»8. 9. 060,39. 
I. lian 002. 57. 
!•*«", 054, 15. 
* leücan 409, 44. 
b'nd 337, 0. 057, 43. 
ledd, /'. 410, 32. 
Ie.nl, m. 410, 33. 
ledd 003. 20. 
leödn llo. 35. 
leödan 410, 19. 
Ii-ud-toaln 410. 37. 

|iMul-bis('< o|t 410. ;>3. 

b öil-lnirb 233, 5(»\ 
lowl-b^gen 410. 37. 
Indd-byrig 233, 5<>. 

410, 88. 
lood-cräft 40. 43. 
lcod-crüftifi 41, 13. 

338, 20. 058, 41. 
IcimI-cvuIo 410, f>4. 
loiHle-vii'can 33f,, 60. 
leud*frnma 410, 44. 

538, »'»• 
ltNHl-geard 239, 22. 

410, 50. 
ltf.Vl-pol.vrga 233. 31. 

410. 31». 
leod-gidding 283, 7. 

560, 12. 6.58. 42. 
leÖd-gild, -g. ld 251,1. 

410, 56. 
l. ö.l-bata 410, 46. 

585, 3. 
leöd-bete 585. 12. 
ledd-hvata 44, 4. 

410, 47. 
loodian 337,20. 658,8. 
loudlic»38.14 658.21. 
lodd-maga 410, 50. 
ledd-mig '.»9, 51. 
lo.Vl-iniipon 101, 27. 

410, 51. 
leod-incarc 234. 50. 

HO, 42. 544. 33. 
loodo - crift 40, 55. 

337, 32. 
loodo-gloiiv :W8, 17. 

6.58, 24. 
leodoltc 337, 19. 

657, 37. 
loodo-riin 3.'J8, 23. 

6i^, 43. 
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köd-ribt HL 17. 
köd-.sceada III, 1. 
leöd-sreare. I.V.», 21». 

4ii. :>s. 

lcöil-sevjnr 411. 3. 
köd-benv 387, 15. 

411. 8. 
leodu-hcnd im;, 12. 

337. 33. 
lendu-oagc :>37. IG. 
k..dn-fast 338^ 19. 

058, 20. 
Iciutu - s«-\ n i', kodo- 

ivrce 225, G<>. 337^ 

14. tiäL 83. 
k.'.d-veard 10, 41». 

411, 15. 
leöd-VCT 83, 4. 411.10. 

J«M»d-VlT<ni 411. S. 

K'i»»l-vise 338 , 15. 

058, 23. 
leod-vord 338. 24. 

G5s. 45. 
k..f 408, 49. 
l. utitn 407, 33. 
Icti ii 329, 35. 
let'lian.li-ot'viaii 4» »8,42. 
lootlic JjjS, 5S. 
kof-täl 103, 20. 

kw. 50. 
k.TfTtTek 103, oi. 
kof-vcnd 183, 3. 

408. 68. 
leogan üül M. 

♦Irolian 153, 1!». 
•köban 409, 50. 
It'olima 151, 19. 
looüt, n. 151. 1. 
leoht. adj. 050. GO. 
kubtan 154, 12. 
leokan 050. 51. 
kobt-lwr 91 , 37. 
151, 7. 

leokt-bcam 464, 9. 

kobc-bcäuied 404, 10. 
leobt-berend 89, 55. 

154. o. 
kobt-bnrduis 151, 10. 

275. 54. 
leubMät 90,51. 154,8. 
lcoliVfriinia 53s. 15. 
leoht-möd (iälL 02. 
lt-ölic 054, 15. 
leoin 330, 14. 
leoma 154 , 49. 
leonao 330, 45. 
lodrnn 411. 35. 
loün dnis 411, 42. 
lt'urnore 150, 37. 
leornian 150, 31. 
le<»min«r-cild 15*5, 40. 

570. 9. 
Icorning-enibt 150, 12. 

411, 55. 



101'», 4. 



i Ii oriiiti^-hüs 15«», 13. 

290, 33. 
I lornis 411. 48. 
; leoruung 150, 37. 
1 li'üiian 411. 21 
lcpian, knan 

051, 00. 
krbe 004, 52. 
! ksan 150, 10. 
ksung 150. 21. 
ktgcau 002, 57. 
kttan 07, 14. 002, 15. 
Loiting iis. ;». 002. 51. 
li van 210, 23. 
levtMg 210, 25. 
Kuban 32'.», 19. 
lic 330, 44. 
* lican 330, 32. 
lk-bcorb. -betug 232, 

47. 330, 5S. 
Hcvs-mägr KM», 12. 
lir. •tan :!32. 20. 
Ik.t.-re 332, 27. 
lketuiig 332, 27. 
lkgan 1 15. 5'.». 
Ik-gekng 207, 58. 
lu -haiiia 1 13 , 30. 

330, 51. 
lie-hanic 113. 38. 
lic-bamlie 3.'U», 53. 
lit'dioma 'V.iO. 51. 
Hc-hrfre 370, 34. 
litvhrVbt .'531, 2. üJJL 

41. 595. 22. 
lic-hvrHt 595, 22. 
lie-bila 331.9. 001.59. 
lic-lfod 330, 59. 338, 

3. 05^ 88. 
Ik-ian 331, 10. 

lic-mui 830, 55. 

Ik -nst 330, 57. 

053, 30. 
1 icsan 154, 44. 
lk-.sär 331.8. G33, 17. 
lk-m>ng 203, 0. 
3.30, 59. 



li. -tun 331, 1 
Hc-jieginiug , 



383, 5. 
jtenunir 
8ÖS, 50. 331, 4. 
Uc-pedte 389. 3. 
lic-|>r(')vcre 331 , 0. 

390. 33. 
lic-vcord 331, 39. 
Hc-vigclung 204, 21. 

331. 3. 
lid. >.. 337. 0 057,10.43. 
lkl, adj. 057. 38. 
lid, lid ». 353_, 29. 

004. 3. 
lid, in. 004. 1. 
tida ."..".7. 17. 'i.">7, 'in. 
lida: ärra 1. 551. 17. 
lid.in 33JL 1. 
lid.- 330, 52. 057, 1«. 



lid.-l>VL'o 380. 50. 340. 

47. 0.57.21. 
ideg 337, 42. 658, 6. 
idegian 3.37. 21. 

058, 7. 
Micro 338. 30. 058, 18. 
id.-|iän« 3ÜL4. ^J, 

12. fifiL31. 
idi-väe 203. 31. 330, 

58. 057, 23. 
ide-väcan 203. 44. 

3jJiL0O. Ü5L20. 
idc-väcian 203, 44. 
ide-va'can 203, 30. 

330. «0. 657, 28. 
idian 337, 20. G5JL 8. 
idnis Ü3JL55. 057. 20. 
idron, lidrin 058, 

10. 17. 
idi 337, 34. 057, 02. 

004. 7. 
idsian 058, 11 
idainn 337.44. 058, 13. 
id-väc 330. 57. 

057. 23. 
id-vvrt 1!», 60. 500. 6. 
ifa:äftcrra 1. 551. 18. 
ifan 328, 5. 
lt'-cearu, -ecaro 120, 

4M. 328,39. 
if-däg 4'.», 10. 328,34. 
ifer 32!». 44. 
ikr-ädl 329, 45. 
ifer-seör 321», 46. 
il'er-seöcnis» 321», 15. 
if-last 329, 47. 
if-fast 328, 25. 
ifofistan 328 , 21. 

52JL47. 
if-freä 328 , 30. 

347. 41. 
if-fruma 5J18, 10. 
if-gedal 101, 37. 

328, 37. 
Ulan 329, 19. 
if-lado 328, 35. 
if-lvro 328.40.411.35. 
if-veg 78. 53. 328, 41. 
tf-vela 271, 22. 

328, 44. 
if-vvn, -vynno 81, 22. 

328, 40. 
ij;, Hge i«. 154, 24. 
ig, «. 154 , 27. 
ig-ba^rc 91,44. 151,38. 
ig-brvne 154, 32. 

172* 30. 
igen 154, 40. 
iget 154, 39. 
iget-släht 61, 28. 

154, 43. 
ig-fa?racnd 522, 30. 
ig-fyr 151.29. 
ig-bräsc 45,47. 154,30. 



ligsan 151, 44. 
lig-.spivdl, -h|dvel 154, 

37. 314, 20. 21. 
lig-J.räe 154, 31. 

202. 20. 
lig-vdu 1.54,32. 
lilian 332, 29. 
lihma 151, 49. 
übt, it. 154, 1. 
übt, adj. 05»'». 00. 
libtan t>5G. 51. 
libtian, libtan 151,12. 
lihtian «JT»6, 59. 
libtunj; 15-1.22. 
lilk, liligc 604, 01. 
lim 330, 14. 6I»L 40. 
lim 330, 4. 
•Hinan 321», 59. 
Hinan 330, 0. 
•limban 216, 14. 
Ii ming 330, 7. 
liin-lam 330, 30. 
liin-twrluni 105. 8. 

282, 10. 330, 27. 
lim-ii H'od, -nacod 330, 

21. 601. 22. 
limpan 217, 9. 
Hm-ruMlon 326 , 33. 

.330, 29. 
lim-sedc 330 , 25. 

393. 5. 
lim-vnd 151. 59. 
lim-vawtin ."130, 30. 
Hm-verig 330, 20. 
lin 33t'.. 31. tfflJ. 1. 
•linan 33t». 15. 
lind 33J& 35. ü5Ä 47. 
lind-bäst ISO. 25. 
Iind-rr.'»da3:i8. 39.3g0. 

5 309,20. 05Ü, 54. 
Hn.1- 3;'.s.34. 0.58.46. 
linden 338^ U. 

«558. 00. 
lind-geboorga, -gebor- 

ga 2:13,33. 338. 41. 

058. 58. 
lind-geerödo 300, 6. 

369. 21. 658, 56. 
lbid-golac fiBEUfl. 4ML 

5*5. *>58. 57. 
liud-gestealla 63. 27. 
lind-la?rig 658, 52. 
lind-viggend 338. 38. 

05S. 51. 
Hno mk 26. 659* 8. 
UnoB 336, 35. 659, 4. 
linote 336, 33. 659, 2. 
•lingan 207, 27. 
linian 33*5. 45. 657. 12. 
liunan 181, 8. 
1 innen 059, 4. 
linnen-veb 77, 22. 
Iln-rod 33<5. 3>2. 443. 

33. OJii», L 
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lin-vsed 33«I,:i4. ii.V.>.:i. 
lioda-cagc 563. 56. 

657. 35. 
* lipan 105, 55. 
lipon 321), 55. 
lippo 106, 6. 655. 5. 
lira 66_L 5(). 
Iis ÜÜL 12. 
•lUan 334. 41. 
liss 33L 34. 65L 02. 

664. 7. 
Ii ->;tn 664. 8. 
Iis.-,.- üiLL 12. 
list 15G. 23. 
list-fang 156, 28. 

421. 13. 
liBt-hviidig 15G, 21». 

189, 48. 
listlic 156, 32. 
Ii st um 15G, 31. 
litsuian 333. 34. 
lixan 154, 44. 
loe, ». 4JJL 38. 
loc, t». 415, 4G. 
loca 415. 37. 
locan 40JL 48. 
lucian 4M 4. 656, 21». 
lod, loda GGJL 63. 
loddcro ÜGJL 30. 
lof, «<7j. 4iüL 49. 
lof, n. 408, G4. 
lof, m. ÜÄL 1. 
löf 655. f>0. 
lof-bora 409, Hl. 
lof-da>d dJJiL 11. 

lofi-nt 41)8, G2. 

Infostro iiü 03. 

lof-gi'orn 119, 45. 
ML 8. 

lofian liÄ 42. 

lof-hccun 332, 15. 4M. 
0. 452, 6. 

loflic 408, 58. 

lof-ncd^n 4üh. 40. 

hif-sinuan 202, f>4. 
409. 5. 

lnf-song 203, 4. 409. 4. 

lofsutn 408, 31». 

lof-tawn 40>L 41. 

lof-ti'-nif 408, 61. 

lof-tvme 138 , 37. 
4(k 60. 

lofa 44)8, 30. 
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mist 549, 61. 



niu-t.Tean 301, 33. 
mistcl 550, 8. 
mist-glöm 39.7.550.5. 
mist-hleod 297, 37. 

550, 6. 
mistian 549, 64. 
mistig 5f>( >. 2. 
mis-tibtan 304, 14. 
mistlic 32, 59. 550.32. 
mistlic 550, 3. 
mistlicnis 550. 4. 
mistlicnis 550. 36. 
mistrian 550, 1. 
mis-trum 32, 54. 
mis-tneian 385. 16. 
mis-byncian 200, 55. 
mis-veaxan 11, 14. 
mis-veore 85, 52. 
mittan 32, 13. 
mitte 103, 4t. 
mix 280, 30. 
mixen 280, 32. 
möd 29, 54. 
möd-blind 31, 14. 

181 32 
möd-car 31,10. 120,43. 
möd-carig 31, 11. 

120, 44. 
möd-eräft 31,25.41,5. 
mod-eräftig 31, 26. 

41, 14. 
rnöd-cvänig 31, 23. 
modde 551. 41. 
möddric 434. 44. 
möd-gehygd 31, 19. 
möd-gemynd 31, 17. 

173, 35. 
möd-gebanc 31, 16. 
möd-gevinna 31, 12. 

171,24. 
' mödgian 30, 61. 
möd-hetc 31, 21. 

TkSö, 13. 
mÖd-bvftt31,22.44,7. 
müd ig :K), 55. 
niodignn 30, 60. 
mödignis 30, 57. 
iH'>d-I<;nf31.2H.4W.3 



möd-lufn, -lofu 31, 

14. 408, 36. 
m.*»dor i^L 31. 
mödren 434, 39. 
mödron-eyn 176, 43. 
mödrie,*- modrige 434. 

44. 

mod-sefa 31,9. 134,34. 
möd-snotor, -snottor 

400. 49. 31, 19. 
i möd-snrb 31, 16. 
müd-hrjdo 390, 62. 
möd-vlanc 31, 27. 

502,40. 
iiioldan-rioo 25-1 , 3. 

324, 15. 



moldc 25 1,1. 
mold-ern 254,6.470.26. 
mold-gräf37, 48. 254,5. 
mobl-hrvrend 46, 8. 

254, 9. 
raold-hfpe 254, 2. 

577. 22. 
mold-stöv 62,26. 254. 

4. 642, 7. 
mold-vunn 254, 8. 

499, 13. 
mold-stöv 254,4. 64jLL 
mölic 431, 47. 
mobmian 25 t, 12. 
möna 550, 63. 
mönad, mönod 551, 1. 
monad-ädl 259, 43. 
mönad-blod 433, 29. 

551. 8. 
mönad-fylleno 528. 5. 
münadlic 551. 9. 
monad-se&c 393. 1. 
monan 173, 56. 
mdnan-däg 48, 53. 
mond 551. 1. 
mönelic 551, 4. 
möne-nyht 550, 64. 

GÖL 35. 
mon-lica 174, 60. 
monnes-ege 2, 41. 
mönod-ädl 551. 8. 
inönod-fylleno 551. 2. 
lnönod-seöc 551, 5. 
mör 34, 42. 
morenung 241, 37. 
mord 551. 58. 
morÄ-bealo 93, 26. 
mordor 551. 60. 
mordor-bealo 93,26. 
mordor-hüs 290, 24. 

551. 63. 
mordor-hycgend 

551. 61. 
mordor-loän 552, 5. 

659. 33. 
tnöre 551. 49. 
morgen 547, 59. 
morgen : t<> morgen 

548, 3. 
morgen-eolle 36, 36. 

548, 10. 
morgen-gifn 108, 24. 

548. 7. 
morgcn-golle 36, 36. 
morgen-lang 208, 4. 

660. 23. 
morgen-nieto 33, 11. 

546. 57. 548, 7. 
morgen-ren 147, 50. 

5JÜ, 12. 
morgen-spel 548 . 9. 

6.t7. 61. 
morgen-8|>ra>co 149, 

21. 548, 5. 



; morgen-^teorra 5 Ks. 

643. 54. 
I morgen-tid 305, 31. 

548. 13. 
I mür-ba-d .34,47. 586, 9. 
| inör-beald 34, 51. 

mör-hopu 34, 52. 

362, 51. 
| möng 34, 50. 

mör-stapa 34,48. 59,30. 

mös 32. 44. 

mot 551, 37. 

möt 31, 55. 

mütan 31, 35. 

möt-hüs 32, 4. 

mütian 32, 9. 
I müt-hedc 334, 29. 
! möt-hi'drj , pl. 32, 24. 
334,4. 

mötung 32, 11. 
! *mövan 434, 20. 

muebcl 101, 49. 

müd-bersting 243, 6. 

müd-brel 296, 21. 
596. 24. 

müd-luöf 44, 26. 

müd-sar 633. 17. 

muge 101, 44. 

mng-vyrt 19,61.500.7. 

mul-as 468, 52. 
553, 58. 

mund 552. 28. 

mund-berd ~),~>2, 41. 

mund-bora 91, 64. 
5jj2,30. 

mund-bnoce 552. 56. 

mnnd-brece 87, 48. 

mund-bvrd 90, 61. 
552, 41. 

Mod-grip 553, 1. 

muii.i l 296. 23. 
43_L 40. 55JL 1. 

mnndian 552. 45. 

mündig 173, 41. 

mnndigean 173, 43. 

mnnice 552, 23. 

munt 553, 10. 

muntere 553, 33. 

munt-Iand 553. 17. 

mnnnc 552. 21. 

munnc-häd 552. 21. 

mnnuc-lif 552. 21. 

inür 553. 54. 

mureuian 241, 35. 

muronung 241, 37. 

mfis 553. 42. 

mfts-bafoe 553, 45. 
578. 13. 

mnsle, mnsclc 553. 52. 

nulsle &5JL 43. 

must 553. 50. 

mnxlo :Y>.'i. 52. 

mycel 101, 48. 

myegeorn 548. 36. 
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myclian 101, 52. 
inydrece 553. 38. 
m) Kniun 101, 31. 
invht 101,34. 
luvhtig 101,31». 
myhtiglie 101 , 40. 
luyht-möd 30, 52. 

101, 3«. 
myldau 250, 6. 
myle-rex IG, 20. 
mylen-vor IG, 20. 
niylu 35, 5. 
inyln - hveul 35 , 8. 

124, 7. 
in) 'ln-Hcoarp 35, 7. 
niyln-vor 35, 9. 
mynior 552, Ii», 
niyndc 173, 4G. 
niyndigean 173, 43. 
niytid-leäs 173, 40. 
inyne 173, 51. 
mync 545. 55. 
mync 54*. 56. 
mvnegian, uiyngian 

"173, 24. 
inyncgnng 173, 28. 
mynet 5J&J1L 
mvnet-efpa 356, 28. 

553. 23. 
myniee 552. 23. 
mynicen 552, 24. 
mynitcre 553, 34. 
mynster 553. 36. 
inynstcr-häm 292, GO. 
invntan , inyutian 

553.24. 
inyrc, f. 234, 19. 

544. 22. 
myrc, adj. 241, 28. 
myrcan 241, 32. 
myrco 241, 29. 
inyreian 23-1, 2G. 
niyrd 34, 24. 
uiyrdra 552, 4. 
myrdrian 552. 3. 
myre 545, 21. 
rayrhd 34, 24. 
myrian 33, 5G. 
myrig 34, 25. 
myrigan 3-1, 32. 
myrige 34, 30. 
royrring 34, 13. 
myso 32, 38. 
mytan 32, 13. 



nä 602, 57. 
nabban 576. 33. 
nabo-gär 600, 43. 
naov 601, 8. 
naced, nacod 601. 21. 
nad 542, 15. 
näder 603. 1. 
nädor 29Q, 4. GQÜ, 2. 



nafe-gär 600, 43. 
nafela 600. 49. 
nafu, nafc 000, 1J. 
naht 601, 27. 
näht 60. 602, 58. 
nuni 137, 43. 
nama 138, 6. 
nam-cud 138, 12. 

178, 29. 
name-leäs 138, 12. 
nain-iinulum 104, 57. 

138, 13. 282, 1. 
nan Gui 62. 
nas-pyrl r.l)2, 42. 
nasu G02. 41. 
nätos-hvoii 58*. t , 54. 

{]i)2, 5*1. 
nät-hvvl< 590. 17. 
nävder 003, 2. 
nädder-eyn 602., 18. 
nädor-vvrt 20. 1.500.7. 
nicdl 373. 33. 
niidre 602. 13. 
näfe 603, 7. 
na?fre 484, 27. 
nägel 36, 50. 600, 58. 
nägelian, näglian 36, 

56. 00_L 1. 
nägel-scax 36,51. 145. 

44. 6ÜQ.62. 1229,31. 
n«'h 373. 12. 
naemc 137, 43. 
na>nig G02. G3. 
näs 602.47. 
näss-hleud 21)7, 34. 
näs-hyrl 602x42. 
ne Ü02, 54. 
no 600, 17. 
ncäd 374, 17. 
neädau 374. 28. 
neäd-häd 274, 54. 
naid-bAdeft9 .9. 375.12. 

nead-banlere 89, 3. 

375. 13. 
ncäd-bohefc 43, 18. 

375, 6. 
nead-cofa 355 . 42. 

375, 10. 
ueädo 374, 24. 
ncad-hannestre 37 -1.53. 
neädian 374. 28. 
ucädignis 374. 47. 
neädinga 374. 26. 
n.M. In is 374. 47. 

nend-J>earf 321. 23. 
nead-jicarflic 374, 50. 
neädung 374, 33. 
neädunga 374. 27. 
ncäd-va'dla 375, 4. 

493. 60. 
neäd-viso 269, 1. 

374, 48. 
nead-visnis 374. 49. 
• neä-gebür 373, 25. 



neäh 373, 12. 
noaht 601, 27. 
neaht-bealu 601, 63. 
ueaht-egesa Gill. Gl. 
neaht - icoroiung 

601, 50. 
neäh-gebür 4G2. 2G. 
neaht-gvrini G02. 1. 
ueaht-hclni 601. 5.3. 
neaht-räfn GOL 84. 
ncaht-rost GOL 40. 
nraht-vawn 601, 47. 
neäh-vcst 84, 1. 
neä-hi'i-an 331, 58. 

373. 17. 
neu- man 373, 24. 
ncän .'»T.'l. 2S. 
ncaro-scaro 225, 42. 

633, 2. 
noaro-vronce 194, 37. 
neät 375, 27. 
neä-vTst~81, 1.373,21. 
neb Gm 28. 
neba-gär ooo, 43. 
neb-vlät-ful 274, 18. 

GOO, 35. 
nch-vlite, -vlita 273, 

57. GOO, 36. 
ncete-golu, nccti-gale 

601. 41. 
nedan 140, 34. caus. 

140, 50. 
nede 373, 60. 
ned-hämestre 579, 29. 
nödian 374, 28. 
nediend 374. 32. 
nedl 373, 33. 
ucd-|»cartÜc 231, 50. 
nefa 603, 6. 
nefena, nefa 603. 9. 
ne-fugel 345 . 52. 

000. 20. 
negan 294, 51. 
negan 372. 54. 
neb 373. 12. 
neh-gebür 373, 25- 

462,26. 
nebt 601. 27. 
neiraena-vang 604. 35. 
uemde 602. 55. 
neiuian 138, 9. 
nemlic 138, 11. 
nein nun 138, 9. 
nene 602. 56. 
-nenn GJÜ, 7. 
neu GOO, 17. 
neo-hed GOO. 23. 
ncod 373, 44. 
ueodan 603. 15. 
•neödan 3J3, 39. 
neöde, adj. 373. 60. 
neöde, adv. 373. 62. 
neöde, mbst. 371, G. 
noödolic 374, 15. 



neode-veard 6^3,26. 
neöd-ladn 663. 8. 
ueöhan 372. 32. 
neo] 295, 24. 
neun 603, 50. 
neorxena-vang 4iU,60. 

604,35. 
neÖKan 603. 61. 
neöäian 603. 61 
neu-sid 0jUO,21. 
neösung 601, 11. 
neötan 375, IG. 
neotel-eygn 602, 37. 

netive GÖ3. 17. 
neovelnis 295, 28. 

365. 32. 
neövcne <>03, 51. 
ncovol 295, 24. 
nereud , nervend 

142, 26. 
nerian 142, 18. 22. 
nering 142, 24. 
neriena-vang 601, 35. 
ncsan 142, 4. 
neso 602, .51. 
nest 142, 15. 
nest 223, 43. 
nestan 223, 37. 
ncstlian 223, 47. 
net 602. 25. 
netole 602, 36. 
nett« 602. 25. 
nie 477, 43. 
nieor, nicr 601, 17. 
nieor-hns 601, 20. 
ni-cniua 6(13, 57. 
nid 140, 41 
nid 299, 51. 
nida 300, 2. 
♦nidan 299,44. 
nid-cvale 127 , 28. 

300, 28. 
nide 373. 60. 
nidenia 603, 29. 
nider £03, 23. 
nider-aseeöfan 397. 37. 
nidcr-nsccötan 399, 1. 
nider-asti^an 319, 43. 
nider-cuman 603. 37. 
nider-ende 4G1. 33. 
nider-gang 4'J3. 50. 
nidor-gangan 422. 51. 
nider-beald 251, 62. 
nider-hr^re ÜliL 35. 
niderian Go.'i. 34. 
niderlic Ü03, 27. 
nider-nä8 G02, 51. 

603. 31. 
nide-röf 300, 7. 
nider-scoötan 399, 2. 
nider-8c5fe 397, 39. 
nider-sige 310, 12. 
nider-stigan 603. 37. 
niderung 603, 38. 

48* 
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nider-veard 256, 49. 
nider-vurd 256, 49. 

(J03, 26. 
nido-vcard 603, 24. 
riid-ful 300, 3. :>L'7.G1. 
nid-geteön 303, 29. 
nid-geteöna 300, 10. 

303,28. 
nid-gcpafa 300, 25. 

621. 56. 
nid-beard 300, 5. 

Hfl, 35. 
niding 299, 54. 
nidlico 603, 19. 
nid-syn 300,8. 394.15. 
nid-Träco 80, 48. 

300, 8. 
niedo 374, 24. 
nied-vsedla 375, 4. 

193, 60. 
nifcl 295, 24. 
nifclitis 365. 32. 
niflc-nädre 295, 28. 

602, 17. 
nig-bacen 20, 18. 
nig-cuma 603, 56. 
nigo 603. 47. 
nibte-galc 36, 15. 
niht-feormnng 237, 45. 
niht-gilda 251, 3. 
niht-helm 124,48. 
niht-hräfn r>i)l. ftO. 
niht-lang 208, 3. 

660. 23. 
niht-song 203, 2. 
niht-vaca, -väoco 

10, 22. 
niht-vcard 16,37. 
nillan 269, 45. 
niman 137, 18. 
nio-bed 6Ü0, 23. 
niode-vurd 256, 50. 
nip 299, 40. 
nipan 299, 33. 
nist 142, 15. 
niat 223, 42. 
nistiau 223, 47. 
nitan 266, 10. 
niv-bacen 20, 19. 
niv-calcd 5_6_L 57. 
nive 295, 18. 22. 
nivelnis 295, 28. 
nivol 295, 19. 23. 
nöd, subst. 140, 54. 
nöd, adj. 140, 55. 
nöder 590, 4. 
nöo 604791. 
nön-mete 604, 32. 
nön-tid 604i 33. 
nord 604, 49. 
nordan 604. 49. 
nordan-vefitan 604, 50. 
nord-dad >iüL 56. 
nordern 604, 52. 



nordeuia 604. 52. 
nord-healf 589, 28. 

iMi 60. 
nord-man 604, 61. 
nord-veg 78, 49. 

604, 62. 
nostlo 223, 49. 
uoau 602, 41. 
noau-grintel 187, 37. 
noto 604, 27. 
nutcro 604, 26. 
notian 375. 46. 
notu 375. 43. 
növan 601, 8. 
nürcnd 601. 9. 
Noxga-ga 554, 8. 
nu 604* 21. 
nngan 372. 41. 
narna 138, 3. 
nuinol 138, 1. 
nun-scrüd 159, 63. 
ny-numen 112, 24. 

603, 58. 
nyd 3jjL 17. 
nydau 374. 28. 
nfd-bäde 89, 2. 
iivd-beböf 43, 16. 

375. 6. 
nyd-boda 374, 59. 
nyd-bysgu 3J3, 23. 

' 374. 59. 
n vd - cleafa , - cloöfa 

360, 26. 375, 11. 
nfd-dsala 374 . 61. 
nyde, adj. 373. 60. 
bWo, adv. aii. 24. 
nyd-fara 26, 31. 

374. 62. 
nfd-gcnga 374. 63. 
nyd-gestcalla 375. 1. 
nyd-gevcald 374, 57. 
nydling 31L41. 
nyd-raaga 374. 64. 
nyd-namo 137, 44. 

375. 9. 
nyd-beov 131, 26. 

374. 54. 
nyd-peovetling 131,27. 
nvd-vracu 375. 7. 
n?d-vyrbta .TLL 61. 
ny-fara 603, 55. 
nygan 372, 54. 
nvge-cerred 567. 52. 

603, 59. 
nygen-tooda 600, 55. 
nyg-hvorfen 229, 28. 
nygon 600, 54. 
nyht 601,27. 
uyhte-gale 601, 40. 
nyhtes 601, 56. 
nyht-feormung 601.49. 
nyht-gangan 423. 4. 
nyht-genga 423, 50. 

601. 44. 



uyht-gilda 601, 51. 
iiyht-helui 601, 53. 
nylit-la«co 151, 6. 

601, 44. 
nyht-rül'n, -rainn 

601, 33. 
nybt-rest 601, 39. 

653. 23. 
nylit-scua (-scuva) 

396. 47. 
uybt-8ong 601, 46. 
tu Iii -um 373, 4. 
nylit-vacu, -väcce 601, 

46. 47. 
nybt-veard 601, 48. 
n^-hvyrfed , - bvarfed 

229, 29. 30. 
ny-hvred 335, 23. 
nymde 602, 56. 
uyt, suüstT'^Uh 37. 
nyt, adj. 375. 39. 
nyten 375, 28. 
nytenlic 375, 33. 
nyt 'Mi nis 375, 34. 
nyttan 375. 46. 
nyt-vurdlic 375, 40. 
uyt-vyrdnia 375, 40. 
n y van 603, 50. 
nyv-cuma 603, 56. 
i nvve 365, 20. 
I nvvo 603, 47. 
nytel 365, 25. 
nyvelnia 365. 32. 
nfvcne 603. 51. 
njveren \ML 54. 
uyvian.nyvigan 603,51. 
ny > nis 603, 53. 

o. 

ob 478, 48. 

öcusta 466, 63. 

öd 479. 35. 

öd-beran 89. 48. 

öd-berstan 243, 5. 

öd-brodan 219, 27. 

öd-cüfan 287, 42. 

öd-cvellan 127,25. 

wldo 479, 41. 

öd-dün 460, 4. 

o-dcarcian 235, 19. 

öd-oävian 489. 11. 

ödcl 4, 57. 

öd-oodo 461. 14. 

öder 479, 44. 

odcr-hcalf 589, 29. 

öd-faran 25, 32. 

öd-f&rold 26, 47. 

öd-fäatan 523, 45. 

öd-fä*tan 524, 22. 

6d-foallan 429, 36. 

od-feran 27, 2. 

öd-fleöhan 34J), 48. 
.)7'j 3y 

öd-Üitan 280, 8. 



öd-gangan 422, 52. 

479. 40. 
öd-genga 423, 44. 
öd-gcngel 424, 19. 
6d-glidan 285, 7. 
öd-gripau 284, 33. 
öd -bebbau 41, 53. 
öd-bofan 41, 53. 
öd-brinan 290, 56. 
ödiati 487, 39. 
öd-iovian 489. 11. 
öd-irnan 180, 14. 
öd-la«lan 334, 22. 
öd-rövan 436. 8. 
öd-sacan 52, 16. 
öd-sceötan 398, 42. 
öd-8cfifan 337. 31. 
öd-standan 60, 21. 
öd-sverian 55, 2. 
öd-sriinman 214, 48. 
öd-beodan 131, 59. 
öd-picgan 144, 48. 
öd-piban 307, 4. 
öd-pringan 201 , 58. 
öd-jivcaban 51, 16. 
öd-vendan 182, 46. 
öd-vindan 182,21. 
öd-vitan 267, 58. 
öd-yvian 489, 11. 
of 478. 48. 
of- 478, 61. 
ofa 478, 59. 
of-abcätan 454. 26. 
of-aceä|>ian 356. 35. 
of-aceorfan 228, 12. 
of-adön 400, 7. 
of-adrifan 302, 28. 
of-adrincan 210, 44. 
of-advclian 161,54. 
of-abladan 47, 3. 
of-alan 5, 11. 
of-aliedan 334, 27. 
of-aaccacan 57, 41. 
of-asccötan 398. 51. 
of-aaceran 158, 50. 
of-äacian 486, 40. 
of-ascrcadian 159, 55. 
of-ateüban 384. 1. 
of-aveorpan 227, 1. 
of-avringan 194, 16. 
of-axian 486, 41. 
of-at 72, 5. 
of-beätan 45J, 26. 
(»f-bötata ML 18. 
of-brytatig 344, 14. 
of-ialan 39, 45. 
of-clipian 106 , 26. 

570, 51. 
of-cyrf 228, 20. 
of-dön 4ÜÜ, 7. 
uf-dnpdan 445. 40. 
ofen 478, 59. 
of-eodo 461. 16. 
öfcr, adv. 39. 
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Öfer, »übst. 51. 
öfer-ait 72, 13. 
öfer-reto 72, 13. 
öfer-bidan 274, 39. 
öfer-blitle 5J2, 351. 
öfer-bra?d 275, 57. 
öfor-bnedan 275, 48. 
öfer-bni'delH 275, 55. 
öfer-breav 507, 1(5. 
öfer-brogdan 219, IG 
öfer-brycgan 516, 12. 
üfer-cer 5(57. 58. 
öfer-cliinban 216, 12. 
öfer-dum 565. 53. 
öfer-cräft 40, 35. 
öfer-crupH 573. 11. 
öfcr-cuman 112, 9. 
öfer-cymc 112, 32. 
öfer-drenc 210, 57. 
öfoT-drenean 210, 53. 
öfor-drifan 302, 12. 
öfer-drincan 210, 45. 
öfor-drinw 210, 4(5. 
öfer-dyre 610, 21. 
öfor-eäi-a 153. 6. 
öfer-eald 5, 35. 
öfor-ealdonuan 6, 3. 
öfer-fodt« 4(51. 18. 
öfer-etan 71, 40. 
öfcr-ctol 71, 48. 
öfer-ehdnis 71, 4U. 
öfer-faran 25, 18. 
öfcr-fadmiati 97, 22. 
öfer-färeld 26, 41. 
öfer- fit 23, 50. 
öfer-fajt 279, 5. 
öfer-feug 42L 9. 
öfer-fcran 2ü, 7. 
öfer-tb-do 434^ 17. 
öfcr-flövan 433 , 54. 

481 39. 
öfcr-flövcdnis 434. 2. 
öfer-llövendlic^48 1 ,40. 
öfer-fretman 34H. 1. 
öfcr-ful 527. 53. 
öfer-fyl 528, 2. 
öfer-gangan 422. 36. 
öfcr-ga?gan 283, 25. 
öfor-gxgednia 283, 26. 
öfer-yedyre 610. 22. 
öfcr-gevrit 272, 11. 
öfcr-gifra 109,23. 
öfer-gitan 116, 46. 
öfor-gitol 116, 47. 
öfer-fitolnis 116, 48. 
öfer-gyrdan 239, 47. 
öfer-beäfod 578, 19. 
öfer-helan 124, 35. 
öfer-bivod 291, 14. 
öfer-bb äpan 457. 15. 
öfer-bk-ödrian 371.35. 
öfer-blifian 298, 45. 
öfer-hlifing 298, 48. 
öfer-hlüd 371, 4L 



öfer-hoga 582, 2. 
ötcr-bogian 5M1. 64. 
öfer-hrägau 592, 16 
öfer-bropa 573, 10. 

599, 22. 
öfer-byegan 580. 49. 
öfer-bydig 581. 5. 
öfer-bygd 5S_L 30. 
<»fcr-bygc 580. 42. 
«ifcriaii 4SI. 46. 
öfer-irnan 180, 22. 
öfcr-lödan 333. 17. 
«fer-lifa 328, 19. 
öfer-lifau 328, 18. 
öfer-mädni 281, 7. 
öfcr-tiMuto 103, 3-1. 

481. 41. ;> 
ofer-matto 103, \l. 
öfer-uiödo 30, 10. 
öfer-medla 30, 11. 
öfer-niet 103, 35. 
öfcr-möd 30, 5. 
öfer-inödigan 30, 8. 
öfor-mödignis 30, 7. 

4£L 42. 
«for-iieode 374, 14. 
öfer-niman 137, 38. 
öfer-ra>dan 446, 6. 
öfer-reata 653, 21. 
öfer-ridan 325, 23. 
öfer-rövan 436. 7. 
öfer-sceötan 398. 36. 
öfor-siTÜd 159, 62. 
öfer-söcan 53, 40. 
öfer-aeöc 392. 55. 
öfer-ala?p 44t». 31. 
«fer-aleg 64, 34. 
öfer-alup 404j 56. 
üfer-spriece 149, 5. 
öfer-aprccan 148, 42. 

481. 44. 
öfer-stcal 644, 48. 
öfer-stcllan 63, 17. 
öfer-stigan 319, 40. 
öfer-stigennis 320, 5. 
öfer-avimman 214,51. 
«fer-tcldan 252, 42. 
öfer-|>earf 231, 39 

481, 50. 
öfer-peöhan 307, 10. 
vfer-peön 13o, 47. 
öfer-pcön 307, 10. 
öfer-jiibau 307, 10. 
öfer-pyrstcd 224, 50. 
öfer-veaxan 10, 57. 
«fer-veorc 85. 60. 
öfer-vinnan 171, 1. 
«fer-vintran 171, 55. 
«fer-vreöban 339. 31. 
öfer-vrtfgela .'{39. 40. 
öfer-yde 48JL 59. 
of-faran 25, 33. 
of-feallan 429, 40. 
of-ferau 26, 10. 



oflrian 479, 5. 
«finnig 7. 
«l'-gan^an 422. 38. 
of*georn 119, 35. 

±I& 55. 
of-gilan 108. 1. 
of-babban 576. 4(5. 
of-bneötan 3(55. 44. 
of-breösan 370. 7. 
of-breövan 366. 8. 
of-broron ."»70. 9. 
nf-byngrian 597. 40. 
of-irnan 180, 13. 
üf-lang«d 208, 43. 
oflat« 4J9_, 10. 
oHete 47!^ 10. 
of-lician 331, 15. 
»»f-longad 6(50. 16. 
of-lvnted IZSi 53. 

664, 41. 
of-iuunau 173, 22. 
of-myrdrian 552. 2. 
ofu 478. 59. 
of-neädian 374. 36. 
dfost 1, 32. 
«!*-rida» 325, 24. 
of-seeacan 57, 37. 
«f-socötan 398. 31. 
of-tdcaban (54, 1H. 
of-snidan 319, 3. 
of-spnvco 149, 7. 
of-standau 59, 45. 
of-stapan 59, 8. 
of-st.unan (543. 34. 
of-atingan 205, 19. 
öfstlic 1, 34. 
öfstlice 1, 35. 
öfatuin 1, 36. 
of-tale 163, 17. 
of-teöhan ösL 48. 
of-torfiun 231, 16. 

617. 17. 
oft-nvdlice 4JÜ, 35. 
«f-tredan 156, 1. 
of-pegan 144, 52. 
uf-priugan 201, 54. 
of-pritan 309, 13. 
«f-pryeean 202, 33. 
of-pryccednia 202, 37. 
of-j»rydian 39(.>, 55. 
»f-prygan 390, 45. 
of-pn b 625, 33. 
of-pynra 2(K>, 53. 
of-jiyncan 2W, 48. 
oi-jiyrstan 224, 48. 
of-vundrod 185, 54. 
öga 3, 38. 
«•-gengol 424. 19. 
ö-beald 252,2. 
oht 222, 30. 
Obta-ga 554. 7. 
oht-nied 222 , 31. 

374. 56. 
ö-hyld 252, 2. 



o-kecan 331, 45. 
ü-la>cung 331, 49. 
olfcnd 481t 1. 
o-liccan 33 1 , 42. 
öm 9, 18. 
öma 9, 17. 
«inbibt 70, 37. 
öwig 9, 23. 
ou 17JL 20. 
on-ablävan 4^8,20. 
«li-afaran 25, 17. 
on-abcävan 455. 35. 
on-äl 486. 53. 
«n-arisan 327, 4. 
«n-aslidan 321, 42. 
On-aannsaa 319, 26. 
«n-a-1 48(5. f>3. 
on-adan 48(5. 54. 
oii-ad. t 486, 62. 
on-ipr 260, 27. 
on-bäruan 172, 35. 
un-bccuman 112, 10. 
on-bedyppan 376. 35. 
im-bt'i'ude 4(51 . 2 5. 
onbeht 70. ."58. 
oii-behedaii 334. 24. 
on-bön 1 19, 45. 
üii-bcödun LkLi, 12. 
un-beran 89, 36. 
on-bera'Kan 327, 3-1. 
on-besceötan 399. 8. 
on-besb-aban (54, 15. 
ou-betadan 1(54, 3. 
on-bid 274, 46. 
on-bidian, ou-bidau 

274, 43. 
on-bidung 274, 47. 
on-bindan 186, 3. 
on-bitan 275, 10. 
on-blävan 437. 49. 
un-blendan 181, 45. 
on-blütan 438, 4. 
on-bogan 341, 56. 
on-bregdan 219, 21. 
on-brchtme 510. 19. 
on-brico 87, 46. 
im-briiicg 195, 49. 
on-bringan 195, 44. 
on-bryrdan 507, 33. 
on-bryrdni.s 507. 34. 
on-bugan 34^ 20. 
on-byrian 515. 27. 
i»ii-i;ondnia 188, 27. 
un-cetinan 176. 30. 
«n-oerran 567. 44. 
oncor-räp 322, 26. 

647. 3. 
on-ciiüvan 11", 33. 

ML 13. 
oiwnävennis 441. 18. 
ou-euiinau 176, 9. 
on-cvedan 118, 7. 
on-cvellan 127, 26. 
on-cyd 178, 18. 
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on-«->M-da?d 178, 19. 
Ml 1«. 

on-cydig 178, 18. 
on-<ynuan 176, 30. 
on-daga 11», 98. 
ond-heto 167, 51. 

585. 10 
und ig 467, 41. 
ond-lcän 651), 30. 
un-dün 460. 1. 
ou-dnrdan 4-15. 31. 
on-dni'dcndlk 445, 30. 
on-dra-dung 44. r >, 35. 
oti-drem-au 210, 52. 
on-driu<-an 210, 43. 
oii-lris 445, 45. 
.ni-dris.'ii 445. 44. 
ou-<lris<>nlic 445. 45. 
»ii-driMi 145. 46. 
on-drisne 327, 60. 
on-eardian 74. 21. 
on i»fcn 67, 48. 
oii ein 67i 41'. 
on.-ttan 1711, 21. 
on-fangan 420. 33. 
on-fangenni.s 420, 42. 
on-far;in 2T>. 16. 
on-farold 2*5. 31». 
on-fiistnian 8. 
on-feallan 429, 34. 
on-feng 42L 2. 
on-fengenuis 42Q, 42. 
on-feobtan 223, 7. 
on-llitan 280. 6. 
on-fylt l&L 1. 
on-galan 3G, 8. 
on-gang 423. 42. 
on-gangan 122. 31. 
on-ganian 283, 39. 
on-geador 35, 28. 
on-goan 551, 50. 
on-^oan - gevendan 

182, 13. 
on-gean-hlövan 135.8. 
on-gean - hveorfan 

229, 18. 
on-gean-veard 256,52. 

551. 51. 
on-gebdit 21, 3. 
on-gebon-n 81), 51. 
on-gcldan 250, 2*J. 
on-gena-man 137, 55. 
on-geud-tiüvanl33,52. 
on-trcnd-sci'ötan 399,3. 
on-genga 123. 11. 
on-gcötan 352, 31. 
on-gevuna 81, 53. 
on-gin 175, 10. 
on-ginnan 175, 22. 
on-gitan 116, H. 
on-gitonia 116, 35. 
on-gristlic 187,38. 
ou-grvrlic 353, 19. 
on-gy'ran 239, 18. 



un-liafin 11, 55. 

on-hagian 111, 26. 

on-hät 21»3, 16. 

on-ka.de, adv. 295, 47. 

on-budo, adj. 595, 5-1. 

oii-bntan 293, 13. 

on-hebban 11, 55. 

on-blidan 291), 5. 

on-blyto 371. 11. 
j oii-lil) tmo 371, 12. 
i OB-hsigan 294, 13. 

on-bobaniaii 3(11. 50. 

"ii-liöhsniau 140, 1. 

on-b<wp 362. 7. 

on-hrägl 592. 11. 

on-lireodau 369, 12." 

on-lircosan 370. 11. 

on-lm-ran 46, 10. 

• •ii-hrinaii 296, 57. 

on-bröj) 432, 42. 

onhveo] 124, 8. 

on-hveorfra 229, 8. 

on-ltyldan 251, 52. 

on-hyri. iid 364, 51. 
on-hfrigcan 361, 53. 

on-h^rigeaa r»:>4. 10. 

on-hyspan 362, 5. 
on-iman 180, 18. 
on>todan 33 t. 28. 
on-hrnan 332, 50. 
on-ladan 452, 23. 
on-löc 4ÜL 16. 656, 37, 
on-leohtan 154, 18. 
on-lic 331, 30. 
on-ltoe 4HL 25. 
on-lidan 331, 33. 
on-licnis 331, 31. 
on-lidigan 33L 25. 

657, 51. 
on-liban 332, 39. 
oti-libtan 151, 18. 
on-löcian 110. 6. 

656, 31. 
on-ltican 115. 29. 
on-lutian 116, 17. 
on-lygan 340, 43. 
on-lysan 41-, 48. 
un-mälan 512. 55. 
ou-raadan 101, 37. 
on-incdla 30. 12. 
on-innnan 173, 20. 
on-negan 295, 1. 
on-oretan 179. 61. 
un-nps 327, 12. 
on-reäfian 105, 29. 
on-reardian 653, 18. 
on-riht, subst. 151, 13. 
on-ribt, adj. 151,30. 
on-ryne 180, 47. 
on-sacan 52, 30. 
on-saga 203, 38. 
on-sa?gan 310, 51. 
ou-sa'gedni» 310, 57. 
on-sceacan 57, 38. 



on-sconnan 639, 16. 
on-scconung 639, 39. 
on-sivütan 398, 30. 
uii-sccgan 203, 20. 
on-soognis 203, 22. 
on-sön,on-8Con 152,26. 
on-sendaa 191, 18. 
on-seoban 152, 9. 
on-sigan 309, 11. 
on-siu 152, 26. 
oii-sla>pan 119, 26. 
ou-sleöpan 404. 41. 
on-spannan 425. 1 1. 
on-spadan 314, 24. 
on-sprät-an 148, 48. 
on-spryttiug 395. 21. 
on-stal 63, 16. 
on-Ktandan 60, 22. 
on-starian 611. 3. 
oo-stode 60, 51. 
on-atcllan 63, 12. 

615, 9. 
on-stiug 205, 25. 
on-suud 111, 12. 

631, 11. 
oti-sundron 631, 23. 
on-»väpaii III. 2. 
on-sveallan 1G6, 22. 
on-svcfan 135, 12. 
on-svifan 312, 19. 
on-tale 163. 17. 
on-tendan 190. 13. 
on-U-ndin« 190, 16. 
on-tcöna 303, 21. 
on-treüvian 385. 18. 
on-tyndan 190, 13. 
on-tyndnis 190, 16. 
on-|>enian 155, 11. 
on-peohan 307, 7. 
on-|.con 130,15. 307,8 
on-jrihan 307, 7. 
on-|>racian 412. 50. 
on-|>yddan 328, 28. 
on-vacan 10, 3. 
on-vadan 13, 4. 
ou-valhnis 495. 27. 
on-väcnan 10, 38. 
on-vcalcan 125. 15. 
on-veald 426, 12. 
on-vealda 426, 18. 
on-voalh 495,23. 
on-vendan 182, 17. 
on-vindan 182, 23. 
on-vinnan 170, 56. 
on-vist 81, 19. 
on-vlate 271, 17. 
on-vreöhan, -vreohan 
25. 

OB -vridan 272, 36. 
on-vritan 272, 1. 
on- Vinning 81, 51. 
on-vyrgonnb 339, 39. 
<>p 178. 1. 
open 178, 4. 

o 



openian 178. 13. 
opcnlic 178, 7. 
op-lugian 178. 20. 
upniond 478, 26. 
or- 179, 56. 
ör 48L 48. 
ora 180. 25. 
öra 48L 45. 
..ra.l ^ss. 7. 
or-bede 508. 62. 
Dr-bl6dfl 43A 27. 
orc 180. 31. 
or-coäpes 356, 40. 
ur-t'tfäpunga 356. 40. 
or-fi>äs 155, 5. 
or-coasni« 155, 8. 
orrt-rd 180. 35. 
or-cnwve III, 26. 
ord 180, 18. 
Art 188, 7. 
ör-däl 161.42. 487. 60. 
or-du-lo 161.3.480.10. 
ord-fninia 4*0, 51. 

538. 12. 
ördian.örditran 188,11. 
ord-mcog 99, 41. 

180. f>3. 
ördung 488, 15. 
ör-eald 5, 31. 48L 58. 
örcd 488, 7. 
örodian 488, 11. 
or-eldo 4£L ^0- 
oret 4UL 63. 
oretan 479. 58. 
oret-mäcg, -niecg 99, 

40. 480! 2. 
oret-stov 62, 19., 480, 

3. 642, 2. 
orctta 480, 1. 
orf 230, 11. 
or-feorme 237, 31. 

480. 11. 
or-fyrm 226, 19. 
ör-gäl-Kcyn 117, 43. 
organon 480, 46. 
or-ga;te 117, 11. 
or-gel 447, 46. 
or-gellic 447. 47. 
or-gelnis 447. 48. 
or-gol-vord 447, 49. 
or-gote 480, 16. 
Or-gcte 488, 5. 
or-gilde 251, 17. 
orglic 447. 47. 
or-hasr 587, 24. 
orh-lähtratf, -lättras 

66, 38. 
or-hlvt371,7. 480, 19. 



orl 4ÖÜ. 62. 
ör-läg 146.48. 488. 1. 
or-leahtre 66, 42. 
or-log-ceäp 146, 40. 

48t). 9. 
or-lcge 116, 3G. 480, 5. 
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or-leg-gifre 109, 1«.». 

146, 43. 
or-lcg-nid 146, 39. 

48U, 8. 
or-leg-stund 61, 64. 

146,37. 480, 6. 
or-leg-veorc 146, 42. 
or-miBt 103,28. 
or-marte 103, 29. 

480. 12. 
or-m«Btni8 103, 31. 
or-möd 30, 16. 480, 13. 
or-müdnis 30, 19. 
Orod 4afL 7. 
or-pcde 480, 15. 

oOS, 62. 
or-rL8t ISO, 23. 653, 23. 
or-sävl 443. 43. 
or-scwro 159, 45. 
or-sceattinga 640. 13. 
or-scänian 639. 34. 
or-sorh 4 MO. 1 7. <;3t.r>. 
or-treövo 3HT>, 34. 

4 SO, 18. 
or-trivian 48Q, 21. 
or-trüvo 38Jl 35. 
or-trftvian 385. 41. 
or-tr< vi:m 3*5, 41. 
or-tudre 129, 44. 
ür-panc 199,61. 488,2. 
Or-|ianclire 200, 9. 
ör-j»anc-scype 200, 5. 
ör-j»ancnm 200, 8. 
or-vöna, -vena 12, 40. 

82, 21. 
or-vöno 480, 17. 
or-vönni«, or-vennis 

12, 43. 82, 22. 
or-vig 262, 40. 
or-vite 267, 9. 
or-vyrdc,«t*iMf . 255,46. 
or-vyrdc, adj. 255, 47. 
ös 48i40. 
öslo 419, 54. 48L 44. 
ost HiL 47. 
ostig 479, 49. 
ostre 479, 52. 
otor, oter 479, 28. 
ov-der 48JL 1. 
oxa 471L 14 
oxan-birde 479, 15. 
um 466, 62. 

P- 

päd 517, 18. 
päda 512, 21. 
palant 518, 1«. 
palm-treo 518, 20. 
palm-tTili 518, 20. 
panne 517. 3. 
papcl 516, 53. 
papelan 516. 56. 
papel-stän 516. 54. 
6-12, 60. 



papig 51L 1. 
päva 516, 49. 
päcan 210, 2. 
päcig 210, 3. 
päd 25, 45. 51L 28. 
p&ht 210, 11. 
päl 518, 10. 
pälla 518, 10. 
päUen 5.18, 11. 
päning 518. 58. 
peä 516, 49. 
pearl 518, 7. 
pearroc, pearruc, po- 

arric 517. 58. 
ped 5U&61. 511», 10. 
pedian 25, 53. 517, 37. 
pen 5J& 56. 
pening, penig 518. 58. 
peonio 518. 55. 
peord 519, 13. 
pepo 518. 54. 
pic 519. 51. 
pic 520, 6. 
pican 520. 14. 
pida 520, 35. 
pidele 520,32. 
pihtin 52Q, 16. 
pilan 520, 42. 
pile 520, 42. 
pin 520, 23. 
pinan 520. 23. 
pin-beäm 520. 19. 
•pincan 209, 33. 
pinco 209, 40. 
pince 52ü» 11. 
pine 520, 23. 
pinc-vinclc 520. 20. 
pin-bnyt 3(>5. 49. 

520, 21. 
pinian 520. 25. 
pinsian 520. 28. 
pintcl 209, 41. 
pin-treov &20_, 18. 
pinung 52Ü,26. 
pipa, ptpe 519. 43. 
ptpe 519. 41. 
pip-dreäm 519. 44. 
pipian 5JL9, 40. 
piplic 519. 43. 
pirige 519, 12. 
pistd-böc 20. 39. 
plante 518. 34. 
plantian 518. 34. 
plantung 518. 36. 
platum 518. 45. 
plät 518, 39. 
plätan 518. 40. 
plega 93, 37. 
«plegan 93,32. 
plegc 93, 49. 
plegere 93, 47. 
plcgestre 93, 48. 
pbg-taüs 94, 2. 
plegian 93, 44. 



plcglie 93, 51. 
pleg-man 94, 3. 
pleg-sceold 94, 1. 
pleg-stuv 93, 54. 

641. 64. 

plcoh, pleo 94, 13. 
pleolie 94, 15. 
plicit 94. 21. 
plicitere 94, 22. 
pliht, f. 94, 6. 
pliht 94, 21. 
plihtan 94, 10. 
plihtlic 94, 9. 
plöh 52L 20. 
plot 52L 28. 
pluccian 522. 6. 
plum-treov 522, 3. 
pol 521, 12. 
popel 516. 53. 
popel-stän 516, 54. 

642, 60. 
popig 51L 1. 
por-hana 520 . 62. 

584. 18. 

port 521, 2. 

port-geat 117, 35. 
521. 8. 

port-gerefa 521, 6. 
647, 39. 

portic 521. 10. 

port-leäc 521. 1. 

port-mut3l,0O.521,7. 

pot 520, 55. 

potian 520, 60. 

pot-veallere 428. 26. 
520. 55. 

pravust 518, 27. 

prät 5JH, 29. 

prättig älü, 30. 
I predician 519. 37. 
I preüno 519. 23. 

pivost 39. 

preost-häd 292, 31. 

preoat-hvile 510, 16. 

prettig 51«, 3TT 

prica 520, 48. 

princ 520. 51. 

profian 521, 17. 

provost 518. 27. 

prut 521, 59. 

prutian 521. (>3. 

prutic 521. 61. 

prut-seyp 521. 62. 

prutung 522. 1. 
i pryto 52L 58. 
, pueol 210, 1. 

pud 521.41. 

poduc .521, 42. 

pond 52L 30. 

pünd 521. 34. 

pnndari 521. 31. 

pundur 521. 31. 

pund-väg 79, 14. 

punt 521, 39. 



purpra . r >21. 57 
püse 521, 54. 
pyndan 521, 35. 
pyt ö2_L"4"47 
pytlan 521, 48. 

r. 

* racan 64, 49. 
race 150,8. 
raevntä 65, 1. 650, 37. 
racon-teäh 64, 53. 

650, 34. 
raesian 650, 41. 
racu 150, 8. 
räd, f. 325, 34. 
rad. adj. 325, 52. 

* radan 65, 29. 
räd-ful 446, 36. 
rädian 446, 53. 
rador 4Ö773. 652, 13. 
rador-tungel 407. 16. 
raggig 649, 54. 

ragn 147,54. 

ruh 651. 1. 

rani, ramm 648, 27. 

ran (ran) 180, 32. 34. 

651. 20. 

ranc 194, 38. 651, 41. 
ranc-strast 320, 32. 

651,43. 
rand 193, 28. 651.55. 
rand-bfäh 193, 32. 

341. 3. 651, 60. 
rand-burh 193, 35. 

233, 58. 
rand-byrig 651. 62. 
rand-gebeorh 193, 37. 

2:33, 28. 6M, 64. 
rand-stnot 193, 39. 

320, 34. 652, 3. 
rand-viga 193, 30. 

651. 58. 
rand-viggonil 651,58. 
rang 195. 14. 
räng 651, 36. 
räp 322, 18. 646. 58. 
räpincle 322 , 28. 

646, 62. 
, räplic 322, 2*.). 647, 7. 
rära-dumhla 653. 38. 
rärian 653, 38. 
räning 6.">-"'. 40. 
räsettan 653, 2. 
räaian 327, 35. 

* ratan 65, 53. 
rave 324, 28. 
räc 650, 30. 
räcan 150, 27. 
nrcan, intens. 1 50, 62. 
racan, caus. 324,31. 
räco 150,8. 

iwd, i« 446. 7. 
nwl, adj. 325, 52. 
ned, adj. 446. 11. 
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iwda 320, 1»',. 
radan 145, 47. 
ni'd-bana 508, 36. 
nwl-bora 91, 5«. 

440, 38. 
räde-herc , ra?dc-herc 

122, 2G. 
redels -HC, 55. 
r:i>dels<> 44 0. 54. 
reden 320, 13. 
radcrc 4-10, 32. 
nod-fast 440. 30. 

523. 20. 
raed-fo] 440, 35. 
rad-irafol 320, 12. 
red-gifa 108, 01. 

440, 39. 
red-gift 108, 49. 

440. 41. 
rädic 052. 0. 
rad-loäs 4-10, 38. 
rajdlic 320, 0. 
radlic 440 . 33. 
rednis 320, 0. 
refnian 047. 19. 
räfter 047, 58. 
refung 405. 45. 
ra>ga 051, 2. 
rege 051, 3. 
rägiming 049, 50. 
reg-bär 5H7.12. 051.3. 
rägn 05ü. o. 
ra?inan323.58.047 1 02 : 
re|>an 322. 30. 047, 8. 
repling 322, 34. 

047. 11. 
reran 327, 40. 
res 327, 9. 
resan 327, 28. 
nea-bora 92,2. 327,21. 
rase 45, 47. 
räsn 053, 13. 
resva 327, 23. 
reve 324, 28. 
rcae 405. 50. 
read 400, 17. 
reädan 400, 29. 
read-fab 95 , 24. 

406,24. 
rettdlgan 400, 29. 
roädlrRc 40JL 25. 
reädnifl 400, 20. 
reäd-teä?or 133, 24. 

OLL 20. 
rcäf 405, 11. 
reafere 406, 37. 
reätian, caus. 405. 25. 
reätian, denom. 4o5. 

20. 

reäf-lac 405^ 39. 

450,45. 
reäTÖieca 405, 40. 
rcäfol Ml. 22. 
roäfolnw 405, 24. 



rpAfun<r 405. 45. 
rcard 053, 42. 
reard-berend 654 , 3. 
ivard-hfis 290, 28. 

054. 2. 
rcardian , roardigean 

053, 45. 
reardung 053, 48. 
reo lo.~>, 50. 
rec 050. 44. 
reean 149, 44. 
reean, caun. 150. 27. 
reean 05, 10. 050, 44. 
l' ccan 150. 27. 
reced 150, 39. 
reoediii« 150, 52. 
rece-düra 149. 50. 
recc-leäs 05, 27. 

050, 54. 
recels 400, 2. 
reecIs-<at~40G, 3. 
recend 150. 1. 
rettendere 149, 55. 
reeen-döin 149, 50. 
recone 150, 2. 
recennis 150, 52. 
reenan 150, 58. 
red lüL 27. 05JL 53. 
rüde 4üL 21. 052, 48. 
rede-müd 407, 2.S. 

GJ2& 50. 
redian 052. 47. 
rednis loT.'J'.t. ÜjÜL 55. 
redra l-ii>. 17. 
ref 405, 11. 
rüfan 44. 38. 
reft 44, 44. 
reftcr 047. 58. 
•regan 147,38. 
regen- GJJL 57. 
regen-beard 588. 37. 

049. 58. 
regen-scur, regn-sour 

147 , 40. 040, 37. 

050. 8. 
regen-I»cöf 388, 9. 

049, 59. 

regen - vy rm , regn- 
vyrn» 147,47. 499, 
9. OüQ, 10. 

regn 147, 43. 650, 5. 

regn-boga 341, 46. 

regnian 049. 61. 

rcgollic, regolUc 
050.22. 

regol-sticca 205, 35. 

050, 23. 
regul 050, 20. 
reht-faderen 23, 17. 
remig 367, 32. 
remining 213, 54. 

048.31. 
ren 147, 43. 650, 5. 
renan 650, 10. 



fn-bojra 147, 4H. 

050. 12. 
rene 180. 42. 
ronian 019. Ol. 
I renig 050. 14. 
ronlfo 147, 52. 650, 13. 
renol 180. 38. 
reöean 405. 47. 
reödan 406. 9. 
* reodan 407. 17. 
redfan 405. 3. 
rcö-gvrde 239, 36. 

040. 50. 
reol Q.">4, 10. 
reoma 048, 18. 
reomig 323, 55. 048, 8. 
reoinig-müd 048. 9. 
reon 147, 43. 050, 5. 
reine 368. 17. 
reönian 308, 37. 
rvonig, r«'oni 147, 52. 

05Q. 14. 
reönig 308. 31. 
reönigean 308, 38. 
reon ig- m öd 30, 40. 

30H. 33. 
reord 053, 42. 
reord-berend 05 1. 3, 
reord ian 053. 45. 
retWndlic 309. 52. 
retrtan 400. 38. 
reöv Bfifi, 11. 
reövsian 300. 34. 
reps 591 . 45. 
rest 053. 15. 
reste-däg 053, 21. 
restian 053. 19. 
reat-vitod 207 , 50. 

053. 20. 
revo 324, 28. 
revit, rüvut 430., 13. 
Hb 217, 3. 646, 55. 
ribe 640, 56. 
rSc 195. 11. 
-ric 651, 33. 
rica 324, 23. 
rico, n. 324, 6. 
rite, adj. 324, 18. 
ricone, ricone 150, 2. 
rices 324, 46. 
riceter 324. 49. 
riclic 324, 21. 
riclice 324, 22. 
riesian 324, 47. 
rida 326, 50. 
rida 599, 62. 652, 8. 
i idan 324, 55. 
ride 181, 2. 
ridere 325, 81. 
ridian 599, 62. 65J, 8. 
ridig 181, 2. 
rif 217, 1. 
riflan 647, 15- 
riftcr 322, 49. 



rift.-re 322. 48. 
rignan 650, 11. 
riban 324, 1. 
ribt. n. 151, 3. 
ribt. adj. 151, 22. 
ri Irtan 151, 4. 
ribt-geleafed 408, 19. 
ribting 151, 9. 
riht-lftcing 151, 42. 

331, 02. 452, 5. 
rihtli« 151, 28. 
riht- regul 151, 12. 

050. 21. 
rilit-dcype 151, 42. 
riht-scytto 400, 18. 
riht-vis 151, 43. 
ribt- visnis 151, 45. 
rilrt-vritere 151, 21. 

271, 40. 
rira, rima 213, 43. 

323, 38. OÜL 11. 
rim 323, 3. 048, 38. 

• riman 322, 55. 
riman, cm*. 323, 25. 

048. 56. 
rfiD-crift 40, 36. 323, 

Ii». 048, .53. 
i ini-geattor 323, 53. 
riin-^etäl 163,25.323, 

20. 010,55. 
rimpan 210, 43. 
lim-stiif 130, 59. 323, 

21. 22. 048. 55. 
rinan Q5( I, 1 1. 

rinc 194, 57. 651. 25. 
-rinc 195. 12. 651.33. 
rinc-tfetal 195, 8. 

GjVL 31. 
*rin<lan 193, 14. 
rinde 193.24. 051.49. 
rinden 193, 27. 

(&L53. 
rinol 180, 38. 
ring 197, 2. 05L 24. 
rinnan 179, 36. 
rip 322, 37. 
ripan 322, 42. 

* ripan 322, 5. 
ripe 322, 11. 
ripel 322. 50. 
ripere 322,47. 
ripian 322,42. 
ripian 322, 15. 
riplen 322.53. 047.12. 
risan 320. 50. 

risel 052. 6t. 
risle 592_i 44. 
rinl 054. 10. 
rixe 653, 5. 
roc 05iL 20. 
roc 0.50. 28. 
rooetan 050, 59. 
r.*,d 05, 34. 
rOd-bura 05, 46. 
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rödc-hengene 65, 48. 

roderlie 407,9. 652.16. 
rüde-täcn 65, 45. 
röde-tre'iv 65, 47. 

386. 12. 
ro«lor 407, 3. 652, 13 
rodor 436. 1(5. 
rodor-beorht 276, 56- 

407, 9. 509, 59. 652, 

19. 

rodnr-tungel 65_2_. 22. 
ruf 432, 46. 
rom 64«, 27. 
römigan 648. 36. 
Rom-vurc 83, 29. 

496, 24. 
rond 193, 28. 

651. 55. 
rond-byrig 193, 35. 
röran 436, 22. 
I-..M- ^ 58. 
msen 6.")2. 60. 
röt 65. 58. 65^ 27 
röt-fiist 66, TT 
röt-hvile 66 , 2. 596, 

61. 652, 29. 
rOtlic 66, 1. 652, 28. 
rövan 436, 1. 
rövct 436, 12. 
rövnis 436. 14. 
nie 649. 35. 
riieh 651. 7. 
rüdduc 4iML 36. 
rüde 40JL 34. 
rüde 652, 24. 
ruh 651 . 7. 
rfilinis 651. 17. 
rüm, n. 649, 8. 
nun, adj. 649, 8. 
rumelicor 649. 13. 
rüm-gäl 4iL 28. 

649. 17. 
rüm -fj i fein is 649. 19. 
rümnis 649. 15. 
riin Ü68, 9. üäL 18. 
riin-eofa 3(>8. 52. 
rün-eräft 36*. 53. 
rün-eräftig 368. 55. 
rünerc 368. 29. 
riiniaii 368, 37. 
rflninjr Ü6A 49. 50. 
run-stäf 368. 51. 
rust 402, 32. Ü5Ü l. 
rüve 616, 51. 
rvdda 652, 45. 
tft 44, 54. 
ryfere 40Q, i-'7. 
ryft, rt/ij. 405, 41. 
rjft, siffaf. 44, 44. 
rygc 649, 35. 
ryniau 649, 20. 
rymet, rfmyt 649. 14. 
rynan 368, 38. 



ryne 180,42. 
ryne-v»n 180, 57. 
rynig 368, 32. 
rfpero 405. 27. 
rypin«; t".">. 35. 
ryseft 653. 5. 
ryscen 653. 7. 
rysel 370, 26. 6Ü5L 62. 

S. 

sae 211, 44. 
sacan 52, 1. 
sacian 52, 38. 
sac-leäs 53, 2. 
sacu 52, 35. 
säd 63_L 60. 
•sadan 53, 43. 
sade 53, 50. 
sadian 53, 53. 
sadol-beorht 276, 60. 

509. 62. 
saga 145, 51. 62». 38. 
sage 145, 51. 629, 39. 
sage 203, 34. 
sagen 145, 57. 
sagu 203, 34. 
saht 53, 6. 
sahtlian 53, 13. 
Bahtnii 53, 10. 
sal 164.49. 
säl 165, 30. 
•»alan 53, 54. 
salor 164, 56. 
salovig 54, 1. 
salovig-pada 54, 6. 
saltian 635. 26. 
sahi, nah» 164, 49. 
salvig 54, 1. 
säin 628, 57. 
•saman 51, 23. 
säm-bärnd 172, 37. 

628. 59. 
säm-enc 628, 58. 
säm-evic 115, 51. 

628. 58. 
samc 138, 58. 
säm-geong 628, 60. 
säm-grene 628, 62. 
sam-hivan 289, 42. 
sära-lirred 622, 60. 
sam-mälan 542, 57. 
sam-mäle .542. 58. 
sara-made 101, 51. 

281, 56. 
samn 139, 4. 
samnigean 139, 5. 
samnung 139, 9. 
samnunga 139, 10. 
saniod 139, 14. 
samod-cumau 112, 2. 
samodliec 139, 16. 
sam-räde 146. 40. 
sam-nvd 446, 4o. 



siim-storfen 232, 18. 

628. 64. 
säm-sväled 629. 1. 
sani-tingan 197, 41. 
sam-tinges 139, 13. 

197, 42. 
sam-veorcaii 86, 29. 
säm-vise 628, 62. 
sam -vist 84, 14. 

139, 30. 
säm-vorht 86, 59. 

628, 63. 
sanet 631. 6. 
sand, >*. 139,34. 
sand, /". 139, 37. 
sand. f. 191, 11. 
äand-beorh, -beorg 

232, 43. 139, 48. 
sand - ceosol , - ceosel 

139. 43. 567, 21. 
- md-corn 139, 18. 
j sande 191, 15. 
' sandor-men 192, 15. 
sand-geveorp 139, 47. 

227, 8. 
sand-tfroöt, -gröt 

858. 6. 
sand-hleov 297, 46. 
sandig 139,42. 
Hang 202, 56. 
sang-böc 20, 3-1. 
sang-eräft 40, 33 

202, 57. 
sangerc 203, 7. 
sangest rc 203, 7. 
sang-pipe 203, 8. 
sap 107, 11. 627, 45. 
eäpc» 107, 11. 627, t.'. 
säpe. /'. 107, 14. 

627. 48. 
sar, n. 633, 13. 
sar, adj. 633, 15. 
aar -ben 508 . 25. 

633. 29. 
sär-evido 633. 22. 
sär-ferhd 237, 11. 
sarga 633. 52. 
sürgian 633, 24. 
särig 633. 18. 
särig-ferhd 237. 11. 

633. 19. 
sarlic Ü3ü» 20. 
särnis 633. 21. 
sär-vräee 80, 46. 

Ü3JL30. 
sätem-däg &ü 7. 
siUcraes-däg 48, 60. 
sätres-dng 48, 60. 
sävan 443. 17. 
sä vi 37. 
savl-drcör 38L &4 

443. 40. 
sävl-hord 240 , 26. 

443. 41. 



sävliau 443, 38. 
sävl-leäs 443, 44. 
aavol 443. 37. 
: ss 626, 23. 
i sa>ä!fen 626, 32. 
sg-bät 506,10 . 626, 33. 

! sa-hrim 626732: 

| säe, f. 52, 35. 
i säe, adj. 52, 37. 
■Utting 211, 48. 
sa^c-ir 567.59. 626, 28. 
savelif 626, 34. 
sa?-coe 571, 19. Ü2JL3JL 
säd 53, 50. 
«anJ 443i 28. 
sa;d-berend 443, 34. 
sa?-draca 6J2. 64. 

Ü2JL54. 
sa>-olfen 471. :i0. 
ssB-farod 626, 56. 



s.'v-fästen 



62. 



Leo, MfaltlClM, WWlrtsrb. 



626, 38. 
s;r-ri>t '531,51. Ü26, 12. 
>;»-tl>'"T .'57 . 
sa>-före 27, 7. 62fi, 36. 
sjpgan 310, 50. 
8j»-geäp 105, 51. 
sa?-gcma're 511. 4. 

626. 44. 
sägen 203, 39. 
saj-gonga 424, 4. 

626. 39. 
sa^gennis 310, 60. 
sägese 145, 57. 
sähtlian 53, 14. 
sad, mf. 165,30. 
aad, adj. 165, 37. 
siij-lAeimiLy^JiJa 
sa-läd 33:^.41. 626. 10 
sirld 165,48. 
aade 165.36. 
ssB-leod 338^ 12. 626, 

43. 658, 36. 
sidic 165, 41. 626, 30. 
sa>lida 626. 43. 
sad-vang 165, 50. 

491, 52. 
sa?im< 311, 34. 629, 4. 

630, 60. 
savmearh 545 . 25. 

626, 50. 

! sje-inede 434. 56. 
I .«se-minte 518. 59. 
! sajin-tinges 311, 35. 
629. 6. 

sie-naca fi2ü» 46. 

sos-näs 602, 49. 
I 626. 45. 

same 311, 27. 630, 59. 
s£e-net 626. 47. 
säp 627, 51 . 
säpe, masc. 107, 7. 

627. 50. 
Räpo 107, 16. 

19 
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säpig 62L 53. 
särga 633, 52. 
sa'-rima 323, 49. 

Gl*. i>. 
sne-riiie 626. 48. 
src-röf 626. 41. 
H*-ryric Ö2Ü, 52. 
sae-sceada 626. 51. 
stes-far .d 27. 50. 
ste-strand 626, 51. 

aäter-nyht, -niht 601 . 

37. 632, 8. 
8äters*däg 632. 7. 
8«-va;g 626. 49. 
HB-vicing C2JL 53. 
ftcacan 57, 17. 
scädan 444. 26. 
seadnis 58, 27. 
Hcafan 56. 57. 57, 3. 
scale 166, 48. 
scalu 246, 1. 
scamu 316, 18. 
»canca 153. 34. 

639. 51. 
scanc-hlira 153, 40. 

600. 12. 639, 53. 
Hcanc-lira 153, 40. 

639. 53 
scäcan 57, 17. 
sead üaiL 62. 
scant ■1-15. 1. 
seädde 58, 25. 
Küttig 58. 29. 
scäfd 57, 15. 
scäfda 57, 16. 
scäft 57, 6. 
scägd-man 639. 27 
»cäralic 316. 27 
scwnaij 317. 30. 
sca?p 639. 4. 
sca'p-hirde 639. 7. 
saep-scär 159, 33. 
scsep-scjere 639, 6. 
scär 159, 32. 
scasre 159, 43 
sccab 57. 9. 
sceaba 57, 8. 
sceabbod 57, 14. 
sccac 57. 43. 
sccacan 57, 17. 
sceacga 639, 29 
8e«acul 57, 42- 
scead 639, 62. 
sccäd 444. 56. 
secada 58. 12. 
sceadan 58, 1. 
sceädaii 444. 26. 
sccadd 640. 1. 
sceadd-gengc 424. 6. 

640, 1. 
se«ade 58. 25. 
scenf 397, 45. 
sceafan 56, 57. 



| 8ccäf-madum 104 . 53. 

281. 59. 39L 47. 
! sceaft, 56, 25. 
, sceaft. Mi. 57, 6. 

sceaga 631*. 29. 
: üceal 166. 52. 
: sceal 246. 1 . 
1 seealo 246, 9. 

scealo 246, 44. 

sceale 166. 48. 
■ socalfor 247, 32. 

sccaln 246, 1. 

8ccäm 316, 7. 
i sceainelic 316, 24. 
, sceam-fäst 316, 28. 

gceaniigan , scoainiau 
316, 37. 

sceain-leäs 316, 31. 

sceam-least 316, 35. 
412. 23. 

sceam-lim 316, 37. 
330, 23. 

sceauiu 316, 18. 

sceaude 316, 52. 

secandlic 316, 62. 

sceap 397, 6. 

8ceäp 639. 4. 

sceapan 55, 48. 

8ceapian 56, 20. 

sceapnis 543, 23. 

scear 159, 32. 

secard, m. 159, 47. 

sceard, adj. 159, 49. 

sceare 159, 31. 

scearn 610, 48. 

stearn-budda 514. 61. 

seearn-vifcl 77, 51. 
640. 48. 

seearp 160, 27. 

seearp-eeged 71. 20. 
160, 29. 

seearpnis 160, 34. 

scearp-numol 138, 1. 

scearp-seax 160, 30. 

scearu, sceare 159, 9. 

secaru 159. 32. 

seeat 640. 4. 

seeat, seeäta 399, 21. 

-scoätfl 3iÜL 37. 

sceät-linc ä3Ji. 30 
399. 25. 65JL 12. 

sceäva 396. 16. 

sreävcnd-vise 396, 40. 

Hceäverc 390. 34. 

Rceävian , sceävigean 
396. 20. 

sceb 57. 10. 

seedde 58. 25. 
i seegd. scelid 63!^ 23. 
; scel 166, 51. 

•scelan 166. 35. 

scelan 166, 40. 
, scelc 246. 44. 
1 sceld 167. 2. 



seelfan 247. 28. 
sccllan 245, 24. 
sceltruma 386. 31. 
scencan 153,42. 639,55. 
scencing-cuppe 153,44. 

356. 63. 639, 60. 
scendan 316, 57. 
.-•.'in um 153 . 46. 
, 639. 44. 
ücenue 153.48. 639, 45. 
s<-c<» 395. 53. 

Meten 396, 5. 

scem ca 57 , 44. 

sceöce-gild 57, 47. 
1 sceöfan 397, 10. 

nceofel 397. 41. 
| sceöb 57, 52. 639, 40. 

Kceohan 152, 51. 

scc jhan 57, 53. 

* sceolcan 246, 36. 

aceold 167, 2. 
, sceoldaii 167, 15. 

•sceolfau 247, 22. 

Mc»lh 640, 59. 

sceolh-ige, -ego 488. 
53. GJO, 59. 

BOedn 152, 57. 

secone 317, 24. 

sceöpan 396. 51. 

secoppa .'3'. '7. 4. 

seeorp (340. 42. 

sce «rpan 227. 33. 

seeort 160, 15. 

«ceortigan 160, 22. 

seeortlic 160. 16. 

sccurtlice 160, 17. 

seeortnis 160. 19. 

seeöta 399. 16. 

sceötan 397. 49. 
! sceOtend 399, 19. 

seeotian 399. 58. 

•sceövan 395. 47. 

seeppan 56. 20. 

sceran 158, 43. 

scerian 158. 57. 

seerpen 227. 34. 

sciT-seax 158, 55, 

acert 160, 15. 
j seet 64 », 4. 
j seid 317. 55. 445. 3. 
| *8cidan 317, 51. 
i scid-hräc 317. 55. 

592. 29. 
, scild 167, 1. 

seild-hreada 369, 18. 

seild-hreoda 167, 3. 
369. 18. 

8cild-r.«da. -reda 167, 
5. 326.48. 

scild-truma 167. 7. 
38ti, 31. 

sc.ild-vvrhta 167. 10. 

seilfur 640, 57. 

aciljan 245. 34. 



scilling 245, 28. 
seima 316. 1. 
ttaraan 315, 41. 
sciiuian 316, 5. 
schnmerian 316, 9. 
sein 153. 36. ß3JL 42. 
sein 317, 37. 
scina 317, 44. 
Hcinau 317, 3. 
scin-eräft 40, 57. 

317. 46. 
seine, f. 317, 20. 
seine, adj. 317, 24. 
scinere 317, 48. 
scin-geläc 317. 43. 

450, 39. 
scin-hiv 289. 36. 

317, 49. 
sein-lio.se 153, 47. 

639. 43. 
sein-läe 317. 38. 

450, 41. 
scin-ktca 317, 42. 
scinue 317, 20. 
Heione 317. 24. 
seip 639, 8. 
seip-brueol 88, 18. 

639. 18. 
seip-byme 464. 16. 

639.* 16. 
seip-eräft Ö39, 13. 
seip-here 122. 24. 

639. 10. 
seip-herelic 122, 28. 

639. 11. 
seip-hläford 21*8, 26. 

639. 13. 
seip-hläst 47. 11. 
seipian 639. 8. 
seipincle 6^39. 10. 
scip-läd 333, 41. 
8cipüc 639. 15. 
scip-räp322. 23.(317^4; 
seip-rödor 436. 16. 
seip-ryne 180, 54. 
scip-3teorra 639. 17. 

643. 53. 
seip-tearu 144. 19. 

616. 49. 
scip-vyrhta 86, 37. 
scir 640, 22. 
scirenian. scirenigan 

>340. 27. 
scir-mxled 104. 50. 

281, 57. 
scö 395, 53. 
scöan 396, 5. 
, scücca 57, 45. 
seoian 396. 6. 
Bcöle GÜLfiO. 
seolu 246. 1. 
scolu 64U, 50. 
acum 316. 18. 
scone 317, 24. 
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scurian (Mo. 2»). 
seort 160, 15. 
scöp 66, 52. 
«eöp-gereard 56, 54. 

053, 50. 
Hcüplic 56. 53. 
seot 399. 12. 
scotian 399. 58. 
seot-sper «üJ7 27. 
scntung 400. 5. 
scräd 318. 27. 
scral 641. 30. 
straf 107, 31. 64L 6. 
seräpan 107, 24. 

641, 2. 
»crättc 64L 25. 
soreadiau 159. 52. 
sereäf 107, 31. 
sercd 31H, 29. 
aerefc 107.43JJ41, 13. 
Kcrernman 215. 15. 
scrcncan 212. 29. 
screpan 107, 20. 
soric 611, 19. 
scrid. scrida 31«, 29. 
Bcridan 31«. 22. 
srriilf.l 318, 26. 
scrifan 318, 1. 
scrift 31*. 19. 
scritmnan 215, 12. 14. 
icrtn 611, 21. 
serincan 212, 21. 
scrivan 318, 1. 
Bcrüd 159. 57. 
atrfi<t-rultum 159, 59. 
scn'id-land 160, 1. 
sirutnian «>41. 28. 
scrvdan 160, 3. 
scrCfc 107.43.641,13. 
scryp 107,28. 64_L 1. 
scrvpan 107. 24. 

641.2. 
serypel 107, 27. 
scrvtta 641. 27. 
scna 39JL 42. 
scucca 57, 45. 
scüfan 397. 13. 
scalau 245. 47. 
sculdcr 167 , 22. 

6ÜL22. 
.scnldor-liräfrl 51>2. 7. 
scnnian «»39. 32. 
scür 6ÜL 30. 
so'ir-beorh 640. 37. 
BGÜr-boga 341, 45. 

640. 39. 
scuva 396. 42. 
scyvcela 57. 49. 
scvcfinf» 57, 51. 
seife ailL 39. 
scyl, /. 166, 52. 
scyl, adj. 245, 30. 
scylan. caus. 16«», 40. 
scylan, dettom. 166. 46. 



stylccn 246, 14. 
scyld 246, 17. 
s<yld-lmrh 233. 55. 
scylfan 247, 28. 
■oylfor 247, 35. 
scyld-frec 95, 47. 

246, 30. 
seyld-ful 24(5. 27. 

527, 58. 
soyTtniote 246, 28. 

585, 20. 
scyldif? 246, 22. 
■cjlie 245, 31. 
scyndan 316, 57. 
scyue 317, 24 
scvp, m. 56, 49. 
soyp 3ÜL 6. 
-acyp 56, 45. 
scypen 397, 5. 
scyppan 56, 20. 
scyppcnd 56, 24. 
scyran 158, 57. 
aeyrdan HJO, 4. 
scyre 159, 9. 
ncyr-tfcrtifa 647. 36. 
scyrian 158, 57. 
sc yrpan 160, 32. 
seyrpau '1 l<>. 43. 
sevrtan l«iO, 20. 
scyt 400, 10. 
scvt «;»«>. 4. 
acttan 397, 53. 
scite 399, 45. 
-scyto 31ÜL 37. 
sette-finger 399 . 55. 

121, 1». 
scyTcT 399, 54. 
scytta 400, 17. 
Bcyttela 400. 3. 

so 9. 

.scäd 392, 31. 

soäd 393, 50. 

Koalf 54, 8. 

sealf-eyn 54, 10. 
j sealtian 54, 14. 
i sealh «J35j 13. 

seal-hyrst «»35, 15. 
| sealina 165, 15. 249, 
49. «J3_L 29, 53. 

sealm-scüp 5«>. 55. 

sealiu-vyrlita 86, 39. 

soal-Ktub «V35. 14. 

sealt. ». 54, 17. 

sealt. adj. 5-1, 18. 
j scaltan 54, 19. 

sealtere 54, 22. 

.sealt-ern 54, 21. 
470. 45. 

sealt-mersc 39, 40. 

sealt-stän 54.23. «i43. 3. 

sealt-yd 54 21. 
483, 53. 

s.-äiu 392. 34. 

seäm 629, 8. 18. 



scamere 392, 36. 
seämestre 322*36. 
seämian 629. 10. 
seam -pending 629, 12. 
scaran , scarian 225, 

28. 632, 49. 
sear-mönad 551. 16. 
searo 225, 9. 632, 31. 
scaro-eräft 40, 47. 225, 

44. 633. 3. 
searo-gim 119, 23. 

225. 51. 633, 10. 
searolic 225, 16. 

632. 34. 
searo-net 602, 28. 
scaro-rüne 225, 23. 

368. 61. 632, 42. 
searo-I>an<- 200. 10. 

225, 20. 632, 40. 
.scaro-|iaucol, -poncol 

225,22. 632. 45. 
searo-vrenco 194, 32. 

225, 12. 
searvian, denom. 225, 

2(i. 632, 46. 
searvian, caus. 225, 

28. 632, 49. 
searvung 225, 44. 

♦m 1. 

soax, »i. 145, 41. 

Hl'<.i. 28. 
seax, fn. 145, 47. 

629,34. * 
secan 53. 32. 
seeg 145. 33. 629, 20. 
-seeg 203. 13. 
•seegan 145, 26. 
seegan 203, 17. 
sccg-plega 93, 59. 
seeg-röf 203, 15. 

43JL48. 
seeg-scara 145. 39. 

«J2iL 25. 
seV-ryme 392. 53. 
sedan 145, 55. 
södan 459. 24. 
sedian «332, 12. 
sedung. söding 459, 27. 
Hefa 134.25. 
Vsefan 134, 4. 
sefan. caus. 134. 9. 
st-fte ü2aL 15. 
aeft-eädig 134, 42. 

45!>. 7. «J2Ü 16. 
segan 309. 18. 
segel-räd 325, 45. 
sogen 203. 39. 
segose 145, 57. 
sogl-geard 239, 28. 
seu'l-gvrd 239, 28. 
segl-gyrdc 239, 35. 
segl-rödc 65, 51. 
seilt 53, 6. 
sehtnis 53, 10. 



sei 164, 49. 
sei 635, 13. 
♦selan 164, 18. 
selcan 249, 34. 
seid 635. 20. 
seid 165. 18. 
seldan 635. 25. 
seld-cud 1?8, 35. 

635, 22. 
seldlic 635, 20. 
seld-seönd 635. 23. 
seld-synd 6JJ5, 24. 
sele 164,49. 
sele-dreäm 165, 12. 

379. 16. 
.sele-gescot , - gesecot 

165, 13. 400, 15. 
seif 634, 35. 
self-bana 5J3S, 39. 

634. 41. 
selTcvala 127, 34. 
sclflic 6M, 39. 
self-myrdra 552. 5. 
self-sceaft 56, 27. 
self-villo 270, 9. 

634,3«). 
seih 635, 11. 
selian 1«>4. 23. 
sellan 164. 24. 
seile 164, 42. 
selor 164, 56. 
selma 166, 15. 249, 49. 

634, 53. 
selsvn 635. 24. 
semän 51. 29. 139, 25. 
seman «J2iL 10. 
somolnis 414, 3. 

«m44. 
sijinian 139, 25. 
semninga 139, 10. 
senap 630. 56. 
senean 211, 28. 
sendan 191, 3. 
sondan 139, 41. 
senderlif 631. 14. 
senepe 630, 56. 
sengan 203, 10. 
Senne 394. 35. 
sen-scype 14o, 10. 
sco, /". 152, 11. 
seo, pro». 626, 11. 
se.\c 392, 52. 
scücan r»92, .'J8. 
»cöce 393. 13. 
seöclian 393, 20. 
soöd 3Ü2. 31. 
seödan 3iÖ, 29. 
seofa 134,25. 
se6fan 392^ 43. 
seöfan, cmis. 628, 5. 
seofon «üJL 62. 
seofon-feald 62H, 1. 
seofnii-sid 627. 62. 
seofon-Hteorra 643, 57. 

49* 
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aeofon-tig 627, 64. 
seofon-tine 627. 63. 
seöfung 393, 15. 628.6. 
seöh 392, 52. 
scoban 151, 48. 
seobtrc 311, 9. 

* seolan 634, 27. 
seolc 634; 32. 
seoled 635. 9. 
aeolf 634, 35. 
seolfer 634, 45. 
seolfer - hammeu 

113, 29. 
soulfcr-hylted 431.42. 
seolfor 634, 45. 
8Colfor-fat~G34. 47. 
scolfor-smid 634, 48. 
seolb «34, 29. 635, 8. 
scolh-väda 493, 38. 
seoloc 631, 32. 
seolod 634, 2«. 
seoma 138,52. 628. 25. 
seomiaii, cttus. 138, 

53. 628. 30. 
seomian, denom. 138, 

54. 628, 27. 
seöu 151, 59. 

* scönan 324j 1. 
scono-ben 139, 62. 

508. 21. 
scono-beud 186, 11. 
sconod 629, 58. 
seonod-böc 629. 62. 
seonov 139, 59. 
•seorvan 225, 5. 
soövan 392, 19. 
8euvian.8eövan 392,24. 
scox 629, 47. 
sepe 627, 43. 
seppc 107, 16 627, 43. 
serce 225, 57. 633, 54. 
servian , »erian 225, 

29. 602, 50. 
sestr 632. 29. 
setl-brägl 5J2, 11. 
sevan 134, 9. 
sex 621L 47. 
sib 131, 51. 627, 3. 
sibbe-cos 358, 24. 
sibbian 627. 8. 
sib-evide 118, 42. 134. 

54. 6j£L 7. 
sib-fäc 134 , 58. 

627. 17. 
sib-gebyrde 90, 55. 

135, 11. ÜÜL 25. 
sib-gedrybt 380, 45. 

627. 27. 
sib-gefibde 135, 2. 
sib-gemäg 100. 52. 

627. 29. 
sib-gema'iie 135, 9. 

541. 28. 627, 23. 
sib-gesibde 152, 42. 



sib-liu- 134, 57. 450, 

46. 627, 14. 
ttibliinrl34.G1. 627.il. 
sib-lofu, -lofe Ins :il 
sib-lufu, -lufe 134. 59. 

627. 1«. 
sibsain 134. 53.fig7.B. 
sie 311, 7. 
sicils ÜJJiL 52. 
sid 311, 42. 
sid 191, 22. 
sidan 311. 37. 
sida-söcn 53, 23. 
sid-büc 20, 35. 192, 3. 
sid-boda 192, 7. 
, .side, adv. 311, 48. 
iside, f. 311,49. 
S side-ful 312, 1. 
Hide-follic 312. 2. 
sido-fulnis 312, 4. 
sid-fät 96, 56. 192, 4. 
sid-fram. -from 191, 

51. 538, 2. 
Hid-geonior 191, 50. 

351, 37. 
sidian 312, 5. 
sidian 192, 10. 
sid-n6sa 192, 9. 

604, 12. 
sid-nesan 142, 9. 
sidu 311, 52. 
sid-vcg 78, 42. 
sid-verod"83, 15. 192,6. 
sien 152, 12. 
sifdc 626.61. 628. 21. 
siftan 628, 20. 
sigan 309, 15. 18. 
sige 309, 49. 
sige-beäven 310. 30. 

503,48. 
sige-bymo 310, 26. 

464, 14. 
sige-dOma 310, 24. 
sige-fast 310. 43. 

523. 22. 
sige-fulc 31 U. 19. 
sige-hrotnig 367. 40. 
sige-leän 310. 22. 

059. 32. 
sigc-leäs 310, 40. 
sige-inece 310. 29. 
sigerian , sigera» 

310. 47. 
sige-ricc. »». 310, 21. 

324, 16. 
sige-rice. adj. 310, 41. 

324, 20. 
sige-reaf 405, 14. 
sige-röf 132, 47. 
sige-seeorp 640. 46. 
sige-tiber 138, 11. 310, 

34. 613, 55. 
\ sige-peod 310, 27. 
sige-preät 310, 38. 



sige-vang 310, 31. 
sigor 310, 2. 13. 
sigora-valdend 310,16. 
sigora-veard 310, 16. 
sigor-^eveore 85, 58. 
sigorlic 310, 39. 
sigor-voorca 310, 18. 
sihan 311, 1. 
sihtra 311, 13. 
sibtre 311, 9. 
sileen Ü3L 33. 
silf-villes 269, 51- 
sima 13S. 52. 628, 25. 

* siman 138, 45. 
sin 152, 12. 
sin- 629. 54. 
sin 630, 57. 
•*inan 311. 15. 
sine 211, 35. 
sincaii211,17.309, 19. 
siu-cvald 39, 48. 

140, 16. 
sin-eealdu 39, 53. 
sino-fät 90, 45. 
shu'-gifa 109, 1. 

211,37. 
sinc-giiu 110, 24. 

211, 40. 
sinc-hroden 211, 41. 
sinc-pegu 145, 6. 

211, 38. 

* sindan 190, 49. 
sin-dream 140, 24. 

379. 25. 
sine-vält 140, 17. 
sinevc 139, 60. 
sine-vealt 140, 16. 

427. 16. 
siu-freä 140, 20. 
singal 140,2. 
singala 140. 8. 
siugale.s 140, 7. 
singalnis 140, 6. 
sirigal-rene 14o. 4. 

180. 55. 
singal-ryne 140, 4. 
siugan 202, 45. 
sin-grene 140, 18. 
] sin-bere 122, 20. 

140, 20. 
sin -hi van 140, 19. 

289, 43. 
siti-hroden 369. 27. 
sin-bveorfend 140, 27. 

229, 36. 
sinigean.siitiau 140,29. 
sin-leäsig 412. 9. 
sinlic 140, 31. 
sinnan 179, 1. 
siu-neabt 140, 21. 
sin-neabtes 140, 24. 
sin-neht 140, 22. 
sin-ueohtes 601, 62. 
siu-nid 300, 15. 



sin-uibt 140, 21. 
un-njht 601, 6o. 
sinod 629, 58. 
sin-scype 140, 10. 
sin-sorb 140,25.634.3. 
siu-trendend 140, 28. 

190, 26. 
sinu 139. 59. 
sin-vält 427, 16. 
siolod OÜL 26. 
* sipan 107, 1. 
sipen-ygo 107, 6. 
sipigau 627. 41. 
sise-inüs 5.53. 43. 
sivide 626, 60. 
six Ü21L 47. 
sixti-feald 629. 49. 
•iix-tig 629, 48. 
six-tine 629, 47. 
slü 6-16, 45. 
släd 321,54. 
slaga 64, 29. 
slagian21 1.16.646J8. 
släbe 646, 45. 
-däh-porn 646. 46. 
släpan 449, 22. 
slüpol 449, 33. 
släj>olnis 449, 35. 
| släpor 449, 33. 
slav 646J 17. 
, slavian 646, 18. 
sla-vynu 64, 4r». 

602. 15. 
släc ÜK 38. 
i släcan 213,20. 646,35. 
• sind 321, 54. 
I släg 64, 31. 
släge 64, 37. 
släbt fri, 23. 
•sbep, f. 320. 46. 
sla-p, m. 449. 27. 
sliepan 449. 15. 
slffip-ern 470. 44. 
sbrp-geoni 119, 49. 

449. 32. 
shep-leäst 4J2, 28. 

449, 36. 
sbepor Ü9, 33. 
sla'tau 321. 25. 
»h»ting 321, 18. 
sleac 213, 12. 646. 27. 
sleaeiau 213. 16. 

646,31. 
sleaclic 213, 14. 

646. 30. 
sleaban Ol, 1. 
sleabt 64. 23. 
sleän 64, 5. 
sleog 04, 42. 
sied 321, 54. 
slef, slcfo 404, 57. 
slef-leäs 405, 1. 
sieg 64, 31. 
biege 64, 37. 
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siege - fa?ge 64, 40. 

277, 32. 
slegel Gl, 12 
sleg-neät G4, 43. 

37:*). 35. 
sieht G4, 23. 
aleöpan 404, 36. 
slepan 401, 50 
«Iii 321, TiO. 
slidan 321, 30. 
slide 322, 3. 
aliden 321. 14. 
aliden-searo 321. IG. 
aliderian 321. 48. 
slid-heard 321. 51. 
alidor 322, 1. 
slidor 321, 48. 
alifer 320, 47. 
slincan 213, 5 
alipan 320. 38. 
alipor 320. 47. 
slit 321, II 
slit 321, 7. 
slitan 320, 50. 
slitennia 321, IG. 
aliting 321, G. 
sliu 646. IG. 
A<>h HUL 43. 
alup 4(4. 55. 
sluma G46. 24 
alumcre 646, 21. 
sluuierian G4G, 25. 
alyf. slyfc 401, 57 
alyhan G4, 5. 
slvht Gl, 23. 
alypan 404, 50 
sinacigan , amacian 

118. 21. 
Mime 14«, 15. G38. 41». 
smäl 638. 55. 
smäl-piatel 388. 37. 
siuär 158. 35. 
sma'te 315, 8. 
sineä 63s . 22 
ameäc 3. 5. 42. 
smeägan 638, 28. 
smeäge-lege 14G. 44. 

63k. L>7. 
snieaguntf 63«, 31 
smeal 638, 55 
anieä-niettas 33. 14. 

546. 60. 63jL 22. 
amear 158. 35. 
smearcian 158, 351. 
smeätung 638. 47. 
smeätunga 638, 46. 
smeä-pancol 200, 31. 

638. 23. 
sraoä- jiancollice 200, 

32. 63«, 26. 
siueä-{iane<dnis638,25. 
snioänng, sineävung 

63S. 31. 32. 
snicc 395, 42. 



* smecan 148, 8. 
smedeuia 638 51. 
sinüli-vrenca 194. 36. 
smelt (J39, 3 
smeöean 395. 37. 
sineodan 315, 26. 
suieölian 3! '5. 21. 
^meult 638, 63. 
*smcorau 158, 1. 
snieoru 158, 7. 
smerc-v yrt 20. 2. 500,8- 
smenau 158, 30. 
srolcor 11«, :»3. 638.41). 
smid 315. 21» 

* sinidan 315. 17. 
sniid-eräftig 315, 38. 
sinidde 315. 31. 
smidian 315. L'6 
sniilt 63^ 63. 
smirels 158, 9. 
sinitan 311. 36. 
smite 315. 6. 
sinitian 311. 52 
smitte 315, 2. 
sinoeigan 31*5. 45. 
sm dt Ü3JL 63. 
smügan ,31)5. 28. 
sinvc 31>5. 42. 
siiiygcl 395, 31. 
siinrian, smyrvan 

30. 

muu c 141*, 40 

snäd 3111. 12. 

snäd 311*, 5. 

snä-hvite 294, 20 

snäs 311». 23. 

snäv 3 IS. 38. 

«lüiee 111», 40. 

Mia-d, wi. 311». 7 

sna-d, f. 311». 8. 

siia'dan 311». 15 

snägel 1 11», 43. 

snas 311», 23. 

snear, g. 58.41.641.31», 

snear. adj. 641. 37. 

*»nearan 5«. 36 

suel ÜJJL 18. 

snellic 641. 50. 

snelliec 011. 50. 

snelnis 641. 51. 

siH'Omo l(x». 30. 

aneütan 400, 35. 

sneuvan 4oo, 20. 

sucr ßiL 39. 

»niean 141», 3-1. 

snidan 318. 13. 

siiide 311». 20. 

snid-isen 311). 11». 
1 snite ü4j, 36. 

snivan 31«. 40. 

snivan 318, 33. 
j anml 641. 33. 
i suüru GH. 45. 

äuotor,.snottur400,41. 



13. 



■notorHc 4Qi>. 50. 
snottornis ÜwL 52. 
siiüd, subst. 400, 3 - J. 
snüil. adj. 400,32 
sm'idc 400. 33T 
snytrian 401. 2. 
snytro ML 52 
snytru-eräft 41 . 7. 

401. 1 
snytruui 400. 55. 
söc 414. 37. 
s«ca 53, 17 
söc-man 53, 2t». 
BÖCD 53. 18. 
sod 451». 5. 632, 14- 
söd-hora 451». 23. 
söd-evide 451». 18. 
süd-tyning 17»», 60. 

451). 21 
söde 451», 6 Ü32. 14. 
•-ödes 451». 17. 
sud-fist ITil», 8 

523, »2. 
sod-fästnis 459, 11. 
söd-gid 2S3. H. 4M». 
! 11». 560, 13. 
sudlic UAL 14. 

sml-sa^eu 203, 41. 

451». 16. 
»oft 134, 37. 
söfte 134, 40. 628, 14. 
süftnis 134, 44. 

628 17. 
söl 54. 25. 
solc 634. 32. 
»ideell 634. 32. 
soleennis 245». 14. 
»<"d-m<>nad 54, 21». 
, bllL. 12. 
solor 161. 56. 
söme , some 51 , 28. 

138, 5«. 51». 
somo i 131», i 4. 
son Ü3Ü, 1. 
sona 630, 1. 
BOng 202. 56. 
,>ong-pipe 519. 42. 
sop-ciippc 413. 41 
sorgan 634, 14. 
rtorh 633. 61. 
sorh-l»vrden 92. 15. 

634,' 17. 
sorh-liryden 343. 38. 
sorh-cearig 120. 38. 

ÜiL 15. 
sorh-ful 527. 59. 

634. 7. 
»orh-li äs ii:i4, »i. 
sorh-leod 338, G. 6J& 

8 658. 31. 
sorldic 631. 7. 
sorh-lofu 408, 34. 

684, 18. 
sorh-vord 634. 8. 



sorli-vvlm 428, 18. 

631. 11. 
sut. Htibut. 632. 1. 
sot, adj. 632^ 2. 
sot-scvpc »i32, 5. 
hpfidfaU. 23. 
spalller. sj.aldr 638.18. 
spauan 55. 14. 
spange 425, 19. 
spanuan 425, 5. 
spara 242. 21». 
sparcan 637. 48. 
sparigan 637. 33. 
,pae 149. 25. 
ap&r, s. <>37. 25. 
>pär, uilj. 637. 33. 
spärheiidc. spSrhvnde 
188», 46.47. 637. 39. 
spar nis »>37, 41. 
.-pätl, spa;tl 314. 23. 
speara 637. 44. 
spearca l'04 . 54. 

637. 46. 
spearcan 20-1. 56. 
spcartlian 242, 23. 
sjiear-hafoc 57s. 10. 

i s}ieamlian, spearlian, 
spearlan 242, 22.23. 
' spearva i'iSl, 41. 
i specan 118. 3(J. 
sped 637. 24. 
sp("'d 435. ü8. 
spi' dan 435. 35. 
spedig 435. 43. 
spedignis 435. 55 
spei »137. 57. 
spel-boda 342, 45. 

638. 8. 
spelian, cnus. 638. 2. 
s|>elian,</ow»i.638. 13. 
■Mtclling 63S. 13. 
spellung 638. 10. 
»pelt tjjlS, 19. 
spendan 192, 46. 
spendung 192. 48. 
speonian 242, 12. 
»peort >k?7. 53. 
speuvan 314. 14. 
speovde 311, 17. 
sjier 637, 25. 
sper 242. 28. 
spere-healf 589, 21». 
spere-nian 637. 26. 
spen-nid 3tK», 13. 

637,31. 
sperc-vyrt 20, 5. 

500. 10. 
spir-lilira , sper-lira 

242, 26. 600, 13. 
8perlie «>37. 40. 
speru »i.'iT, 25. 
spie-mäse 543. 25. 
apigetan 314, 16. 
apild 253, 19. 
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spildan 252, 53. 
spillan 252, 57. 
Spilling 253, 16. 
spil - sul IUI , 48. 

2. r >3, 21. 
spincan 212, 17. 
spind 192,54. 
* spindan 192, 41. 
»pinl 170, 2, r ». 
Hpinl-hcalf 179, 29. 

589, 32. 
spiniian 179, 6. 
spivan 314, 14. 
spivan 314, 1. 
»pivol 314. 20. 
splot 638.21. 
splottian 638. 20. 
spor 242, 28. 
spor-lcitor 338, 27. 

058. 16. 
spornetau 242, 20. 
sporn 242, 31. 
spor-vreclas 80, U0. 
spüvan 435. 17. 
sprancc 204, 43. 
spnre, n. 149, 32 
sprooe, f. 149, 2. 
spinn-, Bpnrce, f. 149, 

25. 

spnrcan 149, 28. 
spradan 314, 34. 
spnetan 314, 34. 
spnete 314, 32. 
spreätian 395. 11. 
Spitts 148. 51. 
«precan 148, 26. 
sprecc 1 18, 53. 
sprengan 201, 27. 
sprcöt 395. 5. 
spreötan 394. 44. 
sprineting 204, 41. 
*aprindan 193, 1. 
sprindon 193, 8. 
sprindlico 193, 10. 
spring 204. 35. 
springan 204, 7. 
springd 204, 45. 
spritan 314, 26. 
sprot, sprot a 395. 17. 
spryt 31*5, 5. 
spritan 395, 11. 
sprytling 395. 23. 
spryttan 395. 2. 
spryttan 395, 11. 
sprytting 395j 19. 
spvrcan 204, 56. 

637. 48. 
■pyrdng 205, 1. 

637. 49. 
Kpyrian 242, 32. 
spyring 242, 35. 
Bpjrring 242, 37. 
spvrte 637, 53. 55. 
stäca 206, 3. 



stadol, m. 61, 14. 
stadol, atlj. 61, 19. 
stadol-adit 2.58, 44. 
ataftol-fiist 61, 21. 
stadolian 61, 23. 
stadol- vang 61, 20. 

491, 59. 
stäTa~~136, 49. 
stafian 136, 64. 
stal 168,5. 
stalad 62, 59. 644, 53. 
♦stalan 62, 33. 
stälan 168, 6. 
staled-fäst 62. «10. 

614, 54. 
ataledung 62, 61. 

644. 55. 
stallare, stal lere 63. 

29. 30. 
stäln 168. 5. 
.stainariaii 136. 40. 
staiuetan 136, 40. 
statuor 136, 38. 
stän 642. 55. 
stän-äx 71,32. 643. 5. 
stan-l.il 92, 45. 643, 5. 
stan-brycge 516. 4. 

613. 9. 
stän-bucca 514. 44. 

643. 8. 
stän-burb 233, 49. 
stän-byrig 643. 14. 
stän-ceosol 567 . 20. 

643, 20. 
stän-eleof,-elif 613^22, 
stän-clud 576. 18. 
stän-clyf 360. 30. 
standan 59, 35. 
! stän-fah 95, 29. 643.30. 
I stän-gcdolf 247, 53. 
stän-geföge 22, 36. 

643. 13 
stan-gilla, -gella 447. 

64. 643, 25. 
stän-beal 126, 42. 

643. 17. 
stän-henge 124. 46. 
stän-hleod, -bl : d 297, 

39. Ü4JL 19. 
ntän-höfn 42, 10. 
stän-hrvcg 553. 15. 

575. 40. 
stnnilit 643. 33. 
stän-ro<- 643 ■ 19. 

650,28. 
stän-rveg 643. 6. 
■ttn-acylf 643, 24. 
stän-seylic 245. 32. 
stän-stnrt 320, 31. 

613. 11. 
st;\n-tor 616, 42. 

613. 10. 
»tän-veal 244 . 22. 

643, 17. 



stän-vtmne 499. 32. 

613. 28. 
stän-vvrhta 86, 41. 

643. 26. 
stapan 58, 54. 
stapian 58. 49. 
stapol 59. 19. 
starian 643. 63. 
städ 60.37. 
.■itäddig 61, 36. 
stariig 643, 38. 
stäf 136. 41. 
i staf-criift 40. 4t». 

136, 48. 
staf-eräftig 41. 11. 
stäf-eräftiga 136, 50. 
stäf-Ieornero 136, 46. 
stäf-lidere 136. 44. 

33JL 31. 658, 20. 
stäfn 136, 13. 
sta-gcr 320. 7. 
stäl 62, 39. 644* 35. 
stälan 63, 3. 644* 50. 
stadan 168, 7. 
stäle 645. 43. 
stadig 320. 7. 
stäl-vyrde 62, 47. 
stäl-vyrt 20, 3. 500, 9 
stänin 136, 13. 
stänin, äfterra stätnn 

136, 25. 
sta^nan 643. 33. 
sta'nen 6Ü 32. 
stienung 643, 36 
stap 59. 19. 
' stäpan 58. 54. 
stäp-madam 59. 22 

105, 6 282, 8. 
sta-r-l.lind 181, 34. 
stärf 232, 2t) 
stär-leorncre 156, 39. 

Ü44. ... 
steal 62 , 39. 644, 

35. 56. 
•itealdan 431, 44. 
steallian 63*6. 645. 15. 
steäiu 6J2, 32. 
steäp, adj. 4ÜL 18. 
stenp, subst. 401. 21. 

iteftpaa 401.24. 

Neapel 4ÜL 31 

stoarc 207. 3. 

stearcian 207. 18. 

stearn 644* 26. 

<teart 241. 15. 

steartligan, steartlian. 
steartlan 241, 16. 
! sted 61. 13. 
; steda 643, 41. 

Steddens 61. 39. 

stede 60. 46. 

stöde 643, 40. 

stede-bcard 61 . 9. 
.588, 33. 



stede-vang 61, 11. 

491, 57. 
stetle-vist 61. 10. 
steding-line 659. 11. 

* stefan 135, 55. 
stefen 136, 35. 
stofn 136. 5. 
stefna 136, 27. 
stefn-bvrd 90, 59. 

136, 7. 
stefnian 135. 60. 
stela 615, 41. 
stelan 167, 25. 
stcle 645, 43. 
stcllan , cans. 63, 8. 

645. 1. 
stellan, denom. 63,34. 

645. 49. 
stöm 64JL 32. 
stemwi 642, 31. 
steminge 642. 39. 
stemining 136, 7. 
steinn 136. 6. 
stemn 136, 35. 
stenan 414. 50. 
stenc 212, 51. 
stencan 212, 45. 
steneeend 414, 53. 
stengo 205,28. 
stetitan 193, 46. 
♦stoöban 401. 36. 
steofan 135, 55. 
steol-sceöfel 397, 41. 

645, 41. 
steöp 401^ 10. 

* steöpan 40 1 , 5. 
steöp-bearn 401 . 12. 
steöp-cild 401, 11. 
steöp-döbtor 401, 13. 

i steöp-fädcr 401. 16. 
! steiip-inödor 401. 17. 
\ stcöp-snnn 401. 15. 

stei.r 40^ 14 

steora 102. 23. 

* steöran 402, 1 . 
steoran 402, 6. 
steorfa 232, 17. 
steorfan 232, 8. 

' steor-gleäv 643. (X). 

stc«".r-leäs 402, 20. 

steor-man 402. 22. 

steorra 643. 50 

stonrn 4LÜ 19. 

steör-setl 402. 21. 

steort 241, 15. 

steortan 241, 9. 

steor-viglc 264, 11. 

643, 58. 
i stenr-vitega 643, 58. 

stepan 58, 54. 

stepan 1<>1. 24. 

-trpt-^ant,' l'il, 22. 

stepe-genge 424. 1 1. 

sUpel 4QL 31. 
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steppan 58, l!t 
sttran 044. 20. 
sterccd-ferbd 207, 17. 
237. 13. 

Ii I I. L'-J. 

sterunp 402, 3f>. 
st»-v-veard, stö-vcard 

02, 27. 042, 11. 
sticca 205, 34. 
sticc 205, 30. 
stieelnis 320. 13. 
sticels 205, 31. 
sticiaii 205, 44. 
iticol 205, 40. 
sticol 320, 12. 
stif 042, 25. 
stiiian <>42. 25. 
stifnes £42, 28. 
stig, stige 319, 47. 51. ; 
stigan 319, 28. 
stigele 319, 53. 
stign 319, 52. 
stig-vit 319, 57. 
stig-vita 2G7, 45 

319, 56. 
stibtan 200, 19. 
stibtian 200, 10. 
stil. still 168, 13. 

045. 25. 
stillan, cum. 108, 20. 

045. 33. 
stillian, stillan, denom. 

168, 23. 045, 35. 
stille 168, 15. 645, 27. 
stilnis 108, 18. 645.30. 
stincan 212, 37. 
sting 805, 24. 
stingan 205, 4 
stintan 193, 43. 
stoc 205, 49. 
stoc-clif 205 , 56. 

287, 47. 
stoc-veard 10, 35. 

2(HJ, 2. 
st.ul ^43, 39. 
stöd-fald Q&L 52. 

043. 39. 
stüd-bors 119, 0. 
stTid-jieöf 388, 7. 
st4)fn 137, 4. 042. 29. 
atül 63, 43. 645, 53. 
stolor 168, 10. 
sto) ian 401, 34. 
stör, m. 044. 14. 
stör, adj. 402_ 20. 

601 11. 

sture 044. 24. 
stör-cyllc 572, 34. 

OfcL 14. " 
storrn, ?». 41& 50. 
storin, adj. 402. 53. 
■tonnig JiRL 53. 
stör-sänc 107, 18 027. 

49. 044, 10. 



stör-sticea 205. 37. 

044. 18. 
stöt-mvre 545. 23. 
stöv 02, 12. QIL 58. 
sJövlic 04& 2. 
stöv-voard 02, 27. 

042. 11. 
stral 046, 7. 
strälian OJiL 9. 
strand 04« i, 4. 
sträng 2O0, 43. 
strangian 200, 58. 
strangung 200, Ol. 
stni'de 320, 22. 
sträl 040, 7. 
strad 040, 11. 
sträl-bora 040, 8. 
stnut, adj. 320, 22 
straft. /: 320, 23. 
sträta-hyrnan 122, 9. 
streä 403. 50. 
streä-berie 403. 51. 
streac 207, 3. 
-tivam UX}. 0. 
streäin-racn 403. 17. 
streäni-räd 325. 50. 

403.21. 
strei'im-räce 150, 25. 
streäm-rynos 180, 58 
strcäui-städ 00, 45. 

403. 16. 
streüm-veal 244, 19. 

403. 20. 
streäiu-velru 403, 19. 

428. 6. 
streä pan 401. 53. 
streäv-berige, - berie 

403. 51. 505. 45. 
strec, adj. 207, 3. 
stroc, subst. 207, 9. 
strecan-inöd 2o7, 6. 
streccan 206, 34. 
streclic 207, 8. 
streenis 207, 15. 
stredan 220, 34. 
stregan 4 03, 44. 
stregdan 220, 28. 
stregdan , stredan, 

caus. 220, 38. 42. 
streng 206, 55. 
strengan 206, 32. 
strengdo , strengd 

206, 53. 54. 
strengel 206, 52. 
strengo 206, 48. 
*stri'ögan 403, 37. 
streön 404. 7. 
*streöuan 1<>3. 23, 
streönan 403. .53. 
" streöpan 40J , 49. 
streövan 402. 56. 
streovian 403, 45. 
strica 207, 20. 
strit el 207, 23. 



j strid 320. 21. 

stridan 320, 15. 

stringan 200,25. 
, strong 206, 43. 

stnidan 415, 1. 

st rüdere 415, 15. 

strvman 402, 54. 

stub 401, 42. 6i2, 15. 

stubiau ÜÜ, 45. 
042, 10. 

studu 61, 58. 

stulor 168, 10. 

stünan 414. 40. 

stund 61, 58. 

stund-maduiu 62, 3. 
104. 54. 281, 61. 

stundum 62, 2. 

staut 193, 52. 

stuntlke 193, 52. 

stunt-seypo 194, 1. 

styb 401, 42. 642, 15. 

stycec 042. 45 

stycec - ma'luni , styc- 
nuelum 042, 50. 

styd Ol, 41. 

styde 60, 46. 

stvd-ferhd 61, 50. 

styd-frihd 237, 16. 

styd-bugendo 582, 14. 

stydian 61, 52. 

stydlic 61, 44. 

stydlice 61, 44. 

stvd-iuöd 30, 45. 

"61, 49. 
i stvdnis 61, 46. 

styl 63, 32. MIh 43. 

styl an 645. 40. 

styleu 03, 32. 045, 47. 

styll 63, 41. 645, 49. 

stvllan 63, 347045, 49. 

styman 642, 34T~ 

stynan 414, 50. 

sUpan 401, 24. 

stypel 40L 31. 

stj^ran 402, 6. 

Btyrc 207, 25. 
i styrfig 232, 15. 
! stvria 402, 47. 

st'vrian 402. 28. 

styric 207, 25. 
, styrman 402. 54. 
■ attfr-nian 402, 22. 
1 styrn 644, 28. 

styrnenga 644, 30. 

stvrnian 644, 33. 

stjrnis 41Ü 24. 

styrnlk- 044, 30. 
1 8tyrn-möd30, 21. 
644. 32. 

styrn ng 402, 35. 

styttian 643. 47. 

8tyv-veard02, 28. 
042, 11. 

sQcan 414, 20. 



süce 414, 35. 
süd 030, 30 
stidan 630, 36. 
südan-cästan 418. 15. 

630, 41. 
süiTcKvl 030, 31. 
südern 030, 37. 
süd-fole 535 . 48. 

030. 34. 
sud^healf 030, 33. 
süd-man 030. 35. 
süd-ritna 323, 50. 
srid-rodor 030. 42. 
süd-veard 030, 39. 
süd-veg 78.51.030.4o. 
sufol, sufel, sufl 418. 

42. 43. 
suht 393, 27. 
suhtor-gefädera 23, 18. 
sulh 03i 58. 
Milli-befun Itil, 

635. 6. 
sulb-geveorc 85, Ol. 

034 64. 
sulTTbandl 189, 50. 

034,61. 
sulh-handla 034, 02. 
sulhian 035. 2. 
sulnng, suling 035. 3. 
sum 028, 31. 
suiuerlic 030. 46. 
suiuor 030, 43. 
smnor-lang 208 , 0. 

630. 51. 660, 24. 
sumor-lffican 332, 16. 

452. 3. 030, 47. 
sumor-säld. -seid 105, 

20. 030, 47. 
sun-beüm 030. 20. 
snn-boaro 92, 30 

ii:i". 24. 
sun-beorht 270, 58. 

509, 58. 620.23. 
sun-bryue 172, 28. 

630, 22. 
sund, m. n ? 215, 3. 
«und, f. 214, 53. 
sund : on s. 595. 57. 
sun-deäv 376, 2. 

630. 21. 
suuder-lipes 329, 52. 
snndi>r-noto 375 45. 
sund-Hit 214. 55. 
sund-gebland 215, 9. 
snnd-gyrd 215, 5. 

239, 29. 
Hund-hongest 215, 8. 

r>93 52. 
sund-hrycg 575, 42. 
sund-hvät 43, 53. 

215, 1. 
snnd-line 215, 5. 336, 

30. 659, 12. 
sundor «J3J, 9. 
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stindor-oräft 4o, 32. 
sundur-tolgad 536. 7. 
sundor-frcoh 317, 32. 
mndor-K'ife los, 21. 

631. 25. 
Kundor-luiljja 631. 81. 
himdor-hälijf 296, 3. 

5%, 5. 
sundor-land 661. 23. 
sundor-in t 631. 27. 
-imdor-sccat 64<>, 12. 
sundor-spraice 631, 3.">, 
>undor-vine 631, 30. 
snndor-vundor 185.39. 

631.28. 
sundor-yrfe 74, 45. 

631.33. 
sund-pletfa 214, 54. 
sund-reced 215, 6. 
sund-vinlii 185. 17. 

215, 4. 
suncr 630. 13. 
sun-feld 529, 37. 

G30, 22. 
sunnau-dä^ 48. 52. 

630. 29. 
sumian- nyht, -niht, 

ßliL 38. 630, 28. 
sunnan-setlräd 325,48. 
ranne, /'. 63< >, 18. 
sunno, adj. 630. 18. 
«unor 630^ 13. 
san-stedc 61 , 7. 630, 26 
sunu 63< i, 5. 
stipan 4K1, 29. 
sür 633, 47. 
«ur-oägcd 48JL 49. 

633. 47. 
■usl 632, 19. 
süsl-bana 508 . 33- 

632. 21. 
sutere 632, 10. 
svä 635,28. 
svarterian 1112.32. 
svada 141,51 636. 49. 
svadnl 192, 35. 
*väfan 444, 20. 
svalevc 166. 27. 
»van) 215, 11. 
-iväniian 312, 33. 
rt van 155, 42 635, 61. 
svän 636, 14. 
»vaiieor 2(4, 3. 
Hvün-tfervfa 636 , 16. 

647, 40. 
«vaiieor 2ol, 3. 
svan-räd 325. 42. 
sväpan 443, 45. 
svarian 5-1, 42. 
svarian 633. 32. 
•mi.svä 635, 30. 
svät 313, 47. 
svät-cläd 313, 51. 

566. 38. 



sväti« 313, 54. 
üväti^-hlotir 313. 55. 

600, 8. 
svät-lin 313. 52. 33Ü, 

34- 6511, 3. 
svät-svädu 141 , 60. 

313, 53. 
svä-puali 635, 29. 
sväc 148, 15. 
sviuvaii 148. 1J». 
sviccc 148, 17. 
svädc 141,51. 63Ü.49. 
sväderian 192, 32. 
*vätVl 135, 46. 
Hvälan 166, 19. 
sviPin 312, 31. 
sva'inan 312, 30. 
svmpig 444, 14. 
BvaTf 633. 31. 
svterlu-e 633, 36. 
sva'rnis 633, 35. 
sväs 6.36. 51. 



sv&yend 636, 54. 
f sväslic 636i 52- 
! sväsnis 6.36, 58. 
i sva-tan 313. 44. 
j Hveulcvc 166, 27. 

-veallan 166, 19. 

svearcian 236, 1. 

swarm 18. 

svcart 236, 3. 

gveartian 236, 6. 

svcurtnis 236, 9. 

Hvobban 135. 25. 

' ivei-an 148, 8 

svöcan 436, 40. 

svedian 141, 47. 

svödil 141, 50. 

svedulian 192, 38. 

svefan 135, 19 

svefel 135, 46. 

svcfcn 135, 44. 

Mvcfian, svefan 135,25. 
t svtHeii 135. 48. 

svefn 135, 44. 
j svofn-racc. -racu 135, 
45 150. 16. 

svefot 135, 43. 
' sv«"'g 436. 52. 
i svöjran 436, 40 

»vög-dyn 437 , 5. 

608. 58. 
sve»rel 635, 38. 
svc^ol-candel IHM, 40. 
svc^'ol-bösin 170 36. 
svt'fM-hnrn 121, 61. 

437, 9. 
sv.'.-cl-nid 325, 47. 

437. 8. 
RVcgcl-torht 635. 37. 
sv<L r ond-li^ 436, 43. 
KV<"'f,'-hb'r»dor 37 1 . 25 

437. 3. 
svetfle 635, 37. 



sv.^'-leodcr 436, 51. 
! sWyuntf 436, 50. 
I svclan 166. 5. 

svefan 248. 52. 

sveltfi'tid 249, 18. 

svclic 635, 32. 

svellau 245, 15. 

svelliiitf 245, 20. 

«vcltan 251, 19. 

Bveltend 254, 23. 

svenran 212, 4. 

svciieo 212, 12 

svciidan 192, 24 

sveiitf 203. 61. 

Rveiitfan 2<>3, 49. 

svetif»« 20.3, 54 

svoi.de 141, 10. 

sveodcrian 192, 28. 

sveofut 135, 43. 

sveühan 394, 36. 

sveolod 166. 13. 

Sveün, |ia 635, 35. 
J sveopa 444, 16. 

sveor 636. 61. 
j sve ira 637, 1. 
i svcor-bän 637, 6. 

sveor-beäli 34t). 55. 
637. 4. 

sveorr 235, 54. 

sveorcan 235, 43 

sveorcond-ferlid 235, 
58. 237, 7. 

svcor-cödu 188, 36. 
637, 7. 



sveor-cops 



10. 



637, 2 
sveord-bealo 93, 19. 
svcord-tfenidla 300,24. 
svc ud-hv-ytta 44, 2. 
sveord-vitftfciid 263,14 
svoord-vita 266, 39. 
svcorfan 231, 56. 
svoor-lop 637. 9. 
aveor-röde 65, 42. 

637, 10. 
svcitr-sceaeul ."»7. 42 

637. 8. 
svcor-vcrc 85, 34. 
«•oüt iiÜiL 33. 
Hveötelian 636. 39. 
sveöteluiif,' 636, 42. 
sventol 636, 35. ' 
sver 63) >, 61. 
sveran, sverian, svcri- 
>fean 5-1, 42. 56,51. 
svort 236, 3. 
Brertling 23«j, 11. 
BVrt 636, 21. 
svt'tan 636. 21. 
svOtc 636, 20. 
«vi«: 313, 9. 
svica 313, 21. 
svican 312, 40. 
srican, dewnn. 313.23. 



! svic-dum 313, 14. 
I 606, 23. 
. svicc 636, 5. 
8\ic-ful 313. 29. 

527, 54. 
HV'i«:ol 313, 16. 
I svid, adi. 141. 7. 
| svid, subxt. li>2, 39. 
*Kvidan 141, 1. 
I svide 141. 9. 
sviderian, 141, 21. 
! sviderian 192, 28. 
! Bvid-feorm 141, 27. 

226, 23. 
svid-ferhd 237, 13. 
svidian. caua. 141, 16. 
svidian, denom. 

141, 20. 
svidüc 141, 12. 
svidre 141. 24. 
svid-suel 641t 52. 
svid-svi^ 155, 39. 

636, 58. 
svid^svif? 141, 13. 
svifan 312, 9. 
svift 312, 22. 
svift-lere 312, 23. 
sviftlicc 312, 22. 
svift-rcnc 180.56. 
«vitr-dätf 49, 23. 
Hvilt 254, 27. 
svilt-cvalu 254. 28. 
svilt-däs 254, 27. 
svilt-hvilo 854. 29. 
sviraa 312, 38. 
•sviman 312, 25. 
arimman 214, 41. 
sv in 155, 31. <k>.">. 48. 
' svin <>.36. 7. 
*svinan 155, 25. 
svincan 211, 50. 
svindan 192, 17. 
BTinel 636, 18. 
svinen 636, 8. 
sviii^ 203, 54. 
Kvingan 2i>3, 44. 
svinjrc 203, 54. 
8\int,'cd 204, 1. 
svintfde 204. 2. 
svin-lica 331, 25. 
svinsian , svinsi^an 

155, .'i3 (Ä 49. 
Bvinsig 635, 58. 
svinsmiff 155, 37. 

635. 54. 
svin-svi^ 635, 58. 
svip, svipe 444. 16. 
svipian 444. 18. 
svir 636, 61. 
svira 6^)7. 1. 
svir-bcäb 637, 4. 
s vi tan 313, 35. 
svöffan 436. 34. 
svötfian 436 40. 
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8V0J 166, 16. 
Bvoled 166, 13. 
svoles-läfc 329, 5. 
svoloda 166, 15. 
svoneen-ferhd 212, 15. 

237, 9. 
svör 633. 15. 
svora 637, 1. 
svoretan 637. 14. 
svoretnng 637, 16. 
svuäij-svuduin 635. 30. 
srara 637, 1. 
svard-bora 91, 63. 
svütelian 636. 39. 
svfitelung-däg 636. 47. 
svfttol 636, 35. 
svyfan 135. 25. 
svylc 635, 32. 
sv vice 635^ 33. 
svvle 215723. 
svjilic 635, 32. 
svylt 249, 14. 
svvlt-cvalu 127,30. 
svylt-däg 49, 19. 
svylt-hvile 596, 57. 
svyncc 212. 12. 
svyrd-gesving 203, 59. 
svyt 636, 33. 
«vytnis 636, 25. 
svvtol 036, 35. 
sycan 392, 44. 
sycan, caus. 414, 33. 
svcetan 393, 16. 
sycetung 393. 17. 
syclian 393, 20. 
s^cnang 393, 15. 
syde 145, 53. 629, 39. 
syddan 145, 55. 

632, 12. 
svfer 628, 7. 
syferlic 628, 9. 
syfcrnia 628, 10. 

»yfling 413, 43. 

sygdi-ryfter 145, 52. 
syge 145, 51. 629,38. 
sygol 635. 39. 
sygcl-beorht 635, 46. 
svgel-hveorfe 635. 44. 
sygcl-torht 144, 32. 
sygcl-veras 635, 41 . 
syht 322, 27. 
syl 164, 49. 
syl 54. 26. 
svla 635, 3. 
sylan 635. 2. 
R.vlan 54, 28. 
gylan-scear 634, 60. 
8ylc 634. 58. 
sylcii 164,45. 
sylf 6M. 36. 
sylf-cvala 634^ 43. 
sylf-evalu 127. 33. 

631, 42. 
■yflor 631 45. 



sylfren 46. 
sylf-villes. 634. 37. 
sylh-earven 635, 42. 
«ylh-fearven ? 635. 44. 
syllan 164, 24. 
syltan 54, 20. 
symbel 139. 51. 413, 

50. 628, 37. 
symbel-däg 413, 51. 

628. 38. 
symbel-gäl 414. 8. 

628.50. 
syrabel-gereard, -ge- 

reord 4J4, 10. 62K, 

53 653. 58. 
symbelian 628, 42. 
svmbelnis 414, 3. 
" 628, 44. " 
symbel-tid 413, 52. 

628,42. 
syinbel-vorig 414. 5. 
symbel-vlanc , - vlonc 

414, 7. 502, 46. 628, 

48. 

symbel-vynnc (-vyn) 

413, 53. 62g, 39. 
symble414,12. 628,54. 
symbles 414, 13. 

628, 56. 
symbl-vörig 628. 46. 
symerian 630, 49. 
symering-vyrt 20, 7. 

500. 11 630, 50. 
symestre 392, 37. 
symle 414, 12. 
«ymles 414, 13. 
syn 394» 13. 630, 4. 
byrden 92, IG. 

394. 17. 
synderlic 631, 13. 
syiidcrlic-gife 108, 26. 
synderlicnis 631, 21. 
synder-lip 631. 16. 
synder-lipes 329. 52. 

631. 18. 
syuder-lipig 329, 54. 

631, 17. 
ayndre 6_3_L 41. 
syndrie 63L 13. 
syndrig ßäL 10. 
syn-fah 95.27.394.27. 
s'yn-fnl 39 1.21 .527.00. 
syngian 394. 30. 
«yn-gryn 75. 25. 
syn-leas 39jL 22. 
synlic 394, 14. 
svn-lust 391 18. 
synne 394, 34. 
synnig 394. 24. 
svn-ne« 327.13.394.29. 
svn-rnst 394, 32. 
' 406, 32. 

syn-sceada 58, 17. 
syn-vrnc, vracu 394, 19. 



! syn-Tund 172, 8. 
| 394. 20. 

syn-vyrcan 86, 30. 

svn-vyrcend 394. 23. 
j syree 225. 57. 633, 54 
! syrfe 232, 5. 

syrvian 225 , 29. 
, 632, 50. 

svvan 392, 25. 

syven-ygc 392, 28. 
488, 51. 



tä 613. 41. 

tacan 50, 33. 

täcen 304,35. 

tacon-bora 304, 41. 

tacon-circol 304, 51. 

täcian 304, 34. 
| tacnian 304, 42. 

täcnnng 304, 46. 

tacor 615, 30. 

tado 616, 13. 
I tädigo 616, 13. 

tag. tag 51.4. 615,11. 

tal 163, 51. 

tala 162,48. 

tale 163, 11. 

talian 166, 37. 

tälllc 163, 59. 

talu 163, 11. 

tatna 138, 31. 

tamcol 138, 42. 

tan, »i. 301. 22. 

tan, a4j. 301, 27. 

tang 198, 18. 
| tauge 198, 17. 

tän-godropa 378, 22. 
1 tan-tuddor 301, 28. 
| tapcr-oäx 71, 31. 
614. 10. 

tapor 6U, 7. 
I targe 6J7, 24. 

tat 306, 12. 

taxe 615, 34. 

ta-can 304. 21. 

tecing 304, 31. 

faecung 304. 30. 

tiedre 306. 1. 

täfcl 613, 30. 

tänVeraTt 40, 50. 

tägol 51, 5. 6ül 12. 

tadier 616, 56. 

täl, subst. 163, 21. 

tH, adj. 163. 19. 

tadan 163,64. 

tele 163, 60. 

talla 163, 44. 248, 36. 

täl-inct 103. 16. 
163. 27. 

tälsum 163. 26. 

tawcl 301, 33. 

tarnen 301, 29. 

täpj.an 613, 21. 
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tfippe 6i3, 18. 
t&pped 613, 23. 
' täj)per 613, 21. 
ta» 142, 43. 
tiesan 142,38. 
ta?so 616, 31. 
tjesel 142, 40. 
tictan 306, 13. 
tasterc 306, 15. 
taBV 129, 16. 
tcac 6J5, 23. 
teafor 133, 19. 6J4, 19. 
teafrian 133, 25. 
teag 615, 23. 
teäge 384. 45. 650.36. 
teäl 163, 51. 
teala 162, 48. 
teäla 163, 57. 
teale 163, 11. 
toallan 163, 29. 
tealtian 617, 54. 
tealtrian 617, 57. 
teäm 130,"8T 
tcämian 130, 16. 
teär 616, 56. 
tearflian 231, 18. 

617. 18. 
teärig 616, 57. 
teärig-hlcor 600, 7. 

616. 59. 
tearo 144,14. 616. 45. 
teart 143, 44. 
teartlic 143, 50. 
tearttiis 143, 51. 
teart-numol 138, 2. 
teav 129, 16. 
teävian 12*», 22. 
teder 305, 59. 
todrang 306, 1. 
•tefan 133, 1. 
tefil QJJL 30. 
tel 162, 44. 
tela 162, 48. 
teld 252, 46. 
teldan 252, 34. 
teldian 252, 44. 
tcld-sticca 205, 86. 

252 50. 
teld-vyrhta 252, 51. 
telga 163,40.248,36. 
telgan 248. 31. 
tolgian 163,45. 
telgor 163.43.248,41. 
telgra 248, 42. 
telgre 163,43.248,42. 
tella 248, 36. 
tellan 163,28. 
tema 138,31. 
teman 130, 16. 
teme 138, 34. 
temian 138,26. 
tempel 61A 32. 
templic 614. 33. 
ten 615.44. 

50 
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tendsn 190, 12. 
tengan 197, 44. 
tönia 383, 19. 
tennan 178, 56. 
teoan 384, 23. 
teoda, teode 615. 46. 
teoda-sceat 615. 48. 
teodian 615, 50. 
tooding-man 615, 52. 
teodung 615, 4lT 
teofanian , teofenian 

133, 14. 613. 25. 
teöfrian 614, 21. 
toogeda , teogedo 

G15. 47. 
teogedang 615, 49. 
teöhan 383, 21. 
teohho 384, 31. 
teohgian, toohian 

303, 50. 
teol 162, 44. 
teola 162, 48. 
teolian 162,20. 
teol-pyrl 238, 49. 
teolung 162, 57. 
teön 303, 21. 
teöna 303, 18. 
teönan 303, 37. 
•toönan 382, 41. 
te6n-cvido 118, 39. 

303, 31. 
teön-hete 303, 34. 

te6n-lig, -leg 154, 35. 

303, 41. 
toon-raden 303, 48. 

326, 36. 
teon-vit 266 , 40. 

303, 33. 
teön-vord 303, 32. 

491,59. 
*teoran 143, 55. 
♦teorfan 230, 44. 
teorian 143, 11. 
teora 143,43. 
teoning 143, 15. 
teoBU 142,45. 
*teovan 129, 7. 
•teövan 382, 13. 
teran 142,53. 
•tesan 142,32. 
tesu 142,44. 
tesvian 142,49. 
tiber 613, 48. 
tiber 133, 5. 
ticcen 615. 21. 
tiegende 615. 37. 
tid, f. 305, 38. 
tid, adj. 305, 39. 
tid 305. 1. 
Utdan 304, 53. 
tid-däg 49, 4. 305, 25. 
tidder 305, 59. 
tiddernis 305, 62. 



tiddrian 306, 3. 
tld-ecg 71, 15.305,23. 
tid-fara 26,33. 305,17. 
tid-gang, -geng 42-1, 

6. 305, 28. 
tidian 305, 48. 
tidian 305, 32. 
tidro 305, 59. 
tid-regn, -ren 147,45. 

350, 19. 650, 7. 
ti»£vritere 271, 45. 

305, 28. 
tifer 133, 5. 613, 48. 
tigele, tiglo 615. 4. 
tigelen filü, 7. 
tigel-ern 470,42. 
tigel-fah 95, 27. 
tigel-vyrhta 86, 37. 

615, 8. 
tigTMrn 615, 8. 
tihan 303, 1. 
tihhian, tihian 303,50. 
tihtan 303, 58. 
tihtian 198. 48. 
tihting 304, 7. 
tihtle 304. 17. 
tibtlian 304, 18. 
tibtnis 304, 13. 
til, sub*t. 162, 17. 
til, adj. 162, 44. 
tilan 162, 9.. 
tild 163, 7. 
tilia 163, 2. 
tilian, tiligan 162, 20. 
tillan SIL 63. 
;til-modig31,7. 163,5. 
tilung 162, 57. 
•timan 138, 18. 
t tiroe 614, 44. 
tin, süSst. 615. 39. 
tin, num. 615, 44. 
•tinan 301, 12. 
tinclan 197, 54. 
tineting 304, 11. 
I tind 301, 34. 615, 63. 
1 *tindan 190, 6. 
1 tingan 197, 33. 
tinnan 178,50.301.51. 
tin-Btrenge 615, 44. 
tin-trega, tin-trega 

620. 18 21. 303,43. 
tin - trege , tin - trege 

620. 18. 303, 44. 
tin-tregian, tin-treg- 

ian 62Q,23. 303,46. 
tin-treplic, tin-treglic 

620. 22. 303, 45. 
tiöan 384, 23. 
tir, m. 144, 6. 
tir, adj. 144, 7. 
tir-eadig 144, 12. 
tir-fast 144. 10. 
tir-gifede 108, 36. 

144, 9. 



tirigean 143, 11. 
tir-lea» 144, 11. 
tir-ineahtig 101, 40. 
tirpa? tirpe 617, 1 
♦titan 306, 6. 
tite-gär 555. 59. 

616. 14. 
titto 306, 25. 
tives-däg 48, 54. 
tö 613, 45. 
to-aapanan 55, 31. 
to-eode 461, 25. 
to-baedan 88, 57. 
to-beätan 4M, 27. 
to-beran 89, 37. 
to-berstan 242, 48. 
tö-blävan 438, 22. 
to-bläven 438,23. 
tö-blävenia 438. 24. 
to-bradan 275, 49. 
to-brecan 87, 36. 
to-bregdan 219, 18. 
to-bret 219, 19. 
to-bringan 195, 35. 
to-bringan 1 95, 34. 
to-bryd 219, 19. 
to-bryt 344, 5. 
to-brytan 344. 4. 
to-eeorfan 228, 11. 
to-ceövan 355. 3. 
to-cinan 286, 8. 
to-cleöfan 360. 15. 
to-clyfrian 360. 43. 
to-enävan 441. 20. 
tö-cuman 112, 18. 
to-evedan 1 18, 17. 
to-evissan 287, 21. 
tö-cyroe 112,35. 
to-cyrran 567, 42. 
töd 616^ 17. 
to-däl 161.31. 
to-däg 4«, 20. 
to-daelan 161, 27. 
tud-leäsor, -läsor 616. 

23. 664, 25. 
to-dön 460, 8. 
to-dnefan 302, 42. 
to-dnefene 302, 45. 
tod-reoma 323, 51. 

616, 22 r,ts, -J1 , 
to-drifan 3()2, 10. 
tmt-rinu 213, 47. 
to-dvaiscan 612, 9. 
to-faran 25, 24. 
to-f&reld 26, 46. 
to-floten 3ML 55. 
to-flövan 433. 51. 
toga 385, 17. 
tü-gangan 422, 31. 
to-gädre 35, 28. 
to-geanes 554. 49. 
to-gelffidan 3.11, 27. 
to-geötan 352, 33. 
to-geteöban 3S4. 11. 



to-gebeodan 131, 54. 
to-gifea 108. 31. 
to-ginan 283, 33. 
to-glidan 285, 6. 
tog-line 61)9, 9. 
to-haccian 455. 56. 
to-hladan 46, 51. 
to-hliccan 115. 19. 
to-hlidan 299, 8. 
toh-line 336. 28. 
to-bopa 59L 17. 
tri-hreögan 370. 20. 
to-hroran 370. 36. 
to-breran 46, 7. 
to-brycod 575. 36. 
to-hr*ran 370, 36. 
tobte 384. 40. 
to-hveorfan 229, 24. 
to-byran 49. 
to-irnan 180, 16. 
toi 129, 53. 
to-hetan 4ü2, 38. 
tolcendlic 163, 49. 

248, 50. 
tolcetan 163, 46. 

248, 45. 
to-lccgan 14T, 8. 
to-leÖBan 411, 30. 
tülerc 130, 3. 
to-leaan 412. 47. 
tolgendlic 248, 50. 
tolgctan 163 , 46. 

24H, 45. 
tolgetung 163. 48. 

248, 48. 
to-licgan 146, 17. 
to-lidan 333, 18. 
to-lidian 33L 27. 

657. 53. 
tö-löcian 41Ü, 11. 

656. 34. 
töl-sceamol 130, 5. 
to-lyaan 412, 47. 
tOm ijUj 39. 
to-m&ldan 105, 26. 

250, 7. 
to-mearcian 234, 33. 

544. 48. 
to-mearcian 234, 32. 
to-mearcodnis 235, 1. 

544. 50. 
tö-onlöcian 410. 13. 

650. 36. 
top 611. 1. 
tor 616, 37. 
to-necan 324, 37. 
toren-eäge 143, 41. 
torfian 231. 10. 617.10. 
torht 144, 22. 
torhtilc 144, 27. 
torht-möd 144, 28. 
torbtnis 144, 33. 
torn 143, 35. 
torn-oage 143, 41. 
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torn-genidla 143, 40. 

300,23. 
torn-sorh 143, 38. 

634, 10. 
torra« 616. 40. 
to-sävan 443. 25. 
tö-sadan 166, 2. 
to-scädan 444. 32. 
to-sceacan 57, 36. 
to-aceofan 397. 28. 
to-scyran 159, 8. 
to-scndran 631, 40. 
to-sigan 309, 37. 
to-sleahan 64, 22. 
to-sleöpan 404, 42. 
to-sllpan 320, 42. 
to-slitan 321, 3. 
to-springan 204, 23. 
to-spritan 314, 30. 
to-standan 60, 23. 
to-stoncan 212, 46. 
to-stencednis 212, 49. 
to-stinean 212, 41. 
to-8tregdan 220, 50. 
to-sväpan 441, 5. 
to-svollan 245, 18. 
to-svcndan 192, 26. 
to-svcDgan 203, 50. 
to-svourcan 235, 50. 
to-svndran 631. 39. 
to-te6ban 3*4, 
to-teran 143, 7. 
totian 616, 10. 
to-tihting 304, 10. 
to-torfian 231, 13. 

617. 14. 
to-träglian 62^ 15. 
to-tva>man 619, 9. 
to-tvffimt'dni.s 619. 12. 
to-ponodnis 155, 16. 
t>>-|ioniiin 155, 15. 
to.jH'<>rtiaii 231, 53. 
tu-l.iiulan 190, 40. 
t -|»rc8can 243, 45. 
to-j.uHJfiili< 190, 16. 
tii-|iund« nniä 190, 45. 
tö vcard 256, 53. 
tu-veardnis 256, 54. 
to-vegan 78, 14. 
to-vendan 182,36. 
to-voorpan 226, 50. 
to-videre 184, 28. 
to-vorpennis 227, 4. 
to-vrecan 80, 4. 
tö-vregan 18, 22. 
to-vritan 272, 2. 
to-vritenis 272, 3. 
to-vyrd 255, 13. 
tö-vyrd 255, 14. 
trag 620, 8. 
trag-unrlnm 625. 22. 
trabt 621L 41. 
traht-böc 20, 32. 

620. 52. 



trahtian 620, 50. 

trahtnere 620, 49. 

trabtnian 620, 43. 

trahtnuug 620. 46. 

tramot 619, 54. 

trappe 619, 44. 

traf 619, 47. 

träglian 620, 14 

trappe 619, 44. 

tre 386. 4. 

treaf 619, 47. 

treagian 620, 6. 

trodan 155, 45. 

treddan 156, 4. 

treddian 156, 5. 

tref 619, 47. 

trega 620! 16. 

treman 386, 42. 

tremung 386. 45. 

trendan 190, 25. 

trendel 190, 29. 

treo 386, 4. 

trcöfd 385j 53. 

treov 386, 4. 

treöv 385, 28. 

♦treü van 385, 25. 

treov-eyn 3*6, 14. 

troövd '385. 53. 

treövc 385. 31. 

treoven 38JL 21. 

treöv-fast 385, 60. 

treöv-ful 385, 61. 

trcüv-gepoftan 386. 1. 
387. 41. 

treov-geveore 386. 20. 

treov-govrid 3^6, 16. 

treövian 385. 37. 

treöv-letw 385. 62. 

treOv-loga 385, 58. 
409. 38. 

treöv-raden 326, 38. 
385. 57. 

treövsian 385. 50. 

treov -västrn, treo- 
västm 386, 18. 

treov -vyrbta, treo- 
vyrbta 3ÜÜ, 18. 

treov- vyrm 386, 21. 

treppe 619, 44. 

trev 386, 4. 
i trica, triee 620, 35. 
| triniB 619. 56. 

trimsa 619. 57. 

trindan 190, 23. 

triv 386, 4. 
! trod 156, 7. 

trog 620, 1. 

trud 620, 54. 

trud-boni 620, 55. 

trurn 38R 23 . 

trmiiran .J'i 42. 
tron»« <W % 



trurigan 620, 37. 
trüvian 385, 37. 
tryin 386, 32. 
tryman 386, 42. 
trvmuung 386. 46. 
trymnis 386, 48. 
trymung 386. 45. 
tryve 385. 31. 
tryvian 385, 37. 
ta 618, 6. 
tucian 385, 9. 
tud 616, 4. 
tudder-ful 129, 46. 
tuddor 129, 32. 
tuddor-sped 129, 35. 

435 42. 
tuddör-teond 129,37. 

384.29. 
tnm-äx 138, 43. 

466. 46. 
tun 382, 46. 
tün-corse 383, 8- 

568.54. 
tunge 198,20. 
tungel 198, 32. 
tungel-a? 198, 39. 

484. 19. 
tungel-bajr 198, 46. 
tungel-cr&ft 40, 46. 

198, 40. 
tungel-gescäd 444, 55. 
tungcl-gim HO, 26. 

198, 41. 
tungel-vitega 198, 37. 

267, 20. 
tün-gcrefa 383., 7. 

647, 50. 
tungle 198, 32. 
tangiere 198,36. 
tanincle 382, 50. 
tunne 615. 59. 
timnis 8j& 19. 
tün-sevre 159,23. 
turf 230, 51. 617, 3. 
turf-haga 114, 20. 

231, 5. 617. 9. 
turtum 231, 9. 
turnian,turnan617,32. 
turtele 617, 51. 
tuac, tusca 201, 27. 

615, 25. 
tüva 618, 12. 
tux, tuxa 201, 26. 27. 

615. 25. 619. 29. 
tvä 618a 5. 
•tvagan 50, 46. 
tvajdo 30»3, 32. 
tv.Tiuan 619, 6. 
tvamtendlice 619. 8. 
tvonnung 619. 11. 
tvegen 618. 5. 
tvclf 619, 21. 
tvclf-bynde 619, 22. 
tventig tiliL 24. 



tvoö 618, 43. 
tveodon 618, 47. 
tvoögondlic 618, 57. 
tvoön 618, 42. 
tvoonan 610,53. 
tveönigan 618. 53. 
tveönung 618. 55. 
tveö-sprnce 149, 8. 
tvi-bil 92, 49. 618, 24. 
tviccero 201, 31. 

619, 26. 
tviccian 201, 25. 
tvi-cejio 618. 31. 
tviegere 201, 32. 

619. 26. 
tviegian 201, 26. 

619. 25. 
tvi-cine 286,15. 618,30. 
*tvidan 306, 26. 
tvi-d«!lan 161, 13. 
tvi-dieled 618. 20. 
tvi-ecg71, 15. 618. 23. 
tvi-feald 61& 25. 
tvl-fealdlic 61g, 27. 
tvige 618, 11. 
tvi-go-^eage 618, 21. 
tvi-ge-dcagod 458, 1. 
tviggo 618, 11. 
tvih 619, 20. 
tvi-hene 618, 31. 
tvi-bived 291, 26. 
tvi-hvyrft 230, 9. 

618. 29. 
tvi-hyndc 597, 62. 

618. 22. 
tvilic 618, 13. 
tvin 618, 42. 
tvincliau 201, 37. 

619. 38. 
tvi-nebbe 600, 34. 
tving 619, 36. 
tvinian 618, 52. 
tvinung 618. 55. 
tvi-r»d 446. 15. 
tvi-nednis 446. 17. 

618, 32. 
tvßla 618, 33. 
tvislcd 618, 37. 
tvisliau 61S, 35. 
tvi-sprasce 618. 27. 
tviva 618, 11. 
tvönung 618. 55. 
tvuxa 201, 27. 
Ufn 618. 43. 
tvvng, tvyng 50, 52. 

201, 34. 
tyan, tyan 129, 10. 

382, 29. 
tyddrian 129, 47. 
tvdro 129, 32. 
Üfrian 614. 21. 
tyge 384, 46. 
tvgian, tygan 38-1. 57. 
tybt 384,36. 
50* 
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tyma 138,31. 
tyman 130, 16. 
tyme 138, 34. 
tjn 615, 44. 
tyndan 190, 12. 
tyndcr 190, 21. 
tynder-cyn 190, 21. 
tyndting 190, 20. 
tynge 198,21. 
tyreve 144, 14. 616,45 
tyrgan, tyrigean 

620. 11. 
tyrigan, tyran 143,11. 
tyrman 386, 42. 
tyrniian 617, 23. 
tyrning 617. 37. 
tyro 144, 14. 616, 45. 
tvrva 144, 18. 616, 48. 
tyrven 144, 16. Gl 6, 47. 
tyrvigan 143, 11. 
tytian 616, 10. 

I». 

bä 621. 27. 
bace 622, 10. 
pacele 622, 1. 
bacian 622. 11. 
baclic 622, 13. 
pafian, bafigan 621.42. 
banc 199, 60. 
}»anc, on, adv. 200, 58. 
Dances 200, 58. 
bancian 200, 63. 
pancol 200, 25. 
bancol-niöd 201 , 5. 
bancung 201, 5. 
Jjanc- vunlo, -yyrde 

201, 7. 256, 12. 
banon 622, 32. 
barriht 623,56. 
I>av 131,37. 621. 28. 
|»ävian 376, 3. 
pic 148, 6. 
bican 622. 4. 
bäcelo 622, 1. 
{»äcen 622, 3. 
bäder 623, 1. 
basgee 307, 45. 
pajh, baeg 307, 42. 
]>är 623, 4. 
bärflic 231, 49. 
bärle 624, 27. 
bärniau 623, 50. 
J)SB8 - becan 307 , 39. 

332, 13. 452, 1. 
]>äslic 623, 6. 
Iwnlic 307, 30. 
bs»licnin 317, 36. 

Jut- - n;;. 307, 28. 

bat, conj. 623, 20. 
ßät, pron. 626. 12. 
I», relat. 621. 4. de- 

tnonstr. 626. 11. 
|>eäh 621, 12. 622, 19. 



beahtian 200, 42. 
{warf, f. 231, 37. 
bearf, adj. 231, 43. 
bearf-lcäa 231, 52. 
bearflic 231, 49. 
[warfnia 231, 47. 
bearl 624, 23. 
j j>earle 624* 26. 
; bearlic 624, 29. 
l)oarl-mcHr624. 24. 
f»earl-viae 624, 25. 

269 3. 
beann 238, 59. 611, 1. 
I 623. 60. 
l-earm-gyrd 239, 3. 
beäv 387, 3. 
[»eäv-faat 387, 5. 
peäv-fästnis 387. 7. 
peävlic ML 13. 
{»oban-born 133, 45. 
•becan 147,56. 
beccan 4. 
|>eccao, caus. 148, 1. 
pecen 148, 4. 
pedam 623, 23. 
♦ pefan 133, 35. 
(>efan-I>orn 133, 45. 
f»efel 133, 47. 
bofian 133, 39. 
befto 130, 54. 
Iwgan 199, 50. 
(>egn 307, 48. 
|>egnian 308, 34. 
begnlic 308, 33. 
pegn-neden 308, 31 

326, 41. 
begn-riht 151, 19. 

318, 27. 
[xrgn-scype 308, 28. 
jwgnung 308, 42. 
|)Pgn- verod , - veorod 

83, 17. 308, 30. 
J>egu , J>ego , pege 

144, 56. 
beb 622, 19. 
♦belan 164, 4. 
bel-cräft 40, 37. 389, 

22. 624, 40. 
bel-fästen 164, 13. 

523. 61. 
I>elu, bei 164, 8. 
ben 307, 48. 
*f>enan 155,6. caus. 10. 
bencian , j>encan 

199, 49. 
|>enden, bendan 622 ..33. 
(««tut 308, 58. 
bencstre 308,51. 
pengel 145, 14. 
jumian. caus. 155, 10. 
penian, penan, deuom. 

308, 35. 
I>ening-böc 308, 56. 
pening-giUt 308, 52. 



pening-büa 308, 53. 
[»■nin^-man 308, 54. 
pon-neden 3ms, 32. 
penung 308, 43. 
bcu 626, 11. 
buöan 388, 18. 
beod 131, 40. 

: lau 131,44. 

beod-bealo 93, 28. 

132, 57. 
beod-büond 132, 44. 
peod-cyning 132, 43. 
jwode 131,40. 
pcod-egsa 3, 18. 

132,59. 
btoden 132,31. 
jn-oden-leäs 132, 35. 
peoden-mädtn 132, 42. 

281,6. 
peoden-stöl 63 , 47. 

132, 40. 6.45, 54. 
Jwod-feönd 132, 51. 
peod-guma 132, 47. 
peod-bere 122 , 27. 
I 132. 41. 
bcodisc 132, 16. 
beod-land 132, 48. 
, peod-licetere 132, 55. 
j 332, 28. 
pcod-Ioga 409, 42. 
beodnis 131, 61. 
peod-scoada 132, 54. 
peod-nevpu 132, 5. 
peod-viga 132, 52. 

262, 7. 
| beod-vita 132, 53. 
j beod-vundor 132, 61. 

185, 42. 
peöf 388, 6. 
pcöfa 388, 6. 
*pe6fan 3äL 61. 
beoh 307, 26. 
•peöhan 388, 12. 
• pcölan 389, 12. 
beon 130,39. 
peön, caus. 388, 18. 
peonan 308, 35. 
beorf 231, 43. 
beorfan 231, 20. 
buorf-symbel 414, 11. 

1128,51. 
•j.eorhan 238, 14. 
•beorran 224, 43. 
beostre 623, 37. 
beoHtro 623, 38. 
peotan 388. 44. 
beöte 388, 53. 
boov 130, 50. 
peöv 386. 58. 
beova 130, 53. 
beovan 130,34. 
•beövan 386. 53. 
beu'. -bärd 91, 15. 

131, 28. 



; beov-cnäpa 131, 11. 
! 442. 9. 

beGvd 388, 10. 

beov-dOm 131 , 23. 
606, 19. 

beu von 130, 54. 

beovet 131, 19. 

peov-häd 292, 31. 

beovian, beovan, caus. 
131,3. 

beovian , denom. 
131, 33. 

beov-mennen 130, 56. 
175, 6. 

beovnan 131.36. 

beov-neäd 131, 24. 
374. 55. 

beov-nyd 131 , 25. 
374. 55. 

beov-ract' 131, 30. 

150, 18. 
I beovüic 131, 20. 
i beovtling 131, 16. 
I bcox 38a, 31. 622, 17. 

ber 623, 55. 626, 10. 

berscan 243, 37. 

bcrac-vold 243, 47. 

pes 622, 58. 

bcster-fuhiiä 623. 48. 

piccan 144, 39. 

bicce, adj. 307, 14. 
i bicce, adr. 307, 17. 
j biccol 307, 18. 
, bic-feald 307, 19. 
! picgan 144, 35. 

bicüce 307, 21. 

jucnis 307, 22. 
I b»fel 133, 47. 

bife-born 133, 45. 
624. 7. 

bigene 145, 8. 

bihan 306, 39. 

bihdig 307, 3. 

bin 307, 61. 

bin 621. 40. 

pindan 190,33. 

binen 308, 3. 

bing, binc 199, 8. 

pingan 198, 51. 

bingere 199,34. 

bing-gemearc 235, 2. 
544, 60. 

bingian, ping&u, caus. 
199, 23. 

pingian, den. 199, 37. 

bing-rodcn 190, 35. 
326, 42. 

pingung 199, 31. 

binum 308, 1. 

biox 388, 31. 

birngan 201,49. 

bisa 623, 11. 
I bisle 155,18. 623. 35. 
; bissa 623^ 11. 
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J>istcl 3ÖS, 36. 623.33. 
biatcl-tvige 201, 30. 

388. 38. 619. 30. 
bwter-ful 623. 47. 
bisva 623, 11. 
bodetan 388., 43. 
f>odor 388, 41. 
boft« 387, 29 
I>oftian 387, 28. 
boft-neden 326, 43. 

387. 45. 
boft-scvpe 387, 44. 
bube 26. 
büibt G22, 27. 
bol 164,8. 
bold-drcnc 611. 32. 
|>olc-möd 389, 39. 
polian.boligean 38926 
bolle §24, 31. 
bül-mod 30, 20. 
fron 622. 30. 
|>ona £22, 41. 
fxman 622, 32. 
|>onc 199, 60. 
t>onnc 622, 30. 
fror 622, 53. 
I>6r- gefront, -gifebt 

223, 14. 622, 54. 
J>om 62L 1. 
boruig 624. 9- 
bornibt 624, 8. 
born-atyb 401 , 43. 

642. 20. 
born-bifcl 134, 3. 

624. 8. 
borp 39L 19. 623. 58. 
potcran 389, 4. 
froterunK 389. 6. 
bräcian 442, 48. 
brafan 28,24. 
brage 625, 20. 
brage-inaslum 625. 22. 
bragian 625. 23. 
brah 625, 16. 
•brähan 442, 42. 
bravan 442. 17. 
brävend 442, 21. 
bräving-spinl 179,27. 

442, 25. 
bräc 202, 9. 
präeian 202, 31. 
bräcg, bräg 202, 9. 
bräc-govig 202, 21. 
br&c-heard 202, 26. 
bräc-röf 202, 24. 

432, 54. 
bräc-vig 262, 37. 
bräc-vüdu 202, 21. 
brajd 442, 28. 
brägan Ü25, 23. 
brasl 442. 53. 
bnw» 442, 33. 
bräat 625, 52. 
brajstiau 142, 34. 



brcä 39Ö, 12. 
bruäcs 442. 47. 
breagan 390, 39. 
brcähnis 390. 46. 
breäl 390, 47. 
breän 390, 39. 
breä-neäd , b rea ~ Q ^'d> 

-nied 3LL 44. 45. 

390. 21. 
breä-nvd 374, 45. 
brcä-ujdle 371, 43. 

390, 23. 
brcäp 39L 18. 
brcät, m. 39L 54. 
breat, adj. 392^ 9. 
brtätian 391, 48. 
breavend 390, 15. 
breavian 390. 8. 
breävung 390, 49. 
broccan 202, 31. 
breO 624. 44. 
brcö-dailed 624, 49. 
broüdian 625. 35. 
breö-feald 624, 45. 
bnölines 390, 46. 
brcohtig 3W, 52. 
breö-hnnd 624, 51. 
•breöpan 39L 12. 
breötan 3iLL 29. 
breö-tine 624. 47. 
breö-to-djcled 624. 50. 
breottine 624, 47. 
brcüvan 390. 1. 
brexan, brescan 243,44. 
brcx-veald 243, 48. 
bri 624. 43. 
bridda ü24i 55. 
bri-fiald 624, 45. 
bri-foto 24, 15. 
bri-flere 536, 40. 
bri-fut 24, 14. 
bri-gcär 75, 42. 
bri-tnilca 551, 15. 
brimsa 625. 14. 
bri-ne« 624. 52. 
priiigan 201, 49. 
brintan 194, 3. 
briostor 625. 51. 
briscol-fiör 243, 47. 
briste 625. 54. 
brist-bycgend 625. 60. 
brist -la?can 332. 9. 

45X 48. G2Jl 58. 
brist-becnis 625. 59. 
britan 309, 10. 
bri-tig 624. 47. 
britti-feald £24, 48. 
brittig 624a 48. 
briva 62£, 44. 
f ri - v intre HL W. 
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, 202, 42. 



broht, adj. 202 , 43. 
brosm 443. 8. 
brostlan-vyl 625. 48. 
brostlo 625, 47. 
|irot-t»olla 513^ 20. 

625, 42. 
I>roto 625, 40. 
brövend 390, 15. 
bnWere 390, 32. 
brövestro 390, 33. 
brovian , |>r<> vi^'an 

390. 25. 
prövigondlic,bröviend- 

lic 390, 36. 
bröving 390, 31. 
brövung 390, 29. 
prud-born 122, 1. 
bruh 625, 28. 
briima £24, 61. 
brutigan 392, 16. 
brvecan 202, 31. 
br*jd (225, 35. 
brydan 625, 35. 
bryd-bcaru 391, 5. 
bryd-bord 391, 4. 
brydu 391, 10. 
bryd-ern 39L 3. 470. 

43. 

bryd-geateald 432, 6. 

625. 38. 
brydian 390,54. 
brvdig 391, 9. 
brjdlk 39L 8. 
brydo 390, 59. 
brydung 6.25^37. 
bryd-veorc 391. 7. 
bryrn 624, 5'> 
brym-fiwt 523^ 29. 

624. 63. 
bryin-ful 527, 63. 

'624, 64. 
bryiulic 625, 9. 
bryiuma 624, 61. 
brym-sedl 625, 1. 
t>rym-vi aldend 625, 9. 
brysce 625, 46. 
brvMuian 1 13. 10. 
br'ystro 623, 37. 
brjt 392, 9. 
b» 621, 32. 
buf-bKr 91, 36. 

387, 55. 
bufe, »i. 387. 50. 
bufe, f. 387, 53. 
pufian 387. 57. 
bufig 38L 57. 
büma 388, 32- 
pi'inian-nägel, bünicn- 

nägel 36, 55. 
bunelic 622, 52. 
buner-rädlic 622, 52. 
bung 622, 43. 
bunian 622. 46. 
punor 622, 48. 



bunorcs-diig , |) unrcb- 

däg 48, 56. 
bunor-räd 325, 44. 

622. 50. 
bunrea 622, 49. 

j>un - vango , - veiigo 

155,23. 
burb 238.24 
burb- 238, 34. 
purh-bcorlit 276 , 50. 

burh-bittor 238 , 38. 

275 29. 
burb-bregdan 219,29- 
burh-dol 238, 32. 
burh-drifan 302, 17. 
burh-code 461. 23. 
bnrbetan 238, 30. 
burh-fere 26, 59. 

238. 38. 
barh-gangan 423, 11. 
burb-bälig 238. 37. 

596, 1. 295, 58. 
burbTbvitü 294, 21. 
barh-läd 238, 42. 

663, 57. 
burhlü 238, 33. 
burbol 238, 31. 
jmrh-sceötan 398. 41. 
burh-sraügan 395, 30. 
purb-spedig 238, 41. 

435. 49. 
bttrb^stiugan 205,22. 
burh-sunm- 238, 41. 

630. 19. 
burb-teöhan 384, 13. 
burb-byan 28Ä 24. 
barb-byddan 388. 29. 
burb-vaeol 10, 19. 

238, 40. 
burh-vadan 13, 9. 
j>urh-verod 238, 36. 

496, 36. 
burh-vlitan 273, 53. 
burh-vunian 81, 56. 

238, 43. 
burruc 238. 57. 
barBt 224, 52. 
borstig 224, 53. 
bus 623, 8. 
busend 623. 24. 
büsond-ealdoriuai) 6,4. 

623. 7. 
büsend-hiv, -bive 623, 

25. 289, 31. 

büsend-mslniu 105, 2. 
282, 5. 623, 26. 

bü-bistcl 38L 59 

bvang 201, 16. 
I bvoaban 51 , 9. 
Ibveal 51,21. 

bveor, adj. 237, 61. 
i bveor, it. 238, 5. 

bveorau 157, 20- 
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pvoorb 237, 61. 
pvcran 238, 6. 
pvinan 300, 55. 
pvingan 201, 10. 
pvitan 308,60. 
pvong 2t»l, 16. 
pvyr, adj. 237, 61. 
bryti *«• 238. 4. 
bvyrcs 238, 10. 
bvyrian 238. 7. 
bvyrlic 238, 2. 
bvyrlice 238, 3. 
bwrnis 238, 12. 
pvan 388, 18. 
bydan 131, 44. 
pvddan 388, 26. 
byder 623j 1. 
Inder- veard 623. 2. 
bvf 388, 6. 
byfan 133, 39. 
pyftcn 130,54. 
byla 389, 54. 
pvl-cräft, pvl~cr. 40, 

37. 389, 22. 624, 39. 
byle, 3*9, 55. 
byle, byle, w. 62 4,36 

389, 19. 
pvlian 164, 16. 
bvllic 623, 6. 
bymel 388. 33. 
J>yn 155, 19. 
byucian , byncan 

200, 46. 
pYnnol 155, 21. 
b'yr 224, 47. 
fjyrel 238, 31. 
byrelian 238, 55. 
]>yrl, adj. 238. 31. 
|>yr1, subst. 238, 46. 
byrn-cyn 624, 10. 
byrne 624. 13. 
byrnen 624, 2. 
byrnet (124, 11. 
I>yrs 225, 1. 
byrscel-flör 536, 39. 
byrstan 224, 47. 
j»yslic 6J& 6. 
bystel 623. 33. 
byster-ful 623. 47. 
|>ystre 623, 37. 
jjvstriaii 623, 42. 
bjstro 623, 38. 
bvvan 38L 1« 
pyvd 388, 11. 

u. 

ud- m u. 

iid-ed-gifo 108 , 25. 

483. 17. 
üder 489, 16. 
üd-gengo 483. 27. 
üd-vita 266, 21. 

183, 14. 
üf 488. 21. 



ufan 4HL 23. 

afan : her vid ufan 
481, 26. 

ufan : on u. 481. 25. 

ufan-cund 178, 2. 
4£L 23. 

ufe-veard 256, 55. 

ul'cran 481. 33. 

uffrian 481. 35. 
I ufor 4ÜL 30. 
| uf-vvard 256, 55. 
I uht-eearo 418, 45. 
! uhtc 418, 5ÖT 
j übten 418, 47. 
! uhtornlic 418, 48. 
; uht- lloga 350, 27. 

418. 42. 
! ubt-gebed üfi, 46. 
i uht-blem 214. 28. 

uhüic 418, 48. 

uht-song 203, 1. 

na 43. 

ubt-tid305,30.418,44. 



uht-pognung 308. 48. 

üle 491, 4. 

ulm-trcov 475, 46. 

üiua 488, 24. 

uwbe-hoge 580, 41. 

umbor 482, 5. 
' umbyrst 243, 8. 

un-aberendlie 90. 1. 
J un-abindendlie 186, 5. 

un-abrin 181. 20. 

un-ablinuenlic 181,21. 

un-abreecndlic 88, 4. 

un-abygendlic 340. 37. 

un-acuiucndlic 112.43. 
'. un-adrcögendlie 
38t). 11. 

un-adva>sccndlic 612.8. 

un-afylloudlic 528, 33. 

un-äga 258. 30. 
' un-alvlVillic 408. 26. 

un-alvfetidlic~lÖ~8. 25. 
i un-andvcard 256, 30- 

un-är 260. 27. 

un-ara?rnii>ndlk- 

647. 28. 
un-arimed 323, 29. 

648. 61. 
un-ariniendlic 323. 30. 

61. 

un-ärlie 260. 28. 
un-ascyrod 159, 41. 
un-asccgendlic 202.32. 
un-ahinoägondlic 

63,s. 42. 
un-asolcendlic 249, 47. 
un-atellondlic. un- 

ateallcndlic 163,33. 

34. 

un-ateoriend 143. 26. 
un-ateoriendlic. un- 
atireudlic 143, 31. 



un-a|ircüted 391, 47. 
un-ämta 70 , 24. 

109, 58. 
un-ärb 18. 59. 469, 64. 
un-a,«t 72, 12. 
un-sevise 289, 25. 
un-boalo 93, 13. 
un - befangcndlic 

420, 30. 
un-b.'linn> 217, 31. 
un-berononis 90, 4. 
un-beseccen 52, 13. 
un-besorb ü24» 20. 
un-beted 21, 29. 
un-bindan 186, 3. 
un-blido 512. 37. 
un-blis-ful 512, 49. 
un-bräd 275, 44. 
un-bncci; 88, 20. 
un - brosniendlic 

344. 19. 
un-broanung 344, 22. 
un-brvce 88, 21. 
un-brf cc 413, 24. 
un-bryd 219, 26. 
unc 484, 2. 
un-cäf-seype 285, 47. 
un-camp-rüf 563, 24. 
un-ceapunga 356, 39. 
un-ccäst 451, 56. 
uncor 48jL 5. 548. 51. 
uurit 4SI, 4. 
un-clame 288, 20. 

565. 63. 
un-clamnia 288, 22. 

566, 2. 
un-clamsian 288, 21. 

5gg) 17. 

un-cnyttan 35J>, 12. 

un-cüd 178, 16. 

un-cüdlice 178, 17. 

un-cyme 112, 47. 

uu-cyst 357, 47. 

un-cystig 357. 53. 

un-da-d 460, 14. 

un-dcädficiiTs 128, 59. 

un-dearne 235, 25. 

un-deöp 376. 27. 

un-dc6|»f»ancol 200,30. 

utider 483, 1. 
' andcr-beginnnn 

175, 28. 
I under-beögan 340, 24. 
i uuder-burb 2:«, 42. 
] under-cramuiian 

213. 28. 
1 under-cre<*>pan 359.36. 
1 under-cyning 177, 2. 
' under-delfhn 247, 51. 
' undiT-ctan 71, 41. 

undtT-fangan 420. 44. 

under-feug 421, 4. 

under-folgod 536, 6. 

undcr-geoca 5j8, 11. 



undor-ginnan 175, 25. 
under-gitan 116, 37. 
undor-bnigau 294, 46. 
under-irnan 180, 19. 
uudor-lecgan 147, 11. 
un-dern 235, 27. 
un-deme 235, 26. 
under-nedan 483. 6. 
andern -gereard 235, 

34. 653, 30. 
undern-gift 108, 12. 

235, 35. 
under-niman 137, 38. 
undern-mtelu 104, 49. 

281, 54. 
underu-mete 33, 12. 

235, 36. 
undern song 202, 59. 

235,32. 
undern -sva;rend 

235, 37. 
undern -BYäsend 

636, 57. 
undern-tid 235, 38. 
under-rodor 407, 14. 

652, 18. 
under-Bceütan 398. 39. 
under-sevt 399, 40. 
under-standau 60, 28. 
under-stiugan 205, 18. 
under-peodan 131, 56. 
under-peov 131, 12. 
under-väfelu 77, 45. 
under-ved 183,41. 
under-vraxlel 272. 52. 
under-vnedian 272,45. 
under-vridian 273, 8. 
un-döm 606, 4. 
un-dön 460. 4. 
un-dyme 235, 25. 
tin-eäcniendlic 453.21. 
i un-earfudlic 75, 62. 
! un-earb 18,58. 469jj3. 
un-ednis 489, 60. 
I un-efen 68, 33. 
! un-fa!cene 277. 52. 
| un-fa?hd 278, 30. 
un-fäst 523, 21. 
un-fealdan 429. 5. 
un-feor 532, 10. 
un-forbügeudlk' 

34JL28. 
un-foreüd 178, 31. 
uu-foreüdlic 178, 34. 
uu-fordvt fiülL 25. 
un-foredlic 599, 9. 
un - foresceävodliee 

896, 39. 
uu-f'orliläden 47, 5. 
un-forbt 3. 58.222,41. 
un-forhtniöd 4. 2. 30, 

44. 222, 44. 
, uu-foruiülten 253, 38. 
! un-forrädlic 446, 34. 
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un-forröteslic M. 11. un-getogen 383. 46. 

un-gctyred 143, 13. 
un-gcpeod 132, 3. 
un-gc|»vjpre 157, 37. 
un-gef»Yierais 157, 39. 
un-gej»yldig 389, 48. 
un-gevämnis 8, 56. 
un-geveald 426, 55. 
un-gcvealdos 421L 32. 
m)-g«*v<mmied 8, 54. 



652, 38. 
un-forBvaled 166, 25. 
un-forvandigenlfr 

183, 13. 
un-forvandigcnlico 

183, 14. 
nn-forvondondlic 
182. 49. 



nn-friegond 221, 41. 

un-frid-herc 348. 37. ; un-gevommendli( , 8,52 
533, 35. 1 uti-gevitendlic 265, 4. 

| un-gcvuna 81, 53. 
un-guvyld 426, 55 



un-fuliend 537. 35. 
un-gcara 75. 10. 
un-gearo 75, 6. 
nn-gea>ved 484. 38. 
un-gebrosned 344, 24. 
un-geonyrdni« 574. 64. 
un-gecoplic 357, 10. 
un-gecvnd 177, 46. 
un-gedafnicndlic 

47, 56. 
un-£cdöfelko 48, 5. 
un-geendod 472. 34. 
un-goföglic 22, 32. 
un-g<>füh 22, 31. 
un-gefreglic 221, 30. 
un-gcgl«?nged 38. 58. 
un-irchämcd 579. 21. 
un-gchived 291, 25. 
un-gchva'rnis 157, 56. 

591. 10. 
un-gelic 331. 28. 
un-gcliclic 331, 23. 
tin-tfclifendlic 328, 17. 
un-gelimp 217, 27. 
an-gclimplic 217, 33. 
un-gemacd 539. 12. 
an-gemcdc 30, 33. 



un-govyldlic 427, 2. 
un-gevvrded 254, 49. 
un->rifp* 108, 18. 
un-gifcn 107, 56. 
im-Kifu 108, 17. 
an-gilda 251, 12. 
un-gh'äv 35-1. 41. 
un-gloüvnis 354 . 35. 
un-greno 37, 29. 
un-grund 188, 10. 
un-gryndo 188, 12. 
un-gyld 251, 11. 
un-hädian 292, 17. 
un-häl 295. 46. 

595. 54. 
un-hadd 296, 18. 

596. 20. 
un-hado 295, 55. 

595. 62. 
un-ha?r 587, 24. 
un-helan 124, 36. 
un-beldo 251, 59. 
un-heöro 364, 46. 
nn-hlcova 297, 12. 
un-hlvstful 312, 11. 



nn-gcmetcald 103, 15. un-hlytme 371, 12. 



un-gemetcndlice 

102, 45. 
nn-gcraetigod 103, 12. 
un-tfenietigungl03,14. 
un-geräd 326, 9. 

441L57. 
un-geridu 326, 51. 
an-gerim, 8ub8t.'S23,b. 

649, 5. 
un-gerim, adj. 323, 8. 

649. 3. 
an-gcriped 322, 46. 
an-^eriscn 327, 57. 
un-gerisenlice 328, 3. 
un-gerisnis 327, 62. 
un-tfesamc 139, 29. 
un-gesadet 165, 55. 



un-hneäv 59JL 20. 
un-hold 252, 18. 
un-hold-man 252, 20. 
un-hräd-spnece 45,24. 

149, 11. 
un-hüfod 597, 22. 
un-hydig 581. 8. 
un-hyrc 364. 45. 
un-iiiafnicndlic 47, 57. 
un-iglenged 38, 58. 
un-ilic 331, 28. 
un-isanenHc 152, 25. 
un-läcniendlic 451. 22. 
nn-laffo 146, 53. 
nn-land 661j 24. 
nn-hvd 331. 31. 
nn-Jaigp n 332, 54. 



un-gesselignis 165. 60. «"-Ieäi» e 4Ö9, 30 
' nn ^ e dn 0 J g5i>, 39. 

, 0r >A 1 



un-tfosceäd 444. 53 
un-ffcsceädvislic 

4 14, 54. 
an-gesome 139. 29 
un-gcsveg 437. 6. 
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' nn-lust 664, 34. 
un-lybbe 654, 50. 
un-lyb-vyrhta 654, 49. 
un-lytel 417, 5. 
un-man 174.41. 
un-inädlh- 100,63. 
un-n>ad 104, 31. 

281, 40. 
un-ma'iic 54(>, 52. 
un-mtdsnicndlic 

254. 17. 
un-raunilico 241, 40. 
an-inyndigcan 173,44. 
un-myndlinga 173,49. 
unnan 168. 41. 
unne 170, 19. 
un-niding 300, 1. 
un-nyt 375. 39. 
un-nytvurdlice 375, 42. 
un-öfervinnondlic 

171,2. 
nn-ploolic 94, 17. 
un-ned 446. 26. 
iin-ra>den 326, 17. 
on-MBdlic 446. 28. 
un-nwdum 446, 29. 
un-redo 407. 30. 
un-reordian 653. 48. 
! un-riht. adj. 151, 24. 
! un-riht, n. 151, 14. 
un-riht-d<>m 151, 26. 
tin-rihtlic 151, 26. 
un-riht-visdöm 269,18. 
un-riht-visnis 151, 46. 
' un-rim, subst. 323, 5. 

648, 40. 
un-rim, adj. 323, 5. 

648, 41. 
un-ripe 322, 12. 
un-rot 66, 2. 652, 30. 
un-rütian 66, 5. 

652, 32. 
un-rütnis 66, 4. 

652, 31. 
un-rötsian 66, 6. 

652. 33. 
un-säcglic 202, 33. 
un-sad 165.40. 
un-sadig 165, 47. 
nn-säpig 107, 10. 

627. 54. 
nn-scäddig 58, 30. 
un-scädigni« 58, 32. 
nn-8ceamfiiät 316, 29. 
un-sccarp 160, 31. 
un-sconnan 639, 46. 
un-sccüda 396, 12. 
nn-acomlice 316, 25. 
un-scrydan 160, 6. 
un-sealt 54, 18. 
nn-searvian 225, 41. 

632. 64. 
un-sib 134.56.627. 14 
un-ftid 191. 29. 



an-sida 312, 7. 
, un-slvpan 404, 53. 
un-sod 4ML 8. 632, 17. 
I un-spannan 425. 11. 
un-stadolfiist 61, 32. 
un-atadblfaKtnis 61,34. 
un-stal 644, 64. 
un-atäddlg 61, 36. 
un-Htäddignis 61, 37. 
un-stäf-visa 269, 10. 
un-stil, -«tili 168, 17. 

645. 28. 
un-stilnis, un-stillnis 

168. 17. 645, 29. 
un-strang 206. 47. 
un-sväslic 636, 52. 
un-eveötol 636. 38. 
un-svice 313, 12. 
un-svicol 313, 18. 
un-svundenlic 192. 22. 
un-«yfer 628, 8. 
un-sj?forniH 628, 11. 
nn-syngian 394, 31. 
un-synnig 394. 26. 
un-tala 162, 54. 
un-tamcol 138,42. 
un-tälo 162, 54 
un-tado 163, 61. 
un-toola , nn-toala 

162, 53. 
un-tidder 305, 64. 
un-tido 305. 16. 
un-tratflieo 620. 10. 
un-trutn 386, 25. 
nn-truruian 386. 27. 
un-trumni8 386. 26. 
un-tvt'o 618, 49. 
un-tvt 5 odon 618. 48. 
un-tvi'ogcndlic618, 60. 
nn-tveonde 618. 48. 
un-tvflic 618. 60. 
nn-tydre 129, 38. 
un-tygian 385, 6. 
un-t'fmend 130. 31. 
un-tynan 383, 15. 
an-banccs 200, 60. 
un-ba>8lic 307, 34. 
un-p.'vslicnis 307, 37. 
on-peahtendlic 200,44. 
un-bearf 231, 41. 
un-beav 3J7, 9. 

un-bcävftst aaz. 8. 

un- j>eodig 131 , 63. 
on-j)ing«d 199, 32. 
un-vares 15, 2. 
un-vär 14, 57. 
un-västmbasr 11, 18. 
an-TÜHttnbnimiH 11.19. 
un-väterig 492, 55. 
un-vealt 42L 18. 
un-vcard 255, 38. 
un-veardian 255, 39. 
un-vcarn 16, 1. 
un-vcaxcn 11. 13. 
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un-vedcr 184, 14. 
nn-vemme 9, 12. 
un-\idmetcndlic 102, 
43. 

un-villes 269, 52. 
un-vindan 1H2, 23. 
»n-visdöni 269, 20. 
un-vittig 267, 1. 
un-vlito 274, 6. 
nn-vlitogean 274, 15. 
nn-vrK8t 273. 22. 
un-vrenc« 194. 33. 
an-vrtH*ihan 33!*. 24. 
un-vuniendlic Hl, 43. 
un-vurdian 255, 58. 
up 4ÜL 7. 
ap-aberstan 243, 1. 
ap-abrecan 87, 31. 
ap-abredan 219, 3. 
np-ah&fenUce 41, 48. 
up-ah&fennis, np-aha- 

fennis 41, 46. 
np-ahcbban 41, 43. 
up-ahefednis 41, 49. 
up-ahlrcnan 288, 31. 
up-alidian 337 . 29. 

657. 57. 
up-aliman 154, 60. 
ap-amildan 250, 2. 
ap-amyldan 105, 19. 
iip-aneman 323, 60. 

6JL62. 
np-araran 327, 47. 
up-aspreütan 394. 55. 
up-aspringan 201, 21. 
up-asprytan 394. 55. 
np-astandan 60, 31. 
up-ateöban 384. 1. 
up-av<>gan 78, 13. 
up-cüd 178,28. 
up-cuman 112, 23. 
ap-cund 177, 64. 
up-cymc 112, 33. 
op-ende 472, 28. 
npcnlic 48L 1«. 
up-eodo 46L 33- 
up-flcring 536, -$7. 
np-flfir 536, 31. 35. 
np-gang 423, 43. 
up-gangan 422, 50. 
up-genga 423, 43. 
np-gcvitan 265, 2. 
np-godas 561, 36. 
up-hoafod 578, 24. 
up-hoäb 582, 63. 
up-hebboa 42, 45. 
up-hoofon 577, 39. 
up-hladan 46, 53. 
up-irnan 180, 21. 
np-land 661. 33. 
np-lang 208 , 2. 

660. 22. 
up-lendisc 662, 22. 
uplic 48L 15. 



up-lucian 410, 9. 

fiöfi.30. 
ap-lyft 65JL 47. 
uppan: on u. 481. 13. 
uppon 481. 10. 
up-ricp 324, 18. 
up-ridan 325, 26. 
up-riht 151, 31. 
up-rinnan 179, 50. 
up-rodor 407. 12. 

sag. 20. 

np-ryne 180, 46. 
up-stigan 319, 44. 
! up-8tigc 320, 3. 
: up-burh-dcöfan 

376. 20. 
np-varo 83, 28. 481, 

19. 496, 24. 
up-veard 481. 17. 
j up-voaxan 10, 56. 
up-vog 78, 45. 
' iire 484, 7. 8. 548, 52. 
1 fing 49Ü, 59. 
Örig-feder 490, 62. 

531, 35. 
firig-läat 490, 63. 
üb 483. 61. 
üser 483,63. 484. 8. 

548. 52. 
üsic 483, 64. 
üt, präp. 190, 8. 
fit, ade. 190, 12. 
fit-aberstan 242, 55. 
i öt-abredan 219, 2. 
I öt-adön 460, 10. 
I ut-adrsefan 302, 39. 
Qt-aflyman, üt-afleman 

350. 16. 
fit-alrodan 334, 15. 
fit-aloodian, -aleodi- 

gean, öt-alidigoan 

657. 59. 337. 30. 
fit-alinian, fit-aloonan, 

ütralenan 336. 47. 

48. 657, 15. 16. 
ut-alQcan 415, 34. 
fitan 190, 13. 
üt-apipfan 519. 45. 
fit-apytan 52L 47. 
ilt-asceofan 397. 36. 
fit-asceupan 3%. 58. 
fit-ascüfan 397. 36. 
fit-astreccan 206, 41. 
fit-abringan 202, 3 
fit-apyfan 133, 42. 
öt-aviflan 261, 8. 
fit-beretan 242, 54. 
fit-evealm 127, 56. 
üt-dragan 50, 23. 
üt-drilan 302, 19. 
ut-podo 4JiL 32. 
fitem, fitema 490. 14. 
fit-faran 25, 22. 
ut-far 26, 21. 



üt-ßreld 26, 46. 
fit-flövan 433, 50. 
fit-gang 423, 40. 
üt-gangan 422, 33. 
fit-gefeoht 223, 14. 
fit-genga 423. 41. 
fit-gevendan 182, 45. 
fit-gota 352, 48. 
fit-hoalf 589, 26. 
fit-hero 122,22. 
fttian 4JÄL 20. 
üt-irnan 180, 15. 
öt-lag, fit-laga 146,49. 
fit-Iagian 147,31. 
fit-lah 147, 36. 
öt-land 66L H- 
fit-lenda 661_, 14. 

662, 17. 
fit-lendisc 66JL 19. 
fit-mvno 173, 54. 
ntrni 499, 1. 
üt-ryne 180,46. 
fit-sceötan 398. 49. 
fit-scyt 399, 52. 
fit-sid 191, 40. 
fit-syht 393, 28. 
öt-svican 313, 8. 
üttra 49JL 15. 
fit-väpned-man 8, 6. 
fit-voorc 85, 41. 
fit-viean 262, 56. 
fit-vicing 262, 57. 



vä 49L 10. 
vabban 6, 54. 
vac 263. 4. 
vacan 9, 54. 
vaecor 10,26. 
vacian, vacigan 10,41. 
vacian 263, 34. 
vaclic 263, 10. 
väc-mfidnis 263, 12. 
vaeol, vac<d 10, 17. 
vacollicc 10, 27. 
vacu 10,20. 
vad 13, 12. 
väd 492, 17. 
vadan 12,49. 
vade 493, 48. 
vädonia 493, 43. 
vädema-gebind493,46. 
väden 492, 18. 
vädol 493, 51. 
vadu 13, 12. 
vädu 493, 48. 
vädnma 493, 42. 
•vaf.in 6, 46. 
vafer-ain, -son 7, 2. 

152, 29. 
vafian 6, 54. 
vaiiend 6, 59. 
vafung 6, 58. 



vag 79, 3. 

vag 79, 14. 

•vagan 9, 25. 

vage 79, 16. 

vägian 79, 13. 

vägn-acilling 79, 22. 

vah 9, 33. 

vah, m. 42L 41. 

vah-lirvft 411L 44. 
1 vah-r/ft 44. 16.491.45. 

väb-röft 44, 49. 79, 5. 

val, subst. 244, 5. 
| val, adj. 244, 5. 

* valan 17, 4. 

valco 425.50. 

vald-beru 92, 28. 

vald-svadn 141, 62. 

vale 87, 7. 

välic 491^ 18. 

välu 87, 13. 

vam 8, 60. 

•v.iman 8, 39. 

vamb 491, 39. 

vam-ful 9, 11. 

van 11, 33. 

vana 11, 49. 

*vanan 11, 21. 

vaneol 209, 20. 

vand 492, 15. 

vandc-vurpe 492, 15. 

vandian 183, 4. 

vandrian , vandran 
183, 17. 

van-fOta 11,57.24,16. 

vang 491, 51. 

vange 492. 8. 

vangorp 4112, 10. 

vang-tf.d 492, 9. 

van-hal 11, 46. 295, 
49. 55. 

van-bäfenis 12, 6. 



7, 11. 



van-hoga 12.4.582, 3. 
van-hygd 11, 59. 

581. 39. 
van-liydig 12. 2. 581. 7. 



vanian, rat«. 12, 13 
vanian, vanigan, den 

12, 15. 16. 
vanian 287. 6. 
vaniung 12, 24. 
vanltcor 11, 48. 
van-scH'd 12, 11. 

160, 13. 
van-seoc 12.10. 393.6 
van-aid 11, 58. 
van-spfidig 12, 8. 

435, 53. 
vanung 287, 7. 
van-vesan 12, 19. 
* vapan 7, 42. 
vapolian 8, 13. 
vapul 8, 13. 
var 16, 18. 
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vara 83, 21. 496, 18. 
♦varau 14,34. 
vare 15, 7. 
variun 15, 26. 
varigoan 15, 38. 
varig-treo, vari-treo 

15, 59. 60. 
varnian 16, 3. 
varod 494, 49. 
varod-farod 27, 53. 
var-saj 494. 51. 
varu 83, 36. 496, 27. 
väaa 494, 10. 
* vasan 13, 39. 
vascan 13, 53. 
vasc-ärn 14, 5. 
vagca 14, 4. 
vaso 13, 44. 494, 28. 
väsend 4ÄL 38. 
väsiau 494 . 19. 
•vastan 14, 8. 
vatol 493, 32. 
väva 49L 16- 
vävan 437. 19. 
vaxan 14, 6. 
v», m. 491^ 10. 
vai, ja!. 495, 45. 
väbbung 6, 58. 
vnocan 263, 13. 
väeec 10, 21. 
väccur 10, 26. 
väcnan 10, 35. 
väd 183, 36. 
va-'d m 21. 
vsed 493, 35. 
va)da-leäs 492. 32. 
va)dan 493. 40. 
vaid-brec 413, 25. 

192, 26. 
vrod-brfc 4J3, 25. 

402, 25. 
vaidc 493, 48. 
vaidel 493, 59. 
va«dian 49JL 40. 
va»dla 493, 52. 
vsedlo 493, 57. 
v.Tedligean , vrcdlian 

493. 63. 
vaedluiig 4?M. 3. 
väfan 77, 15. 
väfels 77, 41. 
väfcr 77, 47. 
väfer-gan 77, 49. 
väfcrlic 7, 1. 
väfernis 7, 7. 
väfer-8alor,va5fcr-sclor 

7, 5. 522. 21. 
väfcr-sen, -sin 7, 2. 

152, 29. 
vsBfTäru 26, 23. 
väfl 77, 38. 
väfor-8alor 164, 58. 
väfre-gan£ 121. 16. 1 
vreg, wi. 79, 3. i 



vag, f. 79, 14. 
vaeg, va?ge, n. 264, 24. 
v;uga 79, 15. 
vägan 78, 27. 
va?g-bord 79, 10. 
va>g-deor 79, 7. 
vieg-far, -faru 79, 6: 
va-gian 79^12. 
vreg-lidan 333, 24. 
va'gn 79, 19. 
vajgn-vyrlita 79, 24. 
vaeg-streäm 79, 9. 
vasg-pel 79, 11. 
viBg-pelu 164, 15. 
va-tH>r.'üt 7 ( .'.8.;W2.s. 
väl, n, 17, 9. 
väl, n. 428, 9. 
t väl, m. 244, ll.'49F>. 1. 
i väl-bod 17, 21. 89, 

17. 509., 9. 
väl-bon 17, 22. 508x22, 
väl-bleät 508, 12. 
väl-ccald 18, 3. 39, 50. 
väl-ccäseg 17, 61. 

455,2. 
väl-clara, -cloin 17, 23. 

565, 54. 
väl-dreör 17, 30. 

381. 56. 
väl-födm 17,27. 97,19. 
väl-tehd 278, 30. 
väl-fcal 429, 55. 
väl-fcl 525, 15. 
väl-fyl 17,39 429.55. 
väl-fyr 17,25. 
väl-gär 17, 44. 556, 2. 
väl-gifre 17, 54. 

109, 18. 
väl-gnedig 4-15. 19. 
väl-grUn 18,1. 111,26. 
vill-gryre 17, 35. 

353. 43. 
väl-hcro 17, 28. 
v&l-hlem 214, 27. 
väl-hlence 17, 49. 

210, 23. 
väl-brcäv 17, 56. 

3fiß,53. 
väl-hroävniB 366, 58. 
väl-hreöv 17, 54. 

366, 19. 
väl-hreflvnis 17, 60. 
välic 428, 13. 
valm-fjT 428, 1. 
väl-miat 17, 31. 

549, 62. 
vä]-nctl7,53.ü02,29. 

väl-nid 300, 11 
väl-note -notii 17,50. 

604 ^ 
Vä f% 322' 22. 428, 



väl-regn 17, 34. 

147. 49. 
väl-rest 17, 36. 
väl-rün, -ryn 17, 37. 
väl-sccl 17,41. 166,55. 
väl-seax 145, 49. 

62!*. 36. 
väl-sleaht 64, 27. 
väl-spcr 17, 43. 
väl-stöv 17 , 46. 62, 

23. 642, 8. 
väl-stream 17, 32. 

403.7. 
väl-sveng 17, 19. 

203, 62. 
väl-vang 17, 42. 

491 54 

väl-ve'g 17, 45. 78, 48. 
väl-vulf 17, 48. 

500,46. 
v&mn 7, 54. 
von 79, 19. 
vrcna-gang 79, 28. 
vam-ric 79, 26. 
väpen-bete 8, 2. 

585. 18. 
väpcn-präc 202, 14. 
v&pon-vifestro 7, 53." 
väp-man 7, 49. 
väpn 7, 54. 
väpned-cyn 7, 59. 

176, 48. 
väpned-häd 7, 58. 

292, 19. 
väpnod-bealf 7, 61. 

589, 30. 
väpnod-man 174, 41. 
väpnian 7, 57. 
väpn-präc 8, 3. 
väps 491, 32. 
vär, adj. 14, 54. 
vär, subut. 16, 18. 
vär, »n. 494, 48. 
väre 15, 7. 

vär-faihd 15, 16. 278, 
31. 

vär-fäst 15, 4. 
vär-genga 423, 37. 
vär-gild 15,15.250,56. 
vär-lapcan 15, 25. 

451. 39. 
Yär-lcäa 15, 21. 
värlic 15, 19. 
vär-loga 15, 23. 

409, 36. 
vär-scyp 15, 5. 
vär-vyrde 15. 18. 

498. 19. 
väsc 14, 4. 
vä8c-cru 470, 21. 
västm 11, 6. 
vä8tm-ba>r- 11, 16. 

91, 46. 
v&Btm-bjBrnis 11, 17. 



västni-sceat 11, 15. 

640, 11. 
vät 492, 40. 
vät : ät ne vät 492,42. 
väta 492, 40. 
vätan 492. 45. 
vite 492, 44. 
va>te 265, 34. 
vätor 492, 49. 
väU*-a>dro 259, 53. 

493. 6. 
väter-älfen 47L 32. 
väter-bröga 21, 48. 

493, 11. 513, 52. 
väter-büc 453,2. 

514. 50. 
väter-egosa 493, 10. 
väter-clfen 49378. 
vätoren 492, 50. 
vätor-fät96,50.493,l. 
väter-ful 492, 54. 

527. 64. 
väter-gvta 352, 45. 

493. 3. 
väterian 492, 52. 
vätorig 492, 55. 
väter-leäs 492. 57. 
väter-pyt 521. 46. 
vätcr-ride 181, 7. 

493, 9. 
vätor-flcype 492. 61. 
väter-scfte 399, 49. 

492. 63. 
väter-seäd 393, 56. 

493. 12. 
vätor-aoöc 393. 9. 

492. 58. 
vätor-seöce 393. 14. 
väter-spring 204 , 37. 

492, 60. 
vätor-steai 62, 53. 493, 

14. £44, 47. 
vätor-trog 620. 1. 
väter-tyge 384, 51- 

493. 15. 
väter-peole 492. 64. 
väter- poöte 289, 2. 
vätor-pissa 493. 5. 

623. 15. 
vätor-veg 78, 46. 
väter-vvrt 20, 6. 

500, 10. 
vätl 183, 54. 
väx 491. 34. 
väx-bred 220, 15. 
ve 195» 43. 
veä 491, 10. 
veä-cvänian 491. 28. 
veä-gcsid 491, 22. 
veal.m. 244, 11. 495,1. 
vcal, »i. 427, 39. 
voal, adj. 495. 5. 
veä-läcen 491. 25. 
voä-läf 4ÜL 20. 

51 
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vealean 425, 37. 
vealean, cuux, 425, 48. 
vealce 425, 50. 
vealeol 426, l. 
veald, m. 495, 35. 
veald, partic. 426, 34. 
vealdan 426, 3. 
veaM-bcru 495, 37. 
veal-dor 244, 34. 

610, 23. 
veald-genge 426, 49. 
veal-fösten 244, 32. 

523, 55». 
veal-geat 117. 32. 

244, 15. 
veal-geveore 85, 37. 

244, 3(1. 
vealh, <idj. 495, 5. 
vealh, m. 495, 8. 
vealhen 495, 10. 
vealh-gercfa 647, 52. 
vealh-hafoe 495, 6. 

578, 12. 
veal-hxeöv 366, 18. 
vealh-stöd 62, 9. 

495, 14. 
vealh-vyrt 19, 50. 
vealian 244, 25. 
vealian 427, 22. 
veal-Iand 495, 17. 
veallian , vealligean 

495, 20. 
veal-stän 244, 24. 

043, 1. 
veal-steäp 244, 23. 

401,29. 
voaltan 427, 7. 
vcaltes 495, 38. 
vealtian 427, 13. 
vcal-veorc 85, 3G. 

244, 29. 
veal-vyrkta 86, 41. 

244, 28. 
vcä-mät, -mot 31, 52. 

33. 36. 491, 27. 

547, 18. 
veä-inöd30, 36. 491,23. 
vcapnung 8, 5. 
vcard, m. 16, 27. 
veard, f. 16, 50. 
-veard 256, 21. 
veard 255. 34. 
veard-ful 255, 48. 
veardian 16, 60. 
veardian 255. 21. 
veard-tnan 16, 58. 
veard-setl 16. 57. 
vearg-röd 15,61. 
vcarh 15, 34. 
vearh-bnede 276, 2. 
vearh-träf 15, 37. 

619, 49. 
vearigeau 15, 48. 
vearni 425, 29. 



vearinan 425, 23. 
vearmelle 425, 33. 
vearinian 425, 31. 
vcam, f. 15. 62. 
vearn, adj. 15, 64. 
Warnung 16, 11. 
vearoe 494. i>0. 
vcarod 494, 50. 
vearp 227, 11. 
veiü 494, 45. 
veä-täeen 304, 38. 
veä-|»carf 231, 38. 

491, 30. 
veax 491, 34. 
voaxan 10, 48. 
veax-georn 11, 1. 
veh 77, 21. 
vebba 77. 30. 
vebban 77. 14. 
vebbe 77. 31. 
rebbertre 77, 33. 
vebbund 77, 35. 
veb-ho«- 77, 23. 
veblic 77, 34. 
veb-sceaft 77, 25. 
veccan 10, 7. 
vercc 495. 48 
veeg 78, 22. 
vecg»> 78, 24. 
ved 183, 36. 
vt'dan 13, 26. 
ved-brycc 183, 42. 
veddigan, vcddian 

183, 43. 
veddung 183, 54. 
vedor, n. 184, 7. 
ved er, »i. 495, 56. 
vvder-eanuYl 184, 9. 

188, 47. 
veder-dag 184, 11. 
vederes-bla>st 438, 53. 
vedernng 184, 17. 
vcder-voleen 184, 13. 

498. 30. 
ved-läc 183 , 52.' 

450, 47. 
vcd-loga 183, 53. 
vednis 497, 26. 
vefan 77, 1. 
vefian, vefau 77, 14. 
vefl 77, 38. 
vefod 264. 1. 
veg 78, 37. 
vega 79, 16. 
vegau 77, 53. 
vegan, catm. 78, 27. 
veg-bra'de 78, 55. 

276, 1. 
vegd 78, 25. 
vego 26-1, 24. 
veg-fareld 78, 56. 
veg-feran 26, 6. 
veg-gelajte 7«, 58. 

452, 45. 



veg-gesida 78, 57. 

191, 60. 
veg-nist, -nest 78, 57. 

142, 17. 
vel, adv. 271, 7. 
vel, i». 427. 39. 
rata 271, 17. 
•velan 87, 1. 
vel-lwren 89, 50. 271, 

11. 550, 23. 
vel-burne 427, 47. 
veld 428, 29. 
vel-da-d 271,9. 4^0, 15. 
velegian 271, 30. 
vel-gevlito 274, 3. 
vcl-bva 271, 9. 
vel-hvär 271, 15. 
velic 428, 13. 
vclig 271, 28. 
vella 427, 42. 
velnt 427, 51. 
vel-neäh 373, 19. 
vobir 87, 5. 
vol-spring, -«prino 

204, 38. 
vel-vide 265, 8. 
vel-villend 271, 13. 
vel-villendlie 271, 12. 
vel-villendnis 271, 15. 
vornan 7, 29. 
vemman, cawi. 8, 44. 
veminan, f 261, 24. 
vcmnie 9, 12. 
vemniend 8, 51. 
vcininere 8, 59. 
vcmming 8, 57. 
iremmodaG 8, 53. 
v. n, von 12, 26. 82.7. 
Vena 12. 36. 82. 12. 
venan 12, 33. 82, 16. 
vencel 209, 21. 
voncg 492, 9. 
ven-cvn 12. 42. 82,25. 
T©nd 182, 50. 
veudan 182, 31. 
vendere 182, 52. 
vetiian 171, 28. 
ven-ric 79, 27. 
venaum 81, 23. 
venuuga 12,46. 82,24. 
ved 495, 44. 
veo-bed 263, 59. 
v«-t., e, veuca 495, 48. 
veöd 185,27. 
veöd-münad 185, 29. 

551. 19. 
reödu, m. 184, 40. 56. 
veodu, f. 184, 41. 

185, 28. 
veOdi'ina, veöduraa 

264, 6. 
veufod, reofed 89, 15. 

264,1.509,6.363,50. 
veöh 263, 57. 



veolc-baao 497, 7. 

505, 38. 
veolc - ba.se ve - read 

497. 8. 
vcde-reäd 406, 19. 
veollan 243. 52. 
venl-man 270, 27. 
veoloc 497, 3. 
veor 84, 54. 
vcorc 85. 27. 
veorce 85. 31. 
veorc-gerefa 85 , 55. 

647. 5-1. 
venrcian 86, 11. 
veore-nyten 375, 33. 
veorc-stäu 85, 41. 

643, 2. 
ve<>re,sum 86, 41. 
veore-peov 85 , 54. 

131. 15. 
veord, 255, 25. 
veord, udj. 255, 34. 
veordan 254, 33. 
veord ian, caius. 255, 21. 
veontian, denom. 

255, 40. 
veordig 256. 15. 
veord-mynt 256, 1. 
veord u ug 255, 60. 
veorl 230, 14. 
veoruiian 85, 4. 
veorod, »». 83, 6. 

496. 14. 
veorod, adj. 496, 32. 
veorold-nuden 326. 39. 
veoruan 226. 28. 31. 
veurpan on 227, 2. 
veoruld 84, 28. 
veoruM-fe<di 84, 33. 
veoruld -gestreün 

84 35. 
veoruld-iiäd 84. 39. 
veoruld -inen 84, 32. 
veoruld-nyt 84, 40. 
veoruld-vita 84, 31. 
veoaan 84, 48. 51. 
veohiiian 85, 2. 
veotian 267, 12. 
vepan 432, 9. 
vepen 7, 54. 
ver 16, 18. 

ver, m. 82, 52. 496, 12. 
ver-beäm 83,2.463,15. 
verc 85, 27. 
vcrd 16, 50. 
verd 255, 26. 
vered 83, 8. 496, 16. 
vergdo 15, 55. 
ver-gild 250, 55. 
vcrgild-beöt 388, 10. 
vorgung 15, 43. 
verb 15, 34. 
ver-häd 82, 53. 
292, 19. 
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verian, caus. 14, 39. 1 vld 184,19. 

4H. vid 265, 7. 

verian, caiw. 83, 45. j vidan 265, 21. 
veripan, denwn. 15,39. vid-äftan 69, 34. 464, 



verifj 15, 32. 
vorig-furM 237, 17. 
vorigni* 15, 33. 
ver-magd 11*1 , 2. 
vermod 425, 34. 
vornan IG, 3. 
venxl, vuisc. 8:3, 5. 

49*5. 13. 
Terod, adj. 496. 32. 
vcrodnis 4%. 37. 
vcrjmn 226, 31. 
viT-scvp 82, 57. 
vert 19,27. 
vcr-l>co(l 82. 56. 

132, 2«. 
v.'san 82, 37. 459, 2. 
vesan to 82, 47. 
vescnd 84, 26. 
ve.sinjr 84, 61. 
vest 14, 26. 
vöstan 14, 16. 
vcat-da-l 14, 29. 
vfiftte 14, 13. 
venten 14, 17. 
v.vsten-jrrvri' I i, 23. 

853, 41. 
veaten-seda 14, 21. 
veat-liealf 14, 32. 
vi 4-rodor 14, 32. 

4o7, 15. 



54. 

vid-bregdan 219, 13. 
vid-rvedan 118, 9. 
vidde 183, 29. 
vide 265, 7. 
vide-ferbd 237, 14. 
vidor-breca 87, 39. 

1H4, 32. 
vider-breean 87, 38. 
vidcr-broga 21, 59. 

513. 62. 
vider-eoosan 357, 20. 
vider-cerran 567, 48. 
vider-cir B67, 56. 
rider-cora 567, 56. 
vider-corenis 358, 5. 
vidor-evedan 118, 13. 
vj'tter-cvedol 118, 23. 
vider-cvida 118, 15. 
vidcr-Hita 280, 17. 
vider-gild 250, 57. 
vider-hydi^' 581, 4. 
vidorian 184. 36. 
vider-Icän 659, 29. 
vider-medc 30, 35. 
vidor-möd 30, 34. 
vider-nrd 416, 21. 
vider-ra'lites 324, 36. 
vider-saca 52, 53. 

181, 33. 



vi-l>ed 89, 15. 509, 6. vider-saean 52. 24. 



viber 261, 16. 
vir 496, 44. 
vican 262, 49. 
vie-bora 264, 22. 
vicra 264, 26. 
vioca 495, 54. 
vi.va-ra-d 26-1. 31. 

446, 31. 
viece 264, 28. 
viiTc-cräft 40. 60. 

264, 32. 
vicrian 264, 35. 



vider-saeian 52, 40. 
vider-sat iinc 52, 42. 
vider-siic 52, 43. 
vider-steal 62, 54. 

644, 58. 
vider-talu 163. 16. 
vider-tmd 156, 8. 

1*4. 34. 
vidor-rvjne 188, 35. 
vider-v'eard 181. 2!». 

256, 57. 
vider-verdlir 181, 81. 



vi. -criift 4<>. 54. 78, 20. vider-verdlico 256, 59. 



vider-vine 81, 1;>. 
vider-vinna 171, 23. 

184. 33. 
vider-vurd 25*'». 57. 
vid-teohtan 223, 5. 
rftf-fllta 280, 17. 



vieclian 209, 18, 
vireung 26-1, 37. 
vicrung-dum 264 , 30. 
vice 262, 41. 
vire 496, 44. 
Irlcg 78, 19. 

viega 78,21. 495,51. vid-giu,, jjtö, 15. 
vie-irerefa 647, 46. 447 r , " 

vioiiig-Bmtda 58, 22. vhl~ L ,:\ 17 
vidiere 262, 45. 1 " 

vienian 262. 43. ti£V , fi 7ß,4B. 

vie-sN-al. vic-st«ij 

62, 48. 644, 42. 
rio-stÖT, vic-stöv 62, 

22. 642, 6. 
vfe-ttoM 3S3, fi 



vid-land 265, 20. 

6b 1 , 22. 
vid-läst 265, 11. 

335, 45. 
vid-brdan 334, 21. 
vid-licgan 146, 18. 
vid-mäiran 99, 31. 
vid-ma're 265, 22. 
vid-nia>rsian 265, 23. 

543, 44. 
vid-metnn 102, 41. 
vid-metennis 102, 46. 

10.3. 25. 
vid-ne.Mlen 603, 18. 
vido-ban 504, 15. 
vid-reotan 406, 45. 
vtd-rincg 265, 27. 
vid-saean 52, 18. 
vid-sa.265,10. 626,30. 
yid-seelfan 247, 30. 
vid-sccöp 397. 8. 
vid-sid 191 , 36. 

265, 13. 
vid-standan 60. 33. 
vid-steal 62, 46. 

644. 41. 
vid-taoan 50, 45. 
vid-trvvsian 386, 2. 
vid-breötan 391, 39. 
vid-j>yddan 388, 30. 
vidmn-bora 92, 4. 

864, 8. 
vid-veg 78,41. 265,12. 
\ id-veorpan 226, 48. 
vif 261, 20. 
vifan 261, 1. 
vifiil 77. 55. 
vifel. vifer 261, 16. 
vif-bäd 261 . 39. 

292. 20. 
vitian, viti-rean 261, 

85. 36. 
viHic 261, :J3. 
vifliee 261, 34. 
Vlf-lofu 408. 33. 
vif-man 174,40.261,24. 
vif-myno 173, 53. 
vif-nvme 261, 45. 
vif-sernd 159, 62. 
rif-J*gn 261, 42. 
vig 261,58. 
\ Lga 262, 5. 
•vigan 261, 48. 
vig-toalft 93. 27. 
vig-bed 89. 14. 263, 

59. 509, 6. 
vitr-bläc 262, 33. 
viir-b..rd 220. 5. 
viir-cvrm 262, 16. 

568, 11. 
vigerteardV 262, 35. 
viggan 261, 57. 
ugpond 262, 13. 
vig-gUd 264, 4. 



vig-baga, -bega 262, 

23. 114,25. 
vig-liüs 262, 25 

2!H). 18. 
rig-hyrit 262, 26. 

595, 35. 
rigian 261, 56. 
tfgle 264, 10. 
vig-lood 338, 13. 

658, 27. 
visiere 264, 15. 
viglian 26-1, 13. 
vitflit- 262, 34. 
viRlantr 26-1, 18. 
rig-plega 262. 22. 
vijc-nid 262, 17. 

,325, 40. 
rig-röd 262, 17. 
vig-sid 191,42.262, 19. 
vig-gignr 310, 23. 
rig-imid 262, 30. 

315, 35. 
vig-HU'al 262, 20. 

644, 44. 
viir-|.räc 202. 23. 

262, 29. 
vi£-vurdnnp 264, 5. 
vili 263. 57. 
»viban 26.3, 46. 
vih-bed 89, 14. 509, 6. 
vib-f,'ild250,38. 264,3. 
vil 269, 48. 
•vilan 261», 21. 
vil-cuma 112, 48. 

270. 15. 
vild 270, 57. 
ril-d&g 49,21. 270, 19. 
vild-deor 270, 64. 
vild-deornts 271, 2. 
vibl-fyr 271, 4. 
vildnis 270, 63. 
vildr 270, 64. 
vil-faj?u, -tagen 95, 

14. 270, 33. 
vil-famno 270. 41. 
vil-fulliee 270. 39. 
vU-gftst 270. 44. 

555. 15. 
vil-i:ebrüdor 270, 40. 
vil-gedrvbt 270. 29. 

880, 44. 
vil-pesid 191, 59. 

270. 18. 
vil-fjcspring 270, 13. 
vil-tfesteald 270, 25. 

431. 57. 
vil-tfebotta 270, 42. 

387. 42. 
vil-bredi^ 45, 44. 

27t>, 31. 
vil-brenup 270 , 32. 

367, 39. 
vilitfe. vilie 496, 62. 
villa, subst. 269, 53. 

51* 



r 
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villa, adv. 270, 4. 
Villau 868, 96. 
villan: svirter Villau 

269, 46. 
villo-burne 172, 56. 

270, 24. 
ville-streäm 270 , 22. 

403, 12. 
villung 270, 8. 
vil-man 270,27. 
vilna-lcäs 270, 2. 
vilnian 270, 51. 
viloo 4y7, 3. 
viloc-reäd 406, 19. 
vil-sele 270, 11. 
vil-sid 270, 16. 
vilsum 270, 34. 
vilsumlie 270, 37. 
vilsuninis 270, 38. 
vil-tide 270, 20. 

305, 45. 
vil-pegu 145, 2. 
viluc 497, 3. 
vil-vang 270, 12. 

491, 53. 
vim man 174, 40. 

261, 27. 
vimpcl 260,58 261.14. 
vin 171,4. 
VfB 82. 28. 
♦vinan 81, 1. 
vin-bälg 248, 23. 
vin-berige 505, 43. 
vin-bob 311, 42. 
♦vincan 909, 10. 
vincottan 201», 18. 
vincian 909, 14. 
vind 183, 56. 
vindan 182,4. 
vin-däg 49,20. 171. 18. 
vind -bland, -blond 

183,58. 181,57. 
vindo 183.22. 
vindel, vindl 183, 25. 
vin.l-gereste 653, 31. 
vindig 183, 59. 
vin-dronc 21 1, 2. 
vin-drvbt 380, 58. 
vind-sele 184, 2. 
vindvian 18-4, 5. 
vindvig-ceaf 184, 6. 
vine 81, 5. 

vine-dryhten 81, 14. 

381, 14. 
vine-geard 239, 30. 
vine-leas 81, 10. 
vinc-maga 81, 8. 
vino-mäg 81, 7. 99, 

53. 100,38. 
vin-ern 470, 20. 
vine-scenc 153, 44. 

639, 59. 
vine-treöv 81, 9. 

385, 29. 



i vin-säl 447, 31. 
vin^c 437, 25. 
vin-hüs 290, 13. 
vinnan 170. 40. 
vin-säd 53, 51. 
vin-stöv 62, 17 171, 

19. 641, 61. 
vintor 171, 37. 
vintor-älfen 471. 31. 
vinter-bttter 171, 49. 

275, 2«. 
vintor-burna 171, 42. 

172, 55. 
vinter-oearig 171, 52. 
vinter-fvllod, -fvllerte 

171 , 44 52«, 38. 

551, 22. 
vintor-gevanle 171,45. 

492, 28. 
vinter-geveorp 171,47. 

227, 6. 
vinter-Leean 171, 57. 

332, 18. 
vintcrlic 171, 48. 
vinter-rirn 323, 14. 

648. 47. 
vinter-säld, -seid 165, 

27. 171,46. 
vinter-stimd 61, 60. 

171. 50. 
vin-täpper 613, 22. 
vin-tiber, -tifor 613, 

54. 55. 
v'in-tifer,-tibcrl33,12. 
vin-tredde 156, 6. 
vin-treov 386, 10. 
I vin-J»egu 145, 1. 
vin-vringe 194, 19. 
I viota 266, 18. 
vipan 960, 50. 
' viran 85, 13. 
viran 496, 5r>. 
vin« 496. 52. 
vireung 85, 19. 
vis 85, 1. 
vi« 268, 48. 
visa 269, 6 
visan 84, 51. 
visan 268, 34. 
vis-döm 269, 16. 
vtM 268, 58. 
vis-fast 268. 48. 
vis-bvdig 268 , 50. 

580, 56. 
visian 268, 34. 
visiond 268, 47. 
visnian 85, 2. 
vissan: to vissan, adv. 

268. 45. 
vis-sefa 134, 31. 

269, 15. 

vissian, vissan 268,34. 
vissieud 268, 47. 
vissum : to v. 268, 56. 



vissung 268, 43. 

vist 83, 61. 

vist-ful 84, 7. 

vist-fullian 84. 12. 

vist-fullung 84. 8. 

vist-fvl 528. 3. 

vist-ltvcan 81, 3. 332, 

17. 451, 40. 
I visung 268, 43. 
I vit 266. 15. 
1 Vit* 266. 18. 

vitan 965, 52. 266. 3. 

vitan 264, 39. 

vitan 265, 36. 

vita-töl 13U, 1. 268, 1. 

vite 267, 59. 501 4. 

vite-bröga 21,52. 268, 
24. 513, 56. 

vite-döm 267, 23. 
606, 21. 

vite-dömlie 267, 25. 

vHo-fist 268, 27. 

vitetfa 267, 17. 

vit.-gest.ro 267, 23. 

vitogu-böe 267, 27 

vitc-bfw 268.9. 290,29. 

vite-läi-268 ,29. 450,50. 

vito-neden 268, 26. 
326, 40. 

vites-bana 268, 22. 

608, 35. 
i vite-senef 107,41.268, 
! 20. 641, 16. 

vite-stenge 268, 23. 

vitc-tol 130, 1. 

vite-beov 131, 14. 
208. 8. 

vitian 267, 12. 

riÜondUc 266, 47. 

vitignis 267. 2. 

vit-leäst 412, 24. 

vitnere 268, 17. 

vitnigeau, vitnian 
268, 13 

vitning-stöv 268, 18. 

vitnung 268. 19. 

vitod 267, 46. 

vitode 267, 15. 

vit-räd, -r6d 266, 16. 
325, 37. 

vit-seüf 267,8. 392.56. 

vittig 266, 60. 

vlacian 502, 11. 

vlane 502, 35. 

vlancian 502, 48. 

vlanclic 502, 40. 

vlätian 274, 19. 

vläc 502, 8. 

vläclie 502, 9. 

vla'fetore 502, 6. 

vlätan 5(12. 17. 

vläto 502, 12. 

vltata 5«r2. 15. 

vlättan 502, 17. 



vlätte 502, 11. 
i vlättung 502, 16. 
1 vlenco biti, 42. 
vleni'o 502, 44. 
vlisp 502, 13. 
vlitan 273, 42. 
vlite 273, 55. 
vlite-beorbt 276, 59. 

509, 60. 
vlite-scine 274, 4. 

317, 28. 
vlite-vani 9, 5. 274, 8. 
vlitig 273, 59. 
vlitigean 274, 11. 
vlitig-Hist 274,2. 
vlüh 502, 29. 
vlot 502, 55. 
voeige, vocio 9,38. 
vöeor 10, 45. 
vöd 13, 13. 
vod 497, 10. 
vöda 13,21. 
vod-bora 13. 37. 91. 

61. 497. 17. 
vod-eräft 497. 16. 
vöd-dör 497, 21. 
vorteil«: 1:'.. 25. 
voili-tK'.s-däg 48, 54. 
vöde-vistle 13, 36. 
vöd-gifu 497, 19. 
vödian 13, 26. 
vodnis 13,24. 
vort-soii« 497, 20. 
völian, vöftigean 7, 9. 
vöfong 7, 17. 
vi ig 9. 34. 
vögen 22, 23. 
I vogian 22, 20. 
vnb, subst. 9, 34. 
vob, adj. 9, 40. 
vob-eeäpung 9, 46. 
rob-god 9, 44. 
voh-ba-mend 9, 42. 
vülilic 9, 49. 
vob-neb 9, 44. 
vobnis 9, 50. 
TÖl 18.5. 
völ-berend 18, 6. 
volc 497, 3. 
volcen 498, 28. 
voleen-faru 26, 24. 

198, 62. 
vob en - read , volcne- 

reäd 497.5 498,33. 
vole-reäd 406, 20. 

497 5. 
v,-,l-dagasl8,5.49,14. 
vom 8, 60. 
vöma 7, 20. 
vomb 491,39. 
vom-evide 9,6.118,35. 
vuni-scearta 9, 9. 

58, 14. 
von 11,33. 
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vong 491, 51. 
vonge 492, 8. 
vonian 12, 13. 
vöp 432, 17. 
vöp-dropa 37b, 25. 

432, 22. 
vöp-leod 338,4 . 432, 

25. 658, 38. 
vöpli« 432, 26. 
vüp-lig 432, 28. 
vor 16, 18. 
vord 497, 46. 
vonl 255, 26. 
vord-bcöt 342, 28. 

498, 3. 
vord-beötung 342, 30. 

498, 4. 
vord-cvide 118, 33. 

497, 35. 
vord-tul 498, 13. 
vurd-gcmearc 235, 4. 

544, 63. 
vord-gervne 368, 24. 

497 , 55. 
vord-hloüdor 371, 26. 

497, 60. 
vcrd-hord 240, 23. 

•197, 56. 
vordian 498, 10. 
vordig 498, 14. 
vordig 256, 15. 
vord-lade? 6613, 10. 
v»rd-latu 67, 12. 497, 

62. 662, 42. 
vord-lcAe 334, 28. 

497. 64. 
vordlian 498, 10. 
vord-loga 409, 37. 

498, 6. 
vordrian 498, 10. 
vord-riht 497. 57. 
vord-snoteruiig400,48. 

498, 9. 
vord-snotor 400, 46. 

498, 7. 
vorigeau, vorian 15, 39. 
vorms 499, 25. 
vorn 497, 3-1. 
vorn-gohät 497, 41. 
vorpian 227,21. 
voruf-tord 23l», 21. 
vonild 84. 28. 
vuruld-büend 84, 42. 
vuruld-drcäm 374, 24. 
voruld-dugud 84, 36. 
vornld-fcoh 526. 40. 
voruld-fruraa 538. 8. 
voruld-gedäl 84, 44. 

161, 40. 
voruld-gestreon 

401, 17. 
vuruld-iiine 81, 46. 

169, 11. 
voruld-lanre 451, 8. 



v.iruld-ping 199, 21. 
voruld-vidl 84, 41. 
vonild-yrindü 76, 9. 
vös 13, 48. 497, 30. 
vnu-e HO, 29. 
vracian 80. 25. 
vraclico 80, 56. 
vracnian 80, 25. 
vracu 80, 18. 
vrAd. f. 272, 43. 
vnid, f. 273, 31. 
vräd, adj. 273, 35. 
vrädian 273, 39 
vrädlic 273, 38. 
vräilu 272, 42. 
• vragan 1H, 8. 
vräson, vräsne 273, 13. 
»vratan 19. 1. 
vraxlen: li>4, 56. 
vraxlian 194, 54. 
vräc 80, 18. 
vrücca 80, 11. 
vräccan 80, 6. 
vräc-ful 80, 44. 
vräc-hvile 597, 7. 
vräoläst 80, 35. 335, 

35. 49. 
vräclic 80, 50. 
vriif-mäcg, -inf-cg 80. 

47. 99, 39. 
vriü -mon 8( i. 58. 
vräciian HO, 28. 
vräc-sid 80, 38. 191,43. 
vräc-sidian 80. 42. 

191, 46. 
vräc-vinnend 80, 31. 
vrwd 272, 48. 
vra'd 273, 32. 
Virale 272, 51. 
vnrdian 272, 44 
vra-nv 501, 58. 
vra'iinis 501, 61. 
vra'ii-scvp 502, 1. 
vra>st 273, 19. 
vra i 8tau 273. 27. 
vra'stc 273, 21. 
vnustlung 273, 26. 
vrät. 19, 10. 
vrät, adj. 19, 15. 
vrätovian 19, 20. 
vrätlic 19, 16. 72, 60. 
vratu 72, 49. 
vräxlicnd 194, 55. 
rrec 80, 18. 
vrccan 79, 30. 
vreeea HO, 11. 
vrm-an HO, 6. 
vregan 18, 17. 
vrögaro 18, 25. 
rrencan 194, 21. 
vroiK-e 194, 26. 
vn nna 501, 39. 
vreu 339, 42. 
vrood-hilt 272, 38. 



| vreodian 272, 55. 
' vrcOhan 339, 9. 
vridan 272, 17. 
vrid.« 272, 39. 
vridols 272, 54. 
vridian 272, 54 
vrinele 194, 21. • 
vringan 194, 8. 
vringo 194, 18. 
vrist 273, 12. 
vrit 272, 5. 
vritan 271, 34. 
vrit-biV 271, 50. 
vrit-lired 271, 51. 
vritere 271, 41. 
vrit-noax 271, 49. 
mxendlk 194. 50. 
vrixl 194, 40. 
vrixlian 194,42. 
vröht 18, 27. 
vröht-angra 18, 41. 
vröbt-bora 18, 40. 

91, 60. 
vröht-gemujne 541, 29. 
vrölit-goteme 18, 46. 

138, 40. 
vröht-scyp 18, 45. 
vrülit-smid 18, 42. 

315, 32. 
vrüht-stäf 18, 44. 

136, 54. 
vröt 19, 24. 
vrötan 19, 25. 
vrvge :i39, 43. 
vr'ygcls 339, 41. 
vuoa 264 . 26. 
vuce 49H, 37. 
vuc-|.ctrn 308, 14. 

40H, 48. 
vuc-fH'gnung. -penung 

308, 47. 48. 498. 49. 
vüda-land 661, 31. 
v fide-bar 91, 45. 
vüderc 185, 15. 
vudcvan-häd 498. 62. 
vüde-väsa 494, 13. 
vüdig 185, 15. 
vüd-reäo 406, 1. 
vudrian 184, 16. 
vüdu 184, 40. 55. 
vüdu-ba<rend 185, 12 
vüdn-bcäm 185, 3. 

463. 16. 
vfidu-Waro 92, 29. 

1H4. 58. 
vüdu-boor 92,6.185,1. 
viVlu-bil 92, 46. 

1H4. 61. 
viidu-blod 185, 9. 

433, 32. 
viulu-bucca 181, 60. 

514, 42. 
vüdu-ccrfvllp, -ccrtillo 

185, 6.* 



vüdu-culfre 185, 7. 

574, 50. 
vüdu-fästen 185, 8. 
vüdu-fin 184,63.531,2. 
vüdu-heävere 184, 62. 

455. 39. 
vüdn-holt 126, 5. 

185, 26. 
vüdu-bünig 185, 10. 
vüda-land 185, 10. 
vüdu-laisu, -la>se 

185, 11. 
vüdulic 185, 14. 
vüdu-rapdon 185, 1. 

326, 44. 
vüdu-rima 213, 45. 

323, 47. 648, 20. 
vüdn-telga 163 , 42. 

1H5, 5. 24H, 39. 
vuduve 498, 43. 
vul 500, 23. 
vnlder-b*-ah 341, 1. 
vubb.r 428 , 32. 500, 

55. 501, 4. 
vnldor-beäh 428 , 39. 

501, H. 
vuldor-blaMl 428, 42. 

4.38, 39. 501, 12. 
vuldor-fädor 428 , 41. 

501, 11. 
vuldor-fäst 428, 43. 

501, 13. 523, 31. 
viiMor-ful 428, 45. 

501, 14. 
vuldor-gestcalda 428, 

47. 431,58.501,15. 
vuldor-gifc 108, 22. 
vuldor-bama 113, 35. 

428, 45. 501, 19. 
vuldor-voorod 88, 18. 
vuldrian 428, 49. 

501, 17. 
vulf 500. 35. 
vulf<s-camb 215. 42. 

500, 54. 
vulf-heort 500, 50. 

594, 34. 
vulfor. vulfcr 500, 35. 
vul-mod 500, 25. 
vun 81, 17. 
vuna Hl. 44. 
vund, f. 171, 60. 
vund, adj. 172, 1. 
vundt-n-loc 1H2, 14. 

416, 17. 
vunden-nnrl 10-1, 40. 

1H2, 11. 2H1, 42. 
vundcrlic 1H5, 44. 
vundian 172. 3. 
vundiht 172, 7. 
rondlto 171, 61. 
vundor 184, 41. 185, 

30. 34. 
vundor-bleoli 345, 1. 
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vundor-clani 185, 52. 

565, 46. 
vundor-beean 185, 51. 

332, l'J. 451,40. 
vnndrian 185, 46. 
vtindruni 185, 45. 
vnndruntf 185, 48. 
vunian hl, 38. 
vunlic 81, 23. 
vunung 81, 41. 
vurd 254, 51. 
vurd 255, rG. 
vurdo 256. 15. 
vurd-ful 255. 48. 
vurdian 255, 51. 
vurdig, adj. 256, 6. 
vurdig, su'iHt. 256, 15. 
vnrdlie 255, Gl. 
viird-mynt 256, 1. 

553, 2!». 
vurd-acype 256, 5. 
vurdting 255, 60. 
vuid-vritere 255, 8. 

271, 43. 
vurma 499, 7. 
viirmo 4!«», 21». 
vurms 4yy, 25. 
vurnian 85, 5. 
vurpan 227. 18. 
vursta, vursU« 84. 57. 
vnrt 19, 27. 4'jy, 38. 
vurte Ii». 31. 499, 40. 
Nut*gemaogiita 19,45. 
vurt-truniian 495», 50. 
vurt-vale 19,36.87,9. 
VÖM 81, 61. 
vutad 267,28. 
vuton, vutun, vutan 

267, 30.31. 499,1. 
vvl 427, 39. 
vydev a 498, 61. 
vyl 500, 31. 
vyl-burne 427, 47. 
v'vlen 495» 11. 
vylf 500, 49. 
vylfen 500, 50. 

vjrlhen 495. U. 

vylian, cnu.s. 244. 25. 
vvlian, den. 428, 22. 
Tyling 428, 28. 
vylise 495. 13. 
vvlian 243, 52. 
vvllen 500, 24. 
v vlm 427, 51. 
vvlm-bat 293, 51. 

427. 55. 
vyl n 495. 11. 
vyl-nenn 244.8.602,9. 
vyl-sprintf, -sprinc 

2<H, 39. 
vyltan 427. 13. 
vvu Hl, 17. 
vvn-burh 81, 32. 
"233, 52. 



vyneel 209, 21. 
vvn-dau 49, 22. 

81. 36. 
vyn-ful 81, 30. 
vvn-leiU 81, 89. 
vynlie 81, 22. 
vyn-lond 81, 36. 
vyn-reced 81 , 35. 

150, 49. 
vvn-röd 81, 30. 
vyn-selo81,34. 165.9. 
vynsum 81, 23. 
vynsunilic 81, 26. 
vynauinnis 81, 25. 
vvrc 494. 60. 
vyrcan 86, 11. 
vyreen 494, 61 
vvrd 16, 51. 
vyrd 254. 51. 
vyrd, «. 255, 25. 
vyrd, adj. 255, 34. 
vyrd.; 498, 21. 
vyrde, subst. 255, 40. 
vyrde, tobst. 256, 15. 
vyrde, adj. 255, 45. 
vyrd-ful 255, 48. 
vyrdlic 255, 61. 
vyrd-mynt 256. 2. 
wrd-vriterc 255, 9. 

271. 42. 
vyrgdo 15. 55. 
vyrgm 15, 4-1. 
vyrlido 15, 55. 
vyrhta 86. 34. 
vyrpian, vyrifrean 15, 

47. 48. 
vyrine-palere 85, 16. 

499, 17. 
vynn 499, 7. 
\ynnaii 425, 30. 
vvrm-iyn 499, 21 
vvrme 499, 29. 
vyrm-fah 499. 12. 
vvrin-galdere, -galcre 
*36, 33. 499, 16. 
vyrm-tfeardas 239, 18. 

499, 18. 
vynn-liea 331, 25. 
* 499, 23. 

vynn-read 406, 22. 

499, 32. 
vyniis 499, 24. 
vyrm-sele 499, 20. 
vyrnan 16, 4. 
vyrp 227, 11. 
vyrpan 226, 87. 
vyrple 227, 22. 
vvrrest 84, 57. 
v'vrs 85. 23. 
vyrsa 84. 55. 
vyrse 84, 56. 
vyrsian 85, 2V 
vyrst 85, 26. 
vyrt 19, 27. 499, 38. 



vyrt-fat 19 , 34. 96, 

51. 499 44. 
vyrt-frunic 19,39. 
vyrt-fruinian 19, 41. 
vvrt-jjomaiif; 19, 44. 

*499, 56. f>41, 60. 
vyrt-fjemangnis 499, 

57 . 541, 61. 
vyrtian 20, 10. 499,58. 
vvrt-trume 386, 35. 

* 499, 52. 

vyrt-trumian 386, 36. 
vyrt-tfm 19,32.3S3,4. 

499, 42. 
vyrt-vala 499, 46. 
vyrt-valian 499, 48. 
wrt-veard 16, 31, 19, 

33. 499, 45. 
vyrt-vela 19, 43. 

499, 55. 
vysean 81, 62. 
vyttinis 499, 2. 



vean 453, 23. 
vcen 451, 58. 
5"«»e 453, 32. 
yd 483. 40. 
Vda-geläc 451, 2. 
vdan 483, 55. 
vdan 489, 62. 
vd-b..rd 220,5 483,45. 
yd-fvndo 187, 4. 

483.46. 
yd-henpost 483, 52. 

593. 49. 
yd-höf 42.14. 483,47. 
yfflgan 4s3. 56. 
Vd-Iäd 483, 53. 
vd-läf 329, 9. 
vd-lid .333, 33. 483, 

50. 

vd-lide 664, 6. 
vd-mearh 483, 50. 

.545, 23. 
\d-mere 483. 49. 
ydu 483, 40. 
f&vag 483. 58. 
(fei 417,22. 
vfel-d.Tda 417. 32 

460,41. 
vfel-Kesihd 152, 41. 
vfelian 417, 26. 
lyfelnia 417,31. 
vfel-saeung 53. 4. 
ytel-spra-ee 149, 6. 
vfel-spreean 148, 43. 
"vier 481, 51. 
vfes-drvp 69. 60. 378, 

19. 466, 24. 
yfese 69, 56. 465, 13. 
viita 559, 42. 
ylc 471. 54. 



] yldan 6, 6. 
ylding 6. 17. 
vldo. vlde 6, 20. 
Vlfeto'471,34. 
I 'vltij; 471, 33. 
yl-lul 417. 34. 
vlm 475, 44. 
jlp 475, 42. 
vlpes-bän, ylpen-bän 

475, 42. .504, 16. 
ylpes-bänen 475, 43. 
ymb 481, 60. 
y mb - elypping 

360, 45. 
ymb-eyme 112, 36. 
ymbe 481, 60. 
y-inbe-gang 423, 56. 
ymbe-tfangan 423, 6. 
ynibe-hwrft 230, 5. 
ymbe-hydig .580, 57. 
ymbe-hyge 580. 41. 
ymbo-ry ne 180, 49. 
ytnb-fangan 420, 52. 
ymb-faran 25, 21. 
ymb-färeld 26, 45. 
ymb-fenjj 421, 8. 
ymb-häbban 576, 37. 
vmb-hlednan , -blen- 

nan 371, 58. 
ymb-blednan 593, 4. 
ymb-boga 582, 5. * 
ymb-hringan 196, 49. 
ymb-bvyrft 230. 6. 
ymb-hydlie 580, 62. 
vinb-lidan 333, 23. 
ymbrcn-däg 180, 52. 

481. 62. 
ytiibren-fästen 180,52. 

524, 28. 

yinbren-vuee 498, 49. 

vinb-seinan 317, 19. 

ymb-aerydan 160, 10. 

ymb-selian 164, 40. 

ymb-snidan 319, 1. 

ymb-Ktamlan 60, 35. 
! ymb-sväpan 443, 54. 

unb-sveopan 444, 11. 
| J mb-ütan 484, 61. 

ymb-vlätian 274, 21. 

ymb-vlätung 274 , 23. 

vme-sene 152, 28. 

482. 57. 
ym-far 482. 1. 
ym-gang 423. 57. 
yin-hlemman 214, 14. 
ym-hlydnian 371, 58. 
ym-bydijrnis 580, 60. 
yninore 482, 60. 
ym-tryniing 386. 47. 
viiege-läf 329, 12. 
yneleäe 482. 62. 

y ntso 48;^. 9 

Vppan 478, 8. 

y ppe, adv. 478, 17. 
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yppe , »übst. 478 , 24. 
yppian 478, 8. 
Ypping 481, 22. 
vpp-len 481, 21. 
\r 490, 33 

yroÄe 18, 57. 469, 62. 
yrd 73, Iii. 
yrdlinj? 74, IG. 
vrd-tilia 163, 4. 

475, 27. 
yrfan 230, 25. 



yrf-cvcalm 127 , 48. 

230, 18. 
yrfe, n. 74,41. 
vrf.< hvcorf) 230, 

14. 

yrfe-läfu 74, 52. 321», 3. 
yrfe-numa 74, 46. 

138. 4. 
yrf»!-8töl 68,51. 74.54. 
yrft'-veanl IG, 39. 

74, 48. 



yrfe-vcardnis 74, 50. 

yrgdo 18, 57. 469, 62. 

yrlic 224, 3 

yrmdo. yrmd 76, 7. 
I jimen-grund 73, 39. 

yruiiiiR 76, 11. 

yrro 224, 2. 

yrre-veorc 224, 11. 

yrringa 224, 4. 

jrsian 224, 6. 
| yrsinga 224, 4. 



yrsung 224, 9. 
ystd 468, 50. 
ysla, ysela 418, 25. 
Cst 418, 1. 
ystiau 418, 17. 
ftan 490, 25. 
yt.-mäsla 490, 19. * 
ytoron 479, 28. 
yting 490. 29. 
ytra 490, 15. 
yvian,yvan488,58.59. 



• 



Nachträge. 



a;-cräa 485, 13. 
a>-fcstnis 485, 6. 
»v-gold 250, 42. 



b5 «nian 343, 6. 
ge-Boeidvta 444, 48. 
gom-cvst, mtbst. 357. 44. 



hand-btl 510, 57. 
hloccotung 115, 23. 
idelian 259, 18. 
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